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Vorwort 

zur  ersten  Auflage. 


J^as  Todi^gende  Bäohkin  ist  nacb  seiner  nä<^ten  Ber 
sthntiHing  fOr  botaniBche  Ezcursionen  gescbrieben»  Deswegen 
esthaH  es,  um  das  reiche  Material  so  viel  mögiich  kurz  eu* 
saimiieBsiiiasteii,  ausser  den  Diagnosen  weiter  keine  Beol^ach;' 
tOQgai  nnd  Bemetkiiagen;  es  enthält  femer  die  Standörtet 
■nr  im  Allgemeinen,  die  dmelner  Seltenheiten  aosgenonunen, 
und  Ton  SjwmjmBn  nur  das  Nothwendigste  zor  Verständ« 
Kofake^  nnd  zwar  ohne  Hinweisuag  auf  Seitenzahl  und  Ab< 
bildungen  der  Werke  dieser  angeführten  Schriffaiteller, .  wo« 
roa  auf  Exeurnonen  ohnehin  kein  Gebrauch  gemacht  wer- 
den kann. 

Das  Büchlein  enthält  femer  die  sSmmtlid&en  Arten  mei* 
ner  Synopsis  mit  hin  und  wieder  verbesserten  Diagnosen. 
Von  Arten,  welche  die  erste  Auflage  nidit  enthält,  habe  ich 
HUT  solche  angeschaltet,  welche  ich  genau  untersucht  hatten 
was  ich  bis  jetzt  aus  Ifangel  an  Zeit  oder  w^gen  unyol|- 
■tändiger  Exemplare  nicht  untersuchen  konnte,  oder  was  mir 
bei  meinen  Untersuchungen  nicht  klar  wurde,  ist  weggelassen; 
ich  wollte  die  rorhandene,  nicht  geringe  Masse  des  Zweifel- 
und    Unklaren  nicht  in  mein  Büchlein   au&ehmen, 
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IV  Vorwort 

w«il  eine  solche  An&alime  sich  wohl  för  ein  grosses  um- 
fiMsendes  Werk  schickt,  aber  hier  zu  gar  Nichts*  dienen 
kann.  Nnr  Einiges  habe  ich  su  weiterer  Beobachtung  em- 
I^bhlen. 

Die  in  meiner  Synopsis  aufgenommenen  Namen  der  Ar- 
ten habe  ich,  so  viel  möglich,  beibehalten,  weil  man  nach 
meinem  Budie  schon  Verzeichnisse  zu  einem  bequemen  Gre- 
braliche  entworfen  hat,  und  Aenderungen  der  Namen  für 
•okhe  Einrichtungen  manche  Unbequemlichkeit  herbeiführen. 
Es  ist  bei  dem  vielfachen  Wechseln  der  Namen  in  unserer 
Z^  gewiss  sehr  wünsohenswertii ,  dass  in  Büchern,  wie  die 
meinigen,  solche  gebraucht  werden,  die  Jeder  sogleich  ver- 
steht Wt  Namen,  welche  oft  gewechselt  haben,  ist  jetot 
ohnehin  kein  Heil  mehr;  ich  weiss  aus  IMübrung,  welchen 
Commentar  seinen  begleitenden  Zuhörern  man  auf  Excundo- 
aen  zu  geben  hat,  wenn  man  eine  Pflanze  mit  dem  Namea 
benennt,  welchen  im  Jahre  vorher  eme  andere  trug.  Wenn 
es  mit  Dank  anerkannt  werden  muss,  dass  man  die  von 
Mheren  SchriftsteUem  aufgestellten  Arten  aufklärte,  so  ist 
doch  die  praktische  Anwendung  eines  solchen  Nameufl  nodir 
manchen  Bedenklichkeiten  unterworfen,  und  zwar,  weil  diese 
UmXndenmg  oft  nur  auf  einer  individuellen  Ansicht  beruhet 
und  nicht  auf  einem  strengen  Beweis,  hauptsädilioh  'aber, 
weil  es  in  das  Reich  der  Unmöglichkeiten  gehört,  zu  bewir- 
ken, duk  die  jetzt  lebenden  Botaniker  über  einen  solchen 
Namen  einig  werden,  den  nach  wie  vor  der  eine  für  die 
Jetst  als  die  echte  angenommene,  der  andere  für  die  früher 
so  benannte  Pflanze  gebraucht  Manche  Linn^ische  Namen 
sind  und  Uefben  für  immer  praktisch  unbrauchbar,  aller- 
dings  blos  desw^en,  weil  die  Botaniker  über  dieselben  nicht 

Digitized  by  VjOOQ IC 


V.orwort  ▼ 

einig  werden,  so  z.  B.  der  Name  Rumex  aeatcu  L.  Der 
^emalige  Besitser  des  Liim^iBchen  Herbariomt ,  BmAj  üaad 
diese  Art  in  dem  Ramez  conglomeratos  Morraj;  Tausch,  ein 
sehr  fleissiger  Forscher  in  den  Linn^iichen  Schriften,  findet 
sie  in  dem  Rnmex  sylvestris  Wallroth,  den  Friei,  dessen 
Verdienste  die  ganze  Welt  anericennt  mid  ehrt,  ffir  den  wah- 
ren R.  obtasifoUas  h&lt;  Wahlenberg  findet  dagegen  den 
R.  aentoa  in  dem  R.  Hjdrdapathom,  und  ich  »elbst  habe 
ihn  in  dem  R.  pratensis  m  finden  geglaubt ;  und  damit  sind 
die  Acten  bei  Weitem  noch  nicht  geschlossen. 

Auch  die  Anordnung  der  Arten  unter  die  Ghkttungen 
habe  ieh  so  wenig  als  möglich  abgeändert  Das  vorli^gendt 
BSchlein  hat,  wie  meine  Werke  überhaupt,  die  Bestünmungi 
die  Arten  kennen  zu  lernen.  Wer  diese  kennt,  kann  fidl 
unter  den  Torhandenen  eine  generische  Anordnung  nach  Be- 
Geben  wShlen.  Da  solche  Anordnungen  in  unserer  Z^t  bk 
grosser  Füüe  in  das  Leben  treten,  so  Ifisst  sich  annehmen, 
dass  nicht  alle  von  gleicher  Dauer  sein,  wenigstens  nicht 
gleichen  BeiMl  finden  werden,  und  da,  was  heute  so  heisft, 
Hier  ein  Jahr  anders  heisst,  so  wSre  fttr  ein  Buch,  wie  dai 
meinige,  der  Abänderungen  kein  Ende  zu  finden.  Eine  be« 
dauerliche  Betrachtung  drängt  sich  bei  diesem  vielfiiehen 
Wechsel  auf,  nämlich,  dass  dabei  gar  oft  die  Erinnerung 
an  die  Verdienste  der  früheren  Entdecker  und  Forscher  in 
den  Hintergrund  gestellt  und  vergessen  werden.  Wenn  ein 
Autor  die  Unterabtheilungen  einer  grösseren  Ghkttung  zu  Gat- 
tungen erhebt,  so  setzt  er  hinter  Jede  Art  der  neuen  Gat- 
tung seinen  eigenen  Namen,  und  wenn  er  auch  nicht  Eine 
derselben  entdeckt  hat   Dass  dieses  ein  üebelstand  ist,  wird 
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ziemlich  aUgemem  gefOlilty  aber  wie  demselben  abzuhelfen 
iei|  hat  man  noch  nicht  ermitteb  können. 

Ich  selbst  liebe  noch  immer  grössere  Gattungen  mit  Un- 
terabibeilungen  ron  allen  Theilen  der  Pflanze  genommen, 
denn  nur  in  diesen  ist  eine  natoigemässe  ZusammensteUnng 
dar  Arten  zu  finden,  und,  wenn  die  generisehen  Kennzeichea 
aof  alle  Arten  passen,  und  die  vorliegende  grosse  Gkttong 
Xfffi  ihren  Verwandten  deutlich  scheiden,  so  ist  eine  solofaa 
auch  gut  begründet,  sie  mag  auch  einen  bedeutenden  Um&ng 
haben.  Wenn  man  aber  in  einem  Natürlichen  Systeme  den 
Soixpus  Tabemaemontani  von  Sdrpus  husustris  weit  entfernt 
in  eine  andere  Gattung  versetzt  sieht,  so  ist  doch  in  einer 
solchen  Ap^rdnnng  audi  keine  Spur  einer  natürlichen  Zu- 
samm(im«t.e1lung  zu  finden. 

Das  zu  Grunde  gelegte  System  ist,  wie  in  meiner  Syn- 
i^psis,  das  DeCandoUische.  Ich  habe  aber  auch  hier,  wie 
dort,  mit  Bedacht  eine  Uebersicht  des  Linn^ischen  vorange* 
schickt,  weil,  nach  meiner  Ansicht  und  langjährigen  Erfehrung, 
dieses  System  fOr  die  grosse  Masse  von  Freunden  der  Botanik, 
wetehe  sich  nicht  ganz  besonders  mit  dieser  Wissenschaft  be- 
schfiftigen  können,  das  einzig  praktische  ist  Um  Baum  zu 
ersparen,  habe  ieh  ausserdem  der  Gattungskennzeichen  weiter 
nicht  erwShnt 

Auf  diese  Uebersicht  des  Linnäschen  Systemes  felgt  eine 
Ober  die  wesentlichen  Kennzeichen  der  natürlichen  Ordnungen, 
(Familien),  von  welchen  das  Florengebiet  BeprSsenta^dten  anf- 
znweiBen  hat,  weil,  um  Baum  zu  ersparen,  diese  Kennzeidiqn 
im  Büchlein  selbst  ebenfeUs  nicht  weiter  angeführt  sind. 
Ich  hoffd  jedoch,  dass  diese  Darstellung  hinreichen  wird,  die 
Stndirenden  an  Universitäten  und  an  Forstschulen  mit  den 
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iMHiptiMirMiwlnii  Mtrimudoi  der  iiatibUch«ii  OrcbMo^ta  ho- 
sa  maeken.  Zur  kwbteren  Uebonidit  habe  ich  de»- 
wek  die  bauumtaa  Ordnungen  nadi  ywwnyhefiüicheit 
Miriautei  ■niammengeetelh  ond  mchl  in  der  Beibe  folgen 
hMMD,  wie  sie  im  DeCandoUiMhen  Sjetamei  wdflhes  mit  ge- 
lingen AbSnderangen  an  Qnmde  gelegt  ist,  an%eetdlt  sind« 
Dnrdi  den  Glebranoh  des  Büdileins  wird  man  Jene  DeOan- 
dcJÜMhe  Anordnung  sieh  bald  eigen  machen.  Noeh  bemerfa» 
kh,  daM  ich  fSr  diejenigen,  welche  Zeai  and  BCttd  hAbeo, 
■ich  der  Betaaik  im  ümem  gamen  Umfimge  zu  widnMir  nai 
tiefer  einsodringen,  diese  Uebersioht  nicht  geschrieben  habe, 
itbr  diese  bedarf  es  om&ssender  Werke;  allein  es  gibt  ausser 
diesen  Forschem  eine  Menge  von  Freunden  der  Fflanaen« 
künde,  welche  neben  ihren  Berufsarbeiten  in  der  Flora  ihrer 
Gegend  sich  umsehen,  ohne  gerade  auf  das  Studium  der  na* 
törlichen  Systeme  die  erforderliche  Zeit  verwenden  su  können, 
und  welche  doch  eine  übersichtliche  Anschauung  der  natör- 
liehen  Pflaniengruppen  ihrer  Umgegend  su  erlangen  wünschen, 
was  nur  dadurch  geschehen  kann,  dass  sie  nch  mit  den  Merk* 
malen  dieser  Gruppen  bekannt  machen;  auch  diesen  wird  die 
benannte  Uebersicht  nützlich  sein« 

Schliesslich  mnss  idi  noch  bemerken,  dass  in  neuerer  Zeit 
über  die  Ghkttung  Rubus,  die  w^;en  Ueberfüllung  mit  unhaltba- 
ren Arten  auf  lange  Zeit  zur  Seite  geschoben  war,  mehrere  sehr 
zu  beachtende  Schriften  erschienen  sind,  worunter  die  neueste 
Ton  Dr.  Gkniron  sich  Tortheühaft  auszeichnet;  allein  da  die 
rerschiedenen  Verfasser  über  das,  was  Art  ist,  dennoch  nicht 
ganz  einig  smd  und  da  ich  selbst  bis  jetzt  keine  Zeit  fsuid, 
diese  Gattung  in  der  freien  Natur  nach  langen  Jahren  zum 
zweiten  Male  und  zwar  nach  anderen  Prinzipien  zu  stndiren, 
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•o  habe  ieh  de  in  dem  yoiH^gendeii  Btidüein  in  dem  Ge* 
wände,  welches  sie  in  meiner  Sym^Msis  trägt,  angeführt;  er^ 
hftlt  mir  jedoeh  der  Himmel  G^istesfiisohe  und,  wenn  aneh 
nnv  meine  bisherige  schwankende,  Gesundheit,  ao  werde  ich, 
was  über  diese  Qattdng  in  neuerer  Zeit  Torgetragen  wurde, 
im  nilehs^ommenden  Jahre  im  Felde  und  Walde  studiren 
und  dann  die  ihrgebnisse  Meiner  Beobachtungen  ebenfaU»  nüt- 
lileilen.  —  Und  nun  noch  meinen  innigen  und  henliehen 
Dank  den  Freunden,  welche  mich  so  vielfEMdi  und  so  sehr 
«forkommend  mit  Zusendungen  unterstUtst  haben. 

Eoclu 
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1.  Gegenden. 

A.  5=  Alpen.    York.  ==  Voralpen. 
C-  =  Canton,  Provinz  der  Schweiz. 
D.  =  Dentsdüand. 

6«b.  :^  Gebiet;   dch  d.  Gteh.  =s  dorch   das  Gebiet,   nämlich  der 

Flora  dieses  Taschenbuches. 
Obg.  =  Gebirg.     Gbge  c=  Gebirge, 
g.  am  Ende  des  Namens  einer  Provinz  od.  Stadt  sss  borg :  Salsbg 

=  Salzburg. 
O.  =  Orte. 

Stmk.  ==  Steyermark,  Schws.  =3  Schweiz, 
und  andere  werden  leicht  erkannt  werden. 

2.  Botanische  Kunstwörter. 

a.    Hauptwörter. 

B.  =  Blatt  oder  BUtter.  Bzpfl.  =s  BlattsSpfeL  Bscheide  =s  Blatt- 
sdieide  n.  s.  w. 

BL  =s  Blume  oder  Blumenkrone.   Blkr.  ss  Blnmenkrone. 

BIb.  =  Blumenblatt  oder  Blumenblätter. 

"Ml  z=s  Bmthe  oder  Blfithen.  Bthstiel  ss  Blfithenstiel.  Bthzelt 
=  BlfithenzeH  u.  s.  w. 

DetAB.  =  Deckblatt  oder  Deckblätter. 

EzpL  =  Exemplar. 

Truchtb.  =  Fruchtboden. 

FmehtK.  sa  Fruchtkelch. 

Fruehtkn.  od.  Fmchtk.  ss  Fruchtknoten. 

Gf.  =  Griffel. 

HK.  33  Hanptkelch. 

HfiUB.  3  HfiUblatt  oder  HfiBbUttsr. 

K.  =  Kekh  oder  Kelche.  KB.  =s  KeichbUtt  Ksähne  =a  Kelch- 
zähne u.  s.  w. 

N.  SS  Karbe. 

NebenB.  ss  Nebenblutt 

P.  od.  Perig.  SS  Perigon. 

Ffl.  SS'  Pflanze. 

B.  »  Bispe. 

8.  SS  Same. 

Sdi.  SS  Scheide. 

%L  =s  Stengel.    StB.  as  Stengelblatt 

8IM1  SS  Staubfkden.  Stbg.  =:  Stanbgefkss.  Stbk.  s  Staubkolben 
oder  StaubkÖlbohen. 
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Tr.  S3  Traube. 

Variet  =  Varietät    Var.  aber  bedemtet  Varttrt 

W.  s  Wiinel.    Wköpfe  s  WnnelkSpfe.    WB.  ss  WuneUblatt. 

Zpfl.  =5  ZipfeL 

b.  Beiwörter  und  BestimmiingtwGrter. 

bth.  am  Ende  einet  Wortes  ss  blfithlg;  Tielbtii.  s  yielbHMiü|r* 

dch  SS  dnrch. 

t  am  Ende  =  förmig;  henf.  =3  hersfSrmig. 

geap.  SB  gespalt». 

geth.  =  getheilt 

h.  am  Ende  =3  haarig;  steifh.  =  stelfbaarig. 

L  am  Ende  g=  Uoh;  IftngL  =3  linglleh. 

od.  =  oder. 

sp.  am  Ende  =  spaltig;  fünfsp.  =3  fttnftpaltig. 

st  am  Ende  =  st&ndig;  randst  ss  randstftndig. 

th.  am  Ende  =5  theilig;  dreith.  a=s  dreitfaeflig. 

trag.  =s  tragend;  drfisentrag.  =:  drflsentragepd. 

V.  «B  von. 

ykt  =  verkehrt;  vkthenf.  ss  verkehr therafttimlgL 

zs.  SS  snsammen;  asgefaltet  =:  snaammeageAdtet 

zw.  SS  iwisohen. 
Einige  andere  Abkflrsnngen  sind  leicht  veritindlieh  «nd  AbMr- 
Zungen  von  Kamen  der  Schriftsteli^,  L.  =3  Lina^  0C.  cm  De-CaiKUUe, 
WK.  SS  Waldstein  and  Kitaibel  und  ihnUehe  siad  allgeaieiB  bekamt 
D.  fl.  bedeutet  Hertens  und  Koch  Deutsehlands  Flora. 

Kooh  bemerke  ich  fiber  den  Gebraudi  von  dem  Worte  scäJb$r  md 
CorymfmM  folgendes.  Das  Wort  tcdber,  welches  eine  Oberfliehe  an- 
zeigt, die  sich  durch  spitze  oder  stumpfe  KaOtehen  oder  kwaa  aliife 
Hftrchen  rauh  anfühlt,  wurde  bisher  mit  scharf  ttbenetit  Behaaf  aber 
ist  ein  geschliffenes  Messer  und  rauh  ist  ein  grobkörniger  Ssadatsin 
Das  Scharfe  verletzt  mit  der  Kante,  das  Bauhe  mit  der  Obtrfilclie. 
Deswegen  fibersetzte  ich  tcaber  mit  rauht  9cabruu€uti»$  mit  ei««t 
rauhy  scabenimuM  mit  sehr  rauh.  Scaberrimus  und  aapev  si«A  nfeht 
verschieden  und  letzteres  Wort  in  der  botanischen  Termlnslogie  ganz 
fiberflflssig.  ~  Ffir  das  Wort  CoTymbus,  welches  einen  flachen  Strauss 
bedeutet,  dessen  Stiele  nicht  aus  einem  Punkte  entspriagea)  und  wel* 
ches  mit  Doldentraube  fibersetzt  wird,  habe  ich  daa  Wort  EbtmtMtKMf 
ein  ebener,  flacher  Strauss,  eingef&hrt  Der  Corymbus  hsA  mit  der 
Dolde  gar  nichts  und  der  Corymbus  compositus  auch  mit  der  Tvaabe 
nichts  gemein,  man  betrachte  den  Corymbus  compositus  der  Achfllea 
Müleföliiun.  Das  Wort  DoUkKtrauhe  könnte  man  ffir  de^}eaig»n  Btfi- 
tiienstand  gebrauchen,  welcher  aus  einem  einfi^hen  Corymbas  dordi 
Verllngemng  der  Achse  bei  dem  Uebergaag  ia  9ru<dit  anm  Baöesus 
wird,  s.  B.  fbr  den  der  Cruciferan  (ttr  die  Wosta>  floMi  rac«Mao* 
oorymbosi.  


Digitized  by  VjOOQIC 


Aaordmmgtii  im  GhMimgeii  dar  Flora  von  Deutaoh- 

buMl  ind  dtr  Sekwds  nach  dCM  Llttntiaihnii 

Stnalfjntaaie. 


CLASSSS. 

L    EDnfAENinaE,  XONAKDKIA:  1  trti-  Sibg.  in  «intf  ZwitUr- 


n.  ZWEDfASNiaGE,  DUIIDRU:  S  frei«  Stbg.  in  dner  Zwitterbthe. 
m.  DBEIKASNNIGB,  TSIANDBU:  8  frtie  8ti>f.  in  «intr  Zwitter* 

blhe.        

TV.  VIKBXAEKiaOE,  TETRAKDRU:   4  freie,  nicht  sweimichtige 

SÜig.  in  efaer  Zwitterbtfae. 
T.    FUENnCASNKIGB,  PENTANDBIA:  5  freie  Sibg.  in  einer Zwit- 

terbtiie. 
VL  SECHSMABNinGE,  BSSAHDBIA:  •  freie,  nicht  4michtice  Sä>g. 

in  einer  Zwitterbthe.        

YU.  SIBBHIIMAEimiOE,    HEPTA9DHIA:  7   freie  Stbg.  in  einer 


▼m.  ACHnCAENHIGB,  OGTAKDSIA:  S  freie  Sfl»g.  In  einer  Zwlt- 
terWne« 

IX.  MEUNICAEMKIGE,  BNKEAUDSU:  9  freie  Mg.  In  einer  Zwtt- 

X.  ZEHHKABNHIGB,  DECAKDBU:  10  freie  Stbg.  in  einer  Ztrl^ 
XL  ZWOELFMABNUIGB,  D0DBCANDXL4:  It,  16,  1$  freie  Stbg. 

Xn.  ZWAKZIGMAEKKIGi;  ICOSUmKU:  SO  n.  mehr  frde  8tt»g. 

«nf  dem  K.  eingefttgt  In  einer  Zwitterbthe. 
Xm.  VIBT.MABWyiGB,  POLTANPSU:  90  n.  mehr  freieSthgi  anf 

dem  Fmchtb.  eingefügt  in  einer  Zwitterbthe. 
XIV.  ZWEDfAECHTlGB,  DIDTNAMU:  4  freie  iweimXditIge  Stbg., 

nlaMleh  t  gleieht  liiifere  nnd  8  kOnerf^  fai  einer  Zwitterbthe. 
Xy.  YIEBIIAECHTIGE,  TETRADTNAMIA:  6  freie,  4  mächtige  8^., 

nlmU^  S  gleiehl  ktner  m*  eaÜBnileiEV  in  eSaer  Zwitterbthe. 
XVI.  IIMBBITSDIEIUGE,  MOKADfiLPHU:   di*StU.  aU«viter  lich 

stgewedieen  in  ehier  Zwitterbthe. 
XVJL  ZWWBWmaajOR,  SIADELPHU:  die  Sa»t  in  a  glekfeie 

BSadel  segewaehien,  od,  9  segewachMoe   n.  ebi  sehealer  freier 

in  einer  Zwitterbtibe. 
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KU  ^  ' 

Xym.  VIELBBUEDERIQE,  POLTADELPHU:  die  Stbf.  in  8  oder 
mehrere  Bündel  zsgewacheen  in  einer  Zwitterbthe. 

XIX.  VEBEIKTKOLBIGE,  STN6ENESU:  die  Stbk.  in  eine  Walyt 
zsgewachsen  in  Bthen,  welche  mit  einem  gemeinschaftlichen  K., 
einem  Hanptk.,  1^ngeben  sind  mid  eine  zsgesetzte  Blttäie  bilden. 

XX.  WEIBERMAENNIGE,  GYNANDSlAf  die  Stbg.  an  den  Stempel 
angewachsen  in  einer  Zwitterbthe. 

XXI.  EINHAEUSIOE,  MONOEGU:  Bth.  eingeschlechtig,  mXnnUche 
und  weibliche  anf  derselben  Pflanze. 

XXU.  ZWEIHAEUSIGE,  DIOEGIA:  Bth.  eingeschlechtig,  die  mftnn- 
liehen  anf  öiner,  und  die  weiblichen  auf  einer  anderen  Pflanie 
derselben  Art 

XXm.  VIELEHIGE,  POL YGAMIA:  eingeschlechtige  Bthen  mit  Zwit- 
'    terbthen  gemischt 

XXrV.  VEBBORGENEHIGE,  CRYPTOGAMIA;  die  Stbg.  fehlend; 
(nur  bei  den  Moosen  deuten  längliche,  Ifilcherige,  mit  einer  bröcke- 
ligen Masse  angefUUte  Schl&uche  die  männlichen  Geschlechtsor- 
gane an.  Bei  den  übrigen  kryptogamischen  Pflanzen  findet  man 
ächts  Aehnliches.) 

ORDNUNGEN. 

Die  ORDNUNGEN  der  Klassen  werden  von  der  ersten  bis  iiir 
dreizehnten  Klasse  nach  der  Anzahl  der  Fruchtkn.,  und,  wenn  ein 
einzelner  Fruchtkn.  vorhanden  ist,  nach  der  Anzahl  der  €tf.,  wenn 
aber  die  Gf.  fehlen,  nach  der  Anzahl  der  Narben  gebildet  DieEin- 
wdbige  (Monogynia)f  hat  1  Fruchtkn.,  mit  1  G£  od.  1  Narbe  be* 
krönt;  die  Zwei  weibige  (Digynia)y  hat  2  Fruchtkn.,  od.  1,  mit  8  Gtf., 
pd.  wenn  die  Gf.  fehlen,  mit  2  Narben  versehen;  die  Yielweibige 
(Polygyrda),  viele  Fruchtkn.,  od.  1  Fruchtkn.  mit  vielen  Gf.  oder 
Narben.  Die  Ordnungen  der  folgenden  Klassen  werden  bei  der  Av^ 
sUilung  der  Gattungen  erklärt  od.  sie  sind  an  n.  Hir  sich  klar. 

GATTUNGEN. 

Dk  w>r  den  Gattungsnamen  stehende  ZdfU  zeigt  die  SeUe  cUf 
Buches  an* 

J,  OL    EINMAENNIOE,  MONANDRIA- 

EINWEIBIGE,  MONOGYNIA. 
178.  HIPPÜRIS.    Perigon  aus  einem  schwachen,  den  Fruchtkn.  krö« 

nenden,  Rande  bestehend. 
186.  GENTRANTHUS.    Saum  des  K.  zuletzt  in  ehien  Pappua  sieh 
entwickelnd.    BL  gespornt 
Zu  dieser  Ordn.:  Saiicwmia,   Arten  von  Corispermum^ 
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ZWEIWEIBIQE,  DIÖYNIA. 


Zu  dieBer  Ordn.:  OiUitriche,  Blitum.    Festuca  Myurvi,  Pseudo- 
n^furus  u.  sciuroides,   FHUirus. 

n.  CL    ZWEIMAENNIGE,  DIANDRIA. 

EIKWEIBIGE,  MONOGYNIA. 
A.  Bth.  unvollst.,  Unterst. 

463.  BUPPIA.    Perig.  fehlend.    Nüsse  4. 

417.   8ALICQBNIA.    Perig.  ungeth.,  dch  eine  Ritze  geSflhet,  in  did 
Anshöhlong  einer  Spindel  eingesenkt 

464.  UEMJSA.    P.  ssgedrftckt,  ungeth.,  od.  am  fiande  fein  gekerbt 
Zu  dieser  Unterabthetliing:  die  blumenblattlosen  Fraxinus.   Meh- 
rere Arten  von  Scirpus  u.  Rhynche$pora,  v.  Cladium^  — *  Die  tmän^ 
nigen  Gräser  enthätt  die  Triandria  digynia, 

B.  Btb.  YoUstfindig)  oberst. 
177.  GIBCAEA.    Blkr.  2blfttterig. 

G.  Btb.  vollst,  Unterst,  Ifirüchtig,  regelmftssig. 

a.  Scheidewand  des  Pruchfkn.  in  detn    grösseren  Durchmesser 

desselben. 
336.   JASMINUH.    Blkr.Saum  5-8sp. 
335.   LIGÜSTRUM.    Blkr.Saum  48p.    Beere. 
386.   PHILLTREA.    Blkr.Saum.  48p.    Steinfrucht  mit  zerbrechlicher 

Schale. 
335.   OLEA.    BHLT.Saum  4sp.  Steinfrucht  mit  knöcherner  Schale. 

335.  SYKIKGA.  Blkr.Saum  48p.    K^selfruoht 

b.  Scheidewand  des  Fruchtkn.  in   dem   kleineren   Durchmesser 

desselben. 

336.  FBAXIKUS.    Blkr.Saum  4th.,  od.  die  Blkr.  fehlend. 

D.  Bth.  ToUat,  Unterst,  Ifrüohtig,  unrcgelmässig. 
400.  PINGÜICÜLA.    Fmdhikn.  IfKcherig.   K.  5sp. 
400.   UTRIOULARIA.    Fruchtkn.  If&cherig.    £.  Sblütterig. 
368.    WÜLFENIA.  Fruchtkn.  2föcherig.   Stbk.  nierenf.,  in  ein  Scheib- 

chea  auftpringend. 
358.   GRATIOLA.    Fruchtkn.  2rächerig.  Stbk.  2ritzig.  N.  2plattig. 
868.  PAJSDEROTA.    Fruchtkn.  2föcherig.    Stbk.  2ritzig.    N.  ungeth. 

Kapsel  geschnäbelt-zugespitzt 
368.  VEBONICA.    Fruchtkn.    2facherig.     Stbk.    2ritzig.    N.  ungeth. 

Kapsel  ausgerandet 

£.  Bth.  ToUst,  Unterst,  4früchtig. 
383.  liTOOPUSt   Sibk.  9£Mieri«^,  2ritsig. 


Digitized  by  VjOOQIC 


884.  B08MARINUS.    SAk.  Iflohwif.  8M  mH  flinms  riUdnrirtag»- 

richteten  Zahne.  ^ 

884.  SALVIA.    Stbk.  IfScherig.   Stbf.  sihnloB.  ConnectiY  ftdUeh. 
Zu  dieser  Classe:  lApidium  ruderak.   Arten  v,  CaritpetmMlk  «. 

m.  Cl.    DREDIAENNIGE,  TRIANDRIA. 
EINWEIBIGE,  MONOGYNIA. 

A.  Bih.  yoUst,  obersi 

S8A.  VAUSBIANA.    KSmuh  inletst   in   6in«n  Pippoi  entwickelt 

Blkr.  mn  der  Basis  bSckerig. 
t86.  VALBBIAKELLA.  KSamn  gesibst,  ieltener  miinerkliob, 

B.  Bth.  ToUjt,  antetst 

181.  MONTIA.    K.  abl&tterig.   Blk.  an  einer  Seite  bis  i«r  Basis  ge- 
spalten, mit  51appigem  Sanme. 

G.  Bih.  nnvollst.,  Perig.  bhunenkrimenartig. 
478.  IRIS.  Perig.Sanm  Gth.,  mit  abweebselnd  smr&ekgebogeiien  Zpfln* 
477.  TBIOHONEMA.  Perig.8aimi  6ih.,  abstehend,  regebnissig.  N.  mit 
sehr  schmalen  snrfickgekrfimmten  Zpfln. 

476.  CBOCÜS.    Perig.Saiim  6th.,  glockig,  regelmSssig.  Zpfl.  der  K. 
Aofiriürts  verbreitert 

477.  QLADIOLUS.    Perig.Sanm  6th.,    onregelmlssig,    fast  Suppig. 
Stbg.  anürtrebend. 

D.  Bth.  nnvollst,  Perig.  kelchartig. 
418.  POLYCKEMÜM.    P.  Bblätterig,  mit,!— 8  BeokB.  gesttttat 
E.  B&.  nnyollst,  balgartig, 
a.  Aehrehen  2r^h%. 
508.  CTPEBÜS.    BUge  sahireich,  die  unteren  1-8  kleiner,  leer. 
604  SCHOENUS.    BUge  6-9,  die  8-8  nnteren  leer. 

b.  Aehrehen  von  allen  Seiten  daehig.   Die  8-4  unteren  Bälge 
kleiner  h.  nnfimohtbar. 
504.  CLADIÜM.  Nnss  bespitit  dch  die  bleibende,  nngegUederte  Basis 
des  Gl 

504.  BHYNCHOSPOBA.    Nnss  bespitst  dch  die  bleibende,  gegHe- 
derte  Basis  des  Qt 

c  Aehrehen  von  allen  Seiten  dachig.   Die  nnteren  Bälge  grösser 
od.  gleichgross,  1 — 8  derselben  nnfraöhtbar. 

505.  HELEOCHABIS.  Borsten  eingeschlossen.  Koss  bespitst  dch  die 
bleibende,  gegliederte  Basis  des  Of. 

508.  FDCBBISTTLIS.  Borsten  eingeschlosseki  od.  fbhlend.    Nnss  be« 
spitst   Der  OL  ssgedM^t,  obefkatb  der  B«sU  g^glMsrt 


Digitized  by  VjQOQIC 


xr 

606.  8CIBPÜ8.  Borsten  elngeSdiloBseii  od.  fthleod.  Num  bespitit  doh 

die  bleibende,  ungegliederto  Bmeis  des  Qfl 
60f.  EBIOPHObUM.  Borsten  hervortretend,  viel  llnger  als  dieBftTge. 
Sn  dieser  Ordn.;  tinige  Gräser.  Asperula  Unetoria. 

ZWEIWEIBIGE,  DIGYNIA* 
Bih.  balgsrtig.    Gräser. 
A.  Aehrofaen  in  die  Anshdhhmgen  einer  Spindel  eingesenkt 
571.  P8ILÜBU8.   Balg  Ikli^j^g,  (an  der  endst  Btfa.  Sklappig),  viel 

kflrser  als  die  Btbe. 
571.   LEPTUBUS.  Balg  l^Sklappig,  die  eingesenkte  Btfae  bedeckend. 
B.  Aehrchen  alle  anf  den  Zähnen  einer  Spindel  sitsend,  keines 
gestielt. 
571.  NABDÜS.   Balg  fehlend. 

569.  LOLIÜM.  Balg  der  seitenst  Aehrchen  Ikktppig,  der  endst  8- 
klappig^ 

568.  HOBDEÜK.  Aehrchen  an  den  Gelenken  der  Spindel  zn  8,  Ibth. 
568.  ELYUUS.   Aehrchen  an  den  Gelenken  der  Spindel  za~3,  2— 

vielbth. 
566.  GAUBINIA.    Aehrchen  einzeln;  Bth.  anf  dem  Bftcken  begrannt, 

€hranne  gekniet 

570.  AEGILOPS.  Aehrchen  einzeln;  Bth.  an  der  Spitze  2— 4zähnig ; 
Zähne  oft  begrannt 

565.  TBinCUH.    Aehrchen  einzeln;  Bth.   ans  der  Spitze  begrannt 

od.  grannenlos.    Klappen  eyf.  od.  ey-lanzettf. 
568.  SECALE.    Aehrchen   emseln;    Bth.   ans  der  Spitze  begrannt; 
Klappen  pfriemlioh. 
C.  Aehrchen   an  den  Gelenken  einer  Aehre  oder  gegliederten 
Bispe  gezweiet,  das  eine  sitzend,  das  andere  gestielt. 

581.  EBIANTHU8.  Aehrchen  sämmilich  zwitterig  n.  alle  lineal. 

582.  ANDBOPOGON.  Die  sitzenden  Aehrchen  zwitterig,  die  ge- 
stielten männUch,  alle  lineal. 

582.  80BGHÜM.  Die  sitzenden  Aehrchen  zwitterig,  ey-  od.  ey-lan* 
zettf.,  an  der  Spitze  dzähnig;  die  gestielten  männlich. 

582.  HKTKKOPOGON.  Die  unteren  lützenden  Aehrchen  n.  die  ge- 
BtielteB  sämmtüch  männUehe;'  die  sitzenden  oberen  deh  Fehl- 
schlagen weibliche. 

D.  Ashrchen  gestielt,  länger>  od.  kttrzer-,  manchmal  auch 

sehr  knrs-gestielt,  Ibth.,  od.  Ibth.  mit  einem  Ansätze  sa 

einer  zweiten  oberen  od.  zn  zweien  unteren  Bth. 

a.  Aehrchen  vom  Bficken  her  zsgedr&ckt 

581.  FAmCXM.  Bdg  8klftppig,  die  vntere  Klappe  kleiner,  oft  selir 
klein;  mUe  fehleiid. 
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XVI 

5d3.  SETABIA.    Balg  Sklappig,  die  untere  Klappe  kleiner  od.  eehr 
klein.    Bprstenf.  HüUeo  unter  den  Aehrcheo. 

532.  TRAGUS.    Balg  2klapp]g,  die  untere  Klappe  sehr  klein,  hlUi- 
tig;  die  obere  lederig,  dornig;  Bth.  httutig. 

541.   MILIUM.    Balg  2klappig,  grösser  als  die  knorpelige,  grannen- 
lose Bthe.  I 

541.  PIPTATHERUM.    Balg  2klappig,    grösser   als  die  knorpelige, 
begrannte  Bth.;  Granne  abfiUlig. 
b.  Aehrchen  v.  der  Sdte  her  zsgedrickt;  Balg  fehlend. 

588.   LEERSIA.    Bälglein  die  Karyopse  einschliessend. 

588.  COLEAKtHUS.    BMglein  kfiraer  als  die  Karyopse. 

c  Aehrchen  von  der  Seite  her  zsgedrÜckt;  Balg  2klappig; 

Bth.  an  ihrer  Basis  mit  2  schnppcnf.  od.  spelzigen  Ans&tzen 

zu  unteren  Bthen. 

584.  PHALARIS.    Bth.  an  der  Basis  mit  2  grannenlosen  Schuppen. 
535.   ANTHOXANTHUM.  Bth.  an  der  Basis  mit  2  begrannten  Spelzen, 

die  grösser  als  die  Bth.  selbst  sind. 
d.  Aehrchen  v.  der  Seite  her  zsgedrÜckt  od.  stielrund;  Balg 

2klappig,  lbth.,od.  Ibth.  mit  einem  Ansätze  zu  einer  oberen  Bthe 
a.  N.  fädlich,   aus  der  Spitze  des  Aehfchens  hervorgestreckt 

585.  ALOPECÜRUS.    BUglein  Iklappig. 

537.  CHAMAGROSTIS.    Klappen  kieUos.    Bälglein  2klappig. 

586.  PHLEUM.  Klappen  gekielt,  fast  gleich,  länger  als  das  2kläppige 
Bälglein. 

586.   CRYPSIS.    Klappen   gekielt,   kürser   als  die  Bthe,   die   untere 
kürzer;   Spelzen  fast  gleich,  die  obere  ein  wenig  kürzer. 

538.  SPARTINA.    Klappen  gekielt,    die  untere  kürzer  als  die  Bthe; 
Spelzen  ungleich,  die  obere  länger. 

p.  N.  auf  einem  verlängerten  Gf.  aufsitzend,  sprengwedelf., 
unter  der  Spitze  der  Bthe  hervortretend. 
537.   CYNODON.    Klappen    schmal,   abstehend.    Die   obere  Spelze 
lineal.,  dch  eine  Furche  ausgehöhlt,  die  untere  v.  der  Seite  her 
zsgedrÜckt,  im  Umrisse  eyf.,  papierartig. 
585.  IMPERATA.  Klappen  ein  3spelziges,  dünnhäutiges  B&lglefai  ein- 
schUessend.    Die  Gf.  v.  der  Basis  bis  zur  Mitte  zsgewacbsen. 
Y'  N.  federig,  an  der  Basis  des  Aehrchens  hervortretend. 
Die  Gf.  kurz  od.  fehlend. 
540.   LAGÜRÜS.   Klappen  pfirlemlich,  in  eine  Granne  verschmälert. 
Die  untere  Spdze  mit  2  endst  und  einer  rückenst,  geknieten 
Granne. 
588  >  POLTPOGON.    Klappen  aus  der  stumpfen  oder  etiraf  ausge« 
randeten  Spitze  begrannt     Spelzen  hantig. 
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5M^  A6B0STIS/Klftpp«n  ^to,  dS«  untere  grosser.  Spelzen  hin- 
tig,  kahl  od.  an  d.  Baals  mit  aehr  knrten  Haaren  nmgeben. 

6M.  APEBA. '  Klappen  apita,  die  untere  kleiner.  Speisen  hfiutlg,  an 
der  Baaia  kahl,  od.  mit  aehr  korsen  Haaren  nmgeben. 

540.  0ALAMAGB0STI3.  Klappen  spits,  die  untere  grösser.  Spei« 
sen  an  der  Basis  mit  Haaren  umgeben,  die  l&nger  ab  dar 
Qnerdehmeaser  der  Spelze  sind. 

541.  PSAMMA.  Klappen  spita,  die  untere  kleiner.  Spelzen  an  dar 
Baals  mit  Haaren  umgeben,  die  länger  als  der  Qnerdchmeaaar 
der  Speise  sind. 

54S.  LASIAGBOSTI8.  Klappen  spitz,  die  untere  grösser.  Die  un* 
tere  Spelze  auf  dem  Bücken  mit  verlängerten  Haaren  besetst 
Granne  bleibend,  unter  der  Spitze  eingefügt 

548.  STIPA.  Klappen  H^itz  od.  aus  der  Spitze  begrannt.  Speisen 
knorpelig,  die  untere  walalich-asgeroHt;  Granne  stark,  an  der 
Basis  gegliedert,  bleibend,  aus  d.  Spitze  d.  Spelze  hervorgehend« 

541.  GASTBIDIUM.  Klappen  spitz,  sehr  zsgedrüokt,  an  der  Basis 
ÜMt  kmgdig-gedunsen.    Spelzen  häutig. 

El.  Aehrchen  länger-  od.  kürzer-,  manchmal  sehr  kurz-ge stielt, 
S— yielbth.;  seltener  die  unteren  geschlechtlos  od.  männlioh, 

die  oberste  aber  oft  verkümmert 

a.    K.  fädlich,  aus  der  Spitze  des  Aehrch^ns  lang-hervor* 

gestreckt 

548.    SESLEBIA.  Die  untere  Spelze  ganzrandig  u.  stachelspitzig  od. 

begrannt,   od.   an  der  Spitze   8— özähnig,  die  Zähne  Stachel- 

apitzig  od.  begrannt 

542.  ECHINABIA.  Die  untere  Spelze  handf.-5sp.;  Zpfl.  lanzettl.- 
pfriemlich. 

b.  N.  Sprengwedelf.,  unter  der  Spitze  der  Bth.  hervortretend. 
542.   AKUNDO.   Aehrchen  vielbth. ;  Bth.  sämmU.  zwittarig,  auf  dem 

Bücken  mit  verlängerten  Haaren  besetzt. 
542.   PHBAGMITES.  Aehrchen  vielbth.;  die  untere  Bthe  männlhsh 
od.  geschlechtlos,  nackt,  die  übrigen  s witterig,  mit  verlänger« 
ten,  V.  der  Achse  entspringenden  Haaren  umhüllt 
585.   HIEBOCHLOA.  Aehrchen  Sbth.,  die  2  unteren  Bth.  männlioh, 
dmibmig;  die  obere  zwitterig,  2männig  (luihl). 
c    N.  federig,  an  der  Basis  der  Bth.  hervortretend. 

544.  IaAKARCKIA.  Die  gescfalechüosen  Aehrchen  vielbth.,  mit  ab* 
gerundet-stumpfen  Spelzen;  die  zwitterigen  Ibth.,  init  einem 
Ansatae  zu  ehier  sweiten  Bthe. 

545.  ABBHENAXHEBUM.  Aehrchen  2btli.,  die  untere  Btfae  männ- 
lich, begrannt;  die  obere  switterig,  grannenk». 

545.  HOLGUS.  Aehrchen  2bth.,  die  untere  Bthe  zwitterig,  grannen- 
lo»;  di9  obwe  märnüieh,  begnumi 
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646.  COBUfTEPHOftUS.  A^hrchen  Slrth.;  BA.  iwitCfirig.  Dia  m- 
tera  Spalxe  «b  der  Spitie  gmirandig,  an  der  Boiii  begraant;' 
Granne  oberwftrta  ktalig,  in  der  Mitte  mit  einem  Ringe  umgeben. 

644.  AQU..  Aehrohen  $hth,;  Bth.  zwitterig.  Die  untere  Speise  an 
der  Spitze  abgeachnitten,  4aähnig,  an  der  Basis  od.  auf  dam 
Bücken  begrannt;  Qranne  an  der  Basis  gedr^iet»  in  ein  Knie 
gebogen  od.  fkst  gerade. 

546.  AVENA.  Aehrehen  8— yielbih.;  Bth.  switterig.  Die  nntere 
Speise  an  der  Spitze  8sp.  od.  Sgrannigi  anf  dem  Bücken  mit 
einer  an  der  Basis  gedrehten  Granne. 

660.  DANTHONIA.  Aehr«hen  2r-yielbth.;  Bth.  switterig.  Die  n- 
tere  Spelze  an  der  Spitze  28p.,  In  der  Spalte  begrannt,  mit 
einer  an  der  Basis  flachen  und  gewundenen  Granne. 

660.  TBIODIA.  Aehrchen  2— vielbth.;  Bth.  zwitterig.  Die  untsr« 
Spelae  an  der  Spitze  Szähnig,  der  mittlere  Zahn  staehelspitsf., 

'  etwas  flach. 

060.  HELICA.  Aehrchen  2 — mehrbth.;  Bth.  grannenlos,  die  unter« 
od.  die  2  unteren  zwitterig,  yoUkommen,  die  zweite  od.  dritte 
unähnlich,  unvollkommen  u.  noch  1 — 2  unvollkommene  ein- 
schliessend. 

648.  KOELERIA.  Aehrohen  2— mehrbth. ;  Bth.  lanzettf.,  zsgedrttckt- 
gekielt  Die  untere  Spelze  an  der  ungeth.  od.  2sp.  Spitze  sta- 
chelspitzig od.  begrannt;  Granne  borstlich,  gerade. 

666.  DACTYLIS.  Aehrchen  8— mehrbth. ;  Bth.  eyt,  auf  dem  Bflk^ 
ken  zsgedrückt-gekielt,  nach  der  inneren  Seite  gekrümmt  Die 
untere  Spelze  ungleichseitig,  an  der  ungeth.  od.  2sp.  Spitze 
stachelspitzig  od.  begrannt;  Granne  borstlich,  gerade. 

661.  POA.  Aehrchen  2— vielbth.;  Bth.  eyf.,  od.  lanzettf.,  anf  dem 
Rücken  zsgedrückt-gekielt,  grannenlos,  mit  den  (Gelenken  der 
Achse  abfftUig. 

661.   ERAGBOSTIS.   Aehrchen  2— vielbth.;  Bth.  eyf.   od.  lanzettf., 

auf  dem  Rücken  zsgedrückt-gekielt,  grannenlos,  die  obere  Speise 

so  wie  die  Achse  bleibend. 
666.   GLTCERIA  Aehrchen  2— vielbth.;  Bth.  IXnglich,  stumpf;  auf 

dem  Rücken  halbwalzlich,  einwärts  fast  bauchig,  grannenlos. 
666.  MOLINIA.    Aehrchen  2— vielbth.;  Bth.  aus  einwfirts-bauchiger 

Basis  kegelf.,  auf  dem  Rücken  halbwalzlich,  grannenlos  od.  an 

der  Spitze  begrannt;  Granne  gerade. 
660.   BRIZA.    Aehrchen  2— vielbth.;    die  untere  Spelze  an  der  Ba* 

sis  herzf.-gedhrelt. 
666.   FESTUCA.   Aehrohen  2— vielbtii.;  Btii.  lanzettf.  od.  lanzetü.- 

pfrieailiofa,  auf  dem  Rücken  stielrund,  begrannt  od.  granitenlo». 

Die  obere  Spelze  am  Rande  Mn  gewimpert   Gf.   od.  N.  anf 

der  Spitze  des  Frachtkn.  eingefUgt   Hülle  fehlend. 
M6.  CYNOSURPS.  Die  einiebien  Aehrchen  an  der  Basis  mit  dner, 
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tMB  «ahlrexchen,  Srefhlgen  Klappen  gebildeten  Hfille  gestfltst; 
^         sonBt  aUee,  wie  bei  Festuca. 
5^8.   BRAGHTPODIUM.  Die  obere  Spelze  am  Bande  kammf.  -  borstig; 

sonst  alles,  wie  bei  Festaca. 
668.   BBOHUS.    Aehreken  rielbth.;   Bth.  lanzett-   od.   ey-lansettf., 

begraani  od,  gransenlos.     Qtf.  od.  N.    oberhalb   der  Mitte  des 

Frachtkn.  auf  dessen  vorderer  Seite  eingefügt 
Zu  dieser  Ordn.:  Arten  v,  Corispermum  u.  BUtum. 

DEEI-  tt.  VTEBWEIBIGE. 
188.   POLTGABPON.    K.  5th.,   Zpfl.  gekielt     Kapsel  Sklapplg,  1- 
lächerig,  vielsamig. 
Zar  Trigynia:  ifotoffeum.    Fotf/carpon^    TiUaea.  Zar  Tetragynia: 
Rlatint. 

TV.  CL  VIERMAENNIGE,  TETßANDRIA. 

EINWEIBiaE,  MONOGYNIA. 

A.    Bfh.  Tollstfindig. 

a.  Besonderer  K.  doppelt;  der  innere  zuletzt  an  die  Fracht 

angewachsen.    BIkr.  Iblätterig. 

8^8.   KNAUTIA.    Frachtb.  raohh. 

837.    DIPSACUS.  Frachtb.  spreuig.   Der  fiassere  K.  vielzähnig.  Die 
ftasseren  HiUlblättchen  Ifinger,  o.  Ifinger  als  die  Spreaen. 
.  288.  CEPHALARIA.    Hfille  dichtdachig,  die  «nsseren  Blättohen  kür- 
zer; sonst  alles  wie  bei  Dipsacas. 
889.  SUCCISA.  Frachtb.  spreuig.  Der  äussere  K.  ^ppig,   Lappen 

krautig. 
889.   SCABIOSA.    Frachtb.    spreuig.     Der   Süssere   K.   glockig   od. 
radt,  trockenhäutig. 

b.   K.  einfach.    Blkr.  einbl&tterig,  unterst 
410.    GLOBULABIA.    Blkr.  unregelmässig,  3— ösp. 
418.    PLANTAGO.     Blkr.Saum    regelmässig,    4th.     Karbe  flldlicfa, 

verlängert   Kapsel  rundum-aufspringend. 
408.   CENTUNCULUS.  Saum  der  Bl.  regelmässig,  4th.  Karbe  kopfig. 

Kapsel  Ifilcherig,  rundum-aufspringend. 

848.    CICENDIA.    Saum   der  Bl.   regelmässig,   4th.     Narbe  kopfig. 

Kapsel  halb-2ßlcherig,  der  Länge  nach  aufspringend. 

c  K.  ein&ch,  der  Saum  oft  verwischt  und  unmerklich. 

BL  Iblätterig,  oberst 

889.    CBUCIANELLA.    Bl.  trichterf.,  Zpfl.  einwärtsgekrflmmt  a.  zs- 

neigend.    Saom  des  K.  verwiscJit 
888.   ASPEBULA.   BL  trichter-  od.  glockenf.,  Zpfl.  abstehend.  Saum 
d0t  K.  verwischt 
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I 
228.   SHERABDIA.  BL  trScbterf.,  Zpfl.  abstehend.  Savm  d.  K.  g«slhiit^ 
230.   GAUUH.    Bl.  flach  od.  radf.    Fracht  2ki^otig,  trocken.  ^ 

280.   BUBIA.    Bl.  flach  od.  radf^    Fracht  2knotig,  saftig. 
284.   VAILLANTIA.   Bl.  flach  od.  radt    Fracht  mit  8  Hörnern. 

d.  Blkr.  vidblltterig,  nnterst 

18.   EPIHEDIUM.    K.  iblfttterig.   Blkr.  4bl&tterig.  Nefoenkrone  4* 
blätterig. 

e.  Blkr.  vielblitterig,  oberst 

226.    CORNUS.    K.  40p.   Blkr.  4blfttterig.    dteinfracht 

177.  TRAPA.    K.  4sp.    Blkr.  4blitterig.    Dornige  Kost. 

B.    Bth.  nnvollet 

a.    Unterst 

488.   MAIANTHEMÜH.    P.  blamenkronenartig,  4th.,  flach  oder  •«• 

rückgebogen. 
420.   CAMPHQROSMA.    P.  4zfthnig,   die  2  gegenst  Zihne  grösser. 

8tbg.  in  die  Basis  des  P.  eingefügt 
170.   ALCHEMILLA.  P.  kelchartig,  mit  Ssp.  Saome.  Stbg.  anfeinem 

den  Schland  verengernden  Ringe  eingefügt 
170.    8AN6UIS0RBA.  P.  kelchartig,  farbig,  mit  4sp.  Sanme.  Stbg. 

auf  einem  den  Schland  verschliessenden  Ringe  eingefügt 
488.  PARI£TARU.  P.  glockig.  Stbg.  aof  dem  Grande  des  P.  «in* 

gefQgt   Bth.  vielehig. 
481.   ELAEAONUS.   P.  glockig,  an  der  Basis  in  eine  Röhre  ssg«- 

logen.    Stbg.  dem  Saame  des  P.  eingefügt    Bth.  vielehig. 
b.    Bäi.  Oberst 

178.  ISKARDIA.  P.  oberst,  48p.,  bleibend. 

Zar  Monogynia:  Ocendia  filiformii  vnd  die  Up.  Gentiaiun»  Ar* 
Un  von  Econymus  v.  Thesium.    Cardamine  Mrsuta. 

ZWEIWEIBIGE,  DIGYNIA. 

20.   HTPECOCH.  K.  2bl{ltterig,  hinflUlig.    Blkr.  4blltterig« 
78.   BUFFONIA.    K.  4bULtterig,  bleibend.   Blkr.  4blfttterig.  Kapsel 
2klappig,  28amig. 

VIEBWEIBIGE,  TETRAGYNIA. 
886.  ILEX.  K.  4zilhnig.  Blkr.4th.  Gf.  fehlend.  Fraehtkn.  4fEcherig. 
82.   RABIOLA.  K.4sp.,  mit  2— 88p.Zpfln.  Blkr.  4blätterig.  Fraehtkn. 
8mcherig. 
188.   TILLAEA.  K.  8— 4th.  Blkr.  3— 4blfttterig.  Kapsehi  8—4,  swei- 

saroig. 
188.   BULLIARDA.  K.  4th.    Blkr.  4bUtterig.  Kapseln  4,  vielsamig. 
469.    POTAMOQETON.    P.  4th.   Steinfiüchte  4,  sitxend. 

Zor  TetragynU:  Saginß,  Moenchia.  Ouaäa.  Mähren  Gmtianmi. 
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V,  CL  FUENPMAENNIGE,  PENTANDBIA. 

EmWEDBIGE,  MONOGYNIA. 

L    Bth.  voOst,  Iblfttterig,  untesst 

A.  Kflsse  4f  1  sämig,  od.  2,  jede  Ssamig. 

•  Frachtkn.  1,  mit  4  Näthen,  bei  der  Reife  aber  in  4,  an  der 

Basis  flache,  NQsse  zerfallend. 

HELIOTBOPIUM.  Blkr.  trichterf.,  Schlund  offen,  Sanm  faltig. 

b.   Nüsse  4,  mit  dem  Rücken  an  den  bleibenden  Qf.  an-     ' 

gewachsen. 

844.  ASPERÜQO.  Nüsse  zsgedrückt,  mit  der  schmUeren  Seite  aa 

den  Gf.  angewachsen.    FruchtK.  flach-zsgedrückt 
844.   ECHINOSPERMUM.   Nüsse  Seckig,  am  Rde  weichstacheb'g. 

844.  CYNOGLOSSUH.   NQsse  platt-gedrückt,  weichstachelig. 

845.  OMPHALODES.  Nüsse  platt-gedrückt,  mit  einem  häutigen,  an 
der  Spitze  zsgezo'genen  n.  einwärtsgebogenen  Rande  umzogen. . 

e.  NüsM  4,  der  nnterweibigen  Scheibe  eingefügt,  an  der  Basia 
mit  einem  gedunsenen,  gerieften  Ringe  versehen  n.  inner- 
halb d^  Ringes  ausgehöhlt 

846.  BORAGO.  Blkr.  radf.;  Deckklappen  kurz,  ausgerandet 

848.  ANCHUSA.  Blkr.  trichterf. ;  Röhre  gerade;  Schlund  dch  stttmpfii 
Deckklappen  verengert 

846.  LTCOPSIS.  Blkr.  trichterf. ;  Röhre  einwftrtsgebrochen-gekrümmt; 
Schlund  dch  stumpfe  Deckklappen  verengert. 

848.  NONNEA.  Blkr.  trichterf.;  Schlund  offen,  bärtig  od.  mit  klei- 
nen haarigen  Deckklappen  besetzt 

846.  STMPHTTUM.  Blkr.  walzlich-glockig;  Deckklappen  5,  pfriem- 
lich, in  einen  Kegel  zsneigend. 

d.   Nüsse  4,  der  unterweibigen  Scheibe  eingefügt,  an  der 
Basis  nicht  ausgehöhlt 
347.    ONOSMA.  Blkr.  walzlich-glockig.  Deckklappen  fehlend.  Stbk. 
pfeilf.,  an  der  Basis  zshSngend.  Nüsse  4,  einsamig. 

847.  CERINTHE.  Blkr.  walzlich-glockig.  Deckklappen  fehlend.  Stbk. 
pfeilf.,  an  der  Basis  zshängend.   Nüsse  2,  jede  zweisamig. 

848.  ECHIUM.  Blkr.  glockig  od.  allmfthlig  erweitert  Deckklappen 
fehlend.    Stbk.  oval,  frei. 

848.  PÜLMONARIA.  Blkr.  trichterf.,  im  Schlünde  behaart  Deck- 
klappen fehlend.   K.  Ösp. 

849.  UTHOSPERMUM.  Blkr.  trichterf.;  Schlund  dch  5  behaarte 
Falten  etwas  verengert    K.  özähnig. 

849.  HTOSOTIS.  Blkr.Schlund  dch  kahle  Deckklappen  verengert 
Nüsse  nnberandet 

850.  ERITRICHIÜM.  Blkr.Schlund  dch  kahle  Deckklappen  ver* 
engert  Küsse  mit  ehiem  hervorspringenden  Rande  umgeben. 
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B.  Kapsel  If&cherig,  Isamig. 
412.    PLUMBAGO.   Blkr.  trichterf. 
C.  Kapsel  IfX^herig,  mit  einem  freien  mittelpnnktst  Samentrftger. 

a.  Blkr.Zpfl.   am  Ende  der  Bohre  znrfickgeknickt 

409.  GTCLA3CEN.  Blkr.Rdhre  glockig;  Zpfl.  des  Saumes  surftck* 
geknickt. 

b.  Blkr.  trichterf.  od.  tellerf.    K.  5sp.  od.  Szähnig. 

402.   ANDBOSACR  Blkr.  Röhre  eyf.,  an  d.  Spitie  yerengert.  Stbg.  friL 
404.    PRIMULA.    Blkr.Rdhre  walzlich  od.  kenlig .  Stbg.  frei.  Ejöhen 

sehr  viele. 
404.  ABETIA.    Blkr.Rdhre  kenlig.    Stbg.  freL    Eychen  5. 
409.   CORTUSA.    Blkr.Rdhre  kurz,  walzlich.    Stbg.  am  Gnmde  dch 

einen  Ring  verbondeD. 

c    Blkr.  trichterf.  od.  tellerf.     K.  5th. 

401.  LTSnCACHU.  Blkr.  radf.,  6th.    Kapsel  5klappig. 

402.  AKAGALLIS.  Blkr.  radf.»  5th.  Kapsel  ringsum  aufepringend. 
409.  HOTTONIA.  Blkr.  tellerf.;  R5hre  walzlich;  Saum  flach,  5th. 
409.    SOLDANELLA.  Blkr.  trichterf.;  Röhre  kura;   Saum  in  labl- 

reiohe  Zpfl.  gespalten. 
'    B.   Frnchtkn.  1  fächerig;  Samentrftger  2,  wandst 
887.   MENYANTHES.  Blkr.  trichterf.    N.  ungeth. 

887.  LIMNANTHEMÜM.  Blkr.  radf.    N.  2th. 

E.  Kapsel  2->5fächerig. 

842.  ERTTHRA£A.  Blkr.  trichterf.  od.  tellerf.  Stbk.  nach  dem  Ver* 
blühen  schraubent-gedreht 

848.   POLEMONIÜM.    Blkr.  radf.   N.  8. 

848.  CONVOLVULUS.  Blkr.  trichterf.-glockig,  faltig,  ^kantig.  F&- 
oher  des  Fruchtkn.  2eyig. 

852.  DATÜRA.  Blkr.  trichterf.,  faltig,  Skantig.  K.  abfftUig,  mit 
einer  bleibenden,  ringsum  abgesprungenen  Basis. 

852.  NICOTIANA.  Blkr.  trichterf.,  faltig,  Skantig.  K.  bleibend.  Fi- 
eber des  Fruchtkn.  yieleyig. 

852.  HYOSOYAMUS.  Blkr.  trichterf.  Kapsel  bauchig,  in  einen  Hals 
verschmälert,  mit  einem  Deckelchen  aufspringend.    - 

852.    SCOPOLINA.  Blkr.  röhrig-glockig.  Kapsel  ringsum  aufspringend. 

858.  VERBASCUM.  Blkr.  radf.  Stbk.  auf  die  verbreiterte  Spitze  der 
Stbf.  quer  aufgewachsen. 

888.  AZALEA.  Blkr.  glockig.  Stbg.  vor  einer  nnterweiblgen  Scheibe, 
nicht  aber  in  der  Blkr.  eingdBgt. 

F.    Frucht  aus  2  Balgkapseln  bestehend.    Fruchtiin.  2  mit 
einem  gemeinschafU.  Qt 

886.  VINCA.  Blkr.  tellerf.;  Zpfl.  schief-abgeschnitten;  Schlund  nackt 

887.  KEBIÜM.«B1.  trichterf.;  Zpfl.  schief-abgeschnitten;  Sohlandmit 
einer  lersdilititen  Krone. 
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O.    Fnielit  eiM  Boa«. 

851.   LTCIÜH.  Bl.  Irichterig«  Fraehtkeloli  kMD ,  aa  der  BMis  der 

FimM  aaliegend. 
862.   ATROPA.  Blkr.  glockig.  Frucht  auf  dem  yergreMerten  Fnicht- 

kelch  ritsend. 
85t.    PHYSALIS.  Blkr.  radf.   Sibk.  der  Lftng«  nach  anfspriBgend. 
851.    SOLANUM.  Blkr.  radf.    Stbk.  an  der  Spitze  ^t  2  Oemran- 
gen  MiApringend. 

n.   Bth,  voUst,  IbUtteHg,  oberst 

A.  Kapselfrttcht 

410.    SAMOLÜS.    Sibg.  10,  von  dieaen  5  frachtbar.    Fmchtkn.  1- 

ilkherig. 
824.    LOBELIA.    Stbk.  TerwachBen.   Bl.  auf  einer  Seite  der  LXagt 
*        nach  gespalten. 
824.    JASIONE.  Zpfl.  der  Bl.  lineal.,  yerwachsea,  zoletst  v.  der  Ba- 

ais  an  aich  löaend.    Stbt  pfriemlich;  Stbk.  sshl^gmd. 
824.    PHTTEÜMA.  Zpfl.  der  Bl.  lineai.»  verwachsen,  auletzt  ▼.  der 

Baai«  an  «ich  lösend.    Stbf.  an  der  Basis  verbreitert.  SAk.  frtt 
826.    CAMPAKULA.  Bl.  ölappig  odi  58p.,  oft  glockig;  die  oberwei- 

bige  Scheibe  flach.    Kapsel  kreiselt ,  mit  3—6   Ldchem  a«^ 

springend. 
880.    ADENOPHOEA.  Die  oberweibige  Scheibe  um  den  Gf.  In  Oe- 

stalt  eines  Röhrchens  erhöht;  sonst  alles,  wie  bei  Campaaula. . . 

830.  SPECÜLARIA.    Bl.  radf.    Kapsel  lin%al.-länglich,  prismatisch, 
mit  Seitenritzen  aufspringend. 

831.  WAHLENBERGIA.    Bl.  glockig  od.  triditerig.    Kapsel  an  d. 
Spitze  in  8 — 5  scheidewandtragende  Klappen  aufspringend. 

880.    EDBAJANTHÜ8.   Bl.  glockig.  Kapael   2— 8filcherig,  in   dem 
K.  unregelmässig  aufspringend. 

B.  Beerenfrucbt 

227.    LONICERA.  Bl.  unregelmfissig.  Beere  2— SfScherig. 
IIL  Bth.  vollst,  vielblätterig,  unterst. 
a.    Bth.  unregelmässig. 
102.    IHPATIENS.  K.  dblfttterig,   dat  unpaarig«  Blatt  viel  grösMi^ 
gespornt  Bl.  öblätterig,  die  seitenst.  Blb.  paarweise  zsgewachsen. 
57.    TIOLA.  K.  5blätterig.   BL  öblätterig. 

b.    Bth.  regelBäaaig. 

96.    VJT18.  Blb.  6,  an  der  Spitae  sahängend  u.  "wie  eine  Haid)e  in 

der  Basis  sich  ablöaend,  dem  Fmchtb.  eingefftgt 
28.   AMPSLOPSIS.  Blb.  6,  von   der  Spitze  nadi  der  Baals  4<k 
trennend,  dem  Fmchtb.  eingefügt 
104.   BVONYHUS.   BVb.  4--5,   dem  K.  efaigefilgt    Sfbg.  4—6,  «itt 

den.  Blb.  abweehaelnd,  einer  drfkaigen  Sohelbe  elügesetst 
106.   BHAMNUS.    Blb.  4—7,  dem  K.  eingeftgt,  Stbg.  vor  Mb  Blb. 
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geatzt,  oft  a«di  bei  6tm  rUIUbig^wML  Geschleehte  kl«iii  od. 

ganz  fehlend.    Steinfrucht  mit  mehreren  knorpeligen  Steinen« 
105.    ZIZYPHUS.  Steinfracht  saftig,  flflgellos;  der  Stein  S— SflUshe» 

rig;  sonst  alles  wie  bei  Rhamnus. 
105.    PALIUBUS.  Steinfrucht  trocken,  mit  einem  kreisrunden  Flflgd 

nmaogen;  der  Stein  8 — SOdierig;  sonst  alles,  wie  bei  Bhamnua. 
rV.   Bth.  vollst,  vielblitterig,  oberst. 
ISS.    BIBES.   Blb.  u.  Stbg.  dem  KSaume  ehigeftigt    Blb.  benagelt 
tS5.    HEDERA.  Blb.  u.  Stbg.  vor  einer  oberweibigen  Scheibe  ein- 

geftigt  Blb.  mit  breiter  Basis  sitsend. 

V.  Bth.  unroUst,  Unterst 
a.    Stbg.  5. 
151.    CERATONIA.  K.  5fh.  Bl.  fehlend.  Hfllse  vielsamig. 
410.    QLAUX.  P.  glockig,  ölappig,  farbig.  Fruchtkn.  Sfkcherlg.     * 

b.   Stbg.  10,  von  diesen  6  unfruchtbar. 

18t.    HERNIARIA.    P.  ötfa.,  mit   flach -ooncaven  Zpfln.    Hantfrncht 

ohne  Ansatz  zu  einem  Dcckelchen. 
181.    PAROKTCHIA.  P.  5fh.,  mit  flach-concaven  Zpfln.    Hautfruoht 

mit  einem  angewachsenen  Deckelchen.   N.  ungeth. 
189.    ILLECEBBÜM.  P.  5^.,  mit  verdickten,  v.  der  Seite  her  ss- 

gedrflckten  Zpfln.,  deren  innere  Oberflftche  schmal  ist 

*     VI.    Bth.  anvollst,  oberst 

489.    THESIÜM.   P.  bleibend.  Stbg.  dem  P.  eingefBgt,   von  efaMn 

-Haarbüschel  eingeschlossen. 
Zur  Monogynia :  Rubia.    Crucianella.    Arten  v.  GenUana  «.  FO' 
(ygonunt 

ZWEIWEIBIGE,  DIGYNIA. 
L   Bth.  unvollständig. 
a9.    ÜLHÜS.  P.  4— 5zfthnig.  Fruchtkn.  SOoherig.   Kusi  döh  Fehl- 
schlagen Iftlcherig,  mit  einem  Flügel  umzogen. 
489.    CELTIS.  P.  5— 6th.   Steinfrüchte  mit  einem  knöchemeo,  Isa- 

migen  Steine. 
4X7.   CORISPERMÜM.  P.  fehlend,  od.  in  8  durchsichtigen  Schflpp- 

eben  vorbanden.    Nuss  mit  einem  Flflgel  umzogen. 
480.    BETA.   P.  Asp.,  an  der  Basib  in  efai,  den  Fruch&B.  einsehliet- 

sendes  B5hrchen  ssgezogen. 
418    8ALSOLA.    P.  5th.,  znletzt  auf  dem  Bücken  mit  einem  quer* 

gestellten  AnhXngseL   Keim  schraubenf. 
418.   KOCHIA.  P.  6th.,  zuletzt  auf  dem  Bftcken  mit  einem  Flflg«! 

od.  einer  Querfklte  bezeichnet    Keim  ringf. 
418.   SCHOBBBIA.  P.  5tii.,  ohne  AnhIngseL  Kefan  sofaraubetif. 
418.    GHEirOPODIUM.  P.  5th.,  ohne  Anhingsei.  Keim  ringt  S.  aUe 

wifirecht 
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419.  BUTÜM.  ^.  8— 6tib^  oln»  AnhlngieL  8,  aUt  Mtfredrt  od«  wa- 
gerechte darunter  gemUcht 

n.   Bih.  yollBt,  Ibl&tterig,  «nierst 

a.    Frmebäm.  8,  mit  einem  eSnxigen  seitcnit  SasMoMfer. 

Eine  den  twd  Fmchticn.  gemeinsehiftUche  N. 

886.  CTNAKCHtJH.  Krone  der  Stbf.  Iblätterig,  51appig. 

836.    APOCTKUM.  Fttnf  spitie  Zfihnchen  in  der  Bohre  der  BL 
b.   Fruchikn.  1,  mit  8  gegenet  Samentriigem. 

887.  SWEBTXA.    Zpfl.  der  Bl.   an  der  Basis  mit  9,    am  Umfiaige 
fransigen  Honiggmben  versehen. 

888.  LOMATOGONIUM.  Zpfl.  der  Bl.  ohne  Honiggrabe.  Gf.  fehlend. 
N.  kurz,  auf  den  Klappenrftndem  mit  Papillen  hinabziehend.  - 

888.   GENTIANA.  Zpfl.  derBl.  ohneHoniggniben.  Gf.  2  od.  1.  mitSN. 
c  Fmditkn.  1.    Eychen  weziige,  auf  dem  Gruide  des  Fraohtkn. 

eingefügt 

848.   CUSCUTA.  Bl.  4— 5sp.   Kapsel  ringsam  aufspringend. 
m.    Bth.  5blfttterig,  oberst  (Umbelliferen.) 

9L  Btii.  in  einem  Kdpfchen  od.  in  einer  einfachen  Dolde. 
188.   HYDBOCOTTLE.  Blb.  ungeth.,  spitz.  Fracht  y.  der  Seite  her 

flaeh-zsgedrfickt,  beiderseits  aof  dem  Mittelfelde  mit  8  bogigen 

Riefen. 
188.  ERYNGIUM.    Blb.  aufrecht,   ssneigend,  von   der  Mitte  an  in 

ein  Lippchen  v.  d.  LAnge  des  Blb.  ehigeknickt    Frfiehtofaen 

riefenlos,  beschuppt  od.  höckerig. 
199.   A8TRAKTIA.  Früchtchen  mit  5  erhabenen,  faltig-gezähnten  Bie- 

fen.    Blb.  wie  bei  Eryngiom. 
199.    HACQÜETIA.   Früchtchen  glatt,  mit  5  fidlichen,  inwendig  t. 

einem  Kanäle  durchbohrten  Biefen.    Blb.  wie  bei  Eryngiom. 

93.   Dolde  ssgesetzt 
A.    Ejweiss  vome  flach  od.  convez.    Hauptriefen  5,  f&dlich;  Ne- 
benriefen fehlend.  Frucht  v.  der  Seite  her  deutlieh  ssgedrfickt 
a.    Blb.  ganz. 
808.   BUPLEUBtJM.  Blb.  an  der  Spitze  abgeschnitten,  eingerollt 
lOl.   HELOSCIADIUM.    Blb.  in  ehien  Stern  ausgebreitet,  spitz  od. 
stumpflich,  aber  mit  einem  kleinen,  geraden  oder  ehiwirts  ge* 
bogeaen  Spitzchen. 

800.  APIUM.  Blb.  in  ebnen  Stern  ausgebreitet,  rundlich,  mit  einem 
dicht-eingeronten  Spitzchen.  , 

801.  TBINIA.  Blb.  der  männl.  Bth.  lanzettl.,  einwfirtsgebogen.  Bie- 
fen  dl  IVttohtehens  r.  einem  Kanäle  durchbohrt 

801.   PETBOSSLINUM.  Blb.  nmdlieh,  einwftrtsgekrfimmt,  ganz,  in  ein 
cisprlrtfgebogeMS  tippdiaii  yerfchmilert    TbUcben  Istriemig . 
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b.  Blb.  Terisehrtbenf.,  adt  dam  Udimi,  «liiiftriügeb«^«o 

Lftppcben.    KBand  «amerkHofa. 
SOS.  AMia.   Blb.  unregebiiftMig. 

SOS.  AEOOPODiülL    Blb.  regelmftsslg.    Striemen  tMmd. 
SOS.  SISON.    Blb.  regelm«8sig.    Striemaa  kaiilig. 
SOS.  CABUM.   Blb.  regelmSsBig.   Of.  sarückgebogen.  Fracht  Uag^di, 

mit  1  striemigen  Th£lchen;  Striemen  fXdlich. 
SOd.  BUNIÜM.    Blb.  regelmiasig.    Of.  znriickgebogen.  Fracht  lin«^. 

mit  Sstriemigen  ThUchen.    Striemen  fidlidu 
SOS.   PDCPINELLA.  31b.  regelmftasig.  Of.  haarfein,  abstehend.  Fracht 

Sknotig;  Thftlchen  Sstriemig;  Striemen  fftdllch. 

c.  Blb.  yerkehrtherzf.,  mit  einem  kleinen,  einwfirtsgebogenen 

LSppchen.    K.  SziUmig. 
aa.    Thälchen  1  striemig. 

500.  CICUTA.    EyweiBB  im  Querdurchschnitte  kreiarand.    Fracht  S- 
knotig. 

501.  PTTCHOTIS.  Ejwdss  vorae  flach.  LSppchen  der  Blb.  r.  einer 
Querfklte  ausgehend. 

SOS.  FALCARIA.   Eyweiss  rorae  flach;  Lftppehen  ans  der  Aosran- 
dnng  der  Blb.  hervortretend. 

bb.    Thftlchen  Sstriemig. 
S04.  BERÜLA.    Striemen  mit  d.  rindigen  Frachtgehftnse  bedeckt 
S04.  SIUM.    Striemen  oberflächlich. 

B.  Eyweiss  vorae  flach  od.  convez.    Hanptriefen  5,  iSdlich  od. 

geflügelt;  Nebenriefen  fehlend.   Fracht  auf  dem  Qnerdurch- 

schnitte  stielrand,  od.  vom  Bficken  her  zsgedrttckt,  aber 

nicht    linsenf.-zsgedrtickt. 

a.  Same  frei  in'  der  H5hle  des  Frachtgehfioses. 
SIS.   CRITUMUM.    Biefen  geflflgelt,  die  seitenst  kaum  breiter. 
S18.  ARCHANOELICA.    Die  seitenst.  Biefen  in  einen  Flflgel  v.  der 
doppelten  Breite  der  Backenriefen  verbreitert 

b.  Saum  nur  in  den  Thftlchen  an  das  Frachtgehftuse 
angewachsen. 
SIS    OSTERICÜM.    Biefen  hohL 

c  Same  flberall  an  das  Frachtgehftuse  angewachsen.    Blb. 
ganz,  spitz  od.  zugespitzt 
Sil.  MEUH.,  Riefen  geschftrft,  gleich. 

SIS.  ANOELICA.   Die  seitenst  Biefen  einen  Flügel  v.  der  doppelten 
Breite  der  rückenst  bildend, 
d.  Same  an  das  Fraehtgehftose  angewachsen.  BHv  avft-echt,  von  d. 
mtte  an  in  ein  Ll^^pchen  v.  der  Lftnge  des  Blblattes  eiogeknickt 
IM.  SAKIOULA.   Fmeht  nlt  haUgen  Steehthi  diofat^bedeckt. 
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e.  SaiiM  «B  dA»  Frttchtgefaftiue  angviraehieii.   M).  nindlioh, 
ganz,  eingerollt 
S08.  FOEl^CULUM.    Läppchen  fast  4eckig,  gestutzt 

f.    Same  an  das  Fmchtgehlnse  angewachsen.    Blb.  rundlich,  ver- 

kefartbyt  od.  yerkehrtfaenl,  mit  einem  «inwärtsgebogenen 

Lippchen. 

aa.  ThUohen  striemenlos. 

919.  0ATA.    Riefen  geflügelt 

bb.  Thälchen  1  striemig.    KRand  unmerklich. 
212.  LEVISTICUM.    Die  seitenst  Flügel  der  Frucht  noch  einmal  so 
breit  als  die  rückenst  Riefen.    Blb.  rundCch,  einw&rtsgekrümmt, 
in  ein  Läppchen  verschmälert 
212.  SELIKÜM.  iMe  seitenst  Flügel  der  Frucht  noch  einmal  so  breit 
als  die  rückenst.  Riefen.    Blb.  yerkehrtherzf. 

208.  AETfiüSA.  Riefen  dick,  erhaben,  scharf-gekielt,  die  seitenst 
ein  wenig  breiter. 

210.  CNIDIUM.    Riefen  geflügelt,  fast  häutig,  gleich. 

cc.  Thälchen  1  striemig.   KRand  gezähnt 
207.   OENANTHE.    Gf.  aufrecht   Fruchtträger  angewachsen. 

209.  SESELL  Gf.  zurfickgebogen.  Fruchtträger  frei.  KZähne  Seckig. 
(Thälchen  l-^Sstriemig.) 

210.  LIBANOTIS.  Gf.  zurückgebogen.  Fruchtträger  frei.  KZähne 
pfriemlicfa,  verlängert 

dd.  Thälchen  Sstriemlg.  (Eßerher  gehdren  einige  Arten 
von  Seseli.) 
212.  CONIOSELINUM.     Riefen  geflügelt,    die   randst  Flügel  nopb 
einmal  so  breit  als  die  rückenst 

211.  ATHAMANTA.    Riefen  fast  gleich.   Gf.  aufrecht 

211.  TROCHI8CANTHE8.  Riefen  fast  gleich.  Gf.  inrftckgebogen. 
Blb.  lang-benagelt,  spatelig,  mit  einem  kurzen,  einwärtsgekrümm- 
ten Läppchen. 

211.  LiGUSTIOUM.    Riefen   tkst   {^eich.    Gf.  zurfickgebogen.    BUl. 

verkehrtherzf. 
211.  IBILAUS.  Riefen  fiuit  gUich.  QL  zurfickgebogen.  Blb.  mit  breUar 
Basis  sitzend. 

C    EyweisB  vorne  flach  od.  convez.     Hanptriefen  fldlich; 

Nebenriefen  fehlend.  Fmefat  vom  Rücken  her  flach-  oder 

Knaen^HiBgedrÜokt,  mit  einem  geflügelten  spitzen  od. 

Y«rdi^ten  Rande  rnmogen. 

a.   Striemen  in  grosser  Menge,  das  ganze  Eyweiss  dichtbe- 

deckend. 

218.  FSRULAGO.  Die  Rfiokenstriemen  von  dem  Fmchigehänse  be^ 
deokt 
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b.  Striemen  oberfllchUch,  1 — 9  in  Jedem  TUlelieii. 

aa.  Biefen  sehr  fein,  die  8  rfickenst  gleichweit-abstehend, 

die  seitenst  entfernt,  den  yerbreiteiten  Band  berührend 

od.  Ton  diesem  bedeekt 

917.  TOBDTLIUM.  Bib.  Terkehrtheraf.  Striemen  fSdUch.  Frachtrand 

▼erdickt 
216.    HEBACLEÜM.    Blb.  Terkehrtherat    Striemen  kenlig.    Fraeht- 

rand  abgeflacht 
S16.  PASTINACA.    Blb.  emgeroUt    Striemen  f&dUch. 
bb.  Biefen  fildlich,  gleichweit-abstehend. 
915.  ANETHUM.    Blb.  abgeachnitten,  dlcht-eingeroUt 
115.  IMPEBATOBIA.    Blb.  verkehrtherzf.   KBand  unmerklich. 
tlS.  PEUCEDANUM.    Blb.  rerkehrtherzf.  od.  rundlich  in  ein  Läpp- 
chen verengert,  flach  od.  etwas  einwfirtpgekrtUmnt  Die  Fugen- 
Striemen  oberfli&chlich. 
915.  TOMMASINIA.  Blb.  eingerollt,  das  Uebrige,  wie  bei  Peucedanum. 
815.  THTSSEUNUM.    Die  Fugenstriemen  vom  Fruchtgehäuse  be* 
deckt;  sonst  alles,  wie  bei  Peucedanum. 

D.  ETweiss  vorne  flach.    Frucht  vom  Bücken  her  mehr  od. 

weniger  ssgedrückt    Hauptriefen  5;  Nebenriefen  4. 
917.  SILEB.  Frttchtchen  mit  erhabenen,  fiUUichen  Biefen;  die  4  Ke» 

benriefen  weniger  hervortretend. 
917.   LASEBPITIUM.     Frttchtchen    mit  fKdlichen   Hanptriefen;    die 

Kebenriefen  geflfigelt,  die  Flflgel  ungeth. 
919.   DAtJCUS.    Früchtchen   mit  fädlichen,    borstigen  Hanptriefen; 

Nebenriefen  Ireihig-stachelig. 
919.   OBLATA.    Früchtchen  mit  fSdlichen,    borstigen  Hauptriefen; 

Nebenriefen  9 — Sreihig-stachelig. 

E.  Ejweiss  eingerollt  od.  vorne  mit  einer  tiefen  Furohe  ein- 

geschnitten. 

a.  Früchtchen  stachelig. 

919.  CACCALIS.  Früchtchen  mit  4  staoheligen  Biefen,  Staeheln  1— 

areihig. 
990.  TUBOENIA.  Frflditehen  mit  7  staehdigen  Biefen,  Staebebi  9-* 

Sreihig. 
990.  TOBILIS.    Früchtchen  auf  dem  Bücken  dicht -staehelig,,  mit  8 
daiwischen  liegenden  Beihen  von  Börstehen. 
b.  Früchtchen  nicht  stachelig,  aber  manchmal  mit  Börstchen 
tragenden  Knötchen  bestreut    Biefen  plattgedrückt,  stumpf^ 
nicht  gekerbt,  bisweilen  fehlend. 
994.  ECHINOPHOBA.   Biefen  5,  plattgedrückt,  welUg-geriUt  Fracht 
in  dem  hohlen  Frachtb.  eingeschlossen,  nur  mit  dem  Schnabel 
hervoftreteiid. 
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921.  ANTHBISCÜS.    Frflchtchen  liofenloB;  Sehiutbel  Sriefig. 

881.  8CANDIX,    Frachtoben  mit  5   stamplen  Biefen.    Frneht  selur 

lang-getGhn&belt. 
888.  CHAEROPHYLLÜH.  Frfichtchen  mit  j^  «tnmpfea  Biefen.  Fracht 

schiukbeUoB.    Qt,  fildlieh. 
888.  t»HT80CAULU8.    Narbe   auf  der  Spitze   der  kegelf.  Stempel- 

politer  sitsend,  Gf.  &Bt  gSml.  fehlend,  das  Uefarige,  wie  bei 

Chaerophyllam. 

c.  Frfichtchen  nicht  stachelig.    Biefen  spiti  oder  gefiflgelt, 

nicht  gekerbt 

884.  MALABATfiA,  Same  am  Bande  eingerollt,  i^ei  in  der  Hdhle  dea 

FruchtgehäuBea. 
884.  MTBBHIS.    Same  eingeroDt    Biefen  hohl. 
888.  BIASOLETTIA.  Same  an  das  FrachtgehXnse  angewachsen,  vorne 

mit  einer  tiefen  Forche  eingeschnitten.    Blb.  Tkteyf. 
884.  MOLOPOSPEBldJM.  Same  an  das  Frnchtgehinse  angewachsen, 

48eitig,  auf  der  auf  der  Fuge  liegenden  Kante  dch  eine  tiefe 

Furche  eingeschnitten.  Blb.  lanzettl.,  lang-zagesp. 
884.  8MTBNIUH.    Same  an  das  Frnditgehiiise  angewachsen,  ehige- 

roUt.  Blb.  lanaettl.,  angespitzt, 
d.  Frfichtchen  nicht  stachelig;  Biefen  erhaben,  gekerbt 
884.  CONIUM.    Biefen  5,  hervortretend,  wellig -gekerbt,  inwendig 

nicht  hohl. 

884.  PLEUBOSPEBHUH.    lUefen  d,  hohL 

F.  Eyweiss  oder  Same  auf  dem  Bücken  halbkngelig-convex, 
vorne  concav. 
88fi.  COBIANDBUK.  Fracht  kugelig,  mit  10  mdHöhen  Biefen,  und 
eben  so  vielen  dazwischen  liegenden  schlängelichen. 

885.  BIFOBA.    Fracht  2knotig;  Frfichtch.  kugelig-bauchig,  mit  eiii- 
gedrfickten,  schwachen  Billen.    Fuge  mit  8  Oeffiiungen. 

Zur  Digynia:  Herniariat  Polycnemum.   Zitifphus, 

DBEIWEIBiaE,  TBIGYNIA. 

a.  Bth.  vollst,  Unterst 
107.  BHÜS.    K.  6th.    Steinfrucht  mit  einer  Isamigen  Nuss. 
104.   8TAPHTLEA.    K.  5th.    Kapseln  2—3,    aufgeblasen,  an  der 

Basis  zsgewadisen.    Samen  knöchera. 
179.  TAMABIX.    K.  5th.    Gf.  abstehend,  in  die  Karben  verbreitert 

Kapsel  lOeherig.    Samen  mit  einem  sitaenden  Schöpfe. 
181.  COBBIOIOLA.    K.  6th.  Karben  sitzend.   Kapsel  Isamig,  nicht 

aufspringend. 
181.  TELEPHIUM.    K.  5th.   Qt  AdHch.   Kapsel  Sklappig,   an  der 

Basis  SOoherig.    Samen  m^irere. 
70«  DBTPIS.   K.  rObrig,  5sihnig.   Kapsel  nngsam  aufiipringend.    ' 
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b.  Btii.   ToHsl,  ob«rtt 
»Se.  VIBUSNUH.    BL  radf.  od.  r9hrig.    Beere  Isandg. 
826.  8AMBUCUS.  Bl.  radf.,  suletst  rftokwKrtsgebogen,  Beere  Ssamig. 
Zur  Triginia:  PtUiurus, 

VIEEWBIBIGE,  TETRAGYNIA. 
e8.  PABNASSIA.    Kebenkrone  5Ultterig,  drUBig-fransig. 

FÜENFWKIBIGE,  PENTAGYNIA- 
168.  8IBBALDIA.   Fmchtkn.  6,  frei.    K.  lOsp. 
186.  CRASSUIA.  Fraohtkn.  5,  an  d.  Bada  yerwacbaeii.  K.  (top. 
90.  LINUH.    Fmehtkn.  1,  lOftcherig. 
68.   DROSEBA.    Fmchtkn.  1,  Ifllcherig,  mehreTig.    K.  8tp. 
410.  8TATICE.    Fmohtko.  1 ,  leyig.   K.  mit  einem  troekeahiutigea 
Saome. 
Zur  Pentagynia:  Arten  von  CerasUum  u.  SperfgH^tu 

VIERWEIBIGE,  POLYGYOTA. 
Za  dieaer  Ordnung:  Myosurus. 

VL  CL    SECHSMAENNIGE,  HEXANDRIA. 
EINWEIBIGE,  MONOGYNIA. 
I.  Bth.  ToUst 
18.  BERBRRI8.    K.  6bUttterig,  ontertt 
179.   PEPLI8.    K.  12alhnig,  unterst.    Blb.  schneU  ab£ülend. 
886.  LORAKTHUS.    K.:    ein    etwas    hervortretender  oberttindiger 
Band. 

IL  Perig.  blomenkronenartig ,  oberat 
i80.    STEBNBEBGIA.    P.  trichterf.,  mit  6th.  Saume.    Sibf.  in  dU 
Spitae  der  Röhre  eingefSgt,  gerade. 

480.  AGAVE.    P.  triohterf.,   mit   6th.  Saome.    Stbg.  der  Röhre  des 
P.  eingefügt,  vor  der  Bthzeit  einwirtagekrümmt 

481.  LEÜCOJÜM.    P.  glockig,  bia  cur  Baaia  6tfa.,  mit  gleichen  Zpfln. 
481.  GALANTBUS.    P.  glockig,  bis  cur  Basis  Gth.,  die  inneren  Zpfl. 

küner,  ansgerandet 
480.  NARCISSUS.  P.  teUerf.  Stbg.  nebst  der  glockigen  Kebenkrone 
dem  Schlünde  eingefügt 
in.  P.  blnmenkronenartig,  6zihnig  oder  6sp.,  «atertt 

494.  HEHEROGALLIS.    P.  trichterf.  Stbg.  abwirtigenelgt 

488.  COKVALLARIA.  P.  glockig  oder  röhrig,  haUbK6sp.  oder  CiMh 
nig.    Beerenfracht 

495.  EKDTMION.    P.  glockig^  6Bp.  Kapaelfkiuht 

495.  MÜSCARL    P.  kageUg  od.  walaUch,  aa  der  Mttntaig  TeONigert, 
mit  einem  sehr  kunen,  6athQigen  Saune. 
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IV.   P.  UnmiokroiWBartig,  6blKttrig,  «nleftt 
A.   0£  an  d«r  Spitee  8sp. 

481.  ASPASAOU8.    P.  an  d«r  Baris  in  eia  mit  deia  Btbstiele  ge- 

güedertes  Stielolmi  zsg«togen. 
4S4.  FBrrnjMRU,    B.  de«  P.  an  der  Bafia  mit  einer  Honiggrabe 

veraehen. 
484.  EBTTHBOIOÜIL   I^  8  «iitoren  B.  des  R  an  der  Basis  9- 

schwielig. 
495.  BULBOCO0IU1L   B.  des  P.  lang-benagelt ;  Ni^gel  in  eine  Bohre 

Bsneigendy  an  der  Spitze  dnrch  seitenst  Zähne  verbunden. 

B.   Qf.  an  der  Spitze  nngeth.  oder  fehlend.    N.  Stumpf  od. 

dlappig. 
a.  Sibk.  aufrecht,  (mit  ihrer  Baris  auf  die  S^tae  des  Stbf. 

gesteUt). 

482.  8TBEPT0PUS.    Die  8  Äusseren  B.  des  P.  an  der  J^Mis  saak- 
artig-Goncav.    Gf.  (Adeat   Beerenfrucht 

437.  GAOEA.    B.  des  P.  an  der  Basis  gleich.    Gf.  Ment   Kapsele 
frucht 

488.  TUUPA.  B.  des  P.  an  der  Basis  gleich.  Stbg.  auf  dem  Fmchtb. 
ringefögt   Gf.  fehlend. 

b.  Stbk.  aufliegend.    B.  des  P.  an  der  Baris  mit  einem 

Honigbehälter  ▼ersehen. 

484.  LILIUM.    B.   det  P.  an  der  Baris  mit  riner  honigtragendett 

LXngenf^rche. 
484.  LLOTDIA.  B.  des  P.  an   der  Basis  mit  einer  honigtragenden 
Querfklte. 
o.  Stbk.  aufliegend.    Honigbehfther  fehlend.    P.  an  der  Basis 
in  ein  mit  dem  Bthstiel  gegliedertes  Stielchen  ssgesogen. 

484.  ASPHODELUS.    Fruchtkn.  mit  den  an  der  Baris  yerbreiterten 

Sibg.  bedeckt 

485.  ANTHEBICU)!.  Fruchtkn.  nicht  bedeckt;  Stbg.  pfHemlich. 
d.    Stbk.  aufliegend.   HonigbehUter  fehlend.   P.  an  der  Basis 

nicht  in  ein  gegliedertes  Stielchen  asgezogen. 

489.  ALLIUM.    Dolde  vor  derBthzrit  mit  einer  Blumenschride  be- 

dedit 
495.  NABTHECIUM.    Blumensoheide   fehlend.   Stbf.  bärtig.    Gf.  8- 

sritig. 
485.  PABADISU.  BLSdiride  fohlend.  Stbf.  kahl,  auf  dem  ein  wenig 

erhabenen  Fruchtb.  eingefügt   €tf.  8sritig. 
485.  OBKITHOGALtrM.  BLScheide  fe^üend.  Stbf.  dem  Fruchtb.  vor 

den  PBUttem  dngefdgt    Gf.  Ssritig. 
488.  nOBJUL  BLSohride  fehlend.  Stbg.  auf  der  Basis  der  Blb.  rin* 

geftgt    Gf;  8iritig. 
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V.  ktlduurtlf,  (dorcUchtig  od;  tveektahtiitif). 
496.  JUNCUS.    Of.  mit  8  fKdliehen  N.    KspMl  rielMunig. 
.501.  lAJZVhÄ.    Of.  mit  8  flUUidMB  K.    KapMl  SsMlig. 
486.   ACORUS.    Of.  fehlend.    N.  stumpf,  titimid. 

Cor  Monogyni*:  fteeognt«.    Ljfthrum  RfSiOpifbHa, 

ZWEIWEIBIGE,  DIOYNIA. 
426.  OXTRIA.   P.  4blXttrig. 
£ar  DigTüU:  CeUis. 

DREIWEIBIGE,  TRIGYNIA. 

a.  P.  Iblftttrig. 

496.  COLCmCUlL    P.  trichterf.,  mit  Terlingerttr  Bfihre. 

b.  P.  6blflttrig. 

496.   VERATBUIL    Stbk.  quer-  in    ein  SchSsselchen  anf^rlftg«ttd. 

Frnchtkn.  8,  in  den  (K.  ▼eraehmftlert,  ao  der  Basis  Terwachsaii. 
496.  TOFJBLDIA.    Stbk.  der  Länge  nach  anftpringeod.    Fmehtka. 

8,  in  den  Qt  verschmXlert,  bis  zur  Mitte  Tenraohsen. 
468.  SCHEUCHZEBIA.  Pmchtkn.  8;  Of.  fehlend;  N.  auf  der  SpÜM 

des  Frnchtkn.  aoswfirts  schief-anfgewaehsen. 
468.  TRIOLOCHIN.    Frnchtkn.  8—6,  inletst  ▼.  der  Baait  an  si«li 

ablösend;  Of.  fehlend;  N.  federig. 
4SS.  BUMEX.    Frnehtkn.  1;  Of.  8;  N.  federig. 
2nr  Trigynia:  ElaHne  hexandra. 

SECHS— VIELWEIBIGE,  HEXA— POLYGYNIA. 
467.  ALISHA.    K.  8bUtterig.    BJU  8bl&tt«iig. 
Zar  Hexagjnia:  TriglodUn  maritima. 

Vn.  CL    SIEBENMAENNIGE,  HEPTANDRIA. 

EINWEIBIGE,  MONOGYNIA. 

401.  TRIENTALIS.    K.  Tsp.    Bl.  7th.    Stbg.  der  BL  tingefilgt 
97.  AESCULUS.   K.  fizfthnig.   Blb.  6,  ungleich. 

Vm.  CL    ACHTMAENNIGE,  OCTANDRIA. 
EINWEIBiGE,  MONOGYMA. 

A.  Bth.  Tollstindig,  6blitterig. 

97.  ACEB.    K.  6th.    BL  5bUtterig.    Fmcht  Mfigelig. 

B.  BÜL  vollständig,  4blfttterig. 

176.  OENOTHERA.    KSanm   4th.    Blb.  4,   d^  IL  tiBfiAft    •• 
nackt 
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178.  E^ILOBtUH.  KSaom  4Ül  Blb.  4,  dem  K.  aingefttgt.  S. 
schopfig. 

108.  RÜTA.  E.  4tli.,  bleibend.  Blb.  4,  dem  Fruchtb.  eingefUgt  Ho- 
niggraben 8,  in  die  unterweibige  Scheibe  eingegraben. 

C.  Btfa.  Yollstfindig,  Iblfttterig,  nnterst 

887.    CHLORA.    E.  88p.    Bl.  teUerf.,  88p.    Stbg.  der  Bdhre  der  Bl. 

eingeffigt  *^ 

335.   DI08PYR0S.    E.  48p.    Bl.  48p.  Bth.  vielehig. 
388.  CALLUNA.    E.  4blitterig.  Saum  d.  Bl.  48p.  Scheidew&nde  an 

das  Samens&olchen  angewachsen,  den  Nähten  gegenst. 
388.  ERICA.   E.  4blfitterig.   Saum  der  BL  48p.  Scheidew&nde  in  der 

Mitte  der  Elappen  angewachsen. 

D.  Bth.  vollständig,  Iblätterig,  oberst 

881.  VAGCINIUM.  E.  4aähnig,  oberst.  Stbg.  am  Rande  der  ober- 
weibigen  Scheibe  eingefügt 

E.  Bth.  unvollständig,   Unterst 

488.  DAPBNE.  P.  mit  4sp.  Saume,  abfäUig.  Stbg.  der  Rdhre  einge- 
fügt   N.  3. 

488.  PASSERINA.  P.  mit  4sp.  Saume,  bleibend,  verwelkend.  Stbg. 
«der  Röhre  eingefügt    N.  1. 

486.  POLYGONUM.    P.  3— 5th.,  bleibend.    N.  8—8. 
Zur  Monogynia:  Monotropa. 

ZWEI— DBEIWEIBIGE,  DI— TEIGYNIA. 

198.  CHRYSOSPLENIUM.  P.4sp.,  halb- oberst  Stbg.  der  oberweibigen 
Scheibe  eingefUgt    Eapsel  vielsamig. 
Zur  Digyn.  9  MÖhringia.    ülmus  effusa.    Arten  t).  Polygcnum., 

VIERWEIBIGE,  TETRAGYNIA. 

488.  PARIS.    E.  4blätterig.  Blb.  4,  schmäler  als  die  EB. 

^6.   ADOXA.  E.  an  der  endst  Bth.  2sp.,  an  den  seitenst  3sp.   Die 
endst  Bl.  4sp.,  die  seitenst.  dsp. 
89.  ELATINE.    E.  2-^48p.  Bl.  3— 4bUtterig. 

rX.  Gl.  NEUNMAENNIGE,  ENNEANDRIA. 

EINWEEBIGE,  MONOGYNIA. 

489.  LAURUS.    P.  4th.    Die  seitenst  Bth.  9männig,  die   endst.  18- 

männig.    Stbk.  mit  Elappen  aufspringend. 

SECHSWEIBIGE,  HEXAGYNIA. 
468.  BÜTOMÜS.    P.  blumenkronenartig,  Obl«tterig.   Eapselti  6,  un- 
tenrftrti  ssgewachsen. 

«#* 
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X.  GL  ZEHNMAEKNIÖE,  DECANDRIA, 

EINWEIBIGE,  MONÖGYNIA. 

A.  Bl.  5blätterig,  selten  4blfttterig. 

104.   DICTAMNUS.    K.  51>l«;terig,  abflOUg.    Fnushtkn.  51appig,  auf 

einem  kunen  Frachtträger  sitzend. 
108.  TRIBULUS.    K.  4— öblätterig,  abfiUlig.  Drüsen  2,  an  der  Basis 

der,  mit  den  Blb.  abwechselnden  Stbg. 
334.  MONOTROPA.    K.  öblätterig.    Blb.  glockig -ssgestellt,  an  der 

Basis  höckerig.    Drüsen  5,  unterweibig. 
334.   LBDUM.    K.  öziUmig,  bleibend.    Stbg.  am  Rande  der  nntei> 

weibigen,  gekerbten  Scheibe  eingefügt. 
834.   PYROLA.  K.  5sp.,  bleibend.  Unterweibe  Drüsen  fehlend.  Btbk. 

mit  2  Löchern  aufspringend. 
151.    CERCIS.  K.    glockig.    Bl.  schmetterlSngsf. 

B.  Bl.  Iblätterig. 
333.   RHODODENDRON.  K.  5th.  Bl.  trichter-  od.  radf.    Die  Bchei- 
dewKnde  aus  den  einwärtsgebogenen  Klappenrändem  gebildet 
332.   ANDROMEDA.  K.  5sp.    Bl.  glockig,  eyf.  od.  Atst  kugelig.  Die 

Scheidewände  auf  der  Mitte  der  Klappen  angeheftet 
331.  ARBUTUS.   Beere  4— öfächerig;  Fächer  4— dsanig;  soosi  alles, 

wie  bei  Andromeda. 
331.  ARCTOSTAPHTLOS.  Steinfimcht  5stemig;  Steine  Isamig*,  sonst 
-    alles,  wie  bei  Andromeda. 
Zur  Honogyn.:  Ruta,    Cnfsosplenium,   Erodium.  Geranium. 

ZWEIWEEBIGE,  DIGYNIA. 

ISO.  SAXIFRAOA.    K.    5zähnig  od.  öth.  Kapsel  2schnä>»ft1ig,  mit 

einem  Loche  aufspringend. 
198.   ZAHLBRÜCKNERA.    Die   Blb.   von    derselben   Substanz  wie 
die  KB.;  das  Uebrige  wie  bei  Saxifraga. 
66.   QYPSQPHIIiA.   K.  5zähnig,  an  der  Basis  nackt  Blb.  aus  dem 
Nagel  allmählig  verbreitert.  Kapsel  4klappig.  S.  nierenf.-kngelig. 
66.  TUNICA.    K.   5zähnig|    an  der  Basis   mit  Schuppen  gestützt 
Blb.  aus  dem  Nagel  allmählig  verbreitert  Kapsel  4]Llappig.  8. 
scihüdf: 
66.   DIANTHUS.    K.  5zähnig,  an  der  Basis  mit  Schuppen  gestützt 
Blb.  plötzlich  in  den  Nagel  zsgesogen.   Kiesel  4klappig.    S. 
BohUdf. 
70.   SAPONARIA.    K.  5zähnig,  an  der  Basis  nackt    Blb.  plötzlich 
in  den  Nagel  zsgezogen.    Kapsel  4klappig.    S.  nierenf.-kugelig. 
182.    SCLERANTHUS.   K.  6zähnlg.    Blb.  fehlend.    Hautfimcht  Isa- 
mig,  in  dem  Grunde  das  bleibenden  K. 
Zur  Digyn. :  Moehringia* 
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DBEIWEmiGE,  TRIGYNIA. 

A.    K.  Iblfttterig. 
70.  CüCUBALüS.    K.  özähnig.  Blb.  5.    Beere  If&cherig. 
70.  SILENE.    K.  5zähiiig.    Blb.  6.    Kapsel  an  d.  Basis  Sfächerig. 
B.  K.  dblätterig,  selten  4blfitterig.  Blb.  &,  selten  4.  ^apsel 
tief-gespalten  od.  auch  nor  an  der  Spitze  gezäbnt 
89.  CHEBLERIA.    Blb.   nngetb.    od.    fehlend.     Zwei    lineftl.-yer- 
lingerte  Dräsen  an  die  Basis  der  äasseroi  Stbg.  angewachsen 
sen.  Kapsel  3klappig. 
79.  ALSINE.^  Blb.  ungeth.  od.   seicht-  aasgerandet    Die   äusseren  ' 
Stbg.  an  der  Basis  mit  2  kleinen  Drüsen  gestützt    S.  nierenf., 
flügellos.    Kapsel  Sklappig. 

78.  LEPIGONUM.  Blb.  nngeth.  Die  ftnsseren  Stbg.  an  d.  Basis 
mit  2  kleinen  Drüsen  gestützt  S.  Se'ckig  od.  rajidl.-ykte7f., 
flügellos  od.  geflügelt    Kapsel  Sklappig. 

79.  FACCHINIA.  Blb.  nngeth.  Die  äusseren  Stbg.  an  der  Basis 
mit  S  kleinen  Drüsen  gestützt  S.  nierenf.  ^  mit  einem  Kranze 
spreniger  Haare  bewimpert.    Kapsel  Sklappig. 

79.  HALIANTHUS.  Blb.  nngeth.  !Die  äusseren  Stbg.  an  der  Basis 
mit  8  ejrf.  Drüsen  gestützt  S.  ykteyf.,  auf  dem  Bücken  aufge- 
trieben-conyeZf  auf  der  entgegengesetzten  Seite  mit  einer  längl. 
Qrube  yersehen.    Kapsel  Sklappig. 

82.  HOEHBINOIA.  Bl.  ungeth.  od.  seicht-ausgerandet  Kapsel  4-- 
6klappig.    S.  mit  einem  Anhängsel. 

83.  ARENABIA.  >Blb.  ungetib.  od.  seicht  -  ansgerandet  Kapsel  an 
der  Spitze  Sklappig.    S.  nierenf.,  ohne  Anhängsel. 

84.  HOLOSTEÜM.  Blb.  gezähnt  Kapsel  an  der  Spitze  Gklappig. 
Samen  sehildf. 

84.  STELLARIA.    Blb.  tief-ausgerandet  od.  ^Üi.    Kapsel  flklappig. 

VIERWEIBIGE,  TETRAGYNIA. 

85.  MOENCHIA.  K.  4blätterig.  Blb.  4,  nngeth.  Kapsel  Sklappig. 
Zn  dieser  Ordag.:  Artm  v.  Sagina, 

FUENFWEIBIGE,  PENTAGYOTA. 

76.  SAGINA.    K.  4~5blätterig.    Blb.  4—5 ,  ungeth.    Kapsel  4—5- 

klappig.   S.  nierenf.,  flügellos. 
78.  SPERGULA.    K.  5blätterig.    Blb.  5,  ungeth.    Kapsel  Sklappig. 

S.  kreisrund,  mit  einem  Flügel  umzogen. 

86.  HALACUIÜM.  K.  SUittterig.  Blb.  5,  28p.  Kapsel  Sklappig; 
Klappen  2Bp. 

86.  CERASTIUM.  K.  5blätterig.  Blb.  5,  ansgerandet  od*  2Bp.  Kap- 
sel an  der  Spitze.  lOklappig. 

*#*2 
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109.   O^UOilS.  K.  n>lIÖerig.  Blb.  6.    Stbg.  an  der  Basii  ifgewA«h- 

sen.    Kapsel  an  den  Kanten  aufspringend. 
183.  SEDUM.    K.  6th.    Blb.  5.    Frucbtkn.  5  ,   an   der  BaaU.zage- 

wachsen. 
188.   UKBILICUS.   K.  5th.  B.  Iblätterig,  ßsp.    Fnichtkn.  5. 

75.  LTCHNIS.  K.   5zähnig.    Blb.  5.    Kapsel  1.    Narben  einwirU 
mit  Papillen  besetzt,  ausserdem  kahl. 

76.  ifGROSTEMMA.    K.  öafthnig.    Blb.  5.   Kapsel  1.    Narben  ein- 
w&rts  mit  Papillen  n.  überall  mit  Haaren  besetst 

Zu  dieser  Unterabtheilung:  Moenchia, 

ZEHNWEIBIGE,  DECAGYNIA. 
416.   PHTTOLACCA.   P.  Sblfttterig.    Beere  oberst 

XI.  GL    ZWOELFMAENNIÖE,  DODE- 
CANDRIA- 

EINWEIBIGE,  MONOGYMA. 

482.   ASABUM.   P.  Bsp.,  oberst 

181.   PORTULACA.   K.  2sp.  BL  5bUtterig. 

179.  LTTHBUH.   K.  rdhrig,  8— 12zähnig.  Bl.  4— Gblfttterig. 

ZWEIWEIBIGE,  DIGYNLA 

16S.  AOBIMONIA.   K.  unter   dem  Saume  mit  zahlreichen,  hakigen 

Domen. 
168.  AREMONIA.    K.  unter  dem  Saume  mit  5  Zähnchen  versehen, 

die   sich  bei  der  Reife  yerlfingem  u.  in  gerade,  an  den  Saum 

angepasste  Domen  Terwandeln. 

DREIWEIBIGE,  TRIGYOTA. 
62.  RESEDA.    Blb.  unregelmXssig.    Kapsel  an  der  Spitze  oifen. 

ZWOELF  WEIBIGE,  DODECAGYOTA. 

186.  SEllPERViyUM.  Blb.  6  od.  12  u.  mehrere,  mit  der  Ba«U  der 
Stbg.  in  eine  1  blätterige  Bl.  zsgewachsen. 
Zur  Dodecandr.:  Laurus, 

Xn.  CL    ZWANZIGMAENNIÖE,  ICO- 
SANDRIA. 

EINWEIBIGE,  MONOGYNIA. 
A.  Bth.  TollBtlndig,  oberst 
188.  OPUNTIA.  Blb.  zahlreich.  N.  rielsp. 

180.  PHILADELPHUS.  Blb.  4--6.  G£  4fp. 
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180.  MTBTÜS.   BIb.  5.  G.  1;  N.  einfMh.    KZpfl.  In  der  Knospen* 

178.  PUBICA.    BIb.  5.    Ot  1;    N.  einfach.   KZpfl.  in  der  Knospen- 
lage klappig. 

B.  Bth.  YoUstftndig,  unterst 

161.  AHTODALUS.  Steinfrucht  saftlos,  bei  der  Reife  nnregehnlstig« 

zerreissend. 
151.   PEBSICA.     Bteinfrncht  saftig,    nicht  aufspringend.    St^in  ndt 

Furchen  nnregelmfissig-dchzogen  n.  mit  Löchern  durchbohrt 
151.  PRUNUS.   Steinfrucht  saftig,  nicht  aufspringend.  Stein  glatt  od. 
nnregelmftssig  mit  Furchen  dchzogen,  aber  ohne  Löcher. 

^      ZWEI— FUENFWEIBIGE,  DI— PENTAGYNIA. 

A.  Bth.  vollständig,  oberst 
171.  CRATAEGUS.  Steinfrucht  1— Ssteinig,  mit  einer  Scheibe,  welche 

schmäler  als  die  Steinfhicht  ist,  endij^d.  Steine  In  das  Fleisch 

eingesenkt 
171.  MESPILUS.  Steinfrucht  östeinlg,  mit  einer  Terbreiterten  Scheibe, 

welche  fast  die  Breite  d.  Steinfrucht  hat,   endigend.    Steine  In 

das  Fleisch  eingesenkt 
171.  COTONEASTER.  Steinfrucht  S~6steinig.  Steine  an  den  fleischigen 

K.  angewachsen,  an  der  Spitze  nackt  und  frei,  unter  .sich  si- 

hSngend,  aber  nicht  in  das  Fleisch  eingesenkt 
171.  PYRU8.    Kemfhicht  S— öfächerig;   Fächer   mit  einer  knoipe- 

ligen  Haut  bekleidet,  Ssamig. 

171.  CYDONIA.   Kernfrucht  2— 5fäcberig;  Fächer  mit  einer  knol- 
ligen Haut  bekleidet,  yielsamig. 

172.  ARONIA.    Die  Fächer  der  Beere  durch    eine   unvollständige 
Scheidewand  28p. 

172.   SORBUS.   Die  Fächer  der  Beere  ungeth. 

B.   Bth.  voUständig,  unterst 
158.  SPIRAEA.  K.  5sp.  Kapseln  mehrere,  2— 6samig. 

C.  Bth.  unvollständig,  unterständig. 
170.  POTERIUM.  KSaum  itheilig.  Blb.  o.  Stbg.  vor  dem  Ringe  dei 
K.  eingesetzt   Fruchtkn.  2 — 3;  der  Gf.  mit  pinself.  Narl^ 

VIELWEIBIGE,  POLYGYNIA. 

A.  K.  5-^9sp.,  mit  einreihigen  Zpfln. 
163.,  ROSA.  Nflsse  sehr  viele,  von  der  KRöhre,  welche  zuletzt  eine 

fklsche  Beere  darstellt,  eingeschlossen. 
155.    RUBUS.  Steinfrttchte  sehr  viele,  auf  einem  kegelf.  Fruehtb.  ein« 

gefflgt,  in  eine  fidsofae  Beere  csgewachsen. 
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154.    DRTA8.  Nüsse  sehr  viele,  auf  einem  hslbkngeligeii  Fnichtli. 
eingefügt,  in  einen  bleibenden,  federigen  Gf.  endigend. 
B.  EL  8 — lOsp.,  mit  Sreihigen  Zpfln.,  davon  die  äusseren 
anhängseif. 
154.    GEUM.  Nüsse  mit  bleibenden  Gt  begrannt 
156.    FRAGARIA.   Nüsse  grannenlos,  auf  einem  safttgeo,  »eist  ab- 
fälligen, Fmchtb.  eingefügt 
156.    COMARUM.  Nüsse  grannenlos,   auf  einem  fleisdug-schwammi- 

gen,  sich  vergrössemden  Fmchtb.  eingefügt 
156.    POTENTILLA.  Nüsse  grannenlos,  auf  einem  saftlosen  Fmchtb. 
eingefügt.   Blb.  5. 
Zur  Poljgynia:  Arien  von  Spiraea. 

Xm.  Cl.    VIELMAENNIGE,  POLYANDKIA, 
lEINWEIBIGE,  MONOGYNIA. 

A.   BL  vielblÄtterig. 

20.    CHEUDONIUM.    K.   2blätterig.    Eychen  an  2  swisdien   den 

Klappen  gelegnen  Samenträgern  angeheftet 
20.  GLAUCIUM.    K.  Sblätterig.    Eychen  am  Rande  einer  vollst 

Scheidewand  angeheftet 
19.   PAPAYER.   K.  2blätterig.    Eychen  an  4  od.  mehrere  unY<A- 

vollständige  Scheidewände  angeheftet 
55.    CAPPARIS.  K.  4blätterig.   Stbk.  aufliegend,  drehbar. 

17.  AGTAEA.    K.  4blätterig.   Stbk.  an  die  verbreiterte  Spitse  der 
Stbfl  angewachsen. 

B.    Bl.  Sblätterig. 
94.    TILIA.   KB.  in  der  Knospenlage  klappig. 
55.    CISTÜS.    Die  3   inneren  KB.  in  der  Knospenlage  zsgeroUt. 

Kapsel  5 — lOklappig. 
55.   HELIANTHEHUM.    Die  8  inneren  KB.    in   der  Knospenlage 

zsgeroUt.    Kapsel  Sklappig. 

C.  Bl.  vielblätterig. 

18.  NYIB^HAEA.    Blb.  ohne  Honigbehälter. 

'•19.    NUPHAB.   Blb.  auf  dem  Rücken  mit  einem  Honigbehälter. 

ZWEI— VIELWEIBIGE,  DI— POLYGYNIA. 

A.  Fmchtkn.  mdir — vieleyig.    Kapsel  einwärts  aufspringend, 
a.  Bth.  unregelmässig. 
16.    DELPHINIUM.  K.  blumenkronenartig,  das  obere  KB.  gespornt 

16.  ACONITUM.  K.  blumenkronenartig,  das  obere  KB.  gewdlbt. 

b.    Bth.  regelmässig,  4blätterig. 

17.  CIMICIFUGA.  K.  nebst  der  BL  binOlUg. 
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e.  Blii.  rtgelmiiiig,  5-^indirfoUltteHg.  K.  krautig.    Blb.  gr0i-, 

ser  als  der  K.,  flach. 

17.    PAEONIA.  Blb.  5  od.  mehrere,  ohne  Honigbehälter. 

d.  Btfa.,  regehnftssig,  5 — vielbl&tterig.    K.  blnmenkronenf. 

Blb.  honigbeh&lterf.  od.  fehlend. 

15.   AQUILEQIA.  Blb.  trichterf.,  abwärts-gespomt 

15.    NIGELLA.    Platte  der  Blb.  2sp.,   an  der  Basis  eine  mit  einer 

Schuppe  bedeckte  Honiggrube  tragend. 
14.    TBOLLIUS.    Platte   od.   Blb.    lincal.,   an  der  Basis   eine   ent- 

blosste  Honiggrube  tragend. 
14.    HELLEBORUS.   Platte  der  Bib.  röhrig.   KB.  bleibend. 

14.  EBANTHIS.    Platte  der  Blb.   röhrig.    KB.  abfKllig.   Fruchtkn. 
gestielt 

15.  ISOPTBUH.    Platte  der  Blb.  an  der  Basis  kappenf.  KB.  ab- 
filllg.    Fmchtkn.  ohne  Stiel. 

14.    CALTHA.  Blb.  fehlend. 
B.  Fruchtkn.  leyig.    Frflchtchen  nassartig,  nicht  aufspringend, 
a.   K.  in  der  Knospenlage  dadng.    BL  5 — mehrbl&tterig.^ 

7.  ADONIS.   Blb.  ohne  Honiggrhbe. 

8.  KANUNCULUS.    Nagel   der  Blb.   kürzer   als   die  Platte,    od. 
sehr  kurz,  mit  einer  Honiggmbe  versehen.    Fruchtkn.  IfXch. 

7.    MYOSUBUS.    Nagel   der  Blb.   fSdlich,   länger   als  die  Platte, 

mit  einer  Honiggrube  versehen.  Fruchtkn.  1  fächerig. 
7.    CEBATOCEPHALUS.    Nagel  der  Blb.   mit   einer   Honiggrube 

versehen.    Früchtch.  mit  1  firuchtb.  u.  ^2  unfruchtb.  Fächern, 
b.  K.  in  der  Knospenlage  dachig,  blumcnkronenartig. 
Bl.  fehlend. 
5.   ANEMONE.   Fruchtb.  der  Fmcht  vergrdssert,  kegel>  oder  halb- 

kugelf. 
2.  THALICTRUM.    Fruchtb.  der  Frucht  ein  kleines  Scheibchen 

darstellend. 

c    K.  in  der  Knospenlage  klappig  od.  am  Bande  einvärts- 
gefaltet,  blumenkronenartig. 

1.  CLEMATIS.   Blb.  fehlend. 

2.  ATRAGENE.    Blb.  sehr  viele,  kleiner  als  der  K. 

XIV.  CL  ZWEIMAENNIGE,  DIDYNAMIA- 
NACKTSAMIGE,  GYMN08PERMIA. 

Eigentlich  Vierfrüchtige,  nämlich  Fruchtkn.  4,  leyig.    Gf.  1, 

aus  der  Mitte  der  Fruchtkn.  hervortretend.   Nüsse  4,  od. 

Steinfrüchte  4,  in  dem  Grunde  des  K. 

I.    Säekcbsn  der  Stbk.  mü  einer  Klappe  aufsprragend). 

391..  QALEO^m^  Stbg,.antoj:  der  Oberlippe  gleichlan^uK^ 
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n.  Stbk.  iii«rtnf^  Ificherig,  mit  «iner  lulbkreial  Spalte  auf- 
springend, nach  Atfsstreanns  des  Bthstanbea  eine  kreisrunde, 
flache  Scheibe  darsteUend. 

881.    OCTHUM.   Obere  Lippe  der  BL  4sp.,  untere  nngeth. 

881.   LAVANDULA.  Obere  Lippe  der  BL  Ssp.,  untere  Ssp. 

m.  Säckchen  der  Stbk.  gerade,  glelchlaofend  od.  anseinander- 

fahrend,  jedes  nüt  einer  Lftngenspalte  aufspringend  od.  mit 

den  Spitzen  aufehianderBtehend  u.  mit  einer  einsigen,  den 

beiden  Sftckchen  gemeinschaftlichen  LIngenspalte 

anfQ>ringend* 

A.  Bdhre  der  BL  inwendig,  an  der  Einfügung  der  Stbg.  mit 
einem  unterbrochenen  Ringe  t.  Haaren  besetzt  Gf.  nebst  den 

Stbg.  eingeschlossen. 

895.  )£ARRÜBIÜM.    Nüsse  an   der  flachen,  Seddgen  Spitze  abge- 
schnitten. 

896.  SIDEBrnS.,  Nüsse  an  der  Spitze  abgerundet 

B.  BOhre  der  BL  inwendig,  unterhalb  der  EmfÜgung  der  Stbg. 
mit  einem  ununterbrochenen  Ringe  t.  Haaren  besetzt  Der  Gt 

aus  dem  Schlund  der  BL  hervortretend,  auch  bei 
eingeschlossenen  Stbg.-- 

a.  Stbg.  y.  einander  entfernt,  unter  der  Oberlippe  der  BL 
bogig-zsneigend. 

889.  HOBMINÜM.   K.  21ippig. 

b.  Stbg.  genShert,  unter  der  Oberlippe  gleichlaufend. . 
K.  2Uppig. 

897.  PRUNELLA.  Der  fruchttrag.  K.  zsgedrüokt-gescfalossen. 

898.  PRASIUM.  Der  fruchttrag.  E.  geöffhet. 

c.  Stbg.  gentthert,  gleichlaufend.  K.  Szfthnig.    Obere  Lippe 
der  BL  flach,  sehr  klein. 
898.    AJÜGA.  Obere  Lippe  der  BL  sehr  kurz,  Slappig,  untere  8sp., 
▼iel  grösser. 

d.    Stbg.  genShert,  unter  der  Oberlippe  gleichlaufend.    K. 
SzXhnig.  Obere  Lippe  der  BL  gewölbt  od.  concay. 

890.  LAHIÜH.   Die  seltenst  Zpfl.  der  unteren  Lippe  der  BL  sehr 
klein,  zahnf*  od.  fehlend. 

891.  GALEÖBDOLON.  Zpfl.  der  unteren  Lippe  der  BL  alle  spitz. 
898.    STACHYS.    Zpfl.    der  unteren  Lippe  der  BL   stumpf.    Nüsse 

oberwSrts  abgerundet    Stbg.  nach   dem  Verblühen   zsgedreht, 
auswärts  gebogen. 
896.    BALLOTA.    Zpfl.  der  unteren  Lippe  der  Bl.  stumpft    Nüsse 
oberwirts  abgerundet    Stbg.  nach  dem  Yerbtühen  gerade. 
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896.  PHLOHIS.  Zpfl.  der  unteren  L^p«  der  Bl.  itnmpf:  Ktsae 
dch  ein  flaches ,  Seckigee,  berandetes  Ende  abgeschnitten  od. 
an  der  Spitze  gezähnt  Die  Stbg.  unter  der  angewachsenen 
Basis  in  ein  Anhängsel  auslaufend. 

396.  LEONUBUS.  Zpfl.  der  unteren  Lippe  der  Bl.  stumpf.  Nttsse 
dch  ein  flaches,  deckiges,  berandetes  Ende  abgeschnitten.  Stbg. 
an  der  Basis  ohne  Anhängsel. 

C  B5hre  der  BL  inwendig  nackt,  nämlich  ohne  Haaxring. 

a.  Stbg.  genähert,  gleichlaufend.    Obere  Lippe   der  Bl.   fehlend . 

od.  eigentlich  2th.,  aber  die  Zpfl.  auf  den  Band  d.  Unterlippe 

vorgerückt 

S98.    TEUCBIÜM.   K.  özähnig  od.  Hppig. 

b.    Stbg.  genähert,  unter  der  Oberlippe  gleichlaufend,  diese 
,    flach,  ausgerandet 

389.  NEPETA.  Untere  Lippe  der  Bl.  sehr  concav.  Stbk.  nicht  in 
ein  Kreuz  gestellt 

889.  GLEGHOMA.  Untere  Lippe  der  BL  flach.  Stbk.  in  ein  Kreuz 
gestellt  K.  walzlich,  5zähnig.  i 

890.  MELimS.  Untere  Lippe  der  Bl.  flach.  Stbk.  in  ein  Kreuz 
gestellt   K.  glockig,  lappig. 

0.    Stbg.  genähert,  unter  der  Oberlippe  gleiohlaufiBnd,  diese 
concav  od.  gewölbt 

397.  SCUTELLARIA.  K.  21ippig,  Lippen  ungeth. 

390.  DRACOCEPHALÜM.  K.  21ippig,  Lippen  gezähnt 

394.    BETONICA.    K.   5zähnig.     Nüsse  an  der   Spitze  zsgedrückt, 

abgerundet 
396.   CHATTUBUS.  K.  özähnig.  Nüsse  dch  ein  flaches,  3eckiges  be- 
randetes Ende  abgeschnitten. 
d.  Stbg.  von  einander  entfernt,  oberwärts  auseinandertretend, 
aber  gerade. 
383.   PULEGIUM.    Säckchen  der  Stbk.  ^eichlaufend.  Bl.  trichterf., 

48p.,  Zpfl.  aufrecht-abstehend,  der  obere  ungeth. 
881.   MENTHA.     Säckchen  der   Stbk.  gleichlaufend.    BL  trichtert, 

4sp.,  Zpfl;  aufrecht-abstehend,  der  obere  ausgerandet 
381.    ELSHOLTIA.  Säckchen  der  Stbk.  auseinanderfabrend.  BL  fast 
gleich,  4sp.,  der  obere  Zpfl.  gerade,  etwas  concav,  ausgeran- 
det, die  unteren  abstehend. 
889.   HT3S0PUS.    Säckchen  der  Stbk.   auseinanderfahrend.    Obere 
Lippe  der  BL  flach,  2sp.,  untere  3sp.,   der  mittlere  Zpfl.  ver- 
Vehrthertf. 
e.    Stbg.  von  einander  entfernt,  unter  der  Oberlippe  bogig- 
zsneigepd. 
888.  MKTiTftflA.  K.  2Bppig,  auf  der  oberen  Seite  flaeh. 
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IV.  Sftckehen  der  Stbk.  an  efn  deekigei  Conneotlr  im  bdden 
Seiten  angewachsen. 
886.   THYMUS.    K.   vollkommen  -  21ippig.    Stbg.  von   einander  ent- 
fernt, gerade,  oberwärts  aaseinandertretend. 

387.  CALAMINTHA.  K.  Vollkommen-2Uppig.  Stbg.  r.  einander  ent- 
fernt, oberwtfrts  bogig-jssneigend.  .Hülle  febl^d. 

388.  CLmOPODlUM.  HüUe  aus  borstUchen  BUttchen  zsgeaetst, 
unter  die  Bth.Quirle  gestellt;   sonst  alles  wie  bei  Galamintlia. 

387.  HICROMEBIA.  K.  nndeaOich-SUppig,  13— ISrillig.  Stbg.  auf- 
strebend, gewöhnlich  paarweise  genähert 

386.  SATUBEJA.  K.  dz&hnig,  lOrillig.  Stbg«  v.  einander  entfernt, 
oberwärts  bogig-zsneigend. 

385.  ORIGANUM.  K.  5zähnig  od.  schief-gespalten,  lOrillig.  Stbg. 
V.  einander  entfernt,  gerade,  oberwärts  auseinandertretend. 

BEDECKTSAMIGE,  ANGIOSPERMIA. 

Eigentlich  Einfrüchtige,  nämlich  nur  eine  einzelne  Fruobt 

auf  dem  Fruchtb. 

I.    Säckchen  der  Stbk.  an  der  Basis  mit  einem  Dömchen 

versehen. 

A.  Fruchtkn.  Iföcherig,  vieleyig,  mit  wandst  Samenträgem. 

373.  LATHRAEA.  Bl.  nach  dem  Verblühen  mit  ihrer  Basis  abfällig. 
368.    OBOBANCHE.  Bl.  nach  dem  Verblühen  abfällig,  mit  Zurück- 
lassung einer  ringsum  abgesprungenen  Basis. 

B.  Fruchtkn.  2fächerig,  4 — vieleyig,  bei  der  Frucht  1 — vielsamig. 

a.  K.  5zähnig. 

374.  TOZZIA.  K.  röhrig.  Obere  Lippe  der  Bl.  2sp.,  untere  3sp., 
Zpfl.  fast  gleich. 

374.  PEDICULARIS.  K.  oft  aufgeblasen.  Obere  Lippe  der  Bl.  hel- 
mig, zsgedrückt 

b.  K.  4xähnig. 

378.  RHINANTHTTS.  S.  glatt  mit  einem  kreisrunden  Flügel  umzo- 
gen, od.  flügellos.  K.  aufgeblasen.  Obere  Lippe  der  Bl.  zs- 
gedrückt 

379.  BARTSIA.  S.  auf  der  einen  Seite  3flügelig,  Flügel  in  die  Quere 
gestreift 

379.  TRIXAGO.  S.  rfppig,  Rippen  flügellos.  Kapsel  in  einen  Schna- 
bel verschmälert 

379.  EUPHRASIA.  S.  rippig,  Rippen  flügdlos.  Kapsel  sehr  stumpf; 
ganz  od.  ausgerandet 

374.  MELAMPYRUM.  S.  glatt,  flügellos.  K.  röhrig.  Obere  Upp« 
der  BL  atumpf-gekkU,  am  Band«  iurfickgeMhUifiii, 
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n.    Stbk.  grannenlos. 
A.   Fmohfkn.  If&cherig;  Samen  träger  frei,  vieleyig. 
368.    LDTDEBNIA.    BL  2Ii'ppig.   K.  58p. 
368.    LIMOSELLA.  Bl.  &8t  gleiöh.   E.  özähnig. 

B.  Fruchtkn.  2fScheng. 
400.    ACAirmUS.   bl  lUppig. 

357.  SCBOPHULABIA.  Bl.  21ippig,  fast  kugelig.  Stbk.  auf  die  ver- 
breiterte Spitze  der  Stbf.  qaer-anfgewacbsen. 

360.  AKTIRRHINUM.  Bl.  21ippig,  an  der  Basis  höckerig;  Unter- 
lippe  mit  einem  höckerigen  Gaumen.  Kapsel  mit  Löchern  auf- 
springend. 

360.  LINABIA.  Bl.  21ippig,  an  der  Basis  gespornt;  Unterlippe  mit 
«inem  höekerigen  Gaumen.  Kapsel  mit  Klappen  au&pringend. 

3M.  DIGITALIS.  Bl.  aus  knner  Röhre  glockig  od.  röhrig-glockig; 
Saum  schief,  der  obere  Zpfl.  ausgerandet 

363.  AKABRHINUM.  Röhre  der  Bl.  walzUdi;  Saum  fla9h,  schief. 
Scheidewand  der  Kapsel  einfach. 

363.  EBINUS.  Die  2  oberen  Zpfl.  der  trichterC:  Bl.  schmlUer ;  Röhre 
an  der  Spitze  schlank.  Scheidewand  aus  den  eingebogenen 
Klappenrändem  gebildet 

C.  Fruchtkn.  Sfächerig. 
228.    LINNAEA.  Bth.  oberst 

D.    Fruchtkn.  iflcherig;  Fächer  leyig. 
400.    VERBENA.   K.  5sp.   Frucht  in  4  Nüsse  zerfiülend. 
399.    VITEX.   K.  öziihnig,  Nuss  48amig. 

XV.  Cl.   VBERMAECHTIGE,  TETRADYNAMIA. 
SCHOETCHENFRUECHTIGE,  SILICÜLOSA. 

Die  Frucht  im  VerhXltniss  ihrer  Lftnge  breit  u.  kurz. 
1.  Das  Schötchen  gedunsen,  hart  u.  nussartig,  nicht  auf- 
springend,  manchmal  durch  Verschwinden  der  Scheidewand 
1  fächerig. 
A.  Schötchen  aus  einem  einzigen  Gelenke  bestehend. 
53.   NESLIA.    Schötchen  kugelig,   mit  einem  aufgesetzten  Gf.,    1- 

fKcherig,  1  sämig. 
53.    CALEPIKA.  Schönchen  rundlich-ejf.,  kurzzugesj^tzt,  If&cherig, 

1  sämig. 

52.  EUCLIDIUM.    Schötchen  rundHch,    in  den  Gf.  zugespitzt,   mit 

2  nebeneinander  stehenden,  1  sämigen  Fächern. 

53.  BUNIAS.    Schötchen  eyf.  od.  länglich,  mit  2   fibereinanderge- 
stellten  oder  2  Paar  übereinandergestellten  Isamigen  Fächern. 

58.   MTAGRUM.   Schötchen  bimf:,  dOcherig,  die  %  oberen  Fächer 
nebeaeinaiider-gestellt,  leer. 


Digitized  by  VjOOSIC 


XLIV 

B.-SchÖtchen  2gliederig^  die  Glieder  bei  der  BeifSo  ddi  cpier 
trennend.  « 

64.   RAPISTBÜM.  Das  untere  Glied  etielchenf.,  du  obere  fiyt.  od. 

rundlich.    Nabeletrang  sehr  kurz. 
M.   CRASi^E.    Das  untere  Glied   stielchenf.,   das  obere ,  kugelig. 

Nabelstrang  sehr  lang. 
54.   CAKILE.  Beide  Gelenke  des  Sch5tchens  ^schneidig,  das  obere 
dolchf. 

n.  Das  Sch5tchen  von  der  Seite  zsgedrfickt,  mit  einem  hervor- 
ragenden od.  geflügelten  Kiele  der  Klappen,  oder  v.  der 
Seite  flach-zsgedrückt 

A.  Schötchen  nicht  aufspripgeud  od.  zuletzt  in  2,   die  S.  Jedoch 

nicht  ausstreuende,  Klappen  sich  trennend. 
58.    ISATIS.    Schötchen  flach,   1  sämig;    Scheidewand    durchbohrt 
50.    BISCUTELLA.   Schötchen  flach,  an  der  Basis  und  Spitze  aus- 

g^randet,  2schildig,  mit  einem  geflfigelten  Rande  umzogen. 
02.    SEKEBIERA.    Schötchen  von   der   Seite  zsgedrUckt,   od.  HxX 
2knotig,  ohne  geflügelten  Band, 

B.  Schötchen  aufspringend  u;  die  S.  ausstreuend. 
a.    Stbg.  tnit  einem  Anh&ngsel  od.  Flügel. 

49.  TEESDALIA.  Stbf.  an  d.  Basis  mit  einem  blblattf.  AnhingseL 
52.   AETHIONEMA.    Die  l&ngeren  Stbf:  geflügelt,  Flügel  an   der 

Spitze  oft  gezähnt 
b.    Stbg.  weder  mit  einem  Anhfingsel,  noch  Flügel  versehen. 

50.  LEPIDIUM.  Fächer  Isamis.    Blb.  gleich. 
49.    IBERIS.  Fächer  Isamig.    Blb.  strahlend. 

48.    THLASPL  Fächer  2—mehrsamig.   Klappen,  besonders  an  der 
Spitze  geflügelt 

51.  HÜTCHINSLi.   Fächer  2samig.   Klappen  flügellos. 
51.    CAPSELLA.   Fächer  vielsamig.   Klappen  Zügellos. 

m.    Schötchen  fast  kugelig,  mit   einer  Scheidewand  von  der 

Breite  des  Schötchens  selbst,  oder  das  Schötchen  vom  Rücken 

her  zsgedrückt  und  gedunsen,  oder  vom  Rücken  her 

flach  zsgedrückt 

A.    Schötchen  nicht  aufspringend. 

43.    PELTARIA.   Stbf.  zahnlos. 

43.    CLTPEOLA.   Stbfäden  mit  einem  Zahne  versehen. 

B.  Schötchen  auäpringend.    Stbf.  mit  dnem  flügelf.  Zahne  od. 

an  der  Basis  mit  einer  schwieligen  Hervorragung. 
40.   ALYSSUM.  Fächer  l~.4eyig. 

43.    FARSEHA.  Fächer  mit  6  od.  mehreren  Eychen.  Kläppw  flMh 
od.  eonvez. 
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40.  VS8ICABIA.  Ffteber  init  6  od.  mehreren  Eydieii.  KlaJ^pen 
halb^ngeHg-gedtmBen. 

C.    Scbötchen  aufspringend.    6t}>f.  zahnlos. 

47.  CAMELINA.  Scbötchen  birnf.  Scheidewand  nach  Abspringen 
der  Klappen  des  Gf.  beraubt 

43.  LUNABIA.  Scbötchen  auf  einem  födlichen,  verlängerten  Frucht- 
träger  sitzend,  flach-zsgedrückt  Nabelstränge  an  die  Scheide- 
wand angewachsen. 

43.  PETBOCALLIS.  Scbötchen  flach-zsgedrückt  od.  ein  wenig  con- 
vex.  Fruchtträger  fehlend.  Fächer  28amig.  Nabelstränge  ganz 
an  die  Scheidewand  angewachsen. 

43.  DBABA.  Scbötchen  flach-zsgedräckt  od.  ein  wenig  convex. 
Fächer  -vieleyig.  Nabelstränge  frei. 

43.    LOBULABIA.  Schötchen  flach-zsgedrttckt   Fächer  Isamig. 

48.  SUBULABIA.  Schötchen  vom  Bücken  ein  wenig  zsgedrückt; 
Klappen  in  einen  Kiel  gefaltet,  aber  ohne  Hittelnerven. 

46.    COCHLEARIA.   ScOiötchen  sehr  gedunsen  od.  fast  kugelig.  Qf. 
auf  der  Scheidewand  bleibend. 
Zu  den  Silic:  Arten  von  'Nasturtiunu 

.    SCTEOTENFRUECHTIGE,  SILIQÜOSA. 
Frucht  schmal  u.  im  Yerhältniss  ihrer  Breite  lang. 
I.    N.  aus  8  aufrechten,  aneinanderliegenden  Plättchen  gebildet 

32,    HESPEBIS.  Plättchen  der  N.  auf  dem  Bücken  nicht  verdickt 
83.    MATTmOLA.    Plättchen  der  N.  auf  dem  Bücken  verdickt  od. 
daselbst  in  ein  Hom  vorgezogei^   od.  der  Qi,  zu  beiden  Sei- 
ten mit  einem  Hom  versehen. 

n.    i^.  stumpf  od.  ausgerandet,  od.  auch  81appig,  aber  mit 
stumpfen  Lappen. 
A.    Schoto  nicht  aufspringend. 
54.    BAPHANUS.    Schote  walzlich  od.  perlenschnurf. ,   nicht  auf- 
springend,  aber  bei  der  Beife  manclunal  sich  quer  in  Gflieder 
trennend. 

B.    Schote  in  2  Klappen  aufspringend, 
a.   Klappen  nervenlos  od.  nur  an  der  Basis  mit  ehiem  schwa- 
chen Nerven  versehen. 
81.   DENTABIA.  S.  in  jedem  Fache  einreihig.  KeimB.  am  Bande 

beiderseits  zsgefkltet 
29.   CABDAMINE.   S.  in  jedem  Fache  Ireihig.  KeimB.  flach. 
S8.  NASTUBHUM .  S.  in  jedem  Fache  2reihig  od.  unregelmftssig 
gereihet 
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b.  Elappea  1 — 3 — Snerrig,  (bei  dnigoQ  iürten  Toa  Anixte  iit 

nur  ein  schwacher  Nerve,  aber  es  sind  sebr  Tiele  Ling»- 

rillcheD  Torhanden). 

aa.  Das  Wflrzelchen  auf  der  Seite  der  KeimB. 
25.    TtrRRinS.   S.  in  jedem  der  FEcher  2reihig. 
23.    CHEIEANTHÜS.  S.  in  jedem  der  Fächer  Ireihig.  N.  2sp.,  mit 

xorQckgekrümmten  Lappen. 
25.    BARBABEA.    S.  in  Jedem  Fache  einreihig.    N.  stampf  od.  aus- 

gerandet.   Schote  fast  stielrond  od.  48eitig. 
25.   ARABIS.  S.  in  jedem  Fache  Ireihig.    N.  stampf  od.  aasgeran- 

det    Schote  zsgedrückt 

bb.    Das  WOrzelohen  auf  dem  Rücken  der  flachen  KeimB. 
34.    BRAYA.    S.  in  jedem  Fache  2reihig.  Schote  stiehrond.  Rficken- 

nerye  der  Klappe  fein. 
37^   SYRENIA.    S.  in  jedem  Fache   Sreihig.    Schote  iseitig,    die 

Klappen  einnervig.  * 

85.   ERYSDfUM.    S.  in  jedem  Fache  einreihig. .  Schote  4seitig,  die 

Klappen  einnervig. 
34.    HUGUENINIA.    S.  in  jedem  Fache  IreiMg.    Schote  28chnei- 

dig,  die  Klappen  einnervig. 
33.    SISTMBBIUM.    S.  in  jedem  Fache  Ireihig.    Schote  mit  con- 

vexen,  Snervigen  Klappen. 
83.    MALCOLMIA.    S.  in  jedem  Fache  Ireihig.    Schote  stielrnnd, 

mh  einer  kegelf.  N.  endigend. 

cc    Das  Wflraelchen  aof  dem  Rücken  der  tief-rimiigen  od. 
rinnig'^efalteten  KeimB. 

89.    DIPLOTAXIS.    S.  in  jedem  Fache  2reihig,    oval  od.  IXngL, 
ein  wenig  zsgedrückt. 

40.   ISRUCA.    S.  in  jedem  Fadie  2reUiig,  kageUg.    Klagen  ein- 
nervig. 

39.   ERUCASTRUM.    S.  in  jedem  Fache  Ireihig,  oval  od.  ISngl., 
ein  wenig  zsgedrückt 

88.   BRASSICA.  S.  in  jedem  Fache  Ireihig,  kngelig.   Klappen  ein- 
nervig. 

38.    SINAPIS.    S.  hl  jedem  Fache  Ireihig,  kagelig.    Klappen  3- 
oa.  5nervig. 

XVI,  CL  EINBRUEDERIGE,  MONADELPHIA. 

ZEHNMAENNIGE,  DECANDBIA. 

180.    MTRICARIA.    Schopf  der  S.  gestielt 

98.    GERAinUM.    Grannen  der  Klappen  bei  dm  Reife    kr<iBf.-«n- 
rfickgeroUt 
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102.   E&ODIUH.    Qnumen  der  Kkppen  M  der  Beife  «chnuibenf.- 
isgedreht 

VIELMAENNIGE,  POLYANDRIA. 
94.    ABUTILON.    K.  einfach. 
94.    LAVATERA.    Der  ftuesere  K.  Sep. 

93.  ALTHAEA.  Der  ftnssere  K.  6— 98p. 
92.   MALTA.    Der  ftneeere  K.  dblätterig. 

94.  HIBISCUS.    Der  iLussere  K.  yielblätterig. 

Zur  Honadelphia:  Rädiola.  Linum.  Arten  wm  Lysimachia.  — 
OxaUs.  Polygala,  Spartium.  Sarothamnus.  Genista.  Cytisus.  üler. 
Lupinus.    Ononii,  Anthyllis,  Galega. 

XVn.  Gl.  ZWEIBRUEDERIGE,  DIADELPHIA. 

SECHSMAENNIGE,  HEXANDRIA. 

22.    FUKABIA.    Stbf,  2,  jeder  mh  3  Stbk.  Fmchtkn.  leyig. 

20.    COBYDALIS.   8ib£  2,  Jeder  mit  8  Stbk.   Fmchtkn.  mefareyig. 

ACHTMAENNJGE,  OCTANDKIA. 

63.    POLTGALA.    St^f.  8,  an   der  Basis   in  einen  od.   2  Körper 
verwachsen;  Stbk.  einfKcherig. 

ZEHNliAENNIGE,  DECANDBIA. 

L     Stbg.  Ibrftderig. 

A.    Flügel  der  Bl.  an  der  Basis  oberwftrts  zierlich  ranEelig- 

gefaltet    K.  dentiich  lippig. 

107.   ULEX.    K.  bis  an  die  Baals  2th.-lii^g. 

107.    SPABTIUM.    K.  llippig,    oberwftrts  gespalten;   Lippe  an  der 

Spitie  fein-gezihnelt. 
107.    SAROTHAMNUS.    K.  21ipirfg.    Schifften  stampf:    6f.  kreisf.- 

zsgeroUt,  oberwftrts  Terbreitert,  an  der  inneren  Seite  iach. 
107.    GEKISTA.     K.  2Uppig.,    Schiffchen  stampf.     Gf.  aafirtrebend. 

N.  einwftrts  absehfisaig. 
109.   CmSUS.    K.  2Uppig.  Schiffchen  stampfl  Gf.  anfstrebend.    N. 
answirts  abschfissig. 

112.  LUPdlTS.  K.  21ippig.    Schiffchen  geschnftbelt-angespitzt 
6.    Flügel  der  BL  nicht  gefaltet   K.  5zfthnig  od.  etwas 

21ippig. 

113.  ONQKIS.    K.  6sp.,  bleibend,  der  frnchttrag.  offen. 

114.  ANTHTLLI3.    K.  5zftfanig,    verwelkend,    der  frnchttrag.  ge- 
schlossen.   Stbt  oberwftrts  verbreitert 

182.    GALEGA.   K.  6ifthnig,  Terwelkend,  der  frachttrag,  offlen.  Stbf. 
pfinemlich« 
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n.    Stbg.  ibiflddrig.   HilB«  nidit  In  CHieder  lerflOlend. 

Gf.  kahl. 

A.   Schiffchen  geschnäbelt 

180.  LOTUS.     Hülse  stielrund  od.  ssgedrückt)   mit  zsgedreheton 
Klappen  aufspringend. 

181.  TETRAGONOLOBÜS.    Hülse  iflOgelig. 

140.   SECURIGERA.   Hülse  flach-zsgedrückt,   mit  verdickten  Bin* 
dem,  nicht  auftpringend. 
B.    Schiffchen  ungeschnäbelt,  einfach-spitz  od.  stumpf. 

a.  Die  Säule  der  Stbg.  mehr  od.  weniger  an  die  Blb.  ge- 

wachsen. 
121.   TRIFOLIUM.    Bl.  verwelkend,  bleibend. 

b.  SSule  d^  Stbg.  nicht  an  die  Blb.  gewachsen.   SohÜfchen 

2bUltterig. 
131.    GLYCTRBHIZA.   Hülse  lederig,  zsgedrückt. 
c  Sinle  der  Stbg.  nicht  an  die  Blb.  gewachsen.  Scfaiffoh.  IhUUtt. 

aa.    Hülse  der  Lfinge  nach  mehr  od.  weniger  Sftcherig. 
184.    ASTRAG ALUS.    Schiffchen  stumpf,  ohne  Stachelspitse. 
138.    OXTTROPIS.  Schiffchen  unter  der  stumpfen  Spitze  mit  einer 
Stachelspitze. 

bb.    Hülse  einflUsherig,  stark  angeblasen. 

182.  PHACA.    Hülse  vielsamig.   Samen  rundL 
140.    CICER.  Hülse  2samig.    Samen  runzl.,  spitz. 

cc  Hülse  1  fächerig,  nicht  aufgeblasen. 
180.    DORTCNIUM.  Flügel  in  die  Quere  wie  eine  Blase  bervor- 

getrieben. 
180.    BONJEANIA.    Flügel  gleichf.-convex,  mit  einem  vorne  heran- 

deten  Eindruck  der  L&nge  nach  versehen. 
120.   MELILOTUS.  Flügel  gleichf.-convex,  ohne  Eindruck.  Frechtim. 

gerade.    Hülse  kurz,  1— Ssamig. 
119.   TRIGONELLA.  Flügel  gleichf.-convez,  ohne  Eindruck.  Fmchtkn. 

gerade.  Hülse  lineal.,  vielsamig. 
1X4.    MEDICAGO.   Flügel  gleichf.-convez,  ohne  Eindru^  Fruchtkn. 

aufwirtsgekrümmt,    an  d.  Fahne  anliegend.  Hülse  gewunden. 
140.    OKOBRTCHIS.    Hülse  knöchern,  vkteyf.,  auf  der  unteren  Naht 

flügelartig-beluelt,  wehrlos  od.  klUnmig-gesihnt,  Isamig. 

m.   Stbg.  2brftderig.   Hülse  nicht  in  Glieder  zecfkUend. 

Gf.  behaart 

A.    Ot  auf  der  oberen  (inneren)  Seite  behaart 

146.  ERVUM.  Ist  aus  Arten  r.  Lathyrus  n.  Vlcia  isgesetst 

147.  LATHTRUS.  Gf.  oberseits  flach,  v.  gleicher  Breit«  odtr  naob 


Digitized  by  VjOOQIC 


ol>«n  verbreiterty  gesad«  od.  mit  dtiwftrtft-gtkrfimmter  Spitse 

endigend.    Wickelranken  meistens  rorhanden. 
149.    OBOBUS.  '  Wickelranken   an  d.  Spitse  der  B.  fehlend;   sonst 

alles  wie  bei  Latbjrras.  ^ 

146.   PISÜM.   Of.  Skantig  nnd  y.  der  Seite  her  zsgedrückt»  an  der 

Basis  oberseits  gekielt,  unterseits  rinnig. 

B.    Gf.  Y.  der  Basis  an  gewimpert 

139.  COLUTEA.    Gf.  halbstielrund,   von  der  Basis   an  gewimpert, 
an  der  Spitse  hakig.    'S,  in  der  Biegung  des  Hakens. 

C.   Gf.  durchaus  flaumig  od.  unterhalb  der  Spitse  auf  der 
äusseren  Seite  bärtig. 
141.    VICIA.  Gf.  gerade  au&trebend. 

1{(0.    PHASEOLUS.  Gf.  nebst  den  Stbg.  u.  dem  Kiele  schraubenfl- 
gedreht 

IV.   Hülse  quer  in  Glieder  ser&llend. 
a.    Schiffchen  nngesehnäbelt. 

140.  HEDTSABUH.   Stbg.  pfHemlich. 

188.    OBNITHOPUS.  Sa}g.  oberw&rts  verbreitert 
b.    Schiffchen  geschnäbelt 

139.   HIPPOCREPIS.    Haise  an  der   oberen  Naht  buchtig- ausge- 
schnitten u.  lappig. 

138.    SCOBPIUBUS.    Hälse  schraubenf.-zurttckgeroUt,   an  den  Ge- 
lenken zsgezogen. 

138.   CORONUiLA.    Hülse  gerade  od.  gekrümmt,  an  den  Gelenken 
asgesogen. 

XVni.  CL    VIELBRUEDEßIGE,  POLYA- 
DEUPHIA. 

9d.    AKDSOSAEMÜM.    Frucht  eine  Beere.    K.  5th.    Blb.  5. 
95.    HYPEBICUH.    Frucht  eine  Kapsel.   K.  4--öth.   Blb.  4—5. 

XIX.  Cl.  VEREINTKOLBIÖE,  STNTÖENESU. 

GLEICHFOEEMIGE  VIELEHE,  POLYGAMIA 
AEQUALIS. 

Bth.  alle  zwitterig. 

A'   2^ungenblüthige.    Bth.  alle  zungenf. 

I.    Pappus  aus  federigen  Strahlen  gebildet 

1.    Fruchtb.  spreuig. 

$01.   HYPOCHOEiaS.    Spreoen  abfällig. 
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8.  Fraditb.  nackt  o.  kahl  od.  auf  dam  Bttid*  der  B«6teh«ii 
franiig. 
A.    HK.  einfach;  BUUtchen  ^elohlang  n.  gleichgeiUliet 
898.  -UBOSPERtfUM.    t^ederchen  des  Pappus  frei. 

898.  TRAGOPOGON.  Federchen  des  Pappus  in  einander  geweht 

B.  HK.  dachig  od.  aoasenkelchig. 
a.    Die  Federchen  des  Pappns  verwebt 

899.  SOOBZONERA.  Die  an  der  Basis  der  Achene  befindliche,  den 
Nabel  umgebende  Schwiele  sehr  kors. 

800.  PODOSPERMUH.  Die  an  der  Basis  der  Achene  befindliehe, 
den  Nabel  umgebende  Schwiele  yerl&ngert,  didLcr  als  die 
Achene  selbst 

b.    Die  Federdien  de«  Pappus  frd. 

895.    THRINCIA.   Pappus  der  randst  Adienen  kronenf. 

897.  PICRIS.   Pappus  gleichförmig,  federig,  hinflUlig. 

895.  LEONTODON.  Pappna  gleichförmig,  federig,  bleibend.  Achene 
nach  oben  allm&hlig  verschmttlert 

898.  HELHINTHIA.  Papp,  gieiohßnnig,  bleibend.  Achene  an  der 
Spitze  abgerundet-stumpf,  mit  einem  (KdUchen  Schnabd. 

n.    Die  Strahlen  des  Pappus  sehr  rauh,  die  ftnsseren  kaarfdn, 
die  innersten  an  der  Basis  verbrdtert  u.  dasdbst  sottig. 
301.    GATiASTA.   Achenen  schnabellos. 

IIL    Pappus  aus  haar-  od.  borstenf.  Strahlen  gebildet 
A.   Fruchtb.  spreuig.    Spreuen  haarf. 
806.   PTEROTHECA  Gass.    Die  randst  Adienen  einwSrts   Sklelig 
oder  Sflttgelig. 

B.   Fruchtb.  nackt,  kahl  od.  am  Rande  der  Beetchen  fein- 
fransig od.  dch  hervortretende  Rinder  etwas  wabig. 
A.  Papp,  der  Achenen  am  Rande  kronent,  der  im  Mittdftlde 
sprenig  od.  borstig. 

896.  HTOSERIS.  Die  randst  Achenen  u.  die  innersten  des  Mittd- 
fddes  ziemlich  stidrund;  die  dazwischen  liegenden  geflOgdt- 
zsgedrückt 

896.  HEDYPN0I8.  Alle  Achenen  tienüioh  stidmnd. 

b.    Papp,  aller  Achenen  aus  Spreuen  od.  flachen  Haaren 

gebildet 

894.    CICHORIUM.    Spreuen  des  Pappus  kurz,  lanzettL  od.  lingL 

c  Pappus  aller  Achenen  aus  haarf.  od.  borstl.  Strahlen 

gebildet 

aa.    Achenen  verschiedengestaltig. 

805.  2ACTKTHA.   Acheneb  rertchMeii-geftattet,  dto  raadtt  mtf 
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den  Bttcken  lehr  liSekerig,  rom  den  BltttohsB  Ast  wolstign 
HK.  dieht*«mMlil«Meii,  mit  einem  eeitenet  Pappve. 
.    bb.    Achenen  gleichgestaltet-geschnäbelt;  Scbnabel  an  d.  Basis 
mit  Sdinppen  od.  mit  einem  BJnge  umgeben. 

802.  CHONDBILLA.    Bth.  2reihig. 

801.    WILLEMETIA.  BÖl  Tielreihig.    KrOndien  an  der  Basis  des 

Schnabels  feingekerbt.  •  > 

801.    TABAXACUM.  Bth.  viebreihig.    KrSnchen  ans  weidistaeheligw 

Schuppen  gebildet 

cc.    Achenen  gleichgestaltet,  geschnäbelt,  aber  ohne  Schuppen 

od.  Bing  an  der  Basis  des  Schnabels,  od.  schnabellos. 

1.  Achenen  stark  zsgedrilpkt 

803.  LACTÜGA.    Achenen  \h  einen  födl.  Schnabel  xng^pitat, 

804.  MÜLGEDIUM.  Achenen  schnabellos  od.  in  einen  kurzen  Schna« 
bei  zugespitzt  Pappus  mit  einem  Eröndien  von  kurzen  Bor- 
sten nmgeben,  steif  «l  serbredilieh. 

305.  SOXCHUS.  Afllienen  sehnAbellos.  Pappwi  ttisveadig  ohne 
Krönchen,  weich  u.  biegsam. 

3.    Aehenen  vierkantig. 

805.  PICJEKDIPM.  Achenen  4seitig,  iftirehig,  an  den  Kantin  tief- 
gekerbt 

8.    Achenen  ziemlich  cyUndrisch  od.  stielrund. 
808.    PBEKAKTHBS.   Achenen  schnabelios.    i^pfchen  8-^5bih. 

806.  CREPIS.  Achenen  schnabellos  od,  geschnäbelt  Köpfchen  v^i- 
blh.  Pappus  weich,  nicht  zerbrechlich,  Strahlen  haarf. 

810.  SOTERIA.  Achenen  schnabellos.  Köpfdien  yielbth.  Pi^p.  i4t^ 
«erbrechl.,  Strahlen  borstenf.,  an  der  Basis  dicker. 

811.  HIERACIUM.  Achenen  schnabellos.  Köpfchen  rielbth.  Pappus 
serbrechL 

IV.    Pappus  fehlend  od.  aus  einem  Krönehen  od.  ans  8 
Borsten  gebildet 

a.   Fruchtb.  sprenig;  Achenen  v.  der  Spreue  eiogehOlU  «.  an 
dieselbe  gewachsen. 
894.    SCOLTMUS.   Statt  des  Pappus  ein  gekerbter  |taad  oder  8 
Borsten. 

b.    Fruchtb.  nackt 
894.    BHAGADIOLUS.   Der  fhiehttn^g.  BK.  weit  «bstekend.   Aek«- 

nea  ohne  Pappuf,  die  randst  eingewickelt  u.  bleibend. 
894.    ARNOSKEUS.    Der  fruchttrag.  fiU^  wlstig  kvgeUg-sMohlies- 
9mä.  Achenen  abflmig,  lOriefig,  mit  abwechflelid  mehr  hur» 
Tortretendea  J^ete»  Pappits  m  6kantiges,  sehr  kurzes  Krönchen. 
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194.    LAPSANA.    Per  fimchtirag.  HK.  nnreribidert^  die  Bllttchea 
aufrecht    Achenen  abflUUg,  20ziefig,  mit  schwachem  Ba&de  en* 
digend. 
S94.   APOSEBIS.  Der  fruehttrag.  HK.  onTerändert  Achenen  aMU- 
lig,  öriefig,  mit  schwachem  Rande  endigend. 

B.    Kopfblfithige.    Bth.  alie  röhrig. 
L   Fmchtb.  nackt. 
848.    ADENOSTYLES.     HK.  einfach,   mit  schwadiem  Nebenkekh. 
Schenkel  des  Qt  fKdIich,  yerlftngert 

842.  EUPATOBIUM.  HK.  dachig.  Schenkel  des  Of.  fUdl.  rerUngert 

843.  LIKOSTEIS.  HK.  dachig.  Schenkel  des  Gf.  lanzettL-verschml- 
lert-spitz. 

n.    Fmchtb.  tief-wabig. 
885.   OKOPOBDUM.    Papp,   an   der  Basis  in  einen  Bing  verwach- 
sen, abfällig. 

ni.    Fmchtb.  sprenig  od.  sprenig^borstig. 

A.    Strahlen  des  Pappas  ftstig,  in  einen  Bing  od.  mehrere 

büschelweise  ssgewaehsen. 

285.  CABLINA.  Strahlen  des  Pappns  ftstig;  Aeste  federig. 

286.  8TAEHELINA.     Strahlen  des  Pappas  Xstig;    Aeste    einfiach, 
haarfein,  fiederig-gestellt  u.  v.  einander  entfernt 

B.  Strahlen  des  Pappas  federig  od.  haarf.,  in  einen  Bing  ver- 
wachsen a.  mit  diesem  abfkllig. 
289.    CABDUÜ8.    Pappas  haarig. 
275.    CIBSIUM.    Pappus  federig.    BIftttchen  des  HK.  in  einen  Dom 

od.  eine  Stachelspitze  zngespitzt    Stbf.  frei. 
282.    CTXABA.    Pappas   federig.   Blättchen   des  HK.   aosgerandet, 
mit  einer  Stachelspitze  od.  mit  einem  Dome  in  der  Ansraii- 
dang.    Stbf.  frei. 
282.    8ILYBUM.  Pappas  federig.    Stbf.  IbrBderig. 
282.    TTRIMKUS.  Pappas  haarig.  Stbf.  Ibrfiderig. 

C.    Strahlen  des  Pappus  haarf.,  an  einen  auf  der  Fmcht 
befindl.  Knopf  angewachsen  u.  mit  diesem  saletit  von 
der  Fracht  getrennt. 
288.    JURIKEA.    Achene  4kantig. 

D.   Strahlen  des  Pappas  federig  od.  haart,  bleibend,  nicht 
abfällig. 

286.  SAUSSUBEA.   Pappas  federig. 

287.  SERBATULA.   Pappas  haarig,  die  innerste  Beihe  der  Haare 
länger.   Achene  zsgedrückt 

288.  RENTBOPHTLLUM.    Pappus  haarig,   die  innerste  Beihe  der 
Haare  sehr  korS)  ssnelgead«   Achene  4kantig. 
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E.    Pappnt  ans  bhifXIligeii  B^rstdien  gebildet 
285«    LAPPA.   Blättchen  des  HK.  mit  einer  hakenf.  Spitze  endigend. 

F.    Pappus  fehlend. 
288.    CABTHAMUS.    Achenen   ohne  Pappns,   4kantig,  Fruchtnabel 
seitenat 
Zar  g^eichf.  Vielehe  noeh:  Arten  von  Artemisia,  Santolina^  He- 
Uchrysum,  Bidens  ohne  Strahlenbth. ,  Arten  v.  Centaurea  u.  Ser- 
ratula, 

UEBEBFLUESSIGE  VIELEHE,  POLYGAMIA 
SUPERFLUA. 

Die  randat  Bth.  weiblich,  zangenf.  od.  röhrig;  die  dea  Mit- 

telfeldea  zwitterig,  fruchtbar,  immer  röhrig. 
I.   Pappua  haarig.    Fruchtb.  nackt.    Die  randst.  Bfh.  nicht 

zungenf.,  (bei  Petasites  ein  wenig  zungenf.). 
.    A.    HK.  einfach,  mit  einem  schwachen  Aussenkelohe. 
248.    HOMOGTNE.    Die  randat  Btii.  weiblich,  1  reihig. 

243.  PETASITES.    Die  randst  Bth.  weiblich,  in  den  mfinnlichen 
Köpfchen  Ireihig,  in  den  weiblichen  mehrre&ig. 

B.    HK.  dachig;  die  ftasseren  Blättchen  allmfthlig  kürzer. 
252.   FILAGO.    BUttchen  des    HK.  krautig    oder   nur    am  Bande 

irockenh&ntig. 
254.    HELICHBYSUM.    HK.  trockenhSuüg.'  Weibliche  Bfh.  Ireihig, 

wenige. 
258.   6KAPHALIUH.    HK.  trockenhäntig.    Weibl.  Bth.  mehrreihig. 
Köpfchen  bei  einigen  2hfinsig. 
Zu  dieser  Unterabtheilung:  Arten  v.  Inula,  Senecio  u.  dneraria* 
n.    Papp,  haarig.    Fruchtb.  nackt   Die  randst  Bth.  zungenf. 
A.   HK.  dachig;  Blättchen  vielreihig. 
a.    Stbk.  geschwänzt 
251.    PÜLICASIA.    Papp,  haarig,    die  äussere  Haarreihe  kurz,  in 

ein  Krönchen  verwachsen. 
248.    INUIiA.   Papp,  haarig,  gleichgestaltet, 
b.    Sfbk.  ungeschwänzt 

246.  EBIOEBOK.    WeibL  Bth.  mehrreihig. 

244.  ASTEB.    WeibL  Bth.  Ireihig.  Die  Bandbtfa.  TersehiedenOEurbig, 
fruchtbar. 

247.  SOLIDAGO.    Weibl.  Bth.  Ireihig.    Die  Bandbth.  gleichfarbig, 
fruchtbar. 

B.   HK.  gleich,  ans  1— Sreihlgen  u.  gleichlangen  Blättchen 
gebildet  od.  die  äusseren  einen  Auasenkelcfa  bildend. 
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IL  Papp.  TortohifdfltigtsUltet 
S46«    BTEKACTIB.  Papp,  der  randst  Bth.  einfiMhf  in  knnenBaral- 
chen  bestehend;  der  des  Mittelfeldes  doppelt,   der  Knssere  ans 
kurzen  Börstchen,  der  innere  ans  verlängerten  Haaren  gebildet 

b.    Papp,  gleichgestaltet,  haarig,  an  den  randst.  Achenan 
manehmal  fehlend.   WeibiL  Bth.  Ireihig. 
aa.    HK.  halbkugelig  od.  ziemlich  fladi. 
S45.    BELLIDIASTRÜM.  Schenkel  des  Gf.  yerschmälert-spits. 

966.  DOKONICUH.    Schenkel  des  Gf.  kopflg,  abgeschnittai.    Dia 
randst  Achenen  ohne  Pappns. 

967.  ARONIGÜM.     Schenkel  des  Gf.  kopfig,    abgeschnitten.    Alle 
Aobenen  mit  Pappns. 

bb.    HK.  walzKch. 
969.    LlOüLABU.  Schenkel  des  Gf.  fKdlich,  halbstielrnnd: 
968*   ARNICA.   Sehenkel  des  Gf.  oberwftrts  verdickt,  mit  einer  ke- 

gelü  Spitze  endigend. 
870.    SENEGIO.  Schenkel  des  Gtt  kopfig,  abgeschnitten^stiiBpf.  fflL 

mit  einem  Aassenkelche. 
168.   CINERABIA.    Schenkel  des  Gf.  kopfig,    abgesehnittan-stnmpf: 
HK.  einfiMh. 

c    Papp,  gleichgestaltet,  haarig.    WeibL  Bth*  mehrreihig. 
948.    TUSSHiAGO.  HK.  mit  einem  schwachen  Ansaeakelelie. 
m.    Papp,  nicht  haarig.    Fmohtb.  nackt 
A.   HK.  aus  Sreihigen,  gldchlangen  Blftttchen  gebildet 
948.    BELLIS.    Pappns  fehlend. 

B.  HK.  daeUg,  vielreihlg. 
a.  Achenen  geschnäbelt 
959.    CABPESIUX.    Randbth.  mehrreihig; 

b.    Achenen  schnabellos.    Die  randit  Bth.  fiUllich  od.  fehlend. 
988.    COTULA.   Die  Achenen  am  Bande  des  KSpüchens  blattig-flaeh. 

968.  TANACETÜH.   Achenen  kantig-gerillt,  die  oberweiiyge  Scheibe 
T.  der  Breite  der  Achenen. 

985.    ARTEBOSIA.  Achenen  Terkehrteyf.,  fifigellos,  die  oberweibige 
Scheibe  klein.  ^ 

e.   Aehenen  sehnabeUos.  Die  randst  Btb.  znngenf.  od.  gloddg- 
rdhrig  XL  den  Bthen  des  Bfittelfeldes  gleichgeataltet 
964.   KATRIGAEIA.  Achenen  flflgeUos.    Fraohtb.  kegd*4ralzent 
964.   CHBTSANTHEMUM.    Achenen   flfigdlos.     Fmehtkn.  oonTez* 
966.    PIKABDIA.    Achenen  des  Bandes  Sflfigelig;   Fiagtl  mit  einer 
Staohelspltze  endigend. 
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IV.  Pi^p.  iddit  hfMuig.    FniGh^.  Bprevig; 
A.  HK.  Ireihigi  einfach. 

251.  OALINSOGA.     Papp,  spreuig}  Spreuen  federig-fransig. 

B.  WK.  vielreihig,  dadiig.    6f.  an  der  Spitze  verdlekt,  Sehenkel 
kurz,  eyf.,  aufrecht 
ft98.    XEBANTHEMUM.   -Papp,  bleibend. 

C.  HE.  Yielreihig,  dachig.    Gf.  an  der  Spitze  nidit  verdickt, 
Schenkel  fSdl.-zarückgekrfimmt 

a.  Stbk.  ungeschwSnzt 
259.    SANTOLIKA.    Bth.  alle  röhrig,  Röhre  2fiügelig,  an  derBaiif 

von  einer  halbirten  Haut  ein  abwfirts  gerichtetes  Anhängsel. 
259.    ACHILLEA.  Die  randst.  Bth.  zungenf.,  mit  rundlieh-eyf.  Baume, 

die   des  Mittelfeldes   mit  flach -zsgedrückter,  2flügeliger  Röhre. 
262.    ANTHEMIS.    Die  randst  Bth.  zungenf.,  mit  längl.  Sanmo^  die 

des  Mittelfeldes  wie  bei  Achillea.     Achenen  flügellos. 
264.    AKACTCLUS.  Die  randst  Bth.  zungenf.,  mit  länglichem  Saume; 

die  des  Mittelfeldes  wie  bei  Achillea.    Aehenen  geflügelt 

b.  Stbk.  geschwänzt 
248.    PALLENIS.    Achenen  der  randst  Bth.  flach-zsgedrfiekt 
248.    ASTERISCUS.     Die    randst   Achenen    Sseitig.     Die    BL    des 

Mittelfeldes  an  der  Basis  ihrer  R^ttire  verdickt 
248.    BUPHTHALMUM.    Die  randst.  Achenen  Sseitig.    Bl.  des  Ifit- 

telfeldes  an  der  Basis  verschmälert. 
247.    TELBKU.    AUe  Achenen  stieh-und,  vieh^üg. 

FBÜCHTLOSE  VIELEHE,  POLYGAMIA  FRÜSTRANEA, 

Die  randst  Bthen  weiblich,  aber  durch  Fehlschlagen  des  Gf. 

mid  der  N.  geschlechtslos,  die  des  Mittelfeldes  zwitterig  und 

fruchtbar. 

a.  fVuchtb.  spreuig-borstig. 

288.    CENTA13REA.     Achenen  mit  einem  seitenst  IStbtil    Pappa» 

haarig. 
893.    CBUPIKA.    Achenen  mit  einem  endet.  Kabel.    Papp,  haarig, 
b.  Fmchtb.  spreuig,  jede  Bthe  mit  einem  einzelnen  Spreublittchen. 

252.  HELIAKTHUS.     Pappus    aus   2    od.   4  abfMligeB  Schuppen 
bestellend. 

251.    BIDENS.     Pappus  auA  2   od.   4  bleibendeti,    rackwftvts  tt»- 
cheligen,  starren  Borsten. 

Zu  der  fruchtlosen  Vielehe:  Galat^Ua  v.  Arten  v.  Anthemis  u. 
Anacyclus,  auch  Es^lare  v.  I)frimnus  u,  XeranViemum» 
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NOTHWENDIGE  VIELEHE,  POLYGAMIA  NECESSAEIA 

Die  rftndit  Bth.  weiblich  u.  fruchtbar,  die  des  Mittelfeldes 

switterig,  aber  vnflmditb.,  n.  keine  S.  tragend. 

274.    CALENDULA.    HK.  Sreihig;   BISttcfaen  gleichlang.    Aohenen 

rersohieden  gestaltet 
847.   MICBOPUS.    HK.  Ireihig,   5— 0bl&ttrig;  BUttchen  die  5— • 

huchtb.  Bth.  einwickelnd;  männl.  Bth.  ßsp. 
S47.   EVAX.    HK.  1— 2rcihig;  weibl.  Bth.  vielreihig,  mit  Sprenblfttt- 

chen  geschieden;  m&nnl.  4sp. 
Bei  der  nothwendigen   Vielehe   zv   erwähnen:   TussÜago,  Cor- 


ABGESONDEETE  VIELEHE,  POLYGAMTA  SE- 
GREGATA-     . 
Kdpfohen  1— mehrblüthig,  in  einen  gemeinschsfü.  Kopf  zsgestellt 

974.   ECHDYOPB.    Kppfchen   Iblftthig,  in  einen  gemeinschaftL  Jm- 
geligen  Kopf  ssgestellt. 

XX  Cl.  WEIBERMAENNIGE,  GYNANDRIA. 

EINMAENNIGE,  MONANDBIA. 
L    Stbk.  ganz  angewachsen. 
A.  Lippe  gespornt 
a.  Fmchtkn.  gewunden.  Fftoher  des  Stbk.  gleiohlanfend, 
nnterw&rts  aneinanderliegend. 
46«.    0SCHI8.    Fftoher  der  Stbk.  an  der  Basis  dch  ein  Moheriges 
Beatelchen  verbunden.    Stiele  der  Staubmassen  auf  8  getrenn- 
ten Haltern  eingesetzt     Lippe  abstehend,  nicht  gewunden. 
47a    ANACAMPTIS.    Fächer  der  Stbk.  dch   ein  löcheriges  Beu- 
telchen  verbunden.     Stiele  der  Stanbmassen  auf  einen  gemein- 
schaftlichen Halter  eingesetzt  Lippe  abstehend,  nicht  gewunden. 
470.    HIMAKT06L0SSÜM.     Stbk.  wie   bei  Anaeamptis,  aber  die 
Lippe  zusammengedrehet 

470.  OYBfNADENIA.    Fftoher  des  Stbk.  an  der  Basis  ohne  Bm- 
telchen.    Lippe  abstehend. 

b.  Fruohtkn.  gewunden.    Fftoher  des  Stbk.  unterwirts  deb 
eine  Bucht  des  ausgeschnittenen  Schnftbelchens  getrennt 

471.  PLATAKTHERA.     Sporn  lang,  OdL 

470.  PERISTTLUS.     Sporn  kurs,  sackf. 

e.  Fruchtkn.  nicht  gewunden. 

471.  KIGBITELLA.    P.  fäBt  glookig,  umgefttlnt 
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B.  Lippe  spomlos,  Sgliederig. 

47 S.    8EBAPIA3.    Lippe  dlappig,   der   mittlere  Lappen  gekniet-zn- 
r&ckgebrochen. 

C.  Lippe  spomlos,  unimterbroehen. 
471«    0PHRT3.    P.  abstehend.    Beatelchen  2,  getrennt 
472.    CHAMAEOBCHIS.    P.  helmilg.    Benteichen  2,  getrennt. 

472.  AGERAS.     P.  helmig.    Fächer    des  Stbk.   an   der   Basis    deh 
ein  Ifllcheriges  Beutelchen  yerbnnden.  Halter  1,  gemeinschaftlich. 

473.  HERMINICM.     P.   glockig;    Zpfl.    n.  Lippe    anfrecht.     Kein 


Beatelchen. 


n.  Stbk.  frei. 


A.  Lippe  gespornt 
473.   EPIPOGIUK.     Sporn  aafgeblasen,  anfrecht 

473.  LIMODOBUH.     Sporn  pfriemlich,  hinabsteigend. 

B.  Lippe  spomlos,  2gliederig. 
478.    CEPHALANTHERA.     Fruchtkn.  stiellos,  gewanden. 

474.  EPIPACTIS.    Fruchtkn.  gestielt,  nicht  gewunden. 

C.  Lippe  spomlos,  nicht  gegliedert. 

475.  CORALLORRHIZA.  Lippe  an  der  Basis  mit  den  seitenst 
Zp^  des  P.  verbunden  u.  daselbst  einen  kurzen,  angewach- 
senen Sporn  darstellend. 

476.  STURMIA.  P.  abstehend.  Säule  der  Stbk.  verlängert,  halb- 
walzenf.  Stbk.  endst,  abfKIlig. 

475.  MALAXIS.  P.  ganz  abstehend.  Säule  der  Stbg.  sehr  kurz. 
ßtbjL.  endst,  bleibend.     Innere  Zpfl.  des  P.  eyf. 

476.  MICROSTYLIS.  P.  ganz  abstehend.  Säule  sehr  kurz.  Stbk. 
endst  bleibend.     Innere  Zpfl.  des  P.  borstl. 

475.  NEOTTIA.  P.  glockig,  fast  helmig.  Stbk.  endst,  sitzend, 
bleibend. 

474.  LISTERA.  P.  in  einen  Helm  zsneigend.  Befruchtungssäule 
hinten  mit  einem  eyf.  Fortsatze  endigend,  der  den  bleibenden 
Stbk.  an  der  Basis  oder  Spitze  trägt. 

475.  SPIRANTHES.    P.  rachig.   Lippe  eingeschlossen.   Stbk.  sitzend. 

475.  GOODTERA.     P.  rachig.  Lippe  eingeschlossen.  Stbk.  gestielt 

ZWEIMAENNIGE,  DL^NDIüA. 

476.  CYPRIPEDIUM.    Lippe  baachig^aufgeblasen. 

SECHSMAENNIGE,  HEXANDRLL 
431.   ARISTOLOCmA.     P.  blnmenartig,  röhrig,  an  der  Spitze  in 
eine  Zange  verbreitert 
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XXI.  GL  EINHAEUSIGE,  MONOECIA- 

EINMAENNIGE,  MONANDRIA. 

432.    EUPHORBU.     EigenhüUe  glockig,   9— lOzähnig;  4^5  Zähne 
Y.  einer  fleischigen  u.  honigtragenden  Scheibe  bedeckt. 

465.  ARÜM.    Frucht  emo  Beere.    BLScheide  kappenf.    Kolben  afe 
der  Spitse  nackt. 

466.  CALLA.    Fracht  eine  Beere.    Bl.Scheide  flach.    Kolben  Über> 
all  ▼.  Bthen  bedeckt 

464.    ZOSTEBA.     Frflchte  noesartig,   unter  ihrer  Spitze  an  den  U^ 
neal.  Kolben  angeheftet     Bl.Scheide  in  ein  B.  endigend. 

464.  NAJAS.     Steinfrucht  safüos,  1  sämig.    Bl.Scheide  fehlend. 
178.   CALLITRICH£.     Steinfrucht    saftlos,    m    4    Früchtchen   sich 

trennend. 
463.    ZANICHELLIA.    Früchtchen  nujisartig,  mehrere  gestielt 

ZWEIMAENNIGE,   DIANDELL 

455.    PINUS.     Frucht  ein  Zapfen  mit  holzig-erhärtenden  Schuppen. 

DREIMAENNIGE,  TRIANDRLA. 

465.  TTPHA.     If  ttnnliche  und  weibl.  Aehre  walalioh,  männlicho  oben- 
stehend.    Fruchtkn.  mit  Borsten  umgeben. 

465.   SPARGANIUM.     Aehren  kugelig,    die  männlichen  die  oberen. 

Bth.  dch  spreuige  u.  mehrblätterige  P.  getrennt 
610.    CAREX.     Balg   Iklappig,  einen   zweiten    inneren    mit    seinen 

Bändern   zsgewachscnen ,   ein  flaschenf.   P.   darstellenden,  den 

Fruchtknoten    cinschliessenden   Balg   stützend.      Das   P.    eine 

falsche  Frucht  bildend. 
510.    ELYNA.    Aehrchen  2bth.,  mit  einem  DeckB.  bedeckt;  die  un- 
tere Bth.   männl.,    die   obere   weiblich.     Balg   Iklappig.    Das 

flaschenf.  P.  fehlend. 
510.   KOBRESIA.    Aehrchen  mit  einem  DeckB.  bedeckt;  die  unteren 

der  Aehren  weibl.,  1  balgig,  Ibth.,  mit  einem  gestielten  Ansätze 

2U  einer  zweiten  Bth.,   der  sich  seltener  zu  einer  männl.  Bth. 

entwickelt;   die  oberen  männl.,  ohne  Balg,   aus  3,  anfeinem 

Stielchen  sitzenden  Stbg.  bestehend. 
531.    ZEA.     Weibl.  Bth.  mit  Scheiden  eingehüllt    Karyopsen  rund- 

lich-nierenf.,  in  dicht  genäherten  Reihen   einer   gemeinschaftl. 

Achse  eingefügt 
489.   FICUS.    Bth.  von  einem  fleischigen,  an  der  Spitze  benabelten, 

faiwendig  hohlen  Fruchtb.  eingeschlossen. 

VIERMAENNIGE,  TETRANDEIA. 

a.  Bth.  YoUst 

412.   LITTORELLA.  Bl.Rdhre  der  mannt  Bth.  walzlich,  mit  4th.daume. 
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43S.   BUXUS.  HKimLBLS-^wcibLS— 4blfttterig.  Kapiel  dsdmäbeUf. 

b.  Bth.  tmvoIlBt.   MflnnL  n.  weibl.  Bth.  mit  einem  P. 
4SI.   EÜROTIA.     Weibl.  P.  kmgf.,  an  der  Spitze  2zfihnig. 
438.    UBtlCA.     Weibl.  P.  Stii.     N.  sitsend,  kopfig-pinself. 
499.   HORUS.    Wäbl.  P.  4bMtterig.    N.  2,  Odlich. 

c  BUi.  nnYOÜBt,  in  Kfttzchen.    Weibl.  od.  männl.  P.  fehlend 

od.  nackter  S. 

454.    CÜPRESSÜÖ.    Wcibch.:  Eychen  kmgf:    M&nnch.:  Stbk.  4,  1- 

fftcberig  an  die  Kfitzcben-Sdiappe  gewachsen.     S.  nackt 
458.   ALKUS.     M&nnch. :  P.  8 ,    4Bp. ,   auf  dem  Stielchen  der  Kfttz- 
chen-Schnppe  sitzend.     Weibch.:  P.  fehlend. 

FÜENP— VTELMAENNIGE,  PENTANDRIA— PO- 
LYANDRIA. 

a.  Bth.  Tollst,  nicht  kfitzchentragend. 

177.  MTÄIOPHTLLÜM.  Mftnnch.:  Blb.  4,  hinfüllig.  Weibch.:  K. 
Oberst,  4zihnig.    Blb.  sohr  klein. 

458.  SAGITTARIA.  K.  3th.  Blb.  3.  Weibch.:  Früchtchen  sehr 
Tide,  auf  einem  kugeligen  Fmchtb.  sitzend. 

b.  Bth«  ToUst;  die  mftnnL  unToUst,  in  Kätzchen. 
489.    JÜGLANS.    M&nnch.:  P.  8— 6«h.    Weibeh.:  K.  Oberst,  zfth- 

nig.    Blb.  4,  krautig. 

0.  Bth.  nnTollst,  nicht  in  Kfitzehen. 
418.    AMABANTHUS.  P.  3~5bl&tterig.  Kapsel  ringsnmanfspringend. 
481.   ATBIPLEX.     Mftnnch.:   P.  Sblätterig.    Weibch.:  P.   28p.   od. 

2th.  Haatfiracht     S.  mit  einer  krustigen  Samenhant 
4SI.   HALIMÜS.    Mftnnch.:  P.  5blätterig.   Weibch.:  P.  Ssp.  od.  8th. 

Hantfracht    Samenhaut  dfinnhüutig. 
422.   THELIGONÜM.     P.  2i^.  Mftnnch.:  Stbg.  12.     Weibch.:  Nuss 

lederig. 

178.  CERATOPHTLLtJM.  Mftnnch.:  P.  Tielblfttterig.  Stbk.  sitzend. 
Weibch.:  Nns«  mit  einem  Dom  endigend. 

824.  XANTHIUM.  Mftnnch.:  Hülle  Tielblfttterig.  P.5z&hnig.  Weibch.: 
fiüUe  Iblfttterig,  2ßcherig,  2blüthig.  Falsche  Frucht  aus  der 
erhftrteten  Hfllle  gebUdet 

d.  Bth.,  nntoUst  die  mftnnl.  in'Kfttzehen.    Sfbg.  auf  einem 

P.  eingefügt 

489.   FAOÜS.    Weibl.  Hülle  4sp.,  2btb.,  bleibend.  Mftnnl.  Kfttzchen 

kigelig. 
440.  CASTANEA.    Weibl.  Hülle  48p.,  2— Sbfli.,  bleibend.    MXnnt 
KfttMh«!  TorlftBgert}  Bth.  geknftuelt 
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440.  QUERCUS.  Weibl.  Hftlle  Ibtfa.,  nngeth.,  bei  der  Seife  sioli 
in  ein,  die  Fracht  onterWftrts  om^bendes  Beoherchen  ver- 
wandelnd, bleibend. 

e.  Bth.  anvollst,  die  minnL  od.  die  m&nnL  a.  welbL  in 
Kfttzchen.  Die  Stbg.  aaf  den  Kfttsclien-Schappen  eingefügt 

440.  GOBTLUS.  Nasa  mit  einer  28p.,  eingeschnittenen,  bleibenden 
Hfille  arogeben. 

441.  CABPINUS.  NuBS  mit  einer,  biattigen,  halbirten  HOlle  um- 
geben, mit  dem  bleibenden  K.  gelLrönt 

441.    OSTBYA.    Kuss  v.  einer  kragt,  kapselartigen,  aofgeblasenen 

Hfille  eingeschlossen. 
452.   BETULA.    Nass  mit  einem  Flügel  amzogen,  bei  der  Beife  mit  - 

den  KXtzchen-Schappen  abflUlig.    Hülle  fehl^d. 

EINBRUEDEEiaE,  MONADELPHIA. 

431.  CTTINUS.  Mfinnch.:  Die  Sftale  der  Stbf.  an  der  Spitxe  mit 
8  angewachsenen  Stbk.     Weibch.:  Frnchtkn.  anterst 

VIELBRUEDEBiaE,  POLYADELPHIA. 

Stbg.  5,  davon  4  paarweise  zsgewachsen,  das  5.  frei. 

Stbk.  frei  od.  ESgewachsen. 

180.   CUCUBBITA.    MXnnch.:  Stbk.  zsgewachsen.    Weibch.:  Beere 

berindet     S.  mit  einem  gedunsenen  Bande  amsogen. 
,180.   CUCUMIS.    M&nnch.:  Stbk.  zsgewachsen.  Weibch.:  Beere  be- 
rindet vielsamig.     S.  mit  einem  spitzen  Bande. 

180.  BBYONIA.  Männch.:  Stbk.  frei.  Weibch.:  Beere  3--4samig. 
S.  mit  einem  stumpfen,  nicht  gedunsenen  Rande. 

181.  ECBALLION.  Hännch.:  Stbk.  frei.  Weibch.:  Beere  viel- 
samig, sich  am  Bthstiel  lostrennend  und  durch  eine  gründet 
Oeffbung  die  S.  elastisch  herauswerfend.  S.  mit  einem  stum- 
pfen, nicht  gedunsenen  Bande. 

XXn.  CL    ZWEIHAEUSIGE,  DIOECIA. 

ZWEIMAENNIGE,  DIANDMA. 

441.  SALIX.  Kätzchen  aus  DeckB.  gebildet  P.  fehlend.  Drüsen 
1  od.  2,  an  der  Basis  der  Geschlechtsorgane. 

DREUCAENNIGE,  TBIAKDBIA. 

457.    VALUSNERIA.    P.  oberst,  Sth.    Ot  o.  N.  8,  28p.  Fmchtkn. 

IflUsherig,  vieieyig.    Ejchen  wandst 
431.   OSYRIS.  P.  Oberst,  3sp.   Gf.  1.    N.  dsp.  Fmchtkn.  Iflkherig, 

leyig. 
482.    EHPETRUM.  J&  3blfttterig.  BL  3blitterig.  WeibL  Bth.  vnterst 


Digitized  by  VjOOQIC 


LXI 

467.   UDORA.  K.  8th.   BL  SbUtterigr.    W«ibL  Bth.  obeni    Of.,fa- 
dent   N.  3. 

VIEEMAENNIGE,  TETRANDRIA. 

481.    HIPPOPHAS.    M&nnch.:  P.  2th.  Weibch.:  P.  röbrig,  an  der 

SpitiQ  Ssp*    K.  1,  Terlftngert 
S85.    VISCUM.    BL  4th.    Mftnnc^.:   K.  fehlend.     Stbk.  auf  die  BIb. 

aofgewacbsen.  Weibch.:  E.  in  einem  oberst  Bande  bestehend. 

Gf.  fehlend.   K.  stampf,  sitzend. 
420.    SPINACIA.   M&mch.:  P.  4tb.    Weibch.:  P.  2— Ssp.  Gf.  4. 
458.   MYBICA.    Bth.  in  Kätzchen.    M&nnch.:  Slibg.  4.   auf  d.   Basis 

der  Kfttzchenschuppe  eingefügt  P.  fehlend.    Weibch.:    P.  ans 

4  Schüppchen  gebildet 

FUENFMAEMaGE,  PENTANDRIA. 

439.    0ANNABI6.  MXnnch.:  P.  5th.  Weibch.:  P.  Iblltterig,  anf  der 

einen  Seite  der  Lunge  nach  gespalten. 
439.    HUMULUS.   Männeh.:  P.  5th.    Weibch.:  P.  schappent,  inner- 

halb  der  Schuppeü  eines  Zapfens. 
106.    PISTACIA.     M&nnch.:    P.   ösp.    Weibch.:    P.  3— 4sp.     N.  4. 

Steinfrucht. 
464.   JUNIPEBUS.   Männl.  Bth.  in  Kfttzchen.    Stbk.   an   der  Basis 

der  Schuppen   angewachsen,    Ifllcherig.    Weibl.   Bth.:  nackte 

Eychen    endst    su   3.      Falsche   Beere    aus    drei    fleischigen 

Schuppen. 
458.    TAXUS.    Milnnl.   Bth.  in  Kätzchen.    Stbk.   an  schild£  Schnp- 

pen  unterseits  angewachsen,  1  fächerig.    Weibl.  Btii.:   nackte 

Eychen  endst,  einzeln.    Falsche  Beere  au»  dem  vergrössertcn 

Bthb. 

SECHSMAENNIGE,  HEXANDRIA. 

488.    SMILAX.    P.  6th.,  unterst 
488.    TAMUS.   P.  6th.,  oberst 

achtmaennige;  octandria. 

451.    POPULUS.      P.    ganz,     der    Kätzchen  -  Schuppe    eingefügt. 

Fruehtkn.  1. 
188.   BHODIOLA.    K.  4th.    Männoh.:  BL  4blätterig.   Weibch.:  BI. 

fehlend,  od.  klein.    Fruehtkn.  4. 

NEÜNMAENNIGE,  ENNEANDRIA. 

488.   HERCUBIALIS.   P.  8th.'   Männeh.:  Stbk.  9—12.  Weibch.:  Gf. 
kurz;  N.  2,  verlängert 
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457.  HTDBOCHABIS.  K.  Sth.,  der  des  WeibefattM  oUrtt  BL  S- 
blätterig. 

ZWOELFMAENNIGE,  DOPSOAKDHIA. 

457.  STEATIOTES.  K.  Sth.,  der  des  Weibeheni  obartt  Bl.  SblM* 
terig.  KebenStbg.  (anfruchtbare)  20—30;  fruchtbare  8tbg.  bei 
dem  MKimchen  12. 

EINBRUEDERIGE,  MOKADELPHUi 

458.  EPHEDRA.  Hülle  28p.,. aus  2  zsgewacbsenen  Sdiuppen  ge- 
bildet M&nnch.:  Btbg.  an  der  Basis  isgewacbsen,  aa  der 
Spitze  frei.    Weibch.:  Eychen  krugf. 

483.  RUSCUS.  P.  bis  zur  Basis  6th.  Stbf.  fai  ein  ejf.  Bdhrchen 
zsgewachsen,  die  3  Stbk.  auf  ihrer  Spit^  tragend. 

XXm.  Cl.  VIELEHIGE,  POLYGAMU. 

Die  Gattungen  dieser  Classe  sind  in  die  rorhergebeoden  dassen, 
welehe  der  Zwitterblfithe  entsprechen,  verüielli 
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Tabellarisohe   XTebendoht   deijenigen    Ordnungen  des 

]^ttürIichen  Systems,  weldie  n  unserer 

Flora  gehören. 


I.  C}.  RINGPASERIÖE  PHANEROGAMISCHE 
GEFAESSPFLANZEN. 

I.  Unterabtboilg.  BLUETHEN  VOLLSTAENDIG,  VIEL- 
BLAETTERia,  UNTERST AENDIG. 

A.   Frachtkn.  mehrere,  getrennt,  jeder  einen  Gf.  tragend;  od. 

mehrere  in  e^ie  lappige  Fracht  mehr  od.  weniger  zugewachsen, 

u.  jeder  Lappen  einen  Gf.  tragend ;  od.  ein  einzehier  Fruchtka., 

mit  einem  einzigen  seitenst  Samentr&ger. 

18.  Berberideen.  KB.  8—6,  anasen  oft  mit  Schuppen  ge- 
BtlltEt  BIb.  onterweibig,  den  KB.  gegenüber,  mit  einem  Anhängsel 
inwendig  an  der  Basis.  Stbg.  so  viel  als  Blb.  u.  diesen  gegenfiber, 
Sthk,  angewachsen,  mit  fi  Klappen  avfspringend.  Fracht  beeren- 
oder  kapselartig,  IfKcherig.  Samen  1 — 8,  im  Boden  des  Faches  anf 
einer  Seite.  Keim  gerade  in  der  Achse  des  Eyweisses. 

1.  Banancnlaceen.  KB.  3 — 6,  regelmässig  oder  onregelmXs- 
sig,  oft  blomenartig.  Blb.  4 — 15  in  einer  od.  mehreren  Reihen,  bei 
mehreren  Gkittangen  verkleinert  a.  nektarienartig,  oder  aach  fehlend. 
Stbg.  sahireich.  Sthk.  angewachsen,  Fächer  mit  Längsritten  auf' 
springend.  Fracht  nnss-,  beeren*  od.  kapselartig.  Keim  klein,  im 
Eyweisse  eingeschlossen. 

183.  Crassalaceen.  KB.  an  der  Basis  mehr  od.  weniger  ver- 
banden.  BL  regelmässig,  8— 20blätterig ,  mit  den  Sibg.  im  Grande 
des  K.  eingefügt,  zaweilen  Iblätterig.  Stbg.  so  viel  als  ßlb.^  od.  dop- 
pelt so  vtei.  Die  Fruchtkn.  an  der  Basis  mit  einer  unterweihigen 
Schuppe*  BalgMchte  einwärts  aafspringend.  Keim  amgekehrt,  in 
der  Achse  des  Eyweisses.  KebenB.  fehlend. 

163.  iRosaceen.  K.  4— 5«p.,  mit  einer  die  RSkre  ausUei' 
ienden  od*  den  Schlund  umgä>enden  Scheibe.  Blb.  5,  kelchst, 
gieieh.  dtbg.  18  u.  mdirere,  dem  Kelche  vor  den  Blb*  eing^ügt,  in 
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der  KnospenUge  einwärts-gekrümmt  Fruohtkn.  1— viele,, If&cherig. 
Eychen  2  od.  mehrere.  Keim  nmgekehrt,  gerade.  Qt  leitL  B.  mit 
.NebenB. 

107.  Papilionftceen.  K.  zfthnig  od.  lippig.  BL  unregelmissigf 
schmeUerlingsf.,  tief  onten  im  K.  eingefügt,  5blfitterig,  die  2  unteren 
B.  meist  in  eines,  das  Schiffchen,  zsgewachsen.  Stbg.  10,  eines  frei 
u,  9  zsgewachsen,  od.  aUe  zsgewachsen,  vor  den  Blb.  cingef&gt 
Fmchtkn.  mit  einem  seitenst  Samenträger.  5.  eyweisslos.  Keim  auf 
die  Ritze  der  Samenhldtter  zurückgelegt.    B.  mit  NebenB. 

151.  Caesalpinieen.  K.  zähnig  od.  lippig.  Bl.  unregetmii- 
sig,  sdi^metterlingsf.  od*  fast  msenartig  tief  unten  im  X.  eingffUgt, 
öblätterig,  Blb.  frei.  Stbg.  frei,  boi  ausländ,  aach  zsgewachsen. 
Fmchtkn.  mit  einem  seitenst  Samenträger.  S.  eyioeisslos.  Keim  gerüde. 

B.   Frachtkn.  einer,  mit  wandst,  an  den  Bändern  der  Klappen 
gelegenen  Samenträgern. 

19,Papayeraceen.  K  2hlätterig.  BL  Iblätterig,  regelmässig 
od.  2  gegenst.  Blb.  grösser  und  seidit-Slappig.  Stbg.  unterweibi^ 
4,  od.  zahlreich,  frei.  Frucht  1  fächerig,  od.  mit  unvoilst.  Fächern. 
Samenträger  zwischen  den  Klappen  od.  auf  den  Wänden  d.  Fächer. 
Keim  sehr. klein,  gerade,  in  der  Basis  des  Ey%Deisses. 

20.  Fumariaceen.  K.  2blätterig.  Bl.  Ablätterig,  unregetmär- 
sig,  2Hppig,  gespornt.  Stbg.  unterweibig,  6,  in  zwei  Bündel  zsge- 
wachsen. Fruchtkn.  IfKcherig,  1 — mehreyig.  Samenträger  zwischen 
den  Klappen.    Keim  an  der  Basis  des  Eyweisses. 

22.  Cruciferen.  K.  iblätterig.  BL  iblätterig.  Stbg.  unter- 
weibig, 6,  viermächtig,  die  4  längeren  den  Samenträgem,  die  2  kfir- 
zeren  den  Klappen  gegenüber.  Fruchtkn.  ^fächerig,  2— mehreyig^ 
mit  zwischenklappigen ,  an  der  Scheidewand  anliegenden  Samenträ- 
gem.   S.  eyweisslos.    Keim  gekrümmt 

55.  Cap parideen.  iC.  Mdtterig.  BL  Ablätterig.  Stbg.  unter' 
weibig,  6,  viermäclUig,  od.  zahlreich.  Fruchtkn.  Ifächerig.  Samen- 
träger  2,  seitenst.,  zwischenklappig.    S.  eyweisslos.   Keim  gekrümmt 

18.  Nymphaeaceen.  K.  A—Bblätterig.  BL  regelmässig,  viel- 
blätterig.  Blb.  zahlreich^  allmähUg  In  die  Stbg.  übergehend,  unter- 
weibig od.  auf  dem,  den  Fruchtkn.  überziehenden  Bthboden  einge- 
fügt. Fruchtkn.  mehrföcherig,  Fächer  vieleyig,  Eychen  an  den  Wän- 
den der  Fächer.  Keim  ausserhalb  des  Eyweisses  im  bleibenden  Keim* 
sacke  eingeschlossen. 

62.  Besedaceen.  jT.  bleibend,  4— 6tA.  BL  vnregelmässig*  Sib§» 
10—24,  mit  dem  Fruchtkn.  auf  einem  nach  ftner  Seite  in  eine  drö- 
sige  Scheibe  verbreiterten  Fruchtträger  eing^ügU  Fruchtkn.  Ifilche- 
rig,  an  der  Spitze  oflf^n,  3 — 61appig,  Lappen  in  einen  kurzen  ktgelfl 
Gf.  endigend,  Samenträger  3—6,  an  den  Nähten,  vieleylg;  od.  4 — • 
getrennte,  an  der  Baflis  offene,  u.  daselbst  1— 2eyige  Früchtcheii. 
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,      C.  FradiUoi.  einer.    SamentrXger  wRndst,  auf  der  MHte 
der  Klappen. 

57.  Violarieen.  K.  5blfttterig.  Bl.  5blfttterig,  bef  den  einhei* 
milchen  onregelmftssig.  Stbg,  6  auf  einer  nntenreiblgen  Scheibe; 
Sibk.  dicht  an  dem  Fmchtkn.  anliegend,  nach  innen  sich  öffbend; 
8tbf.  Aber  die  Stbk.  yerUngert  Fruchfkn.  IfXcherig,  dreiklappig, 
Samoitrftger  in  der  Mitte  der  Klappen.  Gf,  1,  mit  schräger  ffarbe^ 
Kefan  gerade,  aufrecht,  in  der  Achse  des  Eyweisses. 

68.  Drosera ceen.  K.  öblätterlg.  Bl.  5blXtterig,  regelm&ssig. 
M>g.  5,  öd.  mehrere,  nnterweibig.  Stbk.  endstSndig.  Fmchtkn.  1— 
Sflldierig.  Samentrftger  wandet  Gf.  r^ehrerey  od.  mehrere  Tfarben. 
K«im  gerade,  aufrecht,  in  der  Achse  des  Eyweisses. 

55.  Cistineen.  K.  5bUltterig,  die  8  inneren  B.  in  der  Knos- 
penlage  ssgedrehet  Blb.  5,  hinflUlig,  in  der  Knospenlage  zsgedrehet, 
über  in  einer  den  KB.  entgegengesetxten  Bichtung.  <5t6g.  unterwei' 
5tg,  zahlreich,  Gf.  1.  Narbe  einfkch.  Kapsel  Ifkcherig,'  die  Klappen 
in  der  Kitte  samentragend,  od.  durch  halbirte  Scheidewände  8-,  sel- 
tener 6 — lOflteherig,  die  SeheidewSnde  auf  der  Ifitte  der  Klappen, 
die  S.  am  inneren  Bande  dieser  Seheidewinde.    Keim  im  Eywelsse. 

179.  Tamariscineen.  K.  4— 5theUlg.  Blb.  4—5,  im  Grunde 
des  K.  eingefügt,  wdkend.  8li>g.  nnterweibig,  so  viel  als  Blb.  od. 
.doppelt  ao  Tiel,  getrennt  od.  1  brüderig.  Narben  8.  Kapsel  Ifkche- 
rig, 8klappig,  yielsamig.  .5.  geschöpft  ^  am  Grunde  od.  Ulngs  der 
Ißtte  der  Klappen.    Keim  gerade,  atürecht,  eyweisslos. 

D.    Fmchtkn.  einer,  einfikherig  od.  nnterwftrts  mehrfächerig.     Der 
Samentriger  in  der  IGtte  der  Fmcht,  frei  od.  an  die  nnvollst  Zwi- 
schenwände angewachsen,  aber  dodi  oberwärts  frei. 

65.  Sileneen.  £  einbläiterigf  gezähnt  Bth,  so  viel  als  K- 
Zihne,  mit  den  Sibg»  auf  einem  mehr  od,  weniger  bemerkL  Frucht- 
träger  unter  dam  Fhicktkn.  eing^iigL  Stbg.  noch  einmal  so  viel 
all  Blb.  OL  2 — 5,  getrennt  Kebi  um  das  ETweiis  gekrflmmt  B. 
gegeait,  nebenblattloi. 

76.  Aliineen.  K.  4— 55ldtterig,  od.  tief  4— 5tiiel]ig.  Blb.  lo 
viel  alft  Theüe  des  K.  Stbg.  10,  od,  toeniger,  a^f  einem  aus  JhUsen 
gdfUdeten,  mehr  od,  yoeniger  kelchst  und  mehr  od,  weniger  deutl, 
Minge  eingtfUgt,  Fmchtkn«  Ifäoherig,  Samenträger  mittelpunktst, 
frei  Qt  t — 5,  getrennt  Keim  um  das  Eywein  gekriimnrt.  B.  go- 
genaty  mbenlMtloSf  (nur  Spergula  u.  Leirfgonnm  haben  als  An»> 
nähme  tvoekenhäutige  NebenB.). 

'  181.  Paronychieen.  K,  bth,y  seltener  8— 4tiieilig.  Blb.  so 
viel  als  Zpfl.  des  K.,  5,  oft  klein,  n.  Trägem  ohne  Kdlbchen  ahn- 
ttsh)  dam  Kelche  eingefBgt  -Staubg.  so  viel  als  Zpfl.  des  K.,  mit 
ien  Btb.  wechseM,  od.  weniger,  auf  einer  oft  sdiwaolten,  tmterwei* 
bifift  Mieiba  aingefftgt  Fmohtkn.  Ifächerig,  JByohen  sidilraiGh)  aa 
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einem  freien  BC^lslUdelien ,  od.  nur  einei»  aa  4iMr  vom  Ornnde 
des  Fracfatkn.  entspringenden  Nabelschnur  aufgehlngt  Qf,  2 — 3, 
getrennt  od.  nnterwärts  ssgewachsen.  Keim  an  der  8«ile  d^  £7- 
weisses.    Ndtenß*  trockenhäutig. 

181.  Portulaceen.  K.  2— ^6sp.  od.  theiüg,  suweilen  ante  «• 
den  Fruchtkn.  angewachsen.  Blb.  8—5 — 6,  getrennt  od.  In  eine  knitsa 
B^ShvB  zsgewachsen.  Slbg.  unsymmetrisch,  so  viel  all  Blb.  ed.  we- 
niger u,  den  BLb.  od.  Zpfln,  gegenüber ,  od.  aahlreich  o.  im  Grunde 
des  K.  Kapsel  Ifächerig,  S-^vieUamig;  die  Samentrilger  mittel- 
punktst  Gf.  1  od.  fehlend.  Narben  mehrere.  Keim  nm  das  Kywaiü 
gekrümmt    NebenB,  trockenhftntig  od.  fehlend, 

151.  Amygdaleen.  K.  5B&hnig,  inwendig  mit  efaier  Hoait^ 
Scheibe  überzogen.  Blb.  5.  .St5g.  20,  so  tote  die  5  Mlh.  dem  Rande 
der  Röhre  des  K.  eing^ügt ,  in  der  Knospenlage  einwgrtB-gekrflmMit 
Fraohtkn.  Ifäeherig,  2e7ig.  Fychen  hOngend.  Steinfrnoht  Qf.  1.  Narbe 
•infach.    Keim  gerade,  CTweisslos.    B.  mit  AefrenB. 

106.  Terebinthaceen.  K,  einblätterig,  gespalten,  die  ZpA. 
in  der  Knospenlage  dachig.  Blb.  so  viel  als  Zpfl.  des  K.  Stbg,  im 
bestimmter  od.  unbestimmter  Zahl,  vor  nner  in  der  Bmsis  des  K.  bo" 
findliehen,  unterweibigen  Scheibe  eingefugt  u.  frei,  od.  an  der  Basis 
ssgewachsen  bei  fehlender  Seheibe.  Der  Fruchtkn.  Ifiidierig,  eineiig, 
Oberst  Frucht  nicht  aufiipringend.    Keim  eyweisslos.  Neöenß,  f^lind, 

E.  FtuchÜm.   einer,  mehrf&cherig.  K.   in  der  Knospenlage  klappig. 

105.  Bhamneen.  K.  an  den  Fruchtkn.  angewachsen,  Saum 
4-~5sp.,  in  der  Knospenlage  klappig,  abflUlig.  Blb.  mit  d.  Zpfln.  des 
K.  wechselnd,  im  Schlünde  eingefügt  Slbg.  so  viel  als  Blb.,  tmd 
diese  gegenst.  Fruchtkn.  Ton  einer  drüsigen  Scheibe  umzogen,  2 — 4- 
Ocherig,  Fächer  eineyig.  Gf.  1.  Narben  2-*-4.  Iteim  aofrecfat^  im 
Sjrweisse.    B.  mit  kleinen  NebenB. 

179.  Lythrarieen.  K.  bleibend,  geaihnt,  Zfthne  in  d.  Knosptn- 
lage  klappig  od.  auseinander-stehend,  die  Buchten  zuweilen  in  inasert 
Zähne  hervortretend.  Blb.  am  oberen  En^e  des  JC.,  die  Stbg*  in  die 
Röhre  eingeseitt.  Fruchtkn.  frei,  2 — iftcherig,  vieleyig.  Samentrfiger 
mittelpunktst  Gf.  1.  Narbe  einikch.  Kapsel  häutig.  8.  eyweisslo». 
Keim  gerade.  NebenB.  fehlend. 

94.  Tiliaeeen.  K;  4-*5biätterig,  in  der  Knospenlage  klappig. 
Blb.  so  viel  als  B.  des  K.,  u.  mit  diesen  abwechselnd.  Skbg*  «nter- 
weibig,  zaMreichy  frei  od.  vielbrttderig;  Stbk.  2/ickeHg,  mä  Um^h 
ritten  aufspringend.  Fruchtkn.  4— lOfilcherig,  Fächer  2— -ntehrejdg. 
B.  mittelpunktst  Keim  gerade,  in  der  Achse  des  Eyweisses.  B.  mit 
NebenB.  > 

92.  Ifalvaceen.  K;  8— 4-«68p.,  Zpfl.  in  der  Knospenlage 
klappig,  oft  ein  •osserer  IL,  mehrfSBUsh  getii.  od.  aus  geräderten  B. 
gebildat  Blb,  so  Tiel  als  Zpfl.  des  iiUMriaK.|.  «nit  dissea  «bwtchialndy 
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in  d«r  KBOBpealage  scfarMibiil-ssf^dreUt  Stiff*  untenaeikig,  m  die 
BIb.  juigeheftet,  in  fxnd  Mkre  zsgewaohien }  6tli,  Ifäckerigy  mit  ßinm' 
QiurrÜze  miißpringmd^  Fnubtkn.  mehr*  «ad  rieUächerig,  bis  weil« 
gekppC;  Fächer  ^— mehreyig.  Samentriger  mittelpiuiktst  EfweU 
Dihlead  od.  wenig.    Keim  wH  gefalteten  Keimblättern. 

F.  Fmchtkn.  einer ,  mebrfScherlg.  K.  in  der  Bjiospenlage  dachig. 
Vnterwelbige  Drfieen  od.  Scheibe  fehlend. 

98.  Geraniaceen.  K.  5bl&tterig,  bleibend.  Blb.  6.  Stbg.  un- 
terwetbig,  noch  einmal  so  viel  als  BlK,  an  der  Ba#la  meist  ehaibifiderigi 
Um  die  Basis  der  in  einen  Sohnabel  verlängerten  Achse  6,  gedossene^ 
Seyige  Fächer ;  die  Gf.  an  die  Aobse  angelohnt,  am  Ende  des  Schna- 
belB  in .  6  Narben  fibergehend.  Die  Fächer  bei  der  Beife  Isamig.  Die 
Klappen  mit  dem  Gf.  v.  der  Basis  bis  zur  Spitze  v.  der  A^se  a6- 
Jfringendt  mü  tirhelf*  od.  sphraubenf^-tsgeroUtem  Gf,  Eyweiss  fehlend. 
Keim  gekrfimmt,  mit  gerollten  oder  gefalteten  Keimblättern. 

90.  Llneen.  K.  4^ 5blätterig,  bleibend.  Blb.  unterweibig,  4^5^ 
in  der  Knospenlage  zsgerollt  Stbg.  4—5,  mut  den  Blb.  wechselnd,  an 
der  Basb  in  einen  Bing  zsgewachsen,  mit  4 — 5  daswisdiengestellten,  vev^ 
kftimnerten,  sabnf.  Stbg.  Ffuchtkm.  deh  wlUtändige^  aus  einer  dop- 
peUen  Haut  gebUdete,  und  eben  so  viele  unveUst,  Seheidewände  8^ 
lOf äckerig;  FVNier  eime^tg]  Ejcben  hängend.  Samenträger  mittel* 
l^nakUt.  6t  4-^5.  S.  eywefaislos.   Keim  gerade.  NebenB.  «üdend. 

102.  Oxalideen.  K.  5th.,  bleibend.  Blb.  regelmässig,  6,  nn- 
terweibig,  bisweilen  mit  der  Basis  sshängend ,  in  der  Knospenlage 
ntgeroUt  Stbg.  10,  an  der  Baals  oftlbrfiderig.  Gf,  ö.  Kapmi^  od, 
lOklapplg,  tfächerigi  Fächer  mehreyig.  Samenträger  mittelpnnktat.^  3» 
mit  einem  fleischigen  y  elastisch-aufspringenden  Mantels  Keim  jm 
Bjweisee. 

109.  BaUamineen.  £.  v.  Bt  nnrtgeJm^bHg,  oV^Müg,  ämM 
«ntere  KB.  gespornt.  Stbg.  5,  nnterweibig,  oberwärts  mehr  oder  W9* 
iliger  sshängend.  Fmchtkn.  5ftoherig,  vielsamig.  Nan^  siteoHd,  Gft 
ßdtlend:  Kapsel  5klappig,  elastisch  aufspringend*  Eyweisa  fehlend. 
K^m  gerade. 

95.  Hypericineen.  K.  4^5th.,  bleibend«  Bl.  regelmässig, 
Blb.  4,  5,  in  der  Knospenlage  asgeroUl  Stbg,  vielbnldefigf  in  9-^ 
Mündel  ugewaehsen,  nnterweibig.  Fmchtkn.  yieleyig,  mehr-fächerig, 
die  BTchen  im  innem  Winkel  der  Fächer^  od.  deh  verkürzte  Soheidar 
wände  lAcherig,  die  Eychen  am  Bande  der  Klappen*  Kapsel  od« 
Beere.    S.  eyweisslos.    B.  oft  durchscheinend  pnnktlrt 

89.  Elatineen.  K*  3^5sp.  od.  theilig.  Blb.  ebcü  so  viel, 
nnterweibig,  Stbg.  eben  so  viel  od.  doppelt  so  viel,  nnterweibig.  Fmchtkn^ 
9 — 4— 5fädierig,  Fächer  mehreyig.  Gf.  m  viel  ala  Fä<^er.  Kapsnl 
klappig-nnftpringend,  die  Scheidewi^nd^^  mit  der  Xcbßa  verbnpden»  S« 
eyweifslos.    KebenB.  fehlend.  ,,         ^,^,  ,;.,, 


Digitized  byCjOOQlC 


urnn 

$S4.  PyroUceetn  K.  5tp*,  bkOttid  BH>.  6,  Mfdmiiiif; 
Sf&g.  /m,  tmterwefbig,  10.  Frttdrtkn.  4 — SIIEcbcrig,  vleleyig.  Gf,  1. 
Kapsel  mit  Ritsen  fachspültig-aiif^riiigend,  die  Scheidewinde  init  d«ii 
Klappen  u.  der  Achse  verbviiden.     S.  klein,  geßügeU,  ebreistbaUifl^ 

432.  Empetreen.  3th.  efsgetchlechtig.  K.  Sblfitterig.  Blb,  8, 
ODterweibig,  bleibend,  aber  yertrocknend.  Stbg.  3,  nach  dem  AbikUe 
der  Stbk.  bleibend.  Fruchtkn.  3— 6— 9/ach«rig,  Fächer  1  eyig.  Qf. 
kurz,  od.  fehlend.  N.  strahlig-gelappt  Steinürucht  mit  3 — 6 — 9  Steinen. 

Q.  Fraobtkn.  einer  i  mehrfücherig,  auf  einer  nnterweibigen  Scheibe 
silse&dy  od.  v.  untarweibigen  Drüsea  umgeben.  K.  in  der  Knofp«n^ 
läge  daohig. 
97.  Acerineen.  K.  tief-gespalten,  an  der  Basis  mit  einer  drfl* 
iigen  Seheibe  bedeckt  Blb.  4—6—9,  am  Bande  der  Soheibe.  Sä>gi. 
8,  selten  5—15.  FrudUkn.  2— 3y7ägeÜg,  2— 3fficherig,  Fächer  Seyif; 
Gf.  1.  N.  2.  Fracht  in  2—3  geaQgelte  NOsse  serfaUend.  Byweiss 
fehlend.  Keim  gekrümmt  KeimB.  zsgeroUt  B.  gegenst,  ofans  Neb«nB. 

97.  Hippooastaneen.  K.  einblätterig,  siähnig,  Bk  unrege^ 
massig,  Ablätterig,  B.  lang^benagelt,  unter  einer  unterweibigen  Scheibe. 
Stbg.  7—8,  auf  der  Scheibe  eingeigt,  ungleich.  Fruchtkn.  Sflieherig; 
Fächer  ^ejig;  Eychen  aufrecht  S.  mit  einem  breiten  Nabel,  eyweiis« 
los.  Keim  gekrümmt,  KeimB.  ssgewachsen,  mit  einer  Spalte  sn  der 
Basis,  aus  welcher  das  Federohen  heraustritt.  B.  gengenst,  «hnf 
NebenB. 

98.  Ampelideen.  K.  gans  od.  am  Bande  4— 5xihnig.  Blb«  4— 
6,  vor  einer  drftsigen  Scheibe  eingefügt,  In  der  Knospenlage  klappig. 
9tbg,  so  viel  ali  Blb.  «.  vor  diese  gestellt.  Fruchtkn.  21&oherig,  Fftcher 
t67%.  Gf.  1.  Narbe  kopfig.  Beere. 

104.  Celastrineen.  K.  4— 58p.,  an  seiner  Basis  mit  einer 
MsUenDtibigen  Schellte  auegdUeiäet.  B(^.  4—5.  Stbg.  eben  so  viel,  mit 
den  Btb.  abwechselnd  u.  mit  diesen  am  Bande  der  Scheibe  eingeigt 
Fruchtkn.  2-^*4fitaherig.  Ficfaer  1— mehreyig.   Keim  gerade,  aufredttT 

108.  ZygophyUeen.  K.  4-^5th.  Blb.  eben  so  riel,  mit  den 
Zpfln.  des  K.  wechselnd.  Stbg.  unterweibig,  doppelt  so  iri^  als  Blb« 
FirudUkn.  an  d.  Basis  von  Drüsen  od.  einer  buehtigen  Scheibe  um- 
geben,  4— öflUiherig.    Gf.  1.  B.  gegenst,  KebenB.  bleibend. 

108.  Butaoeen.  K.  4— 5fh.  Blb.  eben  so  yi^  mit  den  KZipf^ 
w^ehselnd,  od.  doppelt  so  riel.  Stbg.  auf  einer  unterweibigen  Scheibe 
eingefügt  Fruchtkn.  S-^5lappig.  B.  wechselst.,  dchscheinend-pnnktirt^ 
ohne  NdtenB. 

884.  Monotropeen.  K.  u.  BL  5blltterig,  nnterst,  yertrock- 
nend, bleibend.  Stbg.  noch  einmal  so  riel  als  Blb.,  bei  der  dnhei* 
mischen  Art  5  in  die  Bucht  v.  ausgerandeten,  unterweibigen  Drttsen, 
i  sw.  die  Drftsen  gestellt  Blattlose,  nidit  grüne  Pfl.,  §tM  der  B. 
w^  Schuppen  bddeidet 
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n.  ünteMibiheüuiig.     BLUETHEN  VOLLST.,  VIEL- 
BLAETTERIG,  OBERSTAENDIG. 

i      .         .       ' 

A.  FniohtkB.  Iftclüdng.     FiMbt  isftigf. 

188.  Cacteen.  K.  an  den  Fruchticn.  an^ewaclisen,  Zpß.^zahU 
reich,  an  der  Spitze  frei,  mehrreihig,  aUmäJilis  in  eine  rnelUätterige^ 
dem  Kelche  eingefügte  BL  übergehend.  Stbg.  zahlreich.  Gtt  1.  Fruchten, 
Iflldierif,  iiefoy^;  Samontrl^r  wundet  Beere. 

188.  OroBsnlarieen.  Der  ob^rst  Satrm  des  K.  I — ötrp.  BIb. 
4— 5,-  $ka  Rande  des  Scbhmde»  ehigefligt.  Stbg.  i-^Sj  mü  den'  Blb. 
iinreehsefaid.  FruMkn,  Ifächerig,  tieleyig,  Samenträger  %  waadv  nJ 
gegenst   Gf,  2 — 4*p.  Beere, 

8S5.  Lorantbaeeen.  K.  obersl  ans  kleinen  ZSbnen  'öd.  bloss 
ans  einem  etwas  hervortretendem  Rande  gebildet  BIb.  in  d.  Knos- 
petämge  klappig,  4-*8th.,  od:  i-^^dblittterig.  Stbg,  so^viel  uU  Blb.  ti. 
djete»  gi0gen»(.,  frei,  <hL  mit  dem  Stbk.  auf  die  Blb.  «niisewikehseit^. 
dC  1,  öd.  fchlend.  Kerbe  einftteh.  Bee¥e  Istmig, 

B.  Fmchtkn.  einer,  2 — 4fKcherig.  Stbg.  so  vief  als  Blb'.,  oa.  'doppelt 
80  Viel.    Fhiefat  l>ti  den  einhä&nischen  Art^  troe&eai<  ii^ielsttmig. 

189.  Saxifrageen.  K.  mehr  od.  weniger  an  den  Frachtkn. 
ingewaeksen,  od,  aach  frei,  bleibend.  Blb.  4,  6,  in  der  Knospfeldage 
äeMgi  selten  fehlend.  8ti}g.  so  viel  als  Blb.,  od.  nocb«lnnal««"vieb. 
Ftuehtkh,  vieUtfigi  Uehnäbeligj  dfKeherig,  die  Scheidewände  dck  di0> 
efanvlrtsgebogenen  Klappen  gebildet,  die  Samefntrftger  mlttelptuiktst^ 
od.  einfitcherig,  die  SamentrAger  am  Bande  der  Kla j>pen.  Karben  am: 
Ende  der  Schnftbel  des  Ffnefatkn.  schief  aiili|^ewadisen.i  Öf.  fdU&kd^ 
Knpse^mcht  am  innem  Rande -der  Schnäbel  aufspringend. 

173.  .0  nagrar  IG  eti.  K.  an  ,den  Fmchtkn.  angewisichBen ,  oft 
über  denselben  verlängert,  Sanm  4th.,  seltener  2th.  -Blb.  so  viel  als 
K2pfl*t  in  dem  Schlünde  des  K.  od.  anf  dem  Fruchtkn.  eingeffigt,  mU 
dem  Kspfln.  wechselnd,  ii^  der  Knospenlage  zsgedrehet.  Stbg.  so  viel 
als  Blb.,  od.  doppelt  so  viel.  Gf.  fadenf.  Fruchtkn.  i-^A/ächerig. 
Fächer  1 — vieleyig. 

0*  Frnohtkn.  2— 4n(cherigr  Stbg.  so  viel  als  Blb.,  od.  doppelt  so 
vieL  Fru«ht  in  2 — 4  einsamige  Früchtchen  sich  trennend, 
198.  Vmbelliferen;  Edfare  des  K.  an 'den  Fmchtkn.  ange- 
wadisen,  Sanm  58fthni^  od.  verwischt.  Blb.  5,  dem  K.  eingeigt,  in 
der  Kneepenlage  einwärts  gerollt,  so  wie  > die  5.  mit  den  Blfo.  ab- 
wechsefatdea,  hinfälligen  Stbg.  Of.  2,  ;feder  an  der  Basis  in  einS  obein 
weibig«  Scheibe  (Stempelpolster),  verbirdtert,  das  Ende  des  Fmditkn. 
i«clDend*^' Frucht  sich  von  dar  Basis  gegen  die  Spitze  in' 2,- ad  einer 
2sp.  od.  2ih.  Achse  «ufgehättgte,  fialbfletefate  tarennted.    8«.*  meist  «^ 
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das  Fttith^eU^  «DgewAclMtQ.   Keim  mein,  iu  d«r  Sj^tM  isB  grossen 
Eyweisses. 

177.  Halerageen.  Röhre  des K.  an  den Fracbtkn.  angewachsen, 
Sanm  3— 4th.  Blh.  so  riel  als  Zpfl.  des  K.  Bibget  a6  viel  als  Blb^ 
od.  doppelt  so  viele.  Fruchtkn.  1— 4fScherig,  Fächer  leyig.  Gf.  fehlend. 
Karben  sb  viel  als  Fächer  des  Fruchtkn.  Frucht  bei  d.  einheimischen 
Gattung  in  4  einsamige  Stücke  zerfa^end.^ 

D.  Fruchtkn.  2 — vielfKeherig,  Fächer  nut  einem  Ejrbhen.  Fmtht  sieh 
nicht  trennend.  Stbg.  so  viel  als  Blb.,  od.  doppelt  so  viel. 
S26.  Araliaoeen.  Sanm  des  K.  ganz  od.  gezähnl  Bl..  6— i« 
lOblKtteiig,  vor  einer  oberweihigen  Scheibe  eingefügt.  Blb.  mit  breitet; 
Basis  sitzend,  in  der  Enospenlage  klappig.  Sthg.  so  viel  als  Blb*« 
mit  diesen  wechselnd.  Fruchtkn.  2 — mehrfächerig,  Fächer  leyig.  Gf. 
1  od.  mehrere.    Frucht  beerenartig. 

.235.  Corneen.  Baum  des  K.  gezähnt  BL  iblätterig^  vor  «i&er 
oberweihigen  Scheibe  eingefügt  Blb.  mit  breiter  Basis  sitzend^  ia  der 
Enospenlage  klappig.  fitbg.  4,  mit  den  Blb.  wechselnd.  Gf.  1.  Stein- 
frucht mit  2fächerigem  Steine. 

S.  Fmcfatkm.  2-*mQhrfächerig.    Btbg*  viermal  so  viel  als  Blb., 

od.  mehr. 
171.  Pomaeeen.  Saum  des  K.  teähnig,  od.  ösp.,  Zpß.  in  d^r 
JCnotpmUif^dmMg.  Blb.  5.  Stbg.  20,  mit  den  Blb.  dem,  den  SoUnnd 
des  K.  umgeibenden  Singe  eingefügt,  in  der  Knospenlage  einwärts- 
gttkrimmt  Frmchtkn.  2 — 6fäoherig,  Fä^er  2— mehreyig,  Eyoben  aif- 
reefat  Gf.  so  viel  4lS  Fächer  des  Fruchtkn.  FmMfleisdUg.  6.  ey- 
^Maslos.  Seim  gerade^  aufrecht  -B.  mit  NtbenB. 

178.  Granateen.  Sanm  des  K.  6 — 7sp.,  Zpfl.  in  der  Knospen* 
Isge  klappig.  Blb.  Ö — 7.  Stbg.  20  n.  mehr,  mit  den  Blb.  dem  Schlünde 
des  K*  eingefügt     Fruchtkn.   mehrfächerig,  Fächer  vieleyig.   Gf.  1. 

-  Beere  rindig.  S.  eyweisslos.  Keim  gerade,  aufrecht    B.  nicht  punktirl 

'  n.  ohne  Ader  am  Bande,  NebenB.  fehlend. 

180.  Myrtaceen,  Saum  des  K.  4 — Bsp.,  Zpfl.  in  der  Knospen- 
lage klappig.  Blb.  4~6.  Stbg.  dem  Schlünde  des  K.  eingefBgt,  zahl- 
reich, od.  auch  doppelt  so  viel  als  Blb.,  in  der  Knospenlage  einwärts- 
gekilhnmt,  frei  od.  vielbrfiderig.  Fruchtkn.  mehrAcberig.  G£  1.  8. 
eyweisslos.  Keim  gerade,  aufrecht  KebenB.  fehlend.  B,  dHUig-punk- 
iiri,  -mi^  $in^  dem  Rande  paraUH  Untfenden  Ader  mtigettaUeL 

180.  Philadelpheen.  Saum  des  K.  4— lOth.,  in  der  Kno»- 
penlage  klappig.  Blb.  so  viel  als  BipM  des  K.  Stbg.  20  n.  mekr. 
fyp^  8'^lOftdberig,  Fächer  vielsamig.  Samen  auf  Samenirägeni^ 
weleha  ans  dem  inneren  Winkel  der  Fächer  hervortreten.  Die  änsittrs 
S^enhant  loeker,  hantig,  vid  weiter  als  der  Kern.  B.  gegenst,  niebt 
yikftrt»  ohne  Ader  am  fiaade.    VebeoB.  fehlend* 
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HL  UntonMieihuig.   BLUETHEN  YOLLSTAENDIG, 

EINBLAETTEBia,  OBERSTAENDIG. 
A.  QlSbg,  auf  dem  Ende  des  Fmchtkn.  vot  der  Bl.  eingefSgt 

180.  Cmcurbitaceen.  BL  regelmässig,  an  die  Basis  des  K. 
inwendig  angewachsen,  mit  dem  K-  ahfäUig.  Stbg.  ganz  unten  in 
der  Bl.  eIngelBgt,  frei  oder  ein-  od.  dreibrüderig.  Karben  dick,  lappig. 
Beerenfrucht  mit  mehreren  oder  vielen  Samen. 

3^4.  Campannlaceen.  BU  regelm&ssig,  Tor  den  Ezähnen- ein- 
gelegt, verwelkend.  K.  gans  od.  zur  Hälfte  an  den  Frachtkn.  ange- 
wachsen. Stbg.  nicht  vor  der  Bl.  eingefügt  Stbk.  frei  od.  in  eine 
B5hre  ashftngend.  Kapsel  2-^8fltcherig;  S.  an  der  Mittelsäole  an- 
gebeftet 

384.  Lobeüaceen.  "BL  nnregehnftsslg,  das  übrige  wie  bei  den 
Campannlaceen. 

381.  Vaecinieen.  Bl.  regelmässig,  abfäUig.  Bl.  u,  Sth%.  vor 
eine  oberweibige  gdcerbte  Scheibe  eingefügt.   Beerenfracht 

B.  Stbg.  in  der  B9hre  der  Bl.  od.  swischen  den  Zpdn.  des 
Sanmes  eingefügt 

842.  Compositen.  Zpfl.  der  Bl.  in  der  Knospenlsge  klappig. 
Stbk,  in  eine  Röhre  zsgewadisen,  Fruehtkn.  Ifächerig,  mit  1  Eychen. 
Aehene  ohne  HüHchen.    Bthen  mit  einem  HK.  nmgeben. 

324.  Ambrosiaceen.  Bth,  eingeschlechtig.  Zpfl.  der  Bl.  in 
der  Knospenlage  klappig.  Stbk.  frei  I^ruchtkn.  Ifächerig ,  mit  1 
Etfchen,  Weibl.  Bthen  blvmenblattlos,  einzeln  od.  mehrere  in  ein 
eigenes  j  zuletzt  nussartiges  und  knöchernes  Hällchen  eingeschlossen 

228.  Stellaten.  Zpfl.  der  BL  in  der  Knospenlage  klappig. 
Stbg.  frei,  swischen  den  Zpfln.  der  Bl.  eingefügt  Frachtkn.  2fa- 
eherig,  Fächer  mit  1  Eychen.  Früchtclien  2,  trocken  od.  beeren- 
artig, zuletzt  sich  trennend. 

226.  Caprifoliaceen.  Zpfl.  der  Bl.  in  der  Knospenlage  dachig. 
Stbg.  frei,  in  der  Röhre  der  Bl.  eingefügt  Fruehtkn.  2— 5/dc/ierig, 
Fächer  mit  1  oder  mehreren  Eychen.    Frucht  beerenartig. 

284.  Valerianeen.  Zpfl.  der  BL  in  der  Knospenlage  dachig. 
Stbg.  frei  in  der  Bohre  der  BL  eingefügt.  Fruchlkn.  ^fächerig.  2 
Fächer  leer,  zuweilen  in  eines  zsgeflossen  od.  fehlend,  das  dritte  mit 
1  Eychen.    Frucht  trocken,  nicht  aufspringend,  lederig  oder  häutig. 

287.  Dipsaceea.  Zpfl.  ^  BL  in  der  Knospenlage  dachig. 
Stbg.  frei,  in  der  Röhre  der  Bl.  tief  unten  eingefügt  Fruehtkn.  1- 
ÜiAeiigf  mit  1  Eychen,  tfi  ein  HiUlchen,  wel^ie*  einen  äusseren  £. 
darstelU,  eingetchioisen. 
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IV.  Unterabtheüung.     BLÜETHEN  VOLLSTAENMO, 
EINBLAETTERIG,  UNTERSTAENDIG. 

A.  Fnichtkn.  4  od.  8,  auf  einer  nnterweibigen  Seheibe  sitaead; 
Gf.  1,  vermittelst;  der  Scheibe  mit  den  Fruchtkn.  zshängend. 
344.  Boragineen.    Fruchtkn.  4,  eineiig,  od.  2,  zweiQlcherige; 
Fftcher  eineyig,  auf  einer  DrÜsenscheibe^  eingefügt    Stbg.  5.    BL  re- 
gelmässig od.  ungleich.    Keim  umgekehrt 

381.  Labiaten.  Fruchtkn.  4,  eineyig,  auf  einer  DrUsensoheibe 
eingefügt  Stbg.  4,  zweimSchtig,  od.  2  Bl.  rachenf.,  seltener  fast 
gleich.    Keim  aufrecht 

B.  Fruchtkn.  einer,  IHlcherig,  leyig. 
410.  Plumbagineen.     Stbg.  5,  unterweibig,  od.  auf  der  BaaU 
der  BL    eingefügt    BL   5th.   od.  tellerf.  mit  5sp.   Saume.    Qf.  od. 
Karben  6. 

410.  Globularieen.  Stbg.  4,  g^anz  oben  in  der  Röhre  ein- 
gefügt BL  mit  21ippigem  Saume,  untere  Lippe  3sp.  Gf.  1.  Narbe 
•infiudi. 

C.  Fruchtkn.  einer,  If&dierig,  mebrsamig;  Samentrftger 
mittelpunktst,  firei. 

412.  Plantagineen.  BL  regelmässig,  irwätenMtuXig'^  Saum 
4sp.  Stbg.  4,  der  BL  eingefügt,  mit  den  Zpfln.  frechselnd,  in  der 
Knospe  einvftrts-geknickt  Narbe  lang,  f&dl.  Samentr&ger  frei,  2—4- 
flügelig. 

401.  Primulaceen.  Bi.  regümässig,  '5-  selten  48p.  Stbg.  so 
Tiel  als  Zpfl.,  vor  diese  gestellt     Samenträger  frei,  walzl. 

400.  Lentibnlarieen.  B.  unregelmässig,  Uippig.  Stbg.  2. 
Samenträger  frei,  walzl. 

D.  Fruchtkn.  einer,  If&cherig,  mit  wandst.-,  od.  2flcherig,  mit  mit- 

telpunkst  Samenträgem.    Stbf.  2,  od.  4  zweimächtige.     Bl.  nnregel- 

mässig  od.  ungleich. 

368.  Orobancheen.  BL  rächend,  verroeOcend ,  - aher  mÜ  hUi- 
hendeTj  ringsum  abgesprungener  Basis,  Stbg.  4,  zweimächtig.  Fruchtkn. 
einer,  Ifädierig,  mit  2  od.  4  wandst  Samenträgem.  S.  viele,  sehr 
klein.  Blattlose  Pfl.,  auf  Wurzeln  schmarotzend;  B.  auf  farblose 
od.  wenigstens  nicht  grflne  Schuppen  surflckgeffihrt. 

374.  Rhinanthaceen.  BL  rachenf.,  abfällig.  Stbg.  4,  zwei- 
mächtig. Sthk.  an  der  Basis  mit  2  Stachelspitxm.  Fruchtkn.  einer. 
Kapsel  ifächerig. 

358.  A  n t i  r  r h  i  n  e  e  n.  Bl.  unregelmässig,  zweilippig  od.  ungleich. 
Sfbg.  2,  od.  4  zweimächtige,  zuweilen  ndt  dem  Ansätze  eines  fünf- 
ten. Sthk.  an  de?  Basis  nicht  stachelspit*ig.  Kapsel  2aoherig, 
mit  Klappen  od.  Ldohero  aufspringend.    S.  efotitshaUig. 
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4M.  Aeantliaceeii.  BI.  nmregelmXssig ,  IHppig,  od.  ungleich. 
iKbg.  8,  od.  4  Eweimächtige.  Kapsel  SftcheHg;  IfittelBftiile  «ich  spal- 
tend, die  HUften  an  die  Klappen  angewachsen  od.  sich  anoh  Ton 
diesen  lösend.  Nabelstränge  starre  pfriemlich j  aufstrebend j  (söge* 
nannte  FortsStze).    Samen  efweisslos. 

899.  Yerbenaeeen.  Bl.  ungleich.  -Sibg.  2,  od.  4  sweimich- 
fige.  Steinfrucht  2— 4/Ac/ieng,  eft  in  2—4  Früchtchen  terfaUend; 
Fächer  einsamig, 

E.   Fnichtkn.  einer,  2fKch6rig.    Stbg.  8.    Bl.  nnregelmlssig. 

63.  Polygaleen.  Bl.  nnregelm&ssig,  die  äusseren  KB.  flügel- 
artig. Stbg.  8,  in  eine  oft  gesdilitzte  R6hre  zsgewachsen,  an  der 
Basis  stets  einbnlderig  u.  mit  der  Bl.  verwachsen. 

F.    Frucfatkn.  einer,  2flcherig.     Stbg.  2.    Bl.  regehnftssig. 

956.  Jasmin een.  Bl.  regehnftssig,  5-^81appig.  Stbg.  2,  der 
BSure  der  Bl.  eingeAgt  Fmchtkn.  2fKcherig,  Fädier  leyig,  Eydien 
vsSreebt 

395.  Ol€aceen.  Bl.  regelmftssig,  48p.,  die  Stbg.  der  BShre 
der  Bl.  eingefügt,  od.  4blStterig  n.  die  Blb.  je  2  durch  das  Sta«b- 
geflas  vereinigt,  od.  K.  n.  BL  gfinal.  fehlend..  Fruchtkn.  2fftch«rig, 
2e7ig,  Bjchen  nebeneinander-hängend. 

O.  Fruchfkn.  einer,  2 — vielfftcherig,  mit  mittelpunkist.  Samentrfigem, 

od.  zwei  einfXcherige,  deren  jeder  mit  einem  Öf.  und  einem  Ssmen- 

trSger  aa  der  Innern  Naht  versehen  ist   Stbg.  4,  nicht  sweimächtig, 

oder  5  u.  mehrere. 

335.  Aquifoliaceen.  Bl.  regelmftssig,  4 — 5th.,  in  der  Knos- 
penlage dacbig,  Stbg.  so  viel  als  Zpfl.  der  Bl.,  mit  diesen  wech- 
sehnd.  Fruchtkn.  2— 6/Ächertg;  Fächer  teyig,  Eychen  hängend,  ün- 
tenoeibige  Scheibe  fehlend*    Steinfrucht  2~6steinig. 

335.  Ebenaceen.  Bl.  regelmässig,  3 — Slappig,  in  der  Knos- 
penlage dachig.  Stbg.  so  viel  als  Zpfl.  der  Bl.,  mit  diesen  wech- 
sehid,  od.  2-  od.  4mal  so  viel.  Stbf.  efaifiach  od.  28p.  Fruchtkn» 
mehrfächerig',  Fächer  1— 2eyig,  Eychen  httngend.  ünterweibige, 
Seheibe  f^Uend*    Frucht  beerenartig. 

949.  Gonvoivulaceen.  Bl.  regelmässig,  51appig,  oft  gefaltet 
Stbg.  5.  Fruchtkn.  auf  einer  unterweibigen  Scheibe.  Kapsel  2—9—4- 
fäejierigy  die  Ränder  der  Klappen  an  Kanten  oder  Flügel  des  Mit' 
telsäuldiens  anliegend ,  welche  die  Scheidewände  bilden,  zuweilen 
ebflleherig.  S.  1  od.  2  ntifeneinaHder  an  der  Basis  des  Mittel- 
säulehens. 

943i  Polemoniaceen.  Bl.  regelmässigy  blappig,  in  der  Knos- 
penlage klappig.  Stbg.  5,  in  der  Mitte  der  B5hre  der  Bl.  eingefügt 
Fmcfatikn.  SOcherig.  Kapsel  Bklappigy  fftcher-  od.  scheidewand- 
treniMiid  sich  ^fibend.  Die  Klappen  wn  der  Scheidewand  sich  Ukend. 
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85B.  y6rt)a8eeen.  BL  ungleich  od.  unragdmKfsIg,  in  der 
Knospenlage  dAcbig.  Stbg.  5,  oder  4  mit  einem  im7oU8tändigeii 
oberen  Stbk  auf  dU  verbrnterte  Spute  der  Stbf.  quer-  od.  schief' 
OMfgewachsen'    Kapsel  Sföcherig,  vieleamig. 

351.  SoUneen.  BL  regelm&ssig  od.  ungleich,  ahfälUgf  in  der 
KnoepaUage  grfaUH,  5-  od.  isp.  Stbg.  so  riel  alt  ZpB.  d.  BL  Frueht 
eine  8— 4acherige,  vielsaaUge  KapseL  Die  Scheidewände  mit  den 
Bändern  der  Klappen  verbanden,  od.  eine  yielsamlge  Beere. 

dS7.  Oentianeen.  BL  regelmlasig,  in  der  Knoapenlage  dachig 
nnd  epiralig  gedrehet,  venoeUcend,  i—lOsp.  od.  4— lOlappig.  Stbg. 
80  viel  als  Zpfl.  der  El.  Qt  1.  Narben  1—2.  Fracht  1— 2fftcherig, 
vieUanäg;  S.  bei  d.  IfÜoherigen  an  die  einwSrti-gebogenen  Bänder 
der  Frucht,  bei  der  2fächerigen  an  die  mittelponktet.  SamentrSger 
angeheftet  ' 

•  336.  Apocyneen.  Bl,  regehnlatig,  in  der  KnoepeiUage  wchief- 
gedrehei,  abfällig,  50p.  Stbg.  6,  freL  SÜ>k.  mH  8  Längaritsen  a«^ 
springend,  den  pulverigen  Bistaub  unmittelbar  an  die  Narbe  ahg«* 
bend.  Frochtkn.  u.  Gf.  einer,  mit  einer  Narbe,  od.  Fru^lkn.  o.  Gf. 
8,  mit  einer  einzigen,  beiden  Qf,  gemeinschaftL  Narbe. 

886.  Asclepiadeen.  Bl.  regelmKssig,  Ssp.,  in  der  Knospen- 
lage dachig,  abflUlig.  Stbg.  im  Grunde  der  Bl.  eingefügt  Stbf.  oft 
einbrüderig;  Stbk.  8-  od.  ifftcherig.  Blumenstaub  in  wach$aHig$^ 
Massen  tsgedrängt,  welche  an  die  5  Drüsen  der  grossen  bkantigen 
Piarbe  angehaftet  sind.  Fruchtkn.  8.  Gf.  8.  Narbe  eine,  beiden  Gf. 
gemeinschaftlich. 

331.  Bricineen.  Bl.  regelmässig,  od.  etwas  unregelmlssig, 
4 — 5sp.,  in  der  Knospenlage  dachig.  Stbg,  vor  einer  unterv>eibigenj 
gekerbten  Scheibe  od.  vor  den  Drüsen  auf  dem  Fruchth.  eingefügt, 
u.  ft'ei,  od.  an  der  Basis  der  Blb.  ein  wenig  anhängend,  so  viel  als 
Zpfl.  der  Bl.,  od.  doppelt  so  viel.  Fächer  der  Kapsel  so  viel  als 
Zpfl.  der  Bl. 

V.  ünterab&eUuDg.     BLUETHEN  ÜNVOLLSTAENDIO, 
PERIGON  EINPACH  OD.  FEHLEND. 

A.  Bth.  Oberst,  nicht  in  Kätschen. 

481.  Cytineen.  Bth.  einhäusig  od.  zwitter»  Saum  des  P.  8-** 
4 — 61appig,  der  weibl.  od.  Zwitter-B&e  oberst  Stbg*  t»  €tii<  WaUm 
MSgflwachsen.  Fruchtkn.  Iftcherig,  mit  wandet,  häutigen,  vielsamigea 
Samenirägem.  Beere»  ^oMne  ed.  farbenUtse  J%;  die  3.  auf  Schnp* 
pen  zurückgeführt. 

481.  Aristolochieen.  P.  regelmässig,  8sp.,  od^anregelmäs- 
sig  mit  schiefem  Saume.  Stbg.  auf  dem  Fruchtkn.  eingrfügt,  od* 
Stlk.  ohne  Stbf.,  an  den  sehr  kurzen  Gf.  unter  der  grossen  Narha 
angewachsen.    FjrmehtkB.  mehrfächecig^  vielsamig. 
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178.  HipparideeiL  P.  «n  den  Fiitolitkn.  cagewachsen,  8*iim 
als  ein  a«lir  ichwacher,  iweilai^ger  Band  kerrortretend.  Sthg.  1, 
frei,  dem  Rande  des  P.  an  der  Basti  det  vorderen  Lappmu  einge- 
figt.    Fnuditkik  lOdierig,  leyig,  6f.  AdL 

429.  SAstalaeeen.  P,  3 — 5sp.,  inwendig  farbig,  in  derKnos- 
penlac«  Uappig.  Slbg,  3—4—5,  frei,  an  der  Basis  der  TjpjL  ein* 
gefügtj  den  Zpftn*  gegenst,  Fmchtkn.  lOcherSg,  mit  nüttelpuhkat 
aameotriger,  SI->-4eyig,  fischen  hangend.    Gf.  1. 

B.    Bth.  Unterst,  nicht  in  Kfttzchen.    Frucht  in  mehrere  Früchtehen 
serfallend,  od.  in   solche  elastisch  aufspringend. 

178.  Callitriohin^en.  Bth.  meist  eingeschlechtig,  mit  2 
DeekB.  gestfitat  K.  u.  Bl.  fehlend.  QL  2  ungeth.,  Narbe  lüein. 
Fmchtkn.  4fScherig,  48amig,  zuletzt  in  4  Früchtchen  zerfallend. 

482.  Enphorbiaeeett.  Bth.  eingeschlechtig,  1— 2hftusig.  P. 
gttp.  od.  fehlend«  BL  bei  uueren  Arten  stets  fehlend.  Q(.  od.  Kar* 
b«B  getheilt  Fmoht  mna  8,  seltener  2,  od.  mehreren,  ron  der  mft- 
talpuiktst  Aehse  abspringenden  Früchtchen  bestehend. 

C.  Bth.  Unterst.,  nicht  in  Kitsdien  ^i  Morus  in  Kitseben). 

Fradit  nieht   aöfiipringend  n.  nicht  in  Früchtchen  serfeHend. 
B.  mit  N^enbUittem. 

422.  Polygon een.  NebenB-  in  eine,  den  Stengel  etnschliessende 
SchMe  zsgewacksen.  P.  getheilt,  in  d.  Knospenlage  dachig.  Fruchtkn. 
einer,  dneyig.     Of.  od.  Narben  mehrere.    Nussfrucht. 

170.  Sanguisorbeen.  NebenB.  an  den  Bstiel  angewachsen, 
P.  mit  8 — 4sp.  Saume,  Zpfl.  in  der  Knospenlage  klappig,  zuweilen 
dmrch  iussere,  kleinere  in  doppelter  Zahl  vorhanden;  Bohre  mit 
einem  Binge  geachlossen.  ßtbg.  ror  dem  Binge  eingefügt  Fruehtkn« 
1.^4.  Bf.  1,  seit!.  Eychen  1.  Frucht  in*  dem  oft  erhiiteten  P.  ein- 
gesehloMen. 

488.  Urticeen.  NebenB  frei,  äbfdUig  ed.  hUibend.  P.  gesp. 
od.  ganz.  Fruehtkn.  Ifilcfaerig,  leyig,  od.  2fllcherig,  mit  leyigen 
Flchem.  Of.  1  od.  2.  Noss-  od.  Steinfrucht ;  zuweilen  eine  Adsche 
Pracht,  durch  fleischig  gewordene  u.  zsgewacbsene  Perigone  od.  dofa 
dnen  fleischigen,  gemeins^aftl.  FruohtK  gebildet 
D.  Bth*  Unterst,  nicht  in  Kitzchen.  Frucht  nicht  aufspringend 
u.  nicht  in  Früchtchen  zerfallend.    B.  ohne  NebenB. 

429.  Laurineen.  P.  4 — 8sp.  Stbg.  den  Perigonzpfln.  einge- 
fügt Stbk.  2— 4fKek,  mit  2—4  Klappen  aufspringend.  Fmchtkn. 
lAcborig,  mit  einem  ka^geiMifin  Bycben.  6f.  1.  Narbe  1.  Fracht 
beerem-  od.  steiofriichtwtig.  Keim  gestürzt,  KeimB.  gross,  planeoa* 
Tttz«  Faderchen  deutL,  Würselchen  zw.  den  KeimB.  versteckt 

428k  Thymelaeen.  P.  rdhrig,  Saum  4— 5sp.  Stbg.  2,  4,  8, 
der  B^Oire  od,  dem  Schlünde  eingefügt,    SM*  «itt  Längnitun  «n^ 
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springend.  Fmcfatkn.  IfXcherig,  leyig,  mit  einem  einzigen  hlagen- 
den  Eyohen.  Gf.  1.  Narbe  1.  Keim  gest&rst,  KeimB.  planconvex, 
Federchen  nndeatL     Wahre  F)ruckt. 

481.  Elaeagneen.  P.  8-  od.  48p.  Stbg.  dem  ^ScU«n4e  dei^ 
P.  eingefügt  Frncbtkn.  Ifkcherig,  lejig^'E/dien  avfiBtarebend.  Of. 
1.  Narbe  1.  Keim  gerade,  aoAredit.  Falsche  Beere  od.  Steinfimchtf 
aus  der  fleischig  gewordenen  B^re  des  P.  gebildet 

182.  Sclerantheen.  Röhre  des  P.  glockig,  sxMsX  erhStteind 
a.  die  Schlaachfrucht  einschliessend ,  Schlond  mit  einem  Binge  ge^ 
schlössen;  Saum  4 — 5sp.  Stbg.  doppelt  so  ylel  als  Zpfl.  des  SaiCi- 
mes,  Tor  dem  Binge  eingefügt  Fruchtkn.  IfKcherig,  2q^g,  Eychen 
an  einem  ▼.  der  Basis  der  Fmcht  aufsteigenden  Kabelstrang  hftngend^ 
eines  oft  fehlschlagend.  Gf.  t,  P.  bleibend,  mit  der  Frucht  abffUlig. 
Keim  um  das  Eyweiss  gekrümmt 

416.  Chenopodeen.  P.  getheilt  atbg.  an  der  Basis  des  P. 
eingefügt,  u.  glHcher  Zahl  der  Zpfl.  u.  diesen  gegenüber,  od.  weni-, 
ger  aa  der  Zahl.  Fruehtkn.  Ifteherig,  leyig,  Eycben  auf  d.  Grunde 
des  Fruehtkn.  sitzend.  Gf.  ^—4sp.  od*  2—4  Narben.  Frucht  trc«k«nf 
nicht  auftpringend,  zuweilen,  in  dem  fleisohig  gewordencai  Kelch  em- 
geschlossen  xl  dadurob  eine  falsche  Frucht  darsteUe«d.  Keim  ringt 
od.  hufeisenartig-zsgelegt»  od.  sehraobent,  zur  Seite  des  Eyweisses 
od.  ohne  solche«. 

416.  Phyto lacceen.  P.  getheilt  Stbg.  in  der  Basis  des  P-» 
eingefügt,  v.  gleicher  ZaM  der  Zpß.  u.  mit  diesen  abwechselnd,  oder 
mehr  an  der  ZahL  Fruehtkn.  md^rf&cherig,  Fächer  leyig,  Eyohen 
aufrecht   Gf.  so  viel  als  Fächer.  Keim  um  das  Eyweiss  gekrümmt, 

416.  Amaranthaceen.  P.  meist  rauschend,  S—5bläUerig.  Stbg. 
unterweibig,  bei  der  männL  Bthe  in  der  Mitte  der  Bthe,  3-^5,  frei, 
od.  an  der  Basis  in  eine  Knppel  od.  weiter  hinauf  in  eine  Bohre 
zsgewachsen,  zuweilen  abwechselnd  unfhichtbare  Zfihne  darstellende 
Fruehtkn.  Iflcberig ,  1  —  mehrsamig.  Gf.  1.  Narbe  1  od.  mehrere. 
Sohlanohfroeht    Keim  um  das  Eyweiss  gekrümmt  od.  ringf. 

178.  Oeratophylleen.  Wasserpftante  mit  2  —  SgoMig-^ge* 
ikeiitenB.  Bthe  Ih&usig.  HüUe  vielbltttterig,  Männl.  Bth.:  Antherea 
mehrere  in  der  Mitte  der  Hülle  sitzend^  dicht  zsgestellt  Weibl.  Bth. 
in  der  Hülle  einzeln,  freL  Gf  1.  Narbe  einfinch.  Nuss  eyweisslos. 
Keim  aufrecht    KeimB.  4.  '  '        ' 

E.  Die  mSanl.  Bthen  immer  in  Kätzchen. 
489.  Juglandeen.  Bth.  einhäusig.  Mäanl.  in  Kätzchen.  P. 
2— 6th.  Stbg.  mehrere.  Weibl.  Bth.  einmln  od.  2—8,  am  Ende  der 
Aestehen,  ohne  HüMe.  K.  oberst,  abfällig.  Blb.  4,  krautig,  bei  aus^ 
ländischen  fehlend.  Fruehtkn.  Ifächerig,  leyig,  Eychen  aufredit 
Steinfrucht  fleischig,  Nussschale  2 — 4klappig.  S.  eyweisslos.  KeimB, 
nmtellg,  2ip,    tfebenB.  AUend» 
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4M.  Ctftpttlifftren.  BÜl  «inliftiiiig.  Kia&L  in  KMboIimi  auA 
Deckb.  (Schnppen)  ssgesetzt  P.  fehlend  od.  4 — 5fp.  Stl>g.  dem  P. 
od.  den  DeckB.  eingefögi  WeibL  Bthen  Hnxei»,  od.  geh&oft,  od. 
Xfarig.  P.  oberst&ndig,  Saum  gezfibneU,  oft  veradiwindend.  Ftuchiku. 
ft^ß fächerig,  Fäcber  1— Äeyig,  Eycben  hängend.  Narben  2—6, 
HulU  mannidrfaUigi  nach  der  Bthezeit  vergrösBert,  das  Fmobtge- 
hina  bedeckend.  Kosa  beinhart  ^d.  iederig,  1 — Ssamig.  Keim  ey- 
veiaalo«,  gestürat 

458.  Betnlineen.  Bth.  einfaäuiig,  in  Kättchenf  diese  ans  schnp- 
panl  DeckBw  zsgesetzt  MinnL  Bthen:  Perigone  3,  auf  dem  DeekB.^ 
jedes  mit  2—4  Stbg.  Weibl.  Bthen:  P.  fehlend.  Fruchtkn.  tinter 
jeder  Schuppe  2—8,  frei,  ^fächerig,  Fächer  te^ig,  Eychen  h&ngend. 
Narben  2.  Kttase  meist  geflflgelt  S.  eyweiBBloi.  Keim  gestOrzt 
441.  Salicineen.  Bth.  2häiiBig,  in  Kätzchen,  ^ese  ans  DeckB. 
(S<^appen)  zsgesetzt.  Anstatt  des  P.  eine  (manchmal  doppelte)  Drüse 
od.  ein  fleischiger  Becher  an  d.  Basis  der  Geschlechtsorgane.  Mftnnl. 
Bfli.:  8tt)g.  2—24.  Weibl.  Bth.:  JFrucfUkn.  hinter  jeder  Schuppe  1, 
frei,  Ifächerig,  vieleyig,  Eychen  hängend.  SamentrEger  wandst.,  Qt. 
1,  Karben  2,  oft  gespalten.  Kapsel  2klappig.  S.  schopfig,  eyweiss- 
los.     Keim  gerade,  aufrecht 

455.  Myriceen.  Bth.  1-  od.  2hftaBig,  in  Kätzchen,  diese  ans 
DeckB.  (Schuppen)  zsgesetzt  Männl.  Bth. :  zwei  kleinere  Schuppen 
an  der  Seite  des  DeckB.  Stbg.  2  od.  mehrere.  Weibl.  Bth.:  zwei 
bis  sechs  nnterweibige  Schuppen.  Fruchtkn.  hinter  jeder  Schuppe 
1,  Ifächerig,  leyig,  Eychen  aufrecht  Qf.  sehr  kurz.  Narben  lang. 
Frucht  durch  die  Tergrdsserten  u*  angewachsenen  Schuppen  stein' 
fruchtartig.    Keim  gestürzt 

453.  Coniferen.  Bth.  1-  od.  2häusig,  in  Kätzchen  od.  am  Ende 
der  Zweige  einzeln  od.  zu  2  od  3.  Die  weihL  in  einen  Zapfen,  od* 
in  eine  falsche  Beere  übergehend.  Mfinnl.  Bth. :  Stbg.  1,  od.  mehrere, 
mit  den  Stbt  zsgewachsene ;  od.  viele,  der  Länge  nach  an  eine  Achse 
gestellt,  die  Stbl  in  Schuppen  (in  ein  schuppenf.  od.  schildf.  Konnec- 
tiy)  verbreikrt,  auf  der  unteren  Fläche  die  Stbk.  tragend ,  u.  awar 
2  nebeneinanderliegende,  od.  mehrere  rundum  gestellte  od.  am  unte- 
ren Bande  angeheftete.  Weibl.  Bth.:  Nackte, Eychen  auf  einem  schup- 
penartigen, flachausgebreiteten,  mit  einem  DeckB.  gestützten  Frucht- 
blatte, od.  ohne  Fruchtblatt  im  Winkel  von  verschieden  gebaaeten 
DeckB.  Same  eyweisshaltig.  Keim  mit  2  od.  mehreren  quirlig-ge- 
stellten KeimB. 

IL  Classe.    ZERSTREUTFASERIGE  PHANERO- 
GAMISCHE  GEFAESSPFLANZEN. 

A.  Fmehtkn.  mehrere,   getrennt,   od.  an  d.  Basis  asgewaohsea  od. 
rSüig  «sgewathsen  und   erst  bei   der  Beife  oberwärts  attseinande]^ 
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tretend  od.  v.  der  mittelpmiktet.  ^eliBe  tich  Ireanend;  Jeder  griffel- 
tragead  od.  mit  einer  aitsenden  N.  endifeod.    P.  nnterst 
467.  Aliimaoeen.     K*  Bblätterigy  krautig.    BL  Bhlättarig,  re* 
gefanAasig,  unterst  Stbg.  nnterweibig,  frei,  6  od.  sahlreldi.  FrudUht. 
S — 6,  od.  Tieie,  jeder  mit  einem  Qt,  1 — deyig,  Ejchen  «n  der  in- 
neren Ndit     Narbe  einfach.    Früdito  trocken,  nicht  anftpringend. 
458.    Butomeen.    Bthe   ^blätterig  (bei  aasländischen   3  grfine 
^  KelchB.  a.  3  geArbte  Bib.)i  regelm&ssig,  nnterst  Stbg.  nnterwelbl^, 
frei,  9  od.  mehr.    Fruchtkn,  6,  od.  mehrere  an  der  Baaia  stgewachsen, 
jeder  mit  einer  Karbe,  vieleyig,  die  Eychen  die  gtuite  Wand  inwei^dig 
bekleidend. 

458.  Jnncagineen.  P,  Sblattarig^  kelehartigf  od.  etwa*  g«- 
färbt.  Stbg.  6,  unterweibig.  Fruchtkn.  S — 6,  jeder  mit  einem  freien 
Qf.  od.  einer  schief-aufgewachsenen  Narbe,  1 — Seyig,  an  d.  Basis 
Eshängend  od.  zu  einer  gansen,  trockenen  Fracht  zsgewachsen,,  bei 
der  Reife  aber  in  3—6  Früchtchen  sich  ablösend. 

495.  Colchicaceen.  F.  6sp.  od.  Bblätterif.  Stbg.  6,  auf  der 
Basis  des  P.,  od.  im  Schlünde  der  Röhre  des  6sp.  P.  eingefügt.  Frachtkn. 
oberst,  od«  nur  an  der  untersten  Basis  an  das  P.  angewachsen,  einer 
mit  1  Qf.,  od.  3,  jeder  mit  1  Gf.  od.  mit  1  Narbe.  Kapsel  einwärts 
aufspringend.  Samenträger  an  der  inneren  JStiht. 

459.  Potameen.    P.  4^^.  od. /e/iiend  Stbg.  1,  2,  4.  Fruditkn. 

4,  od.  mehrere,  getrennt,  leyig,  mit  1  Qf.  od.  mit  1  sitzenden  K. 
Früchtchen  nnss-  od.  steinfruchtartig.  S.  eyweisslos.  Keim  gekrümmt 
od.  eingerollt. 

B.   Fmohtkn.  einer,  nnterst 

466.  Orchideen.  P.  oberst,  6th.,  nnregefanässig,  meist  rächen^ 
der  dritte  innere  Zpfl.  eine  Lippe  darstellend.  Fmchtkn.  IfScherig^ 
-rieleyig,  mit  wmndst.  Samentrfigem.  $tbf.  3,  mit  dem  Gf.  in  eine  Säule 
€Sgewachsen,  davon  1—2  mit  Antheren  versehen^  2  od  1  ohne  Aih 
th^ren.  Narbe  Über  einer  klebrigen  Veriiefrmg  als  Spitse  od.  Platte 
vortretend. 

457.  Hydrocharideen.  K.  SblätteHg,  krautig.  BL  WätteHg, 
regelmSssig.  Stbg.  fr^,  3  od.  mehrere.  Fmchtkn.  l-^mehrftcherig, 
Tieleyig.  Of.  2—6,  meist  2sp.  Fracht  fleischig,  nicht  anspringend. 

5.  eyweisslos. 

476.  Irideen.  P.  6t^  bhtmenartig.  Stbg.  S,  an  der  Basis  der 
insseren  Zpfl.  des  F.,  od.  aof  dem  Fmchtkn.  eingefügt  Stbk.  ant- 
worte aufspringen^.  Frachtkn.  3fiicherig,  yielejig.  Kapsel  8klappig, 
Klappen  die  Scheidewand  tragend. 

488.  Bioscoreen.  P.  6jp.,  krantartig,  od.  etwas Unmenartlg. 
Stbg.  6,  auf  der  Basis  der  Zpfl.  eingesetzt  Stbk.  einwftrto  anfliprin- 
gend.  Fmchtkn.  3l>ioherig,  1— Tieleyig.  Fracht  eine  geflügelte  Ks|>sel, 
od.  eine  Beere.    Bth.  kläfh  noeihäusig,  in  Trauben  od.  Bispen. 
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18(K  AmarytlideAiw  F.  mätUrig  od.  Up^  hktmmutrUg.  Sthg. 
6»  Mif  dem  Fraohtkn.  o<L  demP.  eingefügt  Sibk.  eiowirts  asftparingend. 
VrwAikiL  MSeherig,  l^videyig.  Fnickt  eise  Kapsel  od.  Beeren 
BchSiblfifliige  Qewiohee,  Btk.  vor  dem  At^ßtöhen  in  ßtiuchMem  eith 


C.    Fruchtkn.  einer,  oberst 

483.  Liliaceen.  P.  Bblättmig  od.  Bsp.,  blumenartig.  Stbg.  6, 
anf  dem  BtbbodfiJ^  od.  dem  P.  eingefügt  Fruchtkn.  3f&cherig,  Fächer 
1 — yielsamig.     Gf.  1.    Xapse^frucht   Keim  im  fleischigen  Eyweisse. 

481.  Asparageen.  P.  4—6— 8jp.,  Ä/amcnartig.  Stbg.  4—6— 
8,  auf  dem  Bthboden  od.  demP.  eingefügt.  Fifuchtkn.  2— 3— 4filcherig, 
f^her  1 — mehreyig.  (H  1  od.  mehrere.  Beerenfrucht  Keim  im 
fleiscfaigen  E/weiss. 

496.  Jnneaceen.  F.  Bblättrigf  die  Blätter  einem  (rrashalge 
äkmelndf  u.  loentgyteiu  am  Rande  trockenhäutig.  Stbg.  6,  seltener  8, 
aa  der  Basis  der  Blfttter  des  P.  eingefügt  Fmchtkn.  1 — 3fScherig, 
!•  od.  yieleyig.   <}f.  1.  Narben  8.  Kapseifhicht   Keim  im  Ey weisse. 

465.  Aroideen.  Bth.  eingeschlechtig  u.  nackt ^  od.  zwitterig 
«.  mit  einem  aus  schuppen/.  Blättern  gebildeten  P.  versehen,  auf  einem 
Kolben  ugesteUt,  den  Kolben  ganz  od.  einen  Theil  desselben  dieht 
bedeckend.  Kolben  oft  in  eine  Bthscheide  eingeschlossen.  Frucht 
nicht  aufspringend,  trocken  od.  beerenartig.  S.  1,  od.  mehrere.  Keim 
im  Eyweisse. 

465.  Typhaceen.  Bth,  einhäusigj  in  waltL  od.  kugeligen  Kolben 
od.  A^ren  tUcht-zsgedrängt,  die  oberen  Äehren  männL,  die  untern 
weibL  P.  aus  3  u.  mehreren  Schuppen  od.  Borsten.  Stbg.  3,  jedes 
mit  1  Sibk.  od.  3  Stbk:  auf  der  Spitae  eines  Stbf.  Fruchtkn.  leyig. 
Frucht  trocken,  nidit  au£ipringend.  Keim  im  Eyweisse. 

464.     Najadeen.    Bth.  eingeschlechtig,  zerstreut   P.  fehlend^ 

od.  durch  Häute,  welche   den  Stbk.  einschlössen,  angedeutet  Stbg. 

1—3.  Stbfl  fehlend.   Stbk.  sitzend.  Fruchtkn.  IflU^erig,  leyig.  Frucht 

^  noss-  od.  steinfruchtartig.   S.  eyv>eisslos.    Unter  dem  Wasfer  lebende 

Kräuter. 

464.  Lemnaoeen.  Bth.  einzeln ,  am  Rande  eiries  blattlosen, 
aber  blattartig  schwimmefiden  ^t,  der  aus  2  od.  mehreren  solchen 
blattartigen  zsgesetzt  ist  Perigon  ungeth.  Stbg.  2.  Fruchtkn.  2 — 6- 
eyig.  S.  eyweisslos. 

503.  Cyperaceen.  BatgUhen,  zwitterig  oder  eingeschlechtig. 
Bälge  dachig  sich  deckend  und  Aehrchen  bildend.  Der  Balg  Iklap- 
.  pig  (das  äussere  DeckB.)  od.  2klappig,  die.  innere  Klappe  bei  Carez 
zu  einem  krugf.  Schlauche  mit  ihren  Rändern  z^ewachsen.  Perigon 
durch  Borsten  itngedeutet,  oft  fehlend,  Stbg.  1—3.  Stbk.  aufrecht 
Gf.  1.  Karben  2—3.  Nuss  Isamig.  JTetm  in  der  Basis  des  Efwdsses 
eingeschlossen.  Bscheiden  ganz. 
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5ai.  Orftmimetiiw  B^ffiChm^  swltterig  od.  elageBddMhtig, 
BMge  dadiig  gidi  deckend  u.  Aebrchen  bildend.  Unterste  S  Bälg«, 
<die  nntereten  8  DeekB.)  leer,  Klappen  genannt,  bilden  den  Balg^ 
Sdohbalg  bei  Linn^;  raweilen  feiilt  die  eke»  selten  Ahlen  die  beiden 
Klappen.  Die  2  folgenden  die  Oesohlechtsorgane  einschUessendeo^ ' 
die  Speisen,  bilden  das  B&lglein,  die  Blftthe,  Blomenbalg  bei  Linn4, 
davon  die  untere  Ikielig,  die  obere  2kielig.  Perigon  dch  2— S  kleine 
Schnppen,  Deckspelzen,  angedeutet.  Stbg.  1—8  oder  mehrere.  Stbk. 
drehbar,  Gf.  2,  od.  1  mit  2  Narben.  Karyopse.  Keim  ausserhalb  (f. 
EytDeisses.  Bscheiden  aufgespalten^  selten  ganz. 
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Oefässpflanzen. 

Pflanzen  aus  Zellgewebe  und  Gefössen  gebauet. 

I.  Classe.   PktMr«gaaiMke  EXOCIBNEN,  DICO- 
TYLEDONEN. 

OeßUnbündel  im  Stengel  in  einen  Kreis  gestellt,  und  aa 
duem  Holzringe  sslaufend,  wodurch  Rinde  und  Mark  ge- 
lehieden  wird.  Bei  stranch-  und  baumartigen  Pflanten  der 
Stamm  ans  mehreren  concentrischen,  von  der  Bhaäe  mmo- 
genen  Holzlagen  gebildet  Keim  mit  zwei  oder  mdirerea 
gegoist.  KeimblSttem  yersehen. 

L  Unterklasse.    THALAMIFLOREN  (Fruchtboden- 
blüthige). 

Blb.  mehrere,  getrennt  und  nebst  den  Stbg.  auf  dem 
Frochtboden,  und  nicht  auf  dem  K.  eingefügt 

I.  Ordng,  RANÜNCÜLACEEN.     Juss. 

I.  Qmppe.  CLEMATIDEEN  DC.  Knospenlage  des  ^.  klappig 
od.  einwärts -gefaltet.    FrÜchtcfaen  nicht  auDspringend,  1  sämig. 

1.  CLl^HATIS  Lhrn.    Waldrebe. 

I.  Hotte.  Flammnla  DC.  HOlle  fehlend.  Scjiweife  d.  Frftchtch. 
lang,  bärtig. 

1.  C.  integrifolia  L.  St  aufrecht;  B.  ey/^-loMcetU,,  od  «xf., 
•pitSy  gawerfmdig,  kahl,  auf  d.  Adern  onterseits  flaunh. ;  Bth.  &ber- 
Hängend;  KB.  längl.,  spiti.  2|..  Feuchte  Wiesen;  Unterbalem,  Oestr.,; 
litt.  Jun.  Jtd.    Bth.  violett. 

1 
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S.  0.  recta  L.    8t.  aufrecht;    B.  m^edert,    BlStteh.  «yf^ 
spitat;  KB.  lAngL,  fltmnpf,  ka)U;  (rni  Monde  auswendig  flmtmK    4. 
Wiesen,  unbeb.  O.;    sehr  cerstr.  4cli.d.  Geb.  Jan.  Jnl.  Bth.  weiss. 

3.  C.  FUmmnla  L.  St.  kletternd;  £.  doppeU-gefiedert ,  Bllttcfa. 
eyf.,  Iftngl.  od.  lineal.,  ganzrandig,  nngeth.  od.  2 — 3sp.;  KB.  lin^ 
stumpf,  nnterseits  am  Rande  fihdg.  '^.  Felsige  O.,  QebÜsch;  littor., 
Istr.  Jan.  Jnl.  Bth.  weiss.  Var.:  /?.  maritima  y  BlXttch.  lineal.  C. 
maritima  Lam.  a.  y,  rotundifotia,  Blittch.  randlich.  C.  fragrans  Ten. 

4.  C.  Vitalba  L.  6t.  kletternd;  B,  gefiedert^  Bl&ttch.  eyf.,  sage- 
spitzt,  ganzrandlg,  grob-ges&gt,  od.  etwas  gelappt,  an  d.  Basis  meist 
herzt;  KB.  lüngl.,  aij  baden  Seiten  filt^.  ^.  Zäune,  Gebüsch. 
Jun.  Jul.     Bth.  weiss. 

n.  Botte.  ViticelUDC.  Hülle  fthlend.  Schweife  d.  Früchteh. 
kurz,  bartlos. 

5.  0.  Viticella  L.  St.  kletternd;  B.  gefiedert.  Fieder  Sslhlig  od. 
6zfihlig-fiederig,  Blättch.  eyf.,  ganzrandig,  ungeüi.,  od.  2 — Slappig; 
KB.  Seckig-vkteTf.,  stumpf  mit  einem  abwErts  gebogenen  Spitzchen; 
9f'  kahL  ^.  Gebüsch,  Zäune;  Litt,  Istr.  Mai,  Aug.  Bth.  Batt- 
violett  od.  roth. 

9.  ATBAGENE  L.    Alpenrebe. 

1.  A.  alpina  L.  B.  doppelt-Szählig,  Blättchen  gesägt,  ungeth.; 
Blb.  spatelig,  stumpf.  ^.  Felsige  O.  d.  Wald.  d.  VorA.  u.  A.  Jul. 
Aug.    A.  austriaca  Scop.    Bth.  Tiolett  u.  selten  weiss. 

n.  Gruppe.  ANEMONEEN  DC.  Knospenlage  des  K.  u.  d.  Bl. 
daohig.  Blb.  flach  ohne  Sohuj^  od.  Haniggrübcfa«n,  od.  audi  feh» 
lend.    Früchtchen  nicht  aufspringend,  1  sämig. 

8.  THALICTRUM  L.     Wiesenraute. 

I.  Botte.  Tripterium  DC.  Früchtchen  glatt,  nicht  gerieft, 
Skantig,  Kanten  geflügelt,  mit  einem  Stielehen  Üb.  d.  Frliditbodeii 
empörgehoben. 

1.  Th.  aquilegifolium  L.  Verästelung  d.  Bstieles  mit  Neben- 
blättehen;  B.  fast  ebensträussig;  FrüdUe  ZkoMig-geflügeUf  glatt 
2|..  Wiesen,  Wälder,  Ebenen,  Gebirg.  u.  VorA.  Mai,  Jan.  Bth. 
grünl.  od.  weiss.  Stbf.  lila,  ß.  St  violett,  bereift,  Bth.  auswendig 
violett:  Th.  atropurpureum  Jacq. 

n.  Botte.    Euthallctrum  DC.    Früchtch.  längsftirchig. 
J.  1.    Früchtchen  in  ein  kurzes  Stielchen  verschmälert,  an  d. 
Spitze  mit  d.  Narbe  hakig  gebogen.    Bth.  grünlich. 

2.  Th.  alpinum  L.  St.  ganz  einfach,  fast  nackt;  7V.  endst.^ 
einfach;  fruchttrag,  Bthstieldi.  zur&ä^ekrümmt  2j..  Höchste  A.; 
Tyrol,  Kämth.,  Unterengadin.    Jon.  Jul. 
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S»  S.    FiMitdi.  flitmd,  an  d«r  Spitze  gerade. 

a.    B.  dem  Umfange  nach  pyramidenf.  od.  eyf.;  Btfa.  seratretit, 
od.  an  d.  Spitze  d.  Aestchen  doldig,    aber  nicht  dicht  bHachelig. 
Bth.  giünL  od.  gelbl.,  Xnaaerl.  oft  rSthL  überlaufen. 
1.    Die  Bstiele  dreizXhlig  zsgesetzt. 

S.  Th.  foetidum  L.  St.  schwach-gerieft,  nebft  den  B.  t.  d^ 
ttekendaif  einfachen  v.  drüsentrag.  Haaren  iaumb.;  die  besondem 
Bitiele  sehwaeh- kantig;  Oehrohen  der  Bach,  kurz,  gaazrandig; 
BlXttch.  nindl.,  od.  Tkteyf.,  3afthnig  od.  38p.  u.  gezähnt;  B.  abate- 
hend,  lock« ;  Bth.  u.  Stbg.  überliangeikl;  Narben  l&nglw-eyt,  fraazig- 
gezibaelt,  mit  hinterwäfU  aneinander  geschlagenen  Seiten.  2|..  Pel^ 
sen  d.  A.  u.  VorA.;  Wallis,  Qraubfind.,  Tyrol,  Stmk.,  Bdhm.  St 
iTan.  Jul.  Ang.  —  Var.  ß,  glahrum,  kahl.    Th.  alpestre  Oand.  ? 

4.  Th.  aylTatienm  Koeh.  St.  an  d.  Qelenken  gerade,  achwaoh- 
boroft,  d.  Glieder  anweUen  SGhl&ngelich;,6e«en^  BstieU  Kigedrückt- 
tMnmd^  schwach 'kantig;  Blfittch.  rondl.,  SziUmig  od.  3sp.  n. 
5z&bnig,  unterseita  grangrün,  kahl;  Oekrcken  d.  Btdu  kurz,  abge- 
nmdetf  zorftckgeroUt-abstehend;  Nebenblttttoh.  keine;  Aeste  abste- 
vteh^id;  Bth,  zeratrent,  foat  doldig,  nebst  d.  Stbg,  niederhängend. 
^  Dammerde  d.  Wald.;  Rheinpf.,  Odergeb.  Jui,  Aug.  Th.  minus 
9,  Btrict.  K.  ayn.  ed.  1.  p.  4.    W.  weit  kriechend. 

5.  Th.  minuB  L.  St  gerieft,  etwas  bereift,  an  den  Gelenken 
ebgeknikt-  hin  n.  her  gebogen;  besondere  Bstiele  dwrch  herverti^ 
Unde  Ldnien  kantig;  Blftttch.  mndl.  od.  keilf.-vkteyf.,  3zähnig  od. 
38p.  n.  özfthnig,  nnterseits  graugrün,  kahl  od;  drüsig-flaumig;  OeJir- 
chen  d.  Bsch,  kurz^  abgerundet,  etwas  abstehend;  Nebenblttttoh. 
keine;  mittlere  Aeste  der  R.  fast  wagerecfat  spreitzend;  Bth,  zer- 
streut, fiist  doldig  u.  nebat  d.  Stbg.  nhderhingend,  2^.  Wiesen, 
HGgeL  Mai,  Jmi.  Varirt  a,  virenSy  St  glänzend.  —  ß,  rwidum^ 
&t  bereift.  —  y.  gUmdulosuni,  St.  Bstiele  u.  Bseh.  mit  sehr  kurz 
gestellten  DrOsea. 

6.  Th.  majna  Jaeqnin.  St  gerieft,  nicht  bereift,  fkst  scfannr- 
gerade;  6e«oiu2ere  Bstiele  durch  hervortretende  Unien  kantig,  die 
untersten  sehr  weit  abstehend;  Blttttch.  mndl.  od.  keSf.-Tkteyf., 
Silhnig  od.  Ssp.  u.  6stthnig,  untersei ts  bleioher,  etwas  graugrün, 
kehl;  Oekrchen  d.  Bsd^  kurz,  abgerundet,  etwas  abstehend;  Neben- 
blSttehen  keise;  Aeste  der  B.  aufrecht-abstehend;  Bth,  zerstreut,  ftist 
Goldig  u.  nebst  d.  SU^g,  niederhängend,  2|..  Wiesen,  Ackerrttnder; 
serstr.  dch.  d.  G.  Mai,  Jnn.  .  T.  minus  e,  dumosam  K.  syn.  ed.  1. 
p.  4.    Wohl  nur  Variet.  von  T.  minus. 

7.  Th.  Jacquinianum  Koeh.  St  gerieft,  ganz  kahl,  glänzend, 
onbereift}  bufmdere  Bstiele  durch  hervortretende  Linien  kantig  \ 
Btitteh.  mndl^-YkteTt,  3sp.,  5 — dzähnig,  grün,  Unterseite  bleicher; 
MfdMii  <iir  Beck,  verbreitirtt  abgfirunM,  wagereckt-abetehendf  eu- 
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l€ttt  KurückgeroUt ;  erste  Verzweigung  d,  Bsiielet  eft  mA  Stbei^ 
blättch. ;  Aeflte  der  B.  etwas  abstehend  u.  nebst  d.  besondern  Bstfe- 
len  etwas  schlAnglich;  Bth,  xerstreat  u.  nebst  d.  Sthg»  niederhä»' 
gend.  2|..  Httgel,  Wiesen;  ösü.  u.  sUdl.  Geb.  Jon.  Jul.  Th.  minus 
Jacq.  a.  t.  419.  Th.  collinum  SLoch.  syn.  ed.  1.  p.  4.  Varirt  fi.  B. 
unterseits  schwach  graugrün  u.  manchmal  feix»  drüsig:  Th.  nutans 
Sohleich. 

8.  Th.  elatum  Jacq.  St.  gefurcht,  bereift;  BlSttoh.  mndl.  od. 
▼kteTf.,  bis  Tzihnig,  graugrOn  u.  matt;  Oehrchen  der  Bsch.  kurty 
abgerundet y  etwas  abstehend;  Versweig^ng  d.  Bstieles  ohne  Neben- 
blXttch.;  R.  ausgebreitet,  Aeste  abstehend,  steif;  Bth.  fast  doldig  u. 
quirlig;  BthstielclUj  Bih,  ii.  Stbg.  gerade-hervorgestreckt'y  W.  Ihserig. 
4.  Hügel;  Fiume.    Jun.  Jul. 

2.  Die  Bstiele  fiederig  isgesetst. 

9.  Th.  Simplex  L.  St.  geftircht;  BlSttch.  f^ngi.-fteä/.,  Bsp.  u. 
ungeth.,  läng!.,  matt;  Oehrch.  d.  obern  Bsch,  eyf^-längl.  €UgespitfSti 
M.  längi-pyramidenf.f  Aeste  traubig;  Bth,  xerstreut,  mck^td;  W, 
kriechtnd.  %.  Berge,  Wiesen;  Holst.,  Han,  Wallis.    Jun.  Jul. 

10.  Th.  galioides  Nestler.  St.  gefürdit;  Blättch,  spiegelnd, 
Unekl.,  ungeth.,  die  endst.  oft  Ssp.;  Oehrchen  d.  obem  Bsch,  ttf,- 
längl,  fsugespittt,  gezähnelt\  R.  längt. -pyramidenf,,  Aeste  tranbigf 
Bth,  terstreut,  nickend*,  W,  kriechend,  2j..  Wiesen  n.  Halden;  sftdt 
n.  sfldwestl.  Geb.  Jul.  Wahrseheini.  Variet.  v.  Th.  simplex.  Var.: 
mit  tu  ohne  Stipellen. 

b.  Rispe  fast  ebenstrfiussig.    Bth.  an  d.  Spitze  d.  Aeste  u.  Aest- 
chen  gedringt,  Früchte  daselbst  in  dichten  Büscheln.  Bth.  gelb. 
1.    Bstiele  dreiz&hlig-isgesetzt. 

11.  Th.  angustifolinm  Jaeq.  St  gefurcht;  BULttoh.  liagl.- 
ksilf.,  od.  lineal.,  ungeth.  u.  Ssp.,  glftniend,  nntdrseits  bleicher ,  u. 
feinflaumig;  Oehrchen  d.  obem  Bsch.  eyf,,  xugespUtt;  Verästelung 
d.  Bstieles  ohne  Nebenbl&ttch.;  B.  fast  ebensträussig,  Bth,  m  d, 
SpitMe  d,  Aestdien  gehäuft  u.  nebst  d^  Stbg,  aufrecht}  W,  faserig, 
4*  Feuchte  Wiesen;  «üdL  n.  östL  Geb.    Jun.  Jul. 

2.    Bstiele  fiederig -zsgesetzt 

12.  Th.  flaTum  L.  St.  geftircht;  BlXttch.  Tkteyt-keilf.,  gans 
od.  Ssp.,  unterseits  bleicher,  die  der  obem  B.  lineal;  Oehrchen  der 
Bsch.  län^-eyf.,  länger  als  d.  Breite  d.  Seh.',  d.  untern  Vertste- 
lungen  d.  Bstieles  mit  Nebenblättch,',  R.  fiast  ebenstriussig,  Bth.  am 
d.  Sphae  d.  Aestchen  geh&uft  u.  nebst  d.  Stbg.  auftreeht;  W,  krie" 
chend.     2|.-  Feuchte  Wiesen.    Jun.  JuL    Th.  nigricans  Jacq. 

18.  Th.  rufinerye  LeJ.  n.  Curtois.  St  geftircht,  gilnsend; 
BUttoh.  unterseits  meergrün,  die  d.  untern  B.  vkteyf.,  8sp.,  die  d. 
obem  li(ngl.-linea].,  ungeth.,  Ssihnig;  Odurehen  d,  nbem  Bsch,  evf., 
xHgespittt,  geiifantlt;  Yerftatdungen  d.  Bstieles  ehne  NtbenbUtm*; 
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iiat*e  d.  B.  giMihock  v.  {^«iehknfend- aufrecht.  Bth*  a»  d.  Spitz» 
d.  Autehen  gekauft  «.  iwM  d.  Stbg.  aufrtcht;  Ff.  faserig.  4. 
Blisten,  Oeb.  d.  Fl.  v.  Spaa.    Jim.  Jal. 

14*  Th.  exaltatum  G^nd.  St.  gefurcht,  glänzend^;  Blättch. 
onterseits  u.  d.  Seh.  mit  sitzenden  sehr  kleinen  Drüsen  bestrentf 
ganx  od.  keilig  u.  2-  od.  Ssp.,  Odirchen  d.  Seh.  kurzy  rundi,  schmä- 
ler als  d.  Durchmesser  der  Sch.^  d.  obersten  spitz,  Nebenblättch.  oft 
fehlend^  Aeste  d.  ebensträussigen  R.  abstehend,  Bth.  an  d.  Spüxe 
d.  Aestehen  gehäuft  u.  nebst  d.  Stbg.  aufrecht  \  W.  kriechend.  2j.. 
Floasiifer;  sfldl.  Schwz.    Jnn.  Jul. 

4.    ANEMONE  L.     Windröschen. 

I.  Botte.     Hepatica.  B.  d.  Httlle  Szählig,  sitzend,  nngetheilt, 
kleinar  als  die  Bth.,  derselben  sehr  genfihert,  einen  K.  darstellend. 

1.  A,  Hepatica  L.  £.  Zlappig-ganzrandig.  2)..  Haine.  März, 
Apr.     Hepatica  trüoba  DC.     Bth.  blau,  selten  roth  od.  weiss. 

n.  Rotte.    Pnlsatilla.     HfillB.   Szählig,    sitxend,    gefingert- 
Tiehh«,  an  d^  Bads  scheidig.    Frfichtch.  lang,  bärtig  geschwänzt. 

2.  A.  Ternalis  L.  HUUB.  sitzend,  gefingert -rielth.;  WB.  g«- 
ßedert^  Blättch.  eyf.^  3sp.^  Zpfl.  ganz,  2~*3zähnig,  Zähne  od.  Läpp- 
chen eyl,  FrÜchtch.  u.  der  viehnal  längere  Schweif  ranhh.  2|..  A. 
u.  auch  Wälder  n.  Haiden  niedriger  Gegend.;  zerstr.  dch.  d.  Geb. 
Apr.  Mai.     Bth.  weiss,  auswendig  violett. 

3.  A.  Hall  er  i  Allion.  HiillB.  sitzend,  fingerig- vielth. ;  WB.  xot- 
tigj  g^fiedertf  9paartg,  Fieder  fiedersp.y  Zpft.  Uneal^lanzettL  ^  ganz 
od,  i—^zähnig;  Bth.  aufrecht;  Früchtch.  u.  der  vielmal  längere 
Schweif  ranhh.  4.  A.,  auch  niedrigere  O.;  Schwz.,  Stmk.,  Oe'str., 
Böhm.  Jul.  Aug.  A.  Hallen  u.  Hackelii  K.  syn.  ed.  1.  Bth.  hell- 
violett;  an  A.  Hackelii  Tausch,  dunkelviolett. 

4.  A.  PulaatillaL.  HftUB.  sitzend,  fingerig-vielsp.;  WB.3fachr 
fiedersp^  Zpfl.  lineaL,  verschmälert-spkz ;  Bth,  ziemL  aufrecht;  KB. 
noch  einmal  so  lang  als  die  5t5g.,  oa  d.  Basis  glockige  endlich  v. 
d^  Mitte  an  zurückgebogen  -  abstehend;  Früchtch.  n.  ihr  vielmal 
längerer  Schweif  rauhh.  2j..  Sonnige  Hügel  n.  Berge.  Apr.  Mal.  Bth. 
sattviolett,  dann  bleicher. 

5.  A.  montan a  Hoppe.  HüUB.  sitzend,  fingerig-vielth.;  WB.  3/ac/i- 
fisdersp,^  Zpfi. lineaL,  spitz;  Bth.  Übei^angend;  KB.  gerade^  mitd.  Spitze 
ausvfäris  gebogen^  noch  einmal  so  lang  als  d.  Stbgf.;  anfangs  glockig 
gestellt,  suletzt  abstehend;  Früchtch.  u.  ihr  vielmal  längerer  Schweif 
ranhh.  2|..  Sonnige  Hügel;  Litt.,  südl.  Tjr.,  Chur,  Wallis.  Apr.  Mai. 
Bth.  aehwarsriolatt. 

6.  A.  pratensis  L.  H811B.  sitzend,  fiagerig-vielth.;  WB.  2fath* 
ßeiersp^.  Zpfl.  Hneal.,  Bth,  niederhängend;  KB.  immer  glocktg-zs- 
schlieesend,  oberwärts  zwUckgeroUt;    Sthgf.  fast  so  lang^  als  d* 
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gMdge  Tkeil  d.  Bthe.,  FrUchtch.  n.  tbt  riehnftl  Utiig«r6r  Sohwitf 
ranhh.  2|..  Sandhügel,  Haid«n;  t.  d.  Thüringer  Walde  bi»  an  d.  Ost- 
see, Schles.,  Bdhm.,  Mähr.  Apr.  Mai.  Bfh.  sohwarzviolett. 

7.  A.  patens  L.  HüUB,  sitzend^  fingerig-vieUh.;  WB^  8x4fcttg, 
BlättcK  meist  8tA.,  Zpjfl.  längL,  an  der  SpUxe  eingetctinitteriy  8— 
^zihrUg  od,  vielsp.  mit  lineaL  Zipfelchen;  Bth.  ziemlich  aufrecht; 
KB.  abstehend-glockig,  an  d.  Spitze  aufrecht.  2{..  Sonnige  Httgel, 
Halden;  Preussen  bis  Frankf.  a.  d.  O.,  Schles.,  Lausitz,  Böhm.,  Geg. 
T.  München.    Apr.  MaL    Bth.  blauviolett. 

,      m.  Botte.    Anemonanthea  DC.    HülIB.  sitzend,  ganz,  od. 
fingerig-eingesohnitten,  v.  d.  Bth. «entfernt  Frucht  nicht  geschwänzt. 

8.  A.  hortensis  L.  HüUB,  sitzend,  länglf  ungeth^  od,  an  d, 
Spitze  Ztp.;  WB.  Stheilig,  Zpfl.  3sp.,  gezähnt  u.  eingeschnitten,  an 
d.  Basis  keäf.,  die  sdtenst.  Bsfliessend;  Bth.  einzeln;  KB.  meUt  s» 
19,  lanzettL;  Früchtck.  %DoUigj  fast  so  lang,  als  d  Of.  2j..  Ctobftseli; 
Waadt,  WaUis,  Istr.  Febr.  März.  Btii.  rosenrotfa. 

9.  A.  nareissiflora  L.  HÜllB.  sitzend,  eingeschnitten;  WB. 
5t|L;  Zpfl.  am  Hände  übereinand.  gelegt,  Bsp.  u.  eingesdmltten  mit 
lineaL  Zipfelchen;  Bth  doldig;  KB.  meist  zu  6,  elHptisch;  FrüehUh, 
kaKL  2;..  Wieten  d.  A.  VorA.  u.  Sudet  Mai.  Jul.  Btii.  weiss.  Var.: 
St  Ibth. 

IV.  Rotte.  Preonanthus  DC.  HtillB.  Szählig,  auf  einem  kur- 
zen, erweiterten  Bstiele  sitzend,  von  d. Gestalt  d.  WB.;  FrÜchtch. 
geschwänzt 

10.  A.  alpin a  L.  WB.  ZzahUg^  doppelt  xsgesetzt^  Zpfl.  einge- 
schnitten; HüUb.  Szählig,  kurzgestielt,  v.  Gestalt  der  WB.;  Bth.  ein- 
zeln; KB.  meist  zu  6;  FrQchtch.  u.  der  vielmal  längere  Sehtoe^  rauhh. 
21..  A.,  VorA.,  Sudeten,  Voges.,  Brocken.  Mai— Jul.  Bth.  weiss,  od. 
gelb,  letztere  ist:  A  sulphurea  L.  A.  apüfoUa  Wulf.  —  ^ne  kleinere 
Varfet  ist:  PulsatHla  alba  Bchb.,  ebne  grössere  mit  langem  BZIpfeln: 
A.  myrrhidifolia  VUL,  Puls.  Burseriana  Rdib. 

V.  Rotte.  Anemone.  HüUB.  Szählig,  gestielt,  ▼.  d. Gestalt  der 
WB.  Früchtchen  nicht  geschwänzt  Die  wurzelstB.  fehlen  oft. 

11.  A.  baldeasis  L.  BOUB.  dm  WB.  gfekhguUket^  karzge- 
stlelt;  WB.  t-SzähUg,  BUtttoh.  dth.,  Zpfl.  Szähnig;  Bth.  einzeb;  KB. 
meist  zu  9,  elUptisdi-längl.,  unierseits  zottig.  Frücktoh.  VöUig,  /tut 
so  l&ng  als  d.  kah^  Gf.  2|..  Höchste  A.  Jul.  Aug.  A.  fragifera  WmUL 
Bth.  weiss. 

19.  A.  sylvestris  L.  HüUB.  den  WB.  gleichgestaltet,  gestielt; 
WB,  Oe^.,  Zpji  fast  rautmif.,  dsp.,  ongleich-gesägt;  Bth.  einzeln; 
KB.  meist  zu  6,  ey£,  unierseits  zottig;  Früchtdh.  iUxig^  Gf.  I«H 
sehr  karu.  4.  Sonnige  ^geL  Mai.  Jim.  Btii.  weiss. 
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13.  iu  nemorotalA  HiUlB.  atä^/tg»  ge#tietty  BitUlfati  so  Ung 
als  das  B,\  BIfitteh.  eingeadmltten-gesägt,  das  nüttlere  38p^  an  der 
Basis  }Leii]igt  die  seitenat  28p.,  an  der  Basis  schief-eyf.,  Bth.  einzeln; 
KB.  meist  zu  6,  l&ngl.,  stampf,  auf  beiden  Seiten  kM'^  FrUchtch. 
flanmh.,  so  lang  als  der  Gf.  7^.  Wälder,. Waldwiesen.  M&rz.  Apr. 
Bth.  weiss. 

U.  A.  ranunculoides  L.  HüUB.  ^zählig,  gestielt;  Bstidviel^ 
w^i  kürzer  als  das  B.;  Blftttch.  eingeschnitten •  gesägt,  das  mittlere 
Sap.,  an  der  Basis  keilf.,  die  seitenst  2sp.,  an  der  Basis  etwas  schief; 
Bth.  meist  au  2;  KB.  oval,  seicht  ausgerandet,  vnterseits  flaumh.\ 
Frfichteh.  flaomh.,  fast  so  lang  tAa  der  Of.  2j..  Wälder,  Waldwiesen. 
MaL  Bth.  gelb. 

15.  A.  trifolia  L.  IJüUB.  ^zahlig,  gestielt;  BlättcL  breit-lanzettl., 
sagespitzt,  ungelh.,  gesägt,   an  der  Basis  ganzrandig;  Bth.  einzeln; 
KB.  meist  zu  6,  oval-längl.,  auf  beiden  Seiten  kahl.  2|..  Wälder  d. 
A.  tt.  VorA.;  sttdl.  Tyrol,  Kram  u.  Kämth.   Apr.  Bth.  weiss. 
5.  ADONIS  Linn.  Adonis. 

1.  A.  »ittumnalis  L.  K.  kahl,  abstehend,  v.  den  halbkugelig- 
sas^bliessenden  Blh.  entfernt;  Früchtch.  zahnlos,  in  den  geraden 
Sdutahel  aaslaufmd.  0.  Aeoker;  Wallis,  Istr.  Mai — Herbst  Blb. 
blutrotb,  an  der  Basis  schwarz. 

2.  A.  »estiYalis  L.  K.  kahl,  an  die  ausgebreiteten  Blb.  ange- 
dr&ekt;  FrAchteh.  mit  2  Zähnen  am  obem  Rande  n.  einem  spitaen 
Zahn  aa  der  Basis,  SehnaM  aufstrebend ^  gleichfarbig*.  ©.  Aecker. 
Jon.  JuL  A.  miniata  Jaoq.  Blb.  mennigrot,  einfarbig  od.  an  der 
Baals  schwarz.  Var.  Blb.  strohgelb:  A.  dtrina  Hoffin.,  A  flava  DC. 

3.  A.  flamm ea  Jacq.  K.  rauhh.,  an  die  ausgebreiteten  Blb.  an- 
gedrückt; Frfichteh.  an  ihrem  o'bem  Rande  vor  dem  aufstrebender^ 
an  der  Spitze  brandigen  Schnabel  mit  einem  abgerundeten  Zahne. 
0.  Aecker;  sfidl.  u.  mittler.  Geb.  Bll}.  klatschroth,  ein£Eu:big  od.  an 
der  Baris  schwarz.  Var.  Blb.  strohgelb. 

i.  A.  Ternalis  L.  K.  flaomh;;  Frfichteh.  fast  kugelig^vkteyf., 
runzelig,  flaumh.,  vor  der  Spitze  geschnäbelt;  frachttrag.  Bthstiele 
aufrecht;  die  vmrxelst.  ß.  schuppenf.j  die  stengeist.  sitzend,  Bzipfel 
schmal-lineal.  2|.'  Sonnige,  unkaltiv.  O. ;  südl.  u.  östL  G.,  zerstr.  doh. 
das  mittL  Apr.  Blb.  hellgelb. 

m.  Grappe.  RÄNUNCÜLEKN  DC.  Knospenlage  des  K.  u.  der 
BL  dadiig;  Blb.  an  der  Basis  mit  einer  Sehuppe,  od.  honiggrabigen 
Oettpjmg.  versehen. 

6.  HTOSUBUS  L.  Mäuseschwäfaz. 

1.  H.  minimui  L.  0.  Aecker.  Mai.  Jon.  Blb.  weisslich. 
7.  CERATOClh^HALUS  Moench.  HomkSpfchen. 
1.  G.  faUatna  P«rf.  Fr&chtoh.  auf  d.  Bücken  sw.  denHSekern 
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HmHg  Toit  einem  gebogenen  Sehnibel.  0.  Aeeker;  Wien,  Ulm,  iw. 
d.  Donau  u.  Um.  Marx.  Ranunculas  fUcatue  L.  Bl.  gelb. 

9.  C.  Ortho ceras  DeCand.  FrQchtch.  auf  dem  Rftcken  höhnen' 
kammf^  Kamm  fast  4eckig,  Schnabel  faet  gerade.  0.  Trockne  Hügel; 
Prag,  Wien.  März.  Apr.   Blb.  gelb. 

8.  RANÜNCULUS  L.  Hahnenftaee. 
L  Rotte.  Batrachium  DG.  Blb.  weiss,  mit  einem  hellgelb.  NageL 

Honiggrftbchen  nnbededktu.  auch  nicht  mit  einem  hervortretenden 

Rande  Tersehen.  Frflchtch.  quer  -  gestreift -mnzeUg,  oberwirts  und 

nnterwirts  sdiwach  bekielt. 
1.  R.  hederacens  L.    B.  sdmmtL  gldchf-^   nürehf.,  ttrnnpf, 
Happig;  Frflchtch.  etwas  gedunsen,  qutT'Tunxelig,  kahl,  an  dem  Ende 
kurs  bespitzt,  auf  dem  kahlen  Fmditboden   sitzend.  2|.*  Quellen  u. 
B&che;  westL  n.  nördl.  Geb.  Mai— Jul. 

9.  R.  aqnatilis  L.  Die  untergetauchUn  B.  bonti-vieUp.,  ge- 
gmUdt,  Zpfl.  nach  aUen  Seiten  abstehend;  die  schwimmenden  nierenf., 
lappig  od.  gespalten;  Blb.  vkteyf.;  Stbg.  fO  u.  me^,  länger  aU  d, 
Kdpfdi.  der  Fruchtkn.]  Frflchtch.  etwas  gedunsen,  quer^nmfelich, 
steUh.  od.  kahl,  an  dem  Ende  kurz  bespitst;  Frachtboden  behaart, 
fkst  kugelig.  2{..  Stehende  Wasser  und  Biche.  Mai-Aug.  R.  hetero- 
phylluB  Wigg.  Var.  a.  peltatus:  schwimmende  B.  herzf.-rundL ,  bis 
Aber  d.  Mitte  8sp.,  seitenst  Lappen  21appig,  od.  51appig,  der  mittlere 
Lappen  mit  3,  die  seitliehen  mit  3  Kerben.  R.  peltatus  Schrank.  — 
ß.  truncatus:  dieselbe  Var.,  aber  d.  B.  an  d.  Basis  gestutzt,  nicht 
^hent  —  y.  quinqueiobus :  schwimmende  B.  51appig,  Läpp,  nicht  ge- 
kerbt —  3,  tripartitui:  schwinunende  B.  8th.,  Bzipfel  SecUg^vkteyf., 
oft  gestielt,  t — Bsp.  u.  gekerbt  —  «.  Fetineri:  schwimmende  B.  Sfh., 
d.  mittlere  Bzipfel  Skerbig,  d.  seitenst  Slappig,  Lappen  Skerbig; 
Frflehtoh.  meist  kahl.  R.  tripartitus  Nolt  R.  tripartitus  ß.  obtusüoras 
DO.  R.  Petiveri  Koch,  bei  Sturm.  R.  pantothrix  Brot  —  (.  wceu- 
f^nhis:  B.  sftmmtL  vielsp.;  Zipfeldien  fttdenf.  dicker,  saftig;  entsteht 
ausserhalb  d.  Wassers. 

8.  B.  paucistaminens  Tausch.  B.  sämmtL  untergetaucht^ 
^borstl'Vieltp,y  gestielt,  Zpfl.  nach  aÜen  Seiten  abstehend;  Blb.  vkteyf., 
Stbg.  meiit  12,  l&nger  als  das  Köpfchen  der  Fruchtkn.;  Frflchtch. 
etwas  gedunsen,  quer-runzelig,  meist  ein  wenig  steifh.,  an  A  Ende 
kurz  bespitst,  Fruchtboden  behaart,  fiMt  kugelig.  2|..  Stehende  Wasser 
u.  BAehe;  Rheinpfalz  bei  Kaiserslautem;  Bdhm.  bei  Lissa.  Jun.  JuL 
Auf  der  Ghrenze  des  Gebiets  kommt  Tor : 

R.  Baudotii  Godron.  Die  ttntergetauchten  B.  6orjti.-vieI«p^  ge- 
stielt, Zpfl.  nach  allen  Seiten  abstehend;  die  schwimmenden  dreith.  u. 
fespalten;  Blb.  Tkteyf;  Stbg.  länger  als  das  KSpfchen  der  Fruchtkn.; 
Früchteh.  etwas  gedunsen,  quer-ninselig,  kahl  ung^ikr  100^  Fnuhtbod* 
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MiMrt,.«|f-fe8g«{^.  2|..  Stehende  Waamr  b«i  Saatbvif  mnf  cL  Grenv» 
d.  Oebietet,  vielleieht  auch  diesseits.   Jim.  Jnl. 

i.  R.  diT«rieattts  Schrank.  B.  sämmtL  untwgetavchty  b^ntl.- 
vielsp:,  Zpß.  in  eine  kreisrunde  Fläche  auseinandef  tretend;  Mh.  6, 
Ykteyl';  Stbg.  länger  ali  diu  Köffeken  der  FrudUkn.;  Früditch. 
etwaa  gedimten,  quer-nmvelig,  unberandet,  steilh^  an  dem  Ende  kiwi- 
bespitst.  %,  Stehende  Wasser.  Jan.— Aug.  B.  drcinatus  Sibth.  B. 
rigidus  Hdffbi. 

fi.  B.  flaitans  Lamarck.  B.  sämmtl  untergetaudU,  horstL'VieUp^ 
Zpyt.  verlängert,  gleichlaufend,  gerade  hervorgestreckt;  St  stielrund) 
Blb.  9-18,  längl.-keilig;  Stbg.  kürzer  als  das  Kopf chen  der  Fruchtkn.\ 
Fr&chtch.  etwas  gedunsen,  quer-runzelig,  uuberandet,  kahl,  an  dem 
Ende  bespitzt.  2j.*  Flflsse,  stehende  Wasser.  Jun. — Aug.  B.  peuce- 
danoides  Desf. 

n.  Botte.  Heeatonia.  Honiggrfibchen  am  Bande  nackt,  od.  am 
Bande  in  eine  Bdhre  od.  oberwftrts  in  eine  oft  2sp.  Sdiuppe  vorge- 
Bogen;  B5hre  od.  Schuppe  häutig,  u.  nicht  dicklich  u.  fleisohig. 
Frftchtchen  an  d.  Seiten  glatt,  od.  daselbst  mit  unregelmfosig  in- 
einander laufenden  Adern. 

a.  B.  Aderig;  Blb.  weiss,  od.  rosenroth  angelaufen. 

6.  B.  rutaefolius  L.  WR  doppett- gefiedert,  Fiederchen  dtk.- 
vieUp^  Läppchen  lineal;  St.  1— 3bth.;  K.  kahl;  Blb.  ykteyf,  gans- 
nBKÜg,  od.  nngleieh-gekerbt;  Früehtcb.  schrfig-eyf.,  netzig -runzelig, 
uuberandet,  Schnabel  kurz,  gebogen.  4.  Höchste  A.;  WiUlis,  Grau- 
bOnd.,  Tyr.,  Sahb.,  K&rnth.    Jul.  Aug. 

7.  B.  anemonoides  Zahlbruekner.  WB.  2 — ^zäklig,  BlättcL, 
9th.-vielsp^  Läppchen  lineoL-,  St  l--2blftttrig;  K.kahl;  Blb,  UneaU^ 

längL,  an  der  Spitze  stumpf-ungleich-gekerbt;  Früchtch 4-  ^^' 

delwftlder  d.  VorA. ;  Oberstmk.,  Schneeberg  in  Unteröstr.  Man.  Apr, 

8.  B.  gl a Cialis  L.  WB.  3zählig;  Blättch.  gestielt,  3th.-vicl6p. 
mit  lanzettl.  stumpflichen  Läppchen;  St  1 — 3bth.;  iT.  sehr  rauhh.; 
Blb.  Tkteyf.,  seicht  ausgerandet;  Frfichtch.  schräg-e3rf.,  kahl,  uube- 
randet, Schnabel  gerade.  2|..  Höchste  A.  Jnl.  Aug. 

9.  B.  Seguieri  Vill.  WB.  u.  stengeist.  B.  handf-vielsp.,  im  Üm- 
riss  herzf-rundl.,  Läppchen  zugespitzt;  St  1— 3bth.;  K.  kahl;  Blb. 
Tkteyf.,  abgerundet;  Früchtch.  schrKg-eyf.,  convex,  uuberandet,  netslg- 
rnnzlig^  Schnabel  dünnn,  haokig.  2).-  Höchste  A.;  Tyrol,  Krain.  Jun. 
JaL 

10.  B.  alpestris  L,  WB.  herzf.-rundl.,  3-  m.  54p.,  Zpfl.  vktet/f., 
vorne  eingesehnitten-gekerbt ;  St.  Ibth.,  meist  IblAtterig;  das  stengelst 
B.  Zsp.  mit  Uneal.  od,  vngeth.  Zpfln.;  Bth stiel  geftircht;  K.  kahl; 
Blb.  vkteyt  od.  Slappig,  Frttchteh.  vkteyl,  konvex,  glatt,  uuberandet, 
Schnabel  gerade,  an  d.  Spitze  hakig.   4.  A.  u.  VorA.    Jun.  Jul. 

11.  B.  Traunfellneri  Hoppe.  WR,  Sth,,  im-Umriss  uierenf.,  der 
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mUU.  ZfjL  %sf.^  die  HÜlkiim  Urf-Up.^  Zpflch.  wiadimm  Ssp^ 
Läppohen  lanxettL;  St.  IbÜL,  meist  Ihl&ttrig;  da»  StB.  Uneal,,  un- 
gMh.;  K.  kahl;  BthBtiel  gefurcht;  Blb.  vkthenf.ocL  SUppif;  FrOcht- 
cheiu.»  2|..  A.  Y.  Tyr.,  Kärnth.,  Krain.  Jon.  JuL 

lt.  R.  orenatas  W.  K.  WB.  rundL  n.  niennf.f  gm  od.  yotb 
Slappig,  gefcerftt,  die  hintern  Kerben  abnehmend]  St.  meist  Ibth  u. 
meist  Iblftttrig;  das  StB.  UneaL,  migeth.;  Bthstiei  geftiroht;  K.  kahl; 
Blb.  vkteyf.,  geschweift-gekerbt;  Früchtch.  konvex,  glatt,  unberandet, 
Sehnabel  mit  breiter  Spitse,  etwas  hakig.  2|..  GranitA.  in  Stmk. 
JuL  Aog. 

18.  B.  aconitifolius  L.  W.-  und  StB.  Äamy.-S— 7tÄ. ,  ZpfL 
Bsp.,  zugespitzt,  eifigeschnitten-gesägt ;  St.  vielbth.;  Frtchtch.  vkteyf., 
höckerig-konvex,  Kderig-ranzelig,  unberandet,  Schnabel  dünn,  hakig. 
2|..  Gebirgswftlder;  mittl.  n.  sfidl.  Geb.,  u.  in  den  A.  Mai — Ang.  Var.: 
Auf  den  A.  kleiner,  St.  3 — fibth.  B.  aconitifoliiis  L.;  a«f  niedrigem 
Bergen  ß.  hStetr^  St  vielbth.,  Bspfl.  Iftoger-siigespitst:  B.  platani. 
folins  L. 

b.  B.  nervig;  Blb.  weiss,  od.  rosenroth  angelaufen. 

14.  B.  parnassifolius  L.  WB,  hen^.-eyf.^  nervige  ganzrandigf 
Nerven  der  obem  Flüche  nebst  d.  St  u.  Bthstielen  woDig;  Frftcht- 
oben..*  4.  Höchste  A.,  Schwa.,  A.  v.  Aelen,  WaUis,  GraubOnd.;  Ty- 
rol,  Kirschbaumer  A.  Jun.  JuL 

16.  B.  pjrenaeus  L.  B.  lanzettl.^  nervige  ganzrmndig;  St  1- 
Sbüi.;  Bt^rtieie  an  <t  Spitze  toolUg;  Frfichtch.  vkteyf.,  konvex,  glatt, 
unberandet,  Schnabel  dann,  hakig;  Wurzelfasem  stielrund,  gegen  d. 
Spitse  verschmftlert.  2|..  Feuchte  O.  der  A.;  Sohws.,  Tyr.  u.  Kämth. 
Jun.  Jul.  Bth.  weiss;  B.  meist  lineal-lansettl.  Varhrt:  ß.  kupleuri- 
foUvs  DC.,  B.  UnietU.,  St  Ibth.—/.  plantagineHS  DC.,  B.  breit- 
lansettf.;  St  mehrbth.;  B.  plantagineus  AU.,  nicht  Pers. 

c.  B.  nervig;  Blb.  gelb. 

16.  B.  gram  ine  US.  L.  B.  Uneal-lanzettl.  f  nervig,  ganzramdigf 
nebst  (t  «St.  u.  Bthstielen  ganz  kakl;  St  1-  u.  mehrbth.;  Früchtch. 
achrig^vkteyf.,  zsgedrückt,  runzelig,  u.  etwas  gestreift,  bekielt,  knrz- 
bespitzt;  WFasem  gegen  d.  Spitze  verdickt,  etwas  keulenC  2|.*  Son- 
nige Hügel  im  wftrmem  Wallis.  Mai.  Jun.  Bth.  sattgelb. 

ni.  Botte.  Banunculus.  Bth.  hell-  od.  goldgelb.  Das  Honigs 
grübchen  mit  einer  fleischigen  aufwärts  gerichteten  Schuppe  be- 
dedct   Bau  gelb. 

1.  1.  B.  ungeth.;  W.  faserig. 

17.  B.  Flammula  L.  B.  eUiptisok,  laaiettL  od.  liAeal-;  8t  a«f- 
recht,  aufstMbend  od.  mit  geraden  Gliedern  niedergestreckt  n.  oft 
wwzelnd,  vielbth.;  FrOohteh.  Tkteyi,  giatli  achwioh-benndeti  mit 
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kmwm  üumßftn  Sfiittd^0t  sMÜgoMC    4.  Fawlite  Wteten, 
Ortb«B,  Fffiteen.   Jon — Herbrt. 

18.  B.  rtptant  L.  B.  Hiieftl.  od.  im6ia.-l«BiettL;  St  ftdl.,  an 
d.  CMeaken  wsnelnd,  die  Glieder  mit  anfirirts  gerichtetem  Bogen 
gakrttmat;  die  untere  Beclteid«  an  d.  Gelenken  meist  blattio«; 
FrUditch.  rkUift,j  gtott,  aohwach-berandet,  mit  einem  geradm  mm. 
Ende  xurüdtgikrümmteii  SpUu^mu  2|.*  Auf  feuefatem  Sande;  Ufiv 
der  Seen  in  d.  ^iAi:w%.  Jnn.— Herbst 

!•.  B.  ophiogloaaifolins  VUL  B.  UngL-effiptiseh,  die  wrtem 
hen-eyty  Bt  anfreelit,  Tielbtii^  Frftehtch.  Bchräg^eyf.,  beraDdeft,  kvrs- 
goMhnUMlt,  avf  beiden  Seiten  kHÜHg-rauK,  0.  Sümpfe;  Littorale,  bei 
Aqnä^  avf  Vegüa.  Mai.  Jvn.  B.  fistalosns  Brign.  B.  cochlearifblins 
Homem. 

tO.  B.  Lingua  L.  B.  reittngert-lansettL ,  sngespizt;  St  steif* 
anfireelit,  vielb^f  an  d.  Basis  quirlig^bewuraelt,  aualftofer- treibend; 
FrUohteh.  ssgedrttekt,  berandet,  glatt,  SchnoM  breit,  knn^ekwertf. 
2}..  Stebende  Wasser,  Ufer.  Jol.  Ang. 

I.  S.  B.  nngeth.  od.  etiras  lappip;  W.  vielknollig,  nftmlich  ans 

verdiekten  Fa«em  ssgesetit 

Sl.  B  Fiearia  L.  St  beblKttert;  B.  rundL-Kenf.,  die  mntem 
getdiweift^  die  oben  edtig;  K.  meist  SblKttr.  2|..  Wiesen,  Zinne, 
Wilder.  Apr.  KaL  Ftoaria  rannncnloides  BoCh. 

SS.  B  Tbora  L.  var.  a.  Das  untere  stengetsU  B.  sitsend  od. 
knngestlelt,  nmd/.-nierBi^*,  gekerbt,  das  folgende  ykteyf.,  vorne  ein- 
gesdboitten,  das  blAtiienst  lanaettl.;  St  1-  od.  8bth.  ]^.  Ckbirgs^ 
wild.,  VorA.  n.  A.;  Jura,  TTrol,  Unterstmk.,  Krain.  Mai.  Jnn.  B. 
sentatns  WK. 

S8.  B.  hybridns  Biria.  Dms  untere  stengetet,  B.  iütend  od, 
faffsgeiüett»  quer-kreiter,  etwa»  niereni.,  verne  tut  gestutzt,  etiige- 
echiMen- lappig  1  der  mlttL  Lappen  eyf.-xugespitst;  die  blttthenst 
IsMettL;  St  1— Sbth.  2}..  A.  v.  TJr.  bis  Oestr.  MaL  Jun.  B.  Thora 
Ja«%.  B  Thora.  ß.  L.  Wohl  Vsriet  v.  B.  fliora. 
I.  8.   B.  gi^eat  od.  tsgesetstt;  W.  vieDtnolHg. 

S4.  B  illyricus  L.   B.  mM  dem  St.  seidig-waUig;  WB,  Ssih- 
Hg,  BMttoh.  lfaieal..lansettl.,  ungetfa.  od.  S^Sth.;   Bthstiele  rund;  K. 
xurflokgeschlagen.  2j..  Felder,  unkultiv.  O.;  dstl.  Geb.   Mai.  Jon. 
f.  4.  B.  ssgesetat  od.  tief-gelappt  u.  gespalten;  W.  fluerig  (bei 
^em  B.  buftosus  ist  d.  Basis  des  St  knollenartig  verdiokt);  Frttohtch. 
gintt. 
«Btfistld  sfielnmd,  u.  nicht  geAircht 

S8.  B.  aurieomus  K.  WB.  hertf-kreisrund  od.  nierenf.,  ge- 
kerbt, ungetk.  S-  od.  Tielsp«;  BftMs  an  d.  BoiU  seheidig]  8tB. 
ingerig-getb. ,  Zpfl.  Bneal.  od.  lansetfl.,  spreitsend;  St  vielbth.; 
Bthsttelsmnd;  ^ßYüchteK  frottdMg,  sdmial-berandet,  sammeOi.j  Schna- 
bel iMH  T«  d.  fiMis  an  hakig.  4.<  Hafn^  Waldwieeen,  Zinne.  Apr.  Mai. 
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WB.  einzeln,  henf.-kreisrund  od.  nierenf.,  ungetheilt,  gekerbt,  seltner, 
etwas  gelappt  od.  dsp.;  Bstiel  mit  blattlosen  Scheiden  m  d.  Basis 
umgeben;  die  stengeist  gefingert,  Zpfl.  IttngL-lanaettl^  sprmtEend; 
Bt  vielbth.;  Bthstiele  rrnid;  FriuMeh.  baachig,  schinal-beraiidet, 
Hnttmetht^  Schnabel  ariemlich  gerade,  an  d.  Spitse  hakig.  2j..  Sehat- 
tige  Wälder;  Sehles.   Mai.   Selten  mehrere  WB. 

27.  B.  montanus  Willd.  WB.  handC-geÜieüt,  Zpfl.vkteyC,  Bsp., 
Btampfl.-gezKknt;  da$  unUn  stengeUt.  6th,,  i,pfl.  längi^-UneaL,  hrnidf.- 
sprtUxend^  das  obere  dsp.;  St  1-mehrbth.;  Btkttkle  nmd tFrAohtoh. 
berandet  auf  beiden  Seiten  konvei^  Schnabel  etwas  gekrfimmt,  viel- 
mal  kfkrser  als  das  Frttchteh.  Fruchtboden  hontig*  2|..  A.  u.  VorA. 
Q.  niedrigere  O.  am  Fasse  d.  A.  bis  in  d.  Ebenen.  Jjm.  JnL  /SL 
major:  WB.  mit  mehreren  Läppchen  eingeschnitten;  die  mittlem 
Zpfl.  des  nnt^m  stengeist  länger,  an  d.  Spitxe  3-  n.  mehrsähnig; 
B.  p^enaeus  Gk»aan.  B.  Oonani  Willd.  -^  B.  carinthiaeus  Hopp, 
ist  weiter  zn  beobachten;  die  Blättchen  spitzer,  d.  Lappen  entfernter, 
schmäler.        ' 

S8.  B.  Till ar Sil  DeCand.  WB.  haadf.-geth.,  Zpfl.  vkteyf.,  Bsp. 
spitz-gezähnt,  das  stengeist  euueln  od-  mehrere^  ßngerig'geiheiU'i 
Z^ß-  UneaLj  St  1— mehrbih.;  Bthstiele  rund,  Fruchtboden  borHig; 
Frttchteh.  linsenf.-zsgedrfiokt,  berandet,  Sehnabel  hakig.  2j..  VorA.  n. 
A. ;  sfidl.  Schwz.,  Krain,  Karstgbg.  Ifai.  Jon.   B.  HomsdiuchU  Hopp. 

29.  B.  a^ris  L.  WB.  handf.-geih. ,  Zpfl.  fast  rantenf.,  ekige- 
sehnitten-spitz-gezähnt;  StB.  gleicbgestaltet,  die  obem  8th.  mit  lineid. 
Zpfln.;  Bttieie  flaumig ,  Haare  anliegend  od.  aufrecht;  St  yielbth.; 
lihstieU  rund]  Frttchteh.  linsenf.-zsgedrttokt,  berandet,  Schnabol 
etwas  gekrttmmt,  vielmal  kürzer,  als  das  Früchteh,;  Fru€htboden 
kahl,  4.  Wiesen  d.  Ebenen,  Gbge.  n.  A.   Hai— Jol. 

dO.  B.  lannginosus  L.  WB.  handfl-getb.,  Zpfl.  breit- vkteyt, 
3sp.-eingeschnitten,  spitz-gezähnt;  StB.  gleichgestaltet,  die  obem  dth., 
mit  längL-langzettl.  Zpfln.;  Bstiele  rauhh,,  Haare  weit  abstehend; 
St  vielbth.;  Bthstiele  rund',  Frttchteh.  linscnf.-zsgedrttckt,  berandet, 
Schnabel  an  d.  Basis  breit»  an  d.  Spitze  eingerollt,  fast  halb  so 
lang,  als  das  Früchtch,-,  Fruchtboden  kahl,  4.  Wälder  d.  G«bge. 
Mai— Jol. 

31.  B.velntinn8  Tenor.  WB.  handf.-geth. ,  Zpfl.  breit-vkteyf. 
Ssp.,  eiogeschnittea-gezähnt;  die  stengeist  obem  3th.,  Zpfl.  Ihneid. ; 
Bstiele  rauhh.,  Haare  weit  abstehend;  St  vielbth.;  Bthstiele  mndj 
K.  zurttckgeschlagen ;  Frttchteh«  linsenf.-asgedrttekt,  berandet,  glatt, 
Schnabel  gerade^  viel  kürzer  als  das  FrüdUch.-,  Fruchtboden  etwas 
haarig.  21.-  Sttdl.  Istrien  u.  dabei  liegende  Inseln.     Mal.  Jon. 

**  Btfastiel  getnrcht. 

32.  B.  polyanthemoB  L.  WB.  handf.-getfa.,  Zpfl.  3sp.  od.3th., 
elpgeschnitten»  AbsehnittcheD^tlineal.;  BthstiaU  gtfurahtf  FrOuhtch. 
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iiiiMi^.a8fedzfidU,  benmdet,  «diiMM  kMg;  FruMMkn  bantig' 
^  WaldwieSf  o.  Wüldor.    Mai— Jiü.  , 

83.  B.  nemareins  DC  WB.  haiidf.-getfa. ,  Zpfl.  Tkteyf.,  Ssm 
geaXlint;  AKfttele  g^itrdU;  Früchteh.  llnBeiif.*x89edraokt,  berandel» 
Scknabel  an  d.  Spitze  eingerollt]  Fruchtboden  bantig.  4>  Gebirge- 
wilder,  VorA.  u.  A.  Bfai.  Jon.  Der  B.  aureus  Schleich,  besteht  in 
Ueineu  Exempl. 

34.  R.  repens.  L.  WB.  SzäMig  n.  doppelt-^tähligy  Blftttch.  (sp., 
eingeschnitten -gecähnt;  Bthstiele  geAurobt;  K.  aJbiftehend;  Frflchteh. 
linaeit£rssgedr&ekt,  beraadet,  /iin- eingestochen  ^punktirty  Auslinfer 
kriechend.   4.  Wles^  Aecker,  Wälder.  Mai — JuL 

85.  R.  bnIbosuB  L.  WB.  SzähUg  und  doppeU-Btihlig,  Bl&ttoh. 
3sp.,  eingeschnitteB-gesÜhnt;  Bthstiela  geforcht;  JT.  surfic&gifcMagefi ; 
Früehidi.  linsenf^zsgedrüekt»  berandet,  glatt  ^  St  an  d.  Basis  knol- 
Wnf.   4.  Felder,  unknltiT.  O.  Mai-Jnl. 

1.  5.  B.  zBgesetxt,  od.  tief-gelappt;  W.  faserig;  Früchtch.  ntnzlif , 
od.  mit  Knötchen  od.  Domen  besetzt 

36.  R.  Philonotis  Ehrhart  WB.  Szählig  od.  doppelt -3z&h%, 
Blättch.  Ssp.,  eingeschmtten-gesfthnt;  Bthstiele  geftirclit;  ^.  mtrück- 
geschlagen  \  Ffüditch.  Unsenf^-sesgedrttckt,  berandet,  oMf  den  ganzen 
hiittelfüdern  od.  nur  vor  dem,  Rande  mit  einer  Reihe  Knötchen  ftf- 
setzt.  ©.  Kultiv.  O.,  an  Sümpf.  Mai— Aug.  R.  hirsutus  Curt.  R. 
sardons  Crtz. 

37.  R.  sceleratus  L.  Die  untern  B.  handf.-getbeilt,  einge- 
schBitten-geke]4)t,  die  obem  8sp.,  Zpfl.  lineaL;  K»  surüokgeschlagen; 
das  Fruchtkßpfehen  längL-ährer^.;  Früchtch,  unbekselt,  am  Rande 
mit  einer  eingegrabenen  Linie  unuBogen»  in  d.  Mitte  auf  beiden  Sei- 
ten fiMt^runzietig.  0.  Feuchte  O.  Jun.— Herbst 

38.  R.  arvensis  L.  WB.  ganz  od.  Ssp.,  gezfthnt,  StB.  Bzählig, 
Blättch,  gestielt»  8^vtsi«p»,  ZpA.  keSf.,  Tome  gezähnt,  die  obem 
lineal.;  Frächtch.  fiaehrzsgedrückt,  geschnäbelt  ^  domigt  knotig  1  od. 
netJÜgi  mit  einem  hervorspringenden  auf  b^en  Seiten  domigen  od. 
gezähnten  in  d.  Mitte  b^ielten  Rande.  0.  Aecker,  kultiv.  O.  Mai— 
Jul.  Var.  a.  mit  domigen  Frilehtch.  u.  ß.  tuherculatus:  Frttchtch. 
auf  beiden  Seiten  mit  stampfen  Knotehen  u.  am  Rande  mit  stumpfeu 
Sahnen  besetzt:  R.  tuberculatus  DeCand.  /.  inermis:  Früchtch.  auf 
be^en  Seiten  mit  hervorspringenden,  ineinandeifliessenden  Adern 
besetzt  n.  ganz  wdirios^  Rand  ohne  Zähne.  Bisher  an  dnem  einzi- 
gen O.  fai  d.  Käbe  fr.  BoSm. 

39.  R.  mnricatus  L.  JHe  untern  3.  rundl*  od.  nierenf.^  dli^- 
pig,  nni^eich-grob-gekerbt,  die  obem  3flp.  an  d.  Basis  keilig;  Bth- 
stiele den  Blättern  gegenst;  K.  abstehend;  Früchtch.  geschnäbelt, 
fiachf  knSHg  od*  domig,  mit  einem  glatten,  geschärften  Rande  um- 
sof esu  0.  Miedrlg  gelegene  O.^  Fiume,  sifcdL  TyroL  Mai— JuL 

40.  R.  parriflorasL.  B^hen^.-rundi^  3ip.,  lappig-gekerbt»  die 
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•obem  6\tLpj^,  die  obentett  UtogL,  «ngefli.  od.  Sbwiflr;  BAfMe  d. 
Buttern  gegenet;  JT.  mrückguiiaagmj  Früehtch,  gesehnibelt,  ü»- 
wnf.'Zigedfiickt,  knStig  od.  dornig  mit  euiem  glatten,  geecblrften 
fiande  umzogen.  0.  ünknKiv.,  '"eturss  fevolite  O.  n.  WeiiÄ>«rge;  Moik 
ftdeone,  Istr«  Kai^-^al. 

VL  Grnppe,  HElLEBOREEN,  DeC.  Knospenlape  des  K.  u. 
d*  Bl.  dachig.  Stbk.  auswärts  aufspringend.  Früchtch.  kapselig.  ^ 

9.  CALTHA  L.    Dotterblume. 

1.  C.  palustris  L.  St  aofirtrebend;  B.  herz£-kreisrand,  klein« 
gekerbt  2j..  Wiesen,  Ufer,  Graben.    Apr.^^on. 

10.  TBOLLIUS.  L.    Trollblumew 

1.  T.  europaeus  L.  Die  10 — 16  KB.  Hut  in  eine  Kngei  M- 
sohliessend;  BIb.  so  lang,  als  die  Btbg.  od.  ein  wenig  kflner;  B. 
ftüu,  Epfl.  rantenH,  8sp.,  eingeschnitten  n.  gesigt  2(..  Feuchte  Wie- 
sen; Qbge.  u.  VorA.  Hai— hTuI.    BUl  gelb. 

11.  ERANTmS  SaUsbury.    Winterling. 

1.  £.  hyemalis  Sallsbury.  KB.  5—8,  Ittngl.  2|..  Schattige  &aine 
d.  Ebenen  u.  VorA.;  sehr  zerstreut  dch.  d.  Geb.  Febr.MSn.  Bth.  gelb. 

12.  HELLl^OBUS  L.    Nieaswurz. 

1.  H.  niger  L.  WB.  füssf.;  Sdutft  mU  8^8  DtekbläUern, 
1— 8b1h.;  DeckR  cval.  2^.  Schattige  WiUder  d.  Gbge  n.  VorA.: 
sftdl.  u.  ISsÜ.  Geb.    Deeeinb.-Febr.    BA.  weiss. 

2.  H.  viridis  L.  St  nat^t,  an  d.  Verlstelungen  beblittwt;  B. 
f^ssf.,  Blättch.  der  WB.  surfickgekrümmt,  rinnig-gebogen,  ▼erllagert- 
lansettL,  spitz,  ungleich-tief-geeftgt,  kahl  od.  etwas  flaumh.,  Unter- 
seite runzellg-gelldert,  Adern  kervonpHngendj  Narben  oi^freeU«  ^ 
WSlder;  sfidL  Geb.,  im  raittl.  hin  u.  wledCT.    Mürz.  A|»rw  Bth»  gHln. 

9.  H.  odorus  W.  K.  St  nadct,  an  d.  Verftstelnngen  beblättert; 
B.  fhssf.,  Blftttoh.  der  WB.  flach,  brei^lansetü. ,  zugespitzt,  klrin^ 
ikst  gleich-geeftgt  kahl  od.  Unterseite  knreh.,  runzeUg-äderig ,  Admn 
vorspringend;  Narben  toagreeht-turückgeMmmt,  2|..  G^irgigeWJO- 
der;  sftdl.  Geb.  Mirz.  Apr.  Bth.  grOn.  Var.  ß,  atrorubensy  Bth.  aus» 
sen  mit  einem  violetten  Anstriche:  H.  atrorubräs  WK.,  dieser  inStadc« 

4.  H.  dumetorum  W.  K.  St  nackt,  an  den  Verästdungen  be* 
blfittert;  B.fossf.,  Blilttch.  der  WB.  lanzettl.,  kieia«,  ziemlidi  ^eieb- 
gesXgt,  kahl,  die  Hauptadem  imterseits  etwas  herrorspiringendy  die 
Nebenadem  etngeienkt.  2^.  Hecken;  KnOn,  Stade.  Mira.  Apr.  Bib.  grün. 

5.  H.  foetidns  L.  SL  vielbth.,  (e6(dttert;  die  untern  B.  femtL 
uSt  7  u.  9  Blttttch.,  die  ehern  3flp.,  kleiner  als  der  verbreiterte' Bitial; 
DeckB*  d.  Aeste  it.  BiMM^  wal.  4.  SMnige  O.;  sftdL  ^.  wetIL 
Oeb.    Hftra.  Afr.    Bth.  «ppin. 
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lA.  ISOPTBfTM  L.    MwobdMftaieheii. 

1.  t  thalictroides  L.  W.  kriechend,  Fasern  bisehdfgf;  Blb, 
ttnmpf.  4.  Wftlder;  Genf,  Littor.  n.  9sÜ.  Geb.  bis  Schles.  n.  Prenss. 
Mtn-Mai.    Bth.  weiss. 

14.  NlGEUiA  L.     Schwarzkümmel. 

1.  N.  arvensis  L.  Stbk.  begrannt,  Granne  halb  so  lang,  als 
das  Sfi>k.;  Kapseln  glatt,  auf  d.  Röcken  Snervig,  von  d.  «Basis  bis 
zur  Mitte  zsgewachsen;  BthhüUe  fehlend;  S.  Skantig,  feinkSmig- 
ravhlich.  0.  KuHIt.  O.  Jul.— Sept  KB.  weiss,  vorne  bWulich,  iin- 
tarseüs  grttngestreift  n.  netsig. 

2.  N.  damascena  L.  Stbk.  grannenlos;  Kapseln  glatt  y  von  d. 
Basis  bis  2iir  Spitze  rerwachsen;  Btiu  hMUU\  S.  Skantig,  qner-nmse- 
lig.  0.  Knltiv.  O.;  Istr.,  Fimne.  Mai  — Jol.  KB.  hellblau,  an  d. 
Spitze  n.  an  d.  Adern  nnterseits  grttn. 

3.  K.  sativa  L.  SIbk.  grannenlos;  Kaps,  drüsig -rauh  ^  auf  d. 
Rflcketi  Inervig,  von  d.  Basis  bis  znr  Spitze  verwachsen;  Bthhfille 
fehlend;  S.  Skantig,  qner-rmnzelig.  0.  Bei  Erfurt  gebaut,  u.  daselbst 
hin  n.  wieder  unter  d.  Saat.     Jun.  JuL     KB.  weisslich. 

15.  AQÜILEGIA  L.    Akelei. 

1.  A.  vulgaris  L.  Sporne  an  d.  Spitze  hakig,  Platte  sehr 
stumpf;  ausgerandet;  Stbg.  einioentg  länger  als  d.  Platte;  KB.  lUngl.« 
eyf.;  B.  doppelt-SsähHg,  Blättch.  3<appig,  gekerbt,  Kerben  eyf.,  ab- 
gerundet 2j..  Wälder.  Jun.  Jul.  Bth.  blau.  Var.  kiemer  ^  St  meist 
Ibtis^  Blättehv  viel  kleiner:  A.  viscosa  Gtouan. 

3.  A.  Haenkeana  Koch.  Sporne  an  der  Spitze  hakig,  VUkger 
ah  dl*  g«6tutz^«tumpfe  Platte;  Stbg.  eitwas  t&njger,  als  d.  Platte; 
KB.  lingL-eyf.;  B.  doppelt-SzfthUg,  Bldttch.  bis  über  d,  Mitte  Ssp^ 
eingeschnitten-gekerbt,  Kerben  eyf.,  od.  längl.,  stumpf.  4.  Ortenbur- 
ger  A.  bei  Spital  in  Oberkämthen,  u.  Iftngs  d.  Savestrom  bei  Lai- 
buch. «Tun.  Jül.  Aqullegia  alpina  Haenke.  A.  Stembergli  Rchb.  K. 
syn.  ed.  1.  Vielleicht  Var.  v.  d.  A.  vulgaris  mit  tiefBr^ingeschi:j(tte- 
nen  B.  Bth.  blau. 

3.  A.  atrata  Koch.  Spnrne  an  d.  Spitze  hakig,  länger,  als 
die  sehr  stumpfe,  mit  einer  kleinen  vorspringenden  Spitce  versehene 
Platt«;  Stbg.  1  y^mal  länger  aU  d.  Platte-,  KB.  längL-eyf.;  B.  doppeU- 
Bztiilig;  Blättch.  halb-Ssp.,  gekerbt,  Kerben  eyf.,  stampf.  4.  A.  u. 
TorA.  Jun.  Jul.  Btb.  violetlbrauu 

4.  A.  alpina  L.  Sporne  ziemlich  gerade  od.  gebogen,  (nichi 
hakig}  so  lang,  als  d.  gestutzte  Plaltte  od.  etwas  länger-,  Sibg.  kür- 
g«r,  als  d.  PUtte;  KB.  breit^yf.;  B.  doppelt- Szählig,  Blättch.  tief- 
Sfp.,  eingeseiudtten  od.  gekerbt,  Kerben  längl.,  stumpf.  2j..  A.  d* 
Mm.  JuL  Amg.  Bth.  fir«ttdigblait.  A.  aientana  Stemb. 

6.  A.  pyrenaiea  DeCand.    Sporne  an  d^  Spitze  gerade;  PUMe 
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abgentniUty  lo  lang  aU  d«r  Sporn  n.  lUe  Stibg^  od.  ein  if«aig  Uii- 
ger}  KB.  UngL-eTf.;  B.  l£»i!li.  od.  doppeU-SaüUig,  wonlg^erbig, 
Kerben  abgeniDdet  4.  Steinige  O.;  Krain,  Kirnth.,  sfidl.  Tyrol; 
Bttdl.  Schwi.  Jon.  Jul.  A.  alpina  Lam.  Sternb.  A.  yiscoea  Treviras. 
BÜL  blau,  fast  um  d.  HUfte  kleiner,  als  bei  A.  ynlgaris. 

16.  DELPHINIUM  L.    Rittersporn. 

1.  D.  Consolida  L.  BL  Ihlättrig;  St.  einfach'äsUg;  Tr. 
armbth.;  Bthstielch.  viel  Iftnger  als  das  DeckB.;  Kiesel  kahl.  0. 
KnlL  O.  Juu. — Aug.  azurblau. 

8.  D.  paniculatum  Host  Bl,  Iblättrig;  St,  sehr  ästige  rispig; 
Tr.  armbth.;  Bthstiekhen  viel  Ifinger  als  das  DeckB.;  Kapsel  kahT. 
0.  Aecker  auf  d.  Insel  Osero.  Oans  ähnlich  ist  D.  divaricatnm 
Ledeb.,  nur  sind  die  Früchtchen  angedrOckt-flaumig;  Variet? 

3:  D.  elatnm  L.  Bi.  Wättrigj  Saum  d.  untern  Blb.  2sp.,  här- 
tig] B.  handf.-5sp.,  Zpfl.  Ssp.,  eingeschnitten-gesägt,  Brtiele  an  dfr 
Basit  nidU  scheidig',  Bthstielch.  oberwfirts  mit  2  lineal.  Deckbllltl- 
chen.  4.  Grasige  O.,  an  Bächen;  Qbge.  ▼.  Stmk.,  Mähr.,  im  Rio- 
sengbg.,  Aelener  Berge  d.  Schws.  Jun.  Jul.  D.  intermedium  Alt 
D.  Clusianum  Host.  D.  alpinum  W.  K.  D.  montanum  DC.  K.  aiuf- 
blau;  Blb.  russfarben. 

4.  D.  hybridum  WiUd.  BL  4blättrig,  Saum  d.  untern  Blb.  8sp., 
bärtig;  B.  SzähUg-vielUb ,  Zpfl.  lineal.;  Bstlele  unterwärts  scheid^* 
verbreitert;  Bthstielch.  in  d.  Mitte  mit  8  lineaL  Deckblättoh.  4. 
Karstgbg.  im  Litt  Jun.  Jul.   D.  flssnm  WK.  BÜl  blau. 

5.  D.  Staphysagria  L.  Bt  Mättrig,  Blb.  an  d.  Basis  sage- 
wachsen,  bartios;  B.  handt-6ap.,  Zpfl.  gans  od.  Ssp.;  Bthatialch.  an 
d.  Basis  mit  3  D^kblättem.  G.  Am  Meera  in  Istrien.  Jua.  Jul.  K. 
blan;  Blb.  weissL 

17.  ACONrrUM  L.    Eiseidint. 

1.  A,  Anthora  L.  Honigbehälter  auf  einem  gebogenen  Nagel 
wagerecht-nickend,  Sporn  kreisf. -zurückgerollt,  an  der  obem  Seite 
seiiftr  Basis  rechtwinkelig  einvoärtsgebrochen.  4.  Steinige  O.  der 
A«;  Jura,  Graubflnden,  Kndn,  Oestr.  Aug.  Sept   Bth.  gelb. 

2.  A.  Napellus  L.  HonigbehälUr  auf  einem  gebogenen  Nagel 
wagereM*nuiendj  Sporn  etwas  zurftckgekrOmmts  Bth.  trcuMg;  dk 
jungem  Früchteh.  spreitund;  8.  soharf-Skantig,  auf  d.  Büokea 
stnmpf-faltig-runzelig.  2|..  Feuchte  O.,  A.  u.  VorA.,  Berggegend,  in 
Böhm.,  Schles.,  Vogeibg.  Jun.-*Aiig.  Bth«  violett,  selten  bläulich 
od.  weiss,  a.  A.  tamrieum  WnlC:  gani  kahl,  Traube  gedrongea.  — > 
ß,  A.  angustifotüm  Bernh.:  kahl,  Bzipfel  «ehr  aobnal.  —  7.  JL 
p^amidak  MiU«:  flanmh.,  Bthstiele  aufstrebend.  A.  Nappdlui  Jaeq« 
fl.  austr.—  J.  A.  neommUmmm  Wnlf.:  flamnh.,  hdher,  fpätii)lftlMttdy 
Btettelo  steifikbttahefid. 
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S.  A.  Stoerkeaniim  Bchb.  HonighehSUer  auf  einem  oberw&rts 
gabofenen  Nagel  schirf-geneigt ^  Sporn  hakig;  die  jungem  Früchtch, 
dmoiris  gefarümmt,  zssdUiesiend;  8.  scharf-Skantig,  aaf  d.  Rttcken 
gMehirft-niiui6iig-&ltig.  4.  Gebirgswfilder;  sehr  zerstreat  dch.  d. 
Geb.  Jnn. — Aag.  A.  intermedinm  DO.  A.  neomontanam  Willd. 
A  Kap«lln8  Stoerk.   Bth.  violett  od.  weisSf  od.  violett  n.  weisB-bunt 

i.  A.  variegatum  L.  HonigbehäUer  auf  einem  geraden  Nagel 
mifrtekt  od.  schief-geneigt,  Sporn  hakig;  Tr.  an  d.  Basis  ftstig, 
radUoh  rispig;  jflngere  Frfichtch.  parallel;  S.  scharf-Skantig,  quer- 
ge&Otet,  RflckenfiOten  geflügelt,  hftntig,  wellig,  4.  A.  u.  hdhere  Obge.; 
i&dL  o.  mittl.  Oeb.  JoL  Aug.  BÜi.  violett,  blau,  weiss  u.  blan- 
bnnt;  A.  Cammamm  Jacq. 

5.  A.  panioulatnm  Lam.  Honighehälter  auf  einem  gekrümm- 
ten Nagel  nickend,  Sporn  znrückgekrümmt;  Vth.  traubig,  endlich 
tperrig-rispig',  jüngere  Frfichtch.  spreitzend;  S.  scharf- 3kantig,  quer- 
geftdtet,  Bückenfalten  geflügelt,  hflntig,  wellig.  4.  Feuchte  O.  d.  A. 
JoL  Ang.  Bth.  violett,  E.  immer  flaumh.,  Haare  gerade,  wageredit- 
abstehend.    A.  oemuum  Wulf!  A.  flexicaule  Hoppe  u.  Hornsch. 

6.  A.  Lycoctonnm  L.  Die  Koni gbeh&lter  aufrecht,  Spcm  fäd- 
Uch,  tirkelf.'XSgeroUt;  S.  Überall  faltig^runzelig,  stumpf- Skaatig  mit* 
scharfem  Kiele;    B.  handf.  4.    Qebirgswllder  u.   VorA.    Jun.  Jul. 
Bth.  schwefelgelb,  weisslioh,   roth   (bei   Ungarisch.  Expl.).  bli^tillch 
u.  violett. 

6.  Gruppe.  ÜNEIGENTLICHE  RANVNCÜLACEEN  DC. 
Sd>k.  einwIrts  auftpringend.  Knospenlape  dachig.  Frfichtch.  mehr- 
samig. 

18.  ACTA^  L.  Christophskraut 

1.  A.  spicata  L.  Beeren  rundl.-oval;  Blb.  so  lang,  als  d.  Stbg.; 
Tr.  eyf.;  B.  3zählig-doppelt-gefiedert,  Blättch.  eyf.  od.  längl.,  einge- 
sdmitten-gesftgt  4.  Schattige  Wälder.  Mai.  Jnn.  Bth.  weiss. 

19.  CnaCIFUGA  L.  Wansenkraui 

1.  C.  foetida  L.  Fruchtkn.  meist  zu  4,  flaumh.,  sehr  kurzge- 
stielt; B.  Ssfthlig-doppelt-gefiedert,  Blättch.  e7f.-längl.,  nngleich-dop- 
peh-gesftgt  4*  Haine;  Mähren  bei  dem  0.  Sloun,  Weichselnfer  bei 
Qraudenx.    JuL  Aug.  Actaea  Cimicifuga  L.  DC.  Bth.  grünlich. 

20.  PAEONIA  L.   Päonie. 

1.  P.  eorallina  Betz.  St  ganz  einfach,  Ibth.;  Frfichtch.  meist 
5,  wagerecht-abstdiend;  B.  doppelt-Szählig,  unterseits  weisslich-lauch- 
grftn,  Blättch,  elUptisoh-längl.  od.  elliptisch,  ganz^  das  endst  an  d. , 
Basis  keOig;  WFasem  rHihenf.,  geglieder^ästig,  sitzend  od*  kurz- 
getMl.  4.  Wälder;  auf  d.  Müllersberge  am  Vng^lbache  bei  Bei- 
«henhall.  Agr,  Mai.  Bl.  purpurn. 
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i.  P.  peregrina  Hill.  St  gans  einfitdi,  Ibtli.;  Früelitch.  dod. 
3  von  d.  Basis  an  fast  wagerecht-abstehend;  B.  doppelt-SsUüig,  xat^ 
ten  weisslich-lanchgrün,  B^ttch,  2— Sjp.,  Fetzen  gana,  %•  od.  9ap.; 
WFasem  zu  länglichen  Knollen  verdidctt  meist  lang-gestieU,  2|.. 
Steinige  O.;'  südl.  Schwz.,  südl.  Tyrol,  Krain,  Litt  Mai.  Jnn.  P. 
off.  u.  peregrina  H.  et  K.  D.  Fl.  u.  Gaud.  P.  rosea  Host  P.  ban« 
nadca  Roch.  P.  homilis  Betz.  Bl.  purp.  —  Die  P.  offioinalia  L.  n. 
der  Gftrten  ist  nach  d.  Beobachtung  y.  Dr.  Faochini  AbkdmmUng 
der  wilden  P.  peregrina  HOL 

IL  Ordng.     BEKBERTDKKN.    Vent. 
1.  B^BBERIS  L.  Sauerdom. 

1.  B.  vulgaris  L.  Domen  3th.;  B.  büschelig,  vkteyf.,  gewim- 
pert-gesftgt;  Tr.  vielbth.,  niederhftngend;  Blb.  ganz  od.  seichtaua-, 
gerandet^.  Gebüsch  n.  gebirgige,  waldige  O.  Hai.Jun.  Bth.  hellgelb. 

8.  EPIMEDIUH  L.   Soekenblnme. 

1.  E.  alpinum  L.  WB.  fehlend,  das  stengeist  doppelt-Szfilürg. 
2)..  Schattige  O.;  Krain,  sadL  Tyrol,  auch  bei  Danzig.  Apr.  Mai.. 
Btfi.  blutrotb,  Honigbehftlter  hellgelb. 

m.  Ordng.    NYMPHAEACEEN.  DO. 
1.  NYHPHAEA  L.    Smith.  Seerote. 

1.  N.  alba  L.  B.  randL,  tief.-herzf.,  gaairandig,  Lappen  (f.  Ba-- 
eis  wegen  der  geradeUnigten  Bucht  schttf-eyf^;  Fruchtkn,  bis  gßgßn 
d.  5päae  mit.  iSt6g.  heseitt\  Narbe  12— 208trahUg.  2|.  Stehende  u. 
langsam  fliessende  Wasser.  Jnn. — Aug.  Narben  gelb;  Blb.  schnee- 
weiss.    Var.  mit  um  d.  Hftlfte  kleinem  Bth.;  N.  alba  ß,  minor  DC. 

8.  N.  biradiata  Sommerauer.  B.  rundl.,  tief-henf.,  etwas  ge- 
schweift, La/ppen  der  Basis  fast  gleichzeitig -eyßrmigy  wegen  der, 
mit  gekrfinunten  BSndem,  auswärts  offenen  Bucht  \  Fruchtkn*  bis  ge- 
gen d.  Spitse  mit  Stbg.  bedeckt;  Narbe  5— lOstrahlig.  4.  Triebener 
See  in  Oberstmk.,  Zellersee  im  Salzb.  Jul.  Aug.  Blb.  schneewdss, 
Narben  in  d.  Mitte  mit  einem  kreisrunden,  gezähnten  ^  blutrothen, 
getrocknet  violetten,  mit  3  Zähnen  in  die  einzelnen  gelben  Strahlen 
auslaufenden  Flecken» 

8.  1^.  Candida  PresL  B.  rundL,  tief-herad,  etiras  geschweift, 
Lappen  der  Basis  fast  gldchseitig-eyf.,  wegen  der,  mit  gekrthnmton 
Rändern,  auswärts  offenen  Bucht;  Fruchtkn.  entb^kst^  glatt,  nur  an 
d.  Basis  nUt  Stbg.  besetzt',  Narbe  SstrahUg.  4.  Stehende  Wasser; 
BShmen.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss;  Frachtkn.  ey-kegelf.,  glatt,  nur  am 
untersten  Drittheil  •«hier  Höhe  mit  Blb.  n.  den  hier  entspringenden 
Stbg.  bedeckt  (naeh  Presl). 
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8.  KUPHAB  Smith.  Teichros«. 

1.  N.  Itttenm  Smitti.  K.  5bll(ttrig;  Narbe  flach,  tief-geiiab«lt, 
gtaurandigf  kaum  randschwelfig,  10— 20strahlig,  Strahlen  vor  d. 
Rande  verschwindend;  Stbk.  IftugL-lineal. ;  B.  oval,  auf  */^  hersf.- 
flfaigeaehnitten,  Lappen  genfthert  2(.'  Stehende  n.  langsam  fliessende 
Wasser.  Jim. — Ang.  Bth.  g^b,  wie  bei  allen.  Variirt:  Bth.  um  d. 
Hilfle  kleiner,  übrigens  nicht  verschieden;  n.  B.-  n.  Bthstiele  seidig- 
flaomh.   Nymphaea  lutea  L. 

8.  N.  pnmilum  Smith.  Engl.  Fl.  K.  5blftttrig;  Narbe  stemf.^ 
9püt-geztUmt  od.  eingeschnitten,  meist  lOstrahlig,  zuletzt  halbkugelig 
mit  an  den  Rand  auslaufenden  Strahlen;  Stbk.  fast  ^eddg,  um  d. 
Hilfte  länger,  als  breit;  B.  fast  oval,  tief.>herzf.,  Lappen  meist  ans- 
einandertretend.  2{..  Stehende  Wasser;  zerstr.  dch.  d.  Geb.  Jul.  Aug. 
Nyn^phaea  pumila  HoiAn.   Bth.  gelb. 

3.  N.  Spennerianum  Gkud.  K.  5bUlttrig;  Narbe  sternf.-spitx- 
getäknt  od.  eingeschnitten,  meist  lOstrahlig,  zuletzt  halbkugelig, 
Strahlen  an  den  Rand  auslaufend;  Stbk.  lineaU-länglichy  fast  4ma] 
linger,  als  breit;  B.  fast  oval,  tief-hcrzf.,  Lappen  meist  auseinander- 
tretend.  2|,.  Im  Feldsee  d.  Schwarzwaldes,  Spitzingsee  in  Ober- 
bafem.   Jun. — Aug.  K.  minima  Spenn.  bot  Ztg.  Bth.  gelb. 

IV.  Ordng.     PAPAVEBACEEN.   DC. 

1.  PAPAVEB  L.    Mohn. 

1.  F.  alpinum  L.  Sthf.  pfriemlr,  Kapsel  vkiejt.,  tteifh.;  Schaft 
Ibth.;  B.  fast  dof^lt- gefiedert  4.  Hdchste  A.  Jul.  Aug.  Kommt 
vor:  a.  albiflorum:  Blb.  weiss,  an  d.  Basis  schwefelgelb.  P.  alpinum 
Jacq.,  P.  Burseri  Cranz.  —  ß.  flaviflorum:  Blb.  dtrongetb,  an  d. 
Basis  schwefelgelb  od.  blassgrfin.  P.  pyrenaicum  a.  luteum  DC.  — 
/.  auTontiacumz  die  Blb.  im  Leben  orangenfarben.  P.  aurantiacum 
Lois.  —  J.  puniceum:  die  Blb.  hochroth.  P.  pyrenaioum  ß.  pnni- 
eeum  DC. 

2.  P.  Argemone  L.  Stbf.  oberw&rts  verbreitert',  Kapsel  ver- 
Ungert-keulenf.,  v.  zerstreuten,  aufrechten  Borsten  steifh.  St  beblftt- 
tert,  mehrbth.  0.  Aecker.  Hai— Juli.  Bl.  hochroth.  Var.  selten 
mit  kahler  Kapsel. 

3.  P.  hybridum  L.  Stbf.  oberwärts  verbr&tert',  Kapsel  rundL, 
von  loett  abstehenden,  gebogenen  Borsten  steifh.;  St  beblittert,  mdir- 
bth.  0.  Aecker;  sehr  zerstreut  dch.  d.  Geb.  Mai— Jul.  Bl.  hochroth. 

4.  P.  Bhoeas  L.  Stbf.  pfirtemL-;  Kapsel  kurs-vkteyf.,  an  d.  Ba- 
sis abgerundet,  kahl;  Läppdi,  der  Najrbe  mit  ihrem  Bande  sieh 
deckend;  St  steifh.,  mehrbth.;  B.  gefiedert,  u.  doppelt-gefiedert,  Zpfl. 
l£ngl.-lanzettL,  eingeschnitten -gezXhnt  0.  Kultiv.  O.,  Sandfelder. 
Mai— Jul.  BL  hochroth.  Var.  ß,  Haare  der  Bthstiele  angedrfiokt: 
P.  Bhoeas  ß.  strigosum  v.  Bönningh. 
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6.  P.  dnbinm  L.  Stiif,  pfriemL;  Kupiel  kesloill,  g^gen  d.  Ba- 
•i«  aUmlhlig  verschmJUert,  kahl;  Kerbeh  dL  Narbe  getnmU;  St 
stcifh.,  mehrbtii.;  B.  doppelt-fieder^^  Zpfl.  lineal.,  entfent-gesiliiit 
0.  Koltivlrte  O.  M«i*-JtU.  BL  hoehroth,  leiten  welM.  Var.  kaU: 
P.  Imerigfttiim  MB. 

6.  P.  somniferum  L.  Stbf.  vberwäiU  oerfrreitart;  Kap$d  CMt 
kugelig,  kahl]  B.  UngL,  nagleidi-gesilint,  die  obern  genm,  mithenf. 
BmU  stengeltunfajwend,  die  unteren  buchtig,  an  d.  Baaii  YtndtaaMf 
lert  0.  Oebauet  JuL  Aug.   BL  weias  od*  violett 

«.  OLAUCIÜM  Tonrnef.  Hornmohn. 

1.  G.  luteum  Scop.  Die  oberen  B.  mit  tief-herzf.  Baaia  aten* 
gelnmfaaaond ,  lappig -fiederap.,  im  Umriss  rundlich-heraü ;  Schoten 
knötig-rauh.  G.  Unkultiv.  O.,  Fluss-  u.  Meereaufer;  «ehr  aeratrent 
dch.  d.  O.  Jun.  Jul.  Chelidoninm  Glandum  L.  Bth.  citrongelb  od. 
rothgelb. 

9.  G.  corniculatum  Curtifl.  Die  obern  B.  mit  abgeachnittener 
Baaia  sitaend,  fledersp.,  im  Umriaa  IftngL-eTf. ;  Schoten  hofitig'^iteifh, 
0.  Aecker;  Oestr.,  Böhm.,  Thüring.,  Bheinpfols.  Jun.  Jul.  G.  phoe* 
niceum  Gttrtn.  Chelidonium  corniculatum  L.  Blb.  roth,  an  d.  Baaia 
mit  einem  achwarsen  Flecken.  Var.  d.  schwarse  Flecken  von  einem 
weiaaen  Saum  umzogen:  G.  tricolor  Bemh. 

8.  CHELIDONIUM  L.    Schenikraut 

1.  Oh.  majus  L.  Bthstiele  doldig;  ICfiMtkahl;  Sfb£  oberwirta 
breiter.  4.  Schattige  felaige  O.,  auf  Schutt,  an  Mauern  n.  Wegen. 
Mai— Aug.  Blb.  gelb.  Var.  ^.  iociniatviii:  die  Bl&ttc^  od.  dieBfieder 
länger  gestielt,  bis  über  d.  Mitte  fiederap.,  Zpfl.  ling^.,  eingeschnitten- 
gekerbt;  das  endst  Bl&ttoh.  6— 7th.;  Blb.  oft  eingeischnitten-gekerbt; 
an  d.  Bädern  y.  Baden-Baden  u.  bei  Carlaruhe,  bei  Bialeben,  Frankl 
a.  d.  O.    C.  ladniatnm  Mill.  C.  querdfoUum  Willemet 

4.  HTP^COUM  L.    Lappenblume.  / 

1.  H.  penduluQ  L.  Die  8  äuaseren  Blb.  elliptisch-längUch, 
gana,  die  Innern  halbdreisp.,  mittlerer  Lappen  rundl.,  geatlelt,  länger 
als  die  seitenst  0.  Aecker;  sw.  Gönnheim  u.  Bllerstadt,  BheinplUa. 
Jun.  Jul.    Blb.  gelb. 

V.  OrdDg.     FUMARIACEEN.    DO. 

1.  COBTDALIS  DeC.   Hohlmura. 

1.  0.  Cava  Sohweigg.  n.  Koert  ff.  kmiUg,  auf  allen  Selten 
mit  WPaaem  besetit,  h<^  anletit  vielstengelig;  St  Sblättrig,  ohne 
Sohuppe  Aber  d.  Baals;  B.  doppeli-Saäklig,  eingeschnitten;  frnoht- 
tr»f.  Tr.  a«fir«oht;  DadiB.  gans;  Bthatlelchen  dreimal  kOrser  als 
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die  KapseL  21»  Haine,  Geb&adi  d.  Wiesen.  Apr,  Mai.  Famaria  cava 
MilL  F.  bulbosa  «.  L.  Coryd.  tnberosa  DC.  Blb.  trübpurpurn  od.  weiaa. 
i.  C.  solida  Smitii.  W,  knoüig,  nicht  ausgehöhlt,  am  untersten 
Ende  mit  Fasern  besetit;  3.  doppelt-Szfthlig,  eingeschnitten;  der  un- 
ten BstUl  hlaUlot,  schuppenf.9  VeckB,  fingerig-geth, ;  Fruchttraube 
verlängert  f  aufrecht  ^  Früchte  eniS^K^i  Bthstielch.  so  lang  als  d. 
KapseL  2|.*  Haine,  Gebüsch.  Apr.  Famaria  soUda  Ehrh.  F.  bolbosa 
/.  L.  F.  Hallen  WiUd.  Coryd.  digiUta  Pers.  C.  balbosa  DC.  Bih. 
tr&bparp. 

3.  C.  fabaceaPers.  FT.  knoUig^  nicht  hohl,  am  untersten  Ende 
mit  Fasern  besetit;  B.  doppelt -3zählig,  eingeschnitten;  der  untere 
Bftid  bUxtths,  schuppen/. ;  DeckB.  ganz;  Fruchttrauh^  gedrungen^ 
überhangend;  Bthstielch.  3mal  kürzer  als  d.  Kapsel.  4.  Haine,  Ge- 
büsch; nordl.  u.  mittl.  Geb.,  im  südl.  in  d.  A.  Apr.  Mai.  Famaria 
£abaeea  Beti.  F.  intermedia  Ehrh.  F.  bulbosa  ß.  L.  Der  Buckel 
in  der  Mitte  des  untern  Blb.  stark  hervortretend,  fast  einen  rechten 
Wfaikel  bildend.  Bfli.  trübpurp. 

4.  0.  pnmila  Host  W,knoUigt  nicht  hohl,  am  untern  Ende  mit 
Fasern  besetit;  B.  doppelt-dzählig,  eingeschnitten;  der  untere  Bittet 
blattlosy  schuppen/. ;  DeckB,  fingerig-f^, ;  Fruchttraube  gedrungen, 
überhangend;  Bthstielchen  dreimal  kürzer  als  die  KapseL  4.  Mitd. 
Torhergäenden  lün  und  wieder.  Blühet  früher.  Der  Buckel  am  un- 
tern Blb.  Tiel  schwacher.   C.  Lobelii  Tausch.  Bth.  trfibpurp. 

6.  C.  lutea  DC.  Ff.  ästig-faserig;  B.  dreiz&hfigwdreifkch-fiederig, 
in  das  Lauchgrfine  spielend,  Bl&tteh.  gans  n.  38p.,  die  endst  breit- 
Tktejt;  Bstiele  cbeneits  flai^hf  unberandet;  DeckB.  längl.,  haar^ 
*pittigt  geifthnelt;  Schoten  Iftngl.,  meist  so  lang  als  das  Bthstiel- 
chen; 5.  glänzend^  sehr  /ein-kSmig-runteUgf  mit  abstehendem,  kör-- 
nig'lappigem,  geziShneUem  Anhängsel.  2|..  Felsemspalten ,  Mauern; 
sfidL  Tyr.,  C.  Tesshi;  am  Schlosse  Idstein  in  Nassau;  bei  Linz  am 
Bheine.  JuL— Sept  C.  capnoides  ß.  lutea  DC.  Fnmaria  lutea  L.  BL 
dtrongelb,  an  der  Spitze  sattgelb. 

6.  C.  oehroleuea  Koch.  W.  ästig-faserig;  B.  3z«hlig-dreifach- 
fiederig,  in  das  Lauchgrttne  spielend,  BUttch.  gans  u.  3^.,  die  endst 
▼kteyf.,  keilig;  Bstiele  oberseits  ßach  u.  zu  beiden  Seiten  mit  einem 
hervortretenden  Bande  versehen;  DeckB.  l&nglich,  haarspitzig,  ge- 
silmelt;  Scheten  lineal-lftnglich,  l&nger  als  das  Bthstielchen;  .S,  /ast 
^anzlas,  kümig-rauh,  nUt  angedrücktem^  /ast  ganzrandigem  An- 
hängsel. 4.  An  felsigen  O.;  Triest,  Istr.,  südl.  TyroL  Jul.— Sept 
C.  capnoides  a.  DC.  Fumaria  capnoides  ^cop.  BL  weissgelblicl^  an 
der  Spitie'  gelb. 

7.  C.  acanlis  Pers.  W.  istig-lkserig;  B.  3aShlig-doppelt-flede- 
rig  od.  fiederig,  welsslich-graugrttn ;  Blättdi.  ganz  od.  3sp.  u.  ftsp., 
das  endst  breit- vkteyf. ;  Bstiele  oberseits  fläch,  unberandet;  DeckB, 
längL]  haarspitzig^  gezShnelt;    Schoten  l&ngl.,  2~3mal  kürzer  als 
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das  BäistielcheB ;  8.  fiMt  glanslos,  kornig-ranh ,  mit  angedrücktem, 
hat  gaozrandigem  Anhängsel.  2j..  Felsen  n.  Manerritzen;  südl.  Istrien. 
Mai— Jnl.  Fumaria  acaiüis  Walf.  BL  schneewdss,  n^it  dnem  grünen 
Kiele  an  der  Spitie  der  BIb. 

8.  C. 'eapnoides  L.  W.  ästig-faserig'^  B.  Ssfihlig,  Blftttch.  3th. 
od.  8sp.  n.  eingeschnitten;  unterstes  DeckB.  von  der  Gestalt  eines 
8tB.,  l&nger  als  das  Bthstielchen ;  Sporn  fast  von  der  Länge  derBL; 
Samen  sehr  glatt,  glänzend.  ©.  Steinige,  fette  O.  im  obem  Tefer- 
ecken  im  Pastertfaal  an  der  obem  Grftnze  der  Cerealien  a.  weiter 
hinauf.   Jun.  JuL    Bl.  gelblichweiss. 

9.  C.  elavienlata  DC^  W.  einfach;  B.  doppelt- gefiedert, 
Blfttteh.  gans,  die  d.  Fieder  3-  od.  dzfthlig-fussf.-gesteUt ;  Bstiele  in 
Wickelranken  endigend;  DeckB.  Iftngl.,  zugespitzt,  gezihnelt,  l&nger 
als  das  Bthstielchen.  0.  Wilder;  von  Wes^.  bis  Holst  Jan.— 
Sept  Bth.  klein,  weisslich. 

S.  FUMARU  L.    Erdrauch. 

1.  F.  oapreolata  L.  iCB.  halb  so  lang  als  dk  BL;  8ch6t- 
nmdl.,  sehr  stumpf;  die  firuchttrag.  Tr.  locker;  Bspfl.  längL 
a.  ykteyfl  0.  Zinne  u.  Schutt;  sehr  zerstreut  dch.  d.  Geb.  Jun. — 
Sapt  BL  weiss  oder  gelblichweiss,  auf  dem  Bftcken  manchmal  pur- 
purn, an  der  Spitze  schwarspurpum. 

9.  F.  Petteri  Beichenbach.  KB.  B^mal  kürxer  als  dk  BL,  brei- 
ter als  das  Bthstielchen;  ScMtch.  ei/f.y  stumpß,'^  die  fruchttrag.  Tr. 
locker;  Bzpfl.  ling^.  u.  l&ngL-vkteTf.  0.  Auf  Kauern  bei  Hamburg. 
JuB.  —  Sept  Blh.  der  F.  off.,  SchStohen  eyf.,  nicht  quer -breiter, 
stumpf  nicht  ausgerandet,  Ansehen  d.  F.  capreoUta. 

8.  F.  offioinalis  L.  KB.  9mal  kurzer  aU  die  BL,  breiter  als 
das  Bthstielchen ;  SMtch.  rundlf  quer^breiter,  vorne  gestutzt,  etwas 
ausgerandet;  die  fruchttrag.  Tr.  lodcer;  Bzpfl.  lingl.  u.  lineal.  0. 
Kultiv.  O.,  Sandfelder.  Mai  — Sept  Bl.  purpurn;  an  der  Spitze 
sohwanpnrpum,  wie  \m  allen.  Yar. :  Bth.  halb  so  gross,  Kraut  ge- 
sittigter-meergrttn* 

4.  F.  Vaillantii  Lois.  KB.  schmäler  als  das  BthsHMchen, 
vMmal  Mrssr  als  die  BL;  Schötchen  kreisrund,  abgerundeft^stnmpf; 
dia  frmchtlrag.  Tr.  lo<^er;  Bspfl.  ISneaL  0.  Kultirirte  O.  Jun.— 
Sept  BL  purpurn. 

5.  F.  parviflora  Lam.  KB.  «moi  Hrzer  als  die  BL,  so  hreU 
als  diesei  SehÜtch,  ey£-rundL,  Torae  spUzL]  die  frnchttrag.  Tr. 
locker;  Bzpfl.  lineaL  0.  Kultiv.  O.;  Rhefaigegend,  Schwz,  Istr. 
Jmi.^Sept  BL  weiss.  F.  tenuifoUa  Fl.  d.  Wett 

VL  Ordog.     CRUCIFEREN  Jms. 

L  ünterordng.   SlLIQüOSEPf.  SCHOTENFBÜCHTIGE.  Schote 
U&eaLi  od.  lineal^anzettL,  Sklappig,  anspringend. 
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I.  Gruppe.  A  Rabideen.  Die  KeUnB.  aneinandQrliegeiidj  dM 
Würzelchen  Beiflicb  auf  der  Spalte  der  KeimB. 

1.  MATTHIOLA  Brown.   Matihiole. 

1.  IL  varia  DC.  St  anfrecfat;  B.  lineal.,  stampf,  iransraadig, 
nach  der  Baais  schm&ler;  Bth,  fast  ftieUot\  Blb.  vkteyf.  2|..  Felsige 
O. ;  OberwallU,  südL  Tyr.  am  Gardadec.  MaL  Jun.  Bbl.  schön  purp. 
CheicanthuB  vanua  Sibth. 

8.  M.  ainuata  £ob.  Brown.  St  aufireoht,  die  Aeete  abstehead; 
B.  UnzetU.,  stumpf,  filzig,  die  untern  bucfatig«  od.  geaohweiA-gesfthat; 
Bihstieichen  foit  so  lang  ttU  der  K»\  PUtte  der  Blb.  Ykthertf.  e. 
Litt,  Felsen  unter  d.  Schlosse  Duino.   Apr.  ICai.   Bbl.  purp. 

2.  CHEIRANTHÜS  DC.  L.  Lack. 

t.  Ch.  Cheiri  L.  B.  lansettL,  sptts»  ganzrandig,  von  eialichte 
zerstreuten  Haaren  angedrückt^haarlg,  die  untern  beiderseits  1 — S- 
zfihnig,  Z&hne  spits;  Schoten  zsgedrückt  2|..  Mauern  u.  Kirchen 
längs  d.  Rheins  von  Basel  bis  Wesel,  aber  nieftt  yi<^  weiter  als  eine 
Stunde  buBdeinwftrts,  aueh  bei  Aachen,  südl.  Schwz.,  Burg  Duino  im  , 
litt  Mai.  Jun.  Bth.  sattgelli^.  Ch.  Cheiri  L.  die  kultivurte  Pflanze ; 
die  wilde  Ch.  firuticulosus  L.  Mant  nach  Sndtb. 

8.    KASTUBTIUM  Brown.   Brunnenkreßse. 

1.  K.  officinale  R.  Brown.  Schoten  lineal.,  fast  so  lang  als 
das  Bthstielchen;  B.  gefiedert,  die  obem  3 — 7paarig,  die  untern  8- 
zShlig,  die  BläUcl^  geschweift,  die  seitenst  eUiptUcK,  das  endst  eyf., 
an  der  Basis  fast  herzf.  \.  Quellen,  Bäche,  Teiche.  Jun.-— Sept 
Sisymbrium  Nasturtium  L.  Blb.  weiss.  Var.  ausser  dem  Wasser  an 
feuchten  O.,  sehr  klein,  Blättch.  knrzgesticlt:  N.  microphyllum  Rchb. 
In  tiefem  Wasser,  die  Blättch.  aus  einer  herzf.  Basis  lanzettL  zuge- 
spitzt   N.  siifolium  Rchb. 

2.  K.  austriacum  Crantz.  Schach,  kugelige  kaumio  Umg  aU 
der  Gf,y  vielmal  kürzer  als  das  Bthitielchen]  B.  lanzettf.  -  spatelig, 
gezfChnelt  od.  gesägt,  mit  tief-herzf.-geöhrelter  Basis  sitzend,  die  un- 
tern in  den  Bstiel  verschmälert,  zuweilen  eingeschnitten ;  St  aufrecht^ 
Blb.  länger  als  der  K.  2|..  Feuchte  Wiesen,  Ufer;  östl.  Geb.  Jun. 
Jol.  Myagrum  austriacum  Jacq.  Blb.  gelb.  B.  kahl,  var*  unterseits 
auf  den  Adern  von  feinen  Spitzchen  etwas  rauh. 

3.  K.  amphibium  R.  Brown.  SchÖtch-  elliptisch  od.  fast  kuge- 
lige 2— dmoi  kierzer  als  das  Bthstielchen;  B.  längl.  od.  lanzctt^., 
nach  der  Basis  verschmälert,  gesägt  od.  gezähnelt,  an  der  Basis  mit 
od.  ohne  Oehrchen,  die  untern  kämmig-  od.  leyerf.-eingeschnitten^ 
St  ar^  der  Basis  wurstend  ^  ausläufertreibend  m.  im  Wasser  au/g<- 
bUu€n-r6hrig;  Blb.  länger  als  der  K.  2|..  Stehende  Wasser,  Ufer* 
|fa)-«Jul.  Sisymbrium  amphibium  h»    Blb.  gelb.     Var.  a.  riparium 
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Tausch.:  St  aofirecht  härter,  weniger  r5hrig|  B.  nngetheilt,  od.  die 
ontereten  kimmig-  od.  leyerf.-eingeschnitten.  —  ß.  aqiuticom:  Stao- 
gel  mit  der  Basis  kriechend,  aasl&nfertreibend,  weit-rölirig,  sehr  dünn- 
wandig,, die  B.  lansettl.,  die  untersten  fiederspaltig  od.  leyert  — 
y,  submersam:  St  sum  Tbeil  schwimmend,  die  ontergetanchten  B. 
kftmmig-fiederspaltig,  Feteen  haarfein,  die  ober  dem  Wasser  klmmig^ 
eingeschnitten  n.  ongetfaeilt   N.  aquatioum  varüfoHnm  DG.  K.  syn. 

4.  N.  armoracioides  Tausch.  SckSteK  elliptischy  kaumnock 
einmal  so  lang  als  das  Bthstitlchen ;  B.  unterseits  v.  feinen  5pi(»> 
dien  etwas  r(m^,  vkteyf.-spateUg^  ungleich' eingeschnitten' gezkhM, 
mit  tiefhenf.-geShrelter  Basis  sitsend,  die  untersten  in  den  Bstifl 
▼ersohmllert ;  St  aufrecht;  BIb.  länger  als  der  K.  2|..  WieJBcn, 
feuchte  O.  an  d.  Moldau  u.  Elbe  in  Böhm.  Jun.  JuL  Blb.  gelb. 
Scheint  eine  Variet  des  N.  terrestre  mit  unterseits  etwas  rauhen  B. 

5.  N.  terrestre  Tausch.  SchStch.  elUpiischy  2— Smai  kUrter 
als  dms  Bthstielch€n\  B.  kakl,  vkteyf.,  eingeschnitten- gezähnt  ed. 
leiferf.-fiedersp.  u.  gesfthnt,  an  der  Basis  deutl.-  od.  schwach -geoh- 
reHpSt  aufrecht;  Blb.  länger  als  der  K.  2(..  Wiesen,  feuchte  O.; 
Böhm.    Jun.  Jul.    Blb.  gelb. 

6.  N.  anceps  Beichenb.  nach  schwed.  Ezempl.  SchSteh.  Üneal. 
od.  längl.-lineal.,  ungefähr  halb  so  lang  als  das  Bthstielchm'^  R  leyerf.' 
fiedersp,  u.  gezähnt,  die  obem  vkteyf.,  eingesdmitten-gezähnt  od. 
fiedersp.y  mit  gezähnten  Fiedem;  St  aufrecht;  Blb.  länger  als  der 
K.  2|..  Feuchte  O.,  Scbles.,  Böhm.  Sachs.  Jun.  JuL  Blb.  gelb.  N. 
barbareoides  Tausch.  Sisymbrium  anceps  Wahlenb. 

7.  N.  sylvestre  R.  Brown.  Schötch.  lineal.,  so  lang  od.  etwas 
länger  od  kürzer  als  das  Bthstielchen]  B-  jdmmtt  tief-fieders».  od. 
gefiedert,  Fieder  längl.-lanzcttl.,  gezähnt  od.  wieder  fiedersp.,  die  der 
obernB.  oft  lineal.;  St  sehr  ästig,  ausgebreitet ;  Blb.  länger  als  derK.2).. 
Feuchte  Triften,  Gräben.  Jun.  Jul.  Sisymbrium  sibrestre  L,  Bth.  gelb. 

8.  N.  palustre  DC.  Schoten  längl.,  gedunsen,  ungefähr  so  lang  als 
das  Bthstielch. ;  die  untern  B.  leyerf.,  die  obem  tief-fiedersp.,  Zpfl.  längl., 
gezähnt;  Blb.  so  lang  als  der  K.  0.  Feuchte  O.  Jun.— Sept  N.  tei> 
restre  Brown.  Sisymbrium  palustre  Leyss.  Bth.  unansehnlich,  Blb.  gelb. 

9.  N.  lippicense  DC.  Schoten  Uneal.j  ungefähr  so  lang  als 
das  BthstiHchen. 'y  die  ersten  wurzelst.  B.  langgestielt,  oval,  einfach 
od.  am  Bstiele  geöhrelt,  die  untern  stengeist  leyerf.,  die  oberen  ti^- 
Jtedersp.y  Zpfl.  Hneal.,  gantrandig.  2j.*  Steinige,  sonnige  O.;  sfidl. 
Krain,  Littorale.   Mai.  Jun.  Blb.  gelb.    Sisymbrium  lippicense  Wulf. 

10.  N.  pyrenaicum  Brown.  SchStdi.  eyf.  od.  längl.,  3fiiai 
harzer  als  das  Bthstielch. ;  die  ersten  wurzelst  B.  langgesticlt,  oval, 
eiofiich,  od.  am  Bstiel  geöhrelt,  die  untern  stengeist.  leyerf.,  die 
obern  ti^^fiedersp.y  Zpfl.  lineal,  ganzrandig  od.  gezähnt  2j..  A.  u. 
YorA.  u.  Gbge.;  Scfawz,  Elsass,  Oberbad.  Mai.  Jun.  Sisymbrium 
pyrenaicum  L.  Blb.  gelb. 
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4.  BAR»AR#«A  R.  Brown.   Bftrbaree. 

1.  B.  vulgaris  B.  Brown.  Die  imtem  B.  leyerf.,  der  Endlap- 
pen sehr  gross,  mndl.  od.  eyf,  an  der  Bacds  etwas  herzf.,  die  Sei- 
tonii^pen  4paarig,  das  oberste  Paar  von  der  Breite  des  Querdurch- 
mess«rs  des  Endlappens,  die  obem  B.  ungeth.^  vkteyf.,  gezähnt;  die 
Tr.  wilnrend  des  Anfblfihens  gedrungen,  die  Jüngern  Schoten  tchräg- 
mitfrechi.  G-  Feuchte  O.  Apr.-Jun.  Erysimum  Barbarea  L.  Blb.  noch 
Imal  so  lang  als  der  K.,  gelb,  wie  hei  allen  folgenden.  Var.  BlXtt 
entfernt-bewimpert«   B.  hirsnta  Weihe. 

3.  B.  arcuata  Rchb.  Die  untern  B.  leyerf,  der  Endlappen  sehr 
gross,  rvndL  od.  eyf.,  an  der  Basis  etwas  herzf.,  die  Seitenlappen 
4paarig,  das  oberste  Paar  von  der  Breite  des  Querdnrchmessers  des 
Endlappens,  dU  oberen  B.  ungeth.y  vkteyf,  gezähnt;  die  Tr.  wäh- 
rend des  Anfblfihens  locker;  die  jfingeren  Schoten  auf  dem  fast  ho- 
risontalen  Bthstielcben  aufstrebend,  nach  allen  Seiten  abstehend,  doch 
bei  der  Beife  siemHch  gerade.  0.  Feuchte  O. ;  zerstr.  dch.  das  Geb. 
Apr.— Jnn.   B.  tauHea  DC. 

8.  B.  stricta  Andrzisjows.  Die  untern  B.  leyerf.,  der  Endlappen 
sehr  gross,  lingL-eyf.,  Seitenlappen  2 — Spaarigy  sehr  klein,  die 
mittleren  B.  an  der  Basis  leyerf.-eingeschnitten,  die  obersten  ungeth,^ 
▼kteyt,  geschweift^gesähnt;  Blb.  längL-keilf.,  nm  '/t  U^nger  als  der 
K»  O'  Feochte  O.;  nSrdl.  o.  mittel.  Geb.  Apr.  Mai. 

4.  B.  praecox  Brown.  Die  untern  B.  gefiedert,  5  —  Spaarig, 
mit  allmfthlig  aufwärts  grossem  Paaren,  das  letzte  von  der  Brette 
des  rundlichen,  fsst  herzt  Endlappens,  die  obem  JB.  tief-fiedersp.  mit 
UneaL,  ganzrandigen  jFWdem,  n.  einer  linial.- länglichen  Endfieder. 
0,  Feudite  O.,  Ufer;  Unterelsass,  Nahethal,  Bheinthal  v.  Coblenz 
Üb  Aachen,  Frankt  a.  d.  O.,  Unteithein.    Apr.  Mai. 

5.  T^RRinS.  L.  Thurmkraut. 

1.  T.  glabra  L.  WB.  schrotsägef.  od.  gezähnt  od.  ganzrandig, 
▼on  3gabligen  Haaren  rauh,  die  stengeist  kahl,  mit  herzpfeilf.  Basis 
stengelum^Msend;  Schoten  steif-aufirecht,  6mal  länger  als  das  Bthstiel- 
cben.  O.  Baine,  steinige  O.  Jnn.  Jul.  Blb.  gelblich-weiss. 

6.  ABABJS  L.  Gänsekraut 

L  Botte  Alomatium  DC.  Samen  flügellos,  od.  mit  einem  schmä- 
lern gegen  d.  Spitze  manchmal  verbreiterten  FlQgel  umzogen. 
f.  1  Die  stengeist  B.  an  d.  Basis  herzf.-stengelumfossend, 
1.  A.  brassicaeformis  Wallroih.    B.  kahl,   ganzrandig ,  die 
wurzelst  längl.  od.  rundL,  in  den  Bstiel  sugescfawefit,  die  stengeist 
UogL-lanzettL  mit  U^'herZ'pfeUf»  Basis  stengehtmfassend]  Schoten 
auf  einem  abstehenden  Bthstielchen  ziemlich  aufrecht,  Klappen  etwas 
convez,  mit  ebaem  starken  Nerven  beieidmet;  8.  flftgellos.   4*  ^^' 
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nSge  Gebirge;  mittleres  Geb.,  sodann  Voges.,  C.  WaÄ^  l^ttnk^.  Jun. 
Blb.  weiss. 

2.  A.  alpin  a  L.  B.  von  ästigen  Härchen  rauh,  etwas  ins  Graue 
fallend,  die  ontem  längl.-vkteyf.,  in  den  Bstiel  verschraiUert,  die  obam 
eyfl,  mit  ti^-herzf.  Basis  stengeiun^atsend^  St  etwas  zottig;  Bobotea 
abstehend,  flach,  etwas  holperig,  am  Bande  ein  wenig  verdickt, 
Klappen  fast  nervenlos;  S.  mit  einem  h&utigen,  sehnialen  Bande  mm- 
zogen;  Stämmdien  verlängert ^  niedergestreckt  2{..  A.  n.  VorA.,  u. 
Schles.,  Harz,  Franken,  Mai— Aug.  Blb.  weiss«  Var.  StB.  starker  ge* 
xähnt:  A.  crispata  WiUd. 

3.  A.  verna  Brown.  B.  n.  Bt  von  ästigen  Härohen  steifb.;  B. 
gezShnt-gcsftgt,  d.  wurzelst  vkteyf.,  in  d.  Bstiel  verschmälert,  die 
stengeist  eyf.,  sitzend,  mit  etwas  herzt  Basis^umfikssend;  Tr.  meist 
eblQthig;  Bthstiekhen  k&rxer  als  der  JT.;  Schoten  auf  verdickten 
Bthstielchen  kurz  abstehend,  lineaL,  längs «neizig- äderig  mit  einetki 
schwachen  Nerven;  S.  flügellos.  0.  Felder,  steinige  Hügel;  Pola  in 
Istr.  Apr.  Mai.  Hesperis  verna  L.  Blb.  schön  violett 

4.  A.  auricnlata  Lam.  B.  u.  St  von  ästigen  Härchen  rauh; 
WB.  längl.  in  den  Bstiel  verAshmälert)  die  stengeist  eyt-längl.,  ge« 
zahnt,  mit  ti^-herz-pfeilf.  Basis  sitzend;  Tr.  zuletzt  verläo^pert« 
schlängelig;  Schoten  ziemlich  entfernt,  abstehend,  ssgedrfickt,  Isst 
Snervig,  kaum  breiter  als  das  Bthstielchen;  S.  mit  einer  gesättigtereil 
Linie  eingeflEist,  flügellos;  StäJi^chen  fehlend.  0.  Trockne,  stehiige 
O.;  zerstr.  dch.  das  Geb.  Apr.  Mai.  Blb.  weiss. 

5.  A.  saxatilis  Allioni.  B.  u.  St  von  ästigen  Härchen  ratüt, 
fast  zottig;  WB.  längl.  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  stengeist  eyC 
od.  längl.,  schwach-gezähnt,  mit  iief-hert-pfeilf*  Basis  sitund;  Tr. 
armblüthig,  fast  steif;  Sdwten-  etwas  entfernt,  abstehend,  zsgedrückt, 
fast  Snervig,  Smal  breiter  als  das  Bthstielchen;  S.  schmal<-geflügelt ; 
Stämmchen  fehlend.  G.  A.  des  südl.  Tyrols,  der  südl.  u.  westL  Schwz. 
Jul.  Blb.  weiss. 

6.  A.  Gerardi  Besser.  St  von  ästigen,  angedrückten  Haaren 
rauh;  B.  längL,  gezähnelt,  mit  ästigen  Härchen  bestreut^  die  wurzelst 
in  den  Bstiel  verschmälert,  die  siegelst  von  der  Basis  bis  zur  lütte 
an  den  St  angedrückt,  mit  tief-herz-pfeitf.  Basis  sitzend,  die  Oehrchen 
abwärts  andern  St.  anliegend;  Schoten  mtfrechtf  schmal-lineaL,  zsge- 
drückt, zierlich-holperig,  ftust  nervenlos;  S.  sdünalrgeflUgeU ,  netzig- 
punktirt.  0.  Wiesen  u.  tmkultiv.  O.;  sehr  zerstreut  dch.  das  Geb. 
Mai  Jun.  Turritis  nemorensis  Wolf.  Blb.  weiss. 

7.  A.  sagittata  DC.  St  nnterwilrts  rauhh.  von  einfachen  u. 
ästigen,  abstehenden  od.  hinabgebogenen  Haaren,  oberwärts  ziemlich 
kahl ;  B.  längl.,  gezähneit,  mit  ästigen  Härchen  bestreut,  die  wurzelst 
in  den  Bstiel  versdmiälert,  die  stengeist.  airfrecht'dbstthendt  mit  tief- 
herz'pfeilf.  Basis  sitzend;  O^urchen  abstehend;  Schotm  aufrecht, 
schmal-lineal.,  isgodr&ckt,  der  MittelneTT  feia,  loletst  (tatt  versohwin-. 
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dead;  5.  ithmal-g^ügtU,  fdn  punktirt  G.  Steinige  Hügel  n.  felsige 
Gbge;  sehr  zerstreut  dch.  d.  Geb.  Mai  Jun.  longisiliqiui  Wallr.  Blb, 
weiss. 

8.  A.  hirsata  Scop.  St  unterwärts  von  abstebendeu  Haaren 
rsohh.;  B.  längl.,  gezähnelt,  mit  ästigen  Härchen  bestreut,  die  wur- 
selst.  in  den  Bstiel  versdimälert,  die  stengeist  aufrecht,  etwas  ab- 
stehend, mit  gestutzt'geokrter  od.  herzf*  Basis  sitzend,  die  Oekrchm 
vom  SL  abstehend;  Schoten  aufrecht^  schmal-lineal. ,  zsgedrUckt, 
längs&derig,  mit  einem  etwas  hervortretenden  Nerven;  S.  nicht  punk- 
tirt, an  der  Spitze  etwas  geflügelt  0.  n.  2|..  Wiesen,  Hügel.  Mai. 
Jun.  Blb.  weiss.  Turritis  hirsuta  L.  An  kleinen  Ex.  sind  die  StB. 
an  deV  Basis  nur  gestutzt,  aber  ni^ht  herzf.  Var.  ß,  glahenimai  ganz 
kahl,  od.  nur  mit  kurzen  Haaren  an  dem  Bande  der  B.  Kessel  im 
Gesenke  der  Sudeten,  anderwärts  sehr  selten. 

ff.  9.  Die  stengelst  B.  sitzend,  manchmal  halbstengel-umfieuisend. 
aber  an  der  Basis  nicht  herz£ 

9.  A.  ciliata  R.  Brown.  St  kahl  od.  unterwärts  von  abstehenden 
Haaren  ranhh.;  B.  längL,  gezähnelt,  od.  gauzrandig,  mit  ästigen 
Hircfaen  bewimpert  od.  bestreut,  die  wurzelst  in  den  Bstiel  ver- 
sdniriaert,  die  stengelst  aufrecht,  etwas  abstehend,  sitzend  ^  an  der 
■Basis  abgerundet',  Schoten  ziemlich  abstehend,  schmal -lineal.,  zsgc- 
drttekt,'  ISngsäderig  mit  einem  etwas  hervortretenden  Nerven ;  S.  von 
einer  gesättigteren  Linie  umzogen,  flügellos y  unpunktirt  0.  A.  u. 
VorA.  Jun.  Jul.  Blb.  weiss.  Var.  o.  glabrata:  St  kahl,  B.  kahl,  nur 
am  Bande  mit  einfiushen  od.  ästigen  Haaren  besetzt  A.  ciliata  Brown. 
Turrifis  ciliata  Schleich.  T.  rupestris  Hoppe.  T.  alpina  L.  —  ß.  hirsuta : 
St  ranhh.;  B.  von  ästigen  Härchen  kurzh.-rauh.  Turritis  alpestris 
Schleich. 

10.  A.  mural! s  Bertoloni.  St  unterwärts  von  abstehenden  Haaren 
ranhh.;  B.  von  ästigen  Härchen  rauhh.  u.  in  das  Graue  fallend,  die 
wurzelst  längl.,  vkteyf.,  etwas  spatelf,  stumpf-gezähnt,  in  den  Bstiel 
▼erschmälert,  die  stengelst  längl.,  aufrecht  sitzend',  Schoten  an  die 
SpindH  anf^drückt^  lineal.,  zagedrückt,  längsgeädert,  mit  einem 
sdiwaohen  Nerven;  S.  mit  einem  häutigen  Flügel  umzogen.  2j.. 
Mauern,  Felsen;  Vevay  im  C.Waadt,  Branson  im  C.  Wallis,  Ca- 
rouge  im  G.  Geotif,  bei  Cardin  im  südl.  Tyrol.  Mai.  Blb.  weiss.  A. 
ineana  WIHd.,  nicht  Both. 

11.  A.  stricta  Huds.  St  kahl,  an  der  Basis  steifh. ;  B.  glänzend, 
mit  einfachen  od.  gabiigen  Borsten  bewimpert  od.  bestreut,  die 
wurzelst  längl.- vkteyf. ,  stumpf-  fast  buchtig -gezähnt,  in  den  Bstiel 
verschmälert,  die  stengelst  längl.,  etwas  abstehend,  sitzend',  2V.  ft— 
6(l&. ;  Schoten  auf  einem  etwas  kurzen,  abstehenden  Bthstielchen,  ziem- 
lich aufrecht,  lineal.,  zsgedrückt,  längsäderig,  mit  einem  hervortre- 
tenden Nerven;  S.  seharf-berand^  an  der  Spitze  geflügelt  2j..  Kalk- 
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^  Msen;  im  C.  Oenf.  Mai.  A.  hirta  Lam.  Tufritis  Siji  Vm.  Btfi.  aus- 
wendig u.  vor  der  Entfaltung  strohg^b,  getrocknet  gelblich. 

12.  A.  serpyllifolia  Vill.  St,  sehlängHig  u.  n^bst  den  B. 
von  ättigm  Härchen  to^Ml  u.  grau;  B.  Iftngl.-eyf.,  ganzrandig  od. 
etwas  gez&hnt,  die  wurzelst  in  den  Bstiel  verBclunälerti  die  stengeist 
etwas  abstehend,  sitzend',  Schoten  auf  einem  kurzen^  ahstehenden 
Bthitielchen  aufrecht^  schmal-lineal.,  zsgedrfickt  lingsftderig,  mit  einem 
etwas  hervortretenden  Nerven;  S.  mit  einer  dunkler  gefkrbter  Lini« 
umzogen,  flügellos.  ©.  A.  u.  VorA.;  C.  Waadt,  Aelener  Qbge.  Jon. 
Jul.  Blb.  weiss. 

13.  A.  procurrens  W.  K.  B.  in  ein  Stachetspittchen  hurx-ztt- 
geschwe^ty  ganzrandig,  kahl,  am  Rande  von  %th.y  angedrückten  Haaren 
rauhf  die  wurzelst'  vkteyf.  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  stengeist 
längL,  sitzend;  Schoten  abstehend,  lineal.,  mit  einem  hervortretenden 
Nerven;  Gf.  so  lang  als  der  halbe  Qaerdnrchmesser  dAr  Schote; 
Stämmchen  autidvferartig^  kriechend,  2|..  A.  in  Krain.  Apr.  MaL  Blb. 
weiss.  A.  praecox  Willd. 

14.  A.  vochinensis  Spreng.  B.  stumpfe  kun-heipitttf  gaas- 
randig,  kahl,  am  Rande  von  2tA.,  angedrückten  Haaren  ramhf  die 
wurzelst  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  stengeist  längl.,  sitzend; 
Schoten  abstehend,  lineal.,  mit  ehiem  hervortretenden  Nerven  be- 
zeichnet; Of.  so  lang  als  die  Breite  der  Schote,  Stämmchen  aus- 
läuferartig, kriechend.  2|..  Alpentriften;  Krain,  Oberkämth.  JuL  Blb. 
weiss. 

15.  A.  petraea  Lamarck.  St.  kahl;  WB.  gestielt,  längL-vkteyfl, 
ganzrandig,  od.  hinten  gezähnt,  mit  meistens  8  Zähnen  od.  Läppchen 
auf  jeder  Seite,  od.  leyerf.,  kahl  od.  von  2 — Sgabligen  Haaren  ranhh., 
die  stengeist.  längU-Unial^  nach  der  Basis  verschmälert^  ganerandig^ 
sUtendj  kahl;  Schoten  abstehend,  schmal-lineaL,  fast  flach,  mit  einem 
sehr  feinen  Längsnerven.  2|..  Felsen ;  Stmk.,  Oestr.,  B$hm. ,  Welten- 
bürg  in  Baiem,  Franken,  Thtlring.  Apr.  Mai.  Blb.  weiss,  selten  bleich- 
rosenroth.  Cardamine  petraea  L.  Arabis  hispida  L.  fiL  Sm.  A. 
Crantziana  Ehrh.  Var.  o.  glabrata:  B.  kahl,  od.  sparsamer  mit 
Haaren  bestreut  —  ß.  hirta:  B.  mit  kürzeren,  2— 3gabeügen  Haaren 
dichter  bedeckt 

16.  A.  arenosa  ScopolL  St  von  einfiMshen  Haaren  rauhh.;  B. 
mit  ästigen  Härchen  bestreut,  die  wurzelst  gestielt,  U^ferf.'Sdtfot- 
sägenartig,  mit  6^9  Läppchen  airf  jeder  Seite,  die  stengelst  nach 
der  Basis  verschmälert,  kurz-gestielt,  die  obem  ganzrandig;  Schoten 
abstehend,  lineal.,  fast  flach,  mit  einem  sehr  feinen  Längsnerven.  G. 
Sandfelder,  steinige  O.  der  Ohge.  u,  A.  Jun.  Jul.  Sisymbrinm  are- 
nosum  L.  Blb.  lila,  seltner  weiss. 

17.  A.  Halleri  L.  B.  ganzrandig  od.  etwas  gezähnt,  gesHdtf  die 
wurtdst.  herzf.'Tundl.,  od.  eyf.^,  auf  einem  nackten  od.  mit  Anhang 
•ein  vertahenen  Bstiele,  die  imtcni  «tengaCft  i|f^  die  obem  " 
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2|.>  Oraaige»  iduittig«  O.  dw  A.  u.  YorA.;  sodaim  Gbg«  n.  niedrige  . 
0. 4a.  Schlee.,  Sachs.,  ThfUring.  Jon.  Jul.  Blb.  wein,  eelten  rosenrofh, 
V«r.:  1)  A.  Halleri  DC.:  Endlappen  der  B.  eyl;  2)  A.  stolonifera 
DC.  Hörnern.:  Endlappen  der  B.  lierzf.;  3)  A.  ovirendi  Wolf.:  WB. 
kreiarnnd,  ohne  Anhingeel  am  Bfttiel;  4)  Cardamine  divereifoUa 
Stemb.:  WB.  l£ngl.-eyf.;  5)  A.  teneUa  Hoet:  Ueiner,  mit  Xstigen 
Hirchen  bestrent 

n.  Botte.  Lomaspora  DC.  Die  S.  mit  einem  breiten  häutigen 
Flflgel  omsogen. 

18.  A.  Tor  rita  L.  B.  mit  ästigen  Hftrohen  bestreut,  gezShnt,  die 
wnnelst.  elliptisch,  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  stengeist  längl., 
fliit  Hif-hertf.  BaHs  ttengelunrfas9end\  Bthstielchen  ongeflihr  so  lang 
ftls  der  K.;  Schoten  auf  einem  aufrechten  Bthstielchen  abwärts- ge- 
krümmt, fladi,  in  der  Ifitte  holperig,  am  Bande  verdickt;  S.  mit 
einem  hkatigen  breiten  Flügel  umzogen.  G.  Felsen,  steinige,  waldige 
O.;  zerstreut  im  sfidlichen  Geb.  Mai  Jun.  Blb.  weiss  od.  gelblich 
weiss. 

19.  A.  pumila  Jacq.  B.  ganzrandig  od.  etwas  gezälmelt,  gläU' 
send,  iiebst  dem  2— Sblättrigen  St.  von  ästigen  und  einfachen  Härchen 
tentreut- haarig j  die  wurzelst  in  eine  Rosette  ausgebreitet,  vkteyf., 
hl  den  Bstiel  verschmälert,  die  stengeist  eyf.-längL,  sitzend;  Schoten 
aufredit,  flach,  in  der  Mitte  holperig,  am  Rande  etwas  verdickt;  S. 
mit  einem  hreiten  häutigen  Flügel  umzogen.  2^,  Felsen  u.  Kies  d. 
A  u»  VorA.  Jun.  Jul.  Blb.  weiss.  A.  scabra  AlL  Var.  fast  kahl,  die 
WB.  am  Rande  nur  gewimpert,  u.  ft,  laxa^  Tr.  locker,  nickend,  auch 
oft  noch  mit  den  reifen  Sdioten  nickend:  A.  dliaris  Willd. 

20.  Au  belli difolia  Jacq.  B.  ganzrandig  od.  etwas  gezahnt, 
gUbuend,  kdhly  die  wurzelst  in  eine  Rosette  ausgebreitet,  vkteyf^ 
in  den  Bs^l  verschmälert,  die  stengeist  eyf.  od.  längl.,  halbstengel- 
tmi&ssend;  St.  reichhlätteHg,  kahl;  Schoten  aufrecht,  flach,  in  der 
Mitte  holperig,  am  Rande  etwas  verdickt;  S.  mit  einem  hreiten  häu- 
tigen Flügel  umzogen.  2|..  Feuchte  Triften  der  A.  u.  VorA.  Jun.  Jul. 
Blb.  weiss. 

21.  A.  caerulea  Haenke.  B.  glänzend ,  hohl,  mit  einfachen 
Haaren  bewimpert,  die  wurzelst  aufrecht,  vkteyf,  in  den  langen 
Bitiel  verschmälert,  vome  3-  od,  6zähnig^  die  stengeist  längl.,  sitzend; 
St  von  einfiachen  Haaren  flaumig,  2— 3blättrig;  Schoten  aufrecht, 
flseh,  in  der  Mitte  holperig,  am  Rande  etwas  verdickt;  5.  mit  einem 
^TeiUn  häutigen  Flügel  umzogen.  2|..  Höchste  A.  JuL  Aug.  Blb.  blass- 
blau. 

7.  CARDAMINE  L.  Schamkrant 
I.  Rotte.  Cardamine.  Stränge  dibme  u.  schmal. 
1.  C.  asarifolia  L.  B.  kahl,  gestielt,  hßrrf.^reitnmdf  geschweift- 
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gnXbnti  St  anfttrebttidf  bebüttert  4.  An  QneUen  n.  Bichen;  Alpe 
kl  Bergsmasia  Üb«r  Dario  im  alldl.  Tyrol,  Col  de  Iforbegno  in  Un- 
terveltiin.  Jnn.— Aog.  Blb.  weiss. 

3.  O.  alpina  WUld.  ff B.  imget^^  rotifeit-estf.,  abgernndet-stompf; 
ohne  Spitseben,  langgeetielt,  die  stengeltt.  ganz  od.  fast  3lapptg,  od, 
an  der  Basis  mit  einem  Oehrcheny  knrz-geetielt  2|..  Höchste  A.  Jnl. 
Aog.  Blb.  weiss. 

3.  C.  resedifolia  L.  Die  ersten  WB.e^^  stumpfe  UmggeHieUp 
die  folgenden  8tÄ.,  od.  nthst  den  StB.  gefiedert -t — tpaorig^  die 
Blftttchen  ISngL-keilf. ,  stumpf,  ganzrandig,  das  nngepaarte  grdeser; 
fruchttrag.  Tr.  kura,  gedrungen;  Schoten  n.  Bthstielchen  aufrecht, 
2|..  A.  u.  VorA.,  Sudet  JuL  Aug.  Blb.  weiss.  Var.  selten:  alle  B. 
ungetheilt 

4.  C.  parviflora  L.  B.  sämmtL  gefiedert^  fiMt  ^eichf.,  viel- 
paarig;  Bl&ttchen  ganarandig,  nach  der  Basis  yerschmUert,  aitsend, 
an  den  untern  B.  IftngL,  an  den  obem  lineal.,  das  Endblftttcfaen  bei- 
nahe gleichgross;  FruchtTr.  verlängert;  Schoten  avf  den  sehr  weit 
a6«(e/ieiiden  Bthstielchen  aufrecht»  0.  Feuchte  O.  n.  Teiohrftnder; 
M&hr.,  Schles.,  Odergebiet  bis  Frankf.  an  d.  O.,  Holst.  Jun.  JuL 
Blb.  weiss. 

5.  C.  impatiens  L.  B.  sämmtl,  gefiedert ^  vielpaarig^  BUttehen 
der  untern  B.  eyf.,  3— 5sp.|  gestielt,  die  der  obem  l&ngL-lanaettL, 
tCn  dem  hintern  Rande  gezfihnt,  sitzend,  das  EndbUttchen  grösser; 
Bstiele  der  stengeist.  B.  pfeilf.-geöhrelt»  0.  Feuchte  O.,  Ufer;  ser* 
streut  dch.  d.  Geb.  Mai-Jul.  Bth.  sehr  klein,  meist  ohne  Blb. 

6.  C.  sylvatica  Link.  B.  sftmmtl.  gefiedert,  Blättchen  der  untern 

B.  rundl^-e^^y  geschweift  od.  geziUmt,  gestielt,  das  endstitndige  grösser, 
die  der  obemB.  lüngl.  od.  lineal.;  Bstiele  ohne  Oehrchen;  BUf^noch 
Imal  so  lang  als  der  K.,  längL-vkteuf.y  in  den  Nagel  allmXhlig  ver- 
schm&lert;  Schoten  auf  dem  etwas  abstehenden.  Bthstielchen  ziemlich 
aufrecht;  Qt  so  lang  als  die  Breite  der  Schote^  St  kantig.  ©.  Wal- 
dige O.  Apr. — Jun.  Bl.  sehr  klein,  weiss. 

7.  C.  hirsuta  L.  B.  s&mmtl.  gefiedert;  Blättchen  der  uiUem  B< 
rundl^-eyf.f  geschweift  od.  gez&hnt,  gestielt,  das  £ndbUttchen  grösser, 
die  der  obem  längl.  od.  lineal.;  Bstiele  ohne  Odurchen;  Bi6.  noch 
Imal  so  lang  als  der  K,y  längL-vkteyf,,  in  den  Nagel  alm&hlig  ver^ 
schmftlert;  Schoten  u.  Bthstielchen  aufrecht;  6f.  kürzer  als  die  Breite 
der  Schote]  St  kantig.  0.  Unbebaute  O.  u.  Weinberge.  Apr.— Jmn. 

C.  muHicaulis  Hopp.  Blb.  weiss. 

8.  C.  pratensis  L.  B.  sXmmtL  gefiedert,  BUlttchen  der  wurzelst. 
rundl.-eyl,  geschweift  od.  gezUmt,  gestielt,  das  EndbUttchen  grösser, 
Ikst  nierenf.,  die  der  stengeist  Uneal^  gansrandig]  Bstiele  ohne  Oehr- 
chen; Blb.  imal  so  lang  als  der  K.^  vktei/f.]  Stbg.  um  die  HUfle 
kfiraer  als  die  Bl.;  St  stielrund,  oberwärto  schwach-geriUt  4.  Wie- 
sen tt.  grasige,  waldige  O.  Apr.  Mai  Blb.  liU,  sehen  weiss.  Stbk. 
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g«et.  Var.  ^.  dmdaUi:  Bt  faSk«r,   Bllttohen  der  tmteni  SfB.  eckig- 
geiriOmt.  C.  »ylvatiea  Bes«.  C.  deiitaU  Schult. 

9.  C.  amara  L.  B.  aXiiimä.  gefiedert«  Blftttdien  der  untern  B. 
randUeyf.,  der  obem  I&ngl.,  alle  etkig-getihnt^  das  EndbUittchen 
groaeer;  Blh.  dnuU  so  iang  tds  der  K.,  vlOey/-',  Stbg.  fast  so  lang  als 
dleBL;  St.  kaatig-gefiircht  2)..  Quellen,  OrSben,  feuchte,  waldige  O. 
Apr.  HaL  Blb.  weiss,  fltbki  violett  Gf.  lang,  dfinn.  St  unterwfirts 
mit  zerstr^ten  Ifoaren  besetzt  Yar.  ß,  Mrta :  St  steifh. ;  Btfistieidien 
kahl.  C.  amara  ft,  hhta  W.  et  Orab.  —  y,  svbalpina :  St  u.  Bthstiel- 
chen  kursh. ;  B.  ans  15,  17  n.  die  obem  aus  13  Blfittchen  zsgesetzt 
C  amara  ^.  umbrosa  Wimm.  u.  Orab.  C.  Opicii  Presl.  VorA.  n. 
Sudeten. 

n.  Rotte.  Chelidonia.  NabelstrSnge  mehr  oder  weniger  ver- 
breitert 

10.  C.  maritima  Portenschi.  B.  Szfthlig  od.  gefiedert;  BUUtchm 
^eichf.,  gestielt,  eyf.,  8«p.  od.  fiederig'69p,^  an  der  Basis  verschmä- 
lert, Lappen  stumpf,  kurzgespit^t ;  Schoten  lanzeülAineaL;  Gf.  lineal., 
zsgedritokt;  St  ausgebreitet,  sehr  Xstig.  0.  Ifeeresrand  der  Insel 
Oser».  Mai.  Jon.  Blb.  weiss.  —  C.  graeca  Li.  hat  einen  breit- ge* 
fl&gelten  Gf. 

11.  C.  thalictroides  AU.  B.  SzähHg  od.  gefiedert,  Blättchen 
gleieht,  gestielt,  eyf.,  3«p.,  Lappen  stumpf  kurs-zugespltit;  SchoUn 
lineal,^  auf  den  abstehenden  BÖistielchen  aufrecht;  St  listig,  schwadi. 
0.  Feuchte,  waldige  O.;  GKpfel  des  M.  Maggiore  in  Istr.  u.  Berg 
Osero.  Mai.  C.  Plumierl  Vill.  Blb.  weiss. 

12.  C.  trifolia  L.  B.  diähUgj  Blättehen  kurzgestielt,  rautenC- 
mndl.,  geschweift-gekerbt;  St.  einblättrig  od,  nackt;  Auslfiufer  krie- 
chend. 2)..  Feuchte  Wälder;  Gbge  u.  VorA.  v.  Tyrol  bis  Oestr.,  so- 
dann Böhm.,  Schies.  Mai.  Jun.  Blb.  weiss. 

8.  PEKTABIA  L.  Zahnwurz. 

1.  Dw  enneaphyllos  L.  St  »blättrig;  B.qitMig-gestdUySzdhHg, 
BlätCehen  ungleichrgetägt;  9tbg.  so  lang  als  die  Bl.  2|..  Laubwilder, 
VorA.  VL  Waldregion  der  A.;  Salzburg,  Oestr.,  Mähr.,  Oberlausits» 
Bafam.,  Behles.,  Sachs.  Gbge  u.  Fichtelgebirg.  Apr.  Mai.  Blb.  gelb- 
UehweiBS. 

8.  D.  glandnlosa  W*  K.  St  Sblättrig;  B.  quirUg-gestelUt  8- 
iHUigf  Blätt€hen  ungleich-gesägt,  tugespUtt  mit  einem  spitzen  Ende', 
S&g.  halb  MT  lang  als  die  Bl  4.  G^birgswälder;  Schies.  bei  Huld- 
heim, SchiUersdort  Apr.  Mai.  Blb.  purpurn. 

8.  D. "trifolia  W.  n.  K.  St  2— öblättrig;  B.  wechselst^^  gestielt, 
HahHgf  Blättohen  eotfemt-stump^gesägt,  zugespitzt,  die  Spitze  selbst 
stumpf.  4.  Schattige  O.;  im  TenfBlsgraben  bei  CiUi  in  Unterstmk. 
Apr.  Mai.  Blb.  weiss. 
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4.  D.  digitata  LamMrak.  St  8— 4blittrig;  B.  mtditätt,  gMtMt, 
izähUg,  die  obem  8s£hlig,  BläUcken  nngleioh-getlgt,  tMgetpiUt  mit 
eimm  feinen  mhr  spitxm  Ende,  die  taaterea  kleiner.  2|.>  Wilder  der 
Gbge  o.  VorA.;  Krain,  Tyrol,  Stmk.,  Salsbg.,  baier.  A.  Mai--JiiL  D. 
pentaphylloa  Scop.  L.  ap.  pL  var.  ß,  n.  y,  Blb.  roaenrotii. 

5.  D.  polyphylla  W.K.  St  2— ibUttrig;  B.  tAwechtdnd  od. 
quirlig'getttUt^  gestielt,  oUe  gefiedert,  Blättchen  lansetU.,  lang-mg^ 
fpittt,  gea&gt  4.  Fette,  aohattige  W&lder;  Sohws.  in  d.  CiuM  u.  bei 
VaUaina  ttber  Marsohlina.  Apr.  Blb.  gelblichweiaa. 

6.  D.  pinnata  Lamck.  St  8--6bUttrig;  B.  wechstUU^  g^tielt, 
iämnUL  gefiedert,  Blättchen  lanzetU.,  jpito,  gesftgt  4.  Wilder  der 
Gbge  u.  VorA.;  Schwt.,  Eisaas  bei  Rappoltsw.  o.  Barr,  Oberbad. 
bei  Freibg.  u.  Candem,  Stmk.  bei  CUli,  sfidL  TyroL  Apr.  Hat  Blbi 
pnrpam. 

,  7.  D.  bulbifera  L.  St  vielblittrig ;  B.  wechselst,  die  untern  ge- 
fiedert, die  obem  ungetk. ;  Blattwmkel  zwiebeltragend.  4.  Wftlder 
der  A.  u.  VorA.,  flbrigens  serstrent  dch.  das  Qeb.  Apr.  Mai.  Blb.  hell- 
roüi  od.  weissl. 

IL  Gmppe.  SISTMBRIBBN,  KeimB.  aofsinanderliegend,  flach, 
das  Würselohen  anf  dem  Bftoken  des  einen  Keimblattes. 

9.  Hl&SPERIS  L.  Nachtriole. 

1.  H.  matronalis  L.  Bthstielchen  so  lang  n.  linger  als  der  K.; 
Bib.  vktetf.f  sehr  stumpfe  meist  mit  einem  Spittchen^  Schoten  an 
den  abstehenden  Bthstielchen  aufrecht,  kahl,  siemlich  stielrund^  hol- 
perig; B.  ey-lansettl. ,  zugespitit,  gezihnt,  die  untersten  snw^en 
leyerf.;  St  anflreoht,  kahl  od,  von  ästigen  Haaren  flaumig,  G*  4* 
Wiesen,  GebBsch,  koltiv.  Land;  serstr.  dch.  das  Geb.  Mai.  Jnn.  H. 
matronalis  n.  inodora  L.  Blb.  Hla  od.  weiss. 

2.  H.  rnncinata  W.K.  B&stielchen  so  lang  als  der  K.  od. 
linger;  Blb*  okteff,,,  sehr  stumpfe  mit  einem  Spitzohen;  Schoten  auf 
den  abstehenden  BUistielchen  aufrecht  od.  hinabgebogen,  kahl,  siem' 
lieh  stietrund^  holperig;  B.  ey-lanzett£.-angespitst,  gesihnl,  die  un- 
tersten leyerf. ;  St  aufrecht,  von  einfachen  u.  drüsigen  Haaren  floMr 
mig.  e.  Wilder  bei  Wien.  Mai.  Jun.  H.  bitnminosa  Savi.  Blb.  Ula. 

8.  H.  tristis  L.  Bthstielchen  so  lang  als  der  K.n.Unger;  Bih. 
iineot-fonsettt,  stumpf;  Schoten  mit  dem  Bthstielchen  weit-absftahend, 
keidy  MSgedrUcktf  in  der  lOtte  holperig;  Kli^ipen  nur  halb  so  breit 
als  die  Scheidewand;  B.  ey-lansettf. ,  suge^ltal,  gamrandlg  oder 
schwach-gesihnelt  e*  Unbebauete  O.,  Aokerrlnder;  Untor(Mr.  Mai. 
Blb.  schmutsig-grOn,  mit  einem  Tioletten  Ademetae. 

4.  H.  laoiniata  Allioni.  Bäistielehen  kflner  als  der  K.;  Blb. 
Iln^-Ykteyf.;  Schoten  driUig'flmtmh,i  B.  gesihnt,  die  untern  aa 
der  Baals  buchtig -fiedersp.  G.  Felsige  O.;  lissel  Veglia.  Apr.  Mai. 
Blb.  gelbL  od.  röthL 
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10.  MALCOLMIA  B.  Brown.  Kalkolmie. 

1.  M.  maritima  Brown.  8t  anfreelit,  iatig;  B.  elUptiscii,  ftnmpi; 
gans,  aa  dar  Baaia  Terschmälert,  mit  angodrftokttn,  S— 4I1l  HItcIimi 
badeekt;  Büiatielehen  meiit  kilraer  als  der  K.;  Scboten  flaamhaaarig^ 
an  dam  Ende  lang-aagespitst  0.  Ufer  dea  Maere»;  Ffnma.  Illn» 
Apr.  Aainnthaa  maritimna  L.  BIb.  purp. 

11.  SISTMBBIUM  L.  Baake. 

L  Rotte.  Yelarnm  DC  Schoten  gegen  die  Spitie  Taradimi* 
larty  pfriemenf.  Blb.  gelb. 
1.  8.  officinale  Scop.  B.  ichrotsftgenartig-fiederth.,  Zpfl.  f — 8« 
paarig,  Iftngl.,  gesahnt,  der  endatindige  aehr  groaa,  apontonf. ;  SchoUn 
mit  d«n  Bthatielchen  an  die  Spindel  angedrückt  ^  lineal^-pfrieml., 
flanmh.  0.  Wege,  Schatt,  Felder.  Jan.— Ang.  läryaimttm  officinale  L. 
Var.  aelten  mit  abatehenden  Schoten. 

IL  Botte.  Irio  DO.  Sdioten  atiehnmd.  S.  lingL  od.  fiut  ejt 
BIb.  gelb. 
8.  8.  anatriacnm.  Jacq.  B.  adirotsIgen£-fleder4i|.,  Tielpaarig, 
tu  naM  dem  St.  kahlt  od.  ein  wenig  boratig,  Zpfl.  ana  einer  brai« 
tarn  Baaia  Seddg-apitz  od.  lanzetü. -rerachmllert ,  der  endat&nd. 
grdaaer,  an  den  obem  B.  yerlihagert;  K.  etwaa  abitehend;  Idioten 
gefULkertf  aaf  dem  anstrebenden  od.  gewundenen  Bthatielchen  etwaa 
abatebend  od.  abwftrta- geneigt,  die  JQngern  kfirser  ala  der  konrazt 
Stranaa.  0.  Steinige  O.;  aeratreat  dch  daaOeb.  lCai.Jan.  S.eckarta- 
bergenae  Wüld.  S.  moltiailiqaoaam  HoiAn.  Schoten  kahL  Var. ;  fi, 
eemtortum:  Schoten  serttre'nt-boratig.  S.  contortnm  Willd.  S.  taraxa« 
dfolinm  DC.  —  y,  acutangukum:  Schoten  um  die  H&lfte  kfirser,  aif 
bogigen  Stielchen  an  die  Spindel  gelehnt  S.  acntangnlnm  DC.  S. 
pyrenaienm  ViU.  Sinapit  pyrenaica  L. 

8.  S.  Loeaelii  L.  B.  achrotaigenf.-flederih.,  die  untern  ntbet 
dem  St.  eteifh.^  Zpfl.  gezShnt,  an  der  Basis  ohne  Oehrchen,  an  den 
uitem  B.  Iftngl.,  die  endst.  zafliesend ,  an  den  obem  lansettL,  dar 
endat  sdir  groBs,  apontonf.;  K.  abstehend;  Schoten  aufstrebend,  etwas 
g«krifanmt,  noch  Imal  so  lang  als  das  ahst^tende  Bthstielchen,  di$ 
jungem  küner  als  der  konvexe  StroMSs.  e*  Schutt,  Hauern;  seratrant 
dch  daa  G^b.    Jun.  Jul.  Leptocarpaea  Loeaeli  DC. 

4.  S.  IrioL.  B.  schrotsXgenf.-fiederth. ;  Zpfl.  gesahnt,  dma 
Oehrchen,  die  der  untern  B.  Iftngl.,  der  endst  eckig,  an  den  obem 
lansettL,  der  endst  Yerlftngert-spontonf. ;  K.  etwas  abatebend ;  Scho' 
ten  Amol  so  lang  als  das  Bthstielchen,  abstehend,  die  jungem  über 

*  den  ßaehen  Strauss  hinausragend.  0.   Wege,  Ackerrftnder,  Felder; 
Ilntertfstr.,  Suhl  fai  Thftringen,  Wallis.  MaL  Jun.  Bthatielchen  schlank. 

5.  S.  Columnae  L.  B.  schrotaftgenf.-fiederth. ;  Zpfl.  gezfthnt, 
Ml  der  Basis  geÖhrelty  mit  aufgerichteten  Oehrchen,    an  den   untern 
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B.  eyf.-UiigL,  der  endst  Mkiift  '^  ^^  obcm  hmttttl.,  der  endet 
v«fllii9ert*epoiitoii£;  JT.  eofiredit,  gtfcfcfofien;  Sdioton  Tiebud  Ifiager 
ato  dM  Bthetiekheii,  abttoheHd.  e  Wege,  Schutt,  «nbebfiite  O.; 
Stmk.,  Oeetr.,  Mihr.,  Böhm.  Jun.  JnL  BthstielcheB  dich.  V«r.  ß. 
htbpaurpm:  Sdioten  flMimig. 

6.  S.  pannonicnm  Jaoq.  Die  antam  B.  Bdurotei9eB£-fteder«l|.> 
Zpfl.  gezUmty  an  der  BaHs  geÖhr^t,  mit  aufetrebenden  Oehrchen, 
die  obem  gefiedert,  Fieder  echmal-Uneal.,  der  endst  gleichf.;  K.  weit 
AMffcend,  Btl|atialeh«i  o.  Schoten  abstehend,  fast  gleieh-dick.  e. 
Wege,  Brachäcker,  Ackerrftnder ;  lerstreat  dch  das  Oeb«  Mai.  Jui. 
Bth.  gelbUeh-weiss. 

7.  S.  Sophia  L^  B.  dre^ach  g^fiBderi,  Flederchen  an  den  un- 
tern B.  schmal^anzettl.,  an  den  obem  lineal.;  Bthsdelehen  noch  Imal 
so  lang  als  der  K.;  Blb.  so  lang  als  der  K.  u.  kirser.  0.  '  Sand- 
felder, Aecker,  Wege.  Mai— Oct 

m.  Rotte.    Norta  DeC.   Schoten  stieimnd.   S.  UossL,  ▼«!> 
ISngert.  Blb.  gelb. 

8.  S.  striotissimum  L.  B.  UngL-lansettl.,  ung€th*i  angespitzt, 
geaiUmt,>faumig  V.  wnfackoi  Haaren]  K.  snletst  wagerecUt-abstebendi 
Schoten  massig  abstehend.  2|.*  Gebüsch,  an  Flussnfem  n.  feuchten 
O.;  serstreut  dch.  das  Geb.  Jun.  JuL 

IV.  Rotte.  Alliaria  DC.  S<dioten  stiehrund.  S.  UngL,  lingsgt- 
streift.  Blb.  wefiss. 

9.  S.  Alliaria  Scop.  B.  ttngetK,  die  uniem  nierenf,*  grob-ge* 
sehwelft-gekerbt,  die  obem  herz-eyf. ,  spits-gezfthnt ;  Sdioten  abste* 
head,  Tielmal  länger  als  das  Bthstielehen.  G.  Oebttscli,  Wege,  WaM- 
slume.  Apr.  Mai.  Erysimum  Alliaria  L. 

V.  Rotte.    Ar  ab  i  dop  eis  DC.   Schoten  lineaL   S.  nicht  ge- 
streift Blb.  weiss. 

10.  S.  Thalianum  Oaud.  B.  UngL-lanxetU,,  ungeÜL»  stnnqA« 
entfemt-geslhneit,  v.  i^SgahUgm  Haaren  flanmb.,  die  wurselst  in 
den  Bstiel  Terschmftlert ;  K.  aufrecht;  Schoten  auf  dem  abstehend«! 
Bthstielehen  aufirtrebend.  0.  Felder,  gebautes  Land.  Apr.  Mai,  «. 
wiederum  im  Herbst  Arabis  Thaliana  L. 

18.  HUGUENINIA  Beichenb.  Hngmeninie. 

1.  H.  tanacetifolia  Rchb.  B.  gefiedert,  Fieder  lanzettL,  ein* 
gesohnitten-gesftgt ,  die  äussersten  ssfliessend ;  Schoten  auf  deaa  auf» 
rechten  Bthstielehen  anfttrebend.  4.  Walliser  A.  JnL  SisyP^brinm 
tanacetifoUum  L.  Blb.  gelb. 

15.  BRATA  Stemberg  n.  H<^n^.    Braye. 

1.  B.  alpina  Stemb.  o.  Hoppe.  B.  lineaL-lanxettL,  img^^.,  gana- 
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rüidfs  o4.  Mktfetitt-w^^-gr«zSh]it,  dl«  anrieht  UH^IfeAtldt:  ak 
ftwdrttrag.  Ttftttbe  eyf.,  zscredritiigt  iL.  Höchste  A.;  Gämsgrube  n. 
L«iter  bei  Hriligenbhit,  8fid#*estMit#  des  Solstdn^  b«i  Imisbrttck. 
Jid.  BIb.  Weiss,  getiv>eknet  violett 

8.  B.  pinnatifida.  (Sisymbtintd  DC.)  Di^  Stengels!  B.  5vch- 
Ug^ßederip.,  Zpfl.  lfog!..lhitel. ,  gantraüdi^,  der  endst  grösser,  die 
iditam  B.  fiist  ley«rf.,  die  wurtelst  vkteyf.,  gesUmt;  Tr.  rerltogert, 
•Aue  DedtB. ;  Schoten  anf  d^  absMieiiden  Bthstielcheti  aufetreb^d. 
2^.  Hftchins  Granit  JL  d.  8ebws.|  Feuly,  St  Bembard  u,  a.  Jul. 
Aug.  Blb.  weiss. 

8*  B.svpina  (SiSrmbHam  L.)  B. dvc^tg -jfMbrjy.i  Zpfl.  liagl.- 
llMal.,  etwas  gesMlart,  der  ewlSt.  grSssar ;  Tr.  ttittagert,  ndt  blatögea 
DMkMftttera;  Seboten  mit  d«n  kwrMk  PAatieklieä  etwas  abstOMd, 
kof^uuttfg'iaiiBdg.  0.  Kiesige  feuobie  O.;  4m  8«e  t.  Jsoi  im 
Jura,  Lanterthal  des  nntem  Elsasses.  JuL  ▲■§.  Blb.  itvlis. 

14.  BBismUM  li*  Hederieb. 

1.  Botte.    Erysimastrufn  DC.  Blb.  bell-  ed.  goldgdb.  Dl« 
stengeist  B.  sitzend,  ItngL  öd.  IfiieaL,  Ih  der  ^käiä  tdcbt  bötif.  • 

1.  j£.  cbeiranihoides  L.  fi.  i&ngl.-Iansettl.,  nacb  beiden  En- 
den ▼«rsehmftlert,  gesiibweiA-gezfthnelt  od.  gezähnt,  mit  gUichf,  Ssp, 
Smaren  bestreut  «•  etwas  rauh;  Btkstielchen  2-  od.  dmal  so  lang 
als  der  K.  u.  fast  haih  so  lang  als  die  Schote-,  Schoten  4kantig,  v. 
der  Seite  etwas  ssgedrückt,  mit  entfernten  Hftrchen  bestreut,  fast  kahL 
©.  Aecker,  Felder.  Jan.— -Herbst  Var.  ß.  dentatum:  B.  fiist  bnch- 
tig-gesihnt  E.  micranthum  Bnek. 

2.  E.  virgatnm  Roth.  B.  ganxrandig^  mit  gielchf.  8sp.  Hndren 
bestreut  ti.  etwor  rauh,  die  nntem  Ittngl.-lineal.,  stumpf,  in  den  Bstid 
▼erschmllert,  die  obem  lineal.-Ianzettl. ,  spitz;  Bthstielchen  meist  so 
lang  als  der  K. ;  Schoten  aufrecht,  4kantig,  v.  der  Seite  etwas  zSge* 
drfickt,  flaumh.-rauh ;  Platte  der  Blb.  keilig-Ykteyf.  0.  ünknltiv.  O. ; 
zerstreut  dch.  das  Cfeb.  Jun.  Jul.  Var. :  (if,  kurz :  E.  durum  PresL ; 
Schoten  sehr  lang:  B.  longisiliquosam  Schleich.;  Schoten  um  die 
Hftlfte  kürzer:  £.  Tirgatum  Schleich. 

8»  B.  striotnn  Fl.  der  Wetteran.  B.  ÜtigL-lansetÜ.,  gesehwefft- 
getäkneUf  mit  gUiehf.  Bsp,  Haaren  bestreut  u.  etwas  rauhj  die  nn- 
tem stunpi^  kun-stacibelBpitiig,  in  den  Bstiel  TersdmiUert,  die  obem 
siteend,  knns-znfeqpitBt;  BtlMtiekben  meist  so  lang  als  dar  K.; 
3sMeii  ^kanUg,  r,  der  Seite  etwas  tsgedrfiokt,  fla«mh.-raub,  gl&id^ 
farbig',  PUtte  der  Blb.  keilig-ykteyfl  e.  Mauern,  m^nlt  O.,  UIbt) 
zerstreut  ddi  das  Geb.  Jun.  Jul.  E.  hieradfolium  L.  fl.  suee.,  nicht 
der  limieisclMn  Samndung.   E.  bkraoit  Ehrb.   £.  Tfargatnm  DC. 

4.  E.  odoratum  Ehrb.  B.  lingl.-lani«ttl^  gesehnt^ ^geMmt^ 
mk  gkit^f*  8«p-  Haaren  bestteut  «.  atwas  rauh,  dia  nntem  g^umpt, 
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kvn-ftachelfpitsig,  in  den  Bftiel  yerachmilfirt,  die  obern  sitstndy 
zugespitzt ;  Btlistielchen  halb  so  lang  als  der  K. ;  Schoten  AJtanHg^ 
▼.  der  Seite  etwas  zsgedrückt,  groK,  mü  kahUren,  grünen  Kanten; 
Platte  der  Blb.  nindl.  ©.  Kalkgbge.;  Donaothal  v.  Pappenheim  an, 
wahrtcheinl.  bis  Wien,  Hlhr.,  EdhuL,  ThOring^  Fr&nk.  Qbge.,  Krain. 
Jon.  Jul.  E.  hieracifolinm  Jacq.  £.  strictnm  DC.  B.  cheiriflorom 
Wallr.  Cheiranthns  erysimoides  L.  Var.  ß.:  B.  tiefbnchtig.  £.  car- 
niolicum  Dolliner.  Bth.  mit  Honiggeruch. 

5.  JB.  repandnm  L.  B.  laazettl.-zagespLtzt,  etwas  buohtig-  od. 
geschweift-gezfthntr  od.  ganzrandig,  an  der  Spitze  zorückgebogen,  ▼. 
einfiushen  o.  Ssp.  Haaren  etwas  rauh;  Btfistielchen  halb  so  lang  ala 
dar  K. ;  Schoten  stumpf-ikantig,  faet  stieintndf  kaum  dicker  aU  das 
verdiekiej  wagerecht-abitehende  Bthetielchenj  oberwftrts  in  die  gestatxte 
Narbe  yerschrnftlert  0.  Felder;  Unteröstr.,  Stmk.,  Bdhm.,  ThOring^ 
GHittingen,  Wfirzbg.  Jun.  Juli. 

6.  E.  crepidifolium  Beichenbach.  B.  lanzettl.,  buehtig-  od. 
geschweift-gezfthnt  od.  ganzrandig,  an  der  Spitze  zorflckgebogen ,  v. 
einfiwhen  od.  Ssp.  Haaren  etwas  rauh,  die  untern  stumpf,  kurs* 
stacheispitzig,  in  den  Bstkl  verschmälert,  die  oberu  spitz,  sitzend; 
Bthstielchen  um  das  2-  od,  ^fache  kürzer  als  der  K. ;  Schoten  stumpf- 
4kantig,  vom  Rüdcen  ein  veirig  zsgedrüdctt  gleichfarbig,  mit  dem 
Gf.  u.  der  kopfigen  Narbe  bekrönt  ©.  Felsen,  Mauern;  Stmk.,  Böhm., 
Thflr.,  Baireuth,  Ansbach  auf  d.  Hesseiberg,  Bheinpf.  Hai  Jun.  E. 
Meraeifolium  des  Linn.  Herb.  u.  DO.  Bth.  hellschwef^Igelb,  geruchlos. 
Schoten  (^eichfkrbig. 

7.  £.  oanescens  BoUi.  B.  lineal.-lanzettl.,  gansrandig  od.  ent- 
fsmt-geaähnelt,  an  der  Spitze  zurückgebog^,  v.  fast  lauter  einfachen 
Haaren  etwas  rauh,  die  untern  kurz-stachelspitzig,  in  den  Bstiel  ver- 
■ehmlLlert,  die  obern  lineal.,  spitz ;  sterile  Aestchen  in  den  Blattwinkdn ; 
BthstieUhen  so  lang  als  der  Kelch;  Schoten  abstehend,  rechtwinckelig- 
tierkantig  f  grau,  mit  kahleren,  grünen  Kanten.  ©.  Sonnige,  unbe- 
baute C;  MXhr.,  Unteröstr.,  Wallis.  Jun.  Jul.  £.  dUl^sum  Ehrh. 
Cheiranthus  alpinus  Jacq.  K.  an  der  Basis  nicht  höckerig.  Blb.  hell- 
schwefelgelb. 

8.  E.  rhaeticnm  DC.  B. Uneal.-lcnsettl.,  spitz,  gansrandig,  od. 
«atfemt-geilhnelt,  ▼.  einfkchen  Haaren  etwas  rauh ,  die  unteiii  in 
denBstiel  verMbrnilert;  sterile  Aestchen  in  dan  Blattvrinheln ;  Bthstitl- 
ehern  um  das  2-  «d.  Qfadie  kürtet  als  der  K.;  Schoten  rechtwinkeUg- 
▼iarkaatig,  einflurbig  grfin-grau;  Narbe  ausgerandet.  2|.*  Steinige 
Berge;  sl&dl.  Tyr.,  Veltlin,  Tessin.  Hai.  Jp.  K.  an  der  Baals  mit  I 
Höckern. 

9.  B.  Cheiranthus  Pers.  B.  lioeal.-laaaettL,  ganzrandig,  od. 
eotfimit-geiifant,  v.  eis^achen  Haann  etwas  rauh,  die  untern  in  den 
BatUl  versohmUtrt;  die  Bleittwinkel  nackt-,  Jkhtäelchen  um  das  1- 
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od.  Sfaehe  käner  als  der  K,;  Seh4!Un  ^Mtntig,  einfarHgf  flaumh, 
«i.  grau;  Gf.  so  lang  als  die  Breite  der  Schote;  Narbe  ausgerand^ 
^.  Gebirg«,  VorA.  bU  la  den  bdcbaten  A.;  Litt,  Krain,  Kftrndi^ 
Stmk.,  Ünter5str.,*8fidl.  Tjm»!.  Mai.  Jim.  £.  lanceolatun  R.  Brown. 
E.  mnnJe  PC.  Cheirantbas  erysimoidet  Jacq.  W.  vielköpfig,  mit 
sterilen  WKopfen  neben  den  blühenden.  Btb.  mit  Honiggeruch. 

10.  E.  helveticum  DC.  B.  lineal.-lanxettL,  ganzrandig,  od.  ent- 
/emt-gesfihnt,  etwas  rauh  v.  einfachen  Haaren  t  die  untern  in  den 
Bstiei  Terschmftlert;  die  Blaltwinkei  nackt;  Bthstielchen  um  das  2- 
od.  Sfache  kürzer  als  der  K.;  Schoten  rechtwinkelig'  ikantig^  ein- 
fwrhig,  ßaumK  od.  grau;  Gf,  2 — dmal  so  lang  als  die  Breite  der 
Schote;  Narbe  ausgerandet.  %.  Gbge.,  VorA.  u.  A.;  Jura,  Wallis, 
Tjr.,  Stmk.  Hai.  Juni.  Cheiranthus  pallens  Hall.  fil.  Ganz  fihnlich 
dem  Torhergeh.  n.  nur  dch  den  langen  GC  verschieden;  ob  Variet? 
11.  £.  ochroieacnm  DC.  B.  lineal.-lanxettl. ,  od.  lantettb 
ganxrandig  od.  entfernt- gestirnt,  atwas  rauh  ▼.  eUtfachen  Haarefh 
die  nntem  in  den  Bstiel  verschmUert;  die  Blattwinhel  nadtt;  BthstiH' 
chen  um  das  8-  od.  dfache  kürzer  als  der  K  ;  Schoten  zsgedrückt* 
Akantig y  einfarbige  angedrückt-flaumh.  od.  grau;  Gf.  8mal  so  lang 
eis  die  Breite  der  Schote;  Narbe  knot]g-21aj;>pig.  2j.<  Steinige  O.; 
Jura  in  der  Schwi.  Jun.— Aug.  Die  WKöpfe  suletst  sa  ät&mmchen 
▼erliagert  Blb.  erst  helldtrongelb,  dann  strohgelb. 

19.  K.  »«ffmtieosnm  Spreng.  B.  idiigi.-toiisetN.,  knn-ataofael- 
spltilg,  etwas  rauh  tn  fast  Ututer  einfadien  Haaren ;  Bthstielchen  so 
lang  als  der  K.,  die  fruehttrag.  vielmal  kflrzer  als  die  Schote;  Schth 
ten  ikoMig,  v.  der  Seite  etwas  asgedrfiekt;  fiUig'grau^  mit  grünen^ 
Kernten  1  äe  Kla|ipen  auf  der  inneren  Seite  filsig.  G.  Wegrinder, 
9w.  Vervlers  n.  Limburg.  Mai.  Jub.  £.  murale  Desf.  Ch^ranthus 
behretiovs-Jibcq«  Ch. .  frnticnlosus  L.  nach  Gay.  Btfa.  dottergelb. 

n.  Botte.  Coringia  DC.  Die  stengeist.  B.  an  der  Basis  tlef- 
hersf.,  stengelnmAissend.  Bth.  weiss  od.  gelblich.  (Erysimum  au* 
striacum  gehSrt  wegen  der  fhieihrigen  Klappen  der  Schoten  eigent- 
lich zur  Gattung  Sisymbrlutn.)' 

13.  B.  Orientale  R.  Brown.  Die  stengeUt.  B.  hertf,,  Stengel- 
umfassend^  Schoten  abstehend,  Klappen  Inervig.  0.  Aecker,  Letten- 
n.  Kalkboden.  Mm— Aug.  E.  perfoliatum  Crantz.  DC.  Brassica  orien* 
talis  L.  Bth.  weiss  od.  gelblich-weiss. 

14.  £  auetriacum  Baumg.  Die  stengelgelst  B.  hersf*f  steng^ 
ymfastend',  Schoten  aufrecht,  Klappen  anervtg.  0*  n.  e*  Aecker i 
Unterdstr.  Mai.  Jun.  Brassica  aus^'Uca  Jacq.  Bth.  hell-gelb. 

16.  SYR^NIA  Andrsi^owski.  Fadengriffel. 
1.  6.  Angnttirolia  Rchb.  Schoten  ri«!  Ubger  als  der  GC;  BUi. 
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Host  Jan.— Aug.  Erysimum  «mgnstitfolfmDi  Ehrh.  ^ih-  eitroogelb. 

HL  Gropp«  BUASSICEBN.  KeimB.  aufifaumdeslleg^ci,  «m  dw 
WfinelcheQ  rinmig-gefiütot  o4*  li^mmgefoUt. 

1«.  BrIsSICA  L.  Kohl. 

1.  B.  oleracea  L.  B.  meergrün,  die  nntem  leyerf.,  gestielt,  die 
obem  Ungl.,  sitzend;  TV.  schon  vor  den  Aufllühen  verlängert  u, 
locker;  JT.  aufrecfUj  geschlossen ;  Stbg.  sämmtlich  aufrecht.  0.  Wird 
,in  vielen  Variet  gebaut  Mai.  Jon.  BIb.  gelblichweiss,  seltner  weiss. 
B.  gans  kahl. 

t.  B.  Bapa  L.  Die  ersten  B.  grasgrttn,  die  folgenden  meergrttn, 
die  nntem  leyerf.,  die  obem  e^.,  zugespitzt  ^  mit  tief-herxf.  Basis 
stengelunrfassendi  TV.  während  des  Aufblühens  flach,  die  g^ffneten 
BUL  hShir  als  die  gedrängten  BthknÖpfe;  K.  inlezt  wagerecfat  ab- 
stehend ;  die  kfirsem  Stbg.  abstebend-anfttrebend.  0.  n.  0.  Aecker, 
«.  Ib  Variet  angebanet  Die  wilde  Pfl.,  Variet  a.  campeghii,  ist 
eiii|)ihrig,  llberwhitert  anch  aus  spät  anfgelanfenem  Samen,  entere 
blOhe«  JnL  Ang.,  letstere  Apr.  Md.  Stellenweise  dch  das  Oeb.  v. 
daselbst  hKofig,  in  andem  Provinaen  gar  nicht  W.  dflnn,  Brassie. 
oampestris  L.  fl.  snec.  —  Die  koltivirte  Pfl.  mit  dttnner  W.,  Varietit 
ß.  oUifera  wird  gebanet  als  jihrige  n.  blfihet  Jnl.  Ang.:  B.  Bapa 
oleifera  anana,  Sommerrflbenreps ;  od.  als  zweyährige  u.  Mflbat  Apr. 
Mal:  B.  BjKpSk  oleilbra  biennis,  Winterrabenreps.  Die sweQihrige  mit 
dicksr,  fleisofaiger  W.  bUdet  y,  die  Varietftt  «rdOenta,  die  weisse 
Bflbe,  die  Brassica  Bapa  L. 

8.  B.  Napns  L.  B.  meergrün,  die  nntem  ieyerf.,  die  obem 
liagt,  hinten  etwas  schmiUer,  aber  mit  verbreüerter,  hersC  Basis 
hslbsteagelnmfitssend;  TV.  lodktr,  schon  während  des  AyßlßihaM 
vsrMngsrt;  K.  soletit  halboffen;  die  Jcurcem  Sthg.  abstehemdf  m^- 
etrebendi  Schoten  abstehend.  G.  n.  0.  Wird  gebaut  Apr.  Mai.  Blb. 
schön  dtrongelb.  B.  Napos  L.  Var.  a.  oleifera:  W.  d&nn,  ^'ihrig:  ^ 
Winterkohlreps.  Apr.  MaL  —  ß.  anrnta:  W.  dünn,  jihrig:  Sonuner- 
kohlreps.  Diese  im  Jnl.  Aug.  —  y.  escuieatat  W.  fleischig,  dick, 
«ssbar:  Erdkohlrabe,  Dorschen.  Mai. 

4.  B.  nigra  Koch.  B.  s&mmtl.  gestielt,  die  untern  leyerf.,  ge- 
sihnt,  der  ^dsipfel  sehr  gross,  gelappt,  die  obem  lansetfL,  ganz- 
randig;  K.  wagerecht-abstehend;  Schoten  an  die  Spindü  angedrückt 
0.  Oebllsefa,  Kies  der  Flfisse,  anch  bebaute  0.;  Ufer  des  Neckars 
T.  Tllbingsn  bis  Heidelberg,  am  Main  ▼.  Wfirsbg.  bis  Mdns,  Mosel- 
iter,  sidL  Tyrol,  anserdem  hin  n.  wieder.  Jun.  Jul.  Blb.  gelb.  Sinapis 
nigra  L. 

17.  SmiPIS  Unn.  Seni: 
1.  8^  arTSBsis  L.  BoboteD  wslsUdi,  kolpedg,  Klsspen  an^rri^ 
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tf»rT«a  henrortnfteod,  SefanaM  00  lsi%  idi  die  Befaote  od.  küncnr, 
Sadmeidig;  K.  wmgdrecht-abstehend ;  B.  eyf.,  «ngleich-gesftlmt,  dm 
intors  an  d«r  Baab  geolir«lt,  od.  etwaf  leyerf.  0.  Kultiv.  O.  Jim. 
«hü.  Blb.  gelb.  Vftr.  Schote  kalil  u.  ft,  räckwftrts  steifhaarig:  S.  orien- 
t&lis  Murray  o.  aacb  Linn. 

S.  S.  alba  L.  Sdioten  walsUck,  holperig^  Klappen  Snfirrig,  Ner- 
veo  herrortretend,  Schnabel  so  lang  ale  die  Schote,  od.  küra^,  Z8ge> 
dilckt;  K.  wagerecbt-abstehend ;  B.  gefedert,  Fleder  grob-ongleieh- 
geriUmt,  etwaa  gelappt,  die  oberen  3  zsfliessend.  0.  Unter  der  Saat; 
serstreut  dch  daa  südl.  Geb.  Jun.  Jul.  Blb.  gelb. 

d.  S^  Cheiranthus  Koch.  Schoten  waislich,  etwaa  holperig, 
iUappen  Snerrig,  Nerven  hervortr^end ;  K.  anfrecht,  geschloaaen;  B. 
aiaoBtl.  tie^flederap.  od.  geiedert,  Fieder  Iftngl.,  angleieh^geB&httt, 
die  der  obem  B.  lineal.,  ganxrandig.  e.  Sand-  n.  Kieafelder  n.  atd- 
nige,  aehroffe  BergabhXnge;  Bhein-,  Nahe-  n.  Moaelgegend.  Jan.— 
Aog.  Braaaica  Cheiranthna  Vill.— B.  d^eirantiiiflora  N.  v.  Esenb.  iat 
die  im  eraten  Jahre  blühende  Pfl.  Blb.  achwefelgelb. 

18.  EBUCASTRUM  Schimper  u.  Spenner.  Bempe. 

1.  E.  obtnaangulnm  Reichenb.  B.  tief-fiederap. ,  Zpfl.  längl., 
nng^eicfa- eckig -gez&hnt,  an  der  Baaia  dch  eine  gerundete  Bucht  ge- 
aondert;  2V.  ohm  Ihek-Br,  KB,  wtgencht-ahiUhendi  die  langem 
Stbg.  oberwärta  tob  dem  Stempel  abgebogen ;  SchoUn  akitekmi>  2|.* 
Sonnige  O.,  Kauern,  Schutt;  Wallia,  .Genf;  Rhehithal  der  Schwz,  am 
Bodenaee,  Oberbaden,  Elaaaa,  afldl.  Tyrol.  Jun.  Jnl.  Blb.  helldtron- 
gelb.  Siaymbrium  obtuaangulttm  Schleich.  S.  Erucaatrum  Vill. 

2.  £.  Pollichii  Schimp.  u.  Spenn.  B.  tief-fiederap.,  Zpfl.  l&ngl., 
ungleich -atumpf- gezähnt,  an  der  Baaia  dch  eine  gerundete  Bucht 
geaondert;  Tr.  unterwärts  mit  DeckB.y  KB.  aufrecht  abstehend; 
lungere  Stbg.  an  den  Stempel  aagepreaat;  Sehwten  abit^mtL  0.  u. 
e.  Aecker,  Brachfelder,  Schutt;  Rhein-  u.  Moseltbal,  Halle,  Unter5str. 

*April— Octob.  Siaymbr.  Erucastrum  Poll.  Blb.  gelblich-wciaa. 

3.  £.  incanum  Koch.  B.  leyerf.,  kursh.,  die  obem  lineaL-lanr 
jBctO.;  Schoten  an  die  Spindel  angedrückt,  holperig.  ©.  Steinige  Ha- 
gel n.  Schutt;  bei  Baeel  u.  Mühlhausen,  Neuenbg.  in  Oberbaden. 
Mai— Jul.  Blb.  hellgelb.  Sinapi«  incana  L. 

19.  DIPLOTAXIS  DC.  Doppelaame. 

1.  D.  tenuifolia  DC.  St  Satig,  bl&ttrig,  all  der  Basis  haSb- 
strouchig;  B.  ydUig  kahl,  buchtig  -  gezähnt,  ungeäi.,  od.  einfkch-  u. 
doppel-fiederap.,  Zpfl.  lineal. ,  entfernt-gezähnt ;  Bthstidchen  noch  1- 
mal  so  lang  als  die  Bth.;  Blh,  rundL-vkteyf. ,  in  den  kurzen  Nagel 
M§gmogm.    4.   Unknlt  O.;  «eratr«   deh  daa   aOdl.  u.  ndMei«  Geb. 
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jQB.-*Btrbst  BIb.  dti«ng«Ib,  abgtUtiit  Udaftanm,  wie  M  tei 
Iblgenden.  SUjinbriiim  tanniföUiiin  L. 

t.  D.  mnralis  DC.  8t  krautig,  nur  an  der  Bads  beblittoHi 
B.  lerstreat-beheert,  bnchtlg-gesfthnt  n.  fiedertp.,  £pfi.  ejf^  od.  lXil|^ 
gesihnt,  der  endet  yktejf.,  eokig-gezfthnt ;  BthstieUken  so  lang  iU 
iieBth,'^  Bib,  rundL^vkttif.^  i»  dem fatrsen Nagel  stgetogen.  0.  Aeoker 
«.  bebaute  O.;  eehr  sentrent  doh  da«  Oeb.  Mai— Oct  SiaTmbriui 
ararale  L. 

8.  D.  Timinea  DC.  8t  krautig,  nur  an  der  untersten  BmIi 
bebUUtert;  B.  bncbtig-lejerf.,  £pfl.  eyf.,  gesehweift-gesilmt,  der  endit 
oval;  BthHiMm  kärt$r  ali  dU  efttii  geffineCe  Bth,\  BA.  lingL- 
vkU^.,  MUg^  aUmiUg  in  den  Mgti  mndmätart  0.  Aecker, 
Weinberge ;  um  Werthbeim  In  Franken  n.  um  Hoehheim  bei  Mtiu. 
Job.  JnL  Sleymbr.  Timfaievm  L. 

SO.  BRdCA  DC.  Bukke. 

1.  E.  satiTa  Lam.  B.  lejerf-'Aedertii.,  Zpfl.  gesihnt,  epits;  8t 
ranbh.;  Bthftielohen  kflner  alt  der  abfUUge  K.  0.  Wege,  8ehiiit; 
Wallii,  in  i&dl.  Gegenden  auch  angebaut  MaL  Jnn.  BIb.  nilchireiia 
od.  gelbliobweist,  mit  violetten  Adern.  Braetica  Emca  L. 

n.  üttterordng.  LATISEPTEN.  BRETTWAKDIGB.  8di9tobai 
tklappig,  anspringend,  (gedunsen,  Ungl.,  oral,  od.  kugelig,  od. 
Tom  Bücken  her  ssgedrttekt,  od.  vom  IMeken  her  flaeh) ;  8^eide- 
wand  so  breit  als  der  grossere  Querdurchmesser  des  SehStdiena, 
od.  SB  sehr  gedunsenen  nur  ein  wenig  sduniler. 

IV.  Gruppe.  ALTSSINEEN»  KeimB.  aneinanderliegend. 
Wfirselchen  seitlich  auf  der  Spalte  des  KeimB. 

tl.  VE8ICABU  Lern.  BlasenMbMohen. 

1.  y.  utrieulata  Lam.  8ch0tohen  kahl;  B.  UngL,  gansrandifj 
kdU,  die  untern  bewimpert,  fkst  spatelf.  2|.*  o^*  t^*  Felsige  0.  am 
Fnsse  der  A. ;  C.  Wallis,  hKufig  an  dem  Giesbache  Trient,  wo  er  in 
die  Bhone  flUlt,  Godesberger  Buine  bei  Bonn.  Apr.— Jun.  BIb.  gelb. 
AlySsum  utrieulatum  L. 

t.  y.  sinuata  Poiret  Schdtchen  kahl;  B.  weichrfiltig,  die  der 
Stlmmehen  lingl.-lanseta.,  nach  der  Basis  Terschmftlert,  buchtig  ge» 
sihnt,  od.  fkst  ganirandig.  2)..  od.  *(.  Felsen,  steinige  O. ;  MonfiU- 
eone,  Flume,  Osero,  Cherso.  MaL  Jun.  BIb.  gelb.  Aljssum  sinua- 
tarn  L. 

tt.  ALlf88UM  L.  Steinkraut 
L  Botle.    Autinia  Meyer.   8fl>f.  an  der  BasU  inwendig  wM 
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6Birozrsmiv.  4i 

KOauh^Oi  FlelMr  d«r  flefadteboi  t-  n.  iiiehr«7ig. 
BIb.  gelb. 

1.  A.  petraenm  Ardoino.  8t.  krantig,  aufrecht ,  Istig;  TraU' 
htn  rispigj  die  fruckttrag.  verlängert;  Platte  der  BIO,  halb  2jp.,  mit 
•liitser  Bndit;  Stbf.  an  der  Baaia  inwendig  mit  einem  stampfen  Z&hn- 
dMn;  Schötchen  kabl,  breit-elliptisch,  in  der  Mitte  aolQ^eblasenf  am 
Bande  plattgedrfiokt,  F&cher  2eyig;  die  wurzelst.  B.  lilngL-ykteTf., 
hl  den  Bstiel  rerschmalert,  die  stengeist  lapzettl.,  sitsttdd.  0.  Son- 
nige, steinige  O.j  Krain,  Stmk.  Mai.  Jun.  A.  edentulum  W.  K.  A. 
gemonense  L.  mant 

t.  A.  medinm  Host  Stftmmchen  strauchig;  die  JiChrigen  St  ein- 
fiteh  od.  Xstig;  die  fhichttrag.  Tr.  TerlXngert;  Blb.  seicht -aasgeran<» 
det;  Stbf.  an  der  Bads  inwendig  mit  einem  stumpfen  Z&hnohen; 
SchStchen  kahl,  oral,  od.  rundl.,  in  der  Mitte  aufg^lasen,  am  Rande 
plattgedrfickt,  JFächer  4ey(g;  B.  der  Stämmchen  IXngl.  in  den  Bstiel 
Tertämllert,  sehr  weich -filzig.  2|..  1^.  Kalkgebge;  OberkMmthen, 
Krahi,  Osero.  Mai.  Jun.  A.  gemonense  Koch.  syn.  ed.  1. 

8.  A.  sazatile  L.  Stimmohen  strauchig;  die  jfthrigen  St.  an 
der  Spitze  traubig-ästig ;  die  Tr.  rispig,  auch  die  fruchttrag,  noch 
htrz;  Blb.  breit-ausgerandet;  Stbf.  an  der  Basis  inwendig  mit  einem 
stompfen  Zähnchen;  Sohötohen  kahl,  oval  od.  yktejf.,  flach,  in  der 
Ifitte  konrex,  Fächer  Seyig ;  B.  der  Stämmchen  längt,  hi  den  Bstiel 
▼enchmälert,  sehr  weichfllzig.  2|..  ^.  Kalkgbge;  UnterSstr.,  Mähr., 
Bdhm.,  Sdiles.,  Sachs.,  Franken  bei  Muggendorf.    Apr.  Mai. 

n.  Botte«  Odontarrhena  Meyer.  Längere  Stbf.  y.  der 
Basis  bis  über  die  Mitte  mit  einem  geflügelten  Bande,  die  kurzem 
an  der  Basis  mit  flügelf.  Anhängsel.  Fächer  der  Schötchen  leyig. 
Kabelstraag  frei.   Bl.  gelb. 

4.  A.  alpestre  L.  St  krautig,  aufstrebend,  an  der  Basis  etwas 
straudiig,  an  der  Spitze  traubig-ästig;  Tr.  ftachrispig',  Blb.  ge- 
■tntat;  die  langem  Stbf.  geflügelt,  die  kurzem  an  der  Basis  mit 
ftgeBgem  Anhängsel;  SebStohen  ▼.  sehr  dicht-gestellten,  angedrückten 
Stemhirchen  grau;  S.  oval,  auf  der  einen  Seite  tehr  echmal  g^d- 
galt;  B.  grau,  vktejf.  od.  längt,  nach  der  Basis  Terschmälert.  4. 
VorA.  n.  A.;  Wallis.  Jul.  Aug.  Var.  a.:  St.  2—3  ZoU  lang;  B. 
kürzer ,  vkt^yt  -**  ß.  mt^s :  -St  5  —  6  Zoll  lang;  B.  achmälcor  im 
Verhältniss  ihrer  Länge :  A.  alpestre  ß,  D.  fl.,  A.  tortuosum  WK. 
DC,  A.  serpyllifoHum  MB.  —  ß,  eUUius:  St  6  — 9  ZoU  lang;  B. 
spatefig:  A.  alpestre  ß.  argenteum  Gaud.  Wallis  u.  Schanfelsen  bei 
Stetten  am  kalten  Markt  im  Bad.  Zeyher. 

5.  A.  argenteum  l^tman.  St  krautig,  anfttrebend,  an  der  Ba- 
ris «tWM  ttravchig,  an  der  Spitze  traubig-ästlg ;  ZV.  in  einem  ßm- 
d^m  StrautH;  Blb.  gestutzt;  <Me  langem  Stbg.  geflügelt,  die  Isflr- 
MtB  »  der  BmIb  mit  geflfigeltam  Anhängsel;  Schdtdien  nmdt  od. 
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4t  fBVOirämav. 

OTal,  ▼.  seitrtreut«»  Sternhftrclieo  etwts  rftttli;  B.  kMiinnd  /  mii 
einem  breiten  Flügel  ttmzogen]  B.  vkteyf.  od.  lanzetU.,  «ntorBeito 
grau.  4*  Sonnige  Berge;  Yerviers  im  Gebiete  der  JFl  v.SpAA.  Hai. 
Jon.  A.  murale  W.  IL 

m.  Botto.  Alyisum  Meyer.  '  LXngere  Stbf.  gefltlg^  od. 
zahnloB ;  kürzere  mit  flügelf.  Anhingsei ,  od.  dodi  ZShnohen  ge- 
statzt.  Fächer  der  Bohötchen  2eyig;  Nabelstränge  mit  ihrer  Baste 
an  die  Seheidewand  angewachsen. 

6.  A.montannmL.  St  krautig,  niedergestreckt  od.  aufstre- 
bend, suletzt  an  der  Basis  etwas  stranchig;  TV.  emift.,  einxeln^ 
fruchttrag,  verlängert;  BIb.  stumpf.,  od.  gestutzt;  die  langem  Stbf. 
geflügelt,  die  kurzem  an  der  Basis  mit  geflügeltem  Anhängsel;  SMt- 
chen  oval  od.  rundl.  v.  dichtgestellten  angedrückten  Stenjiärchen 
grau;  B.  grau,  lanzettl.,  die  untern  vkteyf.  4.  Febenspalten,  son- 
nige, gebir^ge  O. ,  Sandfelder;  zerstreut  dch  das  Geb.  Mai.  Jun. 
Yar.:  untere  B.  vkteyf.    A.  arenarium  GmeL  Blb.  gelb. 

7.  A.Wulfeniannm  BemhardL  St  krautig,  niedergestreckt 
od.  aufiitrebend,  zuletzt  an  der  Basis  etwas  strauchig;  TV.  endat, 
sinxetfi;  Blb.  ganz,  od.  gestutzt;  die  langem  Stbt  geflügelt,  die  küs- 
zem  an  der  Basis  mit  geflügeltem  Anhängsel;  Schötchen  oval,  mit 
Stemhärchen  bestreut,  zuletxl  kahl;  B.  lanzettL  od.  vkteyf.,  mit 
Stemhärchen  bestreut  2|..  Alpen;  Kärathen,  Krain.  Jul.  Aug.  Var,: 
B.  breiter  u.  schmäler.   A.  alpestre  Wulf.    Blb.  gelb. 

8.  A.  calycinum  L.  St  aufstrebend,  krautig;  Tr.  endst;  K* 
bleibend;  Stbf.  sämmtL  zahnlos ,  die  kurzem  auf  beiden  Seiten  mit 
einem  borstlichen  Zahne  gestützt;  Schötchen  kreisrund,  v.  sehr  kur- 
zen angedrückten  Stemhärchen  grau ;  B.  grau ,  Isazettl. ,  an  der 
Basis  verschmälert,  die  untersten  vkteyf.  ®  Felder,  sonnige  Hügel. 
Mai  Jon.  Blb.  gelbl.,  zuletzt  weiss,  wie  bei  den  beiden  folgenden. 

9.  A.  campestre'L.  St  aufttrebend,  krautig;  Tr.  endst;  K. 
ahAlUg;  die  langem  Stbf.  sohmal-geflügelt^  die  kurzem  an  der  Ba- 
sis mit  geflügeltem  Anhängsel;  SchMchen  fareisrund«  v.  stemhaarigam 
od.  einfachem  etwas  abstehendem  Flaume  kurzh. ;  B.  grau,  lanzettl., 
nach  der  Basis  verschmälert,  die  untern  vkteyt  0*  Felder;  Gebiet 
der  Fl.  v.  Spaa.  Var.  a.  hirtink :  Haare  der  SoMtchen  alle  sternf. 
n.  kurz.  A.  campestre  Anctor.  —  ß.  ftäcntpetalitm  Ffsofa.:  Haare  der 
SoliStehen  alle  steraf.,  kürzere  n.  längere  gemischt  — -  y.  hinuhtm 
MB.:  Haare  der  Schötohen  gemischt,  küraere  sternf.  n.  längere  efal- 
ÜMbe. 

10.  A.  min  im  um  WiUd.  St  aufstrebend,  krautig;  Tr.  endst; 
K.  abfällig;  die  langem  3tif.  zahnlos^  die  Vknrnn  gfftägdi,  u.  auf 
beiden  SeitSn  mit  einer  klafaien  Borste  gestützt;  SehBickm  krtia- 
nmd,  gofis  kahl  od.  am  Bmtie  beioimpert;  B.  grau,  lansetO.,  die 
mittorsten  vkteyf:  ©.  Savlplätaa»  onknlliv.Qügd;  Ibiterdst  teu^id. 
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1.  L.  maritima  Desr.  2j.-  Meo-emifer  bei  Flame,  BcrtUng; 
TriM^  KtU^g.  4w*  Auf.  ClypeoU  maritima  L.  AlyM.  maritimum 

»4.  FAKSETIA  Brown.    Farsetie. 

1.  F.  incana  B.  Brown.  St  krautig,  aufrecht,  od.  auÜBtrebend ; 
Blb.  2jp.;  die  Iftngem  Stbg.  an  der  Basis  geflügelt,  die  kurzem  ge- 
tShiA'y  Schötchen  elliptisch,  conve^-xsgedrüdct^  fiaumh.;  B.  lanzettL, 
die  untern  in  den  Bstiel  verschmälert  O.  Unkult  O.,  Wege;  ze^tr. 
dch.  das  Geb.  Jun.— Oct  Berteroa  incana  DC.  Alyssum  incanum  L. 
Blb.  weiss. 

2.  F.  clypeataR.  Brown.  St  krautig,  aufrecht,  od.  aufstrebend»; 
Blh.  abgerundet  -  stumpfe  ungetheilt ;  die  l&ngem  Stbg.  bis  zur  Mitte 
geflügelt,  die  kOrzem  zahnlos;  SMtchen  elliptisch, /oclh  filzig;  B. 
lanzettl.,  die  untern  in  den  Bstiel  verschmälert  0.  Auf  einem  trock. 
nen  Orte  AII9  Laste  bei  Trient.    Mai.  Jun.    Alyssum  dypeatum  L. 

85.  LÜNABU  L.  Mondviole. 

1.  L.  rediviva  L.  Schötchen  elliptisch-lanzettl.,  an  beiden' En- 
den ipitz'f  S.  nierenü,  noch  Imal  so  breit  als  lang.  2j..  VorA.  u. 
Gbge^'  zerstr.  dch.  das  Geb.   Mai.  Jun.  Blb.  lila. 

2.  L.  biennis  Moepch.  Schötchen  breit-oval^  an  beiden  Enden 
stumpf;  8.  herzf.-rundl.,  so  breit  als  lang.  0  Wälder,  buschige,  fel- 
tige  O.;  Fl.  von  Spaa,  Oberbad.,  Nahegeb.;  ob  whrklich  einheimisch? 
Apr.  MaL  L.  annua  L.  Blb.  violett 

2«.  CLTPiOhA  L.     SchUdkrant 

1.  C.  Jonthlaspi  L.  8t  liegend  od.  aufirtrebend.  0.  Meer- 
ifer;  Litt,  Fiume,  Sitten  in  Wallis.  Apr^  Mai.  Blb.  sehr  klein,  gelb, 
luletst  weiss.  Var. :  Schötchen  am^  Bande  knrah.^bewimpert,  n.  am 
Bande  gans  kahl;  letztere:  C.  Gaudini  TrachseL 

27.  PELTABIA  L.   Scheibenkraut 

1.  P.  alliacea  L.  Die  stengelst  B.  mit  tief  herzf.  Basis  sten« 
gelumfassend;  Schötchen  flach,  netzig-geädert  2|..  Felsige  Ufer  der 
Waldbiche^  ftfemk.,  Unteröetr.,  Istr.  Mal— Jul.  Blb.  weiss. 

28.  PETBOCIlLIS  B.  Brown.    SteinschmflckeL 

1.  P.  pyrenaioa  Brown.  2)..  Felsige  Gipfel  der«  hSehsten  A. 
Jm.  Jiü.  Drab«  pyrenaica  L.  Blb.  hellpurp* 

29.  DBABA  L.  Hungerblfimchen. 


1.  Botte.    Alsopsia  DC.    W.  atiak^  vielköpfig.   StJ 
yM»,  wtenräfft»  nU  cUn  YV^mkmtt^  &  der  vorigen  Jakre  h^ 


Digitized  by  VjOOQIC 


14  dmvamBav. 

deckt,  an  der  Spitze  mit  einer  Blfttter^Bosetle  bekrinst  B.  •turr, 
mit  starren  Borsten  kammf.-gewimpert  Blb.  gelb. 
1.  D.  also! des  L.  St  blaiüos,  kahl,  B«  Harr,  lineal.,  spitsL, 
kahl,  mit  steifen  Borsten  kammf.'gewimpert ;  Stbg.  so  lang  als  dh 
•Bt;  Gf,  fast  so  lang  als  der  Querdunhmesser  des  SMtchsMS.  2}.- 
Felsige  O.,  niedrigere  Gbge,  VorA.  u.  A.  M&rs— Mai,  in  den  A. 
später.  Blb.  gelb,  fast  goldgelb.  Yar.:  Schdtchen  kahl  od.  borstiff* 
rauh,  od.  nnr  am  Rand  borstig-bewimpert,  laniettl.,  elliptisch,  od. 
fast  rondl.  a.  alpina:  kleiner,  SchStchen  2 — 3  Linien  lang;  Bth- 
stielchen  sö  lang  als  das  Schdtchen.  Höchste  A.  —  fl.  affinis :  grös- 
ser, Bth.  noch  Imal  so  gross;  Schdtchen  bis  zu  6  Linien  lang;  Btb- 
tielchen  länger,  doch  nicht  länger  als  das  SchStchen.  D.  af&nis  Host 
VorA.  —  Y'  montana:  grösser  u.  kleiner;  Bthstielchen  S-  od.  Smal 
so  lang  als  das  Schötchen.  D.  elongata  Host,  wegen  der  langem 
Bthstielchen  so  benannt;  niedrigere  Gbge. 

9.  D.  Zahlbruckneri  Host  St  blattlos,  kahl;  B.  starr,  li- 
neal., spitzt,  kahl,  mit  steijen  Borsten  kammf.' bewimpert',  Stbg,  so 
lang  als  die  BL ;  Gf  kürzer  als  der  Querdurchmesser  des  $ch8tekens. 
2j..  Höchste  GranitA.  Jon.  Jul.  Bthstielchen  kürzer  als  das  Schöt- 
chen, der  Gf.  kurz.  Scheint  eine  Variet  der  D.  aTzoides,  dcb  dtn 
höchsten  Standort  erzeugt 

5.  D.  Santeri  Hoppe.  St  blatüos,  kahl;  B.  starr,  lanzettl., 
nach  der  Basis  verschmälert,  kahl,  mit  steifen  Borsten  heirimperi; 
Sthg,  halb  so  lang  als  die  Bl.;  Gf  kürzer  als  der  Querdurchmesser 
des  Sch6tchens.  2|..  Höchste  KalkA.;  Salzbg.,  Tyrol,  Stmk.  Jon.  Jul. 
Var.:  Schaft  flanmh.:  D.  Spitzelii  Hopp. 

n.  Botte.    Lencodraba  DC.   W.  stark,   yielköpflg.   Stämm- 
chen  viele,  unterwärts  mit  den  vertrockneten  B.  der  vorigen  Jahre 
bedeckt,  an  der  Spitze  mit  einer  Blätter-Rosette  bdcrönt    B.  wei- 
cher, »thr  oft  mit  Stemhärchen  besetzt  Blb.  weiss. 
4.  D.  tomentosa  Wahlenb.    St.  meist  Sblättrig,    «.  nebst  den 
Bthstielchen  o.  Sternhärchen  flaumig;  B.   der  Stämmchen  elliptisch, 
nach  der  Basis  verschmälert,  v.  Stemhärchen  filzig,   hünttn  v.  ein- 
ikohen  Haaren  wimperig;   Schdtchen  oval  od.  längt,   mit  ehifischen 
Haaren  bewimpert;  Gf.  sehr  kurz.  4.  Höchste  A. 

6.  D.  stellata  Jacq.  5t.  meist  Sblättrig,  oberwärt*  mM  dM 
Bthstielchen  kahl;  B.  der  Stämmchen  lanzettl.  od.  elliptisch,  nach 
der  Basis  verschmälert,  v.  Stemhärchen  etwas  grau,  hinten  mit  ein- 
flichen  Haaren  bewimpert;  Schötchen  oviO,  kahl;  ^.  fast  sa  lang 
als  der  Querdurchmesser  des  SMtchens.  2)..  Nackte  Felsen  Mr 
KalkA.;  Oestr.,  Stmk.   Jun.  JuL  D.  hirta  Jaeq.  fl.  austr. 

6.  D.  frigid a  Sauter.  St.  meist  2blättrig  u.  nebst  den  Bth- 
gtieUken  mU  ästigen  fiSnAen  locker  bestreut^  B.  der  9täinmoli«i 
l«iiBeta.  od.  elUIrtii»d^  nach  der  Bacif  yenefamlUrt^  0.  SiemMMm 
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cfMPO» jQcig,  blBtai  mit  eiiifiKib«n  HMrea  bewimpert;  ßehötohea  läagl^ 
bOü;  Bf.  kurz  od.  foit  fehlend.  2j..  Felsen  der  hohen  A.  JoL  Var.: 
SohSteben  gewimpert  od.  flanmh. 

7.  D.  Trannsteineri  Hoppe.  <St  meist  Sblättrig,  o(e»  fie&#t 
den  MUittielcken  kahl;  B.  der  Stänmichen  Umzettl.,  nach  der  Basis 
versefamiUert,  v.  SUmhärchen  filzig,  hinten  v.  einfachen  Haaren  be- 
wimpert; Schötchen  nach  beiden  Enden  gleichf.-verschmfilert;  Gf 
moch  einmal  so  lang  als  breit  2|.-  ^'  ^-  Tyrol.  Jul.  Aug. 

8.  D.  Johannis  Host  St  meist  2blättrigf  o6€nodrtf  fielst  den 
Bthstieldun  kahl]  B.  der  Stftmmchen  lanxetd.,  nach  der  Basis  ver- 
schm&lert,  mit  Sternhärchen  bestre\Uy  hinten  mü  eiirfachen  Haaren 
bewimpert;  Schötehen  lanzetfl.,  an  beiden  Enden  gleichf.-verscäimft- 
lert,  kahl;  Gf.  sehr  kurz,  fast  feJUend.  2|..  Höchste  GranitA.;  Schwz., 
Tjrrol,  Satebg.,  KAmth.  JuL  Ang.  D.  hirta  Gand.  n.  D.  nivalis  Gaud. 
Grössere :  D.  Johannis  Hoppe ;  kleinere :  D.  carinthiaca  Hoppe.  Var. 
ß.  ^brata,  kahl:  die  B.  bloss  bewimpert:  D.  Hoppeana  Rudolph! 
D.  Hoppii  TrachseL 

9.  D.  Wahlenbergii  Hartmann.  5t.  blaiüos  od.  1— 2blättrig 
Dsbst  den  Bthitielchen  kahl;  B.  der  Stftmmehen  lanzetü.,  nach  der 
Basis  verschmälert,  ganz  kahl,  od.  mit  langem  dnfachen  od.  gabC' 
Ugen  Haaren  bewimpert  u.  ausserdem  kahl  od.  nach  mit  stentf, 
Flaume  bestreut;  Schötehen  Iftngl.-Ianzetti.  od.  lanaettl.,  nach  beiden 
Enden  £ast  gleichf.*verschmälert,  kahl,  Gl  sehr  kurs,  fast  fehlend.  2^, 
Steinige  O.  der  höchst  A.  Jul.  Aug.  Var.  a.  homotrichai  B.  mit  ^.« 
&chen  Borstchen  fast  kamm£-bewimpert,  fibrigens  kahl  od.  mit  ein- 
fliehen  Haaren  bestreut  D.  fladnizensis  Wulf.  D.  sderophylla  Gaud. 
—  ß.  heterotricha :  B.  mit  einOudien  od.  gabeligen  Bor«tdien  bewim- 
pert, die  ftussem  meist  kahl,  die  innem  mit  kurzem  stemt  Flaume 
bestreut  D.  lapponica  Willd.  —  y.  glabrata:  B.  überall  kaJd.  D. 
laevigata  Hopp. 

10.  D.  cillata  Scopol!.  St  2-*dbUttr]g;  B.  etwas  lederig,  kahl, 
am  Rande  knorpelig-gezähneU,  u.  borstig-bewimpert,  die  der  Bk>set- 
ten  vkteyf,  kurz-zugespitzt,  die  am  Schafte  IKng^. ;  SchÖtchen  Uneal., 
nebst  den  Bifastielchen  n.  dem  St  ganz  kahL  2|..  Felsen;  Nord-  u. 
Ostseite  des  Nanas,  Einsattelung  d.  M.  Magg.  in  Krain.   MaL  Jun. 

m.  Botte.  Holarges  DC.  W.  l&ch,  jährig»  od.  S^ährig,  od« 
wenigstens  nicht  v.  langer  Dauer.  Die  unfiruchtbaren  Blätter- 
bflsehel  fehlen,  od.  sind  in  geringer  Zahl  vorhanden.  St.  beblättert, 
•a  starkem  BUempl.  ästig.  Bib.  weiss. 

11.  D^  mar  all«  L.  St  einfiteh  od.  Mtg,  b^^laUert;  StB.  eyf., 
stmgetamfMsend;  BthstieMtsn  wagerecht  t^tehend,  noch  einmal  so 
Umg  als  das  kahle  Schötehen;  W.  einfach.  0.  Steinige  beschattete 
0.;  Bheingeb.,  Ihttring.,  Sckles^  B^ihm.,  Mähr.  MaL  Jun.  Bth.welsi. 

IS.  D.  iftcaa»  U  ».  vieiblMrigt  a»  der  Spitze  istig  o4  ein- 
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fMh;  W.  nkfatMttltfide  RoMtten  trag.;  B.  gattfaiftAg  od.  Iftettttt» 
die  wnraelst  dioht-rosettig,  lanzettL,  die  obern  MknfftM.  eyf. ;  8ehH- 
dien  IXnger  ab  dM  Bthstielehen,  kaU  od.  flsamit.  e.  Bieiitfg«  O.^ 
Schweix  am  <}aateridi  bei  Büggiaberg;  AHmla  ft  CNrimbOBd.,  Faaaa 
in  Tyrol.  Mai.  Jon.  Bth.  weiss.  Var.  m.  legiUmä:  ScMlAeil  kahL 
D.  contorta  Ebrfa.  —  fi,  h^carpa:  8di6teheii  iavmig.  D.  eott- 
ftisa  Ehrh. 

18.  1>.  Thomasii  Koch.  St,  vielblättHgy  v.  der  BatUtmätHg 
od.  einfiuA;  niohtblühende  Bosetten  feUead;  B.  ganaraadig  od.  ge- 
aäfant,  die  wimelst  rosettig,  lansetü. ,  die  obern  stosgeM  lüi^.* 
lansetd.;  Sohdtohen  länger  als  das  BthttieleheB,  Hatmih.  Q,  Stehilge 
O.;  Sehlehemgbg.  des  südl.  Tyrols,  Wormser  Joeb,  St  IHeelaf, 
Saastbal  u.  Oemmi  in  der  Sohws.  Mai.  Jan.  D.  oonAiaa  K6ch.  synop. 
ed.  1.  D.  stjlaris  Gay.  Btfa.  weiss.  Der  6f.  snweHeü  ikniMdl  lang, 
aaweilen  fiipt  fehlend. 

IV.  Rotte.    ErophiUDG.    W.  einfiftch,  jährig.  WB.  roaaifig. 
Schäfte  nackt    Blb.  weiss,  halbzweispaltig. 

14.  D.  vetraa  L.  Schäfte  blattlos,  nach  oben  nebst  den  BUh 
atieichen  kahl;  WB.  lanaettl.,  spits,  naeh  der  BauAa  rertehmälert; 
Sch6tchen  lanaettl,,  längl.  od.  randl.,  kfirzer  ais  das  Bthstielchen ;  ■ 
Qf  sehr  knn ;  Platte  der  Blb.  halbtwHtp.  0.  KoltiT.  n.  tudcnhlT. 
O.  Mära.  Apr.  Erophila  vulgaris  DC.  Var. :  /).  8ch5tchen  nindL  D. 
•pathulata  Lang.  D.  praecox  Star.  —  y. :  SehOtchen  laniettL  Bro* 
läiüa  amerieaaa  DC. 

SO.  COCHLEÄRIA  L.   Löffelkraut 

a.   SchStchen  mit  einem  Mittelnerven  auf  den  Klappen.  8.  fein- 
kndtig-raah.    Stbf.  nicht  winkelig-gebrochen. 

1.  C.  officinalisL.  WB.  gettictt,  6reit-e|/.,  deh  einen  seich- 
ten Anssohnitt  elwßs  hmrxf»,  die  stengeist  eyf:,  gezähnt,  die  •6er» 
mit  kkf'htTMf,  Basii  unrftuHnd.  G.  Meeresnfer  n.  Salzqnellen»  Hai. 
Jon.    Blb.  weiss,  wie  hä.  den  folgenden. 

2.  C.  pyrenaica  DO.  WB.  gettielt,  £ut  alle  nierent  o.  quer- 
hreiter,  dch  eine  tiefe  Bucht  herzf.,  die  stengeist  wenige,  gezähnt, 
dot  o6er«C€  «aaeiid.  e.  Orüne  An  bei  Mariaaell  n.  auf  d.  flinken 
bei  Seekan  in  Stmk.    Jul.    C.  groenlandiea  Host 

8.  C.  danica  L.  B.  sSrnmU,  geitiett,  ^e  warseist  hertf.,  die 
stengeist  8-  od.  61appig,  die  obern  eyspiesf.y  in  den  kurzen  Bsdel 
sngesdiweift*  0.  Seestrand;  Holstein  u.  01deii>mrg.  Mai.  Jon. 

4.  0.  angliea  L.  WB.  gestielt,  «yf.-Mhgt,  oder  ey£,  •■  der 
BaalB  abgerundet,  od.  fai  den  Bstiel  vorgesogce,  ^e  itengelst  längt, 
gMäfabt  od.  gusraadig,  üe  ebem  mit  Htf-henf-  BasU  jtsnfliMiR^' 
AHfSfid.  e.  »eeitrattd;  Brensn»  BaMcio»  MaekMiibiL   MaL  J«. 
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%.  0Mft^6n  mk  «iMBi  K«rv«ii  aa  der  BasIb  dar  Klappen. 
S.  i^att  Die  Uagem  Stbfl  in  der  Mitte  rechtwinkelig-gebrochen. 
Kernera. 

&  a  saxatilis  Lamek.  WB.  in  den  Bitid  yerschmiOert,  ISngl., 
atiHiM  gaasrandig  od.  gealhnelt,  etwas  rauh  y.  angedrückten  Ettr- 
ehen;  fML  lineal.-]£ngl.,  gansrandig;  Tr.  deckblattlos;  längere  St^, 
in  der  Mßtte  gebrochen.  4.  Steinige  O.  der  VorA.  n.  A. ,  mit  den 
Flüssen  in  die  Ebenen  hinab.  Jon.  —  Ang.  Myagrmn  sazatile  L. 
Kernen  sazatilis  Bchb.  K.  syn.  ed.  1.  Yar.  ß.:  StB.  an  der  Basis 
mit  Oehrchen.   Cochlearia  auricolata  Lam. 

c    Schdichen   ohne  Nerven   anf  den  Klappen;    8.  fein-knStig- 
{,  ramh.     Staubt  gleieht   anfiitrebend.  Tr.   mit  DeckB.    Rhisobo- 
trya  Tausch. 

6.  C  brevicaulis  Facchini  in  briefl.  Mittheilungen.  B.  in  den 
Bstiel  verschmftlert,  Ifingl.,  stumpf,  ganzrandig  od.  beiderseits  1 — 2- 
sihnig,  etwas  rauh  v.  angedrückten  Hftrchen;  TV.  dedAUMrig]  Stbf. 
nicht  winkelig-  gebrochen.  2|.*  Steinige  O. ;  A.  Neva  seconda  in  Pri- 
mlero  «.  A.  Camerloi  in  Fassa,  im  sfidl.  TyroL  Jul.  Aug.  Bhisobo- 
äya  alpina  Tausch. 

d.  Sck(itcheii  ohne  Nerven  anf  den  Klappen;  8.  glatt  Stbf. 
nicht  winkelig-gebrochen.    Tr.  deckblattlos. 

7.  OLArssoraciaL.  WB.  Ungl.,  herst,  od.  cyt-lIngL,  gekerbt, 
die  untern  stengeUt.  kämmig -ßedersp.j  die  obem  eyf.-lansettl.,  ge- 
lKerb<t-getigt,  die  obersten  lineal.,  fast  gans.  2|..  Ufer,  fenehte  Zäune; 
Yfollel^t  an  den  meisten  O.  blos  vvrwildert  Jun.  Jul.  C.  rusticana 
Lamek.  Armorada  rusticana  FL  d.  Wett  K.  syn.  ed.  1. 

V.  Gtupfte.  CAMRUNREN.  Die  KeimB.  aufeinander  liegend, 
das  WürsiSehen  anf  dem  Bücken  des  einen  KeimB^ 

Sl*   CAMSIJMA  Oranta.  DC.  Leindotter. 

1.  C.  sativa  Crants.  Sch$tchen  bimf.;  die  mittlecen  StB.  Utngl* 
UmustÜ.^  ganzrandig  od.  gezähnelty  an  der  Basis  pfeilf.  0.  Felder, 
Aecker,  sandige  O.  Jun.  Jul.  Blb.  gelbl.  Myagrum  sativum  L.  Yar. 
«.  ptiota  DO. ;  behaart.  G.  silvestris  Fries.  Diese  Yariet  ist,  wenn  die 
8^5tchen  um  die  Hfilfte  kleiner  sind:  G.  microcarpa  Audra.  bei 
Bchb.  C.  sylvestris  WaDr.  —  ß.  subglaJf^a:  fast  kahl.  C.  sativa  ß. 
glabzata  DC. 

iL  Cdentata  Fers.  Schötchen  bimü;  die  mitüem  StB.  UneaL« 
Vba^  huMig'gezahU  cd.  fiederep.;  hinten  verechmdlert,  aber  an  der 
pfeilt  Basis  wiederum  verbreitert  0.  Aecker  unter  d.  Lein.  Jna, 
Jul  ßSk.  gelM. 


Digitized  by  VjOOQIC 


4§  omvoitsrnsv. 

VL  Grvpp«.  SÜBÜLARIEEN.  KrinB,  in  dar  MIttt  MriUk- 

geschlagen. 

SS.  SUBULABIA  L.    Pfriemenkresse. 

1.  S.  »qnatica  L.  2|..  Fischteiclie  nnter  dem  Wasser  n.  naeh 
vermindertem  Wasser  am  Rande  derselben;  Wittenberg,  Brannsohw., 
Holstein,  Bischoffsweyer  bei  Erlangen.  Jon.  JüL  Unter  dem  Wasser 
heimlich  mit  geschlossenen  Btfa.  blfihend;  ausser  dem  Wasser  die 
kleinen  weissen  Bth.  entfidtend. 

m.  ünterordng.  ANG  ÜSTÜEFTEN.  SCHMALWAN- 
DIGE.  Sohdtchen  2klappig,  anfsinringend,  v.  d.  Seite  ssgedriickt, 
Klappen  kahnf.,  anf  dem  Bficken  gekielt  od.  geflfigelt  Scheide- 
wand sdmial,  lineaL  od.  lansettf.,   an  beiden  Enden  Terschmllert 

VU.  Gruppe.  THLASPIDEEN,  Die  KeimB.  aneinanderlie- 
gend, das  Wfirselchen  auf  der  Spalte  der  KeimB. 

S8.  THLASPI  L.    T&schelkrant 

1.  Th.  arvense  L.  Fruchttrag.  Tr.  yerllngert;  StB.  llngL,  mit 
pfeilf.  Basis  sitzend;  Fftcher  des  Fruchtkn.  vieleyig;  St  oberwXrts 
ftstig;  S,  hogig-runtelig.  0.  Kuldv.  O.,  Schutt  Mai-Herbst  Blb.  weiss. 

8.  Th.  alliaceum  L.  Fruchttrag.  Tr.  yerlingert;  StB.  Ungl.,  mit 
pfeilf.  Basis  sitsend;  F&cher  des  Fruchtkn.  vieleyig;  St  oberwirts 
Istig;  S.  grülng-netzig,  Q,  Aecker;  Berditesga4ien,  Aachen,  Holstein. 
Mai.  Jun.    Blb.  weiss. 

8.  Th.  perfoliatum  L.  Fmchttrag.  Tr.  verlftngert;  StB.  herst» 
siUend;  Fächer  des  Fruchtkn.  Ae^ig;  St,  ästig;  S.  glatt  0.  Aeeker, 
Kalk-  u.  Lehmbod.   Apr.  Mai.  Blb.  weiss. 

4.  Th.  alpestre  L.  Fruchttrag.  Tr.  verlftngert;  StB.  ey-heraf., 
sitsend;  TT.  vUUUipfig;  Stftmmchen  kurs,  rasenartig  ssgedrtngt;  St 
einfach;  Fruchtkn.  8 — 16eyig;  Schtftohen  8eckig-vkt-hersf.,  nach  der 
Basis  verschmälert;  Flügel  der  Klappen  vorne  so  hreit  als  die  HÖhU 
des  Faches-,  Gf.  so  lang  als  die  BwM  der  Attsrandtmg;  S.  glatt  4. 
Gebirgige,  steinige,  buschige  O.;  serstreut  dch.  das  Geb.  Apr.  MaL 
Blb.  weiss.  Stbk.  zuerst  gelb,  bald  purpurn,  zuletzt  schwarz.  Stbg. 
meist  so  lang  als  die  Blb.,  seltner  ein  wenig  kürzer.  Var.  Stbk. 
bleibend  gelb. 

6.  Th.  praecox  Wulfen.  Fruohttrag.  Tr.  verlängert;  StB.  llngl.- 
herzf.,  sitzend;  W,  vielköpfig;  Stftmmchen  kurz,  rasenartig-ssgedrftngt; 
St.  einfkch;  Fruchtkn.  S—lOeyig ;  Schdtchen  vktherzf.,  nach  der  Ba- 
sis verschmftlert,  der  Flügel  der  Klappen  vorne  so  bfeU  als  die  HdKU 
des  Faches)  Gf.  hervorgestreckt ,  über  die  Lappen  des  SchÖtdiens 
kbumsragend;  S.  glatt.  2|..  Hügel  und  gebirgige  O.;  Litt  Mftrs. 
^r.    Blb.  weiss. 

6.   Th.  montan  um  L.    Fmchttrag.  Tr.  verlftngert;   StB.  bersf.» 
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diMBd;  TT.  iiMUk^;  Stiiiimeb«ii  verlftngert,  anBMiifenrtig;  St 
dafkeh;  Frucktkn,  ^e^g\  Schdtcheii  nmdl.-Tkflier2f. ,  an  der  Basis 
abgernndet;  S.  g^att  2|..  €kl>trgige,  felsige,  baschige  O.;  zerstr.  dch 
das  Qeh,  Apr.  MaL  Blb.  iireiss. 

7.  Th.  alpinum  Jaeq.  Fruchttrag.  Tr.  Yerllngert;  SiB.  herzf., 
sKsend;  TT.  vMkopfig;  StAmmchen  TerlKngeit,  ansUiiiferartig ;  St. 
dn&eh;  Fmcfatkn.  8 — 16eyig;  Sch9tdien  Iftngl.-yktfaerzf.,  nach  der 
Basis  Tersdim&lert,  der  Ftügel  der  Klappen  halb  so  breit  als  die 
Höhle  des  Faches]  S.  glatt  4.  Weiden  der  A.;  Wallis,  südl.  Tyrol, 
Kintth.,  Stmk.,  Öestr.    Apr — Jul.   Th.  s^Tinm  Gand.    Blb.  weiss. 

8.  Th.rotundifoliain  Oaud.  Fmchttrag.  Tr.  dolden/.,  ver- 
känU;  die  obem  BtB.  sitsend,  an  der  Basis  mit  umfassenden  Oehr- 
chen-y  W.  vielköpfig;  St  einfach;  Fmchtkn.  4— deyig;  Schdtchen 
UngL-TkteTf.,  sehr  stampf  oder  seicht  ansgerandet,  der  Bandflfigel 
sehmal.  2).<  Höchst  A. ;  Schwz.  bis  Kftmth.  JuL  Aug.  Iberis  rotun- 
difoßa  L.  Blb.  hellviolett,  seit,  weiss.  Var.  ß.  corymbosum:  Oehr- 
dien  der  B.  spitz,  Bl.  satter  yiolett.  Hutchinsia  corymbosa  Gay. 
A.  im  WalHs. 

9.  Th.  cepeaefolium  Koeh.  Fruchttrag,  Tr.  doldenf.^  ver- 
Jkfirzt;  die  obem  StB.  sitzend,  an  der  Basis  ohne  Oehrchen;  W. 
vielköpfig;  St  einfach;  Pru^htkn.  8— 12eyig;  Schötchen  lingl.-vkt- 
eyf,  gestutzt,  seicht  ausgerandet,  der  Randflögel  schmal.  2|..  Felsen; 
Kimth.  im  Babelthal  aa  den  Galmeigruben  unter  der  Vitriolwand, 
Zen^atten  im  Wallis.    Mai.  Iberis  cepeaefolia.  Wulf.  BLhellyiolett. 

34.  TEESPALIA  &.  Brown.  Teesdalie. 

1.  T.  nndicaulis  B.  Brown.  Blb.  ungleich.  0.  Aecker,  un-' 
kultiv.  O.,  Sandboden.  Apr.  Mai,  die  NebenSt  bis  in  den  Sonuner. 
Teeadalia  Iberis  DC.    Iberis  nudicauUs  L.    Blb.  weiss. 

,    35.  IBERIS  L.    Bauemsenf. 

1.  L  saxatilis  L.  Strauchig]  B.  zerstreut,  Ihieal.,  ganzrandlg, 
Daeh  dmr  Basis  schmller,  etwas  fieisdiig,  spitz  od^  stachelspitzig,  die 
«ntem  «lampf;  die  fruchttrag.  Str&usse  fast  traubig;  Schötchen  oval, 
gestntiit-aiMgerandet,  Lappen  stumpf.  ^.  Felsige  O.;  Jura,  nur  im  C. 
Solothum.  Jun.  Blb.  weiss. 

2.  L  umbellata  L.  Krautig;  B.  lansettL,  zugespitzt,  gantran- 
cüg,  die  untern  schwach-geztthnt;  Fruchttrauben  eyf.;  die  Schötchen 
mit  den  aufreckten  BthsHelchen  dichtaitfeinanderlügend  ^  2sp.  Lap- 
pen ejf.,  in  d.  pfriemliche  Spitze  gugesd^weift,  so  kmg  als  das  Fach, 
htTTorgestreckt  0.  Unkultiv.,  felsige  O.;  Littor.  Jun.  Bl.  fleisch- 
fiurbig. 

3.  L  intermedia  Gnerseal.  Krautig;  B.  des  ersten  Jahres 
lanzettL,  belderseitB  l-^SzSlmig,  des  cioeiten  Jahres  liineal.'lanzettl^ 
•pita;  ganzrandig]  Fmdittranben  Iftngl.;    Schötchen  mit  dem  B^- 
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stith  äbsUkend,  aasgerande^-Slan^,  Lappen  mgtipüzty  via  ItAmr 
alt  das  Fachy  hervorgestreckt  0.  Gebirgige  O»;  Boppard  aai  lUieine« 
öetr.  Littor.  Jan.  Jul.  Bl.  weiss  od.  rothlSch. 

4.  I.  amara  L.  Krautig;  B.  längl.,  stumpf  in  den  Bstiel  keilig- 
verschmilert,  vorne  beiderseU$  8  — dsdi^mg,  Zikne  e3rf.,  stumpf; 
Sehdtchen  traubig,  fast  kreisrund,  mit  einer  Kerbe  aosgerandet,  I««p- 
pen  3eckig,  spitz,  hervorgeatreckt  0.  Aeoker,  Braolifelder;  lerstr. 
dch.  das  Geb.  Jun.— Oot  Bl.  weiss.  Var.:  ß.  kleiner,  Blb.  in  dM 
Violette  spielend.    I.  roficaulis  L^. 

5.  L  pinnata  h.  Krautig;  StB.  lineal.,  vorne  auf  beiden  Seiten 
2 — dzShnig,  Zähne  lang,  lineal.,  stumpf;  Sehdtchen  doldig-gebftuft, 
oval,  vorne  mit  einer  breiten  Bucht  gestutzt,  jLtfppe»  Seckig,  spitz, 
«preitoend.  Q.  Felsige  O.;  Triest  n.  Wien.  Jun.  Jul.  Blb.  weiss. 

36.  BISCUTEXLA  L.    Brillenschote. 

1.  B.  hispida  D€.  Z.  2«pormgi  Sporne  walzlich'j  Sehdtchen 
an  der  Basis  u.  Spitze  ausgerandet;  St  steifh.  0.  Sonnige  O.;  Insel 
Veglia.  Jon.  Jul.  Bl.  gelb. 

2.  B.  laevigata  L.  K.  an  der  Basis  spomlas;  Schötchen  an  der 
Basis  u.  Spitze  ausgerandet;  WB.  längl.,  in  d.  Bstiel  verschmälert, 
gezähnt  u.  ganzrandig;  StB.  längl.,  mit  abgerundeter,  halbstengelum- 
fassender  Basis  sitzend,  die  obem  lineal.  2|..  VorA.a.A.,  auch  nie- 
drigere Berge  u.  Ebenen;  zerstr,  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb. 
—  ß.  glabra:  B.  kahl.  B.  laevigata^.  glabra  Gaud^  u.  B.  lucida  DC^ 
wenn  die  B.  glänzend  sind.  — y.  scahra:  Früchte  von  feinen  Knöt- 
chen rauh.  B.  saxatilis  Schleich.  DC.  —  S,  macrocarpa:  Frfichte  noch 
Imal  so  gross,  glatt  od.  raub.  —  e.  hispidissima,  d.  steifhaarige:  B. 
von  stärkeren  Borstchen  steifh.    B.  ambigua  DC. 

Vin.  Gruppe.  LEPIDINEEN.  Die  KeimB.  aufefaumder  Hegend, 
Wfirzelchen  auf  dem  Rücken  des  einen  KeimB. 

37.  LEPIDIUM  L.  Kresse. 

1.  L.  Draba  L.  ScMtchen  herzf^  ßHgeU^s,  dch-  die  anl^iu»- 
senen  Klappen  fast  2kn5tig;  Qf.  so  lang  als  die  Scheidemuid}  B. 
IftngL,  geschweift-gezähnt,  die  wnrzeUt  in  den  Bstiel  venehmikrt, 
die  stengeist.  mit  pfeilf.  Basis  stcbgelumfassend.  2(..  Weiden,  Wege; 
zerstreut  dch  das  Geb.  MaL  Jon.  Cochleari«  Draba  L.  Blb.  weiss, 
wie  aller  Arten. 

2.  L.  sativum  L.  Sehdtchen  nindL-oval,  geflügelt,  stumpf  «i*- 
gerandet,  an  die  Spindel  angedrückt;  die  untern B.  gestielt,  nnreftl« 
mässig^eingesehnitten,  gelappt,  gefiedert  od.  doppeltgefiedert,  die  obem 
sitzend,  lineal.,  ungeth.  0.  Kultivirt  u.  zufällig  auf  Schutt  Jun,  JnL 
Var.  ß,  crispum:  B.  am  Bande  krau.  L.  sativum  ß.  criipum  L.  — 
/.  laiifoUum:  Lappen  der  B.  breiter,  od.  die  untern  B.  ganz.  L.  aa- 
timm  latifotiiim  DC» 
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3.  Ij.  eampastre  S.  Brown.  ShMUhm  himtUHg-^Mirif  ejf., 
y.  der  Mitte  an  breit-geftttgelt,  am  Ende  abgerundet  u.  ausgerandet; 
B.  gram-flaumig,  die  wnrselst  UngL,  in  den  Batiel  y erschmälert,  an 
der  Baaie  b«efatig-ges&hiit,  die  stengelst  gezähnelt,  an  der  Basis 
pftUt,  stengelnm&Mend.  ©.  Braohfelder,  knltiy.  O.  Jun.  Jot.  Thlaapi 
campetire  L. 

4.  L.  perfoliatum  L.  Sehotehen  randl.-ellipti8ch,  an  der  Spitze 
sehmal-geflftgelt,  anegerandet;  die  untern  B.  gestielt,  gefiedert,  Fieder 
Tielsp^  die  obem  sitzend,  ungfih.,  tief-herzf.,  stengeiumfassend»  0. 
WieMD,  Wegränder;  Unteröstr.    Mai.  Jun. 

6.  li.  rnderale  L.  SehStchen  ahstefiend^  rundl.-ovalf  stumpf y 
an  der  Spitze  schmal-geflügelt,  ausgerandet;  die  untern  B.  gestielt, 
gejied^rt  u.  doppelt-gefiederty  die  ohem  siUend^  lineaLy  nngeth.;  Bth. 
2männig,  blumenblattloB.  0.  Wege,  Mauern;  zerstreut  dch  das  Geb. 
Jna. — ^Ang. 

6.  L.  graminifolinm  L.  Schdtcken  eyf.,  spitZj  mit  dem  kurzen 
Qt  bekrSnt^  WB.  längl.  od.  spatelig,  in  den  Bstiel  verschmälert,  ge- 
sägt, od.  an  der  BasSs  fiedersp.,  die  obem  stengelst.  lineal.,  nngeth. 
0.  Unkultiy.  O.,  an  Mauern,  Wegen;  Rheinlande,  Litt.,  südL  Tyr., 
WalUs.  Jun.— Oct. 

7.  L.  latifoliumL.  Schdtch.  rundLy  seicht-ausgerandet,  flaumh. ; 
B.  ungeih.,  gekerbt-gesägt,  die  wurzelst  eyf.,  stumpf,  langgestielt, 
die  obem  ans  eyf.  Basis  lanzettl.  2j..  Seestrand  u.  salzhaltige  O. ;  zer- 
streut im  Oeb.  Jnn.  Jul. 

as.  HUTCHIKSIA  B.  Brown.    Hutchinsie. 

1.  H.  alpinaR.  Brown.  B.  gefiedert;  St.  einfach,  nackt*,  Frucht- 
trambe  langj  locker]  Blb.  noch  1  mal  so  lang  als  der  K.;  Sch6tchen 
län^.,  an  beiden  Enden  spitz,  mit  dem  kurzen  Of.  endigend.  2|.* 
Kiesige  O.  der  KalkA.  Apr. — Aug.  L.  alpinum  L.  Blb.  weiss,  wie  aller 
Arten. 

3.  H.  breyicaulis  Hoppe.  B.  gefiedert;  St.  einfach^  nackt; 
Fruehitraube  gedrungen,  doldentrauMg;  Blb.  noch  Imal  so  lang  als 
der  K.;  Sch5tchen  längL-vkteyf.,  stumpf,  Karbe  sitzend.  2|..  Kiesige 
O.  der  höheren  GranitA.;  KärnÜi.,  Salzb.,  Tyrol.    Jul.  Aug. 

3.  ILpetraeaR.  Brown.  B.  gefiedert;  St  ästig,  beblättert; 
Blb.  wenig  länger  als  der  K.;  SchStchen  elliptisch,  stumpf.  0.  Fel- 
sen und  trockne,  sonnige  O.;  sehr  zerstreut  dch  das  Geb.  Apr. 
Hai    Lepidima  petraeun  L. 

39.  GAPS]£lLA  Medikus  DC.    Hirtentäschel.   ^ 

1.  C.  Bursa  pastoris  MSnch.    B.  schrotsägef. ,  fiedersp.,  Zpfl. 

6yf.-3eekig,  spitz,  etwas  gezähnt,  die  obem  stengelst.  nngeth.;  Schot- 

dbcn  BecHg'Vktherxf,  0.    Fdder,  kultiy.  O.    Blfihet  fast  das  ganze 

Jahr.    Blb.  weiss,  wie  der  folg.  ThUspi  Bursa  pastoris  L.    Kommt 
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vor:    B.  ganz,  od.  buohtig-gesiliiit,  od.  fledertp.,    od.  fiedertp.  mit 
vorne  eingeschnittenen  Zpfln.,  o.  Bth.  blnmenblattlos,  lOmionig. 

2.  C.  procumbens  Friei.  B.  tief-fiedersp. ,  Zpfl.  gansraadig, 
lanzettL  od.  elliptisch,  der  endst  grosser,  die  obem  stangelst  B.  od. 
aUe  B.  gans;  2V.  verlängert,  reichbiatkig;  ScKötchen  m>al,  Ungl^ 
stumpf  od.  etwas  gestutzt  0.  Nasse,  salzhaltige  Triften;  Thftring., 
Cant  Freiburg.    Mai.  Lepidium  procumbens  L. 

3.  C.  pauciflora  Koch.  B.  ganzrandig,  längl.,  in  den  Btttel 
verschmälert,  die  untern  8sp.-  etwas  leyerf.,  die  obersten  lanzettL; 
TV.  S—Abläthig,  Jast  doUUg;  SchÖtcken  rundLy  stumpf  od.  etwas 
gestutzt  0.  VorA.  u.  u.  A.;  südL  Tyrol  auf  dem  Udai  u.  Bondon 
am  Idro-See.  Jnn.  JuL 

40.  AETHIONEMA  B.  Brown.    Steintäschel. 
1.   A.  sazatile  K.  Brown.    B.  Iineal.-Kngl.,    sehr    kurzgestielt, 
die  untersten  oval;    die  fruchttrag.  Tr.  verlängert;    Btfastielohen  so 
lang  als  die  Schötchen.  2|..  Kiesige  u.  steinige  O.  der  KalkA.  bis  in 
die  Ebenen  hinab.   Mai.  Jun.    Thlaspi  saxatile  L.    Blb.  roth. 

IX.  Gruppe.  MRACHTCABPEEN.  KeimB.  in  der  Mitte  zu- 
rückgeschlagen. 

il.fSENEBI^BA  Pers.    Senebiere. 

1.  S.  Coronopus  Poiret  B.  tief-fiedersp.,  Zpfl.  ganz  od.  vorne 
eingeschnitten;  Bthstielchen  kfirzer  als  die  BÜi.;  Schächm  fast  nie- 
renf.,  zsgedrückt,  mit  dem  pyramidei^.  Gf.  gefcrdiit,  netsig^runzelig, 
am  Rande  fast  strahlig-gestreift  u.  gezähnt  0.  Triften,  Gräben, 
Wege;  zerstreut  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Cochlearia  Coronopus 
L.    Blb.  weiss. 

2.  S.  didyma  Persoon.  B.  tief-fiedersp.,  Zpfl.  ganz,  od.  vorne 
eingeschnitten;  Bthstielchen  länger  als  die  Bth.;  SMtchen  2knfttig^ 
zsgedrttckt,  an  der  Batii  u.  Spitze  OMigerandetj  netzig-ranzelig;  G/. 
fMend.  0.  Ufer  u.  kultiv.  O.;  um  Hamburg  u.  Altona,  Bern  in  der 
Seh  WZ.  Jul.  Aug,  S.  pinnatifida.  DC.  Lepidium  didymum  L.  Blb.  weiss. 

IV.  Unterordng.  NÜCAMENTACEEN,  DC.  NÜS8AK- 
TIGE.  Schotchen  nicht  aufspringend,  durch  Schwinden  der  Schei- 
dewand manchmal  Iftcherig. 

X.  Gruppe.  RÜCLIDIEBN*  Die  KeimB.  aneinander  Begead, 
Wflrzelchen  auf  der  Spalte  der  KeimB. 

42.  EUCLIDIUM*B.  Brown.    Schnabelschötchen. 
1.  E.  syriaoumB.  Brown.    Schötchen  kurzh.-rauh;  Gf.  kegelf.; 
StB.  gestielt,  lanzettL  0.    Wege  u.  Ackerränder;  um  Wien.    MsL 
Anastatica  syriaca  L.   Blb.  weiss. 


Digitized  by  VjOOQIC 


cKveiTimxv.  Si 

XI.  Gruppe.    ISATIDEEN,    Die  KeimB.  aufetaander  liegend, 
flach,  Wfinelchen  auf  dem  Bücken  des  einen  KeimB. 

43.  ISATTS  L.    Waid. 

1.  L  tinctoria  L.  Schötchen  l&ngl.,  sehr  stumpf ,  od.  ausge- 
randet,  nach  der  BaaiB  rerschmiUert.  O*  Sonnige  HQgel,  felsige  Ab- 
hänge, Manem;  sehr  zerstreut  dch  das  Geb.  Mai.  Jon.  BIb.  gelb, 
a.  vulgaris:  Schötchen  lineal.-keilig,  gestuts&t  od.  ausgerandet.  — 
ß.  campestriii  Schotchen  lineal.-keilig,  an  der  Spitze  abgenmdet: 
I.  campestris  Stey.  —  y.  praecox:  Schötchen  oval  od.  vkteyf.:  I. 
praecox  Kit.  Die  Isaüs  Villarsii  Gaud.  ist  für  die  Schwz.  zweifelhaft. 

44.  MTAGBUM  L.    Hohldotter. 

1.  M.  perfoliatum  L.  O.  unter  der  Saat;  Litt,  Wallis,  hn 
Würtemb.  an  mehreren  O.,  ansserdetn  sehr  serstr.  dch  das  Geb.  u. 
sehr  selten.  Mai.  Jnn.   Blb.  gelbl. 

45.  NE8LIA  Desvaux.    Neslie. 

1.  N.  panicnlata  Desv.  0.  Aecker,  Brachfelder.  Jon.  JuL 
Bl.  gelb.   Myagmm  panicnlatum  L. 

Xn.  Gruppe.    ZILLEBN.  KeimBl.  aufeinander  liegend,  um  das 
WUnelohen  rinnig- geftJtet 

46.  CALEPiNA.    Desvaux.    Calepine. 

1.  C.  Corvini  Desv.  0.  Brachäcker  n.  Felder;  zw.  Mayen, 
Coblenz  u.  Andernach,  Branson  in  der  Schwz.,  Fiume.  Bfai.  Jun. 
Bl.  weiss. 

Xm.    Gruppe.     BUNIÄDEEN.     KeünB.  aufeinander  liegend, 
zirkelf.-eingerollt. 

47.  BUNIAS  L.  Zackenschote. 

1.  B.  Erucago  L.  Schötchen  4kantig,  KsmUn  geflügelt,  gez&hnt. 
0.  Unter  der  Saat;  C.  Waadt  u.  Wallis,  Litt.,  Oestr.,  Salzbg.   Jun.  • 
Jul.  Blb.  gelb.  —  Var.  ß,  integrifoHa:  B.  ganz.  B.  aspera  Retz. 

2.  B.  Orientalis  L.  Schötchen  schrXg-eyf,  flüg^loi.  0.  Trockne 
Bergwiesen,  grasige  O.;  Lübeck,  Wamemünde,  Danzig  u.  Limburg. 
Jtm.  Jul.  LaeliA  orientalis  DeBv,   Bl.  gelb. 

V.  ünterordng.  LOMENTACREN  DC,  QLIEDERHÜLSIGE. 

Schoten  od.  Schötchen  quer  in  Isamigo  Glieder  sich  trennend. 

XYL  Gruppe.  CAKILINEEN-  Die  KeimB.  aneinander  Hegend^ 
WBnelcheii  auf  der  Spalte  der  KeimB. 
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48.  cIkILE  Tonrnef.  DC.   Meersenf. 

1.  C.  maritima  Scop.  Das  obere  Glied  des  Schötchens  schwertt 
0.  Am  Seestrande.  Jul.  —  Oct.  Bimias  Cakile  L.  Bl.  bell- violett 
Var.:  ß.  ganzblStterig;  B.  längl.,  an  der  Basis  yerschmftlert,  nn- 
regelmässig-stumpf-gesftlmt.   C.  aegyptiac«  Willd.  C.  latifolia  Poir. 

XV.  Gruppe.     RAPHANEEN,   Die  KeimB.  um  da«  Würael- 
chen  rinnig  gefaltet. 

49.  BAPISTBUM  Boerhave.  DC.  Bepsdotter. 

1.  B.  perenne  All.  Gf.  knrs-kegelf.,  kürzer  als  das  obere  Ofled 
des  Schötchens;  B.  fiedersp^  Zpfl.  längL,  winkelig-gez&fant.  2|..  Aecker, 
Wege;  Stmk.,  Oestr.,  Mfihr.,  Bdhm.,  Sachs.,  Thflring.  bis  Barby. 
Jun.  Jul.  Myagmm  perenne  L.    Bl.  gelb. 

9.  R.  rugosum  All.  Gf.  (Edlich,  so  lang  od.  Unger  als  das 
obere  Glied  des  SchStchens;  B.  leyerf.,  knrz-gezXhnt,  der  Endspfl. 
sehr  gross,  eyf.  0.  Aecker,  Brachfelder;  südl.  Schwz.,  Bheinflfiche 
y.  Basel  bis  Mainz  u.  Bingen,  sttdl.  Tyrol,  Littor.  Jun.  Jul.  Mya- 
grum  rugosum  L.  Bl.  gelb.  Var.  Sdi(Hohen  rauhh.:  B.  hirsutum 
Host;  Schötchen  rauh:  R.  scabrum  Host;  Schöfchen  kahl:  R.  gla- 
nun  Hott 

50.  CRAMBE  L.    Meerkohl. 

1.  C.  maritima  L.  Die  Ungern  Stbf.  an  der  Spitze  gabelig; 
Schötchen  griffellos;  B.  ründl.,  huchtigy  weUig,  gezoAnt,  hecfUbUm 
«.  nebst  dem  St  kahl.  2j..  Am  Seestrande;  Holst,  Mecklenb.  Mai. 
Jim.  BL  weiss. 

2.  C.  Tataria  Jaoq.  Die  langem  Stbf.  an  der  Spitze  gabelig; 
Schötchen  griffellos;  die  jungem  B.  steifh.,  die  Sltem  nebst  dem  §i, 
ÜMt  kahl,  Wß.  doppßUugesettt,  Fiederchen  längL^  gezUmt  od.  ein- 
geschnitten. 2(..  Kultiy.  O.,  Wiesen;  M&hren.    Apr.  Mai.   Bl.  weiss. 

51.  Ri£»HAKUS  L.   Rettig. 

1.  R.  sativus  L.  Schoten  stidrundy  zugespitzt,  kaum  Unger 
als  das  Bthstielchen.  e*  In  vielen  Variet  gebaut  Mai.  Jun.  Blb. 
schwach-violett,  Adern  ges&ttigter. 

2.  R.  RaphanistrumL.  ScMen  perlsohnurf ,  bei  d«r  B«^ 
geriet,  Unger  als  der  Gf.;  B.  einikoh-leyerf.  0.  Kultiv.  O.  Jun. 
Jul.  Kommt  vor:  1)  Blb.  weiss,  mit  violetten  Adern,  Raphanistnun 
arvense  Reichenb.,  mit  folgender;  2)  Blb.  gelblioh-weiss,  violett-ade- 
rig; Blb.  sehwefelgdb,  mit  gelben,  o.  nieht  violetten  Adern,  Rapha- 
nistr.  segetnm  Rohb. 
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Vn.  Ordng.     CAPPABIDEEN.    Jom. 

1.  GAPPABIS  L.   KAppernstranch. 

1.  C.  spinosa  L.  Btiistiele  einz«ln,  Ibth.;  B.  rundl.y  stumpf  od, 
ausgerandet;  NebenB.  dornig,  gebogen.  ^.  Felsenspalten  u.  Mauern; 
mn  Duino,  Berigno  in  Istrien,  am  Comersee,  bei  Botzen  knltiv. 
Jnn.  Jnl.  Blb.  weiss  od,  sebr  scbwacb-rosenrotb.  Var.:  ß.  Bt  an- 
bewehrt  C.  rapestris  Sibtb.  u.  8m.  —  y.  B.  eyf.,  spitz.  C.  ovata 
DeBftmt   G.  Fontanetü  DO. 

Vm.  Ordög.     CISUNEEN.    Dunal. 
J.  CISTtJS  L.    Cistrose. 

1.  C.  monspeliensisL.  B.  lineaL-lantettl..,  sitzend,  3nervig, 
netzi^ninzelig,  anf  beiden  Seiten  klebrig-flaumig;  Tr.  einseitswendig; 
Narben  fast  süxend.  ^  Steinige,  sonnige  O.;  Istrien.  Mai.  Jun. 
Bl.  weiss. 

t.  C.  salrifolius  L.  B.  an  der  Basis  abgerundet,  eyf.y  stampf, 
karzb.-raub,  unterseits  etwas  filsig;  Bthstiele  einzeln,  1 — 2btb.,  od. 
an  der  Spitze  der  Aestchen  fkst  doldig;  ZVarfren/wt  sitzend.  1^.  Stei- 
nige O.j  Litt.   Mai.  Jun.  Bl.  weiss. 

3.  C.  creticus  L.  B.  in  den  Bstiel  ^erscbmftlert ,  eyf.,  stampf, 
fflzig^korzb.,  wellig,  aderig-runzelig;  Btbstiele  so  lang  als  der  zottige 
K.,  die  endst  einzeln  od.  fast  doldig;  Gf.  so  lang  als  die  Stbg.  ^. 
Gebirgige  O.;  Oaero  o.  Cherso.  Jon.  JuL  C.  villosus  Wulf.  Bl. 
porpom. 

2.  HELIANTHEMÜM  Toumef.  DC.   SonnenrÖscben. 

1.  H.  guttatum  Miller.  Krautig;  B.  gegenst,  lanzettl.,  kurzb., 
3nervig,  die  untern  vkteyf.,  nebenblattlos,  die  obern  wechselst.,  ne- 
benblätterig; Tr.  deckblattlos;  K.  auf  dem  fruchttrag.,  weit  abste- 
henden Bthstielchen  gerade  hervorgestreckt;  Narben  fast  sitzend.  0. 
Sandige  O.,  sonnige  Hflgel;  Insel  Norderney,  Teucherl  bei  Witten- 
berg, Lausitz.  Jun. — Aug.  Var.:  Blb.  citrongelb,  mit  einem  blut- 
rothen  Flecken  an  der  Basis  od.  ungefleckt;  ausserdem  ß.:  Blb.  ge- 
z&bnt,  mit  dem  Flecken :  Cistus  serratus  Cav.  —  y. :  Blb.  gezähnt,  un- 
gefleckt: Cistus  serratus  Desf.   C.  plantagineus  Willd. 

2.  H.  FumanaMiJL  Neberiblattlos,  halbstraucbig,  niederliegend; 
Aesie  au£itrebend;  B*  zerstreutt  iineaZ.,  üein-stachclspitzig,  etwas  rauh, 
schwadi-wimperig;  Bthstiele  seitenst.^  einzeln,  die  fruchttrag,  zurück-  \ 
gekrfimmt;  Gf,  Zmal  so  lang  als  der  Fruchtkn.  ^.  Sonnige  Hügel, 
kiesige  O.;  Bheinfläche  v.  Schwetzingen  u.  Dürkhelm  bis  Mainz, 
Thfiiing.)  Oestr.,  Krain,  südL  Tyrol  u.  südL  Schwz.  u.  Graubünd. 
Jnn.  Jul.  Blb.  goldgelb.  Kommt  in  einer  grösseren  u.  kleineren 
Vamt  vor.  .       ,       , 
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8.  H.  oelandicum  Wahlenb.  NebtnblaUtoi,  halbfltrwMhig,  nie- 
derliegend;  Aeste  aufstrebend;  B.  gegenst  HneaL-längL  od.  ovaly 
mit  büscheligen  Haaren  am  Rande  od.  auf  beiden  Seiten  beitreat 
od.  unterseits  filsig;  Tr.  deckbl&tt;  Gf.  so  lang  als  d.  i^Vuchtlcfi. ; 
K.  auf  d.  frachttrag,  weit  abstehenden  Bthstielchen  aufstreSend,  '^. 
VorA.  u.  A. ;  dch  die  g.  AK.  u.  steinige  Hügel  im  0üdL  Tyr^  Oeatr., 
Thüring.f  Frank,  idai— Aug.  BIb.  gelb.  Var.:  Bth.  grösser  u.  um  die 
HlUfte  kleiner;  n.  überdies:  a,  f^labrum:  B.  kahl,  am  Bande  n.  an 
der  Hittelrippe  unterseits  sparsam  bü^ciielig-faaartg,  Haare  angedrftekt; 
Bstiele  gewimpert;  St.  oberwftrts  nebst  den  Bthstielchen  etwas 
flanmh.  H.  oelandicmn  b.  Wahlenb.  —  ß.  hirtum:  B.  auf  bdden 
Seiten  büschelig-haarig,  St.  oberwärts  nebst  den  Bthstielchen  grau, 
Helianth.  alpeatre  DC.  H.  oelandicum  ß.  ciliatum  Wahlenb.  —  y.  Uh 
mentosum:  B.  unterseits  grau  od.  schneeweiss-filxig ;  übrigens  nicht 
haarig,  od.  sogleich  auch  knrzh.  Cistus  canus  Jacq.  C.  rinealis  Wffld. 
C.  aureus  L.    Helianth.  oelandicum  /.  caneacens  Wahlenb. 

4.  H.  aalicifolium  Persoon.  Mit  Nebenblättemt  krautig,  etwas 
auBgebreitet;  B.  gegenst,  elliptisch,  kurzh.;  Tr.  mit  Deckblftttem; 
Kf  auf  den  fruchitrag..,  weit  abstehenden  Bthstielchen  aufstrebend; 
Gf.  käner  als  der  Fruchtkn.  Q.  Sonnige  O.;  Istrien,  Wallis  bei 
Branaon.  Apr.  Mai.  Cistua  salicifolius  L.  Blb.  gelb.  Var.  «.:  BIb. 
gefleckt,  S.  röthL  Cistus  sanguineos  Host  —  ß.:  Blb.  nicht  gefleckt 
Cistus  salicifolius  Host 

5.  H.  vulgare  Gärtner.  Mit  Ntbenblatterni  halbstrauohig,  auf- 
strebend; B.  oval  od.  lineal.-lltngL,  wimperig,  kursh.  od.  unterseits 
filzig,  am  Bande  etwas  umgerollt;  Tr.  mit  Deckblättern;  die  firucht- 
trag.  Bthstielchen  gewunden-herabgebogen;  Gf.  2-  od.  Smal  so  lang 
als  der  Fruchtkn.;  die  innem  KB.  stumpf,  mit  einem  aufgesetsten 
Spitschen.  ^.  Halden,  trockene  Wiesen,  Waldsäume;  Ebenen,  Berge, 
IAb  auf  die  A.  Jon. — Aug.  Blb.  dtrongelb,  der  Var.  e.  weiss.  Cistus 
Helianthemum  L.  St  meist  mit  angedrücktem  Flaum  bedeckt,  selte- 
ner V.  abstehenden  Haaren  rauhh.  Var.  a.  tomentosum:  B.  unter- 
seits grau-  od.  weiss-filzig,  oben  mit  einfachen  od.  stemf.  Härchen 
bestreut  Helianthemum  vulgare  DC.  Gaud.  —  ß.  Hrsutum:  B.  un- 
terseits wegen  entfemtgestellter  Haare  grün,  übrigens  wie  bei  der 
Variet  a.  H.  obscurum  Pers.  H.  vulgare  ß.  obscnrum  Wahlenb.  — 
y.  glabrum:  B.  kahl,  nur  am  Bande  u.  der  Mittelrippe  unterseits 
gewimpert,  freudig-grün.  Cistus  serpylUfoHus  Crantz,  u.  C.  heBait* 
tiiemoides  Cr.  Auf  den  höchsten  A.,  wie  S.  grandiftorum:  der  vor- 
gehenden ähnlich,  aber  grösser;  B.  grasgrün,  mit  huscheligen,  ab- 
stehenden Haaren  bestreut;  Bth.  gross,  manchmal  1  Zoll  breit,  aa 
der  Spitze  des  St  einzeln,  od.  8,  5  an  den  kurzen  Tr.    Cistus  grau- 

.diflorus  Scop.    Diese  Variet  mit  unterseits  weiss-filiigen  B.:    Cistus 
tomentosofl  Scop.  Smith.  —  s.  alh^fiorum:  Bth.  weiss.   (Sftns  ftpen* 
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niniis  L.    8idK  Schw.  «.  Oekellieimer  Spitse  bei  lf«ha.  —  C-  <epto- 
petoinm:  Blb.  lanzettL,  MonstroeitSt;  H.  sorreyanum  MilL 

6.  H.  polifoliam.  (Cistus  L.)  Aftt  Nebenblättern^  halbstma- 
ehig,  niedergestreckt  od.  aufstrebend;  B.  lineal.-längl. ,  oben  etwas 
grau,  unterseits  filzig,  am  Bande  sarÜckgeroÜt;  Tr.  mitDeckB.;  die 
fruehttrag.  Bthstielchen  gewnnden-herabgebogen;  Gf,  2-  od.  Smal  so 
Ung  als  der  Fnuhtim, ;  die  innem  KB,  nkt  stumpf.  1^.  Sonnige 
KaUükügel;  Locamo  im  C.  Tessin,  sw.  Mainz  vu  Bingen  anf  der 
O^elbeimer  l^itse,  Würabg.,  Botien.  Jan.— Avg.  U.  appenninnm 
Qaud.  BL  weiss,  Nägel  blaasgelb.  B.  oben  nicht  knnh.;  K.  v. 
Stemhirelien  sparsamer  bestreut  od.  dichtbedeckt,  nicht  kurah;  Btfa- 
kndpfe  stumpf,  meht  in  ein  Spitsofaen  endigend.  Var.  o.  oblong^ 
Uum:  B.  liUi^.  od.  lingl.-lineaL,  weniger  surückgerolK.  Cistus  po- 
lifolins  L.  —  ß.  angust^foUum:  B.  lineal.,  sehr  sorttckgorolU,  unter- 
seits gleichsam  2furdiig.  Cistus  pilosus  L.  var.  a.  G.  linearis  Lej. 
—  7.  rosentm:  BÜi.  rosenroüi.    C.  mutabilis.  Jacq. 

XI.  Ordng.     VIOLARIEEN.  DC. 

1.  VIOLA  L.     Veüchen. 

L  Botte.  Nomimium  Gingins.  Die  2  mittlem  Blb.  seitlich 
abstehend,  sehr  oft  gegen  die  Basis  hin  b&rtig;  das  unpaarige  im- 
mer bartlos.  Gf.  gerade,  odl  wenig  geneigt,  an  der  Basis  ver- 
schmälert     Die  spätem  Bth.  blumenblattlos. 

f.  1.  Narbe  in  ein  schiefes  Scheibchen  ausgebreitet,  od.  an  der 
Sptse  sdiief-gestntet  Die  firuchttrag,  Bthstiele  aufrecht,  an  der 
Spitze  hakig.    B.  nach  dem  Verbltihen  viel  grösser. 

1.  V.  pinnata  L.  Stengellos;  JB.  im  Umriss  mndl.,  vtsttA., 
Zpfl.  2— Szähnig.  2|..  Triften  der  A.  Jun.  Jul.    Bth.  blassviolett 

2.  y.  palustris  L.  StengeUos]  ß.  sämmtl.  nieren-her^.j  kahl; 
KB.  stumpf;  NebenB.  eyf.,  zugespitzt,  kurz-fransig^gezähnelt  od.  gans- 
randig,  fiii;  fruchttragende  Bthstiele  aufrecht  mit  hängender  ELapsel. 
2|..  Im  Sumpfinoose  torfiger  "Wiesen;  auf  Ebenen  u.  bis  in  die  h5ch- 
sten  A.   Hai.  Jun.   Blb.  blass-lila,  das  unpaarige  mit  violetten  Adern. 

8.  V.  epipsila  Ledebour.  Stengellos;  JB.  kahl,  das  untere  fast 
iKitxmf^  das  wwette  ey-hera^.}  KB.  stumpf;  NebenB.  eryty  zugespitzt, 
kvn-ihaiaig-gesäfanelt- od.  ganzrandig,  frei;  fruchttrageode  Bthstiele 
aufrecht  mft  hängender  Kapsel.  2)..  Sumpfwiesen  u.  nasse  Waldstellen; 
Salsb.,  Krain.   Mai.  Jon.  Blb.  blau,  nicht  aderig. 

4.  V.  nliginosa  Sohrader.  Stengellos;  B.  herzt,  kahl;  BttM 
g^ßügeU;  NebenK  lanzettt.,  drfisig-gezähnelt,  bis  iUter  die  MitU  an 
den  Bistiil  angemachsen;  fruchttragende  Bstiele  auflrecht  mit  häagen« 
der  KspteL  4.    gehwamialge  Sfio^;  bd.Laibaofa  in  Kraia,  O^P«b^ 
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In  Schlesien,  Wi^e  in  Thüringen.  Mlrz.  Apr.   V.  nitenf  Hort.  Blb. 

sattviolett 

i.  2.  Narbe  in  ein  herabgebogenes  Schnäbelöhen  verschmälert 
Frachttragende  Bthstiele  auf  die  Erde  niedergestreckt  B.  nach  dem 
Verblühen  viel  grösser. 

5.  y.  hirta  L.  StengeUos;  Äwläufer  fehkndj  die  seitenst 
Stttnnnehen- aoletzt  in  kurze  Ausläufer  verwandelt;  B.  eyf,  ad.läa^* 
eyt,  die  inneren  spateren  tief-herzf.]  untere  NebenB.  eyf.^  obere  lan- 
lettl.,  alle  spits  od.  ui  der  Spitae  selbst  stumpf,  no&ft  -den  Fransen 
am  Rande  kahij  die  Fransen  kürser  als  der  Q^erdurchmesser  des 
NebenB.;  ELB.  stumpf;  fruchttragende  Bthstiele  niederliegend ;  JTap- 
s^  flaumig.  2(..  Trockne  Wiesen,  Haiden,  Hecken.  Apr.  Mai.  BL  hel- 
ler od.  satter  blanviolett»  geruchlos. 

6.  y.  coUina  Besser.  StengeUos;  Ausläufer  fehlend  od.  die  sei* 
tenständigen  Stämmchen  zuletzt  in  kurze  Ausläufer  verwandelt;  B. 
breit-eyf.,  tUf-Kert^. ;  NebenB.  lanzetü.,  verschmälert-haarspitzig,  fran- 
sig, am  Rande  nebst  den  Fransen  fein^auh. ;  die  mittleren  Fimnsen 
V.  der  Länge  des  Querdurchmessers  des  NebenB.;  KB.  stumpf; 
fruchttragende  Bthstiele  niederliegend;  Kapsel  flaumig,  2|.'  Haine, 
Hecken;  Schwz.,  u.  wahrscheinl.  längs  der  g.  AK.,  Begensb.  Apr. 
Mai.   BL  bleichblau,  wohlriechend. 

7.  y.  sciaphila  Koch.  Stengelloi*,  Ausläufer  fehlend ]  B.  breit- 
eyf.,  ddi  einen  breiten  ojfnen  Ausschnitt  herzförmig;  NebenB.  spitz, 
fransijg*,  u.  nebst  den  Fransen  am  Rande  kahl,  die  inneren  an  der 
S^tse  £dnwimperig,  Fransen  kürser  als  der  Querdurchmesser  des 
NebenB.;  KB.  stumpf;  fruchttragende  Bthstiele  niederliegend;  Kapsel 
kaJU.  2|..  Schattige  O.  der  Berge  u.  VorA;  Schwz.,  Tyr.  Apr.  Mai. 
Blb.  violett,  am  Schlünde  weiss,  BL  wohlriechend. 

8.  y.  ambigua  W.  K.  Stengellos;  Ausläufer  fehlend-,  B.  dch 
einen  breiten^  offenen  Ausschnitt  ürsf.,  die  äusseren  eyf.,  die  Innern 
lAngl.-eyf.;  NebenB.  lanzettL,  verschmälert -haarspitzig,  fransig,  am 
Bande  kahl  od.  an  der  Spitze  fein -wimperig,  Fransen  ungleich,  die 
längeren  von  der  Läng^  des  Querdurchmessers  des  NebenB.  KB. 
stumpf;  fruchttragende  Bthstiele  niederliegend;  Kapset  flaumh.  2|.* 
Triften;  Wallis.  Apr.  Mai.  y.  campestris  MB.  Blb.  violett 

9.  y.  odorata  L.  StengeUos]  Ausläufer  wrlämg^rt;  B,  breit- 
eyf.,  tief-herzf^  der  SammerausUh^er  nieren-hen^,;  NebenB,  ey-laa- 
tettf.,  sj^tz,  am  Rande  nebst  den  Fransen  ksthl,  an  der  Spitze  fein- 
wimperig;  Fransen  viel  kürzer  als  der  Querdurdunesser  des  NebenB.; 
KB.  stumpf;  frndittragende  Bthstiele  niederfiegend;  Kapsel  flaumh. 
2^.  Am  Rande  von  Hainen  u.  Hecken;  März.  Apr.  Bth»  sattviolatt| 
das  unpaarige  Blb.  an  der  Basis  faeUviolett  mit  sattvioletten  In  daa 
▼iolftte  Mittelfeld  aaalanJBndOT  Adern.    y«r«  Stemni-,  das  niq^Aarige 


Digitized  by  VjOOQIC 


Wb.  VDD  der  Baals  bis  im*  Ifitte  weiss  mit  dmikelvloletten  Adern; 
y.  odorai»  rar.  ß,  Steven!  Bess^  bis  jetzt  noch  nicht  in  D.;  femer, 
BIb.  wdssL-lila  od.  weiss:  V.  alba  der  Autor.,  nicht  Besser.  Daron  nn- 
tersch.  sieh  V.  alba  Besser,  dch  fast  dreieckig-htrsfl,  auffallend  an- 
gespitzte, mit  einer  tiefen,  jedoch  breiten  Bucht  an  der  Basis  ansge- 
sehnitteBe  B.,  dch  dreieckige  B.  der  Sommeranslänfer,  welche  schon 
im  ersten  Jahre  blähen;  diese  auf  Kalkbergen  in  Lothringen. 

10.  V.  snaTisMB.  5esiigeÜ0f;iliMZdt</erDsrMfngert;  B.  breü-eyf., 
tief-herzt,  an  den  SommaraMMufim  nieren'herzf.]  NefrsnB.  lanSettL- 
svgespxtzt,  an  der  Spitz»  nebst  den  Fransen  flaumig-wimperig,  Fran* 
seaTeriftngert^  ▼.  der  liftnge  des  halben  Querdnrehmessers  desKebenB. ; 
KB.  stampf;  fimchttr.  Bdistiele  niederliegend;  Kapseln  flanmh.  2|.. 
An  dem  abhftngigen  Ufer  der  Oder  bei  Frankf.  a.  d.  O.  Hftrz.  Apr. 
Blb.  blan-Tiolett,  die  beiden  obem  v.  der  Basis  amf  ein  Drittel  weiss, 
die  drei  unteren  v.  der  Basis  bis  zur  Bütte  weiss,  das  unterste  mit 
sattvioletten  Adern. 

I.  3.  Karbe  in  ein  herabgebogenes  Schnfibelchen  verschmälert 
Fmchttrag.  Btbstiele  unverändert;  Kapsel  nickend.  Die  Sommer- 
pflanze der  des  Frühlines  meist  unähnlich;  diese  einfach,  Bth. 
langgestielt,  mit  Blumenblättern,  die  NebenB.  grösser;  die  Som- 
merpflanze  ästig,  Bth.  blumenblattlos,  B.  an  den  Aesten  kurzge- 
stielt, l^ebenB.  klein. 

11.  y.  arenaria  DC.  St*  ntederliegend,  aufiitrebend ,  von  sehr 
kurzem  Flaum  etwas  graugrfin  od.  kahl;  B.  Kertf.  stumpf,  klein-ge- 
kerfot,  die  unteren  nier^-herzf ;  NdfenB.  eyf.-lftngl.,  gefranst- gesägt, 
mehrmal  kürseer  als  der  Bstiel;  KB.  längl.-lanzetd.,  spitz;  Kapsel 
eyt,  meist  stumpf.  2|.-  Sandfelder,  trockne  Nadelwälder  xl  gebirgige 
O.;  zerstr.  dch  das  Geb.  MaL  Jun.  y.  Allionii  Pio.  y.  glauea  MB. 
y.  üyida  Kit  Blb.  bleichviolett  od.  weiss. 

12.  y.  silvestris  Lam.  St  niederHegend  u,  aufstrehend,  kaU 
od.  etwas  flaumh.;  B.  dentl.  herzf.  v.  e|{f.,  oder  fast  nierenf.f  kwrtr 
zugespitzt^  die  unteren  stumpf;  Bstiele  flilgellos;  die  mittleren  sten- 
geist NelienB.  lanzettL,  nach  vorne  verschmälert,  gefranst- gesägt, 
mehrmals  kQ/rzer  als.  der  Bfttef ;  KB.  lanset(l.-zugespitzt;  Kapsel  spitz. 
4.  Wälder,  Gebüsch  u.  Zäune.  Apr.  Mai.  Bth.  blässer -blau,  mehr 
od.  weniger  in  das  yiolette  spielend.  Sporn  oft  violett  yar.  ß,i  Btfi. 
grösser,  blässer,  Sporn  oft  weisslich.  y.  Biviniana  Bchb. 

18.  y.  canina  L.  St  niederUegend  «.  aufstrebend,  kahl  od.  et- 
was flflvmh.;  B.  ems  einer  herzf,  Basis  längt^eyf.,  spitzl.  Cnidit  su- 
fespitzt),  ctte  unteren  stampf;  B^ele  flügellos,  die  mittleren  stengeist 
NebenB.  liii{^- lanzettL,  gefranst -gesägt,  nuhrmals  kürzer  als  der 
Bstkl'y  KB.  eyH-laaaettL ,  verschmälert-spitz ;  Kapsel  gestatat-stomp^ 
bespttzt;  Spont  meist  doppelt  so  hmg  als  die  Anhängsel  des  K.  2|.. 
Halden,  trockne  O.,  Waldränder.  Mai.  Jim.    Eine  grtewre  Modif.: 
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V.  camna  Iseomm  Bchb. ;  eine  kkinere:  V.  erteetoram  Bdirftd. ;  dM 
.aufiredite  mit  Bchmäleren  n.  lingeren  B.  t.  feuchten  Saodfeldem: 
V.  caniiut  Knppü  M.  et  K.  Y.  Bnppii  AlL  nach  Bertolon.  —  Bth. 
satter-violett    Sporn  gelblich-weiss. 

14.  V.  ScfauItBÜ  Billot  St.  m/^recht  kaU;  B.  herz-eff^  vorne 
etWM  sngeepftst-verschmilert;  Betiel  oberwärts  geflfigelt;  die  sten- 
geist NOfenB,  IftngL-IanBetÜ.,  blattig,  tief-gezihnt,  die  müderen  halb 
so  lang  als  der  Bstfel,  die  oberen  so  lang  als  derselbe;  KB.  spits, 
der  Sporn  dopptU  k.  dreimal  so  lang  als  die  Anhängiel  de$  K^  cm- 
gefpitot»  an  der  Spttse  aufwärts -gekrümmty  sweispitsig.  2|..  Torf- 
wiesen,  doch  nicht  im  Sumpf;  Elsas  bei  Hagenan,  Hafling  im  sfidl. 
Tyrol,  Krain  bei  Laibach.  Apr.  Mai.  V.  Bnppii  Rdib.  fl.  g.  exs.  n. 
1770.  Bth.  vor  dem  Anfbl.  gelblidi,  dann  schneeweiss;  Sporn  erst 
grttnL,  dann  gelbL 

16.  V.  stagnina  Kitaibel.  St.  aufrecht^  kahl;  B.  aus  einer 
herzf.  Basis  längL-lanzettL;  Bstiel  oberwärts  etwas  geflfigelt;  die 
mittlren  stengeist  NebenB.  lanz^ttl.,  zngespitst,  Aransig-gesSgt,  um 
die  Hälfte  hürter  als  der  BstieL,  die  cberen  so  lang  als  derseUbe]  KB. 
spitz;  Sporn  meist  so  lang  als  die  Anhängsel  der  KB.  2(.>  Auf  nassen 
O.,  an  Bftchen.  Mai.  Jun.  V.  lactea  Rchb.  V.  persidfolia  Schweigg. 
et  Körte.  Modification  mit  grösseren  NebenB.  V.  Billotii  Schults. 
Blb.  weiss,  od.  lila.  —  V.  lactea  Smüh.  ist  Synon.  mit  V.  lancifolia 
Thore. 

16.  V.  stricta  Hörnern.  Die  St,  aufrecht,  kahl;  JB.  hert.^^., 
vorne  etwas  xugespittt- verschmälert]  Bstiel  oberwftrts  geflfigelt;  die 
stengeist  NebenB.  l&ngl.-lanzettt. ,  blattig,  fransig-gezähnt,  die  mHUe- 
ren  um  die  Hälfte  kürzer  als  der  Bstiel,  die  oberen  so  lang  als  der- 
sdbe'y  KB.  spitz;  Sporn  etwas  länger  als  die  Anhängsel  der  KB., 
stumpf.  2(..  Hiüne ;  Magdeburg,  Pomm.,  Schles.,  Etsdiland  in  Tyr.  Mai 
Jun.  y.  nemoraHs  Kfitz.  V.  Ruppii  Koch.  syn.  ed.  1.  Blb.  gross, 
hellblau.  Dch  die  B.  nähert  sich  diese  Pfl.  mehr  der  V.  canina,  dch 
die  blatligen  NebenB.  aber  mehr  der  V.  stagnina. 

17.  y.  pratensis  Mertens  u.  Koch.  St.  aufreht  u.  nebst  den 
B.  ganz  kahl;  B.  ans  einer  eyf.  Basis  lansettL,  in  den  geflügelten 
Bstiel  zngeschweift,  od.  an  der  Basis  keilig ;  die  mittleren  stengeist. 
NebenB.  blatttg,  längL-lanzettl.,  eingeschnitten-gesähnt,  länger  ah  der 
BsHel;  KB.  spitz;  Sporn  so  lang  als  die  Anhängsel  des  K.  2(.*  ^^ 
sen;  Rheinfläehe,  Thfiring.,  Sachs.,  Böhmen.  Mai.  Jun.  y.  laotea  K. 
XL  Zis.,  Fries.  Blb.  blau.  yar.. selten  weiss. 

18.  y.  eltktiorFriee.  St.  aufre^M^  oberwärtsnsbst den  B.ftmimh.; 
B.  aus  einer  seichtrhersf.  Basis  lansetd. ;  Bstiel  geflfigelt;  die  miU- 
leren  etengeUt.  NtitenB.  blattig,  längL-lansettl.,  eingeachnitten-geaähirt, 
Mfigtr  als  der  Bstia;  KB.  spitz ;  Sporn  so  lang  als  die  Anhängsel 
des  K.  od.  ein  wenig  länger.  2|..  Haine ;  serstr.  dch  das  Geb.  Mai— 
JuL  y.  persioifolU  M.  et  K.  Blb.  blau. 
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19.  y.  mirabilif  L.  SL  mifnckt,  einxMg-hekamH,  di%  Bttiele 
an  Kiele  haarig;  B.  breit-henC,  k«rs>iageepitst,  klem-gekerbt,  die 
natoren  &Bt  niarent;  NebenB.  UagL-laniettl.,  Bogespitit,  die  oberen 
mit  kirmen  Borstchen  gewimpert,  übrigens  gansraadig  od.  etwas  ge- 
Bihnelt;  die  wvnelat.  Bth.  mit  Blb.  ▼eraehen,  die  stengelst.  blumen- 
blattlos.  2|..  Gebirgsw&ldtt;  zerstr.  dch  das  Oeb.  Apr.  Mai.  Blb. 
bldch-idthlich  od.  üla. 

n.  Rotte.  Disehidinm  Ging.  Die  4  obem  Blb.  aofWXrtsg^ 
richtet,  n.  anffrftrts  dachlg.  Qt  an  4^  Basis  berabgekrttmmt,  n. 
dann  in  einem  Wit^el  gebogen  sich  eriiebend,  oberwftrts  keolig 
Terdickt;  Karbe  fladi,  fitst  Slapj^g. 

20.  V.  biflora  L.  5t.  schwach,  meist  2blfittrig,  2&/üt^g;  B. 
njeren/.,  sehr  stmnpf,  gekerbt;  die  KebenB.  eyf.,  ganzrandig;  KB. 
spitx.  2)..  Nasse  waldige  O.  der  A.  u.  VorA.,  Vogeseu,  Sudeten. 
Mai — Aug.  Blb.  citrongelb,  braun-gestrdft,  das  untere  bis  fiber  die 
Mitte  dottergelb. 

HL  Botte.  Melanium  DC.  Die  4  obem  Blb.  aufWftrts  ge- 
richtet und  aufwärts  dachig.  Gf.  aoflBtrebend,  oberwfirts  keolig;  N. 
gross,  knig£,  auf  beiden  Seiten  mit  einem  Haarbüschel  u.  unter- 
wärts mit  einem  Lippchen  versehen. 

21.  y.  tricolor  L.  B.  gekerbt,  die  untern  ey-herzf.;  NtbenB, 
Uifferf.^ßedenp,,  d&r  mÜUen  Zpfl,  geteilt;  Sporn  fast  noch  Imal  so 
lang  als  die  Anhängsel  des  K.;  W.  einfach;  St.  aufiMrebend,  ästig. 
0.  Aecker,  auch  unfruchtb.  Felder;  die  Variet  ß.  überall,  die  y*. 
riet  a.  nicht  aller  O.  Mai-r-Oct  Yar. :  a.  im^oitf :  Bl.  grösser  als 
der  K.,  zuweilen  auch  kleiner,  aber  violett  u.  blau,  weiss  u.  g^b 
varürend,  die  gelbe  Farbe  nur  auf  der  Basis  des  unpaarigen  Blb.  ^ 
ß.  amams,  V.  arvensis  Murray  u.  der  Aut:  BL  so  lang  als  derK. 
od.  kürzer,  weiss,  die  obem  Blb.  h^-violett  —  y.  saxatUU:  BI.  wie 
bei  der  Yariet.  «,  aber  ganz  gelb:  y.  saxatilis  Schm.  A.  u.  Sudeten. 
Gelbe  u.  violett-bunte  Bth.  nicht  selten  an  demselben  ExpL  —  S,  6aft' 
naüea :  mehrere  der  untern  B.  an  der  Basis  herzfl,  Blkr.  wie  bei  der 
Var.  a:  y.  bannatioa  Kit  t-  Am  Seestrande  ist  die  Pfl.  fleiseUg: 
yariet  stflÜca  Fldrke;  an  sandigen,  unfruohtb.  O.  klein  u.  einfach  u. 
der  mittlere  Zpfl.  der  KebenB.  bei  den  meisten  B.  dem  B.  selbst 
ähi^:  F.  KUaibeUanaB,.  u.  S. 

22.  y.  rothomagensis  Desf.  B.  gekerbt,  die  untem  ey-heraf.; 
NtbmB.  fiedertp*,  der  mittlere  Zp>I.  (reifer,  ganxrandig]  Sporn  fast 
noch  ImiU  so  lang  als  die  Anhängsel  des  K.;  W.  einfach;  St  ge- 
streckt, sehr  ästig.  0.  Kultiv.  O.;  im  Gebiete  der  Fl.  v.  Spoa.  Mai— 
Oet  Ueberall  t.  steifen,  abstehenden  Haaren  kurzh. 

25.  y.  lutea  Smith.  B.  gekerbt,  die  untem  ey^erzf.,  die  obem 
UmuttL;  IkhenB*  fingerig-viMi^  Zpfl.  Hneal.,  der  mittlere  breiter; 
9^0111  ao  lang   als  die    Anhängsel  des   K.    od.  ein  wenig  länger; 
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Stlmmthen  krieohend,  HtdL;  St  «iaÜMli.  2|..  VorA.  o.  ▲.;  müdare 
Schws.,  Voges.,  Sndet;  di«  yari€t  j'.  auf  niedrig«ni  O.  im  Geh^  der 
FL  T.  Spwu  lUi.  Jon.  Blb.  gelb/  od.  die  obera  violett,  od.  alle  Ti«- 
lett  —  Var.  a.  grandiflara:  niedriger,  Btib.  groaa,  Blb.  Un^er-be- 
nagelty  sdir  gestutzt,  das  imp«arige  bisweilen  tief-amsgeschaitteni  V. 
grsndiflora  Vili.,  nicht  Linn^.  —  ß,  sudetica :  fadher,  Bth.  gross^  BIK 
oft  geschweift- gekerbt:  V.  sadetica  WiUd.  —  /.  muUiemiHs:  BQl 
nicht  grosser  als  bei  der  gewohnl.  V.  tricolor. 

24.  V.  heterophylla  Bertolon.  B.  gekerbt,  die  unteren  eyf.  od. 
ULngL,  die  oberen  lanMettL-Uneal.;  N^imB,  fingerig  -  vielth*  y  Zpfl. 
lineal.,  der  mittlere  nur  ein  wenig  breiter;  Sporn  länger  als  die  An- 
hängsel des  K.,  halb  so  lang  als  die  Bl. ;  Stämmchen  kriechend, 
fädL;  St  einfach.  2(..  Felsenspalten;  südwestl.  Gebirge  Tyrols,  auf 
Tremali  Val  die  Ledro,  Tomb^  Valle  di  Vestino,  u.  herabgeschwommt 
unter  die  Pfarre  Tnrano,  Dr.  FacchinL  JuL  Aug.  BI.  violett  Var.  a. 
Bertolonii:  obere  B.  lineal.,  sehr  schmal,  aber  doch  noch  nach  der 
Basis  verschmälert  V.  Bertolonii  Pio.  —  /?.  decUnata:  obere  B. 
lanzettl.-gekerbt.  V.  declinata  W.  K.    V.  gradlis  Sm. 

25.  y.  calcarata  L.  B.  gdcerbty  ejt.,  od.  die  oberen  längl.  od. 
lansettl.;  NebenB.  ganz  od.  3sp. -gezähnt,  u.  fast  fiedersp.;  Sporn  so 
lang  aU  die  Blb.;  Stämmchen  kriechend,  fädL;  St  ganz  einfach.  2(.. 
Triften  der  A. ;  Schwz.  an  vielen  O.,  Jura,  Wormser  Joch,  Linkers- 
kopf in  den  baier.  A.  Jul.  Aug.  Var. :  der  St  länger  «.  sehr  kurs, 
Buk.  grSsser  u.  kleiner;  violett  u.  ß.  fiaoa^  gelb;  Y.  ZoTstt  Wulf. 
Diese  auf  den  Krain.  A. 

26.  y.  cenisla  L.  B.  gamrandigf  die  unteren  ejt,  die  oberen 
öfters  längl.;  die  oberen  NebenB.  spatelf.,  an  der  Basis  ganz  od. 
daselbst  auf  beiden  Seiten  1— 2zähnig,  od.  2— 4th.  mit  spatelf.  Zipfehi; 
Sporn  so  lang  als  die  JICB.;  Stämmchen  krieehend,  fildL  2(.*  Sttfauge 
O.  der  höheren  A.;  WaUis,  südwestL  Schws.  Jul.  A«g.  Blb.  satt- 
violett Die  yariet  mit  geth.  NebenB.  n.  länglieheren  obem  B.:  Y. 
vslderia  AlL 

27.  y.  Comollia  Massara.  B.  ganerandig,  ehi  wenig  geschweift» 
rnndl.  tu  oval;  die  oberen  NebenB.  spatelt  ungeth.;  Sporn  ein  loe- 
nig  Idnger  als  die  Anhängsel  der  KB. ;  Stämmchen  OdL,  krieehend.  4. 
Gbge;  YeltUn.  JuL  Aug.  Blb.  sattviolett 

28.  y.  alpina  Jacq.  B.  gekerbt,  rundL-eyf.,  alle  wwrzdst.;  Ne- 
benB. längl.,  bis  Aber  ihre  Mitte  an  den  Bstiel  gewachsen,  an  der 
Spitze  2sp.;  Stlmmdien  sehr  kurz;  St  f^end.  2|..  HSdiste  A.;  Btmk., 
Oestr.  Jul.  Aug.  Bth.  satt-blau. 

X.  Ordng.     RESEDACEEN.     DC. 

1.  RESEDA  L.  Reseda.  f 

1.  R.  Phjtenma  L.    B.  stumpf,  die  mUUeren  stengetit.  ffome 
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$$p.'y  BUbMObkhm  §o  Umg  •!•  dar  K.;  K.  «h.,  Zpfl.  Ifugi,  1>6i  der 
Fraohi  T«rgrS8S6rt;  Kapsel  ItagL-kenHg;  stvmpf-kaotig;  St  avsge- 
WeHeL  0.  BradiXeker,  Wdaberge;  UaiteWMr.,  LhWr.,  bei  Genfl 
J«.— Aug.  Blb.  weisBÜch. 

9<  B.  lutea  L.  B.  im  Umrisse  Seckig,  die  nättlern  stengeUt. 
doppeU-fiedertp.'f  die  oberen  Bsp.;  Bäistieklien  so  lattg  als  der  IL; 
K.  etil.,  Zpfl.  lineal.;  8t  ausgebreitet  ©.  Steinige  HEgel,  Wege, 
knlÜT.  O.;  lerstr.  dch  das  Geb.  Jnl.  Ang.  Blb.  gelbl. 

3.  B.  lateola  L.  B.  rerlingert-Zanxetti.,  kahl,  an  der  Basis  1^ 
sifcirig;  K.  4fli.;  St  aufrecht  e.  Felder,  Wege.  Jnl.  Ang.  Blb.  gelb. 

XI.  Ordng.     DROSERACEEN.     DC. 

1.  Db6s£RA  Ii.  Sonnenthan. 

1.  D.  rotundifolia  L.  JB.  kreitrund',  Schaft  aufrecht,  3mal  so 
lang  als  die  B.  4.  Sfimpfe  u.  Moore  mit  Sphagnum  angefüllt  Jut 
Aug.  Blb.  weiss  wie  der  folg. 

2.  D.  longifolia  L.  Hayn.  JB.  UmoI,- heutig',  Schaft  aufrecht, 
noch  Imal  so  lang  als  dieB.  2(.«  Torfknoore;  lerstreut  dch  das  Geb. 
JuL  Aug.  D.  anglica  Huds.  —  Var.  ß.  ohooata:  B.  vkteyf.-keulig,  od. 
vkteyf.  D.  obovata  H.  et  K. 

3.  D.  intermedia  Hayne.  B.  vkteyfl-kealig;  Schaft  an  der  Ba- 
sis bo^g  od.  niederliegdnd,  aufatrehend;  wenig  Iftnger  als  dieB.  2j.. 
Tiefe  Sfimpfe;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Ang.  D.  longifolia  Sm. 

2.  PARNASSIA  L.  Pamassie. 

1.  P.  palustris  L.  Vebenkronblfttter  mit  9^13  Borsten;  Blb. 
kuR-beaagelt;  WB.  hOTsf.,  das  stengeist  stengelnmikssend.  2)..  Wie* 
sen,  fsndito  O.  deor  fibetien  u.  Gbge  u.  bis  auf  die  A.  Juk  Aug. 
BR».  weiss  mit  witsserigen  Adern «  Nebenkronblätter  gelb-grftnUeh. 

Xn.  Ordng.     POLYGALEEN.  Jubs. 

1.  POLYGALA  L.  Kreuablume. 

1.  P.  major  Jacq.  BL  mit  yielsp.  Anhängsel;  die  endst  Tr. 
▼ialbth.;  die  Fl&gel  elliptisch,  Snervig,  die  Nerven  an  d«rSpitse  mit 
•iner  scUefeii  Ader  ineitiaiideifliessend,  die  Seitennerven  auswendig 
aderig,  die  Adern  ftstig^  netmg-Twbnnden ;  SHd  dt$  FruclUkii.  wäk- 
wid  du  A^ßläkens  3-  od.  4mai  #0  ton«  •It  der  FruMkn.  ij.. 
Troekne  Wiesen  u.  unkultir.  HBgel;  Untftröst  u.  MÜhr.  Mai.  Jun. 
Bth.  Vs"  lAog»  rosenroth.  Var.  a,  vidgaris:  DeckB.  kürzer  als  die 
«Mit  geOAiAta  Bthe.  ß.  comosa:  DeckB.  länger  als  die  nicht  gveöff- 
MtM  Bti^  eiBen  Schopf  bUdend. 
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2.  P.  mieftednsiB  Bisflo.  Bl.  mit  rUlipc  AsIifefMl;  «He  endst 
Tr.  vieUoth.;  die  Flfigel  rimdL-eTförmig,  dnerrig,  du  Nerven  an  der 
Spttae  mil  einer  tchUfen  Ader  inei$%anderfUeetendf  ^e  SeÜeniienreB 
Aiuwendig  aderig,  die  Adern  ästige  netzig  t)cr6iiiideii;  der  Stid  dei 
Fraohtkn.  wShrend  des  Anfblähens  so  lang  als  der  Fraohtka.;  die 
edtemt,  DeckB.  io  lang  aU  das  Bthstiel^en;  die  B.  lansetd.,  die 
ontertten  elUptisch,  kiirzer  2|..  Unkoltiy.  Hftgel;  LiU.  Mai.  Jan.  Btb. 
blaa  od.  rosenrotii. 

3.  P.  valgaris  L.  Blkr.  mit  vielsp.  Anhängsel;  die  endst  Tr. 
▼ielbli.;  die  Flügel  eUiptisch  od.  eyf.,  Snervig,  die  Nerven  an  der 
Spitze  mit  einer  schiefen  Ader  verbunden,  die  Seitennenren  answen- 
dig  aderig,  die  Ädern  ästige  netxig-^mhundenj  der  Stiel  des  Fruchtkn. 
während  des  AvfbUÜiens  ungefähr  von  der  Länge  des  FruMkn. ;  die 
seitenst  DeckB.  halb  so  lang  als  das  Btfastielchen;  B.  lansettl.,  die 
untersten  elliptisch,  kfirzer.  2|..  Trockne  Wiesen,  nnknltiv.  O.  der 
Ebenen,  Berge  u.  VorA.  Mai.  Jan.  Btii.  blau,  rosenroth  n.  weiss;  die 
Breite  der  Flfilgel  sehr  veränderlich.  Var.  ß,  P.  exfptera  Bchb. :  mit 
•chmftlem  Flügeln  als  die  Kapsel.  P.  mnlticaulis  Tausch.  —  y.  al- 
pestrls:  niedriger  u.  mit  kurzen  dichten  Tr.  Sudeten,  Salsb.  A. 

4.  P.  com  OS  a  Schk.  Blkr.  mit  viehip.  Anhängsel;  die  endst  Tr. 
vielbth. ;  die  Fiflgel  elUptisch,  Snervig,  Nerven  an  der  Spitze  deh 
eine  schUfe  Ader  ineinanderfliessend  ^  die  Seitennerren  auswendig 
aderig,  die  Adern  äsHg,  netzig-verbunden;  Btiel  des  Fruchtkn.  wäh- 
rend des  Aufblühens  so  lang  als  der  Fruchtkn. ;  die  seitenst.  DeckB, 
90  lang  als  das  Bthstielchen;  B.  Iineal.-Ianzettl.,  die  untersten  dUp- 
tisch,  kürser.  2(..  ^t  d.  Torhergehenden.  Mai.  Jun.  Btib.. meist  rosen- 
rotib,  seltener  blau  od.  weiss. 

5.  P.  depressa  Wenderoth*  BL  nut  vielsp.  Anhängsel;  7K 
meist  56t^,  siOef st  seitenst, ;  die  Flügel  elUptisch,  Snervig,  die  Ner^ 
ven  M  der  Spitze  dch  eine  schirfe  Ader  ineinanderßiessend,  die  Sei- 
tennerven  auswendig  aderig,  die  Adern  äHig,  netzi^^-verlnmden ;  dto 
seitenst.  DeckB.  halb  so 'lang  als  das  Bthstielchen ;  B.  laq^etfl.,  die 
unteren  eUiptisch,  die  mittleren  fkst  gegenst  2(..  Torihaltige  Wiesen; 
serstr.  dch.  das  Geb.  Mai.  Jun.  bis  Herbst  P.  serpyllacea  Weihe. 
Btib.  blau  od.  weiss. 

6.  P.  oalcarea  F.  W.  Schultz.  Btfa.  mit  vielsp.  Anhängsel;  die 
endst  Tr.  vielbth.;  Flügel  eyfc,  Snervig,  der  mittlere  Netoe  faH  t>. 
der  Mitte  an  aderig-ästig ,  die  Seitennerven  auswendig  aderig,  die 
Adern  ästige  vielfach  netidg  verbunden  •,  Stämmchen  sehr  verlängert^ 
B.  derseiben  vkt^^y  stumpf,  die  obersten  davon  sehr  gross,  die  «a 
den  im  Sommer  getriebenen  Stengeln  befindUchtn  lanaettL-lioeal.  2|.. 
Trockne  kalkhaltige  Hügel  u.  Berge;  bei  2weibrfloktn  in  d.  Bbein« 
piUz.  Apr. — Jun.  Btfa.  blau,  seit  w^ss. 

7.  P.  amara  L.  Btfa.  mit  vielsp.  Anhängsel;  die  endst  Tr.  vieU 
btib.;  die  Flügel  Utngl. > vkteyf. ,   Snervig,  die  Nerven  an  der  SpUae 
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kmam  ineimmderßkaend ,  die  SeitennerTeii  aufwendig  Aderig,  die 
Adem  spirlich  ästig,  nickt  ntttig  verbunden',  Stdmmchen  massig 
werlingert;  B.  dns^hen  vktetf,,  stunpf,  die  obersten  davon  rosettig, 
Mkr  gross,  die  ab  den  im  Sommer  getriebenen  Stengeln  befindlichen 
liagL-kellig.  2|..  Auf  feuehten  torfhaltigen  Wiesen  der  Ebenen,  Bgrge 
«.  A. '  Jon.«— Ang.  BÜi.  blsa.  Die  W.  der  JOngem  Pflanse  schwadi, 
tUDiflh,  der  alten  dieker,  bolsig,  gewunden,  Var.  a.  genuinai  Bth. 
grSsser„die  Flfigel  oft  libiger  als  die  Kapsel,  die  WB.  sehr  gross, 
in  eine  Rosette  asgedringt.  P.  amara  Jacq.  —  ß,  amblyptera:  Bth. 
«.  B.  wie  bei  der  Variet.  a,  aber  die  FlQgel  breiter,  fast  so  breit 
als  die  Kapsel.  —  y  <äpestris:  niedriger,  die  B.,  anch  die  oberen, 
elBptiseh.  Die  WB.  fehlen  oft,  doch  nicht  fanmer:  P.  alpestris  Bchb. 
—  9,  üMstriQca:  Bfh.  kleiner,  die  FlQgel  oft  kUrser  als  die  Kapsel. 
Buk.  weisstich  od.  blllalieh,  seltener  satt-blan.  Kommt  sehr  bitter  n. 
Ikst  geschmacklos  ror.  Var. :  wie  alle  mit  mehr  sogemndeter  Kapsel : 
P.  austriaca  Rchb.,  tu  mit  mehr  kellf.:  P.  ullginosa  Rchb. 

8.  P.  Chamaebuzas  L.  Kanm  der  Bl  4lappig\  Bthstielo 
blattwlnkel-  n.  endst,  meist  2bth.;  die  St  stranehig,  Xstig,  anfstre- 
hend;  B.  lansettl.  od.  elliptisch,  stachelspitzig,  die  untern  kleiner, 
vktsjt  ^.  Halden,  Wälder;  VorA.  u.  A.,  übrigens  zerstreut  im  sttdi. 
n.  nftdern  Qeb.   Apr. — Jun.   Bth.  gelb,  selten  purpurn. 

Xm.  OrdDg.  SILENEEN.  DC.  CaryophjUearum  geo. 
J1188. 

1.  OTPSÖPHILA  L.    Gypskraut 

1.  G.  repens  L.  St.  aus  niedergestreckter  Basis  aufrecht,  ober* 
Wirts  lechsT'^ebenstrduHig  «.  nebst  den  Aesten  kahl-,  der  K.  kreiself.- 
pockig,  halb*5sp.,  Zpfl.  eyf.-lingl.,  stumpf,  gerade;  Stbg.  u.G(f.  kttr- 
■er  als  die  Blb.}  B.  lineal.,  nach  beiden  Enden  rerschmUert.  TL, 
Kiesige  Abhinge  der  A.,  mit  den  Flüssen  in  die  Ebenen,  vereinzelt 
Mi  Hane.  Jun. — Aug.  Blb.  weiss  od.  röthl. 

2.  G.  fastigiata  L.  St.  aus  einer  aufstrebenden  Basis  aufrecht, 
'  €»  dem  Oipfel  gedrungen-ebensträussig ,  oberwärts  nebst  den  Aesten 

schmierig-flaumig;  der  K.  glockig,  halb-5sp.,  Zpfl.  eyf.,  abgemndet- 
stomp^  gemde;  Gf.  u.  die  Stbg.  länger  als  die  Blb.;  B.  lineal.,  nach 
brtden  Enden  verschmälert  4.  Gebirgige  O.,  Sandfelder;  Mähr., 
Bttm^  Sehles^  Lansitz»  Sachs.,  Thttring.  bis  nach  Hannover,  ver- 
einst bei  Berlin,  Mainz,  Unadlingen,  Oberbad.  u.  in  Graubflnd.  Jun.— 
Ang.  G.  arenaria  WK.  Blb.  weiss  od.  rdthl. 

8.  G.  paaieulata  L.  St.  v,  der  Basis  an  sehr  ästig,  rispig, 
vMenoärU  kurth.-,  Bispe  weitläuftig,  heker,  kahl;  der  K.  beckenf.- 
f^osiklg^  ti«f-6sp.,  Zpfl.  nukdl.^yf.,  sehr  stumpf^  gerade,  mit  vor  der 
Spitze  verschwindendem  BÄckenstreifen;  B.  lansettl.,  sehr  spitz,  meist 
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Snervig.    2(..    Siuidige,   ateinige   fifigel;    Mlhreii    am  Csaiser  Se«, 
Wagram  u.  TÜrkonachanse  bei  Wien.  JiiL   Blb.  weiss. 

4.  Q.  aoutifolia  Fischer.  St,  v,  der  BoMis  an  «e^r  Ittig,  rU- 
pigy  kahl ;  Bispe  locker,  weitlftuftig,  Aestchen  nebst  den  Bthsüelektn 
schmierig-flaumig;  derX  glQokig,  halb-6sp.,  Zpfi.  Iftngl.,  soge^itat, 
an  der  Spitxe  xurückgdBrümmt]  Stbg.  u.  Gtt  kürxer  als  die  Blb.;  B. 
lanzettl.,  sehr  spitz,  meist  dueryig.  2|^  Sandfelder;  in  den  aA  Un- 
garn grenzenden  Gegenden  v.  Unteröstr.  Jol.  Aug.  Blb.  weiss  od. 
röthl. 

5.  G.  muralis  L.  St.  anfifecht,  £RSt  gabelsp.,  Sstig-rispig»  ander 
Basis  etwas  rauh;  die Bth,  genireut ;  der K, kreiset/,,  5zähnig,  2fthne 
abgemndet^tumpf;  die  Blb.  gekerbt  od.  ausgerandet;  B.  lineaL,  na<li 
beiden  Enden  verschmälert.  0.  Aeoker,  Feld.  Jul.  Aug.  Blb.  hell- 
purpurn,  Adern  satter.  G.  serotina  Hayne  ist  niebt  verschieden. 

2.  TUNICA  Seopoli  mit  AbXndemng.    Felsnelke. 

1.  T.  süzifraga  Scop.  St  nach  allen  Seiten  hingebreitet,  eber- 
wibrts  ttstig;  der  K.  glockig,  8tumpf.-5sähnig ;  B.  lineal.,  spUa,  am 
Bande  rauh,  an  der  Basis  hAutig-berandet,  an  den  St  angedrftekt. 
4.  Steinige  Hügel,  Kiesfelder,  Wege ;  südL  Oebiet,  sodann  Begensb.,  ' 
Bdhm.,  Jena.  Jul.  Aug.  Gypsophila  sazifraga  L.  Blb.  bleich-porp., 
Adern  dunkler. 

8.  DIANTHUS  L.  Nelke. 

1.  Botte.  Armerias tr um  Ser.  Bth.  kdpilg  od.  etwas  ge- 
häuft. Blb.  gezähnt  od.  fast  ganzrandig.  BL  fleischfarbig  od. 
purpurn. 

1.  D.  prolifer  L.  Bth.  gehäuft-köpfig;  die  6  HäUtthuppen 
dttrchscheinend-häutig,  rauschend,  elliptisch,  die  3  äusseren  um  die 
Hälfte  kflrzer,  stachelspitzig,  die  innersten  sehr  stumpf,  länger  als 
der  K.;  Kelchschuppen  den  Hfilischui^en  gleichgestaltet,  den  K.  ein- 
wickelnd; 5t.  kahl]  S.  glatt  0.  Sandfelder,  sonnige  HftgeL  JuL  Asf, 
D.  diminutus  L.  ist  dieselbe  Pfl. 

2.  D.  velutinus  Gussone.  Bth.  gehäuft-k^g;  diU  6  HüU' 
schuppen  durchscheinend^hdutig,  rauschend,  elliptisch,  die  2  äussere« 
um  die  Hälfte  kfirser,  stachelspUaig,  die  innersten  sehr  stumpf;  länger 
aU  der  K. ;  die  Kelchsehuppen  den  Hfillschuppen  gleichgeataltet,  den 
K.  einwickehid;  die  mitUeren  GUeder  des  St.  cot^;  die  S.  knn- 
stachelig.  0.  Unfruchtbare,  sonnige  H&gd;  bei  Triest,  F.  ICayar; 
Fiume,  NoS.  Jul.  Aug. 

3.  D  Armeria  L.  Bih.  gOüsehath  die  Ketduehuppen  ^  T>eekB. 
lanaettL-pfriemlich,  krautig^  nngfiflOir  lo  lang  als  die  BJRure,  nmA^; 
B.  lineaL,  nach  vorne  verschmälert,  an  der  Spitze  stumpflidi  m. 
nebst  dem  St  flaomh.  0.  Waldige  O.,  Zäune.  Jul  Aug. 
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4.  D.  barbatafl  L.  Btfa.  bÜBChelig-gehftaft;  die  Kelchschuppen 
krautig,  eyf.,  begrannt;  Ghranne  pMemlidi,  so  lang  ala  die  Rdhre; 
die  Susseren  DedcB.  lineai-lanuttl.  ^  sfhr  spitz  y  zurüdcgebogen-ah' 
stehend;  B.  kungestielt,  lanzettl.  2)..  Bergwiesen,  ATnften;  Veltün, 
Kfimth.,  Krain,  Stmk.   Jul.  Aug. 

5.  D.  Carthasianorum  L.    BtK  in  eine  endst.y    meist  66tö- 
ihiges  KSpfchen  gehäuft;  Kelohschuppen  lederig,  braun,    rauschend, 
▼kteyf. ,  sehr  stampf,  begrannt,    Granne  pflriemlich,    Iftnger    als  die  < 
halbe  B5hre;  HfiUschuppen  fast  eben  so  gestaltet;  Platte  der  Blb. 

'  so  lang  als  ihr  Nagel',  B.  s&mmtl.  lineal.;  die  Scheide  länger  als  die 
^fache  Breite  des  B.  ij..  Trockne  Wiegen,  bis  in  die  A.  Jul.  Aug. 

6.  D.  atrorubens  All.  Bth.  in  ein  tndst, ,  1^—BOblüthiges 
Xd^chen  dieht-ssgeballt;  Kelchschuppen  lederig,  hra^n^  rauschend, 
Tkteyf.,  sehr  stumpf,  begrannt,  Granne  pfHemlidi,  Utnger  als  die 
halbe  Bfihre;  HfiUschuppen  f^t  eben  so  gestaltet;  Platte  der  Blb. 
halb  so  lang  als  ihr  Nagel',  B.  sftmmtl.  lineal.;  die  Scheide  länger 
als  die  4fache  Breite  des  B,  2j..  Triften  der  niedrigen  Gebirge  u. 
A.;  Wallis  u.  üri,  südl.  Tyr.,  Littor.  Jun.  Jul.  D.  vaginatus  Vill. 

7.  D.  liburnicus  Bartling.  Bth.  in  ein  endst.,  meist  Qblüthiges 
K9pfchen  gMluft;  Kelchschuppen  lederig,  bleichgrün,  geglättet,  l&ngl., 
in  eine  krautige  lanzettl.-pfHemüche  SpitEe,  ungefähr  v.  der  Länge 
derRShre  endigend;  Hüllschuppen  fast  eben  so  gestaltet;  B.  sämmtL 
hneal.-lansettl.,  od.  Hneal.;  die  Scheide  länger  als  die  doppelte  Breite 
des  B.  2|..  Felsige  Hligel;  Litt  Jul.  Von  Expl.  des  D.  Segnierii  mit 
dicht-gehäuften  Bth.  dch  den  4kantigen  St.  und  die  längeren  Bschei- 
den verschieden. 

8.  D.  Segnierii  Villars.  St  oberwärts  2sp.;  Bth.  gesweiet  od. 
bttsehdig-gehäult  od.  rispig;  Kelchschnppen  eyf.,  begrannt,  Granne 
kraatig,  na  lang  als  die  "RiShre  od.  2-  od.  8mal  kürzer;  DeckB.  lan- 
settt.;  B.  üneal.-Ianiettl.,  verschmälert-zugespitxt,  meist  önervig;  die 
Seheide  ungefähr  so  lang  als  die  Breite  des  B.;  Blb.  vkteyf.,  ge- 
sahnt 4.  Grasige  buschige  O.;  Wallis,  Tessin,  Südtyrol,  Stmk., 
Mähr.,  B(fhm.,  bei  München,  Regensb.,  Dresd.,  Medebach  in  Westph. 
Jul.  Aug.  D.  asper  Wild.  En.  a.  asper:  Kelchschuppen  etwas  ab- 
stehend. D.  Seguierii  Wulf.  D.  asper  Rchb.  D.  scaber  Schleich. — 
ß»  siflvaticus:  Kelchschuppen  aufirecht  od.  angedrückt  D.  sylvaticos 
Hoppe.  D.  Segnierii  Bchb.  —  y.  coUimis:  die  Bth.  in  ein  dichteres 
Büschel  gedrängt  D.  collinus  WK.  —  3.  controoersus :  Blb.  bis  über 
den  dritten  Theil  eingeschnitten-gezähnt,  Zähne  lanzettL-pfiriemi.  D.. 
StembergU  Schleich.,  nicht  Hoppe.   D.  controversus  Gaud. 

n.  Botte.    Caryophyllnm  Ser.    Die  ^th,  einzeln  od.  rispig. 
9.  1.  Blb.  gezähnt  od.  fast  ganzrandig. 

9.  D.  n  Sgl  «et  US  Lois.  St*  Ibth,',  Kelchschuppen  eyf.,  mit  einer 
pfriemL,  straffen  Granne,  so  lang  als  die  BiOire  od.  länger;  B.  Uneal-, 
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starr  i  v.  d«*  iiRtte  an  verschmälert  -  spitz  ^  am  lUnde  rmth,  miler- 
seits  dnervig;  Blb.  gekerbt.  4.  Höehste  A.  der  Sehws.,  sehr  selten; 
Umbrail  in  Graabünd.,  Glamer  A.  gegen  GhraabUnd.  in,  A.  la  Denn» 
im  Val  di  Non  südl.  Tyr.  Jul.  D.  glacialis  DC.  prodr.  Gavd.  D. 
tener  Balb.  Blb.  purp. 

10.  D.  alpinus  L.  St  Ihth.]  Kelohschnppen  laniettl.,  begnuint, 
Granne  lineal.-pfrieml.,  krautig,  nngelUir  so  lang  als  die  BShre;  fi. 
lanzettl.-lineal.,  stumpfe  nach  der  Basis  verschm&lert,  Inervig;  W6. 
gekerbt,  noch  Imal  so  lang  als  der  K.  4.  A.  u.  VorA.;  UnterSstr. 
u.  Stmk.  Jun.— Aug.  BI.  oben  fleischüurbig,  mit  einem  purpom*  u. 
weiss-gefleckten  Binge,  unterseits  grfinlich-weiss.  St.  2 — 3  Zoll  hoob. 

11.  D.  glacialis  Hänke.  St,  tbth.;  Kelchschuppen  lansettL,  be- 
grannt,  Granne  lineal.-pfiriemL,  krautig,  l&nger  als  die  Bdhre;  B. 
üneal.,  stumpf,  Inervig,  nach  der  Basis  verschmälert;  Blb*  gekerbt, 
anderthalbmal  so  lang  als  der  K.  2)..  Höchste  QranitA.  JnL  Ang. 
St  dicht-rasig,  2—3''  hoch,  od.  fast  fehlend.  Blb.  einfarbig,  kfirs«r 
als  am  vorigen. 

12.  D.  deltoides  L.  Bth,  einzeln;  Kelehschuppen  meist  sa  t, 
elliptisch,  begrannt,  mit  der  pfriemlichen  Granne  um  die  HSlfte  kOr- 
zer  als  der  K. ;  B.  llneal.-lanzettL,  die  unteren  stumpf,  nach  der  Basis 
verschmälert,  St  flaumig -rauh;  Blb.  vkteyf.,  gestähnt  2)..  Wiesen 
n.  trockene  Triften,  Waldränder;  südl.  der  A.  sehr  selten.  Jtn.— 
Sept  Bl.  rosenroth,  mit  purpurnem  Ring.  Var.  ß,  glaueus:  B.  meer- 
grün, BL  hell- rosenroth  od.  weiss,  mit  purpurnem  Hinge.  D.  gkt«- 
cns  L. 

18.  D.  eil  latus  Gussone.  St  aufrecht,  8— vielbth.;  Bth.  weoli- 
sdst,  die  oberen  genähert,  sehr  kurz-gestielt,  an  d.  Spindel  ange- 
drttekt,  die  unteren  gestielt,  entfernt,  etwas  traubig-gestellt;  S^Mppm 
des  JT.  längt-eyf-y  KUgespUxt-verschmälertt  fast  demig'Stachelspiüig, 
am  Rande  durchscheinend'trockenhduUgj  2mal  kttrzer  als  die  B5hr6 
des  K.;  B.  lineal.,  spitz,  rinnig,  am  Bande  last  wimperig-ranh;  B(6. 
etwas  spitz,  lanxettL-längt  od.  elliptisch,  ganzrandig  od,  sduoadi' 
gezähnt.  4.  Felsen  am  Meere;  Torre  d'Orlando  bei  Pol*  in  Istr^ 
Veglia  bei  Besca  nnov«.  D.  Üttoralis  Host.  D.  racemosus  Visiaii. 
Bl.  fleischroth. 

14.  D.  sylvestris  Wulfen.  St  1— 3bth.;  Bth.  einieln;  Ketek- 
schuppen  angedrttckt,  hreit-e^/f»,  abgestutzt- stumpf y  Irurs-ftegrofint, 
4mal  kürzer  als  die  Bohre;  B.  gras-  od.  bläuL-grfln,  IhieaL,  sptti, 
am  Bande  rauh;  Blb.  vkteyf.,  gekerbt,  bartlos;  Stämmchen  eehir  km%. 
4*  Felsige,  trockne  O.  der  A.,  in  die  südlichen  Gegenden  hinab- 
steigend. Jul.  Aug.  D.  Caryophyllus  e.  inodorus  L.  D.  virgineus 
Host  Bth.  geruchlos.  Var.:  B.  gras-  ü.  meergrün ,  K.,  wie  bei  anderen, 
kürzer  u.  länger,  breiter  u.  schmäler ;  Blb.  hell-fleischflBffbig  od.  satt- 
rosenroth,  gekerbt  od.  foat  ganirandig;  n.  4,  elatiori  St  häker»  2-, 
3-  n.  mehrbth.:  D.  virgineus  Jaoq.  Fl.  ausir.  —  fi,  humiUor:  niedriger, 
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fliablh.  J>,  &^e&kiB  Walt  M  J«oq.  ic.  rar.  Auf  biflMren  A.  mMMfa* 
mal  fast  ttengtUos;  dieatT  y.  #u&acc«li>,  hat  dae  Ansehen  des  D. 
I^acialia;  daaa  D.  frigidna  Koch,  bot  Ztg.  1824. 

15.  D.  CaryophylluB  L.  Bth.  einxeln;  Kelchsdmppin  anga- 
drfldct,  fusi  rauUnf.y  mit  einem  SpÜxehen^  toal  kürzer  als  die 
Böhra;  B.  linaal.,  apite,  meergrfin,  am  Rande  glatt,  an  der  Baaia 
etwas  ramh;  BIb.  vkteyf.,  gekerbt,  bartlos;  Stämmdun  verlängert, 
niederliegend,  sehr  ästig.  2j..  Ueberall  der  Zierde  wegen  knltiyirt, 
n.  hie  u.  da  auf  Maaem  ^eichaam  wild.  Jnl.  Aug.  Bl.  sehr  wohl- 
riechend, die  Farbe  ins  Unendliche  varürend. 

16.  D.  caesins  Smith.  St  meist  Ibth.;  Kelchschuppen  ange^ 
drückt,  ejL,  stumpfe  kurxgespittt  od.  begrannt,  4mal  kürzer  als  die 
Bohre ;  B.  lineal.,  stumpft.,  meergrün,  am  Rande  rauh ;  Blb.  vktejrf., 
gekerbt,  bftrtig;  die  StJUnmchen  niederliegend,  wurzelnd,  sehr  ästig, 
dicht-rasig.  2j..  Felsen  u.  steinige  Qebirge,  zerstreut  dch  das  Geb. 
Mai.  Jun.  D.  virgineus  ß.  L.  Bl.  fleischfarb. 

f.  2.  Die  Blb.  tief  fingerig-  od.  fiedersp.-eingeschnitten. 
17. D.  p  lumarius  L.  St  2 — dbth.;  Bth.  einsein;  Kelchschuppen 
r«ikdl.-eyf.,  kurz-stachelspitzig,  4mal  kürzer  als  die  Röhre;  B.  lineal.- 
p&ieml.,  meergrün,  am  Rande  rauh;  Blb.  bis  zur  Mitte  fingerig^ 
vielsp.f  tnU  einem  ganzen,  vkteiif.  Mittel/elde;  Stämmchen  nieder- 
liegendt,  wurzelnd,  sehr  ästig,  dicht-rasig.  2(..  Felsige  0.;  Stmk.,  Un- 
teröstr.,  Mähr.  Jul.  Aug.  später  als  D.  caesius.  Blb.  rosenroth  od. 
weiss,  zuweilen  ohne  Bart:  D.  hortensis  Schrad. 

18.  D.  arenarius  L.  5t  meist  Ihth.]  Kelchschuppen  ey£, 
Btunp^  knrz-bespitzt,  4mal  kürzer  als  die  Röhre;  B.  lineal.-pfiriemL , 
grasgrün,  am  Rande  rauh;  Blb.  fiedersp.-vielth. y  mit  einem  ganzen, 
länffiichen  Mittelfelde',  Stämmchen  niederliegend ,  wurzelnd,  sehr 
ästig,  dicht-rasig.  2j.-  Sandfelder ;  v.  Königsberg  dch  Preuss.,  Pomm., 
bis  Frankf.  an  d.  O.;  Grüneberg  in  Sdiles.  u.  östl.  Grenze  v.  d. 
Unterlausitz.  Jul. — Sept.  Platte  d.  Blb.  weiss,  an  der  Basis  mit 
einem  grünen  Flecken,  u.  mit  weissl.  od.  purpurnen  Haaren  be- 
streut. 

19.  J).  superbus  L.  5t  meist  einzeln,  2— mehrbth.;  Bth.  zer- 
streut; Kelchschuppen  eyf.,  zugespitzt-begrannt,  3mal  kürzer  als  die 
Röhre ;  B.  grasgrün,  lineal.-lanzettl.,  zugespitzt,  die  unteren  stumpfl. ; 
Blb.  fiedersp.'VieUh. ,  mit  einem  ganzen,  länglichen  Mittelfelde.  ©. 
2}.«  Feuchte,  sumpfige  Wies.;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl. 
hellrosenrotti  od.  lüa,  an  der  Basis  oft  grün  u.  mit  purpurnen  Haaren, 
gebirtet. 

SO.  D.  monspessulanus  L.  Bth.  geaweiet  od.  &8t  gehäuft; 
Kdchsehuppen  eyt,  hegrannt,  mit  krautiger,  f^riemUcher  Granne, 
haXb  so  lang  als  die  Röhre;  B.  lineaL,  verschmälert -zulaufend  u. 
sehr  spita;  Blb*  bis  war  Mitte  fingerig 'Vielth.,  mit  einem  ganxen 
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vkttilflrmigm  MUMfMe^  wT  mehrftengelig;  8t  «ob  llH«Bd«r  Btais 
atlfiBtrebencL  4.  Felsige,  waldige  O.  der  Obge  u.  A.;  Stmk.,  Littor^ 
Krain,  Kämth.,  südl.  Tytol,  TesBui,  Jara.  JoL  Aug.  Blb.  fleisd^&rbig 
od.  weiss.  D.  monspeliacus  L.  im  syst.  nat.  D.  embescans  Trev. 
Blb.  b&rtig.  Var.  ß,  pUimosus:  Blb.  bartlos.  D.  plnmosus  Sprengl. 
D.  Waldsteinli  Stemb.  —  y,  alpicola:  St.  niedrig,  Ibth.,  dch  den 
Standort  auf  den  höheren  A.    D.  alpestris  Stemb. 

4.  SAPONABU  L.  Seifenkraut 

1.  S.  Vaccaria  L.  Btfa.  locker -ebensträossig;  K.  geßügeU- 
kantig]  Blb.  klein -gekerbt,  nackt;  St  aufrecht,  gans  kahl;  B.  lan- 
lettl.,  an  der  Basis  zsgewachsen.  0.  Knltiv.  O.  Jon.  JuL  Bl. 
fleisohfkrben. 

2.  8.  offieinalis  L.  BtK  büschdig  ebfnsträussig;  K.  toalxL^ 
UM;  Blb.  gestützt,  bekrönt;  St  aufrecht;  B.  Iftngl.  - eUiptisch.  4. 
Kies  der  B&che,  Z&une,  Gebüsch.   Jul.  Aug.  Bl.  hell-fleischfarbig. 

8.  S.  oeyrooides  L.  Kurzh.;  Bth.  ebeniträu4Hg-rupig\  JT. 
wütLf  xottt'g;  Blb.  stumpf,  od.  seicht-ausgerandet,  bekrönt;  St  nie- 
dergestreckt; B.  lanzettl.  od.  elliptisch,  die  unteren  in  d.  Bstiel  ver- 
sohmllert,  vkteyf  2j..  Sandige  Hügel  u.  VorA.;  Kämth.,  Tyr.,  Mitten- 
walde in  OBaiem,  südöstL  Schwz.   Apr. —Aug.  Bl.  rosenroth. 

4.  S.  lutea  L.  Bth.  H>eMtiräiusig''k6pfig  ]  JT.  fast  walzL,  rauhh,; 
Blb.  stumpf,  bekrönt;  St  aufrecht;  B.  läteaL,  die  wurzelst  gani 
kahl.  2|..  Höchste  A.;  südl.  Schwz.  auf  der  mittXglichen  Seite  des 
Matterhom,  am  Fusse  desselben  Über  dem  Thale  Tomandie  u.  etwas 
über  den  Alpenhütten,  am  Breuil,  hftufig.  Jul.  Aug.  Blb.  schwefelgelb; 
Kigel  u.  Stbg.  schwarz-violett 

5-  CüCüBALüS  L.   Gärtner.  Taubenkropt 

1.  C.  bacciferus  L.  2|"  Wilder  der  Ebenen,  etwas  feuchte  O., 
Ufer  unter  den  Weiden;  lerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug. 

6.  SILENE  L.  Leimkraut 

I.  Botte.     Viseago.    Bthstand  traubig  od.  iOirenf.;  Bth.  ab- 
wechselnd in  einseitswendige  od.  zweizeilige,  meist  gezweiete  Tr. 
od.  Aehren  geordnet,  mit  einer  einzelnen  Bth.  in  d.  Gabelspalte. 
1.  S.  gallica  L.  Tr.endsU  meist  gepaart,  klebrig-flaumig;  Btk. 
iMchieM.;  K.  röhrig,  rauhh.,  der  fruchttrag,  eyf.,  mit  dem  Bthstiel- 
'  dien  abstehend  od.  zurückgeschlagen,  ZUme  des  K.  lanzettl.-pfrieml.; 
Bib,  vkte^.f  imgetfc.,    ganarandig,  gexihnelt    od.  ausgerandet;    B. 
llngl.,.  die  unteren  vkteyf.  0.  Unter  der  Saat;  serstr.  dch  das  Geb. 
Jon.  Jul.   Blb.   fleischfarbig  od.  welsslich.  Fruchttriger  viel  kürzer 
1J0  die  KapseL  Var.  fl,  qumqiumlnerai  Blb.  im  Mittelfelde  blntzotfa, 
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im  Kande  rMUcfaweiu,  od.  w^BÜdi.  8.  qohiqiientlnera  L.  Blb. 
oft,  wi«  bei  der  Art  ttberhaupt,  gansrandigf  klein-gekerbt  n.  vkthenf. 
—  f.  tmgUca:  der  St  ästiger,  ausgebreiteter.  S.  anglica  L. 

8.  8.  Teapertina  RetaSna.  7V,  endst,  meist  gepaart^  gewöhnlich 
5b4i!;  BOi.  weehsdit;  JT.  rührig  u.  etwas  keulig,  lOstreifig,  aderlos, 
angMbrflokt- flaumig,  w&hrend  der  Btheseit  a^f  dem  avfrechten  Bth- 
stieUhen  nickend,  die  fruchttrag,  keulenf.j  aufrecht,  Zfthne  des  K. 
tjty  apHsl.;  Blb.  bis  fiber  die  Mitte  2iq>.,  spitz-bekränzt;  B.  vkteyf. 
od.  laaaettL,  nach  der  Basis  versehrnftlert  0.  Sandiger  Meeresstrand 
bei  Trieat.  Mai.  Jun.  8.  bipartito  Desf.  Blb.  fleischroth;  Fruchttrftger 
so  lang  als  die  Kapsel. 

S.  8.  diehotoma  Ehrhart.  7V.  endst,  gepaart ,  vielbth.;  Bth, 
me^jeftf.;  JT.  rShrig,  etwas  bauchig,  lOstreifig,  aderlos,  ranhh.,  wäh- 
rend der  Btheseit  nebst  den  sehr  kürten  Bthstielchen  nickend,  die 
fim^ttrmg.  e^,- längt.,  aufrecht,  Zähne  des  K.  ejf.,  spitz;  Blb.  bis 
aber  die  Mitte  2sp. ,  gestutit- bekränzt;  B.  elUptisch-lanzettl. ,  zuge- 
spitst,  die  untersten  spatelig.  0.  Aecker,  Wege;  zwischen  Wien  n. 
der  ungariachen  Orense.  Mai.  Jun.  Blb.  weiss.  Fruchtträger  kurz, 
3mal  kfirser  als  die  Kapsel. 

n.  Rotte.  Otites.  Bthstand  rispig  od.  traubig-rispig.  Bth.  in 
einer  pyramidalischen,  breitem  od.  schmälern  B.,  die  Aeste  gegenst, 
gabelsp.,  mit  ebem  Bthstiel  in  der  Gabelspalte,  seltener  wiederholt- 
gabelsp.  Die  B.  wird  zu  einer  quirligen  Tr.,  wenn  die  Aeste  sich 
▼erkflrsen  od.  ganz  fehlen;  u.  zu  einer  einfachen  Tr.,  wenn  sich 
die  erste  Bthe  der  Aeste  allein  entfaltet. 

4.  8.  Tiseosa  Persoon.  Klebrig-zottig',  die  Tr.  quirlig',  Bth- 
•itieU  gegenst,  1—Sbth.',  K.  walsL,  in  der  Mitte  ein  wenig  bauchig, 

Zähne  stumpf;  Blb.  28p.,  nackt;  B.  wellig.  0.  Wege,  sandige  Trif- 
ten; Bdhm.,  Mähr.,  Ins.  Rügen.  Jun.  Jul.  Cucubalus  yiscosus  L.  Bl. 
weiss. 

5.  8.  italica  Persoon.  Flaumig;  die  R.  aufrecht,  locker,  d. 
Aeste  gegenst.^  Sgahelig-vertweigt,  klebrig-beringelt,  3— vielbth.;  Bth. 
gerade -vorgestreckt;  K.  keulig,  Zähne  stumpf;  Blb.  2sp.  nackt;  B. 
an  der  Basis  gewimpert ,  die  unteren  spatelig-lanxettl.j  in  den  Bstiel 
Unablaufend.  2j..  Steinige,  sonnige  Hfigel;  Littor.,  Sfidtyrol,  Tessin. 
Jun.  Jul.  Oucubalus  italious  L.  Bl.  oben  weiss,  unterseits  mit  hell- 
Tioletten,  blaogranen  od.  grasgrünen  Adern.  Var.  Bth.  kleiner, 
Fmehtträ^er  nicht  ganz  so  lang  als  die  Kapsel:  8.  viscosa Schleich. ! 
8.  insubrioa  Qand.;  o.  mit  dichter -flaumigen  fitst  grauen  B.;  S.  pi- 
lota  Spreng.  Cucub.  molUasimus  WK.,  nicht  L. 

6.  a  nemoralis  WK.  Flaumig;  R.  aufrecht,  heinahe  gehäuft, 
die  Aeste  gegenst.,  SgaheUg-verMweigt,  klebrig-beringelt,  3— vielbih.; 
Bttu  geradehervorgestreokt;  K.  keulig,  Zähne  stumpf;)  Blb.  2sp., 
nadct;  A  an  der  Basis  bärtig-gewimpert,  die  Mitteren  rundUelUptisch, 
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in  den  Bstiel  hinabUvfend.  2|..  Waldiipe  O.;  SeUet.,  BOm-,  ]!■»., 
Sachs.,  Stmk.,  Krain  u.  LiUor.  Jon.  JuL  FrnchttcSger  ««fiUlend 
länger  als  d.  Kapsel.  Bl.  wie  an  S.  italica. 

7.  S.  nutan  8  L.  Flaumig,  oberw.  drflsig-klebrig;  B.  eineneUswendi^ 
während  des  Außlühenteinwärts-geknickt-überäängmuly  Aette  gegetuL, 
Bgahelig^verzweigty  S^7bth.\  K.  röhrig,  etwas  kealig,  Zähne  spit%i 
Blb.  28p.,  bekränzt,  die  anderen  B.  lanicttl.-eUiptisch,  in  den  Bitiel 
hinablaaf<^d.  2|..  UnkoltiT.  0.,  felsige  Gebirgsabhänge ,  trockene 
Wies.  Jon.  Jol.  Bl.  weiss,  nnterseits  manchmal  mit  bleigrauea  od. 
grttnen  Streifen.  Fmchtträger  kaum  den  dritten  Theil  ao  lang  als 
die  Kapsel.  Var.;  Blb.  unterseits  olivengrfin:  S.  livida  WiUd.  K. 
syn.  ed.  1.,  Litt.,  Stmk.,  Krafai,  Kämth.,  Sadtyr.  —  ß.  i^fracU:  kahl, 
B.  nur  an  der  Basis  gewimpert:  S.  infracta  WK.  Rosstrapp  am 
Harz. 

8.  S.  chlor  an  tha  Ehrhart  Kahl;  TV.  eimeitswendig^  Axlke 
g9g€fut,,  1— 3M^.;  BtK  während  des  Amfhlühens  üherhtmgend;  JT. 
r^Shrig,  etwas  kealig,  Zähne  stumpf]  Blb.  Bsp.,  bekränzt;  die  untern 
B.  lineal.-lanzettl.,  in  den  Bstiel  verschmälert;  St.  fast  nackt  2(.. 
Sandige,  grasige  HUgel,  Nadelwälder;  Sdües.,  Lausiti,  Brandei^., 
Vorpommern.  Jul.  Aug.  Cucubalns  chloranthus  Willd.  Blb.  gelblidi- 
grün.    Frachtträger  4mal  kürzer  als  die  Kapsel. 

9.  S.  tatarica  Persoon.  Tr.  einseitswendig^  aufrecht^  Aeste  ge- 
gßnsty  ISbih.;  Bth.  während  des  Außlühens  auf  aufrechtem  Bth- 
slielchen  nickend]  K.  röhrig,  etwas  kculig,  Zähne  spitz;  Blb.  28p., 
nackt;  B.  lineal.-lanzettl.,  an  der  Basis  verschmälert;  St.  dch  die 
genäherten  Gelenke  dicht-behlättert,  2j.-  Sandige  O.;  Neumark,  in 
sehr  grosser  Menge  längs  am  Ufer  der  Oder  n.  der  Warthe.  Jol. 
Aug.   Cucubalns  tataricus   L.  Kapsel  4mal  so  lang  als  der  Frncht- 

^  träger.  Bl.  weiss. 

10.  S.  Otites  Smith.  Aeste  der  R.  gegenst,  quirlig  -  traubig, 
Qubrle  reichbth. ;  Bth.  geradeh ervorgestreckt ;  K.  röhrig-gloddg,  nebst 
der  R.  kahl,  Zähne  stumpf;  Bih.  HrieaLj  ungeth.^  nackt;  B.  vktey- 
lanzettf.  2j..  Unkultiv.  Hügel,  Sandfelder;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai— 
Jnl.  Cucubalns  Otites  L.  Bth.  klein.  Blb.  grünlich;  die  Pflanze 
yielehig-zweihäusig.    Fruchtträger  kaum  vorhanden. 

HL  Rotte.  Atocion.  Bthstand  ebensträusstg  od.  ^ensträUH 
•igHriipig;  der  St  gabelsp.,  mit  einzelnen,  deckblatllosen  Bthstielen 
in  der  Gabelspalte,  u.  mit  2  deckblättrigen  am  Ende  der  Aeate. 
Die  R.  erscheint  ebensträussig,  wenn  sich  die  Aeste  u.  Aestdien 
verlängern;  sie  wird  zu  einem  flachen  Büachel  dch  sehr  abgekfirate 
Aeste  u.  Aeatchen ;  d«r  St.  wird  Sbth:,  wenn  er  sich  mur  Imal  theOt 
Von  den  3  Bthstielen  dieses  Sblüthigen  St  ist  der  mittlere  nacki, 
die  seitenst  mit  2  Deckbl.  versehen;  wenn  einer  von  dieaen  8 
Blliitielohen  fehlt,   ao  ist  der  eine  von  den  beiden  vorhandeiiMi 
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ktncr  v.  nMkt,  der  «nAort  Iteger  «.  hat  2  Deekbl;,  n.  wwui  Ae 
S  saitcDst  BthBtMe  Tertchwinden,  «atsteht  «in  Iblftthiger  8t 

h  1.     K.  anfgeblaseif,  nerTig-vielAtreifig,  ( 20— SOstrcifig)  n. 
netzfg-aderig. 

11.  8.  inflata  Smith.  B.  endst,  gabebp.;  Bth.  gabel-  u-eadst; 
iCefif^  Mtrfgeblasent  vMstnifig,  netzig-aderigy  kahl,  ZAhne  eyf.  spits; 
Platten  der  Blb.  2th^  an  der  Basis  2hdckerig;  B.  elliptisch  od.  lan- 
zettL,  angespitzt  2|..  Unknltiv.  O.  Jul.  Aug.  Cucubahis  Beben  L. 
Blb.  weiss,  suletst  schief-gestellt,  fast  nnregelmässig;  die  Pflaase 
Tielehig-2h&asig.  Frachtträger  kurz,  halb  so  lang  als  die  Kapsel. 
Tax.:  B.  kahl,  kahl  und  gewhnpert,  knrzh.  u.  rauhh.;  auf  den  A. 
mit  grösseren  Bth.  n.  reichblüthigem  St:  C.  Antelopwn  Vest  —  fl, 
4MngU4tifoUa:  B.  Uneal.  od.  lineal.-lansettl.,  manohmal  kamn  Vt  ^^öio 
breit  .  S.  inflata  ß,  H.  et  K.  Stemige  (X  zw.  Imsbaeh  v.  den  alten 
Kobaltgraben  am  Donnersberge  in  der  Rheii4>fidz ;  Salzburg  bei  Lo< 
fer.  —  y.  alpina:  B.  lingL  od.  ellipt,  St  niedergelegt,  l~3bth. 
8.  maritima  Host,  nicht  Withering  o.  Smith.  Cncabalas  alpinoe  Lam. 
A.  T.  Oestr. 

12.  S.  Pumilio  Wolfen.  Bth.  endst,  einzeln;  IT.  üafgebiüsaij 
Ulngl.'glockig^  vieUtreyig,  nttUaderig^  rauhh*,  ZIbne  eyl,  stampf; 
Platten  der  Blb^  ungeth.,  randschweifig,  borstL-bekrftnzt;  B.  lineal., 
stmnpfl.,  nach  der  Basis  verschmälert  4.  Felsige,  etwas  feuchte  O. 
der  OranitA.;  Tyrol,  Salzbg.,  Kämth.,  Stmk.  Jim.  Jol.  Cacabalna 
Pumilio  L.  Blb.  rosenroth.  Bth.  ▼.  den  grössten  der  Gattung.  Pfl. 
1—2"  hoch. 

9.   2.   K.  eyf,  nach  der  Basis  nicht  yerschmälert,  nerrig-viel- 
streüig  (SOstreifig),  Streifen  dicht-genähert,  nicht  netzig. 

13.  S.  conica  L.  St  grau-flaumig,  oberwärts  gabelsp.;  Bth.  ga- 
bei-  u.  endst.;  K.  SOstre\fig,  an  der  Basis  benabelt,  Zähne  pfrieml., 
sehr  spitz;  Blb.  vktherzf.,  bekränzt;  Kapsel  Iffngl.-eyf.;  B.  lineal.- 
lanzeUI.  0.  Sandige  O.;  Rheinlande  v.  der  Schwz.  bis  Westphal., 
Littor.  Jun.  Jul.  Blb.  rosenroth.  Fruchtträger,  wie  bei  der  folgend., 
sehr  kurz.     . 

14.  S.  conoidea  L.  St  drüsig -flaumig,  oberwärts  gabelsp.*,^ 
B^  gabel-  u.  endst;  K-  ZOstreißg^  an  der  Basis  benabelt,  Zälme 
pMeml.,  sehr  spitz;  Blb.  ganz,  kleingekerbt;  Kapsel  platt-kugeHgj 
lang-geschnäbelt;  B.  längl.-lanzettl.  0.  Aecker  bei  Laxembg.  Jun. 
JoL  Blb.  rosenroth. 

ft.  3.    K.  länglich  od.  läiigUch4ceulig,  lOnervig. 

16.    S.  nootiflora  L.    St.  obtrwärU  gahtUp.,  n&bH  dm  Bth- 

hUm  «.  M.  iUMg-KOMg-y  Bäi,  gabele  v.  emfjt.;  K.  etW|8  bauehig- 

rfihrig,   lOstrdllg,   aderig,   die  frudittrag.  elliptisch,  Zähne  pfHeml.- 

adl.9  M0  tUf-Up*,  bdq^tait;  B.  lää^.,  spita,  die  obersten  ans  laa« 
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s«ttl.  Bmib  toliaal-stilMifeiid,  die  uitorMai  vkteyf.  0.  Aeek«r.  Jal. 
— Septbr.  Blb.  bleich-flekchroib.  Frochttrftger  8BaI  kfirser  alt  die 
eyf.  Kapsel. 

16.  S.  vallesia  L.  St.  rasig,  niederliegend ,  1— 86(^.;  3.  tt. 
JT.  drüng^auh}  Bth.  endst;  K.  röhrig,  lOstreifig,  oberwftrts  aderig, 
der  frachttrag,  kenlig,  ZMine  l£ngl.;  Blb,  2jp.,  bekrUnzt;  B.  lansettl., 
spits,  die  steng^st  sitsead,  die  wvnelst.  <  in  den  Bstiel  VersdunftlMt. 
ij..  Hohe  A.  in  d.  Sehwi,  a.  d.  gössen  St  Bernhard,  unter- d.  Hat- 
terhom  bei  Breuil,  2w.  Courmagenr  n.  AÜ^Blaache.  Jal.  Blb.  oben 
schwach-rosenroth ,  onten  blutroth.  Fraohttrftger  ao  lang  als  die 
e7f.-lXngl.  Slapsel,  oder  IXnger. 

17.  8.  Armeria  L.  VBlUg  kM]  dU  oheren  Glieder  des  St. 
ktebrig-heringeit;  die  B.  endst,  b&schelig- gedrangen,  reidibtfa. ;  K. 
rShrig-keaUg,  lOstreifig,  Z&hne  eyf,  stampf;  Blb.  ungetk.,  aasgeran» 
det,  spitz-frdfcränxt;  B.  ejt.  0.  Felsige  O.,  ^.  Sebisch,  aach  san- 
dige O.;  sndl.  Schw.,  slldl.  Tyr.,  K&mfh.,  Littör.,  RheinpMi  sw. 
Pirmasenz  o.  Annweüer,  Nahe-  a.  Rheingbge  sw.  Oreasnach  ti. 
Coblen»,  Gbge  der  Bode  am  Harz,  Höxter  in  Westph.  Jal.  Aag. 
Blb.  rosenroth.  Frachttr&ger  so  lang  als  die  IXngl.  Kapsel,  od.  Iftnger. 

18.  S.  linlcola  Gmelin.  St.  oberwftrts  gahelsp..,  ebenstrftassig- 
rispig,  nebtt  den  Bthttieteh  u,  X.  v.  «ehr  kurzem  Flaume  etioAf  rauh ; 
Btti.  gabel-  a.  endst ;  K.  rdhrig,  lOstreifig,  die  flrachttrag.  e7f.-kealig, 
sw.  den  Streifen  aderig,  Zfthne  des  K.  ejf.,  stampf;  Blb.  ungelh^ 
aosgerandet,  bekränzt;  B.  lineaL-lanzettl.,  die  antersten  Tkteyf.  2|.. 
Aecker  anter  d.  Lein;  in  WArtonberg  a.  ndrdl.  bis  Werthheim  a. 
Wassertrfidingen,  östl.  bis  München.  Jan.  Jul.  Blb.  blassfleisehroäi. 
Frachttrftger  halb  so  lang  als  die  eyf.  KapseL 

19.  S.  annalata  Thore.  St.  oberwftrts  gabdsp.y  ebenstrftaaaig- 
rispig,  nebst  den  Bthstielen  u.  K.  kahl;  Bth.  gabel-  a.  endst;  K. 
kealig-röhrig,  lOstreifig,  die  frachttrag,  eyf.-keulig  zwischen  den  Strei- 
fen aderlos;  Zfthne  des  K.  eyf.,  spitz;  Blb,  2jp.,  bekränzt;  B.  Uneal.- 
lanzettl.,  die  unteren  vkieyf.-lanzettl.y  od.  vikieiff.  0.  (Getreidefelder;. 
Unterstmk.,  neae  Aafschfittong  bei  Triest  Blb.  parp.  Frachttrftger 
4 — 6mal  kftrzer  als  die  eyf.  Kapsel.    S.  rubella  Walf.,  nicht  Linn. 

80.  S.  sedoides  Jaoq.  St.  gaheUp.y  ne6it  den  BthstMen  u.  K. 
drüsig'kurzh.',  Bth.  gabel-  a.  endst;  K.  rohrig,  lOstreifig,  diefraoht- 
trag.  Iftngl.-kealig,  Zfthne  eyf.,  stampf;  Blb.  ungeth.t  aasgerandet,  6e- 
krdnzt',  B.  stampf,  die  antersten  vkteyf.,  in  den  Bstiel  verschrnftlert, 
die  obem  Iftngl..  a.  lanzettl.,  sitaend.  0.  Sonnige,  felsige  O.  der  In- 
sel Osero.  Jon.  Jal.  Blb.  rosenroth.  Die  Bthstiele  nadi  dem  Ver- 
blfihen  abstehend,  mit*  einem  schrftg-aofreehten  K.  Frachttrftger  4- 
mal  kilner,  als  die  Iftaf^  Kapsel. 

81.  8.  sazifraga  L.  St.  rasig,  ▼.  sehr  kurzem.  Ftaume  etwms 
rauh\  BthsdeU  endst ^  einzein  od.  gepaart;  JT.  keoUg,  lOstreifig, 
*d«rio8,  kahl,  Zfthne  eyf;  stampf;  Blk.tUf-Up.,  bekifttist;.  JD.  UmoLf 
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oMh  dar  BmIs  rertekmlUMrt  2^.  Gebirgige  O.  der  VorA.  u.  A.; 
sftdL  Sehwz.,  sfldi  Tyr.,  Kirntti.,  Krain,  Stmk.,  Jan.  — Aug.  BH». 
obeneits  weiss,  nnterseits  rGthl.  od.  gelbL-grttn.  Fruchtträger  solang 
als  die  oval-Ungl.  Kapsel 

f.  4.     K.  kreiseK-f^ofsUg,  knrs.  8.  am  Bande  lcainmf.-gewiin- 
pert. 

2S.  S.  qnadriflda  L.  8t  rasig,  gabelsp.,  die  oberen  Glieder 
n.  d.  Bfhstiele  klebrig-beringelt;  Bth.  gabel-  n.  endst,  od.  an  dem 
IblÜfhigen  8t  einzeln;  K.  kreiself.,  lOstreifig,  Zähne  desselben  ejrf^ 
stampf;  B/6.  vkteyf.,  4z^S^tg,  bekränzt;  Kapsel  oval,  ungefähr  so 
lang  als  der  K.;  S.  kamn^.-geioimpert;  B.  Uneal,^  die  unterstrn  spa- 
tdig.  2)..  Felsige,  etwas  feuchte  O.  der  A.  Jan.  Jul.  Blb.  milch- 
weiss.  Var.  ß.  pusiUä:  auf  hSheren  A.  klemer:  8.  pusüla  WK.  — 
Y>  pudUmnda:  an  nassen  O.  der  GranItA.  gprSsser,  Blb.  ein  wenig 
bräter,  mit  den  Bändern  isstossend,  manchmal  rosenroth:  8.  pudi- 
bunda  Hoffhiannsegg. 

2d.  8.  alpestris  JAoq.  8t  rasig,  gabelsp.,  die  oberen  Gelenke 
o.  Bthstiele  klebrig-beringelt;  Bih.  gabel-  u.  endst;  K.  kreiself,  10- 
streifig,  Zähne  eyf,  stumpf;  Blb.  ykteyf.,  4zähnig,  bekränzt;  Kapsel 
läagl.,  noch  Imal  So  lang,  als  der  K.;  8,kammf.-gewimp€Ti;  B,  ian- 
settL  2|..  Waldränder  u.  nasse  O.  der  VorA.;  Unterdstr.,  Kämth., 
Krain,  Tp-ol.  Jul.  Aug.  B.  lansettl.,  gegen  8  Linien  breit,  Bth.  5— 
6  Unien  breit  Blb.  weiss. 

f.  5.  K.-  glockig  od.  kreiself-glockig,  kurz.  8.  am  Bande  ohne 
Kamm. 
^  84.  8.  rupestris  L.  St.  gabelsp.,  völlig  kahl;  Bth.  gabelr  u. 
encUt.;  K.  kriiietf.^  lOriefig^  Zähne  eyf.,  stumpf;  Blb.  vktbersf,  he* 
kränit;  B.  m/f.j  spitz,  sitzend,  die  unteren  lanzetd.,  an  der  Basis 
▼ersebmälert  4.  Trockne,  felsige  O.  der  A.  u.  VorA.  n.  Voges. 
JuL  Aug.   Blb.  weiss  od.  rosenroth. 

25.  8.  acaulisL.  St.  einen  sehr  gedrungenen  Basen  bildend, 
ntbit  den  Bthttielen  u.  JT.  kahl;  Bth.  endst,  einzeln;  K.  glockig, 
lOri^g,  aderlos,  Zähne  eyf,  stumpf  od.  ausgerandet;  Blb.  vkteyf., 
seieht-ausgerandet,  bekränzt;  B,  Uneal.-pfriemL  2|.*  F«^slg«f  befeudi- 
tete  O.  der  A.  Jun. — Aug.  Blb.  satt-rosenroth ;  Kapsel  längl.,  noch 
Imal  so  lang  als  der  JT.  —  Var.  ß.  exscapa:  Bth.  blass- rosenroth, 
Ki^>8el  oral,  nur  wenig  länger  als  der^K.  8.  exscapa  AlL 

7.  LTCHNI8  DC.  Lichtnelke. 

1.  L.  Yisoaria  L.  Blb.  ungeth.,  bekränzt;  St*  kahly  obenBärts 
miter  des  ^eieiile«ii  klihHg;  B.  lanzetfl.,  kahl,  an  der  Basis  gewim^ 
pert;  Btfa.  tranbig-rispig,  fast  quirlig.  2|.*  Trockene  Hügel,  buschige 
Bergabhäage.  Mid.  Jun.  Blb.  freudig-purpum. 

%.  L.  alpina  L.  Blb.  halb-Ssp.,  nackt;  SL  kahl,  nkM  kl^rig; 
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M  Aisnmir. 

B.  lansettl.,  kahl,  an  der  Basis  gewSmpert;  Bfh.  di«Moldl|r^5pfig. 
2|..  Hdchste  GranitA.;  Wallis,  Graaband.,  Tyrol,  Klrnth.  JnL  Aug. 
Bl.  purp. 

5.  L.  Flos  euculi  L.  Blh.  Hi  dfrer  di9  Mitteitp^  ZpfL  lineal^ 
haadf-anseinanderstehend;  8tB.  liaeaL-laoseta.  2|..  ^Men,  waldige, 
feuchte  O.   Mai— Jul.   Blb.  fleischrotfa. 

4.  L.  eoronariaLamarck.  Blb.  ungeth^  bekriast;  B.ntMiem 
St.  dichtfiUig]  Bthstiete  nuhrfaeh  länger  aU  der  K.  e-  Gebirgige, 
waldige  O.;  sadl.  Schwz,  sfidl.  Tyrol,  in  mittL  Geb.  sehr  serstr. 
tJun.  JuL  Agrostemma  coronarla  L.  Blb.  purp. 

5.  L.  FlosJoyis  Lamarck.  Blb.  beinahe  halb-8sp.,  bekrfiaxt; 
St.  if.  die  B.  woUig'filxig]  BtlutieU  härter  alt  der  K.  2^.  Berg- 
wiesen, Gebirgsabhänge;  Wallis,  .Graabttnd.,  sildL  Tyrol,  Jun.  JnL 
Agrostemma  Fios  Jovis  L.  Blb.  flelschroäi. 

6.  L.  vespertina  Slbthorp.  Blb.  halb-8sp.,  bekränzt;  St  nnier- 
wftrts  lottig;  die  obem  B.  ey-lanzettf.,  Terschmllert-sngespitst  u. 
nebst  den  BtkstieUn  v.  K.  drüHg'kurMh.'y  ICopsei  ey-kegelf.,  mü  vor- 
gestreckten Zähnen-,  Bth.  Shftusig.  O*  Var.  mit  gefüllten  Bth.  o.  ist 
sodann  mehijfthrig.  Unkultir.  O.,  trockene  Wiesen,  BaJne.  Jun. — 
Aug.  L.  dioica  ß.  L.  Blb.  weiss,  selten  r6thlich,  am  Abend  offen  m. 
angenehm  riechend. 

7.  L.  diurna  Sibtiiorp.  Blb.  halb-28p.,  bekr&nit;  St  nebst  den 
B.,  BthstieUn  v.  K.  zottig,  mit  einfachen  Haaren;  die  oberen  B. 
eyf.,  plötzlich-zugespitzt;  Kapsel  rundl.-eyf.,  mit  turückgeroUten  Zäh- 
nen; Bth.  2häa8ig.  2|..  Feuchte  Wiesen  u.  WSlder,  Ufer.  Mai.  Jun. 
L.  dioica  a.  L.  Bth.  geruchlos,  am  Tage  offen,  schdn-purpum ,  sehr 
selten  weiss. 

8.  AGROSTEMMA  L.  Baden. 

1.  A.  Githago  L.  Blb.  gestutzt;  Ktpfl.  länger  als  die  it$hrt 
des  JC  u.  die  Blb.  0.  Unter  der  Saat  Jun.  Jul.  Githago  segetum 
Desf.   Bth.  purpurn,  sehr  selten  weiss. 

9.  DRYPIS  L.  Kronenkraut 

1.  D.  spinosa  L.  2(..  Steinige  Orte  im  wXrmeren  Krafai,  Mee^ 
resufer  bh  Littor.   Jun.  Jul.  Bl.  rdthl. 

XIV.  Drang.     ALSINEEN.   DC. 
1.  BUFFONIA  L.    Buffonie. 

1.  B.  tenuifolia  L.  Nerven  des  K.  gerade,  gleichlauibad; 
Knötchen  der  S.  warzenf.,  stumpf.  4.  Nach  DG.;  (jfOiTig  nach  Gaud.) 
Kiesige  O.;  im  unteren  Wallis.  Jul.  Blb.  weiss,  kttrter  als  der  K. 

i.  SAOfNA  L.  Mastkraut 
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«»  Btiienthrik  ▼iaiUili«.  S^iBa-Art«»  bei  Lfayu 
1.  8.  ciliata  Fries.  St  ansgeVreitet;  B.  üaeaL,  begraimt,  «n  der 
'  Bmsis  gewimpert'i  BtheatfaeUe  isihlSg;  die  adgeft/uJUen  JMMteU  an 
der  Sjpitee  hakige  <)$e  Arvehttrag.  aufrecht;  die  f  diijeeren  XB.  SMfe- 
4pltet-«taefce<^tts^.  0.  Aecker  n.  Braohfelder,  aeUen,  n.  sehr  aeratr. 
deh  das  mkU.  u.  ndrdl.  Geb.  Jon.  JoL  Blb.  sehr  klein,  weiss  wie 
b«i  den  folgend.  ^  Var.  ß,:  B.  an  der  Basis  mit  sehr  wenlfra 
Wimpern:  S.  depressa  Scholts. 

8.  S.  procumbensL.  9t.  niederUegend,  an  der  Basis  wnrzdnd ; 
Aeste  anstrebend;  B.  lineal,  stachelspitaig,  ganz  kahl;  BtiitbeUe  4- 
sXhlig;  die  ahgehldhten  BihstieU  an  der  Spitz»  hakige  die  frueht- 
trag.  anfrecht;  KB.  stampf,  grannenlos.  ©.  Aecker,  Triften,'  gVasige, 
etwas  feuchte  O.  Mai— Herbst  Blb.  stumpf,  8-  od.  4mal  kürzer  als 
der  K. 

3.  S.  bryoides  FröUch.  St,  kriechend]  B.  HneaL,  stachelspitzig, 
schwachrgetähneltj  fein-gewimpert;  Bthentheile  4zllhlig;  Bthstiele  auf- 
strebend, die  abgeblMen  an  der  Spitze  hakig,  die  frachttrag,  auf- 
recht ^  JTB.  stampf,  grannenlo*.  ©.  VorA.;  nördl.  Tyrol  im  Thale 
Syn  bei  Steig,  südl.  Tyrol  an  mehreren  O.,  sodann  Oberharz.  Jul. 
Aug.  KB.  stumpf.  Blb.  eyf.,  spitz,  um  die  Hälfte  kürzer  u.  schmäler 
als  der  K.,  v.  Prölich. 

4.  Ö.  apetala  L.  St  aufrecht,  von  der  Basis  an  ftatig,  die  sai- 
tenst  Aeste  aufstrebend;  B.  lineaL,  begrannt,  an  der  Basis  geieimpert; 
BtiieUe  4sähUg;  die  ahgeblühteiiBthsUele  immer  aufrecht,  kaum  ein- 
wlrts-geneigt.;  KB.  stumpf,  die  2  äusseren  sehr  kurz  stachelspitzig, 
Stachelspitsen  eiowärts^gekrOmmt  0.  Aecker,  Triften;  zerstr.  dch 
das  Geb.  Mai.  Jun.  Blb.  lanzettl.,  sehr  klein,  vielmal  kürzer  als 
der  K. 

5.  S.  strieta  Fries.  St  r.  der  Basis  an  ästig  u.  nebst  den 
Aesten  aufrecht;  B.  lineal.,  kurz-bespitz t,  kahl',  Bthentheile  4zähHg; 
die  abgAlühten  Bstiele  immer  aufrecht-,  KB.  stumpf.  0.  Am  See- 
strande.   Mai — Aug.    S.  maritima  Don.   Blb.  fehlend. 

b.  BtheoAeile  füofrählig.    Arten  ▼.  Spergnla  bei  laxm. 

6.  S.  saxatilis  Wimmer.  B,  lineal.,  kurz-stachelspitzig,  nebst 
dem  St.  11.  Bstielen  kahl]  Btiientheile  5sählig;  die  abgeblühten  Bth- 
stiele  nickend,  die  fruohttrag.  aufrecht;  Blb.  kümr  als  der  K.-,  St. 
niederliegend,  aufstrebend.  2|.*  P«^g^  moosige  u.  entblösste  O.  der 
A.  n.  VotA.;  Feldberg  In  Bad.,  Gesenke  der  Sudeten.  Jun.  Jul, 
Spergula  saginoides  L.  K.  ^n.  ed.  1. 

7.  S.  sab  «lata  Wimmer.  B.  lineal.,  zngespitst,  lang'^raHntf 
ttm  jRondc,  iieiit  dem  oberen  TheUe  des  St.  u.  den  Bthstie'en  etwas 
Meint;  Bthentihdle  ((lihUg;  die  al^ablOfaten  Bthstiele  siemUch 
Biek«nd,  dSa  frBthttraf.  Mifrecht;   IK^  sa  lang  aU  der  JT.;  St  aie- 
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derliegend,  atifstrebead.  2^.   S«idfeld«r;    Mhr  sertlr.  dcfi  das  Oeb. 
Jul.  Aug.  SperguU  smbidata  Swurte. 

8.  fik  gUbra  Kodsh.  B.  Uneal.-fftdl. ,  knn-stecheiqpitaig ;  Bthea^ 
theile  Ssählig;  Bth.  tot  dem  AnfblCUieii  ftb«rhangend,  die  fruebttrag. 
aufrecht;  Blb.  noch  tmmal  to  Lang  äU  der  X.;  8t.  niedergaatreekt, 
kiieckemL  2j^  Triften  der  A.;  in  dem  Thale  aw.  Terragnolo  n.  Col- 
aando  6tÜ.  ▼.  Bovoredo.  Jol.  Avg.  Spergula  glabra  MTilld.  Yar. 
behaart 

9.  S.  nodosa  £.  Heyer.  3.  lineaL-fKdl.,  kurz-atachelapitaig,  die 
oberen  in  dem  Winkel  v.  kurzen  B.  bfischelig;  Btiientheile  fisKlilig; 
Bth.  immer  aufrecht ^  Bih.  noch  einmal  so  lang  aU  der  K.\  St,  aus- 
gebreitet  od.  aufstrebend.  2|.*  feuchte  Triften  u.  Haiden;  zerstreut 
dch  das  Oeb.  JuL  Aug.  Spergula  nodosa  L.  Yar.  kahl  u.  behaart, 
wie  S.  glabra. 

3.  SPEBGULA  L.  Spark. 

1.  8.  aryensis  L.  B.  lineal.-pfrieml. ,  gebü8chelt-(|ii<riig,  unbe- 
grannt,  öberseits  convex,  untereeits  mit  einer  Furche  durdizogen; 
Bthstiele  nach  dem  Yerblühen  herabges6hlagen ;  S.  kugelig-lin^nf., 
von  feinen  Kömchen  etwas  rauh.  od.  von  kurzen  Hirchen  fein- 
warzig, mit  einem  schmalen,  glatten  Flttgehrande  umzogen.  0.  Aecker 
u.  Felder.  Jun.  Jul.  B.  mit  NebenB.  u.  BIb.  weiss,  wie  an  folgen- 
gender. Yar.  tf.  saHva:  S.  sammetschwarz ,  kahl,  von  sehr  feinen 
Punkten  rauh:  S.  satira  ▼.  B<taningfa.  —  ß.  vulgaris:  S.  mit  weias- 
Kchen,  zuletzt  brKunlichen  Wiradien  besetzt!  8.  vulgaris  v.  BSn- 
nfaigb.  —  Y'  maxima:  8.  dmal  so  gross,  Übrigens  denen  der  Yarlat 
ß.  ähnlich;  die  Pflanze  höher:  8.  mazima  Weihe.  Diese  Yariet  im 
nördl.  D. 

2.  8.  pentandra  L.  R,  lineal.-pfHemL,  geb&schelt-quirUg,  gran- 
nenlos, fast  stielrund,  unterseiti  glatt y  (nicht  mit  einer  Furäe  deh- 
zogen);  Bthstiele  nadi  dem  Yerblühen  zurückgeachlagen;  8.  flach- 
zsgedrflekt,  glatt,  mit  einem  verbreiterten  strahllg-gerieflen  Flügel- 
rande umzogen,  vor  dem  Rande  mit  feinen  Blfttterchen  besetzt  0. 
Felder,  sandige  Halden;  zerstr.  ddi  das  Geb.  Apr.  Mai 

4.  LEPIGONUM  Wahlberg.   8chuppenmiere. 

1.  L.  segetale  Koch.  B.  fftdL,  Btacbelspitaig;  St.  On^findit,  selur 
istig;  Aeite  an  der  Spitze eingehUda-überhrngend;  BthstMe  gabelst, 
nach  dem  Yerblühen  herabgeschlagen;  KK  weise,  rausehrnd,  wdt 
einem  krautigen  Rückennerven ',  Blb.  kürzer  als  der  K.  0.  Unter 
der  8aat;  Luzembg.,  WestphaL,  Hannover,  Hessen,  liaz  amBlieina, 
Lansita.  Juni  Jul.  Alsine  segetalis  L.  K.  ayn.  ed.  1.  BIb.  welaa. 

2.  L.  rubrum  Wabiberg.  B.  lineal.*OMl. ,  staehelspitzig,  «tWaa 
^ebchig,  auf  beiden  Seiten  flaeh;  St  gestreckt  u.  aviitMbend,  iatig; 
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Amte  trmMgi  Bthitlele  BMh  46m  VerbMfaan  kenfagetdOftfen;  J3. 
UiuettL,  stompC;  ncnmitoi^  «j»  iUiidt  häuHg-,  &  kttlig,  bekake  8- 
eckig,  feiiHruiMUg;  ßügeUoi.  0.  Sandige  O.  Mai--8^tbn  Arenaria 
mbra  rar.  a.  campestriB  L.  Altine  nibra  Waklenb.  K.  «yn.  ed.  1. 
Blb.  roaenrodu 

^3.  L.  medinm  Wahlberg.  B.  lineal.-fiUU. ,  fast  graanenloi,  flcA- 
schigi  ober-  u.  unterseits  convex;  die  St  gestreckt  iL  aufstrebend, 
&Btig;  Aeste  traubig]  BtibStiele  nadi  dem  Verblühen  herabgeschlagen 7 
KB,  lanzettL,  stumpf,  n^rventof,  am  Rande  häutig]  S.  ykteyf.,  as- 
gedrückt,^Behwaeh-runzelig,  all»  flügeUoi  od.  sehr  wenige  mit  einem 
Flügel  vfizogen.  0.  Heeresufer  u.  salshaltige  O.  Mai~Sept.  Alsine 
marina  a,  K.  syn.  ed.  1.  Arenaria  marina  Roth.  A.  rubra  ß.  marina 
L.  Blb.  rosenroth. 

4.  L.  marginatum  Koch.  B.  lineaL-fKdl.,  hst  grannenlos,  fld* 
scfaig,  halbwalxenf.;  St  gestreekt  n.  aofstrebend,  Mig,  Aeste  traubig; 
Btfastiele  nach  dem  Verblühen  hinabgeschlagen;  KB,  lanxettl.,  stumpf, 
meroetdot^  am  Bande  häutig]  &  mndl.-ykteyf^  zsgedrftckt,  schwach- 
ruBzelig,  alle  mit  einem  Flügel  umxogen.  0.  Am  Seestraade  mk 
der  Torhergeliendeu,  aber  viel  seltener.  Ang.  L.  marinum  Wahlberg. 
.  Arenaria  marginata  DC.    Alsine  media  L.    Blb.  weiss  od.  rosenrot 

6.  HALIANTHÜS  Fries.  Salzmicre. 

1.  ILpeploides  Fries.  B.  sitzend,  eyf.,  spitz,  kahl,  Inervlg, 
fteischig;  St  gabelsp.,  niederliegend;  Bth.  emzeln,  gabel-  u.  blatt- 
winkelst; KB.  eyf.,  stampf,  Inervig;  Blb.  vkteyf.,  l&nger  als  derK. 
2|..  Am  Seestrande.  Jun.  Jul.  Arenaria  peploides  L.  Honkenya  p«- 
ploidea  Ehrh.  Alsine  peploides  Wahlenb.    K.  syn.  ed.  1.  Blb.  weiss. 

6.  FACGHINIA  Beidienb.     Facohhiie. 

6»  FAOCHINIA  Reiekenb.  B.  ans  euier  abgerunileten  Basis  lan- 
tettl.,  spitz,  flach,  unterseits  mehmervig,  kurz-gewimpert ;  Stämm- 
disa  rasig,  gestreckt;  St  aufttrebend;  Bthstiale  endst,  It— 8btk.;  KB. 
lanzettl.,  spitz,  meist  önerrig,  ohngeOhr  so  lang  als  die  Blb.  2}.. 
Felsensp.  der  höchsten  A.;  Krain,  sfldl.  Tyrol,  Veltlin.  Jul.  Aug. 
Blb.  weiss.  Alsine  laneeolata  M.  et  K.,  K.  syn.  ed.  1.  Var.  a.  laxmi 
lockerer;  Olieder  des  St  fast  so  lang  als  die  B.;  B.  abstehend,  in 
den  Wixikeln  der  unteren,  Büschel  v.  kleineren  B.;  Bthstiele  l&nger, 
zuweilen  &st  1  ZoU  lang.  Arenaria  laneeolata  All.  —  ß.  condensata : 
gedrungener;  Olieder  des  St  sehr  kur^,  v.  der  zsgewachsenen  Basis 
der  B.  bedekt,  die  oberen  nur  ein  wenig  l&nger;  die  B.  oft  dicht« 
dachig.  Arenaria  cherlerioides  ViU.  A.  laneeolata  ß.  dherlerioides  DC. 

7.  ALSInB  Wahlenberg.    Miere. 

I.  1.    B.  elliptisch,  oval  od.  Iftngl. 
U   A,  aretieidsi  Hart  n.  K.    &  dackig  eich  deckend^  and' 
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•OBveZf  Snervig,  g«iis  kahl'j  StSnundMa  gedr«iigMi-i«Mg ;  Bt^  e^i»- 
Mbi,  <]uf#t.,  #<(ceiid,  4&Mttwtf,  SnuEiinig.  2|^  FelsenspAtten  d«r  liSob- 
sten  A.;  Ty^.,  SaUb.,  Oberstmk.,  KIrnth.  Jon.  Jni  Ar«BArU  aM- 
tioidefl  Portenschl.  Siebera  cherlerioides  Hoppe.  Blb.  weit«,  wi«  bei 
den  folgendto. 

9.  S.  B.  Bchmal,  lineal.  od.  pfrieml.,  Inervig  od.  n^rrenlos, 
aach  im  getrockneten  Zustande. 
2.  A.  stricta  Wahlenb.  B,fäd^hatb*ti€lrund,neroerUat;  Stftmm- 
eben  gestreckt,  rasig;  die  blähenden  St  aofirecht,  oberw&rts  naekt; 
BthstieU  endst,  meiH  xu  3,  ithr  (ong;  KB.  ey-lansettf.,  spitiL,  ner- 
renlos,  im  trockenen  Zustande  dnervig;  Blb.  UngL-oval,  an  der  Ba- 
sis verschmälert,  ongefiUir  so  laiig  als  der  K.  ij»  ^Torflialtige  O.; 
Oberbaiem,  Jura.  Jon.  —  Aog.  Spergula  strieta  Swarta.  Arenaria 
nliginosa  Sdüeicb, 

S.  A.  biflora  Wahlenb.  B.  sdmalrUmoLj  slMmpf^  tn&rvigi  «■» 
tarseita  etwas  convex;  StftmmidieB  gestreekt,  rasig;  ftt  l-2btii.;  KB, 
üMai.,  an  der  Spitt«  kappenf.,  $ekr  stumpf,  3nenmg;  Blb.  IXngL- 
keilf.,  so  wie  die  Kapsel  anderthalbmal  so  lang  als  der  K.  4.  Bock- 
ste  A.  der  Schwz.,  an  Felsenabh&ngen ;  Panerosaa  n.  Fouly,  auf  dem 
Crespeina  der  Seiseralpe  in  Tyrol.  Jul.  Aug.    Stellaria  biflora  L. 

4.  A.'  1  a  r  i  c  i  f  o  1  i  a  Wahlenb.  ß.  lineal.-pfrieml.,  nervetdos ;  Stftmm- 
den  rasig;  die  blüthentrag.  St  aufstreben^  l^vielbth.;  KB.  UneaL' 
längL,  abgerundgt'Stumpf,  dnervig;  Blb.  keilig,  noch  Imal  so  lang 
als  der  K.  2}..  Höhere  A.  Jul.  Aug.  Arenaria  laridfolia  L.  A.  ro- 
strata  Kit  Bochel.  A.  macrocarpa  Homem.  Var.  Bäistiele  o.  St 
oberwibti  mit  drfisenlosen  Haaren  besetit;  m.  ß.  gfondiUota:  mit 
drttsigen  Haaren  daselbst  bedeekt  A.  lavicüolia  ß.  DQ,  A.  Kni- 
flora  L. 

9.  8.   B.  sefamal^UnietO. ,  lineal.  od.  pfrieml.,  Snervig,  wanig- 
steiHi  im  getrookneten  Zustande. 

5.  A.  austriaca  Mertu.  Kodi.  B.  schmal-Iineal.,  Sneruig,  ader- 
A)t$  Stämmchen  niedergestreckt,  sehr  ästig;  St  aufrecht,  2btii.,  ober- 
-wärts  nackt;  BthsHtle  mdst.,  gepaart,  sehr  lang]  KB.  lanaetd.,  spits, 
Snervig,  am  Rande  häutig,  kfirser  als  die  Kapsel;  Blb.  längL,  ander 
SpUte  getähnelt  od.  axstutst,  an  def  Basis  keiHg,  betnahe  noch  1- 
utai  so  lang  als  der  K.  4.  Höhere  A.;  Krah^  sttdl.  Tyrol,  Kämth., 
Stmk.,  Oestr.  JuL  Aug. 

6.  A.  YillarsSi  Mert  n.  Koch.  B.  schmal-lineal.,  Snerütg,  ent- 
femt'dderig;  Stämmchen  gestreckt,  sehr  Uüg]  St  aufrecht,  8— 7btiL; 
Bthstide  flaumig;  KB.  lanyetü.,  spitz,  Snervig,  am  Bande  häutig, 
länger  als  die  Kapsel;  Blb.  längl.,  itumpf  Od.  gestützt^  an  der  Ba- 
eis  keiHgt   heinahe  neck  Imal  sa  Irnng  «(»  ier  JC    4.  Htfbere  A.; 
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Wftllifl,  KäraHi.  Jvl.  Aug.  AMnAria  Vmarsii  Bfttt>.  ß.  «tttoniia:  guis 
mit  abstehenden,  etwas  klebrigen  Haaren  bestreut  A.  ViUarsii  ß, 
Gavd. 

7.  A.  Tema  Bartiing.  £.  kmal-pfneml.y  Snermg;  Sttpimeheft 
rasig;  die  bUheaden  8t  anstrebend  od.  anfrecht,  1 — vielbth.;  KB* 
674anzettt,  s^ts,  Snerrig,  am  Bande  hXutig;  BU>,  länger  aU  der  K>p 
pg^  fcttr£-(eiiag«it,  oit  der  Ba$ii  beinahe  herxf.  2|.*  Steinige  O.  der 
A.  n.  VorA.,  n.  ansaerdem  sehr  zerstr.  deh  das  Qeh.  Jan.--*Aag. 
Arenaria  Tema  L.  —  ß.  akpinaz  8t  niedriger,  armbth.,  Bit,  grösser. 
Arenaria  liniflora  Jaoq.   A.  Gerardi  Willd. 

8.  A.  rnbella  Wahlenberg.  B.  UnzettlAineal.,  Snervig,  stumpfl., 
unbegrannt]  8t.  dicht-rasig,  aufrecht  u.  aufstrebend,  1 — 2bth.;  KB. 
eyf.,  sinta,  Snervig,  am  Bande  hÄutig;  Blb.  eyf.y  an  der  Basis  a6- 
gert/Rd«t,  kurz-hena^t,  so  lang  od,  ein  tcenig  länger  als  der  K,  %, 
Höchste  A»  im  Allgau.  Jul.  Aug.  A.  sedoides  Fröl.  K.  syn.  ed.  1. 
Sagina  decandra  Beichenb.  Blb.  rothlich  od.  weiss.  Der  rorhergeh. 
thnlich,  aber  die  B.  lansettL,  in  der  Mitte  bemerklich  breiter.  — 
Kapsel  über  die  H&lfte  Ssp.,  selten  4-  od.  ösp. 

9.  A.  recurva  Wahlenberg.  B,  lineaL-pfrienU.,  Snervig]  Stftmm* 
chen  rasig;  die  blühenden  St.  aufstrebend,  1— vielbth.;  KB>  efff.- 
lanxettLi  am  Rande. häiUig,  die  äussern  5 — 7 nervig;  Blb.  unge/älir 
so  lang  als  der  JT.,  wmLj  ncch  der  Basis  Schindler,  2j..  Sonnige  O. 
der  höchsten  A.;  Schwz.,  Tyiol,  Kltmth.    Jul.  Aug. 

10.  A.  setacea  Mert.  u.  Koch.  B.  pfriemL-borstL,  Snerrig; 
Stftmmchen  rasig;  die  blähenden  St  aufstrebend,  oberwftrts  rispig; 
Bthsüele  sämmtl.  l&nger  als  derK.;  KB,  eyf,,  spitz,  kreidefoeiss/fast 
Jknor|9fi(f,  mit  krautigem,  1  nervigem  Bttokenstreifen;  Blb.  oval^  toe- 
Rig  <€iAger  aU  der  K,  2^,  Felsige  O.;  Böhmen,  Hfihren,  Oestr.,  Ge- 
gend T.  Begensbg.  Jul.  Aug.  Arenaria  setacea  Thuill.  A.  hetero« 
malla  Pers. 

11.  A.  rostrata  Koch.  B.  pfrieml.-borstl.,  3nervig;  Stämmohen 
rasig;  die  blühenden  St  aufstrebend;  Aeste  büsohelig-ebenstrftussig; 
Bthstielehen  so  lang  od.  kttrzer  als  derK.,  das  unterste  länger;  KB, 
lanMigUL,  sehr  spitz,  weiss<,  mit  krautigem,  InenrigemBttekenstreifen; 
Blh.  längUf  ungefähr  so  lang  als  der  K.  %,  Felsenspalten  der  A.; 
Wallis,  Graubfind.  Jul.  Aug.  Arenaria  rostrata  Pers.  A.  fkstigiata 
Smith.  A.  mucronata  DC.  Alsine  mncronata  Gouan. 

12.  A.  Jaoquini  Koch.  B.  pfrieml.-bor8tl.,  an  der  Basis  8ner- 
Tig;  St  ans  dner  aufiitrebenden  Basis  aufrecht,  schnurgerade,  ober- 
wCrts  istig;  Bth.  btUobelig-ebensträussig;  Bthstielchen  kürzer  als 
das  DeckB.;  KB,  ungleich,  lanz^L-pfriemL ,  sehr  spitz,  weiss-knor^ 
peUg,  nüt  krautigem,  Inervigem  Bückenstreifen;  Blb,  Bmal  kürMer 
als  der  K,  0.  IVoekne  Hügel,  sandige  Felder;  südL  Geb.,  Bheia^ 
Unde.   JttL  Aug.  Arenaria  fas^ulata  Jaoq.  -*-  ß,  pxibtscetm  flaumigf 
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Bdittiele,    BtiistielchfiB   u.  K.   mit  drttseiitrftg.,   abatehtttdcm  BäMtm 
b«0tr6«t. 

18.  A.  tenuifolia  Wahlenb.  B.  p/nenU:,  Snervig]  Stgabaltp.; 
Bth.  bfttebelig;  Bthstieldieii  mehmuü  länger  als  der  K.;  KB.  lan- 
SidU,'pfriemLy  Bneroig,  am  Rande  häutig -,  Blb,  0Mii,  a»  der  B^He 
sckmäler,  kurzer  als  der  K.  Q.  Aeoker,  Felder,  gebirgife  O. ;  aerttr. 
deh  das  Geb.  Jun.— Aog.  Arenaria  tenuifolia  L.  ß,  vitooea:  klebrig; 
obeprftrts  mit  drüsentrag.,  abstehenden  Haaren  beaetst;  Alaine  via- 
coaa  Schreb.  Von  A.  vema  u.  den  Verwandten  dch  den  Mangel 
nicht  blühender  Stengel  sogldcfa  m  nntersoheiden. 

8.  GHERL^BIA  L.    Cherlerie. 

1.  Ch.  aedoides  L.  2j..  Felsen  der  h^em  A.  Jol.  Aog.  G^ 
wöhnL  ohne  Blb.,  var.  aber  öfter  mlt^  kleinen  grünl.  Blb.,  seltener 
mit  schneeweissen  v.  der  Lfinge  des  K.  u.  kommt  nach  v.  Salla  mit 
längeren  u.  kürzeren  Gf.  yielehig-2h&usig  vor. 

9.  MOEHRINGU  L.     Mohrmgie. 

1.  ILmuscosaL.  B,  fädU,  spitz,  halhstielrund,  nerventos,  kahl, 
grasgrün;    die  St  rasig,  gestreckt;  Bthstiele  endst,  2— 5bth.;    KB. 

.  ey-lanzettf.,  spitz,  1  nervig;  Bth.  Bmännig,  ^blätterig;  Blb.  länger 
als  der  K.  2|..  Etwas  feuchte,  schattige  Felsen  der  VerA.  u.  Mähr, 
u.  Schles.   Gbg.   Jnn. — Aug. 

2.  M.  PonaeFenzl.  B.  lineal.,  stumpf,  kurz-itachelspitzig,  n«r- 
venlosj  fleischig,  kahl,  meergrün,  alle  stielrund  od.  die  oberen  auf 
der  Oberseite  flach;  St  rasig,  gestreckt;  Bthstiele  endat,  meist 
abth. ;  KB.  ey-lanzettf.,  stumpf,  3neryige,  Bth.  lOmännig,  bhläUerig; 
Blb.  länger  als  der  K.  2j..  SteUe  Felsen ;  Sadtyrol,  Btmk.  Jun.-Aug. 
Arenaria  bavarica  L.  B.  dmal  so  dick  als  bei  der  vorhergeh.,  BU 
•ehr  aerbrechlich.  Yar.  o.:  B.  alle  stiehrund.  —  ß,:  B.,  wenigstens 
die  oberen,  oberseits  flach. 

8.  M.  poljgonoides  Mert  u.  Koch.  B.  lineal.-fädl.,  nach  der 
Basis  rerachmälert,  etwas  fleischig,  nervenlos;  die  St  rasig,  ge- 
streckt; BtksUele  seitenst.,  l^mehfhth.;  KB.  ey-lanrottt,  stumpf,  im 
getrockneten  Zustande  Snervig;  Blb.  länger  als  der  K.  2|^  Fehrige, 
steinige  O.  der  höheren  A.  Jun.  Jul.  Arenaria  polygonoides  Wut- 
fon.    A.  obtusa  AlL 

4.  M.  villosa  Fenal.  B.  lanzettl.-lineal.,  spits,  nach  der  Basis 
yersohmälert,  nervenlas,  die  untersten  viel  kleiner,  elUplisch,  in  den 
Baüel  sagezogen;  Bstiei  kärzer  als  das  B.,  nehst  dem  St,  übermli 
flaumig;  St.  rasig,  anstrebend;  Bthstiele  endst,  1— 8bth.;  Bthatiel> 
ehen  nach  dem  Verblühen  zurü<dLge8chlagen ;  KB.  lanzettl.,  ipite» 
nenrenlos;  Blb.  länger  als  der  K.  4.  Gebirgige  O.  u.  A.;  in  Ober- 
krain  am  Poresenberg  Über  ^urs.  Aug.  Arenaria  viUosa  Wolf.  Ueber» 
all  flaumig.   Var.  ß.  glabra:  gans  kahL 
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5.  M.  dlreriifolia  DeUinar.  B.  Uneal -  UmuttL ,  jpits,  in 
einen  Bsdel  venchipälert,  die  Kii<er«ten  q//.,  Bpits,  gestielt,  der  BsUM 
3—49114^  I4(iiger  o^  d<u  £.;  Btlistiele  endst,  1— Sbtfa.,  nAoh  dem 
VerbliUien  gerade-Yorgeatreokt;  KB.  eyf.,  Inerrig,  die  äusseren  ipita, 
die  inneren  stumpf;  Blb.  so  lang  ala  der  K.  2j.^  Beschattete  Felsen; 
Unterkrain  n.  Stmk.   Mai.  Jon. 

6.  M.  trinervia  Clairville.  B.  eyf.,  spitz,  3— 59i«n}<g,  die  an» 
teren  gestielt,  Bstiel  so  lang  als  das  B.;  St  ftstig;  KB.  spits,  3ner- 
Tig,  Nerven  genftbert,  der  mittlere  stftrker  u.  beldelt;  Blb.  k&rser 
alB  der  K.  Q.  Gebüsch  u.  etwas  feuchte  Wälder.  Mal  Jon.  Are- 
naria trinerria  L. 

10.  ABENABU  L.    Sandkraut. 

1.  A.  liarschlinsii  Koch.  B,  eyf^  xugupüxtf  situndj  d.  un- 
tersten in  einen  kurzen  Bstiel  zsgezogen;  St.  auftteigend,  gabelig- 
rispig;  Bth.  gabel-  u.  blattwinkelst;  KB.  ey-lanzettf.,  haarspitzig- 
Terschmälert,  dnervig,  anderthalb  mal  so  lang  alt  d.  B^.,  der  häu- 
tige Rand  der  inneren  um  die  Hälfte  schmäler  als  der  krautigt 
Thal  des  KB-',  Blb.  eyf.  0.  Höchste  A.  der  Schwz.  u.  Tyrol.  JuL 
Aug.  A.  serpylUfolia  ß.  alpina  Gaud.   Blb.  weiss. 

2.  A.  serpyllifolia  L.  B.  eyf.j  zugespitzt^  sitzend;  St.  auf- 
strebend, gabelsp.,  rispig;  Bth.  zerstreut,  einzeln  in  den  Gabeln  u. 
Blattwinkeln;  KB.  lanzettl.,  zugespitzt,  Snervig,  anderthalb  mal  so 
lang  als  die  Blb.,  der  trockenhftutige  Rand  der  inneren  so  breit  als 
der  krautige  Theil;  Blb.  oval,  nach  der  Basis  Terschmftlert  ©.  Fel- 
der u.  Gbge  bis  in  die  A.  hinauf.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss,  wie  bei 
den  folgenden  Var.:    ß,  gUitinesa:  kleiner,  auflreoht  od.  aufstrebend, 

)  oberwftrts  mit  drtlsentrag.  Haaren  bedeckt  A.  viseida  Lols.  —  y. 
tenwiar:  St  u.  Bthstiele  halb  so  dick,  K.,  Blb.  u.  Kapsel  um  die 
HUfte  kidner,  Übrigens  die  Pflanze  kahl  od.  drüsig-haarig. 

3.  A.  ciliata  L.  B.  ey-  od.  lanzettf.f  spUzl.,  in  den  kurzen 
Betiel  herablaufend,  an  der  Basis  borstig-gewimpert;  St  rasig,  auf- 
strebend; Bth.  endst,  einzeln  od.  mehren,  fast  rispig;  KB.  imtroeke* 
nen  Zustande  nervig;  Blb.  länger  als  der  K.,  eyf.^  kurz^benageh. 
2}.«-Felaige,  kiesige  O.  der  A.  Jul.  Aug.  Var.  a.:  B.  meist  breiter, 
im  trockenen  Zustande  mehr  nervig-aderig,  die  St.  an  der  Spitse 
3-- Tbth.  A.  ciliata  Wulf.  —  ß.frigida:  B.  meist  sehmftler,  im  trocke- 
nen Znstande  weniger  nervig,  die  St  1— ^2bth.  A.  mnlticaulis  L. 
Wulf. 

4.  A.  biflora  L.  B.  rundL,  stumpf;  kurzgestielt,  an  der  Basis 
borstig-gewimp^;  Stfimmchen  gestreckt,  ausläuferartig;  die  biüthen- 
trag.  Aettchen  seitenst^y  sehr  kurz,  dicM  beblättert,  an  der  Spitze 
l-^ibth.;  KB.  schwacb-lnervig;  Blb.  länger  ala  der  K.,  oyal,  nach 
der  Basis  verschmälert  4.  Felsige  feuchte  O.  u.  an  Bächen  d«r 
ttdhfren  A,   Jul.  Aug> 

6* 
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5.  A.  grandiflora  Allioiü.  B.  lanuttL'pfirienU.y  h^taiM^  am 
Monde  verdickt^  unterseits  Inervig,  mit  starkem  Nerren;  Stimmofaen, 
raiig;  8t  aafotrebend,  1— Sbtfi.;  KB.  ey-laiiiettf. ,  logespitit,  be- 
gramity  Ineirig;  Blb.  lAngl.-TkteyfM  noeh  Imal  ao  lang  als  der  K. 
4.  F^sige,  gebirgige  Wiesen;  westl.  Sofawx.  auf  dem  Chasseron, 
Saleve  u.  Suchet,  Mfihren  auf  den  Polauer  Bergen,  Krain  hinter  Qön, 
Wien.   Mai— Jul. 

11.  HOLÖSTEUM  L.    Spurre. 

1.  H.  umbellatum  L.  Bth.  doldig.  0.  Felder  u.  bebauete  O. 
Min— Mai.  Bl.  weiss,  seltener  rosenroth. 

12.  STELLARU  L.    Sterämiere. 

a.  Der  K.  an  der  Basis  abgerundet 
1.  S.  vi  seid a  M.  y.  Bieberst  St.  iHdrundj  gerillt,  obenrirts 
gabelig-rispig,  vielbtfa.;  Bthstielchen^  K.  u.  Blätterrand  klebrig-flau- 
mig; B,  Une€U.f  die  unteren  gestielt,  fast  spatelig;  Blb.  länger  als 
der  K.  0.  Trockne  Triften;  Mähr.,  Schles.,  Oberbad.,  Finme.  Mai. 
Jnn.  Cerastium  anomalum  WK.    Blb.  weiss,  wie  bei  den  folgenden. 

5.  S.  cerastoides  L.  St,  stieirundt  gestreckt,  an  der  Spitze 
aufttrebend,  mU  einer  herabziehenden  Haarlinie  besetzt,  3— Tielbth.; 
Bfhstiele  flaumig,  nach  dem  Veiblfihen  herabgeschlagen;  B,  sitxendf 
längL-UmzettLy  spitzl.,  kahl,  die  unteren  stumpf,  an  der  Basis  ver- 
sehmllert,  die  obersten  beinahe  eyf.,  spitz;  Blb.  Iftnger  als  der  K. 
4.  Feuchte  O.  u.  an  den  B&chen  der  höheren  A.    JuL  Aug. 

8.  S.  nemornm  L. «  St  aufstrebend,  oberwärts  zeUig;  B.  gt- 
stiettj  hertf,,  zugespitzt,  die  an  denAesten  sitaend;  B.  gabelsp^;  KB. 
lansettL;  Blb.  tief-2sp.,  noch  Imal  solang  all  der  K.;  Kapsel  UngL,' 
Unger  als  der  K.  4.  Feuchte  Haine,  an  B&choi  gebirgigsr  Gegen« 
den,  VorA.    Mai—JuL 

4.  S.  media  YiU.  St  aufetrebend,  gabelsp.,  einzeiUg-behaart; 
B.  6|/.,  kurz-zugespitzt,  gestielt,  die  oberen  sitzend',  Bth.  gabel-  n. 
endst;  Blb.  so  lang  all  der  K.  od.  kürzer,  Sth.;  Kapsel  lingl.,  lin* 
gsr  all  der  K.  0.  Kultir.  O.,  an  Wegen,  Orftben.  Blfihet  fitst  das 
ganze  Jahr.  Alsine  media  L.  Var.  auf  fettem,  fenchton  Boden:  fi. 
major:  grösser,  Bth.  lOmftnnig.   S. ne^ecta  Weihe.   S.  umbrosa  Opitz. 

6.  S.  bulbosa  Wulfen.  St  aufrecht,  dn&ch,  od.  1-  bis  Srnul 
gabelsp.,  meist  8bth.;  B.  elliptisch,  spitz,  in  einen  kurzen  Bstiel  rer- 
schmftlert;  BthsOOe  nach  dem  Verblühen  bogig- zurückgekrümmt; 
Wwnelstock  wageredU,  fddlich,  mU  Sübchen  besHzt.  4.  Schattige 
Bahie,  am  Fusse  b€3afarter  Eichen;  Krain,  Stmk.     Apr.  Mai. 

6.  S.  Holostea  L.  St  aufirtrebend,  ikantig;  B,  sitzend,  lau» 
aetü.,  lang-zugespüzt,  am  Rande u,  atrf  diem  Kide  rauh;  Ebenstraott 
gabelig;  'DedcB.  krautig;  KB.  nerrenlos;  Blb.  hAlb-HP*f  iM>oh  laal 
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so  Ing  als  der  K.;  Kaptal  kvgelig,  so  Isag  als  d«r  K.  2^.  Grsilgt 
O^  Wilder,  Zinne,  Gebflsch.  ;Apr.  Msi. 

7.  S.  glanca  Withering.  St.  anfrecht,  schwach,  4eckig,  u.  nebH 
den  iitxendent  itnea/.-/anse(t/.,  spitzen  B.  ganz  kahl ;  Ebenstranss  ga- 
bellg;  DeckB.  trodcenhäutig ,  am  Rande  kahl'i  KB.  Snervig;  Blb. 
ith^  liiiger  als  der  K.;  Kapsel  IfingL'eyf.,  so  lang  als  der  K.  2|.* 
Fenchto  Wiesen,  Sftmpfe,  Ufer.  Jnn.  Jul.  S.  graminea  ß,  L.  8.  pa- 
lustris Bets. 

8.  8.  graminea  L.  St.  ausgebreitet,  4eckig,  kahl\  B.  sitsaad- 
lansettl.,  spitz,  kahl^  an  der  Baal*  vimperig]  Ebenstranss  gabelig; 
DeckB.  trockenhäutig,  am  Rande  gewimpert;  KB.  Snervig;  Blb. 
Sth^  so  lang  als  der  K.;  Kapsel  längl.,  Iftnger  als  der  K.  2j..  Wie- 
sen, Halden,  Felder.  Mai-Jnl.  Var.  mit  am  die  Hälfte  kleineren  Bih. 

9.  8.  Frieseana  Seringe.  St.  ausgebreitet,  ieckig,  obenDärU 
rmmh ;  B.  HtMend,  lanxettL-Uneal,  spitz,  nach  der  Basis  reraohmilert, 
am  Rande  u.  auf  der  Mittelrippe  rauh;  B.  gabelig,  fast  ebenstrins- 
sig;  DeckB.  trockenhäutig;  KB.  nerrenlos,  getrocknet  an  der  Basis 
dnerrig,  der  Mittelnerve  auslaufend;  Blb.  2th.,  so  lang  als  der  K.; 
Kapsel  e]rf.-lingl.,  länger  als  der  ^.  2j..  Grasige  O.;  GTesenke  der 
Sudeten,  Lanenburg,  Ostpreussen,  sfidl.  Tyrol.  Jul. — Septbr.  S.  Ion*- 
gifolia  Fries. 

b.    Der  K.  an  der  Basis  kun-triditerf.   L'Arbrea  St  WL 

10.  8.  uliginosa  Murray.  St.  ausgebreitet,  4eckig,  kahl;  B* 
sHxend,  lingl.-lanzettl. ,  kahl,  an  der  Basis  gewimpert;  B.  gabelig; 
DeckB.  trockenhäutig,  am  Rande  kahl;  KB.  Snervig;  Blb.  2th.,  kflr- 
ser  als  der  K.;  Kapsel  eyf.,  ungefähr  so  lang  als  der  K.  0.  Sum- 
pfige Wiesen,  Ufer.  Jun.  Jul.  S.  graminea  y.  L.  8.  Alsine  Reichard. 
8.  aquatica  PoU.  Var.  grösser  u.  kleiner  u.  mit  gesättigter-grfinen 
B.  u.  ohne  Blb.,  Varietas  apetala. 

11.  8.  crasifolia  Ehrh.  St.  ausgebreitet  od.  aufrecht,  ieckig, 
kaMj  zuletzt  oberwärts  rispig ;  B.  sitzend,  längl.4amettl.,  ganfi  kahl ; 
Btiistlele  einzeln,  gabelst ;  die  DeckB.  krautig ;  KB.  nervenlos ,  ge- 
trocknet au  der  Basis  Snervig;  Blb.  2th.  u.  nebst  der  Kapsel  län- 
ger als  der  K.  2j.  ?  Auf  feuchten  Wiesen,  auf  torfhaltigem  Boden,  r. 
Westph.  dch  das  nördl.  Geb.    Jul.  Aug.  y 

13.    MOENCHU  Ehrh.     Mönchie. 

1.  M.  erecta  Fl.  d,  Wett  St  meist  2bth.;  Bih.  um  ein  Drit- 
tel kärxer  als  der  K.;  Gf.  zurUckgekrümmt,  während  des  Blfihens 
um  die  Hälfte  kfirzer  als  der  Fruchtkn. ;  Bth.  5männig.  0.  Auf 
Triften  u.  Hilden;  lerstr.  dch  das  Geb.  Apr.  Mai.  Sagina  erecta  L. 
Blb.  weiss,  wie  bei  der  folgenden. 

2.  M.  mantioa  Bartling.  St  gabelig,  3— vlelbth.;  Blb.  dop^ 
pttt  so  fciig  eA$  d«r  K.;  Gf.  gerade,  während  des  Blfihens  doppelt 
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BO  tosg  ab  der  Fraelitkn.;  Bth.  8— lOmäimig,  0.  Auf  OraspUtsen  ^ 
Krain,  südl.  Tyr.,  Veltlin  n.  G.  Teasin.  Hai.  Jon.  Cerastinm  maü- 
tidun  L.   Malacbiom  manticimi  Bchb.   K.  gyn.  ed.  1. 

'  14.  MALACHIUM  Fries.    Weichkraut 

1.  M.  aqnationm  Fries.  St.  gestreckt  u.  kletternd,  an  der  Ba- 
■ii  wnrselnd;  B.  htrz-e^,^  zugespitzt,  sitzend,  die  der  nichtblUien- 
den  St  gestielt;  Bstiel  ungefähr  so  lang  als  das  B. ;  B.  gabelig, 
Bpreitzend,  drttsig-haarig ;  DeckB.  krautig;  Blb.  2th.  2j..  Feuchtes 
Gebttscfa,  Ufer,  Grftben.  Jnn. — Aug.  Cerastinm  aquatienm.  L.  Blb. 
weisi. 

15.   CEBASTIUM  L.   Hornkraut. 

1.  Botte.  Orthodon  Ser.  Kapsel  an  der  Spitze  mehr  od. 
weniger  anfiffirts- gekrümmt,  Z&hne  gerade,  am  Bande  znrfick* 
gerollt 

f.  1.  W.  einfach,  j&hrig,  od.  2jfthrig;  die  St  aufrecht  od.  auf- 
strebend, seltener  an  der  Basis  wurzelnd;  perennirende  Stftmm- 
eben  fehlend. 

a.    Blb.  so  lang  als  der  K.,  od.  kürzer  als  derselbe. 

1.  C.  glomeratum  ThuiUier.  St  aufrecht  od.  au&trebend;  B. 
mndl.  od.  oval,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschm&lert;   Aeste  der 

B.  geknäuelt;  DeckB.  sämmtU  krautig  u.  nebst  dem  K.  €ai  der 
Spitze  härtig]  die  fruchttrag-  Bthstielclien  so  lang  als  der  J^.  u. 
künter]  Blb.  ungefikhr  so  lang  als.  der  K.  0.  Kultiv.  etwas  feuchte 
O.,  Ufer,  Gräben.  Mai— Aug.  C.  ovale  Pers.  C.  vulgatum  des 
Linn.  Herbar.  u.  Sm.  Var.  a.  glandulosum:  drüsenhaarig  —  ß. 
egUmdulesum:  Haare  drüsenlos.  — /.  apetalumi  ohne  Blb.  Bl.  weiss, 
wie  an  den  folgenden. 

8.  C.  brachypetalum  Desportes.  St  aufrecht  od.  anstre- 
bend; B.  längL  u.  oval,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmälert;  die 
oberen  Aestchen  der  B.  gehäuft;  DeckB.  sämmtL  krautig  u.  nthst 
deat  K.  an  der  Spitze  härtig;  die  fruchttrag.  Bthstiekhen  2-  od. 
Smal  so  lang  als  der  K.]  Blb.  ungefähr  so  lang  als  der  K<,  od. 
kürzer.   0.    Trockene  Hügel,   gebirgige,    unkultiv.  O.     Mai.   Jun. 

C.  strigosum  Fries.   Var.  mit  u.  ohne  Drüsenhaare. 

8.  C.  semidecandrum  L.  St.  aufrecM  od.  aufstrebend;  B. 
läogl.  u.  oval,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmälert;  die  oberen 
Aestchen  der  B.  gehäuft;  die  DeckB.  sämmtL  nebst  den  KB.  halb- 
trockenhäutigt  an  der  Spitze  kahlj  ausgdtissen-gezdhneU;  die  flrneht- 
trag.  Bfhstielchen  2-  od.  Smal  länger  als  der  K.,  hinabgeschlagen; 
Blb.  flAst  so  lang  als  der  K.,  od.  kürzer.  0.  Brachäcker,  Halden, 
sonaige  Hügel.  März— MaL  Var.  mit  s.  ohne  Drüseohaart,  «.  /f.  m«* 
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oteifiim,    §ua  kabl:  C.  mAcUmtam  A^egroi;    bei  Ottstrow  im 
MecUenb. 

4.  C.  glatiiH>8iim  Fries.  St.  aufrecht  od.  mif strebend;  B.  längl. 
a.  oval,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmälert;  die  oberen  Aest- 
chen  der  B.  gehäuft;  die  unteren  DeckB.  krautig;  die  oberen  nebst  den 
K.  am  Rande  irockenhäutigy  an  der  Spitze  kahl^  mit  einem  krautigen^  bei- 
nah€  auslaufenden  Streifen;  die  frnchttrag.  Bthstielchen  2-  od.  Smal 
ttnger  als  der.K.,  wagerecht  abstehend  ;*Brb.  nngef&hr  so  lang  als 
der  K.  ©.  Brachäcker,  trockene  Weiden.  Apr.  Mai.  C.  pumilbm  M. 
et  K.  D.  Flor.,  C.  Grenieri  Schultz,  exs.,  C.  alsinoides  Grenier.  mo- 
nogr.  Var.  a.  laetius :  heller  grün,  die  DeckB.,  auch  die  nntersten, 
an  der  Spitze  schmal-häutig-berandet :  C.  pnmilum  o.  K.  Bjn.  ed.  1., 
C.  Grenieri  ß.  pallens  Schultz,  exs.,  C.  alsinoides  Schultz.  Jahrb.  d. 
pharm,  d.  Pfalz,  ob  Loiseleur's  —  ß.  obscurum:  dunkler  grün,  die 
unteren  DeckB.  krautig,  die  oberen  an  der  Spitze  sehr  schmal-hXu- 
tig>>berandet :  C.  pumilnm  fl.  K.  syn.  ed.  1.,  0.  obscurom  Chaubart, 
C.  Lensii  var.  obscurum  Schultz.  Jahrb.,  C.  Grenieri  var.  obscumm 
Schultz,  exs. 

5.  C.  triviale  Link.  5t.  aufstrebend,  die  settenst.  an  der  Basis 
vmrzelnd;  B.  IKngl.  od.  eyf.,  die  untersten  in  den  Bstiel  verschmä- 
lert; die  oberen  Aeste  der  R.  gehäuft;  DeckB.  nd)St  den  K.  am 
Rande  trockenhäutig y  an  der  Spitze  kahl;  die  fruchttrag.  Bthstiel- 
chen  2-  od.  Smal  so  lang  als  der  K. ;  Blb.  ungefähr  so  lang  als  der 
K.  0.  u.  0.  Kultiv.  O.,  Wiesen,  Ufer.  Mai— Herbst.  C.  viscosum 
Sm.  C.  vulgatum  Wahlenb.  Var.  mit  u.  ohne  Drüsenhaare,  u.  ß. 
holosteoides :  fast  kahl:  C.  holosteoides  Fries.  Auf  den  A.  mit  brei- 
teren B.,  Varietas  alpina.  Diese  Variet.  untersch.  sich  v.  C.  al- 
pinmn:  die  R.  vielbth.,  die  oberen  Aestchen  gehäuft;  die  Haare 
straffer,  kürzer;  die  St.  hoher,  die  unfruchtbaren  Bosetten  fehlend 
u.  die  Blb.  so  lang  als  der  K. 

b.  Blb.  noch  Imal  so  lang  als  der  K. 

6.  C.  campanulatum  Viv.  St,  aufrecht  od.  anstrebend,  nicht 
wurzelnd;  B.  längt.,  die  untersten  in  den  Bstiel  verschmälert,  fast 
spatelig;  die  R.  reichbth.,  zuletzt  zerstreutbth. ;  die  unteren  DeclcB. 
krautig,  die  oberen  schmal -trockenhäntig-berandet;  die  fruchttrag. 
Bthstielchen  2mal  länger  als  der  K. ;  Blb^  noch  einmal  so  lang  cUs 
der  K.  0.  u.  0.  Aecker,  Hügel;  Wallis,  nach  Schleich,  und  Rchb. 
Apr.  Mai.  C.  praecox  Tenor. 

7.  C.  sylvaticnm  W.  K.  5t.  aufstrebend,  die  seitenst.  an  der 
Basis  vmrxelndi  die  untersten  B.  eyf.,  spitz,  in  einen  Bstiel  plötz- 
Uck  zsgezogen,  die  mittleren  längL,  die  öfteren  tanzettL,  verschmälert- 
MUgfispitßst;  die  R.  reichbth.,  zuletzt  zerstreutbth. ;  die  unteren  DeckB. 
krau^,  die  oberen  schmal- trockenhäutig -berandet;  die  fruchttrag. 
Btb«tielcbea  verlängert;  Blb,  noch  Imal  so  lang   als  der  K^  Q» 
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Feuehte  Wilder;  Maverbaeh  bei  Wien,  Marborg  in  Stmlt.,  oberes 
laonsothal,  Triest,  Valsugana  in  Süätyr.  Jon. — Aug.  C.  repens  dee 
1009.  Herbar.  nach  Gnseon.  ' 

f.  2.     Die  W.  vielköpfig;  StiCmmchcnf  obgleich  schlank ,  doch 
perennirend  u.  jährlich  blfithentragendeu.  nichtblUhende  St  treibend. 

8.  C.  latifolium  L.  Stämmchm  rasig,  gestreckt;  St.  aufstrebend, 
die  nicht  blühenden  dicht-rasig,  die  blüthentrag.  ziemlich'  aufrecht, 
l^Sbih.;  B.  elliptisch  od.  lanzettl.;  DeckB.  krautig;  Bthstielchen 
naoh  dem  Verblühen  eingeknickt;  Blb.  fast  noch  Imal  so  lang  als 
der  K.  2|.«  Höhere  A.  Jul.  Aug.  Di^  nicht  blühenden  Stilmmchen  so 
lang  als  die  blühenden,  nicht  rosettig ;  Haare  des  St.  n,  der  B.  dick- 
lich, dentlich  gegliedert,  drüsentragend,  mit  wenigen  lungeren.  Ifachen 
untermischt  Var.  der  St  kurz,  B.  elliptlBch-lftngl.:  C.  gladale 
Gand.;  der  St  kurz,  B.  lanzettl.:  C.  pedunculatum Gaud. 

9.  C.  alpin  um  L.  Stämmchen  kriechend y  die  nicht  blühenden 
St.  rosettig,  die  blühenden  aufstrebend,  l~6bth.;  B.  elliptisch  od. 
lanzetü.;  DeckB.  krautig,  an  der  Spitze  schmal-trockenhäutie ;  Bth- 
stide  nocft  dem  Verblülven  schief-abstekend ;  Blb.  fast  noch  Imal  so 
lang  als  der  K.  2j.*  Zerstreut  dch  d.  A.  u.  Babia  Gora  in  Schles., 
Dadianer  Moos  in  Oberbalern.  Mai — Aug.  Untersch.  y.  C.  arvense 
dch  die  rosettigen  nicht  blühenden  Stfimmchen,  den  armblüthigen  St, 
die  nach  dem  Verblühen  eingeknickten  Bthstiele,  den  an  die  Blbkr. 
angedrückten  K.  u.  die  längeren  Haare;  v.  C.  latifolium  dch  die 
rosettigen  Stämmchen,  die  längeren  Haare  u.  die  oberen,  häutig-be- 
randeten  DeckB.  Var.  ß.  glanduUferum :  St  oberwärts  nebst  d. 
Bthstielen  mit  drüsentrag.  Haaren  bedeckt  —  y.  lanatumi  mit  wol- 
ligen Haaren  dicht  bedeckt  u.  v.  weitem  grau.  C.  lanatum  Lam.  C. 
alpinnm  Wulf.  Diese  Variet  kommt  vor  <!.  gtutinotum:  der  St 
oberwärts  nebst  den  Bthstielen  v.  drüsentrag.  Haaren  sehr  klebrig. 
C.  Soleirolü  Sering.  In  Schweden  kommt  es  fast  ganz  kahl  vor: 
Variet,  glabrata,  C.  fi^abratum  Hartm. 

10.  C.  oYatura  Hoppe.  Stämmchen  gestreckt,  am  Chnmde  towr- 
Kdnd ;  St  rasig,  die  blühenden  aufstrebend,  6 — 9bth. ;  die  untern  B. 
lanzettl.,  die  obem  aus  eyf.  Basis  verschmälert -spitz;  DeckB.  mit 
trockenhäutigem,  breitem,  kahlem,  an  der  Basis  etwas  wimperigem 
Bande;  Bthstiele  kurzh.'flaumig,  nach  dem  Verblüh^  schirf- abste- 
hend; Blb.  noch  Imal  so  lang  als  der  K.  2j.*  Bachkies  der  höheren 
A.;  Krain,  Kämth.,  Stmk.  Jun. — Aug.  C.  carinthiacum  Vest 

11.  C.  arvense  L.  Stämmchen  gestreckt^  an  der  Basis  icur* 
seind',  St  aufstrebend,  die  nicht  blühenden  dicht-rasig,  die  blühen- 
den aufrecht,  7~15btb.;  B.  lineal.-lanzettl.  od.  lineal.;  DeckB.  breU- 
trodcmhäutig-berandet',  Bthstiele  kurzh.-flaumig,  nach  dem  Verblü- 
hen aufrecht^  mit  nickendem  JT. ;  Blb.  nodi  Imal  so  lang  als  der 
K.  4.  Felder,  sonnige  Hügel,  Wege  bis  in  die  höchsten  A.  hinavt 


Digitized  by  VjOOQIC 


.    ELATIITESV.  gS 

Apr.  ICai,  In  den  A.  später.  Var.  ß,  itridtwmx  St  n.  B.  luilil,  lete- 
tere  an  der  Basis  gewimpert:  C.  strictum  Haencke.  —  y,  suffruti" 
eotum:  B.  aufrecht,  steifer;  DeckB.  mit  einem  trockenhttutigenf  brei- 
teren Bande  nmxogen,  n:  nur  an  der  Basis  gewimpert,  od.  am  Rande 
tut  ganz  kahl:  C.  snffimticosiim  L.     Dieses  im  südL  TyroL 

12.  C.  tomentosum  L.  St&mmchen  gestreckt,  an  der  Basis 
wurzelnd;  SL  aufstrebend  u.  nc&ft  den  B.  filzige  die  nicht  blühenden 
dicht-rasig,  die  blühenden  aufrecht,  7— 15bth.;  B.  lineal.-lanzettl.  od. 
lineal.;  DeckB.  breit-trockenhäutig-berandet;  BtlifHele  woUig- filzig, 
nach  dem  Verblühen  aufrecht,  mit  nickendem  K.;  Blb.  noch  Imal 
so  lang  als  der  K.;  Kapselzähne  vorgestreckt  j  am  Rande  zuntdcge* 
bogen,  2)..  Sonnige  O.,  Mauern;  LÜttich,  Waadt  u.  Wallis,  ob  rer- 
wildert?  Mai.  Jun.  C.  repens  Koch  syn.  ed.  1. 

IL  Botte.  Strephodon  Ser.  bei  DC.  Kapsel  gerade,  mit 
zirkelC-zurückgeroUten  Zähnen. 
18.  C.  grandiflorum  W.  K.  Stämmchen  gestreckt,  an  der 
Basis  wurzelnd;  St  aufttrebend,  knotig-gegliedert,  die  nicht  blühen^ 
den  didit-rasig,  die  blühenden  aufrecht,  7 — l^bth. ;  B.  schm&l-lineal., 
etwas  fleischig,  unterseits  convez,  getrocknet  am  Rande  zurückge« 
schlagen;  Za^ne  der  geraden  Kapsel  zirkelf^-zurückgeroUt.  2[.  Auf 
dem  hohen  Schwab  unfern  Mariazeil  in  Oberstmk.,  nach  Müller. 
Jim«  Jul. 

XV.  Ordng.     ELATINEEN.     Cambeseedes. 

1.     MiATINE  L.    Tännel. 

1.  E.  HydropiperL.  (mit  Ausschluss  des  Syn.  Vaillants  u. 
der  Yariet  ß.)  B.  gegenst,  kürzer  als  der  Bstiel;  Bth,  sitzend^  od. 
sehr  kurz-gestielt;  B^  Iblätierig,  8männig;  S.  halbsirkelf.-gekrünunt 
0.  Ueberschwemmte ,  feuchte  O.,  Ufer.  Jun. ^- Aug.  Blb.  rosenrodi 
od.  weiss,  wie  bei  den  beiden  folgend.  E.  Schkuhriana  Drev.  u. 
Hayn.   Bth.  y^llig  sitzend. 

.  2.  E.  triandra  5chk.  B.  gegenst,  länger  als  der  Bstiel;  Bth. 
sitzend]  Bl.  Sblditerig^  Smännig;  S.  seicht-gekrümmt  0.  Am  Rande 
der  Sümpfe  u.  Fischteiche;  Lausitz,  Stmk.,  Wittenberg,  Carlsruhe  n. 
Begensbg.  Jun. — Aug.  K.  Ssp. 

8.  E.  hexandra  DC.  B.  gegenst,  lähger  als  der  Bstiel;  Bth. 
gestieU;  BthHid  so  lang  aU  die  Fnicht  od.  länger -y  BL  Sblättrig, 
•männig;  S.  seicht  •  geki^mt  0.  An  ähnlichen  O.  hin  u.  wieder. 
Jon. — Aug.  E.  tripetala  Sm.  E.  Hydropiper  L.  var.  ß.  K.  Ssp.  E. 
major  A.  Braun,  im  G^b.  noch  nicht  beobachtet,  untersch.  sich  deh 
Smännige,  gestielte  Bttu,  4blätterige  Bl.,  Bthstiele  von  der  dreifachen 
Länge  der  Frueht  u.  dch  B.  u.  S.  der  £.  hexandra:  E.  Hydropiper  DC. 

4.  E.  Alsinastrnm  L.  B.  quirUg.  0?.  In  Seen,  Fischteichen, 
SImpfto;   leritr.  dob  dai  Geb.  JuL  Aug.  Blb.  weiss. 
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XVI.  Ordng.    LINEEK.    DC. 

1.  LINÜM  L.    Flachs. 
|.  1.  KB.  un  Bande  drflsig-ge^mpert. 

a.  Blb.  gelb. 

1.  L.  gallicum  L.  KB.  lanzettl.,  drüsig-gewimpert,  in  eine  am 
Bande  etwas  rauhe  Spitze  zugespitzt-verschmKlert,  anderthalb  nuü 
so  lang  als  die  Kapsel]  Aestchen  der  R,  ganz  kahl*,  B.  Uneal.-lan- 
settl.,  am  Bande  etwas  rauh;  die  fruchttrag.  Bthstiele  so  lang  als 
der  K.  n.  Iftnger.  ©.  Brachacker  n.  unkoltiv.  O.;  Triest,  Pinrae. 
Jon.  Jiü.     L.  anrenm  WK. 

2.  L.  corymbulosum  Bchb.  KB.  lanzetü.,  drüsig-gewimperty 
in  eine  am  Bande  rauhe  Spitze  zugespitzt -verschm&lert,  nodi  Imal 
so  lang  als  die  Kapsel;  die  blattwinkelst.  Aestchen  an  der  Basis 
einwärts  flentmig;  B.  Iineal.-Ianzettl.,  am  Bande  rauh;  die  fruchttrag. 
Bthstielchen  so  lang  als  der  K.  u.  länger.  0.  Trockene  HQgel; 
Triest,  Fiume.    Jun.  Jul.  L.  aureum  DC. 

3.  L.  strictum  L.  KB.  lanzettl.,  drüsig -gewimpert,  in  eine  am 
Bande  rauhe  Spitze  zugespitzt -yerschmftlert,  noch  Imal  so  lang  als 
die  Kapsel;  B.  lineaL-lanzettl.}  am  Bande  sehr  rauh;  die  fruchttrag. 
Bthstielchen  viel  kurzer  als  der  K.  0.  Küste  des  Meeres  in  Istrien. 
Jun.  Jul. 

4.  L.  nodiflorum  L.  KB.  yerlSngert-lineaL,  an  der  Spitze^  knrz- 
zugespitzt,  begrannt,  am  Bande  feinges&gt-rauh,  drüsenlos ,  2 — 3mal 
Iftnger  als  die  Kapsel ;  B.  am  Bande  sehr  rauh ,  die  unteren  rktey- 
lanzettf.,  sehr  stumpf,  die  oberen  lanzettL,  spitz;  fruchttragende 
BlhsUele  viel  kürzer  als  der  K,  0.  Bracbftcker,  Weinberge;  auf 
dem  Strammare  bei  Triest,  Istrien,  Gherso.  Jun.  Jul.  L.  libumioom 
Scop. 

5.  L.  maritimum  L.  KB.  ejf^  kurz-zugespitzt,  drfisig-gewimpert, 
Y.  der  Lftnge  der  Kapsel;  B.  kahl,  Bnervigy  die  unteren  gegenii^ 
etUpUsdiy  die  oberen  wechselst,  lanzettl.;  die  fimchtrag.  Bthstiele 
mehrmals  Iftnger  als  der  K.  2)..  Küste  des  Meeres  bei  Triest  n.  Mon- 
&lcone.   Aug.  Sept 

6.  L.  flarum  L.  KB.  lanzettl. j  KUgespitzt,  drüsig-gß^mperty 
Iftnger  als  die  Kapsel;  B.  kahlj  Sneroig^  am  Rande  giott,  an  der 
Basis  bdiderseits  v.  einer  Drüse  gestütid^  die  oberen  lanzettl.,  spitz, 
die  unteren  rktey-lanzettt,  kurz-zugespitzt;  St.  oberv)äris  scharfkan- 
Hg.  4.  Bergwiesen,  ta-ockene  Httgel,  Krain,  Stmk.,  Oestr.,  Mfthren, 
fiihm.,  bei  Ulm,  JuL  Aug. 

b.  Blb.  blau,  rosenroth  od.  welsslich. 

7.  L.  fairsutum  L.  KB.  lanzettl.,  zugespitzt,  Iftnger  als  die 
Kapsel;  B.  ey-laasettC^,  od«  lansettf.,  finerdg  u*  nebat  den  K>  10^ 
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tig;  K.  Q.  I>«ckB.  drfi0f g-gewimp«rt ;  St.  ßlxig-xottig.  2(.  Wiesen, 
imkiiltiT.  H8gcl ;  Unteroetr.,  Mfthr.  Jnn.  Jnl.  Blb.  liU,  an  der  Basis 
weiss^ch. 

8.  li.  viBcosum  L.  KB.  lanzetÜ.,  zugespitzt,  ISngcr  als  die 
Kapsel;  B.  lansetfl.,  3 — Snerrig,  sottig;  die  oberen  DeckB.  n.  K. 
drfisig-gewimpert,  fast  kahl ;  St,  vcn  toeit  abtUhenden  Haaren  zottig. 
4.  Wiesen,  Halden;  Oberbayem,  Salzbg.,  Südtyrol,  Kftmtb.,  Krain 
bis  naeh  Oestr.  Jan.  Jnl.  Blb.  hellrosenroth ,  an  der  Basis  mit  vio- 
letten Adern. 

9.  L.  tennifolium  L.  KB.  eUiptisch,  an  der  Spitze  pfriem- 
lich, driUig'gewimperty  wenig  länger  als  die  Kapsel]  B«  lineal.,  sn- 
gespitzt,  am  Rande  vrimperig-rauh  n.  nebst  dem  St  kahl.  4.  Hflgel, 
trockene,  steinige  O. ;  zerstr.  dch  die  Schwz.  n.  das  mittlere  u.  sUdl. 
Geb.  Jon.  JuL   Blb.  hell-rdthL-lila. 

9.  2.    KB.  am  Bande  drflsenlos. 

10.  L.  narbonense  L.  KB.  lantetU.,  zugespitzt,  drüsenlos, 
noch  Imai  so  lang  als  die  Kapeel]  B.  lineal.,lanzettl.,  kahl,  am  Rande 
etwas  rabh ;  St  zahlreich.  4.  Bergwiesen,  grasige  O. ;  Krain,  Littor. 
Jon.  Jnl.  Blb.  himmelblau. 

11.  L.  angustifolium  Hudson.  KB,  eyf.,  zugespitzt ,  drü" 
senlos,  fast  so  Ictng  als  die  Kapsel  j  die  inneren  schwach- wunperig; 
B.  lineal.-lanzettl.,  kahl ;  St  zahlreich,  ausgebreitet  4.  Steinige  Hü- 
gel; sfidl.  Kram,  Littor.,  Istrien.  Jan.  Jul.  L.  tenuifolium  L.  Spec. 
pL  var.  {.  Blb.  blau. 

18.  L.  usitatissimum  L.  KB.  eyf.,  zugespitzt,  kkin^gewim- 
pert,  drüsenlos,  fast  so  lang  als  die  Kapsel;  B.  lanzettl.,  kahl;  der 
SL  einzeln,  aufrecht  0.  Kultiv.  u.  unter  der  Saat  hie  u.  da  gleich- 
sam wild.  Jul.  Aug.   Blb.  blau. 

13.  L.  pe renne  L.  KB.  eyf.,  am  Rande  drüsenlos  u.  kakl^ 
kfiraer  als  die  Kapsel,  die  inneren  sehr  stampf;  Btb.  breit -vkteiif., 
mit  dem  ganzen  Seitenrande  sich  deckend,  der  Nagel  längl.-3eckig; 
Kapiel  rundi-ey/.;  die  blüthen-  u.  fruchttrag.  Bthstiele  steif-aufrecht; 
B.  lineaL-lanzettl. ,  kahl;  St  zahlreich.  4.  Sonnige  Hügel,  sandige 
Wälder;  Rheinfläche  zw.  Benzheim  u.  Darmstadt,  Frankfurt  am  M. 
hinter  dem  Sehwengelsbrunnen  am  Wege,  der  nach  der  Ideinen  Sau- 
stiege führt,  links  im  Walde.  Jun.  Jul.  L.  austriacum  PoUich.  Blb. 
hell-blau.  St  2— -3'  hoch.  Das  Glied  des  Bthstieles  unter  dem  K. 
ungefähr  noch  einmal  so  lang  als  seine  Breite  am  Gelenke.  Bth. 
mit  starkem  Honiggeruch. 

14.  L.  alpinum  Jacq.  KB.  eyf.,  am  Rande  drüsenlos  und  kahl, 
um  die  Hälfte  kürzer  als  die  Kapsel,  die  inneren  sehr  stumpf;  Blh. 
fMeijf^y  V.  der  Mitte  an  auseinandertretend,  der  Nagel  längl.-Seckig; 
Ketpia  oooi;  die  btüthen-  u.  fruchttrag.  Bthstiele  steif-aufrecht;  B. 
ttMtk^iBMtÜ.,  kaht$  St  sählreielL  4.  IViften  der  A.  u.  YorA.  Var. 
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ß,  Triften  «.  kneten  nieder«:  Gegenden,  bei  MttndieB,  Begeosbf. 
weefl.  Schwz.  Jon.  Jul.  Var.  St  8—6''  lang»  oft  geetre^  u.  ß.  St 
1'  hoch  od.  etwas  höher,  aofiitrebend  od.  anfredit:  L.  montannm 
Sehleieh.  L  laere  Soop.  —  Blb.  aatter-blao.  OUed  des  Btheüelea  un- 
ter dem  K.  ongeflUir  4nial  so  lang  als  seine  Breite  am  Gelenke.  Bth* 
nicht  riechen^ 

15.  L.  anstriaoum  L.  KB-  eyf.f  am  Rande  dHUenlos  «.  kaJU^ 
hfirzer  als  die  Kapsel,  die  inneren  sehr  stampf;  Blb.  nmdL  rkteyl, 
mit  dem  gansen  Seitenrande  sich  deckend;  der  Mget  Seckig,  so 
hreU  alt  lang;  Kapsel  kugelig,  die  abg^lüheten  BÜutiele  hogenf,  nach 
einer  Seite  hinabhängend;  B.  üneaL-lansettL,  kahl;  St  zahlreich.  2p 
Unknltiv.  O.;  Littor.,  Oestr.,  Mähr.,  Böhm.  Jon.  Jnl.  Blb.  aswrblao. 

16.  L.  oatharticnm  L.  KB.  elliptisch,  sngespitit,  drflsig-ge- 
wimpert,  nngefllhr  so  lang  als  die  Kapsel;  B.  kahl,  am  Bande  etwas 
ranh,  clie  unteren  ykteyf.,  die  oberen  lansettl.,  s&mmU.  gegentt  Q. 
Wiesen  u.  Triften.  Jul.  Amg.   Bth.  weiss. 

9.  BADIOLA  GmeL  Zwergflaohs. 

1.  R.  Unoides  GmeL  0.    Sandige  feuchte  O.    Jul.  Aug.   B. 
millegrana  Sm.  Unum  Badiola  L.  Blb.  weiss. 

XVn.  Ordng.  MALYACEEN.     Brown. 

1.  ICALVA^.  Halve. 

1.  H.  Alcea'L.  St  aufrecht;  die  wuneist  B.  henf.-rundl.,  ge- 
lappt, die  stengeUt.  handf.'5th.,  Zp>f.  fast  rauUnf.,  8jp.,  eingefc^ntt- 
ten-gnähnt  od,  fiedersp.;  Btbstielchen  nebst  den  K.  filzig- rauhh., 
Haare  büschelig;  Klappen  kahl,  fein-quer-mnzelig,  auf  dem  Bttcken 
gekielt,  am  Rande  abgerundet  2)..  Sonnige  Hügel,  unkultiT.  O.; 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  rosenrotib;  Kraut  geruchlos.  Var. 
ß,  muUidentata:  Bzpfl.  häufiger  gezähnt:  H.  italica  Pollini,  M.  de- 
cumbens  Host  —  y.  fastigiata :  B.  weniger  eingeschnitten,  die  oberen 
stengeist  Ssp.,  die  mitüeren  6sp.,  Zpfl.  längl.,  ungleich-gezähnt:  M. 
&stigiata  Cav.,  M.  Morenii  PoUin. 

9.  K.  moschata  L.  St  aufrecht;  die  wurzelst  B.  herzf.HimdL, 
gelappt,  die  stengeUt  5t/i.,  Zpfl.  fiedersp,^  eingeschnitten  od.  doppelt 
fiedersp.;  Btbstielchen  nebst  den  K.  raubh.,  Haare  meist  einfach; 
Klappen  dickt  »rauhh.^  gl^tt,  am  Rande  abgerundet  2j.-  Unkultiv. 
Hügel,  steinige  O.;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jnl. — Herbst  Blb.  rosen- 
roth.   Das  Kraut  welk  nach  Moschus  riechend. 

8.  M.  sylvestris  L.  Der  St  aufrecht  od.  anfttrebend;  Birtlek 
nebst  den  Bthstielen  rauhh. ;  B.  6— 71appig ;  BthsOeie  gehäuft,  nach  dem 
fermhen  et^frechti  Blb.  viel  längßr  als  der  K^  tief •  AMgmiidet, 
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am  JXMgtik  didii-geibftrtet;  die  ftufiereik  KB.  elÜpt-UngL ;  Kfaij^eii 
berandet,  grnbig-nmzelig.  Q.  Zftone,  Schutdkaufen.  Jvl.  Aug.  Blb. 
rosenrotii  mit  PvrpvrstreUiMi.  —  Malva  maniitiaiia  L.,  lue  u.  da  attf 
Sdratfluuifeii,  hat  geelttigtere ,  fkst  blotrothe ,  breitere ,  weniger  tief- 
avagerandete  Blb.,  mar  auf  der  oberen  flilcfae  flaumige  Bettele  u.  kahle 
BOatiele,  kaum  ▼.  der  Llage  der  entfalteten  Bth. 

4.  IL  nicaeensie  Allioni.  St  niederliegend,  anfttrebend;  B.' 
herxfl-rundL,  5— Tlappig;  Bthitide  gehäufte  nachdem  Verblühen  auf- 
ncht',  Bib.  noch  einmal  so  lang  als  der  K.,  tief-auBgerandet,  am  Na- 
gel acbwach- gebartet;  die  ftueseren  KB.  e]rf.;  Klappen  berandet, 
grabig-runaelig.  0.  Wege,  Schutt;  Istrien.  Jnl.  Aug.  Blb.  bleich- 
roaenroth. 

5.  M.  vulgaris  Fries.  St  gestreckt,  aufstrebend;  B.  henf.» 
nmdl.,  5— 71appig;  BthstieU  gehäuft  ^  nach  dem  Verblühen  abwärU" 
geneigt  j  mit  aufrechten  K.;  Blb.  8-  oder  8mal  so  lang  als  d.  K., 
tief-ausgerandet;  die  äussern  KB.  lineaL-laniettL;  Klappen  am  Rande 
abgenMdetf  glatt  od.  schwachrrunzelig.  0.  Kultiy.  0.,  Wege,  Schutt 
Jus. — Herbst  Bl.  hell-rosenrotfa.  M.  rotundifolia  der  meisten  Deut- 
schen u.  Fransosen.    IL  neglecta  Wallr.    Blb.  hellrosenroth. 

6.  H.  borealis  Wallmann.  St  gestreckt,  aufiitrebend ;  B.  herzf.- 
mndL,  6— Tlappig;  BthHiek  gehäuft,  nach  dem  Verblühen  abwärts- 
geneigt,  mit  aufrechtem  K. ;  Blb.  so  lang  als  der  K.,  schwach-aus- 
geraadet;  d.  äusseren  KB.  lineal.-lansettl. ;  Klappen  befandet,  grubig' 
runxelig,  0.  Kultiv.  O.,  Wege,  Schutt;  nördl.  Geb.,  sodann  Sehles., 
Thüring.  Jun.— Herbst  M.  rotundifolia  L.,  nach  Fries.  BL  hell- 
rosenroth. 

a.  ALTHAEA  L.  Eibisch. 

1.  A.  officinalis  L.  B.  auf  beiden  Seiten  weich-filtig,  un- 
l^eich-gekerbt,  herz-  od.  eyf.,  dte  unteren  ^lappig,  die  deren  Slap- 
ptg;  Bthstiele  blattwinkelst,  reichbäi.,  viel  küner  als  das  B.  %, 
Feuchte  Wiesen,  salzhaltige  ^O.,  Seestrand.  Jul.  Aug.  Bth.  rdthlich- 
weiss. 

S.  A.  cannabina  L.  B,  filzig^rauh,  ungleich-gesftgt-gesihnt, 
die  unteren  handf.,  dte  oberen  Jmgerig,  die  obersten  StiÜilig;  Bthstiele 
lAnger  als  dasB.,  I—Sbth.;  die  inneren  Zpfl.  des  K.  eyf.,  zugespitzt 
2|..  Gräben,  Wiesen;  Unterostr.,  Littor.  Jul.» Aug.  Blb.  rosenroth, 
mit  einem  purpurnen  Nagel. 

8.  A.  hirsuta  L.  B. gekerbt,  von wagerecht-abstehenden Haaren 
steifKf  die  unteren  nierenf.,  61appig,  die  inittleren  handf.,  die  oberen 
Hef-Ssp.;  Bthstiele  Ibth.,  linger  als  das  B.;  Zpfl.  des  K.  rerlftngert- 
laasetO.  0.  Aeeker,  Weinberge ;  sehr  serstr.  im  sfldL  u.  mittL  Geb. 
JvL  Aug.  Blb.  rosenroth. 

4.  A.  pallida  W.  K.    8t  u.  B.  ranhh.,   die  Haare  bttschdlg; 
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B.  geerbt,  die  imtarea  hflnf.-rmMU.,  Akppif  •  iU  üfatfen  Alifpig; 
BihiHeU  einUh.^  einieln  od.  mehrere,  MAttwinkelM.«  die  cbenm  kif' 
mw  ali  der  K^  in  einer  lockeren  Aehre;  der  ftv«Mre  K.  ungeOhr  to 
lang  als  der  innere;  Blb.  ansgerandet-SlAppig,  lllnger  ale  breit  e* 
Unknltiv.  O.,  Wiesen;  Gegend  v.  Wien.  Jol.  Ang.  Blb.  lils,  an  dar 
Basis  schwefelgelb,  t.  einander  abstehend  und  tief-ausgerandet;  aa 
A.  rosea  sind  sie  breiter,  weniger  ansgerandet  u.  bertthren  sich  mit 
den  Bindern. 

8.  LAVAT^BA  L.  Lavat^re. 

1.  L.  thuringiaca  L.  St  kraatig,  flkfg;  B.  dttnn-iUiig,  die 
unteren  eckig-gelappt,  die  oberen  Slappig,  der  mittlere  Lappen  lAnger ; 
Bdistiele  einieln,  linger  als  der  Bstiel;  Blb.  Slappig.  2|..  Unknltiv. 
O.,  Weinberge;  Uttor.,  Unterdstr.,  Bdfam.,  Sehles.,  Sachs.,  HSztir 
anf  der  Ghrense  y.  Westph.,  Thilring.  JnL  Ang.  Blb.  blass^rosen- 
roth. 

4.  HIBISCUS  L.  Ibisch.  ^ 

1.  H.  Trionnm  L.  B.  geiihnt,  die  nnteren  Hut  ongeA.,  die 
oberen  StA. ,  Zp/7.  lanteLU^ ,  der  nUtUere  sefcr  lang*,  K.  aufgeblasen, 
hftutig,  nervig-aderig.  0.  Kultiv.  O.  u.  an  Wegen;  südl.  Tjrol, 
Stmk.,  UnterÖstr^  littor.  Jol.  Ang.  Blb.  schwefelgelb,  an  der  Basis 
dunkelblutroth. 

5.  ABUTILON  Qftrtner.   Abutüon. 

1.  A.  Avieennae  Q&rtner.  B.  rundl.-hertf. ,  sugespitst,  ge- 
kerbt, filsig;  Bthstiele  kftrser  als  der  Bstiel;  Frfichtchen  imgeOhr  16, 
abgestntst-Sschnftbelig,  rauUi,  0.  Feuchte  O.;  Tec^  Jul.  Aug. 
Sida  Abntilon  L. 

XVm.  Ordng.    TILIACEEN.    Jubs, 

1.  TILIA  L.  Linde. 

1.  T.  grandifolla  Ehrh.  B.  8chief-mndl.-hersf.,  sagespitzt,  im- 
teneits  kurth,,  u.  in  den  Achseln  der  Adern  gebartet;  EbenstrXusse 
S — 3bth.;  NebenkronB.  fehlend;  Lappen  der  Narbe  aufrecht;  Kapsel 
örippig.  ^.  Laubwälder  bis  in  die  VorA.  Ende  Jun.  u.  An£uig  Jul. 
T.  platyphyllos  Scop.  T.  europaea  ß,  d^  t,  L.  Bl.  weiss,  wie  an  fol- 
gender. 

a.  T.  parvifoHa  Ehrh.  B.  schief-mndL-hersf. ,  sugespitst,  Muf 
beiden  Seiten  kohlt  Unterseite  meergrün  u.  in  den  Achseln  der  Adenn 
gebartet;  Ebenstr&usse  5— 7bth. ;  KebenkronB.  fehlend ;  Lappen  4er 
Narbe  snletst  wagereeht-auseinanderflAhrend;  Kapsel  nndeutUoh  4— 
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IT.  $.  LMÜbwildAr,  nidbt  bis  la  dl«  YorA.  U&ftiif:  J«l^  14  Tage 
wplUm  mU  die  roiliergelieiide.  T.  nlmifolift  S«op.  T.  microphylU 
WlUd.  T.  cordAto  MilL  T.  enropaea  y,  L.  T.  ynlgaris  Hayn.  Var. 
BAl  7—11  im  SiraiiBm»  etwas  kleiner,  B.  kleiner,  Bthstaele  u.  Bstiele 
r#lh  ftberlanfen.  T.  parrifolia  Hayn. 

XEK.  Ordng.     HYPERICINEEN.     DC.* 

1.  ANDBOSABMÜM  All.  GnindheU. 

1.  A.  officinale  AlL  2|..  Feuchte  O.;  im  C.  Tessin,  Sitten  in 
Wallie.   Jon.  Jol.    Hypericum  Androsaemum  L.  El.  gelb. 

2.  HYPl^RICUM  L.  Hartheu. 

L  Botte.    Perforaria  DC.    Stbü   an  der  Basia  in  3  Bündel 
▼erwachsen;  Bündel  vielminnig. 

a.  KB,  gamrandig,  am  Bande  weder  fransig)  noch  drfisig-ge- 
wimpert. 

1.  H.  perforatum  L.  St,  ttufredU,  ischnddig]  B.  oval-lXngl., 
dorehscheinend-punktirt;  Bth.  ebenstrftussig;  KB,  lantettL,  sehr  spitz, 
gmntTündigf  nodi  einmal  so  lang  als  der  JMichtkn, ;  Stbgf,  50—60. 
2|..  Trockene  Wiesen,  unkultiv.  0.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb,  wie  bei 
den  iolgenden.  Var.  ß,  latifoUum:  B.  bei  1''  Lunge  1/2''  breit,  K. 
br^ter  lanaettl.:  H.  commutatum  Kolt,  H.  medium  Peterm. 

e.  H.  Teronense  Sehrank.  3t.  aufrecht  od,  attfstrtbend,  xiwei- 
Sf^ineidig;  B.  lineal.-lftttgl.,  durohschefaiend-punktirt;  Bdi.  rispig,  B. 
eyü;  KB.  lanxettL,  spitz ,  ganzrandig,  so  lang  als  der  Fruchtkn,; 
Stbgf,  50*-^0.  2|..  Trockene,  sonnige  O.*,  Istr.,  südL  Tyrol,  Waadt 
JuL  Aug. 

8.  H.  hnmifusnm  L.  8t  gestreckt,  ilut  2schneidig,  Adl.,  B. 
oTal-MngL,  dnrcfascheinend-punktirt;  KB,  Idngl,,  stumpf,  stachelspitzig, 
ganzrandig,  noch  einmal  so  lang  als  d.  Fruchtkn.;  Stbgf,  15 — 20. 
4.  Haidan,  Triften.  Jun. — Herbst  Auf  Aeckem  oft  niedriger,  aiem- 
Ueh  aufredit,  armbth. ,  2JShrig,  n.  die  Bth.  hie  u.  da  4bl&tterig:  H. 
handftisnm  ß.  liiottardi  Vill. 

4.  H.  quadrangulum  L.  St,  aufrecht,  Akantig',  B.  oval,  ser- 
streut-durdischeinend-punkthrt  od.  unpunktirt;  KB,  elliptisch,  stumpf, 
ganzrandig,  ungefähr  so  lang  als  der  Fruchtkn,  2|..  Waldtriften, 
Wiesen,  Uf^r.    JuL  Aug.    H.  delphinense  ViU.    H.  dubium  Leers. 

5.  H.  tetrapterum  Fries.  St,  aufr^xdit,  Ikantig,  Kanten  etwas 
geflügelt;  B.  oval,  dicht-durchsoheinend-punktirt;  KB,  lanzettL,  tuge^ 
spitzt,  ganzrandig.  2)^  Feuchte  Wiesen,  Grftben.  Jul.  Aug.  H. 
%]i|tdrangulara  SnJth  u.  fast  aller  Aut 

b.  KB.  am  Band«  drüsig-kleingesägt,  od.  gefranst 
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6.  H.  barbat  am  Jaoqidn.  Der  Stauft^cbt,  tttelnmd;  B.  IMagL- 
lansettL,  naeh  vorae  vBrtehm&lert,  unterMits  grangrfln  u.  am  Banda 
etwas  entfernt-  n.  oft  anf  dem  Hittolfelde  aorstreot-koUschwars-puik- 
tili,  dnrchiehemende  Punkte  keine  od.  wenige;  DeckB.  schmal -laa- 
zettl.,  nebst  den  KB.  borstl. -gefranst,  die  Fnnuen  2-  ic  mekmud 
länger  als  der  Querdurchmesser  des  DeckB.,  an  der  Spitie  sehwach- 
kenlig;  die  S.  der  Längenach  wdlig-geHreift  2|..  Waldwiesen,  Mamer- 
bach  bei  Wien^  Marburg  in  Stmk.  Mai  Jon. 

7.  H.  Bicfaeri  Vlllars.  St  aufrecht,  oberwIrts  awdschneidig; 
B.  eyt,  nnterseits  netzig-aderig,  am  Bande  dicht-  i:u  klein-kohlsohwars« 
pnnktirt,  anf  dem  Mittelfelde  ohne  durchscheinende  Punkte;  DeckB. 
eyf.,  nebst  den  KB.  dicht-ungleich-borstL-fransig,  die  Fransen  an  der 
Spitze  schwach-keulig,  die  längeren  so  lang  als  dff  Querdur^messer 
der  IhckB.;  die  S,  der  Länge  nach  U)e{lig' gestreift.  4.  Hohe  ▲.; 
Jura,  Schneeberg  in  Krain.   Jul.  Aug.   H.  fimbriatum  Lam. 

8.  H.'elegans  Stephan.  St  aufrecht,  fast  2schneidig;  B.  aus 
herzt  Basis  lansettL-  od.  ejH,  am  Bande  kohlsohwan-,  auf  dem 
Mittelfelde  durchscheinend -pnnktirt;  KB.  lanzettl.,  spitz ,  gefranst, 
Fransen  kilrzer  als  der  Querdurchmesser  der  KB.,  an  der  SpÜMe 
fein^drüsig]  S  feinpunktirt,  2j.*  Gebirgige,  sonnige  O.,  Weinberge; 
bei  Halle,  Erftirt,  Hildesheim,  in  Böhm.,  MAhr.  Jun.  Jul.  H.  Kohlia- 
num  Sprengel. 

9.  H.  pul  ehr  um  L.  St  aufrecht,  stielrund,  kahl;  B.  hen-eyl, 
sitzend,  kahl,  Unterseite  graugrün,  durchscheinend-punktirt;  KB.  vkt- 
enf.,  sehr  stum^,  drüsig'gewimpert,  die  Drüsen  sehr  kurzgesiieU;  S. 
sehr  fein-punktirU  2j.*  ^ebirgswftlder,  Halden;  zerstr.  dch  das  Gkb. 
Jul. — Sept 

10.  H.  montanum  L.  St  aufrecht,  stielrund,  kahl;  B.  herz^jrt, 
sitzend,  die  oberen  durchscheinend-punktirt,  unterseits  etwas  rauh; 
KB.  lanMtitL,  spitz,  drUsig-^ewimpert,  die  Drüsen  kugelig,  gestielt ; 
&  feinpunktbrt.  4.  Wilder,  Gebüsch.  Jun.— Aug.  Var.  ß.  scabrumi 
B.  unterseits  rauh. 

11.  H.  hirsutumL.  St  aufrecht,  stielrund;  B.  eff,  od.  lingL, 
Imrcgettt^,  durchscheinend-punktirt  u.  nebst  dän  St.  rauhh.;  KB. 
lanzettL,  drüsig-gewimpert,  die  Drüsen  sehr  kursgestielt;  S.  sammetig. 
2^  W&lder,  Gebüsch.  Jun.— Ang. 

18.  H.  Coris  L.  St  halbstrauchig;  B.  zu  S  od.  4,  lineal., 
stumpf^  durchscheinend  punktirt,  am  Bande  zurückgerollt;  KB.  drü- 
sig-gewünpert  ^.  Fel^e  O.;  ober  Cei  gegen  das  Joch  la  Breca, 
BoYoredo  gegentiber  u.  auf  dem  Berge  Wiggls  im  C.  Glarus.  Jnl. 
Aug. 

n.  Botte.  Elodes.  Sib.  bis  zur  Mitte  in  8  Bündel  rerwaeli- 
sen;  Bündel  ümftnnig.  Unterweibfge  Schuppen  swisdien  den  Bttn* 
dein. 
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13.  H.  elodes  L.  Die  St.  niederliei^d  a.  aufstrebend,  an  d. 
Basis  inirselnd;  B.  mndL-ejfl,  ntxend,  dnrchSeheinend-pnnktirt  u« 
Mhit  dem  St  rauhh.;  KB.  eyf.,  drüsig-gewimpert ,  die  Drüsen  ge- 
stielt; dieB.  armbfh.,  anletst  selten-  od.  blattwinkelst ;  S.  der  Lftnge 
nach  geAircht  2|..  Sumpfige,  torfhaitige  O.;  Markwald  zw.  Messel 
IL  Both  bei  Frankf.  a.  M.,  v.  Bonn  bis  Westphalen  n.  Hannover. 
Aug.  Sept  Elodes  palustris  Spach. 

XX.  Ordng.     ACEMNEEN.     DC. 

1.  A.  ACEB  L.  Ahorn. 

1.  A.P8endoplatanusL.  B.  bandf.-Slappig,  unterseits  matt 
u.  meergrün,  Lappen  zugespitzt,  ungleid^rgekerbt-gesügt ;  Tr.  hangendf 
verlängert,  an  der  Basis  zsgesetzt;  die  Fruchtkn.  zottig;  Flflgel 
etwas  abstehend;  das  Stbg.  der  männl.  Bth.  noch  Imal  so  lang  als 
die  BL  ^.  Gebirgswälder  bis  auf  die  VorA.  Mai.  Jun.  Bth.  grün; 
Früchte  zuletzt  kahl. 

2.  A.  opulifolium  ViU.  B.  handi-Slappig,  untersdU  matt  u. 
meergrün,  Lappen  stumpf,  gekerbt-gezähnt;  Ebenstränsse  bald  über- 
hangend j  Fruchtkn.  ziemlich  kahl,  Flügel  etwas  abstehend;  Stbg. 
der  mSnnl.  Bth.  noch  Imal  so  lang  als  die  Bl.  ^.  Wälder  am  Fusse 
der  A. ;  Wallis,  Waadl  März.  Apr.  A.  Opalus  Alt  A.  Opulus  DC. 
Bth.  gelbgrün.  Die  jüngeren  B.  unterseits  flaumig  od.  filzig,  die  äl- 
teroi  kahl.  Var.  auch  die  älteren  B.  unters,  filzig:  A.  obtnsatum 
Kit.    A.  nei^olitanum  Ten. 

3.  A.  platanoides  L.   B.  handf.-ölappigj  buchtig- S—^zähnigt  . 
^  Zähne  verschmälert-haarspitzig;  Ebensträusse  aufrecht,  an  der  Basis 

nebst  den  jüngeren  B.  zerstreut -drüsig;  Fruchtkn.  kahl;  Flügel  weit- 
auseinanderfahrend ;  Stbg.  der  männl.  Bth.  von  der  Länge  des  K. 
^.   Wälder  der  niedrigen  Gbge.  Apr.  Mai.    Bth.  gelbgrün. 

4.  A.  campestre  L.  B.  hand/.-blappig,  Zpfl.  ganzrandigi 
längL,  der  mittlere  stumpf-Slappig ;  Ebensträusse  aufrecht;  KB.  nebst 
den  Blb.  lineal.,  zottig;  Stbg.  der  männl.  Bth.  so  lang  als  die  Bl.; 
die  Flügel  wagerecht^auieinanderfahrend.  ^.  Gebüsch,  Wälder.  Mai. 
Bth.  dunkelgrün. 

5.  A.  monspessulanum  L.  B.  handf.-Slappig,  Lappen  stumpfe 
ganerandig  od.  etwas  geschweift;  Ebensträusse  hangend;  KB.  nebst 
den  Blb.  vkteyf.,  kahl;  Stbg.  der  mänul.  Bth.  noch  Imal  so  lang  als 
die  BL ;  die  Flügel  vorwärtsgerichtet,  etwas  abstehend.  '^.  Gebirgige, 
felsige  O.;  am  Mittelrheine ,  Mosel-  u.  Nahe-Gbge,  Donn^rsberg  in 
der  Bheinpfalz,  Litt   Apr.  Bth.  gelbgrün. 

XXI.  Ordng.    HIPPOCASTANEEN.    DC. 

1.  AESCULUS  L.  mit  Ausschluss  v.  Arten.  Bosskastaaie. 

7 
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1.  A.  HippooaBtanam  L.  Kapseln  igolsteohtUg;  Bdi.  Sbltttrig. 
^.    Ueberall  koHivirt,  ame  Anen  stammend.  MaL 

XXn.  Qrdng.   AMPELIDEEN.    Humb.  Bonpl.  u.  Kimtii. 

1.  AMPELOPSIS  Michaaz.   Zaonrebe. 

1.  A.hederacea  Mich.  B.  8— 5sählig,  kahl,  BlAttchen  gestielt, 
eyf.  od.  Ifingl.,  zugespitzt,  stachelspitiig^gesigt.  ^.  Unter  Oebftsch; 
sfidL  Tyrol,  verwildert,  wie  Vitis  vinifera,  aber  seltener,  Facchini. 
Jnl.  Ang.    Bl.  grfinl.  Hedera  qi]^nqaefolia  L. 

2.  VrriS  L.  Weinstock. 

1.  y.  vinifera  L.  B.  berzf.-randl.,  51appig,  grobgezXhnt  ^.  In 
wSnneren  Gegenden  kultiv.,  u.  in  den  W&ldem  an  der  Donan  n. 
dem  Rheine  hie  u.  da  einheimisch  geworden.  Jon.  BL  grünlich.  Die 
verwilderte:  V.  sylvestris  Gmel. 

XXm.  Ordug.     GERANIACEEN.    DC. 

1.  GEBAmUM  L.   mit  Aasschluss  v.  Arten.   Storchschnabel 

L  Botte.  Batrachinm.  Die  Wnrsel  ein  abgebissenes,  schie- 
fes od.  wagerechtes,  mit  langen  Fasern  in  der  Erde  befestigtes,- 
vielköpfiges  Bhizom;  Köpfe  mit  den  Ueberbleibseln  der  Bstiele  «. 
KebenB.  der  vorigen  Jahre  bedeckt.  • 

a.  Klappen  qaemmzelig  od.  qaerfaltig. 

1.  G.  macrorrhiznm  L.  Bthstiele  2bih.;  Bthstielchen  nadi 
dem  Verblühen  aufrecht;  Blh.  tpaUlig,  benagelt y  Nagel  so  lang  als 
der  K.',  Stbg,  ahwärUgeneigt;  Klappen  kahl,  quermnzelig ;  B.  handfl- 
7sp.,  eingeschnitten-gezähnt;  St  aufrecht,  gabelsp.  2|..  Felsige  O.  der 
VorA.  u.  A.;  Krain,  OberkÄmth.,  Südtyr.,  Feldberg  in  Oberbad. 
Apr.— Jun.  Bl.  blu^oth  od.  satt-rosenrotfa. 

2.  G.  phaeum  L.  Bthstiele  2bth.;  ML  flache  etwa»  xurückge- 
bogen;  Blb.  mndl.-vkteyf.,  ungleich-gekerbt,  kurz-benagelt,  an  der 
Basis  bftrtig,  ein  wenig  Iftnger  als  der  stachelspitzige  K.;  Stbg.  bis 
zur  Mitte  steifh. - gewimpert ;  Klappen  haarig,  vorne  quer-faltig;  B. 
handf.-7sp.,  eingeschnitten -gez&hnt  2(..  Wälder  der  VorA.  u.  Gbge.; 
Büdl.  Geb.  u.  zerstr.  im  mittl.  Mai.  Jun.  Bl.  schwarz-violett  Var.  ß* 
Uvidum:  Blb.  echmutzig-lila,  oft  mit  einem  schmutzig -gelbvioletten 
Flecken  an  der  Basis:  G.  lividum  L'Herit,  letzteres  in  der  Schwz. 

b.  Klappen  glatt,  weder  runzelig,  noch  faltig,  übrigens  kahl  od. 
haarig. 
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3.  0.  nodoBttm  L.  Btbstiele  2bth.;  BthHMchen  fuuh  dem  t^er- 
blühen  ai^echt]  Blb.  ykthenf.»  noch  Inud  8o  Ung  als  der  limgbe- 
grannte  K.;  Klappen  glatt,  flaumig;  die  warzelat  B.  hand£,-5sp.,  die 
stengeist.  Ssp.,  Zpfl,  eyf.yZUgespitztj  gesägt  2|..  Banhe  waldige  O.; 
Krain,  Littor.',  sttdL  Tfrol,  Yeltlin,  C.  Tessin,  Dessenberg  bei  Bern. 
Jnn.  Jnl.  Blb.  hellrosenroüi. 

4.  G.  sylyaticnm  L.  Bthstiele  2bth.;  Bthstielchen  nach  dem 
YerUühen  aufrecht]  Blb.  vkteyf.,  noch  Intal  so  lang  als  der  begrannte 
K. ;  Klappen  glatt  u,  nd>st  dem  Schnabel  haarige  Haare  weit  ab- 
stehend, drüserUrag.'j  S.  sehr  fein- punktirt;  B.  handf.^7sp.,  einge- 
schnitten-gezShnt;  St.  anfrecht,  oberwärts  drfisig-haarig.  2|..  WjUder, 
waldige  Bergwiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  Jul.  Blb.  purpur-vio- 
letty  Über  dem  Nagel  bärtig. 

5.  G.  pratense  L.  Bthstiele  2bth.;  Bthstielchen  nach  dem  Ver- 
bUihen  mit  dem  nach  der  Erde  gerichteten  K.  zurückgeschlagen ; 
Blb.  Tkteyf. ,  noch  Imal  so  lang  als  der  langbegrannte  K. ;  Klappen 
glatt  n.  nebst  dem  Schnabel  haarig,  Haare  weit  abstehend,  drüsen- 
trag.;  S:  sehr  fein-punktirt;  B.  handf.>7th.,  eingeschnitten;  St  auf- 
recht, oberwärts  drttsig-haarig.  2|..  Wiesen ,  Ufer,  fenehtes  (Gebüsch ; 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Blb.  blau,  über  dem  Nagel  kahl  u. 
nur  am  Bande  wimperig. 

6.  G.  aconitifolium  L*Herit  Bthstiel  2bth.;  Bthstielchen  nach 
dem  Verblühe  aufrecht;  Blb,  vkteyf-,  noch  Imal  so  lang  als  der  be- 
grannte  K.;  Klappen  glatt,  u.  nebst  dem  SchnabH  angedrüdct- 
fUtttmh.,  Haare  sehr  kurz,  driisenlos ;  S.  sehr  fein>punktirt ;  B.  handf.- 
7tii.,  eingeschnitten -gezähnt;  St  auifrecht,  oberwärts  flaumh.,  Haare 
drQsenlos.  2|..  Walliser  A.  u.  selten  im  Oberinnthal  bei  Mauritius. 
Jnn. — Aug.  Blb.  weiss  mit  purpurn.  Adern. 

.  7.  G.  palustre  L.  Bthstiele  2bth.;  Bthstielchen  nach  dem  Ver- 
bUihen  abwärtsgeneigt,  mit  aufgerichtetem  JT.;  Blb.  vkteyf.,  noch  1- 
mal  so  lang  als  der  begrannte  K;  Klappen  glatt,  mit  abstehenden, 
drQsenlosen  Haaren  bestreut;  S.  sehr  fein-punktirt;  B.  handf.-5sp., 
eingeschnitten-gezähnt;  St  ausgebreitet,  oberwärts  nebst  den  Bthstieien 
rauhh.,  Haare  drüsenlos,  rückwärtsgekehrt.  2|..  Sumpfige  Wiesen, 
Wiesengeblisch;  zerstreut  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Blb.  purpurn. 

8.  G.  sanguineum  L.  Bthstiele  1— 26t^„  nach  dem  Verblühen 
etwas  abwärts  geneigt-,  Blb.  vkteyf.,  ausgerandet,  noch  Imal  so  lanff 
als  der  begrannte  X;  Klappen  glatt,  oberwärts  haarig,  Haare  zer- 
streut, borstig  S.  sehr  fein-punktirt;  B.  im  Umriss  nierenf.,  7th., 
Zpfl.  8— yielsp.,  Zpflchen  lineal.;  5t  ausgebreÜet  u.  n^st  den  Bth- 
sHdehen  nmhh.,  Haare  wageredit  abstand,  drüsenlos.  2)..  Sonnige, 
tttinige  O.;  zerstr.  doh  das  Geb.  Jan.— Herb»t  Bl.  purpurn. 

n«  Rotte.    Batrachioides.   J>ie  W.  spindelf.,  hin|biuitei,gend 

7» 
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Im  Alter  ^elkSpfig,   K$pfe   ▼.  den  Bftekbleibielii  der  BitMe  u. 
KebenB.  der  vorhergegangenen  Jahre  bedeekt 

9.  G.  argenteam  L.  Graurseidenhaang,  stengellos,  od.  stengel- 
treibend; Bthstiele  2bth.;  Blb.  vkteyf.,  seicht-ansgerandet,  linger  als 
der  BtachelspitEige  K.;  Klappen  glatt,  ssidenhaarig ;  B.  6— 7th^ 
Zpfl.  tief-Ssp.,  Zpflchen  lineal.  2(..  Höhere  A.;  Krain  n.  Tyr.  JoL 
Aug.  Blb.  fleischroth. 

10.  G.  sibiricnm  L.  Bthstiele  einbtKy  nach  dem  Verblühen  ab- 
wärtsgeneigti  Blb.  vkteyf.,  schwach-ausgerandet,  so  lang  als  der  be- 
grannte  K.;  Klappen  glatt,  flaumig;  5.  sehr  schwach -punkiirt\  B. 
handf.y  5tA.,  Zpfl.  rautenfl-längL ,  spitz,  grob -eingeschnitten -gesägt; 
St  ausgebreitet,  nebst  den  Bthstielen  rauhh.,  die  Haare  wagerecht- 
od.  abwärts  gerichtet.  2|..  Unkoltiv.  O.  bei  Bruchsal  in  Baden.  JuL 
Aug.    Blb.  weiss  od.  blassröthl.,  mit  purp.  Adern. 

11.  G.  pyrenaicum  L.  Bthstiele  Sbth.;  Bthstielohen  nach  dem 
Verblühen  abwärtsgeneigt;  Bih.  vkUurzf.y  2sp.t  noch  Imal  so  lang 
als  der  stachelspitzige  K^  oberhalb  des  Nagels  beiderseits  dicht-bär- 
tig;  Klappen  glatt,  angedrückt-flaunkh.',  S.  glatt;  B.  im  Umriss  nie- 
r«n£.,  7 — 9sp.,  Zpfl.  der  unteren  vorne  eingeschnitten,  stumpf-gekerbt; 
St  aufrecht,  nebst  den  B.  flaumig  u.  etwas  xottig.  2|.*  Waldwiesen, 
Wälder;  zerstr.  dch.  das  Geb.    Jul. —Herbst  Bl.  pUrpum-violett 

HL  Botte.    Columbinum.  W.  jährig,  spindelf.,  aber  schlank, 
hinabsteigend,  meist  vielstengelig,  ohne  Schuppen  auf  der  Krone. 

|.  1.  Klappen  glatt,  aber  dabei  oft  haarig;  S.  glatt 

12.  G.  pusillum  L.  Bthstiele  2bth.;  Bthstielchen  nach  dem 
y erbiahen  abwärtsgeneigt;  Blb,  längL-vktherxf,,  so  lang  als  der  kurz- 
begrannte  JT.  od.  ein  wenig  länger-,  Nägel  fein- gewimpert;  Klappen 

rtt,   angedrückt-flaumig,  0.   Schutt,  Wege,  Zäune.  Jul.—Herbst 
rotundifolium  Pollich.  Fries.    G.   malvaefolium.  Scop.   Blb.  bläu* 
lieh. 

18.  G.  bohemicum  L.  Bthstiele  2btfa.;  Bthstielchen  nach  dem 
Verblühen  avfrtckt,  etwas  abstehend;  Blb.  vkthervf,,  an  der  Basis 
tt.  am  vorderen  Rande  gewimpert',  Klappen  glatt,  haarig,  Haare  ab- 
stehend, drüsentrag.;  B.  handf.-5sp.,  Zpfl.  spitz,  eingeschnitten  -  ge- 
zähnt; St  ausgebreitet,  nebst  den  Bthstielen  drfisig-haarig  u.  zottig. 
0.  Wälder,  Haiden;  Carlsbad  in  Böhmen,  zw.  Muscau  u.  Niesky  In 
der  Lausitz,  Walliser  A.  auf  dem  Herbignon  u.  Fouly,  Qraubflnden 
bei  Chur.  Jun.  JuL  Blb.  blau,  mit  5  violetten  Adern. 

|.  2.  Klappen  glatt,  aber  oft  haarig;  S.  wabenartig-pnnktirt 
14.  G.  dissectum  L.   Bthstiele  2btii.;  Btiistielchen  nadi  d«m 
Verblfihen  abwärtsgeneigt;  Blb,  vkthenf,,  so  lang  als  der  begrannttf 
K.;  Klappen  glatt,  nebst  dem  Schnabel  hatarig,  Haare  abstehend, 
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drfiBentrmg. ;  S.  wAenartig'pimktirt'y  B.  5— 7th.,  Zpfl.  der  unteren 
vielBp.,  der  oberen  Ssp.,  Zpflchen  lineal.,  8t.  aasgebreitet,  karzh. 
0.  Kultiv.  O.,  Hecken,  Kaine.   Mai — Jul.   BIb.  purpurn. 

15.  G.  CO  1  umbin  um  L.  Bthstiele  2bth.;  Bthstielchen  nacb  dem 
Verblühen  abwfirtsgeneigt;  BIb.  vktherzf.,  so  lang  als  der  lang-be- 
grannte  K.,  Klappen  kahl]  S.  wahenartig-punktirt]  B.  5— 7th.,  Zpfl. 
der  unteren  yielsp.,  der  oberen  3sp.,  Zpflchen  lineal. ;  St  ausgebreitet, 
nebst  den  Bthstielen  flaumh.,  Haare  abwärts  angedrückt  0.  Aecker, 
G^bfisch,  steinige  O.  Jun.  Jul.  BIb.  rosenroth. 

16.  O.  rotundifolinm  L.  Bthstiele  2bth. ;  Bthstielchen  nacb 
dem  Verblfihen  abwSrtsgeneigt;  BIb*  Iftngl.-keilig,  ungeth.,  ein  wenig 
ISnger  als  der  kurzbegrannte  K. ;  Klappen  glatt,  flaumh.,  Haare  ab- 
stehend; S.  iDabenartig-punktirt]  B.  im  Umrisse  nierenf.,  die  nnterta 
7sp.,  Tome  stumpf  -  eingeschnitten  -  gekerbt ;  St  ausgebreitet,  weich» 
flaumig.  0.  Weinberge,  Aecker  u.  steinige,  buschige  O. ;  serstr.  dch 
das  G«b.  Jun. — Herbst  G.  Tiscidalum  Fries.  G.  malyaoeum  Wahlenb. 
BIb.  fleisehroth, 

f.  8.  Etappen  runzelig. 

17.  G.  molle  L.  Bthstiele  2bth.;  Bthstielchen  nach  dem  Ver- 
blühen abwftrtsgeneigt ;  BIb,  vktherzf.^  länger  als  der  kurz-stachel' 
tpittige  K,^  an  der  Basis  fein-gewimpert ;  JT^appen  quemintelig,  kahl\ 
8.  glatt;  B.  7 — 98p.,  im  Umriss  nierenf.,  Zpfl.  der  unteren  vorne 
eingeschnitten,  stumpf- gekerbt;  St  ausgebreitet,  weich-flaumig  u. 
zottig.  0.  Wege,  AckenrSnder.  Mai— Aug.  BIb.  purpurn. 

18.  G.  1  ucidum  L.  Bthstiele  2bth. ;  Bthstielchen  nach  d.  Verblfihen 
abw&rtsgeneigt ;  BIb.  vktejf.,  ungeth.,  llnger  als  der  querrunzelige, 
pyramidenf.  JT.;  Klappen  netzig -runzelig  u.  klein-gekerbt -gestreift, 
oberw&rts  flaumig;  S.  glatt;  B.  im  umrisse  nierenf.,  5 — 7sp.,  einge- 
s<dm]tten-8tumpf- gekerbt ;  St.  aufrecht  0.  Felsige,  schattige  Wäl- 
der der  Gbge  u.  VorA.;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai— Aug.  BIb.  pur- 
purn. 

19.  G.  divaricatum  Ehrh.  Bthstiele  2bth.;  Bthstielchen  nach 
dem  Verblühen  abwärtsgeneigt;]  BIb.  vktberzf.,  so  lang  als  der  be^ 
grannte  E.;  Klappen  querrunzelig j  kurzh.]  S.  glatt;  B.  handf.-5sp., 
Zpfl.  rautent ,  grob-eingeschnitten-gez&hnt,  die  obersten  3sp.,  der  eine 
Seitenlappen  länger,  0.  Weinberge,  gebirg.  O. ;  Bischwitz  in  Schles., 
Frankü  a.  d.  O.,  Schwarzenberg  im  Erzgeb.,  AThäler  des  Wallis. 
Jul.  Aug.  BIb.  hell-rosenroih,  dunkler  geädert 

SO.  G.  robertianum  L.  Bthstiele  2bth. ;  Bthstielchen  nach  dem 
Verblühen  etwas  abwärts  geneigt;  BIb.  Tkteyf.,  ungeth.,  länger  als 
der  begrannte  K;  Klappen  netzig- runzelig]  S.  glatt;  B.  3-  od,  5- 
ziPUigj  Blättdien  gestieU,  3^.,  fiedersp,-'eingeschnitt€n]  St  aufrecht 
0.  Schattige  Wälder,  feuchte  Zäune.  Jul.— Herbst  BIb.  rosenrothi 
mit  3  weisslichen  Streifen. 
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S.  EBODIUH  L*Heritier.   DO.  Rdhera«faMlMt 

1.  E.  eicutariiim  L'Heritier.  Bthstiele  vielbth.;  Blb.  nngleidi; 
B.  gefiedert,  BUttchen  fast  bis  zum  Mittelnerren  fiedersp.,  Zpfl.  ge- 
zthnt;  Stbg.  kahlj  die  fruchtbaren  an  ddr  Basis  rundl.-verbreitert 
e.  Aeoker,  koltiv.  0.,  Sandfelder.  Apr. — Herbst  Gkraniam  cicuta- 
linm  L.  Blb.  purp.  Var.  a.  immaculatum:  Bth.  nngefleckt.  —  ß. 
maculatum:  die  2  grossem  Blb.  an  der  Basis  mit  einem  gelbl.,  braun- 
punktirten  Flecken. 

8.  E.  moBchatum  L'Heritier.  Bfhstiele  yielbih.;  Blb.  ungleich; 
B.  gefiedert,  Bl&ttchen  ungleich  -  doppelt  gesägt,  fast  klein  gelappt; 
Sibg.  kahl,  die  fruchtbaren  an  der  Basis  verbreitert,  2zShnig,  0. 
Aedcer,  Wege;  sehr  serstr.  deh  das  Geb.  u.  selten.  Mai — JuL  Gkra- 
nium  moBohatum  L.  Blb.  purp. 

8.  B.  eioonium  WiUd.  Bthstiele  8— -5btii.;  B.  im  Umrisse  ejt^ 
h«rabla|ifend- gefiedert,  Fieder  fiedersp.,  nebst  der  Spindel  gesihnt; 
die  fruchtbaren  Stbg,  u.  der  Basis  bis  zur  Mitte  lantäU.  ic.  g«- 
wimperty  oberhalb  der  Mitte  fädL,  kahL  0.  Unkult  O.,  Grasplfttse; 
Littor.,  Istrien.  Mai-^Jul.  G^ranium  deonium  L.  Blb.  hellblau,  mit 
8  dunkleren  Adern. 

4.  E.  malaooides  Willd.  Bthstiele  vielbth.,  nebst  den  B.  u. 
Bftielen  drüsig -flaumig;  B.  herzf.,  stumpf,  gezähnt,  flaumig;  St5g. 
kmhl,  sämmU,  lantettL  0.  Schutt,  Wege,  Mauern;  Littor.,  Istrien, 
CSherso,  Veglia.  Jun.  Jul.  Geranium  malaooides  L.  BL  rosenroth. 

XXIV.  Ordng.     BALSAMINEEN.     A.  Richard. 

1.  IMPATIEN8  L.    Sprinc^krant 

1.  I.  noli  tangere  L.  Bthstiele  S— 4bth.,  kürzer  als  dl^  B., 
unter  diesem  verborgen  u.  abstehend;  Bth.  hangend,  Sporn  an  der 
Spitze  zurflckgebogen;  B.  eyf.,  grobgezähnt;  die  Gelenke  des  St 
geschwollen.  0.  Haine,  feuchtes,  beschattetes  Gebüsch.  JuL  Aug. 
Bth.  dtrongelb,  mit  blutrothen  Punkten  am  Schlünde  u.  untersten  KB. 

XXV.  Ordng.     OXALTOEEN.    DC. 

1.  ÖXALI8  L.  Sauerklee. 

1.  O.  Acetosella  L.  Stengdlos}  Wurzelstoek  kriechend,  ge- 
zähnt; B.  Szählig,  Blättchen  vktherzt,  flaumig;  Schaft  länger  als  die 
B.,  über  der  Mitte  mit  %  DeckB.;  Blb.  längL-vktejf,  seicht-ausge- 
randet  2|..  Haine  und  feuchtes  Gebüsch.  Apr.  Mai.  Blb.  weiss  od. 
rotearofli,  mit  purp.  Adern  u.  einem  gelben  Flecken  an  der  Basis, 
fiMt  4mal  so  ang  als  der  K.;   die  fameren  Stibg.  noch  Imal  so  lang 
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al«  der  K.  Var.  ß,  p4m>i/fora:  Blkr.  nur  noch  Inud  so  lang  als 
der  K.,  Stbg.  5,  so  lang  als  der  K.,  5  fast  verschwunden:  O.  par- 
viflora  L^. 

2.  O.  striota  L»  St  einzeln,  anfrechtf  serstreut-flaamig ;  B.  3- 
sfthlig,  nebenblßttloty  Blättchen  rktherzf. ;  Bthsdele  2~5bth.,  ohnge- 
Ohr  80  lang  als  das  B.;  die  firnchttrag.  Bthstielchen  aofrecht- ab- 
stehend ;  Wnnelläofer  etwas  fleischig.  0,  die  WurzelUnfe  ©.  Jon. — 
Oct  BIb.  gelb. 

3.  O.  eornicalata  L.  St  aasgebreitet,  flaumig,  an  der  Bmus 
wurzelnd;  B.  3z&hlig,  Blättchen  vktherz.,  NebenB.  längL^  an  de^ 
Bitiel  angewachsen;  Bthstiele  2— 5bth.,  kürzer  als  das  B. ;  die  frucht- 
trag. Bthstielchen  zurackgeschlagen  ;  W.  ftstig-faserig ;  Ausläufer  feh- 
lend. 0.  Kultiv.  O.;  Unterrhein,  Westphal.,  Niedersachsen  bis  Holst 
u.  HannOT.^  bei  Leipzig,  Carlsruhe,  sädl.  Schwz.,  sfidl.  Tyrol,  Littor. 
Jnn.— Oct   Blb.  gelb. 

/■ 
XXVI.  Ordng.     ZYQOPHYLLEEN.     Brown. 

1.  TrIbüLUS  L.  Burzeldom. 

/  1.  T.    terrestris  L.    B.  6paarig,    Blfittchen   (äst  gleich;   Bth- 

stiele kürzer  als  der  Bstiel;  FrAchtchen  2— 4domig.  0.  Wege,  Wein- 
berge, kultiv.  O.;  Fiume,  Istrien.  Jun.~Herb8t  Blb.  gelb. 

XXVn.  Ordng.       RÜTACEEN.  Juss. 

1.  Unterordnung.  Wahre  RÜTACEEN,  Die  Innenhaut  der 
K^Mel  trennt  sich  nioht  vom  Fleisehe. 

1.  BUTA  L.  Raute. 

1.  B.  graveolens  L.  var.  y,  Lappen  der  Kapsel  stumpf;  Blb. 
gezähnelt  od.  ganzrandig,  pl5tzl.f  in  den  Nagel  zsgezogen;  B.  bei- 
nahe 3fach-gefiedertf  gestielt,  im  Umrisse  &st  3eckig,  Fleder  nach 
der  Spitze  des  B.  an  Qrdsse  abnehmend;  Blättchen  wal-länglf  die 
endst  vktei/f,  2)..  Steinige  Hügel  ;'8adl.  Tyrol,  im  Werrathale  am 
Badensteine  in  Hessen,  Kaiserstuhl  in  Oberbad.,  transalpinische  Schwz. 
Jon.  Jol.   Blb.  gelb,  wie  an  den  folgend. 

2.  R.  divaricata  Teuere.  Lappen  der  Kapsel  stumpf]  Blb. 
gezähnelt  od.  ganzrandig,  plötzl.  in  den  Nagel  zsgezogen;  B.  bei- 
nahe 3iach-gefiedert ,  gestielt,  im  Umrisse  fost  deckig.  Fieder  nach 
der  Spitze  des  B.  an  Grosse  abnehmend;  Blättchen  länglAineaL  od^ 
Hneal^  die  endst.  der  unteren  B.  verlängert'Vkteyf.  2j..  Steinige,  sonnige 
Hfigel  u.  Wiesen;  Littor.  Jun.  Jul.  R.  crithnüfoÜa  Moricand.  Expl. 
mit  schmäleren  Blättchen :  R.  divaricata  DC. ;  Expl.  mit  breiteren  Blätt- 
chen: R.  graveolens  a.  L. 
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8.  B.  i>racteo8a  DQ.  läppen  der  Kapsd  rugespHxt;  Blb. 
fransig,  pldtil.  in  den  Bstiel  ssgezogen;  Bthstielchen  ganz  kahl; 
B.  (äst  sitzend,  beinahe  Sfach-gefiedert,  Fieder  nach  der  Basis  o.  der 
Spitze  an  Ghrösse  abnehmend,  die  untersten  fast  Nebenblätter  dar- 
stellend, Bl&ttchen  lineal.-lilngl.  2|..  Felsige,  sonnige  O.;  Rovigno  in 
Istr.,  Fiume,  Osero,  Veglia.   Jun.  Jul. 

4.  R.  patavina  L.  Lappen  der  Kapsel  stumpf;  Blb.  gansran- 
dig,  kunbenageltv  die  Bthstielchen  n.  K.  zottig;  B.  sitzend,  BzähUg, 
BUttchen  lineal.  od.  lanzettl.,  nach  der  Basis  verschmilert,  die  un- 
tersten einfkch.  2|..   Steinige  O.;  Istrien.    Jun. 

n.   Unterordng.     DIOSMEEN»    A.  Juss.    Fächerhaut   der 
Kapsel  elastisch  abspringend. 

9.  DICTAMNÜS  L.     Diptam. 

1.  D.  Fraxinella  Pers.  2|..  Gebirgige  Wälder  u.  Bergwiesen; 
serstr.  dch  das  Geb.  BCai.  Jun.  D.  albus  L.  Blb.  rosenroth,  mit 
purp.  Adern,  seltener  weiss:  D.  albus  Link.  Var.  ß.  Blättchen  der 
B.  viermal  kleiner,  Bth.  kleiner,  Blb.  breit-elliptisch:  D.  obtusiflorus 
Koch  syn.  ed.  1.  —  Fruchtträger  länger  od.  um  die  Hälfte  kflner: 
letzterer  D.  sessilis  Wallroth. 

n.  Unterclasse.  CALYCIFLOßEN  (Kelchblüthige.) 

KB.  Bind  mehr  od.  weniger  unter  sich  verwachsen,  xl 
Blb.  u.  Stbg.  einer,  auf  die  Basis  des  K.  angewachsenen, 
Scheibe  eingefügt;  od.  der,  an  den  Fmchtkn.  angewachsene 
K.  trägt  die  Blb.  u.  Stbg.  od.  die  Iblfttterige  BL 

XXVIU.  Ordng.     CELASTBINEEN.     R.  Brown. 

1.  STAPHTLl&A  L.    Pimpemuss. 

1.  S.  pinnata  L.    B.  gefiedert,  Blättchen  5—- 7,  läagl.-Ianzettl., 

ganz  kahl,  gesägt;    Bth.  traubig;   Kapseln  häutig,   aufgeblasen.  ^. 

Gebirgswälder ;  v.  Oberbad.  längs  der  A.  bis  Oestr.,  Krain,  Tyrol, 

im  ndrdL  Geb.  hin  u.  wieder  verwildert    MaL  Jun.    Blb.  weis^di. 

S.  EVÖNYMÜS  L.   Sphidelbaum. 

1.  E.  europaeus  L.  Blb.  längl.;  Aeste  4ecHg,  glatt]  B.  elllp- 
tisch-lanzettL,  klein-gesägt,  kahl;  Kapseln  meist  ilappig,  stumpf' 
kantig,  glatt,  flügellos;  der  Mantel  den  ganzen  S,  einhüllend,  p. 
Wälder,  Gebfisch.     Mai.  Jun.     Blb.  hellgrün. 

9.  E.  verrucosus  Scop.  Blb.  rundl.;  Aeste  stielrund,  warzig, 
elliptisch,    klein-gesägt,  kahl;    Kapsel  meist  ilappig,  stumpfkantig. 
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ghitt,  fift^dlos;  Maotel  dm  halben  8.  bedeckend.  ^.  GebirgswiUder ; 
▼on  Triest  dch  Krain,  Stmk.,  Oestr.,  Mähr.,  Böhm.,  Schles.' nach 
PrenBsen.   Mai.  Jon.    Blb.  grfin,  mit  feinen  blntrothen  Punkten. 

8.  E.  latifolius  Scop.  Blb.  rundl.;  Aeste  stielrundy  etwas  zs- 
gedrücktf  glatt]  Blb.  l&ngl.-eliiptisch ,  klein-gesägt,  kahl;  Kapseln 
meist  ölappig,  geflügeU-tumtig*  ^.  Gebirgswälder;  auf  beiden  Seiten 
der  A.,  ▼.  der  Sehwx.  bis  Oestr.    Mai.  Jun.    Blb.  grOnl. 

XXIX.  Ordng.     RHAMNEEN.     K.'  Brown. 

1.  ZIZYPHUS  Tonmef.    Jadeodom. 

1.-  Z.  TulgarisLam.  B.  eyf.,  ansgerandet,  gezfthnelt,  nebst  den 
Aeetchen  kahl;  Stacheln  gezweiet,  der  eine  zuiflckgebogen ,  od.  feh- 
lend; Steinfrüchte  eyf.-Ungl.  1^.  Ans  Syrien  stammend;  im  südl. 
Tyrol,  58tr.  Littor.  knltiyirt,  u.  daselbst  verwildert  Jnn. — Ang. 
Bhanmns  Zizyphns  L.    Blb.  grfinL 

2.  PALIUBUS  Toumet    Steöhdom. 

1.  P.  aeuleatus  Lam.  Aestchen  flaumig;  B.  eyf.,  kurz-zuge- 
epitzt,  Snervig;  Flügel  der  Frucht  klein-gekerbt  ^.  Unkultiv.,  fel- 
^e  O.;  Tessin,  sUdl.  Tyrol,  Krain,  Littor.  Jnn.— Aug.  P.  austra- 
ÜB  G&rtn.    Bhamnus  Paliurus  L.    Blb.  grüuL 

d.    BHAMMUS  L.    Wegdom. 
L  Rotte.     Cerrispina  Dill.  DC.     Aeste  geg^nst;    ein  Dom 

an  dem  diesjährigen  Aestchen  endst,  später  gabelst    B.  gegenst. 

Blb.  grünL  od.  granl.-gelb. 
1.  Rh.  eathartica  L.  Dornen  end-  u.  gabelst;  B.  nmdl.-OYal, 
kkSii-gesägt,  an  der  Basis  fast  herzf.,  Bstiel  8-  od,  Smal  so  lang 
qU  die  NebisnB,]  Steinfrucht  auf  der  bleibenden,  ziemlich  convexen 
Basal  des  K.  sitzend;  Ritze  der  S.  geschlossen y  an  der  Basis  u. 
Spitze  knorpelig-berandet  ^.  Wälder,  Gebüsch.  Mai.  Jun.  Die  Bitze 
in  den  Samen  bei  dieser  Art  u.  den  folgenden  bemerkt  man  erst 
nach  Wegnahme  der  den  S.  umgebenden  Scliale. 

^.  Rh.  tinctoria  W.  K.  Domen  end-  u.  gabelst;  B.  elliptisch^ 
klein-gesägt,  Bstiel  ▼.  der  Länge  der  NebenB.;  Steinfrucht  auf  der 
bleibenden^  halbkugeligeny  kantigen  Basis  des  K.  sitzend]  die  Ritze 
der  "'S.  klaffend,  Überall  knorpeßg^berandet  ^.  Steinige  O.;  Unter- 
Sstr.  MaL    Rinde  der  Aeste  gelbgrau. 

8.  Rh.  infectoria  L.  Domen  end-  u.  gabelst;  B.  elliptisch 
od.  rundl.,  klein -gesägt,  Bstiel  meist  v.  der  Länge  der  NebenB.] 
StehtfrüchU  auf  der  bleibenden^  ganz  flachen  Basis  des  K.  sitzend] 
Ritte  der  S,  gesMoseen,  an  der  Basis  u.  Spitze  knorpelig-berandet 
$.  F«ldge  O.  i  iBkien,  Slnmt.  MaL  Bidde  der  Amte  dimkelbraungrau. 
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4.  Rh.  Bftxatilifl  L.  Doraen  end-  v.  gabebt;  B.  eU^^tiMh  od. 
lansetü.,  kleingesägt,  Bsticl  ▼.  der  LlUige  der>Nebe]iB.;  SUürfrüchte 
auf  der  bleibenden,  flachen,  nemlich  convexen  Basis  des  K.  sitzend; 
jßäxe  der  S.  klaffend,  überall  knorpelig-berandet  ^.  Felsige,  toimige 
O. ;  Oberschwaben,  Oberbajem,  u.  südlicher  t.  der  Schwz.  bis  Oestr. 
Mai.  Jon. 

n.  Rotte.  Rh  am  na 8.  Aeste  wechselst  B.  abflUlig.  <H.  9— 
3spaltig. 

5.  Rh.  alpina  L.  Wehrlos;  Bfh.  2h|lii8ig,,4miitxiig;  B.  ellip- 
tisch, z;igespitzt,  an  der  Basis  stumpf  od.  fast  hersf.,  kleingesftgt, 
am  Mittelnerven  beiderseits  18  gerade-laufende,  schiefe  Adern;  Gf, 
3sp. ;  St  ausgebreitet  od.  aufrecht  ^.  V orA. ;  Schwz.,  Tyrol»  Kämth. 
MaL  Jun.   Blb.  grünL,  oberwSrts  braun. 

6.  Rh.  pumila  L.  Wehrlos;  Bifa.  3h&usig,  4mftnBig|  B.  ellip- 
tisch od.  nindL,  klein-gestgt,  am  Mittelneroen  beiderseits  9,  etwas 
bogige,  schiefe  Adern;  Gf,  Ssp.;  St  nebst  den  Aesten  gestreckt  ^. 
Felse^  der  A.    Apr.—Jnn.    Blb.  weisslich. 

HL  Rotte.  Alaternus  DC.  Aeste  wechselst  B.  mehijihrig. 
Gf.  2— 8sp. 

7.  Rh.  Alaternus  L.  Wehrlos;  B.  eyf.,  elliptisch  od.  laasetd., 
entfemt'getähnelt'gesägt,  ganz  kahl,  lederig,  mehrjährig;  Tr.  blatt- 
winkelst, kurz;  Bth.  2hftasig.  ^.  Felsige  O.;  Istrien.  Mfirz.  Apr. 
Variet  mit  lanzettl.  B.:  Rh.  Clusü  Willd.    Blb.  grüngelb. 

rv.  Rotte.  Frangula  DC.  prodr.  Aeste  wechselst  B.  ab- 
ftllig.  Gf.  ungeth.  Narbe  köpfig.  K.  an  der  inneren  Oberflftehe 
nebst  den  Blb.  weiss. 

8.  Rh.  rupestris  Scop.  Wehrlos;  B.  oval  od.  nmdL,  stumpf, 
an  der  Basis  abgerundet  od.  fast  hersf.,  gekerbt-gesägt,  Sägezähni 
knorpelig'berandet;  BÖi.  zwitterig,  ömÄnnig;  Narbe  ungeth.;  9t  auf- 
strebend.  ^.  Felsige  O. ;  Krain.  Littor.  Jun.  JuL  B.  pumihis  Wulfl 
R.  WulfenÜ  bot  Ztg. 

9.  Rh.  Frangula  L.  Wehrlos;  B.  elliptisch,  zugespitzt,  ganz- 
randig;  BtiL  zwitterig,  5männig;  Bthstiele  u.  K.  kahl  od.  angedrflokt- 
flaumig;  Narbe  ungeth.;  St  aufrecht  ^.  Wftlder,  Gebüsch.  Mai.  Jun. 

XXX.  Ordng.     TEREBINTHACEEN.    DC. 

PISTACU  L.    Pistazie. 

1.  P.  Terebinthus  L.  B.  unpaarig-gefiedert,  BUttoben  meist 
zu  7,  eyf.-lfiiigl.  od.  lanzettL,  spitz,  stachelspitzig.  ^.  Unknltiv.,  stei- 
nige O.;  Littor.,  südL  Tyrol.   Apr.  Mai..  Bth.  grünl. 

2.  F.  LentisonsL.    B»  abg^lnvchei^g^edert^  Bl&ttchea  «u  8, 
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Umetd.,  Bttiel  g«Attg«lt  ^.    Pelfige  O.;   Istrieo,  Osero.   Apr.  Hai. 
Wtu  grfinL 

2.  BHUS  L.    Smnach. 

1.  Bh.  Cotinus  L.  B.  vkteyf.  ^.  Gebirgige,  felsige  O.;  südl. 
Schwz^  sttdl.  Tyrol,  Krain,  Unterstmk.,  Littor.,  Oestr.  Mai.  Bth. 
grünl. 

2.  Sh.  TozicodendronL.  B.  Szählig,  Bl&ttchen  winkelig- 
gezUhnt  '^.  Bei  Jirngbimzlaa  in  Böhmen  wüd  geworden,  Sekera. 

XXXI.  Ordng.     PAPIUONACEEN.    L. 

I.  Grappe.  LOTEEN  DC.  Hiilae  Ifacherig,  od.  mit  Ein- 
wftrtabiegnng  dner  der  Nfthte  2fächerig.  KeimB.  ziemlich  flach, 
über  die  Erde  hervortretend. 

L  Untergruppe.  Qskibteen.  Stbg.  Ibrüderig.  Flügel  der  Bl. 
am  oberen  Rande  zierlich-faltig-ronzeUg. 

1.  ULEX  L.  Heckaame. 
1.  U.  enropaens  L.  B.  lineal.,  in  eine  stechende  Staehelspitze 
sngespitEt,  die  blüthenst  so  lang  als  der  Bfhstiel^  die  unter  dem 
K.  beflndUehen  Deckblftttehen  viel  breiter  als  der  BthstieL  ^.  Fel- 
der, sandige  Haiden ;  Holst,  Mecklenb.,  Bremen  u.  Verden,  Hannov., 
Lausitz,  Sachsen,  Elsass,  Zweibrttcken  in  der  Rheinpf.  Mai.  Jan. 
B)b.  gelb. 

S.    8PABTIUM  L.    Pfriemen. 

1.  8.  jnnceam  L.  %  Steinige,  gebirgige  O.;  Littor.,  Stmk. 
ICai.  Jon. 

3.  SABOTHiMNUS  Wimmer.    Besenstraach. 

1.  S.  vulgaris  Wimm.  FI.  v.  Schles.  %  Wilder,  sandige 
Haiden.  Mai.  Jun.  8.  scoparins  Koch.  syn.  ed.  1.  Spartium  sco- 
parium  L.    Bl.  gelbL 

4.  GENISTA  L.     Ginster. 

L  Rotte.    Corothamnus.    Die  Oberlippe  des  K.  kurz-2z&h- 

nig.  Die  Bth.  an  dem  St.  u.  den  Aesten  seitenst,  einzeln,  gepaart 

od.  zu  mdireren,  mh  einem  Blitterbftschel  aus  derselben  Knospe 

hervorbrechend.  —  Die  Bth.  bei  allen  Arten  gelb. 

1.    G.  diffusa  Wffld.    St  wehrlos  u.  nebst  den  ISngL-lanaettL 

B.  kahl,  diese  am  Rande  etwas  bewimpert;    BthttieU  «eiteart.,  ein* 

zefai  u.  mehrere  v.  einem  Blfttterbflschel  umgeben,  8mal  so  lang  als 

dar  EL;  JC.  u.  Bt  MU*  ^.  Trockene  Wiesen,  grasige  O.;  ITnterstmk., 

Knfai,  Littor.  Hai.  Jon.    Spartium  deeumbens  Jacq.    Genista  humi- 

ftisa  Wnlt,  niöht  L. 
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2.  O.  Halleri  Bejmier.  St  wehrlos;  B.  UiigL-laiiB«tti.,  unter- 
Seite  u.  am  Rande,  nebst  den  Aesteriy  Bthstiekn  u.  JT.  rauhh.^  Haart 
aMehend]  Bthstiele  seüenstj  einsein  n.  mehrere  ▼.  einem  BlStter- 
bfisehel  umgeben,  3mal  so  lang  als  der  K.;  Bl.  kahl.  '^.  Gebirgige, 
felsige  O.;  westl.  Schwz.    MaL  Jnn.    G.  prostrata  Lam. 

3.  G.  procnmbens  W.  K.  St  wehrlos;  B.  l£ngl.-lansettl^  un* 
terseits  u.  am  Rande ^  nebst  den  Äesten  u.  K.  angeärüctt-haoH^'y 
Bthstiele  seitenst^  einze^  u.  mehrere  ▼.  einem  Blfttterbfischel  um- 
geben,  3mal  so  lang  als  der  K.;  BL  kahU  ^.  Fdsige  O.;  Mfihr^ 
ünteröstr.f  Waadt  Mai.  Jan.  Die  Arten  dieser  Rotte  sind  nur  dch 
den  Uebersug  verschieden  a.  wohl  Varietftten  einer  Spedes. 

n.  Rotte.  Wahre  Ge nisten.  Die  obere  Kelchlippe  bis  auf 
die  Basis  2theilig. 

a.  Die  Bth.  an  dem  St  u.  den  Aesten  seitenst,  einzeln,  ge- 
paart od.  zu  mehreren,  mit  einem  Blfttterbüschel  aas  derselben 
Knospe  hervortretend. 

i.  G.  pilosa  L.  St  liegend  od.  aofiitarebend;  B.  lingL4aiiiettL, 
unterseitB,  nebst  den  Aesten,  Bthstielen  a.  K.,  angedrflcktJiaarig ; 
BthstieU  seltenste  i  einzeln  u.  mehrere  v.  einem  BlAtterbüschel  um- 
geben, so  lang  als  der  K.;  Fahne  u.  Schäfchen  seidenhaarig»  ^ 
Gebirgige,  waldige  Halden;  zerstr.  dch  d.  Geb.    MaL  Jan. 

b.  Bth.  traabig.    St  wehrlos. 

5.  G.  serioea  Wulfen.  St  wehrlos;  B.  lanzettl.,  unterseits 
nebst  den  Aestchen  angedrfickt-haarig ;  NebenB.  fehlend;  ZV.  endst, 
annUh. ;  Bthsticlchen  u.  K.  zottig ;  Fahne  «.  Schiffchen  seidenhaarig. 
^.  Gebirgige,  steinige  0.;    Littor.    Jon.  Jul. 

6.  G.  scariosa  Viviani.  5t.  wehrlos  a.  nebst  dett  lanEettL  B. 
kahl;  Aeste  gefiügelt-Skantig;  NebenB.  bleibend,  pfrieml.,  endL  dor- 
nig; Bth.  traabig;  BL  ganz  kahL  B-  Felsige,  gebirgige  O.;  Unterstmk., 
Krain.  Jun.  G.  januensis  Bertolon.  G.  triqaetra  W.  K.  G.  triaa- 
gularis  WiUd. 

7.  G.  tinctoria  L.  Stämme  iktirz,  niederliegend  ^  Aeste  OMf- 
rechty  ti^'y  fast  kantig-gefurcht^  wehrlos,  kahl,  oberwftrts  flaumig; 
B.  lanzettL  od.  elliptisch,  am  Rande  flaumig]  NebenB.  pftieml., 
sehr  klein;  Bth.  traubig,  BL  u.  Hülsen  kahl]  Schiffohen  y.  der  Llage 
der  Fahne.  ^.  Trockene  Wiesen,  Triften,  waldige  O.     Jan.  JoL 

8.  G.  elatior  Koch.  Stämme  aufrecht ,  oberwärts  ästig,  Aesit 
stiekund,  gleichf.^gerifftj  an  dem  oberen  Ende  etwas  kimtig,  wehr- 
los, kahl,  oberwIrts  flaumig;  B.  lanuttl'  od»  oMptisch,  am  Band^ 
flaumig;  NebenB.  pfrieml.,  sehr  klein;  Bth.  traubig;  BL  M.  Hülsm 
kahl;  Schiffchen  v.  der  Länge  der  Fahne.  ^.  Trockene  Wiesen;  sftdL 
Tjrol.  Jon.  Jul.  G.  virgata  Willd.  G.  sibiric«  Rohb.  G.  manlka 
PoUin.? 
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9.  G.  ovata  W.K.  St.  wehrlos,  stieinuid,  erhISht- gestreift  u. 
nthtt  dm  B.  rauhh.y  Haare  abstehend -,  B.  lanzettl.,  elliptisch  od. 
ejt;  KebenB.  pfrienai,  sehr  kleine  Bth.  traabig;  BL  kahli  Schiff- 
chen ▼.  der  L&nge  der  Fahne;  Hülsen  dicht'rauhh,1^.  Trockene  Hü- 
gel; Waadt,  Tessin,  Stmk.  Jun.  Jol.  Die  G.  nervata  Kit.  ist  eine 
Form  mit  l&ngeren  a.  nicht  so  dichten  Haaren  am  St  u.  den  B. 

c    Bth.  tranbig,  Trauben  an  der  Spitze  des  St  mehrere.  Aest- 
eben  beblfittert,  die  St  blattlos,  domig. 

10.  G.  germanica  L.  St  domig,  unterwärts  blattlos,  oberwÄrts 
istig;  Aestchen  beblfittert,  rauhh.,  die  blüthentrag.  wehrlos;  B.  lan- 
settl.  od.  elHptisch;  Bth.  tranbig;  DeckB.  pfrieml.,  halb  so  lang  als 
das  Bthstielchen.  ^.    Waldige  O.   Mai.  Jon.    Var.  selten  wehrlos. 

11.  G.  anglica  L.  St.  domig,  unterwärts  blattlos,  oberwArts 
ästig;  Aestchen  beblättert,  kahl,  die  blüthentrag.  wehrlos;  B.  lanzettl. 
od.  elliptisch;  Bth.  traubig;  DeckB.  blattig,  länger  als  die  Bthstiel- 
chen. ^.  Feuchte,  torfhaltige  Haiden;  t.  den  Niederlanden  dch  das 
nSrdl.  Geb.  bis  Mecklenbg.,  Schlesien,  Lausitz.   Mal.  Jun. 

d.    Die  St  mit  einer  einzelnen  Bthtranbe  endigend,  v.  der  Ba- 
sis an  beblättert. 

12.  G.  sylvestris  Scopol!.  St  rasig,  einfach,  v.  der  Basis 
an  beblättert,  mit  einer  Einzelnen  Bthtraube  endigend,  gerillt,  ange- 
drüdd'haarig y  Domen  isgesetzt,  aufrecht-abstehend,  biegsam,  fein- 
geriet;  B.  lanzettL,  die  der  Domen  sehr  schmal,  nebst  dem  K.  n. 
Schiffchen  flaumig.  1^.  Felsige»  sonnige  O.;  Krain,  südl.  Stmk.,  Lit- 
tor.    Mai.  Jun. 

13.  G.  arcuata  Koch.  St.  rasig,  einfach,  v.  der  Basis  an  be- 
blättert, mit  einer  einzelnen  Bthb'aube  endigend,  kantig-gerieft,  o6er- 
wärtSf  so  wie  die  ßpindel  seidenhaarig-grau  ^  Domen  zsgesetzt,  ab- 
stehend, bogig,  etwas  biegsam,  4/cantig;  B.  lineal.,  die  der  Domen 
sehr  schmal,  nebst  dem  K.,  der  Fahne  u.  dem  Schiffchen  seiden- 
haarig;  Zähne  des  K.  so  lang  als  die  Bohre  desselben,  "fy.  Steinige 
0.  bei  Triest    Mai.  Jun. 

14.  G.  dalmatica  Bartling.  5t  rasig,  einfach,  v.  der  Basis  an 
beblättert,  mit  einer  einzelnen  Bthtraube  endigend,  kantig -gerillt, 
rauhh,,  Haare  abstehendj  Domen  zsgesetzt,  abstehend,  gerade,  steif^ 
ikantig]  B.  lineal.-lanzettl.,  die  der  Dornen  sehr  schmal;  K.  etwas 
rauhh.;  Sp^e  der  Fahne  u.  Schiffchen  flaumig;  DeckB.  lineal.; 
Zähne  des  K.  noch  einmal  so  lang  als  die  Bohre  desselben.  ^.  Fel- 
sige, trockene  O.;  Cherso,  Osero.  Jun.  Jol.  Nach  Tommas.  sind  n. 
15  u.  14.  Variet  y.  G.  sylvestris. 

6.    CYTISUS  L.   Bohnenbaum. 

L  Botte«    untere  KaloUipp«  knra-teälmig.    Bth.  In  blattlosen 
Tnmben.    Bt  gelb. 
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a.    Btii.  in  einer  BAckten  Trmnbe. 

1.  G.  LAbumum  L.  -  2V.  seUemt.,  reichbth.,  Kdngendf  cnige- 
dräckt'haarig;  BlAttchen  elliptisch,  oberseits  kahl;  HOUen  setdei^, 
obere  Kaht  mit  einer  rechtwinkeligen  Kante  bekielt.  ^.  Wilder, 
Berge  u.  YorA.;  Krain,  Oestr.,  aüdl.  Stmk.,  eftdl.  Tyrol,  Tesain, 
Genf.    Apr.  Mai. 

a.  C.  alpin  US  HilL  Tr^  teitaut,' rmchbth,,  hängend,  kahl^ 
Blättchen  elliptisch,  am  Bande  nebst  den  Tr.  etwas  flanmh.,  Haare 
abstehend;  HOlsen  kahl,  an  der  oberen  Naht  geflOgelt- bekielt  ^. 
Wälder,  Gbge.  u.  VorA.;  südL  Schwa.,   Tyrol  u.  Krain.    Mai.  Jnn. 

d.  C.  Weldeni  VisianL  Tr,  endtt,  €|/.,  aufrecht',  Bthstielohen 
u.  K.  flaumig;  X.  rÖhrig-giockig,  obere  lippe  bis  auf  die  Basis  Ssp., 
Zpfl.  eyf.,  stumpf;  Bl.  kahl,  Schiffchen  flaumig-,  Blättchen  vkteyf., 
so  wie  die  Hülsen  kahL  ^.  Waldgegenden  aw.  Dnino  u.  Monfid- 
cone.    MaL 

i.  C.  nigricans  L.  TV.  endst,  reichbtK,  verlängert,  aitfreckt; 
Bthstielchen  u.  K.  angedrttckt-flaumig;  JST.  kurzglockig,  obere  Lippe 
klein-2zähnig,  Zähne  spitz;  Bl.  kahl;  Blättchen  vkteyf.  od.  längl., 
Unterseite,  so  wie  die  Hülsen  angedrückt 'hehaarU  ^.  Haiden,  stei- 
nige, waldige  O.;  südl.  u.  ösü.  Geb.  bis  Schles.  u.  Sachs.    Jan.  Jul. 

6.  C.  sessilifolius  L.  Tr.  endsL,  AShth,;  Bthstielchen  u. 
K.  kahl;  K.  kurzglockig,  obere  Lippe  ungetheilt;  B.  kahl,  Blättchen 
^tejfl,  die  der  oberen  B.  fiMt  rautenf. ,  so  wie  die  Hülsen  kahL  ^. 
Wälder,  Haiden;  sfidl.  Tyr.,  Oberbad.  sw.  Constaaa  n.  Budolfiwell, 
Villenenve  am  Genfersee.  Mai.  Jun. 

n.  Botte.  Untere  Kelchlippe  kurz-8zähnig.  K.  kursglockig. 
Btii.  in  seitenst  beblätterten  Büscheln.    BL  gelb. 

6.  0.  glabrescens  SartoroUL  Bth,  seitenst,  gdtüschett;  Bth^ 
stidchen  Amal  länger  als  der  K.  od.  noch  länger;  K.  kurzglockig, 
an  der  Basis  mit  einem  linealen  DeckB.  gestützt;  St.  ausgebreitet, 
wehrlos;  B.  unten,  so  wie  die  Bstiele  u.  Bthstiele  angedrückt-be- 
haart  ^.  Sonnige  Berge;  auf  dem  Gipfel  des  Calbege  im  Gant  Tes- 
sin.   Mai.  Jun. 

UL  Rotte.  K.  ypr  dem  Aufblühen  achlaucht,  kurzlippig,  nach 
d«  Entwickelung  der  Bthe  rundum  abspringend.  Galycotome  Link. 

7.  G.  spinosus  Lam.  Bth.  sekenst,  gtbüscheU]  Bthstiele  nnter 
dem  K.  mit  dli^pigem  DeckB.;  St  gerillt,  Aeete  gu  Domen  erhär^ 
tend,  pfrieml.;  IC.  ringsum  abspringend,  so  wie  die  untere  Seite  der 
B.  angedrüokt-behaart  ^.  Ins.  Osero.  Mai.  Jun.  Spartium  apinoaum  L. 
Hülsen  kahL  —  Var:  Hülsen  rauhh.    Spartium  lanigerum  Desf. 

IV.  Botte.  Untere  Kelchlippe  knra-8sähnig.  K.  län«^  rdhrig. 
BtiL  in  endtt  mU  B.  nrngebe»«  KdpOiieB,  «d.  in  MÜeott  Bü- 
scheln u.  beblätterte  Tr.  darstellend. 
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8.  C.  aastriaeUB  L.  Bth.  endtt.t  doldig-kUpfig*,  die  äusseren 
Btibstiele  mit  Deckblittchen;  Aeste  aufrecht  n.  nebst  den  K.  ranhh.; 
K.  llagL;  ß,  grau  v.  angedrückten  Haaren,  ^.  Waldige,  rauhe  O.; 
Oesir.,  B6hraen.  JaL  Aug.  Fahne  auf  dem  Bfioken  angedrttokt- 
haarig.    BI.  gelb. 

9.  C.  capitatus  Jaeq.  Bth.  endit»,  doUUg-kipfig ^  zahbeich; 
die  äusseren  Bthstiele  mit  Deckblättchen;  Aeete  steift  a^echt-ab- 
ttehendj  gleichhoch :  Aestchen  nebst  den  B.  u.  K.  rauhb.,  Haare  ab- 
stehend; K.  längl.  p.  Sonnige  O.,  Wälder;  v.  Schles.  »u.  Böhm.  i)iB 
Oestr.  u.  im  südl.  Geb.    Jun.    Bl.  gelb. 

10.  C.  supinus  L.  (var.  o,  nach  dem  Synon.  aus  Clus.)  Bth 
endst,  zu  2-  u.  idoldtg;  Bthstiele  mit  Deckblättchen;  St  sehr  ästig 
u.  i^st  den  Aesten  gestreckt^  Aestchen  aufstrebend  u.  nebst  den  B. 
locker-behaart,  Haare  abstehend;  K.  längl.,  fiftst  kahl.  ^.  Halden, 
Waldränder;  Gegend  v.  Wien.    Mai.    BL  gelb. 

11.  C.  prostratus  Scop.  Bth.  an  den  jährigen  Aestchen  sei- 
tenst.,  zu  2  od.  3,  Bthstielchen  ohne  Deckblättchen,  um  die  Hälfte 
kfirzer  als  der  Kelch,  an  den  heurigen  Aestchen  endst,^  doldigy  spä- 
ter die  äusseren  Bthstiele,  derselben  unter  dem  Kelche  mit  Deck- 
blättchen; St  nebst  den  Aesten  liegend;  Aestchen  aufstrebend,  nebst 
den  B.  n.  K.  rauhh.,  Haare  abstehend;  K.  längl.  ^.  Gebirgige,  stei- 
nige 0.;  Krain,  südl.  Tjrrol.  Die  seitenst  Bth.  erscheinen  im  Mai, 
die  endst  nach  i  Wochen  im  Jun.  C.  biflorens  Host.  Bl.  gelb.  ß. 
dtiatus:  Fruchtkn.  u.  Hftlsen  kahl,  nur  am  Rande  rauhh.:  C.  dlia- 
tus  'Wahlenb. 

12.  C.  hirsutus  L.  ßtK  sämmtl.  seitenst.,  su  2  od.  8,  liem- 
Ikh  kurs-gestielt;  Bthstielchen  ohne  Deokblättchen;  St  aufrecht  u. 
aufstrebend;  Aestchen  n^tst  den  B.  u.  JT.  rauhh.,  Haare  abstehend; 
K.  UngL  ^.  Gebirgige,  felsige  O.;  Krain,  Littor.,  Böhm.  Mai.  Jun. 
C.  falcatus  W.  K.  Bl.  gelb.  Var.  ß.  cUiatus:  Fruchtkn.  u.  HOlsen 
kahl,  am  Bande  wimperig-rauhh. 

18.  C.  ratisbonensis  Schäffer.  Bth.  meist  gezweiet,  kurzge- 
stielt, sämmtl.  seitenst.]  St  nebst  den  Aesten  gestreckt;  Aestchen 
aufiitrebend,  nebst  den  B.  u.  JT.  seidenh.,  Haare  angedrückt;  K. 
längl.  ^.  Grasige  Hfigel,  Bergwiesen;  v.  Augsbg.  u.  Itegensbg.  dch 
Bayern  nach  Oestr.,  BShm.,  Mähr.,  Schles.  Apr.  Mai.  C.  supinus 
Jacq.  C.  supinus  ß.  L;  C.  biflorus  L'Herit  K.  syn.  ed.  1.  Bl.  gelb. 
—  Var.  ß.  minor:  mit  kleineren,  kürzer  gestielten  Bth.  u.  mit  B., 
die  während  der  Btheaeit  um  die  Hälfte  kürzer  als  die  Bth.  sind: 
C.  supinus  ß.  Wahlenb.   C.  biflorus  W.  K. 

14.  C.  purpureus  Soop.  Bth.  meist  gezweiet,  seitenst;  Blih- 
stiaUhen  küner  als  der  längl.  K.;  St  auMrebend,  Aestchen  nebtt 
den  B.  u.  K.  kahl  od.  serstreuft-haarig.  Band  des  K.  nebst  den  Nä- 
feki  der  Blb.  g«wfanpert;  OUfCH  koJU.  t>  Gebhrgige  O.;  Knda, 
Litlor.,  KänitiL,  südL  TyroL   Apr.— Jun.    Bl.  purpurn,  S.  schwarz. 
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15.  C.  spinescens  Sieber.  Bth^  sHUnst.,  ekuuln;  St  Hhr 
ftatig;  Aeste  pfirieml.,  sa  Dornen  eriiftrtend;  Ae«tchen  nebit  den  Bw, 
K.  o.  HfllBen  silberweiss-Midenh. ;  K.  linglidi.  ^.  Gebirgige  felsige 
O.;  Chereo.  MaL  Jon.  C.  argyreius  Bchb.  C.  ramoriseinmB  Teaore. 
Bl.  gelb. 

y.  Rotte.  Untere  KelchHppe  dreisShnig.  NebenB.  fehlend. 
B.  gegenst  BUntiele  bleibend. 

16.  C.<radiatus  Koch.  Angedrückt  behaart;  Köpfchen  endtt, 
gestielt,  meist  4bth. ;  Deckblftttchen  eyf. ;  Fahne  schwach  behaart, 
tirf-ausgerandet  y  Schiffchen  dicht-seidig;  FlUgel  kürzer  als  das  Schiff- 
chen; B.  gegenstj  knrzgestielt;  Blättchen  Uneal.  ^.  Gbge  u.  VorA.; 
Krain,  Stmk.,  SttdtTr.,  Wallis.  Mai.  Jon.  Spartium  radiatnm  L. 
Bl.  gelb. 

17.  C.  holopetalus  Fleischmann.  Angedrückt  «behaart ;  Köpf- 
chen endst.,  gestielt,  meist  4bth.;  Deckblftttchen  lineal.-pfiriemL ; 
Fahne  ahgerundetstumpfj  so  wie  das  Schiffchen  dicht-seidig;  Fl&gel 
so  lang  als  das  Schiffchen;  B.  gegenst.y  kurzgestielt;  Blftttchen  lineal. 
1^.  Gbge  u.  VorA.;  Zhaun  im  Innerkrain.  Mai.  Jon.  Genista  holo- 
petala  Bchb.  Flor.  germ.  exsicc.  n.  2066. 

VL  Rotte.  Salzwedelia  Fl.  d.  Wett  Untere  Kelchlippe 
bis  zur  Mitte  3sp.  NebenB.  fehlend.  B.  wechselst,  mit  den  Bstie- 
len  abfällig. 

18.  C.  sagittalis  Koch.  Die  Sl.  geflügeU'2schneidig,  gfigüederi ; 
Tr.  endst,  fast  köpfig;  B.  ehi£ftch.  ^.  Waldige  O.,  trockene  Wiesen; 
im  mittleren  o.  südL  Geb.  Mai.  Jnn.    Genista  sagittalis  L.    Bl.  gelb. 

Vn.  Rotte.  Lo  toi  des  DC.  Untere  KelchUppe  bis  zurHitte 
Ssp.  KebenB.  krantig. 

19.  C.  argenteasL.  Seidenartig;  Köpfchen  gestieltj  meist  Sbth., 
endlich  seitenst;  B.  SzShlig,  wechselst  2|.>  Steinige,  gebirgige  O.; 
sfldl.  Tyrol,  Krain,  Littor.  Apr.  Mai.  Bl.  gelb. 

6.  LUPiNUS  L.  Lupine. 

1.  L.  hirsutus  L.  St  krautig,  nebst  den  Bstielen  rauhh., 
Haare  lang,  weit  ahstehend;  Bth.  wechselst  od.  halbquirlig;  DeckB. 
lineal.;  K.  mit  Deckblättchen,  obere  Lippe  des  K.  2th.,  die  untere 
lialb-Ssp.;  Blättchen  längl.-  od.  vkteyf*'keulig ,  beiderseits  rauhh.  0. 
Unter  der  Saat;  Istrien.  Mai.  Jun.  Bl.  blau. 

2.  L.  angustifoliusL.  St.  angedrUdct-hthtiart;  Bth.  wechselst; 
DeckB.  eyt;  K.  mit  Deckbllttchen,  obere  Lippe  des  K.  2th.,  die 
«ntere  fasst  8sp.;  BläUchen  lineal* y  Unterseite  angedrückt» haarig; 
K.  länger  als  die  halbe  Bl.  0.  Vnter  der  Saat;  C.  Waadt  Mai. 
Jon.  Bl.  blau.  Var.:  mit  kleineren,  nmdlioheren  Samen:  L.  Ui^ 
foiios  Roth. 


Digitized  by  VjOOQIC 


PAPILIOVAOXIV.  Ilt 

n.  Untergruppe.    Arthtllidsbk.    Stbg.  Ibrftderig.    Die  F1&- 
gel  der  BL  nicht  mnieHg-gefaltet 

7.  ONÖNIS  L.  Hauhechel.  ^ 
I.  Botte.    Hfilae  nebst  dem  BthsÜele  aufrecht,  tjt 

1.  O.  spinosa  L.  St*  aufrecht  «.  aufstrebend,  Ireihig-iottig  «. 
serstreut-drflsig;  Aeste  unterbrochen -traubig,  domig,  Domen  meist 
SU  2;  Bih.  blattwinkelst^j  einteln;  Bthstiele  kfirzer  als  derfi:.;  Bl&tt- 
eben  oval-lingl.  u.  nebst  den  NebenB.  gesfthnelt,  liemlich  kahl; 
Hülsen  eyf.,  aufrecht,  V.  der  Länge  des  K*  u.  länger \  S.  knStig^ 
X^uh.  2}..  Trift^  unfruchtbare  Felder,  Wege.  Jun.  JuL  BL  rosen- 
roth.  ^ 

2.  O.  repens  L.  St*  Hegend,  an  der  Basis  wurzelnd,  sottig; 
Aeste' aufstrebend,  locker-traubig,  an  der  Spitse  domig;  Bth.  blatt- 
winkelst,  eingeln;  BÜistiele  kürzer  als  der  K.;  Bl&ttch.  oval  u.  nebst' 
den  NebenB.  gezkhnelt,  drüsig-haarig;  Hülsen  aufre^M,  ejif*,  kürzer 
als  der  K'f  S.  knStig-rauh.  2|..  Aecker,  Triften,  trockene  Wiesen. 
Jun.  Jul.  O.  procurrens  Wallrofh.  Var.  unbewehrt:  O.  mitis  OmeL 
BL  rosenroth. 

3.  O.  hircina  Jacq.  St.  aufrecht  u.  aufistrebend,  wehrlos,  sottig; 
Bth  blattwinkelst,,  getweiet,  an  der  Spitze  der  Aeste  dicht- ährig; 
Bthstiele  kfirser  als  der  E.;  Blllttchen  oval  u.  nebst  den  NebenB. 
gezXhnelt,  drüsig-haarig;  Hülsen  aufrecht,  eyf*,  kürzer  als. der  JT.» 
8.  knStig-rauh.  2|.«  Wiesen ;  sehr  zerstr.  dch  das  Oeb.  Jun.  Jul.  O« 
arvenns  L.  syst  nat     O.  altissima  Lam.    BL  rosenroth. 

4.  O.  Columnae  AlL  St  aufstrebend,  flaumig;  Bth  blattwinr' 
kelst.,  sitzend;  BL  kürzer  als  der  K.;  Blftttchen  Tkteyf.,  gesfthnelt^ 
drüsig-haarig;  NdtenB.  lanzettU,  svgeipt'fst,  scharf-gezfthnelt;  Hülsen 
aufrecht,  eyf.,  beinahe  so  lang  als  der  zottige  K.  2|.*  Bergabhftnge, 
sonnige  O.;  Oestr.,  sfidl.  Tyrol,  Tessin,  Wallis.  Mai.  Jun.  BL  gelb. 

n.  Botte.  Hülse  auf  einem  aufrechten  od.  abstehenden  Bthstiel 
hSngend,  lineaL,  gedunsen. 

5.  O.  Natriz  Lam.  Drüsig^zottig ;  St  aufrtrebend;  BthstieU 
iHh,  begrannt,  in  eine  Traube  ssgestellt,  länger  als  das  B.;  BL 
länger  als  der  E.;  Blftttchen  IftngL,  gesfthnelt;  NebenB.  zugespitzt, 
gansrandig;  Hülsen  UneaL,  gedunsen,  hängend.  2|..  Sonnige  O.,  Wege, 
bis  in  die  A.;  Kram,  sttdl.  Tyrol,  Wallis.  Jun.  JuL  BL  gelb,  aus- 
wendig mit  blutrotiien  Streifen. 

6.  O.  rotundifolia  L.  Drfisig-sottig;  St  aufireoht  u.  auflitrebend; 
Bthstiele  blattwinkelst,  begrannt,  2— 86t^,  suletst  Iftnger  als  das  B.; 
Blftttchen  fisstkreisf.,  gezfthnt;  HiUsenUneoL-Viaf^.,  gedunsen,  hängend» 
4.  Auf  den  VorA.;  Tyrol,  Graubünd.,  Wallis.    Hai.  Jun.    Bl.  ro* 
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7.  O.  reclinfttaL.  St'aiifirtrebeiid,  lottig;  BtMiäetHh.^grtm^ 
nenlos,  kürzer  als  das  B.,  $o  lang  als  die  nickende  BÜi.\  BL  kaner 
als  der  K. ;  B.  keilig,  od.  nmdl.-vktey£,  drfisig-haarig,  an  der  Spitse 
nebst  den  NebenB.  gezihnelt;  HüXsen  hängend  ^  lineal.,  gedunsen, 
stielnmd,  eid  wenig  Ifinger  als  der  K.  0.  Sonnige  O.;  Istrien.  Mai. 
Jnn.  O.  moUis  Lagasc.  O.  püosa  BartL  O.  Cherleri  Koch,  syn«  ed. 
1.   BL  rosenroth. 

8.  AirTHTLUS  L.  Wvndklee. 

1.  A.yulnerariaL.  Krautig;  B.  geüedert,  Blättoben  nngleieh; 
KSpfdien  behüUt,  Hülle  fingerig -getheilt;  Jt.  hauMg,  tt<t  schUfer 
MiAndung,  Kzahne  viel  härter  aU  die  ÄöAre,  die  oberen  eyf.;  ^ahne 
halb  so  lang  als  ih;-  Nagel.  2j..  Trockene  Wiesen,  berasete  Hflgel 
bis  in  die  höchsten  A.  Mai.  Jnn.  Variet  sind:  a,  mUgtfris:  BL 
gelb,  St  nackt  od.  1— 2blätt  Die  Pfl.  ▼.  den  A.,  die  Varietas  a^ 
pestris  Hegetschw.  ist  nicht  verschieden.  —  /9.  maritima:  BL  gelb, 
8t  höher,  oft  ftstig,  dichter  behaart:  A.  nutritfana  Sohweigg.  ^  y. 
ruhriflora:  die  Fahne,  der  Band,  die  Flftgel  und  das  Schiffchen  blut- 
rotii:  A.  IMllenii  Schult,  im  südl.  Geb.  u.  in  der  Rheinpfala.  —  S. 
polyphyüa:  ganz  ähnlich  der  rubriflora,  aber  die  BL  gelbL- weiss, 
der  obere  Theil  des  Schiffchens  blutroth. 

t.  A.  montana  L.  Krautig;  B.  gefiedert,  Blittdien  gleich; 
Köpfchen  behüllt,  HüUe  fingerig-getheUt;  K.  röhrig,  die  Zähne  UneaL- 
pfrieml^  gleiMtmg,  eo  lang  aU  die  KBÖhre;  Fahne  noch  einmal 
so  lang  als  ilir  NageL  2|..  Gebirgige,  felsige,  berasete  O.;  Oestr., 
Stmk.,  Kriün,  südl.  Tjrol,  sttdwestl.  Schwz.  Mai.  Jun.  BL  bleiehpurp. 

m.  Untergruppe.    Tbifoliben.  Stbg.   2br&derig.    B.  Sifthlig. 
Hülse  lOcherig. 

9.  MEDICAGO  L.  Schneckenklee. 

I.  Botte.     Falcago  Bchb.    Hülsen  zsgedrückt,   sichelfL  od. 
8chneckenf.-gewunden,  im  Mittelpunkte  offen. 

1.  M.  8  a  ti  V  a  L.  IV.  reichbth.,  längU  ,•  Hälsen  wehrloSj  schneckenf:- 
gewunden,  meist  mit  8  Windungen,  schwach-netrig-aderig,  angedfäekt- 
flmimig;  Btiistielchen  kürzer  als  der  K.,  nach  dem  Yerbtth«!  anf- 
recht;  die  NebenB.  ey-lanzettt,  pfirieml.4Ugespitzt ,  die  unteren  ge- 
zähnt; Bl&ttchen  ausgerandet,  stacfael-spitsig,  an  der  Spitze  gealhttt, 
die  der  unteren  B.  IfaigL-vkteyf.,  die  der  oberen  lineal. -keilig.  2|.. 
Wiesen.  Jul.— Herbst  Bth.  violett  od.  bWulich.  Var.  A  vemicoler: 
Bth.  anfangs  hellgelb,  dann  grün,  zuletzt  hellviolett  M.  media  Fers. 

2.  M.  falcataL.  Tr.  reichbtK,  kurz,  qftfaHkSpfig;  ÄUwuiofhr- 
loff,  sieheV-  od.  einmal  ugeärM,  netrig-adrig,  flaumigod.  •Mehen^ 
od.  €Cuch  dräsig'behaart;  BihensMchen  kürzer  ak  der  K.,  nach 
dem  Verblühen  aufrecht;  NebenB.   ey-lanzett«:,  pfriemL-zugeM^t, 
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^  nsteroi  gexllmt;  Blfttfcolfeii  ptaehelspitzig,  nadi  der  Spitze  ge- 
sShnt,  die  der  unteren  B.  Iftngl.-,  die  der  oberen  lineftL- keilig.  2|.. 
Trockene  Wiesen,  sonnige  Hügel,  Wege.  Jun. — Herbst  Var.  Bl. 
geftfichwdss,  gelb  od.  stfrangelb,  n.  ß,  versicolor:  Bl.  anfiangs  gelb, 
dann  grasgr&n,  snletat  Tiolett  —  y  i^^:  S^  verlingert,  liegend, 
mit  grdsssren,  mehr  gezilinten  NebenB.  n.  grösseren  Btfa.:  ISg  pro- 
eambens  Besser.  M .  intermedia  Schult  ~  Die  Haare  d.  Hülse  meist 
angedrückt,  cnweilen  abstehend  n.  einfach,  od.  letztere  drüsentragend: 
diese,  S,  gUnduloi^f  istM.  glom«rata  Balb.;  im  Littorale. 

d.  M.  prostrata  Jacq.  Tr.  5— lObth.,  abgekürzt;  Hülsen  wehr- 
los, dreimal  gewnnden,  schwach-aderig,  etwas  flaumig  od.  kahl;  Bth" 
MÜflehem  noch  Imal  so  lang  als  der  K.,  nach  dem  Verblühen  zurüdc- 
gesdUdgien;  NebenB.  ey-lansettt,  pfirieml.-zagespitzt,  gezähnt;  Blttt- 
chen  aosgerandet,  staohelspitsig,  die  der  unteren  B.  keiHg,  an  der 
Spitze  etwas  gezfthnt,  die  der  oberen  lineal.>keilig,  ganzrandig. .  2{.. 
Sonnige  O.,  Wege;  Triest,  Fiume.  Juii. — Aug.  Bl.  gelb. 

4.  M.  marina  L.  Bthstiele  5 — lObth.,  ungeffthr  so  lang  als  das 
B. ;  Hülsen  schneckent,  iooUtg-/E^ttg,  rundL,  in  der  Mitte  offen, 
Windungen  meist  8,  auf  der  Oberflftche  netsig- aderig,  am  Mandie 
itumpff  unhewdirt  od.  entfem^-domentrag^  Domen  kurz,  kegelf.-pfrieml. ; 
JYebenB.  eyt,  stumpf-gezähnt;  Blättchen  vktejrf.,  gesähnelt,  nebst  dea 
Bstielen  n.  den  St  dioht-wollig-filzig.  2|..  Sandige  O.  am  Heere  bei 
HonISUcone.  M aL  Jun.  Bl.  gelb. 

IL  Botte.  Hjmenocarpos  DC.  Hülsen  nierenf.,  blattig-flach, 
im  Ifittelpunkte  nicht  geschlossen,  ganzrandig,  od.  am"  Bande  ge* 
sihnelt-dfimig. 

5.  M.  radiata  L.  Bthsiele  meist  2bth.,  ungefthr  so  lang  als 
das  B.;  Hülsen  nierenf.,  flach-tsgedrückt,  strahlig-aderig,  kahl,.da' 
vordere  Sand  dÖmigf  der  hintere  fransig-terfetzt;  die  S.  querrunzelig; 
NebenB.  an  der  Basis  gezähnt;  Blättchen  rauten-ey£  0.  Felder, 
Aecker;  Istrien.  Jul^  Aug.  BL  gelb. 

in.  Botte.    Spirocarpns  DO.  Hülsen  schneckenü-gewunden, 
mit .  einer  u.  mehreren  Windungen,  im  Mittelpunkte  gMchlossen^ 
BIb.  an  allen  gelb. 
9.  1.  Hülsen  wehrlos. 

f.  M.  lupuHna  L.  Aehren  reicUbtK,  gedrungen;  Bfhriele  un* 
geflEhr  so  lang  als  das  B.;  Hülsen  wehrlos,  nierei^.,  gedunsen,  an 
der  Spitze  gewunden,  der  Länge  nach  bogig^aderig,  kahl  od.  ange- 
drfickt-flaumig  od.  zerstreut-drüsig-haarig,  mit  gegliederten,  abstehen- 
den Haaren;  NebenB.  eyf.,  ikst  ganzrandig;  Blättchen  ykteyf.,  seicht- 
ausgerandet,  Tome  gezähnek.  0.  Wiesen,  kultiv.  O.  Mai — Herbst 
BL  gelb.  Var.  a.  vulgaris:  Hülsen  kahl  od.  angedrückt-flaumig.  — 
fl.  Wüidemwiema:  Hülsen  drüsig-haarig,  Haare  abstehend,  gegliedert: 
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IL  ^nildenowü  BSnnmc^    Eine  momlrQte  P&  mit  langen  B<li«ttot- 
ehen  ist  M.  corymbifera  Schmidt 

7.  IT.  scntellata  AUioni.  BthttUU  1—Uth.,  kttner  als  das 
B.;  Halsen  wehflos,  schneckenf.,  vrUenoärts  conoex,  cbenoärU  ßmch, 
die  Windungen  meist  zu  6,  heckenf.y  ooncentrisch'ZsgeroUt,  schief* 
netsig-aderig,  ganzrandig;  NebenB.  eyf.,  geiXhnt;  Bl&ttchen  elliptiadi, 
geschirft-gezfthnelt,  Unterseite  nebst  dem  St  drüsig-haarig,  die  nnten 
▼kteyfl  0.  Hfigel,  koltiv.  O.;  Finme.  Mai.  Jnn.  M.  polymorpha  ß.  L. 

8.  M.  orbicnlaris  AUioni.  Bthstiele  1— 36t/i.,  kflrser  als  das 
B.;  Hälsen  wehrlos,  schneckenf^  kreisrund,  linsenf^-ptattgedrückt,  bei- 
derseits etwas  amoexj  die  Windungen  meist  xu  6,  etwas  b&utig)'  gant- 
randig,  mit  dem  einwärts-gdtögenen  Rande  dicht  aufliegend,  quer- 
aderig, die  Adern  nach  dem  Bande  dicker;  NebenB.  tief-borstL- 
fledersp.;  Blfittchen  geschftrft-kleinges&gt  u.  nebst  dem  St  kahl,  die 
oberen  vkteyf.,  die  unteren  vkthenf.  0.  Kultiv.  O.,  Wege;  Litftor., 
sfidl.  TyroL     Mai.  Jun.    M.  polymorpha  a.  L. 

9.  M.  marginata  Willd.  Bthstiele  1—Sbth.,  kürzer  als  dasB.; 
Hülsen  wehrlos,  schneckenf,  kreisrund,  plattgedrückt,  beiderseits  flach, 
die  Windungen  meist  zu  6,  etwas  hfiutig,  ganzrandig,  am  Rande  von 
einander  abstehend,  qneraderig,  Adern  nach  dem  Bande  dicker; 
NebenB«  tiefborstL-fiedersp. ;  Blftttchen  geschftrft-kleingesftgt  u.  nebst 
dem  St  kahl,  die  der  unteren  Tktherzf.  0.  Kultiv.  O.,  Wege;  Fiume. 
Mai.  Jun. 

10.  M.  tuberculata  Willd.  Bthstiele  l--2bth.,  so  lang  od. 
kürzer  als  das  B.;  Hülsen  schneckeuf.,  fast  walzlich.,  aderlos,  kahl, 
die  Windungen  zu  3  u.((,  dick,  dicM  au  feinander  liegend,  auf  der  Mitte 
des  Bandes  bekielt,  zti  beiden  SeiUn  des  Kieles  mit  Knötchen,  die 
Knötchen  an  der  jungen  Hälse  kurze  Domen,  an  der  reifen  stumpfe 
Zitzen  darstellend]  NebenB.  eyf.,  borstl.-gezähnt ;  Blättchen  vkteyf., 
gezfthnt;  Bthstiele  u.  St.  oberwärts  flaumig.  0.  Unter  der  Saat  bei 
BoTigno  in  Istr.    Mid.  Jnn. 

f.  2.  Hülsen  domig,  Domen  an  der  Basis  fast  stielrund  n. 
nicht  mit  einer  merklichen  Furche  bezeichnet,  auf  den  Rand  der 
Windungen  selbst  aufgesetzt;  die  Windungen  meist  dicht  anfein- 
anderliegend. 

11.  M.  tribuloides  Lam.  Bthstiele  1— 2bth.,  kürzer  als  das 
B.;  Fahne  fast  noch  einmal  so  lang  als  das  Sthiffchen;  Hälsen 
dornig,  schneckenf.,  walzl.,  fast  aderlos,  zerstreut-haarig,  Wit^dungen 
meist  5,  dick,  dicht  aufliegend,  in  der  Mitte  des  sehr  stumpfen,  dor- 
nentrag. Bandes  bekielt,  Domen  aus  e^-kegelf.  Basis  stieUTind-pfriemUt 
2zeilig' abstehend  u,  zurückgebogen  od.  angedrückt;  NebenB.  eyf., 
borstl.-gezlUmt;  Blättchen  vkteyfl,  gezfthnelt;  Bthstiele  nebst  dem  8t. 
oberwftrts  flaumh.,  Haare  e^was  abstd^d.  0.  Heeresufer  u.  kultir« 
0.;  Istr.,  Flame.    Mai.  Jon.  a.  genuina:  Domen  Stack,  2sei%-  an^ 
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a.  abwirtsi^ekrttmmt,  HBlsen  grösser.  —  ß,  Homemanniana :  dieselbe, 
aber  die  Hfilsen  luüb  so  gross.  M.  pubescens  Hörnern.  M.  Homemanniana 
I>C.  —  y.  rigidula :  Frfiöhte  v.  der  Grösse  der  Variet.  a.  die  Domen 
diek,  gerade,  zwar  abstehend,  aber  doch  wenig  anseinanderfahrend, 
a.  nicht  bo^g-znrfiokgekrftramt :  M.  rigidula  Willd.  —  S.  truncatula: 
Domen  an  der  Basis  dick,  2zeilig-aaf-  n.  abwärts  an  die  Hülse  dicht 
aagedriickt     Diese    ist   M.  tnmcatola  GiCrtn.    M.  tentacnlata  Willd. 

12.  H.  littoralie  Bohde.  Bthstiele  1 — 4bth.,  begrannt,  onge- 
ßUur  so  lang  als  das  B.;  Fahne  so  lang  als  das  Schiffchen;  Hälsen 
domigj  schneckenf.,  walzl.,  an  der  Basis  u.  Spitze  spärlich- aderige 
kühlt  Windungen  meist  za  5,  dickMeh,  dicht  aufliegend,  der  Rand 
abgernndet-stompf;  domentrag.,  in  der  Kitte  bekielt,  die  Domen  ent» 
femt,  aus  sUebrunder  Basis  pfrieml,,  abstehend  od.  oitückgebogen; 
NebenB.  eyf.,  borsüich-gezähnt ;  Blftttchen  Seckig-yktherzf.,  an  der 
Spitze  gez&hnelt,  nebst  den  Bthstielea  n.  dem  St  flaumh.,  Haare  etwas 
abstehend.  0.  Sandige  O.  am  Meere;  Litt.    Mai.  Jon. 

13.  M.  Oerardi  W.  K.  Bthstiele  2— 3bth.,  ohngefähr  so  lang 
als  das  B.;  Hülsen  dornig,  schneckenf.,  e3rf.-walzl. ,  filzig -flaumig, 
aderlos,  Windungen  meist  zu  6,  dick  aufliegend,  mit  abgerondetem, 
stumpfem,  kielloscm,  domentrag.  Bande,  Domen  ziemlich  entfernt^ 
aus  stielnuider,  beiderseits  mit  einer  schwachen  Furche  bezeichneter 
Basis  kegelf.-pfiriemlich.,  abstehend,  an  der  Spitze  etwas  hakig; 
NebenB*  ejff»,  hoTsti,-gezahnt;  Blättchen  vktherzf.,  vorne  gezähne^ 
nebst  dem  Bthstielchen  u.  dem  St.  flaumh.,  Haare  ziemlich  abstehend. 
0.  Aecker,  kultiv.  O. ;  Littor.,  südl.  Tyrol.  Mai.  Jun.  M.  rigidula 
Lam.  M.  polym.  ».  regidula  L.  —  Var.  ß.  cylindrica:  Hülsen  fast 
um  die  Hälfte  kleiner,  aber  länger.   M.  viUosa  ß.  DC. 

f.  3.  Hülsen  domig,  Domen  an  der  Basis  zsgedrückt  n.  bei- 
derseits mit  einer  deutlichen  Furche  dchzogen,  daher  gleichsam 
2schenkelig,  Windungen  meist  locker  aufliegend  od.  abstehend. 

a.  Die  Oberfläche  der  Windungen  glatt  od.  wenigstens  nach 
dem  Bande  glatt;  der  hintere  Schenke]  der  Domen  aus  dem  Bande 
selbst  entspringend. 

14.  M.  disciformis  DC.  Bthstiele  1— 2bth.,  länger  als  das 
B.;  Hülsen  schneckenf.,  platt- walzlich,  kahl,  Windungen  zn  5,  anf- 
liegend, glatt,  am  Bande  stumpf,  die  oberste  wehrlos,  die  übrigen  2- 
xdUg'doimentrag.,  Domen  pfriemL,  geradeherrorgestreckt,  etwas 
bogig,  an  der  Spitze  nicht  hakig,  auf  beiden  Seiten  durch  eine  Furche 
aosgehShlt;  NebenB.  eyf.,  kurz-gezähnelt;  Blättchen  vkteyf.,  spitz- 
gezUmelt,  nebst  den  Btiistielen  u.  dem  St  zottig-flaumig,  Haare  ein- 
fi»eh,  mit  eingemischten  drüsentrag.  am  oberen  Theile  des  Stengels. 
0.  Kultiv.  O. ;  Osero.    Mal  Jun. 

b.  Die  Oberflädie  der  Windungen  aderig;  der  hintere  Schen- 
kel der  Dornen  ans  dem  Bande  selbst  entspringend. 
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16.  M.  macnUtft  WOld.    BtbsiMe  1— H^,  8-  od.  dm»!  kttr- 

^er  als  das  B.;  Hülsen  dornig,  sdmeckenf.,  platt-rnndl.,  kahl,  Wmd-^ 
ungm  SU  5,  siemlich  locker  anfliegend,  schief-aderige  der  Rand  hrkU, 
AJUeUg,  iteUig-dcmeHtrag.f  Domen  pfriemly  hogig-^oirückgdBrüBunt, 
an  der  Spitze  nicht  hakig,  anf  beiden  Seiten  dch  eine  Forche  ans- 
gehdhlt;  NebenB.  eyf.,  eingeschnitten-gezfthnt,  Zähne  laasettL^firieml.; 
BlSttdien  breit-vkteyf.,  kiurz-gez&hnelt,  die  unteren  ykthersf.;  St.  n. 
Bstiele  nebst  den  Bthstlelen  serstrent- haarig,  Haare  gefiedert  Q. 
KoltiT.  O.;  Istr.,  Strasbg.  hn  Elsas«,  SpMu  Mai.  Jnn.  M.  poly- 
morpha  ly.  arabica  L. 

c  Die  Oberflftche  der  Windungen  glatt,  od.  mit  einfftofaen, 
bogigen  Adern  belegt;  der  hintere  säenkel  der  Domen  aus  einer 
«^^ten,  mit  dem  Bande  gleichlaufenden  u.  tobs  Bande  entferntem« 
Linie  entspringend. 

16.  M.  minima  Lam.  BUistiele  l^Sbtfa.,  IXnger  od.  kfiner  als 
das  B.;  Hülsen  domig,  Schnecken!,  fkst  kugelig,  spftrlich- haarig, 
Windungen  su  5,  locker  aufliegend,  aderlot^  der  Bimd  schmal,  stumpf; 
Sseilig-domentrag.,  Domen  abstehend,  pfriemd.,  gerade,  an  der  Spitse 
hakig,  auf  beiden  Seiten  dch  eine  Furche  ausgehöhlt;  NthenB.  eff^ 
kurz'gexäkneUj  die  oberen  fast  ganxrandig;  Bl&ttchen  vorne  gezXhneit, 
nebst  den  Bstielen,  Bthstlelen  u.  dem  St  flaumh.  0.  Sonnige  trockene 
0.  Mai.  Jun.  M.  polymorpha  /i.  minima  h.  —  Var.  p.  moiUssima : 
Bi  u.  B.  grau -zottig,  Haare  einfach.  M.  mollissima  Spreng.  M. 
graeca  Hörnern.  —  y,  visMa:  St.  u.  B.  klebrig-flaumh.,  Haare  drO- 
sentrag. 

d.  öberfllche  der  Windungen  netzig-aderig;  der  hintere  Schen- 
kel der  Domen  aus  einer  erhöhten,  mit  dem  Rande  gleichlaufen- 
den u.  y.  Bande  entfomten  Linie  entspringend. 

17.  M.  apiculata  Willd.  Bthstiele  reichbth.,  kürzer  als  das  B.; 
Hülsen  schneokenf.,  kahl,  Windungen  zu  8  od.  3,  am  Bande  v.  ein- 
ander abstehend,  oir/  der  OherflSme  quer -gruhig- aderige  der  Rand 
stumpf  y  iuUig-dornentrag.,  Bornen  auseinandafahrend,  sehr  kurx, 
härter  als  der  haibe  Querdckmesser  der  Hülse,  zlemlidi  gerade,  auf 
beiden  Seiten  efaigedrftokt;  NebenB.  fiederSp.-gesihnt,  Zihne  borstl.; 
Blittchen  stumpf- gesShnelt,  nebst  den  Bthstlelen  u.  dem  81  kahl, 
▼kteyt,  die  astst  ykthen£  0.  Unter  der  Saat;  ESsass,  Hess.,  Tliflr., 
Bpaa,  Istr.  Mai.  Jun.  Var.  ß,  coi^inis  Koeh :  die  DJtocfaea  su  Knöt- 
chen yerkftrst,  welche  nicht  IXnger  als  breit  sind. 

18.  M.  dentieulata  WiUd.  Bthstiele  reichbth.,  ohngeBOir  so 
lang  als  das  B.;  Hülsen  schneokenf.,  kahl,  Windungen  zu  9  od.  8, 
am  Bande  y.  eisander  abstehend,  mtf  der  Oberfläche  quer-grubig" 
aderige  d,  Rand  stumpfe  2zeiUg-domentrag^  Dornen  ausemanderfA' 
rsnd,  pfriemL^  an  der  Spitse  hakig,  halb  so  lang  aU  der  Ddmesser 
der  jBäiie,  auf  bsidan  Seiten  efaigedrttokt;  KebeaB.  fiedtr^^fttahat» 
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Silui«  bonlL;  Blittehtt  ttiimpr- geiilmelt,  nebtt  den  Bthstieleii  a. 
dem  8t.  kaU,  Tkteyf^  d.  Mtst  vkihenf.  0.  unter  der  Saat;  Rhein> 
fliehe  ▼.  der  Schwa.  bis  naeh  den  Niederlanden,  Thüring.,  Litt  Mai. 
Jon.  Var.  p,  lappacea:  Frfichte  noch  einmal  so  gross.  M.lappaceaDC. 

19.  M.  Terebellnm  Willd.  Bthstiele  2— 5bth.,  kürzer  als  das 
B.;  Hfllsen  schneckenf.,  walzl.,  kahl,  Windungen  xu  5,  v.  einander 
&btta%mdj  auf  der  Oberfläche  stMef-grübig-aderig^  d  Rand  stumpf, 
^teüig-iiernentrag. ,  Dornen  kurz,  eehr  ipreittendy  fast  angedrüdtty 
aa  der  Basis  beiderseits  eingedrückt;  NebenB.  fleder8p.-gesShntf 
2fthne  borstl.;  Bttttchen  Tkteyf.-gestutzt,  die  astst  vktherzfSrmig.  0. 
Kidtiv.  O.;  Flor.  ▼.  Spaa,  dch  fremde  Wolle  eingeführt    Mai.  Jon. 

e.  Die  Oberfläche  der  Windungen  in  der  Mitte  netzig-aderig; 
ans  diesem  Netze  zieht  eine  schiefe,  dickere  Ader  in  den  hinteren 
Schenkel  der  Domen. 

20.  M.  carstiensis  Jacq.  BthKtiele  reichbth.,  ongefShr  so  lang 
als  das  B.;  Hülsen  schneckenf.,  eyf.-walzl.,  kahl,  Windungen  meist 
XU  5,  am  Rande  abstehend^  strahUg-aderigy  in  der  Mitte  netzig,  der 
Band  tetcht-rinnig,  2xeiUg'dornentrag*j  Domen  borptl.  •  pfrieml. ,  aus- 
einanderfahrend, gerade;  NebenB.  spitz -gezfthnt;  Blättchen  vkteyf., 
gestützt  2j..  Rauhe,  schattige  O.;  Krain,  Kämth.,  Littor.,  Unterstmk. 
Mai.  Jnn. 

10.  TRIGONELLA  L.    Hornklee. 

1.  T.  Foenum  graecnm  L.  BtK  einzdn  od,  genoeiet,  (ast 
sitsend;  BOlsen  UneaL,  etwas  sichelf.,  l&ngsaderigogestreift,  dch  den 
verlängerten  Gf.  geschnäbelt,  kahl,  meist  20eyig;  Blättchen  längl.- 
keilig,  Tome  gezähnelt;  St  spärlich-ästig  u.  nebst  den  Aesten  auf- 
recht 0.  Bei  Mühlheim  im  Oberbad.  unter  dem  Getreide,  dch  An- 
bau verwildert,  um  Erfurt  eben  so,  daselbst  im  Grossen  kultiv.  Jun. 
Jul.    Bl.  weiss. 

2.  T.  gladiata  Stev.  Bt^.  einzeln j  fast  sitzend;  Hülsen  lineal., 
richeUl,  längsaderig -gestreift,  mit  dem  verlängerten  Gf.  geschnäbelt, 
flaumigy  meist  lOeytg;  Blättchen  vkteyC,  geschärft -kleingesägt;  St 
aufrecht,  an  der  Basis  ästig,  Aeste  gestreckt  0.  Sonnige  steinige 
O.;  Insel  Veglifu  Jun.  Jul.  T.  prostrata  DC.  T.  Foenum  graecum 
ß.  L.  BL  weiss. 

8.  T.  monspeliaea  L.  BtK  6  od.  mehrere,  doldig-geliduft  u» 
NS&fft  den  Dolden  sittend,  der  gemeinschaftlidie  Bthstiel  sehr  kurz,  < 
steeheiipitsig;  Hülsen  abwärtsgeneigt,  HneaL,  gebogen,  schief-aderig, 
flavadg;  Blättehen  rauten-vkteyf.,  spitz-gezähnelt;  St  liegend.  0. 
Sonnige  O.,  Wege;  Böhm,  bei  Leitmeritz,  Mähren  auf  den  Schwarzen 
Feldern,  Oestr.  iw.  Hhnberg  u.  Moosbrunn,  in  Istrien,  Wallis  bei 
Sitten  m.  Foidy.    Jon.  JuL    BL  gelb. 

4.  T.  corniculata  L.     7V.  gestidty  Bthstiel  länger  als  das  3^ 
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stMlidspStBig;  HIlUan  Abwfirtigeneigt,  UneAL,  febog«a,  qiMrftd«rig^ 
kahl;  die  anteren  NebenB.  ges&bnt;  Bl&ttohen  vkteyf^  itachelipitiig- 
gesilmelt;  St  anfredit  0.  Kalttv.  O.,  Wege;  um  Fiune.  JiA. 
JiiL    BL  gelb. 

11.  MELILÖTUS  Tonrnet  Lam.    Honigklee. 

1  H.  dentata  Pen.  Tr.  gedrungen,  snletat  verliagert;  Btii- 
gtialchen  halb  so  lang  als  der  K.;  Flügel  kftrier  als  die  Fahne, 
IXnger  als  das  Schiffchen;  Hülsen  e^.,  spitsl.,  neUig-runndig ,  an 
dtr  oheren  l^faht  zsgedrückt,  kahlf  N^tenB-  aus  verbrkterUry  etfige- 
sdinüten-getähnter  Basis  pfiriemL;  Bl&ttch.  lAn^-lansettL,  stampi; 
geschirft-ongleich-fast  ddmig-gesftgt  G.  Wiesen;  sertr.  dch  das  Oeb. 
JqL  — Sept  Trif:  dentotnm  WK.  T.  Kochiannm  Hayn.  BL  gelb. 
Hfilsen  schwätz. 

9.  M.  marcrorrhiia  Pers.  Tr.  siemUch  locker,  zuletst  ver- 
lingert;  Bthstielchen  halb  so  lang  als  der  K.;  Flügel  u.  das  Schiff- 
chen so  lang  als  die  Fahne;  Hülsen  eyf.^  kurzKugespiigt,  nettig» 
runuUgt  an  der  oberen  Naht  xsgfdrücH^  flaumig;  NebenK  pfrieml.- 
borstt.,  ganzrandig',  BlXttchen  gesditrft-gesSgt,  etwas  gestutzt,  die 
der  unteren  B.  vkteyf.,  der  oberen  IXngl.-lhieal.  C).  Wiesen,  Ufer. 
JiiL— Septbr.  M.  offidnaUs  Willd.  K.  syn.  ed.  1.  Var.  B.  schwach^ 
gesShnt:  Trifol.  palustre  WK.  BL  gelb.  Hfilsen  schwarz. 

8.  IL  alba  Desronsseanx.  Tr.  locker,  zuletzt  yerUngert;  Bth- 
stielchen halb  so  lang  als  der  K.;  Flügel  ungefähr  so  lang  als  das 
Schiffchen,  kürzer  als  die  Fahne;  Hülsen  e^/.,  stumpf,  stachelspittig, 
nettig-runxelig,  an  der  oberen  Naht  stnmpf-gekielt,  kahl;  NebenB. 
pfriemL-borstL,  ganzrandig,  Bl&ttchen  gesägt,  ntumpt,  die  der  unteren 
B.  Tkteyf.,  der  oberen  Ungl.-lanzettL  O-  Wege,  nnkultiv.  O.  JuL  — - 
Bepibr.    M.  vulgaris  WHid.   BL  weiss.   Hüls,  schwarzbraun. 

4.  ^.  officinalis  Desrousseauz.  Tr.  locker,  yerUngert;  Bth* 
Bleichen  kürzer  als  der  K.;  Flügel  ungrfähr  so  lang  als  die  Fahne, 
linger  als  das  Schiffchen;  Hülsen  eyf^  stumpf,  stachelspitxig,  quer- 
runwelig'f altig,  etioos  n^zig,  an  der  oberen  Naht  stumpf-gekielt, 
kahl;  NebenB.  pfrieml.-borstL,  ganzrandig;  Bl&ttchen  gesAgt,  stumpf; 
die  der  unteren  B.  vkteyf.,  der  oberen  lanzcttf.  ©.  Wege,  Aecker. 
JuL— Sept  M.  Petitpierreana  K.  syn.  ed.  1.  M.  arrenis  Wallr.  BL 
gelb,  selten  weiss.   Hüls,  hellbraun. 

6.  M.  parviflora  Desf.  7V.  gedrungen,  zuletzt  verliagert; 
'Bthstielchen  halb  so  lang  als  der  K.;  Flügel  v.  der  LXage  des 
Schiffchens,  kürzer  als  die  Fahne;  Hülsen  fast  kugelig,  sthr  stumpf, 
nettig-rungdig;  NebenB.  an  der  Basis  schwach-gezfthnelt;  Bl&ttchen 
etwas  gestutzt,  vorne  gezihnt,  die  der  unteren  B.  vkteyt,  der  obe- 
ren Unk-keUig.  ©.  Kultiv.  O.,  Wege;  Littor.  Jun.  JuL  TriL  MeL 
indicft  I.  L.   Blb.  gelb. 
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•.  M.  graeilis  PC.  Tr.  kMker;  BfhttMolMs  halb  to  Uag  als 
der  K.;  FlOg«!  «.  Sehlffohen  so  lang  ab  die  Fahne;  Hülse  hugtUg, 
wugetpUzt-f^schnibeU,  grubig-runteUg;  NebenB.  aae  breiterer  Basic 
pfriemL;  BUtttohen  Yome  gezihneh,  l&ngl.-ykteyfL,  die  oberen  keilig. 
0.  KnltiT.  O.;  Insel  Sansego,  Tommas.    Mai.  Jon. 

7.  M.  Bolcata  Desf.  Tr.  snletzt  yerlftngert,  locker;  BthsÜel- 
dien  halb  so  lang  als  der  K.;  Fahne  so  lang  als  das  Schüfehen, 
Iftnger  als  die  Flflgel;  H&Uen  rundLj  sehr  stumpf,  gleidUaMfend- 
hogig^gerUft,  untere  NebenB.  an  der  Basis  gesahnt;  Bl&ttchen  ge- 
stntst,  gesch&rft-gesihnt,  an  den  unteren  B.  vkteyf.,  an  den  oberen 
liagL-keiHg.  Q.  KoltiT.  O.;  Triest  Jon.  JnL  M.  maoritaniea  WiUd. 
Trif.  MeL  indica  y,  L.   BL  gelb. 

.8.  H.  eaeruiea  Lam.  Blttthen  n.  frnöhttrag.  Tr.  gedrungen, 
mndL  o.  oval;  Flügel  l&nger  als  das  Schiffchen,  kfirser  als  die 
Fahne;  Hülsen  lftngl.-eyf.,  gßsehnäheit,  der  Längß  nmeh  aderig-g^ 
streift'^  NebenB.  eTf.-pfriemL ,  die  der  unteren  B.  an  der  Basis  Ter- 
breitart;  Bl&ttdien  lingl-lantetü.,  gescbftrft-gesftgt  0.  Wiesen;  Krain 
in  der  Wochein.  Jun.  JnL  Trif.  MeL  caerulea  L.  Trigonella  caerulea 
I>C.    BL  bUu. 

18.    TRIFOLIUM  L.    Klee. 
1.  Botte.    Lagopus.   Bth.  sitzend,  in   eine  rundL  od.  lingL 
Aehre  ssgest«llt    Der  Schlund  des  K.  innen  mit  einer  erhöhten, 
schwieligen  n.  oft  behaarten  Linie  od.  mit  einem  Hinge  ▼.  Haaren 
^beaetst 

1.  T.  pallidum  W.  K.  A^ren  rutidl.,  einmeimf  an  der  Basis 
hdiülU;  X.  lOnervig,  flaumig,  ein  wenig  länger  als  die  halbe  BL, 
Zähne  fädUt  geiotmpert,  die  des  fruiMtrag.  K.  aufrecht^  die  4  obe> 
ren  anderthalbmal  so  lang  als  ihre  Röhre,  Schlund  dch  einen  scfawie- 
Hgen  Ring  isgeschnfirt;  ^ehenB,  «vf.,  a6ge6roe/ien-fregr«}iiit;  BUUt- 
chen  ey£,  etwas  gestutzt,  klein-ges&gt,  nebst  den  Bstielen  u.  dem 
St  sottig,  Haare  ahsUkend»  e.  Wiesen,  Wege;  Osero,  neue  Auf- 
sehfittnng  bei  Triest   Mal.  Jun.   BL  weiss  od.  rosenrofh  angeflogen. 

2.  T.  pratense  L.  Ad\Ten  kmgeiigy  zuletzt  eyf.,  meist  geaweiet^ 
an  der  Basis  behüUt'^  JT.  lOnervig,  flaumigy  kürxer  ale  die  Hdlfta 
der  BL,  Zähne  fädU,  gewimpert,  die  des  fruchitrag,  JT.  aufreckt^ 
die  4  oberen  so  lang  als  ihre  Röhre,  Schlund  dch  einen  schwieligen 
Ring  isgeschnart;  NdtenB,  eyf.,  abgebrochen-begrannt]  Blftttchen  oral, 
ÜMt  gansrandig,  flaumig,  Haare  anliegend;  St  aufttrebend.  e.  Auf 
Wiesen.  Mai— Sept  BL  purpurn.  Var.  ß.  satUmm:  dch  Kultur  yer- 
grössert  —  y.  nioale:  niedriger,  Köpfchen  dicker,  BL  schmutsig- 
weSss  od.  gelbL-weiss,  seltener  in  das  Rötiiliche  spielend.  Höchste 
A.   Das»:  T.  pratense  aljnnum  Hoppe.    T.  nivale  Sieb. 

3.  T.  medium  L.  Aehren  kugdigf  einse^  ander  Basis  noM] 
L.  lOiMToig,  UM,  küßrt»  als  die  Hälfte  der  BL,  Zähne  fädk,  ge- 
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wimpmit  dia  dm  fnukttrag.  X.  ^antfnclUf  die  oberva  4  «ngtittbr  lo 
lang  mU  ihre  Röhre,  Schlund  dch  einen  tehwieligen  Ring  uge» 
■chnflrt;  der  freie  Theil  der  NebenB.  /oiiMtti.,  yeracfamllert-spits; 
BUttchen  eUiptiMh,  sehr  fehi-gexihnelt ;  St  istig,  «ofttrebend.  4. 
Oebirgswieeen,  berasete,  bergige  O.,  Wilder.  Jon.  Jnl.  T.  flexnoeiun 
Jaoq.    Bl.  purpurn. 

4.  T.  alpeetre  L.  ila^ren  kugeligy  getwekty  an  der  Bmsis  be- 
hüllt]  Jt.  t^nervig,  s/ottig,  Zähne  fädl^i  gewimpert,  die  des  frnebt- 
Irag.  K.  aufrecht,  die  4  oberen  angtfähr  so  lang  alt  ihoi  JiShrecd. 
hdrter,  der  unterste  die  Basis  der  Flügel  erreidiend,  Schlund  dch 
einen  schwieligen  Ring  isgeechnflrt;  der  freie  TheO  der  KebenB. 
laBBetÜ.-pfrieml.;  Bl&ttchen  IXngl.-lansettl.,  sehr  fein-geifthnelt;  St 
aufrecht,  gans  einladi,  flaumig.  2j..  Gebirgige,  buschige  O.,  bis  in 
die  YorA.  hinanfl  Jun. — Aug.  Bl.  purpurn.  Var.:  BL  weiss,  Schiff* 
ehen  rosenrotii:  T.  alpestre  ß.  bioolor  Rchb. 

5.  T.  rnbens  L.  Aeliren  lXng^.-walBL,  meist  gesweiet,  an  der 
Basis  oft  behftUt;  K,  SOitermg,  kahlf  Zähm  ffrUml^  gemimperty  die 
4  oberen  S-  od.  Smal  kürwer  aU  ihre  Mhire,  der  unterste  die  Basis 
der  Flftgel  erreichend,  Sdüund  dch  einen  sdiwieügen  Bing  isge- 
sehnflrt;  der  freie  Theil  der  NebenB.  lansetU.,  lugespitat,  entfernt- 
Ueingesftgt;  BUUtchen  lftngl.-laniettl.,  dornig -gesägt  u.  nebet  dem 
mrfrechten  8t,  ganz  kahL  2t.-  Gebirgige,  felsige,  waldige  O.;  lerstr. 
ddi  das  Oeb.    Jun.  Jul.    Bl.  purpurn. 

6.  T.  noricum  Wulf,  ile^re  kugeUg,  eiMsebi,  nickend^  an  der 
Sasii  bemU'j  K.  lOneroig,  rauhK,  kürzer  alt  die  Hälfte  der  Bl^ 
Zähne  faet  gkich,  UneaL-ffriemL.  w^^ähr  eo  lang  als  ihre  BShrey 
Schlund  dch  einen  sdiwieligen  Ring  isgeschnftrt;  der  freie  Theil 
der  NebenB.  8ecldg-eyf.,  lugespitzt,  kürzer  als  der  angewadiseme 
Theil,  NebenB.,  Bstiele,  B.  u.  der  einfriche,  aufrechte  St  sottig, 
Haare  abstehend;  BUttchen  UngL-laniettL,  gansrandig.  2)..  H5chsie 
A.;  Stmk.,  OKImth.,  Krah^  Südtyr.  Jul.    BL  weiss. 

7.  T.  pannonicum  Jacquin.  A^ire  Ulngi.-oua<,  einsein,  ge- 
stielt, an  der  Basii  naiM;  KAOnervig,  zottig,  Zahne  lanzettf.-pfriemLy 
•0  lang  als  die  KBöhre,  der  untere  doppdt  Iftnger,  '/,  der  Flügel 
erreichend,  an  der  Frucht  eatfrecht]  Schlund  dch  einen  schwieli^ea 
Ring  isgeschnürt;  der  freie  Theil  der  NebenB.  lansettt-pfrieml.,  in 
der  lUtte  des  St  so  lang  als  die  Bstiele;  Blättehen  Ifti^rL-laasettL, 
gansrandig,  behaart,  stumpf^  an  den  unteren  B.  ausgerandei;  St 
stdf-aufrecht,  nebst  den  NebenB.  u.  Bstielen  rauhh.  4.  Wiesen; 
Oei^fansberg  in  Unterkrain.    JuL  Aug.    BL  gelblioh-weiss. 

8.  T.  ochroleucum  L.  ilfftren  kag^,  waUiMt  enal^  oft  be- 
hflllt;  X.  lOnerm'g,  v.  abttehenden  Haaren  nm^,  die  Zihm  iea^ 
zeltl,-pfrieml.,  Snervigy  der  untere  eo  lang  ale  die  KMhre,  die  4 
oberen  halb  so  lang;  der  FruchtK.  llngl.,  die  Zähne  herrorgestreokt^ 
der  untere  hindbgSogenf  Schlvnd  deh  einen  sehwieügen  Blag  Ter* 
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«Bgvrt;  BL  wofk  «faunl  sd  tag  ab  der  K. ;  d«r  freie  Tkeil  4er  He- 
bfloB.  laiisettl.-pfrieiiil.,  sngeepitit;  BlMtchen  dUpt4iiigl.,  gantran- 
4ig,  behaart,  an  den  unteren  B.  ausgerandet;  8t  aus  einer  anfetre» 
banden  Baeia  anik«<M/ranhh.,  oberwirts  fiM^  blatdos.  2t.-  Wiesen, 
Wilder.   Jon.  JnL    B.  gelbt-weiea. 

9.  T.  alezandrinnm  L.  A^mn  nUeiMt  längL,  omU,  gettiett, 
oft  behiUt;  £.  lOneroig,  «.  iBeichen^  attfrecht€n  Haaren  flaitmig^  dk 
Zam9  langtUL-pfriemL ;  FntditK.  gtodcigy  häutig,  die  Zähme  her- 
▼orgeeCreekt,  etwmt  sUMf^  dtr  untere  nack  ehen  aufitr^>end^  etwas 
Unger,  Sehlünd  mit  einem  vorspringenden,  behaarten  Ring  rersehen; 
Fahne  noch  einmal  so  lang  als  das  Soidirchen;  der  freie  TheH  der 
KebeoB.  lansettL-pAiemL ;  BUttehen  UngL-lanietÜ. ,  sohwaoh-gesih. 
neh)  der  Si  aofreeht.  Istig.  0.  Wiesen  n.  BraehSoker,  sw.  dett 
B&geü  Paataleone  n.  Zanle  bei  Triest    Jnn.  JoL    BL  weiss. 

10.  T.  maritimnm  Hndson.  Aehren  stiletst  oval,  an  der  Basis 
nackt;  K.  lOnerrig,  Möhre  des  FruchtK»  kahly  vkikegeV-,  unter  den 
Zähnen  sthwieüg-aufgetrieheny  Zähne  lanzettl,  sekwachr  Suervig,  6e- 
hamrtj  halb'mbgtehend,  der  untere  etwas  länger,  hinabgehogen,  an 
den  vntersten  Btiu  reitfngert,  Sehland  ▼.  einem  schwieligen,  knrs- 
ianmlgen  Ringe  verengt;  Fahne  anderifaalbmal  so  lang  als  das  Schiff- 
chen; der  freie  Thefl  der  NebenB.  lansettl.-pfrlenil.;  Blättchen  lingl.- 
od.  lansettt-keilig,  fiut  gansrandig;  St  ästig.  0.  Feilchte  Wiesen; 
Bovigno  in  Istr.   Jnn.  JnL    Bl.  weiss  od.  blassrOthl. 

11.  T.  stellatnm  L.  Aehren  ImgeUg,  soletst  eyf.,  einsein,  an 
dar  ßneis  nndct]  K.  lOstreiflg,  borstig-ranhh.,  der  FmehtK.  t.  einem 
sdiwieHgen  Ring^  n.  filsigen  Haaren  gesdüossen,  Zähne  mu  einer 
enf»  Baeis  verschmälert^  sehr  iptt%y  gl^th,  länger  aU  die  BL,  die 
de$  fmehttrag.  JT.  etemf.-ahitdiend,  Snenng,  9iets<g-adcr<g;  der  freie 
Theil  der  HebenB.  hantig,  ejf.,  spitzL,  gesähnelt;  Biättchen  vkthertf*, 
▼ome  gesähnelt  n.  nebst  dem  St  sottig;  St  anfrtrebend.  0.  Trockene 
Wiesen  n.  Bradiäeker;  Littor.,  Istr.   Jnn.  Jnl.   Bl.  rdihl.*weiss. 

19.  T.  inearnatnm  L.  ilefcret»  efff^  wukift  walzl^  einteln,  an 
der  Bmsii  nadet;  K.  lOnervig,  ranhh.,  24hne  fast  gleich,  tonseltt- 
ffriemL,  sehr  epUz,  ein  wenig  länger  als  ihre  Rtfhre,  Mrcer  mle  die 
Bl^  die  dei  fruchttrag,  K.  mhitehend,  meist  Snervig,  Schlund  oifen, 
am  Rande  bdiaart;  der  freie  Theil  der  NebenB.  eyf.,  stampf  od. 
qrftaL,  gesähnelt;  Blätt^en  i^teyt,  gestntst  a.  nebst  dem  St  sotlig; 
St  aafredit  0.  Wiesen,  Wege;  Littor.,  sfldl.  Schws.  Jnn.  Jnl. 
BL  satt-pvrpnm,  seltener  Mschroth  od.  weiss;  letsterer  ist  T.  Mb* 
fiirferi  Balb. 

18.  T.  angnstlfolinm  L.  Aäuren  waUL,  soletst  verlängert, 
efaMcln,  an  der  Bmsis  nodkt;  K.  lOstreiiig,  borstig-ranhh.,  der  frncht- 
tsag.  deh  einen  sdiwiellgen  Ring  geschlossen,  Zähne  ffriemly  sehr 

£tE,  der  unterste  länger  aU  die  R.,  die  äifHgen  ein  wenig  kOrMerj 
dmfnuhUng.  K.  mMthmid,  nertig}  der  freie  TheU  der  KebenB. 
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la]uietfl.-pfriemL;  BUttdun  Uneal  u.  nA$t  dem  St  sottig;    8t  auf- 
recht  0.    Unkalt  O.;  Littor.    Job.  Jnl.    Bl.  bdlroieiiroth. 

14.  T.  lappaceam  L.  AdutH  iMgeUg,  eifMPelfi,  an  der  BatU 
nmdit\  K.  iOninrigf  kahly  Zähne  so  lang  alt  die  BU  od.  ein  wenig 
kürtety  horstig-haarigf  endlich  an  der  Basis  Sedug-verbreiierl,  nettig" 
aderig f  der  unterste  ein  wenig  länger,  Schlund  des  fimohttrag.  K. 
mit  änem  Binge  saneigender  Haare  geschlossen;  der  freie  Theil 
der  NebenB.  eyf.,  lanBettl.-pfrieml.-sngespitxt;  Blftttchen  vktejf^f 
schwach>gesähnelt;  St  ästig,  ausgebreitet  0.  Sonnige,  buschige  O.; 
Flame,  Istr.    Mai.  Jon.   Bl.  röthl.-weiss. 

15.  T.  Cherleri  L.  A^en  kugdigy  einzeln,  tm  der  Basis  6e- 
hUU-,  X.  SOnermg,  rauhh,,  Zähne  fast  gleich,  fädLy  sehr  rauhh.,  so 
lang  als  die  BL  ic.  länger  y  die  des  fruchtärag.  K.  aufrecht,  Schlund 
▼.  dichten  Haaren  geschlossen;  der  freie  Theil  der  NebenB.  eyt, 
smgespitst,  nebst  den  B.  u.  St  sottig;  Blättchen  vktiierzf.,  vorne 
Bchwach-kleingesägt;  St  aufttrebend.  0.  Trockene  Hfigel,  Wege; 
Osero,  wärmeres  Istr.    Mai.  Jon.    Bl.  weisel.,  suletst  röthL 

16.  T.  arrense  L.  ile^en  einuln,  eehr  xotHg,  »ulüxt  lotttet, 
ex  der  Basis  nackt',  JT.  lOneroig,  Zähne  pfriemL-horstL ,  länger  als 
die  BLy  etwas  abstehend,  nervenlos,  Schlund  schwach-haarig,  mit  der 
Tcrwelkendeki  Bl.  geschlossen;  der  fr^e  Theil  der  oberen  NetienB. 
ejt,  sugespitit;  St  ästig,  ausgebreitet  «.  nebst  den  B.  lottig;  Blätt- 
chen lineal.-längl.,  schwach-gezähnelt  0.  Aecker  u.  unkult  O.  Jut 
— Septbr.  Bl.  weissl.,  sodann  rdthl.  Vat.  ß.  strictius:  St  schlanker, 
untere  NebenB.  schmäler,  der  freie  Theil  länger,  KZähne  '/i  länger. 
T.  Brittingeri  Weitenweb. 

17.  T.  Bocconii  Savi.  Aehren  eyf.,  zuletzt  längl.-walaenf., 
end-  u.  seitenst,  behüUt ;  K.  flaumig,  Z.ähne  lanM^L-pfriemL,  stachel- 
spitzig, an  die  BL  angedrückt,  gerade,  Röhre  des  FruchtK.  nicht 
bauchig,  Schlund  v.  der  vertrockneten  Bl.  u.  einem  Haarringe  ge- 
schlossen; der  freie  Tiieil  der  NebenB.  lanzetti.-pfriemL,  allmählig 
verschmälert;  Blättchen  vorne  gezähnelt,  längl.-keilf. ,  an  den  unter- 
sten B.  vktherzfl,  die  Aederchen  derselben  gleichdick,  gegen  den 
Band  hin  ziemlich  gerade.  0.  Zw.  Gebfisch ;  Ins.  Brioni  bei  Istrien. 
Jon.  Jul.   BL  rosenroth. 

18.  T.  striatum  L.  Athrm  eyf.,  tutettt  fast  waleL,  an  der 
Basis  behfillt,  endst  u.  an  der  Spitze  von  kurzen  Aestchen  seitenst; 
K.  rauhh.,  Za/ifie  laBzettl.-pfriemI.,  stachelspitzig,  abstehend,  gerade, 
MShre  des  fruchitrag.  JC.  hauehig-angesti^säolUn,  Schlund  doh  einen 
knorpeligen  Sing  zsgeschnfirt;  der  freie  Theil  der  NebenB.  ejfl,\ 
haarspiteig;  Blättohen  vorne  kldngesägt,  an  den  unteren  B.  vkteyt  ' 
od.  vkttiersf.,  an4en  oberen  längl.-keilig;  Aederchen  derselben  gleldi» 
dick,  am  Bande  ziemlich  gerade.  0.  Unknltiv.,  sonnige  O.;  sehr 
zersir.  deh  das  Geb.    Jun.  JuL    Bl.  rosenroth. 

19.  T.  scabrnm  L.    Aehren  e^f.^  seiHi^  u.  endat,  einaefai,  an 
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diKT  BmMii  hMm\  K.  Magw  «la  4ie  BL,  flanaiig,  der  /rtfoftttrcg. 
i0«icZ.y  Zi^iM  tencetli.,  «tarr,  si(/«tst  6«gtg-«&ftefc«iid,  Ineivif,  Aeret 
«flrdtdkt,  Schlund  isgeaohnflrt;  der  freie  Theil  der  N^benB.  eyl, 
luuuntpitsig;  BUttchen  IftngL-keilig  n.  vkteyf.,  kleingeeftgt,  Aedercben 
derselben  an  dem  Bande  verdickt,  bogig.  0.  An  graereichen,  trockenen 
O.;  aehr  lerstr.  dch  das  Geb.    Mai.  Jon.    Bl.  rosenroth. 

20.  T.  saxatile  AllionL  Aehrai  rundl.^  einzeln,  emi- v.  seitenst, 
an  der  Basis  behüUt;  K,  lOxenn'g,  sehr  rauhh.^  der  fruchttrag.  ey£, 
Schlund  r.  Haaren  geschlossen,  ZShne  aufrecht,  pfrieml.,  ungefilhr 
so  lang  als  die  Bl.;  der  fr^e  Theil  der  NebenB.  eyf.,  zugespitzt; 
BiäUetun  fast  adetios,  Uef^ausgerandet  y  wmu  stumpf-getähntUf  die 
der  unteren  B.  Tkteyf.,  die  der  oberen  längl.-kdlig.  4.  Kiesige  O, 
der  höchsten  Walliser  A.  Jul.  Aug.   BL  weissl. 

n.  Rotte.  Trichocephalum.  Fruchtbare  Bth.  in  dem  Köpf- 
chen wenige,  fast  sitzend,  nach  dem  Verblühen  zurückgebogen; 
K.  am  Schlünde  inwendig  kahl  u.  offen;  die  unfruchtbaren  später 
heranwachsenden  Bth.  kugelig-zsgehfiufl,  die  fruchttragenden  K. 
bedeckend. 

21.  T.  subterraneum  L.  Fruchtbare  Bth.  3—5,  doldig,  auf- 
recht, nach  dem  Verblühen  zurückgebogen;  K.  kahl,  Zfthne  fädl., 
kürzer  als  die  Bl.,  fast  gleich,  rauhh.;  d^  unfruchtharen  Bth,  später^ 
zulettt  ein  kugeliges  Köpfchen  bildend  y  die  fruchtbaren  bedeckend '^ 
NebenB.  eyt,  zugespitzt;  St  gestreckt,  ausüuferartig  u.  nebst  den 
B.  rauhh.;  Bl&ttchan  yktfaent  0.  Grasige  O.;  Triest,  Istrien,  Osero. 
Apr.  Hai.    BL  weiss,  Fahne  rosenroth. 

m.  Botte.  Fragifera.  Bth.  in  einem  ,KÖpfchen  od.  einer 
rundlichen  Aehre,  sitzend.  Schlund  des  K.  inwendig  kahl  u.  offen; 
Rücken  des  K.  mit  den  2  oberen  ZShnen  nach  dem  Verblühen 
sehr  yergrössert,  aufgeblasen,  hfiutig,  mit  einem  Ademetze  geziert 

22.  T.  fragiferum  L.  Köpfchen  zuletzt  kugelig;  Bthstiele  blatt- 
winkelst, Iftnger  als  das  B.;  Hülle  vielth.,  so  lang  als  der  K.\  die 
fruehitrag.  K,  auf  dem  Rücken  kugelig  -  aufgeblasen y  netzig,  haarig, 
die  2  oberen  ZIhne  gerade  hervorgestreckt;  St  kriechend.  2j.*  Etwas 
(imefate  Triften;  zerstr.  dch  das  Gebiet  Jun.— Herbst  BL  fleischroth. 

28.  T.  resnpinatnm  L.  Köpfiehen  behflllt,  zuletat  kugelig; 
Hülle  10^-121appig,  sehr  kurz,  v.  der  L&nge  der  Btiistielchen ;  Bth- 
stiele  blattwinkelst,  so  lang  als  das  B.  od.  ein  wenig  IXnger;  die 
fruchttretg.  Jf.  auf  dem  Büdcen  kugelig -aufgeblasen,  neUig,  haarige 
die  2  obaren  Zähm  gerade  hervorgestrecH'^  der  St  liegAid  od.  auf- 
strebend. 0.  Grasige  O.,  Seestrand;  Istrien,  Osero.  Jun.  Jul.  BL 
rosenrotfi,  umgekehrt 

24.  T.  tomentosnm  L.  KöplAen  behüllt,  zuletzt  kugelig;  Hülle 
10— IIU^^,  sehr  kun,  so  toag  als  die  Bibstfslehen;  Bttittielf  bkt^ 
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wWMbt,  kürMT  «Is  ^Us  B.;  «0  fnttkttrmg.  K.  mf  dem  Mdmm 
Irngtäg-^gAUuem,  nHHg,  ßlng-haarig,  die  B  oberm  ZUm»  Incrs» 
/Oft  gons  wnä  Filz  wdeckt-,  8t  gestMckt  0.  Graaige  O.;  Ittrica. 
Mai.  Job.  BL  roaenr^tli. 

IV.  Botte.  Vesicaetram  DG.  zum  TheU.  Btb.  In  nmdl.  od. 
ovalen  Aehren,  sitzend.  Schlund  des  K.  inwendig  nackt ;  d.  BShre 
nach  dem  Verblflhen  gleichf.  bauchig -aoflg^blaseni  zwiachen  den 
2  oberen  Zfthnen  gespalten;  Zähne  gleich.  Blkr.  bleibend,  rau- 
schend. 

85.  T.  mnltiitriatnm  Koeh.  Aehren  oval,  an  der  Basis  naekt| 
X.  Sinervig,  deckblätUrig^  fcoM,  die  frnehttrag.  eyf.,  etwas  anf^ 
blasen,  Zäfme  aus  einer  Mdgm  Basis  harstL^  von  der  halben  Ling« 
der  BL,  Schlund  nackt;  DediB,  eyf.,  so  lang  als  die  KRÖhn;  Blb. 
lugespitzt,  vielnervig,  schon  zur  Bthezeit  raiMchend;  der  freie  TheQ 
der  NebenB.  lanzettf.,  pfrieml.;  Blftttchen  vkteyf.  od.  längL,  geschirfV- 
gesägt,  aderig-gerieft,  die  Adern  etwas  verdidtt  0.  An  O.  nahe  am 
Heere;  auf  der  neuen  Anschüttung  bei  Triest  Aug.  BL  weiss,  nach 
dem  Verblflhen  braun. 

y.  Botte.  Lu^inaster  DC.  Bth.  in  einem  KSpfIchen,  länger 
od.  kürzer  gestielt  Schlund  des  K.  inwendig  nackt  Der  unterste 
KZahn  merkUch  länger  als  die  flbrigen.  Blkr.  nach  der  Bthezeit 
rauschend.  Hülse  mehrejig. 

sei  T.  alpinnm  L.  Stengellos;  9lMielB  wtndsU;  BtlL  getMell, 
todksr-cMdig,  nach  dem  Verblfihea  abwärtsgebogen;  K.  kflrter  ak 
die  BL,  kahl,  im  Schlünde  nackt,  Zähne  lanzettL-pfriemL,  der  an- 
ferste länger;  der  freie  Theil  der  NebenB.  lansettf.-pfrieml.-zugespitst, 
nebst  den  B.  n.  Bthstielen  kahl;  BlätUhm  itneat-uwcettt,  schwadi- 
kleingesägt  2j..  Hdhere  A.;  des  sfldl.  TyroLi  n.  der  Schwi.  Jun.— 
Aug.   BL  sehr  gross,  purpurn,  selten  weiss. 

VL  Botte.  Trifoliastrum  DC.  Bth.  länger-  od.  kflraer-ge« 
Stielt  Schlund  des  K.  inwendig  nackt,  Zähne  gleich,  od.  die  S 
oberen  länger.   Blkr.  nach  der  Bthezeit  bleibend,  rauschend. 

tV.  T.  montanum  L.  Aehren  rundL,  suletit  oval,  an  der  Baals 
wu^;  BtMMchen  ssiir  htru,  %-  od.  Smal  Mrasr  aU  die  Möhre  des 
£,  nach  dem  Verblflhen  herabgebogen;  K.  halb  so  lang  als  die  Bl., 
•twas  Bottfg,  im  Schlünde  nackt,  Zähne  fitst  gleich,  lamettC-pfriemL, 
gerade;  der  freie  TheU  der  NebenB.  eyty  sogespitst;  BlätUhem 
elUptiseh,  geseliärft-kleingesägt,  nnterseits  m^st  dem  St  haarig,  mm 
Monde  dieht-äderig,  Aederdken  verdidd\  die  St  airfredU  ed.  m^ 
strebend»  2t.*    Wiesen,  vorsflglich  der  Berge.  lIai--JuL   BL  weiss. 

88.  T.  glomsratnm  L.  Kahl;  Aehren  ead-  a.  seitenst,  sUsend, 
nOstet  k«|^;  Bdittfekten  sehr  kim,  kfliMr  als  das  sshr  kwM 
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DeekB.;  K.kaU,im8cUiiadaMdLt,Z4Üüi6gteMAv0||f.-MgMyas(,Mder 
Basis  henrff  ßaek^rnksUhendj  etwas  surftckgekrümmt;  NebsnB.  ran- 
■cfaend,  dar  freie  Thefl  derselben  eyC,  lang-sagespitst;  Blftttchen 
Tkteyf.,  geeehlrft-gesilmelt;  8t  «Mgebreitet.  0.  InMl  Brioai  bei 
Utr.    JuB.  J«L    B|.  rotenroth. 

S9.  T.  parTiflornm  Ehrh.  Aehren  mndi.;  BthsiislchsH  sskr 
htrzy  viel  kürur  alt  die  BXhrs  des  JT.;  nach  dem  Verblühen  herulh 
gebeigem ;  X  ein  wenig  länger  als  dieBLj  efeirtB  haarig,  im  Schlünde 
nackt,  der  fruchttrag,  aiuf  der  imtereH  Seite  bis  an  die  Basis  ge- 
spotten  f  ZXhne  des  K.  lanzettL,  aofirftrts-gebogen,  die  2  oberen 
länger;  NebenB.  rauschend,  der  freie  Theil  eyf.,  haarspitzig;  Blfitt- 
dien  vkteyf.,  gesch&rft-gesftgt,  Adern  etwas  verdickt;  die  Bt  aasge- 
breitet 0,  Hügel,  sonnige  O.;  bei  KrdUwitz,  Fl.  v.  Halle,  bei  Prag^ 
BChm.,  neoe  Anfschüttong  bei  Triest   Jon.  BL  weissL 

30.  T.  s uff oca tarn  L.  ile^ren  blattwinkelst,^  sU^end^  genähert^ 
nmdL  u.  nebst  dem  St.  an  die  Erde  angedrückt ;  Bth.  sitzend,  auf- 
recht', K.  2mal  so  lang  als  die  Bl.,  kahl,  im  Schluide  nackt,  der 
frachttrag,  eyf.,  Zähne  lansettl.,  sichelf.,  abwärts -gekrümmt,  die  % 
oberen  l&nger ;  NebenB.  eyf.,  haarspitzig,  die  Aehre  umhüllend;  Blätt- 
dien  vkthenf.,  yome  geschftrft-kleingesftgt;  St  gestreckt,  sehr  kurs. 
0.  Sonnige  O.;  südl.  Istrien.    Apr.  Mai.  Bl.  weiss. 

Sl.  T.  repens  L.  Köpfchen  rondl.;  Bthstiele  blattwinkelst, 
Hnger  als  das  B.;  Bthstielchen  nach  dem  VerbUihen  herdbgebogenf 
die  inneren  so  lang  als  die  Bdhre  des  K.;  K.  kahl,  im  Schlonde 
nackt,  halb  so  lang  als  die  Bl.,  Zähne  lanzettL,  die  2  oberen  länger; 
Rand  der  Hülsen  gleich;  5t.  gestreckt,  wurzelnd',  NebenB.  rauschend, 
abgebrochen-haarspitzig;  Blättchen  ykteyf.,  kleln-gesägt  2}.*  Wiesen, 
Triften,  kultiv.  O.  Mai— Herbst  BL  weiss,  die  jüngeren  oft  in  da« 
Fleischrothe  spielend.   Kleinere  Yariet?  T.  proftrotum  Biasol. 

59.  T.  pallescens  Schreb.  Köpfchen  mndl.;  Btiistiele  blatt- 
winkelst, länger  als  das  B.;  Bthstielchen  nach  dem  Verblühen  herab- 
W^tfe»,  die  kmeren  so  lang  aU  die  Möhre  des  IC.;  K.  kahl,  im 
Schlünde  nackt,  8mal  kürser  als  die  BL,  Zähne  ey-lansettf. ,  die  S 
oberen  länger;  Sl,  rasig.  Hegend,  aufstrebend;  der  freie  Theil  der 
NebenB.  ey-lanzettt,  allmählig  gespitzt;  Blättdien  Tkteyf,  Uehige- 
sägt,  o.  nebst  dem  St  kahl.  2}..  Triften  der  A.  JuL^Sept  Bl.  gelb* 
Ueh-welM.    Var.  kleiner  mit  weissen  BL:  T.  g^Uureosum  Schleich. 

88.  T.  caespitosam  Beynier.  Köpfchen  rundl.;  Bthstiele  blatt- 
winkelst, länger  als  da«  B.;  Bthstielchen  viel  kürzer  als  der  K^  so 
lamg  als  die  BeckbläUehen,  nach  dem  Verblühen  nicht  herabgdtogen^ 
K^kahl,  kd  Schlünde  nackt,  länger  als  die  halbe  BL,  Zähne  lansettL, 
•■gesphit,  die  S  oberen  ein  wenig  länger;  5t  rasig,  aii/«tre(e}i4 ; 
NebMB.  ey-lanietlC,  sngespitst;  Blättchen  Tkteyf.,  kleingesägt  o. 
nelMi  dem  Et  kahL  4.  Triften  11.  kiesige  O.  der  A.  o.  VorA.;  Ty- 
tni^  Mumu  JmI  Aug.  Bk  wtiM. 
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U.  T^^aigreseens  ViriuiL  K0pMi€B  nmdl.;  B(]i«tMe  tibll- 
wiakelst,  Unger  «li  6mm  B.;  Btfaatielehen  nadi  dem  Y erblttheii  berab- 
gebog«ii,  die  inneren  so  limg  als  die  BShre  des  K.;  K.  kmhl,  im 
BdüiMMie  naekt,  halb  so  lang  als  die  BL;  ZÜme  ej-laniettf.,  die  S 
oberen  länger;  Hülsen  am  unteren  Rmtde  dmtU{k-gekerbt;  St  aitf> 
strebend;  die  oberen  NebenB.  etwas  gestatzt,  abgebrodien-haarspitsig ; 
BUttchen  vkteyf.,  y.  der  Mitte  bis  sur  Basis  ganzrandig,  vorne  klein- 
g«sigt.  O-   ^i«*«n;  Istr.  Mai.  Jon.  T.  hybridnm  Savi.  Bl.  weiss. 

85.  T.  hybridnm  L.  Köpfchen  rundl. ,  gedrungen;  Bthstiele 
blattwinkelst,  suletst  noch  Imal  so  lang  als  das  B.;  Bthttielcken 
nach  dem  Verblühen  herabgebogen,  die  inneren  2-  od.  Bmal  to  lang 
alt  die  Röhre  des  K.\  K.  kahl,  im  Schlünde  nackt,  halb  so  lang  als 
die  BL,  Zfthne  pfirieml.,  die  2  oberen  ISnger;  St  aufrecht  od.  auf- 
strebend, ganz  kahl^  rÖhrig^  leicht  tusammenoidrücken',  NebenB.  eyf., 
in  eine  sehr  feine  Spitze  verschmälert;  Blättchen  rautenf.- elliptisch, 
stumpf,  kleln-gesägt,  mit  ungefähr  20  widern  beiderseits  am  Bande. 
%.  Feuchte  Wiesen.  Mai— Herbst  Die  unteren  Blättchen  Tkteyt 
Bl.  weiss,  dann  schSn-rosenroth  u.  bald  hinabgebogen. 

36.  T.  elegans  Savi.  Köpfchen  rundl.,  gedrungen;  Bthstiele 
blattwinkelst.,  2mal  so  lang  als  das  B. ;  Bthkielchen  nach  dem  Ver- 
blühen herabgebogen,  die  inneren  SmcU  so  lang  als  die  Möhre  des  K. ; 
K.  kahl,  im  Schlünde  nackt,  halb  so  lang  als  die  Bl.,  Zähne  pftrieml^ 
die  2  oberen  länger;  die  St.  in  einen  Kreis  niedergestreckt,  an  der 
Spitxe  aufstrebend,  oberhalb  flaumig,  fest  u.  hart;  NebenB.  ej-lan- 
settf.,  hl  eine  sehr  feine  Spitze  verschmälert;  Blättchen  t^Ueyf.,  ge- 
schärfk-kleingesägt,  mit  ungefähr  40  Adern  beiderseits  am  Maf^ 
2|..  KalkhQgel  u.  Berge;  Zweibr&cken  in  der  Bheinpf.,  Litt,  Oestr. 
Jun.  JnL  BL  röthL  n.  zwar  schon  vom  Anfange  der  Bthezeit 

Vn.  Rotte.  Chronosemium  DO.  Bth.  länger»  od.  kürser-ge- 
ifleh.  Schlund  des  K.  inwendig  nackt,  die  2  oberen  KZähne  be- 
merklich kürzer.  BL  naeh  dem  Verblfihen  bleibend,  rauschend. 
Httlse  2e7ig. 

a.  Fahne  v.  der  Basis  an  eyf.-gewölbt,  gefturcht;  Flttgel  gerade 
henrorgestreckt.   Hülse  halb  so  lang  als  die  Fahne. 

87.  T.  spadicenm  L.  JCÖpfdien  endst.,  eUiieln  u.  gezweiet,  ge* 
stielt,  gedrungen,  kuMjA  woixt;  Bthstielchen  nach  dem  Verblilhea 
herabgebogen ;  K.  kahl,  im  Schlünde  nackt,  Zähne  haarig,  die  oberen 
2  kttrzer;  Fahne  v.  der  Basis  an  geiotflM,  gefurcht,  FUgel  gerodM- 
vorgertrecfct;  Qt.  4mal  ktbver  als  die  Hülse;  NebenB.  sämmti.  längL- 
lanzetü.  Q.  Nasse,  torfhaltige  Wiesen;  sehr  zerstreut  im  Geb.,  andi 
bk  den  A.    Jul.  Aug.   Bl.  goldgelb,  aber  bald  satt-kastanienbraua. 

88.  T.  badinm  Sdureber.  Köpfchen  endst^  einsdn  od.  geiw«iet, 
gednmgen,  kugeUg,  MuktMt,  wegen  der  hinabgebogeneii  «nttroi  Bth- 
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•tieleliai,  foal-riindL;  K.  kahl,  im  SeUimde  nackt,  die  2  oberen 
Zahnt  kfinerf  Fahne  v,  der  Basis  an  gewölbt ,  g^rdU,  Flügel  ge- 
radevwgestnckt;  Qt  4mal  kürser  als  d.  Hülse;  NebenB.  l&nfl.-lan- 
setü.,  die  oberen  beinahe  eyf.  ©.  Feuchte  ATriften;  Stmk^  K&mth., 
8«labsr.,  Tyr.,  Schws.  JoL  Ang.  BL  suerst  goldgelb,  hernach  hell- 
braun. 

b.  Fahne  hinten  ssgedrftckt,  vorne  löffelf.- erweitert,    geAircht; 
Fl&gel  auseinandertretend.    Hülse  halb  so  lang  als  die  Fahne. 

89.  TTagrarium  L.  Köpf  dien  Stitenst^  gestielt,  gedrungen, 
rundl.  n.  oral;  Bth.  zuletst  herabgebogen;  K.  kahl,  im  Schlünde 
nackt,  die  S  oberen  Z&fane  küner;  Fahne  (5jfe(f.,  gefurcht,  Flügel 
yteitauseitumdertretend;  Gf.  ungefähr  so  lang  als  die  Hülse]  NebenB. 
UtngL-lanxettL^  an  der  Bom  nidit  breiter.  2j..  Bergwiesen,  Wald- 
rfinder.  Jun.  JuL  T.  anreum  Pollich.  Bth.  goldgelb. 

40.  T.  procumbens  L.  KÖpfdien  seitenst.,  gestielt,  rundl.  u. 
oval,  meist  40bth. ;  Bth.  zuletzt  herabgebogen ;  K.  kahl,  am  Schlünde 
nackt,  Zllhne  an  der  Spitze  etwas  haarig,  die  2  oberen  kürzer; 
Fahne  l^elf.,  grfurdU,  Flügel  weitauseinandertT elend  j  Gf.  imal 
kürzer  als  die  Hülse;  NebenB.  et/f.  Q.  Aecker,  Wiesen,  Raine. 
Kai — Herbst  T.  agrarlum  Pollich.  Var.  a.  majus:  der  Hauptsten- 
gel aufrecht;  Aeste  abstehend;  Kdpfchen  grösser.  T.  campestre 
Schreb.  —  ß.  minus:  Kopfchen  kleiner;  Bl.  hellergelb;  St  meist 
liegend:  T.  procumbens  Schreb. 

41.  T.  patens  Schreb.  KÖpfdien  seitenst.^  gestielt,  locker,  wäh- 
rend der  Bthezeit  halbkugelig;  Btb.  zuletzt  herabgebogen;  K.  kahl, 
im  Schlünde  nackt,  ZJUme  an  der  Spitze  etwas  haarig,  die  2  oberen 
kürzer;  Fahne  löffelf,  gefurdit,  Flügel  weitauseinandertretend ;  Qf. 
V.  der  Länge  der  Hülse;  NebenB.  eyf.,  an  der  Basis  deutUch-hertf. 
0.  Ghrasige  O.;  Unterstmk.,  Krain,  Litt.,  südl.  Schwz.  Jun.— Aug. 
Bl.  goldgelb.    Mittleres  Blättchen  bald  kurz-,  bald  lang-gestielt 

c  Fahne  ftuit  glatt,  kaum  bemerklich  geftircht,  zsgefiütet.  Hülse 
nur  ein  wenig  kürzer  als  die  Fahne. 

42.  T.  filiforme  L.  KÖpfdien  seitenst.,  gestielt,  tocJtor,  meist 
lObfh.;  Bth.  zuletzt  herabgebogen;  K.  kahl,  im  Schlünde  nackt, 
Zähne  an  der  Spitze  etwas  haarig,  die  2  oberen  kürzer;  Fahne  zs- 
gefaUet,  fast  glatt,  Flügel  geradehemorgestredU,  Of.  4mal  kürzer 
als  die  Hülse;  NebenB.  eif.  0.  Wiesen,  Aecker.  Mai— Herbst  BL 
gelb.  T.  mmus  Smith. 

4S.  T.  micrantham  Vivian.  KÖpfdien  seitenstj  gestielt,  toeier, 
2 — 6bth.;  Bth.  zuletzt  entfernt,  hinabgebogen;  K.  kahl,  im  Schlünde 
nJMskt,  Zähne  an  der  Spitae  ein  wenig  behaart,  die  2  oberen  kürzer; 
Fahne  MsgefaUet,  glatt j  Flügel  geradevorgestredct]   Of.  4mal  kürzer 
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als  die  Hübe;  NebenB,  längL,  an  der  Basis  nickt  hnUsr.  ©.  Wie- 
sen; Pola  in  Istr.    Mai.  Jim.    T.  filiforme  Smith.  BL  gelb. 

18.  DOBYCNIUM  Tournef.  Backenklee. 

1.  D.  suffruticosum  Till.  Blättchen  lineoL-keilig,  fast  sei' 
dehh.'ZOttigy  Haare  anliegend;  Köpfchen  meist  12bth.;  Hülsen  kage> 
lig.  2|..  Triften,  steinige  O.;  zerstr.  im  sädl.  Geb.  Mai.  Jon.  Btfa. 
weiss,  Fahne  aaswendig  an  der  Basis  rosenroth,  Schiffchen  an  der 
Spitze  schwarz-violett  wie  bei  der  folgend. 

2.  D.  herbaceum  Vill.  Blättchen  längL-keiUgf  xerMipt-Z^oarig, 
Haare  abstehend ;  Köpfchen  meist  20bth. ;  Hülsen  kugelig.  2|..  Son- 
nige Bergtriften ;  zerstr.  im  sudl.  Qeb.  Jul.  Aog.  ßth.  kleiner  als  bei 
D.  soffiruticosam. 

14.  BONJEANU  Beichenb.    Boi\jeanie. 

1.  B.  hireuta  Rchb.  Hülsen  längl.,  gedunsen.  2|..  Felsige  an- 
knltiy.  O. ;  Istr.,  Fiume ,  südl.  T]rrol.  Mai.  Jun.  Lotus  hirsutus  L. 
Dorycnium  hirsutum  DC.  BI.  röthl.,  Schiffchen  an  der  Spitze  schwarz- 
violett;  die  ganze  Pflanze  filzig  rauhh.  Yar.  ß,  incana:  Haare  mehr 
anliegend;  dicht-filzig.  Lotus  tomentosas  Rhode.  L.  sericeusDC. 

15.  LOTUS  L.    Schotenklee. 

1.  L.  edulis  L.  St.  ausgebreitet  od,  aufstrebend,  rauhh.  v.  ab- 
stehenden  Haaren;  Bth.  einzeln  od.  gezweiet;  Bthstiele  noch  einmal 
so  lang  als  dasB.;  Kelchzähne  lanxettl.,  rauhh.j  Smallänger  als  die 
BShre\  HOlsen  Ifingl.,  gedunsen^  gebogen,  2 — 8mal  Iftnger  als  der  K. 
0.  Unkultiy.  O.  der  Insel  Sansego.    Mal.  Jun. 

3.  L.  ornithopodioides  L.  Flaumig;  St  ausgebreitet;  BUtt- 
d^en  rauten-ykteyf.;  Köpfchen  gestielt,  8 — öbth.;  DeckB.  noch  Imal 
so  lang  als  der  K.;  Hälsen  linekl.,  gekrttmmt,  zsgedrückty  holperig, 
Ikst  gliederhülsig,  kahl.  0.  Grasige,  unkultiv.  O.;  südL  Istr.,  Osero. 
Apr. — Jon.  Blb.  gelb,  wie  an  den  folgend. 

3.  L.  cytisoides  L.  Ausgebreitet,  grau^  Haare  angedrückt; 
Köpfchen  meist  5bth.;  Blftttchen  vkteyf. ;  Bthstiele  noch  Imal  so  lang 
als  das  B.;  Zähne  des  K.  längL-lanzettij  spitz,  die  2  seitensU  kiZr- 
ser;  Hülsen  stielrund,  lineal.,  gerade  od.  etwas  gekrOmmt  2j..  Un- 
kolÜY.  O.  am  Meere;  Ist,  Osero.    Mai.  Jun. 

4.  L.  corniculatns  L.  Liegend,  kahl  od.  raohh. ,  Haftre  ab- 
stehend; Bthstiele  4 — 5mal  Iftnger  als  dasB.;  Köpfchen  meist  öbtfL, 
lang-gestieit;  Zähne  des  K.  aus  Seckiger  Basis  ffriemU,  fast  glei^ 
so  lang  als  die  Bohre,  vor  dem  Aufhlühen  zsschUessend j  FlAgel 
lanzettl.'Vkteufi  Schiffchen  fast  rautenf,  rechtwinkelig  *  auf  strebend'^ 
Hülsen  lineal.,  stielrond,  gerade.  4.  Unkultiy.  O.,  Triften,  Wiesen. 
Mai— Herbst  L.  anrensis  Schk.  Bth.  gelb,  auswendig  oft  blutroth, 
selten  ganz  blutroth.   Var.   a.   vulgaris:   kahl   od.  zerstreut -haarig. 
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—  ß,  dUatus:  eben  so,  Bttttch.   neibtt  den  K.  mit  Uageii  Haaren 
bendmpert  —  y,  hiriutus:  ganx  ranhh.:  L.  vUlosoi  Tfaoill. 

5.  L.  tenuifolius  Beichenb.  Liegend,  kahl,  od.  etwas  behaart 
▼.  abstehenden  Haaren;  Bthstiele  4 — 5mal  länger  als  d.  B.;  Köpf- 
chen meist  5bth.;  KZähne  aus  einer  Seckigen  Basis  pfriemLy  vor 
dem  Avfblühen  zsneigend;  Flügel  längL-vkteyf.]  Schiffchen  €twas 
rautenf.,  rechtwinkeUg-auf steigend;  Hülsen  lineal.,  stielrond,  gerade. 
2|..  Wiesen,  besonders  an  salshaltigen  O.  Ifai — Herbst  L.  com!- 
enlatos  y,  tennifolins  L.  L.  teniiis  Kit  Flfigel  bemerklich  schmfiler 
als  an  L.  comicnlatas.    Bl.  gelb. 

6.  L.  uliginosns  Schknhr.  Ziemlidi  aufrecht,  kahl  od.  etwas 
haarig,  Haare  abstehend ;  Köpfchen  meist  12bth.,  lang-gestielt;  Zähne 
des  Km  «tu  Scdkigsr  Basis  pfriemLf  fast  gleich^  halb  so  lang  als  die 
Bl.,  vor  dem  Außlühen  mrückgebogen]  Schiffchen  aus  einer  eyf, 
Basis  aUmählig  in  einen  Schnabel  verschmälert ;  Hülsen  lineal.,  stiel- 
ründ,  gerade.  7^.  Ghrftben,  sumpfige  Wiesen.  Jun.  Jol.  L.  m^or  Sm. 
K.  syn.  ed.  1. 

7.  L.  angustissimus  L.  Liegend  od.  aufstrebend,  rauhh.  ▼. 
abstehenden  HSaren;  Bth,  einzeln  od.  gexweiet ;  Bthstiele  2mal  so 
lang  <Us  das  B. ;  KZfihne  wimperig,  aus  einer  breiteren  Basis  fAdl. ; 
KRohre  nach  der  Basis  kreiself.- verschmälert,  etwas  kürzer  als  die 
Zihne;  Hülsen  gerade,  sdir  schlank,  5 — 6mal  länger  als  der  K.  0. 
Wiesen  am  Meere;  süicU.  Istr.    Jon.  Jol. 

16.  TETEA0ONÖLOBUS  Scopoli.  Spargelerbse. 

1.  T.  Purpuren s  Moench.  Btii.  einzeln  od.  gesweiet;  Bthstid 
▼.-  der  Lfoige  des  B.;  Flügel  der  Hülsen  welUgj  v.  der  Breite  der 
ffAU$'  O*  ^^  Qk«n«m.  Oebrauche  kultlv.  Jul.  Aug.  Lotus  tetra- 
gonolobus  L.   Bl.  purpurbraun. 

9.  T.  siliquosus  Roth.  Bth.  einzeln;  Bthstiele  2-  od.  8mal  so 
lang  als  das  B.;  Btügel  dtr  Hülsen  gerade^  ^mal  schmäler  als  die 
Hülse.  2}..  Feuchte  Wiesen  n.  Triften;  serstr.  deh  das  Oeb.  Mai.  Jun. 
Lot  siliquosus  L.  Bl.  gelb.  Yar.  ß.  maritimusi  kahler,  B.  (kst 
fleischig:  Lotus  maritimus  L.  An  feuchten,  salzhaltigen  0. 

lY.   Untergruppe.     Oaixobih.    Stbg.   Sbrüderig.  B.  unpaarig- 
g«fled«rt    Hülse  1  fächerig,  ohne  eingedrückte  Naht 

17.  GLYCTBBHIZA  L.  Süssholz. 

1.  O.  glabra  L.  Bättchen  eyf.,  etwas  gestutat,  nnterseits  kleb- 
rig; KebanB.  fehlend;  Aehren  gestielt,  kürzer  als  das  B.;  Bth.  von 
einander  stehend ;  Hülsen  kahl,  8— 4samig.  4.  Wird  im  Grossen  bei 
Bambetg  kultivirt,  u.  kommt  daselbst  verwildert  vor.  Jun.  BL 
violett 
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18.  GAL^GA  li.  Geimute. 

1.  G.  officio  aus  L.  BUttchen  lAniettl.,  stacholspitiig,  k«U; 
NebenB.  breit-lanzetü. ;  Tr.  länger  ala  das  B.  4.  Sumpfige  Wiesen, 
Ufer;  westl.  n.  Biidl.  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  lila. 

19.  COLlh'EA  L.  Blasenstrauch. 

1.  C.  arborescens  L.  BUttchen  elliptisch,  gestutst;  HQcker 
der  Fahne  abgekünt;  Hülsen  geschl^uen.  B.  Hügel  n.  Berge  unter 
Gebüsch;  xerstr.  im  südl.  Gkb.   Mai.  Jun.     Bl.  gelb. 

2.  C.  cruenta  Alt.  BUttchen  vkteTf.,  gestutst,  bUuUch-gr&n; 
Höcker  der  Fahne  stumpf  sehr  klein ;  Hülsen  an  der  Spitze  Ußffend. 
^.  Hügel,  Weinberge;  Flor.  ▼.  HaUe,  ursprttngl.  angepflanst  und 
jetst  verwildert    Mai.  Jun.    Bl.  pomeransen£arben. 

y.  Untergruppe.  Astragalbsk  DC.  Stbg.  2brüderi^.  B.  un- 
paarig-gefiedert Hülse  dch  die  untere,  (nicht  samentrag.)  einwtrts- 
gebogene  >Naht  2fXcherig  od.  halb-2iScherig  od.  an  der  oberes 
Naht  eingedrückt 

80.  PHACA  L.    Berglinse. 

L  Rotte.  Cenantrum.  Hülsen  vollkommen  Ifilcherig,  nSm« 
lieh  ohne  Scheidewand,  sowohl  auf  der  unteren  als  oberen  Naht. 

1.  Ph.  frigida  L.  St.  ayfrecht,  s^  einfach;  NebenB.  oooi, 
}^lattig;  B.  i^6paarigy  BUttch^  eyf.-Ungl.;  Schiffchen  etwas  kürser 
als  die  Fahne ;  Hülsen  UngL,  kunhaarig^aumig,  Fruchtträger  länger 
als  der  K.    4.  Triften  der  höheren  A.   JuL  Aug.  BL  gelblichweiss. 

2.  Ph.  alpin a  Jacq.  St,  ayfrecht^  ästig]  PiebenB.  Uneal.'lansetUry 
B.  9— 12paarig,  BUttchen  oval-längl.;  Schiffchen  fast  so  lang  als 
die  Fahne ;  Hülsen  halbeyf.,  die  jüngeren  kurzh.,  die  älteren  liemlieh 
kahl,  Fruchtträger  länger  als  der  K.  %.  Felsige  O.  der  A.;  sfldl. 
Sohws.,  Salib.,  Tyrol,  Kämthen.    Jul.  Aug.    Bl.  gelb. 

n.  Botte.  Hemiphragmium.  Hülse  auf  der  unteren,  nicht 
samentrag.  Naht  inwendig  mit  einem  schmalen,  der  Länge  nach 
durehxiehenden  Flügel  versehen,  welcher  eine  unvollkommene 
Scheidewand  darstellt  Diese  Abtheilung  gehört  sur  Gattung  Astra- 
galus  u.  nicht  zu  Phaca. 

8.  Ph.  australisL.  St  ausgebreitet;  NebenB.  eyf.;  B.  meist 
6paarig,  BUttchen  längl. - laniettl.  u.  oval;  Flügü  ausgerandet  od* 
%sp.;  Schiffchen  viel  kürzer  als  die  Fahne;  Hülsen  elliptisch -UngL, 
kahl;  Fruchtträger  Unger  als  der  K.  2}..  Höhere  A.;  Sohws.,  Tyr., 
Salsb.,  Kämth.  JuL  Aug.  BL  weiss  od.  gelbL-weiss,  Schiffchan  vio- 
lett   Var.  fast  kahl:  Ph.  glabra  DC. 
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Jl.  OXYTBOPIS  DC.  Spitzkiel. 

L  Rotte.  Die  obere  u.  untere  Naht  der  Hülse  inwendig  in 
einen  Flfigel  verbreitert;  beide  sich  berührende  Flügel  scheinbar 
eine  TollBtindige  S^^heidewand  bildend. 

1.  O.  Hall  er  i  Btinge.  Stengellos»  zottig-seidenh. ;  Bthstiek  auf- 
recht, lAnger  als  das  B.,  u.  nebst  den  K»  rauhh.'V>oUig'y  Aehren 
kopfig,  eyfl;  DeckB.  ungefähr  so  lang  als  der  K. ;  Hülsen  aufrecht, 
in  dem  K.  sitxendt  ^-j  aufgeblasen,  zugespitzt,  2 fächerig.  4.  Kie- 
sige O.  der  A.  u.  VorA. ;  Wallis,  Tyr.,  Salzb.,  Kärnth.  Jul.  Aug.  O. 
nralensis  DC.  K-  syn.  ed.  1.  Astragalus  uraJensis  Jacq.  Bl.  violett 
Var.  wollig-zottig:  A.  velutinus  Sieb. 

n.  Botte.  Die  obere  Naht  der  Hülse  inwendig  in  einen  Flü- 
gel verbreitert,  die  untere  flügellos. 

a.  Stengellose;  die  NebenB.  an  den  Bstiel  angewachsen. 

2.  O.  campestris  DC.  Stengellos,  zerstreut -haarig  od.  etwas 
lottig;  6.  meist  12paarig,  Blättchen  lanzettl.,  spitz;  Bthstiek  nieder- 
liegend,  länger  als  das  B.  u.  nebst  dem  K.  haarig ,  Haare  aufrecht, 
bdnahe  angedrückt;  Aehren  kopfig,  eyf.;  DeckB.  so  lang  als  der  K. 
od.  kürzer;  Hülsen  aufrecht ,  in  dem  K.  sitzend,  eyf.,  aufgeiblasen, 
zugespitzt,  haib-ifächerig.  2j.-  Kiesige  O.  der  VorA.  u.  A.;  Schwz., 
Tyr.,  Salzbg.,  Kärnth.,  Stmk.  Jul.  Aug.  Astragalus  campestris  L. 
Bl.  gelblichweiss  od.  hellgelblich,  mit  dunkelviolettem  FliBcken  vor 
der  Spitze  des  Sohifi^chens.  Var.:  ß.  sirrdida:  Bl.  schmutzig -gelbl., 
Fahne  bis  zur  Mitte  mit  einem  grünen  u.  violetten  Anstriche,  Schiff- 
chen beiderseits  mit  einem  schwarz  -  violetten  Flecken:  O.  sordida 
Gaud.  Astragalus  sordidus  Willd.  A.  uralensis  L.  suec,  nicht  L. 
spec  A.  tyrolensis  Sieb.  —  y.  caerulea :  Blkr.  blau ,  Fahne  in 
der  Mitte  mit  einem  grünlichgelben,  blaugestreiften  Flecken ;  Fuscher- 
thal  der  Salzb.  A. 

3.  O.  foetida  DC.  Stengellos,  etwas  haarig  u.  dch  sitzende 
Ihüsen  klebrig;  B.  meist  20paarig,  Blättchen  lhieU.-lanzettl.;  Bth- 
stiele  so  lang  als  das  B.,  oberwärts  dicht-haarig;  Aehren  kopfig; 
armbüi.;  DeckB.  kürzer  als  der  K.;  Hülsen  aufrecht,  in  dem  K. 
sitzend,  längl.,  aufgeblasen,  halb-2lächerig.  2j..  Höchste  Walliser  A. 
JuL  Aug.   ABtragalus  foetidus  ViU«   A.  Halleri  All.   Bl.  gelbl. 

b.  Stengeltreibende;  die  NebenB.  auf  den  BKissen  eingesetzt, 
nicht  an  den  Bstiel  gewachsen. 

4.  O.  pilosa  DC.  StengeUg,  aufrecht,  sottig;  Blättchen  der  un- 
teren B.  längl.,  der  oberen  lanzettL;  Btbstiele  blattwinkelst,  länger 
aU  da«  B.;  Aehren  eyft-längl.;  HiUsen  aufrecM,  UneaU,  2fäch^, 
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zottig.  2)..  Sandige  xl  felsige  O. ;  y.  der  Sohwz.  dcfa  Tyr.  biffOestr. 
n.  noch  zerstreut  dch  das  Geb.  Jim.  Jol.  Astragalns  pilosns  L. 
BL  gelb. 

in.  Botte.    Beide  Nühte  der  Hülse  inwendig  flügellos. 

5.  O.  lapponica  Gaud.  Knrsstengelig,  aufstrebend,  haarig; 
BISttchen  fast  lanzettl.,  spitz ;  Bthstiele  zulettt  noch  Imal  so  lang 
als  das  B.;  7V.  abgekflrzt,  6 — 12hth.',  Fahne  anderthalbmal  so  lang 
als  das  Schiffchen ;  Hülsen  hängend,  llneal.-walzL,  Fruchttrftger  halb 
so  lang  als  die  R^re  des  K.  2^.  Walliser  A.  Jul.  Fhaca  lapponica 
Wahlenb.  helv.    B.  hellröthl.,  getrocknet  blau. 

6.  O.  montana  DO.  Meist  stengellos,  haarig  od.  xiemUchkahl; 
Blättchen  eyf.  od.  längl.,  spitz;  Bthstiele  tj.  der  Länge  der  B.\  2V. 
abgekflrzt,  t-^12bth.',  Fahne  anderthalbmal  so  lang  als  das  Schiff- 
ohen;  HtUsen  aufrecht,  oral-lingl. ,  Fruchtträger  so  lang  als  die 
BShre  des  K.  2|..  Triften  der  A.  Jul.  Aug.  As^agalus  montanns  L. 
Bl.  rosenroth,  getrocknet  bläuHch. 

7.  O.  cyanea  Bieberst.  Meist  stengellos,  grauhaarig]  BlXttchen 
eyf.  od.  längl.,  spitz ;  Bthstiele  v.  der  Länge  der  B. ;  TV.  abgekürzt, 
6 — 12bth.;  Fahne  2mal  länger  als  das  Schiffchen;  Hülsen  aufrecht, 
lingl.,  Fruchtträger  halb  so  lang  als  die  Röhre  des  K.  2f..  Triften 
der  A.;  hp  Nikolaithale  Über  dem  Dorfe  Zermatten.  Jul.  Aug.  Bl. 
rosenroth,  getrocknet  bläulich. 

8.  O.  triflora  Hoppe.  Stengellos,  etwas  haarig;  Blättchen  eyt 
od.  längl.,  spitz;  Bthstiele  v.  der  Länge  der  B.;  Tr,  Sbih.\  Fahne 
2mal  länger  als  das  Schiffchen;  Hülsen  aufrecht,  längl.,  Fruchtträger 
halb  so  lang  als  die  Bohre  des  K.  2j.*  Kiesige,  felsige  O.  der  A.; 
Tauem  n.  Fleiss  bei  Heiligenblut,  Krainer  A.  JuL  Aug.  Bl.  wie 
bei  voriger. 

28.  ASTRIgALUS  L.    Tragant. 
L  Botte.  Glycyrrhizi.    NebenB.  nur  mit   der  Basis   an  dem 
Bstiel  hängend  od.  ganz  frei. 

a.    Bth.  roth  od.  yiolett     Die  NebenB.  unter  sidi  zsgewach- 
sen,  u.  so  ein  einzelnes,  dem  B.  gegenst  NebenB.  darstellend. 

1.  A.  leontinus  Wulfen.  Hingleitet,  behaart,  die  Haare  an* 
gedrückt;  die  NebenB.  zsgewachsen,  blattgegenst ;  B.  6 — 9paarig; 
Blättchen  längi.-eyf.,  stumpf  od.  sehwaeh-ausgerandet;  Aehreii  kopj^, 
es/,  od.  längl-i  während  der  Bihezeit  nickend;  Bthstiele  länger  -als 
das  B. ;  Fahne  eyf.,  ausgerandat,  ander^udbmal  so  lang  als  die  Flü- 
gel; Hülsen  auffedUy  ooa^lähgUj  in  dem  K.  sitzend,  rauhh.  2^.  Fel- 
sige O.  der  A.;  Krain,  Stmk.,  Tyr.,  Wallis.    Jul.  Aug.   B.  heUUau. 

2.  A.  purpureus  Lamarek.  Liegend,  aufttrebend,  b«Siaart; 
NebenB.  zsgewachsen,  dem  B.  gegenst;  B.  10— 12paarig;  BMttohen 
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0y-l*isettr.,  tfn  ctcr  Spitze  ttähnig-ausgerandet,  Zfthne  spitzL;  Aeh- 
ren  Itöpfig;  Bthstiele  Ifinger  als  'idas  B.;  Fahne  eyf.,  tief-aasgerandet, 
IV«  mal  so  lang  aU  die  Flügel;  Frncbtkn.  im  K.  kurz-gestielt,  der 
Stiel  V.  der  Länge  des  ieduten  Theiles  des  FrucMkn, ;  Hälsen  auf- 
recht, rundL-e^. ,  an  der  Basis  hen^. ,  ranhb.  4.  Felsige  O.  des 
SchlehArn  a.  bei  Predazzo  im  südl.  Tyr.  Jnl.  Aug.  Bl.  violettrofh. 
A.  bidentatua  Santer. 

3.  A.  hypoglottis  L.  Hingebreitet,  behaart,  die  Haare  an- 
liegend; die  oberen  NebenB.  sagewachsen,  blattgegenst ;  B.  8 — 10- 
t  paarig;  Blfittchen  lanzettl.,  die  der  unteren  B.  eyf.,  ansgerandet; 
Aehren  kopfig,  eyf.;  Bthatiele  länger  als  das  B.;  Fahne  eyf.,  tief* 
^lusg^nindet,  anderthalbmal  so  lang  als  die  Flttgel;  Fruchtkn.  u. 
Hülse \m  Kelche  gtsHeit,  der  Stiel  halb  so  lang  als  der  Fruchtkn.; 
Hülsen  aufrechly  r%ndL-e^,,  rauhh.  2j..  Triften,  trockene  Wiesen; 
zerstreut  dcb  das  mitüere  Geb.  Mai.  Jun.  A.  microphyllns  WlUd. 
Bl.  violett 

4.  A.Onobrychis  L.  HingebreiteU  behaart,  Haare  anliegend; 
die  oberen  KebenB.  zsgewachsen,  blattgegenst;  B.  8  —  12paarig; 
BUtUsken  lanzettl.,  die  der  untersten  B.  eyf.,  ausgerandet;  Aehren 
kopfig,  längL-et/f.;  Bthstiele  Unger  als  das  B.;  Fahne  lineaL-l&ngl., 
gestutzt,  Smal  so  lang  als  die  Flügel;  Fruchtkn.  u.  Hülse  sitzend; 
Hülsen  aufrecht,  eyf.,  xikgespUzt,  rauhh.  2j..  Wiesen,  Triften,  Gbge., 
VorA.  n.  A. ;  südl.  Sehwz.,  Tyr.,  Krain,  ünterdstr.,  M&hr.  Jun.  Jnl. 
Bl.  bIXulichpurpnm. 

6.  A.  alpin  US  L.  Niederliegend,  etwas  flaumh.;  NebenB.  eyf., 
die  oberen  schmal-Vereinigt;  B.  8 — lOpaarig;  Blftttchen  längl.-lan- 
zettl.,  od:  oval;  Tr.  ungeßlhr  lObth.;  Bthstiele  ungefShr  so  lang  als 
das  B. ;  ^ögei  kürzer  als  das  Schiffchen ;  Schiffchen  fiist  so  lang 
als  die  Fahne;  Hülsen  hSngend,  ISngl. ,  rauhh.,  der  Stiel  v.  der 
Lflnge  des  K.  2)..  Triften  der  A. ;  Schw. ,  Tyr. ,  Kftmthen ,  Salzbg. 
Jnl.  Aug.  Phaca  astragalina  DC.  K.  syn.  ed.  1.  Fahne  blSul.,  mit 
dunkleren  Adern;  Flügel  weiss;  Schiffchen  vorne  schön  weiss. 

6.  A.  oroboides  Homemann.  Aufstrebend,  etwas  flaumh.;  Ne» 
benB.  eyf.,  die  oberen  schmal  vereinigt;  B.  6paarig;  Blättchen  längL- 
lanzettl.,  od.  oval;  Tr.  vielbth.j  Bthstiele  länger  als  das  B. ;  Flügel 
länger  als  das  Schiffeben,  kürzer  als  die  Fahne;  Fruchtkn.  im  K. 
gestielt,  der  Stiel  v.  der  Länge  des  sechsten  Theiles  des  Fruchtkn.; 
Hülsen  hängend,  eyf.,  rauhh.  4.  Grasige  O.  der  A. ;  am  Rothkogel 
in  Stmk.   Jul.  Aug.    BL  blau. 

7.  A.  arenarius  L.  Hingebreitet,  v.  angedrückten  Haaren 
gifan;  die  oberen  NebenB.  zsgewachsen,  blattgegenst;  B.  8 — 4paa- 
rig;  Blättchen  lineal.,  stumpf;  Tr.  4— 8bih.;  Bthstiele  ein  wenig 
kürzer  als  das  B. ;  Hülsen  aufrecht,  lineal.-längl.,  grau-haarig,  Frucht- 
träger  SO  lang  ats  die  Rfhre  des  K.  2^.    Felder,  sandige  Fiehten- 
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wiUder;   B6hm^   Schle«^  Lausitz,  Thfiringen,  Braadenbgi,  Ponmeni, 

3Iecklenbg.,  Prensseii,  yereinzelt  bei  itUmberg.  Jan.  JoL  B.  fleiscliroth. 

b.    Bth.  roth  od.  violett  KebenB.  frei,  doch  die  antereten  bei 

A.  auBtriacus,  BiücatuB  u.  eeaameus,  wenigstens  an  den  nicht  bttt- 

henden  Stengeln,  zn  einem  zsgewaehsen. 

8.  A.aastriacas  Jacq.  en.  Aasgebreitet,  kahl ;  NebenB.  eyf., 
frei;  B.  7 — lOpaarig;  Blättchen  lineal.,  ausgerandet  die  der  anter- 
sten  B.  vkteyf.;  Tr.  gestielt,  länger  als  das  B.,  locker-,  DeekB.  kfir- 
zer  als  das  Bthstielohen ;  Flügel  2sp,;  Hülsen  blinkend,  lineal.,  bei* 
nahe  deokig,  flaumig,  in  dem  K.  sitzend.  2|..  Hfigel  Felder,  Wiesen; 
Krain,  Unteröstr.,  Mfthr.,  Böhm.  Jol.  Aug.  Bl.  bl&aUdi,  Schiffohen 
strohgelb,  an  der  Spitze  mit  einem  violetten  Fledken. 

9.  A.  snloatas  L.  Aufrecht,  kaH\  NebenB.  ans  verbreiterteif 
Basis  lanzettL;  B.  7— lOpaarig;  Blftttchen  lineaL-lansettl. ;  TV.  ge- 
stielt, Uthger  als  das  B.,  locker;  DeckB.  länger  ahi  die  Bthstieiehen; 
FlClgel  ganz;  Hülsen  aofrecht,  lineal.,  beinahe  3kantig,  in  dem  K. 
kars-gestielt,  ziemlich  kahl.  2|..  Grasige,  feachte  O.,  Sümpfe;  unter- 
dstr.   Jan.  Jal.   Bl.  hellviolett,  mit  dankleren  Linien. 

10.  A.  argen teasYisiani.  Avsg^eUetj  weissUch-grau^  mit  an- 
gedrüdcten,  im  Mittelpunkte  angeKtfteten  Haaren;  St  einf&ch;  Ne- 
benB. eyf.,  frei;  B.  5— 7paarig;  Blättchen  lineal.  u.  lanzettl.,  die  der 
unteren  B.  oft  oval;  Tr.  gestielt,  länger  als  das  B.,  locker;  DeckB. 
länger  als  das  sehr  kurze  Bthstielchen ;  Haare  des  K.  angedrückt; 
Hülsen  noch  Intal  so  lang  als  der  J^.,  lineal.,  gerade,  beinahe  Skan- 
tig,  grau.  2{..  Sonnige  felsige  O. ;  Cherso,  Osero,  Yeglia.  Mai.  Bl.  blao. 

11.  A.  vesicariusL.  Ausgebreitet,  grau,  mü  angedrückten,  im 
B^ttelpunkte  angehtfteien  Haaren;  NebenB.  lanzettl.-pfrieml.,  fr^; 
B.  5— 7paarig;  BUtttchen  längl.  od.  elliptisch;  Aehren  fast  kopfig; 
Bthstide  länger  als  das  B. ;  JT.  v.  schwarzem,  angedrücktem  Flaume 
u.  weissen,  etwas  abstehenden  Haaren  rauhh.,  die  fruchttrag,  auf- 
geblasen; Hülsen  längt.,  ein  wenig  länger  als  der  K.,  rauhh.,  hu 
dem  K.  sitzend,  halb-2acherig.  2|..  Steinige  O.;  Krain,  südl.  Tyr., 
Graubünd.    Hai.  Jnn.    Bl.  violett,  od.  weiss,  od.  gelbL-weiss. 

12.  A.  sesameus  L.  Ausgebreitet,  zottig;  NebenB.  aus  eyf. 
Basis  lanzettl.;  B.  9— lOpaarig;  Blättchen  elliptisch-längl. ;  Köpfchen 
hlattvoinkdst.,  sitzend  od.  kurz-gestidt;  Hülsen  sten^.-kojpfig,  lanzettl., 
auf  dem  Bücken  mit  einer  Furche  ausgehöhlt  0.  Dürre  O.;  im 
■fidl.  Istrien.    Mai.  Jun.   Bl.  bläulich. 

c    Bth.  gelblich-weiss.    NebenB.   in  ein  einziges  blattgeg«DSt 
zsgewaehsen. 

13.  A.  Cicer  L.  Ausgebreitet,  haarig,  Haare  anliegend;  die  obe- 
ren NebenB.  zsgewaehsen,  blattgegenst ;  B.  8 — 12paaiig;  Blättchen 
län£^-lanzettl.  od.  oval;  Aehren  kopfig,  eyf.;  Bthstiele  länger  od. 
kürzer  als  da«  ~  ' 
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«U  die  Flttgel;  StM  dn  FruekUm,  Unat  kSrner  qü  dimer;  HiUstn 
tmfncht,  runiil^  mifg^lasen^  in  dem  K,  beinahe  sUxendj  rmihh,  2j.. 
Wiesen,  Triften;  lerstr.  dch  d«a  Geh,  Jon.  Jnl.  A.  mierophyllos 
der  Ant,  nicht  Willd. 

d.    Bth.  gelblieh-weisB  od.  gelb.    NebenB.  firei. 

14.  A.hamo8a8L.  Liegend,  flaumig,  Haare  angedrückt;  B. 
meist  ISpaarig;  Blftttchen  Iceiüg,  ansgerandet,  oben  kahl;  Aehren 
meist  0bth.,  locker;  Bthstiele  so  lang  ids  das  B.  n.  kfirser;  Hülsen 
stieirund,  ahstehehdj  in  einen  Haken  gekrümmt^  an  der  Spitie  pfirieml., 
auf  dem  Rficken  mit  einer  Furche  dchzogen,  die  jüngeren  flaumig. 
0.  Unkult  O. ;  Istrlen,  Veglia.    Mai.  Jnn.    Bl.  weissl. 

16.  A.  glycjphylloB  L.  Liegend^  fast  kahl;  die  NebenB. 
OTal,  stachelspitzig  od.  zugespitzt;  B.  6  —  6paarig;  Blfittchen  eyf.; 
Bthstiele  kürzer  als  das  B. ;  Aehren  etif.'längl.;  Hülsen  Uneal.y  tMt 
3kantig,  an  der  unteren  Naht  tief-eingedrückt,  g^gen^  kahl,  auf- 
recht ,  tuletKt  uschUessend.  2j..  Waldige  O.,  Bergwiesen.  Jun.  Jul. 
Bl.  gelblichweiss,  zuletzt  russfkrben. 

16.  A.depresBusL.  Liegend  od.  fast  stengellos :  IVe&enB. 
ejlf.,  häutig,  Smal  so  hreit  als  der  St.,  lang-gewimpert;  B.  9—11- 
paarig;  Blättchen  rundl.-vkteyf.,  sehr  stumpf  od.  ausgerandet,  ober- 
sdts  kahl,  unterseits  angedrückt-flaumig,  etwas  grau;  Bthstiele  kür- 
zer als  das  B.;  Hülsen  lineaU,  fast  stielrund,  gerade,  abstehend  od. 
etwas  herabgebogen f  endlich  kahl.  2]..  Steinige,  sonnige  O.  der  A.; 
sfidL  Sdiwz. ,  südl.  Tyrol.  Mai.  Jun.  Bl.  gelblichweiss,  Schiffchen 
an  der  Spitze  mit  einem  violetten  Flecken. 

17.  A.  asper  Jacq.  Atufrechtt  steif,  flaumhy-rauh,  Haare  an- 
gedrüdcty  in  der  Mitte  angehrftet-,  NebenB.  lanzettl.;  B.  12— ISpaa- 
rig, BIXttchen  laniettl.  u.  lineal.;  Aehren  verlängert,  gedrungen;  Bth. 
aufrecht;  Bthstiele  3— 3mal  länger  als  das  B.;  Hülsen  längl.-lineal., 
flaumig,  an  die  Spindel  angedrückt  2j.-  Wiesen,  grasige  O. ;  Unterost. 
Mai.  Jun.   BL  heUgelb. 

H.  Botte.  Tragacanthae.  Die  NebenB.  fast  bis  zu  ihrer 
Mitte  an  den  Bstiel  angewachsen.  Bstiele  bleibend,  Dornen  dar- 
stellend. 

18.  A.  aristatus  L'Heritier.  Zottig;  Bstiele  bleibend ,  ander 
Spitze  domig]  B.  6— lOpaarig;  Blättchen  längl.,  stachelspitzig;  Bth« 
stiele  blattwinkelst,  viel  kürzer  als  das  B.,  5— 8bth.;  Zähne  des  K. 
boriÜ.-pfirieml.,  so  lang  als  das  Schiffchen;  Hülsen  kürzer  als  der 
K.,  eyf.,  sottig,  IfScherlg.  t-  Steinige  O.  der  A.;  im  C.  Waadt  n. 
Wallis.   Mai.  Jun. 

ni.  Botte.  Podochreati.  Die  NebenB.  fast  bis  zu  ihrer 
Ißtte  an  den  Bstiel  angewachsen.  Bstiele  nicht  domig  u.  nicht 
bleibend. 
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Id.  A.  exBCApttfl  L.  8teng«llo8,  nebr  sdttif ;  N^^Miiiir.  «n  dM 
Bstiel  angewachsen;  B.  12— iOpaarig,  Blftttoften  eyf.;  Bt^.  «vf  der 
Wurtd  gehäuft 'y  der  gemeinschafUicbe  Btiistid  sehr  kvrs;  BtbstieT- 
chen  ungef&hr  so  lang  als  die  Rdhre  des  K. ;  ZAhne  des  K.  ^ftieml. ; 
Bl.  kahl;  Hülsen  eyf.j  zngespitzt-stacheUpitzig,  toUig*  2|.*  Wiesen 
u.  Sandwälder  der  niedrigeren  O.  u.  VorA.;  Wallis,  Tjrr.,  Iffthr., 
Böhm.,  Thüring.    Mai.  Jon.   Bl.  schwefelgelh. 

20.  A.  monspessulanns  L.  Fast  stengdloSy  grau-flaumig, 
od.  beinahe  kahl;  NebenB.  an  den  Bstiel  angetoacksen]  B.  12—20- 
paarig;  Blätteben  ey-  od.  lanzcttf.;  Btbstiele  llnger  als  das  B.; 
Zfthne  des  K.  lineal.;  Hülsen  lineaLy  fast  stielrundj  gebogen,  müder 
Spitze  aufwärts  gerichtet,  12— 20ey»g,  aiusgewachsen  ziemUch  kahL 
2|..  Grasige  O.  der  Berge ;  sfidl.  Tyr,,  GraubÜnd.»  südl.  Schwz.  Apr. 
Mai.    Bl.  pnrpam. 

21.  A.  Wnlfenii  Koch.  Fast  stengellos,  grau-flaumig,  od.  bei- 
nahe kahl;  NebenB,  an  den  Bstiel  angewadisen;  B.  12— 20paiurig; 
Blfittchen  ey-  od.  lanzettf. ;  Btbstiele  fast  so  lang  als  das  B.;  Zahne 
des  K.  lineal. ;  Hülsen  UneaL-längl^  oberwärts  gebogen,  mit  abwärts 
gerichteter  Spitze  24— SOcyig,  etwas  ff-au  v,  angedrückten  Haaren. 
2)..  Steinige  O.  u.  Triften;  Litt.,  Istr.  Mai.  A.  incanus  Wulf.  A. 
incurvui  Rchb.    Bl.  purpurn. 

n.  Gruppe.     HEDTSAREEN  DC.    Hülse  hi  Fächer  od.  Glie- 
der quer  abgetheilt  u.  oft  in  Glieder  xerfiallend. 

L  Untergruppe.     Coromillesn  DC.  Bth.  doldig. 

23.  SCORPIIJRÜS  L.    Skorpionskraut 

1.  S.  subrillosa  L.  Die  inneren  Sippen  der  kahlen  Hfllse 
glatt,  die  äusseren  6 — B  steife,  etwas  gedrungen-gestellte,  zum  Thdl 
an  der  Spitze  hakige  Domen  tragend.  0.  Wege,  Aokerränder; 
Istrien,  Veglia.    Mai.  Jun.    Bl.  gelb. 

24.  COBONILLA  L.     Kronwicke. 

1.  C.  Emerus  L.  Strauchig,  aufrecht;  NebenB.  frei,  lanzettl.; 
Blättchen  7—9,  vkteyf.;  Btbstiele  meist  3bth.;  Nägel  der  Blb.  3mal 
so  lang  als  der  K.]  Hülsen  ziemlich  stielrund.  '^.  Gebüsch  der  Gbge. 
u.  VorA.;  Schwz.,  Oberelsass,  Oberbad.,  Vorarlberg,  Tyrol,  bis 
Oestr.  u.  Kraiu.    Mai.  Jun.    Bl.  gelb. 

2.  C.  vaginalis  Lam.  Halb  strauchig,  gestreckt;  Nehenß.  in 
ein  einziges  blattgegenst^  eyf.,  zsgewachsen,  v,  der  Grösse  der  Blätt- 
chen; B.  8— 4paarig,  Blättchen  vkteyf.,  das  unterste  Paar  ▼.  der 
Basis  des  Bstiele»  entfernt;  Dolden  6— lObth.;  Bthstielchen  so  lang 
als  die  Bohre  des  K.;  die  unteren  Zähne  des  K.  sehr  klein,  wenig 
bemerklich;  Hülsen  4flÜgelig.  2|..  Berg- u.  Alpentrfflen ;  y.  derSchwi. 
bis  Oestr.,  Böhmen,  Thüringen.  Mai— Jul.  C.  minima  «Taoq.   Bl.  gelb. 
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S.  C.  ttiBima  L.  Halbstraaeblg^,  aasgebreitet;  NebenB.  kleine 
in  ein  einziges  hlattgegenst.  zsgewachien',  B.  8 — 4p»arig,  BlÄttcb. 
Iftngrl.-keillg  od.  vkteyf.,  du  unterste  Paar  die  Basis  des  Bstieles 
einnehmend;  Dolden  b—Shth.;  Bthstielchen  so  lang  als  die  Röhre 
des  K.  od,  ehoas  länger;  die  unteren  Ztime  des  K.  dreieckig ,  den 
vierten  Tbeil  der  Bohre  lang;  Hfllsen  ikantig.  ^.  Sonnige  Hügel; 
bei  Varona  u.  Siders  im  Wallis.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb.  Die  Variet 
mit  vkteyf.  Blftttchen:  C.  minima  DC.  Die  Variet  ß.  lotoides  Koch, 
mit  lftngl.-keilf.  BUttchen:  C.  coronata  DC. 

4.  C.  montana  Scopol!.  Krautig,  aufrecht;  NebenB.  klein j  (i. 
unteren  in  ein  einziges  hlattgegenst.  ausgerandetes  zsgewachsenj  die 
eberen  getrennt;  B.  meist  5paarig,  BUttchen  oval  u.  rkteyt,  das 
unterste  Paar  die  Basis  des  Bstieles  einnehmend;  Dolden  15— 80M^.; 
Btheiidehen  Smal  so  lang  als  die  Röhre  des  Jt.;  Hftlsen  ssgedrQckt- 
4kaiitig,  gerade.  2j..  Kalkgebirge;  sehr  zerstr.  dch  das  mittlere  u. 
sfidL  Geb.   Jun.  C.  ooronata  L.  spec.    Bl.  gelb. 

5.  C.  seorpioides  Koch.  Krautig;  NebenB.  klein,  in  ein  ein- 
siges hlattgegenst  ssgewaehaen;  B.  Szählig^  sitzendy  das  unpaarige 
s^r  gross;  Hfilsen  gebogen,  4kantig,  gestreift.  0.  Weinberge, 
Aeeker;  Littor.    Mai.  Jun.    Omithopus  seorpioides  L.   Bl.  gelb. 

6.  C.  cretica  L.  Krautig,  aufstrebend;  NebenB.  lanzettl., /m; 
B.  6 — Spaarig,  Blättchen  längl.-vkteyf.,  gestutzt;  Bthstiele  kürzer 
als  das  B.;  Dolden  3— 6&t^.;  Bthttielchen  so  lang  als  der  K.]  Hül- 
sen  4kantig.  0.  Qrasige  O.,  Wege ;  Istrien,  Osero,  Fiume.  Mai.  Jun. 
BL  weisslich,  Fahne  mit  purp.  Streifen,  Schiffchen  schwarz-purpurn. 

7.  C.  yaria  L.  Krautig,  liegend;  NelißnB.  lanzettl.,  frei;  B. 
meist  lOpaarig,  Blättchen  längt- vkteyf.,  stumpf;  Bthstiele  länger  als 
das  B.;  Dolden  meist  20bth.;  Bthstielchen  Zmal  so  lang  als  die 
RSkre  des  JC.;  Hfilsen  4kantig.  2{..  Sonnige  Hügel,  Felder,  trockene 
Wiesen;  lerstr.  dch  das  Qeb.  Jun.  JnL  Fahne  resenrotfa,  Flügd 
Q.  SeliiifSehen  weiss,  dieses  an  der  Spitie  schwarz-purpurn. 

25.  ORNTTHOPÜS  L.    Vogelf^Ms. 

1.  O.  perpusillus  L.  Bthstiele  länger  als  das  B.;  Zähne  des 
K.  eyf.,  dmal  kürzer  als  die  Röhre ;  Schnabel  der  Hülse  so  lang  als 
ein  Olied  derselben.  0.  Sandfelder;  zerstr.  dch  das  Qeb.  Mai.  Jun. 
Fahne  weisslich,  rosenroth-gestreift;  Flügel  hell-rosenroth  od.  weiss- 
Hch;  Schiffchen  gelblich.  Omithopus  intermedius  Roth,  wncfaemde 
Expl. 

26.  HIPPOCRl^PIS  L.    Hufeisenklee. 

1.  H.  comosa  L.  St  krautig,  ausgebreitet;  Bthstiele  länger  als 
4m  B.,  an  der  Spitze  doMenlrag.;  Hfilsen  etwas'  gebogen,  Olieder 
gdcrttaunt,  raiüi,  Gelenke  eingedrfickt,  kahl.  2(.-  Sonnige,  gebirgige 
O. ;  zerstr.  dch  das  Geb.  o.  bis  in  die  bSohsten  A.  Mai — Jul.  Bl.  gelb. 
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9.  H.  nnisiliqnosA  L.  BtK  blAttwinkelii,  ebMeba,  tehr  kvn- 
gtBstielt;  Hülsen  auf  dem  mitüeren  Thefle  der  Glieder  weichctaolielif- 
niiih.  0.  Sonnigei  steinige  O.;  Istrien.    Mai.  Job.    BL  gelb. 

87.     SBCUBi'GERA  DC.     BeUwicke. 

1.  S.  Coronilla  DC.  Q.  Aecker;  Istrien,  Fiume,  VegUa.  Ifai. 
Jnn.    Coronilla  Secnridaca  L.    Bl.  zn  3—- 6doldig|  gelb. 

n.  Untergruppe.    Euhedtsabekm  DC.    Btfa.  traubig. 

28.  HEDTSABUM  L.    Süssklee. 

1.  H.  obscurum  L.  St  aufrecht;  B.  5  — »paarig;  BUUtchea 
eyf.*lftngl.  od.  elliptisch;  NebenB.  in  ein  einziges  blattgegenst,  2Bp. 
zsgewachsen;  DeckB.  l&nger  als  die  Bthstiekhen;  Httlsen  bftiigend. 
2j..  Nasse  Triften  der  A.  u.  Sudot,  MXhr.  Obge.  JnL  Aug.  H.  aK 
pinum  Jacq.     Bl.  purpurn. 

29.  ONÖBBTCmS  Toumet    Esparsette. 

1.  O.  sativa  Lam.  8t.  aufstrebend;  Flügel  kürzer  als  der  K.; 
Schiffchen  Iftnger  als  die  Fahne  od.  ein  wenig  kürzer  als  diese ;  Hül- 
sen am  Torderen  Rande  gekielt,  auf  dem  Hittelfelde  erhaben-netzig, 
am  Rande  u.  auf  dem  Mittelfelde  dornig-gezähnt,  Zähne  halb  so  lang 
als  die  Breite  des  Kieles^  die  mitüeren  Maschen  des  Netzes  grösser. 
2}..  Hügel,  Bergwiesen,  Kalkboden;  mittleres  u.  südl.  Oeb.  Mai — Jul. 
Pedjsarum  Onobrychis  L.  Bl.  rosenroth.  ß,  montana:  die  St  mehr 
ausgebreitet,  Blättchen  kürzer,  breiter.  O.  montana  DC.  Alpenwiesen, 
auch  auf  den  Kalkhügeln  der  Rheinflfiche. 

2.  O.  arenaria  DC.  St  aufistrebend;  Flügel •  kürzer  als  der  K.; 
Schiffchen  länger  als  die  Fahne  od.  ein  wenig  kürzer  als  diese;  Hül- 
sen am  Torderen  Rande  gekielt,  auf  dem  Mittelfelde  erhaben-netaig, 
am  Rande  u.  auf  dem  Mittelfelde  dornig-gezähnt,  dte  mittleren  Zähne 
des  Randes  pfrieml.,  so  lang  als  die  Breite  des  Kieles,  die  mittleren 
Maschen  des  Netzes  grösser.  4.  Kalkberge;  Litt,  südl.  Schwz. 
Mai — Jul.  O.  supina  Gaud.  Hedysarum  arenarium  Kit  Bl.  rosenroth. 

m.  Gruppe.  VJCIBEN  Bronn.  Hülse  Ifächerigod.  doh  weiche, 
aus  lockerem,  schäumigem  Zellgewebe  gebildete  Querwände  in  nn- 
▼ollst  Fächer  geiheilt  KeimB.  dick,  nicht  über  die  Erde  hervor- 
tretend.   B.,  mit  Ausnahme  von  Cicer,  abgebrochen-gefiedert 

80.  CICER  L.    Kleber. 

1.  C.  arietinum  L.  B.  sämmU.  unpaarig -gefiedert;  BUttclMB 
oval.  0.  Wird  in  südlicheren  Provinzen  kultiv.  u.  kommt  daialbit 
unter  der  Saat  vor.    Jnn.  JuL 
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31.  VICIA  L.    Wicke. 

L  Botte.  Der  Gf.  randnm  gl6ichf.-bebMart  Den  Qattangsmerk- 
nuden  dacIi  ▼.  Bmun  nicht  ▼ersohieden. 

1.  y.  pisiformis  L.  Die  Tr.  reiehbfh.,  kfiraer  als  dasB.;  B. 
meist  Opaarig,  BUUtehen  eyf,  stampf,  aderig,  die  uiUenten  an  dem 
St.  anstehend  ^  die  haibpf^.^  get&mten  NebenB,  vet^bergaid;  Gf.  v. 
der  MßUe  an  gleich/.-behaart.  2j..  Haine,  Bergwillder,  in  die  VorA? 
hinanf.    Mai.  Jon.    BL  gelbUch-weiBS. 

t.  V.  sylvatica  L.  Tr.  rdchbth.,  Ifinger  als  das  B.;  B.  meist 
8paarig,  Blittchen  eyf.,  stampf,  aderig;  NebenB.  halbmondf.,  einge- 
ecknitten-vielziknig ,  ZlUme  borstL-liaarspiUig;  Gf.  v.  der  Mitte  an 
gleichf.-bdiaart;  Hülsen  Uaeal.-längl.  4.  BergwUder;  serstreat  deh 
das  Geb.  Jol.  Aog.  BI.  weisslieh,  Fahne  mit  bl&aHohen  Adern  nchlSn* 
bemalt 

8.  V.  eassabiea  L.  Tr.  reiehbth.,  kfiraer  als  das  B.;  Bthstiel- 
chen  so  lang  als  die  RAhre  des  K.;  B.  rielpaarfg,  mit  einer  Bsp., 
ssgeroUten  Wickelranke  endigend;  Blättehen  eyf.-lAngl.  od.  lanzeHl., 
stampf,  aderig;  PiebenB.  halbspiessf. ,  ganzrandig;  Gf.,  oberwär^s 
überall  flaumig ;  Hfilsen  fi^t  rantenf.;  W.  kriechend.  2|..  Gkbirgs- 
wilder;  serstreat  dch  das  Gebiet  Jan.  Jal.  V.  maltiflora  Pollioh» 
BL  violett 

4.  V.  Orobas  D€.  Tr.  reiehbth.,  soletst  IXnger  als  das  B.; 
B.  Tielpaarig,  mit  einer  einfachen,  etaehelspitzf.  Ranke  endigend^ 
Blittchen  67f.-ling^.  od.  lansettL,  stampf;  aderig;  NebenB.  balbspiesst, 
an  der  Basis  etwas  geilhnt;  Gf.  oberwärt»  überall  flaumig;  HtUsen 
UneaL^Ingl.;  W.  yielköpüg.  2|..  Wiesen  a.  Gebttsch  am  Fasse  des 
^Hnterberges  bei  Orb  im  Spessärt  Mai.  Jan.  Orobas  syWatioas  L. 
Bl.  weiss,  Fahne  mit  violetten  Adern. 

n.  Rotte.     Vielen.   Gf.  an  der  anteren  Seite  gegen  die  Spitie  ^ 
hin  blrtig  a.  aasserdem  kahl,  od.  zugleich  oberwftrts  fiberall  zottig. 

f.  1.  Bthstiele  yerlingert,  reiehbth.,  Unger  od.  aach  kürzer  als 
das  stfitzende  B. 

5.  V.  dametoram  L.  Tr.  meist  5bth.,  angefShr  so  lang  als 
das  B. ;  B.  meist  ftpaarig,  Blittchen  eyf.,  stampf^  aderig,  die  untersten 
Tom  St  entfernt;  NebenB.  halbmondf.,  eingeschnitten -vielzähnig. 
Zürne  haarspitzig;  Gf.  rundum  behaart,  hinten  aber  mit  Ungeren 
Haaren  gebirtet  2|»  Haine  der  Berge  u*  VorA.;  zerstr.  dch  das 
G«b.  Jol.  Aug.  Bth.  rotfa-violett,  mit  dankleren  Adern. 

6.  V.  Craooa  L.    Tr.  reiehbth^  gedrungen,  so  lang  als  das  B. 
u.  Unger;  B.  meist  lOpaarig,  BlätÜhen  llngl.  od.  lansettL,  nervig-    ' 
fldarig,  angedrCkekt-flaomig;  NebenB.  halbspiessf.,  ganzrandig;  Pla^ 
der  Fahim  v.  d.  Länge  de»  Nagel»;  die  oberen  ZIhne  des  K.  aas  ' 
breiter  Basis  plStsUch  pfrleml.,  sehr  kurz;  Hfilsen  Kneal.-llngl. ,  der 
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stiel  dersdben  kürzer  als  der  K.  %.  Wiesen,  Ufer,  Jon.— Ang.  BL 
violett  Der  Stiel  der  Hülse  nicht  so  lang  als  die  untere  Seile  der 
Kelchröhre. 

7.  V.  Gerardi  DC.  Tr.  reichbtli.,  gednugeo,  00  lang  alB  das 
B.  od.  kürser;  obere  B.  meist  15paarig,  Blättchen  lilngl.  od.  lanxettL, 
nervig-aderigf  abstehend-bdiaart'j  NebenB.  halbspiessf.,  ganzrandig; 
Platte  der  Fahne  v.  d:  Länge  de4  Nagelt  \  obere  Zihne  des  K.  aus 
breiter  Basis  plötzlich  pfrieml.,  sehr  kurz ;  Hülsen  lineal.-lfingl.,  StiH 
derselben  länger  als  die  Röhre  des  JC.  2|.*  Zwischen  Gtebfisch  u.  in 
Hainen;  Triest,  Wallis.  Jun.  Jul.  Y.  Cracca  ß,  K.  syn.  ed.  1.  V. 
galloprovincialis  Poir.    BL  violett. 

8.  y.  tenuifolia  Roth.  Tr.  reichbth.,  gedrungen,  Ittager  als 
das  B.;  B.  meist  lOpaarig,  Blättchen  lansettl.,  twrvig^derigi  unter- 
seits  abstehend-haarig;  N^cnB.  halbspiessf^  ganzrandig;  FlaUe  der 
Fahne  noch  Imal  so  lang  als  ihr  Nagel;  die  oberen  ZAhne  des  K. 
aus  breiter  Basis  plötzlich  pfrieml«,  sehr  kurz;  Hülsen  UnesL-lin^., 
Stiel  derselben  kürzer  als  die  Kelehröhre.  2|.<  Wiesen,  Waldtriften; 
zerstreut  dch  das  Geh.  Jun.~Aug.  Bl.  violett,  die  Flügel  meist 
bleicher. 

9.  V.  villosaBoth.  Tr.  reichbth.,  gedrungen,  v.  der  Lftnge  des 
B.  u.  liinger;  Bthstielcheu  so  lang  als  die  halbe  Röhre  des  K.;  B. 
meist  Spaarig,  Blättchen  lanzettl.,  nervig-aderige  abstehend -flaumig 
od.  zottig;  NebenB.  halbspiessf.,  ganzrandig;  ßlatU  der  Fahne  häib 
so  lang  als  ihr  Naget;  Hülsen  elliptUch,  £ast  rautenf.;  Nabel  8msl 
kürzer  als  der  Umriss  des  S.  G»  Unter  der  Saat;  nördl.  Geb.  n. 
ausserdem  sehr  zerstreut  Mai  —  JuL  V.  polyphylla  WK. ,  nicht 
Desf.  BL  dunkler-  od.  hfdler- violett,  Flügel  weissUch  od.  bl£sser. 
Var.  ß.  glabrescens:  St  fast  kahl;  Bl&ttchen  weniger  haarig,  Haar« 
mehr  angedrückt  V.  polyphylla  Koch  bot  Ztg.,  nicht  DesC;  V. 
varia  Host    Yorzügl.  in  Franken  u.  Baiem. 

10.  y.  onobr^chioides  L.  Tr.  6>-18bth.,  Iftnger  ahi  dasB.; 
Bth.  entfernt j  wagerecht-abstehend;  Bthstielchen  V*  so  lang  als  die 
Röhre  des  K.;  B.  6— Spaarig,  Blftttchen  lanzettl.  od.  Imeal.,  nervig, 
Unterseite  flaumig;  NebenB.  halbspiessf.,  etwas  gezähnt;  Hülsen  iineal- 
libigl.;  Nabel  Vi  <i«  S.  umgebend.  1  "  -  - 
lis,  Istrien.    Mai—Jul.    BL  violett. 

|.  2.  Bthstiele  1— 2bth.,  od.  4— 6bth.  u.  kurz-traubig;  Bthstiele 
od.  Tr.  kürzer  als  die  Bth.,  an  V.  blthynioa  zuweilen  etwas  l&nger. 

11.  y.  Faba  L.  Tr,  MotttoiiOEeitt,  S— 46t/i.,  sehr  kwrzi  B.wä 
eknefr  Stachelspitxe  endigendj  d.  oberen  2— Spaarig;  BUittd^en  ellip- 
tisch, stumpf;  Fahne  kahl;  Zühne  des  K.  ungleich,  die  3  unteren 
lanzettl.,  die  8  oberen  kürzer,  zsneigend;  Hülsen  ikst  stielmnd,  Is- 
derig,  flaumig.  0.  Word  in  mehreren  Yaii^t  g^iauet  Jna.  JoL  BL 
weiss,  mit  schwarzem  Flecke  auf  den  Flügeln. 
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19.  V.  üArboiieniit  L.  Tr.  blattwinkelst,  2— 4bth.,  lehr  kurz; 
die  oberen  B.  2 — Spaiurig,  BliKttchen  oval,  stumpf,  gezJUmt  od.  ganx- 
randig;  Fahne  kahl;  Zihne  dea  K.  ey-lanaettf.,  ungleich,  die  oberen 
halb  ao  lang;  Hülsen  zsgedräckt,  kahl  od.  haarig  mit  an  der  Basis 
zwi/dteUgen  Haaren ,  am  Bande  weichstachelis  -  gewimpert,.  0. 
Kultiv.  O.;  Littor.  HaL  Jnn.  «.  iniegr^oUa:  Bl&ttdlen  gan2randig 
od.  vorne  schwach -geaKgt.  —  ß.  serratQolia:  BliUtchen  fast  v.  der 
Basis  an  gesftgt     V.  serratifolia  Jacq.  Bl.  grau-violett. 

13.  V.  bith^rnica  L.  Bthstielehen  blattwinkelst.,  1— 2&t/t.,  kalb 
so  lang  als  das  B.  od.  länger  i  B.  mit  einer  Wickelranke  endigend, 
die  oberen  2paarig,  Blattet^  elliptisch  u.  lanzettl.^  an  beid^i  Enden 
spitz;  Fahne  kahl;  Zähne  des  K.  lanzettf.-pfirieml.,  fast  gleich,  ge- 
radehervorgestreckt,  so  lang  als  ihre  Röhre;  Hülsen  lineal.-läng]., 
zottig.  0.  Grasige,  unkultiv.  O.,  Ackerr&nder;  Triest,  Fiume.  Mai. 
Jnn.    Bl.  purpurn. 

14.  V.  oroboides.  Wulf.  Tr.  8— 66t/i.,  s(hr  kurz;  Ä  mit 
einer  Stachelspitze  endigend j  2paarig,  Blättchen  eyf.,  zugespitzt; 
Fi^me  kahl;  Zähne  des  K.  lanaettl.-pfirieml.,  abatehend-inrückge- 
kr&mmt;  H&Isen  lineal.,  kahl.  4.  Wälder  der  Berge  u.  VorA. ;  Stmk., 
Krain  u.  Kanten.  Jun.  JuL  Orobus  Clusii  Spr.  Bl.  bleichgelb. 

15«  y.  sepiumL.  Tr.  blattwiHkelst.f  meist  bbth.,  sdir  kurz;  B. 
mit  einer  Wickelranke  endigend,  meist  dpaarig,  Bläfctchen  oval  od. 
längi,  stumpf;  Fahne  kahl;  Zähne  dea  K.  aus  breiterer  Basis  pfrieml., 
ungleich,  die  2  oberen  ssneigend;  Hülsen  lineal. - längl.,  kahl.  2^, 
Hidne,  GebtUch,  Zäune.  Apr.--Jun.  Bl.  hell-  u.  etwas  schmutzige 
violett,  Fahne  mit  dunkleren  Adern,  selten  gelbl.*weis8  od.  weiss. 
Var.  9.  vulgaris:  Bl&ttchen  eyf.,  die  der  untersten  B.  rundl.  —  ß. 
montana:  Blättchen  eyf.-län|^  od.  ey-lanaettf.  V.  montana  Frol. 

16.  y.  p^nnonica  Jacq.  2>.  blattwinkelsty  3 — Ibth.,  sehr  inirz; 
B.  5— 8paarig,  Blättohen  längL  u.  vkteyf^  stumpf  od.  gestutzt;  Fahne 
haarig]  Zähne  des  K.  pfrieml.-bor8tl. ,  ungefthr.  so  lang  als  ihre 
Röhre;  HiUsen  hinabgesohlagen ,  längl.,  rauhh.,  Haare  einfach.  0. 
Aecker;  Stmk.,  Mähr.,  Oestr.,  Istrien.  Mu — Jul.  Bth.  weissl.  Fahne 
anf  dem  Bücken  bräunl.,  vorne  braungestareift  yar.  ß.  purpuraS' 
cens:  Bth.  purpurn,  y.  purpurascens  DC. 

17.  y*  hybridaL.  Bth.  blattwinkeUty  einzeln,  kurz-gesiieU;  B. 
mit  einer  Wickelranke  endigend,  5— 7paarig,  Blättchen  längl.  od. 
vkteyt,  gettutst;  Fahne  haarig;  Zähne  des  K.  pfrieml.,  ungleich; 
geradehervorgestreckt ;  Hülsen  Unabgeschlagen,  elliptisch-längl.,  rauhh., 
Haare  auf  einem  feinen  Knötchen  sita^end.  0.  Kultiv.  O.,  Grasplätze; 
Triest,  i^ittme,  südl.  Sehw«.  Mai.  Jun.  BL  gelblichweiss.  yar.  Blätt- 
chen kurz,  vktheraf.,  u.  ß.  angustifolia,  Blättchen  längL,  kaum  ge- 
atmet. 

19*  y.  lutea  L.  Bth.  blattwinkelst.,  euize|fi  u.  gezweiet,  kurz- 
gettMtti  ^.  d'^Spaarig,  Blättchen  Imeal.  u«  läni^.,  stampf;   Fdhnt 
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kahl;  ZiOuie  des  E.  lanset^.,  ivgeapitet,  nog^eloli,  die  2  oberen  um 
die  H&lfte  kürzer,  ssneigend,  der  unterste  Ijlnger  als  die  Bohre; 
Hülsen  hinabgesdüagen,  elliptiBeh-lAn^. ,  rauhh,,  Haare  ayf  einem 
starken  KnÖtdken  sitzend*  ©.  Unter  der  Saat;  sddL  Qdiws.  selten, 
auf  der  RheinflAche  serstreut  ▼.  Strassbg.  bis  Neuwied.  Jnn.  JoL 
Bl.  hellgelb.  Var.  mit  rosenrotfaen  Bl.,  u.  ß,  Mrta,  St  didcer,  aaf- 
rechter;  die  ganze  Pflanze  mehr  steifh.,  Bth,  manchmal,  nicht  immer, 
bleicher:  V.  hirta  Balb. 

19.  V.  grandiflora  Seop.  BtK  hiattwinks^tt  einxHn  u.  ge- 
zweiet,  knrzgestielt;  B.  4 — Tpaarig,  Blftttchen  vkteTf.  od.  läng^.-UaeaL, 
gestutzt;  Feime  kahly  Twch  ImcU  so  lang  als  die  Flügel;  Z4hne  des 
JT.  lanzettf.-pfirieml.,  halb  so  lang  als  ihre  RShre,  fast  gleich^  gerade- 
heroorgestredU]  Hülsen  wageredht- abstehend,  lineal.-lttngl. ,  flaumig, 
od.  kahl.  0.  Aecker,  Ghrasplfttze;  Litt.,  Istr.,  Finme.  Mai.  Jua.  BL 
hellgelb,  Fahne  auf  dem  Rücken  nach  der  Basis  oUrenbraun.  Var. 
a.  Scopoliana:  Blftttchen  kurz,  yktherzf.  —  ß.  Kitaibelitma:  Blfttt- 
chen, mit  Ausnahme  der  unterst«i  B.,  IftngL-keilig.  V.  sordida  WK. 
—  Y-  Biebersteiniana:  Blftttchen  der  obere»  B.  Uneal.  V.  Bieber» 
steinii  Bess.     V.  sordida  M.  Bieberst 

20.  y.  sativa  L.  Bth.  hlattmnkelst.  <,  meist  gezweiet,  kurzge- 
stielt ;  B.  meist  7paarig,  Blflttchelk  ykteyf.  od.  Iftngl.-rkteyf.,  sftmmtL 
ausgerandet- gestutzt;  Fahne  kahl;  Zähne  des  K,  lanzettL-pMeml., 
ungefähr  so  lang  als  ihre  Röhre,  geradeheroorgestreM\  Hülsen 
mifrechi,  längUy  flaumig-,  S,  kugelig,  etxoas  zsgedrückL  ©.  Aeeker; 
in  den  südlicheren  Gegenden,  u.  Überall  kultiv.  Jun.  Fahne  blau, 
Flügel  purpurn. 

21.  V.  angustifolia  Roth.  Bth.  blattwinkelst.,  meist  gemoeiet, 
kurz-gestielt;  B.  meist  üpaarig,  Blftttchen  der  unteren  B.  Tkteyfl, 
ausgerandet-gestutzt  od.  abgeschnitten;  Fahne  kahl;  Zähne  des  X. 
lanaettf.-pfViemL,  ung^ähr  so  lang  als  ihre  Röhre ,  geradehervorge' 
streckt;  Hülsen  abstehend^  Uneal.,^  bei  der  Reife  kahl;  5.  kugeUg^ 
0.  Aecker.  Mai — Jul.  Bth.  purpurn.  Die  reifen  Hülsen  schwarz. 
Var.  o.  segfialis:  Blftttchen  der  oberen  B.  lanzettl.-lineal.  V.  satlva 
ß.  8er.  bei  DC.  V.  segetalis  Thuill.  V.  angustüblia  Forster.  —  ß, 
Bobartii:  Blftttchen  der  oberen  B.  lineal.  Y.  BobartU  Forst  Y. 
angustifolia  Smith.,  Roth.  Spielt  mit  lichtbraunen,  braungefleekten 
u.  schwarzen  S. 

22.  Y.  cor  data  Wulfen.  Bth*  blattwinkelst. ,  meist  gesweiet, 
kurz-gestielt;  B.  meist  Tpaarig,  Blättchen  der  unteren  B.  Tktherzf., 
die  der  oberen  lineal.-keilig,  2lappig-ausgera7idet;  Fahne  kahl;  Zähne 
des  K,  lanzettf.-pfrienü.,  geradeherverf^stredct;  Hülsen  lineaL  ©. 
unter  der  Saat;  Littor.,  Krain.    Mai.  Jun.    BL  purp. 

28.  Y.  p  e  r  e  g  r  i n  a  L.  Bth,  blattwinkdst.,  eintein,  kurz-gestielt; 
B.  4— Tpaarig,  Blftttchen  lineaL,  gestutzt;  Fahne  kahl;  Zähne  des 
X  lanzettl.,  zugespitzt,  fast  gleich,  die  4  o6ereR  astfwärts  gekrümmi ; 
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iMtabfifMoUftg«»,  IXkk^.,  flaumig.  0.  Kiütir.  O.;  Untorstmk., 
Ittr.,  Iliime.  Mai  Jan.  Fahne  trabriolett,  Flfigel  n.  Schiffehan 
wdfsl.  od.  lüa.    Nabel  oval,  halb  so  lang  ala  bei  Y.  angottifolia. 

84.  y.  lathyroideiL.  Bth.  blattwinkdst.yeinxein,f<utsüz^;  • 
B^  8.— dpaartg,  mit  einer  StacheUpitxe,  die  oberen  mit  einer  Wickd' 
rttnke  endigendy  Blftttohen  ykteyf.,  gestutzt;   Zähne  des  K.  pfrieml., 
gerade,  fitst  gleich;  Hfileen  lineal.,  kahl;  S.  cubisch,  kSmig-rauh.  0.- 
Triften,  Hfigel,  mit  niedrigem  Grase  bedeckte,    trockene  Wiesen; 
serstr.  dch  das  Geb.  Apr.  Mai.  BA.  klein;  Bl.  hellTiolett 

98.  ERTUM  L.  Linse. 
L  Botte.     Gf.  oberwXrts  überaU  gleichf. -behaart    Hieriier  ge- 
hört die  erste  Botte  der  Gattung  Vida. 

1.  B.  hirsutum  L.  Bthitiele  2— 6Mfc.,  ungefähr  so  lang  als 
das  B. ;  die  obei«n  B.  mit  ehier  Wiokelranke  endigend,  meist  ßpaarigt 
BttttdMB  lineal.,  stampf  od.  gestutat ;  die  unteren  NebenB.  laasettl., 
halbspiessf.,  Zfthne  des  K.  so  lang  als  ihre  Bohre;  Hülsen  längL^ 
Siamtg,  flaumig.  0.  Aecker,  Gftrten,  sandige  Ufer.  Jun.  JuL  Vida 
harsuta  K.  syn.  ed.  1.    Bl.  bUul.-i^dss. 

8.  £.  tetraspermum  L.  Bthstiele  lhth.y  gronneiUof,  ungtfihr 
so  lang  als  das  B.;  die  oberen  B.  mit  einer  Wickeirsnke  endigend, 
8 — 4paarig,  Blftttchen  lineal.,  stumpf;  KebenB^  halbspiessf. ;  ZSfane 
des  K.  kürzer  als  ihre  Bohre;  Hülsen  lineal.,  Isamigy  kahl.  0. 
KultiT.  O.,  Sandfdder.  Jun.  Jul.  Vida  tetrasperma  Mdndi.  K.  syn. 
ed.  1,  Fahne  lila,  blau-gestreift,  Flttgd  u.  Sdüffehen  wdssl. 

3.  E.  gracile  DC.  Bthstiele  1— i6t^,  hegrannt ,  xulHst  noch 
Imal  so  lang  als  das  B.;  die  oberen  B.  3^-^4paarig,  Blättchen  lineaL, 
spitz;  NebenB.  hidbspiessf. ;  Zähne  des  E.  kürzer  als  ihre  BShre; 
Hülsen  lineal^  Bsamig,  kahl.  Q.  Kultiv.  O.;  Bheinfläche,  zerstreut 
V.  Basel  bis  Westphal.,  Thüring.,  Istr.  Jon.  Jul.  Vida  gradlis  Lois. 
EL  syn.  ed.  1.  Bl.  fast  noch  Imal  so  gross  als  bei  der  vorhergehen- 
den, Nabd  des 'S.  aber  um  die  Hälfte  kürzer  u.  oval. 

4.  E.  monanthos  L.  Bthstiele  Ibtfa.,  ungefähr  so  lang  als 
das  B. ;  B.  meist  7paarig,  Blättchen  lineal.,  stumpf  od.  gestutzt; 
HehenB,  vngleichßrmig,  das  eine  lineal.,  ganz,  sitzend,  das  andere 
halbmon^f'i  borstUgezähnt,  gestielt]  ZlOme  des  E.  länger  als  ihre 
BShre;  Hülsen  breit-längl.,  meist  Ssamig.  0.  Aecker,  kultiv.  O.;  am 
nnttleren  Rheine  auf  dem  Mdenfelde  bd  Andernach  u.  um  Cobleni 
häufig,  ausserdem  hin  u.  wieder,  wo  die  Pflanze  kultivirt  wird.  Jun. 
Jul.  Vida  monantha  E.  syn.  ed.  1.  V.  multiflda  Wallr.  Fahne  lila, 
mit  violetten  Adern. 

6.  £.  Ervilia  L.  BOistide  ^Ül,  kürzer  als  das  B.;  B.  meist 
lOpaarig,  mit  dner  Stachdspitee  endigend,  Blättohen  längL,  gestutat; 
NebenB.  gldeh,  halbspiessf,  gezähnt;  Zähne  dts  E.  pflriemL,  länger 
tli  ihre  BObre ;  Hülsen  lineaL-längl.,  buehHg-holparigf  fast  per Isehmtrf* 
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0.  Aecker  unter  der  Saat;  iBtr.,  Oberbad^  Glafai-  «.  Nakeflial  4mr 
PfiJz,  Sebws.  Jun.  Jol.  Yicia  £rTilia  Willd.,  K.  vyn.  ad.  1.  BL 
weiaal^  Fahne  violett-gestreift;  S.  eckig-kogelig. 

n.  Rotte.  Gf.  auf  seiner  oberen  FlSche  eben  u.  gegen  die 
Spitze  hin  der  Lftnge  nach  behaart,  anf  der  unteren  Seite  kahl. 
Arten  von  Lathyms. 

6.  E.  l4enB  L.  Btkstiele  1— 2bth.,  nngefiihr  so  lang«  als  das  B., 
begrannt;  die  oberen  B.  mit  einer  Wiekelraske  endigend,  meui  6- 
paarig;  N^>enB.  lanzettl.,  ganarandig;  K.  so  lang  als  die  BL;  HiU- 
ten  fkst  rautenf.,  28amig,  kahL  0.  Kultiv.  u.  hie  u.  da  gleichsam 
wild.    Jun.  Jul.    Fahne  weiss,  mit  lilafiurb.  Adern. 

7.  £.  nigricans  IL  B.  Bthstiele  1— Sbtfa.,  Iftnger  als  das  B^ 
begrannt;  B.  mit  einer  Stachelspitae  endigend,  die  oberen  ^paarig', 
NAenB.  halbspiessf.,  gezähneU',  K.  so  lang  als  dia  BL;  Hülsen  faat 
rautenC.,  2samig,  kahL  0.  UnknUiv.  O.;  Istrien,  MontfUcoae.  Apr. 
Hai.    BL  bUttlichweisa. 

8.  £.  Lentionla  Sehreb.  Bthstiele  Iblh.,  länger  aki  das  B.» 
grannenlos ;  B.  mit  einer  Stachelspitze  endigend,  die  oberen  Spaaiig^ 
NebenB.  halbspiessf.,  gansrrandig;  K.  kfirzer  als  die  BL ;  Hülsen  fisst 
rantant,  Ssamig,  flaumig.  0.  Steinige,  unkultir.  O. ;  Kirnthea,  Fiwne. 
Jun.  Jul.    BL  bUuUch-weiss. 

33.  PISÜM  L.  Brbse. 

1.  P.  elatius  MBteberst.  /Ve&enB.  eyf.,  hadhherff.,  an  der  Ba- 
ris ungleich-gezfthnt,  2— 8ma(  kürt/er  als  die  BthsHeU;  B.  Spaarig, 
BUttehen  elliptisch  od.  IftngL  ;  Bthstiele  1— 2bth.  0?  L^>eiide  Ztase 
in  Istrien.    Jun?    P.  elatnm  DC.  prodr. 

2.  P.  arvense  L.  NebenB.  ey-halbherrf.j  an  der  Basis  ungleich- 
gezähnt, so  lang  als  der  Ibth.  Bthstiel  od.  bis  an  die  untere  Bthe 
der  2bth.  Bthstiele  reichend;  B.  2 — Spaarig,  Blättchen  eyf.,  kleinge- 
kerbt ;  Bthstiele  meist  2bth. ;  S.  kantig-eingedrückt.  0.  Kultiv.  Mai— Jul. 
Pisnm  arvense  Schfibl.  u.  Hart  Deutsch:  Zuckererbse.  Fahne  hell- 
violett, Flügel  purpurn.     S.  gprau-grün,  braun-punktirt 

3.  P.  sativum  L.  NebenB.  ey-halbhera^.,  an  der  Basis  ungleich- 
gezähnt, so  lang  als  der  Ibth.  Bthstiel  od.  bis  an  die  untere  Bthe 
der  2bth.  Bthstiele  reichend,  gezähnt;  B.  Spaarig,  Blättchen  eyC^ 
ganzrandig,  am  Bande  wellig;  Bthstiele  2— vielbth.;  S.  kugeUg'  Q. 
Kultiv.  Mai — Jul.  Deutsch:  Brecherbse.  Bth.  immer  weiss.  S.  niehl 
eingedrückt,  gleichüarbig,  hellgefärbt 

4.  P.  maritimum  L.  NehenB.  spimrf.,  mit  spitien  O^rohea; 
B.  4paarig,  Blättehen  elUptiseh,  ganarandig;  Bthstiele  reichbth.;  8t; 
kantig.  2|..  Am  Meere;  Meoklenbg.,  Ponun.,  Preuss.,  Istrien.  Jun.— 
Aug.  Fahne  pnrpan,  oalt  dvakleren  A4em;  FlOgel  bläuL-rosenfiurb«^ 
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54.    LATHTBU8  L.    PlatterbM. 

L  Botte.    KiBBoIia.    Die  BUtter  fehlend;   Bttlel  wiekebran- 

kent  od.  blattförmig. 

1.  L.  Aphaca  L.    Bihstiele  Ibth.;   BitiOe  f&dl.,  blatÜos^   mit 

iiner  TRekelranke  endigend ;  N^>enB.  sehr  graset  ykteyf.,  an  der  Ba- 

ab  geöbrelt-pfeilf.   0.  Aeeker  der  Ebenen;  aerstr.  dch  das  mittL  o. 

s&dL  Oeb.  Jon.  Jnl.  BL  gelb.  8.  glatt 

8.  L.  KifsoliaL.  Bthatiele  1— 2bth.;  BstieU  lantettL,  hlaUf^ 
9hne  WickelroHke;  NebenB.  pfriemL,  an  der  Basis  halbspiessfl  Q. 
Aeeker;  aerstr.  im  westL  Geb.,  sodann  Schles.,  Krain.  Mai — JuL 
BL  pnrpnm.  S.  knötig-rauh. 

n.  Botte.  Clymenam  DC.  Die  unteren  Bttlele  blattlos,  die 
oberen  blittertragend. 
8.  L.  Oehrns  DC.  BthsUde  IM^.;  BtMe  hreit-geflügOt,  die 
«fiteren  Unablanfend,  lantetU^  od.  ellipHschj  hlattlos,  die  oberen 
buttertrag.;  B.  1 — Spaarig;  Hülsen  breit-lingl. ,  ssgedrfiekt,  netsig- 
aderig,  kahl,  4— Ssamig,  am  eheren  Rande  iflügeUgf  Flügel  häutig; 
8.  kugelig  u.  etwas  kantig,  g^att  0.  Unter  dem  Getreide ;  Istr.  Hai. 
Jnn.  Pisnm  Ocbms  L.  BL  gelblichweiss. 

4.  L.  purpnrens  Desfontaines.  Bthstiele  1 — Zhth. ;  Bftiele  breit' 
geßügelti  die  unteren  hinablaufend,  lanzettl.,  angespitzt,  blatUaSf  die 
oberen  biftttertrag.;  B.  1— Spaarig;  Hülsen  IftngL-lineaL ,  am  cberen 
Rande  stumpf-iideUg;  8.  etwas  zsgedrückt,  oft  an  beiden  Enden  ab- 
gestutzt, glatt  0.  Kultiv.  Land;  Insel  Unie  bei  Istr.  Mai.  Jun.  L. 
anricnlatus  BertoL  L.  spnrius  Willd.  Fahne  purp.,  Flügd  blluL, 
8ehüfdien  weissHch. 

HL  Botte.    Eulathyrus  DC.    Alle  Bstiele  blftttertragend. 
I.  1.  B.  1— »paarig;  Bthstiele  1— Sbth.;  W.  jährig, 
a.  8.  glatt 

5.  L.  inconspicnus  L.  Bthstiele  lhth.<,  kttraer  als  derBstiel, 
an  der  Basis  gegliedert,  grannenlos  ^  mit  kleinen  Deckblftttchen ;  B. 
Ipaarig;  der  ifuchtkn.  seidenh.-xottig;  Hülsen  yerlXngert,  lineaL, 
8  —  lOsamig,  gedunsen,  flaumig,  gestreift-aderig;  8.  oval,  beiderseits 
abgesehnitten-stumpf,  glatt,  Nabel  rundL  0.  Meeresstrand;  Istrien. 
Jnn.  JuL  BL  blftnlich. 

6.  L.  stans  Tisiani.  Bthstiel  I6t^,  kürzer  als  der  Bstiel,  an 
der  Basis  gegliedert,  grannenlos t  mit  einem  kleinen  Deckblftttchen; 
B.  Ipaarig;  Fntchtkn.  kahl,  fein  drfisig-punktirt;  Hülsen  lang-lineal., 
8— lOsamig,  gedunsen,  kahl,  gestreift-aderig;  8.  kugelig,  glatt,  Nabel 
Tundl*  0.  Unter  der  8aat;  Fiume.    Jnn.  Jul.    BL  Hla. 

7.  L.  sphaericus  Eetz.  Bthstiele  IbtK,  kürzer  als  der  Bstiel, 
an  der  Basis  gegliedert  n.  begrannt;  B.  Ipaarig;  der  FmdUkn,  kahl\ 
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Hülsen  Terlftngert,  lineaL,  S-^lOsamig,  gedniDMii,  kahl,  nerrigf  ge- 
streift-aderig, Adern  hervorBpringend;  S.  kugeligj  gUMj  Nrnbellfingl.' 
cvaL  Q.  Auf  Aeckem  u.  an  grasreichen  O.;  Wallis,  sÜdL  Tyrol, 
lyiest,  Istrien.  Mai.  Jon.  L.  cocdnens  All.  L.  axillaris  Lam.  BL 
ziegelroth,  Fahne  purp.-geadert,  Schiffchen  weissl. 

8.  L.  Cicera  L.  Bthstiele  Ibth.,  kfirser  als  das  B.,  oberwIrts 
gegliedert,  mit  kleinen  Deckblftttchen;  Bstiele  schmal-geflügelt,  Ihieal., 
alle  blättertrag.;  B.  1  paarig;  Hülsen  (reife)  IftngL,  zsgedrückt,  netxig- 
aderig,  kahl,  meist  isamig,  der  cbere  Rand  gerade^  schmal-iflügeUg ; 
S.  kantigf  glatt  ©.  Aecker,  koltty.  O.;  Schws  am  OenferSee,  IJttor., 
Istrien,  fiume.     Apr. — Jun.    Bl.  roth.     S.  röihlich,  angefleckt 

9.  L.  satiyus  L.  Bthstiele  Iblh,,  kürzer  als  das  B.,  oberwärts 
gegliedert,  mit  kleinen  Deckbl&ttchen;  Bstiele  schmal-g^figelt,  lineal., 
alle  blAttertrag. ;  B.  Ipaarig;  Hülsen  elliptisch-ltog].,  flach-asgedrfl^t, 
netzig-aderig,  kahl,  meist  4samig,  der  obere  Mond  gekrümmt,  ißügelig; 
8.  kantigj  glatt  0.  Aecker;  südl.  Geb.,  auch  hin  u.  wieder  im 
Ghrossen  gebauet  Mai.  Jon.  Bl.  blaa,,  rosenrotfa  o.  weiss.  Zpfl.  des 
K.  abstehend,    bei  L.  Cicera  aufrecht    8.  ledergelb,  braon-gefleckt 

b.*S.  knotig-ranh. 

10.  L.  setifolias  L.  Bthstide  IHK,  kürzer  als  das  B.,  ober- 
wKrts  gegliedert,  mit  kleinen  Deckblftttchen;  B.  Ipaarig;  Hülsen 
Iftngl.,  flachzsgedrilckt,  netzig-aderig,  kahl,  2 — 3samig\  S.  kugelige 
knÖtig^auh*  0.  Weinberge,  steinige  0.;  Istrien,  Flame.  Apr. — Jan. 
Bl.  purpom. 

11.  L.  annaas  L.  Bthstiele  Ibth.,  kürzer  als  das  B.,  an  den 
Bthstielchen  mit  Deckblättchen;  B.  Ipaarig;  Hülsen  lineal.- längt, 
ssgedrückt,  netzig-aderig,  kahl,  Bsamig;  S.  kugeligf  knÖtig-rauh.  0. 
Saltiy.  O.;  Osero.     Mai— Jon.     Bl.  gelb.     St  geflügelt 

12.  L.  angalatas  L.  Bthstide  Ibih,,  länger  als  das  B.,  an  der 
Spitze  gegliedert  a.  begrannt;  B.  Ipaarig;  Hülsen  schmal-lineal.,  glatt, 
aderlos,  kahl,  meist  lOsamig;  S.  cubisdi,  knotig-rauh,  0.  Wein- 
berge, Aecker;  Wallis,  Littor.    Bl.  parpam. 

13.  L.  hirsutas  L.  Bthstiele  26th.,  Unger  als  das  B.;  B.  1- 
paarig;  Hülsen  lineal-längl. ,  rauhh.j  Haare  an  der  Basis  sisiefteiig; 
S.  kugelig,  knötig-raah.  0.  Aecker;  sehr  serstr.  dch  das  südl.  u. 
mittl.  Geb.    Bl.  violettroth,  dann  blau. 

9.  2.  B.  1 — mehrpaarig.    Bflistiele  reichbth.     W.  perennirend. 

a.  St  kantig,  flügellos. 

14.  L.  taberosus  L.  Bthstiele  reichbth.,  länger  als  das  B.; 
B.  Ipaarig;  Hülsen  lineal.-längl.,  kahl,  netaig-aderig ;  S.  schwach- 
kn^^tig;  die  oberen  Zähm  des  JT.  hirx-dedktg;  St  kantig ,  flügdlM. 
2j..  Aecker.     Jal.  Aag.  BL  porpom. 

15.  L.  pratensis  L.    Bthstiele  reichbth.,  länger  als  das  B.;  B. 
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Ipaarig;  Oehrohen  der  NebenB.  lanzettL,  pfeilf.-znrück^ekrüinmt; 
Hfilsen  liiieal.-litng^.,  Bchief-aderig,  Adern  hervorspringend;  S.  kugelig, 
glatt;  Zähne  desK.  kürzer  als  derFruchtkn.  sämmtt.  lamettf^-pfrieml.; 
St.  kanfigj  flügellos,  2j..  Wiesen,  ZXnne,  Ufer.  Jun.  Jnl.  Bl.  gelb. 
Yar.  graoBottig. 

16.  L.  sepium  Scop.  B&stiele  reichbth.,  l&nger  als  das  B. ;  B.  1- 
paarig ;  Oehrehen  der  NebenB.  eyf.,  apiessformig,  fast  recht-winkelig- 
abstehend; H&lsen....;  Z4hne  des  K.  sämmtl.  lanzettl.-pfrienU.j  der 
untere  so  lang  als  der  Fruchtkn,-,  St.  kantigy  flügellos.  2j..  Hecken 
bei  Odn.    Kai.  Jon.     L.  Hallerateinii  Baumgart     Bl.  gelb. 

b.  8t.  angenfiUüg  geflSgelt 

17.  L.  sylveatris  L.  Bthatiele  reidibth.,  länger  als  das  B.; 
B.  Ipaarig;  Hftlsen  längL-lineal.,  kahl;  S.  knötig-nmzeUg,  Nabel  die 
Hälfte  des  5.  umgehend;  St.  hreit-geflügelt ^  Flügel  noch  einmal  so 
hreit  als  die  der  Bstiele.  4.  Waldige,  boachige,  gebirgige  O.  Jul. 
A«g.  Fahne  auf  dem  Rflok^i  röthl.-grfin,  inwendig  an  der  Basis 
pnrpam,  ftbrigens  fleisohrotii  mit  dankleren  Adern,  Flügel  vorne  n. 
das  Schiffchen  an  der  Spitse  purpnm. 

18.  L.  platyphyllas  Betzins.  Bthstiele  reichbth.,  Unger  als 
das  B. ;  B.  einpaarig ;  Hülsen  ISngl.-lineal. ;  S.  schwach-knötag ;  Nabel 
die  Häifte  des  S,  umgebend-,  St.  hreit-geflügelt',  Flügel  der  Bstiele 
fast  eften  so  breit.  2j..  Gebüsdh,  waldige  O. ;  zerstr.  im  nördL  u.  mitt- 
lerea  Geb.  Jnl.  Ang.  Fahne  inwendig  rosenroth,  Flügel  yome  violett 

19.  If.  heterophyllas  L.  Btiistiele  reichbth.,  Unger  als  das 
B.;  die  oberen  B.  S— Spaortg;  Hülsen  längl.-lineal.,  kahl.;  S.knÖtigy 
KnHchen  rundL ;  Nabel  kaum  Vi  des  S.  umgebend;  St  breit-geflügelt; 
die  Flügel  der  Bstiele  fast  eben  so  breit  2j..  Gebüsch,  waldige  O.; 
zerstr.  dch  das  Geb.    JuL  Aug.    Bl.  purp. 

.  90.  L.  latifolins  L.  Bthstiele  reichbth.,  ISnger  als  das  B.;  B. 
Ipaarlg'y  Hülsen  ISngl.-lineal.,  kahl;  S.  knÖHg,  Knötchen  langt. ^  in- 
einanderfliessend]  Nabel  kaum  Vt  ^  S.  umgebend;  St  breit-geflügelt; 
die  Flügel  der  Bstiele  fost  eben  so  breit  4.  Gebüsch,  Hecken ;  Istr., 
Finme,  übrigens  hin  u.  wieder  verwildert.  Jnl.  Ang.  Bth.  schön 
rosenroth.  B.  1^"  breit,  od.  Yar.  ß.  angustatusy  schmäler  n.  nur 
H"'  breit,  letzterer:  L.  ensifolins  Badarro. 

Sl.  L.  palustris  L.  Bthstiele  reichbth.,  länger  als  das  B.;  B. 
t — Spaarig;  Oehrohen  der  NebenB.  lanzettl.,  zngespitzt;  Hülsen  üneal.- 
Ung^'f  gerade,  kahl;  S.  g^att,  Nabel  den  vierten  Theil  des  S.  um- 
gebend; St.  geflügelt;  Bstiele  flügellos^  schmalberandet  2|..  Sumpflge 
Wiesen;  serstr.  dch  das  Geb.    Jnl.  Aug.    Bl.  blau. 

d5.    ÖROBUS  L.    Walderbse.    Ist  generisoh  y.  Lathyms  nicht 
verschieden. 

1.  O.  vernus  L.    St   kantig;  B.  2  — Spaarig,  Blattchen  e^^ 
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UngU-rnff^y  lanxetU.,  od.  Hnealj  lang-mg€spitzt,  gmoimpertj  nnttr- 
jeitt  glänzend',  Bthsdele  blattwinkelst,  gerade,  mebt  Ibth.,  ungefUir 
so  lang  all!  die  B.;  Hülsen  kahL  2^  Wftlder  bis  in  die  A.  lünaof. 
Apr.  Mai.  Bl.  purpurn,  sodann  lasurblau  -  schimmernd ,  zuletzt  int 
GrOne  übergehend.  S.  glatt,  Kabel  Vt  ^^*  ^*  umgebend.  Var.  ß. 
ftaecidus:  Blättchen  lanzettl.,  2—8"  lang,  6—6'"  breit  O.  flacddui 
Badius.  —  y.  graoO*:  BlÄttchen  lineal.,  %—V"  breit,  2—8"  lang. 
O.  gracilis  Gaud. 

2.  O.  rariegatus  Tenore.  St  kantig;  B.  2— Spaarig,  BliUchem 
hreU-ei/f.f  zugespitzt,  an  der  Basis  schUf-ahgerundet,  gewimpert,  tii»- 
terseUs  glänvend;  Bthstiele  blattwinkelst.,  einwftrtsgekrümmt,  reick* 
bih.,  ungeflOir  so  lang  als  das  B.;  die  jüngeren  HSUsen  feü^-drü- 
Hg -rauh.  2|..  Bergw&lder;  Triest,  Gdrs,  Kxain,  südL  TjroL  Jon. 
JuL  BL  purpurn,  mit  satteren  Linien  auf  der  Fahne. 

8.  O.  tuber osus  L.  St  geflügeU;  B.  2— Spaarig,  BUtteheto 
lansettf.-lftngL  od.  lineal.,  unterseits  meergrün,  glanilos;  Of.  llneaL; 
Wnnelstoek  kriechend,  an  den  Gliedern  knollig.  2).*  Wilder.  Apr. 
HaL  Bl.  hellpurp.  Var.  /9.  tenuifolms:  BUltIchen  lineal.  od.  auch  sÄr 
•chmal-lineal.,  nur  Vt  ^^^^  ^'^^  ^'  liniiblius  Beichard.  O.  tenoi- 
foUai  Roth. 

4.  O.  albus  L.  iSt  kantig,  einfach,  oberwftrts  schmal-geflügelt^ 
B.  2— 8paarig,  BUttOien  UneaU-UmzettU  u.  (tfteot,  kahl;  KebenB. 
an  die  Basis  der  unteren  Blftttchen  reichend  u.  kürser;  Gf,  h'nagC; 
W.  hüschdig,  Fasern  keulig.  4.  Bergwiesen,  steinige  O.;  Bdhm., 
HIhr.,  Oestr.,  Littor.,  Hhrschauer  Berge  in  Würtemb.  MaL  Jon.  O. 
pannonious  Jacq.  Bl.  weiss  od.  gelbL-weiss,  Fahne  auf  dem  Bücken 
oft  rosenroth  überlaufen.  Var.  fi,  versicolor:  Fahne  purpurn,  Flüge! 
u.  Schiffchen  gelb.    O.  versicolor  GmeL  K.  syn.  ed.  1. 

5.  O.  Intens  L.  St  kantig,  meist  Ifach;  B.  m^stipaarig,  BUftt- 
cken  elliptisch,  ziemlich  spitz,  unterseits  meergrün,  glanzles;  Gf. 
lineal.,  an  der  Spitze  bftrtig;  Wurzelstock  tnagereeht,  Fasern  fädt,' 
die  heurigen  einfitch,  d.  älteren  feinzaserig;  Nabel  %  ^^  &'  iu>^- 
gebend.  2|..  Wilder  höherer  Gbge  u.  A.;  Schwz.,  Tyrol,  Salsb.,  EraiB, 
Stmk.  Hai.  Jnn.  O.  montanus  Scop.  O.  laevigatus  WK.  Bl.  anfilng- 
Uch  gelblich-weiss,  sodann  gelbbraun. 

6.  O.  niger  L.  St.  hmtig,  ästig-,  B.  meist  6paarig,  Blättchen 
euf'-länf^i  stumpf,  unterseits  meergrün^  glanzlos-,  Gf.  lineal^  v.  der 
MUU  his  ZMX  äpUzB  bärtig;  W.  istig.  4.  Wilder.  Jun.  JuL  BL 
purpurn. 

IV.  Gruppe.  PHASEOLREN  Bronn.  Hülse  Iftdierig.  B.  S- 
iXhlig;  dieBlittchen  mit  Nebenblittchen.  KeimB.  dick.  Erste  Blit- 
tar  gegenstindig. 

86.  PHASliOLUS  L.  Bohne. 
1,  ph,  multiflorns  W^d,    Blittchen  eyf.,  mgespitit;   TV.  g«- 
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fläalt,  Mfigitr  ctr  dof  B.;  Btihcddehen  gezwdet;  Hülsen  hingend, 
etwM  siohelf.  0.  KolÜvirt  Jnl.  Aug.  Bl.  weiss.  Var.  mit  hoohrotiieB 
Bl.:  Ph.  mlgaris  /?.  coodnevs  L.  Ph.  ooccmens  Lun. 

S.  Ph.  vulgaris  L.  Blftttchen  tyt^  angesjatEt;  TV.  gestielt»  Icur- 
xtr  üU  das  B.;  Bthstielchen  gezweiet;  Hülsen  hfingend,  ziemlicli  ge- 
rade. 0.  Koltiv.  Var.  in  Gestalt  o.  Farbe  des  S.  u.  mit  schlingen- 
dem hohem  St.:  Ph.  vulgaris  a.  L.;  u.  mit  niedrigem,  kaum  schlin- 
gendem St:  Ph.  nanus  L.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss  od.  rothl. 

XXXII.  Ordng.     OAESALPINI£EN.     R.  Brown. 

1.  OERATÖNIA  L.   Johannisbrod. 

1.  C.  Sil! qua  L.  Wdirlos;  Blftttchen  oval,  stumpf,  flaoh.  ^ 
Uakutttv.  O.;  Ittr.,  Osero.    Sept  Oel 

9.  CEBCIS  L.  Judasbaum. 

1.  C.  Siliquastrum  L.  B.  sehr  stumpf,  gans  kahl.  ^  Stefaüg« 
O.;  sttdL  Tyrol.   Apr.  Mai.    Bl.  rosenrotib. 

XXXm.  Ordng.     AMYGDALEEN.     Jxum. 

1.  Aicf  QDALÜS  L.   Handelbaum. 

1.  A.  communis  L.  B.  lansettl.,  drfisig^^iesägt;  BiHel  oberwirls 
drfisig,  so  lang  als  der  Querdurchmesser  des  B.  od.  länger;  Röhre 
des  K.  glockig;  Nussschale  mit  Ldchelchen  durchstochen.  ^.  In 
w&rmet'en  Q«gendea  kultiv.;  auf  Felsen  bei  Fiume  u.  im  Wallis  ver- 
wildert Febr. — Apr.  Blb;  hellrosenroth,  od.  weise. 

8%  A.  nana  L.  B.  lansettl,  in  den  kurzen  Bstiel  verschmäkrtf 
drIlseiilos-gesAgt,  an  der  Basis  ganarandig,  gänzlich  kahl;  Bohre  des 
K.  walzl.;  Nussschale  fast  glatt,  ohne  Ldchelchen.  ^.  Steinige  O.; 
Wien,  an  der  DoMm  hinauf  gegen  Bayern.   Apr.  Bl.  hellrosenrotii. 

2.  P^SICA  Toumef.    Pfirsichbaum. 

1.  P.  vulgaris  Mill.  ^.  In  wärmeren  Gegenden  kuUiv.  u.  auf 
Felsen  bei  Fhune  verwildert  Marx,  Apr.  Amygdalus  Persiea  L.  Blb. 
Mhrosenroth.  Untersoh.  sich  v.A.  communis  dch  spitsu.  oft  doppelt» 
gesägte  B.  u.  den  kürten,  nicht  den  halben  Que^rchmuser  eines 
B.  eneidienden  BtHd. 

d.  PRUNUS  L.  Pflaum«  (u.  Kirsche). 

I.  Rotte.    Armeniaca,  Aprikose.   Toumef»  Steinfirncbt,  sam- 
metartig. 
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1.  P.  Armeniaea  L.  Bth,  seiteiiat,  einxdn  u*  gegweirt,  Iran- 
gestielt;  Bthttielchen  eingeschlossen  y  B.  ei/f^^  etwas  h^f.,  sagespita!, 
doppelt-gee&gt,  kaU;  Bstiel  drüsig.  '^.  Knltir.  u.  in  den  Weinberge« 
des  sadliohsten  Gebiets  Terwildert,  M&ra.  Apr.  Dentsoh:  Aprikosen- 
baom.  Blb.  weiss. 

IL  Botte.  Pruni  genninae,  eigentliche  Pflaumen.  Stein- 
frucht kahl)  mit  einem  blAulichen  od.  weisslicheni  leicht  wegzu- 
wischenden Beife. 

9.  P.  spinosa  L.  Bthknospen  lbth*t  einzeln,  gezweSet  od.  zu 
dreien;  Bthstiele  kahl'y  Aestchen  flaumig;  B.  elliptisch  od.  breit-lan- 
aetlL ;  Ftüchte  kugelig,  aufrecht.  ^.  Hecken,  Zftune,  Wälder,  steinige 
O.  Apr.  Mai.  Schlehendom.  Blb.  weiss.  Hit  gleichzeitigen  Bth.:  P. 
qunosa  ß.  coaetanea  W.  u.  G.    P.  frntioans  Weihe. 

8.  P.  insititia  L.  BtMm9spen  meist  UÜl;  Bthstieh  sehr  fei»- 
flaumig 'y  Aestchen  sammetig;  B.  elliptisch;  Frfldite kugelig,  hängend. 
^.  Gebauet  u.  in  Zäunen  u.  Obstgärten  verfrildert.  Apr.  Mai.  Hafer- 
•ohlehe,  Spilling.  Blb.  rundlich,  sohneew^ss. 

4.  P.  domestica  L.  Bthknospen  meist  ^hth,;  Bthstide  flaumig 
Aestchen  kahl\  B.  elliptisch;  Fruchte  längl.  ^.  Kultiv.  u.  hie  u.  da 
▼erwildert  Apr.  Mai,  später  als  die  vorherg.  Zwetsdie.  Blb.  iängl.- 
eyf.,  weisse  ins  Grünliche  spielend.  * 

5.  P.  oerasifera  Ehrh.  Btkknospen  Ibth.]  Bthstiete  nebst  den 
Aestchen  kahl;  B.  elliptisch;  Früchte  kugelig,  hängend.  ^.  Unter 
dem  Namen  Kirschpflaume  kultiv.  Apr.  Mai.  Fiüohte  rotfa,  saltig.  BL 
weiss. 

m.  Botte.  Gerasi,  Kirschen,  ßteinfrucht  kahl,  ohne  Beil 
Die  Bth.  zu  9  od.  doldig,  aus  einer  Knospe.  Blb.  weiss. 

6.  P.  avium    L.    Dolden   sitzend;    Schuppen    der   Btiiknospen 
blattlos ;  B.  elliptisch,  zugespitzt,  etwas  runzeUg,  unterseits  flaumig; , 
Bstiel  Sdrüsig;  W.  nicht  ausläufertreibend.  ^.    Wälder.  Apr.  Mai. 

7.  P.  Gerasus  L.  Dolden  sitxend;  die  inneren  Schuppen  der 
Bthknospen  blättertrag.;  B.  flach,  kahly  glänzend y  etwas  lederig, 
elliptisch,  sämmÜ.  zugespitzt;  Bstiel  drüsenlos;  Blb.  rund;  W.  aus- 
läufertreibend. ^.  Aus  dem  Oriente,  nun  überall  kultiv.,  in  Zäunen 
u.  Obstgärten  verwildert  Apr.  Mai. 

8.  P.  Ghamaeoerasus  Jacq.  Dolden  sitxend;  die  inaeren  Scfaup* 
pen  der  Bthknospen  blättertrag.;  B.  flach y  kahly  f^ämundy  efewa« 
lederig,  die  oberen  längl.  od.  lanzettL,  zugespitst,  die  der  settensU 
Knospen  ykteyf.,  abgerundet -stumpf;  Bstiel  drttseiilos;  Blb.  längl.- 
Tkteyt  od.  ykteyf.;  W.  ausläufertreibend.  ^.  Bergabhänge,  Baine, 
Wege;  Unterdstr.,  Böhmen,  um  Halle,  BhelnpftJz.    Apr.  Mai 

IV.  Botte.  Padi,  Traubenkirschen.  Steinfrucht  kahl,  ohnfe  Beit 
Btik  traabig,  naoh  den  B.  erscheinend.   Blb.  weiss. 
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9.  P.  Padm«  L.  ZV.  überhangwd-,  B.  abfilUig,  elliptisoh,  fast 
doppelUgeaftgt,  etwas  rvnzelig;  Bstiel  2drUBig.  ^.  Feuchte  HaoMi 
Ufnr,  Gebfiaeh,  Mai. 

10.  P.'-Mahaleb  L.  Ehensträusse  gestM^  comiex,  einfach;  B. 
abOllig,  niiidl.-e7f.,  etwas  hersf.,  atumpf-geaägt  ^.  Wälder,  ateiaigf 
O.,  in  die  VorA.  hinauf;  südl.  Schws^  Südtyr.,  Krain,  litt,  Begenab^ 
Bheni-»  Nahe-  u.  Keael-Gbge.   Mal  Jon. 

XXXIY.  Ordag.     ROSACEEN.     Jom. 

1.  Gruppe.    SPIRAEäCEEN  DC.    Früchtchen  8— ieyig,  bei 
der  Reife  kapselig,  einwärts  aoApringend. 

1.  8PIRAEA  L.   Spierstaude. 

L  Botte.    Chamaedryon  Ser.    Bth.  switterig.    NebenB.  feh- 
lend. 

1.  S.  saltcifolia  L,  B.  ldngU'lantetU.y  ungleich-  fast  doppelt- 
gesigt,  kahl;  TV.  gedrungen-rUpig,  ^.  Hain«,  Ufer;  Kämth.,  Krain, 
Stmk.,  Bdhm.   Jul.  Aug.   Blb.  rosenroth. 

3.  S.  ulmifolia  Scop.  B.  eff.j  spitz,  ungleich-  fast  doppelt- 
gesftgt,  an  d.  Basis  abgerundet,  ganzrandig,  beiderseits  kahl,  die 
jQngeren  am  Bande  u.  Unterseite  flaumig;  Aestchen  kantig-gestreift] 
Ehenstr&usse  endst,  fast  halbkugelig,  einfach]  Stbg.  länger  als  die 
Blb.  '^.  Felsige  O. ;  Krain,  Qbn.  Mai.  Jun.  S.  ehamaedryfolia  Jacq. 
BL  weiss. 

8.  S.  chamaedryfolia  L.  B.  vkteyf.  od.  längl.,  stumpf,  vorne 
mit  wenig  Kerben,  an  der  Basis  in  den  kurzen  Bstiel  verschmälert, 
am  Bande  flaumig-wimperig ,  die  unteren  ganzrandig ;  Aestchen  stiel' 
fimcf,  glatt]  Ebensträusse  endst,  fiist  halbkugelig,  eUifaek]  Stbg.  so 
lang  als  die  Blb.  ^.  Berg«;  Krain.  Mai.  Jun.  Bl.  weiss. 

4.  8.  decambens  Koch.  B.  vkteyf,  od.  längl.,  stumpf,  un- 
(^eich-  fast  doppelt -gesägt,  an  der  Basis  ganzrandig,  in  den  Bstiel 
versdmdälert,  ganz  kahl;  Aestchen  sHdrund,  gUUt]  EbensMmsse 
endst,  ztgesetzt]  Stbg.  so  lang  als  die  Blb.  ^.  Kamische  A.  zw. 
Beseiuto  u.  Ponteba  auf  der  Grenze,  aber  ausser  dem  Geb.  Mal.  Jun 


n.  Botte.    Arn  neu  8  Ser.  Bth.  vielehig-2häusig.  KebenB.  feh- 
lend. 
6.  S.  AruncuB  Xj.    B.   mehffachugesetzt;  Aehren  rispig;  Bth. 
Ihäusig.  2|..  Feuchte  Haine,  Bäche  n.  Quellen,  in  die  VorA.  Unauf; 
mr^tr«  dch  das  Geb.    Jun.  JuL    BL  weiss. 

m.  Botte.    Ulmaria  Cambass.    Bth.  iwltterig.  NebenB.    an 
daa  Bttifll  angceirMhaeii. 
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6.  8.  ülmaria  L.  B.  MfiferArodben-gi^/Eedert»  BUttdi^  eyf.,  tm- 
g0lh,f  das  tndst.  grösser rhtmdf.'S-^bvp.'^  EbenBtrXnsse  rispig,  gpros- 
send;  Kapseln  kaU,  ssgewunden.  2|..  Feudite  Wiesen,  Graben,  Wv^ 
dengeliflseh.  Jon.  Jol.  Bl.  weiss.  Var.  «.  denudata:  B.«miter6eit8 
kahl.  8.  denndata  HaTn.  ~  ß.  discoUtr:  B.  nnterselts  aiohgraii-  od. 
weiss-filsiff.  8.  glanea  Scbnlts. 

7.  8.  Filipendnla  L.  B^  unlerhrockmrgefi$dm%  BUMehenVbkf^ 
ßedersp.' eingeschnitten,  Lappen  gesägt;  Ebenstrftusse  rispig,  spros- 
send; Kapseln  flanmig,  gleichlaofond  aa  einander- a&gedrdckt  2|.. 
Wiesen;  lerstr.  dch  das  Oeb.   Jon.  Jol.    BL  weiss,  selten  rStiblich. 

n.  Gruppe.  DRTäDEEN.  Früchtchen  9  od.  mehrere,  leyig, 
nuss-  od.  steinflruchtartig,  nicht  aufspringend,  auf  einem  trockenen 
od.  fleischigen  Fruchtb.  sitsend.  Der  ihtchttrag.  K.  kraatig,  od. 
verhfirtet 

«.  DRYA8  L.    Dryade. 

•     1.  D.  octopetala  L.  B.  gekerbt-g«sXgt,  stampf.   1^.   Triften  der 
▲.,  mit  den  Flüssen  in  die  Thiler  hinab.   JnL  Aug.   BL  weiss. 

S.  GEÜM  L.   Genm. 

L  Rotie.  Garyophyllata.  Der  8t  mehrbfh.  Gfl  in  der 
IDtte  hakig-gegliedert,  das  obere  Glied  abfällig. 
1.  G.  urbannm  L.  Früchtchen  behaart,  Granne  derselben  2- 
gliederig,  das  untere  Glied  kahl,  4mal  so  lang  als  das  obere,  letzteres 
an  seiner  Basis  flaumig;  Bth.  aufrecht;  der  fruchttrag.  K»  turuckge- 
schlagen;  Blb.  vkteyf.;  Fruchtträger  fehlend.  2|..  Haine,  feuchtes 
Gebfisch.    Jvn.  Jul.    BL  gelb. 

8.  G.  iatermedium  Ehrh.  Früchtchen  behaart,  ihre  Graaiie 
S^ederig,  das  untere  Glied  kahl,  4mal  so  lang  als  das  obere,  letate- 
res  behaart,  an  der  Bpitae  kahl;  Bth.  nickend  od«  aufrecht;  der 
fruehUrag.  K.  ahätehend.  2j..  Haine,  feuchtes  Gebüsch;  nSrdL  Geb., 
Botkenbneh  in  OBayem  u.  St  Gallen  in  der  Schwz.  MaL  Jun.  BL 
gelb.  Var.:  BL  roAgelb:  G.  mbifolinm  L^.,  n.  ausserdem  mit  om 
4ie  HMfte  kleineren  Blh. 

8.  G.  rivale  L.  Früchtchen  behaart,  ihre  Ghranne  Sgliederig, 
das  untere  Glied  an  der  Basis  behaart,  das  obere  fast  gleichlang  mit 
dem  unteren,  bis  unter  die  Spitie  behaart;  Bth.  nickend ;  Blb»  so 
Umg  als  die  aufrechen  KB^  hnit-Me^^  ausg^randet,  lang'4fenageU\ 
Frudhtträger  fast  v.  der  Länge  de«  £ ;  die  wuraelst  B.  leyerf.-ge- 
fiedert,  die  stengeist  Szählig.  2|..  Feudite  Wiesen,  Bäche,  in  die  ▲. 
hinauf;  serstr.  ddi  das  Geb.  Mai.  Jun.  BL  fenerflurben,  stften  h^- 
gelb  ed.  weiss. 

4.  G.  inollnatum    Schleich.    Früchtchen  bcliMKt,  ihre 
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tgliederig,  Glieder  zottig,  das  untere  2mal  so  lang  als  das  obere; 
BÖi.  niekepd;  Blb.  rundl,^  sehr  kurz  benagelt,  so  lang  als  die  auf- 
rechten Ö.;  Fruchtb.  auch  bei  der  Fruchtreife  fast  sitzend]  die 
Wurzelst  B.  leyerf.-gefledert,  die  stengeist  Szfthlig.  2j..  Feuchte  Wie- 
sen; höchste  Abh&nge  der  Sudeten,  A.  der  Schwz.  Jun.  Jnl.  Bl.  gelb. 
O.  sndetieum  Tausch.  G.  pyrenaicum  K.  syn.  ed.  1.  Das  G.  pyrenaic 
Wind,  ist  zweideutig  geworden. 

n.  Botte.     Oreogeum  Ser.    Sirersia  Willd.    Der   St    Ibtii. 
Gf.  nicht  gegliedert. 

5.  G.  reptans  L.  Früchtchen  nebst  den  ununterbrochenen 
(nicht  gegliederten)  Grannen  zettig;  St.  l&t/L;  Auslävfer  niederge- 
streckt; B.  unterbrochen- gefiedert,  oberwärts  breiter,  Aättchen  ein- 
geschnitten'gesägt  ^  mÜ  spitzen  Sägezähnen ,  meist  Ssp.,  das  endst. 
3— 5sp.  2}..  Höchste  A.;  Schwz.,  Tyrol,  Salzb.,  KKmtii.,  Stmk.  Jid. 
Aug.  Bl.  gelb. 

6.  G.  montan  um  L.  Frttchtchen  nebst  den  ununterbrochenen 
(nicht  gegliederten)  Grannen  zottig;. .St.  Ibth.]  Ausläufer  fehiend;  B. 
lejert-unterbrochen-gefiedert,  WUtchen  ungleich- geherbt,  das  endst 
scäir  gross,  fast  herzt,  stumpf -lappig.  2|.*  Triften  der  A.,  y«rA.  u. 
höheren  Sudet   Jun. — Aug.  Bl.  gelb. 

4.  BUBUS  L.   Brombeerstrauch. 

1.  R.  Idaeus  L.  8t  aulVecht,  istig,  straucUg;  B.  gefiedert, 
die  oberen  SzXhlig;  Blb,  vkteyf.-keiUg,  aufrecht;  K.  abstehend.  ^. 
Wftlder,  Hecken,  llai.  Jun.  Bl.  weiss,  Frfichte  roth,  seltener  gelb- 
Uehweiss. 

8.  B.  fruticosus  L.  St  bogig -sur&ckgekrümmt  od.  gestreckt, 
ifltig,  strauohig;  JB.  5-  u.  BxähUg;  Blb,  oval  u.  nebst  dem  K.  a&- 
stdünd;  Früchte  glänzend;  K.  bei  der  Frucht  oft  zurückgebogeo.  $. 
Wilder,  Hecken,  Aeckw.  Jul.  Aug.  Man  unterseh.  1.  B.  fruticosusi 
B.  untOTseits  weiss-filzig;  2.  B.  cori/lifoHus  Smith:  B.  unterseits  grttn, 
haarig;  8.  B.  tomentosus  Borkh:  B.  beiderseits  filzig;  4.  B.  omoenMS 
PortensehL:  B.  unterseits  filzig,  der  St  y.  sehr  dünnem,  angedrücktem 
Füz  weisslich-grau;  5.  B.  hf/bridus  Vill.  (R.  glandulosus  Bellard.): 
St  oberwirts  nebst  der  Bispe  mit  zahlreichen,  drüsentrag.  Borsten 
besetzt,  u,  noch  viele  andere  nfther  zu  best&tigende  Arten.  Bl.  weiss 
od.  rosenrotfa.    Früchte  schwarz,  gl&nzend. 

8.  B.  caesius  L.  St  bogig-zurückgekrümmt  od.  gestreckt,  ästig, 
strauchig;  B.  6-  u.  Szählig;  BSb^  oyal  u.  nebst  dem  K.  abstehend; 
FriUhU  glanzlos,  blau-bereift;  K.  auf  der  Frucht  aufliegend.  ^. 
Hecken,  Aecker.  Jul.  Aug.  Die  unteren  B.  seltener  5zihlig-gefiedert 
BL  weifis,  Früchte  blau-bereift,  i^anslos. 

4.  &.  laxatljllis  L.  Frttchttrag.  St  aufredit,  ganz  dnikch,  krau- 
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tig,  die  unArnchtbAren  gestreckt,  »uslSitferartig;  B.  SsShVg;  JS&en- 
ttrauss  €ndtt.y  B^BHh.  4.  WAlder,  Haine  bis  in  die  A.  hinauf; 
,  zerstar.  dch  dae  Oeb.  Jon.  JoL  Blb..  weisslich,  Früchte  roth.  Schale 
der  Steinfrüchtchen  ftisch  glatt,  getrocknet  grubig-runselig,  wie  bei 
den  vorhergehenden. 

5.  B.  Ghamaem,oraa  L..  St,  aufrecht,  gana  ein&oh,  IbtK'y 
B.  einfach,  herz-nierenf.,  51appig;  Bth.  ShAnaig.  2|.<  Snmpftge  O.; 
Bieaengeb.,  Halbinsel  Dars  in  Pomm.,  Königsberg  in  Prenss.  Hai. 
Jon.  BIb.  weiss.  Früchte  roth,  xnletzt  rotiigelb. 

5.  FBAGABIA  L.   Erdbeere. 

1.  F.  Tesca  L.  K.  bei  der  FmdU  weit  aJMehend  od.  aarftek- 
gekrftmmt;  Stbgf.  kaum  so  kaig  als  das  Köpfchen  der  Ooorteii; 
Hmstrs  der  Bstiele  u.  Stengel  wagerecht- abstehend,  der  seiUnst»  od. 
aller  BAenstieie  aufrecht  od.  angedrückt  4.  W&lder,  Hecken,  un- 
kultiv.  O.  Mai.  Jan.  Bl.  weiss,  w^e  bei  den  folgenden. 

9.  F.  elatior  Ehrh.  K,  bei  der  JFhuht  weit  abstehend  od.  in- 
rflekgekrfimmt;  Stbgf.  der  frachtbringenden  Fflanse  so  lang  als  das 
KOpfchen  der  OvArien,  der  nicht  fruchtbringenden  noch  einmal  so 
lang  als  diese;  Haare  der  B.,  St  n.  sammüichen  Bthenstiekhen 
wagerecht-abstehend.  4.    Wälder;  serstr.  dch  das  Oeb.    MaL  Jon. 

3.  F.  Hagenba  Chiana  Lang.  JT.  an  die  Frucht  angedrückt; 
Stbgf.  so  lang  als  das  Kbpfchen  der  Ovarien ;  Haare  d.  Bdienstlele  a. 
des  St  wagerecht-abstehend,  der  settenst  od.  aller  Bthstiele  aufrecht 
od.  angedrüekt;  Blättehen  lang-gestidt,  das  mittlere  Bstielchen  den 
rlerten  TheU  so  lang  als  das  Blftttchen.  4*  Steinige  Hügel  bei  Zna- 
shigen  im  Breisgaa,  Oegend  v.  Mfihlheim.  Mai.  Jan.  F.  Miyaofea 
Seringe? 

4.  F.  collina  Ehrh.  K.  an  die'FrudU  angedfUdct;  Stbgf.  der 
nicht  fruchtbringenden  Pftanae  noch  einmal  so  lang  als  das  los- 
chen der  Ooarien;  Haare  der  Bstiele  u.  Stengel  wagerecht-abstehend, 
der  aeitenst  od.  aller  Bthstiele  aufrecht  od.  angedrftdct  4-  ^sbirgige 
O.,  onkoltiT.  Hügel.  Mai.  Jan. 

6.  CÖMABUM  L.    Siebenfingeikraut 

1.  C.  palastreL.  4*  Sumpfige,  torfhaltige  0.,  Gr&ben.  Jon. 
Jal.  K.  inwendig  dankelrothbraan.  Blb.  klein,  nebst  den  Stbgf.  a.  Qt 
donkelbraan-porpam. 

7.  POTBNT£lIiA  L.  Fingerkraut 

L  Botte.    Potentillae  genuinae.    Früchtchen  kahL 
I.  1.  Aoephalae.    W.  eiaCMh,  Jährig  od.  jährig,  treibt  eintii 
4BinsigeB  St  od.  einen  v.  der  Ba^  in  mehrere  getheUten,    abar 
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keine  bloss  bllttertnigendeii,  erst  hn  folgenden  Jahre  efaien  blUien- 

den  St  herrortreibende  Wonelköpfe.  Bl.  gelb. 

1.  P.  snpina  L.  St  gabelsp.;  B.  gefiedert^  BlKttchen  lingL-ein- 

geschnitten-gesfigt,   die  oberen  berablaofend;  Bfth.  einsein;  Bthttieie 

nach  dem  Verblühm  zurückgekrümmt,  0.  Aecker,  sandige,  etwas 

feuchte  O.,  Wege  ;  serstr.  deh  das  Geh,  Jon.— Oct 

8.  P.  norvegioaXi.  St  gabelsp.,  reiehbth.,  nebst  den  B.  ranhh., 
Haare  abstehend,  an  der  Basis  swiebelig;  B»  8x4/itfg,  BUttchen 
llngL-ykteTt  od.  lansettL,  grobgesftgt,  die  wuTMeUU  ipaarig-gefiederi; 
die  unteren  Bth.  gabelst,  die  oberen  snletat  fkst  tranbig;  Nflsschen 
kahl,  schwach-nmaelig.  0  u.  e.  Sandige,  fenchte  O.;  sehr  serstr. 
deh  das  Geb.  Jon.  Jnl. 

f.  2.  Mnltieipites.  W.  perennirend,  hoixig,  YidkSpflg,  treiU 
blOhende  St  n.  sngleieh  Blätter büsehel,  nimlieh  nkht  blibende 
Wnraelkdpfe,  welche  in  den  folgenden  Jahren  erst  blfibende  St 
ersengen. 

*  B.  gefiedert;  BL  weiss. 

3.  P.  rupestris  L.  St  aufrecht,  oberwlrts  gabelsp.;  die  «IH 
tercn  B.  gefiedert,  die  oberen  Stählig,  Blättchen  eyf.-rundl^  ungleieh- 
eingesch^en-gositg^  flaumig;  NebenB.  ganx;  Blb.  Tkt-eyf.,  Unger 
als  der  K.  2{..  Felsenspalten,  steinige  0.  bis  in  die  YorA.  hinauf; 
im  mittleren  u.  sfldl.  C^b.  Hai — Jul. 

**  B.  gefiedert;  BL  gelb. 

4.  P«  multifida  L.  St  anfirtrebend;  B.  gefiedert,  wenig-paarig, 
BUttchen  tief-fiederep.j  Zpfl.  UnemU,  unterseits  filsig.  2L  Um  die 
Qlelseher;  Wailiser  A.  JuL  Aug. 

5.  P.  anserinaL.  St  raakenartig,  kriechend;  B*  wUerhroeken' 
g^fieierif  vfetpaarigjBUUtchtn  län^ß^  geschirft-gesigt;  Bthstiele  ein- 
seln;  die  «tengelst  NebenB.  seheidig,  Tielsp.  2|^  Tiritften,  Wege,  san- 
dige Ufer.    Mai— JuL 

***  B.  gefingert;  BL  gdb. 

6.  P.  reeta  L.  St-  airfrecht^  nebst  den  B.  rmiAA.,  u.  sugleieh 
etwas  rauh,  lilngere  u.  auf  Knötdien  sitaende  Haare  mit  karten  dn2- 
Hnirag,  gemi$chi\  B.  5-  u.  Tsählig,  BlAttchen  IXngl.,  nach  der  Ba- 
tis  keilig-verschmAlert,  grob-eingesehnitten-gesKgt;  NüuchenerKtAen- 
runtdigi  mit  einem  /7ilge{f.,  bleicheren  Kiele  umgeben,  2j..  Waldige, 
steinige  O.,  sonnige  HUgel;  sehr  serstr.  deh  das  Geb.  Jun.  JuL  BL 
schwefelgelbe  Yar.  ß.  chscurai  BL  dtrongelb,  oft  etwas  klefaier.  P. 
obseura  Wüld.  —  /.  ladniota:  B.  tief- ehigeschnitten- gesägt,  die 
Zähne  oft  wieder  gesägt;  BL  schwefelgelb,  auch  dtrongelb.  P.  lad- 
■iosft  Lehm.   Es  gfl>t  Yarietates  ladniosas  fkst  Ton  allen  Arten. 

7.  P.  hirta  L.  8t.  aufrecht^  od.  aus  liegender  Basis  auOrtre- 
bend,  nmM^  o.  sugldch  etwas  rauh,  längere  auf  einem  KnOtdien 
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sitieide  HMure  mit  k&rxeren^  drütent^tengeanHikti  B.  5-  n,  Tsihlfg, 
BUUtchen  angeschnitten -gesägt,  die  der  WB.  vkteyf.-keilig^  ▼.  dcor 
breiteren,  stumpfen  Spitze  allmfililig  nach  der  Basis  verschmUert, 
die  der  StB.  üneal.- keilig;  Piüsschen  erhahtn'Tunsdigy  mit  einem 
flügetf.,  bleicheren  Kiele  umg^en.  2{..  Orasige  O.;  Littor.  JoL  Aag. 
BlKttchen  beiderseits  mit  2->3  Zähnen.  Var.  ß,  angus^folia:  Blät^ 
chen  schmäler;  NebenB.  2sp.  'P.  angnstifolia  DC.  —  y.  pedata:  6t 
rolh,  bisher;  Blättdien  üMt  bis  s«-  Basis  gesägt,  beiderseits  mit  6—8 
Kähnen.    P.  pedata  Willd. 

8.  P.  pilosa  Willd.  St.  aufreeht,  raukh.  v.  Terlängerten,  anf 
efaiem  Kndtehen  sitaenden  Haaren  it.  zuglei^^  etwms  filzig  ▼.  knrsea 
Haaren;  B.  6tdhHg,  Blättehen  lanzetCL-längl.,  ▼.  der  IGtte  nach  der 
Basis  rerschmälert,  grob-gesägt,  mit  verlängerten  Haaren  beiderseits 
besivent  u.  damit  bewimpert,  an  den  unteren  B,  vkie^MämgU;  Frücht- 
chen runzelig,  mit  einem  sehr  stkmaknt  gesdidrften  Kieie  umgtiben, 
4.  Sonnige  Hügel  bei  Arnstadt  in  Thüring.;  bei  Cohnar,  bei  Flott- 
beck, nnweit  Hamburg.  Mai.  Jon. 

9.  P.  inclinata  Yill.  5t.  aufreckt,  od.  aus  niederUegender  Ba- 
sis aufstrebend,  weich-zottig  v.  zugleich  filzig,  an  der  Spitze  efren- ' 
sträussig]  B.  ösählig,  Blättchen  längL-lanzettL,  nach  der  Basis  ver- 
schmälert, eingeschnitten-gesägt,  unterseits  dünn-graufUzig ,  mit  ab- 
stehenden Haaren  bestreut  u.  gewimpert;  Küsschen  runzelig,  mit 
einem  fädl.,  schwachen  Kiele  umgeben.  2|.«  Sonnige  Hügel;  sehr 
serstr.  dch  das  Geb.    Mai — Jnl.    P.  adscendens  Willd. 

10.  P.  argentea  L.  St.  aufstrebend,  filzig,  an  der  Spitu 
ebenstrdussig;  B.  bzähtig,  BUtttehen  aus  einer  ganzrandigen ,  ver- 
schmälerten Basis  vkte^.,  tief-efatgeschaitten-gesägt,  od.  Üedertp.- 
zerfetzt,  am  Itande  vmgeroUt,  unterseits  Aceiss-fUzig^  Bthstiete  aiUh 
nach  dim  Verblühen  gerade;  Nflsschea  runselig,  unberandet  2|..  Son- 
nige, unkohiv.  O.  Jun.  JuL  Var«c  B.  oberseits  grasgrün  n.  oft 
glänzend  n.  unterseits  weissfilaig,  od.  auch  oberseits.  Jedoch  mit 
dünnerem  Filze  überzogen;  u.  ft.  impoUta:  Blätteh.  nach  vorne  we- 
niger verbreitert,  weiter  nach  d.  Basis  gezähnt,  unterseits  graufllzig ; 
P.  impolita  Wahlenbg.  Flor,  carpat    Vielleicht  eigene  Art 

11.  P.  colli  na  Wibel.  Die  St.  niedergdegt  od.  aufstrebend,  v. 
der  Mitte  an  rispig,  zottig-filzig;  B.  bzählig,  Blättchen  vkteyf-keilig, 
fiach,  unterseits  auf  den  Adern  zottig  u.  ausserdem  daselbst  dUnn- 
fprau-Jilzig,  eingeschnitten-gesägt;  Bthstiele  nodi  dem  VerUHhen  xu- 
rückgeisrümmt;  Küsschen  runzelig,  unberandet  2j..  Sandige  O.,  Raine; 
FraiÜLf.  a.  d.  O.,  Schles.,  Böhm.,  Werfhheim,  unterste  Moselgbg. 
Mai,  früher  als  P.  argentea.  P.  Wiemanniana  Günth.  P.  Günther! 
PohL  P.  Lindackeri  Tausch.  P.  sordida  Fries.  —  P.  coUina  Lehm, 
mit  stumpfen  Zähnen  der  B.  halte  ich  für  Abänderung. 

12.  P.  patula  W.K.  St  aus  aubtrebender  Basis  aufrecht  od. 
niederliegend,  nebst  den  Bstielen  rauhh.,  Haare  etwas  angedickt; 
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&  5-  «.  7s|Ui«,  BUtUhm  Bne^^-keBig,  «iageMliiditaii^gMigt,  mhUt- 
MiU  gkickfarHg^  mif  dem  iüMtmvm  roMi^  SiggMähn^  dtr  «teM* 
geUL  muf  jeder  Seile  8  ed,  8;  NOisdieii  nmielig.  2|.*  Soonige  Wir 
g«l;.  Cmeis  in  MIlir«ii,  n.  LeobBchflte  in  Schlesien.  HaL  Die  inne* 
ren  Zpfl.  det  K.  hteU-e^^  spits,  kahl,  bewimpert,  selten  sentrevt- 
behMurt. 

13.  P.  heptaphylU  MUler,  Bernluurdi  eelect  eem.  bort.  Sr- 
fiirt.  1835.  Si,  nack  eV/en  Soten  medergeiegt  «.  mifHr^bend,  o.  der 
MiUe  an  ga6e^.-rifptg,  revhh,^  Haare  abstdiend,  drüeenloe- ai<^ 
einem  Andicken  sitund;  B.  ebensträoeng,  locker,  beblftttert;  ViB. 
rasif ,  7Bihlig,  Bl&ttoben  lingL-keilig,  stountL  gleicbfitrbig,  onterteiti 
rMbb.,  eingeecfanittea-geittint,  Zähne  beiderseiU  5—10,  abst^kendf 
der  letite  kleiner;  Nttseehen  runseMg.  2|..  Feleige,  kiesige  O.;  C. 
WMdt,  Wallis  m.  Tessin.  Kai.  Jon.  P.  intermedia  K.  syn.  ed.  1. 
Die  P.  intermedia  L.,  Fries.  Herbar.  normale  £mc  7.  n.  51.  ist  eine 
andere  Pflanse« 

14.  P.  thuringiaea  BemhardL  St.  nach  allen  Seiten  ahtte^ 
kend  tt.  mirfelrebendy  v,  der  Mitte  an  gabeUp-Hrispigt  rauhh,^  Haare 
abstehend,  dritsenlos,  auf  einem  Knötdien  sUmomI;  B.  locker,  be> 
blättert;  B.  unterseits  rauhh.,  gleichfarbig,  die  wnrselst  rasig,  7zäh- 
lig^  gesagt,  Sägeaihne  geradetwvqrgestrickl,  ej£,  6eMier«ettff  9^18, 
die  oberen  B.  UneaL-lansettL ,  entfemt-gesftgt,  SXgesfthne  etwas  an- 
gedrückt; Nttsschen  runzelig.  2|,.  Waldige,  steinige  O.;  Üifiringer 
Wald  am  sfidL  Abhang,  UnterwaUis,  Unterengadin.  Mai.  Jon.  P.  par« 
▼iiora  Oand. 

15.  P.  reptans  L.  5t.  rankenf.,  geitredd,  eiitfaehf  an  den  Ge* 
koken  wurxeind't  B.  6%ähUg,  ndt  einigen  eingemisdUen  MUUigenf 
BUttchen  IXngl.-rkteyf.,  fiuit  v.  der  Basis  an  gesigt,  kahl,  od.  nnter» 
teneitB  angediftokt-behaart,  Sigealhne  eyf.,  stompfl.;  Bth«  einsein, 
Bththeite  j^xOmgi  Früchtchen  lOmig^auh,  2(..  Feuchte  Triften,  WegSi 
Qrftben.  JoL  Ang.  Ver.  ß,  die  kahtei  B.  viel  kleiner,  3—4"'  lang, 
die  oberen  ganz  kahl,  tui  3eckig-vkteyt,  Tozne  gesagt;  OberSstr. 
«.  Oberbad. 

16.  P.  mixta  Nolte.    St,  rankentf»,  gtetreekt,   obenoärU  äitig; 
B.  5ciMg,  mit  eingemischten  SzlhUgen,  BUttchen  IJUigl^-Ykteyi:,  v. 
der  Spitze  an  bis  ttber  die  Mitte  gesägt,    unterseits  angedr&ckt-be- 
haart,  Sigesähne  eyf.,  stampü.;  Bth.  einzeln,  Bththeite meiet  IxahUgf 
FrüdUehen  ......  4.  Triften;   Holstein.   JuL  Aug.    Verschied« 

y.  P.  reptans  dch  meist  4zfthlige  BththeOe  n.  ästige  St 

17.  P.  proeumbena  Sibthorp.  St.  rankenf.^  gestreckt^  o6er> 
wd^  äetigf  die  fruchttrag,  an  den  Geienken  lourzaM;  B.  gestielt, 
9tMKgf  od.  die  untereten  izdMig,  Blättohen  ykteyf.,  eingeschnittm. 
gesägt,  uiiter  der  lUtte  keilf.  n,  gansrandig,  Sägezähne  abstehend, 
fj-lansettf;  spita;  NebenB.  ganz  od.  8— 3zähnig;  Bththeüe  meiit 
iOkHg^  Frftchtdien  fein^rauelig.  4.  Schattige  Wälder;  ndrdL  Qe- 
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bi«t  Ms  wvaod  TMiinger  Wald,  B^llmi.,  (khws.  bei  Ben.  Jon.  JnL 
P.  nemorajie  Kestl.  TormentilU  reptene  L.  K.  syn.  ed.  1.  Die  Bt 
tretben  gegen  Herbft  an  den  Gelenken  Witnel&sern  n.  ein  Biieeh^ 
B.,  tt.  Üieilen  sich  hieranf  in  viele  Stödie,  was  bei  P.  Tormentilla 
niemals  geschieht 

18.  P.  Tormentilla  Sibthorp.  5t.  niedergelegt  od.  anfreeht, 
ohenoirts  äiHg,  tUcJU  umrtetnd]  B.  Szihlig,  HUxnd  od.  kurz-gegHOt, 
die  wnnelst  8-  od.  öiUülg,  BlSttchen  Ungl.-lanaettf.,  eingeschnitten- 
gesftgt,  an  der  Basis  ganzzandig,  an  den  unteren  B.  ▼ktey£,  Sige- 
zihne  etvras  abstehend,  ey-lanaettf.,  spita;  NebenB.  8— yicisp.;  JM- 
t^eOe  tMut  AxähUg',  Fr&chtcfa.  schwadi-nmselig.  2|..  Wilder,  Hal- 
den, Triften.    Jon.  Jnl.    Tormentflla  ereota  L.    T.  olfldnalis  Sm. 

Id.  P.  aarea  L.  Stänmi<dien  niedergestreckt,  auch  imnelnd; 
St.  ans  gebogener  Basis  aofrecht  u.  nebst  den  Bstielen  beliaart, 
Haare  anfredit,  etiras  angedreokt;  WB.  5sih]ig,  Blätteh^n  Vtagi-^ 
kahl,  am  Rande  u.  a^f  den  Adern  unterseits  Hlberglänwen^-ieidenh^ 
an  der  8pUxe  spitz-gesägt,  Sägexihne  auf  jeder  Seite  ineiH  8 ,  der 
letale  kleiner;  Nilss<^en  schirach-rtmaeUg,  kahl.  2|.-  Chra^ge  O.  der 
A.  u.  VorA.  u.  Schles.  n.  Mihr.  Gbge,  Feldberg  in  Bad.  JnL  Ang. 
P.  Halleri  Sering. 

SO.  P.  salisbnrgensis  Haenke.  Stämmchen  ni^dergegtreokt, 
fBHweilen  lourcehid;  St  ans  anfstrebender  Basis  anfredit,  flaumig; 
WB.  6zlhlig,  Blättchen  vkteyf.,  kahly  am  Rande  u.  auf  den  Adern 
unteneiti  «Astehen^^^arig,  Tome  eingesehnitten-gesftgt,  ZIhne  her>> 
Torgestreckt,  auf  jeder  Seite  meist  3,  der  letzte  fost  e^ch;  Ne- 
benB. eämnÜL  efff.;  SUssehen  schwadi-nrnzeUg.  2|..  Höhere  A.  u. 
Hoheneek  der  Vogesen  n.  Babia  Gora  der  Sndet  Jol.  Ang.  P.al- 
pestris  Haller.  fll.  P.  anrea  Sm. 

il,  P.  ambigna  Gaud.  St  ao&trebend  n.  nebsi  den  Bstielen 
flanmlg;  die  Wurzel-  u.  unteren  stengeist  B.  5zIhUg,  Bdffttcfcen  vkt- 
eyf., oberteits  xentreut-,  unteneits  auf  den  Adern  dtcMer-  foH  lei- 
4enartig^bekaartf  von  vorne  He  über  die  Mitte  fast  fingaf.-einge^ 
schnitten  f  Zfthne  lineal.,  beiderseits  meist  zu  8,  der  letzte  fast  gleidi; 

NebenB.  slmmtl.   eyf;   Nflsschen 2j..  A.  v.  Wallis;    bisher 

blos  fiber  Zermatten  am  Matterhom.  Jnl.  P.  geranioides  SeUeieher* 

t8.  P.  verna  L.  Stänümdien  geetred^j  tft  toirfcebid;  St  auf- 
strebend u.  nebst  den  Bstielen  ▼.  aufirechten,  etwas  abstehenden 
Haaren  rauhh.;  die  unteren  B.  5-  u.  Tzlhlig,  BtätXd^^Jtm  UngL-rkt« 
eyf.  od.  Tkteyt,  gestutzt,  JbiM,  if.  am  iStftide  od.  niiterfeit«  «f.  o(f r* 
«.  «fUerieitf  h/aarig^  tief-gesigt,  SftgezKhtte  meist  4  auf  jeder  Seite, 
der  Endzafan  kürzer;  die  wi^itenten  NebmB.  echnuA^UneoL ;  Kftsseben 
sdiwaeh-mnzelig.  2}..  Sonnige,  trockene  O.,  Waldrlnder.  Apr.  Mai. 
▼aar.;  B.  beiderseits  nur  2zlhnig:  P.  pusilla  Host,  diese  auf  denA; 

t8.  P.  cinerea  Chaiz  bei  'VUlars.  Stämmchen  geitreckt,  oft 
wtirxeM'j  St.  aufiitrebend,  nebet  den  BeHeim  n.  B.  gra^trßHtig  tt. 
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btliaart  mit  Mfrediton,  etWM  abstohendeA  HMren;  die  iiiit«rtii  B. 
fiiibUg,  BlittcbeB  I&ngl.-Ykte7f.  od.  Tkteyf.,  g^staXf^  tief-^^eOgt,  81- 
gezShne  auf  jeder  Seite  meist  4,  der  Endzahn  kfirzer;  die  untersten 
KebenB.  schmaHineal. ;  Nüsschen  schwach -runzelig.  2|..  Sandige, 
trockene  u.  felsige  O.;  aerstr.  dch  das  Geb.  Apr.  MaL  P.  incana 
Hoenoh.  Var.  /?.  trifoUatai  B.  Ssäblig,  selten  4-- öz&hligf  P.  snba- 
oanl^  Wolf. 

24.  P.  opaca  L.  Stftmmclien  gestreckt ^  oft  wnrzeliM;  St  auf- 
strebend u.  nebst  den  Bstielen  rauhh.,  Haart  verlängerty  VMtgencht- 
absUhend-j  B.  5-  n.  Tztthlig,  Blättchen  längl.-keilig,  tief-gesägt,  ge- 
stntzt,  der  Endzahn  kürzer ;  Nüsschen  runzelig.  2j.*  Stebiige,  buschige 
u.  waldige  O. ;  zerstr.  dch  das  Geb.   Mai.  Jun. 

85.  P.  grandiflora  L.  St.  aus  aufstrebender  Basis  aufrecht, 
nebst  den  Blattstielen  v.  kurzen,  wagerecht-abstehenden  Haaren  zot- 
tig; B.  Szähligj  Bläitchen  vkteyf.,  tief-gesägt,  oberseits  flaumig,  un- 
terseits  zottig  j  Nüsschen  kahl.  2|.*  A.  u.  VorA.;  Schwz.  u.  Tyr. 
Jul.  Aug.  

26.  P.  nirea  L.  St.  aufrecht,  armbth. ;  WB.  SzShlSg,  BlSttchen 
llngl.,  eingeschnitten-gesägt,  oberseits  kahl  od.  rauhh.,  unterniU 
schneeweiss 'filzig,  glanzlos,  am  Bande  flach;  Nüsschen  kahL  2{.. 
Höchste  A.  der  Schwz.  u.  Tyrol,  Stmk.    Jul.  Aug; 

27.  P.  minima  HaUer  fil.  St.  aufstrebend,  flaumig,  meist  15t^.; 
B.  SzähUg,  Blfittchen  vkteyf.,  abgerundet-stumpf;  kaum  gestutzt,  kaH, 
am  Rande  u.  unterseits  auf  den  Adern  behaart^  mit  etwas  abstehen- 
den Haaren,  vorne  eingeschnitten-gesägt,  Zähne  auf  jeder  Seite  meist 
4,  der  endst  fast  gleich.  2j..   Triften  u.  felsige  O.  der  A.   JuL  Aug. 

28.  P.  frigida  YiUars.  üeheraU  sehr  zottig]  St  aufstrebend, 
meist  Ibth.;  B.  SzähUg,  Bldttchen  ykteyf.,  «ttt]iip/-gez^iit;  Zähne 
am  Mcmde  sich  deckend',  Nüsschen  etwas  runzelig,  unbehaart  2).* 
Höchste  A.;  Wallis,  C.  Glarus,  Oberengadin,  Stmk.   Jul.  Aug. 

IL  Botte.    Fragariastrum  DG.    Nftssehen  auf  der  ga&sen 
Oberflfiehe  od.  wenigstens  atn  Nabel  mit  Haaren  besetzt 
a.    BL  weiss. 

29.  P.  alba  L.  Stftmmchen  kriechend;  St  schwach,  aufetrebend, 
meist  3bth.;  WB.  5zählig,  Blättchen  längL-lanzettl. ,  nach  der  Basis 
verschmÄlert,  oberseits  kahl,  unterseits  u.  am  Rande  seidenh.,  vorne 
gesägt,  Sägezähne  spitz,  jtsneigend,  der  endst  schmäler ;  SOf.  nebst 
den  Nüsschen  kahl,  letztere  am  Nabel  behaart  2|..  Wälder;  zerstr. 
dcb  das  Geb.   Mai.  Jun. 

30.  P.  spien dens  Ramend.  Stämmchen  niedergestreckt,  auch 
wurzelnd;  St  schwach,  niederliegend  od.  aufstrebend,  2^bth.;  WB» 
8— 4— 5ci!Aitg,  Blättchen  vkteuf*-längL  od.  vkteyf.,  oberseits  ziem- 
lich kahl,  unterseits  u.  am  Rande  seidenK.goitig^  vorne  8^*^^  ^* 
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ohvtBJk  Sigesfthne  itneigend,  der  endst  ichiiiiler;  Sibl  m.  Frftdii> 
eben  kahl,  diese  «m  Nabel  behaart  2|,.  Wälder  in  Thüring.  Mai^ 
Oct   P.  hybrida  WaUr.,  K.  eyn.  ed.  1. 

31.  P.  Fragariastram  Ebrh.  StKmmöhen  niederliegend ,  oft 
wurzelnd;  St  schwach,  niederliegend,  meist  2bth.;  WB.  ^z&iUg; 
Blättdien  mndL-eyf.y  gestutzt,  oherseit$  mendkh  kahl^  Unterseite 
zottig,  die  jüngeren  seidenh.,  das  mittlere  vorne,  die  seitemst,  an  der 
äusseren  Seite  fast  v.  der  Basis  an  gesägt]  das  stengeist  B.  Zzählig; 
KUsscü^n  an  dem  Nabel  behaart  2j..  Buschige  Hügel,  Waldränder; 
zcrstr.  den  daa  Qeo.    Apr.  Mal.    P.  Fragaria  Sm.   Frag^ria  sterilis  L. 

32.  P.  micrantha  Ramond.  Stämmchen  kurx,  nicht  kriechend ; 
St  schwrxh,  niederliegend,  meist  2bth.;  WB.  Bzähligy  BUUtchm 
ovalf  etwas  gestutzt,  eberseits  ziemlicli  kahl,  unterseits  zottig,  die 
jüngeren  seidenh.,  das  mittlere  vorne,  die  seitenst  an  der  äusseren 
Seite  fast  v.  der  Basis  an  gesä^,  das  stengeUt.  B.  einfach;  Nüss- 
chen an  dem  Nabel  behaart.  2|..  Gebirgige,  steinige,  buschige  O.; 
ünterstmk.,  südl.  Tyrol,  südl.  Schwz.,  Nahethal.   Apr.  Mai. 

33.  P.  petiolulata  Gaud.  W.  vielköpfig;  St  ziemlich  aufrecht, 
reichbth.;  WB.  5-  u.  3zählig,  Blättchen  kurz-gestielt,  vkUuf-längl, 
an  der  Bsicia  keilig,  nach  vorne  zu  spitz-gesägt,  ziemlich  kahl,  am 
Rande  gewimpert;  Sthf.rauhh.]  Nüsscheu  überall  zottig.  2j.-  Felsen- 
spalten;  Saleve  in  der  Schwz.  Jul.  Aug.  Vielleicht  Abart  der  fol- 
genden. 

34.  P.  caulescensL.  W.  vielköpfig;  St  aufttrebend,  reichbth.; 
WB.  5zählig,  Blättchen  fast  sitzend,  längl,'lanzettl. ,  an  der  Basis 
keilig,  nach  vorne  hin  spitz-gesägt,  etwas  zottig,  am  Rande  fast  sei- 
denh .-gewimpert;  Stbf.  rauhh.;  Nüssehen  fiberall  zottig.  2|..  Felsen- 
spalten der  YorA.  Jul.  Aug. 

35.  P.  Clusiana  Jacq.  W.  vielköpfig;  St.  auüitrebend,  meist 
5bfh.;  WB.  özählig.  Blättchen  längl.-lanzetü. ,  an  der  Basis  keilig, 
oherseits  ziemlich  kahl,  unterseits  zottig,  am  Rande  fast  seidenh.- 
gewimpert,  an  der  Spitze  Bzähnig,  Zähne  geradeoorgesttedA'f  St5/. 
kahl,;  NUsschen  überall  sottig.  4.  Felsenspalten  der  höchsten  A.; 
Tyrol  bis  Oestr.  Jul.  Aug.   Stbf.  oft  purpurn. 

b.    Bl.  roienroth. 

36.  P.  nitida  L.  St  meist  einbth.;  B.  3zählig,  Blättchen  eUip- 
tisd^  auf  beiden  Seiten  seidig-filzig,  an  der  Spitze  Szähnig,  Zähne  ge- 
radehervorgestreckt;  Stbf.  kahl;  Früchtch.  überall  behaart  2|..  Fel- 
senspalten der  höchsten  A.;  Krain,  Kämth.,  Tyr.,  Stmk.  Jul.  Aug. 

9.  SIBBALDU  L.    Sibbaidie. 

1.  S.  procumbensL.  B.  Szählig,  Blättchen  oberseits  fkst  kahl, 
unterseits  behaart;  Bth.  ebenstrftussig;  BIb.  lanzettl.  4.  Felsige  O. 
der  A.;  Hoheneck  in  d«n  Voget.   BL  gelk 
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10.  A0RIMÖNU  L.     Odermeimig. 

1.  A.  Eupatoria  L.  IM«  entwickelten  Aehren  yeriftngert, 
rathenf;  Fmchtkelehe  entfernt-geetellt,  vktk«igei/*t  hii  wur  BoMistUf- 
ge/urdU*i  die  ineeeren  Dornen  weit  abstehend;  B.  unterbToohen<^e- 
iledert,  BUUtchen  Ungl.-lanjettl. ,  gesagt ,  unterseitB  graa-knrxli.,  die 
daswischen  geatellten  l^eineren  eyf.,  gesfthnt»  das  unpaarige  gestielt 
%.  Trockene  Wiesen,  unkultir.,  buschige  Hftgel  bis  in  die  VorA. 
Jnn.— Ang.    BL  gelb,  wie  der  folgenden. 

S.  A.  odorata  Alton.  Die  entwiokelten  Aehren  verlingerti  m* 
then£;  Fmchtkelehe  entflemt- gestellt,  hmlhkugeüg- glockig t  bis  Mur 
MUU  seicht' gefurcht  *j  die  ftnsseren  Domen  sorftckgesehlagen;  B. 
nnterbrodien-gefiedert,  BlAttohen  längl.-lanzettL,  gesagt,  nnterseitt 
kmrsh.  n.  mit  kleinen  Drfisen  bestreut,  die  daswischea  gesteUten 
kleineren  eyf,  gesahnt,  das  unpaarige  gestielt  2{..  Grasige  O. ;  Obeip- 
baden,  bei  Ems,  Bonn,  Hamburg.  Jun. — Aug.  A.  procera  Wallr. 

11.  ABEMÖNIA  Kecker.    Aremonia. 

1.  A.  Agrimonioides  Neck.  2|,.  Gebirgige,  waldige O. *,  Unter* 
krain,  sttdl.^  TyroL    Mai.  Jua.   Agrimonia  Agrimonioides  L.  Bl.  gelb. 

m.  Gruppe.  ROSEEN.  DC.  Frfichtchen  mehrere,  leyig,  nuss- 
artig,  nicht  aufspringend,  v.  der  fleischigen  u.,  bei  der  Bdfe,  safr 
tigen  Bohre  des  K.  eingeschlossen. 

IS.  BOSA  L.   Böse. 

L  Botte.  Pimpinellifoliae.  Die  Fmchtkn.  im  Mittelpuidtte 
des  K.  kurzgestielt,  mit  einem  Stiele  nicht  v.  der  halben  Lftnge 
des  Fruchtkn.,  od.  fast  sitzend.  Blh.  einzeln,  deckblattios,  od.  mit 
einem  einzigen  DeckB.  gestützt,  das  aus  einem,  auf  ein  NebenB. 
zurückgeführten  B.  entstanden.  Die  NebenB.  fast  gleichgestsltet 
Die  jungen  Stämme  sehr  stachelig. 

A.  B.  lutea  Miller.  Die  Stacheln  der  dieijfthrigen  Wurzeltriebe 
gerade,  gedrungen,  ungleich,  die  grösseren  pfirieml.,  die  kleineren 
borstL,  ah  den  Zweigen  zerstreut,  stärker,  etwas  gekrümmt;  Blätt> 
eben  5 — 9,  rundl.  od.  elliptisch,  gleichfarbig,  doppelt-gesägt;  NebenB. 
•ämmtl.  gleichgestaltet,  flach,  am  Bande  umgebogen,  lineal.-keiUgi 
die  Oehrchen  lanzettl.,  zugespitzt,  auseinanderfahrend;  Zpfl.  des  K. 
mit  Anhängseln,  kürzer  als  die  BL;  Früchte  aufrecht  platt-kugelig, 
mit  den  bleibenden,  weit  abstehenden  od.  zurückgebogenen  K.  be- 
krßnt  ^  Hin  u.  wieder  verwÜdert  in  Zäunen.  Jun.  JuL  B.  eglan- 
teria  L.,  mit  Ausschluss  der  SynouTme.  B/6.  sch5n  dottergelb ,  die 
Stbk,  an  der  Basis  spiessf.,  Früchte  gelb-scharlachroth.  Var. /9.  pu- 
mcca:  Blb.  scharlachrotii.   R.  punicea  Mill.    B.  bicolor  Jacq. 

2.  B.  pimpinellifoli&DC.  Die  Stacheln  ungleich,  jfriemU 
n.  borstig  gerade,  an  den  jährigen  Wurzeltrieben  gedrungen,  an  den 

II» 


Digitized  by  VjOOQIC 


114  X08ACBBV. 

Aesten  zerstreut;  Bl&ttchen  5  —  9 ,  rtmdl.  od.  oral ,  einfach  -  od. 
doppeltgesägt,  Sltgezfthixe  etwas  abstehend;  NebenB.  lineal.-keilig, 
Oehrchen  lancettl.,  zugespitzt,  etwas  spreitzend,  die  der  blühesden 
'Aestchen  breiter;  Zft/^.  des  JT.  ganzj  halb  so  lahg  als  die  BUy  U- 
neaL' zugespitzt;    Bthstiele  Ibth.,   die  frnehttrag.    gerade;    FrücKie 

?latt'ku  gelig,  lederigy  mit  dem  bleibenden,  zsschtiessenden  K,  6eftr5fit. 
.  Unkvdtiy.  O.;  zerstr.  dcfa  das  Geb.  Jon.  JuL  Fracht  schwarz 
od.  schwarzblutroth.  Var.  tf:  Bl.  weiss,  Bthstiele  kahl.  £.  pimpi- 
nellifolia  L.  —  ß.  spinosissima:  dieselbe,  mit  steifh.  Bthstielen.  E. 
Bpinosissima  L.  —  /.  myriacantha:  dieselbe,  die  B.  unterseits  drlL- 
sig.  B.  myriacantha  DC.  —  S.  leiostyla :  dieselbe,  die  Gf.  verlang^ 
nur  an  der  Basis  zottig.  B.  microcarpa  Bess.  —  f.  mitissima:  ohne 
Stacheln.  R.  mitissima  GmeL  —  (.  rosea:  Blb.  heller  od.  dunkler 
rosenroth.  R.  pimpinellifolia  Willd.;  Bth.  rosenrotb-gestreift:  R.  spi- 
nosissima ß.  ciphiana  Sm.  —  rj,  affinis:  Blb.  rosenroth,  der  St. 
wehrlos.   R.  afißnis  Stemb. 

3.  R.  gentilis  Stemb.  Die  Stacheln  pfriemL  ti.  horstl.,  gerade, 
die  der  jfihrigen  Stftmme  gedrungen,  an  den  Aesten  zerstreut;  BUtt- 
eben  9—11,  rundL  u.  oval,  gesftgt,  Sägesfthne  etwas  abstehend)  iVe- 
benB.  lineal.-keilig,  ausgebreittt,  Oehrc^en  ey-lanzettf. ,  spitz  an  den 
blühenden  Aestchen  eyf.;  Zpfi.  des  K.  ganz,  halb  so  lang  als  die 
Bl.,  mit  einer  lanzettl.  Spitze;  Bthstiele  mit  einem  DeckB.  gestützt, 
Ibth.,  die  fruchttrag,  nidcend;  Früchte  rundl.-eyf.  od.  elliptisdi,  mit 
dem  bleibenden,  zsschtiessenden  K.  gekrönt,  lederig»  ^.  Steinige  O.; 
Istr.,  bei  Triest.  Mai.  Jun.  Blftttchen  kahl,  Bthstiele  u.  Röhre  des 
K.  drüsig'^teifh.    Blb.  rosenroth,  Frucht  hochroth. 

i.  R.  reversa  W.  E.  Die  Stacheln  pfrieml.  w.  borstl.,  gerade^ 
die  der  jfthrigen  Stämme  gedrungen,  an  den  Aesten  zerstreut;  Blätt- 
chen ö— 8,  eyf.,  gesägt;  NebenB.  an  den  blühenden  Aestchen  ver- 
breitert, an  der  Basis  keilig ,  rinnig-zsgefaltet,  Oehrchen  eyf.,  spitz ; 
Zpfl.  des  K.  ganz,  kürzer  als  die  Bl.,  mit  einer  lanzetÜ.  Spitze; 
Bthstiele  mit  einem  DeckB.  gestützt,  Ibth.,  die  fruchttrag,  abwärts- 
gebogen;  Früchte  eyf.,  mit  dem  bleibenden,  zsschUessenden  K.  gs- 
krönt,  lederig.  %  Gebirgige,  felsige  O. ;  auf  dem  Slavnik  Im  Llttor., 
Donatiberg  in  UStmk.  Mai.  Bl.  blassröthl.  Untersch.  sich  beim  er- 
sten Blick  y.  R.  pimpinellifolia  dch  die  längl.,  hängenden,  v.  R.  gen- 
tilis dch  die  schwarzen  Früchte. 

5.  R.  alpina  L.  JHe  erwachsenen  Stämme  meist  wehrlos,  die 
jährigen  gedrungen-stachelig.  Stacheln  borstl.,  gerade,  diHsenlos; 
Blättchen  7—11,  längl.-elliptisch ,  doppelt-  od.  einftich-gesägt;  Ne- 
benB. an  den  blühenden  Aestchen  verbreitert  n.  an  der  Basis  kei- 
lig, die  übrigen  lineal.  u.  an  der  Spitze  breiter,  die  freien  Endm 
eyf.-zugespitzt,  auseinanderfahrend ^  Zpfi.  des  K.  ganz,  mit  einer 
lanzettL  Spitze,  länger  als  die  Bl.;  die  fruchttrag.  Bthstiele  zurück- 
gekrümmt;  Friichte  hängend^  elliptisch  od.  längl.,  mit  dem  bklben- 
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dtn  Mssehliesseaden  K.  gekrönt,  .$.  Felaige  O.  der  A.  u.  VorA.,  Vo- 
geA.f  Sudet.  u.  des  Feldber^a  in  Oberbud.  Jan.  JoL  Blb.  gatt-ro- 
senroth.  Yar.  ß.  ptfirenaica:  Btbstiele  n.  Röhre  des  K.,  od.  nur  die 
Bthstiele  drÜBig-steifh. :  B.  pyrenaica  Gonan.;  dieselbe,  mit  zugleich 
tief-dpppelt-gesägten  B.:  R.  monspeliaca  Gouan. 

6.  B.  lacida  Ehrhart  Die  Staeheln  der  die^'ährigen  Stümne 
gerade,  gedrungen,  ungleich,  die  grösseren  pfrieml.,  die  kleinere» 
borstL,  drfitoenlos,  an  der  Basis  der  NebenB.  zu  zweien,  gerade,  an 
der  erwachsenen  Pflanze  oft  fehlend;  B^ttcAen  7— 9,  lüngL-laasetik, 
einfaeb-gesigt,  oberseUs  sehr  kafU  u.  spiegelnd]  NebenB.  fast  gleich^ 
ge^atteti  fast  gieichhreüt  flach,  die  Oehrchen  eyl,  mit  ihren  Spitzen 
uneigend'y  Zpfl.  des  K.  so  lang  als  die  BL;  Anhängsel  mei^t  fefa* 
lend,  die  SjHtze  derselben  am  Ende  hmzetü.;  die  fruchttrag.  Bth-- 
stieie  gerade;  Frttchte  plattkugelig,  frähreif.;  der  K.  a^äliig,  ^.  Axa. 
Meo'esnfer  bei  Rostock  u.  an  der  Elbe  bei  Hamburg.  Jun.  JuL 
BIB.  rosenroth. 

IL  Rotte.  Oinnamomeae.  Die  Fmohtkn.  im  Mittelpunkts 
des  K.  kurz-gestielt,  Stiel  halb  so  lang  ids  der  Fruobtkn.  Bth. 
an  der  Spitze  der  Aestchen  3 — 5  u.  mehrere,  Qbenstrftussig,  sSmmtl. 
mit  einem  DeckB.  gesttttst.  Die  NebenB.  an  den  blühenden  Aestr 
eben  deutlich  breiter. 

7.  B.einnamomeaL.  Die  Stachelir  der  die^khrigen  StSmrae 
gerade,  gedrungen,  ungleich,  die  grösseren  pfrieml.,  die  kleineren. 
borstL,  drttsenlos,  die  der  Zweige  zu  zweien  ai^die  Basis  der  Ne- 
benB. gestellt,  stärker,  gekrümmt;  Blättchen  5  od^  7;  oval-längl., 
efai&ch-gesägt;  unterseits  aschgrau,  flaumig;  NebenB.  ^der  nicht  blü" 
Inenden  Aestchen  »tneoMdng^,  mit  rÖhrig-zsschliessenden  Mändernt 
die  der  blühenden  oberwärts  verbreitert,  Oehrchen  eyf.,  -  zugespitzt; 
abstehend;  Zpfl.  des  K.  so  lang  als  die  Bl.,  ganz,  mit  einer  lanzettl. 
Spitze;  die  fruchttrag.  Bthstiele  gerade;  Früchte  kugelig,  ndt  dem 
bleiberden,  xsschüessenden  K.  gekrönt,  frühreif  markig.  ^.  Hecken, 
unknltiv.,  waldige  Hügel;  südL  Gebiet  bis  an  die  Donau,  im  nördl. 
selten.  Mai.  Jun.  Blb^  rosenroth.  Die  gefüllte  Var.,  R.  foecundis- 
sima  Münchh.,  hin  u.  wieder  verwildert  Die  NebenB.  der  nicht  blU« 
henden  Aestchen  sind  fast  in  ein  Röhrchen  zsgeroUt  u.  umfassen  mll 
ihrer  Basis  mehr  als  das  halbe  Aestchen.  Die  NebenB.  der  R.  tux- 
dinata  umfassen  auf  dieselbe  Weise  das  Aestchen,  sind  aber  flach 
aas^breitet  u.  vorne  sehr  verbreitert. 

8.  B.  tnrbioataAit  Die  Stacheln  der  Jährigen  Btämme  ge- 
drungen, nngleich,  die  grösseren  aus  verbrdterter  Basis  pfrieml.^ 
fiut  sichelf.,  die  kleineren  borsfl.,  mit  drüsentrag.  Borsten  untermischt, 
sämmtL  im  Alter  verschwmdend;  Zweige  viehrlos;  Blättchen  eyf.^ 
grob-gesägt;  NebenB.  der  blüthenst,  B.  eUiptisch-verbreitert,  die  übri- 
gen längl.,  zieml.  flach,   Oehrchen  eyf.,  zugespitzt,  geradeheroffrf^' 
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ttredkt;  Zpfl.  des  K.  so  Ung  tiia  di«  Bl.,  AohKagsel  wcfidge  od.  fth- 
lend;  die  fnichttrag.  BthitUle  gerade;  Früchte  elliptiseh'  od.  lingl., 
mit  dem  sehr  abstehenden  K,  gdcrÖnt  ^.  Hecken;  atif  dem  KmUen- 
berge  bei  Wien.  Jttn.  BIb.  rosenrotii.  KelchR.  eyf.  od.  mndl.,  in 
einen  Haie  ssgezogen;  aber  die  geffUlte  Abart  hat  efaie  bechert 
KdchK.  wie  die  geflUhen  Abarten  anderer  Arten,  '  n.  kdmmt  Ter- 
wildert  Tor.    Dazn  gehört  R.  francofdrtana  MflndüuraMo. 

9.  B.  rubrifolia  Vill.  Hechtblan  angelaufen;  die  Staohela  der 
Stimie  ungleich,  die  grösseren  etwas  sichelf.,  an  der  Basis  ssge> 
drftekt,  die  kleineren  schlank;  BUttchen  6 — 7,-  effiptisch,  eiafaeh- 
gesehirft-gesägt,  onterseits  kahl,  die  oberen  SägezAhne  ssneigend; 
NebenB.  flach,  die  der  hiüthenst»  B.  elUptisch-vtrhreiUrtt  die  fibrigea 
lin^.,  an  der  Basis  keilig,  Oehrchen  eyf.,  angespitzt,  auseinander^ 
fahrend^  Zpfl,  dee  K.  ganz  od.  mit  schmalen  Anhängseln,  mit  einer 
lanaettl.  Spitse,  Ilager  als  die  Bl.,  nach  dem  Verblühen  sssehUes- 
■end,  V.  der  reifen  Fmcht  abfollend;  die  frnchttrag.  Bthstfeto  ge- 
rade; Frü€kte  htgeUg,  frühreif,  markig,  ^  Felsige  O.  der  VorA. 
IL  niederigmr  Berge  des  sttdL  Geb.  Jnn.  Blb.  rosenrotb^. 

10.  B.  glandnlosa  Bellardi.  Die  ^Stacheln  an  den  Stimmen 
in  geringer  Ansah!,  etwas  siohelf.,  an  der  Basis  ssgedrüekt,  an  den 
Aestcben  Schlanker,  meist  paarweise  unter  die  Xebei^.  gestellt; 
BUttchen  7,  raadl^  doppelt-geschirft-gesägt,  nnterselts  kahl,  die  «bo- 
ren 8iges«hne  isneigend;  NebenB.  der  blüthenst  B.  Miptüd^ver- 
breitert,  die  ttbrige^  l&ngl.,  an  der  Basis  keilig,  Oekrchen  eyf^  an- 
gespitst,  emseinanderfahrtnd]  Zpfl.  des  K,  fiedersp.^  mit  Mner  lan- 
settl.  Spitze  (Unger  als  die  Blkr.?);  die  frnchttng;  Btiistiele  avf- 
reeht;  Frftehte  fSsst  kngelig.  $.  Berge  u.  VorA.;  Stak.,  eftdl.  Xyrol, 
Oborelsass,  Schws.  Jnn.  Btfo.  rosenroth.  R.  Reynieri  HalL  fiL  R. 
glabrmta  Test  -~  Verschied.  ▼.  R.  rubrifolia  dch  kleinere^  nmdL 
BUttehen  u.  steifh.  Bthstiele  u.  K.;  von  R.  spinulifolia  deh  kleinere, 
nmdL,  unterseits  kahle  BUttehen  u.  ziemlich  sichelf.  Stocheln. 

11.  R.  spinulifolia  Dematra.  Sladieln  der  Stimme  aus  einer 
verbreiterten  Basis  plbttUch  verschmälert,  pfriemlich,  gerade  an  den 
Aestdien  wenige  schlanke;  Blättchen  zu  7,  elliptlBch,  doppelt-g«- 
sehfirft-gesXgt,  vnterseits  drüsig,  die  Drüsen  didüich-heinahe  domig- 

rlidt,  die  oberen  SigezKhne  zsschliessend ;  NebenB.  der  blftthenst 
elliptisclHverbreitert,  die  Übrigen  an  der  Basis  keHf.,  die  Oehr- 
chen eyf.,  spreitzend;  Zp>f.  des  K.  fiedersp.,  mit  einer  lanwM. 
SpitKe,  länger  als  die  BL;  fruchttrag.  Bthstiele  aufrecht;  Frftehte 
rundl.  od.  elHptisdi.  1^.  Hecken  der  Schws.  selten;  Fr^vrg,  Wallis. 
Jun.  JuL  Die  B.  der  R*  rubiginosa  mit  deutlicher  gestielten  Drü- 
sen, der  Kelch  der  R.  rubrifolia.    BL  rosenroth. 

m.  Rotte:    Caninae.   Die  Fruchtkn.  im  Hittelpunkte  des  K. 
lang-gestlelty  Stiel,  so  lang  als  der  Fruchtkn.  Bth.  an  der  Si^ie 
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4«r  Aettch«!  fl — i^  a.  m«lirer6,  ebeattrSiuiIgf  simntl.  ihH  einem 
D«ckB.  gestfitst  Die  NebenB.  wie  bei  der  Torhergehenden  2otte> 
die  «n  den  oberen  B.  der  blfibonden  Aestchen  verbreitert  Die 
grdsBeren  Stacheln  derb. 

12.  R.  canina  L.  Die  Stacheln  derb,  Hchdf.f  an  der  Basis 
verbreitert,  xsgedrückty  ziemlich  gleich,  an  d.  Stämmen  zerstreat,  an 
den  Zweigen  meist  paarweise  nnter  die  NebenB.  gestellt;  Blättchen 
5 — 7,  elliptisch  od.  eyf.,  geschürft -gesji^,  die  oberen  Sägezähne 
zsneigend;  NebenB.  der  blüthenst  B.  elUptiifch,  verbreitert,  die  übri- 
gen ikngl.,  ziemlich  flach,  Oehrchen  eyf.,  zagespitzt,  geradehervor- 
gestreckt;  Zpfl.  des  K.  fiedersp.,  fast  v.  der  LÄnge  der  Bl.,  zurück* 
gesehlagen,  v.  der  reifenden  Fracht  abfallend;  die  fraehttrag.  3th- 
stiele  gerade;  Früchte  elliptlBch  od.  rundl.,  ibiorpeüg;  Nüsschen  in 
der  Frncht  gestielt.  %.  Hecken,  Zftune,  waldige  O.  Jun.  Blb.  i  osen- 
roth  od.  weiss.  Var. :  B.  grasgrün,  spiegelnd :  R.  canina  nitida  Fries., 
R.  nitens  Herat;  B.  meergrün,  glanzlos,  v.  einem  bUnlichen,  ab- 
wischbaren Reife  angehandtt;  B.  canina  opaca  Fries.,  n.  B.  einfach- 
Q.  doppelt-gesXgt,  u. :  a.  canina  vulgaris :  Bstiele,  Blüttchen,  Bthstiele 
n.  Röhre  des  K.  kahl,  Bstiele  Öfters  mit  entfernten  Drüsen  bestrent 
a.  manebmal  an  der  Baete  etwas  behaart  —  ß,  canina  dumetorum: 
Bstiele  überall  behaart;  Blättchen  ttnterseits  auf  den  Haaptadern  od. 
auf  der  ganzen  Blattflftche  od.  auch  anf  der  oberen  Fläche  nrt  Jfaa- 
ren  bedeckt,  Bthstiele  nicht  borstig-steifh.  Hieher:  B»  dam9h>i':mi 
Tbnin.  R.  ooltina  DC,  nicht  Jacq.  R.  corymbifera  Borkh.  —  y  <^^* 
nina  colUna:  Bifastiele  drüsig-steifh. ;  B.  kahl  od.  behaart,  Roiire  des 
K.  kaU  od.  drfisig-steifh.,  Bstiele  entfernter  oder  dichter  mit  jJrüsea 
beatrent,  u.  zagleich  haarig  od.  anbehaart:  R.  colina  Jacq.,  h.  be- 
haart, einlkeh-gesägt;  dieselbe,  die  BlAttchen  doppelt-geeä^  onter- 
8«itB  kahl;  R.  psüopfaylla  Rau.;  die  Blättchen  8fach-gesägt,  ':ahl:  R. 
traehyphylla  Ran.;  die  Blättchen  3fach-gesägt,  antci.}eit8  mit  ITu^Tcn 
beatrent:  R.  flexnoaa  Rau.  Die  schönste  Form  der  II.  canini;  coUIna 
ist  die  kultivirte  u.  gefüllte  R.  alba  L.  mit  weissen  o.  hellrosenrotLien 
Bl.  —  ^.  cardio  sepium:  Batiele  n.  Blättchen  unterseits  cd.  :^u^'h 
beiderseits  mit  klebrigen  Drüsen  bestreut;  Bthstiele  u.  liöhre  des  r.. 
kahL  Gjröasaie  Form  dieser  Variet.  S.  mit  oft  nach  der  Biisis  ver* 
sehmälerten  Blättchen:  B.  glutinosa  Schultz.,  nicht  Sm,  £.  niuckü 
Boss.  -^  jBine  kleinere  Form  kleinblätterig  t,  oft  kleinbluoilg :'  R. 
sepium  TkuiU.   B.  myrtifoUa  HaU. 

IB.  R.  rubiginosa  L.  Die  Stacheln  derbi  sichelf.j  an  der  Ba- 
sis verbreitert^  tsgednickt,  an  den  Stämmen  zerstreut^  ungleich^  die 
klokeren  gerader  n.  scldnoicer,  anf  den  Zweigen  meist  xn.ver  die 
NebenB.  gestellt;  BUtttehenö— 7,  elliptisch,  spitz-doppelt-gebägt,  Säge- 
Bikm  $twas  abstehend^  NebenB.  der  blüthenst  B.  elliptisch,  verbrei- 
tmij  dk  ftWigm  Üiai^  sIcnL  flach,  Oehrcfasn  tjt,  zugespitzt,  ge- 
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ndaberrorgestredct;  Zpß.  dei  f.  fiedenp.^  fiuit  v.  der  Liage  4er 
BL,  lurftckgeaohlageii,  v.  der  reifeoden  Frucht  abfallend )  die  fimeht- 
tntg.  Bthstiele  gerade ;  Früdite  mdL,  hwrptlig.  ^  GebiUeb,  Wäl- 
der. Jnn.  B.  eglanteria  Mill.  Blb.  roeenroth. 

14.  B.  toipentosa  Smitb.  Die  Stacheln  derbt  gerade^  an  der 
BaiU  zegedrücktf  auf  den  Stämmen  zexetreut,  uncleioC,  die  kleineren 
Bchlanker,  auf  den  Zweigen  etwas  aiobelf.,  unter  <ue  NebenB.  gestellt; 
Blätteben  elliptiscb  od.  eyf.,  graugrün,  spitz-doppelt^gesftgt,  Sägezähne 
etwat  abstehend;  N^enB.  der  blüthemU  B.  elliptisch,  verbreitertf 
die  übrige^  längl.,  sleml.  flaeh,  Oehrchen  eyf.,  zugespitzt,  geradeher* 
vorgestreckt;  Zpfl.  des  K.  fiedersp.,  so  lang  als  die  Bl.,  meist  blei« 
bend;  FrOchte  rundL,  knorpeUgj  Blb.  am  Bande  kahL  ^.  Hecken, 
Wälder.  Jun.  Blb.  lieblich  rosenroth.  Die  langen,  meiftt  wagereeht^ 
abstehenden,  schlankeren,  fast  geraden  Stacheln,  u.  die  aschgraue, 
weder  abwischbare,  noch  v.  Haaren  herrührende  Farbe  der  B.  bilden 
den  characteristischen  Unterschied  dieser  Art  Var.  1. :  B.  aottig, 
drflBenlos,  sehr  weich  ansuHlhlen;  2.:  B.  zottig,  drilsig,  aiemlich  rauh 
«DSuflUüen,  u.  8.:  B.  ziemlich  kaliL  Ausserdem  sind  die  Fr&chte 
kugelig,  B.molllssiniaWilld.,  od.  eyf.,  B.  hispida  Borkh.,  R.yiDo8aPolL 

15.  B.  pomlfera  Herrmann.  Die  Stachein  derh^  aus  fmbreitmtery 
ugedrückter  Basis  pfrieml.<,  gerade  ^  an  den  jährigen  Stämmen  ser- 
atreut,  ungleich,  die  kleineren  borstL,  an  den  Zweigen  wenige,  etwu 
gekrfimmte;  Blättohen  5—7,  längL-lanzettL ,  grau-grttn,  doppelt -ge- 
sägt, Sägesähne  etwas  abstehend;  NebenB.  der  blfttfaenst  B.  elUp* 
tiach-Terbr eitert,  die  ttbrigen  längl.,  zieml.  flach,  Oehrcheii  eyf.,  g«- 
radeheroorgestreekt^  Zpfl.  des  K.  fledersp.,  so  lang  als  die  drOsig- 
gewimperte  BL;  Früchte  kugelig,  frühreif y  nickend^  mit  dem  bleiben- 
den, zsschUessenden  JT.  gekrönt.  ^.  Gbge  u.  VorA.;  Wallio,  Kämtfa., 
Stmk.,  Oberelsass,  Lahn-  u.  Aarthal  bei  Coblena.  Jun.  B.  tiUos» 
Wulf.,  DC.    BL  rosenroth. 

16.  B.  eiliato-petala  Besser.  Stacheln  derb,  aus  verbreiterter, 
Migedrückter  Basis  p/riemi.,  gerade,  an  den  jährigen  Stämmen .  .  .  . , 
esk  den  Zweigen  wenige,  etwas  gekrfimmte;  Blättchen  5^7,  q^f., 
graugrfin,  doppelt-gesägt,  Sägezähne  etwas  abstehend;  NebenB.  der 
blfithenst  B.  elliptisch-Terbreitert,  die  fibrigen  längl.,  Odtrchen  eyf., 
geradi^mvorgestreckt',  Zpfl.  des  K.  fiedersp.,  so  lang  als  die  drfisig- 
gewimperte  Bl. ;  Früchte  £iiBt  kugelig,  fnUireif,  aufrecht ,  mit  dem 
bleibenden,  zsschUessenden  iC.  gekrönt.  ^.  A.  y.  I^rol;  Karstgebirg  in 
Krain.    Jnn.  JuL    B.  resinosa  Stemb.    Blb.  rosenroth. 

17.  B.  flystyla  Bastard.  Die  Staehela  derb,  siehelf.,  an  der  Baal» 
Mgedrfickt,  liemlioh  gleich,  an  dem  Slamtm  lerstreut,  an  den  Zwei* 
gen  Üben  an  die  Basis  der  NebenB.  geiteUt;  Stamm  M^fneht;  Blätt> 
ehea  5—7,  elliptisch,  geschärft^gesägt,  die  oberen  Sägezähne  zsnei* 
giod;  Neb«nB.längL|  Oehrofaen  eyf.,  luget^t^  geradeherrorgeatreckt. 
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die  der  blftäienst  BL  breiter;  ZpA.  des  K.  fijMierBp.,  famt  so  bmg  als 
die  BL ;  Gf.  kahly  zagewaclisen.  ^.  YorA. ;  Stmk.,  Sauter ;  Oberelsass, 
Kirschleger;  Schwz.,  Thomas.    Jnn«    Blb.  fosenroth  od.  weiss. 

IT.  Botte.  Kosae  nobile s.  Fmehtkn.  sünmitl.  TÖlllg  StieHbs. 
NebeaB.  gleichgestaltet,  an  den  blühenden  Aestohen  kaum  breiter; 
daher  die  aus  «verkleinerten,  blattlosen  NebenB.  gebildeten  DeekB. 
sefamiler. 

18.  R.  arvensis  Hodson.  Die  Stacheln  zerstreut,  derb,  sichelf., 
an  der  Basis  xsgedrttekt;  Aeste  verlängert,  peitschenf.,  niederliegend ; 
BUtttcben  5—7,  rundl.- elliptisch,  gekerbt- gesägt,  versehiedenfiirbigf 
Unterseite  glanslos,  abfldlig^  NebenB.  sämmtL  gleichgestaltet,  Ungl.- 
lineaL,  flach,  Oehrohea  ejrl,  zugespitzt,  geradehervorgestreckt;  ^fl. 
des  K.  schwach-fiedersp.,  die  Spitze  derselbjen  kürzer  als  die  Blfithen- 
knospe,  v.  der  reifenden  Frucht  abfallend;  Gf:  zsgemtuihtent  so  lang 
alt  die  S^g* ;  Früchte  aufrecht,  elliptisch  od.  ÜMt  kugelig.  ^  Haine, 
Hecken,  bis  in  die.  VorA.;  serstr.  ckh  das  C^eb.  Jun.  R,  ejlrestris 
Hemn.    Blb.  weiss. 

19.  R.  sempervirens  L.  IHe Stacheln  zerstreut,  derb,  sichelf., 
an  der  Basis  zsgedrfickt;  Aeste  verli^ngert,  peitschenf.,  niederliegend; 
BlSttehen  5 — 7,  rundL-elliptisch,  fast  angedrOckt-gesSgt,  gleichfarbig, 
beiderseits  spiegelnd,  immergrün;  NebenB.  sSmmt).  gleichgestaltet, 
ISngl.-lineal. ,  flach,  Oehrchen  lanzettl.,  zugespitzt,  geradehervorge- 
streckt;  Zpfl.  des  K.  ganz  od.  schwach-fiedersp.,  ▼.  der  reifenden 
Frucht  abfiUlend;  Gf.  tsgewachseUt  fast  v.  der  Länge  der  Stbg.; 
Frfichte  aufrecht,  rundl.  ^.  Steinige  O.  im  Litt.  Jun.  Blb.  weiss. 

20.  B.  gallica  L.,  Lindl.  Die  Stacheln  der  jährigen  Stämme 
gedrungen,  ungleich,  die  grösseren  aus  verbreiterter,  zsgedrÜckter 
Basis  pfrieml.,  etwas  sichelf.,  die  kleineren  borstl.,  die  eingemischten 
drOs^ntrag.  Barsten  xo/UretcA;  Blättchen  elliptisch  od.  rundl.,  etwas 
starr,  lederig,  «einfach-gesägt ;  IfebenB.  lineaJL'langl-^  flüdh^  Oehrchen 

^  ey-lanzettf.,  spitz,  auseinanderfahrend t  sn  den  blüthenst.  B.  gleidi-. 
gestaltet -j  Zpfl.  des  K.  fiedersp.,  kürzer  als  die  Bl.,  zuruckgäfogen^ 
endL  abfäUig]  Nüsschen  sammtt.  stieUos]  Früchte  aufrecht,  kugelig, 
knorpelig.  ^.  Haine,  Waldränder,  Aecker;  zerstr.  dch  das  Gebiet 
Jun.  Blb.  satt-purp.,  bei  Variet  bleicher.  R.  austriaca  Jacq.  Var.  ß. : 
die  Gf.  verlängert,  v.  der  Länge  der  Stbg.,  kahl.  B.  hybrida  K.  u. 
Z.  cat  —  ^.:  die  Gf.  verlängert,  v.  der  Länge  der  Stbg.,  behaart, 
frei.  R.  hybrida  Schleich.  —  <¥.:  dieselbe,  Gf.  in  eine  verlängerte, 
behaarte  Säule  zsgewachsen.    R.  Azmaxmi  Gmel. 

B.  centifolia  k*mmt  im  Geb.  sieht  wild  vor,  auch  nicht  vexv 
wildert  . 
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XXXV.  OrdDg.    SANGUISOHBEEN.    Lindl. 

1.  ALCHKMPifiA  L.    Fraaennuuilel. 

1.  A.  vulgaris  L.  TFB.  mermf^hiixumdriU€H  TTheüd  7— Mappig, 
Lappen  halbkreisnuid,  ringsum-getägt.  2{.*  Wiesen,  Triften,  in  die 
A.  hinauf.  Mai — JoL  Btk.  gelblichgrUn,  wie  bei  den  folgenden.  — 
ß.  iuhsericea :  B.  etwas  rnafah.,  Bchwach-seidig-gläniend.  A.  montena 
Willd.  sp.  A.  Tolgaris  y.  hybrida  Willd.  en. 

2.  A.  pnbescens  MBieberst  WB.  nierenH,  bis  zum  dfUteti 
Thefle  l^dtmppig,  Lappen  knre-vkteyf.,  abgegcfmÜten,  vorne  spüi- 
geeftgt,  am  Gmnde  ganzrandig.  2|..  Triften  der  hdchsten  A.  Jnn.  Jnl. 

8.  A.  fissa  S<!htimmel.  WB.  nierenf.,  bis  tur  MUte  7 — 9«p., 
Lappen  vkteyf.,  vorne  ei&geschnitten-geKfthnt,  am  Grunde  ganKran^. 
2|,.  Feuefate  Triften  der  A.  n.  Sodet    Jon.  Jnl. 

4.  A.  alpina  Lu  TrB.;Slig«rtg-6^7(^.,Zpfl.laniettl.-keilig,  stampf 
an  der  Spitxe  angedrftekt-gesägt,  nnterseits  seidenh.  2{..  Felsige  n* 
kiesige  O.  der  A.  n.  Voges.    Jnn. — Ang. 

5.  A.  pentaphyllea  L.  WB.  bis  zur  Basis  5t^,  die  3  mittleren 
Zpfl.  vkteyf.-keilig,  vorne  eingsschnüten-A^^tähnigt  die  seitens!.  Ssp., 
1 — mehrzähnig,  Zähne  geradebervorgestreckt.  2j..  Nasse  0.  der 
höchsten  A.  der  Schwz.  n.  der  A.  dsÜ.  vom  Orteies  in  Tyrol.  JuL  Ang» 

6.  A.  arvensis  Scop.  B.  handf.-^.,  an  der  Basis  keHig,  Zpfl. 
vorne  eingeschnitten-^ — 5zähnig.  £.  Aecker.  Mai — Herbst.  A.  Apha- 
nes  Leers.    Aphanes  arvensis  L. 

2.  SANGtnSORBA  L.  Wiesenknopf. 

1.  S.  officinalis  L.  Aehren  eyf. -ICngl. ;  Stbg.  4,  ungef&hr  u. 
der  Länge  des  K.]  Bl&ttchen  herz£.-l&ngl.  2(.<  Wiesen.  Jan.— Aug. 
Bth.  pnrpnrbrami.  Var.:  besondere  Bstielchen  Alt  Nehen'blSttchen. 
H.  auricnlata  Scop. 

2.  S.  dodecandra  Morett.  Aehren  w&lzl.,  verlSngert;  Stb^. 
6—12,  viel  länger  aU  die  Zpß.  des  K.]  Blftttchen  herzf.-libigl.  4. 
Im  Thale  Ambria  im  VeltOn.    Jul.  Aug.     Bth.  grünl.-gelb  od.  rdthl. 

'    8.  POTERIÜM  li.  Becfaerblnme. 

1.  P.  Sanguisorba  L.  Krautiig;  St  kantig;  die  fruchttrag.  K* 
knöchem-erh&rtet,  netzig-mnzelig,  Akaniig^  Kanten  stumpf.  2j..  Wie- 
sen  n.  Triften.  Jun.  Jul.  Bth.  grün,  wie  an  folgend.  Var.:  kahl, 
nnterwftrts  kurzh.:  P.  gaestphalicnm  Bönningh.;  n.  mit  graagrflnen 
B.:  P.  glancescens  Bchb. 

2.  P.  polygam  um  W.  K.  Krautig;  St  kantig;  die  fruchttrag, 
JT.  kn^chem-erhärtet,  gmbig^nnkzelig,  Akantig,  Konten  g«^litgett,  Run- 
zeln erhaben,  gezihnt  2|.*  Gebirgige  O.;  Stmk.,  KSmth.,  Kniii, 
Istr.     Jun.  Jul. 
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XXXYI.  Ordng.     PCAfACEEN.     LindL 

1.  CRATAEGUS  U    Weissdorn. 

1.  C.  Ozyacftntha  L.  B.  vkteyf.,  8 — 51appig,  eingesclmitteii  u* 
gesägt,  an  d^  Badi  kdüg,  nebst  den  Aestchen  u.  Bihstielen  kM; 
Zpfl.  des  K.  ans  eyl  Basis  angespitat,  drOsenlos;  Frücbte  oval,  1—8* 
steinig.  ^.  Hecken,  W&ldef.  KaL  Jun.  Blb.  weiss,  wie  bei  den 
folgenden. 

S.  C.  monoifjna  Jacq.  B.  ykteyf.,  tief-3-^5sp.,  eingeschnitten 
n.  gesägt,  an  der  Basis  keUig;  Atttdüen  ktifUf  BthtHeU  xotHg\  Z^ 
des  K.  lanzettl.,  zugespitzt,  drÖsenlos ;  Früchte  fieuBt  kugelig,  Isteinig. 
^.    Hecken  n.  Wfilder.    Blühet  14  T5ge   später  als  C.  Oxyacantha. 

3.  C.  Azarolus  L.  B.  ykeyf,  3 — 58p.,  an  der  Basis  keilig,  Zpfl. 
ganz  od.  1— 2zähnlg;  die  jüngeren  Aestdien  filsig]  Bthstiele  nä>tt 
den  JC.  krauszottig 'i  Zpfl.  des  K.  Seckii;,  spitz,  drüsenlos.  ^.  Unter 
Gebüsch;  Krain,  Litt.,  im  südl.  Tyrol  nur  angepflanzt.    Mai. 

B<  COTONEA8TEB  M edikns,  lindl.    Steinmispel. 

1.  G.  Tulgaris  Lindl.  B.  rundL-eyf.,  an  der  Basis  abgerundet, 
spitz  od.  ausgerandet;  JT.  MU,  am  Rande  nebst  den  Bihstieien  etißos 
flaumig.  '^.  Steinige  O.,  Felsen,  bis  in  die  VorA. ;  zerstr.  im  südl. 
a.  mitüeren  Geb.    Apr.  Mai.  Blb.  rosenroth.  Früchte  mit  3  Steinen. 

2.  0.  tomentosa  Lindl.  B.  oval,  abgerundet-stumpf;  JT.  nebst 
den  Bthatielm  fiUdg.  ^.  Abhänge  n.  felsige  O.  der  VorA.  u.  A.) 
Gestr.,  Salsbg.,  Tyrol,  Schwz.  Mai.  Blb.  rosenroth.  Früchte  hodi- 
roth,  4^— 5steimg. 

8.  Ml^SPILUS  L.,  mit  Ausschluss  von  Arten.  Mispel. 
1.  M.  germanica  L.    B.   lanzettl.,   ungeth.,    unterseits   filzig; 
Btii.  einzeln.  ^.  Gebirgige  O.  unter  Gebüsd),  Zäune;  im  südl.  Geb. 
u.  daselbst  Mn  u.  wieder  bloss  angepflanzt,  u.  diesseits  der  A.  wohl 
bloss  verwildert.  Mai.  Blb.  weiss. 

4.  CYDGNIA  Toumef.  Quitte. 

1.  C.  vulgaris  Persoon.  B.  eyf.,  an  der  Basis  stumpf,  gatfiz- 
randig,  unterseits  nebst  den  K.  filzig.  ^.  Felsige  O.;  Ufer  der  Donau 
in  Oestr.,  Littor.,  Fiume,  sttdl,  Schwz.,  im  übrigen  Geb.  nur  verwil- 
dert u.  knltiv.  Mat  Pyrus  Cydonia  L.  Blb.  hellrosenroth. 

5.  PTBUS  L.  Bim,  Bim-  u.  Apfelbaum. 

L  Bottte.    Pyri  geUuinae.     Birnen.    Gf.  frei.  Frucht  mndl. 

od.  kreiself.,  an  der  Basis  nicht  benabelt    Btfa.  weiss. 

1.  P.  communis  L.    B.  eyt,  ungifähr  so  lang  als  der  Bstiel, 

kleingesägt,  im  Alter   neb^t  den  Zweigen  u.  Knospen  kahl;   Eben- 

striusse  änfach;  Gf.freL  ^.  Wälder,  Hecken.  Apr.  Mal  Blb.  weiss. 
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er.  glahra:  üeberang  d«r  B.  dfifis,  BpinmweMg,  bald  mtuch.  flijrer  Ent- 
widkelung  verschwindend.  —  fi.  tomentosa:  Filz  der  B.  dicht ,  fast 
bis  in  den  Herbst  bleibend.  P.  Pollreria  L^.,  nicht  L.  F.  eonnnanis 
dasyphylla  Tseb. 

8.  P.  amygdaliformis  ^lUars.  B.  längU-hmteUl.,  elliptisoh 
od.  Tkteyf.,  knrz-sngespftst,  an  der  Spitte  sdtwach-ldeingfiiägt ,  «n- 
terseits  fllslg,  8-  od.  4mal  so  ttuig  als  der  Bstiel-,  Sbenstrftnsse  oii»- 
fach.  '^.  Sonnige,  trockene  O.;  Istrien.  Apr.  Mai.  Blb.  weiss.  Van 
fl.  nivaUs:  TergrSssert  dch  KnKnr:  P.  nivalis  Jaoq.,  diese  Variet 
wächst  nicht  in  den  A.,  sondern  ist  ktütiv.  u.  wird  nach  Host  dch 
PAropfen  fortgepflanst 

II.  Rotte.  Malus.  Apfel.  Gf.  an  der  Basis  zsgewachsen. 
Fracht  an  der  Insertion  des  Bthstieles  benabelt 
8.  P.  Malus  L.  B.  tyf.i  stumpf -gesägt^  korz-zngespitzt,  kahl, 
od.  nnteraeSts  filzig;  Bstiele  halb  so  lang  als  das  B.;  Ebensträosse 
einfach;  Gf.  an  d.  Basis  zsgewachsen.  ^.  Wälder,  Hecken.  Mai.  Blb. 
auswendig  rosenrotii,  inwendig  bleicher.  Var.:  Qf.  kahl  od.  an  der 
Basis  woUSg,  u.  B.  u.  Fmchtkn.  kahl:  P.  acerba  Merat,  u.  B.  unten 
u.  Fmchtkn.  wollig:  P.  Malus DC,  beide  nur  dch  den Uebersug  verseb. 

6.  ABONIA  Persoon,  mit  Auschl.  v.  Arten.  FelsenmispeL 

1.  A.  rotundifolia  Pers.  B.  oval,  stumpf,  uniwrseits  filzig,  im 
Alter  kahl;  Blb.  lanzettl. < keilig.  ^.  Bergabhftnge,  Felsenspalten ;  auf 
beiden  Seiten  der  AK.  dch  das  Gebirge  auf  beiden  Seiten  des  Rheines 
bis  nach  Coblenz,  Thfiringen.  Apr.  Mai.  Mespilus  Amelanehier  L. 
Blb.  weiss. 

7.  SORBUS  L.    Eberesche. 
*  Blb.  abstehend,  weiss. 

J.  S.  domestica  L.  Die  jfingeren  B.  zottig,  die  älteren  kahl» 
gefiedert;  Blätteben  spitz-gesägt ;  Knospen  kahl^  klebrig;  Früchte  bimf. 
p.  Gebirgige  O.;  Oestr.,  Krain,  Litt,  Jura,  Nahegebirg,  Thiring. 
MaL  Jun.    Blb.  weiss ,  wie  bei  den  folgenden. 

2.  S.  aucuparia  L.  Die  jüngeren  B.  zottig,  die  älteren  kahl, 
gefiedert;  Blättchen  spitz-gesägt;  Knospen  filzig]  Früchte  kugelig.  ^. 
Wälder.    Mai.  Jun. 

S.  S.  hybrida  L.  B.  unterseits  filzig,  längl.,  an  der  Spitze  dop- 
pelt-gesägt,  an  der  Basis  gefiedert  j  od.  tief-fiedersp. ,  Zpfl.  lantettL- 
längl.,  gansrandig,  an  der  Spitie  gesägt  ^.  Gebirgswälder,  Felsen- 
wände; sttdL  Abhänge  Thüringens,  auf  dem  Singer-  u.  Williager- 
Berge  im  Schwarzb.-Rudolst,  bei  Coburg,  Creux  du  Van  im  Jura.  Mai. 

i. 'S.  scandica  Fries.  B.  Iängl.-oval,  einge^chnitten-lappig,  un- 
gleich-gesägt,  unterseits  filzig^  die  Lappen  parallel,  vorne  a&gentmfet 
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«.  ddi  dm  miUleren  Zmkn  stadkelspUtigj  die  grössereD  -aa  der  Baris 
fMMrandig.  ^  Wftlder  bei  Bedlao,  2  ICeUen  y.  Danzig.  Mai.  Cra- 
taegus ArU  ß.  scaadioa  L.  Pyrus  intermedia  Ehrh.  Beeren  ^$Ah 
Tausdi  llagl.  u.  seharlaohroth.  ^,^  • 

6.  S.  Aria  Cranti.  B.  eyt-lfaigL  od.  eyt,  doppeli-gesägt ,  od. 
am.  Bande  klein- geli^^pt,  unterseUs  fiUtigf  Sägezähne  n.-  Läppef^ 
V,  der  Mitte  des  B.  nac)i  der  Basis  abnihmend;  B|t).  abstehend.  ^. 
Bergwfilder  bis  in  die  A.  Mai.  Crataegus  Aria  a,  L.  spec.  Beeren 
roth  od.  gelblich. 

6.  S.  latifolia  Persoon.  B.  breit-eyf.,  unterseits  filzige  am  Bande 
lappig,  Lappen  Seclug-ejf.,  zugespitzt,  ges&gt,  die  untersten  3  grösser^ 
etvas  abstehend.  ^.  Laubw&lder;  Nendinger  Höhe  bei  Ludwigsthal 
im  Würtemb.,  Wülinger  Berge  im  Schwarsb.-Rudolst.  Mai.  Crataegus 
latifolia  Lam.  C.  dentata  Thoill.  Beeren  roth. 

,7.  S.  torminalis  Oranti.  B.  eyf.,  lappig,  iift  Alter  iboH  Lappen 
tugespitzty  xmgleich-gesigt,  die  unteren  grösser,  abstehead.  ^.  Berg- 
wUder.  Mai.  Crataegus  torminalis  L. '  Beeren  oyal,  lederbraon. 
**  Blb.  anfreoht,  rosenroth. 

8.  S.  Chamaemespilus  Crants.  B.  elliptisch  od.  laoaettL,  dop- 
peh-gesfigt,  kahl  od.  tmterseSts  filzig;  Blb.  aufrecht.  ^.  Felrige  Ab- 
hänge der  A.)  Voges.  u.  Sudet  Jun.  JuL  Var.:  B.  Unterseite  filzig. 
Pyrus  sndetica  Tausch. 

XiXVn.  Ordng.     GRANATEEN.     DC. 

1.  PÜNICA  L.  Granate. 

1.  P.  Granat  um  L.  B.  lanzettl.;  8t  baumartig.  ^  Im  LIttor. 
u.  südl.  Tyrol  kultiv.  u.  daselbst  TerwiMert  Jun.  JuL  BL  sehar- 
lachrofh. 

XXXVlll.  Ordng.     ONAÖRARBEN.    Jiaw, 

I.  Gruppe.     ONAG^REEN.  DO.    Bdhre  des  K.  ISnger  ala  der 
Frnchtkn.,  der  freie  Theil  mit  dem  Saume  abOllig. 

1.  EPILOBIUM  L.  WeidenrösoheB.  J. 

I,  Botte.    Chamaenerion  Tausch.    B.  zerstreut  Blb.  aasge- 
breitet   Stbg.  aus  einer  zsschliessenden  Basis  zurttckgebogen ,  ab* 
wärtsgeneigt  Gf.  zuletzt  hakig-zurückgekrttmmt  BL  schön  purpurn. 
1.  E.  angustlfolium  L.  B.  zerstreut,  lanzettl^  ganzrandig  od. 
a^waoh-drilsig-gesähnelt,  aderig]  Blb.  benagelt,  ykte^.;  Gf.  zuletzt 
•bwlitsgebogen.  2|..  Wilder,  besonders  SchUige,  in  die  VorA.  hinauf. 
JnL  Aag.  / 
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t.  E.  Do«6nael  VilL  B.  Mritreni,  «utAl.,  nMh  beUten  Bbd« 
TersclnnSlert,  ganxrandig  od.  schwaeh^gezftlmelt,  «dertof ;  Blb.  dtscnd, 
eUiptiaeh-UlDgl^  nfteh  der  BmIs  ▼enohmilert ;  ^.  «»  der  Bmsis  ßmir 
migy  so  lang  als  dU  Stbg.t  zuletzt  znrftokgekrflmmt  2t.*  Kieaige  O. 
der  A.;  besonders  auf  den  sfldl.  Abhängen,  bis  in  die  Tbftler  hinab» 
Budet.    Jnl.  Ang.   E.  rosmArinilbliam  Haenke.  £.  angustissimaiki  Alt 

3.  £.  Fleischer!  Hochstetter.  B.  zerstreut,  Uneal.,  od.  Unreal.« 
lanzettl.,  nach  beiden  Enden  verschmftlert,  ganzrandig  od.  schwach* 
gezXhnelty  aderlos ;  Blb.  sitzend,  elliptisch-lAngl.,  nach  der  Basis  rer- 
schmfilert;  Gf.  bis  über  dU  MÜte  flaumig,  haCb  so  lang  als  die  Stbg., 
zuletzt  zurückgekrümmt  2|..  Th&ler  der  hdheren  A. ;  Suldenthal  am 
FuBse  des  Orteies  in  Tyrol,  Schwz.?  Jul.  Aug.  E.  denticulatum 
"Wender.,  nicht  Buiz  u.  Par. 

n.  Botte.  Lysimachion  Tausch.  Die  unteren  B.  gegenst, 
die  oberen  wechselst  Blb.  trichterf.  -  gestellt  Stbg.  aufrecht  Alle 
haben  eine  gross-  u.  kleinblumige  Form. 

f.  1.  Bäien  u.  Spitze  des  St  sn  jeder  Zeit  aufrecht 

a.  Der  St  nicht  mit  erhabenen  Linien  belegt  u.  nfcfat  flwei* 
seilig  behaart. 

i.  £.  hirsu'tum  L.  B.  gegenst,  stengelunrfassend,  mit  blattiger 
Basis  etwas  herdblaufendf  lanzettl.- längl.,  haarspitxigf  getähneU- 
Ueingesagt,  Sägezähm  einwärtsgebogen ^  die  oberen  B.  wechselst; 
St  stielrund,  sehr  ftstig,  von  einfachen  längeren  u.  drüsigen  kürzeren 
Haaren  zottig;  Narben  abstehend;  W.  ausläufertreibend.  2j..  Sumpfige,, 
waldige  O.,  Ufer.    Jun.  Jul.    Blb.  ansehnl.,  purpurn. 

5.  £^  parviflorum  Schreber.  JB.  sitzend,  lantetti»,  spUz,  ge- 
zähneU,  die,  unteren  gegenst,  kursgestielt;  St  stielrund,  meist  idn- 
fach,  T.  einfachen  Haaren  zottig  od.  flaumig;  Narben  absU^end]  Aus» 
läufer  fehlend.  2|..  Sumpfige  O.,  Ufer,  Weidengebüsch.  Jun.  JuL  E. 
hlrsutum  ß.  L.  £.  pubescens  Both.  Blb.  hellviolett  od.  weisslieh. 
Var.  fast  kahl:  'E.  rivulare  Wahlenb. 

b.  Der  St  mit  2  oder  i  örhabenen  Lfnlen  belegt 

6.  E.  Tirgatum  Fries.  B.  Uxnzettl.,  aus  einer  abgerundeten  Basis 
aUmähUg  verschmälert  ^  enlfemt-gezähnelt ,  fast  mizend,  (üjs  i)heren 
hurzgesii^t,  die  unteren  gegenst.;  St  etwas  flaumig,  mit  2  od.  4 
erhabenen,  herablaufenden  Linien;  Karben  in  eine  Keule  zsgewadisen 
od«  etwas  abstehend.  2|.-  Gräben,  feuchte  Wiesen  n.  Wälder;  Lauen- 
burg, Hamburg,  Neumarck.    Jul.  Aug.  Bl.  hellrosenrotii. 

7.  £.  tetragonum  L.  B.  lamettl.,  r.  der  Basis  bis  zur  Spitze 
allmählig  verschmälert,  gezähnelt-gesägt ,  die  mittleren  mU  bloMgtt 
Basis  herabloHfend-angewachsenj  die  unteren  etwas  gestielt;  St  sehr 
ästig,  Hut  kahl,  mit  2  oder  4  erhabenen,  berablaufenden  Liniea;  Msv- 
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b«ü   fn  «^  Keiil«  nyii aiJaen.    4.    fhmjpägm  O«,  Bidbe,  Qviben. 
Jmn.  Jnl.  Chunaenerioii  obteumm  Schieb.    Blb.  roMtamtii. 

|.  ).  Di«  Btfi.  nK  d«r  Spitie  det  St  ror  dem  Aufblfthen 
nickend  od.  ffberliatigeiid ,  wfthrend  des  Atifblttheiia  sich  allmfthli|^ 
aufriditend. 

a.  Der  8t  nicht  mit  erhabenen  Linien  belegt  n.  nicht  sweiieilig^ 
behaart 

8.  E.  montannm  L.  B.  €^.  od.  ef/f.-längLt  ungleich -gMthnt" 
gmägt,  am  Rande  u.  aof  den  Adern  flaumig»  die  unteren  gegcnat., 
gestielt;  St  stiehmnd,  flaomig;  Narben  abatehead;  Aoalinfer  fehlend. 
2|..  Wilder,  Gkbttach.  Jon.  n.  Ang.  Var.  a.  verticiUatumi  B.  sa  8 
quirlig;  St  stiehmnd,  nicht  kantig,  wie  an  £.  trigonum.  -~  ß,  tan» 
emfUUum:  B.  eyr-UngL,  atampfer,  lAnger-geaÖelt  B.  nitidom  Holt 
—  /.  edUixum  Gmel.:  klein,  B.  4mal  kleiner.  R  colUnitm  GmeL 
fl.  bad. 

8»  E.  hypericifolinm  Tausch.  B.  et/f^  mgetpitst,  ganCfwxdig, 
auf  den  Adern  n.  am  Rande  flaumig,  die  unteren  gegenst,  gestielt; 
8t  stielrund,  flaumig;  Narben  abstehend;  Ausläufer  fehlend.  2)..  Wal^ 
dige,  gebirgige  O.;  Bdhm.  Jun.  Jul.  Blb.  suerst  weiss,  dann  hell- 
rosenroth. 

la  £.  palustre  L.  B,  lanuUL,  nach  der  Spitie  allmihlig  rev- 
MimiUert,  gmurandig  od.  gexähneUj  mit  keilf,  Basis  sitxand,  äkb 
nnteren  gegenst;  St  stiefarund,  etwas  flaumig;  Narben  in  eins  Meah 
tsgmoathsen]  AnslftuferflLdlioh.  4.Torfhaltige  sumpfige  Wiesen,  Qrftbea. 
Jul.  Ang.  Blb.  bleicfaroth  od.  weiss.  Flaum  des  St  kraior  u.  ange^ 
Mlokt,  seltener  ß.  pilosum:  da«  Haare  wagerecht-absteiMnd :  E.  Sim- 
plex Tratt  —  y.  Schmidtianum:  B.  breiter,  deutlioher  gezihnelt  B. 
Scbmidtianum  Rostkov. 

b.  Der  St  mit  zwei  erhabenen,  behaarten  Linien  belegt,  od. 
sweiieOig-behaart 

11.  £.  roseum  Schreb.  B,  nemlich  lang  gettiett,  längL,  an 
den  beiden  Enden  ipttj^  dicht -ungkick'gezahn^-gesdgt,  am  Rande 
u.  auf  den  Adern  flaumig,  die  tmteren  gegenst ;  St  sehr  Kstig,  reich- 
bth.,  mit  2  od.  i  erhabenen,  herablaufenden  Linien,  oberwftrts  flau- 
mig; Narben  in  eine  Keule  zsgewachfien,  od.  suletst  etwas  abstehend. 
2)..  GrSben,  sumpflge  O.    Jul.  Aug.   Blb.  rosenroth. 

12.  £.  trigonum  Schrank.  B.  gegenst,  au  8  od.  4  quirUgt 
sitxmdf  foft  sUngelun^assendt  l&ngUeiyf.,  sngespltit,.  ungleich^eaih- 
nelt-gesAgt,  kahl,  auf  den  Adern  u.  am  Rande  flaumig,  die  oberen 
ifMhMlst;  St  meist  einflteh,  oberwirts  nebst  den  2^8—4  erhabenen] 
Wrabkmfenden  Linien  flaumig;  NaH>tti  in  eine  Keule  asgewaohsea 
4.  FMeht«  Tfflten  def  A.  n.  YorA.,  sodann  Yogesen,  Feldberg  in 
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ObcrbAd.  «.  UXht,  m.  ScUes.  Qbge.  JvL  A«g.  B.  alpMtre  BeUb^ 
nicht  Schmidts  Blb»  rosflnroth. 

18.  £.  ori^anifoliam  Lam.  B,  gegmH,  <,  etfßo»  g«ftMt,  «s/^ 
^ugcipitot,  gefduoe^^  k«  elura«  enifernt'gtzahMitj  kM^  die  ontersten 
stumpf;  die  oberen  wechselst ;  St.  einfadi,  armbth.,  mit  2  erhabenen, 
flaumigen  Linien;  Narben  in  eine  Keule  zsgewachsen.  2(.<  Bftche  u. 
Quellen  der  A.  n.  höheren  Gbge.  r  Voges.,  Feldberg  in  Baden,  Bchles. 
u.  Mähr.  Gbg.  Jul.  Aug.  E.  alsinefolium  Vill.  £.  alpestre  Schmidt 
Blb.  rosenroth. 

14.  £.  alpin  um  L."  JB.  gfgtmi»,  thoat  gestieU,  langL  od,  UngL- 
Umtettit  stumpf  j  gantrandig  od.  schwach  gezähneUy  an  der  Btuis 
tfenchmälert,  die  oberen  lanzettl.,  wechselst,  die  der  nicht  bl&h'enden 
Bosetten  vkteyf.;  St  ein&ch,  armbth.,  mit  2  erhabenen,  flamnigaa 
Linien;  Karben  in  eine  Keule  zsgewachsen.  2|.-  ^m*®  ^-  der-A^ 
sodann  MXhr.  u.  Schles.  Gbge.,  Brocken,  Feldberg  in  Baden.  JuL 
Aug.  Blb.  bleichrosenroth.  St ,  auch  an  der  kultiv.  Pflanse  nur  3-^ 
6"  hodi,  Kapseln  kahL  Var.  ß.:  Kapseln  flaunhaarig:  £.  mtans 
Schmidt,  nicht  Homem. 

2.  OEONTHäBA  L.    Nacktkerze. 

1.  OE.  biennis  L.  Die  %  geziUmelt,  etwas  geschweift,  flaanig, 
die  wwrselA  des  ersten  Jahres  HUptiich-  od  längL-^ükteyf,  ^  stumpf 
mit  einem^pUMchettf  in  den  Bstiel  hinablanfend,  die  unteren  stengelst 
elliptisoh  od.  breit^lanzettL ;  St  flaumig  n.  mit  längeren  auf  einem 
Knötdien  Sitzenden  Haaren  bestreut  e*  Ufer  o.  £es  der  Flüsse, 
sandige  O.  Jun.-^Aug..  Blb.  gelb,'  bis  10"'  lang.  Var.:  B.  an  dar 
Basis  'gezähnt,  wie  folgende,  n.  ß,  parvifl^a  («bar  nicht  Oe.  panri- 
flora  L.)  Bl.  nur  halb  so  grois. 

2.  OE.  mnricata  L.  Die  B.  gezähnelt,  etwas  geschweift,  flaii- 
.1^,  die  wurzelst  4e0  ersten  Jahres  verlängert-tanuHL^  mgespiUtj 
in  den  Bstiel  hinablanfend,  die  stengelst  lanzettl.;  St  flaumig  u.  mit 
längeren  auf  einem  Knötchen  sitzenden  Haaren  bestreut  Q.  Ufer; 
am  Treisam  bd  Freibtirg  im  Breisgau,  an  Bächen  bei  Colmar  u. 
Mflhlheim  im  Elsast,  an  der  Elbe  in  MecUMib.  n.  Politein.  Jun.**^ 
Aug.   Blb.  p^b. 

U.  Gn^>pe.  JÜSSIEEN.  DC.  Röhre  des  K.  nicht  über  den 
Fruchtkn.  hervortretend,  9aam  4 — Bsp.,  bleibend,  Frucht  kapselig, 
aufspringend. 

8.  ISNABDU  L.   Isnardie.  ^ 

1.  L  palustrij»  L.  St  an  der  Basis  wurzelnd,  kahl;  B.  ge- 
geost,  eyf.,  spitz,  in  den  Bstiel  versohmälei^;  Bth.  blattvinkelflüt, 
•inzehi,  sitzend,  blomanbUttlos.    2)..    Gräben  u,  langsam  fl^ewende 
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Wasser;  sfidlichstes  Geb.,  sodaim  v.  Genf  serstr.  dcb  das  westL  Qeb. 
bis  Holst    Jul.  Aitg.  BIfihet  nur  ausser  d.  Wasser.  Bth.  grfln. 

m.  Gruppe.    CJRCAEEEN.  BC.  Bohre  des  K.  nicht  Über  den 
Fmcbtkn.  hervortretend,  Saum  8 — isp.,  abfUlig. 

i.  CIBCAEA  L.  Hexenkraut 
1.  C.  latetiana  L.    B.  ejf.,  etwas  herzf.,  geschweift-gefiluielt ; 
Deckblättchen  fehlend.  2{..  Schattige  n.  feuchte  Haine.   Jol.  Aug.  Bl. 


2.  C.  intermedia  Ehrh.  B.  eyfSnnig,  an  der  Basis  hertf.,  ge- 
sdiireift-gezShnt;  JMckbläUchen  borMl.'^  Früchte  fa$t  kugelig^fite^. 
2|..  Feuchte,  schattige  Haine,  an  Gebirgsbächen.  Jol.  Aug.  BL  weiss 
od.  röthl. 

8.  C.  alpina  L.  B.  breit- eyf.,  tief-herzf.,  geschweift -geiihnt; 
Deckblättchen  borstl.;  Früchte  längL-keulig.  4.  Schattige  BergwXl- 
der,  in  die  VorA.  hinauf.    Jun.  JuL    BL  weiss  od.  r<$thUch. 

IV.  Gruppe.    HTDROCARTEN.    Link.    Röhre  des  K.  ange- 
wachsen, Saum'  bleibend.   Frucht  nussartig,  knöchern.  '' 

6.  T&APA  L.    Wassemnss. 

1.  T.  na  tan  B  L.  Frfichte  idomig,  Domen  an  der  Spitie  rClck- 
wirts-ranh.  0.  Seen,  stehende  u.  langsam  fliessende  Wasser;  serstr. 
deh  das  Geb.    Jun.  JuL    Blb.  weiss. 

XXXtX.  Ordsg.     HALORAGEEN.     B.  Brown. 

1.  MYBIOPHYLLUM  L.    Tausendblatt 

1.  M.  rerticillatum  L.  B.  quirlf.,  fiederfh.,  Zpfl.  borstl.;  Bth. 
qinrUgt  Quirl  blattwinkelst,  od.  Shrenf.;  DeckB.  sämmtL  kammf.- 
fieäertp.  2)..  GrXben  u.  stehende  Wasser.  Jul.  Aug.  Var.  a.  pinnati- 
fidum :  DeckB.  vicfanal  grösser  als  die  Bth.,  Fieder  ziemlich  entfernt 
M.  yerticillatum  a.  pinnatifidnm  Wallr.  —  ß.  intermediunt:  DeckB. 
Smal  so  lang  als  £e  Bth.,  Fieder  genShert.  M.  verticillatum  ß.  pin- 
nstum  Wallr.  —  y.  pectinatum:  die  DeckB.  ungefähr  so  lang  als 
die  Bth.,  Fieder  ikst  sich  berührend.  M.  yerticillatum  y,  Wallr.  M. 
pectinatum  DC. 

2.  M.  spicatum  L.  B.  quirlig,  fiederth.;  Zpfl.  borstl.;  BtK  quir* 
Ug,  Quirl  ihrenf.,  dte  jungen  Äehren  aufrecht'^  die  unteren  DeckB. 
mgeschnittenj  so  lang  als  der  Quirl  od.  ein  wenig  l&nger,  die 
übrigen  sämmtl  ganz,  kürzer  als  der  QuirL  2|..  vGrftben,  Teiche, 
Fl&sie.    Jul.  Aug. 

8.  M.  alterniflorum  DC.  B.  quirlig,  fiederth.,  Zpfl.  haar-fein; 
die  minnl.  Bth.  wechselst.,  Khrig,  Aehren  vor  dem  AußlOhen  tl6er- 
Kängend)  weibLBth.  wenige,  blattwinkelst,  an  der  Basis  der  minnl. 

IS 
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Aehre  quirlig.  4.  Teiche,  stehende  Wtsier,  RheinpflJ»  iw.  KaifeM- 
laiitem  n.  Schopp,  Zweibrficken,  Westph.,  Oldenb.»  BrannBchwg. 
JoL  Aug. 

XL.  Ordng.     HIPPÜEIDEEN,     Link. 

1.  HIPPtjBIS.  L.  TannenwedeL 
1.  H.  TulgariB  L.  B.  lineaL,  quirlig^  Quirl  tnehrbUtterig.  2|.. 
Stehende  Wasser»  B&che;  lerstr.  doh  das  Qnh.  u.  bis  in  die  A.  JoL 
Aug.  Bth.  grün.  In  Bftchen  flathend  sind  die  B.  yerlXngert ,  dnrch- 
scheinead.  Var.  weiter:  ß,  rnttrüimai  B.  4  od.  6,  fast  lanzettl.  H. 
Talgacis  ß,  nuuritima  Wahlenb.  H.  maritima  Hellen.  H.  tetraphyUa  L. 

XLL  Ordng.     CALLITKICHINEEN.     Link. 

1.  GALLfnUCHB  L.  Wasserstem. 

1.  C.  stagnalis  Soop.  B.  sämmU.  vktq/f.;  DediS.  siehdf.  an 
der  Spitse  ssneigend;  Gf.  bleibend,  snletat  anrüekgekrfimmt;  Kanten 
der  Frucht  flttgelig-gekielt  4.  Stehende  u.  fliessende  Wasser.  Hai— 
Oetbr. 

8.  C.  platycarpa  Kütsing.  Die  unterm  E  der  Aeite  UneaL, 
die  oberen  vkteyf.;  DeckB,  sicheU:,  an  der  Spitse  xiemUck  gerade  u. 
sich  kreuzend ;  Gf,  guktzt  xurückgekrOmmti  Kanten  der  Frucht  flftgelig- 
gekielt  4.  Stehende  u.  fliessende  Wasser;  aerstr.  dch  das  Osb. 
Mai— Oct 

8.  C.  rernalis  Kfltzing.  Die  unteren  B.  der  Aeete  lineaU,  die 
oberen  ykteyt ;  DeckB.  etwas  gebogen ;  Gf.  aufrecht,  bald  vertchwin' 
dend;  Kanten  der  Frucht  spita- gekielt  2|^  Fliessende  u.  stehende 
Wasser.    Mai— Oct 

4.  C  hamulata  KiUzmg.  Die  unteren  B.  der  Aeste  Hneal^  die 
oberen  ykteyf.;  DeckB-  kreis-sichetf^  an  der  Spitze  hakig;  die  Kan- 
ten der  Frucht  flOgelig-gekielt  4.  Wohnort  u.  Bthseit  wie  die  yor- 
hergeh. 

5.  C.  autumnalis  L.  B.  sämmtL  lineaL,  an  der  Basis  breiter, 
nach  der  Spitze  schm&ler;  Kanten  der  Frucht  flfigelig- gekielt  2|.. 
Langsam  fliessende  u.  stehende  Wasser;  Mecklenb.  JuL— Oct 

XLn.  Ordng.     CEBATOPHYLLEEN.     Gray. 

1.  OERATOPHYLLUM.  L. 

1.  C.  BUbmersum  L.  B.  Smal  gabelsp.  in  5— Sborsfl.  Zpfl.  ge- 
lheilt; Frilchte  oyal,  flügellos,  an  der  Basis  nackt,  an  der  Spitse  mit 
•hiem  Dome,  der  viuilwmal  kürur  ist  als  die  Frucht  ij..  Seen, 
Weiher,  Qräben;  aerstr.  ddi  das  Geb.  B.  i^eudig-grfin  mit  haarfeinen 
Zpfln.    JuL  Aug. 
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2.  C.  demersum  L.  B.  gabelsp.  in  2—4  Hneal^-fädl.  Z^fl.  ge- 
tktiU',  Früchte  oyal,  flügellos,  Sdomig,  2  Bornen  an  der  Basi«  in- 
Hlokgekrftmmi ,  tfer  endst  so  Umg  als  die  Frucht  od.  länger,  2^. 
Stekende  b.  hoigBam  flieBaende  Wasser.   JoL  Aug.   B.  dmikelgrifai. 

8.  C.  platyaeanthum,  Chamisso.  K  gabelsp.  in  2— 4]iiieat- 
ftdL  Zp>f.  g4iheiU;  FrüdUe  Tkteyf.,  ddomig,  beiderMits  ndseben 
den  Bornen  geflügelty  Flfigel  etwas  gesfthnt;  Bornen  der  Basis  iaek, 
der  endst  länger  als  die  FnichL  4*  Stehende  n.  langsam  fliesssnde 
Wasser;  bei  Berlin.  Jul.  Aug.  Variet.  der  vorhergeh.,  nach'Wiininer. 

XTiTTT,  Ordng.     LYTHRABUXN.     Jobs. 

1.  LYTHRUM  L.    Weiderich. 

1.  li.  Saliearia  L.  B.  herz'lanutif..t  die  unteren  gegenst.  od. 
quirlig;  Bth.  12mftnnig,  fitrlig-ihrig ]  K.  an  der  Basis  ohne  Beck- 
bl&ttchen,  die  inneren  Zahne  pfrieml.,  noch  Imal  so  lang  als  die 
ftnsseren.  2|.*  -Pachte  O. ,  Ufer,  Gräben.  JnL~8ept  Var.  laag^  n. 
korsgriffelig.   Blb.  purp.,  wie  bei  folgend. 

2.  L.  virgatum  L.  B.  lanaettL ,  die  unteren  gegenst,  cn  der 
Basis  abgenmdet,  die  oberen  nach  beiden  Enden  versohmftlert;  Bth. 
12mftnnig,  die  unteren  quirlig,  die  oberen  wedisslst.;  K»  sm  der  Bsh 
sis  ohne  DecJAlättchen,  ZShne  gleichlang,  abwechselnd  pfriemL  2|.. 
An  feuchten  O.;  Grftben;  Oestr.,  Böhm.,  Stmk.   Jxol  Jul. 

8.  L.  Hyssopifolia  L.  B.  lineal.  od.  Iftngl.;  Bth  6mXnnig, 
einzeln,  blattwinkelst;  K.  an  der  Basis  mit  2  sehr  kurzen ,  nfrieml. 
BeckbUttchen,  Zfthne  pfrieml.,  abwechselnd  Iflnger.  0.  FeulBOte  Trif- 
ten u.  Aeeker.  «FuL — Sept. 

^ 

2.  PEPLIS  L.    Afterquendel. 

1.  P.  Portula  L.  B.  gegenst,  ykteyt,  gestielt;  Bth.  blatt^win- 
kelst,  einzeln,  fast  sitzend.  0.  Feuchte  O.,  Triften,  Aeeker,  Qrftbea. 
Jul.— Sept 

XUV.^Ordng.     TAMAEISCINEEN.    Deav. 

1.  TAMARIX  L.   Tamarisken. 

1.  T.  gallica  L.  Kahl,  meergrttn;  B.  eyf^  sugesptet;  Aehren 
seitens!;  ^okB.  zugeschmeift-haarsfvtzig.  ^.  Meeresuüar,  MoitfaleoBe. 
Jul.    Blb,  rosenroth,  wie  folg. 

2.  T.  africana  Poir.  Kahl,  etwas  meergrün;  B.  eyf,  sugAspiti^ 
an  der  Spitze  selbst  stumpf;  Aehren  seitenst ;  DeckB,  aus  eyf*  Basis 
löangU.od,  lamzettl,  stumpf,  ^.  Feuchte ^O.  am  Heere;  Osero.  Jul. 
A^en  nofih  Imal  so  (dick  als  bei  der  ▼orhergehenden. 

12* 
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2.  MTBICAEU  DeSY.  Myrikarie. 

t.  M.  germanica  Desv.  Strauchig,  kahl;  B.  ll]i6aL-laiiMtti.9 
aitwiid;  Aehren  endst,  etnseln;  DeckB.  länger  alt  die  BthatietokeB; 
Kapseln  aufrecht,  etwa«  abstehend.  ^.  Im  Kiese  der  Blcfae  n.  Flflsse 
der  A.  bis  in  die  Ebenen  n.  in  Oberschlts.,  Mfthr.,  Han.  Mai.  Jvn. 
Tamarix  germanica  L.  Blb.  rosenroth. 

XLV.  Ordng.    PHILADELPHEEN,     Don. 
1.  PHHiADELPHUS  L.   Pfeifl^nstraach. 
V       1.  Ph.  coronarins  L.    B.  elliptisch,  mgespitit,   gesftgt-gesXh- 
nelt,  oberseits  kahl,  Unterseite  kur^h.;  Bth.  traubig;   Zpfl.   des  K. 
ingespitzt;  Gf.  tieMsp^  kfirser  als  die  Stbg.  ^.  Zäune,  Hecken;  s&dL 
Tyrol,  ausserdem  hie  u.  da  verwildert    Mai.  Jwx,   Blb.  weSss. 

XLVI.  Ordng.     MYRTACEEN.     R.  Brown, 
1.  BCYETÜS  L.  Myrte. 

1.  M.  communis  L.  Btiistiele  einzeln,  Ibth.,  ein  wenig  kflraer 
«li  das  B.;  die  2  Deckblättchen  UneaL,  abfällig,  unter  die  Bth.  ge- 
stellt; K*  5sp.;  B.  ey-  od.  laniettf.,  lugespitit;  Beeren  ey£  '^.  Son- 
nige hiaige  O. ;  Littor.  Jul.  Aug.   Blb.  weiss. 

XLVn.  Ordng.     CUCURBITACEEN.     Jnas. 

1.  CÜc6bBITA  L.   fcürbia. 

1.  C.  Pe^o  L.  St  steifh.,  kletternd;  Wickelranken  ästig;  B. 
henf.,  5lappig,  rauh;  Früchte  rundl.  od.  oyal,  giott.  0.  In  wär- 
meren Provinzen  zum  Ökonom.  Gebrauch  kultiv.  Jun.~Aug.  Bl.  gelb. 

2.  CÖCÜMIS  L.  Gurke. 

1.  C.  satiyus  L.  St  steifh.,  kletternd;  Wiokelranken  einfach; 
B.  herzf.,  Seckig,  Ecken  spiU;  Früchte  IfingL,  knotig.  0.  Ueberall 
zum  Ökonom.  Gebrauch  kultiv.  Mai — Aug.  Bl.  gelb. 

2.  C.  Melo  L.  St  steUh.,  kletternd;  Wickelranken  einfiuih;  B. 
herzfl,  5eckig,  gezähnelt.  Ecken  rund]  Frfichte  kugelig  od.  oval, 
glatt,  knotig  od.  netzig.  0.  In  den  sttdl.  Prov.  im  Freien  kultiv., 
in  den  fibrigen  im  Mistbeete.  Bl.  gelb. 

5.  BBYONIA  L.  Zaanrftbe. 

1.  B.  alba  L.  B.  herzf.,  Slapplg,  gezähnt,  sehwieBg-ranh;  Bfh. 
traubig -ebensträussig,  Ihäusig;  K  des  Weihchens  so  lang  als  die 
Bt;  Narben  kahl.  2|..  Zäune  u.  Gebflsch,  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun. 
Jul.  Beeren  schwarz. 

2.  B.  dioica  Jaeq.  B.  herzt,  Ölappig,  gezähnt,  sdiwieUg-rauh ; 
Bth.  traubig-ebenstrftuMig,  ^hänsaig;  K.  du  WethchfM  hilft  to  Umg 
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mU  die  IM.;  Narben  rauhh.    4.   Zinne  u.  Gkb&seh;  zerstr.  dch  das 
Geb.  Jon.  JnL  Beeren  roth. 

4.  BCBALUON  Btohurd.   EseUgorke. 
1.  E.  ElAterinm  Bioh.    Wiokelranken  fehlend;    Frftchte   steifh. 
0.  Wege  n.  Zinne ;  littor. .  JnL— Herbst  Momordica  Elaterinm  L.' 
Bl.  grfinL-weUs. 

XLVm.  Ordng.     PORTULACEEN.     Jobb. 

1.  POBTULACA  L.  Portulak. 

1.  F.  oleracea  L.  St  nebst  den  Aesten  gestreckt;  B.  lingl.- 
keilig,  fleischig;  Btfa.  gabelst.,  einzeln,  zn  2  od.  3,  sitzend ;  Zpfl.  des 
K.  shimpf-gOkkt»  ©.  Kultiy.  O.,  Wege.  Jnn.— Sept   Bl.  gelb. 

2.  F.  sativa  Haw.  St  anfrecht;  Aeste  ausgebreitet,  aufstrebend; 
B.'  vkteyf. ;  Btfa.  gabelst,  einzeln  u.  mehrere,  sitzend;  Zpfl.  de$  K. 
auf  dem  Rücken  geftügdt'Xsgedrückt,  0.  Zum  dkonom.  Oebrauch 
kultir.  Jun.— Sept  P.  oleracea  fi.  L.   Bl.  gelb. 

2.  MÖNTIA  L.   Kontie. 

1.  K.  minor  Gmefin.  Samen  knotig-rauh,  Hut  glanzlos.  0. 
Feuchte  Aecker  n.  feuchte  SandpUltze.  Mai.  Jun.  M.  fontani^  a.  minor 
K.  synops  ed.  1.   M.  arvensis  Wallr.    Bl.  weiss. 

S.  K.  riTularis  GmeL  Samen  sehr  fein  knotig-punkdrt,  glän- 
und.  2|,.  In  kaltem  QueUwasser.  Ifai — Herbst  M.  fontana  ß,  uuior 
K.  aynbps.  ed.  1.    BL  weiss. 

yrjy   Ordng.    PARONYCHIEEN     St  ffiL 

L  Gruppe.  TELEPHIEEN.  DC,  Bartüng.  B.  Wechsel-,  seltener 
gc^enst    Blb.  r.  der  Grösse  der  KB. 

1.  TELlfePHIÜM  L.    Telephie. 

1.  T.  Imperati  L.  B.  wechselst;  Bth.  traubig  -  ebenstriussig, 
etwas  gedrungen.  2(..  Felsige,  sonnige  O. ;  SUdtyrol  im  Vinschg^iu, 
Wallis  bei  Sitten  u.  Gonthey.    JuL    BL  weiss. 

2.  COBBIGIOLA  L.    Hirsöhsprnng. 

1.  C.  littoralis  L.  Ebenstrinsse  bebUttert;  Bth.  gestielt;  StiB. 
HneaL-keiHg.  0.  Kies  der  Flüsse,  sandige,  feuchte  Wege;  zentr. 
dch  das  Geb.    Jul.  Ang.   Bl.  weiss. 

n.  Gruppe.  ILLECEBREEN.  DC,  Bartling.  B.  gegenst  blb. 
fehlend  od.  sehr  klein,  pfrieml..  Trägem  ohne  Kolbchen  ähnelnd, 
einem  nebenweibigen  Binge  eingeiügt.  Stbg.  5,  selten  3  od.  1.  Frucht 
tvamig,  . . :  * 
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8.  HEBNiIblA.  L.  Brachkraat 

1.  H.  glabra  L.  St  niedergestreckt;  B.  elliptLsch  od.  Ittngl., 
nach  der  Basis  rersehmälert,  kahl]  KnSueloben  blattwinkelst ,  meist 
lObtii.;  K.  kahl.  2{..  Sandige,  kiesige  Felder,  TriHen,  Halden.  Jul.— 
Oet.  Bäi.  grfinL,  wie  an  den  folgenden.  Yar. :  die  Pfl.  mit  emem  sehr 
kurzen  Flanme  bedeckt. 

8.  H.  hirsata  L.  St  niedergestreckt,  nebst  den  B.  u.  K.  kurzk.] 
B.  elliptisch  od.  Ungl.,  nach  der  Basis  yerscfanUOert;  KaXn^oben 
blattwinkelst,  meist  lObtb. ;  Kelchxpfl,  n.  einer  längeren  Borste  stadiet- 
spUsig.  2p  Sandfelder;  zerstr.  dch  das  Geb.^  Jid.--Oet 

8.  H.  incana  Lam.  St  niedergestreckt,  nebst  den  B.  a.  K. 
kurzh.;  B.  lingL  n.  lanzettl.,  nach  der  Basis  verschm&lert;  Knäuel- 
chen  blattwinkelst,  meist  8bth.,  locker;  Haare  der  Kelchgpft* gleich* 
2)^  Sonnige,  trodcene  O.;  Finme,  Istrien.  Mai.  Jon. 

i.  H.  alpin  a  YfH.  St  niedergestreckt;  B.  ykteyl  od.  liogL, 
gewimpert',  Knänelchen  blattwinkelst,  l-armbtb.,  an  der  Spitse  der 
Aestohen  gehäuft;  K.  kurzli.,  Haarß  gleich,  2{..  Felsen  der  höcjuten 
WaUiser  'A.  Jul.  Aug. 

4.  ILLäCEBRUM  L.   Knorpelblume. 

1.  I.  verticillatum  L.  2|..  Feuchte,  sandige  O.,  TorfbrÄcbe 
in  Chräben;  nOrdl.  Geb.  u.  ^erstr,  dch  das  mittl.  u.  sfidl.  Jul.  Aug. 
Btfa.  schneeweiss. 

6.  PAB019T€HIA  Toumef.  DC.  "Paronychie. 
1.  P.  capitata  Lam.  Die  St  niederliegend  od;  auflitrebend ;  B. 
laaietÜ.  od.  elliptisch,  ziemlich  stumpf,  gewunpert;  DeckB.  breite 
eyl,  kurz-stachelspitzig,  sUberweiss-trockenhäntig,  in  endst  Kopfchen 
gedrängt,  die  Btfa.  bergend;  Zpfl.  des  K.  graanenlos.  2)..  donnige, 
trockene  O.;  Fiume,  Osero,  Veglia.  Mai.  P.  serpyllifolia  ]>.  fl.  lUe- 
oebmm  capitatnm  L.  Bth.  grfinL  Var.  ß.  serpjßUfolia:  B.  breiter, 
tjt  od.  vkteyt    P.  serpyllifolia  DC. 

m.  Gruppe.    FOLTCARPEEN.  DC.    B.  gegenst    Blb.  5,  od. 

Müend.    Kapsel  Ificherig,  yielsamig. 

«.   POLYCABPOK  L.   Nagdkraut 

1.  P.  tetraphyllum  L.  ÜL    Dreimännig;  Blb.  ausgerandet;  B. 

Ml  8t  sm  4,  an  den  Aesten  gegenst    0.  Sandige  O.;  Badtn,  zw. 

Kf«n?»Alm  «.  Carisrube,  Littor.,  Schles.,  VeUlin.  Aug.  Sept  Bth.  gcOaL 

L,  Ordng.    SCLEBAKTHEEN.    Link. 

1*  SCLEBAliriHUS  L.   KnaueL 
1.  S.   annuus  L.   Bth.  meist  lOmännig;  XMupß.  tjtf  ikn- 
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Heb  spite,  «eftr  sthmal  häutig-hertmdety  so  lang  als.^die  B51ii^,  die 
fruchttfüg.  dwas  ahttehend.  0.  Felder,  kulüv.  O.  Jun.— Oct  Bth. 
grinL,  Zpfl.  sehr  schmal  weissL-berandet 

2.  fi.  perennis  L.  Bth.  lOminnig;  Kekhapfl,  längL,  abgenm- 
detpftmnpi;  mit  mnam  hreiUn  häutigm  Ramie  timgeften,  die  fntM^ 
trmg.  gBiciUosMn.  4*  Ssndfelder,  trockene  Triften ,  gebirgige,  felsig« 
O.  Mai — Oct    Bth.  grün,  Zpfl.  breit  weiss-berandet 

LL  OrdDg.     CBASSULAC££N.    DC. 

1.  TILLAEA  L.    TlUfte. 

1.  T.  muscosaL.  8t  an  der  Basis  niedertiegend ,  Aeste  anf- 
strebtsnd;'  Btii.  blattwinkelst,  sitaend,  Ssp.  0.  Fencbte  Sandfelder; 
Westphalen  bei  Coesfeld  hinter  der  Klinke,  bei  Haltern  u.  Marien- 
banm  sw.  Xanten  n.  Qeye.    Mai.  Jim.   BIb.  r511ü.  od.  weissl. 

9.  BULLIAKDA  DC.    BnlUarde. 

1.  B.  aquaticaDC.  B.  Uneal.;  Bth.  sehr  laarzgestieU  od.  sittmd. 
0.  Stehende  WEsser  u.  Ufer :  Trebon  in  Böhm.,  Wittenberg,  Berlin, 
Osnabrück  a.  Burgsteinf.  in  Westph.  Aug.  Sept  TiUaea  acioatica  li, 
im  Wasser  aufrecht,  an  Ufern  liegend,  letztere:  Tillaea  prostrata 
Sciik.  Blb.  weiss.  —  Die  Bulllarda  VaillantU  mit  Bthstielen,  die  Um- 
ger  als  das  B.  sind,  hat  sich  in  neuerer  Zeit  nicht  wieder  gefunden. 

8h  BHODfOLA  L.  Bosenwun. 

1.  Bh.  rosea  L.  4.  Felsige  O.  der  A.,  Voges.  n^  Sudet  Jol, 
Aug.   Blb.  rdthl.  od.  gelbL 

4.  CrIsSULA  L.    Dickblatt 

1.  C.  rubens  L.  St  aufrecht,  oberwSrts  Ssp.,  trugdoldig  od. 
ästig,  Aeste  aufstrebend  $  JB.  lerstreut,  oM^hend^  halbwalsL,  kahl, 
stumpf;  Bth.  einzeln,  einseitswendig,  sUxend\  Aerte  nebst  dem  Z. 
dinm^hehaari.  0.  Weinberge,  Aecker,  sÜd-westL  Schwv.,  u.  bei 
Basel  u.  gegenüber  in  Oberbaden,  sodann  um  Trier.  Mai.  Jun.  Blb. 
weiss  mit  rothem  Kiele. 

8.  C.  Magno lii  DC.  St  aufrecht,  oberwftrts  2— Ssp.,  trug- 
doldig, armbth.,  nebst  den  Aesten,  B.  u.  X  kahl\  JB.  eyf.,  stumpf^ 
daMg\  Blh.  einzeln,  einseitswendig,  sitzend.  0.  Sonnige  Hügel ^ 
Istrien.  Apr.  Pfl.  um  die  HUfte  kleiner  als  die  vorhergeh.  Blb. 
hen-fleisdffoth,  Kiel  purpurn. 

5.  SEDUM  L.  Fetdienne. 

L  Hotten    Telephium.    W.  stark,    ftstig,   vielkfipfig,   mehr- 
steifdll^  ohne  kxiedienda  Sttamohen.   (Die  W.  treibt  Sm  Herbste' 
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nene^  Knospen  od.  SchSsslinge,  die  im  k&nfUgen  Jahr  henror» 
•prosseo,  wXhrend  die  jährigen  St  absterben.) 

1.  8.  maximnm  Bat.  B.  flach j  l&ngL  od.  eyt,  stumpf,  im- 
.f^dch-gezihnt-gestgt,  meist  gegenst,  od.  Squirlig,  die  untenri  mit 
frretler  Basis  sitx$ndi  die  oberen  an  der  Basis  kurxrherxf^  etwas 
stengelom&ssend ;  Trngdolden  endst,  gedrungen;  Blb.  abstehend, 
gerade,  an  der  Spitxe  rinnig-eingedrÜckt,  mit  einem  kleinen,  asge- 
drückten  Hörnchen  endigend;  die  inneren  Stbgf.  tief  auf  die  Basis 
der  Blb.  eingeigt  21.  Wälder,  Baine,  Felsen.  Fängt  im  halben 
Aug.  an  blühen  an.  S.  Telephiom  6.  et  e,  L.  S.  latifoliom  BertoL 
Blb.  grflngelblich-weiA. 

8.  8.  pnrpnrascens  Koch.  B.  flach j  rkteyf.,  längL  od.  lan- 
settL,  ongleich-gezähnt-gesägt  od.  fast  ganarandig,  dte  oberen  mÜ 
abgerundeter  Bosis  sitund,  die  unteren  JoiTK-gestielt,  oft  gegenst  od. 
Sqnirlig;  Tragdolden  endst,  gedrangen;  Blb.  über  der  Mitte  sarück- 
gekrümmt-abstehend,  an  der  Spitze  fladi,  ein  wenig  rinnig,  schwach 
behdmelt;  die  inneren  Stbgf.  ein  6tel  über  die  Basis  der  Blb,  einge- 
fügt. 2{..  Wälder,  Rune,  unkaltiv.  0.;  westl.  Gebiet  bis  Regensb. 
Fängt  gegen  Ende  Joli^sa  blühen  an.  S.  Telephium  Smith  in  Engl, 
fl.  K.  syn.  ed.  1.  S.  Teleph.  ß.  parpoream  L.  Telephiom  parpa- 
rascens  Fachs.    Blb.  parp. 

8.  S.  Fabaria  Koch.  B.  flach^  längL-lanzettl.  od.  lanzettl.,  ge- 
lähnt-gesägt,  mit  der  ganxrandigent  keüigen  Basis  in  den  kurzen 
Bttiel  versehm^rt,  serstreut  od.  wechselst;  Tragdolden  endst,  ge- 
drungen; Blb.  abstehend,  anderSpitse  flach,  etwas  rinnig,  schwadi- 
behflmelt;  die  inneren  Stbgf.  ein  Prittel  über  die  Basis  der  Blb. 
eüngtfüglt.  4*  ^^  d«™  Gipfel  der  Babia'  Gora  in  Schles. ,  aof  der 
hohen  Acht  in  der  EifeL  Blühet  in  Gärten  einen  ganzen  Monat  frü- 
her als  S.  parparascens  n.  l'/s  Monat  früher  als  S.  maximom.  Bl. 
pnrpom. 

4.  8.  Anaoampseros  L.  B.  flach,  vkteyf.f  gonsrandfg,  sehr 
Btimpf;  kahl^  St  niederliegend;  Ebenstrdusse  endst.,  gedrungen.  2|.. 
FelMm  der  A.  des  südl.  Tyrols,  südwestl.  Schws.   «Tai.  BL  parpom. 

n.  Botte.  Oepaea.  W.  dünn.  Der  St  einsein,  ehifitch,  od. 
T.  der  Basis  an  in  Aeste  od.  Nebenstengel  getheilt;  die  kriechen- 
dan  Stämmchen  fehlend. 

*B.  flach. 

5.  S.  stellst  am  L.  B.  flach,  mndL,  eckig-gekerbt,  in  denBstiel 
rerschmälert,  gegen-  od.  wechselst,  kahl;  Trugdolde  meist  2jp., 
armbth.',  Bth.  blattwinkelst,  stiellos;  Blb.  lanzettL,  spitz.  0.  Ge- 
birgige, fUsige  O.,  Maaem;  sfidL  Sohwi.  Jan.  JaL  Blb.  weiss  od. 
heU-rosenrofh. 

fl.  8.  Cepaea  L.  B.  flach,  goncromUg»  Btompi^  die  onleran  ge- 
•lially  TkteTt)  gegenst,  8-  aach  4«t,   die  oberen^ lineaL-keUig;   dU 
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jB.  iiiigl.;  BB»,  iMMia.,  in  «ine  feehr  f«ine  Htariphse  mnsg^end* 
0.  Ftlalge,  schattige  0.;  ettd-weaO.  Schw»^  s&dl.  TytbL  Jon.  Jnl. 
BL  rosenroth. 

**B.  baßMtielnnid  od.  stielruid. 

7.  S.'hitpanicvm  L.  B.  beinahe  ttiehrnnd,  Hneal.,  etunpf  od. 
ziemlich  spits,  abstehend,  mit  gleioher  Basis  anfidtzend;  Trugdolde 
fagt  kahl;  Bth,  12nUinnig,  66/ättng;  Blb.  lansettL,  haarspitzig,  imal 
so  lang  als  der  K.;  kriechende  Stämmohen  fehlend.  ©.  In  Ghibflsch 
o.  an  felsigen  O.  der  Alj^enthälerw  JnL  S.  Gnettardi  GmeL  S.  glan- 
cum  WK.   S.  sexfldom  MB.   Blb.  weiss,  Mittehierv  roth. 

8.B.yillosnmL.  ß.  lineal»,  stumpf,  beinahe  stielnind,  ober^ 
seits  Eiemlich  flach,  aufrecht,  mit  gleicher  Basis  anfoitsend  n.  nebst 
der  12.  drüsig- flaumig ;  B.  etwas  tranbig;  Blb.  eyf.,  spitz,  noch  Imal 
so  lang  als  der  K.;  kriechende  Stämmchen  fehlend.  ©.  Feachte, 
torfhaltige  Wiesen  bis  in  die  A.  Jul.  Aug.  Blb.  rosenroth ,  mit  pur- 
purnem B&ckenstreifen. 

9.  S.  atratum  Ji.  B.  stidrund-keulig,  mit  gleicher  Basis  sitzend; 
Ebentträusie  tndst.y  einfach^  gedrungen ,  kahl,  nach  dem  Verblühen 
gleich-hoch;  Bth.  gestielt;  Blb.  ey-Ianzettf.,  ziemlich  stumpf  mit  einem 
kurzen  Spitzchen,  noch  Imal  so  lang  als  der  K. ;  krieo/iende  Stämmr 
chen  fehlend.  0.  Felsige,  sonnige  O.  der  A.  JuL  Aug.  Blb.  weiss 
od.  grfingelbl^  ACttelnerv  grün. 

10.  S.  annuumL.  B.  lineal.,  stumpf,  stielrund,  oberseits  ziem- 
lich flach,  mit  gleidier  Basis  sitzend;  Trugdolden  kahl;  St.  v.  der 
Basis  an  ftstig;  Aeste  meist  2^.,  zuletzt  verliUigert,  schlSngelich  | 
Bth.  Iseitig,  fast ^ sitzend;  Blb.  lanzettl.,  spitz,  fast  noch  Imal  so  lang 
als  der  K.;  kriechende  Stämmchen  fehlend.  ©.  F^sen  der  A.  u. 
VorA.;  Voges.,  Beleben  im  Breisgau,  Sandhttgel  in  Holst  Jun. — 
Ang.    S.  saxatile  YTigg,    Bl.  gelb. 

in.  Rotte.  Seda  genuina.  Die  W.  treibt  einen  Rasen  r. 
kriechenden  Stämmchen  u.  aufstrebenden  Stengeln.  Die  blühenden 
St  treten  iw.  den  beblätterten  hervor.  (Die  beblätterten,  nkht 
blühenden  Aeste  dauern  über  der  Erde  fort,  die  blühenden  St  aber 
sterben  jährlich  ab.) 

*  Bth.  weiss  od.  rosenroth. 

11.  S.  album  L.  B.  längl.-Iineal.  u.  lineal.^  stumpf,  beinahe 
walzl.,  oberwärts  etwas  flach,  abstehend,  mit  gleicher  Basis  sitzend; 
R  fait^ gleich-hoch j  kahl,  Blb.  lanzettl.,  stumpflich,  Smal  so  lang 
als  der  E.;  Stämmchen  hriechend]  die  nicht  blühenden  St  zerstreut- 
m.  abstehend-beblättert  4.  Felsen,  Mauern,  steinige  0.  Jul.  Aug. 
Blb.  weiss  od.  hell-rosenroth. 

12.  S.  dasyphyllum  I/.  B.  fleisehig,  kurz-elUptischj  auf  dem 
Bttekeö  buckelig,  mit  gieidier  Basis  sitiend^  die  meisten  gegenst; 
IL  drUsig-floMmig'i  Blb.  eyf.,  stampflich,  noch  Imal  so  lang  lüs  der 
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K.;  »tiimiicheii  kriedkend,  die  nichtblttlMndeii  A«tte  di«ht4>MtttMi 
2)^  FalMn  der  Alpealhmer  n.  Vogea.  Jon.  JuL  Blb.  weiM  mk  ro- 
them  Kiele. 

•♦Blb.  gelb. 

13.  8.  acre  L.  Jl.  fleiBcbig,  t^.^  spitil.,  auf  dem  Sfteken  bucke- 
lig, mit  stumpfer  Basis  sitzend;  TVugdoJde  I^M ;  Blb.  lanxettü.,  spitz, 
noch  Imal  so  lang  als  der  K.;  Bt9mmdi^im  kriechend  *f  die  tiidit» 
blühenden  8t.  GzeiUg-bebUttert  2|..  Sandfelder,  Haiden,  Mauern, 
Bergabh&nge.    Jnn.  Jnl. 

14.  S.  sezangulare  L.  B.  stielnmd,  lineaL,  stumpf,  mit  «^ 
wäfU  heepitxter  Basis  sttzmd]  Trugdoide  kahl;  Blb.  laniettl.,  «pita, 
noch  Imal  so  lang  als  der  K.;  Stämmehen  kriechend;  die  nicht- 
blfthenden  St  Cieilig-beblXttert  2f..  Mit  dem  rorhergeb.,  doch  we- 
niger hftafig  tt.  14  Tage  spSter  blühend. 

15.  S.  repens  Schleich.  B.  Uneal.^  sti^mnd,  beiderseüt  etwas 
flach,  mit  gleicher  Basis  sitzend;  Trugdolde  8 — 5hth^  kahl;  Blb. 
eyf.-l&ngl.,  stampf,  anderthalbmal  so  lang  als  der  K.;  Stämmchen 
kriechend;  die  nichtblühenden  St.  ler streut-  u.  diditbebUttert  2).. 
Felsen  der  A.,  Sudeten  n.  Vogeeen.    JuL  Aug.    S.  rubens  Haenk. 

16.  S.  anopetalnm  DO.  B.  lineal.-pfrieml.,  fleischig,  BfiU^ 
Btachelspitzig,  oberseits  etwas  flach,  an  der  Basis  vorgetogen,  eiwea 
gespornt,  die  der  nichtblühenden  Aeste  dachig;  Tmgdolde  kahl; 
Kelchzpfl.  sngespitat;  Btb.  fkst  noch  Imal  so  lang  als  der  K»,  lan- 
iettl., zugespitst,  aufredit;  Stftmmchen  kriediend.  4.  Sonnige  Kalk- 
felsen; Triest,  Schws.   Jnl.  Aug. 

17.  S.  reflezum  L.  B.  lineal.-pMeml.,  spita,  knn-«teehel- 
spitsig,  fleischig,  beiderseits  convex,  an  der  Btuis  vorgetogen^  etwm 
gespwmt,  an  den  nichtblühenden  Aesten  dachig,  abstehend  a.  anrück- 
gekrünmit;  Trugdolde  kahl;  Kelchzpfl.  spits;  BI6.  noeh  Imal  so 
lang  als  der  K.,  lanzettl.,  abstehend;  StKounchen  kriechend.  2f.  Sand- 
felder, felsige  O.  Jol.  Ang.  Var.:  B.  entfernter,  abstehesd  od.  zu- 
röckgekrümmt,  od.  didbt-dachig,  dünner  od.  noch  Imal  so  dick;  u. 
ß,  viride :  B.  frendig-grün.  8.  reflezum  U  S.  crassioaide  Lh^«  Diese 
Var.  wftchst  auf  höheren,  besonders  Porphyr-Gbfen.  -^  y*  g<f  cniw : 
B.  blXulichgrÜn,  meergrün  od.  hechtgrau.    S.  rupeitre  I«. 

18.  S.  elegans  Lej.  B.  lanzettL-lineal. ,  spitz,  kurz -stachel- 
spitzig, fleischig,  beiderseits  etwas  flach,  an  der  Basis  vorgttOgen, 
etwas  gespornt  f  die  der  nichtblühenden  Aeste  dicht-dacbig;  Tnig- 
dolde  kahl;  Kelchzpfl.  abgerundet -stumpf;  Blb.  ISngl.,  nodi  Imal 
so  lang  als  der  K.,  abstehend;  StXmmchen  kriechend.  i|..  Felsen  u. 
Mauern  bei  Mastricht    Jnl.  Aug.    S.  rupettre  Sm. 

6.  SEMPEBVIVUH  h.    Haufwvrz. 

I.   Rotte.     Semperrirum  genninam.     Kb«  «.  KfUbmfM. 
■teml-atisgelireitel 
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1.  8.  «•otoruBl'L«  B:  d«r  Rosetten  W&gL.vkteyf. ,  pUttsl.  in 
eine  SteeheTspttfte  iBgeopitit,  grasgrün,  kahl,  mm  JBoitde  überall  g»- 
wknpert;  Blb.  starn^'-aiisgiBbnilet,  lanzettL,  snigespitst,  noob  Inml  so 
bmg  als  der  K.;  untermeihige  sikufpeik  sehr  kurz,  connex,  drüsmf. 
2(..  Felsen  der  A.  n.  VorA.;  Mnfig  knltiv.  «nf  Manem,  Dftdiem. 
J«L  Aug.  Die  knltiv.  Pfl.  hat  iainier  smn  Tbdl  monströs  Terftnderte 
fMSb^   Bl.  pup«  - 

fi.  6.  Wttlteni  Heppe.  B.  der  Bosetten  HhigL-vkieTf.,  plötzl.  in 
eine  Stadielspitze  snge^tzt,  meergrOn,  kalü^  g€wimpert,  Band  d. 
Spftse  im  Alter  kahl  werdend;  Btb.  stemf.- ausgehreitet j  lineal.,  an 
der  Spitze  pfrienü.,  3mal  so  lang  als  der  K. ;  unterwelhige  Schuppen 
am^recht,  plättchenf.j  fast  Aeckig,  %.  Pelsen  der  hSchsten  A. ;  l^rol, 
Kftmtii.,  Stmk.    Jol.  Aug.    6.  globifemm  Wnlf.    Blb.  schwefelgelb. 

3.  S.  Fnnkii  Braun.  B.  der  Bosetten  ISngl.,  kurz-zugespitzti 
beiderseits  drüsig-flaumig  u.  v.  längeren,  starken  Haaren  gewimpert; 
Blh.  stemf, -ausbreitet,  lanzettl.,  zugespitzt,  fast  3mal  so  lang  als 
der  K.;  Stbf.  stielrund;  Fruchtkn.  breit  eyf-,  fast  rautenf,;  unter- 
weibige  Schuppen  aufrecht,  plfittchenf.,  fast  4eckig.  2|..  A.  t.  Tyrol, 
Kfimthen,  Salzbg.    Jul.  Aug.   Blb.  rosenrofh. 

4.  S.  montanumL.  B.  der  Bosetten  lüngL-keilig,  kurs-zuge- 
spitzt,  beiderseits  drüsig-flaumig'  u.  v.  etwas  l&ngeren  Haaren  un« 
dentl.-gewijnpert,  die  stengeist.  längl,  aufrecht,  vorne  ein  wenig  brei^ 
ttr;  Blb.  starnf. -ausgebreitet,  lanzetfcf.-pfHeml.,  sehr  spitz,  last  imal 
so  lang  als  der  K.;  Stbf.  stielrund;  Fruchtim.  schief-läjigL;  unter«* 
weibige  Schuppen  aufrecht,  pl&ttchenf.,  fast  4eckig.  2j..  Auf  den  A. 
n.  der  Babia  Gora  in  Schles.    Jul.  Aug.    Blb.  rosenroth. 

5.  S.  Braunii  Funk.  B.  der  Bosetten  längL-keilig,  spitz,  bei- 
derseits drüsig-flaumig  n.  y.  etwas  Ifingeren  Haaren  undeuti.-gewim- 
pert,  ifte  o&erei»  sten^lst  mu  breiterer,  et/f-  Basis  UmzetU,,  oMe- 
hend;  Bth^sternf^-ausgebrettet,  liaeal.-Ianzetti.,  yerschmUert-sugespttzt, 
fMt  3mal  so  lang  als  der  K. ;  Stbt  unterwärts  zsgedrttckt;  FruJukn. 
schief-längL',  unterweibige  Schuppen  aufrecht,  plättchenf.,  fitst  4eckig. 
2|.'  Felsen  der  höchsten  A.;  am  Grossglockner.  Jul.  Aug.  Blb.  gelb- 
Uch-weiss. 

6.  S.  arachnoideum  L.  B.  der  Bosetten  Tkteyf.  od,  längL, 
kuTs-spitx,  drUsig-kurzh.,  borstig-gewittipert,  an  der  Spitze  büsdie- 
Ug'-gtibärtet,  mit  strahlig-museinandertretenden ,  spinnwebaxtigen,  die 
Spitzen  der  B.  verbindenden  Haaren;  Blb.  längl.-lanzettl.,  lUgespitft, 
8mal  so  lang  als  der  K.  2|^  Felsen  der  A.  u.  südL  bis  in  die  niedr, 
GegencL;  Schwz.,  Tyrol,  Salzbg-,  Kämth.,  Stmk.  Jul.  Aug.  Blb»  ro->, 
senroth. 

n.  Rotte.    Joribarba.    Blb.  o.  Keldispfl.  aufrecht,  glockig, 
erttere  aa  dar  Spitze  aurUokgekrUmmt* 
7>  8«  htrtvm  L.  B*  te  Rosette»  üngL-laosetä.)  ipili,  v.  det 
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Mitte  üAoh  der  Spitse  reraohmilert,  kahl,  am  Bande  gewimpert,  die 
HengeUt  hen-eyf.,  zagespitet  u.  nebst  den  K.  am  Bande  wUnperig 
«.  ober-  11*  urUerseits  kurzh.;  Btfu  glockig;  der  K.  kflnMr  als  die 
halbe  Bl.  2|..  Felaen  der  A.  tu  hdheren  Gbge.;  Steyerm.,  Oeetr^ 
Schles.  n.  MiOir.  Gbge.  Jtil.  Aug.   Bl.  gelblichwdes. 

8.  8.  Boboliferum  Sima.  B.  der  Boaetten  rktoyi-  od.  llngl.- 
keilig,  spits,  die  Stengel  st.  Iftngl.,' zugespitzt,  die  obersten  eyf.,  «Ue 
nebst  dem  K.  o6er-  u.  utUerseUt  koM,  am  &§nde  gmnmpiäri;  Bth. 

flockig]  K.  um  die  Hälfte  kürzer  als  die  BL  2(.-    Felaen  der  A.  u. 
olauer  Berge  in  Mfthr.,    u.   angepflanzt  auf  Kauern   u.  Dicfaem. 
Jul.  Aug.  Bl.  gelblichweiss. 

9.  8.  arenariumKoch.  B.  der  Rosetten  lanuttL,  v.  der  MttU 
nach  der  Spitze  aUmählig  schmäler f  spitz,  die  unteren  stengeist. 
aus  breiterer,  etwas  herzf.  Basis  eyf.-lftngl.,  die  oberen  Seckig-eyf., 
alle  ndfst  den  X.  am  Rande  bewimpert ,  ober-  «.  untereeiti  k«üU\ 
Bth.  glockig;  K.  ein  Drittel  so  lang  als  die  BL  2(..  Auf  griesiger 
Erde  der  Wälder  u.  auf  Felsen  in  Tyr.  bei  Anthols  im  Brunnecker 
Thale  u.  im  Pusterthal.   Jul.,  Aug.  BL  gelblichweiss. 

7.  ÜMBILIGUS  DC.    Nabelkraut. 

1.  ü.  pendulinus  DG.  Untere  B.  schildf.,  kreisrund,  coneav; 
Bth.  traubig,  hängend;  Bthstlelchen  so  lang  als  das  ganzrandige 
NebenB.  2}..  Felsen  bei  Belgirato  am  langen  8ee  im  C.  Tessin;  an 
den  Mauern  des  Klosters  der  Stadt  Veglia.  Jnn.  Jul.  Cotyledon 
ümbilicus  ß.  L.  sp.   BL  grünlichweiss. 

LH.  Ordng.     CACTEEN.     DC. 

1.  OPÜNTIA  Tournet   FeigendisteL 
1.    O.   vulgaris  MUl.     Ausgebreitet -niederliegend,  kriechend; 
Olieder  vkteTf.;  Stacheln  gleichgross,  sehr  kurz,  haarf.,  sehr  zahl- 
reidi.  ^.  Sonnige  Felsen-,  sftdl.  Tyr.,  südL  Scbwa.,  aus  Amerika,  nun 
eirtheimisch.  Jul.   Cactus  Opuntia  L.  Blb.  schwefelgelb. 

Lm.  Ordng.     GEOSSULARIEEN.     DC.         * 
1.  RIBES  L.    Johannis-  u.  Stachel-Beere. 
L  Botte.    Grossularia.     Stachelbeere.     Bttistiele  1— SbHi. 
1.  E.  Grossularia  L.    Bthstiele  1— Sbth.,   mit  2—3  DeckB.; 
K.  glockig,  Zpfl.  längL,  zurückgebogen;  Blb.  vkteyf.;  Stacheln  Sthei- 
Hg.  %,  UnkultlT.  fehdge  O.,  Mauern.    Apr.  Mai.   Blb.  weiss.   Beeren 
grünUehweiss,  seltener  roth.  Var.  ausserdem :  a.  glandulotO'Setoium : 
Fmchlkn.  u.  Beeren  mit  drüsentrag.  Borsten.    B.  Grossularia  L.  — 
/}.  pubescent:  Fruchtkn.  mit  kurzen,  weiehen,  drfisenlosen  Haaren, 
dia  Betrea  lulttit  kahl:  B.  Dra  orispa  L.)  filbenüi  g«nl«ia.  ▼«-  f. 
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ifiahrum:  FrndrtkiL,  B^  Bttfele,  Btetiele,  DeekB.  n.  K.  kahl;  Band 
der  B.,  Bsttele,  D«ckB.  n.  Kelchipil.  gewimpert:  B.  reeünatiini  L. 
DiMe  knhiTirt. 

n.  Botte.  Bibesiiu  Johannisbeere.  Bth.  traubig,  IV.  reich- 
bnthig.  * 

5.  B.  alpin  um  L.    Tr.  drfiaig-behaart,  aufrecht;  K.  kahl,  flach, 
Zpfl.  eyf.;  Blb.  apatetfg;  DeckB.  lanxettLj  länger  alt  das  Bt'wtief- 
chtau  B.  Gebirgige,  feliige  O.,  in  die  YorA.  hinauf.    Hai.  Jun.   Bth,  * 
gelblidi-gran,  die  weibl.  aatter-grfln. 

8.  B.  nigrum  L.  Tri  flaumig,  hangend;  K.  flaumig,  drüsig- 
punktirt,  glockig,  2pfl.  dea  Sauma  längl.,  zurUckgekrümmt;  Blb.  IftngL; 
ÜeckB,  pfrieml^  kürzer  als  das  BthsÜelchen ;  B.  faat  51appig,  unter- 
seits  dräsig'punktirt.  ^.  Feuchte,  waldige  O.,  an  Sümpfen,  BSchen; 
nlMl.  Geb.,  im  mitU.  n.  00dl.  selten.  Apr.  MaL  Bdi.  grün,  Blb. 
inwendig  roth.  ' 

4.  B.  rubrum  L.  Tr.  fast  kahl,  nickend,  nach  dem  Verblühen 
hangend^  K.  kahl,  beckenf.,  mm  Rande  kahlf  Zpfl.  nebst  den  Blb. 
qMteUg;  IhdiB,  eff.,  kürzer  als  das  Bthstielchen;  B.  fast  Slappig. 
^  Wälder  an  etwas  feuchten  O.,  WiesenrSnder;  nördl.  Ckb.,  mittl. 
u.  südl.  selten,  in  den  YorA.  Apr.  Mai.  Bl.  einfarbig  grün-gelblich. 
Var.  ß,  iyfoeftre:  Gkund  des  K.  br&nnlich  od.  mit  braunen  Punkten 
bestreut;  Blb.  kürzer;  Ot  kürzer;  Stbf.  nicht  so  lang  als  die  Stbk. 
breit  sind. 

6.  B.  petraeum  Wulfen.  Tr.  etwas  sotHg,  zuerst  aufirecht  u. 
nickend,  nach  dem  Verblühen  hängend;  X.  kahl,  glockig,  Zp^.  spa- 
toUg,  getolmpert,  aufredit-abstehend;  Blb.  spatelig;  DechB.  eyf,,  kür- 
ser  als  daa  Bthstielchen;  B.  ftuit  ölai^ig.  ^.  Felsige,  f^inchte  O.  der 
VorA.,  der  Sudet.  u.  Yoges.    Apr.— Jun.    BL  rSdiL 

LIV.    SAXIFBAGEEN.    Veiit 

SAXfFBAGA  L.  Steinbrech. 

L  Botte.  Aizoonia  Tauseh.  Stimmchen  dauernd,  beblättert. 
B.  am  Rande  mit  einer  LängiUnie  v,  eingedrückten  Punkten  be- 
zeichnet, du  mit  einem  voeiaen,  kalkartigen ,  später  ausfalknden 
3eMUferchen  bedeckt  Hnd. 

1.  S.  Cotyledon  L.  B.  der  Bosetten  zungig,  längs  des  ge- 
sägten Bandes  vietpunktig,  Punkte  mit  einer  kalldgen,  grübigen 
Schfilfer  gedeckt,  Sägezähne  an  der  Spitze  knorpelig,  vonoärti-ntge- 
spitzt]  B.  pyramidal.;  Aeste  v.  der  ilfttte  an  5-~155tK.;  Blb.  keüig. 
4.  A.  der  Schwz.,  Wallis,  Tessin,  VeltUn,  Graubünd.  Jul.  Aug.  S. 
pyramidalis  Lap.    Blb.  weiss,  od.  am  Nagel  purpurn. 

5.  S.  All 60 n  Jaoq.  B.  der  Rosetten  sungig,  längs  des  gesäg- 
ten Randes  vielpunktigf  Punkte  mit  einer  kalldgen,  grübigen  Schul- 
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St.  oUrwärta  tr»ubig;  Aute  nmclU,  Ibth.  ^.  m  der  Spitze  S6t^.; 
JBlb.  nmdL  2(..  FeLsen  d.  A.  u.  VorA.,  aach  niedrigertr  B«rge; 
zerstir.  dch  das  Geb.  Jiü.  Aug.  Blb.  weiss  od.  grünlich-weiss,  roth- 
pnnktirt  Yar.:  Blb.  einfarbig:  S.  intacta  Willd.;  B.  IftngL-Uiieal.: 
8.  recta  Lap.;  B.  Tkteyf.:  Variet  brevifolia  Stmbg. 

3.  S.  elätior  M.  u.  K.  B.  der  Rosetten  suTigtg,  längs  des  ge- 
kerbten Bandes  vidpunktigy  Punkte  dch  ein  kalkiges,  grübiges  SchÜl- 
ferchen  gedeckt,  Kerben  knorpelig,  abgeschnitten  f  die  der  stengeist 
B.  abgeschnitten  u.  gezrfinelt;  der  St.  oberwärts  tranbig-risjjfg;  Aeste 
verlängert,  nackt,  an  der  Spitze  ebensträossig,  6— 12bth. ;  Blb.  vkteyt 
2j..  Felsen;  südl.  Schwz.,  sttdastl.  Tyr.,  Krain,  Stmk.  JoL  Aug.  S. 
longifolia  Host,  nicht  Lap.  Blb.  weiss,  rothponktirt 

4.  S.  ex  u  st  ata  Vest  B.  der  Rosetten  Uneal.,  stami^,  ganz- 
randigj  am  Rande  vielpuhktigj  Punkte  mit  einem  kalkigen,  grttbigen 
Schülferchen  gedeckt;  St  oberwIrts  traubigt  \eßte  nackt,  Ibth^  od. 
der  St  fast  rispig,  Aeste  an  der  Spitze  8~6bth.;  R.  aufrecht;  Blb, 
stumpf,  vkteyf.  od.  keilig.  2|..  Höchste  A.  v.  Tyrol,  J^riith.,  Krain, 
Stmk.  JuL  Aug.  Blb.  weiss. 

5.  S.  mutata  L.  B.  der  Rosetten  xvngig,  mit  einem  knorpeüge«, 
hinten  dicht  gefranseten,  vorne  ganzrandige»  od.  undeutlich -kkin' 
gesägten  R^nuie^  vielpunktig\  St  traubig-rispig;  Blb.  lineal^-lanMettL, 
spitz.  ©.  Felsige  O.  die  A.  begleitender  Gbge;  nördl.  Schwi.,  Yor^ 
arlberg,  Bayern,  Salzbg.,  KKmth.,  Stmk.,  Tyr,  Jon.  JuU  Blb.  schmä- 
ler als  die  Kelchspfl.,  pomeranaengelb. 

6.  S.  Bmrseriana  L.  B,  der  Stimmoben  gedrangen'- gehäuft^ 
pfirieml^y  zugespitzt,  starr-staehelspitzig,  Skaatig,  ge«chärft-knorpelig- 
berandet,  oberseits  7 punktig,  an  d.  Basis  kurz*gewii]q>ert,  d.  jüngeren 
kalkig-bekrustet ;  SU  meist  Ibth.;  Blb.  abstehend,  rundl.,  klein-ge- 
kerbt, vielnervig,  Nerven  g^radeu  4.  Kidklelsea;  Tyrol,  9alabg., 
Kämth.,  Krain,  Stmk.    Jun.  Jul.    Blb.  weiss. 

7.  S.  Yandelli  Stemb.  B.  der  Stääunofaen  dkht-dachig,  auf- 
rückt, esf-länzettf.,  ^itz,  Mtarr- stachelspitzig,  Skantig,  knorpelig- 
Itarafkdei,  oberseits  bpunktig,  «a  der  Basis  gefiranflet^  die  jünge- 
ren dftnn-kalkig*bekr^stet;  St.  armbth*,  dieht-ärttiig-zoltig}  IL  auf- 
recht; Blb.  noch  Imal  so  lang  als  der  K^  gloekig-gestellt,  oval,  6- 
nervig,  Nerven  gerade.  2(..  Felsen  der  A.;  Schwz.,  Unterengadin, 
Wormser  Joch,  Tyr.,  KankofeL     Jun.— Aug.    Blb.  weiss. 

8.  S.  di^ipensoides  Bellard.  B.  der  Stämmchen  dickt-dachig, 
aufrecht  od.  an  der  Spitze  etwaa  zurückgekrümmt,  Uneal-längl., 
stumpf^  auf  dem  Rücken  convex,  stumpf-gekielt,  oberseits  IpunkHg, 
an  der  Basis  etwas  gewimpert,  die  jüngeren  kalkig-bekrustet;  3L 
2— 6&(^,  dicht^ld>rig-behaart;  Blb.  vkteyf.,  nach  der  Basis  veir- 
schmälcrt,  ^ganzrandig^  vielnervig,  Nerven  gei'ade.  2|.«  A.  der  Sohwz.; 
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^     9apeiliiia  mn  St  Bernfafura,  n.  Skhwdi«r  S«lte  4m  M.  Bom.    Jon. 
1^      JnL  BL  weiM. 

"^  9.  S.  sqaarroBft  Sieber.     B.  der  Stämmchtn  doßUg,  aujQreeht, 

an  der  5pitice&ogig-afrirte^<i}  lmeal.-laiizettL,  stumpf,  schwach-stachel- 

ipitzig,    sehr  schmal- knorpelig -berandet,   auf  dem  Rücken  convex, 

stnmpf-gekSelt,  obörseits  7 punktig,  an  der  Basis  gefVanset,  die  jünge- 

-     ren  kalkig -bekrustet;   St.  1 — 66  A.,    zerstreut- drüsig  -  haarig ;   Blb. 

*       nmdL-TktCyf.,  Snervig,  Nerven  gerade.  2j..  Felsen  der  A.;  Btmk.  auf 

^       dem  RedncÜia,  Krain,  Wocheiner  u.  Steiner  A.,  Tyrol,  Puron  in  Fassa, 

'       Schlehem,  Orteies.     Jnl.  Aug.    Btfa.  weiss  od.  gelblicli-weiss. 

10.  S.  caesia  L.    B.  der  Stämmchen  gedrungen-gehäuft,  v.  der 
I       Basis  an  hogig-xurückgekrümmt,  lineal.  -  l&ngl. ,  spitzl. ,  oberseits  7- 

puhktig,  auf  dem  Bücken  convex,  stumpf-gekielt,  v.  der  Basis  bis  zur 
Mitte  gefranset,  dSe  jüngeren  kalkig-bekrustet ;  St.  2— 6bth.,  kM  od, 
urstreut'drüsig'haarig;  Blb.  vkteyf.,  3 — Snervig,  Seitennerven  bogig* 
2|..  Felsen  der  VorAa  u.  A.,  mit  den  Flüssen  in  die  Thäler  hinab. 
Jnn.  Uni.     Bl.  weiss. 

11.  S.  patens  Gand.  B.  der  Stftmmohen  dachig,  weit-ahstehend, 
m  der  Spitze  etwü»  satfüekgdcrUmmt,  lineal.-lftngl. ,  sj^tz,  oberseits 
Ipurüitigj  auf  dem  Bücken  oonvex,  stompf-gekielt,  v.  4.  Basis  bis 
xnr  Mitte  gefraniet,  die  jüngeren  dünn-kalkig^bekrustet;  St.  2— Gbtb., 
terstreut  -  drOsig  -  haarig»  Blb.  lingl.  -  vktey f. ,-  Snervig ,  Seitermtrven 
bogig,  2|..  Felsen  der  A. ;  Fouly  in  der  Schwz.,  bei  Mittenwalde  in 
Tyrol.  «Tun.  JuL  B.  2-  n.  4mal  so  gross  als  bei  S.  caesia;  Blb. 
Ubigl.,  gelbL-weiss,  nicht  müchweiss. 

IL  Botte.  Porphyrion  Tausch.  Stämroohen  dauernd,  be- 
Uättert  B.  g^enst^  an  der  dickeren,  gestiit«t«n  Spitze  iNtt  1—8 
eingedrückten  Funkten. 

12.  S.  retu^a  GoHaa.  StSmmchen  liegend,  s^r  Xstig;  Aeste 
dicht-rasig;  B.  gegenst,  vierzeilig-dachig,  v.  der  Mitte  an  abstehend 
od.  znrückgebogen,  l£ngl.-lanzettf.,  dreiaeitig-kielig,  mit  einer  flachen^ 
Zeckigen,  Bpunktigen  Spitze  gestutzt;  Kapfl.  am  Bande  kahl;  Btb. 
eudsty  einzeln,  od.  zu  8  u.  4.  2j.-  Felsen;  Sirbitzkogel  u.  Hoohgol- 
ling,  Judenbg.  A.|  Schweizer  Seite  des  M.  Bosa.  Jul.  Aug.  Blb* 
rosenroth. 

Id.  S.  oppositifoliaL.  Stftmmohen  niedergestreckt,  sehr  ftstig; 
Astto  aufrecht,  gednmgen-ratig ;  B.  gegenet.,  4reihig- dachig,  Iftn^., 
stumpl^  «n  der  Spitee  rerdickt,  Iponktig,  unterseits  dch  eiiien  Kiel 
dkantig  o.  nflbtt  denKelehzpßn.  drüsenku^gemimpert ;  Bth.  endst,  fzet 
sitzend,  einzeln.  2(.«  Felsen  der  A.  n.  höheren  Sudet  Mai.  Jon.  BL 
roseoMth,  snMst  blau. 

14.  8.  BndolphiAnaHomseii.  Stibmpchen  nie4ergestreokt,  telv 
litig;  AeBtd  anfredit,  ge4xuigeiHraaig;  B.  gegenst.,  4re0iig-4adifg>, 
^ktajt,  »tnmpf,  an  4M  SpHne  etiraa  yM4iokt,  Ipmnktig,  auf  dem 
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Rfldctti  AmAi,  8chwAGh-geki«lt»  d.  oberen  fuM  den  Kdchtpfln*  drüsig- 
gevDimp9rt;  Bth.  endst,  einuln.  2|..  Höobgte  A.  Jun.  JuL  Yariettt 
der  S.  oppositifolia? 

15.  S.  biflo^ra  AU.  Stftmmcben  niedergesireckt,  sehr  ftstig;  Aest« 
aufstrebend;  B.  gegenst.,  ziemlich  entfernt,  vkteyf.  od.  spatelig,  an 
der  Spitze  etwas  verdickt,  Ipunktig,  auf  dem  Bücken  flach,  schwach- 
gekielt, dii  oberen  n^t  den  Kelchzpfln*  drüsig-gewimpert ;  BtK  endst, 
XU  2*  u.  dkopfig ;  BUf.  abstehend,  lanzettl.,  ung^ähr  so  lang  als  dU 
Stbgf.  2(.*  Felsen  der  A.     Jiü.  Aag.    BL  rosenroth  oder  weiss. 

16.  B.  Ko  chii  Homung.  SUbnmchen  niedergestreckt,  ftstig;  Aeste 
aufstrebend;  B,  gfgenst;  locker-dachig,  vkteyf.  od.  spatelig,  an  der 
Spitze  etwas  verdickt,  Ipnnktig,  auf  dem  Bücken  flach,  schwach-ge- 
kielt,  die  oberen  nebst  den  Kelchzpfln,  drüsig-gewimpert;  Bth.  endst, 
nt  2-  u.  dkopfig 'f  Blh.  IttngL,  einander  berührend,  2-  od.  3mal  so 
lang  als  die  SÜ>gf.  2|.<  Felsen  der  A.;  an  den  Gletschern  v.  Ober- 
wallis, in  der  Zwing  im  Salzb.  JuL  Aug.  Orossblüthige  Yariet 
V.  8.  biflora? 

UL  ^Botte.    Trachyphyllnm  Gand.    StiUnmchen   daaeroA, 
bebl&ttert    B.  voechselst,  am  Bande,  wenigstens  nach    der  Batit»  . 
mit  nicht  gegliederten  Wimpern  besetzt,  vor  der  Spitze  mit  einem 
Knötchen  bezeichnet.    K.  aufrecht  od.  abstehend. 

17.  8.  aspera  L.  B.  lanzettl.'tineal.y  domig-begrannt  u.  domig' 
gewimpert,  an  der  Spitze  oberseits  1  punktig,  die  stengeist  entfernt, 
abstehend;  Stftmmchen  niedergestreckt,  knospentrag.;  Knospen  halb 
so  lang  als  das  stützende  B.;  St  mehrbth.;  K.  unterst,  abstehend, 
£pfl.  kurz-stacbelsi^tBig.  4.  Felsige,  feuchte  O.  der  A.  Jul.  Aug.  Bth. 
weisslich-gelblich. 

18.  S.  bryoides  L.  B.  lanzettL-UneaUj  domig -begrannt  u. 
demig'gewimperti  an  der  Spitze  oberseits  1  punktig,  die  stengeist 
etwas  genSbert,  aufrecht,  an  den  St  beinahe  angedrüdLt;  Stftmmchen 
aiedergestrec^t;  Knäuel  der  B.  dicht-zusammengedrftngt,  so  lang  als 
das  sie  stützende  B.;  St  Ibth.;  JT.  unterst. <,  abstehend,  Zpfl.  etwas 
stachelspitzig.  2j..  Felsige  u.  kiesige  O.  der  A.,  u.  kleine  Schnee- 
grube der  Sudeten.    Jul.  Aug.    Bl.  hellgelblich. 

19.  S.  tenella  Wulfen.  St&mmoheD^ niedergestreckt  od.  aufrecht; 
ß,  UneaU'pfrieml.t  haarspHäg-begrannti  borstig-wimperig  od.  kahl, 
an  der  Spitze  oberseits  Ipunktig;  K.  oberst.y  Z]^  begramU,  IL* 
Felsige  O.  der  A.;  Kärathl,  Kraia,  Stmk»,  Oberostr.  JoL  Aug.  Btt. 
weisJich. 

20.  S.  aizoides  L.*  Stftmmchen  nebst  den  St  aufrtrebend,  be- 
blAttert;  B.  Uneal.,  stacMspüzigt  asn  Rande  borstig-'Wimperig  od.  kahl., 
janterseits  flaoh,  oberseits  ziemlich  oonvez,  vor  der  Sf^e  Ipuidktif ; 
K  fcoldinterft,  Zpfl.  abstehend,  granmenlos.  4.  Nasse  O.,  Band  der 
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BUebe  itt  den  A.  il  VorA.  u.  ScbwArzwald.  Jal.  Aag.  B.  citroiigelb, 
'mit  safrangelben  Punkten.  Var.:  B.  wimperlos:  S.  autunmalis  L. ; 
BIb.  safrangelb:  S.  antomnalis  Sturm;  Blb.  donkel-safranfEirben:  S. 
atrombens  Bertol. 

rv.  Rotte.    Hireulns  Tausch.     Stämmchen  dauernd,  der  St 

jithrig,   beblfittert    B.  flach.    Jt.  xurückgescMagen»    Blb,  an  der 

Biui$  sckwielig,    Stbf.  pfriemUch, 

21.  8.  Hironlus  L.  Stämmeben  niedergestreckt,  fXdl. ;  St.  auf- 
recht, beblättert;  B.  lanzettL^  flach ,  ganirandig,  die  untersten  in 
den  gewimperten  Bstiel  verschmälert ;  K.  unterst,  zurückgeschlagen ; 
BUh  Tiefaienrig,  an  der  Basis  2sckwielig.  2j.*  Feuchte  Halden  u.  torf. 
haltig^  Wiesen;  nordL  Oeb.,  sodann  Oberbayem,  Oberschwaben ^ 
Jura.  JuL  Aug.  Bl.  gelb,  an  der  Basis  safrangelb-pnx^tirt 

V.  Rotte.  Arabida  Tausch.  Stämmcfaen  dauernd,  beblättert ; 
die  St  jährig,  blatflos,  (Schäfte).  K.  zurückgeschlagen,  frei,  S(hf. 
pfrienU,    Blb.  schwielenlos.     Blattwimpem  nicht  gegliedert 

22.  S.  s  t  e  1 1  a  r  i  8  L.  Stämmchen  rosettig  od.  zerstreut-beblättert ; 
B.  vkte7f.-keilig,  fast  sitzend,  an  der  Spitze  gezähnt-gesägt ;  Schaft 
an  der  Spitze  ebensträussig;  K.  unterst,  airückgeschlagen;  Blb.  ab- 
stehend, lanzettl.,  sämmtL  gleichförmig  in  einen  Nagel  ugetjogen; 
Stbf.  pfriemU  2]..  Bewässerte  O.  der  A.  u.  VorA.  Voges,  u.  Schwkrz- 
wald.  Jul.  Aug.  Blb.  sehneeweiss,  mit  2  citrongelben  Punkten. 

23.  S.  Clusii  Gouan.  Stämmchen  rosettig  od.  zerstreut-beblät^ 
tert;  B.  längL-keilig,  gestielt,  v.  der  Mitte  an  gezähnt;  Schaft  an  der 
Spitze  ebensträussig;  K.uniersi.,  zurUckgieschiagen',  Blh.  wagerecht- 
abstehend,  ungleich,  3.  ey-lanzettf.,  abg^och/enienageU^  2  lanzettl.,  *  * 
in  den  Nagel  verschmälert;  Sibf,  pfriemL  2|.*  Nasse  O.  der  AThäler ; 
Tyrol.  Jul.  Aug.  S.  leucanthemifblla  Lap.  Blb.  sd^eewelss,  8  brei- 
ter, an  der  Basis  mit  2  citrongelben  Flecken,  2  einfiurbig. 

VI.  Rotte.  Hydatica  Tausch.  Stämmchen  dauernd,  beblät- 
tert; die  St  jährig,  blattlos,  (Schäfte).  K.  zurückgeschlagen,  frei. 
3t2/.  aufuiärts  breiter.  Blattwimpem,  wenn  sie  vorhanden,  geglie- 
dert, an  der  Basis  des  B.  aber  g^iiederlos. 

24.  S.  cuneifolia  L.  Stämmchen  rosettig;  B.  rundl.-vkteyfl 
od.  spatelig,  sehr  stumpf,  geschweift-gekerbt,  ganz  kahl,  am  Rande 
knorpelig;  Bstiel  flach,  keüig,  kahl;  St  blattlos,  rispig;  K.  unterst, 
naiickgeschlagen;  Stbf.  oberwärti  breiter.  2j..  Schattige  Felsen  der 
A.;  sttdl;  Schwz.,  Tyrol,  Kämth.,  Krain.  Jun.  JuL  Blb.  milchweiss, 
mit  2  zsgeflossenen ,  gelben  Flecken.  Var.  ß.:  Platte  der  B.  drelr- 
eddg^keflf.,  vorne  gerade  abgeschnitten,  auf  beiden  Seiten  nur  mit 
^—.8  Zähnen,  auf  der  Oberseite  etwas  lauchgrün.  S.  apennina  Bert 
ffl.  B.  cuneifolia  ß.  Bertol.  fl.  ital.  Wohl  eigene  Art,  aber  in  Piemont, 
noch  nioht  Im  €Mb. 
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25.  S.  umbrosa  L.  SUUnmcbeii  «n  der  Spitee  bebl&ttort;  B. 
vkteyf.,  etwafi  gestutzt,  gekerbt,  kahl,  am  Bande  knorpelig;  Bstiel 
verbreitert,  flach,  llneal.,  am  Bande  zottig-wimperig;  St  blattloa,  rit- 
pig;  K.  UDterständig,  lurfickgeschlagen ;  die  Stbf.  oberwärti  breiter. 
4.  Feuchte,  schattige  O.;  M&hren  hinter  Ooldenstein  im  Gesenke,  u. 
bei  Öslowan  im  Mittelgebirge.     Jol. 

yn.  Rotte.  Dactyloidef  Tausch.  St&mmchen  danemd,  be- 
blättert JB.  vieder  am  Rwä»,  noch  an  der  SpUsse  eingedrüdct' 
punktirty  die  unteren  awar  abgestorben,  aber  übrigens  nicht  rer- 
ändert  Die  St  jährig,  beblättert  od.  blattos.  K.  an  den  FruchUtn. 
angfiwachsen,  aufrecht  ad*  abstehend.'  Blattwimpem  sämmtUdi 
gegliedert, 

86.  S.  mnscoid es  Wulfen.  Stämmchen  rasig,  an  d.  Spitae  dfoht- 
rosettig;  B.  ohne  Furchen  (im  trockenen  Zustande  etwas  nervig), 
Uneal.,  ganz  od.  lineaL'ieiligt  3«p.,  Zpfl.  ger ade-hervor getreckt t  Uneal^j 
n.  so  wie  die  ungetheüten  B.  an  dar  Spute  abgerundet-stumpf,  gran- 
nenlos, an  d.  jungen  Trieben  sämmtL  ungeth.;  St  meist  Iblättrig, 
an  d.  Spitze  gewöhnl.  8— 5btli.;  Blb.  abstehend,  oval-längl.,  stumpf 
sitzend  j  länger  als  der  K.  2{..  Felsige  O.  der  A.  u.  hohen  Sddet 
Jun.  Jul.  Blb.  grünL-  od.  gelbl.- weiss,  a.  compacla:  Rasen  klein, 
sehr  gedrungen,  B.  dicht-dachig,  Rosetten  nicht  ausgebreitet.  St  meist 
Ibth.,  oft  kaum  >/a  ZoU  lang.  S.  acaulis  Oaud.  —  ß.  intermedia: 
Rasen  gedrungen,  aber  die  oberen  B.  in  Rosetten  ausgebreitet,  St 
2 — 8  Zoll  hoch,  mehrbth.  —  y,  laxa:  Rasen  locker,  B.  entfernt,  gegen 
die  Spitze  der  Aeste  rosettig,  daher  die  Stämmcfaen  oft  gleichsam 
quirlig.  —  S.  integrifoUa:  B.  sämmtiich  ungctheilt,  manchmal  mit 
dem  Ansätze  eines  zweiten  Lappens  ausgerandet  S.  pygmaea  Hawortfa. 
—  e.  moschata:  flberall  reichlich  mit  drüsig-klebrigen  Haaren  bedeckt. 
8.  moschata  Wulfl  —  C.  atropurpurea :  Bth.  gesättigt  -  dunkelpurp., 
übrigens  kahl  od.  drüsig-behaart  S.  atropurpurea  Stemb.  —  17.  cro- 
cea:  Blb.  schön  safranfarfaen.  S.  crocea  Gaud.  Monte  Rosa  gegen 
das  Zermatttlial. 

27.  S.  ezarata  Till.  Stämmchen  rasig,  an  der  Spitae  dieht^o- 
settig;  B.  mit  einer  Sfachen  Furche  durchzogen,  (getrocknet  vor- 
springend-nervig),  8 — Sjp.,  die  an  den  Rosetten  keilig  u.  sitzend,  od. 
hand£.  u.  gestielt,  an  den  jungen  Trieben  gestielt,  Ssp.  mit  einem 
lineal.,  flachen  Bettele,  Zpfl.  lineaL  od.  längL,  abgerundet- stumpft 
grannenlos;  St  meist  Iblättrig,  an  der  Spitze  gewöhnlich  ein-  mehrbth.; 
Blb.  abstehend,  oval  od.  längL,  stumpf,  noch  Inud  so  lang  als  dmr 
K.,  sitzend*  2|.;  ^^^^  ^^^  ^-j  Bchwz.,  Tyr.  u.  wahrscheinl.  noch 
auf  anderen  A.,'  aber  mit  S.  muscoides  verwechselt  Jun.  Jul.  Blb. 
weiss  od.  gelbl.,  nicht  grüngelb.  Var.:  ct.  compacta:  u.  zwar  1.  B. 
sämmti.  breit-keilig,  mit  breiter  Basis  sitzend,  in  den  Rosetten  8'" 
lang.  1  Vi"'  breit,  mehrere  mit  6  Zähnen  versehen,  an  kleinen  BzpL 
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oft  80  brdt  ft]0  lang,  ui  den  Stftnunchen  schmäler,  aber  nicht  l&nger ; 
unter  dieser  Form  kommt  niemals  S.  mnscoides  Tor.  2.  B.  s&mmÜ. 
wie  an  den  StXmmchen  der  ersten  Form  n.  dadurch  der  S.  moscoi- 
des  sehr  Jthnl.  S.  Cxarata  DG.  S.  caespitosa  Gand.   S.  intricata  Lap. 

—  /?.  laxa :  B.  der  Rosetten  wie  b^  der  Variet  o,  an  den  StXmm- 
chen i^r  Va''  l^S*  *^  einem  schmalen  Bstiele  sitaend,  Saom  handf, 
3 — 6^.,  Zpfl.  schmal,  lineal,;  hierher  S.  nervosa  Lapeyr. 

S8.  S.  caespitosa  L.  Stftmmchen  rasig,  an  der  Spitze  rosettig, 
die  aeitenst  liegend;  B.  gestielt,  mit  einem  flachen,  glatten  od, schwach- 
IfwrdUgm  Bttiele,  an  den  Eosetten  handf,  ö— 9j|).,  Zfß,  elliptisch 
od.  laazettL,  stumpfe  granneulos,  od.  kurz-stachelspitzig,  an  den  jun- 
gen Trieben  n.  St.  handf.-Ssp.;  St  armblfttterig,  oberwärts  3^9bth.; 
ßlb.  abstehend,  oval  od.  längL,  stampf,  noch  Imal  so  lang  als  der 
K.,  HixentL  2j.*  Felsenspalten  n.  steinige  O. ;  Böhm. ,  Mfihr.,  Schles., 
Harz,  Hessen,  Westph.,  Franken,  Yoges.  MaL  Jan.  8.  decipiens 
Ehrh.  Var.:  a.  compacta:  B,  gedningen-dachlg,  St.  nor  1 — 2"  hoch. 
8.  groenlandioa  L.,  nicht  Lap.  —  ß.  laxa:  B.  lockergestellt:  S.  Stem- 
bergii  WilkL,  B.  gewimpert;  S.  villosa  Willd.  dieselbe,  die  B.  sottig. 

—  Blb.  ^eiss  oder  gelblich. 

29.  S.  sponhemica  Gmelin.  St&mmchen  rasig,  an  der  Spitse 
rosettig,  die  seitenst  niederliegend;  B,  gestielt,  mit  einem  flachen, 
glatten  od,  schwach-lfurchigen  Bstiele,an  den  Rosetten  handf,^5 — 9«p., 
2,pfl»  lanzettl.  zugetpitetj  stachelspitzig,  die  an  den  Stftmmchen  a. 
St  handf.-38p.;  St  oberwftrts  3— 9btfa.;  Blb.  oval  od.längl.,  stumpf; 
flitzend,  noch  Imal  so  lang  als  der  K.  2j..  Felsen  der  niedrigeren 
Gebg.;  Rhehipfalz,  Glahn-,  Nahe-  u.  Hoselgbg.,  Fl.  v.  Spaa,  bei 
Runkel  im  Lahnthal.  Mai.  Jun.  Wohl  nur  Variet  v.  S.  caespitosa. 
Blb.  weiss  od.  gelblich. 

30.  S.  hjpnoides  L.  Stämmchen  rasig,  an  der  Spitze  rosettig, 
die  an  der  Seite  kriechend;  B.  gestielt,  mit  einem  (bei  der  lebenden 
Pflanze)  unterseits  aufgeblasen-halbstielranden  Bstiele,  an  den  Ro- 
setten han^,'5sp,,  Zpfl.  elliptisch  od.  lanzettl.,  zugespitzt,  haar- 
ipHzig'begrannt,  an  den  jüngeren  Aesten  u.  Stämmen  mei^  ungeth., 
an  deii  Knospen  eft  häutig-berandet ;  St  armblätterig,  an  der  Spitze 
2 — 9bth.;  Blb.  abstehend,  oval  od.  lanzettl.,  stumpf,  noch  Imal  so 
lang  ala  der  K.  Ij.*  Felsenspalten;  Luxemburg  bei  Dickriok  u.  Vian- 
dem.    Jun.    S.  aggregata  Lej.    Blb.  weiss. 

81.  8.  Steno  petala  Oaud.  Stämmchen  zerstreut -beblättert  u. 
rosetttg;  B  JceiUgy  3— <5fp.,  od.  ganz,  Zpfl.  ey-lanzettf.,  stumpf,  gran- 
nenlos; St  bUithenstielf.,  b^ttlos,  Ibtfa.;  JB^.  HneaL,  tugespittt,  dmoi 
schmäkr  ais  di«  Kekhzpfl.  2j..  Höchste  A.  Jul.  Aug.  S.  aphjUa 
Stembg.    Blb.  citrongelb. 

82.  S.  sedoides  L.  Stämmchen  zerstreut-blätterig  n.  rofettig; 
B.  ianxetU,,  spitz,  stachelspitzig,  ungeth.,  an  der  Basis  in  den  vei^ 
bieitertea  Btfiel  verschmälert,  getrocknet  3nervig;  St  1—Bbth.\  Blb. 

IS* 
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eyf.,  spiti,  kärKer  w.  schmäler  od  ungefähr  so  lang  alt  der  K,  H^ 
Pelaen  der  A. ;  y.  Tyr.  u.  Salzbg.  bis  Oe«tr.  JuL  Aug.  Bl.  dtron- 
gelb,  einfiurbig  od.  an  der  Spikie  donkelparparn.  St  blAtÜos.  Var.  ß,z 
St  beblättert    S.  Hohenwarti  Stmbg.  K.  syn.  ed.  1. 

S8.  S.  planifolia  Lape^rr.  Stimmchen  diebt  beblättert;  JB.  dachig, 
lantt^Lj  abgerundet 'tfumpfy  grannenlos,  nach  der  Basis  schmäler, 
sämmtl.  nngeth.,  die  abgestorbenen  Snerrig,  an  der  Spitze  grau  ge- 
färbt^ St.  mehrblätterigj  l^bbth,]  Blb.  vkteyf.,  an  der  Basis  abge- 
rundet, noch  Intal  so  ioüg  u.  noch  tmal  so  breit  als  die  Ktpfl,,  drei- 
fältig-nervig, 2j..  Felsen  d.  höchsten  A.;  Scfawz.^  Sakbg.,  TyroL 
JuL — Aug.  Btfa.  weiss,  getrocknet  gelblich;  die  abgestorbenen  B. 
an  der  Spitxe  grau.  ^ 

34.  S.  Pachinli  Koch.  Stämmchea  dicht-beblättert;  B.  dachSg, 
Uneal.  od.  lanxettU,  abgerundet-stumpf  j  grannenlos,  nach  der  Basis 
schmäler,  sämmtl.  ungeth.,  die  abgestorbenen  3 — önervig,  snietzt 
weissl.;  St  nMhrblätterigy  1—36^.;  B<6.  vkteyf.- keilig  od.  längl.  v. 
noc/i  der  Basis  verschmälert,  gtLom  od.  ansgerandet,  tinnervigy  ein 
wenig  länger  als  der  K.,  so  breit  als  die  Kzpfl.  2),.  Sttddstl.  Tyrol, 
auf  d.  hdchsten  BLamm   der  Seiseralpe,  auf  der  Plattkofel   der  Sei- 

(Seralpe  gegenüber ,  auf  d.  Bosengarten  n.  d.  Alpe  Contria  in  Passa. 
Jul.  Aug.  Parbe  der  Blb.  veränderl.,  Tom  Schwarspurp.  bis  sum 
Bleichgelbl. 

35.  S.  Seguieri  Spreng.  TfB.  rasig-gehäuft,  gestielt,  spatelig- 
lanzettl.,  in  einen  Bfpiel  verschmälert,  stumpf,  ganzrandig  od.  2kerbig, 
getrodc/itft  6-^7 nervig;  Sc.  nackt  od.  einblätterig,  meist  Ibth.;  Blb. 
längL-lineal.,  stumpf,  so  lang  u.  breit  aU  die  Kzpfl.,  schwach -drei- 
fiUtig-nerrig.   2)..  Höchste  A.;  Schwz.,  Tyr.  Jul.  Aug.  Blb.  gelb. 

36.  S.  androsacea  L.  WB.  rasig-gehäuft,  gestielt,  spatelig-lan- 
Bettl.  od.  vkteyf.,  in  den  Bstiel  Terschmfilert,  an  der  Spitze  3Bähnig 
od.  ganzrandig,  getrocknet  5— 11  nervig;  5t  Tuxdct  od.  Iblättrig,  meist 
2bth.;  Blb.  vkteyf.,  ausgerandet,  noch  Imal  so  breit  u.  lang  als  die 
Kelchzpfl.  2(.>  Felsige,  feuchte  O.  der  A.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss. 

yni.  Rotte.    Nephrophyllum  Gaud.     Stämmchen  ober  der 

Erde  feliknd.    St.  b^lätteri.   Zwei  DeckB.  an  der  Basis  der  Bth- 

stiele,    das  eine  kleiner.    K.  halbangewachsen  mit  aufrechten  od. 

«twas  abstehenden  Zpfln.,  od.  firei  u.  abstehend. 

87.  S.  adscendens  L.  Pries  novit  5t  eintelnj  aufrecht,  starr, 

beblättert;  Aeste  an  der  Spitze  3bth.;  Bthstielchen  mit  2  DeckB.,  die 

fruchttrag.  traubig,  v.  der  Länge  der  Frucht;  B.  keiiig,  vorne  3—- 5- 

xähnig,   Zähne  gerade  hervorgestreckt,  die  stengeist  abwechselnd, 

die  wurzelst  gehäuft,  die  urandKnglfchen  spateUg,  ganz;  W.  einfiudi. 

€>•    Steinige  O.  der    A.    Jun. — Aug.    S.  controversa  Stemb.  Koch. 

•yn.  ed.  1. 

58»  S.  tridaotylites  L.  5t  etii«e^  aufrecht,  elahfh.  od.  ästige 
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IMOUii;  Bthstiele  Ibth.,  mit  2  DeckB.f  vielmal  länger  als  die 
Frucht;  WB.  vkteyf.-spatelig,  ungeth.,  Slappig  od.  Ssp.,  lÄBggestielt, 
mit  flAch^m  Bfttiel,  die  stengeist.  abwechselnd,  handf.-Ssp.]  W.  ein- 
fkcfa.  0.    Trockene,  sonnige  O.,  Mauern.   Apr.  Mai.   Blb.  weiss. 

39.  S.  petraea  L.  St»  einzeln^  niederliegend,  locker-fistig-rispig, 
beblättert;  Bthstiele  Ibth.,  mit  2  JhckB.,  vielmal  länger  als  die  Frucht; 
B.  Tiondf .-3i2>. ,  geschlitzt -gezähnt,  die  unteren  beinahe  nierenf.,  die 
obersten  an  der  Basis  keilig,  ganx  u.  Ssp.,  Lappen  zugespitzt,  Bstiel 
der  unteren  rerUngert,  halbstielrund,  rinnig;  Blb.  vkteyf.,  noch  Imal 
so  lang  als  der  K«;  W.  einfach.  ©.  Felsige  O.;  Krain,  sfidl.  TyroL 
Jim.    S.  Ponae  Stembg.  Blb.  weiss. 

40.  8.  g ran u lata  L.  St.  aiifrecJitj  oherwärts  ästlg-ebensträus' 
sig,  armblätterig;  WB.  nierenf.,  lappig-gekerbt,  gestielt;  Bstiel  riunig'; 
StB.  keiHg,  3— 5sp.;  K.  halb-oberst. ;  Blb.  längl.-vkteyf. ,  noch  Imal 
so  lang  als  der  K.;  W,  kSrnig.  4.  Wiesen,  sonnige  Hflgel.  Mai.  Jun. 
Blb.  weiss. 

41.  8.  bnlbifera  L.  St.  aufrecht,  ganz  einfach ,  reichhlätterig, 
arCder  Spitze  trvgdoldig;  Trugdolde  Ssp.,  3— 7bth.;  WB.  nierenf., 
lappig-gekerbt,  gestielt,  die  oberen  StB.  sitzend,  längl.,  an  der  Basis  ein- 
geschnitten, die  obersten  lineal.,  ganz,  in  den  Winkeln  zwiebeltragend ; 
K.  halboberst ;  Blb.  lÄngl.-vkteyf.,  noch  Imal  so  lang  als  der  K. ;  W. 
kömig.  4.  Grasige  Hügel,  trockene  Triften;  Unteiröstr.,  M&hren, 
Wallis.  Mai.  Jun.  Blb.  weiss. 

42.  8.  cernua  L.  St.  aufrecht,  einfach  od.  etwas  ästig,  an  der 
Spitze  Ibth.;  WB.  nierenf.,  handf.-5— Tlappig,  getheilt,  die  oberen 
StB.  sitzend, >  an  der  Basis  eingeschnitten,  die  obersten  lanzettl.,  ganz, 
in  den  Winlceln  zwieheUragend;  K.  frei;  Blb.  lÄngl.,  gestutzt.  2|.. 
Bewässerte  Felsen  der  A.;  Bemer  A.  bei  Sanen,  Wallis  über  Lenz 
u.  Bellalui,  fösenhut  in  Stmk.,  Mollthaler  A.  u.  Grossfragant  ia 
Kämfh.    Jul.  Aug.    Blb.  weiss,   die  völlig  aufgeblüheten  aufrecht 

43.  8.  rotundifolia  L.  St.  aufrecht,  rispig,  reichbth.;  WB. 
herzf.-nierenf.,  ungieich-gro6ge5agt,'  langgestielt;  StB.  eingeschnitten- 
gezähnt;  K.frei,  abstehend;  Blb.  lanzettl.,  noch  Imal  so  lang  als  der 
K.  2|..  Feuchte  O.  der  A.  u.  VorA.  Jun. — Aug.  Blb.  stemf.-abstehend, 
weras,  hinten  gelb-,  vorne  rothpunktirt  Var.  ß.;  B.  stump%ckerbt. 
8.  repanda  Stembg, 

44.  8.  arachnoidea  Stemb.  St.  niederliegend,  beblättert;  B- 
rundL'Vkteyf.,  in  den  Bstiel  verschmälert,  vorne  sehr  stumpf,  3 — 5- 
lappig;  Lappen  sehr  kurz,  stumpf;  Bth.  zuletzt  locker-traubig,  sehr 
lang-gestielt  (halb  unterst.  ?) ;  Blb.  eyf.,  länger  als  der  K.  2^  Felsige, 
schattige  O.  im  Yalle  d^Ampohi  südl.  TyroL  Jul.  Ai^g.  Blb.  hell- 
dtrongelb. 

X3L  Botte.    Micranthes  Tausch.    Stämmchen  Über  der  Erde 
fehlend.    Der  St.  blattlos,  (Schaft).  K.  halbangewachsen. 
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45.  S.  ttivAlis  L.  SämmtU  B.  wurzeUt,  vkteyf.  od*  tptMig,  hi 
d.  Bstiel  verschmJilert,  ungldch- gezähnt -gekerbt;  Schaft  blattlos, 
ioft/ig  od.  etwas  eboMiräussig ^  5 — Sbik,]  K.  halboberstf  aufrecht; 
Blb.  l£ngl.,  stumpf,  kurz-benagelt,  länger  als  ^er  K.  2).«  Felsen  der 
kleinen  Schneegrabe  der  Sudeten.    JaL  Blb.  weiss. 

46.  S.  bieracifolia  W.  K.  SämnUi.  B.  in/rxefrt.,  eyf.-iängU 
od.  längL,  entfernt 'geschtoeift' gezähnt  y  in  den  Bstiel  yerschmKlert) 
kahl,  am  Bande  u.  am  Kiele  unterseits  xottig;  Schaft  traubig;  Tr.  an 
der  Basis  etwas  zsgesetzt;  K.  halbobeirst,  zuletzt  aurfickgebogen ; 
Bäh  eiytf  spitz,  so  lang  als  der  K.  4.  Torfhaitiger  Boden;  Stmk, 
in  den  Judenburger  A.,  Lantscher  A.,  Wand  über  den  Pntaentiialer 
Seen,  an  dem  Beichart.   JuL  Aug.  Blb.  bleichgrtln,  Band  rÖthL 

S.  ZAHLBBUCKKERA  Beiohenb.    Zahlbrucknere. 

1.  Z.  paradoxa  Reichenb.  St  niederliegend,  entfemt-beblüttert; 
untere  B.  lang-gestielt,  herz-nierenf.,  5 — 71appig,  oberste  B.  Slappig; 
Bth.  zuletzt  sehr  lang-gestielt,  einzeln;  Blb.  schmal-lans^ettl.,  spitz, 
söhmftler  u.  kürzer  aU  die  Kzpfl,  2|..  wahrscheinlicher.  0.  Feuchte 
Felsen  u.  an  Bfichen;  Kftmthen  im  oberen  Lavanthale  zw.  Wolfis- 
berg  u.  Wiesenau,  Stmk.  im  Lassnitzthal  bei  Deutschlandsberg.  Jul. 
Au|f.  Saxifraga  paradoxa  Stembg.    Blb.  grünlich. 

8.  CHBTSOSPLÄNIÜM  L.  Bfilzkraut. 

1.  Oh.  alternifolium  L.  fi.  %Dechselst.f  nierenf.,  tfef-gekerbt, 
Kerben  ausgerandet.  2j..  Nasse,  schattige  O.,  neben  Quellen  u.  Bftchen. 
Mfirz.  Apr.    Bth.  u.  DeckB.  gelb,  wie  an  folgend. 

2.  Ch.  oppositifolium  L.  B.  gegenst.,  halbkreisrund,  ge- 
schweift-gekerbt, an  der  Basis  abgeschätten.  %,  Feuchte,  schattige 
Felsen,  an  B&chen  u.  Quellen;   zerstreut  doh  das  Oebiet   Hai.  Jun. 

LV,  Ordng.     UMBELLEPEIIEN.     Jusb. 

L  Unterordng.  ORTHOS FERMEEN.  Geradesamige.  Ey- 
weiss  auf  der  Fugenseite  flach  od.  schwach  concav  od.  convex; 
aber  weder  mit  den  Bftndem  eingekrümmt,  noch  sackartig-hohl. 

L  Gruppe,  HFDROCOTTLEEN.  Spreng.  Frucht  v.  der  Seite 
xsgexogen  od.  flach-zsgedrückt.   Dolde  unvollkommen. 

1.  HYDR0c6tTL£  L.   WassemaheL 

1.  H.  vulgaris  L.  B.  schildf.,  kreisrund,  doppelt-gekerbt,  9ner- 
vlg;  Bstiele  an  der  Spitze  behaart;  Dolden  kopfig,  meist  5bth.; 
Frucht  an  der  Basis  etwas  ausgerandet  2j..  Sumpfige  O.,  Ufer  der 
Seen  u.  Teiche.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss  od.  rothl.  Var.  ß.:  Blattkerben 
sehr  stumpf.    H.  Schkuhriaaa  Rchb. 
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IL  Gnippe.  SANICÜLKRN,  Koeb.  Frucht  auf  dem  Quer- 
duTchschnUte  foH  stielrvnd  Dolden  bäschdig  od,  kopfig  ^  einfeusk 
od*  €twa$  u.  zwar  unregdmässig-tsgesetzty  od,  kopfige  DÖUtchen. 

2.  SANICULA  L.    SanikeL 

1.  8.  earopaea  L.  WB.  bandf.-geth. ,  Zpfl.  3sp.,  ungleich-ein- 
gesehmtten-geBigt;  die  xwHterigen  Bth.  sitsend,  die  mftimlichen  sehr 
kun-geatiUt  4.  Schattige,  etwas  fomchte  Wälder.  Mai.  Jun.  Blb. 
weiss. 

8.  HACQU^TU  Neck.    Hacqaetie. 

1.  H.  Epipactis  DC.  2^.  Waider  der  VorA.  u.  Gbge.;  KÄmtb., 
Kndn,  Mähr.,  Stmk.^  südöstl.  Sudet,  Schwz. ,  am  grossen  Beruh. 
Apr.  Mai.  Astrantia  l^ipactis  Scop.  Dondia  Epipactis  Spreng.  Blb.  gelb. 

4.  ASTRANTIA  L.    Astrantie. 

1.  A.  minor  L.  WB.  g^ngert;  Blättchen  7—9,  lansettl.,  spits, 
uBgleich-spits-eingeschnüten-gesägt;  Hüllblättchen  ganzrandig;  Kelch- 
sahne  läng^.-eyf.,  sehr  kurz -stachelspitzig;  Zähne  der  Riefen  spitz. 
2|..  Höhere  A.;  südl.  Schw«.,  sfldL  Tyrol.  Jul.  Aug.  Bl.  nebst  den 
HfillB.  weiss. 

3.  A.  gracilis  Bartling.  TF£L  3^.,  Zpfl.  nngleich-gesägt,  der 
mittlere  keilf-längl. ,  die  seitenst  28p.,  der  äussere'  halbeyf.;  HftU- 
blftttchen  gansrandig;  Kzähne  eyf.^  stumpf ,  stachdspitzig ;  Zähne 
der  Riefen  kegelf.'pfriemL,  spitz.  2j..  A,  v.  Krain.  Jtü.  Aug.  Bl.  u. 
HlillB.  weiss. 

8.  A.  carniolica  Wulf.  WB.  handf.-bih.,  Zpk  längl.-vkte7f., 
spits,  fiut  8sp.,  ungleich -spitz -eingeschnitten -gesägt;  Hüllblättchen 
gansrandig;  Keichzähne  eyf.<,  stumpfe  kurzrstachelspüzig;  Zähne  der 
Riefen  stumpf,  2j.'  ^*  "•  Th^ler  <i«r  VorA,;  Krain,  Stmk.,  bayer.  A. 
Jol.  Aug.  Bl.  u.  HUllB.  weiss. 

4.  A.  major  L.  WB.  handf.-ith,,,  Zpfl.  längL-vkteyt,  spits,  fkst 
3sp.,  ungleich -spitz -eingeschnitten -gesägt;  Hüllblättchen  ganzrandig 
od.  an  der  Spitze  beiderseits  1 — 2zähnig;  Kelchzähne  ey-lanzettf.^  in 
eine  StachHrpitze  zugespittt\  Zähne  der  Riefen  stumpf.  %,  VorA.  u. 
Berge,  auch  Niederungen  im  südl.  u.  zerstr.  im  mittl.  Geb.  Jul.  Aug. 
Var. :  Bthstielohen,  K.  u.  oft  die  Hülle  weiss  od.  rosenroth,  u.  a.  vfu^ 
garis:  HüUe  v.  der  Länge  der  Dolde.  —  ß.  involucrata:  Hülle  l'/r 
mal  so  lang  als  die  Dolde:  A.  carinthlaca  Hopp. 

5.  EfiiNGIUM  L.    Mannstreu. 

1.  £.campestreL.  B.  SzMig-doppeUfiedersp. ,  netztg-aderig^ 
domig-gesähnt,  die  wurzelst  gestielt,  die  stengdst.  gebhrelt'Umfe»' 
send^  Otkrchen  getdUiicf- gesägt;  St  rispig,  ausgesperrt;  HttUchea 
länger  als  die  rundl.  Köpfchen;   SpreublÜttchen  gani;  K.  länger  al0 
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die  BL  2(..  UnkultiT.  a,  an  Wegen;  serstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aii|f. 
Bth.  heUbULiüich-grfin. 

2.  £.  amethystinam  L.  f.  deppeU-fiedersp.j  nnrmg'üderig^ 
dornig -ges&hnt,  die  wurzelst,  gestielt,  die  stengeUt  mit  scheidiger, 
gaiwrandiger  Basis  umfassend  j  St  an  der  Spits«  ebenstr&assig; 
Hflllchen  , langer  als  die  rondL  Köpfchen;  Spreubl&ttchen  gaas;  Bl. 
Iftnger  ala  der  K.  2|.>  Sonnige,  trockene  O.;  südl.  Tyrol  n.  Krain, 
Fhune.   Jnl.  Aug.    Bth.  stahlblau,  wie  der  ganze  fibenstrauss. 

8.  £.  maritim  um  }j.  B.  domig-gezähnt  u.  gelappt,  wei88l.Hneer- 
gr&n,'die  wurwelst.  ungeth,y  gestielt,  herz-nierenf.,  die  oberen  stengel- 
um&ssend,  Out  handf.-lappig;  HüUblättchen  mj.^  gezähnt-domigi  fast 
Slappig,  länger  als  das  rundl.  Köpfchen ;  Spreublättchen  mit  3  Haar- 
spitzen. 0.  Sandige  O.  am  Meere.  Jun. — Aug.  Bth.  amethystblau  od. 
weissL 

4.  E.  alpinum  L.  TfB.  tmget^,^  gestielt,  tief-herzf.,  s^dtz,  ge- 
sig^gezShnt,  die  oberen  sitzend,  handf.-3— ^sp.,  gewimpert- gesägt; 
HäUbliUchen  viäsp^-fiedersp.^  borstig- gezähnt ^  ein  wenig  länger  als 
das  längl.  Köpfchen;  St  1— 3köpfig.  2j..  Triften  der  A.;  westl.  u. 
Südl.  Sohwz.,  Oberkämth.  in  der  Wochein.  Jul.  Aug.  Hülle  bläulich. 
Bl.  weiss. 

5.  £.  planum  L.  WB.  ung€tk.f  gestielt,  oval^herzt,  stumpf^  ge- 
ksrbt-gesägt,  die  mittleren  stengeist  sitzend,  ungetii.,  die  oberen  5th., 
domig-gesägt;  HüUblättchen  lineaL-lanzettLt  entfemt-äomig'gezähntf 
so  lang  als  das  eyC  Köpfchen  od.  ein  wenig  länger;  St  an  der  SpHae 
ebensträussig.  '2^..  Trockeue,  sandige  O.,  Felder,  Wiesen;  Oestr., 
Hähren,  Böhmen,  Schlesien,  Frankf.  a.  d.  O.,  Preussen  bei  Königs- 
berg. Jun.  Jul.  Bth.  u.  oft  der  ganze  Ebenstrauss  amethystfiurb. 

m.  Gruppe.  AMMINEEN.  Koch.  Frucht  v.-der  SeiU  deut- 
Ueh-zsgedrüdU.  Früchtchen  mit  5  Riefen;  die  Riefen  sämmtlich 
gleich.  Eyweis  auf  der  Fugenseite  ziemlich  flach  od.  convex,  od. 
TöUig  stletrund.  Dolden  vollkommen, 

6.  CICÖTA  L.    WasserschierUng. 

1.  C.  virosa  L.  WuneUiMem  iädl.;  B.  3fkch-gefiedert ,*  Blätt- 
cfaen  lineal.-lanzettL,  spitz,  gesägt.  2|..  Gräben,  Teiche,  moosige  Sümpfe. 
JuL  Ai|g.  Blb.  weiss.  Var.  ß.  tenuifoHa:  niedrig,  manchmal  nur 
1  Fnss  hoch;  W.  u.  St  dünn;  BUttspfl.  lineal.,  spärl.-gesägt  od. 
gansrandig;  Dolden  5— Sstrahlig.  O.  angtistifoüa  Kit  C.  tenuifoUaPröt 

7.  APIUM  L.    SeUerie. 

1.  A.  graveolens  L.Kahl;  B.  gefiedert,  die  oberen  Szählig,  Blätt- 
chen keilig,  an  der  Spitse  eingeschnitten  n.  gezähnt  O.  Sumpfige  O. 
m.  Gräben  am  Meere  n.  an  salzhaltigen  O.  J«L«— Sept  Blb.  klein, 
weiss.   E3ne  Vailet  mit  dicker  W.  überaU  kultiy. 
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8.  PETBOSELINÜM  Hoflin.   Petersilie. 

1.  P.  sativum  Hoffm.  St.  aufrecht,  kantig;  B.  gl&nzend,  die 
unteren  Bfach- gefiedert j  Blfttlchen  eyil-keüig,  Ssp.  u.  gezähnt;  die 
oberen  Szfthlig,  Blftttchen  lan^etti.,  gam  u.  Ssp.  0.  Ceberall  kultiy. 
JuB.  Jttl.    Apium  Petroselinum  L.    Blb.   grün-gelbiich.    Var.  ß,  crit' 

•  pum  DC:   die  untersten  B.  grösser,   breiter  u.  kraus.    Apium  cris- 
pum  Mill. 

2.  P.  segetum  Koch.  St.  aufrecht,  stielrund,  fast  nackt;  B.  ge- 
ßedertf  Blfittchen  der  untersten  fast  sitzend,  fiedersp.- eingeschnitten, 
gezSbnt-gesägt,  die  der  stengeist  lineal.,  ganz  u.  Ssp.,  die  der  obersten 
fehlschlagend;  HOIie  2— Sblätterig;  Strahlen  der  Dolde  u.  d.  D^dohen 
sehr  ungleich.  0.  Feuchte  Brachäcker;  im  Thale  Erguel  der  Schwz. 
Jul.  Aug.  Sison  segetum  L.   Blb.  weiss  6d.  rdthl. 

9.  TRINIA  Hoflm.    Trinie. 

1.  T.  vulgaris  DC,  Kahl;  HüUchm  fehlend  od.  Iblätterig; 
Biefien  der  Frttchte  stumpf,  O*  Auf  Kalkboden  an  unkultiv.  O. ;  süd- 
weeÜ.  Schwi.  n.  dch  das  Bheinthal  bis  Bingen,  Mainthal  bei  Würzb. ; 
8fidt;rrol,  Krain,  Oestr.,  Mähr.  Apr.  Mai.  T.  Henningii  M.  et  K. 
Pimpinella  glauca  L.  P.  pumila  Jacq.  Bl.  weiss.  Var.  mit  verlängerten 
Bsj^On.t  T.  Henningii  Ho£fm. 

2.  T.  Kitaibelii  MB.  Kahl;  HüUchen  A—bhlätterig;  Riefen  d. 
Frfichte  stumpC  O.  Trockene  Grasplätze  zw.  Qoding  u.  Mutenitz  im 
ffidl.  Mähren,  Beisseck.    Jun.    Seseli  pumilum  L.    Bl.  weiss. 

10.  HELOSCIADIUM  Koch.    Sumpfrchirm. 

1.  H.  nodiflorum  Koch.  B.  gefiedert,  Fieder  ey-lanziittif^f  gletchf,- 
Humpflich^esägt  t  Dolden  den  B.  gegenst.,  gestielt,  länger  als  der 
Bstiel  od.  auch  sitzend;  St  an  der  Basis  liegend  u.  wurzelnd.  2j.. 
Quellen,  Gräben,  Bäche,  Teiche;  westl.  Schwz.  u.  Bheinfläche  bis 
nach  den  Niederlanden,  u.  westl.  bis  Frankreich.  Jul.  Aug.  Sium 
nodiflorum  L.  Bl.  grünt 

2.  H.  repens  Koch.  B.  gefiedert,  Fieder  rundL-eiif.j  ungleich-ge- 
tähnt-gesägt'  od.  gelappt;  Dolden  den  B.  gegenst,  kfirzer  als  der 
Bifastiel ;  St  niedergestreckt  wurzelnd.  2)..  Sumpfige  O. ;  sehr  zerstr. 
dch  das  Geb.    Jul. — Sept    Sium  repens  L.    Bl.  weiss. 

S.  H.  inundatum  Koch.  Die  aufgetauchten  B,  gefiedert.  Fieder 
keilf.,  an  der  Spitze  3sp.,  die  untergetauchten  in  haardünne  Fetten 
vielfacih' gespalten;  Dolden  den  B.  gegenst,  28trahlig;  St  aa  der 
Basis  kriMhend.  2}..  Sümpfe,  Gräben ;  Westphalen,  Hannover,  Bremen, 
Oldei^.,  Holstein.  Jun.  Jut  Sison  inundatum  L.  BL  weiss. 

11.  PTYCHÖTIS  Koch.  Faltenohr. 

1.  P.  heterophylla  Koch.    St  aufrecht,  sehr  ästig;   WB.  ge- 
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fledert,  BU'tclicn  rnnJl.,  eingeschnitten-gcUppt  v.  gesftgt;  StB.  vielsp., 
Zpfl.  UneRl.-ntdl.;  Frucht  längl.;  HuUblättchen  sämmti  horHL  O. 
Sonnige ,  felsige  nUgel ;  im  sfldl.  Tyrol  weit  verbreitet,  am  Genfersee. 
Jnl.  Aug.  Camm  Bunins  L.  Heum  heterophyllum  Moench.  Bl.  weiss. 
S.  P.  ammoides  Koch.  St  aufrecht,  ästig;  B.  geiiedert-yielsp.| 
Zpfl.  Uneal.-f&dl.,  die  der  warseist  B.  lineal.-keilig,  an  der  Spitie 
2— Ssp.;  Fracht  eyf.;  2  HuUblättchen  spatelig  u.  haarspitzigj  8 
derselben  lineal.-fprieml.  0.  Aecker,  Weinberge;  Istrien.  Ifai  P. 
rertidllata  DC.  Seseli  ammoides  Gouan.    BL  weiss. 

12.  FALCARIA  Host,  nicht  CaT.    Sicheldolde. 

1.  P.  RiTini  Host  WB.  einfach  u.  SzfthMg;  StB.  Ssfthlig,  das 
mittlere  BlUttehen  Ssp.,  die  seitenst  auswärts  2-  u.  Ssp.»  Zpß. 
UneaL'langettUy  g(etcA/.-gefiäAett-fmgt,  Sägeaftfane  dornig -stachei- 
spitzig.  ©.  Aecker,  Wegerftnder ,  auf  Kalk-  u.  Lettenboden ;  zerstr. 
dch  das  Geb.   Jul.  Aag.    Siam  Falcaria  L.    Bl.  weiss. 

2.  F.  latifolia  Koch.  B.  dzählig,  die  seltenst  BUttchen  ungeth. 
u.  2sp.,  das  endst  Ssp.  od.  8äi.,  Zp./f.  der  vntersten  B.  vngleich'tUf" 
geiägt,  etff.y  an  der  Basis  keilig,  die  der  fibrigen  Iftngl.-keilig,  einge- 
sohnitten-gezähnt,  die  seitenst.  an  der  inneren  Seite,  das  endst.  beider^ 
seitB,  y.  der  Basis  bis  ttber  die  Mitte  hinaus  ganzraadig.  0.  YorA. ; 
in  Krain,  auf  dem  Berge  Zhaun.  Jon.  Jul.  Bl.  weiss.  HladnUd» 
pastinadfolia  Rehb. 

13.  SISON  L.    Sison. 

1.  S.  AmomumL.  0.  Feuchte  O.;  um  Genf,  u.  nach  Scop.  in 
Krain.   Jul.  Aug.    Bl.  weiss. 

14.  AMm  L.    Ammi. 

1.  A.  majus  L.  Die  unteren  B.  einfach-  u.  doppeltgefiedett,  Bliti- 
chen  lanzettl.,  geschärft -knorpelig- stachelspitzig -ges&gt,  die  oberen 
doppeltzsgesetzt,  Zpfl.  lincal.-lanzettL ,  an  der  Spitze  gesägt;  St.  stumpf- 
kantig. 0.  Aecker;  Littor.,  Fiame,  um  Wien.  Jul.  Aug.  BIb.  weiss. 
HUlblättchen  3sp. 

15.  AEGOPODIUM  L.    Geissfuss. 

1.  AB.  Podagraria  L.  2}..  An  Heeken,  Zäunen,  schattigeii 
O.,  hl  die  VorA.  hfaauf.     Mai— Jul.    Bl.  weiss. 

16.  CARUM  L.     KümmeL 

I.  Rotte.     CarTi  DC.     Camm  L.     Hülle  fehlend;    HtUlchen 

fehlend  oder  armblätterig.    Bl.  weiss.    W.  ^[ybdelig^ästig. 

1.  C.  Carvi  L.    B.  doppelt  gefiedert,  Blättehen  fledersp.-Tielsp., 

die  untersten  Paare  an  den  gemeinschaftlidien  Bstiel   krwtweist  ge- 

*MU;  heid€  Hüllen  fehlend]  St  kantig;  W.  spfaidelig.  ©.   Wiesen, 

Triften.    Apr.  MaL 
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IL  Boite.  Balfcoeastanum  Adaos.,  BC.  Allgemeine  u.  b«- 
Boadere  HAHe  methrbllUt^g.  Bl.  weiaa.  W.  knoUig,  rund  od.  ge> 
bteohdt 

8.  C.  BnlbocastanamKoch.  B.  fast  Sfkch-gefiedert,  Zpfl.  lineal., 
qyitx;  Dolden  12— 248tralilig;  beide  Hätten  reichhlätterig,  BlSttchen 
lansetü.,  tugespitst;  Bthttielchen  nach  dem  Verblühmi  aufrecht; 
Früdite  aneinanderliegend,  Iflngl. ,  an  der  Spitze  verschmftlert;  St. 
rtielrund;  W.  fast  kugelig.  Ij..  Aecker;  westl.  Geb.,  südl.  Schwz., 
Kr.nin.  Jan.  Jnl.  Buninm  Bolboeastanum  L.  Gf.  herabgebogen,  noch 
Imal  so  lang  als  das  Stempelpolster. 

3.  C.  divaricatum  Koch.  B.  fast  Sfach-gefiedert,  etwas  fleischig, 
Zpfl.  Hneal.,  spitx;  Dolden  6— 12strahlig;  HOUe  annblStterig,  abnU- 
lig;  HüUchen  8— 66l<lttmg,  BlKttehen  ey-lansettf.,  zugespitzt;  Bthstiel- 
chen  nach  dem  Verblühen  rpreitzendj  die  äusseren  wagerecht ;  Früchte 
V.  einander  abstehend,  lineal.,  an  d.  Spitze  etwas  verdickt;  der  St. 
stielnind ;  W.  fast  kngelig.  2|..  Aecker  in  Istrien,  nach  BiasoL,  doch 
noch  niher  zn  ermitteln.  Jun.?  Bnnium  divaricatum  Cesati,  nicht 
Bertolon.  Stempelpolster  v.  der  Breite  der  Frucht,  Gf.  auf  demselben 
liegend. 

4.  C.  verticillatum  Koch.  B.  gefiedert,  Bl&ttchen  vielth.,  Zpfl. 
fidl.,  quirlig -gestellt;  W,  g^üsch^j  Fasern  fleischige  verlÄngert- 
keulig.  2).*  Trockene,  humusreiche  Wiesen  um  Heinsberg,  Regierung6> 
bes.  Aachen,  Thieme,  Pharmac  JuL  Aug.  Sison  vertidllatam  L. 

17.  BUNIUM  Linn.    Erdknoten. 

1.  B.  montannm  Koch.  Die  unteren  B.  dfach-gefiedert,  die  Zpfl. 
lineal.,  Inervig,  kurz^stachelspftzig;  Dolden  5 — lOstrahlig;  beide  Httl- 
len  6— eblfttterig,  Blfittchen  der  Hfillchen  laaiettl.,  schmal-hKutig-be- 
randet,  meist  v.  der  L&nge  der  Bthstielohen ;  die  fruohttrag.  Btfastiel- 
chen  aufrecht-abstehend,  die  äusseren  v.  der  Lftnge  der  Frucht;  Gf. 
Burtickgebogen ;  Wurzel  fiuit  kugelig.  2j..  Unter  der  Saat;  Moni« 
Haggiore  in  Istrien.  Mai.  Jun.   B.  divaricatum  Bertol.    BL  weiss. 

18.  PIMPIKELLA  L.    Biebemell. 

L  Botte.  Tragoselinum  Tonme£  Frtichte  kahl;  W.  dauernd. 
BL  weiss,  als  Vaiiet  rosenroth. 

1.  P.  magna  L.  B.  gefiedert,  BUttchen  spitz,  gezKhnt,  ungeth. 
od.  li^pig  od.  geschützt;  St  beblättert,  kantig-g^fckt ;  Gf.  Iftnger 
als  der  Fruchfkn.;  Frfiehte  UngL-eyf.,  kahL  ij..  Wiesen.  Mai.  Jun. 
Var.  ß.  rosea:  Blb.  rosenroth;  auf  höheren  Gbgen  u.  VorA.  P. 
rubra  Hoppe.  —  y  l^ciniata:  Blftttchen  handf.-fiedersp. ,  Zpfl.  lan- 
zetd.,  angeschnitten -gesägt  P.  orientalis  Gouan.  P.  media  HoAn. 
—  S.  disseeta:  Kittchen  handt-doppdt-fiedersp.     P.  dissecta  Bets. 

2.  P.  Saxifraga  L.   B.  gefiedert;  BUttchen  eyt,   stumpf,  ge- 
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sfthBt,  lappig  od.  geschlitst,  etwas  c^InMiid;  St.  Midnmd^  twrt'ge- 
rüUj  obenoarU  fast  blattlos y  kahl  od.  flaumig,  die  BthHieU  tmhl] 
0f.  während  der  Btheseit  kürzer  als  der  Fmchtkn.}  FrQchte  eyf., 
kahl.  2j..  Triften ,  unkultiv^  aonnige,  waldige  O. ,  in  die  A.  hinanC 
Var.  a.  integrifoliai  Bl&ttchen  eyf.,  an  den  StB.  oft  xerachnitten.  — 
ß.  dUsectifolia:  BlAttchen  der  sftmmtl.  B.  zerschnitten.  P.  hircina 
Leors.  —  y.  poteriifoUa:  kleiner,  Blättchen  randl.-eyf.,  gekerbt;  diese 
an  den  sterÜBten  O.  Die  Var.  a.  bis  y,  bald  kahl,  bald  flaumig.  — 
S,  (üpestris:  kleiner,  Blättchen  im  Umriss  rundl.,  fast  handf.-einge- 
schnitten,  Zpfl.  lanzettl.,  zugespitzt.  P.  alpina  Host  In  den  VorA., 
seltener  auch  in  den  niedrigeren  Gbgen. 

3.  P.  nigra  Willd.  B.  gefiedert,  Blättchen  eyf.,  stampf,  lappig 
u.  gezähnt,  glanzlos;  St.  stielrund,  xart-gerilU,  oherwärts  fast  hlatt- 
loSf  u.  nebst  den  B.,  Aesten  u.  Bthslielen  dicht-flaumigy  Gf.  während 
der  Bthezeit  kürzer  als  der  Fruchtkn, ;  Früchte  eyf.,  kahL  2j..  Trockene 
Hügel  u.  unkultiv.  O.,  bisher  mit  Sicherheit  bloss  im  nördl.  Geb. 
Unterschieden  v.  P.  Saxifrnga  dch  stärkeren  St.,  u.  die  Eigenschaft 
der  W.,  bei  Berührung  mit  der  atmosphärischen  Luft,  wenn  sie 
durchschnitten  wird,  nach  kurzer  Zeit  eine  blaue  Färbung  anzuneh- 
men, was  besonders  an  den  äusseren  Lagen  derselben  bemerklich  ist. 

n.  Botte,    Traginm.    Früchte  flaumig  od.  rauh.;   W.  mehr- 
jährig od.  zweijährig.    Bl.  weiss.  t 

4.  P.  peregrina  L.  B.  gefiedert,  Blättchen  der  warseist,  ey- 
od.  herzf.,  gezUhnt,  der  stengeist  eingeschnitten  od.  gelappt ;  Früchte 
rauhh.  V.  geraden ^  abstehenden  Haaren.  ©.  Unbebaaete  Hügel  am 
Flame.    Jon.  Jol. 

ni.  Rotte.    Anisum  Adans.    Früchte  flaumig.   Jährige  Arten. 
Bl.  weiss. 

ö.  P.  Anisum  L.  Dte  unterst  B.  hertf.-rundLy  eingesehnitten- 
gesägt,  die  mittleren  gefiedert,  BlXttchen  keilig,  lappig  od.  gezähnt, 
die  obersten  Ssp.  u.  ungeth.;  Früchte  ejrf.,  angedrfickt-^avmig.  0. 
In  Gärten  u.  aadi  im  Grossen  in  Thüringen  a.  im  Elsass  gebaaet" 
Jol.  Aug. 

19.  BERULA  Koch.     Berle. 
1.  B.  angustjfoliaKoch.  B.  gefiedert,  Blättchen  eingescfanitten- 
gesägt;    Dolden  gestielt,    den  B.  gegenst;  Hülle  meist  fiedersp.  2j.. 
Gräl^  Bäche,  Teiche.    Jul.  Aug.    Sium  angostifoliam  L.  Bl.  weiss. 

«0.  "SIUM  L.    Waesermerk. 
L  Rotte.    Sia  genuina.    Schenkel  des  Fruchthalters   an   die 
Früchtchen  angewachsen. 
1.  8.  latifoliumL.   W,  fMierig,  aosläofertreibend;  B.  g^fiedertt 
Blattvhen  lanzettl.,   an  der  Basis  uogleioh,  gleicht -gesehirft-gesigt, 
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^  d«r  nntergetaaehiai  F.  doppettiedertp.  od.  vielsp.;  Halle  viel- 
blMterig;  sdmkd  des  Fruchtkatter*  an  das  Früchtdien  angewach- 
sen. 2)..  Stehende  n.  langsam  fliessende  Wasser;  serstr.  dch  das 
Geb.    Jnl.  Aug.  BL  weiss.' 

n.  Sötte.  Bisarnm.  Fruehihalter  SA.,  frei. 
2.  S.  Sisarnm  L.  TT.  knollig- büschelig j  die 'unteren  B.  ge- 
fiedert, Blftttchen  läng].,  nngleich-spitz-gesägt,  das  endst.  eyf.,  an  der 
Basis  etwas  herxf.,  die  oberen  B.  BzälUig,  Blftttchen  lanzettl,;  Halle 
5bUtterig;  Fruehihalter  frei.  2|..  Zum  Hausgebrauch  kultiv.  Jul. 
Aug.    Bl.  weiss. 

21.    BUPLEÜRÜM  L.    Hasenohr. 

a.  B.  nicht  durchwachsen;  Früchte  körnig-rauh.    Bl.  gelb. 

1.  B.  tenuissimnm  L.  St  aufrecht,  ästig;  B.  UneaL-lansettl., 
zugespitzt;  die  endst  Dolden  dstrahlig,  die  seitenst  unToUständig ; 
Hauia&ttchen  lineaL-lanzettl. ,  sur  Bthezeit  länger  als  das  3— 5bltt- 
thige  Doldchen;  Frächtchen  briefig  j  liwischen  den  Riefen  körnig" 
^Deichstacfieligi  die  Riefen  kÖrmg-gekräuselt.  Q-  Salzhaltige  O.;  aerstr. 
dch  das  Geb.    JuL  Aug. 

2.  B.  semicompositum  L.  St  aufrecht,  ästig;  B.  lanzettl., 
die  unteren  stumpf,  stachelspitzig,  in  den  Bstiel  versdunälert,  die 
oberen  haarspitzig;  die  endst  Dolden  3 — 5strahlig,  die  seitenst  un- 
vollständig; HüUblättchen  lanzettl,  länger  als  dieDöldohen;  Fr&chU 
körnig,, surfen  venoischt.  0.  Unkultir.  O.;  Istrien.  Jul.  Aug. 

b.  B.  nicht  durchwachsen;  Thälehen  der  Frucht  nichl  kdmig. 
W.  jährig.   BL  gdb. 

8.  B.  affine  Sadler.  St  rispig;  Aeste  ruthenf.,  etwas  abstehend, 
▼.  der  Basis  aa  mit  Aestchen  besetzt,  Aestchen  kurZf  aufrecht,  fast 
QngeArüdkt]  B.  sofamal-Iineal.- lanzettl.,  zugespitzt,  3 — önerrig,  die 
unteren  nach  der  Basis  rerschmälert;  die  endst  Dolden  meist  5- 
strahlig,  die  s^Jtenst,  meist  istrahHg-,  Httllblättdhen  lanzetü.,  zuge- 
spitzt, länger  als  die  D^Üdchen;  BthsOelchen  hath  so  lang  als  die 
Frucht;  i^chte  oval,  Riefen  fildl.,' geschärft,  Thälehen  mit  einem 
Tortretenden  Striemen  dchzogMi*  0.  Unbebauete  O.,  Ackerränder  bei 
Wien.    Jul.  Aug. 

4.  B.  Gerardi  Jacq.  St  rispig,  Aeste  ziemlich  abstsheridy  an 
der  SpUte  doldentragend;  B,  schmal'line(ü.'lantettl„  tugespUtt,  B— 
bnervig,  die  unteren  nach  der  Basis  rerschmälert;  Dolden  meist  6- 
strahlig;  HQüblättchen  lantettf^friemL,  spitz,  länger  als  die  Dold- 
chen; Bthstielchen  so  lang  als  die  UneaL-längL  Frucht;  Blet&a.  ftdl., 
Thälehen  concav,  striemenlos.  0.  Weinberge,  steinige  O.;'  Oestr. 
Jul.  Aug. 

5.  B.  JunoenmL.  St  rispig;  B.  schmal-Uneal-lanxettL ,  «ug9- 
jpftst,  Tfieroig,  mit  gl^cher  Basis  den  St  umfassend,   die  unteren 
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nach  der  Baste  ^«»«liiiiilert;  Dold^a  8-*-8«trahlig;  HiUhimckm 
lanzettL'Unßol.,  spite,  k&tter  alt  diu  fntckUrag.  DMthen-y  B^$IM- 
chen  halb  mq  lang  aU  die  Fruckt\  Riefim  gMohürft,  llifichen  oon- 
cav,  Btriemenlos.  0.  Steinige,  unkultiT.  O. ;  Littor.    Jul.  Avg. 

6.  B.  aristatam  BartUng.  ^.  ftstig;  B.  lineaL-toHzOtLi  zuge- 
spitzt, Sneroigj  die  unteren  nach  der  Basis  verschmfilert;  HiUihlätt' 
dten  länger  ids  die  DSldchen,  elliptUch  od.  lanzettLi  begrannt-haar- 
spitzig,  mit  einem  durchscheinenden  Rande  umgeben,  SnerTig,  Ner- 
ven aderig-fistig;  Btlistielchen  halb  so- lang  aU  der  Fruchtkn.,  gleioh- 
lang,  das  mittlere  kürzer.  0.  Sonnige,  steinige  Högel;  südl.  Tyrd, 
Stmk.,  südl.  Krain,  Litt    Jul.  Aug. 

c.    B.   nicht  dchwachsen;    Tbälchen   der  Frucht  nioht   kdmig. 
W.  mehljährig.    Bl.  gelb. 

7.  B.  falcatum  L.  St  äsUg;  B.  6 — Inervig,  xw.  den  Nerven 
aderigy  die  vnteren  eUiptisch  cd,  längL^  in  den  Bstiel  verschmälert, 
die  oberen  lanzettl^  an  beiden  Enden  spitZj  sitzend;  HüUchen  lanzettL, 
haarspUzig]  Btk^el^en  ungefähr  v»  'der  Länge  der  Frucht]  Biefefi 
schmal -geflügelt,  Thftlehen  flach,  Sstriemig.  2j..  Sonnige,  unkültiv.  O. 
JuL—Oct 

S.  B.  exaltatum  MBieberst.  Besdireibg.  der  Länder  am  Casp. 
Meere.  St  locker-rispig;  WB.  lanzeitf.-HnJeaL,  m  den  Bstiel  ver- 
schmiUert,  die  oberen  UneaL,  nach  tder  Basis  schmäler,  aUe  spitz,  ft- 
neroigy  rw.  den  Nerven  aderig]  Dolden  5— lOstrahlig;  HülOitättchen 
lanzettl,,  zugespitzt,  u.  wie  die  Früchte  v.  der  Länge  der  BOisUel- 
d^en;  BiefiMi  schmal-ge^ügelt,  Tbälchen  flach,  Sstriemig.  4.  Auf  dem 
Slavnik  u.  anderen  Bergen  im  Litt  JuL  Aug.  B.  bald«M6  Willd., 
MB.  taur.-caüc,  M.  et  K. 

9.  B.  ranunculoides  L.  St  ein£acfa  od.  ästig;  B*  nervig,  die 
wwrzelst.  tineoL-lanzetÜ.  od*  UneaL,  zugespitzt,  nach  der  Basis  ver^ 
schmälert,  ^ie  stengelM.  aus  herz-  od,  et/f.-stmgeluw^aSiender  Basis 
yerschmälert-spitz;  Hülle  meist  Sblätteiig;  HäUblättchen  eUiptiseh, 
«ngespitzt,  länger  als  die  Döldchen;  Biefen  geflügelt,  Thälohen  Istrie^ 
mig.  2|.'  Triften  der  A.;  Schwz.,  Tyrol,  Algau,  Salzbg.,  Krain.  JuL 
Aug.  Var.:  niedrig,  einfach  u.  hdher,  ästig;  B,  breiter  u.  sehmälar, 
n.  sehr  schmal. 

10.  B.  graminifolium  Vahl.  ST.  eittfach,  nackt,  obertoarts 
Ihlätterig'f  WB.  lineal.,  ingespitst,  nervig,  das  steagelst  IsasettL; 
Hülle  meist  5blätterig;  HüUblättchen  eUiptisch,%ngeßviltMt,  länger 
als  die  Döldchen,  frei;  Biefen . . . .  2j.«  Felsenspalten,  steinige  O.  der 
A.  u.  höheren  Qbge.;  Krain,  OKjümth.^  Stmk.,  südL  Tyrol,  Tessin. 
Jul.  Aug.   B.  petraeum  Wulf* 

11.  B.  stellatum  L.  St.  einfach,  nackt,  öberwärts  IbUUteiig', 
WB.  lineaL-lanxettl.,  nadi  der  Basis  Ttrsdonälert,  netsig-aderig ; 
ßüUMtichen  vkteyt,  knm-aogespitrt,  v.  der  Btmt  Ms  ««r  JiMt 
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»geioacftMN,  Uofor  als  dfe  Dölddieii;  Riefoi  hlntig-geAftgdt,  Tbll* 
ehfla  latrieoiif.  4.  Feliige  O.  der  A.;  Scfawi^  Tyr.  KnOn.  Jul.  Aof. 

12.  B.  longifoliam  L.  St  efanfach,  oberwftrto  etwas  istig; 
&  etjf.  od.  ejt-lfiagl.,  die  ukteren  ia  den  Bstiel  yersdunilert,  die 
öfteren  sitsend,  miX  titf'ktrKf.  Basis  sUngelunrfüSsend;  Hfillcben  el- 
üptiseh,  kvn-sugespitsty  so  lang  als  die  Dfildofaen;  Riefen  fUdL,  ge* 
sebftrft,  Thfilchen  Sstriemig.  4.  Waldige,  gebirgige  O.  a.  VorA.;  aerstr. 
dch  das  Geb.  Jol.  Aag. 

d.    B.  dnrohwachsen.    Bl.  gelfo. 

13.  B.  pro tr actum  Link.  n.  HoAngg.  St.  v.  der  Basis  an 
ftsäg;  B.ei/f^  durehwmchstnj  die  unteren  e7f.-längL,  stengelnmfassend, 
die  untersten  nach  der  Basis  Tersdunllert;  HSUchen  eyf.,  zugespitst; 
Biefen  Odl.,  IMtchm  hekih^y  striemenlos.  0.  Unter  der  Saat;  Llt^ 
tor.    Jon.  JoL    B.  saboTatom  lonk.    HüUchen  immer  abstehend, 

14.  B.  rotnndifolinm  L.  St.  oberwfirts  ftstig;  B.  et/f,,  dvrck- 
waehsen,  diennteren  nach  der  Basis  ^»«rsehmälert,  stengelumiassend ; 
HfUlfllien  eyf.,  sogespitst;  Riefen  fidl.;  Thiälchen  geriUtf  striemenlos. 
0.  unter  der  Saat,  Letten-  n.  Kalkboden.  Jnn.  Jnl.  HüUbläitchen 
nach  dem  VerbtAhen  aitfrecht-zsneigeHd* 

ly.  Qmppe.  SESELINEEN*  Koeh,  Frucht  at(f  dem  Quer* 
durchschnitt  sHelrund  od.  xiemlich  sHelmnd.  Früchtchen  mit  5 
BUf€n\  die  seitens!  Riefen  gleidibreit  od,  ein  wenig  breiter.  £7- 
wdss  auf  der  Fngenseite  flacb  od.  fast  stielrand.  Dolde  vollkommen. 

22.  OENANTHE  L.    Rebendolde. 
L  Rotte.     Oenanthae  verae.    W.  büschelig,  mit  mehr  od. 
weniger  knollig-verdickten  Fasern.    Bl.  weiss. 

1.  OE.  fistulosa  L.  W.  bfisehelig,  Fasern  rftbenü,  lingL  od. 
OdL;  St  ausl&ufertreibend;  StB.  gefiedert,  Jkärxer  als  der  rührige 
Bstiel  y  BlAttchen  Uneal.,  einfaoh  u.  8sp.;  WB.  2— Sfach-gefiedert; 
Hanptdolde  2— Sstrahlig^  fruchtbar,  •  die  ftbrigen  8~7strahlig,  fehl- 
aeUagend;  Früchte  kreiself.,  Riefen  ssgewaofasen,  die  Thftlohen  ver- 
deckend. 4.  Sumpfige  O.;  aerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  JuL  Var.: 
WB.  dÜMsh-gefiedert:  Oe.  Tabemaemontani  GmeL 

2.  0£.  Lachenalli  OmeL  W.  bäschelig,  Fasern  fleischig, 
/<Edt  od.  verlingert-heuUg'y  WB.  doppeltgefiedert,  BUttchen  eyf.  od. 
keilig,  eingeschnitten-stumpf-gekerbt;  die  vnteren  StB.  doppelt-,  die 
oberen  einOaeh-gefiedert,  Z^  lineaL,  s^ts ;  FnUhte  lingl.,  nach  der 
Basis  verschmiert,  unter  dem  JT.  aigeaogen;  Bib.  strahiend,  rundl.- 
Tkthersf.,  bis  zur  J^OtU  gespalten.  4.  Sumpfige  Wiesen,  feuchte  Titf- 
ten;  bei  MonfUeone,  westl.  Sehwa.,  Rheinfilohe  y.  Basel  bis  Mains, 
nördL  Geb.   Jun.  JuL    Oe.  gymnorrhiaa  Brign. 

8.  OE.  peucedanifo IIa  Pollich.  IF*.  bfischdig,  Fsuern  ribettf., 
0Päl'9d.  läigi:,  sOcsnci;  WB.  dopfeltgefiedert;  die  oberoi  StB.  ge- 
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fiedert,  Zpfl.  Aller  B»  lineU.)  die  der  wurzelst,  kftrser;  FrüdiU  Uh^ 
nach  der  Basis  verschmälerty  vnter  dem  K.  xsgesaogen',  Btb.  strahlmdt 
vkdierzf.,  an  der  Basis  keUig,  Vt  gespalten.  2j..  Friichfbsre  Wiesen; 
serstr.  in  der  Schwz.,  den  Bheingegenden,  in  Hess.,  Thftring.,  Wfir^ 
temb.  Jon.  Jnl.  Untersch.  ▼.  der  vorliergeh.  dch  die  strahlenden, 
noch  Imal  so  grossen,  in  einen  längeren  Nagel  yersebinftlerten ,  nur 
Vj  ihrer  Länge  gespalt  Blb. 

4.  OE.  silaifolia  Bieberst  If. büschelig,  Fasern  längL  od^ver- 
längert'keulig'j  B.  3fach-  n.  doppelt-gefiedert,  Zpfl.  fost  gleichf.,  die 
der  unteren  lansettL,  die  der  oberen  lineal. ;  Früchte  toa(xi.,  an  der 
Basis  mit  ein&r  Schwiele  umgeben*  2|.-  Feudite,  sumpfige  O.;  Krain, 
Istr.  Jun.  JuL  Oe.  prolifera  Host,  nicht  L.  Dch  die  um  die  HälAe 
ktlrzeren  Zpfl.  der  oberen  B.  v.  Oe.  Lachenalii  sogleich  zu  unterscheiden. 

5.  OE.  pimpinelloides  L.  fT.  bttschelig,  Fasern  fädl^  anih^ 
rem  Ende  in  eine  fast  kugelige  od,  eyf.  Knolle  verdickt ;  B.  doppelt- 
gefiedert, Blättchen  der  unteren  eyf.,  an  der  Basis  keiüg,  fiedersp.- 
eingeschnitten,  Zpfl.  spitz,  die  der  ersten  WB.  eyf.,  .eingeschnitten- 
stumpf-gekerbt,  die  der  oberen  StB.  lineal.,  ungeth.;  FriUhte  tootxt, 
an  der  Basis  mit  einer  Schmele  umgeben.  2j..  Nasse  Wiesen;  Litt, 
UnteröBtr.  Jun.  Jul.  Var.:  WKnoUen  kugelig  od.  längl.  an  langen 
Fäden:  Oe.  ohaerophylloides  Pourr.  —  ß.i  WKnoIlen  ey-rfibenf., 
kürzer  gestielt    Oe.  virgata  Poir. 

n.  Rotte.    Pbellandrium.     W.  spindelig,  faserig.  Bl.  weiss. 

6.  OE.  Phellandrium  Lam.  W.  spindeligt  Fasern  fUdl.*,  an 
der  Basis  des  St  quirlig;  St  sehr  ästig,  Aeste  ausgespeM;  B.  dop- 
pelt- u.  Sfach -gefiedert.  Blättchen  spreitzend,  eyf.,  fiedersp.  -  einge- 
schnitten, die  UDtergetauchten  vielsp.,  Zpfl.  haardünn;  Dolden  den  B. 
gegenst;  Früchte  eyf.-längl.  2|.?  Gräben  u.  Bäche.  Jul.  Aug.  Phel- 
landrium aquaticum  L. 

Sd.  AETHÜSA  L.  Gleisse* 
'  1.  A£.  Oynspium  L.  HüUchen  Sblfttterig,  länger  als  die  Bild- 
chen] die  äusseren  fruchttrag.  Btfastielcben  noch  Imal  so  lang  als 
die  Frucht;  Striemen  der  Fuge  an  der  Basis  etwas  auseinandovt«- 
hend.  0.  Kultivirte  O.,  Schutt  Jun.  ~ Herbst.  Var,:  auf  Aeckem 
1^3"  hoch:  Ae.  Cynap.  ß,  agrestis  Wallr.;  '^dlese^  mit  stompta 
Bzpfln.:  Ae.  segetalis  v.  Bönning.   Bl.  weiss. 

2.  A£.  cynapioides  MBieb.  HHUdlen  Sblätterig,  M  lang  iOt 
die  I)6ldchen ;  die  äusseren  firuchttrag.  Btfastleldien  ▼.  der  Länge  der 
Frucht;  Striemen  der  Ftige  sich  an  der  Basis  berührend.  0.  Wege, 
Wälder;  Ünteröstr.,  Böhmen.    Jun.— Aug.    BL  weisse 

S4.  FOENicULUM  Roftm.    Fenchel. 
1.  F.  offieinalQ  AU.    St  an  der  Basis  stiefanind;  Zpfl»  der  B; 
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li2i6al.-pfiri6mL,  verlängert;  Dolden  13— 208trAhlig;  HOlle  fehlend. e. 
Felsen  u.  steinige  HUgel;  Unterstmk.,  Littor.,  südl.  Sdiws.,  Ober- 
elsmss.    Jul.  Aug.  Anethnm  Foenicalam  L.    Bl.  gelb. 

25.  S^S^I  L.    Besel. 

1.  S.  Hippomarathrum  L.  St  oberwftrts  ftstig;  B.  Sfkcb- 
gefiedert,  im  Umrisse  längl.-eyf.,  Zpfl.  lineal.;  Dolden  9—1 2stralilig, 
Strahlen  kantig,  einwärts  nebst  den  jüngeren  Frttchten  flaumig;  Hüll- 
chen  zsgewachsen'lhlätterigf  heckenf.,  gezähnt.  2j..  Steinige  O.  ».  Fel- 
senspalten; sehr  zerstr.  dch  das  südl.  u.  mittl.  Oeb.  Jul.  Ang.  Bl. 
weiss,  wie  aller  folgenden. 

2.  S.  Oonani  Koch.  St  v.  der  Basis  an  ftstig,  gesperrt;  WB. 
dmal-SzAhlig-zsgesetzt  u.  doppelt-zsgesetzt,  im  Umriss  Seckig,  Blfttt- 
chen  schmal  n.  fast  3eckig- lineal.,  mit  stielrundem  Bsliel',  Dolden 
S—Bstrahligt  StrtüUen  fast  stielmnd,  kahl;  HttUblftttchen  pfrieml., 
sehr  schmal-hSatig-berandet,  2nr  Bthezeit  so  lang  als  das  Btfastiel- 
chen;  die  jfingeren  Frfichte  runzelig-flaumig,  die  älteren  kahl,  Thal- 
chen  BrilUg,  Sstriemig.  ©.  Kalkberge  v.  GWra  bis  Fiume,  sttdl.  Ty- 
rol.    Aug.  Sept    S.  elatnm  Gouan. 

3.  S.  glaucum  Jacq.  St  istig;  WB.  dz&hlig-S&chgefiedert, 
im  Umrisse  3eckig;  BlSttchen  lanzettl.-lineal.  a.  lineaL;  BHiel  stiel- 
rund od.  V.  der  Seite  tsgedrückt;  Dolden  10^1  Sstrahlig,  Strählen 
fast  Stielrand,  kahl ;  Hftllbl&ttchen  pfHeml.,  sehr  schmal-hftutig-beran- 
det,  zur  Bthezeit  halb  so  lang  als  das  Bthstielchen;  die  j&ngeren 
Frfichte  runzelig,  kurz-kreisel-eyf.,  bei  d.  Reife  kahl  od.  fein-flaumig, 
Thälchen  InZZig,  Istriemig.  Q.  Grasige  Hügel  u.  waldige  Obge; 
sfidL  Tyrol,  Kämth.,  Stmk.,  Oest,  Böhm.,  Mähr.     Jul.  Aug. 

4.  S.  Tarium  Trevir.  St  ästig;  WB.  3zählig-8fachgefiedert,  hn 
Umrisse  Seckig,  Zpfl.  lineal.;  Bttiel  oberseits  rinnig)  Dolden  15—25- 
MtrMig,  Strahlen  fast  stielmnd  u.  nebst  dem  längl.  Fruchikn.  kahl ; 
HftUblättchen  lanzettl.-zugespitzt,  häutig-berandet,  zur  Bthezeit  halb 
so  lang  als  das  Bthstielchen;  die  reifen  Früchte  lineal.-lXngl. ,  2*häl- 
chen  IrilUgj  Istriemig.  G*  Trockene,  steinige  O.  ^  Stmk.,  sfidL  Tyrol, 
Unteröstr.,  Mähren.  Jul.  Aug.  Strahlen  der  Dolde  noch  Imal  so 
lang  als  bei  S.  glaucum. 

5.  S.  montanum  L.  St  einfach-ästig;  die  W.-  u.  unteren  StB. 
3fadigefiedert,  im  Umrisse  längl.-eyf.,  Zpfl.  lineal.;  Bstiel  oberseits 
rinnig;  Dolden  B—12strahUg,  StrahUn  fast  gleich^  kantig,  etnicärt#, 
nebst  den  jüngeren  Früchten  flaumig;  Hül&lättchen  lanzettl.,  sehr 
schmal-häutig-berandet,  so  lang  als  das  Bthstielchen  od.  Döldchen. 
2|..  Kalkgbge  sehr  zerstreut;  Stmk.,  Jura,  Basel,  Ober-  u.  Nieder- 
eisaas, Istr.    JuL  Aug. 

6.  S.  tortuosum  L.  St  ästig,  spreitzend;  die  W.-  a.  unte- 
ren StB.  Szählig-Sfachgefiedert,  im  Umrisse  3eckig,  Zpfl.  lineal.;  B- 
stiel  oberseits  rinnig;  Dolden  ^—lOstrakligf  Stfohlen  scharfkantigf 
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auf  der  inneren  Seite  flaumig;  Hfille  l—SblXtterig;  HHUblittchen 
lanzettl^  zugespitzt,  hreit-häuHg-berandetj  zur  Bthezeit  so  Itng  als 
das  Doldchen;  Früchte  flaumig-ranh.  2|.-  Sonnige  felsige  0.;  ztt. 
Triest  u.  Flame,  südl.  Istr.,  südl.  Tyr.    JuL  Aug. 

7.  S.  coloratum  Ehrh.  St.  ein&ch-ftstig;  die  W.-  u.  unteren 
StB.  dreifachgefiedert,  im  Umrisse  I&ngl.-eyf.,  Zpfl.  Hneal.;  Bstiel 
oberseits  rinnig;  Hauptdolde  20S0strMigy  Strahlen  kantige  fast 
gleicht  auf  der  inneren  Seite  flaumig;  jüngere  Früchte  flaumig; 
Hülle  fehlend;  HäHchen  lanzettl.,  zugespitzt,  breit-hftutig-berandet, 
länger  als  das  Doldchen.  Q,  Grasige  Hügel,  BergwiUder,  zerstr.  dch 
daa  Geb.    JuL  Aug.    S.  annnum  L. 

26.    LIBANÖTI8  Crantz.    Heilwurs. 

1.  L.  montan a  Allioni.  B.  doppelt-dreifachgefiedert,  Blftttchen 
fiedersp.  -  eingeschnitten,  Zpfl.  lansettl.,  stachelspitzig,  die  untersten 
Paare  der  Blättchen  an  der  Aüttelrippe  kreuzst,;  allgemeine  Hülle 
reichbl&tterig ;  St  kantig-gefdrcht;  Friichte  kuTxh,  ©.  Gebirgige,  wal- 
dige O. ,  bis  in  die  A. ;  zerstr.  dch  das  Geb..  JuL  Aug.  Athamauta 
Libanotis  L.  Bl.  weiss.  Var.:  Bl&ttchen  sehr  zerschnitten:  Crithmum 
pyrenaicum  L.  —  ß.  minor:  St.  1'  hoch,  flaumig:  Athamanta  pubes- 
cens  Betz. 

2.  L.  athamantoides  DO.  B.  dreifach -gefiedert,  BUttchen 
fieder8p.-e]ngeschnitten,  Zpfl.  lanzettl.,  stachelspitzig,  die  untersten 
Paare  der  Btättchen  an  der  Mittelrippe  kreuzst.;  allgemeine  Hülle 
reichblätterig;  St  kantig^gefurcht;  FrüMe  kahl.  0.  Gebirge  u.  VorA.; 
Krain.  Jul.  Aug.  Seseli  Libanotis  ß.  M.  n.  K.  Bl.  weiss.  Var.: 
HüHblftttchen  eingeschnitten:  Ammi  daacifolium  Scop.  —  Athamanta 
flibirica  w&cbat  nicht  bei  Danzig  nach  Dr.  Klinsmann. 

27.  CNmiUH  Cusson.     Brenndolde. 

1.  C.  Honnieri  Cusson.  St  ästig,  kantig;  B.  doppeltgefiedert, 
Blättchen  fiederth.,  Zpfl.  Uneal.- lanzettl.  od.  lineal.,  kurz-bespitzt ; 
Scheiden  locker;  Hüllblättchen  borstl.^  borstig-rauh,  so  lang  u.  län- 
ger als  das  Doldchen.  0.  Gebüsch;  bei  G^rz  u.  im  wärmeren  Krain, 
nach  Wulf.,  seitdem  nicht  wieder  gefunden.  Jul.  Aug.  Selinnm  Hon- 
nieri L.  Bl.  weiss,  wie  der  folgenden. 

•  2.  C.  apioides  Spreng.  St  ästig,  gerillt;  B.  Sfachgefiedert^ 
Blättchen  fiederfh.,  Zpfl.  lineal.-lanzettl.,  stachelspitzig ;  Sc^^idm  lodcer; 
EüUblättchen  borstig  kahl,  so  lang  als  das  Btiistielchcn.  2|..  Gebir- 
gige, felsige  O.;  Krain,  Littor.,  Veltlin,  Tessin.  Jul.  Aug.  Lignsti- 
cum  apioides  Lam.    Laserpitium  sOaifolium  Jacq. 

3.  C.  venoBum  Koch.  St  gerillt,  einfach  od.  oberwärts  mit 
einfachen  Aesten;  B.  doppeltgefiedert,  Zpfl.  lineal.  od.  lanzettl.-Kneal., 
kurz-bespitzt,  ungeth.  od.  2-  u.  Bsp.;  Scheiden  verlängert,  die  obem 
Hrqff'Onliegend;  HfiUblättchen  pfrieml.,  kahl,   so  lang  als  dasDOld- 
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eben.  2i.  nach  Fries.  Wiesen  n.  feuchte  Wälder;  n5idl.  Geb.,  Bhein- 
fiftche  bei  Speyer,  Jura.  Jtü.  Aug.  Seseli  yenostiiQ  Hoflfai.  SeBnnm 
sylveatre  L. 

S8.  TBOCmSCANTHES  Koch.    Bftdchenblüthe. 
1.  T.  Bodffloms  Koch.  4.  Waldige,  steinige  O.;  unteres  Wal- 
lis, zw.  St  Horizen  n.  Martinach,   im  sfidl.  Tyrol  in  VUlarsa  oder 
Cunposilyano.   Jon. — Aug.   Ligusticum  nodiflomm  Vill.   Bl.  weiss. 

29.  ATHAMAKTA  Koch.    Angenwurz. 

1.  A.  cretensis  L.  St  etwas  Sstig,  stielmnd,  geriSt;  B.  dikch- 
gefiedert,  Zpfl.  lineaL,  zogespitst,  2— 3sp.;  Dolde  6 — 9itr<üiUg]  HtUl- 
blättchen  längl.-lansettl.,  haarspitsig,  häutig,  ndt  einem  krautigen 
Bttckenstreifen;  Früchte  längL-lanzetti. ,  in  einen  Hals  verschmälert, 

Jcunh.  V.  vjettabstehenden  Haaren,  2]..  Felsige  u.  kiesige  O.  der  VorA. 
u.  A.  Jul.  Aug.  B.  u.  Bl.  unterseits  kurzh.  Var.  /9.:  B.  fast  kahl. 
A.  mutelUnoides  Lam.   A.  rupestris  Vill.,  nicht  Soop.    BL  weiss. 

2.  A.Mahhioli  Wulf.  St  ästig,  stiehrund,  gerillt;  B.  gefiedert- 
rieUaelasgesetzt,  Zpfl.  mdl.,  spreiUend;  Jhlde  15-^%5strahUg;  Hfill- 
blättchen  längL-lanzettl.,  haarspitzig,  häutig,  mit  einem  krautigen 
Rückenstreifen;  Früchte  längl.-lanzettl.,  in  einen  Hals  versdmkälert, 
samnutartig  von  kürten  y  au/recht  -  absiehenden  Haaren.  0.  Steinige 
O.;  Stmk.,  südl.  Tyr.,  Krain,  Littor.  JuL  Aug.  Libanotis  rupestris 
Scop.  B.kahl;  Blb.  unterseits  in  der  Mitte  spärlich  behaart,  weiss. 

SO.  LlOiJSTiCUM  L.    Liebstock. 

1.  L.  ferulaceum  AU.  8t  ästig,  gerillt;  B.  yieUkohssgesetzt, 
Zpfl.  lineal.,  sugespitst-stachelspüzig ;  BüUblättchm  an  der  Spitte 
fiederep.  ©.  Sonnige  O.  der  A.;  Thoiry  u.  Saleve  in  der  Sehws. 
Jun.  Jul.    Bl.  weiss. 

2.  L.  Segnierl  Koch.  St  stielrund,  gerillt,  ästig;  B.  yielfach- 
zsgesetzt,  Zpfl.  lineal. ,  zugespitzt-stachelspitzig,  am  Rande  kahl; 
Hülk  fehlend  od,  l—Sblätterigy  Blättchen  ungeth.  2|..  Gebirgige  O. 
u.  VorA.;  Krain,  sttdl.  Tyrol.  C.  Tessin.  Jul.  Aug.  Selinum  Se- 
guieri.  L.  flL    BL  weiss. 

31.  SILAUS  Bess.     «lau. 

1.  8.  pratensis  Bess.  St  kantig;  WB.  3-  u.  4fedigefledert, 
die  seitenst  Abschnitte  ganz  od.  2th.,  die  endst  6th.,  Zpfl.  Uneal., 
stachelspitzig;  Hiille  1— 2blätterig.  4.  Fruchtbare  Wiesen.  Jun.-- 
Aug.    Peucedanum  Silaus  L.    BL  bleichgelb. 

82.  MEUH.    Tonmefl  Bärenwttrzel. 

1.  M.  athamanticum  Jacq.  B.  doppeltgefledert,  FMen^un 
fiederth.-vielsp.f  Zpfl,  fast  quirlig,  haardümiy  spitz.   2|..  Triften  der 
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A.,  VorA.  a.  serstr.   dch  das  Geb.  anf  höheren  Gbgen.    JaL  Aug. 
Athamanta  Meum  L.    Bl.  weiss. 

2.  H.  Mute  Hin  a  GSrtn.  B.  doppeltgefiedert,  Fiederchen  fiederth,, 
Zpfl.  lineaL'lanzettl.  u.  lineal.,  lugespitzt-staehelspitzig,  ungeth.  u. 
2— 3sp.  4.  Triften  der  A.,  VorA.  n.  Vogesen,  Schles.  u.  Mähr. 
Gbg«,  u.  im  Schvarswald.  Jnl.  Aug.  Phellandriom  MutelUna  L. 
BL  weiss  od.  rdthL 

33.    GATA  Gaud.     Gaye. 
1.  G.  Simplex  Gaud.   HOUblftttchen  7—10,  meist  3sp    2j..  Trif- 
ten der  höheren  A. ;  Schwz.,  Tyrol,  Salzbg.,  Kümth.,  Stmk.  Jul.Aug. 
Laserpitium  simplez  AlL    BI.  weiss. 

84.  CBTTHMUM  L.    Baaille. 

1.  C.  maritimnm  L.  2]..  Steinige  0.  am  Meere  bei  Triest 
Jnl.  Aug. 

35.  CONIOSElInüM  Fisdier.     SchierlingssOge. 
1.    C.  Fi 8 eher i  Wimm.  et  Grab.    2|..  Grasige,  schattige,  etwas 
feuchte  O. ;  auf  dem  Kesselurlich  n.  dem  kleinen  Keilig  im  Gksenke 
der  Sudet,  Windisch-Landsberg  in  Unterstmk.    Jul.  Aug.    G.  tata- 
ricum  Fisch.    Bl.  weiss. 

V.  Gruppe.  ANGELICEEN.  Koch.   Frucht  auf  beiden  Seiten 
zv)eyiügeligt  die  Flügel  nicht  aufeinanderliegend.    Jedes  FrüM- 
.    chen  mit  5  geflfigelten  Biefen  od.  3  flldlichen  Bückenriefen.    Ey- 
weiss  auf  der  Fugenseite  ziemlich  flach.     Dolde  roUkommen. 

86.  LEVISTICUM  Koch.    Liebstöckel. 

1.  L.  officinale  Koch.  2|..  Häufig  in  den  GMrten  der  Land- 
bewohner kultivirt   Jul.  Aug.    Ligusticum  Levisticum  L.    Bl.  -gelb. 

37.  SELINÜM  L.     Silge. 

1.  S.  Carvifolia  L.  St  gefurcht-kantig;  Strahlen  der  Dolde 
kahl.  4.  Feuchte  Wälder,  Waldwiesen.    Jul.  Aug.     Bl.  weiss. 

38.  OSTlfeBICUM  Hoffin.     Mutterwurzel.  « 

1.  O.palustre  Bess.  2|..  Feuchte  Wiesen;  Thfiringen  bei  Er- 
ftirt,  Arnstadt  u.  Halle.  JuL  Aug.  0.  pratense  Hoffin.  Imperatoria 
palustris  Bess.    Bl.  weiss. 

39.  ANGELICA  L.     Angelik. 

1.  A.  sylvestris  L.  B.  Sfachgefiedert,  ßlättchen  ey-  od.  lan- 
settf.,  geschätft'getdgty  nicht  herablaufend,  das  endst  ganz  od.  3sp., 
die  seitenst.  fiast  sitzend,  an  der  Basis  ungleich  u.  manchmal  Ssp.  2^. 
Wiesen,  feuchte  Wälder.    JuL  Aug.    Bl.  weiss. 

2.  A.  montana  Schleich.  B.  Sfachgefiedert,  Blättchen  längl.  od. 


Digitized  by  VjOOQIC 


VXBBLLIFBBEV.  tlS 

Unzettl.,  gesckäfft'gesSf^,  die  obersten  an  der  Basis  herahlavfend, 
das  endBt  ganz  od.  Ssp.,  die  seitensi  fast  sitzend,  an  der  Basis  un- 
gleich XL.  manchmal  28p.  4.  Wiesen  u.  fenobte  O.  der  VorA.  Jul. 
Ang.     El.  weiM. 

8.  A.  pyrenaea  Spreng.  WB.  doppeltgefiedert,  Fiederchen 
fiederth.,  Zpfl.  UnealManzettl.  od,  lineal.<,  ganz  u.  2—Ssp. ;  Strahlen 
der  Dolde  3 — 7,  ungleich;  St.  meist  blattlos,  einfach,  geforcht  2{.* 
Triften  der  hdchsten  Vogesen.  Jnl.  Aug.  Seseli  pjrenaeura  L.  Bl.  weiss. 

40.  AKCHANGJSlICA  Hoflfm.  Engelwurzel. 
1.  A.  officinalis  Ho£fin.  St.  kahl,  stielrnnd,  geriUt;  B.  dop- 
peltgefiedert. Blättchen  ey-  od.  fast  herzf.,  ungleich-gesägt,  das  endat 
3-,  die  seitenst.  meist  21appig;  die  oberen  Bstiele  sackartig -aufge- 
blasen; Dolden  mehlig-flaumig;  Hüllchen  ganz  kahl.  G.  Hecken  u. 
sumpfige  O.;  nördl.  Geb.  u.  Sudet,  Böhm.,  KÄmth.,  Görz,  VeltUn, 
Jura.    Jul.  Aug.    Bl.  grünlich. 

VI.  Gruppe.  PEÜCEDANEEN.  DC.  Frucht  v,  Rücken  flach- 
.  od.  Unsenf.-zsgedrückty  mit  einem  verbreiterten  j  geflügelten ,  a6ge- 
flachteny  od*  convexen  v.  verdickten  ^aruie  umg^n,  Früchtchen 
mit  5  Hanptriefen;  d.  seitenst.  Riefen  dem  verbreiterte]^  Rande 
anliegend  od.  in  denselben  verschmelzend;  Ntbenriefen  fehlend, 
Frucht  beiderseits  1  flügelig.  Eyweiss  vorne  flach.  Dolde  vollkommen« 

41.  FERULAGO  Koch.    Birkwurzel. 

1.  F.  galbanifera  Koch.  St  gerillt,  etwas  kantig;  B.  viel-^ 
fadizsgesetzt,  im  Umrisse  eyf.,  Zpfl.  lineal.,  haarspitzig,  an  den 
Hauptrippen  kreuzst;  Blftttchen  d.  Hülle  u.  Hüllchen  lineal. -längL, 
zugespitzt;  Gf.  der  Frucht  bogig-zurückgelegt,  ein  wenig  länger  alt 
der  Rand  des  Stempelpolsters.  2j..  Unfruchtbare  Wiesen,  felsige  O.; 
Krain,  Littor.,  sfldl.  Tyrol.  Jun.  Jul.  Ferulago  nodlflora  M.  u.  K. 
Perula  Ferulago  L.    F.  nodiflora  Jacq.    Bl.  gelb. 

42.  PEÜCEDANUM  L.,  Koch.     Haarstrang. 

I.Rotte.     Peucedana  legitima.    Rand  der  Früchtchen  we< 
'  niger  verbreitert    Die  allgemeine  HfiUe  fehlend  od.   armblätterig. 

1.  P.  officinale  L.  St  stielrund,  gerillt;  B.  bmal  ^fach-xs- 
gesetzt.  Blättchen  lineal.,  an  der  Basis  n.  Spitze  verschmälert,  un- 
geth.,  die  endst.  3zählig;  allgemeine  Hülle  meist  Sblätterig,  ab- 
fällig; Bthstielchen  2-  od.  Smal  so  lang  als  die  Frucht]  Strahlen 
der  Dolde  kahl.  2|.>  Fruchtbare  Wiesen;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb. 
Jul.  Aug.    Bl.  gelb. 

2.  P.  parisiense  DC.  St  stielrund,  gerillt;  B.  3-  od.  4mat 
9fachgesetzU  Blättchen  lineal.-lanzettl. ,  an  der  Basis  u.  Spitze  ver^ 
sdmiälert,  ungeth.,  die  endst  3zählig;  allgemeine  Hülle  armblätterig, 
äbfiUUg;    BtMielchen  so  lang  als  die  Frucht]    Strahlen  der  Dolda 
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auf  der  inneren  Seite  flaumig-rauh.  2|..  Wiesen;  um  Triest,  auf  dem 
Monte  Magg.    Jul.  Ang.    BL  weise. 

3.  P.  Chabraei  Beichenb.  St  geftircht,  aufrecht;  R  beider- 
seits g^zendf  gefiederty  Fieder  aller  B.  sitzend,  tnefjp.,  od.  die  der 
obersten  B.  ungetfi.,  Zpfl.  lineal.,  spits,  an  der  Basis  kreuzst ;  Strah- 
len der  Dolde  auf  der  inneren  Seite  kursh.;  Hfillohen  meist  1  blätte- 
rig; Thälchen  B*Uiemig.  2j..  Fruchtbare  Wiesen;  im  Rhein-,  Blies-i 
Saar-,  Mosel- ,  u.  Donaufbale  u.  ausserdem  sehr  serstr.  defa  das 
Geb.  JuL  Aug.  Selinum  Chabraei  Jacq.  S.  podolicum  Bess.  BL 
gelblichweiss  od.  grflnlich. 

4.  P.  Schottii  Bess.  5t.  stielrundi  gerÜlty  aufrecht  od.  sehief- 
aufirtrebend;  B.  etwas  meergrün,  glanzlos,  gefiedert,  Fieder  sitzend, 
an  den  unteren  B.  od.  an  allen  vielsp.j  Zpfl.  Uneal.,  zugespitzt,  an 
der  Basis  kreuzst;  Strahlen  der  Dolde  kahl;  HiiUchen  armblftt- 
terig  od.  fehlend;  Hiälchen  Istriemig.  2}..  Krain,  Litt  Jul.  Aug.  Bl. 
weiss.  Var.  fi.  pefraeum  Noe:  Fieder  der  StengelB.  ungetheilt,  lan* 
aettl.-lineal.,  versehmXlert-  sehr  spitz,  der  WB.  3 — vielsp.,  Zpfl.  li« 
neal.,  spitz,  Hfillehen  oft  Sblätterig:  P.  petraeum  K.  syn.  ed.  1. 

IL  Rotte.    Cerraria  DC.    Rand  der  Frucht  weniger  verbrei- 
tert   Allgemeine  Hülle  reichblatterig. 

5.  P.  Cerraria  Lap.  St  stielrund,  gerillt;  B.  Sfachgefiedert; 
Blättchm  meergrün^  eiff.^  fatt  domig-gesägt,  die  unteren  an  der  hin- 
teren Seite  d.  Basis  gelappt,  die  oberen  zsflieesend;  allgemeine  Hülle 
reiohblltterig,  inrückgebogen;  Striemen  der  Berührungsfläche  gleich- 

^ laufend.  2j.  Unkultiv.  Hügel,  Wiesen,  Wälder^  zerstjr.  dch  das  Geb. 
Jul.  Aug.    Athamanta  Cenraria  L.    BL  weiss. 

6.  P.  Oreoselinum  MÖnoh.  St  stielrund,  gerillt;  B.  3facbge- 
fiedert;  Verästelungen  des  Bstieles  zurückgeschlagen-^reitzend;  Blätt- 
chen glänzend,  eyt,  ^geschnitten-  od.  fast  fiedersp.-gezähnt,  Zähne 
knrz-zugespitst-stadielspitzig;  allgemeine  Hülle  reichblätterig,  zurück- 
gebogen; Striemen  der  Berührungsfläche  bogig  j  an  dem  Rande  an- 
liegend» 2|.'  Trockene  Wiesen,  Wälder.  Jul.  Aug.  Athamaiita  Oreo- 
atSuam  L.    BL  weiss. 

7.  P.  alsaticum  L.  St  kantig-geftircht,  &st  rispig;  Aeete  ru- 
thent;  B.  Sfachgefiedert ,  Blättchm  et/f.,  fledersp.,  Zpjf.lineal.-lan- 
2ettl.,  stachelspitzig,  am  Rande  rauh-,  allgemeine  Hülle  6Sblätterigt 
abstehend \  Strahlen  der  Dolde  kahl;  Gf,  der  Frucht  zurückgebogen, 
ein  wenig  länger  als  das  Stempelpolster.  2j..  Hügel,  steinige,  trockene 
O.;  zerstreut  dch  das  südl.  u.  mittl.  Geb.    Jul.  Aug.    BL  gelb. 

8.  P.  Ten e tum  Koch.  St  kantig-gefurcht,  fast  rispig;  Aeste 
nifhen£;  B.  Sfachgefiedert,  Blättchen  eyf.,  fiedersp.,  Zpfl.  lineal.-lan- 
settL,  Btoohelspitzig,  am  Rande  rauh;  allgemeine  Hülle  5 — Sblätterig, 
abstehend;  Strahlen  der  Dolde  auf  der  inneren  Seite  flaumig-rauh; 
Gf.  der  FrudU  surttckgebogen,  länger  als  der  dritte  Theil  der  Frucht, 
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2|..  St^aige  O. ;  südl.  Schws.,  südl.  Tyr.,  Littor.   Jul.  Aug.    Seliniun 
▼enetom  Spreng.    Bl.  weiss,  grösser  als  bei  dem  vorhergeh. 

m.  Botte.  Selinoides  DC.  Rand  der  Früchtchen  breit,  fiut 
durchscheinend.  Allgemeine  Hülle  reiohblätterig. 
9.  P.  anstriacam  Koch.  8t.  geftircht,  etwas  ästig;  B.  SzähUg- 
3 f achgefiedert  j  Blittchen  eyf.,  fiedersp.,  Zp^.  lanzettL-UneaL  j  zuge- 
spitzt, am  Rande  kahl;  allgemeine  Hülle  reichblfttterig,  znletst  zu- 
r&cicgebogen;  Strahlen  der  Dolde  einwärts  flanmig-ranh;  Blb.  hreU- 
viEtftm/.,  (einige».  2|..  Felsige  O.,  nnter  Gestränch ;  C.  Waadt,  Wal- 
lis, Oranbfind.,  Kridn,  Kimth.,  B«hm.  Jnl.  Aug.  Selinnm  anstria- 
cnm  Jacq.  Bl.  weiss.  Var.  mit  schmäleren  Bzpfln. :  Selinum  nigricans 
Gand.     S.  montannm  Schleich. 

10.  P.  rablense  Koch.  St.  gefurcht,  etwas  ästig;  B.  Szählig" 
3f achgefiedert y  vielsp.j  Zpfl.  schmal- lineal.,,  zugespitzt,  am  Rande 
kahl;  allgemeine  Hülle  reichblätterig,  zuletzt  zurückgebogen;  Strah- 
len der  Dolde  auf  der  inneren  Seite  flaumig-rauh ;  Blb.  breit-vkthen^^ 
benagelt.  2|..  Steim'ge  O.  der  VorA.;  Krain,  Kämth.,  südl.  Tyrol, 
sfidl.  Schwz.    Jul.  Aug.    Bl.  weiss. 

43.  TOMMASmiA  Bertolon.     Tommasinie. 

1.  T.  Terticillaris  Bertolon.  St  stielrund,  fein-gerillt,  bereift; 
B.  S&ehgefiedert,  Blättchen  eyf.,  spitz-gesägt ,  die  seitens!  oft  tlap- 
pig,  die  eadst  3sp.;  Scheiden  gross,  aufgeblasen;  HÜUe  Mlend.  2(.. 
VorA.;  Wallis,  Teasin,  Graubünd.,  Stmk.,  Litt.  JuL  Aug.  Angelioa 
verticillariB  L.     Peuoed.  vert  Koch.     Bl.  grttn-gelbl. 

44.  THTSSELINUM  Hoffin.     Olsemck. 

1.  Tfa.  palustre  Hofite.  St.  gefurcht;  allgemeine  HÜUe  reich- 
bntteng,  zurückgeschlagen;  B.  Sfachgefledert,  Blättohen  tief-fledersp., 
Zpfl.  llneal.-lanzettl.,  zugespitzt,  am  Rande  etwas  rauh ;  HfiUblättchen 
frei.  B.    Sümpfe,  Teiche.     Jul.  Aug.     Bl.  weiss. 

45.  IMPERATORIA.  L.     Meisterwurzel. 

1.  I.  Ostruth i um  L.  B.  doppelt-Szählig ,  Bldttchen  breU-eyf,, 
doppelt-gesägt,  die  seitenst  28p.,  die  endst.  Ssp.;  Scheiden  erweitert 
-2|..  Gebirgswiesen ;  VorA. ^  Sudet,  Erzgeb.,  Thüringer  Wald,  Pom- 
mern.   Jun.  Jul.    Bl.  weiss. 

8.  I.  angustifolia  Bellard.  WB.  3zählig,  u.  doppelt-3zähüg, 
Blättchen  geschärft-ungleich-gesägt,  Ssp.  u.  28p.,  an  der  Basis  ver- 
schmälerti  Zpfl.  Idngl.,  ^wrne  eingeschnitten y  zugespitzt;  Scheiden 
erweitert.  2]..  Schweizer  A.,  Schleicher ;  „hat  aber  d.  speciellen  Stand- 
ort nicht  angegeben^  Gaud.    Jun.  Jul.    BL  weiss. 

46.  ANETHÜM  L.,  Hofft».    DiU. 

1.  A.grayeolens  L.    Blattzpfl.  lineal.-fadl.,  verlängert;  Frucht 
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eüiptiBeh,  ▼.  einem  verbreiterten,  flachen  Rande  nmgeben.  0  unter 
der  Saat;  Littor.,  Istrien,  wird  überall  knltiv.     Jnl.  Aug.   Bl.  gelb. 

47.  PASTINACA  L.    Pastinak. 

1.  F.  Bativa  L.  St  kantig-gefürcht;  B.  gefiedvrty  ofterseiti  gtan- 
wtmdj  unterstUs  flaumige  Bldttchen  ei/f.-längL  od,  längi,  stumpf,  ge- 
kerbt-gesftgt,  die  seitenst.  an  der  Basis  gelappt  u.  Szählig,  das  endst. 
Slappig,  Säges&hne  sehr  karz<stachelspit7.ig;  HtUlen  fehlend;  Kelch- 
sUme  verwischt;  Frilchte  oval,  Fuge  2striemig.  O.  Wiesen,  unkultiT. 
O.,  wird  anch  angebaaet.    Jnl.  Aug.     Bl.  gelb,  wie  der  folgenden. 

8.  F.  opaca  Bemh.  St.  kantig-geftircht;  B.  gefiedert,  glanxlo$, 
beiderseits  flaumige  Blättchen  eyf^  an  der  Basis  etwas  hertf^  stumpf 
gekerbt-gesfigt ,  die  seitenst  an  der  Basis  gelappt  u.  Szfthlig,  das 
endst  Slappig;  HfiUen  fehlend;  Kelchzähnc  verwischt;  Früchte  oval, 
Fuge  2striemig.  ©.  Triften;  Fiume.     Jnl.  Aug. 

3.  F.  Fleischmanni  Hladnik.  St  kantig-gefiircht ;  B.  doppelt- 
gefiedert,  Fiederchen  gegenst,  entfernt,  elliptisch-lantettL ,  fiedersp.- 
gezähnt]  Hüllen  fehlend;  Kelchzähne  verwischt;  Früchte  oval,  Fuge 
Sstriemlg.  ©.  Steinige  O.;  Schlossberg  bei  Laibach.     Jul.  Aug. 

48.  HERACL^UM  L.    Heilkrant 

1.  0.  Sphondylium  L.  B.  rauhh.,  gefiedert  od*  tief-fiedersp*, 
Fleder  lappig  od.  handf.-getheiU]  Dolden  strahlend;  Fnichikn.  duM- 
flaumig;  Früchte  oval,  stumpf,  ausgerandet,  zuletzt  kahl,  Fuge  28tris- 
mig.  0.  Wiesen,  waldige  O.  bis  in  die  A.  hinauf.  Jun. — Herbst  Blb. 
weiss,  od.  weiss  mit  2  grünen  Flecken  an  der  Basis,  od.  hellgrün 
od.  rosenroth.     Var.  Bzpfl.  verlängert :  H.  elegans  Jacq. 

2.  H.  sibiricum  L.  B.  rauhh.,  gefiedert  od,  titf'fiedersp.y  Fieder 
gelappt  od.  handf.'geth.,  gesägt,  nebst  den  Fruchtkn.  kahl;  Blb.  fost 
^eich ;  Früchte  rundl.-oval,  an  der  Spitze  tiefausgerandet,  kahl,  Fuge 
2striemig.  0.  Triften  der  A.  u.  VorA.  n.  d.  Sudeten.  Jun.— Herbst 
Blb.  grün  od.  gelblich,  gleich  od.  nur  wenig  ungleich.  Var.  /3.:  mit 
schmäleren  Bzpfln:  H.  angustifolium  Jacq.,  u.  mit  ganz  schmalen: 
H.  angustifolium  L. 

3.  H.  asperum  MB.  B.  einfach ^  fast  handfAappigy  unterseits 
kurzh.-g^n  od.  kahl  u.  auf  den  Adern  kurzh.,  Zpfl.  zugespitzt  od. 
feinspitzig,  ungleich-gesägt-gezähnt,  die  stengeist.  B.  manchmal  Stäh- 
Hg;  Dolden  strahlend;  Fruchtkn.  kurzh.-ranh;  Früchte  oval,  ausge- 
randet,  zuletzt  kahL  0.  Wälder  der  VorA.;  Jura,  Tyr.,  Bayern, 
Salsb.,  Stmk.  Jul.  Aug.  H.  Fanaces  Bertolon.  H.  montanum  SchL 
Vcr. :  B.  unterseits  dünn-weiss-filzig:  H.  pyrenaicum  Lam.  Bl.  weiss. 
—  Das  H.  Fanaces  L.  hat  warzig-rauhe  Früchte,  Fries  nov.mant  3.p.21. 

4.  H.  alpin  um  L.  B.  einfach,  her^.-rundL,  fast  handf.-lappig, 
am  Rande  n.  unterseits  auf  den  Adern  flaumig,  zuletzt  kahl  werdend, 
Lappen  gekerbt,  abgerundet,  mit  einer  Vorspitze  od.  stumpf;  Frucht« 
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vkteyf. -kreisrund,  Striemen  auf  der  Berührungsfläche  sehr  kurz  od. 
fehlend.  2j..  Gebirgswftlder  u.  VorA.;  Jura  u.  Wallis.  JnlAug.  Bl.  weiss. 
5.  H.  austriacnm  L.  B.  gefiedert  u.  SzähUg^  Bldttchen  sitzend, 
gesfigt,  die  seitenst.  ganz,  die  der  WB.  eyf,,  stumpf,  die  der  StB. 
Zonzetti.,  zugespitzt,  an  der  Basis  etwas  lappig,  das  endst.  3sp.; 
Frachtkn.  flaumig;  Früchte  oval,,  kahl,  Striemen  der  Berührungs- 
fläche fehlend  od,  sehr  kurz.  2|..  Wiesen  der  A.  u.  VorA.;  nordl. 
Tyrol  bis  Oestr.  Jul.  Aug.  Var.  ß.  siifolium:  Blattspitze  weniger 
vorgezogen:  Tordylium  siifolium  Scop.     Bl.  weiss  od.  rosenroth. 

49.  TORDYLIUM  L.     Zirmet 

1.  T.  maximumL.  Steifh.,  am  St  v .  rftckwKrtsgekehrten Haaren ; 
B.  gefiedert,  Blftttchen  stumpf-gekerbt,  die  der  unteren  B.  eyf.,  die 
der  oberen  lanzettl.,  das  endst  verUngert;  HttUblftttchen  lineal.,  kür- 
zer aU  die  Dolde;  Früchtchen  auf  dem  Mittelfelde  borstig -ste^^ 
4striemig.  0.  Unkultiv.  O.,  Hecken;  sehr  serstr.  dch  das  Geb.  Jul. 
Aug.     Fuge  Sstriemig.    Bl.  weiss. 

2.  T.  apnlum  L.  St  ftstig,  beblftttert,  nnterwftrts  zottig;  B.  ge- 
fiedert, Blättchen  eingeschnitten-gekerbt;  Strahlen  der  Dolde  vielmal 
Iftoger  als  die  allgemeine  Hülle;  Früchte  auf  dem  Mittelfelde  rauh, 
vielstriemig.  ©.  Sonnige  O.;  Istrien.  Apr.  Mai.  Fuge  Tielstriemig. 
Bl.  weiss. 

VH.  Gruppe.  SILERINEEN.  Koch.  Frucht  v.  Bücken  her 
linsenf.  -  zsgedrückt  Früchtchen  mit  ö  Hanptriefen,  die  seitenst 
Riefen  randend;  Nebenriefen  4,  weniger  hervortretend.  Eyweiss 
▼ome  ziemlich  flach. 

50.  SHiER  Scop.    Rosskümmel. 

1.  8.  trilobum  Scop.  2j..  Gebkgswilder;  Oestr.,  Stmk.,  Hannov., 
Harz,  Hess.     Jul.  Aug.    Laserpitium  aquilegifolium  Jacq.  Bl.  weiss. 

VIU.  Gruppe.  THAPSIEEN.  Koch.  Früchtchen  mit  5,  fRdl., 
manchmal  steif  haarigen  Hauptriefen ;  d.  seitenst  Rief,  auf  d.  Berüh- 
rungsfläche liegend;  Nebenriefen  4,  die  inneren  fädl.,  die  äusseren 
geflügelt,  od.  ßämmtl.  geflügelt,  Flügel  wehrlos.  Daher  die  Frucht 
entweder  8-  od.  beiderseits  2flügelig.    Eiweiss  vorne  platt. 

51.  LASERPITIUM  L.  Laserkraut 
1.  L.  latifolium  L.  W.-  u.  untere  StB.  Szählig-doppelt-gefie- 
dert.  Blättchen  eyf.,  gesägt,  an  der  Basis  herzf.,  sämmtl.  ungeth. 
od.  die  endst  der  WB.  Ssp.;  Strahlen  der  Dolde  auf  der  inneren 
Seite  rauh]  St  stieh*nnd,  fein-gerillt,  kahl.  2j..  Gebirge  u.  VorA.; 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss.  Var.  Fruchtflügel  flach 
od.  wellig-kraus,  Blftttchen  tiefer-  od.  seichter-herzf.,  u.:  a.  glabrum: 
B.  kahl.  L.  glabrum  Crantz.  DC.  —  ß,  asperum:  B.  unterseits  hiebst 
den  Bsüelen  kurzh.-rauh.    L.  asperum  Crantz,  DC. 
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8.  L.  «Ipinum  W.  K  W.-  a.  imtere  StB.  SsftUig-doppelt-gefie- 
derta.doppelt-3£ikhlig,  Blättchen  eyf.y  ungleich-gesägt,  gansod.2'— Sjp., 
die  seitenst  meist  28p^  die  endst.  Ssp. ;  Dolde  gleichltocb,  Strahlen 
ktüU\  Bib.  breit'Vktherzf.f  an  der  Basis  in  einen  kurzen  Nagel  zsge- 
zogen;  St.  itielrund,  gerillt,  kahl.  2|..  Wälder  n.  Gestr&nch;  ünter- 
krain  zw.  Kletsch  u.  Altlag,  u.  an  dem  Fahrwege,  der  v.  Qottsche» 
über  Seiaenbnrg  nacli  Sittich  u.  Weichselbarg  fuhrt,  Wulfen.  JuL 
Aug.  L.  aquilegifolium  DC.  prodr.  Bl.  weiss.  Eine  für  das  Geb. 
noch  zweifelhafte  Pfl. 

8.  L.  marginatum  W.  K^.  W.-  u.  untere  StB.  Szählig- doppelt- 
gefiedert u.  doppelt-3zfthlig,  Blättchen  «y-  od,  /ieref.,  nngleich-gesägt, 
ganz  od,  8—8^.;  Dolde  ausgesperrt,  Strahlen  mif  der  innem  Seite 
kwrzh.-rauh'j  Blb.  rnndl.>vktherzf. ;  Haaptriefen  der  Frucht  kurzsteifh.; 
8t  stidrund,  gerillt,  kahl.  2|.-  Gebirge  O.,  unter  Gestrftuch;  Krain, 
Litt    Jul.  Aug.  Blb.  gelblich,  roth-bei*andet 

4.  L.  Gaudini  Moretti.  W.-  u.  untere  StB.  8zihlig-doppelt-ge- 
fiedert  od.  doppelt-3zShlig,  Blättchen  etf-  od,  herif.,  ung^eich-gekerbt- 
ges&gt,  ganz  od.  2 — 3«p.;  Dolde  ausgesperrt,  Strahlen  ungleich,  kahl\ 
Bib,  rundL^üktherzf.',  Hauptriefen  der  Frucht  kahl;  St  stielrund,  ge- 
rillt, kahL  2|..  Gbge  u.  VorA. ;  Tessüi,  Graubünd.,  südl.  Tyr.  JuL 
Aug.     L.  luteolnm  Gaud.    Blb.  gdbL,  rotfa-berandet 

5.  L.  Sil  er  L.  B.  ganz  kahl,  die  W.-  u.  unteren  StB.  3&oh-ge- 
fiedert,  Bldttchen  lanzettl,  ganzrandigf  ungeth.  od.  Slappig,  Haupt- 
adern schief  \  Früchte  lineaL-l&ngL,  Gf.  zurückgekrUmmt,  an  die  Frucht 
angedrückt;  St  stielrund,  gerillt  2j.'  Gbge  u.  VorA.,  u.  auf  der  Alp 
in  Würtemb.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss. 

6.  L.  peucedanoides  L.  B.  ganz  kahl,  dieW.-  u.  unteren  StB. 
dzXhlig-doppelt-  u.  3fach gefiedert,  Blättchen  UneaU-lanzettl.  u.  UneaX.^ 
ganzrandig,  ungeth, y    Hauptadern  mit  dem  Bande  gleichlaufend',  , 
Früchte  oval,  Gf.  aufrecht,  etwas  spreitzend ;  St  stielnmd,  gerillt  Ij.. 
Gbge  u.  VorA. ;  Krain,  Stmk.,  Tyr.,  Tessin.   Jun.  Jul.   Blb.  weiss. 

7.  L.  hirsutum  Lam.  B.  kurzh.,  mehrfachzsgesetzt ;  Fiederchen 
im  Umriss  eyf.,  fiedersp.-vielsp.,  Läppchen  lineal. ;  Früchte  oval,  kahl, 
Stempelpolstcr  keg^lf. ,  Gf.  auseinanderfahrend;  5t.  stielrund,  geriUt 
kahl,  2|..  Thäler  der  A.;  südl.  Schwz.,  südl.  Tyr.  Jul.  Aug.  L.  Hallen 
AU.  Var.:  fast  kahl.  Blb.  weiss. 

8.  L.  pruthenicum  L.  B.  aa  dem  Bande  u.  den  Bstielen  rauhh., 
doppeltgefiedert,  Bldttchen  fiedersp.,  Zpfl,  lanzettL]  Früchte  oval; 
Hauptriefen  a^eifh.,  Stempolpolster  niedergedrückt,  mit  einem  erhabenen, 
welligen  Rande  umzogen;  St,  kantig- gefurcht,  unterwärts  steif h,, 
Haare  rückwärtsgekehrt  O.  Feuchte  Wälder,  Waldwiesen;  serstr. 
dch  das  Qeh,     Jul.  Aug.    Bl.  weiss,  getrocknet  oft  gelb.  ' 

9.  L.  nitidum  Zantedi.  B.  doppeltgefiedert.  Blättchen  längLj 
fieder sp, -gelappt,  gesdiätft-gesägt,  unterseits  v.  zerstreuten  Borstchen 
steifhaarig ;  Früchte  kahl;  Blättchen  der  vielblätterigen  allg,  Eüüe 
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an  der  Spitze  änguchnitten  od.  Ssp,   2|.-  Felsige  Gbge. ;  s&dL  Tyr., 
TeMin.    JoL  Aug.   L.  hlrteUam  Gaud.  Bl.  weisBlich. 

10.  L.  Arehangeliea  Wulf.  B.  unterteits  nebst  den  Bstielen 
ranbh.,  dzähUg-dfachgefiedert,  Blättchen  eyf.y  ungleicK-gesägt ,  die 
emUt  S«p.,  mit  keiHger.  Batis  herahlaufend ,  die  seitenst.  fast  28p.; 
die  obersten  Scheiden  sackartig  -  aufgeblasen ;  Frfichte  kahl;  St.  ge- 
furcht^ Xauhh,  4.  Wälder  der  VorB.;  Krain,  Sndet  Jol.  Ang.  Bl. 
weiss. 

IX.  Gruppe.  DA  UCINEEN.  Koch.  Früchtchen  mit  5,  födlichen, 
(borstigen)  Hauptriefen,  d.  seitenst.  Biefen  auf  d.  Berührungsfläche 
liegend;  Nebenriefen  4,  mehr  hervorspringend,  stachelig;  Stacheln 
frei  od.  in  einen  Flügel  verwachsen.  Eyweiss  flach  od.  fast  halb- 
stielrnnd,  vorne  ziemlich  platt 

58.   OBLATA  Hoffin.  Breitsame. 

1.  O.  grandiflora  Hoffm.  St  aufrecht;  BIb,  Hrahlendf  vidmal 
länger  als  der  Fntchtkn. ;  Nebenriefen  der  Früchtchen  gleich,  Stacheln 
an  der  Spitse  pfriemL,  hakig.  0.  Aecker;  serstr.  dcfa  das  südl.  u. 
BiittL  Qeh,    Jul.  Aug.    Cancalis  grandiflora  L.    Bl.  weiss,      i 

2.  O.  platycarpos  Koch.  St  ausgebreitet,  Aeste  spreitsend; 
B(6.  strahlend,  so  lang  als  der  Fruchtkn.;  die  äusseren  Nebenriefen 
der  Früehtchen  doppelt-breiter.  Stacheln  an  der  Spitze  pfrieml.,  hakig. 
0.  Unter  der  Saat;  Istrien.  Jun.  Jul.  Caucalis  platycarpos  L.  Bl. 
weiss. 

53.  DAUCÜS  L.  Mohrrübe. 

1.  D.  Carota  L.  St  steifh.;  B.  2— 3fachgefiedert,  glanzlos, 
flederchen  fiedersp.,  Zpfl.  lanzetü.,  haarspitzig;  Hüllblättchen  3sp.  n. 
fiedersp.,  £Mt  so  lang  als  das  Ddldchen;  Stacheln  so  lang  als  der 
Querdurchmesser  der  längt -ovalen  Frucht  ©.  Wieften  n.  unkultiv.' 
O.;  wird  zum  Hausgebrauch  kultiv.    Jun. — Herbst   BL  weiss. 

fi.  Unterordng.  CAMP  TLOSPERMEN.  Koch.  Eyweiss 
am  Bande  einwärtsgekrümmt,  od.  gftnzlich  eingerollt,  od.  an  der 
inneren  Seite  rinnig  v.  einer  Längsfurche. 

X.  Gruppe.  CAÜCALINEEN.  Frfichtdien  mit  5,  fädlichen, 
borstigen  od.  stacheligen  Hauptriefen;  d.  3  mittleren  Riefen  auf 
dem  Bücken,  die  2  seitenst  auf  der  Berührungsfläche  liegend ;  Ne- 
benriefen 4,  mehr  hervorspringend,  stachelig,  od.  dch  die  das  ganze 
Thälohen  bedeckenden  Stacheln  verwischt  Eyweiss  einwärtsgerollt, 
od.  am  Rande  einwärtsgebogen. 

54.  CAUCALIS  Hoffin.  Haftdolde. 

1.  C.  daucoides  L.   B.  2 — 3l<iohgefiedert,  Fiederchen  fiedersp., 
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Zipfelchen  lineal.;  spitz;  Hfille  feHlend  od.  IblKtterig;  StütMn  der 
Nebenrief tn  Xreihig^  kahly  aus  «Iner  kegelf.  Basis  pfrieml.,  an  der 
Spitze  hakig,  so  lang  od.  länger  als  der  Querdurehmesser  der  FriUJU' 
cÄen.  ©.    Unter  der  Saat.    Jan.  Jul.    Bl.  weiss,  wie  der  folgend. 

2.  C.  muricata  Bischoff.  B.  2— 3fachgefiedert,  Fiederdien  Ü^ 
dersp.,  Zipfelchen  lineai.,  spitz;  Hülle  fehlend  od.  Iblätterig;  Stadieim 
der  tfebenri^en  Ireihigy  kahly  viel  kürzer  als  der  Querdurehmesser 
der  Fruchtchen,  aus  einer  fest  walzlichen  Basis  haarspÜKigy  die 
Raarspitze  aufwärts-gebogen.  ©.  Unter  der  Saat  bei  Nenndorf  un- 
weit Wien. 

3.  C.  leptophylla  L.  B.  2— 3fach-gefledert,  Zipfelchen  lineaL, 
spitz;  Ilülle  fehlend;  Stacheln  der  Nebenriefen  Sreihig,  rowÄ,  an  der 
Spitze  widerhakig.  0.  Unter  der  Saat;  Istrien,  Wallis,  Basel,  Lfit- 
tich,  Luxemburg,  Eljeshausen  bei  Göttingen.   Jan.  JuL 

ö5.  TÜRGENU  Hofftn.  Turgcnie. 
1.  T.  latifolia  Hoffin.  B.  gefiedert,  Bieder  lanzettl.,  eingesohnit- 
ten-gesftgt;  Dolde  2— Sstrahlig;  Stachelchen  der  Bi^en  auf  der  Be- 
rührungsflfiche  so  lang  als  der  Querdurchmesser  der  Fuge  u.  kürzer. 
0.  Unter  der  Saat;  zerstr.  dch  das  (Gebiet.  JuL  Aug.  Caucalis  lati- 
fblia  L.  syst  nat   BL  weiss  od.  purpurn. 

56.  TÖRILIS.   Adanson.  Hoffin.   Borstdolde. 

1.  T.  Anthriscus  Gmelin  fl.  bud.  Aeste  abstehend;  B.  doppelt- 
gefiedert, Bl&ttchen  eingeschnitteurgesägt;  Dolden  lang-gestielt;  allgf 
meine  Hüüe  reichblätierig]  StacJieln  einwärtsgekrümmt,  an  der  Spitze 
einfach,  spitz,  nicht  widerhakig.  0.  Wälder,  Zäune,  Hecken.  Jon.  Jul. 
Tordylium  Anthriscus  L.    Bl.  weiss,  wie  der  folgend. 

2.  T.  neglecta  R.  u.  S.  Aeste  abstehend;  B.  doppelt-gefiedert, 
Blättchen  eingeschnitten-gesägt;  Dolden  lang-gestielt;  Hülle  Iblätterig 
od.  fehlend;  kacheln  widerhakig]  Blb.  strdfUendy  nochlmal  so  lang 
als  der  Frudttkn. ;  Gf.  viel  länger  als  das  Stempelpolster.  0.  Aecker, 
Waldränder  in  Unteröstr.  JuL  Aug.  Scandix  infesta  Jacq.  Von  der 
folgenden  dch  convexere  Döldchen,  noch  einmal  so  grosse  Bth.  u. 
lange  Gf.  verschieden. 

3.  T.  helvetica  GmeL  Aeste  auseinanderfahrend;  die  untersten 
B.  doppelt-gefiedert,  die  oberen  gefiedert  u.  Szähüg,  Blättdien  emge- 
schnitten-gesägt,  das  cndst  der  oberen  B.  oft  verlängert;  Dolden 
lang-gestielt;  HüUe  Iblätterig  od.  fehlend;  Stacheln  widerh<ikig;  Bfb. 
so  lang  als  der  Fruchtkn.;  Gf.  kaum  noch  einmal  so  lang  als  das 
Stempelpolster*  ©.  Aecker;  südl.  u.  mlttl.  Geb.  Jul.  Aug.  CaucaUf 
helvetica  Jacq.  Scandix  infesta  L.    BL  weiss.    Var.  2^8'  hoch. 

4.  T.  hetorophylla  Guss.  Aeste  aufrecht,  etwas  abstehend;  die 
untersten  B.  doppelt- gefiedert,  die  oberen  3zählig,  Blättchen  einge- 
schnitten-gesägt, das  endst  der  oberen  B.  oft  rerlängert  u.  e&tfemt- 
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getftgt;  Dolden  lang-gMtielt;  HfiUe  Iblätterig  od.  fehlend;  Stacheln 
widerhakig'^  Blb,  jo  lang  als  der  FruchUm,  0.  Aecker,  Hecken; 
Iftr.   Apr.— Jon. 

5.  T.  nodos»  €Hbrtn.  Aette  »osgebreltet;  B.  doppelt -gefiedert, 
Blftttehen  fiedersp.- eingeschnitten;  Dulden  geknäueltt  sitzend ^  blatt" 
gegentt. ;  die  ftnsseren  Frfichte  stachelig,  idderhakig,  die  inneren  kör- 
nig-mnh.  0.  Aeoker;  Istr.,  Litt,  sfldl.  Tyrol,  Varel  m  Oldenbg. 
Apr.  Hat   Tordylittm  nodosun  L. 

XI.  Gruppe.  SCANDICINEEN,  Koch.  Frucht  längl.,  v.  der 
Seite  her  merklich -zsgedr&ckt  od.  zsgezogen,  öfters  geschnäbelt. 
Frfichtchen  mit  5,  durchziehenden,  od.  nur  an' der  Spitze  bemerk- 
lichen, gleichen  Hauptriefen;  Nebenriefen  fehlend.  £y weiss  vorne 
mit  einer  tiefen  Fur<^e  ausgehöhlt  od.  am  Rande  einwttrtsgeroUt 

67.  SCA2n>IX  L.    NadelkerbeL 

1*  S.  Pecten  yeneris  L.  Hfillblättchen  an  der  Spitze  2— 9«p., 
od.  gans ;  Sehnabel  der  Frucht  vom  RUcken  her  zsgedrfickt,  2ret^ig- 
iteifh.  0.  Unter  der  Saat   MaL  Jun.  Bl.  weiss. 

2.  S.  australis  L.  HttUblXttchen  meist  2zfthnig;  Schnabel  der 
Frucht  y,  der  Seite  her  zsgedrttckt,  überall  steifli. ;  die  äusseren  BIb. 
ein  wenig  länger;  St  kahl.  0.  Unter  der  Saat;  Osero,  Lossino. 
Mai.  Jun.    Blb.  weiss. 

58.  ANTHRISCUS  HoiAn.    KhBttenkerbel. 

1.  A.  sylvestris  Hofffai.  St  unterwärts  rauhh.,  oberwärts  kahl ; 
B.  kahl  od.  unterseits  auf  den  Hauptnerven  borstl.-haarig,  doppelt- 
gefiedert,  Fiederchen  fiederap.,  die  unteren  Zpfl.  eingeschnitten ;  Früchte 
Ungl.,  glatt  od.  zerstreut' knotig f  Knötchen  grannenlotf  Furchen  des 
Schnabels  '^  so  lang  als  die  Frucht]  HUllchen  öblätterig,  siemUch 
lang-gewimpert ;  Gf.  länger  als  das  Stempelpolster.'  2j..  Wiesen« 
Hecken,  Ufer,  bis  in  die  A.  hinauf.  Mai.  Jun.  BI.  weiss,  wie  der 
folgend.  Var.  a.  tuberculata :  Frucht  mit  kleinen  haarlosen  Knötchen 
unregelmässig  bestreut  —  ß.  alpestris':  B.  weniger  eingeschnitten. 
A.  alpestris  Wimm.  A.  torquata  DO.?  —  y.torquata:  B.  in  lineal., 
entfernte  Zpfl.  fiedertheilig-serschnitten.  A.  torquata  Thomas.  Chaero- 
phyllum  alpbium  VIU. 

2.  A.  nemo  rosa  M.  Bieberst  St  unterwärts  rauh.,  oberwärts 
kahl;  B.  kahl,  unterseits  auf  den  Nerven  borstig-haarige  doppeltge- 
fiedert, Fiederchen  fiedersp.,  die  unteren  Zpfl.  eingeschnitten;  Früchte 
längLi  knotig,  Knötchen  dc/i  ein  Börstchen  v)eidistachelig\  Furchen 
des  Schnabels  ung^ähr  Vi  ^o  lang  €Us  die  Frucht]  Hüllchen  öblät* 
terig,  ziemlich  lang-gewimpert;  QC  länger  als  das  Stempelpolster.  2|.« 
Schattige  O.  bei  Frank!  «n  d.  O.  Mai.  Jun.  Cbaerophyllum  nen^o- 
romm  MB. 
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8.  A.  fnmarioideg  Spreng.  St.  nehst  dm  B.  v,  sehr  kurzem 
Flaum  fast  sammäartig;  B.  2 — SfachgeÜBdert,  Fiederchen  fledersp.- 
eingescbiiitten;  Früchte  UneaL-längl,  knotige  Knötchen  dch  ein  Borst- 
chm  ioei<?Utacft«/tg,  Furchen  des  Schnabels  ung^ähr  Vi  ^  ^^tf^  <^ 
die  Frucht;  HtUlchen  5blfttterig,  am  Band«  sehr  kurz -flaumig.  2}.. 
HIShere  Berge  im  Karttgebirge ;  Nanaa,  Plania,  M.  Hagg.  Mai.  Juil 
Scandiz  fomarioldes  W.  K.  Var.  ß.  Hladnikiana:  mit  breiteren  a. 
Icfirzeren  Blftttchen.  Chaerophyllnm  Hladnikianum  Beiohenb. 

.  4.  A.  trichosperma  Scbnltes.  8t  oberhalb  der  Gelenke  flau- 
mig; B.  Sfachgefiedert,  kahl,  unterseits  auf  den  Nerven  zertrent-haarig, 
Blättehen  fiedersp.;  Früchte  lineal. ,  horstL- weichstachelig ^  Furchen 
des  Schnahds  ungefähr  Vi  so  lang  als  die  Frucht ;  HiÜlchen  halbirt,. 
8— 4blRtterig;  Gf.  länger  als  das  Stempelpolster.  0.  ZÄune;  Böh- 
men. Mai. 

5.  A.  Cercfolium  Hoffin.  8t.  oberhalb  dar  Gelenke  flaumig;  B. 
Sfachgefiedert,  kahl,  unterseits  auf  den  Nerven  zerstreut-haarig,  Blfttt- 
chen fiedersp.;  Früchte  lineal.,  glatt,  Furchen  des  Schnabels  ungefähr 
Vt  «0  lang  als  die  Frudit]  HüUchen  halbirt,  2— Sblfttterig;  Gf.  IXn- 
ger  als  das  Stempelpolster.  0.  Hecken,  Weinberge;  sttdl.  Geb.,  im 
nördlicheren  verwildert.  Mai.  Jun.  Scandix  Cerefolium  L. 

6.  A.  vulgaris  Pers.  St.  kahl;  B.  afachgefiedert ,  kahl,  unter- 
seits auf  den  Nerven  zerstreut-haarig,  Blftttchen  fiedersp.;  Früchte 
eyf.,  stachelig  j  Stacheln  pfriemL,  einwärts  -  gekrümmt ,   Furchen  des 

,  Schnabels  ungeifthr  Vs  »o  lang  &l8  die  Frucht;  HOllchen  halbirt,  2— 
Sbl&tterig;  Gf.  sehr  kurz\  Narben  fast  sittend.  0.  ünkultiv.  O.  um 
Dörfer,  an  Wegen.  Mai.  Jun.  Scandix  Anthriscus  L.  Torilis  Anfhris- 
cus  Gärtn. 

69.  PHYSOCAULUS  Tausch.  Blasenstengel. 
1.  Ph.  nodosus  Tausch.  St.  unter  den  Gelenken  aufgeblasen; 
B.  Szfthlig-doppeltgefledert,  Fiederchen  eyf,  fiedersp.-eingeschnitten 
u.  gezShnt;  Früchte  steifh.;  Stempelpolster  kegelf.;  Q{.  fast  fehlend; 
Narben  fast  sitzend.  0.  In  Gebfisch  bei  Flume.  Mai.  Jun.  Scandix 
nodosa  L.  Biasolettia  nodosa  Bertolon.  Chaerophyllnm  nodosum  Lam. 
K.  syn.  ed.  1.   BL  weiss. 

60.  CHAEBOPHYLLÜM  L.  Kftlberkropf. 
.  1.  Ch.  temulumL.  St  unter  den  Gklenken  aufgeblasen,  an  der 
Basis  steifh.,  oberwftrts  kurzh.;  B.  doppeltgefledert,  Blättchen  eyf.- 
Iftngl.,  Ihppig'fiedersp.j  Lappen  stumpf,  kurz-stachelspitzig,  etwas  ge- 
kerbt; Blftttchen  der  Hülldien  ey-lanzettf. ,  haarspitzig,  gewimpert;^ 
Blb.  kahl;  Gf.  zurückgekrümmt ,  so  lang  als  das  Stempe^ßdster.  e* 
Unknltlv.  u.  waldige  O.,  Hedken.  Jun.  Jnl.  BL  weiss. 

Ch.  bulboBumL.    St  unter  den  Gelenken   aufgeblasen,    an 
r Basis  steifh.,  oberwftrts   kahl;  B.  mehriachzsgesetst,  Blftttchett 
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tief-lled«rsp^  Zpfl,  Uneftk-UnBettL-ipitz,  die  der  oberen  B.  (tiiMf.,  sehr 
sdtntal',  BÜUtdCm  der  HüUchen  Umzettl.,  haarspitzig,  kahl]  Gf.  zu- 
rfi€^^l>ogen,  nngeföhr  so  lang  als  ^as  Stempelpolster.  0.  Hecken, 
Wege,  Ufer.    Jun.  Jnl.    Bl.  weiss. 

3.  €h.  aurenm  L.  St  unter  den  Oelenken  etwas  angeschwollen; 
B.  Sfachgefiedert,  Blättchen  ans  eyf.  Basis  lanzettl.,  zugespitzt,  einge- 
sdmitten  n.  gesftgt,  an  der  Basis  fiedersp.y  an  der  lang-^wrgezogenen 
Spitze  einfach' gesägt'^  Blittchen  d.  HGUchen  breit -lanzettl.,  haar- 
spitcig,  gewhnpert;  Blb.  kahl;  Of.  inletzt  zurück  gebogen,  länger  als 
das  convex-kegeLf.  Stempelpolster.  2^.  Unkultiv.  O.,  zwischen  Qte- 
bfiBcli,  bis  in  die  VorA.;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  Jul.  Bl.  weiss. 
6t.  n.  B.  von  kurzen  Hftrchen  flaumig,  St.  an  der  Basis  steifli.  — 
fl.:  B.  kahl,  am  Bande  n.  unten  mit  kurzen  Haaren  betreut  Gh. 
macnlatum  Willd.  —  y.:  ganz  kahl.  'Gh.  nu>nogonnm  Kit 

4.  Gh.  e  leg  ans  Gand.  St  unter  den  Chilenken  fast  gleichdick ;  B. 
doppeltgefiedert,  Fieder  fiedersp.,  Zpfl.  lanzettl.,  eingeschnltten-ges&gt, 
die  unteren  fiedersp.;  Blättchen  der  HHUchcn  verlängert,  lanzettl.- 
lineaky  zugespitzt,  durchaus  häutig  ti.  nebst  den  Blb.  gewimpert]  die 
Of.  aufrecht-  etwas  abstehend,  mehrmals  länger  als  das  Stempelpolster ; 
FruchthaUer  bis  auf  die  Boiis  getheilt.  2|.*  ^  Giesb&chen  am  Fusse 
des  St  Bernhard  im  Wallis.    Jnl.  Aug.   Bl.  wdss. 

5.  Gh.  Villarsii  Koch.  St  unter  don  Gklenken  fast  gleichdick; 
B.  doppeltgefiedert,  Fieder  fiedersp.,  Zpfl.  lanzettL,  eingeschnitten-ge- 
Bftgt,  die  unteren  fiedersp.;  Blättchen  der  HüUchen  lanzettL,  äuge- 
8pit2t,  krautig  f  am  Bande  häutig  u.  nebst  den  Blb,  gewimpert]  Gf. 
aufrecht,  mehrmals  länger  als  das  Stempelpolster;  FruchthaUer  bis 
auf  die  Basis  getheUt.  2|..  Wiesen  u.  Wälder  der  A.;  Schwz.,  Tyrol, 
bayer.  A.,  Stmk.  Jun.  JuL)  Gh.  hirsutum  VilL   Bl.  weiss. 

6.  Gh.  hirsutum  L.  St.  unter  den  Gelenken  fast  gleichdick; 
B.  doppelt-Szählig,  Blättchen  2 — 3sp.  od.  fiedersp.,  eingeschnltten- 
gesäg^;  Blättchen  der  Hfillchen  breit-lanzettl.,  zugespitzt,  krautig,  am 
Rande  nebst  den  Blb.  gewimpert]  Gf.  aufrecht,  mehrmals  länger  als 
das  Stempelpolster ;  FnichiliaUer  an  der  Spitze  %sp.  2|..  Kasse  Wie- 
sen, feuchte  Wälder;  zerstr.  dch  das  Geb.  u.  bis  in  die  A.  hinaut 
Jul.  Aug.     Gh.  Gicutaria  Vill.    Bl.  weiss  od.  rosenroth. 

7.  Gh.  aromaticnm  L.  St  unter  den  Gelenken  angeschwol- 
len; K  Sfach'Zzählig  od.  Sfach-Szählig-doppeltgefiedert,  BläUchen 

• '  imgetTt,  ejrf.-längl.,  zugespitzt,  gesägt ;  Blättchen  der  Hüllchen  breit- 
lanzettl.,  pfrieml.-zngespit8t,  gewimpert;  €^.  spreitsend,  länger  als 
das  kegeir  Stempelpolster.  2|..  Haine,  Waldwiesen;  Oestr.,  Mähr., 
Böhm.,  Schles.,  Neumark,  Sachsen.    JuL  Aug.    Bl.  weiss. 

61.  BIASOLETTIA  Koch.    Biasolettie. 

1.  B.  tnberosa  K.  2t..  Monte  Mtggiore  in  Istrien,  nach  Bla- 
Boletto,  doch  neuerdings  nieht  wiedergeftinden,  weswegen  der  Stand- 
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ort  etwas  iweifelhaft  Jul.Ang.  Myrriu«  cy]u^[äoidet.  Guss.  Bnniam 
CTnapioides  Bertolon.  W.  knollig,  wie  boi  Caram  Bulbocastaimia. 
Früchte  reinschwaxz.  Anaeben  eines  AndiriscuB.  St  1'  hoch,  mit  8 — 
3  Dolden.    Hüllcben  abstehend,  lansettf.,  am  Rande  glatt   Bl.  weiss. 

62.  MYRRHIS  Scop.     SUssdolde. 

U  M.  odorata  Soop.  B.  feln-sottig  v.  harzen  Haaren;  Hüll- 
chen lansettl.,  aagespitst  2|..  Tbäler  der  A.,  Triften  der  VorA.  n. 
Obge. ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  JoL   Scandlx  odorata  L.   BI.  weiss. 

63.  MOLOPOSPÄBMÜM  Koch.     Striemensame. 

1.  M.  cicntarinm  DC.  2|.*  Steinige,  gebirgige  O.,  in  die  A« 
hinauf;  Wallis,  Tessin,  VeltÜn,  südl.  Tyrol,  Krain,  Gdrz.  Jnl.  Aug. 
Ligusticum  peloponnesiacum  L.     Bl.  weiss. 

XII.  Gruppe.  SATTItNEEN.  Koch.  Frucht  gedunsen,  v.  der 
Seite  her  oft  zsgedrücht  od.  zsgezogen.  Früchtchen  mit  5  Riefen, 
d.  seitenst'Rief.  randend  od.  vor  dem  Rande  gelegen,  d.  Riefen 
bisweilen  fast  verwischt.  Etwcibs  einwftrtsgerollt  od.  auf  der  in- 
neren Seite  geftircht,  n.  deshalb  auf  dem  Querdchschnitt  halbmondf. 
od.  zsgefaltet 

64.  ECHmÖPHORA  L.    Staeheldolde. 

1.  E.  spinosa  L.  B.  gefiedert,  Blftttchen  fiedersp.,  die  derobe> 
ren  B.  einfach  u.  3sp.,  Zpfl.  lineal.,  starr,  fast  3kantig,  in  einen  Dorli 
zugespitzt.  2j..  Am  Meere  bei  Aquil^a.     Jun.  Jul.    Blb.  weiss. 

6ö.  CONIÜM  L.     Schierling. 
1.   C.  maculatum  L.     Hüllbl&ttchen  lanzetH. ,   kUrzer  als    das 
Döldchen.  ©.  Schutt,  Hecken,  Wege.    Jul.  Aug.     Bl.  weiss. 

66.  PLEUROSPERMUH  Hoflbi.    Rippensame. 

1.  P.  au  Striae  um  Hoffm.  Riefen  der  Früchtchen  stumpf,  ge- 
kielt, Kiel  etwas  gekerbt  2j..  A.,  VorA.  n.  höhere  Gbge  der  Sudet, 
Mfthr.  Gbg. ;  Thüring.  Wald  u.  Hessen.    Jul.  Aug.     Bl.  weiss. 

67.  MALABAILA  Tausch.     Malabaile. 

1.  IL  Hacquetii  Tausch.  2|..  Höhere  Gbge  in  Krain,  Alpe  Cam- 
pogrosso  in  Vallorsa,  südl.  Tyr.  Jun.  Jul.  Athamanta  Golaka  Hao- 
quet  Ligusticum  camiolicum  Host  Hladnikia  golacensis  K.  syn.  ed. 
1.    Bl.  weiss. 

68.  SMYRNIÜM  L.     Smymium. 

1.  S.  perfoliatum  MiU.  St  oberwKrts  kantig-geflügelt;  StB. 
stengelumfassend,  herz-eyf.,  gekerbt  e.  W&lder,  Wald  wiesen;  Littor, 
Apr.  Mai.    S.  Dioscoridls  Spreng.    Bl.  gelb. 
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HL  Unterordng.  COELOSP£BMEN.  Koch,  EyweiMlialb- 
kugel^  od.  sackartig-conoaY. 

Xm.  Gruppe.  CORIANDREEN.  Koch.  Fnidit  kugelig,  od.  dch 
8  fast  kugelige  Frttehtehen  Sknotig.  Frftchtchen  mit  5,  niederge- 
drückten a.  geschlfingellen  od.  eine  verwisckte  Furche  darstellen- 
den Hauptriefen;  die  aeitenst  Riefen  vor  dem  Nebenrand  liegend; 
Kebenriefen  i,  mehr  herrorapringend;  slimmtL  flfigellos. 

69,  BIf6eA  Hoflfin.    Blfore.  * 
1.  B.  radians  MBieberst.    Dolden  Sstrahlig;   die   äusseren  Bth. 

strahlend;  Gf.  ungefähr  halb  so  lang  als  das  Früchtchen;  Frücht- 
dien  sehr  stumpf.  0.  Aecker;  sfidl.  Geb.  über  den  A.  Jun.  Jul. 
Blb.  weiss. 

70.  COEIANDRÜM  L.  Koriander. 

1.  C.  sativum  L.  0*  Unter  der  Saat;  m  den  s&dlich.  aber 
den  A.  gelegenen  Gegenden,  ausserdem  hin  u.  wieder  verwildert 
Jun.  Jul.   Blb.  weiss. 

LVI.  Ordng.     ARAJLIACEEN.     Juss.    ' 

1.  H^DERA  L.   Epheu. 

1.  H.  Helix  L.    St   mit  wurzelf.  Fasern  kletternd;  B.  lederig, 

kahl,  gl&nzend,  winkelig-51appig,  die  obersten  n.  die  der  blühenden 

Anstehen  ganz,  eyf.,  sugespitst;  Dolden  einfach,  flaumig.  '^.   Wälder, 

Felsen  u.  Mauern.  Oct,  Fruchtreife  im  folgenden  Frühling.  Blb.  grifai. 

LVn.  Ordng.     CORNEEN.     DC. 
1.  CORNÜS  L.    Hornstrauch. 

1.  C.  sanguinea  L.  Aeste  aufrecht ;  B<  eyf.,  gleichfarbig ;  TVug- 
dolden  flach;  Hülle  fehlend'^  Haare  der  Aeste  u.  Bthstiele  angedrückt 
^.  Waldige  O.,  Hecken.   Mai.  Jun.    Bl.  weiss. 

2.  0.  mas  L.  Aeste  kahl,  die  jüngeren  angedrückt-haarig;  B. 
eyf.,  zugespitzt;  die  vor  den  Blättern  blühenden  Dolden  ungefähr  so 
lang  als  die  HüUe.  ^.  Trockene  Hügel,  gebirgige  O.;  zerstr.  im 
südl.  u.  mittl.  Geb.    Apr.  Mai.    Bl.  gelb. 

3.  0.  sueoica  L.  St  krautig;  B.  sämmtL  gegenst,  sitzend,  eyf., 
6-— Tnervig;  Doide  getiieU,  halb  so  lang  als  die  HüUe.  2|..  Torf- 
haltige,  schattige  O.;  Ostfriesland,  Oldenbg.,  Holst  Jun.  Jul.  Blb. 
purpurn. 

LVm.  Ordng.     LOEANTHACEEN.     Don. 

1.  VISCÜM  L..   Mistel 
1.  y.  Album  In    St  gabelsp.'y  sehr  ästig,.  Aeste  stielrund;   B, 
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lofiw&ttLy  stumpf,  nery^ot;  BOi.  endsi,  tfitsend,  m«ifl  SiSUIg,  ge- 
knftuelt  '^.  Schmarotzend  auf  Aestan  yersehiedeiker  BAome.  ICftrs  Apr. 
BL  gelb.   Beeren  weuM. 

2.  y.  Oxycedri  DC.  BUUlw*,  St,  «e^  isHg,  gegUedeH,  Aest- 
eben  etwas  zsgedrückt;  Scheidchen  heckinf.]  mlnnl.  Bth.  aa  d«i  Ge- 
lenken zvL  1 — S,  sitBend,  die  wefbl.  an  der  Spitse  der  Aestchen  an  8, 
korzgestielt  ^.  Schmaretsend  avf  den  Aesten  v.  Juilpenu  Oxy- 
cedms;  Insel  Cherso  n.  andere  benachbarte  Inseln.  Blühet....  Ha- 
bitns  einer  Salicomia.    Fracht  l&ngl.,  blSulich. 

2.  LORANTHUS  L.  Biemenblome. 
1.  L.  enropaeas  Jaeq.  Kahl,  sehr  ftstig,  Aeste  atiefarwid;  B. 
gegenst.)  gestielt,  oyal-l&ngL,  stampf,  an  der  Basis  etwas  verschmä- 
lert, spärlich-aderig;  Aehren  endst,  locker,  einfkch;  Bth.  dch  Fehl- 
schlagen 2hftasig,  6blfttterig.  '^.  Auf  den  Ae^n  der  Eichen  n.  Lin- 
den schmarotzend;  Litt,  KraSn,  Stmk.,  ünteröstr.  n.  Hihren.  Apr. 
Hai  Bl.  gelblich-grfin;  Beeren  heflgelb. 

LIX.  Ordng.     CAPRIFOLIACEEN.     Jufls. 

L  Gruppe.   SAMBÜCEEN.    H.  B.  n.  K.  Blkr.  radf.  Qf.  od. 
Narben  2—5. 

1.  Ad6xA  L.   Bisamkraat 

1.  A.  Hosehatellina  L.  2|..  Hsine,  fenohte  Hecken  der  Bbeoai 
n.  Qbge  a.  bis  aaf  die  A.   Märm.  Apr.   Bl.  grttn. 

2.  SAMBtJCÜg  L.    Hollander. 

1.  B.  EbuluB  L.  St  kraatig,  kleinwandg;  Ae5eiiB.  UaUtOf  «i/., 
mdgt;  Haaptftste  des  Ebenstraosses  Szfihlig.  2|..  Waldränder,  Hecken« 
Jnl.  Aag.   Bl.  weiss,  auswendig  rSthl.;  Beeren  schwarz. 

2.  S.  nigra  L.  St  strauchiff,  fast  baumig;  KebenB.  warcenf. 
od.  fehlend;  Hauptäsie  der  IVugdolde  dxdhlis-  2|..  Wälder.  Jon.  Jnl. 
Bl.  weiss.  Beeren  schwarz.  Hark  d.  Aeste  schneeweiss.  Var.  mit 
grünen  u.  weissen  Frfichten  u.  doppeltgefiederten  Bl.,  letzteire:  8. 
ladniata  Hill.,  diese  bei  Waädsbe«k  Fl.  v.  Hambg. 

3.  S.  racemosa  L.   St  straaofaig;  JR.  e^,  ^.  Wälder.  Apr. Mai. 
BL  weiss.   Beeren  roth,  Mark  der  älteren  Aeste  roiliigelb.    Var.  /f. 
tecriuAt«:  B.  doppelt- gefiedert,   Fied^oben  gesägt  n.  eingeschaittett. ' 
In  der  Bheinpfklz  entdeckt,  non  in  botan.  Gärten  verbreitet 

3.  VIBUBNUM  L.    Sdmeeball. 

1.  y.  Tinas  L.  JB.  eKf.-UEngZ.,  ganxrandigi  immergrfinend,  on- 
terseits  in  den  Winkeln  der  Adern  gebartet  ^.  Unkultlv.  0.;  Istrien, 
Litt  sw.  Trfest  a.  Daino«   März.  i^.   Bl.  weiss,  wie  der  fblgend. 
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S.  y.  LftBtftnft  L.  B.e9(f.,  gesAitatt-garogt,  «a  derB*8ia  etwu 
härmt,  uitettdli  nuuBlig - «derig  u.  aebiit  den  Aettohen  ▼.  einem 
•AernL  Flaom  kleiig -filsig,  oberiefite  y.  sternf.,  serstrenten  H&rfdien 
flaumig;  Ebenstraass  endet,  gestielt  ^.  Waldige,  gebirge  O,,  auf 
Letten,  n.  KaUdiM>4en.  Mai. 

8.  V.  Opnlvr  L.  ü.  9-  ed.  5toppig,  Lappen  kngetpiistf  ge« 
rittmt;  Bstiele  drteig,  kaU;  Ebeneträusse  endet,  gestielt;  die  ftosseni 
Btfa.  strahlend,  gescUecbtslos.  ^.  Peuehte  Heeken,  Ufer.  Mai.  Jan. 
Eine  Variet  mit  kugeligen  Trugdolden  u.  lauter  grossen,  geschiedits- 
losen  Bth.,  V.  Opnhis  ß,  roseum  L.,  wird  in  den  (Hrten  kultivirt 

IL  Ghruppe.  LONICEREEN.  Brown.  Blkr.  röhrig  od.  glockig, 
oft  unregehnässig.   Qf.  f&dlich. 

i.  LONIC^BA  L.    Lonicere. 

L  Rotte.  Caprifolium  DO.  Bth.  kopfig-quirlig.  Beeren  mit 
dem  bleibenden  K.  gekrönt  St.  sich  schlingend. 
1.  Lt  Caprifolium  DO.  Bth.  quirlig  und  kopfig,  das  endst 
Kopfchen  Htxend)  B.  abfUIig,  die  oberen  zsgewachsen,  etwas  deh- 
waehsen;  Gf.  kahl^  Aeste  sich  schlingend.  ^.  Waldige  O.  unt  Ge- 
striueh;  Oestr.,  Krain,  südl.  Tyrd,  sQdl.  Schwz;  im  übrigen  Qeb. 
hin  u.  wieder  verwildert  Mai.  Jun.  Bl.  purpurn,  inwendig ' weiss, 
dann  gelb;  od.  weissl.,  dann  gelbL;  lelstere:  L.  pallida  Heet 

9.  L.  f  mplexa  Ah.  Btii.  quirlig  a.  kopfig^  das  endst.  KSpfthen 
sitxend;  B.  immergrün,  die  oberen  zsgewachsen,  etwas  dchwachsen; 
Gf.  rau/i/i.;  Aeste  sich  schlingend.  ^.  Unkultiv.  O.  unt.  Gebüsch  in 
Istr.  MaL  Jun.  Var.:  die  unteren  B.  breiter,  an  der  Basis  herzf.: 
L.  balearica  Vlvian.  BI.  ein  wenig  kleiner,  sonst  wie  an  L.  Capri- 
foHum. 

8.  L.  etrusca  Sari.  Bth.  kopfig,  KSpfeheti  gestielt;  B.  abflOHg, 
die  obersten  zsgeißa<^en  u.  WMiig  dchw^Kksen;  Gf.  kahl;  Aeste  sich 
sehlingend.  '^.  Unt  Gkstrftuch,  an  Zftunen;  Littor.,  Wallis.  Jul.  Aug. 
B.  nnterseits  meist  rauhh.    Bl.  wie  an  L.  Gaprifbl. 

4.  L.  Periclymenum  L.  Bth.  kopflg,  Kopfchen  gestielt;  B-  ab- 
fUlig,  sämmU,  getrennt '^  Aeste  sich  schlingend.  ^.  Zftune,  Waldrän- 
der. Jun. — Aug.  Bl.  gelblich-weiss ,  oft  auswendig  rdthlich,  zuletzt 
fldmmtelg^db.  Var.  mit  nnterseits  rauhh.  B. :  L.  etrusoa  L^.;  u. 
mit  lappigen  B. :  L.  Peridymenum  qnerdfol.  Alt 

n.  Botte.    Xylosteum  DC.  Bth.  gezweiet  Saum  des  E.  ab- 

fiUlig,  die  Beere  nicht  bekrönend.    Die  St.  aufrecht 

6.  L.  Xylosteum  Lh   Bthstiele  2bth.,  zottig,  ungefähr  so  lang 

üli  die  BtK;  Fruchtkn.  an  der  Basis  zsgewachsen'^  B.  oval,  flaumig. 

1^  fiaeken,  Wftlder.    Mai.  Jun.  Bl.  flaumig,  blassgelb.   Beeren  roth. 

6.  L.  ftigr«  L.   B^ittiä9  2Uh.,  kaU,  mehrmais  l^ger  uls  dU 
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BtK;  Fniehtkn^  an  der  Basis  %sgfwachs€nyB,  Ifingt-elliptigeh,  die 
Jfingeren  etwali  flaomigf  die  filteren  gtnz  kahl.  (.  Steinige  O.  der  A. 
a.  VorA.  u.  Sudeten.  Apr.  Mai.  Bi.  auswendig  purp.  od.  weiasUeli. 
Beeren  schwarz. 

7.  L.  caerulea  L.  Bthatiele  2bth.,  kürzer  als  dieBdi.;  FruekOm. 
in  einen  eintigent  kug^gen,  ihthigen  zsgewachseni  B.  ISngL- ellip- 
tisch ,  stumpf  od.  ziemlich  spitz.  ^.  Steinige  O.  der  A.  o.  VorA.  u, 
auf  dem  Ried  bei  Memmingen.  BL  gelbL-weiss,  Beeren  schwarz,  blau« 
bereift. 

8.  L.  alpigen a  L.  Bthstiele  2bth.,  mehrmals  länger  als  die 
Bth.;  Fruchtkn.  fast  bis  an  die  Spitze  zsgewachsen',  B.  elliptisch, 
lang'Kugespitxt.  ^.  A.  u.  VorA.,  mit  den  Fl&sseh  in  die  Ebenen 
hinab.    Mai.  Jun.    Bl.  gelbl.-gr&n,  mit  röthl.  Anfluge. 

/  5.  LINnIeA  GronoY.   Linnäa. 

1.  L.  bore  aus  L.  2j.*  Nadelwälder,  im  Moose  kriechend;  nSrdL 
Geb.,  u.  Lausitz,  Schles.,  Böhm.,  Mähr.,  sodann  in  d.  A.  v.  Salzbg, 
Tyr.,  GraubÜnd.,  Wallis.  Mai^Jul.  Bl.  weiss,  inwendig  mit  blntrothen 
Streifen. 

LX.  Ordng.     STELLATEN.     L. 

1.  SHERAEPIA  L.    Sherardie. 

1.  S.  aryensis  L.  G*  Aecker  u.  andere  kalt  O.  Jan.— Od 
Bl.  lila. 

2.  ASP^RULA  L.    Waldmeister. 

1.  A.  arrensis  L.  B.  unterseits  rauh,  die  unteren  vkteyfl,  ist, 
die  übrigen  stengeist.  Uneal.-lanzettl.,  stumpf  6-  od.  8st;  Bth.  endst, 
gebüschelt,  kürur  aU  die  horstig -gewimperte  HüUe;  Früchte  kahL 
0.  Aecker,  Kalk-  u.  Lehmboden;  zerstreut  im  südL  u.  mittleren 
Geb.    Mai.  Jun.    Bl.  blau. 

2.  A.  taurina  L.  B.  ist,  dUptisch^  zugespÜKt,  Snervig;  Eben* 
sträusse  gehuschelt,  gestielt;  Röhre  der  Bl.  weit  länger  als  der  Saum\ 
Früchte  kahl,  punktirt-rauh.  2j.*  Gebirgswälder  am  Fusse  der  A.,  zer- 
streut im  südl.  Geb.    Mai.  Jun.    Bl.  weis^. 

3.  A.  longiflora  W.  K.  B.  4st,  lineal,  kahl,  die  oberen  un- 
gleich; W.  spindelf.,  reichstengelig;  St  aufrecht  od.  ausgebreitet; 
Ebensträusse  endst;  DeckB.  lanzettl.-pfirieml.,  haarspitzig;  Blkr.  kahl, 
Röhre  viel  länger  als  der  Saum;  Früchte  kömig -rauh.  2|..  Haine 
der  VorA.,  zerstreut  im  südl.  Geb.  Jul.  Aug.  B.  auswendig  trüb- 
purpurn,  inwendig  gelblich.  Var.:  Bl.  auswendig  gelbLs  A.  aristata 
L.  fil.? 

4.  A.  canescens  ^^siani.    Runh.  od.  kahl;  B.  lilieaL,  stzdheb 
.si^tiig,  4tt,  nngi^ofa;  St  avfttrebend;  Shmstriussehm  seUemM^  fast 
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Htxend  od.  kurz-gutieU  u.  endst.;  DeckB.  laasetd.-pftiemT.,  stadiel- 
sfitiig;  BL  kunb.  od.  ranh,  Bohre  viel  länger  aU  der  Saum; 
Frttcbte  scbwach-kömig  od.  kurzh.  2|..  Steinige  CK  der  Insel  Lo* 
sano.  Sept  Kommt  vor:  a.  die  ganie  Pfl.  mit  den  Fmditkn.  n.  Bl. 
kunb.;  ß.  die  Pfl.  von  unten  bis  snr  Sfitte  kurzb.;  /.  die  ganze 
Pfl.  kahl,  die  Bl.  ^n  Pfinktchen  raub. 

5.  A.  tinctoria  L.  B.  UneaL,  kahl,  am  Bande  etwas  ranb^  die 
mteren  6st,  die  oberen  5#t.,  nnf^ich;  W-.  kriechend;  St  aufrecht, 
einzeln;  Ebenstränsse  endst;  DeckB.  ovaly  spitz,  grattnenloi'j  Bl. 
kohlt  Röhre  so  lang  als  der  Saum\  Frttdite  glatt  2(.-  Halden  u.  ge- 
birgige  O.  nnt  Geetrinch.   Jon.  Jal.    Bl.  weiss. 

6.  A.  cynanchica  L.  B.  ist.,  HneaL,  kahl,  am  Bande  etwas 
rank,  die  oberen  mtgleich;  W.  spindelfL,  reichstengelig ;  St  ausge- 
breitet, anfiitrebend,  sehr  ftstig;  Ebenstrftnsse  endst.;  DeckB.  Ion- 
Mtt/.,  Haehelspitxig}  Bl»  rauh,  Röhre  so  lang  als  der  Saum;  Früchte 
kömig-raiih.  2|..  Sonnige  O.,  Haiden;  zerstr.  dch  das  Oeb.  Jan.Jal. 
Bl.  fleiscbroth,  inwendig  weiss.  Var.  die  unteren  B.  6st;  St  höher 
jL  sddaffer:  A.  montana  Kit 

7.  A.  odorata  L.  B.  lanzettl.,  kahl,  am  Bande  und  Kiel  raub, 
die  unteren  8st,  die  oberen  Set;  Ebenstrfiusse  gestielt;  Früchte 
MfKy  Barsten  hakig.  2j..   Schattige  Wälder.   Mai.  Jol.   Bl.  weiss. 

8.  A.  Aparine  Schott  B.  meist  8«t,  am  Rande  «.  Kiel,  so  wie 
der  St.  rüdcwirts  kleinstachelig -rauh;  Bth.  rispig;  Früchte  kömig. 
4.  Feuchtes  Gebüsch,  Baehufer;  Schles^  Mfthr.  Jol.  Aug.  A.  Apa- 
rine MB.  Bl.  weise.  Var.  Röhre  halb  so  lang  als  die  Bl. :  A.  ri- 
vaUs  Sibth. 

9.  A.  galioides  MBieberst  B.  starr,  Uneal.,  stachelspitzig,  am 
Bande  nmgerollt  und  rauh,  die  stengeist  meist  Sst* ;  St,  aufrecht  od. 
aufstrebend,  stielrund,  schwach -kantig,  kahl  od.  an  der  Basis  flau- 
mig, oberw&rts-rispig-ebensträussig;  Saum  der  Bl.  länger  als  die 
Röhre ;  Früchte  ^tt  4.  Ünkultir.  sonnige  O. ;  zerstr.  dch  das  sÜdL 
u.  mittl.  Geb.  Jun.  JuL  Galium  glaucum  L.  G.  campanulatum  YiU. 
Bl.  weiss.    Var.  mit  längerer  od.  kürzerer  Röhre  der  Bl. 

3.  CRÜCIANELLA  L.   Kreuzblatt 

1.  C.  angustifolia  L.  B.  Cst,  Hneal.-lanzettl. ;  Aehren  ver- 
lingert,  4ceUig  dachig,  ieckig;  die  äusseren  DeckB.  an  der  Basis 
BSgewachsea,  spiti-gekielt,  mit  einer  flügeligen  Kante  herablaofend, 
am  Recnde  kahl.  0.  Sandige  O. ;  im  värmeren  Istr.  Jun.  Jul.  Bl.  gelb. 

8.  C.  molluginoides  MBieberst  B.  6^1 2st.,  lineal.  -  lanzettl., 
rauh;  Kdfpfchen  blattwinkelst,  u.  endst,  gesti^t,  fast  rispig;  DeckB.  ey- 
tensettt,  zugespitzt,  am  Rande  tottig;  Bth.  mit  der  Fün&ahl.  %. 
Gebirgige,  steinige  O. ;  am  Kahlenberge  bei  Laibach.  Jul.  Aug.  Bl, 
grtalich-weiss. 
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4.  mJBU  L.    BMAe. 

1.  B.  tinetorvm  L.  8t  Jftfarig;  B.  4-  od.  «st,  etwms  getti«H, 
lansettl.,  (getrodmet)  netag-mderig,  am  Rande  rflckwlrts-stacheüg- 
nuh;  BthBtiele  blattwinketot ,  Sgabelig;  Zpfl.  der  Bl.  in  efn  An- 
hlngiel  lugespitzt  2{..  Ans  dem  Orient,  xl  wo  sie  gebanet  wird, 
auf  Aeckem  n.  an  Zinnen,  rerwildert    Jmi.  Jnl.   Bl.  gelbL 

9.  B.  peregrina  L.  B.  imd  St  danemd ;  B.  4- od.  68t,  sitsend, 
lansetlL  od.  elliptisch,  aderloiy  «an  Rande  rSckwärtv-stachelig-ranh; 
BOistiele  Mattwinkelat,  3gabeii^;  Zpfl.  der  Bl.  dch  ein  Anhingsei 
baarspiteig.  2|.-  Hecken  n.  steinige  O. ;  Litt  Hai.  Jon.  Bl.  gelbUoh. 

5.  oIlIUM  L.   Labkrant 

L  Rotte.  Crneiata  ToameT.  Arten  von  Valantia  bei  L.  B^ 

stand  blsttwinkelst    Btii.  rielehig.    Die  endst  Btfae  ao  den  Ter- 

istelnugen  switterig,  frnclitl)ar;  die   »eitenstindigen  miaM.,   !!■• 

frnehfbMT.   Bthstiele  nach  der  Bthsdt  boglg-ivHlckgekrllmmt,  die 

Fmohf  ttnter  den,  nnn  ebenso  mrttckg^dilagenen  B.  bergend. 

1.  O.  Crneiata  Scop.  B.  48t,  elliptisch-lingl.  od.  ejf.,  Snervig; 

B&utiOeseitmitf  istigy  dedtbt&tterig,  steifh.  od.  kahl,  bd  der  Fracht- 

r^e-abwirts-gekrttnunt;  Früchte  glatt;   8t  ranhh.  2|..  Waldwiesen, 

Zinne,  Hecken.   Apr.  Hai.    O.   ernciatvm  Sm.  Valaalla  Crneiata  V. 

BLgelb.  Bthsäele  ranhh.:  V.  eherBoneniis  Wind.  Var.  Bthstiele  kahl: 

V.  Cradata  WiUd. 

S.'  O.  yerpnm  Soop.  B.  4«t,  oval  od.  lingUdi,  Sucrvig;  Btk- 
9Me  seitenst.,  ästig,  dedcbMOw,  kahl,  bei  der  Frnehtreife  abwirts 
gekrflmmt;  Frfichte  glatt;  St  kahl  od.  nnterwirts  knrsh.  4.  Sehat^ 
tJge  Wilder,  fenchte  Wiesen ;  sttdl.  Gth.  u.  westL  ▼.  Oestr.  bi«  Sdües. 
Mai.  Jon.  Vahmtia  glabra  L.  Blb.  gelb,  seltener  weissL  Var.:  Bth. 
um  die  Hilfke  kleiner  n.  Bthstiele  nur  halb  so  lang  als  das  B. 

8.  Q.  pedemontanum  All.  B.  4«t.,  elliptisch -lingl.,  Snervig; 
Bthstiele  seitenst,  ein&ch  od.  ^p.,  deökblattlos,  zottig,  bei  der 
Fmchtreife  abwirts -gekrilmmt;  Frfichte  glatt,  kahl;  8t.  rüdtwärts- 
$taeMigi  atisserdem  kahl  od.  zottig.  0.  Sandige  O. ;  Wallis,  YeltHn, 
sfidl.  TTroV  Littor.,  bei  Wien.  Mal.  Jon.  Bl.gdbllch.  Die  Var.  ohne 
Zottea  am  St:  G.  retrorsnm  DC. 

n.  Hotte.  VAillantioides.  Arten  y.  VaiUantIa  bei  U  BUi^ 
•(Mid  blattwinkelst  Bth*  rielefaig.  Di«  endst  Bthe  tm  den  Ver- 
istdtngem  switterig,  fimehtbar;  die  seitenstiadigen  miant,  «afinoht* 
bar.  B.  nicht  abwirts-gekrOmmt 

4.  G.  saccharatum  AlL  B.  meiit  6st,  lineaL-laueflL,  »tttckd- 
j|»it»lg,  IneiTig,  am  ÜMde  m^fkoirU-itatheUg^nrnki  St  aohlappi 
^derliegend,  r&ckwirts-stachelig^ratth ;  BtMiete  <«6t«ll#t,  8Mt>  muh 
iUm  Ttrbtühtn  xwrückg^bogen\  Bthstielohen  kftner  «Isdie 
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wenige  Fracht  0.  Aecker;  im  Bravnachweig^  bei  Halle,  Kersebarg, 
Basel,  im  Bad.  Jnn.  Jal.  BÜl  weiMl.  G.  verracosiim  Smitb.  Va- 
laaüa  Aparine  L. 

DL  Botta.  Aparine.  BdMtand  bUAtwiidLclat,  od.  saletai  ri- 
i^ig.  Btfa.  Bwitterig.  Die  Sl  v.  abwfarts^gekrBmmten,  siemUch  brei- 
ten Stacheln  rauh,  n.^mit  diesen  sich  den  Kleidern  n.  sogar  den 
Binden  der  Menschen  anhlngend. 

5.  6.  tri  cor  ne  Witbering.  B- meist  8st,  lineaL4anzettl.,  itac^el- 
spUzigt  Inerutg,  am  Bande  rückiioarU  stachelig-rauh ;  St  sdüapp, 
gestreelct,  rfickwlrts- stachelig -raub;  BthsUele  seitfrutt  meUt  3&tV; 
Bthstielchen  nach  dem  YerblUhen  mrüdigekrümmt ,  länger  als  die 
warsig-kAmige  Fracht  0.  Aecfcer,  Kalk-  o«  Lehmboden.  Jul- — 
Herbst  BL  welsslich, 

6.  &.  trifidum  L.  JB.  Utj  lineaL-lftngl. ,  vorne  breiter^  »cär 
stampf  gnammloi^  Inervig,  am  Rande  rickwirts-stacheUg-rank)  St 
adilapp,  fftdUoh,  4eoklg,  rfiökwftrts-stadieli^anh ;  Bthstiole  Mttsiut., 
I'-MMl,  moeft  dem  VeHfHihen  ntrückgtMimmt',  Frfichte  glatt  4. 
Schlammige,  torlhaltige  O.;  am  Bfirgersee  im  Seethale  bei  Jnden- 
bvrg  in  Oberstmk.  JnL  Ang.   BL  weiss. 

7.  G.  Aparine  L.  B.  6-  u.  Sst,  HneaU-UmtettL ,  etacheUpitsig, 
Inerrig,  am  Bande  tr.  an  dem  Kiele  rückwärts -HacheUg^auh',  St 
soblapp,  4eckig,  rtteknrftrts -stachelig- ravh;  Bt^ttaie  bkOtwmkeki., 
nnletst  fest  rispig;  Bthetielchen  nach  dem  Verbiähengßrada;  Friehte 
atelfh.  od*  glatt;  BL  sehwMer  alt  dia  entmckette  Fracht  0.  Aecker, 
Girten,  Zinne.  Jan.~Herbst  BL  weiss  od.  grfinL  Var.  im  Sohai- 
ten  der  WUder  n.  in  den  A.  mit  vkteylanzettf.  B.  n.  schwachem 
niederliegenden  St:  G.  tenerum  Schleich.,  und  ß,  Frfichte  halb  so 
gross:  G.  YaUlantü  DC.  G.  infMtom  W.K.  —  y.  Frfichte  glatt  G. 
spnrinm  L. 

t,  G.  nliginosnm  L*  B.  meist  6et,  lineal.-lanzettL,  stachel- 
spStsig,  Inervig,  an  dem  Bande  u.  Kiele  rückwärts-stacheUg-rauh; 
8t  schlapp,  4eck!g,  rfickwftrtB-stachelig-raoh ;  ßthstiele  Uattwinkelst.^ 
zuletzt  fast  rispig-,  Bthttielclien  nach  dem  Verblühen  gerade y  Frfichte 
knotig-rauh ;  Bl.  breiter  als  die  entwickelte  Frucht.  2j.<  Moosige,  torlf- 
haltige  Wiesen,  an  Gr&ben  u.  Teichen.    Mai— Jul.    BL  weiss. 

9.  G.  parisiense  L«  B.  meist  dst,  lineal.-lanzettl.^  stacbel- 
spitsig,  Inervig,  am  Rande  mtfwärts  stachelig-rauh 'j  St  schlapp, 
sehr  ftstlg,  rückwärts  siachelig-rauh]  Bthstiele  blattwinkelst,  zu- 
letzt üast  rispig,  gerade;  Früchte  komig-rauh,  oder  steifh.;  Bl.  schmK- 
1er  als  die  entwickelte  Frucht  0.  Aecker;  sfidl.  n.  westl.  Schwz., 
Litt,  Istr.,  Rhein-  u.  Moselthal,  Sachs.,  Thfiring.  Jun.— Aug.  Bl. 
grftngelbLy  auswendig  rothlich.  Var.  a.:  Frfichte  borstig-steifh.  0. 
parisienae  L.  G.  litigiosom  DC.  ^  ß.i,  Frfichte  kdmig-rauh.  G, 
aoglicnm  Hnds* 
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10.  O.  palastre  L.  B.  ist.,  seltener  6tt.f  ]iiie«l.-liAgL,  rome 
breiter,  stumpf^  grannenloSy  ittervigj  am  Rande  rftckwftrts-ranb ;  St. 
gchlapp,  ausgebreitet,  ieckig,  rückwitrts-raab ;  R.  avsgtbreiM;  Bth- 
stieldin  naäi,  dem  Verblühen  gerade,  wagerecht-abst^end ;  Früchte 
gUtt.  4.  Gräben,  Ufer.    Mai->Jal.     BL  weiss. 

IV.  Rotte.  Platygalium  DC.  Bthstand  endst,  rispig.  Bth. 
switterig.    Bthstiele  nach  dem  Verblfihen  gerade.    B.  3nerHg. 

11.  G.  rotundifolinm  L.  B.  irt.,  «woZ,  Snervig\  iurt-^tnchel- 
spitxigi  am  Rande  borsü.-ranh ;  St  schlapp,  ieeldg,  kiÄl  od.  kurzh. ; 
R.  endst^  gestielty  auseinander-fiüirend,  armblttthig;  Früchte  börstig- 
gteifh.  2j.*  Haine  u.  schattige  W&lder;  sehr  serstr.  ddi  das  mittlere 
n.  sftdl.  Geb.,  bis  in  die  VorA.  hinauf.     Jul.  Aug.     Bl.  weiss. 

13.  G.  boreale  L.  B,  4#t.,  lanzettL,  Snervig,  grannenlos,  am 
Rande  rauh;  St  aufrecht,  ttejf,  4eckig,  kahl  od.  flaumige  oberwdrU 
rispig',  Bthstielchen  nach  dem  Verblühen  aufrecht-abstehend;  Früchte 
filaig^steifh.  t>d.  kahl.  2}..  Halden,  WjUder,  Waldwiesen.  JuL  Aug. 
Bl.  weiss.  Früchte  mit  kurzen,  aufrechten,  an  der  Spttse  hakigen 
Borsten.  Var.  ß.  intermedium:  Früchte  mit  sehr  kuraea,  ange- 
drückten Borstchen  bestreut  —  y,  hyssopifoUum:  Früchte  ganz  kahl: 
G.  hyssopifolium  HoflEhi. 

18.  G.  rnbioides  L.  B.  4ft.,  ooal  od,  lanf^4anxHU.,  Snervig, 
granneiifof,  am  Rande  rauh;  St.  ausgebreitet,  aufstrebend,  kahl, 
oberwärts  rispig]  R.  verbreitert;  Bthstielchen  nach  dem  Verblühen 
aufr«cht-abstehend;  Früdite  kahl  od.  etwas  flaumig.  2(.>  ülier,  Wie- 
sen; Krain.    MaL  Jun.    Bl.  weiss. 

V.  Rotte.  Eugalium  DC.  Bthstand  ^ndst,  rispig  od.  quir- 
lig. Bth.  zwitterig.  Bthstielchen  nach  dem  Verblühen  gerade.  B. 
Inervig.  Der  St  kahl  od.  rauhh.,  aber  ohne  rückwftrts-gekrümmte 
Stachelchen. 

14.  G.  verum  L.  B.  lineal.,  stachelspitzig,  unterseits  fastsam- 
metig'flaumig,  die  stengeist  8-  oder  12st;  St  aufrecht  oder  aiif- 
strebend,  steif,  stielrund,  4rippig,  flaumig-rauh;  Aeste  der  R.  ab- 
stehend, dichtbiüthig ;  Bthstiele  nach  dem  Verblühen  fast  wagerecht- 
abstehend;  Zpfl.  der  BL  stnmpflich,  sehr  kurz-bespitzt ;  Früchte 
glatt  2|..  Wiesen,  Triften,  Waldränder.  Jun.— Herbst  Bl.  gelb. 
Var.  B.  oberseits  rauh:  G.  verosimile  R.  u.  S.,  und  Bl.  weissl.- 
gelb:  G.  ochroleucum  Wolf.,  nicht  Kit 

15.  G.  purpureum  L.  B.  lineal.,  sehr  Schmal,  stadielspitzig, 
die  stengeist  8-  od.  lOst ;  St  aufrecht,  steif;  rispig,  sehr  ftstig,  stiel- 
rund, 4rippig,  flaumig;  Bthstielchen  haarfein,  nickend,  fast  traubig', 
Zpfl.  der  Bl.  kurz-bespitzt;  Früchte  glatt.  4.  Stetige,  unknhiv.  0.; 
C.  Tessin,  sÜdl.  Tyrol,  Litt    Jul.  Aug.     Bl.  klein,  blutroth. 

16.  G.  sylvaticumL.  B.  /«Engt-knizett^,  «tufiip/,  stachdspitsif, 
•m  Rande  rauh,  die  stengeist  8st;    St  aufrecht,  stielrtmd,  stompf- 
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^i^PP^STf  ^^  o^*  knnh.;  R.  toeiUchioeißg;  BthstMchen  Kaatfdn, 
vor  der  BthezHt  nickend  j  nneh  dem  Verbiaben  auftriebt  -  abstehend ; 
2pfl.  der  BL  kon-bespitzt ;  Früchte  kahl,  etwas  rnnzelig.  2|..  W&l- 
der.     Jtui.  JuI.     B1.  weiss. 

17.  G.  aristatnm  L.  B.  lanzettf.,  nacfi  beiden  Enden  ver- 
schmniert,  spitz y  stachelspitzig,  am  Rande  rauh  od.  glatt,  die  sten- 
gelst  SsL;  St.  aufrecht,  4eckig;  R.  weitsdiweißg;  Bthstielchen  hnar- 
feat,  rar  «.  nadt  der  Bthezeit  aufrecht j  etwas  abstehend;  Zp>7.  der 
BL  haarspitxig;  Früchte  glatt.  2i..  Gebirgige  O.  unter  Gesträuch ; 
Kärath.,  Stn^.,  sddl.  Tyr.,  südl.  Scbwz.  JuL  Aug.  Bl.  weiss.  Var.: 
B.  am  Rande  kahl:  G.  linifolium  Lmk. 

18.  G.  Insubricum  Gaud.  B.  vkteyf.j  abgebrochen -bespit%tr 
stachelspütigf  glanzlos,  die  stengeist  Gst,  die  an  den  Aesten  4st.-, 
8t.  gestreckt,  Sehr  Sstig,  4eckig,  kahl;  Aeste  armbtKj  mit  einer  ein- 
mal iigaheligen  Dolde  endigend 'j  die  abgeblühten  Bthstielchen  ab- 
stehend; Zpß.  der  Bl,  haanpitzig.  2|..  FekigeO.;  C.Tessin.  Jub.^ 
Aug.     BL  weiss. 

19.  G.  MoUugo  L.  B.  lanzettL  od,  vkteyf.-lanzettl,  stachel- 
spitzig, unterseits  glanzlos,  die  stcngelst.  meist  88t.;  St.  gestreckt 
od.  aufrecht,  4eckig,  kahl  od.  kurzh.;  Aesie  der  ausg'esperrten  R. 
reichbth^,  die  unteren  vsagerecht-abstehend;  die  ahgehlUhten  Bthstiel- 
dken  spreitzend;  Zpfi,  der  Bl.  haarspitzig',  Früchte  kahl,  etwas  run- 
zelig. 2j..  Wiesen,  Wegeränder,  Wälder.  Mai— Aug.  Bl.  weiss  od. 
gelbL-weiss. 

20.  G.  lucidum  All.  B.  lineal,.,  stachelspitzig ,  steife  spiegdnd^ 
unterseits  mit  einem  starken  Nerven  versehen,  die  stengeist.  meist 
88t.;  St.  aufrecht,  4ecklg,  kahl  od.  kurzh.;  die  unteren  Aeste.  der 
längL  R.  toagerecht-abst^iend]  die  abgeblühten  Bthstielchen  spreitzend; 
Zpfl,  der  Bl.  haarspitzig;  Früchte  kahl,  etwas  runzelig.  2|.*  Felsige, 
unkultiv  0<;  südl.  Schwz.,  südl.  Tyr.,  Litt,  Stmk.,  Unteröstr.  Mai — 
JuL    BL  weiss.     Var.:  ß.  B.  weissL-bereift;  G.  cinereum  All. 

81.  G.  rubrum  L.  B.  lineal.-lanzettl.  od.  lanzettl.,  stachelspitzigj 
Inervig,  die  stengeist  6-  od.  8st;  St  schlapp,  gestreckt,  4eckig, 
kahl  od.  kurzh.;  R.  ausgebreitet,  spreitzend;  Bthstielchen  haarfein, 
gerade;  Zpfl.  der  BU  begrannt-haarspitzig;  Früchte  körnig.  2|..  Berg- 
wiesen ;  südl.  Tyr.,  Granbünd.,  Tessin.  Jun.  Jul.  Bl.  blutroth,  dann 
gelbl.    "Var.:  BL  weissL:  G.  obliquum  Vill. 

22.  G.  saxatile  L.  B,  meist  Bst,  stachelspitzigj  Inervig^  die 
unteren  vkteyf.,  die  oberen  umgekehrt-lanzettl. ;  St  4eckig,  kahl,  ge- 
streckt, die  blüthentrag.  anflstrebend ;  Bth.  ebenstränssig-rispig;  Bth- 
stielchen äv^-echt-abstehend ;  Zpfl.  der  Bl.  spitz;  Früchte  dicht-kSr- 
nig-rauk.  2|.>  Feuchte  steinige  Triften  u.  Felsen;  im  nrfttl.  u.  westl. 
Ckb.,  u.  torfhalt  Halden  des  nördl.  Jul.  Attg.  Bl.  weiss.  G.  her- 
cynicum-Weig. 

23.  G.  syWestre  Pollidi.    B.  Uneal. - laac^ttl. ,  vorne  frr^jter, 
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sügsf^itct,  sUckeUpittig,  imnig,  die  stongeUt  iMUt  Sii,  di«  wi- 
teren  vktey-lABsettf.;  8t  vu  aiifttr«b«nd«r  B«sU  imfreclit  o4.  He- 
gend, 4eckig,  kaU  od.  korsh.;  Btb.  ebenftträoarig-nspig;  Bthftiel- 
chen  anfrecht-abstehend ;  Zp>{.  der  BL  sfiiU',  FrüchU  tamerkUchr 
Ukmig,  4,  Haidea,  WaldrlBder,  bis  io  die  A.  binanf.  Jon.  JoL  BL 
weias.  Anf  den  A.  niedrig,  2->8''  hoch,  B.  kvi,  l*-3znal  gabeUg, 
kAom  IXnger  ala  d.  stütaimden  B.:  6.  anpiniun  Lam. 

84.  6.  pwmlUm  Lam.  B.  UmeaL^  f>.  der  üftte  tm  jfrUmd*- 
vertcKmäterit  hegrannt  y  am  Rande  n.  an  d.  Baais  etwas  Terdiefct, 
unterseUi  neben  den  sUfken  fferven  ffurchig^  die  aUtigelat.  6-  od. 
Set;  die  St  sehr  ästig,  liegend,  anfttrebend,  4eokig;  Aeate  eben- 
Btrilnaaig-riepig  n.  nebst  den  Bthatiekhen  ateif,  dieae  aufireoht-ab- 
stehead;  Zo/f.  der  Bl.  jpits;  Früchte  /atn-Uhntg.  2|..  Sonnige  Higel; 
bei  Wien  &  gröaaere  Variet,  die  kleinere  in  Stmk.  auf  der  Kre- 
beoser  A.  bei  St  Lampreebt  o.  im  atdL  Tyr.  Jan.  JaL  Bl.  weiaa. 
Var.:  diohtraeig:  O.  hypaoidea  Vill.;  raahh.:  GL  poaillam  L.;  gr5a- 
Btir,  8 — 4"  hoch:  G.  aoatriacnm  Jaoq. 

2b,  O.  belveticum  Weigel.  B.  6-  od.  Sat,  fast  aervenfof, 
flacht  etwas  fledchigy  grannenlos  od.  kurz'StaiMspitng ,  die  oberem 
lansettl.,  sp^ti,  die  unteren  od.  alle  vkteyf.  od.  spateUg,  atnmpf;  0t 
aebr  ftatig,  liegend,  anfttrebend,  4eckig^  kahl;  Bthatlele  doidig,  end- 
V.  blattivinkelst ,  1 — 8btfa.,  ein  wenig  länger  al«  die  B.;  ZpJL  d^ 
Bt  spitz;  FrüchU  glaU,  2|..  Kiesige  O.  der  A.;  Schws.,  Tyr.,  Salsb., 
Bayern,  mit  den  Flttasen  hinabsteigend.  Jnl.  Ang.  Bl.  gelbl.-we£M. 
G.  baldense  Spreng.     G.  mpfcola  Bortol. 

6.  VAILLANTU  DC^  Arten  ▼.  Valantia  L.     Vaillaatie. 

1.  V.  mar  aus  L.  St  nebst  den  B.  n.  K.  kahl.  0.  Sonnige 
O.,  Hauern;  Istr.     Mai.    61.  grüngelbl. 

LXI.  Ordng.     VALERIANEEN.    DC. 
1.  VALERIANA  L.    Baldriaa, 
a.    Btht  gleidU^rmlg. 

1.  V.  exaltata  Mikan.  B.  sämmtL  g^fiedertt  7  — lOpaaHg, 
Blättdien  lanzettl.,  gesähnt-geaägt;  St  geweht;  IT.  vidstengßlii, 
Ausläufer  fehleml  4*  Feuchte  Wälder*  JuL  Aug.  Bl.  fleiscbroft. 
y.  offldnalis  a.  altissima  K.  syn.  ed.  1.  V.  altissima  Hörnern.  V. 
multiceps  Wallr.    Blfihet  4  Wochen  später  als  V.  offidnalis. 

%.  V.  of  fieinalis  L.  B.  sihnwUL  geledert,  7— lOfMiarig,  Blätt- 
diea  lanaettL,  gesähnt-gasägt  od,  ganxraDdig;  St  geAireht;  W.  et»- 
Jtengiftg,  mü  jMsläMfem.  4.  Wälder,  feuchte  Q.,  Ufer,  Hecken. 
Jun.  Jul.  BL  fleischroth.  Var.  m,  major:  St  höher,  B.  sämmtL  ge- 
sahnt   y.  off.  TMT^  A  mMsk  M^  syn.  «d«  V    Y^  procurrfns  WaUr. 
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—  ß.  niMWi  B.  gMUEvan^g  od*  ^e  luiereii  wenig-g6«ic^    V.  «i* 
gMdfolU  Tusch. 

3.  y.  sambacifolia  Mikan.  ß.  sämmtl,  gefiedert,  4— fifNiarIg, 
Blitteben  lanzettil.  od.  Ifin^l.,  gesäbnt-gesägt;  St  geftircht;  W.  ein- 
stengeUgy  mU  AitMufem.  2|..  Fonchte  Haiae,  Ufer;  Sehie»«,  B&atUt 
MShr.,  OeMr.,  Staidc.,  Hamburg.    Jan.  JnL    BL  floisohroth.  ^ 

4.  y.  PbuL.    IKB.  lüngL-lanzettl.,  in  den  Bstiel  verscbmlUert, 
tcnget/i.  od.  etngefc^nilten,  StB.  gefiedert,  3->-4paarig;  Blüttchen  gani^ 
randig;  St  Btielnind;  W.  ohne  Anslänfer.  2j.*   Haine;   zw.  yerviersi 
IL  Limburg.    Mai.  Jon.    Bl.  weiss  od.  bell-fleiscbroth. 

b.  Bth.  nngleichf.,  auf  einem  Stocke  derselben  Art  grösser,  die 
Stanbgef.  Ifinger  als  die  BL,  auf  dem  anderen  kleiner,  an  manchen 
Arten  um  die  HUfie  kleiner,  die  Staubgf.  in  der  BL  eUigesohlossen. 

5.  y.  dioica  L.  Die  uitersten  WB.  rondL-eyt  od.  elHptisdi, 
die  äer  tUehthlühenden  WKöpfe  lang-gestiOt,  eyf.,  «pilct;  die  unte- 
ren Stfi.  leiferf.'fiederth,^  die  oberen  meist  Spaarig,  Zpfl.  Uneal.4 
EbenstrSusse  endet;  Früchte  kahl;  W,  auslä^fertfeihend,  4.  Kasse 
Wiesen,  bis  in  die  yocA.  MaL  Jon.  Var.  selten  mit  lauter  ganzen 
StB.    BL  fleisobroth. 

6.  y.  tQbero»a  L.  WB.  vUiptisch-läJUgl.f  gestieU',  die  unteren 
StB.  leyerf, 'ficderth. ,  die  oberen  3— 4paarig,  Zpfl.  lineaL;  Eben- 
stränsse  endst;  Frfiehte  beiderseits  mit  2  seidenh.-flanmigen  Linien ; 
W,  kneUig.  4.  Sonnige  Hügel,  Bergwiesen;  jenseits  der  A.  in  Krain 
n.  im  Littor.    MaL  *  BL  fleischroth. 

7.  y.  tripleris  L.  B.  geaihnt,  die  untersten  mndl.^  kücser- 
gestielt,  die  der  nidUHuhenden  WKSffe  hersf.y  lang-gestielt,  die 
MiengHtU  QzähUg\  Ebenstrftnsse  endst;  W.  vielköpfig.  Ü^  A.,yorA. 
n.  höhere  Obge,  sex«tr.  dch  das  südL  u.  wesIL  Qeb.  Mai— Aug.  Bt 
weiss  od.  fleisohroth.    yar. :  die  StB.  ongeth.    y.  intermedia  yahL 

8.  y.  montana  L.  B.  etwas  gez&hnt  od.  gaaarandig,  die  mu^ 
tersten  rmndl.,  kürzer  gestielt,  die  der  nichtblühenden  WK^e  eyf., 
lang-gestielt,  die  stengeist.  eyf.,  zugespitzt,  die  obersten  lanzettl.; 
Ebenttrauss  endst,  z^gefeUt;  W.  vielköpfig.  2j..  A.,  yorA.  u.  höhere 
Qbge ;  zerstr.  dch  das  sudl.  n.  westl.  Oeb.   Mai — Aug.  Bl.  fleischroth, 

9.  y.  supina  L.  B.  gestielt,  spatelig,  ganzrandig  od.  etwas  ge« 
z|Umel^  geioimper^t  ^^  obere  Paar  lanzettl. ,  sitzend;  Ebenstrauss 
endst,  kffpfig\  W.  vielköpflg.  2(..  Feuchte  Q.  der  A.;  KSmth.,  Tyr., 
Stmk.,  Fraelen  u.  Bemina  in  der  Schwz.    JuL  Aug.    BL  fleischroth. 

10.  y.  salinnca  AH.  B.  gansrandig,  tf$Uig  kehl,  vkte^.  od. 
IftngL,  In  ^en  Bstiel  Tet«chmälert,  die  stengelst  sehr  wenige,  lineal.; 
Ebenetrause  endst,  kepfig;  W.  rlelköpflg.  2|..  Höhere  A.;  F0UI7  im 
Wallis,  Mortrys  hn  C.  Frdbg.   Jnl.  Aug.    Bl.  fleischrotii. 

11.  y.  s»zatills  L.  B.  ganaarajidig  od.  etwms  gesfthnt,  3—5- 
narrig,  gewimpert,    die  wuraelst  läagL-iq;mtelig,  lang-gestieU,   di^ 
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stengeist  lansettl.-lineaL;  Ebensträussdiin  armffth.^  zutettt  lodcer, 
fast  iraubig-rupig;  W.  faserig-schopfig.  2|..  A.  n.  VorA.  Jan.  JttL 
BL  weisa. 

12.  V.  elongata  L.  B.  eyf.,  vdllig  k«hl,  die  wurselBt  gestieÜ, 
etwM  gezähnt,  die  BtengelBt  sitzend,  eingeacbnitten •  gezähnt ;  £&o»> 
tträutschen  armbth,,  rispig-trauhig;  W,  nicht  schopfig,  4.  Feuchte, 
felsige  O.  der  A.;  v.  Tyr.  bis  Oestr.  Jan.  Jal.  Bl.  schmatzig- 
gelblich. 

13.  y.  celtica  L.  B.  ganzrandig,  völlig  kahl,  die  wozelst.  längl.- 
lanzettl.,  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  stengeist  meist  nar  zwei, 
lineal.;  Ebensträusschen  quirlig- ährig;  W,  schuppig- schopfig,  4. 
Höchste  OranitA.  Jul.  Aug.  Bl.  trüb-gelbL,  answendlg  ro^. 

8.  CENTRANTHUS  DC.    Spomblome. 

1.  C.  angnstifolias  BC.  B.  UneaL4anzetÜ.  od.  fineal.,  gms- 
raadig;  Sporn  viel  kürzer  als  die  Bohre,  wigifähr  so  lang  al»  dm" 
FhtMkn,  2|..  Steinige  O.  am  Creaz  du  Yaa  im  Jara.  Jol.  Ang.  Va- 
leriana rubra  /9.  L.    BL  purpum. 

8.  C.  ruber  DO.  B.  ey-  od.  lanzettfl,  die  oberstMi  etwa«  gezähnt; 
Sporn  viel  kürzer  als  die  Rdhre,  noch  Imal  so  lang  als  der  ÄvchthL 
4.  Steinige  O. ;  sfidl.  Schwz.,  sfldl.  Tyr.,  Litt  Jul.  Aug.  Bl.  purpurn. 

3.  VALERIAKELLA  PolUch.    Feldsalat 
L  Rotte.    Saun  des  K.  aus  kurzen,  getrennten,  wenig  bemerk* 
liehen  Zähnen  gebildet 

1.  V.  olitoria  MOnch.  Früchte  eyt-rundl.,  tugedrückt,  beider- 
seits ziemlich  platt ,  auf  dem  Rande  ndt  einer  Fardie  durchzogen, 
an  den  Seiten  2rippig,  die  eine  Rippe  sehr  dann;  Saum  des  K.  un* 
merklich-3zähn]g.  0.  Gärten,  Felder.  Apr.  Mai.  Valeriana  Locusta 
olitoria  L.  Var.  fii  lasiocarpai  Früchte  flaumig.  BL  weiss,  in  das 
Bläuliche  od.  Röthliche  spielend,  wie  bei  allen  Arten. 

2.  V.  carinata  Lois.  Früchte  längl.,  fast  Aseitig,  auf  der  hin- 
teren Fläche  tief-rthnig,  auf  der  vorderen  ziemlich  platt,  in  einen 
beiderseits  hervorspringenden  Rand  verbreitert,  in  der  Mitte  und  auf 
den  Seitenflächen  fein-lrippig;  K.  unmerklich-1  zähnig.  0.  Kuldv.  O., 
besonders  Weinberge;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Apr.  Mai. 

n.  Rotte.     Saum  des  K.  aus  stielrunden,  pfriemlichen,  zurück- 

gekrümmten  Zähnen  gebildet 

8.  V.  echinataDC.   Früchte  läng^.,  faetSseilig,  3ftirchig;  Kelch 

OMS  8,  kegel/.-pfriemU,  steifen,  mtrückgekrümmten  Zähnen.  0.  Kul- 

tiv.  u.  unkuhiv.  O.;  Littor.  u.  wärmeres  Knüau  i^.Mai.  Valeriana 

echinata  L. 

m.  Rotte.    Saum  des  K.  krautig,   sehiif-abgeächiütten,   £ut 
glockig,  gezähnt,  der  hintere  Zahn  grüsser.' 
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4*  V«  erioe&rpa  Vtaiv.  Frfichte  «yt,  lunten  oonTex,  £Bin-8rip« 
P^S»  vorne  liemlich  platt,  wUt  einem  walen,  zwischen  den  erhabenen 
Händeln  eingedräekten  Beete;  Scatm  des  K- v.  der  Breite  der  Frucht^ 
glockif^y  sohief-abgeselmitten,  aetzig-aderigf  geschneit;  Aestchen  der 
EboMträiiMcheii  dicht-gehHoft.  Q.  Knltiv.  0.;  im  Blaass,  bei  Zwei- 
bxftoken,  Trier  u.  Coblenx,  Iftr.  A^mt.  MaL  Frucht  behaart,  od.  fif 
Udocmrpa:  Früchte  kahL 

5.  V.  HorisonilDC.  Früchte  ey.-kegelf. ,  hinten  convex,  fei« 
Sripi^g,  Tome  aiemlich  platt,  mit  einem  längUcheny  zwischen  den  er- 
habenen Rändern  eingedrückten  Beete;  Saum  des  K.  halb  so  breit 
als  die  Frucht,  schief-abgeschnitten,  spitz,  gezähnelt;  Aestchen  der 
ElbeastrftuBschen  spreitzend.  0.  Aecker.  Jul.  Aug.  Früchte  kahl:  V. 
Moriaonil  ß,  l<^ocarpa  DC;  od.  behaart:  V.  Moriflonii  a.  DC,  V. 
mixt»  Dufresne,  V.  dentata  Pollich,  Fries. 

6.  V.  Anricula  DC.  Früchte  fast  kugeUg-eiff. ,  fein-Sripj^g, 
vorne  Ifurchig;  Saum  des  K.  ein  Drittel  so  breit  als  die  Frucht,  tu 
einen  hinteren,  langLj  stumfifen  Zahn  schief-abgeschnitten,  gezfihnelt, 
die  vorderen  Zfthncben  sehr  klein.  0.  Aecker.  Jul.  Aug.  Var.; 
Früchte  kahl,  od.  ß,  lasiocarpa:  behaart,  u.  /.  dentata:  vordere 
Zittinchen  des  K.  etwas  beme^Hcher:  V.  dentata  DC.  Fedia  tri- 
dentata  Behb. 

IV.  Rotte.  Saum  de«  K.  becberf.,  gleoki(f  od.  kugelig,  hftutig, 
aderig>netsig,  in  6-- It  an  der  Spitie  borstlidie  Zfthne  sich  en- 
digend. 

7.  V.  coronataDC.  fl.  fr.,  nicht  des  Prodr.  Früchte  eyf.,  aottig, 
▼ome  IfVirchig;  Saum  des  K.  häutig,  netzig-aderig,  breiter  als  die 
Fracht,  becherf.,  inwendig  ganz  kahi,  bis  über  die  Mitte  6j|>.,  Zpfl. 
esf.,  ftegronnt,  an  der  Spitze  haHg.  0.  Kuhiv.  O.;  südl.  Tyr^  UU 
tor.,  Lüttich,  Stettin,  Göttingen.  Mai— Jul.  V.  hamata  Bast,  DC. 
prodr.  Fedia  coronata  YahL  Die  Y.  discoidea  Loie.,  Y.  coronata 
DC.  prodr.,  hat  einen  grosseren,  inwend.  rauhh.  K. 

8.  Y.  vesicaria  Moench.  Früchte  fast  kreiself. ,  zottig;  Saum 
des  JT.  kugeUg-aufgeblasefii  häutig,  netzig-aderig,  an  der  Spitze  6- 
sShnig,  Zähne  begrannt,  gerade,  wagereM- einwärts -gerichtet.  0. 
Kultv.  O.,  um  Lüttich.  Mai— Jul.  Valeriana  Locusta  ß.  vesicaria  L. 

LXn.  Ordng.     DIPSACEEN.    DC. 

1.  d£pSACU3  L.  Karden. 
1.  D«  sylvestris  MiU.  ß.  sitsend,  gekerU-gesXgt,  am  Rande 
kahl  od.  zerstremtrsUtcheliig,  die  untersten  an  der  Basis  verschmälert^ 
die  stengelst  breit- asgewaehsen,  gant  od.  die  mittleren  üedersp«; 
HflUblättehen  lineslv-pfriemL,  bogig-aafttrebend;  SpreM6Mttc^  bieg^ 
■Mi,  lingL-vkteji^  begraant-haarspitsig,  gerade,  länger  ahi  die  B^ 
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Hg  BlftAHBlV. 

0.  Felder,  Wegeründer,  Qrlben.  Jul.  At^.  Bl*  UUt  Seiten  w«iM. 
Var.  /9.  piHnatifidus:  mitdere  StB.  flederep. 

a.  D.  laciBlatae  L.  B.  ehsead)  kofn^li^-gmimperti  die  nntotiUn 
gaax,  an  der  Basifl  TerschmAlert  v.  lappig-gekerbt,  die  tbrigea  fie- 
dersp.,  die  mittiereii  «n  der  Basis  breit-yenraehsen;  HfiUUAttcben 
lansettl.-pfrlem].,  stdf,  bogig -aufttrebend;  Sprtublättchen  Uegaam, 
längL,  begrannt-haarspitEig,  gerade,  Iftnger  als  die  Btk. '  e.  Fevohto 
TriftMi,  Gräben^  sehr  serstreut  doh  d.  Geb.  JwL  A«g«  BL  weissl. 
t.  D.  Fullonam  Mlll.  L.    B.  sitaend,   eingeschnitten -gekerbt, 

d.  stengeist  breit-verwachsen,  ungeth.;  HftUblittchen  wagerecfat-ab- 
stehend,  an  der  Spitze  etwas  abwfirts-gebogen;  Spreablättchen  Stei^ 
länglich,  begrannt-haarspitzig,  turückgekrümmty  so  lang  als  die  BIkr. 

e.  Knltiv.    Jttl.  Ang.    Bl.  ma. 

4.  D.  pilosus  L.  B.  gestielt,  an  der  Spitze  des  Bttieks  geShreU*, 
HQllblSttchen  abwärts  gerichtet,  ungefUir  v.  der  Lftng^  der  Bth. ; 
SpreubUttchen  vktejrf.,  be^annt-haarspitEig,  borstSg-gewimpert,  ge- 
rade, e.  Schattige  Ufer,  Haine;  sersi)*eat  ddi  das  tGleb.  IftH  Avg. 
Bl.  weiss. 

S.  OEPHALABU  Schrad,    tiepbalarie. 

1.  C.  alpin a  Schrad.  B.  gefiedert,  flaumig;  Fieder  laiBMML,  herab- 
lanfeBd,  gesftgt;  HüU-  m.  apnublättchm  ey-lansettt,  zus^ittt; 
ZlttiBe  des  Äusseren  K.  fi,  pfrieml^  fast  glekh;  Bl  gleich.  4.  A.  der 
■ttdwesÜ.  Schws.    Jun.  Jul.    Scabiosa  alpina  L.    Bl.  gelblich. 

8.  C.  transsylyaniea  Sehrad.  8t«  unterwirts  nebst  de^  B. 
■erstrent-bebaart  *,  B.  gefiedert;  Fieder  etwas  herablaufend ,  an  den 
imteren  B.  lAngl.,  gesAgt,  die  endst  sehr  gross,  an  den  StB.  lineal.- 
lanaettL;  BüU-  u.  SpreubUUtchen  ey-lansettf.,  hegrarnit-haarspitzig*, 
iSfthne  des  ftisseren  K.  8,  pfrieml.,  fast  g^ch;  BL  strahlend.  4. 
Weinberge,  Aekerrinder;  Istr.  JuL  Aug,  Skabiosa  transsylTsnica  L, 
Bl.  lila  od.  weiss. 

8.  C.  leucantha  Schrad.  B.  gefiedert;  Fieder  gesfthnt  od.  fie- 
Äersp.;  HäUbUUtchen  eyf.,  die  äusseren  abgerundet-^tumpft  die  inneren 
nebst  den  SpreublAttchen  spitz;  äusserer  K.  mit  einem  trockenhftu- 
iigen,  vielzfihnigen  Saume  gekrönt  2j.>  Steinige  O.;  Krain,  I4tt.  JuL 
Aug.    Bl.  weiss.    Scabiosa  leucantha  L. 

8.  KNAUTU  Coult    Knautie. 

1.  K.  hybrid a  Coult  Die  unteren  B.  UngL,  an  der  Basis  Ter- 
sohmUert,  gekerbt-ges&gt,  ganz  od.  leyerf.,  d.  oberen  lansettl.;  der 
Ifmera  JT.  4ifM(  kOrser  alt  die  FruiM,  meist  Utähnig.  0.  ffilgel, 
Weinberge;  Istriea,  Osero.  Jon.  JuL  SeabioMi  hybrida  AlL  BL  btfsi- 
Ikk.    Die  Form  mit*  ganien  B. :  SesAiioea  intagrifidia  L. 

t.  K.  Ungffolia  K«eh.  B.  verMhgwt-taiiMttL,  gaanandig  o& 
«nmeridich-gesihnelt,  ivgespitet^  «ngetfa.;  SL  v*  kuryan  Haavflü  M»» 
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nMi|f  od.  Ml  dar  Bitsif  kalil,  nmdi  dm'  BfäxB  «.  fairzsn,  MUm^ag. 
Auraii  etWM  klebrig^  v«  ▼•  UUigereD  steifh. ;  d«r  ianere  IL  halb  8« 
iMf  als  cUe  Fracht,  maiit  SsIhiSg.  4.  TrifUn  d.  A.  Jas.  J«l.  Bcap 
Um*  loiigifolUt  W.  K.    BL  UlA. 

J«  IL  »ylvatiea  Dnb.  fi.  e^2>tt«d^<aiixefi(.»  gokerbt,  gans  od 
aa  des  Bmii  eingeschnitteii;  St.  nemikh  kahl,  an  dar  BoHm  v.  swi»* 
bettgin  Haam  Jte^.,  obenodrU  v.  ««fcr  Iro^mh,  dräMnioten  Bamren 
ßtmmig  u,  V.  UEngcreA  sUifh,]  der  bmere  K.  halb  so  lang  als  die 
Frnc^  iBciat  Salhnig.  4.  Gebirgawälder.  Jun.  Jul.  Scabiosa  sjl- 
▼atica  L.  BL  bUnlloh-roth.  £xempL  mit  breiteren  B.:  Scab.  dip- 
ladfolia-  Hott 

4.  K.  aryenis  CoaH.  StB.  fiedersp^  ZpfL  entfernt,  lansettL, 
gMmandig,  der  endft  Lappen  grosser,  sagespitzt,  etwas  gesagt}  Si. 
V'  Jcfcr  kuTMenf  drüscnlosan  Hamren  grauUch  u.  v.  längeren  tteifh^f 
der  innere  K.  halb  so  lang  alfl  die  Fracht,  meist  SaOUmig.  4*  F^^der, 
Wiesen.  Jol.  Aag.  Scabiosa  arvensis  L.  Bl.  bläulich-roth.  Var.  ß, 
campettris:  Köpfdien  nicht  strahlig.  Scab.  campestris  Bess.  —  y, 
rigidUucula:  ganz  kahl,  glftnzend  od.  B.  am  Bande  n.  aaf  der  Mit- 
tdrippe  nnten  bewimpert,  od.  St  oberwärts  flaamig  a.  steifh.  Sca- 
biosa FldschmannS  Reichenb.  — '  S.  glanduUfera:  dieselbe,  aber  die 
StB.  a.  alle  B.  fiedersp.,  St  oberwärts  flaamig  n.  mit  Drüsenhärchen 
a.  längeren,  einfiichen  besetzt  Scabiosa  trivialis  Reichenb.  fl.  ezs. 
f,  n.  3.]  In  Krain. 

4.  SUCCiaA  M.  n.  K.    AbUsskrant 

1.  S.  pratensis  Moeiich.  Köpfchen  halbkugelig,  Ae  frnehtfarag; 
kmgellg;  der  ävssere  K.  ranhh.,  Sanm  4sp.,  Zp/f.  eyf.y  «pita,  stacheh 
jptttig,  der  famere  K.  Sborstig;  W.  abgebissen.  2|..  WIeiMn,  Wälder. 
Aog.  S^rt    Seabiosa  •ncclsa  L.    BL  blau. 

8.  S.  aastralis  Beichenb.  Ble  frachttrag.  Köpfchen  längl.-eyf.; 
der  äassere  K.  kahl,  Saam  41appig,  Lappen  kurz,  stumpf,  der  innere 
K.  ohne  Borsten;  W.  kriechend.  4.  Sompflge  O.;  Monfalcone  a. 
Aqidma,  Kärnth.,  Stmk.,  Oberöstr.  Aog.  Seabiosa  repens  Brign. 
m.  beUbhui.    Var.  mit  Borstchen  am  inneren  K. 

5.  SCABIOSA.    Böm.  o.  Schalt    Scabiose. 

L  Botte.    Seier ostemma  D.  fl.    Fracht  mit  S  tiefen,  spitz- 

dagesebnitteoen,  anslanfenden  Forchen,  welche  ebensoviele  starka 

Blefen  abtremien.,  Krone    des  äosseren.K.  v.  einlMheD  Nerven 

strahlig,  am  Bande  schwach-  ti«  klein-gekerbt 

1.  6.  grämantia  L.  JL  an  den  nicbtlrfilhenden  Wköpfehen  llagl., 

itM^,  «B  4cr  Bastal  yertchiaälert,  gectielt,  gekerbt,  ganz  od.  lejerf., 

die  itekgeiit.  Us  nf  die  mttdrfppe  dappelt-  n.  Bfach-ßedenp.,  8pi. 

der  aberea  B*  Matal.;  Fracht  SAireUg,  mit  darcUanfeaden  Forchen; 

BonUn  dea  ianc*en  K.  ungefähr  9Q  tong  otr  dit  Krane  des  Mosscren 
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od.  heinülm  noch  mnmal  #9  lang  oder  fMmd.  2(..  Onsige  O.;  jftdL 
Tyr.,  Littor.  Jim.  JoL  Bl.  blau.  Vmr.  a.  agrut^i  oberseiti  nemlioh 
kaU,  od.  weaiger  flaomig:  S.  »greatls  WK.,  u.  wenn  dk  Borsten 
am  inneren  Kelche  fehlen:  S.  lejooephala  M.  et  K.  —  ß,  SRoitft: 
untere  B.  dkht  weich •  flanmig :  S.  mollia  Willd.  —  7.  tome«t09iii 
ttberall  dicht  filaig:  S.  mollisainia  DC. 

2.  8.  ochroleuea  L.  Ran  den  nlehtisltthenden  WkSpfen  ISngl., 
stnmpf,  an  der  Baais  verschmälert,  gestielt,  gekerbt,  gani  od.  leyerf., 
die  untersten  stengelst.  leyerf.,  die  Übrigen  bis  auf  die  M^tebrippe 
fiodersp.f  Fieder  lineal.,  an  den  unteren  B.  Hedersp.-gesägt  ^  an  den 
obersten  ganzrandig]  Früchte  Sfurchig  mit  durchlaufenden  Furchen; 
Borsten  des  inneren  K.  an  d.  Basis  zsgedrückt,  nervenlos ,  3-  oci. 
4mal  länger  als  die  Krone  des  äusseren^  hellbraun.  0  n.  2|..  Obge, 
unkultiv.  O.,  «erstr.  dch  d.  Geb.  tfbl.  Aug.  Bl.  gelbl.-W^iss,  selten 
rOthL     Wohl  Variet  der  folgenden  Art 

3.  S.  columbaria  L.  B.  an  den  nicbtblühenden  Wkopfen  längl. 
Stumpf,  an  der  Basis  verschmälert,  gestielt,  gekerbt,  ganz  od.  leyerf. 
die  untersten  stengeist.  leyerf. ,  die  übrigen  bis  auf  die  Mittelrippe 
fiedersp.j  Fieder  lineal.,  an  den  unteren  B.  fiedersp.-gesägtf  an  den 
obersten  ganzrandig]  Früchte  Sfurchig,  Furchen  durchlaufend;  Borsten 
des  inneren  K.  an  der  Basis  zsgedrückt,  nervenlos,  3-  od.  Amal 
länger  als  d-  Krone  des  äusseren  K.,  braunschwarz.  0  u.  2j..  Felderi 
trockene  Hügel.    Jun.— Herbst     Bl.  blau.  ' 

4.  8.  1  ucida  .Yill.  B.  an  den  nichtblühenden  Wköpfchen  IftngL,  an 
.der  Basis  verschniälert,  gestielt,  gekerbt,  ganz  od.  leyerf.,  die  unteren 
stengeist  ganz  od.  and.Basiaiiedersp.,  die  oberen  fiedersp.,  Zpfl.lansettL- 
Mneal.,  eingeschnitten-gesägtod.gansrandig;  Frucht  Sfurdiig,  mit  durch- 
laufenden Furchen;  Borsten  des  inneren  K.  an  der  Basis  zsgodrückt, 
einwärts  Inervig-gekielt,  3-  od.  imal  länger  als  die  Krone  des  äusseren 
K.  0.  Triften  der  A.,  VorA.,  u.  Schles. ,  Mähr.,  Böhm.  Gbge  u. 
Voges.   Jul.  Aug.    Bl.  röthL-lUa.     8.  stricta  WK.  8.  norica  Vest 

5.  S.  Hladnikiana  Host  B.  der  niohtblühenden  Wköpfo  i^ 
die  untersten  des  St  längL,  an  der  Basis  verschmälert,  gestielt,  ge- 
kerbt, die  stengeist,  leyerf.,  der  endst.  Lappen  sehr  gross^  eyf.,  spitz, 
gesägt,  die  obersten  fiedersp.,  Zpfl.  lanzettl.,  eingeschnitten -gesägt, 
die  endst  ssfliessend;  Frucht  Sthrthig,  mit  dchlanfenden  Furchen; 
Borsten  des  inneren  K.  8-  od.  4mal  länger  als  die  Krone  des  äusse- 
Ttn.  2|..  Gebirgige  O.;  in  Krain,  Istr.  Aug.  8ept.  BL  blau.  Untere 
B.  zur  Bthezeit  abgestorben,  Gkäenke  entfernt 

6.  8.  suayeolens  I>e8£  B*  der  nitktUühendm  Wkdpfe  u*  die 
untersten  stengeist.  Umgl.  od.  lanxeiiL^  w^geth^  gansrandig^  die  äM- 
gen  fiederth.^  Zpfl.  lintaL,  ganzrandig;  Frucht  Sfnrdiig,  mit  durdi- 
Uufenden  Furchen;  Krone  des  äusseren K.  wigeepaUen,  iUtin-gefcar&t, 
Borsten  nageaUu:  doppelt  so  Iwg  als  dieKroso.  4.  Hüg«l,  Haidi»; 
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lentr.  4clt  das  G«b.  JnL — Sept  S.  canescens  WK.  Bl.  blao.  Borsten  . 
strohikrbeii. 

7.  S.  flilenifolia  WK.  B.  der  nichtblühenden  Wkopfe  m.  die 
wuteren  stengdst.  Meyf.-keilig,  ungetheüt,  gmzrandig,  obere  fie- 
derth.,  Zp>?.  UneaLy  gantrandig,  der  endst.  fehr  gross;  Frucht  8- 
forchig)  Furchen  auslaufend;  Krone  des  äusseren  JC,  bis  zur  Mitte 
4dappig,  Lappen  zogespitst,  gekerbt;  Boriten  etwas  länger  als  die 
Krone.   2|..    Felsige  O.;  bei  Gottschee  in  Krain.    Jul.    Bl.  hell-lila. 

^.  S.  Testina  Faechini.  JB,  der  nichtblühenden  Wköpfe  spatel- 
keüf^y  ungetheiU,  ganzrtindigy  die  stengeUt  fiederth,,  alle  Zpfl.  tineal.y 
ganxrandSg;  Oucht  Sfurchig,  Furehen  auslaufend;  Krone  des  äusse- 
ren K.  ungespalteny  gekerbt,  Borsten  4mal  so  lang  als  die  Krone. 
2|..  Waldige  O.  itn  Thale  Vestino  u.  in  den  Bergen  v.  Giudicarie: 
Bondou  und  Brixen,  FaccMni.  Jul.  Aug.  Bl.  blau.  Borsten  u.  auch 
oft  die  Krone  des  K.  sohwarz-purp. 

IL  Botte.  Asterocephaln«  Coult.  Trochocephalus  D.  fl. 
Frucht  T.  der  Basis  bis  z.  Mitte  stielrund,  glatt  od.  schwach-rippig^ 
dicht -zottig,  oberhalb  der  Mitte  in  8  säulenf.  Z&hne  gespalten, 
die  dch  eben  so  viele  Gruben  getrennt  und  dch  häutige,  einwärts- 
geftütele  Anhängsel  verbunden  sind  u.  einen  glockigen  od.  radf., 
häutigen,  v.  einfachen  Nerven  strahligen  Saum  tragen.  ^ 

9.  S.  ucranicaL.  WB.  lineaL-längl.,  gezähnt,  die  unteren  sten- 
geist, fiederth.,  Zpfl.  entfernt,  lineal.,  ganzrandig,  die  oberen  stengelst 
liueal.,  fast  ganz;  Bl.  strahlend;  Früchte  v»  der  Mitte  bis  z.  Spitze 
grubigt  an  det  Basis  zottige  oberwärts  kahl;  Borsten  des  inneren  K. 
noch  eii^pal  so  lang  als  die  spitz-gezähnte  Krone.  G>  Sandige  O.; 
am  Ufer  des  Meeres  bei  Monfaloone  und  Sagrado.  Jul.  Aug.  Bl. 
weisal.  od.  bläulich. 

10.  S.  graminifolia  L.  B.  lineal'  oder  lanzettL-lineal. ,  ganz- 
randigt  sUber-seitenh,]  Bl.  strahlend;  Früchte  v.  der  Basis  bis  zur 
Spitze  zottig;  Borsten  des  inneren  K.  ein  wenig  länger  als  die  ge- 
kerbte Krone.  2|..  Steinige  unkultiv.  O.;  Krain,  Görz,  südll  T^ol, 
Tessin.    Jul.  Aug.    Bl.  blau. 

m.  Rotte.  Callistemma  D.  fl.  Frucht  wie  bei  der  vorher- 
geh. Botte,  aber  an  der  Basis  von  angedrückten  Haaren  flaumig, 
nicht  zottig;  Borsten  des  inneren  K.  10,  kämmig- wimperig. 

11.  S.  multiseta  Vis.  Unterste  B.  vkteyf.  od.  leyerf,  etwas 
gesägt,  obere  fiederth.,  ganzrandig;  Bl.  strahlend;  Früchte  v.  der 
Mitte  grubig,  an  der  Basis  angedrückt-flaumig,  Borsten  des  inneren  K. 
lineal.-pfrieml.,  zsgedrttckt,  kämmig -wimperig ^  noch  einmal  so  lang 
als  die  spitz-gezähnte  Krone.  0.  Grasige  0.  im  südL  Istr.  Mai  — 
Jnt  Pterocephalus  palaestinus  y.  dalmaticus  DC.  Bl.  weisslich,  am 
Bande  blau. 

16 
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LXnL  Ordaag.    COMPOBTTEN.    Comp«it»e  Adiot. 

1.  Unterordng.  CORTMBIFKRRN  VaalL  BOu  aUe  rdh- 
rig,  od.  die  des  Randes  znngenf.  G£,  an  der  Spitie  nicbt  vardickt 
und  daselbst  nicht  bekränzt 

L  Unterabdieilimg.  Eupatobiagkui  Lessing.  G£  der  Zwitter- 
bth.  walxUch,  sweisp.,  dSe  Schenkel  lang,  fuX  stielmnd  oder  etwas 
kenlig,  oberseits  answ^Bndig  ▼.  fdaen  Papfllen  flanmig;  an  den 
minnL  Bth.  gans  od.  kort  sweisp.,  Sehenkel  keolig.  S^ik.  ohne 
AnhfingseL 

1.  Gruppe.  KüPATOBIEEN.  Bth.  aOe  switterig. 
1.  EUPATORIUH  L.     Wasserdost 
1.  E.  cannabinum  L.    B.  gestielt^  S-  oder  5tfa^  Zpfl.  lanzettL, 
gesägt,  der  mittlere  länger.  2|..  Waldige,  nasse  O. ,  Bädie,  Gräben. 
Jnl.  Ang.  Bth.  heU-porpnm. 

8.    ADEKÖSTTUSS  Cassin.    Drflsengriffel. 

1.  A.  albifrons  Bdehb.  B.  nieren-herst ,  gro(-Mi|g(etck-<iop- 
peU'gezährUy  vnterseits  etwas  filzig;  Köpfchen  3 — 6bth.  1|,.  A.,  VorA. 
n.  Sadet,  Schwarzw,,  Voges.  Jul.  Aug.  A.  Petasites  Bl.  et  Fing., 
DC.  pr.  Cacalia  alpina  o.  L.  sp.  C.  albifrons  L.  fil.  Bl.  purpnn 
wie  die  folgenden.  Var.  wie  die  folg.  mit  Oehrchen  an  der  Basis 
der  Bstiele. 

2.  A.  alpina  Bl.  n.  Fing.  B.  nierenf.-henf.,  fast  gteich^gezähnt- 
gfkerbt,  ynteneUs  auf  den  Adern  flaumig't  Köpfchen  3— -ebtib.  4. 
Triften  der  A.  Jnl.  Aug.  A.  glabra  DO.  pr.  CacaHa  alpina  fi.  L.  sp. 

3.  A.  hybrida  DC.  B.  nieren-henf.,  ungteUh-fast^doppeU-ge- 
xähnt'gesägtf  oben  ziemlich  kohl,  unten  filzig;  Ebenstrauss  etwas 
locker;  HK.  sohwadi-wollig-flaomig;  Köpfchen  12  — 18bth.  4.  A.; 
Wams,  GraabOnd.  Ang.  CacaUa  tomentosa  ß.  hybrida  ViUars. 

4.  A.  leoeophylla  Reiehb.  B.  nieren-herzf.,  fast  gleich-gezähnt^ 
beiderseits  filzig;  Ebenstrauss  rundL,  gedrungen;  HK^  v)9U%g;  Köpf" 
chen  12— 206t/i.  2j..  Höchste  Walliser  A.;  im  NicoUiitiiale  aber  Zer- 
matten.  Ang.  A.  candidissima  Cass.  Cacalia  lenoophylla  WBld.  C. 
tomentosa  Vül. 

U.  Gmppe.     TÜSSILAGINEBN  Cassfai.    Blh..Tielefaig. 

S.  HOMOGTKE  Casnn.    Homogyne. 

1.  H.  sylvestris  Casnn.  B.  hers-nierenf. ,  gelappt,  die  nutt- 
leren  Lappen  Szähnig,  4.  Wälder  d.  VorA.;  KämOin  Krain,  Stmk. 
Kai.  Jon.  TussUago  sylvestris  Scop.  Bl.  porp. 

2.  H.  alpina  Cassin.  B.  herz-nierenf. ,  gesi^-gdkerM,  unUr^ 
seHts  OMf  den  Nerven  flaumig,    4*  Feuchte  Triften   der  A.,  VorA« 
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«.  Gbge  in  Oberbadan,  Mfthr.,  Schiet.    Mai— Jon.    Tnssilago  alpina 
L.  Bl.  purp. 

3.  H.  discolor  Cassin.  B.  hen-nierenf.,  getchwdft- gekerbt, 
unterseiU  dieht-ßUig,  2|..  Hödiste  A.;  ▼.  Tyrol  bis  Oestr.  Mai— Jol. 
TttiBilago  diacolor  Jacq.    T.  alpina  /9.  L.  BL  purp. 

4.    TU8SILAGO  L.    Hnflattig. 

1.  T.  Farfara  L.  2|..  Feuchte  O.,  Lehm-  u.  Kalkboden.    Mftn.  . 
Apr.    Bl.  gelb. 

6.  PETASITE8  Ollrtn.    PestUenswurz. 

1.  P.  ofHeinfilis  Mönch.  1797.  ß.  htrsf.,  ungtekh- gezähmt, 
«atertdti  wollig -grau,  die  Lappen  der  Basii  abgerundet',  Strauss 
IftngL;  weibl.  Bth.  (ädl.;  Adr6en  der  ZmUerhth.  kurz,  et/f-  2|..  Ufer, 
feuchte  0.  MSrz.  Apf.  Petasites  vulgariB  Dosf.  1798.,  DC.  pr.  Bl. 
trUbpurp.  Zwitter;  Strauaa  eyt.:  Tuasilago  Petasites  L.  Weib ;  Strauss 
ISngL,  Köpfchen  halb  so  gross:  Tussilago  bybrida  L. 

2.  P.  albus  Girtn.  B.  rundU-hertf, ,  winkelig,  Stachel -spitzig- 
ge$Mnt,  unterseiis  woUig-filsig;  Strauss  eyf.,  od.  gleich>hoch;  weibl. 
Bth.  ftdl.;  Jilarben  der  Zwitterbth.  verlängert,  UnealAanzettl.,  tuge- 
spitxt,  2)..  Feuchte  O.,  Ufer,  A.  u.  VorA.,  höhere  Gbge.  Mai.  Bl. 
gelbl.-weiss.  >Z Witter;  Strauss  eyf,:  Tussilago  alba  L.  Weib;  Strauss 
ttagl.-eyf.:  Tussilago  ramosa  Hoppe. 

3.  P.  niveu's  Baumg.  B.  ejf.-  od.  fast  3eckig-Aersf. ,  ungleich- 
stachelspitBig-gezIhnt,  unterseits  schneeweiss-üizig,  Lappen  der  Basis 
Auseinanderfafarend,  ganz  od.  fast  21appig;  Strauss  eyf.;  weibl.  Btb. 
Ädl.;  Harben  der  Zwitterbth,  verlängert,  UneaUsch-lanzettl, ,  zuge- 
spitzt,  2|.*  Biehe  der  VorA.  u.  A.  Apr.  Mai.  Tussilago  nivea  ViO. 
SLCL  pari«.,  T.  ftigida  Vill.  dauph.  Weib:  T.  paradoxa  Retz.  Bl. 
welssL  od.  rSthl. 

4.  P.  spurius  Reiehenb.  B.  fiist  3eckig-herzf.,  uugleich-gezfthnelt, 
unterseits  schneeweiss-filzig ,  Lappen  der  Basis  vorne  verbreitert-ein- 
wärtsgdaUmmt,  und  %—Slappig',  Strauss  fast  ebenstrftussig ;  weibi. 
Pol.  oberwirts  breiter,  fkst  zungenf.;  Narben  d.  Zwitterbth.  kurz, 
eyf.  21..  Flussufer  im  nördl.  Geb.  Apr.  Bl.  weiss  od.  röthl.  P.  tomen- 
tOBUS  DC.  Tussilago  spuria  Betz.  T.  tomentosa  £hrh. 

II.  Unterabtheilung.  Astbroidseh.  Gf.  der  Zwitterbth.  walzl., 
zweisp.,  Schenkel  linesd.,  auswendig  fast  flach,  und  oberwäcts  gleich- 
n.  kurs-flaumig. 

m.  Gruppe.  ÄSTERINEEN*  Sfbk.  an  der  Basis  ohne  An- 
hlagsel. 

e.    UNÖSYEIS  DG.    Unotyre. 
1.  L.  Tulgarit  Cassin.    B.  lineal.,  kahl;  HK.  locker.  2^«  Bon- 
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nige,  felsige  O.;  serstr.   dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  ChrTSOcoma  Lino- 

«yris  L.     K.  syn.  ed.  1.  Bl.  gelb. 

\ 

7.  ASTER  L.  Aster. 

1.  A.  alpin  US  L.  B.  Snering,  yfaumig,  ganzrandlg,  die  stengeist. 
lanzettl.,  die  wurzelst,  längl.,  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  ersten 
spatelig;  Biättchen  des  HK.  lanzettL,  locker;  St.  Iköpfig.  2|..  Felsige 
O.,  Triften  der  A.  u.  VorA.  u.  Feldberg  in  Breisgau,  MXlirische 
Karpath.,  Sudet,  Unterharx.  Jul.— Sept  Strahl  blau,  Mittelfeld  gelb, 
Köpfchen  ansehnlich.  Stärker  benaarte  Expl.  bilden  den  A.  hirsutus  Host. 

2.  A.  Am  eil  US  L.  B.  Bneroig,  flaumig-rauh^  die  oberen  längl.- 
lansettL,  etwas  gesägt  od.  ganzrandlg,  die  unteren  elliptisch,  in  den 
Bstiel  verschmälert;  Ebenstrauss  einfadi,  abstehend;  Blättchm  des 
HK.  ahgerundet-siumpfy  etwas  abstehend.  2j..  Gebirgige,  sonnige  O.; 
serstr.  dch  das  südl.  u.  mitü.  Geb.  Aug.— Oct  Strahl  blau.  Stärker 
behaart  ist  A.  Amellus  y.  hispidus  Wallr.  DC.  pr. 

3.  A.  Tripolinm  L.  B.  ziemlidi  fleischig,  katUy  linoal.-lansettl., 
ganzrandig  od.  schwach -kleingesägt;  St  an  der  Spitze  od.  v.  der 
Basis  ästig;  Aeste  ebensträussig ;  die  inneren  Blättchen  des  ange- 
drückt-dachigen  HK.  länger,  stumpf.  Q.  Heeresstraod  u.  salzhaltige 
O.  Aug.  Sept  Tripolium  vulgare  Nees,  DC.  Aster  pannonions  Jacq. 
Strahl  blau.  B.  zuweilen  schwach  bewimpert. 

4.  A.  brumalis  Nees.  B.  umfassend,  lanzettl.,  zugespitzt,  am 
Bände  rauh,  die  äusseren  in  der  Uitte  entfemt-geschärit-gesägt;  der 
St.  traubig- pyramidal y  die  Aeste  meist  einköpfig]  HK.  locker,  die 
Blättchen  fast  gleicblang,  die  unteren  von  der  Basis  ati  abstdiend. 
2|..  Aus  Nordamerika  abstammend,  an  Flussufem  hin  u.  wieder  ver- 
wUdert  Oct.Nov.  A.  Nov7-Belgii  WiUd.  Köpfchen  ansehnUch,  Strahl 
blau.    Var.  Aeste  mehrköpfig,  d.  Köpfchen  traubig. 

5.  A.  Novi-Belgii  L.  B.  etwas  umfassend,  lanzettL-spitz,  ober- 
aeits  am  Rande  hin  rauh,  die  unteren  in  der  Mitte  entfernt- ange- 
drückt-kleingesägt^  die  oberen  der  Bthstiele  in  die  Blättchen  des  HK. 
übergehend;  der  St.  ^ensträussig ,  der  Ebenstrauss  zsgesetzt  od. 
mehrfachzsgeseizt;  HK.  locker.  Blättchen  fast  gleichlang,  die  äusseren 
fastv.  der  Basis  an  abstehend.  2|..  Aus  Kordamerika,  jetzt  hin  u.  wieder 
an  Ufern  verwildert  Sept  Oct.  A.  serodnus  Willd.  Strahl  lieblich 
röthlich-violott 

6.  A.  salignus  Willd.  Stengeist  B.  sitzend,  lanzetd.,  oberseits 
am  Bande  hin  rauh,  ganzrandig  od.  in  der  Mitte  etwas  gesägt,  die 
Sägezähne  wenige,  abstehend,  B«  der  Bthstiele  wenige,  litaealisoh, 
aufrecht;  St.  rispig,  die  Aeste  an  der  Spitxe  und  die  Aestchem  ebenr 
sträussig;  HK.  angedrückt -dachig,  die  Blättchen  nur  mit  der  aus- 
sersten  Spitze  etwas  abstehend.  2j..  An  Ufern;  Elbe,  Werra,  Donau. 
Jul.  Aug.  Köpfchen  1''  im  DnrcfameMer.  Strahl  weUs,  mietet  UUu 
A.  salicifolius  SchoUer. 
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7.  A.  leacanthemuB  D«sfont  Stengelst  B.  Bitzend,  lang,  lan- 
zettL-lineaL,  verschmälert- zugespitzt,  Oberseite  im  Umfange  ranli, 
gansrandig  od.  in  der  Mitte  etwas  gesftgt,  SftgezShne  beiderseits  1 — 
3,  klein,  entfernt;  B.  der  Btbstiele  lineal.,  abstehend;  St.  rispig, 
Aeste  traubig,  Aestchen  Ikdpfig,  die  oberen  an  den  Aesten  2 — 4- 
kopfig;  HK.  angedruckt'dackigj  die  Bl&ttchen  nur  mit  der  äuksersten 
Spitze  etwas  abstehend.  2j.'  Ans  Nordamerika ,  jetzt  an  Ufern  rer- 
wildert;  Spree  bei  Berlin.  Ang.  Sept.  A.  dracanculoides  W.  Strahl 
weiss,  am  Abblühen  an  der  Spitze  bleich -röthl.  Köpfchen  10'"  im 
Durchmesser. 

8.  A.  parviflorus  Nees.  Stengeist.  B.  sitzend,  lanzittLj  zuge- 
spitzt, eatfemt-kUingesägtj  oberseits  im  Umfange  rauh,  an  den  Aesten 
lineaL-lanzettl.,  an  den  Bthstielen  viel  kürzer,  Iftngl.-lanzettl.,  v.  der 
Mitte  gegen  die  Basis  verschmälert;  der  St  rispig,  Acste  u.  Aest- 
chen traubig;  HK.  angedrückt -ä achig ^  die  BUttchen  nur  mit  der 
fiusseraten  Spitze  etwas  abstehend.  2|..  Aus  Nordamerika,  jetzt  an 
Ufern-  verwildert;  Maiin,  Rhein,  Elbe  hin  u.  wieder.  A.  lanceolatus 
If^eune  bei  Reichb.  Fl.  exsicc  Stri^  weiss,  am  Abblühen  an  der 
Spitze  rSthl. 

8.  GALATELLA  Cass.  Galateile. 
1.  G.  cana  Nees.    B.  lanzetti.,  stachelspitzig,  ganzrandig,  Sner^ 
vig,  punktirt,  beiderseits  nebst,  dem  St.  grau-flaumig;  St  oberwärts 
ebensträussig-rispig.   2{..  In  einem  sumpfigen  Wäldchen  bei  Mönitz  in 
Mähren.    Aug.  Sept    Aster  canus  WK.    Strahl  lila. 

.9.  BELLIDIASTRUM  Cass.    Bellidiastrum. 

1.  B.  Mich  ei ii  Cass.  21.-  Kiesige  u^  feuchte  O.  der  A.,  VorA., 
mit  den  Flüssen  hinab,  auf  der  Würtemb.  Alp  und  dem  Feldberge 
in  Oberbad.  Jun.  Jul.  Doronicum  Bellidiastrum  L.  Strahl  weiss 
od.  rdthl. 

10.  BELLIS  L.    Gänseblümchen. 

1.  B.  perennis  L,  Blättchen  des  HK.  sehr  stumf;  B.  vkteyf.- 
spatelig,  gekerbt,  meist  3nervig;  W.  kriechend.  2|..  Wiesen  u.  Tri^ 
t«n.  Blühet  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Man  findet  nicht  selten 
einen  beblätterten,  aber  liegenden  St.    Strahl  weiss. 

2.  B.  annua.L.  Blättchen  des  HK.  stumpf;  B.  vkteyf.-spatelig, 
gekerbt,  aderig;  W.  nicht  aosläufertreibend.  0.  Wiesen  in  Istrien. 
Apr. — Jun.  Der  St  oft  sehr  kurz ,  wie  bei  der  vorhergehenden. 
Strahl  weiss. 

11.  STENACnS  Casain.  Stenaktis. 

1.  8.  bellidiflora  Alex.  Braun.  St  am  Ende  ebensträiissig ; 
untere  B.  vkttfyf.,  grob-gesägt,  die  oberen  lanzettl.,  entfemt-gesägt, 
od.  ganzrandig;  HK.   rauhh.    2|..    Wälder,   Zäune;   zerstr.   dch  da« 
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Geb.  Jnl.  Ang,  &  aanna  Cass.,  ^  syn.  ed.  1.  Pnlicarfai  bdlidUlera 
WaUr.  Aater  annnaB  L.    Strahl  weisa. 

12.  EBI6EB0N  L.   Bemfkrwit 

1.  £.  canadensis  L.  St.  steif,  rispig;  R,  lin^^  reich  mü 
Köpfchen  besetzt]  Aette  «.  ÄeHchen  trmibig]  B.  knrsh.,  lineaL,  lan- 
lettl.,  beiderseits  verschmiUert»  borstig-gewimpert^  die  untenten  ent- 
femt-gesXgt  0.  Koltiy.  O.  u.  Kies  der  Füsse.  Jul.  A«g.  Strahl 
weissL,  klein. 

2.  E.  acris  L.  St  traubig,  zuletzt  fttst  ebenstrSossig;  Aeste  1  — 
Sköpfig;  B,  entfernt,  abstehend,  lineal.4aniettL,  rauhh:^  die  unteren 
in  den  Bstiel  verschmUert ;  Strahl  mrfrecht,  eo  lang  als  die  Bthen 
de»  MUelfeUie»  od.  ein  wenig  länger;  die  inneren  wdbl.,  fildlieben 
Btii  zahlreich.  O  n.  2j..  Sonnige,  unknlt.  O.,  Haiden.  Jnl.  Amg. 
Strahl  heUpurpum  od.  weiss.  B.  wellig  od.  flach,  untere  zuweilen 
gwfkgL  Var.:  Pappus  röthl.,  Strahl  etwas  l&nger  als  das  Mittelfeld: 
K  serotinus  Weihe,  blühet  aber  nicht  spSter. 

8.  £.  drdbachensis  Miller  Fl.  dan.  St  traubig,  zuletzt  &st 
ebenstrftusslg,  Aeste  1— 3k9pfig;  B.  entfernt,  abstehend,  lineal.,  laa- 
zettL,  IcaW,  am  Bande  gewimpert,  Wimpern  aufwfirts-gekrOmmt,  die 
unteren  B.  in  den  Bstiel  verscfamSlort  ^  SUrahl  aufrecht,  so  lang  -aU 
die  BtK  des  Mittelfeldes  od.  ein  wenig  länger;  die  Inneren  weibL, 
födl.  Bth.  zahfardch.  o  n.  2|..  Kies  der  Bftehe  In  den  A.  o.  am 
Rheine  bis  Carlsruhe.  Jul.  Aug.  E.  angulosns  Gaud.  K.  syn.  ed.  1. 
E.  elongatuB  Ledeb.  Fl.  altaic  Strahl  purp.  Ist  vielleiofat  Variet  ▼. 
E.  acris. 

4.  E.  Villarsii  BeUard.  St  2--3köpfig  od.  fast  rispig;  Aeste 
nebst  den  B.  u.  demHK.  drüsig-iaumig;  B.  IftngL-lanzeta.,  die  un- 
teren in  tden  Bstiel  verschmÄlert;  Strahl  abstehend;  die  umeren 
weibL,  röhrig-fÄdl.  Bth.  zahh-eich.  4,  Th&ler  derA.;  Schwz.  auf  der 
Stockhomkette  u.  den  Wallisser  A.,  südl.  Tjr.,  KAmth.  auf  der 
Pasterze.  JuL  Aug.  Strahl  purpurn.  £.  attioum  ViU.  £.  rupestris 
Hopp.  , 

5.  E.  alpin  US  L.  St  1— armkdpfig;  B.  lanzettl.,  rauhh.,  die  un- 
teren in  den  Bstiel  verschmlUert,  etwas  spatelig;  Strahl  abstehendy 
noc/i  einmal  so  lang  als  die  Bth.  des  Mittelfeldes;  HK.  rauhh.;  die 
inneren  weihl.y  röhrig --fädl.  Bth.  zahlreich,  4.  Kiesige  O.  der  A. 
Jul.  Aug.  Strahl  purpurn,  selten  weiss.  —  E.  graadiflonia  Hoppe, 
mit  doppelt  grösseren  Köpfchen,  Vaiiet? 

6.  E.  glabratus  Hopp.  u.  Homsch.  St  1— armköpfig;  B.  Un- 
zettL,  kahl,  kttrzh.-gewimpert  od.  rauhh.,  die  unteren  in  den  Bstiel 
verschmälert,  etwas  spatelig;  Strahl  abstehend,  noch  einmal  so  lang 
als  die  Bth.  des  Mittelfeldes;  HK.  flaumig-hirzh.;  vieibl.'Bth.  sämmtl. 
mngenf.  4.  VorA.  u.  A.  JuL  Aug.  Strahl  heU-pwimni,  feiten 
weiss. 
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7.  E.  «nifloruB  L.  8t  IkSpflg;  B.  lanzettl.,  ranhh.,  die  unteren 
in  den  Bstiel  verschmälert,  etwas  spatelig,  kahl  werdend;  Strahl  ab- 
stehend, noch  ehunal  so  lang  als  die  Btb.  des  Mittelfeldes;  HJT. 
dicht-wolUg-raMhk,;  weibl.  BlK  sämmtL  xungenf.  2j.-  Grasige  O.  der 
▲.    JnL  Aog.    Strahl  weiss  od.  hellpurpnm. 

13.  SOLIdIgO  L.    Goldrutbe. 

1.  S.  Virga  aorea  L.  St.  aofirecht,  an  der  Spitze  rUpig-trat^ 
big,  od.  l/ach-trauHg;  Tr.  aufrecht;  B.  ey-  u.  laneettf.,  zugespitzt, 
in  den  geflfigelten  Bstiel  herablaufend,  ziemlich  haarig,  die  unteren 
gesÄgt  2|..  WÄlder,  buschige  O.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb.  Var.  a.  vul- 
garis: höher;  die  unterm  B.  gesägt,  elliptisch^  die  oberen  lanzettl., 
ganzrandig;  Aeste  nebst  den  Bthstielchen  flaumig;  steht  gleichsam 
xw.  den  2  folg.  Variet  m  der  Mitte.  —  /?.  angustifoUa:  höher;  ß. 
sämmtL  lansettLj  undeutlicher  gesägt  od.  ganzrandig;  scheint  Var. 
ft.  ericetorum  DC.  prodr.  —  y.  latifolia:  die  StK  stämmtl,  ei/f.; 
Bthstielchen  an  der  Spitze  mit  häutigen  Deckblättchen ;  südl.  Schwz., 
sfidl.  Tyrol,  Triest  —  S.  alpestris:  niedrig;  B.  lanzettl.  od.  ellip- 
itisch-lanzettl,  fast  kahl,  die  unteren  Tr.  oft  kürzer  als  das  sie  sttttsende 
B.;  Köpfchen  grösser.  8.  alpestris  WK.  Höhere  Gbge  u.  A.  —  *. 
cambrica:  St  niedriger,  manchmal  3^4  Zollhoch,  u.  sodann  mit  einer 
einfachen  Tr.  endigend;  Köpfdun  noch  einmal  so  gross -^  B.  idngL- 
lanxettLy  beiderseits  haarig*,  Aeste  nebst  den  Bthstielchen  knrzh.-flau- 
mig:  S.  Virgaurea  y.  pumila  Gaud.,  /.  cambrica  Sm.  S.  cambrica 
Huds.    Schwz.,  südl.  TyroL 

IV.  Gruppe.  TARCHONANTHEEN.  Less.  Stbk.  mit  Anhäng-" 
sei.  Pappus  mit  getrennten  Strahlen  od.  fehlend.   Bth.  des  Randes 
weibl.,  des  Mittelfeldes  männl.  od.  steril. 

14.  MICROPUS  L.  Falsblume. 

1.  M.  erectus  L.  B.  wechselst,  lanzettl.;  Bth.  wollig;  HK. 
wehrlos.  0.  Unkultiv.  Felder;  Littor.,  Istr.  Jun.  Jul.  BI.  gelbl.-weiss. 

lö.  EVAX  Gärtner.    Evax. 
1.  £.  pygmaea  Pers.   BthB.  vkteyf.,  stumpt  0.    Sonnige,  fel- 
sige O.  am  Meere  der  Insel  Cherso.   Jun.  JnL   Bt  schmutzig-weiss. 
Filago  pygmaea  L. 

V.  Gruppe.    BVPHTHALUEEV.  Stbk.  mit  Anhingsei.  P^h 
pos  kronenf. 

16.  TELEKIA  Baumg.   Telekie. 
1.  T.  speciosa  Baumg.    B.  gestielt,  herzf.,  doppelt-gesägt,  die 
obersten  sitzend,  an  der  Basis  abgerundet  od.  herzf.-stengelumfassend. 
2j..  Gebirgige  O.;  Marslayadisa  bei  Fiumef  im  Ranschengmnd  bei 
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OberleiteiiBdorf  in  Böhmen.  Aug.  T.  (U>rdifolia  DC.  pr.  Bophtiulmiim 
Bpeciosom  Schreb.    B.  cordifolium  W.  K.    BL  gelb. 

17.  BÜPHTHALMUM  L.   RindsAugc. 

1.  B.  speciosissimum  Ardain.  B.  spitz-gezfibot,  netzig-aderig, 
kahl,  gewimpert,  herzf.'Stengehimfassendj  die  oberen  eyf.,  zugespitzt, 
die  unteren  längl.-eyf.,  nach  der  Basis  verschmftlert ;  Blftttchen  des 
HK.  lineal.-lanzettl. ,  verschmälert-spitz ,  die  Susseren  länger  als  das 
Mittelfeld;  Achenen  an  der  Spitze  flaumi|^.  2{..  Kalkfclsen  zw.  der 
Grenze  v.  Bondon  u.  Giudicari  u.  Valle  di  Vestino  sBdl.  Tyrol.  Jun. 
Jul.  Telekia  spedosissima  DC.  pr.    Bl.  gelb,  wie  der  folgenden. 

2.  B.  salicifolium  L.  B.  Ifingl.  u.  lanzcttl. ,  etwas  gezihnelt, 
Öaumig,  die  unteren  stuiöpf,  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  oberen 
sitzend,  verschmälert-spitz ;  Blättchen  des  HK.  lanteitL^  haarspUzig^ 
so  lang  als  die  Bth*  des  Mittelfeldes]  Achenen  kahl.  2j..  Gebirgige 
O.,  auf  Kalk  im  südl.  u.  im  östl.-mittleren  Geb.  Jul.  Aug.  Var.  ß, 
tmgustifolium :  die  unteren  B.  lanzettl.,  die  oberen  lang-verschm&lert- 
spitz.  B.  grandiflorum  L. 

18.  ASTERISCUS  Tonmef.    Stemauge. 

1.  A.  alquaticns  Lessing.  B.  Iftngl.-lanzettl.,  stumpf;  Köpfchen 
gabelst.,  sitzend,  n.  endst;  Blättchen  des  HK.  viel  länger  als  der 
Strahlt  stnpipf,  wehrlos;  Achenen  seidenh.  0.  Brachäcker;  Littor. 
Istrien.    Jul.  Aug.    Buphthalmum  aquaücum  L.    Bl.  gelb. 

19.  PALLl^IS  Cass.   PaUenis. 

1.  P.  spinosa  Cass.  0.  Brachfelder;  bei  Finme,  auf  Cherso. 
Jun. — Aug.  Buphthalmum  spinosum  L.  Aehnlich  dem  Buphthalmum 
aquaticum,  aber  höher,  wollig -zottig;  Blättchen  des  HK.  mit  einem 
Dome  endigend.  Bl.  gelb. 

VI.  Gruppe.  INÜLEEN.  •  Cassin.  Stanbk.  mit  Anhängsel. 
Pappus  mit  getrennten  Strahlen.  Bth.  des  Bandes  weibL,  des  Hit* 
telfeldes  zwitterig. 

20.  INULA.   Alant 

L  Botte.  Corvisaria  Merat  Die  inneren  Blättchen  des  HK. 
an  der  Spitze  verbreitert,  spatelig.  Bl.  gelb. 
1.  I.  Helen  i  um  L.  B.  vngleich- gezähnt -gesägt,  tmterseits  JU' 
ctg,  die  wurzelst  gestielt,  eÜiptlBch-längl.,  die  stei^^eM.  herz-^., 
mgetpitztt  stengehimfassend;  die  äusseren  Blättchen  des  HK.  eTf., 
die  inneren  lineal.- spatelig;  Achenen  kahl.  2|..  Feuchte  Wiesen, 
Gräben;  nördl.  Geb.  u.  Schles.,  Mähr.  Jul.  Aug. 

n.  Botte.  Enula  Dub.  Die  inneren  Blättchen  des  HK.  am 
Ende  zugespitst    Bt  gelb. 
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ft.  Achenen  kaU. 

2.  L  germanica  L.  B.  längl. - lanzettL  od.  längl.,  spitzl.,  eni- 
femt-gesühnelt,  aderig,  anterseits  wollig-haarig,  %m  Bande  rauh,  (iie 
tten^eM.  an  der  Bam  herzf.;  EbenHrauss  zsgesetzt,  geknäueU-md- 
köpßg'j  BlAttehen  des  fast  walzl.  HK.  auf  d.  BUcken  wollig-flaumig; 
Zungenbth,  kaum  länger  als  die  des  Mittelfeldes;  Aehenen  kahl.  2|.. 
Steinige  Hügel;  Oestr.,  Böhm.,  Kähr. ,  Thtiü-ing.,  Frank.,  Mittelrbein. 
Jol.  Aug. 

3.  I.  media  HBiebst.  B.  lanzettl.,  spitz,  entfemt-gezähnelt,  ade- 
rig, rtnterseits  etwas  haarige  am  Bande  gewimpert-rauh,  die  stengeist. 
an  der  Basis  herzf.\  Ebenstrauss  fast  einfach,  gedrungen,  vielköpfig; 
Blittchen  des  etwas  bauchigen  HK.  ziemlich  kahl,  gewimpert ;  Zungen- 
bth. ungefähr  noch  einmal  so  lang  als  die  des  Mittelfeldes ;  Aehenen 
kahl.  2j..  Bergwiesen;  Bheinpfels  bei  Laubenheim  u.  zw.  Kreuznach 
u.  Bingen,  bei  Halle  in  Thüring.  Jul.  Aug. 

4.  I.  hybrida  Baumgart  B.  schmal-lanzettUj  spitz,  entfemt-un- 
merkfich  -  gezähnelt  od.  ganzrandig,  nervig- aderig ,  Icahl,  am  Bande 
rauh  u.  etwas  wollig,  die  stengeist  sitzend;  Ebenstrauss  meist  6- 
kdpfig,  gedrungen ;  die  äusseren  Blättchen  des  HK.  auf  dem  Bücken 
u.  dem  Bande  etwas  zottig;  Aehenen  kahl.  2\..  Auf  dem  Kahlen- 
berge  bei  Wien.    Jul.  Aug. 

5.  I.  ensifolia  L.  B.  lanzettl. -lineaU,  spitz,  entfemt-unmerklich- 
gezäbnelt  u.  ganzrandig,  nervig,  kahi,  am  Bande  rauh  u.  fast  wollig, 
die  stengelst.  sitzend;  St  1 — mehrkOpfig;  Köpfchen  einzeln,  endst; 
HK.  V.  3 — 6  lanzettl.,  nervigen  B.  v.  der  Länge  des  HK.  selbst  um- 
geben; Aehenen  kdhl.  2|..  Steinige  O^;  südl.  Tyr.,  Littor.,  Krain, 
Unteröstr.,  Mähren.    Jul.  Aug. 

,6.  L  salicina  L.  B.  lanzettl. ,  zugespitzt,  entfernt -unmerklich- 
gezähnelt  od.  ganzrandig,  aderig,  kalU^  am  Bande  rauh,  die  oberen 
hen^.-stengeUtmfassend;  St  1 — mehrköpfig,  fast  ebensträussig;  Blätt- 
ehen des  HK.  kahl^  gewimpert;  Aehenen  kahl.  2j..  Feuchte  Wiesen, 
Gräben.  Jul.  Aug.  Var.  Stengel  u.  Bl.  kurzhaarig. 

7.  L  squarrosa  L.  B.  oval  od.  lanzettl.,  gezähnelt,  aderig, 
kahl,  am  Bande  gewimpert-rauh,  mit  abgerundeter  Basis  sitzend ^ 
St  1— u^ehrköpflg,  fast  ebensträussig;  Blättchen  des  HK.  kahl,  ge- 
wimpert, die  äusseren  allmählig  kürzer;  AcUenen  kahL  2|..  Hügel, 
Berge  unter  Ctesträudi;  Tessin,  Littor.,  Krain,  Unteröstr.  J«l.  Aug. 
L  Bubonium  Jacq.  —  Form  mit  eylanzettl.  B.  ist  L  germanica  Vill., 
Lam.  u.  DC.  fl.  Irang.;  Form  mit  gedrungenem  Ebenstrauss  am 
Ende  des  St:  L  spiräeifolia  L.  u.  DC. 

8.  L  hirta  L.  B.  oval,  längl.  od.  lanzettl.,  ganzrandig  od.  etwas 
gezähnelty  adorig  u.  nebst  dem  St  v.  an  der  Basis  zwiebeligen  Haa- 
ren rauhh;  St  köpfig;  Blättchen  des  HK.  lanzettl.,  verschälert,  steifli., 
sdmmtL  länger  als  die  Bth.  des  MUte^eldes\  Adiemn  kahl.  2j..  Son- 
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nige,  steinige  Hügel;  sehr  zerstr.  dch  das  G«b.  Mai.  Jim.  I.  mon- 
toaa  PoUiofa. 

9.  L  VailUntii  ViU.  B.  elliptitfdi-taiiseta.,  sugespitrtf  ganz- 
randig  od.  etwas  gezümelt,  unterseits  neöti  den  HK*  filtig,  die  w«r- 
selst.  gestielt,  die  stengeUt»  an  der  Basis  versehmälerty  etwas  gestieU ; 
Achenen  kahL  2|..  Feuchte  O.,  Flnssafer;  sftdwestl.  Schwz.  Aug. 
Sept  I.  cinerea  Lam. 

b.  Achenen  rauhh.  pd.  flaumig.- 

10.  L  Conysa  DC.  B.  elliptisch  od.  eüiptiscK-lanxeUl.y  spitsl., 
oberseits  flaumigf  nnterseits  wie  der  St  dÜnn-filzig,  die  unteren  ge- 
stielt; St  oberwärts  rispig- &8tig;  Aeste  ebenstrdussigf  reichk$pßg; 
Bl&ttehen  des  IIK.  abstehend-znrtickgebogen ;  Btk,  des  Randes  Ssp^ 
kaum  xungenf,,  v.  der  Längt  des  HIL  0.  ünkult  u.  waldige  O. 
Jnl.  Aug.  Conyza  squarrosa  L.  K.  syn.  ed.  1. 

11.  I.  suaveolens  ^acq.  B.  eUiptisch-lanzettL,  spits,  unter- 
seits  filzigy  auf  dem  Mittelnerven,  dem  Rande,  so  wie  der  St.  aottig- 
wollig,  die  unteren  gestielt,  entfernt  gezähnelt,  die  oberen  nach  der 
Basis  versdimälert,  ganzrandig;  der  St,  an  der  Spitxe  ebenstraussig^ 
Aeste  1—SkÖpfig*,  Blättchen  des  HK.  abstehend -zurackgebogen; 
Bth.  des  Randes  zungenf.,  länger  als  der  HK.^  Achenen  kurth.  2|.. 
Feuchte  O. ;  beiMonfalcone,  neuerdings  nicht  wiedergefunden.  Jul.  Aug. 

12.  I.  Oculns  Christi  L.  B.  lftBgL\  stumpfl.,  ganzrandig  od. 
etwas  gezähnelt,  nebst  dem  St  filzig,  wollig,  die  unteren  in  den 
Bstiel  verschmälert,  dt«  oberen  mit  hertf*  Basis  stengelumfassend; 
Bldttchen  des  HK,  lanzettl.,  die  äusseren  allmdfUig  kürzer y  zottig; 
St  2— ököpfig;  Achenen  kurxh,  2|..  Sonnige,  unkul^iT.O.;  UnterSetr. 
u.  Mähr.    Jun.  Jut 

18.  I.  brttannica  L.  B-  lansettl.,  gaozrabdig  od.  gezähnelt, 
unterseits  nebst  dem  St.  zottig-wollig,  die  unteren  in  den  BstSel  rer- 
schmälert,  die  oberen  mit  hertf,  Basis  stengelumfassend  ^  oft  an  der 
Basis  deutlicher  gezähnt;  Blättdi&%  des  HK,  ]ineal.-lanzettl.,  -rer- 
schmälert,  die  äusseren  so  lang  als  die  inneren  «.  d<u  MiUelfdd  od. 
länger;  St  2~yielkdpfig;  AcKenen  kurxh.  2j..  Feuchte  Triften,  Gri- 
ben;  zerstr.  dch  das  Geb.  JuL  Aug.  Var.e  etwas  kahler:  L  Oette^ 
liana  Rchb.;  u.  ohne  Strahl. 

14.  I.  montan a  L.  ß,  lanzettL,  ganzrandig  n.  etwas  gezähnelt» 
nebst  dem  St  zottig-wollig,  etwas  seiienK,  die  unteren  gestielt,  aa 
der  Baals  yerschmälert,  die  oberen  sitzend;  St.  IkSpfig;  cKe  äussertn 
Blättchen  des  HK.  an  der  Spitze  filzig -kursh.,  aUmähüg  kOrzer; 
Achenen  kurzh,  2|..  Oebhrgige  O.;  sfidL  Schwz.    Jul.  Aug. 

15.  I.  crithmoides  L.  B.  UneaL,  fleisiMg,  dk  stengdst  tton^i; 
9zacklg,  die  astst  ganzrandig.  2}..  Am  Meere  bei  Triest  u.  Aqull^a. 
Jnl.  Ang.    L  crithmifoUa  WiUd. 
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16.  I.  grareoleiis  Desf.  Flanmig,  klebrig;  St.  foil  v.  der  Btir 
ni  «n  ithr  istig;  Aeste  nithenf^  traubig,  a«fr«cbt>  etw&s  abstebend ; 
B.  fast  UneaLy  ganzraiidig.  0.  Fencbte  Aecker  in.  Istrien.  Aug. 
I^Bpi.  foigeron  graveoleiis  L.  Solidago  graveolena  Lam.  K.  Bjn.  ed.  1. 

21.  PÜLICARU  GIrtn.    Flobkraot 

1.  P.  Tulgaris  Girtn.  B.  l&ngL-laiisettl.,  wellig,  mit  ^gerun- 
deter Batie  sittend^  Uet  steogehunlaaBead,  die  jüngeren  nebst  dem 
St  zottig;  St  rispig-ebensiräusiig;  Köpfeben  geiten-  n.  endst  Strahl 
sehr  korz.  0,  Feoeht«,  unkultiT.  O.  Jul.  Ang.  Innla  pnlicaria  L. 
BI.  gelb,  wie  der  folgenden. 

2.  P.  dysenterica  Gftrtn.  B.  langt,  mit  breiterer,  tief-hertf. 
Basis  stengelttmfassendt  schwach  gesähnelt,  unterseits  grau -filzig; 
Köpfchen  an  den  St  n.  Aesten  ebenstränssig;  Strahl  riel  länger  als 
die  Bth.  des  Mittelfeldes.  2|-  Feuchte  Wiesen,  GrSben;  zerstr.  deh 
das  Geb.    Jul.  Aug.    Inula  dysenterica  L. 

3.  P.  viscosa  Cassini.  B.  lanzettl.,  ges£(]^  nebst  dem  St  flau- 
mig u.  klebrig;  2V.  endsU^  Pyramiden/.,  an  der  Basis  etwas  zsge- 
setzt  2)..  Steinige  O.;  Triest,  Fiume.  Jul.  Aug.  £rigeron  viscosum  L. 
Innla  Tiseota  Ait,  DC. 

in.  Unterabtheilung.  Ssnkciojiidben.  Less.  Gf.  der  Zwitter 
walzl.,  Schenkel  lineal.,  an  der  Spitze  pinselig  u.  gestutzt,  od.  über 
dem  Pinsel  mit  einem  kurzen  Kegel  od.  einem  verlängerten,  schma- 
len, rauhh.  AnhSngsel  versehen. 

Vn.  Gruppe.  HELENIEEÜ.  Cassin.  Stbk.  ohne  Anhängsel 
Pappns  aus  mehreren  Spreublättchen  bestehend. 

22.  GALIKSÖGA  Rniz  et  Pavon.    GaUnsoge. 

1.  G.  parviflora  Cavanilles.  Ziemlich  kahl;  Fruehtii).  kegelf.; 
Pappns  aus  8 — 16  SpreuUättchen.  0.  Aus  Peru  stammend,  nun  an 
vielen  Orten  ein  lästiges  Unkraut  Jul.  Aug.  Wiborgia  Acmella  Roth. 
K.  sya.  ed.  1.    Strahl  weiss. 

VnL  Gruppe.  HRLIANTHEEN.  Lessing.  Stbk.  ohne  An- 
hängsel, schwärzlidi.    Pappus  fehlend  od.  begrannt,  od.  kronenf. 

23.  BIDKNS  L.     Zweizahn. 

1.  B.  tripartila  L.  Köpfchen  scheibenbth. ;  die  äusseren  Blatt- 
cli«B  de»  HK.  länger  als  die  Köpfchen;  B.  3t/i.  ttd.  fiederig-fünfsp., 
Zpfl.  lAnzetil.,  gesägt;  Athenen  vkteyf.,  am  Rande  rückwärts  stäche« 
Hg,  so  lang  als  die  äusseren  Blättchen  des  HK.  0.  ^  Sumpfige  O., 
Gräben.  Jut — Oet  Var.  selten  mit  strahligen  Köpfchen.  Bl.  gelb, 
wie  der  folgenden. 

2»  B.oernnaL.  Köpfchen  scheibenbth.  od.  strahlig,  nickend; 
die  ättueren  Blättchen  des  HK.  lä»^  aU  d.  Köpfolmi;  B.  kmcefM., 
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getSgt,  an  der  BaaU  tttwma  ssgevaehsen;  iiofc«iMn  »ite)(f.-lc6iUg,  am 
Baodo  Fückw&rts-staohelig,  ungefähr  so  lang,  als  die  innerfin  BUtt- 
chen  des  HK.  0.  Sumpfige  O.,  Gräben.  Aug.— Oct  Kleine  2— S" 
hohe  Expl.:  B.  minima  L.  Var.  ß.  radiaiai  mit  strahligen  Kö|^^ 
chen.     Coreopsis  Bidens  L. 

,  3.  B.  bipinnata  L.  Köpfchen  etwas  strahlig;  die  äusseren 
BUttchen  des  HK.  t.  der  Liinge  der  inneren;  J9.  doppett-gefiedert \ 
BUttohen  eingeschnitten;  Aehenen  UneaL,  nach  der  Spitze  verschmü- 
lert,  am  Bande  glatt,  nodi  einmal  so  lang  als  der  HK*  0.  Acker- 
rflnder,  Felder,  im  südlichsten  Tyrol  eine  Landplage  nach  Faechim, 
bei  Botzen  selten.    Jnn. — Herbst. 

24.  HELIANTHUS  L.     Sonnenblume. 

1.  H.annuu8L.  B.  sämmtl.  herzf.,  Snervig,  gesägt;  Bthstiele 
verdickt;  Kopfclien  nickend.  0.  Aus  Peru;  als  Oelgew&chs  kultiv. 
Jul.— Herbst.     Bl.  gelb. 

2.  H.  tu  her  OS  US  L.  F.  Sfacbnervig,  gesägt,  rauh,  die  unteren 
herz-eyf.,  die  oberen  längl.-eyf.  od.  lanzettl.,  zugespitzt,  wechselst. 
2j..  Aus  Brasilien,  zum  Ökonom.  Gebrauche  kultiv.  Oct.  Nov.  Bl.  gelb. 

IX.  Gruppe.    GNAPHALJEEN.    Stbk.  mit  Anhängsel.       . 

25.  CARPESIUM  L.     Kragenblume. 

1.  C.  cernuumL.  Köpfchen  einzeln,  endst,  Überhängend.  0. 
Feuchte  O.  u.  Haine;  Oestr.,*  Krain,  südl.  Tyr.,  südl.  Schwz.  Jul. 
Aug.     Bl.  gelb. 

2.  C.  abrotanoides  L.  Köpfch^  blattwinkelst,  fkst  traubig, 
einseitswendig.  0.  Wälder  um  Aquil^a  u.  Monfalcone.  JuL  Aug. 
Bl.  gelb. 

26.  FILAGO  L.,  Fries.    Fadenkraut 

1.  F.  germanica  L.  Filzig- wollig;  St  gabelsp.;  B.  lansettl.; 
Köpfchen  geknäuelt,  Knäuelchen  gabel-  u.  endst ;  Blättchen  des  HK. 
haarspitzig^  Haarspitze  kahl.  ©•  Aecker,  Felder.  Jul.  Aug.  BL 
gelblich-weiss ,  wie  der  folgend.  Var.  mit  gelb-graulichem  Blattfilze 
u.  oft  röthlichcn  Haarspitzen  des  HK.  u.:  ß.  pyramidatat  mit  weis- 
sem Blattfilzc  u.  meist  bleichgelben  Haarspitzen  des  HK.:  Filago 
pyramidata  Gand.  u.  der  deutsch.  Aut,  nicht  L.,  F.  germaniea  /?. 
pyramidata  DC.  pr. 

2.  F.  arvensis  L.  Dicht-wollig;  St  mptg;  Aeste  attfreeht^ 
beinahe  einfach-,  fast  ährig;  Knäuelchen  Seiten-  u.  endst;  B.  lan- 
zettl.; Blättohen  des  HK.  stumpflich,  woKtg,  an  der  Spitze  snletzt 
kahl.  0.  Felder,  Haiden.  Jul.  Aug.  F.  arvensis  I>€.  pr.  F.  ar- 
vensis u.  montana  L.  fl.  suec.  et  herbar.   F.  montana  Wahlenb. 

3.  F.  minima  Fries.  Filzig,  etwas  wollig;  der  5t  ästig;  Aeste 
gabelsp*  i  Knäaelchen  gabel-,  selten-  u.  endst,  länger  als  dia  B.;  B. 
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Ihieal.4ati2eitt.,  aiifre<^  und  aagedrfiekt;    Blittchen  des  HK.  ziem- 
lich stumpf,  an  der  Spitze  kahL  0.  Aecker,  Sandfelder/   Jul.  Aug. 

F.  airensiB  Wahlenb.   F.  montana  L^  nach  den  Synom,  DC.  u.  den 
meisten  Autoren. 

4.  F.  gallica  L.  Filzig,  fast  seidenh. ;  St  ästig',  Aeste  gabelsp.\ 
Knaneldien  gabel-,  Seiten-  n.  endst;  JB.  UneaL-pfriemL ,  länger  a^ 
die  Knäaelchen;  Blfittcben  des  UK.  stampflich,  an  der  Spitze  kahl.  0. 
Aecker;   Wallis,  Basel,  Elsass,  Rheinpfab,  Halle,  Böhm.   Jul.  Ang. 

27.  GNAPHALIÜM  L.    Ruhrkraut. 
I.  Rotte.    Gnaphalion.    Köpfchen  Ihfiusig.   Bth.  des  Randes 
weiblich,  die  des  Mittelfeldes  zwitterig.    Pappus  alier  Bth.  f&dlich, 
od.  an  der  Spitze  nur  wenig  verdickt 

1.  G.  sylvaticum  L.  St.  einfach^  rutbenf.,  ährig\  WB.  lan- 
zettl.  j  StB'  allmälUig  kleiner^  die  oberen  lineal.,  sämmtl.  spitz,  nach 
der  Basis  verschmälert,  unterseits  weissfilzig,  oberseits  zuletzt  kahl 
werdend;  die  ävssersten  Blättchen  des  HK.  Smal  kurzer  als  das 
Köpfchen.  2]..  Haiden,  lichte,  waldige  O.   Jul.  Aug.    G.  rectum  Smith. 

G.  sylvaticum  a.  Wahlb.    Bl.  gelbL-weiss. 

2.  G.  norvegicum  Gunner.  St.  einfach,  aufrecht,  ährig;  B. 
lanzettl.1  oberseits  dänn-f  unterseits  dicht-filzig,  in  einen  kurzen  Bstiel 
aUmählig  verschmälertj  dreifiervigy  die  mittleren  stengeist  zugespitzt- 
stachelspitzig,  von  der  Länge  der  unteren  u.  länger)  die  äussersten 
Blättchen  des  HK.  Smal  kurzer  als  das  Kdpfd^n.  21..  A.,  VorA.  u. 
Schles.  u.  Mähr.  Gbge  u.  Yoges.  Jul.  Aug.  G.  sylvaticum  Sm.  G. 
sylvaticum  ß.  fuscatum  Wahlenb.,  DC.  prodr. 

3.  G.  Hoppeanum  Koch.  St  einfach,  aufrecht,  an  der  Spitze 
ährig;  B.  lanzettL,  an  der  Basis  undeutUch  Snervig,  auf  beiden  Sei- 
ten dicht-filzig,  die  mittleren  stengeist.  spitz,  in  einen  Bstiel  fast  v. 
der  Länge  des  B.  verschmälert,  so  lang  als  die  unteren  od.  län- 
ger] die  äussersten  Blättchen  der  HK.  3mal  kürzer  als  das  Köpf- 
chen. 2)..  A.,  VorA.  u.  höhere  Mähr.  u.  Schles.  Gebge  u.  Erzgebg. 
JuL  Ang.  G.  supinnm  Hoppe  bei  Sturm  D.  Fl.  H.  88.  Bei  den  an- 
deren Autoren  Variet  v.  norvegicum.  ^ 

4.  G.  supinum  Ia  St*  einfach,  fast  fädt;  Stämmchen  krie- 
ehend,  dicht-rasig;  B.  sämmtl.  schmal-lanzettl.  od.  lineal.,  wollig- 
filzig; Köpfchen  kurz -ährig,  od.  fast  traubig  od.  einzeln  an  der 
Spitze  des  St;  die  äussersten  Blättchen  des  HK.  länger  als  die 
Hälfte  des  Köpfchens.  4.  Felsige,  befeuchtete  O.  der  A.  u.  Sudet 
Jul.  Aug.  G.  pusiUum  Haenke.  Bl.  gelbL-w^iss.  Var.  o. :  Köpfchen 
an  der  Spitze  des  St  sitzend,  kurz^  u.  dicht-ährig.  G.  supinum 
WiUd.  Pers.  G.  supinnm  o.  Wahlenb.  —  fi. :  Köpfchen  gestielt,  fast 
traubig.  G.  fuscum  Soop.  Willd.  G.  posillum  /.  fdscum  Pers.  — 
y. :  die  St  Iköpfig.  G.  pusUlnm  WiUd.    G.  supinum  ß.  pusUlum  Pers. 

ö.    G.  uliginosumL.    St  v.  der  Basis  an  ästig,  ausgebrütet; 
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B.  lansotiL-lfaMAl*,  HAoh  der  Bi«ii  ▼enekailert',  gnraUcli;  Iffipfdun 
knäne&g-gehäyft,  bMäUert.  ©.  Fenolite  O^  Orlbea.  Bl.  gdb-weü»^ 
▲«henen  glatt  Yar.  ^.  pttoiarf:  Aohencn  kiiM-weidi-stedMUg.  G. 
pHobure  Wahlenb.  Dieses  in  der  Gegend  y.  Stettin.  —  /.  globnimi 
die  gaaxe  Pfl.  kaU,  die  Achesen  glatt  G.  nadam  Hoflin.  Dfeaes 
in  WeatpliaL,  Hannoy^  Oldenbg. 

6.  G.  Uteo-album  fi.  8t  einfkoh  od.  an  <ler  Spitae  Sstig- 
ebraetrlmaig;  Kl^fthen  gdcniueU,  btattUn;  B.  bmzettl.,  beiderMlti 
wollig-flaumig,  halbatengelnmflMBend,  die  unteren  vorne  breiter,  etompf, 
die  oberen  nach  der  Spitse  verschmXlert  0.  Felder,  Haiden.  JnL 
A«g.    HK.  gelbl.-siiberfkrben.    Bl.  trftb-r6ihi. 

*  n.  Sötte.  Leontopodi^nm.  Köpfchen  Ihftoaig.  Bth.  des  Ban- 
des weiblich,  mit  Adlichem  Pappos;  die  des  Mittelfeldes  switterig, 
mit  an  der  Spitze  verdicktem  Pappos. 

7.  6.  Leontopodiam  Scop.  St  gans  einfach;  Köpfchen  endst, 
ebenstrftussig- gehäuft;  Ebenstrauss  Hrahlig  durch  dichtwolUge  B., 
welche  länger  <Us  das  Köpfchen  sind.  2j..  Bonnige  Triften  der  A. 
Jnl.  Ang.  Filago  Leontopodiam  L.  Leontopodiam  ajpinnm  Cass^ 
DC.    Bl.  grOn-gelbl. 

m.  Rotte«    Antennaria  Gfirtn.  Kdpfchen  2hftaAig;  die  s wit- 
terigen mit  einem  an  der  Spitze  verdickten  Pappos. 

8.  G.  dioicum  L.  Ausläufer  gestredU,  wurzelnd]  St  gana  ein- 
fkch;  WB.  vkteTf.-spatelig,  oberseits  kahl,  nnterseits  schneeweisa- 
filzig;  StA  sämmtl,  Aist  gietdi,  llneid.-lanzettL ,  an  den  St  ange- 
dr&ckt;  Ebenstranss  endet,  gedrungen;  Blftttchen  des  weibl.  WL, 
geOrbt,  stampf,  die  der  innersten  Rcdhe  spitz.  2(..  Haiden,  liebte 
WaldO.  Mai.  Jnn.  Antennaria  dioiea  DO.  pr.,  Gftrtn.  HK.  rosen- 
rotfa  od.  schneeweiss.    Bl.  weiss  od.  purp. 

9.  G.  carpathicnm  Wahlenb.  AusMufer  fehlend;  W.  mehr* 
k(ipfig,  mit  auAreehten  Köpfen',  St  gann,  einfüch',  B.  kmsetit,  aa 
der  Basis  versohmftlert,  bdderseits  wollig,  dnervig,  spitz,  die  ersten 
wnrselst  stumpf,  die  stengelst  allmihUg  aa  Grösse  abnehmend; 
Ebenstranss  endst,  gedrungen;  BlSttehen  des  HK.  brandig-^ocken- 
-faltutig,  die  inneren  angespitzt  2^.  Feuchte,  felsige  AbhSnge  der  hSoh- 
Uten  A.  Jul.  Aug.  G.  a^inom  Willd.  Antennaria  carpaüiica  Bl.  et 
Fing.,  DO.  pr.    HK.  oUvenbraun.    Bl.  weiss. 

Giiaphaliom  margaritaceum  wächst  nidit  hn  Geb.  u.  kommt  apefa 
nirgends  verwildert  vor. 

S8.  HELICHBYSUM  Gärtn.    Sonnengold. 

1.  H.  arenarium  DC.  Krautig '^B.  fllaig,  die  vurgOtt.  vkt€iff*- 
(cüsetttf  die  stengelst  linea].-lansetti.,  die  unteren  stumpf  d.  oberen 
spitz!.;  Ebenstranss  asgesetzt  2^.  Sandige  Haiden,  trockene  Triften. 
Jnl.  Aug.    Gni^alinn  arenarinm  L.    HK.  s^öB-eilroBgelb;  varürt 
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mit  «a  dea  Spiteen  rothm  BUttohen  der  HK.:  0.  arMUuriwn  ß.  •unok- 
«Ut«m  Pen^  u.  tehto  mit  blaufelben  Kfipifehen. 

S.   H.  »nguBtifolium  DC.    HaUutrmuchig;    B.  ^m/.,   grau; 

EbenstraiiBB  zsgeaetzt;    Kdpfch«n   ey  -  kreiself. ;    BI&ttcb«n  des  HK. 

ttainpf.  ^  Soimige  Hfigel;  Istr^  nnme.    JoT.  Aug.    HK.  bleichgelb. 

X  Orappe.  ANTHEMWREN*   Stbk.  ohne  Anhlngsel,  gelb. 

Pappiis  fehlend  od.  kronent 

S9.  ABTEHISIA.  L.    Beyfiiss. 
I.  Rotte.   Absinthinm  Tonraef.    Randbth.  weiblich.  Fmohtb. 
sottig.  —  Die  mdBten  Arten  der  Gatt  variiren  mit  um  die  HAlfte 
kleineren  Köpfchen.   Bl.  gelbL,  od.  gelbl.  u.  röthlich  angelaiden. 
1.    A.  Absinthinm  L.    St  aufrecht,  rispig ;   B.  grau^  die  wur- 
zelst Zfack-y  die  ttengtUU  doppeU-ßedersp.  m.  einfackfieäersp.,  Zpfl- 
chen  lanxettL,  stum]^,  die  blü^enst  B.  nngeth.;  Bstiele  Ührdienlos; 
KSpfchen  fast  kugelig,  nickend;  Blättchen  des  HK.  grau,   die   inne- 
ren sehr  stumpf^  am  Rande  trockenhftutig,  die  äusseren  lineaL,  nur 
an  der  Spitae  trockeahäutig,  so  lang  als  die  inneren ;  Fntchtb»  rauhh. 
4.  Gebilde,  felsige  O.;  Wallis,  Graubflnd.»  KosehhaL    Jul.  Aug. 

8.  A.  eamphorata  Yill.  Die  nicht  blühenden  8t  liegend,  die 
blfithentrag.  aufttrebend,  oberwftrts  traubig-rispig ;  B.  schmal,  ruthenf."; 
B,  filii^-grau,  od.  etwas  grau  od.  kahl,  im  Vmmn  rundL-tyf,,  dop- 
pelt'g^/iedert^  mit  schmal-UneaL  Zpfla.,  sämmtL  gatieUj  an  der  Ba- 
rn des  BetieUs  geöhreitj  die  oberen  einfitch-gefiedert,  die  blüthenst 
gaax;  Köpfchen  fast  hugeUg,  nickend;  Blätteben  d^  HK.  gran,  die 
inneren  sehr  stumpf,  un  Rande  trockeahäutig,  die  äusseren  lineid., 
krautig;  Fruchth.  v.  gekräuselten  Haaren  etwas  zottig,  2j..  Felsige, 
unkultiY.  O,,  auf  Kalk;  Elsass,  sfidl.  Tyrol,  Litt  Sept  Oct  Var.  a. 
saxatüis:  B.  grau,  Kopfchen  weissfilzig.  A.  sazatilis  Willd.  —  ß, 
Biasolettima :  B.  u.  Köpfchen  weissfilsig.    A.  Biasolettiana  Vis. 

3.  A.  rupestrisL.  Die  niohtblfihenden  St  liegend,  die  bl&> 
Üieatrag.  auflrtrebend,  einfaeh-traubig  od.  oberwärts  ästig-rispig;  R. 
schmal,  ruthenf.;  B.  kahl,  doppelt-gefiedert,  mit  Imeal.-lanzettl.  Zpfl- 
ehea,  die  unteren  gestielt,  mit  fiedersp.-gezähntem  Bstiele,  die  stengeist 
sitaead,  die  o6erea  u.  bUUhenst.  sämmtL  einfach,  kamnrf.-fiedersp,; 
KSpfchen  £eist  kugelig,  nickend,  die  inneren  Blättdien  des  HK,  eyf., 
am  Rande  häutig,  angedrückt,  die  äusseren  abstehend,  lineaL,  gans 
od.  eiageschaittea  a.  krautig;  Fruchtb.  eottig.  2j^  Unkultiv.  O.,  Trif- 
ten; Stassfu^  Berabg.,  Borkslebea  ia  ThOriag.   Sept 

4.  A.  laaata  WiUd.  sp.  (1809.)  Die  nUhthtOhenden  St.  rasig» 
die  btüthentrag.  aulistrebead,  ganz  eiitfach;  B.  grau-seidenh,,  di« 
uatttea  gestielt,  3th.— Tielsp.,  mit  liaeal.-laBsieta.  Zpflehea,  d.  oberen 
a.  hmheut-  sttzand,  fiedersp.\  K&ffchen  fast  kugelig,  traubig, 
säMuuUick  getOett  u.  nickend,  maiH  S46t^;  Blättchea  des  HK.  illsig, 
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am  Bande  trookenhfiatig,  eyf.  2|..  A.  dee  Bttdl.  TyrolB.  Jnl.  Aug.  A. 
pedemontana  Balb.  in  Lob.  not  (1810.)  K.  eyn.  ed.  1. 

5.  A.  glacialis  L.  Die  ^ichtblühenden  St  rasig,  die  hlüthen- 
trag,  aufstrebend,  ganz  einfach]  B.  graü-seidenh. ^  die  unteren  ge- 
stielt, 3th. — vielsp.,  mit  lineal.-lanzettl.  Zpflcben,  d.  oberen  v.  blü-* 
(henst  fast  fingerig'fiedersp.^  an  der  Basis  des  Bstieles  oft  gö((hrelt; 
Köpfchen  rundlich,  avftxcht,  etwas  geknftuelt-fthrig;,  30 — ^Ohth. ;  BlÄtt- 
chen  des  HK.  filzig,  am  Bande  trockenbfiutig ,  die  äusseren  eyf.; 
Fruchtb.  rauhh.  2|..  Höchste  A.;  Wallis  u.  Innthal  der  Schwz.  Jul.Aug. 

6.' A.  mutellina  Vill.  Die  nicbtblühenden  St.  rasig,  die  blü- 
ihentrag,  aufstrebend,  ganz  einfach j  B.  grauseidenh. ^  gestielt,  die 
unteren  Sth. — vielsp.,  mit  lineal.-lanzettl.  Zpflcben,  die  oberen  u.  blü' 
tlienst.  f<ut  fingerig'fiedersp.,  an  der  "Basis  des  Bstiels  oft  geöhrelt; 
Kopfchen  rundl.-kreiself.,  anfreeht^  traublg-ährig,  meist  löbth.;  Blätt- 
chen des  IIK.  filzig,  längl.,  am  Rande  trockenhäutig;  Fruchtb,  zot^ 
tig.  2|..  Sonnige  Felsen  der  höheren  A.   Jul.  Aug.  A.  glacialis  Wulf. 

n.  Rotte.    Abretanum  Toumef.  ^Randbth.    weibl.     Fruchtb. 
nackt    BI.  gelbi.,  od.  gelb  u.  Töthl.  überlaufen. 

*B.  vielsp.,  an  der  Basis  des  Bstieles  nicht  geöhrelt 

7.  A.  spicata  Wulf.  JHe  nichtblühenden  5t.  rasig,  ^eblüthen- 
trag,  aufistrebend,  ganz  einfach;  D.  grau-seidenh.,  gestielt,  die  un* 
teren  fingerig-vielsp.,  mit  lineal.-lanzettl.  Zpflcben,  die  stengeist  im 
umrisse  langt.,  fiedersp.,  an  der  Basis  ^rchenlos,  die  obersten  u. 
blüthenst.  ganz  od.  an  der  Spitze  Szähnig]  Köpfchen  fast  kugelig, 
aufrecht,  traubig-ährig;  Blättchen  des  HK.  filzig,  am  Rande  trocken- 
häutig; Fruchtb.  kahl.  2j..  Felsen  der  A.    Jul.  Aug. 

8.  A.  laciniata  Willd.  Die  nichtblühenden  St  rasig,  die  blü- 
tibentrag.  aufstrebend,  ganz  einfach,  mit  einer  einfachen  Tr.  endigend, 
od.  ästig,  die  Aeste  traubig,  aufrecht;  B.  zuletzt  kahl,  doppett-^eder^., 
Fiederchen  gezähnt,  Zähne  u.  Zpflchen  lanzettL,  in  eine  kurze  Sta- 
chelspiize  zugespitzt,  alle  B.  gestielt j  Bstiel  an  der  Basis  Shrchen' 
losj  die  blüthenst  oberen  B.  ganz;  Köpfchen  fast  kugelig,  nickend, 
meist  206t^.;  Blättchen  des  HK.  sämmtl.  eyf.,  stumpf,  am  Rande 
trockenhäutig,  die  äusseren  kürzer;  Fruchtb.  nackt*  2|.'  ^I'''>^^; 
Stassfurth,  Bembg.,  Borksieben  in  ThÜring.  Jul.  Aug.  A.  Merten- 
siMia  Wallrotii. 

9.  A.  tanacetifolia  Allioni.  Die  nicbtblühenden  St  rasig,  die 
blüthentrag.  aufetrebend,  ganz  einfoch,  mit  einer  einfi^chen  od.  an  der 
Basis  zsgesetzten  Tr.  endigend;  B.  kahl  od.  behaart  doppdt-fledersp., 
Fiederchen  gezähnt,  Zähne  u.  Zpflchen  lanzettl.,  in  eine  kurze  Stä- 
diekpitze  zugespitzt ,  alle  gestielt,  Bstiel  an  der  Basis  ÖhrchenloSy 
die  blüthenst  oberen  ganz;  Köpfchen  kugelig,  nickend,  fiiei#t  406t^ ; 
Blättchen  des  HK.  eyf.,   stumpf,  am  Rande  brandig  •>trockeiüitatig, 
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S%  ioMereii  küner;  Fruditb.  nackt  2|..  Änf  der  Spitie  der  A.  Mo- 
roech  bei  Flitsdi  in  Krain.    JoL  Aug. 

10.  A.Abrotannm  L.  St  Btranohig,  aufrecht,  rispig;  B.  unter- 
■eits  flaumig,  slmmtl.  gestielt,  an  der  Basis  des  BsHHes  Skrehenlost 
dU  unterm  doppelt-gefiederty  mit  sehr  schmal-UneaL  Zpfln*,  die  obe- 
ren o.  blflthenst  Ssp.  od.  gani,  yerllngert-lineal.,  Köpfdien  grauUch, 
fast  kugelig,  nickend;  die  inneren  Blftttchen  des  HK.  ykteyf.,  am 
Bande  trockenhAntig,  die  ftosseren  lansettl.,  spita»  fast  krantig.  2|.. 
Hinfig  in  Oftrten  knltiT.;  iweifelbaft  bei  Sitten  im  WaiUs  u.  bei 
Triest    JnL  Aug. 

**  B.  vielsp.,  an  der  Basis  des  Bstiels  geShrelt 

11.  A.  pontica  L.  W.  kriechend;  St  aufrecht,  oberwXrts  rispig, 
fast  ruthenf.;  B.  Unterseite  filxig,  oberseits  kahl  od.  grau,  doppelt- 
gefledert,  mit  lineal.,  geniQierten,  ganzen  od.  etwas  gezähnten  Zpfl- 
dien,  die  unteren  stengeltt»  am  Bstiele  geÖhreU,  die  oberen  sitsend, 
cUe  blfitibenst  ganz;  Köpfchen  grov,  etwas  kugeligy  nickend;  BlXtt- 
chen  des  HK.  ykteyf.,  sehr  stumpf,  am  Bande  trockenhftntig,  die 
iusseren  krautig,  kUraer,  lanzettl.;  ßhtcktb.  kakL  2|..  Sonnige,  un* 
kultiv.  O.;  serstr.  dch  das  sfidL  u.  mittl.  Oeb.    Jul.  Aug. 

12.  A.  austriaca  Jacq.  W.  kriechend;  St  aufrecht,  oberwXrts 
rispig;  B.  grau-füxigy  im  Umriss  mndl.,  doppelt-gefledert-vielsp.,  mit 
lineal.  Zpflchen,  die  stengeist  fast  fingerig-geth.,  am  Bstid  gi^hreltf 
die  oberen  sitzend,  die  obersten  blfithenst  ganz;  KSpfchen  rauhh,' 
filtig,  rundL-eyfr,  Blättchen  des  HK.  längl.,  stumpf,  am  Bande 
trockenhiutig,  die  äusseren  kürzer,  die  äussersten  lineal.,  krautig.  2).. 
Sonnige  Hfigel;  Unterdstr.  JuL — Sept 

13.  A.  campe stris  L.  Die  nichihUÜienden  St.  rasig,  die  blü- 
thentrag.  aufiitrebend,  rispig;  R  seidenK-grau  od.  kahl,  im  Umrisse 
nindL-eyfl,  doppelt — Sfachg^edert,  mit  lineaL,  stachelspitzigen  Zpfl- 
chen ,  cÜe  vfiteren  sieng^st  am  Bstiel  geöhrelt  od.  ßedersp.-gexähnt, 
die  obersten  sitsend,  c^ach-fiedersp.,  äe  oberen  blüthenst  ungeth.; 
Kochen  eyf.,  kahl,  aufrecht  od.  nickend;  Blättchen  des  HK.  tyt, 
am  Bande  trockenhäutig,  die  äusseren  kürzer,  die  inneren  e7f.-längL 
2)..  Felder,  unkultiv.  O.  JuL  Aug.  Var.  ß.  sericea:  Flaum  der  B. 
bleibend.  —  y,  robuMior:  in  allen  Theilen  grösser,  kahl;  in  den 
TorA.  —  S,  alpina  DC. :  niedrig,  3—6"  hoch.  St  einfach  od.  kaum 
etwas  rispig;  letztere  auf  höheren  A. 

14.  A.  nana  Gaudin.  Die  nichtblühenden  St.  rasig,  diebthtrag. 
anfirtrebend,  rispig-traubig;  B.  seidenh.'grau,  im  Umrisse  rundL-eyf., 
doppelt-gefiedert,  mit  lineal. ,  stachelspitzigen  Zpflchen,  die  Wkteren 
stsngflsU  am  Bdiel  geöhr^  od.  fiedersp.-gezähnt,  die  oberen  sitsend, 
eiiifiieh-fledersp.,  die  obersten  bthständigen  ungeth.;  Köpfchen  kuge» 
Ug,  kahl,  aufrecht  od.  nickend;  Blätteben  des  HK.  sämmtL  eyf.,  am 
Biaiide  trockenhäutig,  die  äusseren  ktirser,   4.    Kies  der  Giesbäehe 
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am  obersten  Ende  des  Saasthtlea  am  See  Hat— Kar  im  Wallis.  JaL 
Ang.    A.  helvetica  Schleich.    Var.  mit  lialb  so  grossen  Kdpfchen. 

15.  A.  scoparia  W.  K.  St.  einteln,  aiufnchtj  nebst  den  B,  v, 
etwas  abstdienden  Haaren  rauhh.  od.  kahl,  rispig;  B.  sehr  ftstig, 
abstehend ;  B.  im  Umrisse  eyf.,  doppelt— Sfkchfiedersp.,  Zpflohen  der 
nntersten  Iineal.-lanzettl.,  der  übrigen  sehr  schmal-lineal.,  die  unteren 
stengeist,  B.  am  Bstiel .  geöhreU  od.  fiedersp.-gexfthnt,  die  oberen 
sitzend,  einfaoh-fiedersp.,  die  obersten  blütfaenst.  ungetib.;  Köpfchen 
rundl,-ei/f.t  kM,  nickend;  Bl&ttchen  des  HK.  eyl,  am  Bande  trooken- 
hftiitig,  die  Äusseren  kürzer.  0.  Sandige  O.,  Hügel;  Stmk.,  Unter- 
ostr.,  Mähr.,  B(ihm.   Aug.  Sept. 

16.  A.  vulgaris  L.  St  aufrecht,  rispig;  B.  untersei^  weiss- 
filzig,  fiedersp^  Fieder  lanzettUi  zugespitzt  t  eingeschnitten-gesägt  n. 
ganz,  die  stengeist  B.  an  der  Basis  geöhrelt,  die  obersten  linea^- 
lanzettl.,  zugespitzt;  Köpfchen  eyf.  od.  Ifingl.,  nickend  od.  aui)!«cht, 
£RSt  sitzend,  filzig.  2|..  UnkultiT.  Hügel,  Wege,  Ufer.    Aug.  Sept 

•**B.  ungeth. 

17.  A.  Dracunculns  L.  St  krautig,  aufrecht;  B.  grün,  kM, 
lanzettL'Uneal.f  ungeth.,  die  wurzelst  an  der  Spital  8sp.;  Köpfchen 
nepigjfast  kugelig,  nickend;  Blättchen  des  HK.  breit-elliptisdi ,  die 
inneren  am  Bande  trockenhäutig.  2|.*  Zum  Küchengebrauche  knltiv. 
Aug.  Sept 

m.  Botte.    Seriphida  Bess.    Btb.  sSmmtL    iwitterig.     Bl. 
gelbl.,  od.'  gelbl.  u.  rtfthl.  überlaufen. 

18.  A.  maritima  L.  Die  niditblühenden  St  rasig,'  die  blüthen-. 
trag,  aufstrebend  od.  aufrecht;  B.  schneeweiss-filzig,  od.  doh  den 
sich  yerllerenden  Filz  fast  kahl,  im  Umrisse  e^,  2 — Sfach-g^fiedert, 
mU  UneaL,  stumpfen  Zpflchen,  die  unteren  stengeist  B.  am  Bstiel 
geöhrelt,  die  oberen  sitzend,  die  obersten  blütibenst  ungeth.;  JjSp/- 
chen  längl,  filzig;  Blättchen  des  HK.  längL-lineaL ,  die  inneren  tro- 
ckenhäutig; die  äusseren  kürzer,  krautig;  Bth.  sämmtU  twitterig-  4* 
Wiesen  u.  Sandplätze  am  Meere  u.  an  Salinen.  Sept  Oct  Var.  a. 
maritima:  Kdpfchen  aufrecht,  aber  die  Aeste  n.  Aeslohen  an  der 
Spitze  nickend.  A.  maritima  Willd.  —  ß.  gaüica:  Köpfchen  aufrecht, 
Aeste  steif;  nicht  nickend.  A.  gallica  Willd.  —  y.  salina:  Köpfchen 
hängend.  A.  salina  Willd.  —  S.  valesiaca:  überall  mit  schneeweissem 
Filze  überzogen,  Kdpfchen  u.  Aeste  aufrecht  A.  yalesiaca  AlL 

19.  A.  caerulescens  L.  St  strauchig;  B.  grau,  lantdtl;  unr 
geth.,  die  der  nichfblühenden  St  eingeschnitten  u.  fiedersp.;  K9pf' 
chen  längU]  Bth.  sämmü.  zwitterig.  2|..  Sumpfige  O.;  Litt<^r.  Aug.  BepL 

80.  TA^ACJ^TUM  L.    Bainfkm. 

1.  T.  vulgare  L.  B.  doppelt-fiedersp^  Zpfl.  gesägt  2|^  Unknl- 
tiy.  Hügel,  Wege,  Ufer.    JaL  Aug.    BL  gelb. 
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5.  T.  BftiBftmitA  L.  B.  eyt,  ungeÜL,  gesSgt,  die  unteren  ge- 
iUeU,  die  oberen  sitsend,  an  der  .Bmis  gedhrelt;  Köpfchen  eben- 
strftnssig.  2j..  Unknltiv.  O.;  Teasin,  in  Gärten  kolüy.  Aug.  Sept 
Btfa.  BimmtL  iwitterig.    Bl.  gelb. 

81.  CÖTULA  L.    Langenblnme. 

1.  C.  coronopifolia  I^.  B.  lanzetÜ.-lineal. ,  etengelnmBMBend, 
fieder8p.-gezfihBt;  St  liegend,  Aeste  Iköpfig.  0.  Grftben  n.  Wege; 
Uüngfl  der  SeekÜste  t.  Ostfriesland  bis  Holstein.    JnL  Aug.  Bl.  gelb. 

38.  SANTOLDTA  L.    Heiligenpflanse. 

1.  S.  CbAmae-Cyparissus  L.  Bthstiele  IkSpflg;  B.  gran, 
4reihig-gezSluit,  Z&hne  stampf;  Aeste  filzig;  HK.  flaumig.  B«  Son- 
nige O. ;  im  Wallis,  in  der  Koschnitza  n.  bei  Breschia  in  Uhwntmk. 
Jol.  Aug.    Bl.  gelb. 

BB.  ACHILU^A  L.    Scbaafgarbe. 
L  Rotte.  Ptarmica  Toamet,  DC.   Strahl  meist  10b&.,  Zun- 
genbth.  ▼.  der  Länge  des  HK. 

1.  A.  Ptarmica  L.  B.  kahl,  lanaetÜ.-lineaL,  Yerschmälert-spitaiy 
ans  beiderseits  eingeschnitten-gesähnter  Basis  bis  Mur  Mitte  klein'  u* 
dicht'i  über  der  Mitte  tiefer-  u.  entfemter-geiägt,  SägeiMne  stachel- 
apitsig,  klein -gesägt,  ziemlich' angedrUcJtt;  Ebenstranss  i^esetst; 
Znngenbäi.  t.  der  Länge  des  HK.  ^,  Gräben,  Ufer,  am  GhbUsch 
fenchter  O.  Jol.  Ang.  Ptannica  vulgaris  DC.  Strahl  n.  Mittelfeld 
weiss,  wie  an  allen  folgenden  der  Botte. 

2.  A.  alpin a  L.  B.  kahl  od.  spärlich  behaart,  lantettL-Une<ü*y 
▼erschmälert-spitz,  fiedenp.-gesägt,  Sägexähne  lantettL^  stachelspitaig, 
ehoas  abstehendt  eo  lang  alt  der  Querdckmeseer  der  Bfläche\  Eben- 
stranss  ssgeeetzt;  Zungenbth.  t.  der  Länge  des  HK.  2|..  A.  der  Bchwi.; 
auf  dem  Gotthard  gegen  Airolo  zu.   Jul.  Aug.    Ptarmica  alpina  DC. 

8.  A.ClaTennaeL.  Die  W.-  u.  die  nnteren  StB»  im  Umrisse 
längL'keiUg,  in  den  Bstiel  verschmälert,  einfach'fiedersp.f  mit  längL, 
stumpfen  y  ganzrandigen,  od.  2— Sxdt^mgen  Läppchen  y  die  oberen 
stengeist  B.  sitsend;  St  ganz  einfach,  oberwärts  nackt;  Ebenstranss 
■sgesetit;  Zimgenbth.  v.  der  Länge  des  HK.  2|..  Hohe  A.  Jol.  Ang. 
Ptarmica  Clavennae  DC.  Ueberall  seidiggrau.  Var. /^.gio&rataHopp.: 
ganz  kahl. 

'  4.  A.  Tales iaca  Suter.  B.  kahl  od.  etwas  haarig,  im  Umrisse 
elliptiseh,  einfach-fiedersp^  Fieder  längL-lanzettl^  spitZy  aufdervcr- 
deren  Seite  1—8-,  avf  der  hinteren  B-^ßtähnig,  Zähne  lanzettL,  in 
ein  Stachelspitzchen  zugespitzt;  Ebenstranss  zsgesetzt;  Zungenbth. 
T.  der  Länge  des  HK.  2|..  Bhonegletscher  in  der  Schwz.  Jul.  Aug. 
A«  helTetica  Schleich.    Ptarmica  yalesiaca  DC. 

6.  A.  Thomasiana  HalL  fiL   B.  flanmh.,  im  Umrisse  eUiptiscbf 
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Hnfachrfiedersp.,Fiederfiutheilf.t  mderSpÜteeinget<AnitUnrS--~Uik' 
nig,  Zähne  lanzettL,  in  ein  StachelBpitzchen  yerschmälert;  FB.  dop- 
pett'fiedersp.,  Fieder  8— yielap.;  Ebenstranss  ssgesetit;  Zvngenbft. 
T.  der  Länge  des  HK.  2|..  Bayonaz  im  C.  Waadt;  ^onegletscher 
im  Wallis.  Jnl.  Aug.  A.  montana  Schleich.  Ptarmica  Thomaaiana  DC. 

6.  A.  macropbylla  L.  JB.  siemL  kahl,  die  stengelst  im  um- 
risse breitr-eyf.,  einfach-gefiedert,  Fieder  ziemL  breit-lanaetfl.,  zuge- 
spitzt, eingeschnüten-doppeU'gesägtf  Sägetähne  zahlreich ,  die  obere 
Fieder  an  der  Basis  zsfliessend,  herablanfend;  Ebenstranss  zsgesetit; 
Zongenbth.  y.  der  Länge  des  HK.  2|..  Wälder  der  VorA.  n.  A.; 
Schwz.,  Tyrol,  auf  der  MddlesA.  im  Algao.  Jul.  Aug.  Ptarmica  ma- 
crophylla  DG. 

7.  A.mo8chata  Wulfen.  B.  kahl  od.  etwas  behaart,  im  Um* 
risse  längl.,  kofumf.' gefiedert,  fV^er  lanzettl.-lineal.,  kurzstachel- 
Bpitzig,  ungeth.  od.  Ixäwig,  od.  an  den  unteren  B.  auf  der  hinteren 
Seite  2— 3zähnig;  Ebenstrauss  einfach;  Zungenbth.  v.  der  Länge 
des  HK.  4.  Feuchte  O.  der  höchsten  A.;  Schws.,  Tyrol,  Simk. 
JoL  Aug.   A.  impunctata  Test    Ptarmica  moschata  DC. 

8.  A.  hybrida  Oandin.  B.  zotftg-iooUig,  im  Umrisse  längL, 
kamn^.'geMerty  Fieder  lanzettL-lineal.,  kurz-stachelspitzig,  tmgdh. 
od.  Izähnigf  od.  an  den  unteren  B.  fieder8p.-8^6sähnig;  Ebenstrauss 
einfach ;  Zungenbth.  v.  der  Länge  des  HK.  2|..  Höchste  A.  im  Wal* 
lis.  Jul.  Aug.  A.  moschata  ß,  hybrida  Gand.  Ptarmica  moschata  y 
hybrida  DC.  Die  Achillea  intermedia  Schleich.,  von  Thomas  erhal- 
ten, ist  nicht  verschieden. 

9.  A.  nana  L.  B.  sehr  toolUg-zottig,  im  Umrisse  schmal-lansetki^ 
gefiedert.  Fieder  der  StB,  an  der  Basis  mit  einem  Läppchen  oer- 
sdien  u.  dadurch  2sp,,  Zpfl.  lineal.-lanzettl. ,  spitz,  der  zweite  klei- 
ner, die  der  WB.  fiedersp.-4— 6zähnig  od.  Sth.,  der  vordere  Zpfl. 
Ssp.,  der  hintere  2sp.;  Ebenstrauss  einfach,  fut  kugelig;  Zungenbth. 
V.  der  Länge  des  HK.  2|..  Felsige  O.  äet  höchsten  A.;  Schwz.,  Ty- 
rol.    JuL  Aug.   Ptarmica  nana  DC. 

10.  A.  atrata  L.  B.  etwas  haarig,  im  Umrisse  längl.,  g^/tdsrij 
Fieder,  2^Bsp,  od,  fiederig'bsp.,  Zpfl.  Uneal.,  spitz,  stachelq[4tzig; 
Ebenstrauss  8  — 9köpfig;  Zungenbth,  v.  der  Länge  des  HK'  4* 
Feuchte  O.  der  A.  Jul.  Aug.  Ptarmica  atrata  DC.  var.  a.  u.  ß.  — 
Anthemis  corymbosa  Haenke. 

11.  A.  Clusiana  Tausdi.  B.  etwas  haarig,  im  Umrisse  lingt» 
doppelt-gefiedert,  Fiederchm  8— «Bip.,  od.  fiederig-Ssp^  Zpfl.  sofamal- 
lineal.,  spitz,  stachelspitzig;  Ebenstrauss  8— 9köpfig;  Ziiiig)efi6t^  v. 
der  Länge  des  HK,  4.  Feuchte  O.  der  A.  JuL  Aug.  Ptftrmioa 
atrata  y.  DC. 

n.  Botte.   Millefoliam  Toomef.    Strahl  öbth.;  Zungeobtli. 
halb  so  lang  als  der  HK» 
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IS.  A.  tomentosa  L.  B.  Sfkr  xattig^  im  UmriBse  lansettL- 
fineal,  gefiedert,  Fieder  der  W.-  n.  imteren  BtB.  fingerig^  Bth.,  Zpfl, 
BneaL,  stacbelspftrig,  der  mittlere  dsp.,  die  eeitenst  2«p.  od.  audi 
Ssp^  Fieder  der  oWen  B.  2-  u.  Bsp.,  die  der  obersten  ungeth.,  dicht" 
kemmrf.'genähert'i  EbenstransB  doppelt-zsgesetzt;  Ziugenbth.  halb  so 
lang  alB  der  HK.  2|,.  Steinige  Hügel,  Flneskies,  sandige  O.;  WalliB, 
Bfldl.  Tyrol.   MaL  Jon. 

**  Strahl  weiBS,  purpurn  od.  schmutzig-  u.  hell-gelblichweisB, 
Mittelfeld  weiss. 

18.  A.  Hillefolium  L.  B.  woUig-zottig  od.  fast  kahl,  die  stert' 
gdit.  tm  Umrisse  lantettL  od.  fast  lineal.,  doppelt-fiedersp. ,  Fieder* 
eken  2 — 3^.  od.  gffiedert-bsp.,  Lftppchen  lineal.  n.  eyf.,  zugespitzt, 
atachelspitzig,  Spindel  ungezähnt  ^  od.  an  der  Spitze  des  B.  etwas 
gezShnt,  ZShne  ganz;  Ebenstraussdoppelt-zsgesetzt;  Zungenbth.  halb 
so  lang  als  der  HK.  2|..  Unkultiv.  O.,  trockene  Wiesen.  Jun. — Oct 
Var.:  ß.  crustata:  B.  schmal;  Läppchen  kurz,  an  der  Spitze  ver- 
dickt u.  knorpelig.  A.  Millefolium  ß.  crustata  Boch.  A.  scabra  Host 
y.  Imnatai  der  St,  die  Iß.  u.  der  Ebenstrauss  wolBg-zottig;  übrigens 
wie  die  gewöhnliche  Form.  —  d.  sordida:  eben  so,  doch  weniger 
wollig;  Zungenbäi.  sofamatiig-weiss.  A.  polyph^la  Schleich.  —  e.  a^ 
pestris :  Blftttehen  des  HK.  mit  einem  breiten,  schwarz-braunen  Bande 
umgeben.  —  {.  setacea:  Bzpfl.  sehr  schmal;  Zungenbth.  oberseits 
gelbüch-weiis,  Unterseite  weiss;  Köpfchen  meist  halb  so  gross;  Kraut 
wolUg-rauhh.  A.  setacea  WK.   A.  odorata  Schleich. 

14.  A.  1  an  ata  Sprengel.  B.  wollig-zottig  od.  zieml.  kahl,  die 
stengeLst.  im  umrisse  längLy  od.  lanxettl.,  doppett-fiedersp. ,  Fieder- 
chtn  gezähnt-gesägt,  Z4hne  zugespitzt,  stachelspitzig ,  Spindel  ge- 
flügeU,  die  der  unteren  B.  unter  den  Biedern  gezähnt^  Ebenstrauss 
doppeU-zsgesetzt;  Zungenbth.  halb  so  lang  als  der  HK.  2j..  Berg- 
wiesen; Krain,  Fiume,  Tessin.  Jul.  Aug.  Wohl  Abart  der  A.  tana- 
cetifoUa. 

15.  A.  tanacetifolia  All«  JB.  wollig-zottig  od.  fust  kahl,  die 
stmgdst.  im  ünaisse  längU  doppeU-fiedersp.,  Spindel  geflügelt  ^  ge- 
zähnt, Spindelzahne,  Fieder  u.  Fieder chm  gezähnt-gesägt ,  Zähne 
sugesj^tit,  stachelspitzig;  Ebenstrauss  doppelt-zsgesetzt;  Zungenbth. 
halb  so  lang  als  der  HK.  2}..  Gkbirge,  A.;  südl.  Schwz.,  Graubünd., 
Krain,  Stmk.  Jul.  Aug.  Var.  a.  dentifera:  Bspindel  sehr  breit,  an 
den  mittleren  StB.  fitst  2  Linien  breit,  der  ganzen  Länge  nach  viel- 
sihnig;  Bipfl.  t.  der  Breite  der  Spindel,  ebenso  yielzäbnig.  A.  den- 
tifera D€.  A.  magna  L.  AlL  A.  distans  Willd.  Bth.  weiss,  selten  ro- 
senrotfa.  —  ß.  purpurea:  Bspindel  breit,  unterhalb  der  Basis  der  Fieder 
beiderseits  mit  2,  wiederum  2-  u.  mehrsähnigen  Zähnen  yersehen, 
ftbngeoi  ganaraadig.   ^  tanacetifolia  AU.,  PC.  A.  magna  Koch,  l^ü^ 
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purpurn,  selten  weis«.  —  y.  strida:  ebenso,  aber  die  Spindel  kaum 
1  Linie  breit;  B.  u.  deren  Zpfl.  schmäler,  daher  v.  Habitus  der  A, 
MÜlefoUum.  A.  stricta  Schleich.  —  3.  angustifolia:  Spindel  u.  Bzpfl.  so 
schmal,  dass  die  Pflanze  den  Habittis  der  A.  setacea  erhält.  Bth. 
gelblich  weiss.  —  Von  allen  Variet,  der  A.  Millefoliam  dch  die  viel- 
aähnige  Spindel  u.  die  gezähnten  Zähne  derselben  verschieden. 

16.  A.  nobilis  L.  B.  wollig-flaumig  od.  fast  kahl,  die  stengeUt. 
im  Umrisse  ov<üf  doppelt-fiedersp.]  Fiederchen  fiederspaltig-gezahnU 
die  grösseren  5 — Izäknig,  Zähne  kurz,  stachelspitzig;  Spindel  schmal^ 
V,  der  Spitze  bis  zur  Mitte  des  B.  gezähnt,  Zähne  lineal.,  ganzran- 
dig  od.  gezähnt;  Ebenstrauss  doppelt-zsgesetzt;  Zungenbth.  halb  so 
lang  als  der  HK.  2j..  Unkultiv.  O. ;  zcrstr.  dch  das  südl.  u.  mittlere 
Geb.    Jul.  Aug.  Bl.  weiss  od.  gelbl.-weiss. 

17.  A.  odorata  L.  B.  wollig-flaumig,  im  Umrisse  längL-ovaly 
doppelt-fiedersp.j  Fiederchen  lineal.,  ganzrandig  od.  1  zähnig ^  nebst 
den  Zähnen  spitz,  stachelspitzig,  Spindel  nicht  gezähnt]  Ebenstrauss 
doppelt-zsgesetzt;  Zungenbth.  halb  so  lang  als  d.  HK.  2|..  Gebirgige, 
kalkhalt  0.;  Litt.    Jul.  Aug.    Bl.  weiss  od.  gelbl.-weiss. 

34.  ANTHEMIS  L.     Anthomis. 

|.  1.    Spreublättchen  lanzettl.   od.  längl.,    ganzrandig,    in  eine 
^Btarre  Stachelspitze  zsgezogen. 

*  Fruchtb.  convex  od.  fast  halbkugelig.    A ebenen   4eckig-z8 ge- 
drückt, 28chneidig,  mit  einem  geschärften  Rande  bekrönt 

1.  A.  tinctoria  L.  B.  flaumig,  doppelt-ficdersp.,  Spindel  gezähnt, 
Fiederchen  kammf. -gestellt^  gesägt,  Sägezähne  stachelspitzig;  Fruchtb. 
fast  haihkugelig}  Spreublättchen  lanzettl.  in  eine  starre  Stachelspitze 
zugespitzt;  Achenen  4eckig-z8gedrückt,  schmal-geflügelt,  beiderseits 
Sstreiflg,  mit  einem  geschärften  Rande  endigend;  Zungenbth.  kaum 
halb  so  lang  als  der  Querdurchmesser  des  Mittelfeldes.  2|..,  auf 
Aeckem  mit  Winterfrüchten.  G-  Sonnige,  trockene  0.  Jul.  Aug.  Bl. 
gelb,  od.  des  Strahles  bleichgelb,  od.  selten  weiss. 

2.  Ä.  Triumfetti  Allioni.  B.  flaumig,  doppelt-fiedersp.,  Spindel 
gezähnt,  Fiederchen  kammf-gestelltt  etwas  ge^ägt^  Sägezfihue  stachel- 
»pitiig;  Fruchtb.  fast  halbkugelig',  Spreublättchen  lanzettLy  in  eine 
starre  Stachelspitze  zugespitzt]  Achenen  4eckig-z8gedrückt,  schmal- 
gefltigelt,  beiderseits  östreifig,  mit  einem  geschärften  Rande  endigend; 
Zungenbth.  so  lang  als  der  Querdchmesser  des  Mittelfeldes.  4-  Berge ; 
BÜdl.  Seh  WZ.,  Littor.  Jul.  Aug.  A.  rigescens  Willd.,  A.  rigescens  DC. 
pr.  n.  A.  austriaca  ß.  Triumfetti  DC.  pr.  sind  nach  Expl.  v.  den 
Standorten  nicht  verschieden.  Strahl  weiss,  Mittelfeld  gelb,  wie  an 
folgenden. 

3.  A.  austriaca  Jacq.  B.  wollig- flaumig,  doppelt-fiedersp.,  Spin- 
del gezähnt,  Fiederchen  kammf.- gestellt,  fast  gleich ^  ganzrandig, 
staehelspitzig;  FruchUf.  kaibkugeiig',  Spreublättchen  länglf  in  eme 
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^lUtrre  StaehAipÜM  negaipltxt;  Achenen  ,4eekig-ugedrückt,  sdimal- 
geflQgelty  beiderflehs  Sstreifig,  mit  einem  gesch&rften  Bande  endigend. 
0.  Aeoker,  knltir.  O.;  ünterdstr.,  Istr.,  Begenabnrg.  Jul.  Ang. 

4.  A.  altissima  L.  B.  ziemlich  kahl,  doppelt-fiedersp.,  Spindel 
etwas  gezShnt,  Fiederchen  gezShnt  n.  nebst  den  Zähnen  stachelspitsig; 
FrucKib.  KMkugtÜg]  Spreii&{<!ttc^ien  vktetff..,  plötzl.  in  eine  starre 
Stachelspitxe ,  v.  (ier  Länge  des  Spreublättehens  ic.  länger  als  die 
Bth,  zsgetogen]  Achenen  ieckig-zsgedrückt,  schmal-geflügelt,  beider- 
aeita  lOriUig,  mit  einem  geschftrften  Bande  endigend.  0.  Aecker; 
Istr.  JnL  Aug. 

5.  A.  Cota  L.  n.  Viviani,  nach  einem  Exemplare  v.  Viviani  in 
der  k.  SammL  sn  Berlin.  B.  doppelt-fiedersp.,  Spindel  etwas  gezähnt, 
Fiederchen  3^.  od.  gefiedert -ösp.,  Läppchen  knrz  -  stachelspitzig ; 
Pruchtb.  halbiatgeUg'j  Spreublättchen  längl^  an  d.  Spitze  in  eine 
steife  Stachelspitzef  iHcht  v.  der  Länge  der  Bth.  zugespitzt ;  Achenen 
4eddg-z8gedrQckt,  flügdloSf  beiderseits  örillig,  mit  einem  geschärften 
Bande  endigend.  ©•  Weinberge,  kultiv.  O.;  Istr.,  Fiume.  Jon.  Jul. 
A.  Cota  Vivian.  A  brachycentros  Gay. 

**Der  fimchttrag.  Fruchtb.  verlängert,  walzlich  od.  kegelf.  Ache- 
nen 8tumpf-4kantig;  Billen  gleich. 

6.  A.  aryeasis  L.  B.  woUig-flaumig,  doppelt-fiedersp.,  Fieder- 
chen^ lineaL-lanzettL,  ungeth.  od.  2 — 3fach-gezähnt,  spitz,  stachelspitzlg; 
Fruchtb.  verlängert'kegelf.',  Spreublättchen  lanzettLy  in  eine  starre 
BtaehelspitiBe  zugespitzt ;  Achenen  stampf- 4kantig,  gleich -gefurcht, 

•  die  änaseren  mit  einem  gedunsenen,  faltig-mnzeUgen  Binge,  die  in- 
neren mit  einem  apitaen  Bande  endigend.  0.  Sandplätze,  k^tiv.  O. 
Jnn. — Herbst  A.  arvensis  Wallr.,  die  Pflanze  mit  jüngeren  Achenen; 
A.  agrestis  Wallr.,  die  Pflanze  mit  ausgebildeten  Achenen. 
f.  2.  Spreublättchen  lineal.-bor8tlich,  spitz. 

7.  A.  Cotula  L.  B.  zieml.  kahl,  doppelt-fiedersp.,  Fiederchen  11- 
neal.,  ungeth.  od.  2— Szähnig,  kurz-stachelspitzig;  Fruchtb.  verlängert- 
kegeifr^  Spreublättchen  lineal-borstlr,  Achenen  beinahe  stielrund,  kno- 
tig-gerieft, mit  einem  klein -gekerbten,  ein  etwas  convexes  Mittelfeld 
umgebenden  Bande  endigend.  0.  An  kultiv.  O.  Jun. — Herbst  Ma- 
ruta  Cotula  DC. 

f.  3.  Spreublättchen  gegen  die  Spitze  häutig  u.  rauschend, 
stampf  od.  zerfetzt -gezähnt  u.  manchmal  dch  einen  mehr  hervor- 
springenden Zahn  stachelspitzig. 

*Btfa.  des  Mittelfeldes  gelb. 

8.  A.  nobilis  L.  B.  flaumig  od.  fast  kahl,  gefledert,  Fieder 
▼islsp.,  Zpfl.  lineal.,  kurz-staehelspitaig ;  Fruchtb.  verlängert-kegelf.'y 
^preMättchen  längl»^  gramienlof ,  am  Bande  u.  ander  Spitze trodksR- 
hduti$\  Achenen  üet  Skantig,  glatt,  mit  einem  schwach-angedeutetMi 
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Baade  endigend;  8t  fiatig,  vielkdpflg.    7^  Kiedg«  Trift«i;  8diiis^ 
WesIphaL  JoL  Aug. 

9.  A.  montana  L.  B.  kahl,  gefiedert,  die  unteren  stengeist 
d^6paartg,  Fieder  einfach,  2 — Bsp.  n.  gefiedert -Ssp.,  Zpfl.  lineaL- 
lans^tL,  riemlioh  spitz,  wehrlos;  FmchÜ).  halbkogdig;  SpnMäU^ 
thtn  lineaL-langl.,  an  der  Spitxe  hraruifleckig  u.  taf0txt-gexähnt 
n.  oft  deh  einen  grösseren  Zahn  stachelspitzig,  so  lang  als  die  Bth. 
des  Mittelfeldes;  St  ganz  einfach,  Ikdpfig.  2|..  A.  v.  Stmk.  Ang. 
Sept  A.  montana  n.  A.  Kitaibelli  DC.  A.  Eitaibelli  Spreng.  A.  mont, 
A.  sayatalis  o.  A.  carpatica  Willd.  A.  stjrriaca  Vest  —  Bisher  nur 
die  kahle  od.  flaumige  Varietftt,  nicht  die  seidenhaarige. 

**Bth.  des  IGttelfeldes  weiss. 

10.  A.  alpina  L.  B.  wollig-flaumig  od.  kahl,  gefiedert,  die  un- 
teren stengeist  10^12paarig,  Fieder  einfach  od.  8— dsp.,  Zpfl.  HneaL- 
▼erschmXlert-spitz,  stachelspitzig;  Fruchtb.  halbkugelig;  ^freublätt' 
cken  lineaL-lfingl.,  stumpf,  an  der  Spitze  urfetxt- gezähnt  u.  brand- 
fleckig,  bis  zur  Hfilfte  des  Saumes  der  Bth.  des  Mittelfeldes  reichend; 
die  St  einfitch,  l—mehrkSpfig.  2|..  Höchste  A.  t.  Tyrol  u.  Stmk. 
Ptennica  oxyloba  DC.  pr.  Unterscheidet  sich  v.  Achillea  atrata  dch 
QneaL-lfingL  Strahlenbthen,  die  noch  einmal  so  lang  siüd  als  breit, 
(in  A.  atrata  sind  ftie  rundL-Tkteyl,)  u.  dch  fiist  immer  Iköpfige  St 

85.  ANACTCLÜS  L.  Kreisblume. 

1.  A.  officinalis  Hayn.  St  aufrecht  od.  au£itrebend,  meist 
Iköpflg;  Spreublftttchen  vkteyf.,  nach  der  Basis  verscfamfilert;  Flfigel 
der  Aohenen  knorpelig,  glanzlos;  Btii.  des  Mittelfoldes  gleiohfl-dsXhnig^ 
0.  In  Tbfiringen  im  Grossen  kultiv.  Mai.  Jun.  A.  pulcher  DC.  pr. 
Strahl  weiss,  unterseits  purp,  gestreift. 

'  86.  MATBICABIA  L.    Kamille. 

1.  M.  ChamomillaL.  Achenenmit  hervortretendem^  stumpfem 
Bande  endigend.  0.  Aecker,  kultiv.  O.  Mai — JuL  Strahl  weiss. 

87.  CXDEtTSiin'HEMUM  L.  Wucherblume, 
a.  Strahl  weiss. 
1.  Ch.  Leucanthemum  L.  Die  unteren  B.  lang-gestielt,  Tkt- 
e]rf.-8patelig,  gekerUj  die  oberen  sitzend,  lineal.-lXngL,  getagt  ^  Sfige- 
Bihne  der  Basis  sdunUer  u.  spitzer;  Achenen  simnUHck  ohne  Kr^ 
eben.  4*  ^^«>«n>  waldige  O.  Jun.  JuL  Leucanthemum  vulgare  DC. 
pr.  Tar.  selten  ohne  Strahl,  u.  ß,  atratMm: -niedriger,  nur  flngerlang 
od.  Spanne  hoch  u.  kahl;  Bllttohen  des  HK.  breit-sohwanbraun-be- 
raodet:  Ch.  atratnm  Gaud.,  Thomas.  —  Das  Leueanth.  atratumDC 
hat  ein  hXntiges  Sröoohen  auf  den  Achenen  des  Strahles,  u.  ist  Ter» 
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••  Gh.  moAUBnm  L.  Die  wmUrmß.  liagL,  in  d«ii  Bttiel  tw 
jBdiiBilart  od.  ykMejt,  gdurhtt  die  darairf  fdgauten  sitiend,  lanzettL 
«.  HnML,  gesägt,  Säg€»&hiie  der  Basii  schmäler  n.  spitser;  Achenen 
dM  Bandes  mH  einem  hantigen,  htlbirten,  gezähnten  Krönchen,  v. 
der  haiben  Länge  der  Möhre  j  die  des  Mittelfeldes  ohne  Krdnchen. 
2|..  Triften  der  A.,  n.  südl.  snf  niedrigeren  Gbgen  bis  zam  Adriat. 
Meere.  Jon.  Jnl.  Var.:  aduetum:  die  untersten  B.  vktejt,  in  den 
Betiel  plStslich  ssgesogen,  grob*gekerbt,  die  stengeist  lanzettL,  ent- 
femt-gesägt;  Bth.  gross,  Blättchen  desHK.  mit  einem  breiten,  schwarz- 
braunen Bande  umgeben;  Triften  der  A.  Leucanthemum  atratom 
DC.?  —  ß.  heteropk^Uumi  h^er,  die  untersten  B.  längl.,  in  den 
Betiel  allmählidi  verschmälert,  die  oberen  lanzettl.,  fast  gleich£-ge- 
aftgt;  Blättehen  des  HK.  vor  dem  breit -trockenhäutigen  Bande  mit 
einer  sehmalen,  bräunlichen  Linie  bezeidmet  Ch.  atratum  a.  Linn^ 
nach  den  Byn.  Leucanthemum  heterophyllum  DC.  SüdL  Abhänge  der 
A.  —  /.  saxicola:  8t  niedriger,  WB.  vkt^.  od.  längl.  od.  lanzettL, 
spärlidk-gezähnt,  8tB.  Iineal.-Ianzettl. ,  entfemt-gesägt,  oft  fast  ganz* 
randig.  Niedrige  Gegenden  am  südl.  Fusse  der  A.  Ch.  montanum 
L.  Leucanthemum  montanum  DC.  Dieses  scheint  in  südlicheren 
Gegenden  in  Chrys.  graminifolium  L.  überzugehen. 

3.  Ch.  ooronopifolium  Vill.  Die  untersten  B.  vktcTf.-keilig, 
tingesehnUten'b'^lzähnigi  die  stengeist,  lanzettl.  u.  lineal.,  einge- 
sehnittei^gesdgt,  Zähne  lanzettL -pfrieml.;  Achenen  sämmtl.  häutig- 
bekrSnt,  Kr6nchen  der  randständigen  schief-abgeschnitten ,  gezähnt, 
UHgrfdhr  so  lang  als  die  RSkre  der  BL  2\..  Felsige  O.  der  A.,  mit 
den  Flüssen  in  die  Nebenthäler  hinab.  Jul.  Aug.  Ch.  Hallen  Sut 
Ch.  atratum  L.,  nach  der  Diagnose.    Pyrethrum  Halleri  Wüld,,  DC. 

4.  Ch.  ceratophylloides  All.  Die  W,- u,  StB,  fiederspJ,  Zpß. 
UmteaL-UneaL,  verlängert,  ungetii.  u.  2sp.,  entfernt,  Spindel^  lineaL 
od.  keil£.- verbreitert;  Achenen  sämmtl.  häutig -bekrönt,  Krone  der 
raadständigen  schief-abgeschnitten,  ungefähr  so  lang  als  die  Bohre 
der  BL  2(.*  Felsige  O.;  auf  dem  Linkerskopf  in  den  bayer.  A.  JuL 
Aug.  Pyrethr.  ceratophylloides  Tenor.,  DC.  pr.  Variet  ▼.  C.  coronopif.  ? 

5.  Ch.  alpinum  L.  WB.  u.  die  d.  nichtblühenden  St  kammf.' 
fiedersp.,  im  Umrisse  rundL-eyf.,  mit  dieht-genäherten,  ganzrandigen 
Fiedem,  die  der  blüthentrag.  St.  lineal.,  goiizrandjg ;  Achenen  sämmtl. 
häutig-bekrönt,  Krone  d.  randständigen  gleichf.- glockig,  gekerbt; 
Blättchen  des  HK.  längL-eyf.,  stumpf.  2|..  Felsige  O.  der  höheren  A. ; 
Schws.,  Tyrol,  Stmk.,  Kämth.  Jul.  Aug.  Pyrethrum  alpinum  Willd., 
DC.  Var.  ß.  minimtan:  halb  so  gross,  B.  u.  St  etwas  fiizig^rauhh. ;  Bzpfl. 
ÜMt  elliptisch.  COl  alpinum  ß.  minimum  Ghtud.  Ch.  minimum  YilL 
Walliser  A.  Pyrethr.  alpinum  ß.  pubescens  DC.  pr. 

6.  Ch.  Parthenium  Pers.  B,  flaumig,  gefiedert,  Fieder  elUp' 
iMk-fdügL,  stnmpi;  fiedersp.,  die  obersten  zsfliessend,  Zpfl.  etwas 
giKäknty  sehr  kun-bespitst;  St  ästig;  Kd^chen  ebensträusäg;  Ache^ 


Digitized  by  VjOOQIC 


3ft  OOMFOtITBt. 

nen  mK  einem  geechXrflen,  sehr  kimeii  Bande  endigend.  2|,.  Waldige 
felsige  O.,  Schutt,  scheint  rerwildert.  Jnn.  JoL  Matricaria  Parliie- 
nium  L.  Pyretfar.  Partheniiim  8m^  DG.  pr. 

7.  Ch.  corymbosum  L.  &  gefiedert,  flmtmK,  Fieder  der  fol- 
teren fiedenp.,  FMerch.  geschSrft'gesägty  Sigesihne  staehelqpitsig; 
KSpftshen  ebenstrXossig;  Znngenbtfa.  lineal.-lingL ;  Achenen  slmmtL 
hftutig-bekrönt,  Krone  der  randstftndigen  nngefllir  so  lang  als  die 
R^Shre.  2)..  Waldige,  gebirgige  O.  Jon.  Jol.  Pjretlir.  oorymbosnm 
Wüld.,  DC. 

8.  Ch.  macrophylUm  Waldst  n.  Kit  B.  knrsh.,  g^tedert, 
die  Fteder  in  eine  hreitgeflügeUe  Spindel  hinablm^end,  brett-lanaettL, 
grob-eingeschnitten-gezUint,  die  ZSline  tut  doppelt-geslgt,  die  hintere 
ineder  der  unteren  B.  getrennt;  Kdpf<dien  ebenstrftnssig;  ZMngenfi^ 
rundl^'Vkte^f.j  ▼.  der  halben  Linge  derHQIle;  Aohenen  simmtL  hta* 
tig-bekr0nt,  Krone  der  randst  vielmal  Iftnger  als  die  Röhre.  2(..  Im 
G^ijans- Walde  des  Uslioken-Gbgs  in  Krain.  Jnn.  Jnl.  PTrethnim 
macrophyüam  Willd.,  DC. 

9.  Ch.  inodorum  L.  B.  i—Sfachrfiedersp. ^  Zpfi*  Uneai»'fSdL ', 
Strahl  abstehend;  Fmchtb.  halbkngeHg.  0.  KnUiv.  O.,  Wegrinder. 
Jnl.— Oct  Var.  am  Meeresnfer  n.  an  salzhaltigen  O.  ß,  maritimuM: 
Bzpfl.  dicker,  Achenen  etwas  grösser.  Chrys.  inodorum  ß,  maritimum 
L.  Chrys.  inodorum  ß.  salinum  Wallr.  —  Davon  ist  itatricaria  ma- 
ritima L.,  Pyrethrum  marit  Sm.,  Chrysanthemum  maritimum  Wies, 
herbar.  norm,  fasc  7.  verscliieden. 

b.  Strahl  gelb. 

10.  Ch.  segetum  L.  B.  kahlf  geUhnty  vorne  verhrmtui  3jp.- 
eingeecknitten,  die  oberen  mU  herxf*  Batie  Hengelumfateend,  Achenen 
mit  efaiem  Terwischten  Rande  endigend.  0.  Aecker;  serstr.  doh  dai 
Ckb.  JuL  Aug. 

88.  PINARDU  Cassin.    Pinardie. 

1.  P.  coronaria  Lessing.  B.  vorne  breiter,  doppelt -fiedersp. 
u.  nebst  dem  St  kahl.  0.  SfidL  A.  der  Schws.  sehr  selten ;  anf  dem 
Berge  U  Combaa  im  unteren  Wallis  u.  auf  dem  Frftla  im  Veltlin. 
JuL  Aug.  BL  gelb. 

XI.  Gruppe.    SENECIONEEN»    Pappus  behaart;  sonst  alle« 
wie  bei  den  Anthemideen. 

89.  DORÖKICUM  L.    Gemswurs. 

1.  D.  Pardalianches  L.  rar.  ß.  B.  eyt,  geiihnelt,  die  isicf- 
eeiit,  langwgestielt,  Ütf-hertf^  die  mittleren  stengeist  geöhrelt-gestielft, 
&  oberen  sitiend,  stengelumfkssend;  Fmchtb.  sotüg;  wHiervrdiedke 
AuHdufer  verldngerty  dünn,  an  der  Spitte  ruletgt  verdickt,  Mtter- 
tragend  u*  wiederum  ausUtitfertreibend.  4.  Gebhrgswüder ;  sehr  lerstr. 
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dch  das  Geb.  Mai  Jon.  D,  Matihioli  Tausch.  Bl.  gelb,  wie  an  den 
folgend. 

8.  D.  scorpioides  Willd.  B.  eyf.,  gez&hnelt,  die  wurzelst  lang- 
gestielt,  an  der  Basis  abgerundet  od.  abgeschnitten  od.  undeutlich' 
herzf^i  in  den  Bstiel  ein  wenig  herrorgeaogen,  die  mittleren  stengeist 
geöhrelt-gfestielt,  die  oberen  sitzend,  stengelomfassend ;  Fmchtb.  ser- 
streut-behaart;  WUzom  kurz^  wagerecht]  Ausliufer  fehlend.  2|..  Auf 
dem  Saleve  bei  Genf.  MaL  Yar.  mit  flaumigen  n.  kahlen  Fmchtkn. 
der  Randbth. 

3.  D.  cordifotium  Stemberg.  B.  fast  kahl,  die  wurzelst,  lang- 
gesttett,  grob'gezdhntf  rundL-eff.,  ti^-herzf.^  Bucht  abgerundet,  offen, 
die  stengelst  mit  tief-herzf.  Basis  stengelumfassend;  Bhizvm  schief 
ühgebissen]  WKöpfe  aufstrebend.  2|..  Felsige  O.  der  A.;  Tyrol  bis 
Oestr.  Jun. — Aug.  D.  cancasicum  DC.  pr.  wegen  der  kahlen  Band- 
achenen.  K.  syn.  ed.  1.  Amica  oordata  Wulf. 

4.  D.  austHacum  Jacq.  Die  WB.  fehlend,  die  untersten  1—8 
StB.  viel  kleiner  als  die  übrigen,  die  folgenden  zahlreich,  genähert, 
her^f^  zugespitzt,  gezShnelt,  geährelt-gestielt,  die  oberen  längl.,  sten- 
gelumfossend,  die  obersten  lanzettl.;  Bhizom  abgebissen;  Ausläufer 
fehlend«  2)..  A.;  Tyr.  bis  Oestr.  Jun.— Aug. 

40.    ABÖinCüM  Necker.    Schwindelkraut 

1.  A.  Glusii  Koch.  B.  krautartig*weich ,  eyf.,  od.  Ungl.,  ent- 
femt-gezfthnt  od.  ganzrandig,  die  unteren  gestielt,  die  stengelst  halb* 
Btengelnmfiassend ;  Haare  der  Bthstiele  sämmtL  spitz,  gegliedert  mit 
eR{femt'gesteUt€n  Gelenken]  St^  röhrig]  W.  wagorecht  %.  Feuchte 
O.  der  A.,  zerstr.  dch  die  AK.  Jul.  Aug.  A.  Doronicum  DC.  prodr. 
Amica  Doronicum  Jacq.  A.  Clusii  All.  Doronicum  Clusii  Tausch. 
BL  gelb,  wie  der  folgend.  „Der  St  weniger  starr,  vielmehr  leicht 
SQ  biegen,  r5hrig,  die  StB.  nicht  starr  u.  fest,  vielmehr  weich  u. 
biegsam**  Wulfen.  Die  Pfl.  behaarter  als  A.  glaciale ;  „die  Strahlen* 
bth.  schliessen  des  Nachts  oberwärts  zusammen"  Hoppe. 

8*  A.  glaciale  Reichenb.  B.  starr,  dicklich,  eyf.  od.  ISngl.,  ge* 
lihnt  od.  ganzrandig,  die  unteren  gestielt,  die  stengelst  halbstengel* 
nmfiissend;  Haare  der  Bthstiele  sämmtU  spitz,  gegliedert  mit  entfernt' 
gesteüten  Gelenken]  St.  starr,  gefüllt,  nur  unter  dem  Köpfchen  leer; 
W.  schief  hinabsteigend.  2j.*  Feuchte  O.  der  höchsten  A.  in  der  Nihe 
der  Gletscher,  zerstr.  dch  die  AK.  Jul.  Aug.  A.  Clusii  S,  glaciale 
K.  ayUf.  ed.  1.  A.  scorpioides  y  glsciale  DC.  pr.  Amica  glacialis 
Wu]£  St  starr,  B.  dicklich,  fkst  zerbrechlich.  Die  Strahlenbth.  bleiben 
des  Nachts  ausgebreitet,  Hoppe. 

3.  A.  scorpioides  Koch.  B.  geaiChnt,  die  unteren  brelt-eyf., 
an  der  Basis  stumpf,  abgeschnitten  od.  fast  herzf,  die  stengelst  eyf. 
od.  lingL,  die  oberen  stengelumfassend ;  Haare  der  Bthstiele  stumpf, 
gegUed&t  mit  dicht-genäherten  Gelenken,    4.  Kiesige,  felsige  O.  d«r 


Digitized  by  VjOOQIC 


SM  ooMFOtinv. 

iu>  JoL  Aag.  Aniiea  teorpioides  L.  StB.  litMiid,  halbvinlSMMBd, 
die  unteren  gestielt,  der  Bstiel  niebt  geShrelt:  A.  soorpioides  Bchb^ 
acorptoides  ß.  DC.  pr.,  od.  an  der  Bada  geSfarelt:  A.  latifoUiim 


41.  ABNICA  L.    Wohrerley. 

1.  A.  montana  L.  WB.  UCngL-Tkteyf.,  hai  gaoarandlg,  5ner- 
vig;  St  wenigköpflg;  Bthatiele  u.  HK.  lottlg  od.  drüsig-flaumig.  4. 
Waldwiesen,  gebirgige  fenohte  O.,  in  die  A.  hinan!  Jon.  JnL  BL  gelb. 

49.  CINKKARIA  L.  Aschenpflanie. 

1.  C.  erispa  Jacq.  Ebenstranss  endst,  einfluih;  B.  glatt,  etwas 
spinnwebig-wollig,  gezähnt,  dU  ?f  .-  «.  witeren  StB,  «§/.,  Aen/t  ^« 
folgenden  in  den  breit-geflfigelten,  mehr  od.  weniger  gesfthnten  Bstiel 
ssgeaogen,  die  oberen  lanzettL  od.  UneaL,  fbst  ganarandig;  FruMkn. 
MU;  Pappns  so  lang  od.  kttner  als  die  B^Oire.  2|..  VorA.  o.  Sdilea. 
n.  Mlhr.  Gbge.,  Erzgbge.  MaL  Jon.  BL  hell-,  dotter-  od.  safrangelb. 
Var.  «.  gemaiui:  stengeist  Bstiele  breit -geflügelt  n.  sowie  die  B. 
selbst  gesihnt-gekriuselt  Senedo  crispatos  DG.  —  ß,  tinulaHti 
Bstiele  gesihnt  od.  ganzrandig,  nicht  gelorlaselt;  Blittchen  des  HK. 
gleichfiurbig-grfln.  C.  rivolaris  W.  K.  Qenedo  rivnlaris  DC.  —  )r. 
MudtÜeai  Bstiele  gezähnt  od.  ganzrandig,  nicht  gekräuselt;  Blättohea 
des  HK.  entweder  ganz  od.  nnr.  an  d.  Spitze  porpom.  Senedo  sn- 
deticus  DC..—  6.  crooeai  HK.  purpurn,  BL  safrangelb:  C.  crocea 
Tratt    Pappus  kflrzer  als  die  BShre:  Senedo  croceus  DC. 

S.  C.  pratensis  Hopp.  Ebenstranss  endst,  einfiich;  B.  etwas 
spinnwebig-wollig,  die  unteroi  ausgeschweift-gesähnelt,  Ulngt,  an  der 
Basis  in  den  BsUd  verschmäierty  die  fol^nden  langettL,  an  der 
Basis  verschmälert,  die  oberen  sitzend,  lanzetti.  u.  lineal.;  Frudi^m» 
kahl;  Pappus  während  der  Bthzdt  ohngefähr  so  lang  als  die  BShre. 
2(..  Feuchte  Wiesen;  bei  Salzbg.  Mai.  Jun.  Senedo  pratensis  DC. 
BL  gdb.  Var.  ß,  diicoidea:  Strahl  fehlend.  C.  pratensis  capitata 
Hopp,  et  Homsch.,  nidit  Wahlenb. 

8.  C.  longifolia  Jacq>  Ebenstranss  endst,  einfitch;  B.  kursh.» 
rauh,  mehr  od.  weniger  wollig ,  die  wurxeliU  eyf^  if.  kfngt,  gekerbi- 
gezähnt  od.  ganzrandig,  die  folgenden  verlängert  -  UmtetU.  y  an  der 
Batie  verechmälert',  die  oberen  sitzend,  lanzetti.  u.  UneaL;  Frucktkn. 
flaumig  \  Fappus  während  der  Bthexeit  so  lang  alt  die  Möhre  der 
Bt  od.  k&rter.  2|..  Alpenwiesen ;  Oestr.,  Kämtii.,  Stmk.,  Tyrol.  MaL  Jun. 
Senedo  brachychaetus  DC.  BL  gelb.  Var.  ß.  diicoidea:  Strahl  fehlend. 

4.  C.  alpestris  Hoppe.  Ebenstranss  endst,  dn&ch:  B.  kurzh.-  . 
rauh  u.  mehr  od.  weniger  wollig,  die  unteren  eyf.  od.  ikst  hersf!, 
gekerbt'gezähnt,  die  folf^nden  längl^.^  in  den  breit 'g^/UigeUenf 
heiligen  Bitiel  ugezogen\    die  oberen  sitzend,  lanzettL  u.  &eaL; 
Vrwakikj^  kahl  od.  schwadi-iUiunig;  Poppt»  ^oährend  der  diheweH 
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«0  lang  aü  dit  JRSkn^  od,  küfMer.  2|..  VorA.;  Oestr.,  Stmk.,  Tyr^ 
Kinith.,  Krain.  Mai— ^«L  Bl.  gelb.  Var.:  Mit  gegliederten  Haaren 
q)iriicher  bestreut,  od.  dch  solche  dicht  kimh.-raiih  n.  Bugleich  mehr 
od.  weniger  mit  WoUhaaren  bedeckt  o.  iegUima :  Fmchtkn.  etwas 
flaumig.  C.  alpestris  Koch.  ~  ß,  Onsiana:  Fmchtkn.  kahl,  B.  dicht 
wollh.  0.  Clnsiana  Host  Senedo  alpestris  BG.  —  Y-umrensU: 
Fmchtkn.  kahl,  B.  dicht  wollig,  die  unteren  StB.  weniger  spatelig. 
C.  ovirensis  Koch.    C.  orassifolia  Kit    Senedo  ovirensis  DG. 

5.  G.  spathulaefolia  Gmel.  Ebenstrauss  endst,  einfach;  B. 
mit  gegliederten,  kurzen  Haaren  spfirl.  bestreut  u.  sugleich  oberseits 
spinnwebig-flockig,  tinterseits  ioei«t-iooUtg,  die  untersten  e^^  an  der 
Basis  fast  abgesdinUten,  gekerbt  od.  geaähnelt,  die  folgenden  ejff.- 
längL,  in  den  ftrett-g^ugeUen,  heiligen  Bstiel  tsgexogen^  die  oberen 
sitsend,  lanaettL-lineal. ;  HK.  wollig;  FrudUkn.  dicht-  «.  kurx-^teifK  \ 
Fappus  während  der  Bthegeit  ungtfähr  so  lang  als  die  Bl,  2|..  Std- 
nige,  waldige  O.;  aerstreut  dch  das  südl.  u.  mittlere  Geb.  Mai. 
Senedo  spathulaefolius  DG.  Bl.  gelb.  Var.  ß,  discoidea:  Köpfchen 
ohne  Strahl.  Eine  Form  mit  fiut  kahlen  u.  mehr  spateligen  B.:  G. 
tenuifolia  Gaud. 

6.  G.  eampestris  Betz.  Ebenstrauss  endst,  einfiftch;  B.  tut 
glatt,  spinnwebig-wollig,  die  wurzelst,  eyf,  od,  rundLy  in  den  kurzen 
Bstiel  KSgexogen,  ganzrandig  od.  etwas  gekerbt,  die  unteren  stengeist 
lAngL,  nach  der  Basis  verschmUert,  die  obersten  lanzettl.;  HK.  fast 
kahl,  an  der  Basis  wollig,  an  der  Spitze  meist  vngefleckt;  Fmchtkn. 
dicht-  u.  kurzh.  -  steifh. ;  Pappus  während  der  Bthezeit  ungrfäkr  so 
lang  als  die  BL  2(.*  Sonnige  Httgel,  trockne  Wiesen;  aerstreut  im 
sfidöstl.  u.  mittL  Geb.  Jun.  Jul.  Seoecio  eampestris  DG.  BL  heUgelb. 

7.  G.  aurantiaca  Hoppe.  Ebenstrauss  endst,  dnfiMh;  B,  fiut 
glatt,'  spärl'WoUigy  die  wurzdst,  ei/f,^  in  den  kurzen  BsUel  cfgesoftn, 
ganzrandig,  od.  etwas  gekerbt,  die  untersten  stengeist  lanze&,  nach 
der  Basis  veredmifllert,  die  oberen  lineaL ;  St,  oberwärts  wegen  der 
entfernten  B.  fast  nackt]  HK,  grfärht]  Fmchtkn.  dicht-  u.  kurz- 
^stdfh.;  Pappus  während  der  Bthezeit  so  lang  als  die  BL  2(..  .A.  u. 
YorA.;  Kftmtii.,  Stmk.,  BShm.  Mai— JuL  Senedo  aurantiacus  DG. 
Bl.  rothpomeranzenf.  Var.  ß.  lanata:  dicht-wollig.  G.  capitata  K. 
gyn.  ^  y.  discoidea:  Strahl  fehlend.   G.  capitata  Wahlenb. 

8.  G.  palustris  L.  Zottig;  St  oberwftrts  Xstig;  Aeste  eben- 
strftussig;  B.  lanxettlf  halbstengelum&ssend,  die  unteren  6Mcft%-ge- 
xäJint,  0.  Sumpfige  O. ;  nördlich  Geb.  bis  Schles.  Jun.  JuL  Senedo 
palustris  DG.  Bl.  hellgelb. 

4d.  LIGULARIA  Gass.   ligularie. 

1.  L.  sibirioa  Gass.  B.  fiut  pfdl-hersf.,  gesfthat;  Traube  endst, 
einÜMsh.  2)..  Sumpfig«  Wiesen:  Habichtstehi,  Mfinehengrlta  in  Böhm«. 
JiUL  JuL   Gin«raria  ilbiiica  L.  BL  gelb. 
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44,  SENEGIO  L.  Kreniwiin. 

1.  1.  Btii.  simmtL  röhrig ,  od.  die  randst  lartLokgerollte  Zm- 
genbtii.  BL  gelb. 

1.  8.  ynlgarie  L.  B.  kahl  «d.  spiimwebig-wollig,  flederap.,  die 
unteren  in  den  Bstiel  Terschmilertf  die  oberen  mit  geShrelter  Ba^ 
atengelnmfMsend ;  Fieder  entfernt,  Ilngl.- stumpf ,  an  der  Spindel  «. 
den  Oehrchen  spits-ongleicfa-gesfthnt;  Schuppen  des  AiUienMchu 
meist  10,  angedrttckt,  viel  kürzer  als  der  HK.,  langschwarz-getpUti; 
die  randst»  Zungenbth.  fMend]  Aohenen  flaumig.  0.  KnltiT.  O., 
Sandplfttze.  Blfthet  fast  das  ganze  Jahr  hindoh.  Var.  seltener:  ß» 
radiatus:  KQpfchen  strahlend:  S.  denticnlatos  Mfiller.  fl.  dan.  naefa 
Holte;  nördl.  Hannor.  n.  Holst 

8.  8.  viscosns  L.  B.  tief-fiedersp.,  nebst  denBthstielen  n.  den 
HK.  drüsig -haarig,  IdeMg;  Fieder  längt,  ungleich-gesihnt  n.  Ikst 
fiedersp.,  nach  der  Basis  allmXhlig  an  Grösse  abnehmend;  AnssenK. 
locker,  halb  so  lang  als  der  HK.;  ZMngenhth.  turückgeroUt;  Achemu 
kahL  0.    Waldige  O.,  Sandplfttze.   Jun.— Oet 

8.  8.  ajlraticns  L.  B.  spinnwebig-flanmig,  tief-fiedersp. ;  Fin- 
der fast  Uneal^i  gezähnt  v.  fast  fiedersp.^  die  datwischrnirgesckoheMn 
Uetntr;  Ebenstrauss  weitschweiflg,  gleichhoch;  HK.  kahl  od.  flau- 
mig; AussenK.  sehr  kurz,  angedrflckt,  meist  ungefleckt;  ZtfngenM. 
mrückgianUJt\  AchtoMn  groM-flaumig.  0.  Sandige  Wälder.  Jul.  Aug. 

f.  2.  Bth.  des  Randes  abstehende  Zungenbth.  B.  eingeschnit- 
ten, fiedersp.  od.  herzf.  u.  an  der  Basis  etwas  leierf.  Bl.  gelb. 

4.  S.  yern^lis  W.  K.  St.  wollig;  B,  heiderseils  v.  a&ttehendei» 
Hmaren  wattig ,  längt,  fiedersp. -buchtig,  die  unteren  gestielt,  die 
iübrigen  mit  geiUireUer,  gexähtUer  Basis  stengeiun^assend;  Fieder 
eyf.f  stumpf j  neftft  der  Spindel  ii.  dem  Rande  kraus  u.  gezähnt; 
Ebenstrauss  locker;  AussenK.  B^l^blätterig^  4mal  kfirzer  als  der 
HK.  u.  nebst  den  Deckblättern  an  der  Spitze  lang -schwarz -zuge- 
spitzt; Strahl  abstehend;  Achenen  grau-flaumig;  Pappus  bleibend. 
0.   Wälder  u.  kultiv.  O.;  Schles.  Apr. 

5.  A.  nebrodensis  L.  B.  kaU  od.  etwas  wollig,  die  unteren 
längt-vkteyf.,  leierf.,  gestielt,  die  stengeist.  mit  gezähnten  Odirchen 
stengOwirfassendf  die  mittleren  fiedersp.;  Fieder  längL,  stumpf  u. 
mbst  der  Spindel  gezähnt ,  die  yorderen  zsfliessend;  Ebenstrauss. 
locker;  Aussenk.  6— ISMtterig,  4mal  kfirzer  als  der  HK.  u.  nebst 
den  Deckblättern  an  der  Spitze  lang -schwarz -gespitzt;  Strahl  ab- 
stehend; Aohenen  gran-flaumig;  Pappus  hinfällig.  0.  A.n.  VorA.;  ▼• 
Veltlin  bis  UnterSst  u.  Istrien.  Mai.  Jun.  8.  rupestris  u.  8.  mon- 
taaus  Willd.  —  Der  8.  rupestris  WK.  hat  nach  der  Beschreibung 
peremdrende  W.,  unsere  Pflanze  ist  annua.   Var.  ohne  StrahL 

6.  8.  squalidtts  L.  ^.  kahl  od.  lottig-wollig,  flederth.,  dievn* 
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toren  gestielt,  die  mittlereii  mü  tieUh.  Oehrcken  stengduwtfoitend; 
Fieder  lineaL  u.  nebst  Spindel  fast /kdersp.'gezähatf  sftmmtlioh  ent- 
ferntstehend;  EbenBtrfttiBse  zerstreut,  armblüthig;  AussenK*  meist 
Iblätterig  u.  nebst  d.  Deckbl&ttem  an  d.  Spitie  brandfleckig;  Strald 
abstehend;  Acbenen  grau- flaumig.  Q.  Aecker,  Weinberge;  Litt. 
Host    Jnn.  JuL    S.  cbrysanthemifolius  Poir.,  DC.  prodr. 

7.  S.  abrotanifolius  L.  B.  kahl,  die  unteren  (lo|>pettge./EecIeft; 
Fieder  schmal,  lineal.,  ganzrandig,  seltener  Izähnig,  die  der  Basis 
kleiner;  Bstiel  Öhrchenlos  ^  fiedersp.  -  gezähnt ,  Zfihne  lineal. -pfirieml.; 
Spindel  ganzrandig;  Ebenstrauss  S—SkSpfig;  AussenK.  halb  so  lang 
als  derHK.;  Strahl  abstehend;  Achenen  kahl;  Pappus  bleibend.  2(.. 
A.  n.  VorA.  JuL  Aug. 

8.  S.  erucaefolius  L.  B.  fiedertk.,  die  unteren  gestielt,  die 
übrigen  sitzend;  Fieder  Uneal-t  gezähnt  ii.  ßedersp.,  die  der  Basis 
kletner,  ganzrandig,  öhrchenf.;  Spindel  gtaizrandig;  Ebenstrauss  viel- 
köpfig, gedrängt;  AussenK.  mehrblftttrig,  angedrftckt,  halb  so  lang 
als  der  HK.;  Strahl  abstehend;  Achenen  haarig -rauh,  sämmtl.  mü 
gleiehf.  Pappus-,  W.  kriechend.  4.  Unkult  O.,  Lehm-  und  Kalk- 
boden. Jul.  Aug.  S.  tenuifolius  Jacq.  u.  Smith. 

9.  S.  Jacobaea  L.  Die  W.-  u.  unteren  StB.  gestielt,  IXngl.- 
vkteyf.,  an  der  Basis  verschmftlert,  leyert,  die  fibrigen  stengeist  mit 
vielVi.  Oehrchen  stengelunrfassend,  fiederth.;  Fieder  gezähnt  od,  fast 
fiedersp,y  vorne  8#p.,  Zpfl.  auseinanderfahrend*,  Spindel  ganzrandig i 
Aeste  des  Ebenstrausses  aufrecht;  AussenK.  meist  2blättrig,  s^ 
kurz,  angedrückt;  Strahl  abstehend;  Achenen  des  Mittelfeldes  haarige 
grau,  die  des  Randes  kaJU,  diese  mit  wenig-behaartem,  hinflUligem 
Pappus;  W.  abgebissen,  faserig.  0.  Wiesen,  unkultiv.  O.  JuL  Aug. 
Var.  fi,  discoideus:  Strahl  fehlend. 

10.  S.  aquatious  Huds.  Die  W.-  u.  unteren  StB.  gestielt, 
lAngl.-eyf.,  an  der  Basis  Terschmftlert,  nngeth.  u.  fast  leyerf.,  die 
Übrigen  stengeist  mit  getheiUen  Oehrchen  halbstengetuntfassendf  an 
der  Basis  eingeschnitten  od.  leyerf.,  die  seitenst  Fieder  längL  od. 
lineaL  f  schief  aus  der  Mittelrippe  ausg^iend,  die  endst,  eyl-hlngL, 
gezähnt  od.  fitst  lappig,  die  oberen  B.  fledersp.  od.  ungeth.,  gesahnt; 
Ebenstrauss  aufredit- abstehend,  locker;  AussenK.  meist  2blftttiig, 
aagedrfiekt,  sehr  kurz;  Strahl  abstehend;  Achenen  des  Mittelfeldes 
schwach-flaumig,  die  des  Randes  kahl,  diese  mit  wenig  behaartem, 
hinftlligem  Pappus.  G.  Feuchte  Wiesen;  serstr.  dch  das  Geb.  Jul. 
Aug.  Köpfchen  grösser  als  an  S.  Jacobaea.  S.  barbareaefolius  Bchb. 
eine  grössere  Form. 

11.  S.  erratieus  Bertolon.  B.  leyerf.,  die  unteren  gestielt,  die 
übrigen  mit  getheilten  (khrdien  halbstengelun\fassend;  Fieder  ge- 
sahnt, meist  zu  5,  die  seitenst,  weit  abstehend,  vlUeyf.'längU,  die  endst 
der  WB.  sehr  gross  >  hers-eyf.,  die  der  oberen  keUig;  Ebenstrauss 
fpreitiead,  locker;  AoasenK.  meist  Sblittrig,  angedrückt,  sehr  km; 
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Strahl  abstehend;  Achoien  des  Mittelfeldes  kahl  od.  sehwaoh-flavmlgv 
die  des  Randu  kaJUy  diese  mit  wenig- behaartem,  hinjQUligem  Pap- 
pos.  O.  Feuchte  Wiesen,  Ufer;  zerstr.  im  südl.  o.  5sfL  Oeb.  Jiü. 
Aug.    S.  barbareaefoUns  Krook.  nach  Buch  n.  Wimmer. 

12.  S.  lyratifolins  Beichenb.  B.  unterseits  dfinn-spimiwebig- 
fihdg,  leyerfl,  mit  vielth.  Oehrchen  halbstengelamCassend,  die  SeiUn- 
läppen  IdngC,  gezährU-gesigt ,  der  endst^  sätr  grocf ,  gesdiärft-dop- 
peltgesägt  od,  an  der  Basis  fast  fiedersp.- eingeschnitten ,  der  der 
StB.  eyf.,  der  obersten  IXngl.;  Strahl  abstehend;  Achenen  flaumig. 
4.  Thfiler  der  A.  JüL  Aug.  S.  alpinus  L.  fiL  C^eraria  alj^na  ß. 
alata  L. 

18.  S.  cordatus  Koch.  B>  unterseits  dünn-spinnweblg-fllslg» 
gestielt,  herzfy  eyf^  anderihaihmal  so  Xang,  als  breite,  ungleich -ge- 
aShnt,  Bstiel  mit  Anhängsel  od.  nackt;  die  obersten  B.  lanietfl^ 
Bstiel  schmal,  ^ansrandig,  an  der  Basis  etwas  gedhrelt,  Oehrchen 
kurz,  kaum  halbstengelum&ssend;  Strahl  abstehend;  Achenen  kahL 
4.  A..  u.  VorA.  Jul.  Aug.  S.  alpinus  ß,  cordifolius  DC.  prodr. , 
aber  nicht  S.  alpinus  Scopol!. 

14.  S.  subalpinus  Koch.  B.  kahl,  unterseits  auf  den  Adern 
kurzh.,  heTxf,^  so  breit  als  lang^  gezähnt,  gestielt;  Bstiel  nackt  od. 
der  der  oberen  B.  mit  Anhängsel,  die  obersten  B.  lanzettl.,  elnge- 
schnitten-gezähnt,  od.  ungeth.,  Bstiel  derselben  breit-geflfigeh,  an  der 
Basis  geohrelt,  stengelumfassend;  Strahl  abstehend;  Achenen  kahl. 
2(..  A.  u.  VorA.  und  Schles.  Obg.  JuL  Aug.  S.  alpinus  ß,  auricnlatui 
Bchb.,  DC,  nicht  Scopoü^s  S.  alpinus. 

15.  S.  carniolicus  Willd.  B.  v.  angedrücktem,  fast  seidOik. 
Filze  grau,  fast  kahl  werdend,  die  W.-  u.  unteren  StB.  lang-ge- 
stieh,  eingesdmitten-gekerbt  od.  fiedersp.,  Fieder  stumpf;  ganzrandlg 
u.  gekerbt;  die  oberen  B.  kurzgestielt,  ihrchenlos,  Fieder  lineaL, 
spitz;  Strahl  abstehend;  Achenen  kahL  2)..  Hohe  A.- JuL  Aug.  Nach 
y.  Salis  M.  Yariet  des  Folg. 

16.  S.  incanns  L.  B.  v.  wolligem  Filze  schneeweiss,  die  wursel- 
u.  unteren. stengeist  eyt,  fiedersp.,  Fieder  stumpf^  eingeschnitten  S — 
SÜMh  gekerbt;  die  oberen  B.  kurzgestielt,  Shrdienlos,  Fieder  lineaL, 
spito;  Ebenstrauss  dicht;  Strahl  abstehend;  Achenen  kahL  4.  Kiesige 
O.  der  höchsten  A.;  Tyrol  n.  Schwz.   JuL  Aug. 

17.  S.  uniflorus  AU-  B.  schneeweiss-filzig,  die  wursel-  u..  un- 
teren stengeist  eyf.,  eingeschnitten-gekerbt,  die  oberen  lineaL,  gana- 
randig;  St,  tkdjfig',  Achenen  flaumig,  4.  Höchste  A.  im  Walli«. 
JuL  Aug.   Nach  AJlioni  n.  Lagger,  Yariet  t.  S.  inoanus. 

f.  1.  Strahlen  des  Randes  abstehend;  B.  gesägt  od.  gaasrandig^ 
^weder  eingeschnitten,  noch  sertheflt). 

18.  S.  Cacaliaster  Lam.  E  elüptisch-lanzettL,  lugespitst,  im- 
gleich-gezähnt-gesägt,  Spitxchen  der  Sägezdhne  gerade;  die 
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B^  knn-herAblatifdnd,  die  oberto  Bitz«nd;  DeckblXtter  lineaL;  Eben- 
sfrSuMe  TielkSpflg;  StrM  felUend.  2|..  Obge  u.  YorA.;  im  ganien 
Sfidtyrol  nicht  sehen.  Jul.  Aug.  Gacalia  saracenica  L.  Bl.  gelbL-weiss. 
Der  St  an  der  lebenden  Pfl.  unter  Blattbasis  mit  3  starken  Rid^ 
welche  2  tiefe  Hinnen  sw.  sieh  lassen,  was  bei  der  getrockneten 
Pflanse  nicht  mehr  so  deutlich  ist.  An  8.  nemorensis  sind  diese 
Biefm  nur  sdiwach  aagedeutet  Kommt  sehr  sdten  mit  einem  Strahle 
vor,  nach  Dr.  Faeehlni 

19.  S.  nemorensis  Linn^  B.  toHixttl^  dUptüch  od  pjf.y  kahl 
od.  nnterwXrts  fl&nmig)  nngleich-gezähnt-gesfigt,  mit  geraden  Spiiz- 
duft^  der  Zähne,  die  unteren  in  einen  geflügelten  Bstiel  ssgesogen, 
die  oberen  sitzend,  od.  alle  gestielt;  Ebenstrauss  vielköpfig;  DeckB. 
lineaL,  od.  lansettl.-lineal.;  AussenK.  S—6blätterig,  so  lang  als  der 
HK.;  Strahl  5— dbth.;  Achenen  kahl.  2|..  W&lder  der  niedrigeren  u. 
höheren  Berge.  Jul.  Aug.  Var.  a.  gwuimu :  Köpfchen  breiter,  5—^6- 
strahlig.  S.  nemorensis  Willd.  S.  frondosns  Tausch.  —  ß,  odoratus: 
dieselbe  Pflanze  mit  stärkerem  Geruch  der  Köpfchen.  S.  Jacquinia- 
nus  Reichenb.  S.  nemorensis  Jaoq.  —  Y'^^S^*>*^^'  dieselbe  Pflanze 
mit  7 — Sstrahligen  Köpfchen.  S.  octoglossus  DC.  S.  nemorensis  L. 
nach  der  Diagnose.  —  a.  ß,  y.  zusammen:  S.  fontanus  Wallr.  — 
B.  Fuchsii:  Köpfchen  u.  DeckB.  schmäler,  B.  oft  alle  gestielt :.S. 
Fnchsii  Gmell.  DC.  Koch  syn.,  S.  oyatus  WQld.,  S.  saracenicus 
WaUr.,  u.  schmalblätterig:  S.  saUdfblius  Wallr. 

20.  8.  saracenicus  L.  B.  ziemlich  kahl,  länglAanzettLi  sehr 
spitz,  an  der  Basis  keilig,  die  untersten  in  den  geflügelten  Bstiel 
verschmälert,  die  übrigen  mit  breiter  Basis  sitzend,  sämmtl.  ungleidi- 
gezähnelt-gesägt,  Spitzchen  der  Sägezahne  vorwärts-gekrümmt ;  Eben- 
strauss  vielköpfig;  Deckblätter  lanzettl.-lineal. ;  AussenK.  5hlätterig, 
ungefähr  so  lang  als  der  HK.;  Strahl  7~8bihg.;  Achenen  kahl.  4. 
Feuchte  Hecken,  Weidengebüsch,  Flnssufer.  Jul.  Aug.  BL  gelb.  Linne 
sagt  (Sp.  pl.  p.  1228)  „unterscheidet  sich  dch  weit  kriechende  W.^ 
8.  fluviatOis  Wallr. 

21.  8.  Doria  L.  B.  ganz  kahl,  ins  Meergrüne  ziehend,  klein- 
gesägt od.  fast  ganzrandig,  längl.,  die  untersten  in  den  Bstiel  ver- 
sdimälert,  die  mittleren  sitzend,  fast  herablaufend,  die  obersten  sehr 
veikleinert ,  eyf. ,  verschmälert  -  zugespitzt ;  Ebenstrauss  vielköpfig ; 
Deeiiblätter  ms  ej/.,  fast  herxf.  BaHs  Uneal-pfrieMl. ;  ÄustenK.  sSr 
herz;  Strahl  5hth,',  Achenen  flaumig.  2|..  Wiesen,  Triften;  Unteröstr. 
JuL  Aug.  BL  gelb. 

22.  8.  paludbSusL.  B.  sitzendy  verlängert-lanzetU.,  ver&ehmä- 
lert^ta,  geschärft -gesägt,  kahl  od.  unterseits  filzig;  Ebenstrauss 
vielköpfig;  Sh'ohl  meist  IBbth.;  AussenK,  meist  lOblätterig,  halb  so 
lang  als  der  HK. ;  Aoh^^en  schwach-flaumig  od.  kahl.  2|..  Sumpfige 
Wiesen,  6räb«n;  aerstrent  dch  das  Geh,  JuL  Aug.  BL  gelb.   Var.. 
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ß.  gMriUiu:  B.  beiderseits  kM,  S.  bohemieos  Tansdi.  Dieser  in 
B0hin.  und  Stmk.  —  y  UnnenU)su»:  BUtter  «nterseits  diolit-  n.  weiss- 
filsig.  S.  Sadleri  Lang. 

98.  S.  Doronicnm  L^  B,  lederartig,  kurahaarfg-raiih,  etwas 
wollig  od.  fast  kahl,  die  unteren  ÜngL-lAnzettf.,  gesfthnt  od.  klein- 
geslhnel^  gestielt,  die  untersten  Öfters  ejt,  die  oberen  lansettf.,  stiel- 
los; St  1—dkdpfig;  HK.  sietolich  kahl,  od.  etwas  wollig-,  ÄussenK. 
vieiblätterigy  so  lang  als  der  HK,;  Strahl  reichbth,  4.  A.  u.  VorA. 
JnL  Aug.  Bl.  gold-  od.  pomeransengelb. 

S4.  S.  lanatns  Scopoli.  1772.  B.  krautaHigAoeich ,  wollig  od. 
sienüioh  kahl,  die  unteren  spateUg-ejf.,  gezfthnelt,  gestielt,  die  oberen 
laniettf.,  stiellos;  St  Iköpfig]  HK.  didit-wollig;  AussenK.  ^Mblät- 
terig,  so  long  als  der  HK.;  Strahl  reichbth.  2(..  Niedrigere  Bei^; 
Litt  Mai^Jun.  Bl.  hellgelb.  S.  arachnoideus  Sieb.  181S.,  DC,  1837. 
S.  Scopolii  Hopp,  et  Homsch. 

n.  Unterordng.  CJNAREEN.  Lessing.  Gf.  der  Zwitterbth. 
oben  in  einen  Knoten  verdickt,  am  ELnoten  oft  kursh. 

Xn.  Gruppe.  CALBNDüL ACREN.  Cass.  Bth*  des  Strahles 
w^L,  firuchtbar,  des  Mittelfeldes  zwitterig  od.  ttftnnl.,  5sp^  fehl- 
schlagend.   Fruchtb.  nackt. 

45.  CALENDULA  L.  Rmgelbkune. 

1.  C.  ar.vensis  L.  Aohenen  am  Rande  ganz,  auf  dem  Bflcken 
weidistachelig,  die  3— öäussersten  lineal.,  geschnäbelt,  Schnabel  auf- 
recht, wenige  eyf.,  nachenf.,  die  inneren  lineal.,  in  einen  Bing  ssge- 
krttmmt;  B.  längl.-lanzettl. ,  etwas  gezähnelt,  die  unteren  an  der  Ba- 
sis verschmftlert,  kurz-gestielt,  die  oberen  mit  abgerundeter  Basis 
halbstengelnmfiuisend ;  St  ausgebreitet  0.  Kultiv.  0.,  Weinberge ;  zer- 
streut T.  Basel  dch  EUsass  bis  Coblenz,  Mosel-,  Neckar-  n.  Main- 
thal, Thüring.,  Sachs.,  Böhm.  Jul.— Oct  Bl.  gelb. 

XHL  Gruppe.  ECHWOPSIVEEN.  Cass.  Ehiblfithlge  Haiq»t- 
kelehe  ein  kugeliges  Köpfchen  bildend. 

46.  ECHINOPS  L.    Kugeldistel. 

1.  E.  sphaerocephaltts  L.  B.  oberseits  y.  etwas  klebrigaa 
Haaren  flaumig,  Unterseite  wollig- filzig  u.  grau,  Zpfl.  Uiiigl.-e7£f 
buchtig,  dornig -gezfihnt;  HK.  an  der  Basis  borstig,  Borsten  l&nger 
als  die  halbe  L&nge  desselben,  die  äusseren  Bldttchm  desselben  Ml' 
sig'haarig'j  Strahlen  des  Pappus  nur  an  der  Basis  zsgewaehsen. 
2^.  Weinberge,  steinige  O.;  s^  zerstreut  dch  das  Geh,  JoL  Aug. 
BL  weiss. 

8.  £.  ezaltatns  Schrad.  B.  oberseits  mit  domigen  Borstchcn 
locker  bestreut,  onterseits  woUig^filsig  o.  graa,  tief-fiedartp.,  £pA. 
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UogL,  Aedenip.-lmehtig,  dornlf^geii^t;  HK.  tat  der  Basis  ^rstlg, 
Borsten  fast  dreimal  kttrser  als  derselbe,  Blättchen  auf  dem  Itücken 
kahl]  Strahlen  des  Pappus  bis  an  dU  SpUxe  zsgewachsen.  2^.  Wal- 
dige O. ;  Litt  in  dem  waldigen  Thale  ▼.  Soschiaa  nnweit  des  Dorfes 
Haele,  Tommas.    Jnl.  Ang.   Bl.  weiss. 

3.  £.  Bltro  L.  B.  oberseits  kabl  od.  etwas  spinnwebig-wollig, 
tmterseUs  schneeweUs-filxigy  doppeU-fiedersp^  domig-gezähnt;  HK.  an 
der  Basis  borstig,  Borsten  fast  3mal  kürser  als  derselbe,  Blättchen 
desitlhen  auf  dem  Mücken  kaM.  2|..  Sonnige  Hügel;  Littor.  Jul. 
Ang.    Bth.  ametbystfarben,  Bthstiele  filzig,  nicht  borstig. 

XIV.  Gruppe.  CARDÜINEEN.  Cass.  HK.  reichbth.  Bth. -«wit- 
terig. Pappos  abfallig,  haarig  od.  federig,  (nicht  aber  ftstig). 

47.  CmSIUM  Tonmef.    Kratzdistel. 

L  Rotte.  Epitrachys  DC.  B.  oberseits  domig-knrzh.  Bth. 
pnrpnm. 

1.  C.  lanceolatum  Scop.  B.  herablaufendf  oberseiU  d4fmig' 
steifKf  unteneits  etwas  spinnwebig-wollig  ^  tief-fiedersp.,  Fieder  2sp., 
Zpfl.  lanzettL,  gansrandig,  der  vordere  an  der  Basis  gelappt,  Zpfl. 
n.  Lappen  mit  einem  derben  Dom  endigend;  Köpfchen  einzeln,  ejff., 
spinnwebig-wollig ;  Blättchen  des  HK.  lanzettl.,  mit  der  pfHemlichen, 
in  einen  Dom  endigenden  Spitze  abstehend«  0.  Wege,  Triften, 
Sehntt    Jnn.— Sept    Carduus  lanceolatus  L. 

2.  C.  nemorale  Bchb.  B»  herabUntfend,  oberseUs  domig^steifh., 
unterstits'-'weiss -wollig y  fiedersp..  Fieder  2sp.,  Zpfl.  lanzettl.,  gans- 
randig, der  vordere  an  der  Basis  dch  ein  Läppchen  vergrössert, 
Zpfl.  u.  Lappen  mit  einem  Dom  endigend ;  Köpfchen  einzeln,  rumU^ 
spinnwebig-wollig;  Blättchen  des  HK.  lanzettL,  mit  der  pfHemlichen, 
in  einen  Dom  endigenden  Spitze  abstehend.  ©.  Wald  v.  Lindenthal 
bei  Leipzig.   JuL  Aug.    C.  lanigerum  Nägeli. 

3.  C.  eriophorum  Scop.  JB.  stengelun^assend ,  nicht  heraih 
Un^endy  oberseits  domig-^teifh^  Unterseite  filzig,  tief-fiedersp.,  Fieder 
Sth.,  Zpfl.  lanzettl.,  ganzrandig,  der  vordere  an  der  Basis  gelappt, 
Zpfl.  n.  Lappen  npt  einem  Dom  endigend;  Kopfchen  einzeln,  kuge- 
lig, spinnwebig-wollig;  Blättehen  des  HK.  lanzettl.,  mit  der  UneaL, 
vor  dem  Dome  verbreiterten  Spitze  abstehend.  0.  Gebirgige  O., 
TorA«  n.  A. ;  südL  u.  mittleres  Geb.   JuL  Ang.  Carduus  eriophorus  L. 

n.  Botte.  Chamaeleon  B.  oberseits  nicht  domig -kurzh. 
Blättchen  des  HK.  mit  einem  einfachen  Dom  od.  fast  wehrlos. 
Bth.  zwitterig. 

i.  1.  B.  vdllig  od,  doch  etwas  herablaufend. 

4.  C.  palustre  Scop.  B.  gdmU.'-hertAkniflmdj  zertreut-haarlg^ 
tief^fledersp.,  Fieder  2sp.,  Zpfl.  lanzettl.,  ganzrandig,  der  vordere  an  der 
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BaiU  geUppt,  Zpfl.  u.  Lappen  waü  eimem  Dome  endigend;  AeiU  tm 
der  Spitze  vielköpfig;  Köpfchen  trauHg-gdatiueU]  Blftttchen  des 
HK.  dormg^stachelspitzig.  Q.  Nasse  Wiesen,  sampfige  O.  JoLAog« 
Carduus  palustris  L.  BL  parpam.  Ausgeünfene  Aeste  nach  der 
Heuernte  sind  oberwftrts  fast  nackt  u.  haben  nur  halbherablaufende  B. : 
C.  Chailleti  Gaud.,  nicht  K.  syn.  ed.  1.   Var.  mit  rispigen  Köpfchen. 

5.  C.  canum  M.  Bieberst  B.  serstrent- haarig,  unterseits  oft 
etwas  spinnwebig-wollig,  verlängert- lantetiL,  domig-gewimpert,  ent- 
femt-geschweift-geaihnt  od.  buchtigrfiedersp.,  Fleder  Seckig-lanaettL, 
spitz,  oft  21appig;  die  unteren  stengeUt.  K  herahlaufend]  der  St 
ganz  einfach,  lk5pfig  od.  oberwftrts  ftstig,  Aeste  yerlftngert  u.  IkSpflg, 
fast  nackt;  HK.  deckblattlot;  W.  hüsch^,  Fasern  verdicktt  spi$idef, 
2)..  Feuchte  Wiesen;  Böhm.,  Hihr.,  Schles.,  Sachs.  Jul.  Aug.  Car- 
duus canus  L.    B.  purpurn. 

6.  C.  pannonicum  Gaud.  B.  zerstreut-haarig  u.  untersdts  oft 
spinnwebig-wollig,  Iftngl.-lanzettl.,  ungelKf  gantrandig  od.  gezähiwUt 
ungleich-domig-gewimpert,  die  wurzelst  in  den  Bstiel  verschmftlert, 
die  mittleren  stengeltt.  hinten  verschmälert^  an  der  Basis  selbst  etwas 
verbreitert  y  halbstengelumfassend,  kurz -herablaufend;  der  St  ▼.  der 
Mitte  an  nackt,  mit  wenigen  schuppenf.  DeckB.  bestreut,  1 — SkÖpflg^ 
Bthstiele  verlängert;  HK.  deckblatUos;  Bhixom  schiefe  Fasern  fädL 
^.  Gebirgige  O.;  südi.  Tyrol,  Kämth.,  Krain,  Litt  Jun.  Jul.  Car* 
dnus  pannonieus  L.  fil.  C.  serratuloides  Jacq.,  nicht  L.   Bl.  purpurn. 

7.  C.  Freyerianum  Koch.  B.  kahl  od.  zerstreut-behaart,  lan- 
settl.,  fiedersp.'buehtigy  Fieder  eyf.,  2 — dsp.,  Lappen  kurz,  domicp- 
wimperig  u.  mit  einem  stärkeren  Dom  endigend;  die  mittleren  sten- 
gelst.  B.  kurz  herablaufend ;  St  einköpfig,  v.  der  Mitte  an  nackt,  od. 
2köpfig  mit  Terlftngerten  Bthstielen;  HK.  deckblattlos]  Blftttchen  des 
HK.  angedrackt.  4.  UnkultiT.  O.,  Gottschee  in  Unterkrain.  Die  Köpf- 
chen wie  an  C.  tuberosum,  die  B.  fast  wie  C.  acaule,  aber  lauchgrQn. 
St  oberwftrts  mit  einigen  sehr  kleinen  B.  besetzt 

8.  C.  carniolicum  Scop.  B.  knrzh.,  die  unteren  gestielt,  an 
der  Basis  abgerundet,  eyf.,  ungefli.  od.  fiedersp.,  Zpfl.  IftngL,  gezfthnt 
n.  nebst  den  Bstielen  ungleich-domig-gewimpert,  d.  oberen  B.  mit 
herzf.  Basis  stengelumfassend,  kurz-herablaufend ;  St.  oberwärts  ntM 
den  Bstielen  u.  VeckB.  rostfarbig -zottig;  Köpfchen  endst,  d— 4  ge- 
hftuft,  an  der  Basis  mit  DeckB.,  diese  Uneal.  u.  nebst  den  äusseren 
BläUchen  des  HK.  am  Rande  domig.  4.  A.;  Krain,  KSmth.,  Ober- 
östr.    Jul.  Aug.    C.  rufescens  Ramond.  Bl.  gelbl.-weiss. 

f.  2.  B.  nicht  herablaufend. 

9.  C.  pauciflorum  Spreng^.  B.  oberseits  zerstreut-haarig,  im- 
terseits  spinnwebig-wolUg,  eyf.,  am  Bande  gdappt  u.  gezfthnt,  ungleich- 
domig-gewimpert,  die  wurzelsU  gestielt ,  an  der  Basis  abgerundet, 
die  unteren  stengeist  mit  dem  geflügelten,  geafthnten,  an  der  Basis 
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geShrelten Bstiel  stengelnmAMsend,  diecberen  mit  hen^.  Basis  sitzend; 
'  KSpfche»  endst^  2  —  4,  gehAoft,  mit  d,  Spitze  d,  BthstieU  nickend, 
mit  einem  lanzettl.- gezähnten  DeckB.  gestfitst;  Blättchen  des  HK. 
lanzettL,  spitz,  kurz-stachelspitzig,  fast  wehrlos.  2).*  ^'i  Stmk.  Jul. 
Aug.    Cnicn«  paudfloms  WK.  Bl.  parpnrn. 

10.  C.  Erisithales  Scop.  B.  zerstreut-flaumigj  angleich-dornig- 
gewimpert,  stengetumfassend,  tief-fiedersp. ,  die  nnteren  stengeist  in 
den  geflfigelten,  gezähnten,  an  der  Basis  verbreiterten  Bstiel  zsge- 
kogen;  Fieder  längl.  od.  lanzettl.  zugespitzt,  gezähnt',  Köpfchen 
auf  dem  nickenden  Bthstiele  einzeln  od.  etwas  gehänft;  Blättchen 
des  HK*  dornig-stachelspitzig,  von  der  Mitte  an  wagerec^t-ahstehend 
od.  zurückgekrümmt',  der  St  oberwärts  fast  nackt  2|..  A.,  VorA.  n. 
angrenzende  Gbge.  Jol.  Ang.  C.  glutinosum  Lam.,  DO.  Cnicns  Erisi- 
thales L.  Bl.  gelbl.- weiss ,  sehr  seit  roth.  Var.  grösser,  mehrkdpfiger, 
mit  weniger  klebrigen  Blättchen  des  HK.  C.  ochroleucum  Nägel! 
(nicht  Allion.,  dessen  Pflanze  einen  onunterbrochen  beblätterten 
8t  n.  an  dem  Ende  nur  ein  wenig  znrfickgebogene  Blättchen  des 
HK.  hat). 

11.  C.  ochrolencnm  All.  B.  zerstreut -flaumig,  angleich -dor- 
nig-gewimpert,  stengdumfassend ,  tief-fiedersp. ,  die  nnteren  stengeist 
in  den  geflfigelten,  gezähnten,  an  der  Basis  verbreiterten  Bstiel  zs- 
gezogen^  FÜfder  längl.  od.  lanzettl.  zugespitzt,  gezähnt;  Köpfchen 
auf  dem  aufrechten  Bthstiele  fast  i^t^träussig;  DeckB.  lanzettl.; 
Blättdien  des  HK.  domig-stachelßrmig,  von  der  Mitte  an  wagerecht- 
abstehend  od.  zurückgekämmt;  der  St  bis  an  die  Spitze  beblättert 
4.  A.  V.  VorA.;  Schwz.?  JnL  Aag.  Bl.  gelbl.-weiss.  Die  kultiv.  Pfl. 
hat  klebrige  HK.,  wie  sie  Allioni  beschreibt. 

12.  0.  heterophyllüm  Allion.  B.  oberseits  kahl,  unterseits 
SishneeißeisS'Hlzig,  angleieh-domig-gewimpert,  stengelumftissend ,  lan- 
zettl. od.  elliptisch-lanzettl. ,  zugespitzt,  die  warzel-  n.  unteren  sten- 
geist, gesägt,  letztere  in  den  breitgefltigelten ,  an  der  Basis  ge^relt- 
verbreiterten  Bstiel  zsgezogen,  die  oberen  ganzrandig,  sämmtl.  un- 
geth.  od.  die  mittleren  vorne  eingeschnitten,  Zpj?.  lanzettl.,  voneärts 
gerichtet;  St.  reichblätterig,  1 — Sköpflg;  Köpfchen  endst,  einzeln, 
deckblattlos;  Blätteben  des  HK.  angedrückt  2|..  Feuchte  Wiesen; 
A.,  VorA.  u.  Gbgo  von  Mähr.,  Schles.  u.  Böhm.  Jan.  Jul.  Bl.  pur- 
purn. Carduus  heterophyllus  L.  Var.:  alle  B.  ungeth.;  Card.  hel»> 
nioidefl  Alt,  nicht  L. 

13.  C  rivulare  Link,  emim  S.  p.  301.  B.  zerstreut -flaumig, 
ungleich- domig- gewimpert,  stengelumfassend,  fiedersp.,  die  unteren 
•tengelst  in  den  geflügelten,  gezähnten,  an  der  Basis  verbreiterten 
Bstiel  zsgezogen;  Fieder  lanzettL,  zugespitzt,  späri- gezähnt;  St 
oberwärts  last  nackt;  Köpfchen  endst,  2 — 4,  meist  gehäuft,  DeckB. 
Hneal.,  ganxrandig;  Blättchen  des  HK.  angedrückt,  staehdspitzig. 
4*  Feuchte  Wießen;  A.y  VorA*  u.  Ebenw  längs  der  A.  u.  Gbge  v. 
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MXhr^  Schiet.,  B^Sun.,  In  OstprenBtea.  Jvn.  Jal:  Cfari.  tricepbalotot 
Lam.,  DC.  Cardaas  rivularis  Jaoq.  Cnicas  rivularis  n.  Cn.  salb- 
bnrgendB  Willd.   BI.  purpurn. 

14.  C.  oleracenm  Scop.  B.  kaJU  od.  zerttreui-fimtmigf  na- 
gleich-domig-gewimpert,  stengelwatfa^endy  die  unteren  fiederep.,  Fie- 
der laniettL,  zngespitstt  geitthnt ;  die  oberen  stengebt  B.  stengehim^ 
fiuMend,  ungeth.,  ges&hnt;  JCÖpfchen  endsty  g^i^rfty  deckbläUerig$ 
<2te  äusmren  DeckB.  ttf,y  rmhUsychi ;  Blattchen  des  HK.  in  ein  Dtai- 
chen  eitdigend,  an  d.  Bpitse  abstehend.  4.  Feuchte  Wiesep,  •  Grftben. 
JuL  Aug.    BL  gelblichweiss.    Gnicus  oleraceus  L. 

15.  C.  ipinosissimum  Seop.  B.  kahl,  unterseits  auf  den  Ner- 
ven etwas  zottig,  l&ngl.  od.  lansettL,  die  unterstem  an  der  Basis  ver- 
schnüUert,  die  stengeist  stengelnmfiassend,  sänuntlich  flederBp.-gelappt, 
Lappen  eyf.,  Ssp.,  Zpfl.  spreitaend,  domig  ^  gewimpert  u.  mit  einem 
▼erUagerten  starken  Dom  endigend;  St  v.  der  Basis  bis  lur  Spilse 
dioht-beblAttert,  an  der  Spitze  sottig;  Köpfchen  endst,  gehftuft,  deck- 
butterig;  DedkB.  nerftfeicU,  gefcAit<ct->(ier#p.,  d4iTni%\  BUittclieii 
de»  HK.  mit  einem  Dorn  v.  der  Länge  des  HK.  seihst  endigend.  2|.. 
Nasse  O.  der  A.  JuL  Aug.   Bl.  gelbt-weiss. 

16.  C.  acaule  AlL  B.  kohlt  lanzettL,  buchtig-fiedersp.;  Fieder 
«Hf.,  eckig,  fast  3«p.,  Lappen  kurz- domig- gewimpert  u.  mit  einem 
stärkeren  Dom  endigend;  das  Köpfchen  einzeln  od.  zu  2 — 8  auf  der 
Wurzel  sitzend,  seltener  ein  ganz  einfacher ^  1 — SkSjifigery  von  der 
Baiis  bis  zur  Spitze  beiblätterter  St. ;  Blftttchen  des  HK.  angedrfioü, 
kurz-staehelspitzig,  die  ftusseren  eyf.,  Inervig;  Wfassm  iSdL  2|.. 
Wiesen,  Triften.   Jul.  Aug.    Carduus  acaulis  L.   BL  purpurn. 

17.  C.  bulbosum  DC.  B.  oberseits  zerstreut-haarig,  vnterseits 
etwas  spinnwebig-^DOllig,  doraig-gewimpert,  tief-fiedersp.,  die  unteren 
geslOmt;  Fieder  geciLhnt- kleingelappt  u.  2— 3sp.,  Zpfl.  laazettL;  St. 
V.  der  Mitte  an  blattlost  l—Zb^fig;  Bthstiele  verlängert;  Blftttchen 
des  HK.  angedrückt,  klein -stach^pitzig;  Wfasem  verdickt,  an  d. 
Basis  u.  Spitze  verschnüUert  2|.*  Wiesen;  westl.  Schwa.  u.  dch  El- 
Bassu.  Baden  bis  Mainz,  im  Maingebiete;  Thüring.,  Harz.  Jul.  Aug. 
BL^  purpurn.  C.  tuberosum  All.  Carduus  tuberosus  Pollich.  u.'  der 
Autor.   C.  tuberosus  var.  ß.  L. 

18.  C.  anglicum  DC.  B.  oberseits  zerstreut-haarig,  unterseits 
epinnweMg-wolHgi  lftngi.-lanzettL,  spitz,  ungleich -dornig- gewimpert, 
gezähnt  od.  fast  buchtig,  Lappen  2— 3sp.;  die  WB.  gestielt,  stengelst»^ 
wenige  i  Oher  der  steng^umfassenden  Basis  ugezogen;  St.  täpfig^ 
eberwirts  blattlos;  HK.  deckblaUlos^  ziemlich  wollig,  Bl&ttehen  en- 
g«dr&ckt,  stachelspitzig.  2|..  Feudite  Wiesen;  Stockach  tu  Zizen- 
kausen  in  Oberbaden,  Obersteyerm.  Jon.  Carduus  anglicus  Lam«  C. 
pratensis  Huds.   BL  purpurn. 

H.'  Botte.  Breea  Less.  B.  oberseits  nicht  dovuSg-kmrsh. BUtt- 
ditt  dM  HK.  mit  einem  einÜMhen  Dom.  Köpfchen  sweihftusig. 
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lt.  0.  arrente  Soop.  B.  etwas  herablaotod,  IKngL-lansettL, 
doTDig^gewimpert;  ungeth.  od.  fiedersp.-bachtigf  an  der  Spitte  am 
Ende  der  Lappen  mit  einem  stärkeren  Dom  versehen;  Köpfchen, 
fitpig-eberuträussigj  e^.\  Blättdien  des  HK.  angedruckt  y  Stachel- 
spitsigf  fast  wehrlos;  W.  kriechend.  2]..  Aecker,  knltiv.  O.  Jnl.  Ang. 
8erratnla  arvensie  L.  Bth.  pnrpnm,  B.  unterseits  kahl.  Var.  a.  horri" 
dum:  B.  sftmmtL  weDig,  fiedersp.,  sehr  domig.  —  ß.  mite:  StB. 
bnehtig,  AstB.  ungeth.  od.  gezihnt,  weicher-domig.  —  y  integr^ih 
liwmz  B.  s&mmtl.  flach,  ganzrandig  od.  etwas  gezähnt:  Cirsiom  se- 
toBvm  MBleb.;  dieselbe,  die  B.  nur  etwas  lappig:  Serratula  compli- 
cata Bchweigg.  —  S,  vestitum:  B.  unterseits  schneeweiss-filzig. 

IV.  Botte.  Picnomon  Cass.  B.  oberseits  nicht  dom^-kurzh. 
Blftttchen  des  HK.  mit  einem  gefiederten  Dom. 

20.  C.  Acarna  DC.  fi.  fr.  B.  herablaufend,  lanzetü.,  wolUg-grau, 
gesahnt,  domig;  Köpfchen  gehäuft,  deckblätterig;  die  inneren  BiäU- 
chm  des  HK.  mit  einem  gliederten  Dom  endigend.  2|..  Fdsige,  ua- 
kultlv.  O.,  Istrien.  Jul.  Aug.  Cnicus  Arcana  L.  Ptcnomoa  Aroana 
Cass.  Bl.  purpurn. 

y.  Rotte.  Wirkliche  od.  mnthmassliche  Bastarde,  fiber  welche 
jedoch  zum  Theil  noch  weitere  Beobachtungen  anzustellen  sind, 
da  die  Hybridität  derselben  bis  jetzt  noch  blos  auf  Yermuihung 
beruhet 

21.  C.  pannonico-palustre.  (C  Chailleti  Koch,  syn.  ed.  1., 
nicht  Gaud.)  B.  unterseits  spinnwebig  -  zottig,  zuletzt  kahl,  lanzettL, 
stumpf-buditig-gezähnt,  domig-gewimpert,  Zähne  mit  einem  ziemlich 
derben  Dom  endigend,  d.  unteren  B.  gänzl.-herablaufend;  St.  ober- 
wärts  wegen  der  entfernten,  verkleinerten  u.  wenig  herablaufenden 
oberen  B.  fast  nackt]  Ehenstrauss  endst.^  vielköpfig,  geknäuelt; 
Blättchen  des  HK.  an  der  Spitze  domig.  0.  Sumpfige  Wiesen;  zw. 
Brück  n.  Batrandorf  unweit  Wien.  Aug.   Bl.  purpum. 

22.  C.  subalpinum  Gaud.  B.  aerstreut-haarig,  die  imtsre»  ^(fr* 
herablaufend,  tief-figdersp.;  Fieder  lanxettL,  spitz,  vome  dch  eine« 
Zidm  vergrössert,  ungleich-domig-gewimpert,  rechtwinkelig-abstehend; 
St  oberwärts  wegen  d.  entfernten,  verkleinerten  u.  wenig  herab- 
laufenden  oberen  B.  fast  nackt',  Köpfchen  S— 4,  endet.,  dicht  tsg^- 
MteUi;  DeckB.  üneal,  kiürser,  als  das  Köpfchen.  2|..  Nasse  Wiesen; 
Schwz.,  Oberbayem,  Stmk.  Jul.  Ang.  Bl.  purpum.  Cnicus  palnstrl« 
livularis  Schied.  Von  C.  rivuiare  versch.  deh  kleinere  Köpfchen  n. 
herablaa£ende  B^ 

28.  C.  lacteum  Schleich.  B.  zerstreut-haarig,  dieunterenhalbherah' 
Untfend,  fmetUigfiedersp.  od.  fiedersp..  Fieder  e^.,  gezähnt,  ungeth. 
u.  2sp.,  dornig -gewimpert,  Lappen  und  Zähne  mit  einem  stärkeren 
Dorn  endigend;    St  oberw^rts  wegen    der  verkleinerten  u.  wenig 
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herablaafenden  B.  fast  nac\A\  KSpfdim  maiU  mi  ^  wdH^  faH  trm^ 
big]  DeckB.  tineal.y  kürzer  als  das  Köpfchen^  4.  Alpenwieseo  der 
Schwz.  Jul.  Aug.  Köpfchen  ein  wenig  kleiner,  als  bei  C.  livaUre. 
Bl.  weiss. 

24.  C.  hybridum  Koch.  B.  zerstreut-haarig,  die  unteren  hM» 
herabUnifendj  tief-fiedersp.,  d.  oberen  wenlger-herablaufend,  ungeth., 
fast  buchtig-gelappt,  Fieder  gezähnt,  last  21appig,  ungleich-domig- 
gewimpert,  Lappen  und  Zähne  mit  einem  stärkeren  Dom  endigend; 
St-  hit  air  Spitze  gleichrhebldttert;  Köpfchen  endst-,  dichtst^iend] 
DeckB.  lanxettLt  langer  als  das  Köpfchai,  0.  Nasse  Wiesen.  JuL 
Aug.  Bl.  gelbl.- weiss,  sdiwach-rö^.  Gf.  violett  Cnicus  palustri- 
oleraceus  Schied. 

25.  C.  tataricum  Wimm.  u.  Ghrab.  B.  kahl  od.  unterseits  ser- 
streut-woUig,  längL-lanzettl.,  domlg-g^wimpert,  gezähnt,  ungeüi.  od. 
die  wurzelet  buchtig-fiedersp.,  die  stengeist.  stengelumfiuMend ,  kurt- 
herablaMfend'i  St.  ganz  einfach ,  Iköpfig  od.  obtnpärts  ästig,  Aeste 
verlängert  u.  IkÖpfig]  die  HK.  an  der  Basis  mit  l^^Uneal.^  am 
Rande  domigen  DeckB.;  Rhizom  schief,  Fasern  fXdl.  2|..  Feuchte 
Wiesen;  Oestr.,  Böhm.,  Mähr.,  Schles.  Jul.  Aug.  Cnicus  tataricui 
Bess.     Bl.  gelbl.-wei«0. 

26.  C.  flavescens  Koch.  (C.  spinosissimo-Erisithalea.) 
B.  mit  zerstreuten  Härchen  besetzt  u.  unterseits  auf  der  Ifittelrippe 
zottig,  ungleich-domig-gewimpert,  stengelumfassend,  tief-fiederspaltig, 
die  unteren  stengeist  in  den  geflfigelten,  gezähnten,  an  der  Basis 
verbreiterten  Bstiel  zsgezogen.  Fieder  eyf.  od.  lanzettl.,  zugespitzt; 
XApfcken  auf  dem  nickenden  Bthstiel  zu  mdireren  gehäuft  \  IkckB. 
lineal.,  ungleich-domig-bewimpert,  khrzer  als  das  ]üipfchen;  Blätt- 
chen des  HK.  in  einen  Dom  endigend,  die  inneren  stachelspitsig, 
an  der  Spitze  abstehend  od.  zurflckgebogen;  der  St  bis  an  die  Spitze 
beblättert  2|..  Alpen  wiesen  des  Monte  di  Pozza  in  Fassa,  südL  Tj- 
rol,  Dr.  Facchini.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb.  Von  0.  Erisithales  versdi. 
dch  die  DeckB.,  den  bis^zur  Spitze  beblätterten  St.,  u.  breitere,  ge- 
näherte Bzpfl.;  V.  C.  spinosissimum  dfih  breitere  tief-fledersp.  B., 
nickenden  Btiistiel,  lineal.  DeckB.,  welche  kfirzer  als  das  Köpfchen 
sind,  u.  schwächere  Domen  der  Köpfchen. 

27.  C.  praemorsum  Ißchl.  (C.  oleraceo-rirulare  DG.  pr.) 
B.  zerstreut-flaumig  od.  kahlj  unterseits  bleicher  od.  in  das  Lauch- 
grflne  ziehend,  ungleich-domig-gewimpert,  stengelun^assend,  fiedersp., 
die  unteren  stengeist  in  den  geflügelten,  gezähnten,  an  der  Basis 
rerbreiterten  Bstiel  zsgezogen.  Fieder  lanzettLy  zugespitzt ,  spärUek 
gezähnt;  Köpfchen  endst,  2—4,  meist  gehäuft;  DeckB.  tanzettl.,  g»' 
zahnt i  dornig;  Blättchen  des  HK.  nach  oben  verschmälert,  aoge- 
drfickt  od.  an  der  Spitze  etwas  abstehend,  kurz-domig-stachelspitzig. 
2|..  Feuchte  Wiesen;  Oberbaiera,  Schwz.  Jul.  Aug.  C.  emcaglneum 
Gaud.    Cnicus  q^eraceo-rivularis  Schiede.    Eine  Form  mit  unteneitf 
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sAwMh-UiieligiriiiMii  B.:  CSrBiam  seiBipeetiiiatiim  K.  syn.  ed.  1.  Cni- 
CI18  semipectiiiatiiB  Schleich,  nach  £x.  vom  Autor.    Bl.  gelbL-weiss. 

28.  C.  ambig  an  m  All.  (C.  heterophyllo -rivuUre.)  B. 
oberaeifts  kahl,  unUrseUs  wwsUch-filxigj  nngleich-doniig-gewimpert, 
stengelun^au€ndy  fiedersp.^  Hiit  hervorgezogener,  gez&hnter  Spitae, 
die  unteren  stengelet.  in  den  geflflgelten,  gesfthnten,  an  der  Basis 
▼erbreiterien  Bstiel  zsgezogen;  Fieder  lanzettl.,  angespitzt ,  nngeth, 
n.  2sp.,  mit  einem  kurzen  Dömchen  endigend;  Blfittchen  des  HE. 
an  der  Spitze  abstehend;  Köpfchen  endsU  2^6,  gehäuft,  oa  der  Ba- 
ns deMlattlot.  2|..  A.  v.  Wallis,  nach  Nägeli,  jedoch  wahrscheinl. 
bloss  in  Piemon^  Jul.  Aug.  BL  purp.  Carduus  antaretious  Yill. 
nach  Da 

29.  C.  CerviniThom.  (C.  spinosissimo-heterophyllum? 
Vftgell.)  R  wäerseiUfein-^nnwebig'filxigj  lilngl.  od.  lanzettl.,  dk 
unienten  in  den  Bstiel  verschmälert  y  die  stengeist.  mit  hertf.  Basis 
stengebm^assendy  sfimmtl.  fiedersp.-gelappt  j  Lappen  2— 3jp.,  Zpfl. 
lanzettL,  domig-geidmpert  u.  mit  einem  verlängerieriy  schlanken  Dem 
Geigend]  St  bis  zur  Spitze  beblättert;  Köpfchen  endst.f  2  u.  mefC- 

•  rere,  gehjhtft,  an  der  Basis  u,  den  Büistielen  deckblätterig;  DeckB. 
IiBeal.-lanzettL ;  Bl&ttchen  des  HK.  in  einen  Dom  verschmälert,  an 
der  Spitze  etwas  abstehend.  2)..  Walliser  A. ;  auf  dem  Matterhom 
(Cervin),  Graubündner  A.  bei  ffinterrfaein  u.  bei  St  Bemardino. 
Jul.  Aug.  Bl.  rSthl.  od.  weissl.,  nicht  purp.,  wie  Allioni's  Käme  an- 
deutet 0.  controversum  DO.  pr.  C.  purpureum  AU.  Carduus  auta- 
reCiens  Vül.  nach  der  Abbildung.  DeckB.  so  lang  od.  länger  als  das 
Kdpl<ehen.  Kommt  vor:  die  KSpfehen  gestielt,  traubig^gestellt,  die 
DeckB.  nur  halb  so  lang  als  das  Köpfch.:  C^  Hallerianum  Gaud.; 
Q.  DeckB.  ebenso,  aber  die  Bzpfl.  nicht  zweispaltig :  C.  erucagineum 
DC.  mit  Ausschl.  v.  Expl.  u.  der  Var.  ß,  nach  Nägeli. 

80.  C.  Eocheanum  L5hr.  (C.  pali^stri-bulbosum  Nä- 
geli.) B.  zerstreut -behaart,  domig -wimperig,  tief  fiedersp.y  Fieder 
zähnig-lappig  od.  28p.,  mit  lanzettl.  Zpfln.,  Zpfl.  u.  Läppchen  mit 
einem  stärkeren  Dom  endigend,  die  stengeist.  halb  herablavfend -j 
St  oberwärts  blattlos,  3— 8k5pfig;  Bthstiele  nackt ;  HK.  deckblattlos] 
Fasem  der  W.  fädl.  2|..  Wiesen  bei  Prüm  in  der  Eifel,  bei  Deides- 
heim  in  der  Rheinpfalz.  Bl.  purpurn.  Cnicus  palustri-tuberosus  Schiede. 

31.  C.  Zizianum  Koch.  (Cacauli-bulbosum.)  B.  unterseits 
auf  den  IServen  flaumige  lanzettl.,  huchtig-fiedersp. ;  Fieder  eiff.,  Bsp., 
Lappen  längl.,  domig  gewimpert  u.  mit  ehiem  stärkeren  Dom  endi- 
gend; 9t.  einköpfig,  v.  der  Mitte  an  blattlas,  od.  2kopfig;  Bthstiele 
verlängert,  nackt;  Blättchen  des  HK.  angedrückt,  stachelspitzig,  die 
äusseren  (getrodmet)  an  der  Spitze  Sstreifig;  Wfasem  etwas  ver- 
dickt 2).'  Bergwiesen,  um  Mainz.  Jul.  Aug.  Cnicus  acauli-tuberosus 
9chied.    Bl.  purp.    Macht  sich  kenntlich  dch  die  starken  Domen  deg 
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C.  ftcanl«  «.  deh  den  t.  der  Mitte  an  nackten  St  n.  d!e  KÜpMstn 
des  C.  tuberosum.    0.  medium  All.,  Nigeli. 

82.  C.  4ecoloratum  Koch.  (C.  acauli-oleraceum.)  B,  zer- 
itreut-flmtmig,  ungleioh-domig-gewimpertf  ^e  wurtel-  u.  stengelat 
buchtig-fiedersp. ;  Fieder  eyf^  spXrlich-gez&hnt,  fast  Sloppig;  St.  meiH 
8ft$p>ig;  Aeste  veHängeiif  bdflätUrt,  mit  ungetii.,  gezXhnten  B.;  Köpf- 
ehen  einzeln,  deckblätterig;  DeckB.  lineal.,  ungeführ  so  lang  als  da« 
Köpfchen.  2|..  Bergwiesen;  Frai^.  a.  M.  Oöttfng.,  Haue.  Jul.  Aug. 
Bth.  gelbl.- weiss.  C.  rigens  Wallr.,  DC.  Cnicus  acauU-oleraceus 
Sefaiede. 

38.  C.  Laohenalli  Koch.  (0.  lanceolata-oleraeenm.)  B. 
unterseUi  auf  den  Adern  etwas  zottige  ungleich- domig -gewimpert, 
H^'fiedersp^y  nüt  gezihnten  u.  3 — 3«p.  Fiedern,  u.  lamettl.,  spreitsen- 
den  Zipfeln  derselben;  die  oberen  B.  sÜmndj  etwas  stsogelumfiMseod 
tu  ikst  ungetb.;  St  bis  zur  Spute  beblättert;  Köpfchen  einz^od. 
etwas  geh&uft,  gestielt,  deekblXtterig,  8—8  DeckB.  Hneal.,  ungeOhr 
se  lang  als  die  Köpfchen;  BlJlttoheo  des  HK.  domig-stachelspitng. 
2|,.  Feuchte  Wiesen;  Sohwz,  Elsass,  Bheinpfalz,  Franken,  ThOring^ 
Pomm.  Jul.  Aug.  Bl.  gelbl.- weiss.  G.  pallens  DG.  Gnicns  Lacke- 
nalU  ChneL  G.  rigens  Alt  G.  tuberoso-oleraceus  Schiede,  vermntii« 
Uch.    Ist  Bastard  t.  G.  lanoeolatam  u.  G.  oleracenm. 

48.  GYNABA  L.    Artischocke. 

1.  G.  Scolymns  L.  B.  etwa«  domig,  fledersp.  od.  ungaäi.; 
BUttchen  des  HK.  ejf.  2|..  Zum  Kttchengebranch  kultiv.  Aug.  BL  purp^ 

8.  G.  GardunculuB  L.  B.  domig,  sttmmtl.  Aedersp. ;  Blftttchea 
des  HK.  eyf.  2j..  Zum  Kttchengebranch  kultiv.    Aug.  Bl.  purp. 

49.  SILYBUM  G&rtn.    Mariendistel. 

1.  S.  marianum  Gärtn.  0.  Gkbirgstriften;  Litt,  übrigens  hin  u. 
wieder  verwildert    Jul.  Aug.   Bl.  purpurn. 

50.  TTEIMNÜ8.  Gassini. 

1.  T.  leucographns  Gass.  €>.  Unknltiv.  *u.  kultiv.  O.  bei  Los- 
^a  auf  Osero.  Mai.  Jun.  Garduus  leucographus  L.  St  u.  Aeste 
spinnwebig- wollig;  Aeste  lang  u.  nackt,  einköpfig,  B.  herablaufend, 
oberseits  spSrlich,  unterseits  dichter  spinnwebig-wollig,  fiedersp.  od. 
buchtig  u.  dornig  gezSfant,  weiss  gefleckt 

öl.  GARDÜÜS  L.    Distel. 

L  Rotte.    Homalolepidoti.    Blittchen  des  HK.  angedrflckt 

od.  snrfickgekrfimmt,  aber  nicht  hinabgeknickt 

1.    G.  pycnocephalus  Jacq.   B.  herablaufend,  oberseits  etwa« 

sottig,  und  unterseits  wolHg-filzig,  buchtig  u.  fiedersp.,  Lappen  eyl, 

eekig,  geiXhnt^  dornig;  Kö{>fchen  «71  dem  St.  und  dm  Aetien  endtt^ 
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UhigiM  s»  S  04.  m^mren  ugtiteUt,  die  seStenst  titiend;  Blättefa«o 
def  HK.  aiu  breit- lansettl.  Basis  sngespitzt,  in  einen  Dom  ver- 
•duBllert,  am  der  Spitse  etwas  abstehend.  0.  n.  0.  Unknltiv.  O.; 
Litt,  anf  Ballasterde  bei  Swinemünde.  Jnl.  Aug.  C.  tenuifloms  /. 
et  S.  DC.  pr. 

2.  C.  tenniflorns  Cnrt  B.  herablaofend ,  oberseits  dünn-,  nn- 
terseits  weissUch-wollig,  bnchtig  und  ftedorsp.,  Lappen  eyf.,  eckig, 
gesibnt,  dornig;  Köpfchen  gehäuf ty  zahlreidi,  sitzendy  fast  loaUt; 
Blfittdien  des  HK.  lansettl.,  zugespitzt,  in  einen  Dom  versdun&lert, 
etwas  abstehend.  0?  Thfiler  der  A.;  im  oberen  Wallis.  C.  tenoiflo- 
rns  a.  DC.  pr.  C.  microcephalus  Gand.    Bl.  purp. 

3.  C.  acanthoides  L.  B.  herahUnifend,  Iro/U  od.  nnterseits  auf 
den  Adern  zottig,  tief  fiedersp.,  Fieder  eyf.,  fcut  7iandf.'Bsp.j  u.  ge- 
zShnt,  domig-gewimpert,  Lappen  n.  Zähne  mit  einem  starken  Dorn 
endigend;  Köpfchen  meist  einzeln,  rundl.;  Bikstiele  kurz,  gekräuseU, 
dornige  0.  Unkultiv  O. ,  Wege.  Jul.  Aug.  C.  polyacanüios  Schreb. 
Var.  Bthstiele  1 — S"  lang  u.  nackt  od.  auf  der  einen  Seite  nackt: 
C.  alpestris  Schleich.,  C.  acuminatns  Gaud. 

4.  C.  mnltiflorns  Gaud.  B.  herablaufend,  zerstreut -haarig, 
unterseits  auf  den  Adern  zottig  od.  spinn'wehig'WoUig,  tieffledersp., 
Heder  eyf.,  fast  hcmdf.-Ssp.f  u.  gezXhnt,  gewimpert-domig,  Lappen 
u.  ZShne  mit  einem  stärkeren  Dom  endigend;  Köpfchen  ei/f.,  3—5, 
gehäuft;  Bthstieie  kurz,  gekräuselt,  domig.  0.  Unkult  O.,  Wege; 
Thiler  des  Jura,  bei  Trier.  Jul.  Aug.  C.  polyanthemus  Schleich. 
K.  syn.  ed.  1.    C.  crispus  ß.  DC.  prodr.    Bl.  purp. 

5.  C.  crispus  L.  B.  herablaufend,  oberseits  zerstreut-haarig, 
urUerseits  wollig-filzig  u.  auf  den  Adem  etwas  zottig,  längl.,  buchtig- 
fiedersp. ;  Fieder  eyf.,  Stoppig  u.  gezähnt,  der  mittlere  Lappen  grös- 
ser, Lappen  u.  Zähne  domig-gewimpert  n.  mit  einem  stärkeren  Dom 
endigend ;  Köpfchen  rundlich,  gthäuft  u.  einzeln ;  Bthstiele  kurz,  dor- 
nig od.  an  der  äussersten  Spitze  nackt.  0.  Unkultiv.  O.,  Wege. 
Jiü.  Aug.    BL  purp. 

6.  C.  Personata  Jacqu.  B.  herablaufend,  oberseits  zerstreut- 
haarig, unterseits  spinnwebig^^DoUig,  ungleich-dornig-gewimpert,  die 
oberen  ungeth.,  ey-  u.  lanzettf.,  gesägt-gezähnt^  die  unteren  im  Um- 
risse breit-eyf.,  Ms  zur  Mittelrippe  fiedersp. ;  Fieder  längl.,  spitz, 
lappig  n.  gezähnt,  die  oberen  zsfliessend ;  Köpfchen  rundlich,  gehäuft ; 
Aeste  u.  Bstiele  sehr  schmal-geflfigelt  od.  an  der  äussersten  Spitze 
nackt  2|.*  A.,  YorA.  u.  Voges.,  Schwarzw.,  sehwäb.  Alp.,  Gbge  v. 
BIShm.,  Mähr^  Schles.    Jul.  Aug.    Arctium  Personata  L.   B.  purp. 

7.  C.  collinns  W.  K.  B.  herablanfend,  beiderseits  od.  unterseits 
wolHg-filxig,  od.  iast  kahl,  tief-fiedersp. ;  Fieder  eyf.,  8^.  u.  gelappt, 
Lappen  domig-gewimpert  o.  mit  einem  stärkeren  Dom  endigeiid; 
Aeiie  ruthenf.,  okerwärts  in  einem  nackten  Bthstiel  verlauf end,  die 
gtkrisseUeii  FlUgel  aufwärts  allmählig  abnehmend  iL  yerschwindend; 
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Köpfchen  meist  einseln;  Blittdien  deä  HK.  lineal^Aiisettl. ,  ange- 
drückt od.  abBtebend.  0.  Sonnige,  nnkolt  O.;  Triest,  Fiame,  Unter- 
krain.  Jid.  Aug.  Bl.  purp.  Die  Variet  mit  anliegenden  Blftt*chea 
des  HK.:  C.  candicans  W.  K. 

8.  C.  hamulosas  Ehrhart  B.  herablanfend,  oberseits  zerstreut- 
haarig,  unterseits  spinnwebig-wolUg  od,  ziemUch  hohl,  Uef-fiedersp^ 
Fied.  tyf.'^tp.  n.  lappig,  Lappen  dornig-gewimpert  n.  mit  einem 
stärkeren  Dom  endigend;  Aeste  ruthenf.i  ohentärU  in  dm  fiadkteii 
Bthstiel  nerlavfend,  die  gekrfinselten  Fl&gel  aofirSsts  allmShlig  ab- 
nehmend n.  verschwindend;  Kdpfchen  einzeln;  Blättchen  des  HJL 
aas  lansettl.  Basis  lineai.,  die  inneren  xurückgderümmt  ©.  Trockene, 
nnkultiv.  O.,  Wege;  Oestr,  Jul.  Avg.    BL  pnrp. 

9.  C.  arctioides  Willd.  B.  herablanfend,  unterseits  spinnwebig- 
flavmig,  zuletzt  kahl,  tief-fiedersp.,  der  endst  Lappen  verlingert; 
Fieder  lanzettLj  ungleich -dornig-gewimpert,  an  der  vorderen  Seite 
i^Zlappig;  Bthitiele  nackt,  meist  IkÖpfig;  BlSttchen  des  HK.  lineaL, 
domig-staohelspitzig,  v.  der  Mitte  an  abstehend.  A.  u.  VorA. ;  Krain, 
Kftmth. ,  s&dl.  Tyrol,  Schwz.  Jul.  A^g.  Cirsium  arctioides  Scop. 
Arctium  jcarduelis  L.  Carduus  centauroides  Hopp.  BL  purp.  Var. 
Fieder  eyf.,  2sp.;  C.  alpestris  WK.  K.  syn.  ed.  1.  (nicht  C.  defloratus 
ß.  alpestris  DC.)     . 

10.  C.  defloratus  L.  B.  halbherablaufend,  kahl  od.  unterseits 
auf  den  Adern  haarig,  lanzettL,  etwas  meergrün  od.  fast  gleicbfoT' 
big,  dornig-gewimpert,  gezähnt-gesägt  od.  gesägt-kldnlappigf  die  un- 
tersten II.  o6eren  haibherahtaufend,  Läppchen  Ssp.,  Bthstiele  verlän- 
gert,* nackt;  Blättchen  des  £^.  lineai.,  domig-stachelspitzig,  v.  der 
Mitte  an  abstehend.  2)..  Felsige  O.,  A.,  YorA.  u.  Gbge;  zerstr.  im 
sfidL  u.  mittl.  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  purpurn.  Kommt  vor  grasgrün, 
u.  mehr  od.  weniger  graugrün,  u.  1.  B.  grob-gezähnt  u.  dabei  wim- 
perig-domig. C.  summanus  PoUin.  C.  crassifolius  Willd.  C.  Arge- 
mone  Schleich.  2.  B.  grob-gezähnt,  die  Zähne  od.  Läppchen  2sp. 
C.  transalphiuB  Sut  nach  Hegetschw.  G.  crassifolius  K.  syn.  ed.  1. 
3.  B.  tiefer  buchtig.  0.  drsioides  Vill.  4.  Dieselbe  Form,  aber  die 
Domen  der  B.  stark.  0.  defloratus  J.  rhaeticus  DC.  C.  carlinae- 
foHus  K.  syn.  ed.  1.  Gaud.,  nicht  Lamck.  5.  Diese  Form  mit  schma- 
len B.  C.  leptophyllus  Gaud.  6.  B.  halb-fiedersp.  C.  defloratus  ß. 
alpestris  DC,  nicht  C.  alpestris  Kit 

U.  Rotte.    Clastolepidoti.  Blättchen  des  HK.  oberhalb  der 
eyf.  Basis  etwas  verengert  u.  mit  einer  QuerfiUte  herabgeknickt 

11.  C.  nutans  L.  B.  herablaufend,  oberseits  ziemlich  kahl,  un- 
terseits auf  den  Adem  zottig,  tief-fiedersp. ;  Fieder  eyf.,  htat  handf.- 
dsp.  u.  gezähnt,  dornig-gewimpert,  Lappen  u.  Zähne  mit  ein^n  star- 
ken Dome  endigend ;  JCdpfchen  rundl.,  fintsfn,  nidund ;  die  mittleren 
ßläUchen  des  HK'  oberhalb  d*  esf.  Basis  verengert,  oberhalb  der 
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Vtrmmtnmg  ImuBettL,  in  eineo  starkmi  Don  logeai^tst,  snr&ckge- 
knickt^abstdiMid.  e.  Trockene  Triften,  Wege.  Jol.  Aug.  Bl.  purp. 

1^  C.  platylepis  Saater.  B.  herabtonfend,  oberseitB  siemlich 
kahl,  unterseit«  auf  den  4-dem  zottig,  tief-fiedersp. ;  Fieder  ejf.,  fiist 
liandf.-d8p,  n.  gesfthnt,  domig-gewimpert,  Lappen  n.  Zähne  mit  einem 
stärkeren  Dome  endigend;  KBpfchen  rundlich,  aufrecht,  einzeln  n. 
guweiet ,  das  eine  iitzend,  wagereeht ;  die  mittleren  BUittchen  det 
HK.  oberhalb  der  eyf*  Basis  etwas  verengert,  oberhalb  der  Verenger- 
ung lanzettl.,  In  einen  Dom  sagespitct  G*  Aecker  ^.  Wiesen  der 
AlpenthJUer;  bei  Kitzbichel  und  Lofer  in  Tyrol.  Im  Qarten.  Hai. 
Jon.  BL  purp. 

58.  ONOPOSDUM  L.  Eselzdiatel. 

1.  O.  Acanthiam  L.  B.  elliptiAch-lftilgl. ,  bnchtig,  spinnwebig- 
wollig;  Blättchen  des  HK,  aus  eyf.  Basis  lineaL-pfriemL^  die  unteren 
weit  tätstehend.  0.  Unkultiv.  O.,  Wege.  Jol.  Ang.  Bl.  purpurn. 

2.  O.  illyricum  L.  B.  lanzettl.,  fledersp.,  ipinnwebig- wollig; 
Bldttchen  des  HK,  ey-lanzettf^f  die  unteren  bogig -herabgekrUmnU, 
Unkultiv.  O.;  Istrien,  Finme.  JuL  Aug.  B).  purp.  O.  elongatum 
Lam.,'  DC.'pr. 

58.  LAPPA  Toune^  Lam.  Klette. 

1.  L.  major  Qftrtn.  HK.  ziemlich  kahl,  Blättchen  i&mmtL  pfrienU, 
u.  hakigy  die  inneren  gleichfarbig]  Köpfchen  &8t  ebenstrSussig.  0. 
Schutt,  Wege.  Jul.  Aug.  Arctium  Lappa  L.  Diese  u.  die  folgenden 
mitbegrUTen.     BL  aller  purp. 

8.  L.  minor  DC.  HK.  etwas  spinnwebig-iottig,  BläUchen  simmitU 
pfriemL  u.  hakig j  die  inneren  etwas  gtfärbt;  KSpfchen  traubig.  0. 
Schutt,  Wege.  Aug.  Sept 

9.  L.  tomentosa  Lam.  HK.  spInnwebig-wolHg,  die  inneren  Blatt' 
chen  lantettl^  stumpfe  mit  einem  aufgesetzten]  geraden  Stachelspitz- 
ehen, geftrbt,  fost  strahlend;  Kopfchen  beinahe  ebensträussig.  ©. 
Schutt,  Wege.  Jul.  Aug.  Arctium  Bardana  WiUd. 

XV.  Gmppe.    CARLIVEEN.  Cass.  HK.  reichbth.  Bth.  zwit- 
terig.    Pappus  Ireihig,  ästig,  abflUlig. 

54.  CABLfNA  L.  Eberwurz. 

1.  C.  acaulis  L.  StengeUos  od,  stengdig  sich  erhebend;  St. 
Ik5pfig;  B.  kahl  od.  unterseits  etwas  spinnwebig-wollig,  tief-fiedersp., 
Fieder  eckig-gelappt,  gezähnt;  d.  strahlenden  Blättchen  des  HK.  v. 
der  Basis  bis  fiber  die  Mitte  Uneal.,  an  der  Spitze  lanzettL]  dia 
längeren  Fasern  der  Spreublättchen  stumpf- keuUg.  0.  Steinige  (X, 
Halden.  Jul.  Aug.  C.  subacaulls  DG.  Strahl  des  HK.  weiss. 

8.  C.  Simplex  W.  K.  St.  llOpfig;  B.  kahl  od.  unterseits  etwa» 
•pinnwebig-wolUg,  tief-fiedersp.,  Fleder  eckig -gelappt,  gezähnt;  die 
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stNJiUndm  BUtUchtn  def  HK.  UnietÜ.,  unterhalb  der  Mitto  rer* 
•dunftlert;  die  längeren  Fasern  der  Spreublätichen  an  der  SpiUe 
Humpf-keuHg^  0.  Gbge;  Oberkrain.  Jol.  Aug.  C.  Aggregate  Willd. 
Strahl  desHK.  weiss. 

8.  C.  acanthifolia  All.  StengeUos'y  B.  nnteneits  cprau-woUig, 
die  insseren  fiedersp.^  eckig-gezShnt,  die  innersteii  ungeth.,  gezfthnt; 
die  längeren  Fasern  der  Spreuhlättcken  födl^  tpütf  unter  der  Spitse 
ein  wenig  dicker.  0.  Trockene  Berge  im  mittleren  Istrien.  JoL  Aug. 
C.  acantiiifolia  a.  DC.  pr.  Strahl  des  HK.  weiss. 

4.  C.  lanataL.  St*  meist  SkÖpfig;  B.  lancettl.,  angleich-gezihnt, 
filzig-wollig;  Biättchen  des  HK.  fast  doppeltfiedersp.-domig,  die  in- 
neren  lanzettl.,  in  einen  Dom  verschmälert  ^  die  strahlenden  lineal.- 
lanzettl.,  an  der  Basis  verschmfilert,  kahL  0.  Trockene  O.;  Istrien, 
Flume.  Jnl.  Ang.  Strahl  des  HK.  porpnm. 

5.  C.  corymbosa  L.  St.  fast  ehensträussig ;  B.  Ungl.-lansettL, 
bachtig,  gezähnt;  Biättchen  des  HK.  fast  doppeltfiedersp.-domig,  die 
inneren  längL,  stumpf,  stachelspitzig,  die  strahlenden  lanzettl.,  an 
der  Basis  verschmälert,  kahl.  ©.  Unknltiv.  O. ;  Litt  Jnl.  Ang.  Strahl 
des  HK.  gelb. 

6.  C.  Tnlgaris  L.  St.  i  —  mehrköpfig,  fkst  ebensträussig;  B. 
längL-lanzettl.,  bnchtig,  gezähnt;  die  äusseren  Blättchen  des  HK  dop- 
peltfieder8p.-domig,  die  inneren  lanzettl. ,  yerschmälert-staohelspitsig, 
die  strahlenden  lineaL-lanzettL,  an  der  Basis  ein  wenig  breiter,  bis 
xur  Mitte  gewimpert;  DedcB,  kürzer  als  das  Köpfchen.  Q.  UnknltiT. 
O.  JuL  Ang.  Strahl  des  HK.  strohgelb. 

7.  C.  nebrodensis  Qnsson.  SU  1^3k6pfig;  B.  lansetfl.,  ent- 
femt-gesähnt,  die  unteren  verlängert^lanzettl.,  die  äusseren  Biättchen 
des  HK.  doppeltfiedersp.-domig ,  die  inneren  lanzettL,  versohmälert- 
stachelspitsig,  d.  strahlenden  lineal. -lanzettl.,  an  d.  Basis  ein  wenig 
breiter,  bis  xur  Mitte  gewimpert^  die  I>eckB.  länger  als  d.  Kücken.  G. 
A.  n.  höhere  Gbge ;  Kitzbichel  in  Tyrol,  Hohneck  der  Vogesen.  J^ 
Ang.  Strahl  des  HK.  weiss.  C.  longifoli»  Bchb. 

55.  STAEHEliNA  L.  Staeheline. 

1.  S.  dubia  L.  B.  lineal.,  entfernt- gezähnelt,  oberseits  grau, 
nnterseits  filzig;  Blättchen  des  HK.  lanzettl.;  Pappns  weit  länger  als 
der  HK.  '^.  Unknltiv.  O.;  Cherso,  Osero.    Jun.  JtiL    BL  pnrp.' 

XVI.  Gruppe.  SERRÄTÜLEElf.  Cass.  HK.  reichbth.  Btfa. 
zwitterig.  Pappns  mehrreihig,  federig  od.  haarig,  bleibend,  die 
innerste  Bdhe  länger  als  die  Übrigen. 

56.  SAUSSUBEA  DC.  Sanssnrie. 

1.  S.  alpin a  DC.  B.  unterseits  spinmeAig-filKig,  oberseits  sn- 
letit  kahl,  ^  wurzelst,  ey-lanzettf.,  an  der  Basis  abgemndet,  gestielt, 
die  stengeist  lanzettL,  die  oberen  stttend;  Kdpfch«  ebenatränsfig- 
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gehioft.  2|..  Hohe  A.  Jol.  Aog.  Sinrfttala  alpiiui  a.  /f.  L.  BI.  riolett 
roth,  wie  die  folgenden. 

2.  S.  discolor  DG.  B.  unUrseiU  schneewei$s 'filzige  oberseit« 
zoletzt  kahl,  die  ißurxel-  u,  unteren  Stengelf t  eylantettf.t  an  der 
BasiM  hertf.t  gestielt,  die  obersten  sitzend,  lanzettl.;  Köpfchen  eben- 
stränssig-gehäolt  2j..  Hohe  A.;  südl.  Schws.,  südl,  Tyr.,  Krain^  Oestr., 
Istr.  JnL  Aug.  Serratola  alpina  /.  L.    , 

8.  S.  pygmaea  Spreng.  B.  linedL'lanzeltL  od.  k'neoi.,  ober- 
seita  xerstrent-,  nnterseits  dicht-raohh. ,  ganzrandlg  od.  geztthnelt; 
die  finsaeren  BUttohen  des  HK.  an  der  Spitze  etwa«  abstehend;  der 
SL  Iköpfig.  2j..  Felaige  O.  der  KalkA.;  Oestr.,  Stmk.,  Krain.  Jul. 
Ang.  Serratola  p^rgmai^a  Jaoq. 

57.  SERrItULA  L.  Scharte. 

a.  Blfittchen  des  HK.  T>hne  Anhängsel. 

1.  S.  tinctoriaL.  B.  etwas  ranh,  geschlrft-gesttgt,  eyLy  ungeth. 
od.  leyerf.  od.  iledersp.;  Köpfchen  ebensträussig]  HK.  Iftngl.  2j..  Wfil- 
der,  feuchte  Waldwiesen.  Jol.  Ang.  BL  pnrpw 

2.  S.  radiata  MBieb.     B.  flaumig-Tauhj  kamntf.-fiedersp^  Zpfl. 
lanzetti.,  spiti,  ganzrandig  od.  etwas   gesftgt;   St  «^lach   od.  istig; 
Aeste  Ikdpfig;  HK.  fast  kugelig,  BUttchen  stachdspitiig-domig.  2|... 
Bergwiesen;  Bnrkersdorf  bei  Wien,  Krfnikberg  im  Litt,  Koinizsa- 
borg  in  Istr.  Jun.  Jul.  Carduus  radiatus  WK.  Bl.  hellpurpum. 

3.  S.  heterophylla  Desf.  B.  v.  sehr  kurzen  Härchen  etwas 
rauh,  die  wurtel-  u.  ttnteren  itengeUt,  eyf.j  grobgezähnt  od.  an  der 
Basis  eingeschnitten,  die  oberen  längl.,  flederspaltig- gezähnt,  die 
obersten  lineal.,  ganzrandig;  St.  einfach,  einköpfig;  HK.  fast  kugelig, 
Blättchen  stachelspitzig.  ^.  Steinige  O.  u.  Bergwiesen;  Lazenbnrg 
u.  Hflnkendorf  bei  Wien,  Slavnik,  Koinizaa  u.  benachbarte  Qbge  im 
Litt  Job.  Jul.  Carduus  lycopifolius  VOl.  0.  nitidus  WK.  Bl.  purp. 

4.  S.  nudicaulis  BC.  fl.  fr.  Die  unteren  B.  elliptisoh- längl. 
od.  läng^.,  stumpf,  in  den  Bstiel  herablavfend,  ungeth.,  die  oberen 
schmal-lanzettl. ,  eingeschnitten-wenigzähnig  od.  ungeth.,  sitzend;  St 
Ikl^figf  oberseits  nackt;  HK*  eyf.,  die  äusseren  Blättchm  ärnnig- 
hattrspitzig,  die  inneren  an  der  Spitze  verbreitert,  trodsenhäutig.  4. 
A.;  Saleve  im  Jura.  Jun.  Jul.  Centaurea  nudicaulis  L.  BL  purp. 

b.  Blättchen  des  HK.  mit  Anhängseln. 

5.  S.  Bhaponticum  DC.  B.  gestielt,  eyf.-längL,  gezähnelt,  iln- 
terseits  woUig-filzig,  die  wurzelst  fost  herzf,  die  oberen  lanzettl.; 
St  Ikopflg;  BUUtchen  des  HK.  an  der  Spitze  in  ein  hreit-e^.,  trocken- 
häutiges^  wehrloses  Anhängsel  verbreitert.  4*  ^'^  ^^*  S<^^>-i  J>ü^* 
T/r.,  Krain.  Jul.  Aug.  Centaurea  Bhapontica  L.  Bhaponticum  »ca- 
riotiim  DC.  BL  purp. 
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68.  JUBIKEA  Caasiii.    Jnrinie. 

1.  J.  m  Ollis  Bcbb.  B.  unteraeits  filzig,  fleda^p.,  Fieder  fi- 
neal.,  ganzrandig;  St  oberwftrts  nackt,  meist  Iköpfig;  HK»  &8t  ku- 
gelig,  Blättohen  laazettt-pfrieml.,  $pinmrebig''woUig]  Aehenen  in 
Flättchen  gefaltet.  2|..  Unkiütiv.  O. ;  Litt,  KnOxi,  Stmk.,  Oestr.,  Milnr. 
Mai.  Jon.  Carduus  mollis  L.  Bl.  purp. 

2.  J.  P  Olli  Chi  i  Koch.    B.  unterseits  filzig,  fiedersp.,  Fieder  tt- 
'  Deal.,  gansmudig;   St  1 — armkSpfig;  Kdpfohen  endst,  einzeln,  Üut 

kugelig;  Bidttchen  dti  HK.  lanzettf.-pfrieml.,  filtig-grau^  Aekenmt 
glatt,  schwach -grübig.  2|..  Sandfelder,  trockene  Hfigel;  Mktefarfaein, 
Bodann  bei  Würabg.,  in  Thfiring.,  B5hm.,  Mecklenbg.  Jul.  Aug.  S. 
cyanoidei  ß,  DC.  Carduus  mollis  Pollieh.  BL  purp. 

XVIL  Gruppe.  CENTAÜRIEBN,  Lessing.  HK.  reichbth.  Bth. 
zwitterig  od.  die  randst  geschlechtslos.  Pappus  mehrreihig,  fe- 
derig od.  haariff,  bleibend,  die  vorletzte  Reihe  der  Strahlen  des- 
selben ISngl^r  als  die  ftbrigen,  od.  kein  Pappus. 

59.  CARTHAMUS  L.  Farbendistel. 

1.  C.  tinctoritts  L.  B.  un^eth.,  gezähnt -gesftgt  u.  nebst  dem 
St  kahl,  Sftgezfihne  domig.  0.  Aus  Aegypten;  wird  zum  Farben- 
gebrauch kultiv.  Jul.  Aug.  Btiu  an£angs  hellgelb,  zuletzt  safran&rben. 

60.  KE17TR0PHYLLUM  Keck.,  DC.  Spornblatt 

1.  K.  lanatum  DC.  Die  unteren  B.  fiedersp.,  gezfihnt,  die  ober- 
sten stengelumfassend,  fledersp.-zfthnig;  St  nebet  dem  BK.  wollig; 
die  randst  Bth.  ohne  Pappus.  0.  Gebirgige  O.;  südL  Tyr.,  Krain, 
Flame«  Jul.  Aug.  Bl.  dtrongelb.  Carthamus  lanatns  L. 

61.  CENTAUBEA  L.  Flockenblume. 

L  Rotte.  Jacea  Juss.  BUUtchen  des  HK.  mit  einem  troekan- 
hftutigen  Anhängsel  endigend,  dieses  nngeth.  od.  an  den  mittleren  , 
o.  äusseren  Blättchen  fransig-geth.,  d.  letzte  Franse  borstL,  idcht 
dicker  als  die  übrigen-  n.  nicht  starrer.    Bth,  aller  unserer  Arten 
fleischroth  od.  purpurn. 
1.  C.  splendens  L.     JHe  Anhängst  der  Blättchen  des  HK. 
durchicheinendj  enf.,  unge(h.f  ausblasen -concav;   Pappus  ungeflOir 
so  lang  als  die  Achene;  B.  rauh,   die  unteren  doppeU-ßeäersp.,  die 
oberen  einfStu^-fiedersp.;  Fieder  aller  lineal.,  staohelspitsig.   ^.  Ge- 
birgige O.;  Litt,  sfidl.  Schwz.   Jul.  Aug.  Bl.  purp. 
-     2.  C.  amara  L.     Die  Anhängsel  den  ganzen  HK.  hededtend, 
trockenbäutig,  concav,  eyf.,  ungeth.  od.  zerrissen;  PappUi  Jehlend; 
B.  nebst  dem  St  flodcig,  tMt  filzig,  die  untersten  ungeth.  od.  fiedersp., 
d.  stengelst.  lanzettl.'läieal.,  ganzrandig.  2(..  Trockene,  unkultiT.  O.; 
südl.  Schwz.,  Litt.  Aug.  Bl.  purp.   Varietät  y.  C.  Jacea?    Die  Yoa 
Bertoloni  beschriebene  scheint  yerschieden. 
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8.  C.  JAcea  L.  Dm  Anhängsel  den  ganzen  HK.  bededtenä^ 
troekenhftvtig,  conoay,  ejty  nngetti^  zerrissen  od.  die  nntereii  kammf.- 
gefranst;  Pappmt  fehlend;  B.  lanxetU^  ungeth^  od.  die  wUeren  ent- 
femt'buchtig  od.  fiedersp.  4.  Trockene  Wiesen,  onkultiT.  Orte.  Jon. 
— Herbst.  BL  purp.  Yar.«.  genuinaz  AnhAngsel  s&mmtl.  nngetii.  od. 
nnr  serrissen-gesp.  —  ß.  pratensis:  die  unteren  od.  die  unteren  n. 
mitüeren  Anhängsel  kammf.  •  gefranst  C.  pratensis  Thuill.  —  /.  de- 
cipiens:  die  Xnsseren  Anhängsel  kammf.-gefranst  n.  zorfickgekrOnunt. 
C.  decipiens  Thoill.  —  B.  capitata:  randst  Bth.  nicht  grösser,  die 
Anhängsel  nngetii.  od.  die  unteren  kammf.-gefranst 

4.  C.  nigreseens  WlUd.  Die  Anhängsel  des  HK.  eyt,  aufregt 
od.  an  der  Spitse  znrflekgekrttmmt,  kaBimf.-gefranst,  die  mittleren  «. 
oberen  od.  alle  9.  einander  entfernt,  die  Fransen  ungeflUur  t.  der 
Breite  ihres  Mittelfeldes,  die  der  inneren  Blättchen  rundl.,  sepissen- 
gezähnt;  Fappns  fehlend-,  B.  längl.  od.  eyf.,  gezähneit,  vngeth.  od. 
die  unteren  leyerf.-lnichtig.  4.  Wiesen  der  A.  u.  Gbge ;  Krain,  Stmk., 
Litt,  sidl.  T^.,  sfidL  Sehwz.  JuL  Aug.  Bl.  purp.  Anhängsel  sdiwars, 
seltener  beller-braun.  Kommt  vor:  a.  transalpina:  Anhängsel  der 
unteren  Blättchen  des  HK.  klein,  dreieckig,  t.  einander  entfernt,  die 
mittleren  angedrückt  C.  transalpina  Schleich.,  DC.  —  ß.  vochinen- 
sis:  Anhängsel  der  unteren  u.  mittleren  Blättchen  ey-lanzettf.,  an 
der  Spitze  zurückgekrümmt,  übrigens  wie  Variet  a.  C.  vochinensis 
Bemhardi.  C.  «alicifolia  DC.  pr.?  ~  y.  CandoUii:  Anhängsel  der 
unteren  Blättchen  grösser,  mit  den  Bändern  sidi  deckend,  mittlere 
entfiemt,  übrigens  wie  Variet  a.  C.  nigreseens  DC.  pr. 

6.  C.  austriaca  WiUd.  Die  Anhängsel  des  HK.  aus  lansettL 
Basis  lang'pfrienü.,  zurückgekrummt,  gefiedert-g^ranst,  die  untersten 
J^'ransen  genähert,  die  oberen  entfernt,  sämmtl.  borstl.,  die  Anhängsel 
der  d  inneren  Reihen  rundL,  zerrissen -gezähnt,  über  die  äusseren 
hinausragend {  Pappus  3mal  kürzer  als  die  Achene;  Köpfchen  eyf.; 
B.  längl.-elliptlsch  u.  lanzettl.,  gesägt-gezähnt ;  St  aufrecht,  ästig.  2|.. 
Wiesen  u.  steinige  O.;  Königsberg  a.  Danzig  in  Preussen,  Schles., 
Unteröstr.,  südl.  Tyr.,  Graubünd.  Jul.  Aug.  C.  austriaca  Willd. 
Herbar.  Bl.  purp.  Var.  a.  genuina:  Anhängsel  lang,  das  ganze  Köpf- 
chen, mit  Ausnahme  der  innersten  Blättehen,  locker  bedeckend,  u. 
überall  schwarz,  nur  an  d.  obersten  Spitze  u.  die  Fransen  an  der 
obersten  Spitze  braun.  —  ß.  fusca :  Anhängsel  u.  deren  Fransen  t. 
der  Mitte  an  braun.  C.  austriaca  y.  ambigua  DC.  pr.,  nach  dem  Stand« 
orte  Y.  Salis.  ^  y.  paUida:  Anhängsel  hellbrättnl.-gelb,  nur  an  d. 
Basis  schwarz.  C.  eirrhata  Beichenb.  —  9.  capüatai  Köpfchen  nicht 
strahlend,  Anhängsel  wie  bei  o*  •*  e.  salU^Ma:  Anhängsel  viel 
kürzer.  C.  salidfolia  MB.  nach  Besser,  (nicht  DC.)  Von  C,  nigreseens 
deh  den  Pappus  verschieden.    -. 

6.  C.  phrygia  L.  DU  Anhängsel  des  HK.  aus  lansettL  Basis 
Umg-pfriemLf  turückgekrümmtf  fiederig-g^ranst^  die  unterstell  Frao- 
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Bttü  se&fthert,  die  oberen  estfernfc,  eimalL  yerllngert-bonÜ.,  Ae  An- 
hiagtel  der  ianertten  Reihe  nmdl^  lenrisseo-gexftlixit,  t.  den  FranseB 
der  folgenden  Reihe  bedeckt;  Pcppv«  $mal  härter  ali  die  Aehene; 
Köpfchen  nindL;  B.  UngL-elliptisch  u.  eyf.,  imgeth.,  getfiineU;  St. 
avfreeht,  iitig.  2|..  VorA.  o^Obge;  serstr.  doh  daa  ettdL  n.  mittlere 
Qeb.  Jnl.  Ang.  BL  purp.  C.  muetriaea  DC  pr.  Var*  ß.  paUidai  An- 
hängsel heUbrttnnl.-gelb,  nur  an  der  Basis  schwars.  —  7.  capiMa: 
randst  Bth.  nicht  grösser.  C  flosculosa  Balb. 

7.  C.  nervosa  Willd.  Herb.  Die  Anhängsel  des  HK.  ans  lan- 
^etü.  Basis  lang-^ritmLj  nmicfc-gefcräiiimt,  gefiedert-fransig  ^  d*  «n- 
tersten  Fransen  genähert,  die  oberen  entfernt,  simmtL  Terlftngert- 
borst!.,  die  Anhängsel  der  innersten  Reihe  mndl.,  serrissen-geiähnt, 
y.  den  Fransen  der  folg.  Reibe  bedeckt;  P«ppi(«  ungtfähr  so  Umg 
als  die  Achene;  St.  ea^ach,  i^kßpfig;  Köpfchen  rundl.;  B.  lankettl., 
angeth.,  geiähnelt,  die  oberen  an  der  Basis  tiefer-geiäbcnt  n.  fkst  ab- 
geschnitten. 2p  Triften  der  A.;  Sehws.,  sÜdL  Tyrol,  BLrain.  JnL  Ang. 
C  pfarygia  DC.  pr.  Kleüie  Expl.:  C.  ambigua  Thom.  Bl.  pnrp.  Yar. 
ß.  capitata:  Köpfchen  ohne  Strahl« 

8.  C.  nigra  L.  Die  Anhängsel  des  HK.  aufrecht,  lantettL,  ge- 
fiedert-fransigj  Fransen  horsily  noch  einmal  so  lang  ais  die  Breite 
ihres  Mitteifeldes ,  sämmtL  genähert  n.  d.  HK.  verdeckend;  £e  in- 
neren Anhängsel  randl.,  zerrissen -gezähnt;  Pappus  Smal  kflrser  als 
die  Achene;  B.  lanzettl.,  zieml.  rauhh.,  die  unteren  gezähnt  od.  fkst 
bnchtig.  2|..  Gebirgige  O.;  zerstr.  im  sfldl.  u.  mittl.  Geb.,  selten  im 
xkördl.  Jul.  Ang.  Yar.  ß.  pallens:  mit  hellbrännl.-gelben  Fransen  der 
Anhängsel.  Bl.  pnrp. 

II.  Rotte.  Cyanus  L.  Das  Anhängsel  od.  der  Rand  der  Spitze  , 
V.  den  Blättchen  des  HK.  trockenhäutig,  fransig -gespalten;  die 
Endfranse  breiter  u.  stärker,  (obgleich  sie  nicht  selten  kürzer  ist 
als  die  Übrigen),  oft  domig  od.  auch  starr-domig.  Die  Länge  der 
domigen  Spitze  ist  sehr  veränderlich  u.  zwar  bei  einer  n.  der- 
selben Art 

9.  C  montana  L.  Blättchen  des  HK.  geschwärzt-berandet,  ge- 
sägt-fransig,  Fransen  ung^ähr  so  breit  als  der  Jtand\  B.  herablaU' 
fendy  lä^-lanzettf.,  ungeth.,  ganwraodig  od.  gesähnelt.  2|^  Wälder 
der  Gbge  n.  YorA.;  zerstr.  deh.das  südl.  u.  mittl.  Geb.  JuL  Aug. 
0.  mollis  WK.  Randbth.  komblan,  des  Mittelfeldes  röthL-violett 

10.  C.  axillaris  Wfild.  Blättohen  des  HK.  geB(diwänM>erandet, 
gesägt-fhmsig,  Fransen  fast  knorpeUg  ir.  heiJMhe  noch  einmal  so  lang 
als  der  geschwärtte  Rtmd',  B.  haraSUn^fendy  verlängert-lanzettL,  nn- 
geth.  od.  bnchtig.  2|..  Gebirgig«  0<;  Behwz,  Kraln,  Littor.  JnL  Ang* 
Bth.  wie  die  der  vorhergeh.  Ajrt,  aber  anch  oft  die  des  Randes  rötliL- 
▼iolett  Yar. :  Rand  der  Blättehen  de^HK.  heU-bräunlich  mit  weissen 
Fransen  od.  sehwan  adt  an  der  Baaia  bratmen  u.  >an  der  ßi^tie 
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weiB8«n  Fransen;  ferner:  o.  itricUti  hSher,  B.  nngetb.,  die  oberen 
am  8t  mit  breitem  Flttgel  berablaofend.  C.  stricta  WK.  —  ß,  car- 
nioUca:  höher,  B.  bnchtig-gezfthnt  Ztthne  od.  Winkel  beiderseita  2. 
C.  camiolica  Host  C.  Trinmfetti  All.  —  y,  seusana :  niedrig,  B.  sehr 
schmal-herablaofend,  Hneal.,  angeflihr  2'''  breit,  die  nnteren  entfemt- 
gezfthnt  C.  seasana  ^IIL  C.  variegata  Lam. 

11.  C.  Cyanns  L.  BUUtchm  des  HK»  gesohwftrai-berandet,  g«- 
sigt-fransig;  B.  UneaL-lanxettLt  die  untersten  an  der  Basis  geahmt, 
die  wnnelst  vktey-lansettf.,  ongeth.  n.  8sp.;  Pappns  ungefilhr  so  lang 
als  die  Aehene.  Q.  Unter  der  Saat.  Jon.  Jul.  Bandst  Bth.  blan,  die 
des  Mittelfeldes  violett. 

12.  0.  Kotsehyana  HeuiFel.  Die  Anhängsel  des  rundL  HK, 
gesdmärtt,  Seekig,  spits,  flach,  gefranst,  breiter  als  die  nervtnlosen 
BUttehen  u.  diese  verdeckende  Fransen  schlängelich;  Pappns  nngeflUir 
so  lang  als  die  Aehene;  B.  etwas  wollig,  glatt  od.  etwas  ranh,  fie- 
dersp.  ed.  leyerf.-fiedersp.,  Zpfl.  lansettl.,  gansrandig  od.  gesXhnt.  2|.. 
Aa  Abhingen  des  Ortscher  in  Oestreich,  DoUiner.  JoL  Ang.  BL  satt- 
Tiolettroth. 

IS.  C.  Scabiosa  L.  Di«  Anhängsel  des  rundl*HK,geschwärztyS' 
eckig,  spitz,  flach,  gefranst,  schmäler  als  die  nervenlosen  Blättchen 
«.  diese  nidU  verdeckend]  Fransen  schlängelich,  die  endständige  kurz 
od.  in  einen  Dom  Torgezogen;  Pappns  ungeflUir  so  lang  als  die 
Aehene;  B.  etwas  wollig  u.  ausserdem  ranh  od.  kahl^  fiedersp,  n, 
doppet(fiedeTsp.;  Zpfl,  lanzettl.,  ganzrandig  od,  gezähnt,  mit  Hnem 
schwieligen  Punkte  endigend,  2|..  Trockene  nnknltiT.  O.  Jnl.  Ang. 
Bl.  violett  Yar.:  mit  breiteren  od.  schmäleren  Bzpfln.  n.  mit  nn- 
gelheilten  B.,  n.  a.  vulgaris:  B.  am  Rande  rauh  n.  anf  der  Ober« 
fläche  knrzh.,  seltener  filzig;  HK.  mehr  oder  weniger  wollig.  —  ß, 
eoriacea :  B.  kahl,  am  Rande  ranh ;  HK.  fitst  kahl.  C.  coriaeea  WK. 
—  /.  badensis :  B.  am  Bande  a.  auf  den  Flächen  kahl.  C.  badensis 
Tratt  —  S,  spintUosa:  die  cndst  Franse  der  Blättchen  des  HK.  in 
einen  längl.,  stärkeren  Dom  verwandelt.  C.  spinulosa  Rochel.,  (nicht 
DO.  prodr.,  das  Ex.  v.  Rochel  selbst  hat  einen  Pappus  wie  die 
Hauptart,  die  Pfl.  v.  DC.  hat  keinen  Pappus).  C.  Stoebe  Willd. 
Herbar. 

14.  C.  sordida  Willd.  Die  Anhängsel  des  randl.-eyf.  BK,  gs- 
schtoärtt,  deckig,  spitz,  flach,  gefranst,  die  Blättchen  nicht  verdeckend, 
diese  nervenlos',  Fransen  schlängelig,  die  endständige  knrs  od.  \n 
einen  Dom  vorgezogen;  Pappus  ungefähr  so  lang  als  die  Aehene; 
B.  etwas  wollig,  am  Rande  rauh  od.  kahl,  die  wurzelst,  doppelt -ge^ 
ßedert,  d.  oberen  stengeist,  fiedersp.;  Zpfl.  Uneal.,  *pitz,  in  eine  feine, 
knorpelige  Stachelspitzi  endigend.  2|..  Trockne  Wiesen;  Litt,  Krain. 
Jon.  Jnl.  Bl.  bald  trübgelb,  bald  trttbpurpum.  Var.  a.  httescens: 
Anhängsel  kaum  domig,  Bl.  zugleich  trÜbgeH).  C.  pubescens  Willd.  ^ 

i9r 
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ß,  purpurascens :  Eladfranse  der  AnhAngsel  mit  einem  stilrkeren  Dorn, 
BL  trübpurpum.  C.  sordida  Willd.  C.  Graflana  DC. 

15.  C.  rupestrls  L.  Die  Anhängsel  des  HK.  längl.-eyf.,  kurz^ 
hräunLj  flach,  fransig,  Fransen  schlängelich,  die  endst&ndige  knrs- 
od.  lang-domig;  Pappus  kürzer  als  die  Achene;  B.  kahl,  am  Bande 
rauh  od.  nnterseits  flockig-wollig,  die  wurzelst  doppeUgefiedert ,  d. 
oberen  stengeist  fiedersp.,  Zpfi.  Uneal^  spUz-stacheUpitüg.  -21..  Son- 
nige, felsige  O.;  Litt,  Flame.  Jon.  Jnl.  BL  eitron-  od.  goldgelb. 
Yar.  a.  subinermis:  Dom  der  Blättdien  des  BK.  knrs.  C.  mpestris 
L.  C.  adonidifolia  Bchb.  —  ß.  armata :  Dom  der  mittleren  BUttdien 
stark,  fast  länger  als  der  halbe  HK.  C.  mpestris  Bchb. 

16.  C.  maculosa  Lamarck.,  DC.  prodr.  Anhängsel  des  nrndt- 
eff,  HK,  mit  einem  S«dng«n,  geschwärzten,  beiderseits  etwas  hinab- 
ziehenden Flecken  bezeichnet,  die  6nervigen  Blättchen  nidU  verdedttMd^ 
gefranstf  Fransen  fast  knorpelig,  schlängelich,  die  endst.  oft  ein  Dom- 
chen  bildend;  Pappus  haUf  so  lang  als  die  Achene\  die  B.  rank, 
etwas  wollig,  die  wurzelst  meist  doppelt-gefiedert,  die  stengeist  ein« 
fach-gefledert,  mit  lineal.  Zpfln.,  die  astst  oft  ungeth.  odv  lineaL; 
St  aufrecht,  oberwärts  rispig  u.  fast  ehensträussig.  2j..  Unkalt,  son- 
eige  O.;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  C.  paniculata  Jaoq. 
aastr.  t  320.  u.  der  Deutsch.  Autoren.  BL  hellviolett 

17.  C.  paniculata  Lamarck.,  DC.  prodr.  Anhängsel  des  eyf.- 
langt  HK*  ledergelb,  die  bnervigen  Blättchen  nicht  verdeckend,  ge- 
franst, Fransen  fast  knorpelig,  schlängelich,  die  endst  dicker,  ein 
starres  etwas  abstehendes  Ddmchen  darstellend;  Pappus  ungefähr 
Vt  fo  lang  als  die  Achene',  die  B.  rauh,  filzig,  die  wurzelst  meist 
4oppelt-gefiedert,  die  stengeist  einfach -gefiedert,  mit  lineal.  Zpfln.^ 
die  astst  meist  einfach  u.  lineal.;  St  aufrecht,  oberwärts  rispig,  mit 
locker  zerstreuten  Köpfchen.  ©.  Unkultiv.  O.,  Wege  im  Wallis,  Gaud. 
JuL  Aug.  BL  nach  Gaud.  rosenroth.  Linn^  scheint  anter  C  pani- 
culata 2  od.  mehr  Arten  zn  vereinigen. 

18.  C.  cristata  Bartl.  Die  Anhängsel  des  HK.  breit-ejf.,  ge- 
franst, die  äusseren  Blättchen  verdeckend,  Fransen  knorpelig,  schlänge« 
lieh,  die  endständige  in  einen  Dom  vorgezogen  od.  fast  gleich ;  Pap- 
pus fehlend ;  B.  rauh,  die  wurzelst,  fast  Bf  ach  gefiedert,  die  stengeist* 
g^/wdert.  Fieder  nebst  den  oberstenB.  lineaL;  St  sehr  ästig,  spreitzend. 
©.  Steinige,  sonnige  O.;  Litt,  Fiume.  Jul.  Aug.  C.  acutiloba  DC. 
prodr.  BL  fleischroth. 

19.  C.  Karschtiana  Scop.  Die  AnhängsH  des  eyf.  HK*  fast 
Seckig,  spitz,  gefranst,  die  Blättchen  nicht  verdeckend,  diese  bnervig ; 
Fransen  knorpelig,  etwas  bogig,  d.  endständige  in  einen  Dom  her- 
vorgezogen, Pappus  so  lang  als  der  Fruchtkn. ;  B.  kahl,  am  Bande 
rauh,  die  wurzelst  fast  doppelt- gefiedert,  die  stengeist  gefiedert, 
Fieder  nebst  den  obersten  B.  lanzettL,  vome  breiter ;  St  v.  der  Ba- 
als au  sehr  ästig,  rasig.  O«  Bei  Obschina  u.  hin  o.  wieder  auf  dem 
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Rarscht,  Felsen  an  der  Barg  Doino,  bei  Smergo  Ins.  Cherso.    JuL 
Aug.  Bl.  heÜTiolett. 

m.  Botte.     Calcitrapa.   Blftttchen  dea  HK.  am  Bande  nicht 

gefranst,   aber  an  d.  Spitie  in  einen  handf.  od.  gefiederten  Dom 

endigend. 
20.  C.  solstitialis  L.  Blättchen  des  yooUigen  HK.  handf.- 
domig f  der  mittlere  Dorn  stark,  länger  als  das  KÖpfohen;  endtt. 
Kochen  einzeln;  B.  graulich,  lineal.-lansettL,  her  ablaufend,  ganzran- 
dig,  die  wurzelst  leyerl  0.  Aecker,  Wege;  Littor.,  übrigens  sehr 
lerstrent  deh  das  Gebiet  Jul.  Aug.  Bl.  citrongelb. 

81.  G.  Caloitrapa  L.  ßlättchen  det  günt  kahlen  HK,  fast 
hun^f'^domigj  der  mittlere  Dom  stark,  l&nger  als  das  Köpfchen;  die 
seitenst  Köpfchen  einzeln,  fast  sitzend;  Pappus  fehlend;  B.  tief-fie- 
dersp.,  mit  lineal.,  gezähnten  Fiedern,  die  unteren  gestielt,  die  oberen^ 
sitzend,  die  obersten  ungeth.  i  St  sehr  ästig,  behaart  G.  Unkultir. 
O.,  Wege;  zerstreut  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  purpurn» 

62.  CRUPINA  Pers.     Crupine. 

1.  C.  -vulgaris  Pers.  Blättchen  des  HK.  lanzettl.,  zugespitzt; 
B.  gefiedert,  rauh.  Fieder  lineal.,  spitz,  stachelspitzig-kleingesägt  0. 
Unkultiv.  O.;  Istr.  Jul.  Aug.  Bl.  fleischroth. 

XVm.  Grappe.  XßRANTHEMEEN.  Less.  HK.  reichblflthig. 
Die  randst  Bth.  wdbMch;  d.  des  Mittelfeldes  zwitterig,  fruchtbar. 

63.  XERANTHEMÜM  L.  Spreublume. 

1.  X.  annuum  L.  HK  halbkugelig.  Blättchen  ganz  kahl,  sta- 
chelspitzig, die  äusseren  eyf.,  die  inneren  lanzettL,  fioc^  einmal  so 
lang  als  das  MitteifeUU  0.  Sonnige,  unkultiv.  O.;  Litt,  Oestr., 
Hähr.,  Böhm.  Jun.  Jul.  X.  annuum  var.  a  L.  sp.  X.  radiatum  Lam. 
Strahl  rosenroth,  wie  an  folgend. 

2.  X.  inapertum  Willdenow.  HK  fast  walzl.,  Blättchen  ganz 
kahl,  stachelspitzig,  die  äusseren  eyf. ,  die  inneren  lanzettl.,  1 V«  mal 
so  lang  als  die  Bth.  des  Mittelfeldes.   0.   Trockne,    unfruchtb.  0.; 

'  WalTis.  Mai.  Jon.  X.  annuum  ß.  hiapertum  L.  X.erectum  Presl.,DC.pr. 

3.  X.  cylindraceum  Smith.  HK  walzL,  die  äusseren  Blättehen 
eyf.,  grannenlos,  in  der  Mitte  filzigy  am  Rande  breit-kahl,  die  inne- 
ren lanzettl.,  iVs  ^^^  so  l&ng  als  die  Bth.  des  Mittelfeldes.  0.  Son- 
nige O.;  Pola  in  Istrien.  Mai.  Jun.  X.  inapertum  DO.  fl.  fr. 

m.  Unterordng.  C ICH ORACEEN,  Juss.  Semtflosenlae  L. 
Der  Gf.  nieht  gegliedert  Bth.  sämmtl.  zungenf.  u.  zwHtetig.  Die 
Sehenkel  de«  Gf.  fiUll.,  snrfiokgeroUt,  kurz-flaumig. 

XIX.  Gruppe.  SCOLTMEEN.  Less.  Achene  v.  einem  Spreu- 
blättchen  ringsum  eingeschlossen  u.  an  dasselbe  angewachsen. 
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64.  SCÖLTMUS  L.     Golddistel. 

1.  S.  hispanieus  L.  B.  mit  einem  abwärts  TenchmUerten 
Flfifel  herabUttfcnd ;  St  etwas  ästig;  Köpfchen  blattwinkelst,  ein- 
leln  od.  2—4  zsgestellt;  Blättchen  des  HK.  sänmitl.  zugespitst;  Pap- 
pns  2bor8tig.  0.  Felsige  O.,  Wege ;  Litt,  Fiame.  JoL  Aug.  Bl.  gelb. 
&  macolatus  Scop. 

XX.  Grnppe.    LAMPSANEEN.    Less.    Pappus  fehlend,  od. 
an  dessen  Stelle  ein  hervorspringender  Band. 

65.  liiPSAKA  L.   Rainkohl 

1.  L.  communis  L.  B.  gesahnt,  die  unteren  leyerf. ;  St  ästig, 
rispig.  0.    Kultiy.  n.  waldige  O.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb. 

66.  APOSERIS  Neck.    Brahtsteng^. 

1.  A.  foetida  DC.  St  blatOos,  Ikdpfig;  B.  sohrotsägefl-ile. 
dersp.,  Lappen  £ut  rautenf.,  der  endst  Secklg,  fkst  31appig.  2|,* 
Haine  der  VorA.  n.  angrenzenden  Ebenen.  Jul.  Aug.  Hyoteris  foe- 
tida L.    BL  gelb. 

67.  ABn6sEBIS  Gärtn.  Lämmersalat 

1.  A.  pusilla  Gärtn.   St  blattlos,   1— 3k5pfig;   Bthsiele   ober- 
Wirts  kenlig-verdickt,  röhrig;  B.  vkteyl-läagl.,  gesahnt  0.    Sand- 
äcker.  Jul.  Aug.   A.  minima  K.  syn.  ed.  1.  Hyoseris  minima  L.  BL 
gelb. 
• 

68.  BHAGADfOLUS  Tonmef.    Sichelsalat 

1.  Rh.  stellatus  Gärtn.  HK.  mit  einem  kleinen  NebenK.,  die 
äusseren  Achenen  stemf.- ausgebreitet  0.  Wege,  grasige  Plätse; 
Istrien,  Fiume.  Apr.  Mai.  Lapsana  stellata  L.  Bl.  gelb.  Var.:  B. 
gans  od.  leyerf.;  Achenen  gegen  die  Spitse  borstig  u.  /9.  adutw: 
Achenen  glatt:  Bh.  edulis  Gärtn.  Lapps.  Bhagadiolus  L. 

XXL  Gruppe.    CICHORIEEN*    Pappus  kroaent  mib  knn«, 
stumpfen,  starken  Haaren. 

69.  CICHORIUM  L.    Cichorie. 

1.  C.  Intybus  L.  Köpfchen  gesweiet  od.  mehrere  isgesteUt, 
Bitsend  u.  gestielt;  die  hlüthenst,  B.  aus  breUerer^  fast  ttengeUtm' 
faamder  Biuis  lantettl.;  Pappus  vielmal  kürser  aU  d.  Achene. 
2|..  Unkultiv.  O.,  trockene  Triften.    Jul.  Aug.    BL  blau. 

8.  C.  Endivia  L.  Köpfchen  gesweiet  od.  mehrere  ssgestellt, 
Bitsend  u.  gestielt;  die  blüthenst,  B.  IreU-eyf.,  mit  hertf,  Ba$U  «tengei- 
WH^€$9end\  Pappus  4mal  kttrser  als  die  Achene.  ©.  Aus  Indien, 
ftberaU  kultiv.    JuL  Aug.    BL  blau. 
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XXn.  Grappe.  HTOSERIDEEN*  Less.  Pappos  kronenf.  od. 
spreuig.  Spreuen  oft  in  du  Haar  verUnfend,  aber  nicht  federig  u. 
nicht  Y.  der  Basis  an  haarf. 

70.  HYÖSEfilS  L.    Schweinsalat. 

1.  H.  scabra  L.  St.  blattlos,  oberwärts  kenlig- verdickt ;  B. 
Bchrot8Sgef.-fieder8p.,  Lappen  eyf.,  gezähnt;  W.  einfach.  0.  Kult. 
O.,  Wege ;  bei  Finme.  Hai.  Jim.  Bl.  gelb.  H.  microcephala  Cass.  DC 

71.  HEDYPKOIS  Toumet    Röhrleinkraut. 

1.  H.  cretica  WiUd.  St.  ausgebreitet;  die  WB.  buchtig-ge- 
ftShnt;  Bthstiele  keulig-verdicki;  Blättchen  des  HK.  auf  dem  Rücken 
nach  der  Spitse  steifh.  0.  Unkoltiv.  O.;  bei  Volosca  inistrien.  Mai. 
Jon.   Bl.  gelb. 

XXm.  Gruppe.  LEGIS  TODONTEEN.  C.  H.  Schultz.  Pappua 
aller  Aohenen  federig,  mit  freien  Haaren  der  Strahlen;  od.  der 
Pappus  der  randst  Achenen  kronenf.  Fmditb.  kahl  od.  fein-far- 
serig,  Faserdien  bleibend.    (Fmchtb.  nackt) 

72.  THRINCIA  Roth.  Hundslattich. 

1.  Th.  hirta  Roth<  W.  an  der  Basis  dch  starke,  fädliche  Fct- 
sem  'oergrÖsserty  zuletat  abgebissjon;  Achenen  an  der  Spitze  in  einen 
Behnabel  yerselunftlert  2|..  Sandige,  etwas  feuchte  Triften;  zerstreut 
doh  das  Geb.  Jul.  Aug.  Th.  hirta,  Th.  his^da  u.  Th.  Leysseri  DO. 
BL  gelb.  •—  Die  Th.  hispida  Roth.,  Th.  maroccana  Pers.  DO.,  wächst 
mofat  in  der  Schwz. 

8.  Th.  tuberosa  DC.  W.  abgebissen,  büschelig,  Fasern  rüberkf'] 
Aehenen  v.  der  Mitte  an  in  einen  Schnabel  verschmälert  2|..  Wie- 
sen {  Istrien  u.  auf  den  benachbarten  Inseln.  Mai.  Jun.  Leontodon 
tuberosum  L.  Bl.  gelb. 

73.  LEONTODON  L.  Löwenzahn. 

L  Rotte.  Oporina  Don.   W.  abgebissen.  Strahlen  des  Pappus 

Hast  gleich,  sämmtl.  federig,  an  der  breiteren  Basis  aber  blos  klein- 

geft|(gt    Die-fi/c^chen  vor  dem  Aufblühen  aufrecht 

'  ;|.i  L.  autumualis  L.     YT.  abgebiseen,  überall  faserig^  St  1— 

mebrfcppflg,  blattlos;  BthsHele  aUmähUg  verdickt,  ohenoärts  scfwp' 

pigyvor  dtm  Aufblühe»  ai^rei^U;  B.  ^edersp.- gezähnt;  Riefen  der 

Aehenen  fein-runzelig;   sämjnüiohe   Strahlen  des  Pappus   federig  u. 

I^eichgestaltet,  an  der  lanzettl.  Basis  klein-gesägt  2|..  Wiesen,  bis  in 

die  A.  hinauf«  JuL — Herbst  Apargia  autumnalis  WiUd.  Oporina  au- 

tumnalis  Don.  DC.  Bl.  gelb.  Var.  ß.  pratensis:  HK.  nebst  den  Bth- 

stielen  oberwärts  dicht -braun -behaart;  Apargia  pratensis  Link.,  u. 

wenn  der  St.  einköpfig:  Apargia  Taraxad  Sm. 

n.  Rotte.  Dens  Leon! s.    W.  abgebissen.   Die  Strahlea^des 
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P^»pii8  mngleich,  die  inneren  Meiilf»  aa  d.  broHerea  BmI«  klein- 
gesägt,  die  ftoBteren  Iciirz  u.  Mos  rauh. 

8.  L.  Tarazaci  Lots.  W.  abgebUsenj  v.  der  Baals  an  mit  star- 
ken Fasern  besetzt;  St.  Ikopfig,  blattlos,  mit  1 — 2  Schuppen  yer- 
.  sehen,  oberwfirts  allmfihlig  verdickt  n.  nebst  dem  HK.  von  schwarzen 
Haaren  sehr  raahh.;  B.  lanzettl.,  in  den  Bstiel  yornehmfilertf  fast 
ganzrandig,  gezShnt  od.  fiedersp.,  kahl  od.  mit  einfkchen  Haaren 
bestreut;  die  inneren  Strahlen  des  schneeweisgen  Pappus  federig,  an 
der  lineal.  Basis  klein-gesftgt,  die  äusseren  sehr  kurz  u.  bloss  rauh.  - 
2|..  Triften  der  höchsten  A. ;  Schwz.,  Tyrol,  Salzb.,  Kämth.  Jul.  Aug. 
Apargia  Taraxaci  Willd.  DC.    Bl.  gelb. 

8.  L.  pyrenaicus  Gouan.  W.  abgebissen,  t.  der  Basis  an  mit 
starken  Fasern  besetzt;  St.  Ik^fig,  hlattlM,  schuppig,  öhenvMs 
aUmihÜg  verdickt  ^  vor  dem  Aufblühen  überhangend  \  B.  vktejr-lan- 
settf.,  ausgesehweift-gecähaelt  od.  gozBhnt,  kahl  od.  mit  einfachen 
Haaren  bestreut;  die  inneren  Strahlen  des  Pappus  federig»  an  der 
lineal.  Basis  kleingesägt,  die  äusseren  rauh«  sehr  kurs.  2|..  Triften 
der  A.|  höhere  Berge  des  Sehwarzw.,  Vogesen.  Jul.  Aug.  L.  sqnamo- 
8um  Lam.  DC.  Apargia  alpina  Willd.  Bl.  gelb.  Var.  ß.  aurantiacus: 
Bth.  in  das  Safhingelbe  spielend,  übrigens  der  gewdhnl.  Form  ahn- 
Hefa.  li.  croceum  Haenk.  Apargia  aurantiaca  Kit  —  y,  pinntttißdusi 
die  B.,  wenigstens  die  inneren,  fiedersp.  Apargia  crocea  Wind. 

4.  L.  hastilis  L.  W,  abgebissen,  an  der  Basis  mit  starken  Fasern 
besetzt;  5t.  tkdpfig,  blattlos  od.  mit  1—2  Schippen  besetzt,  m  der 
Spitze  dicker;  B.  längL-lanzettl.,  in  den  Bstiel  Terschmälert,  gegähnt 
od.  fledersp.,  kahl  od.  kurzh.,  Haare  2 — ^gabelig;  die  inneren  Strahlen 
des  Pappus  federig,  an  der  breiteren  Basis  klein-gesägt,  die  äusseren 
kurz,  rauh.  2j..  Wiesen,  Triften,  bis  auf  die  A.  Jun. — Oot  Bl.  gelb. 
Var.  a.  vulgaris:  B.  od.  auch  der  St  u.  HK.  kursh.  —  ß.  glabra- 
tus:  B.,  St.  n.  HK.  kahl,  od.  spärlich  mit  Haaren  bestreut  L.  hastile  L. 
L.  danubiale  Jacq.  Ddeselbe  Var.  B.  glänzend :  Apargia  dubia  Hoppe. 
—  /.  kyoseroides:  B.  bis  zur  Mittelrippe  fiederth.,  Fieder  lineal.  — 
S.  opimus  :  B.  breiter,  St.  niedrig,  an  der  Spitze  verdickt ;  auf  den  A. 

HL  Rotte.    Apargia  C.  H.  Schultz.   W.  senkrecht- hinabstei- 
gend, Spindelf.,  einfadi,  etwas  ästig,  mit  haarfeinen  Fäserohen  be- 
streut    Die  Köpfchen  vor  dem  AufbltHien  nickend.    Strahlen  des 
Pappus  sämmtl.  federig,   od.  die  .äusseren  kttrzeren  rauh,  die  in- 
neren aber  an  der  Basis  klein-gesägt 
ö.  L.  tenniflorus  DC.   fV. senkrecht,  einfach-,  St  lJWJp/?g, nackt 
od.  mit  1 — 2  Schuppen  besetzt,  unter  dem  Köpfchen  dicker;  B.  lan- 
settl.  -  lineal.  od.  lanzetfl.,  in  den  Bstiel  verschmälert,  geschweift-ge- 
lähnelt,  kurzh.,  Haare  2— Sgabellg;  die  äusseren  Strahlen  des  Pap- 
pus kürzer,   raith,  die  inneren  federig,   ungefähr  so  lang  als  die 
Achene.    2)..    Cant  Tessin    auf   dem  Salvadore  und  Calbege.    Jun. 


Digitized  by  VjOOQIC 


AptrgU  tenvIAoraOtttd.  BL  gelb.  Haare  der  B.,  wie  an  L.  faifpidoB, 
W.  wie  an  L.  incanus. 

6.  L.  incanas  Schrank.  W.  senkrtchty  mnfath,  etwas  flstig;  St. 
Ikdpfig,  nackt  od.  mit  1—2  Schuppen  besetzt,  unter  dem  Köpfbhen 
dicker;  B.  llngl.-lanzettl.,  in  denrBstiel. verschmälert,  ganzrandig  od. 
entfemt-gezXhnelt,  v.  sehr  kurzen  ^  8 — igabeligen  Haaren  grau-y  fast 
filtig'kurzh,;  Fappns  ein  toenig  länger  als  dieAcheney  Strahlen  des 
Pappns  s&mmtlich  federig,  die  inneren  an  der  breiteren  Basis  klein- 
gesägt 4.  Felsenspaiteo,  steinige  O.  der  A.  u.  Mähr.  Gbg.,  u.  auf 
Jurakalk  in  Sehwab.  a.  Frank.  JuL  Aug.  Hieracium  incanum  L. 
BL  gelb. 

7.  L.  Berinii  Rotii  Manuale.  W.  senkrechii  einfach^  etwas  ästig; 
5r.  1— 3&öpjig;  an  der  Basis  ästig;  Aeste  v.  einem  B.  gestützt; 
Bthstlele  an  der  Spitze  mit  1  — 2  Schuppen  besetzt,  unter  den  Köpf- 
chen dicker;  B.  längl.-Ianzettl.,  in  den  Bstiel  verschmälert,  entfemt- 
gezähnelt,  nebst  dem  St.  grau  u.  etwas  rauh  v.  fast  meJiligem,  3~ 
4gabel]gem  Flaume;  Strahlen  des  Pappus  sämmtl.  federig,  die  in- 
neren an  der  breiteren  Basis  klein-gesägt  2|..  Kies  des  Isonzo,  vom 
Ffitschfhale  bis  zum  Ausfluise.  Jul.  Aug.  Apargia  Berinii  Bartl.  A. 
eaneaoens  Sieb.    BL  gelb. 

rV.  Rotte.  Asteroth  rix  Cass.  W.  wie  bei  der  vorhergehen- 
den Rotte.  Die  unaufgeblüheten  Köpfchen  nickend.  Strahlen  des 
Pappus  sämmtl.  v.  der  Basis  an  federig,  die  äusseren  kürzer. 

8.  L.  crispus  Villars«  W.  senkrecht  y  ein/ach y  etwas  ästig;  St. 
IkSj^g,  nackt,  od.  mit  1 — 2  Schuppen  besetzt,  unter  dem  Köpfchen 
kaum  dicker;  B.  tief-fiedertheilig  v.  starreny  Sgabeligen  Haaren  stetfh.; 
Achenen  kurz -geschnäbelt,  gleichf.- feinknotig- rauh,  kürzer  als  der 
Fappus.  2|,.  Felsige  O.  im  oberen  Wallis  über  Zermatten  u.  an  den 
Füneln.  Jul.  Aug.  BL  gelb. 

9.  L.  aazatilts  Beichenb.  W.  senkrecht y  einfadi,  etwas  ästig; 
St  Iköpflg,  nackt  od.  mit  1 — 2  Schuppen,  unter  dem  Köpfchen 
dicker;  B.  lanzettL,  in  den  Bstiel  verschmälert,  buehtig  od.  fiedersp.- 
gezähnt,  V.  starreny  Sgabeligen  Haaren  steiß.;  Achen&Hy  fast  noch 
einmal  so  lang  als  der  PappuSy  v.  der  Mitte  an  in  einen  fast  kurzh.- 
raohen  Schnabel  verschmälert;  Strahlen  des  Pappus  sämmtl.  v.  der 
Basis  an  federig,  die  äusseren  kürzer;  Röhre  der  Bth.  fast  so  lang 
als  das  Zünglein.  4-  Felsige,  sonnige  O.;  Litt.  Jun.  Jul.  Apargia 
saTatJÜB  Tenor.    A.  tergestina  Hopp.    BL  gelb. 

74.  PICRIS  L.    Bitte^raut 

1.  P.  hieraeioides  L.    Steifh.;  B.  längL -lanzettL,  gesahnt  od. 

etwas  bnchtig,  die  mittleren  steagelst  mit  abgeschnittener  od.  spiessf. 

Basis  etMias  stengeiumfassend]  Köpfchen  an  dem  St.  und  denAestea 

endst,  ebensträussig;  die  äuueren^Bläittchen  des  HK.  abstehend;  auf 
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dem  Sildcen  8t«ifh.,  am  Rande  kahl]  Zinglein  flttt  nodb  danMl  ao 
lang  als  seine  Bdhre;  Achene  unter  dem  Pappiu  efaigeeofanftrt,  £ut 
•ehnabdlos,  fein-qner-mnaelig.  0.  ünknltfy.  O.  J«L  Ang.  BL  gelb. 
Vor.:  B.  gansnmdig:  P.  mderalU  Schm.;  Köpfchen  ebenstrftniaig: 
P.  umbellata  N.  ab  E.  —  fl,  crepoides:  obere  B.  lingL-eyf.,  lang- 
ingeepitat,  Köpfchen  änsebnlicher,  Achenen  faat  noch  einmal  ao 
groM.  P.  crepoidea  Sant  Bergwesen;  Tyrol;  Stmk.,  Hoheneok  der 
Vogeaen. 

9.  P.  hiepidissima  Bartl.  SehrateUh.;  B.  lauettl^  bnchtig-ge- 
iXhnt,  d.  atengelflt  mit  henf-  Basis  etwas  stangelunrfassmdt  die  oberrten 
ganz;  Köpfchen  an  dem  St  u.  d.  Aeaten  endet,  ebenstrftnaaig;  dk 
äusseren  ßUUtchen  des  HK.  abstehend,  borstig-gewimpert',  Achenen 
an  der  Spitze  knrz-zngeapitzt,  qaa>,  fast  ^choppig^ranselig.  0.  San- 
dige Ufer  der  Insel  Veglia.  Jnn.  Jol.  Grepis  hi^idissima  BartL  in 
Bartl.  und  Wendl.  Beitr.  2.  p.  185.  1884.  Picris  lacfaiiata  Viaiaa.' 
BL  gelb. 

75.  HELMIKTHIA  Juss.  Warmsalat 

1.  H.  echioides  Gftrtn.  Die  äoaseren  Bllttchen  de«  HK.  «y- 
herzf.,  zugespitzt  0.  Aecker,  Schutt;  Wamemftnde>  Böneeke  in 
Braunschweig,  Frankf.  a.  M.,  wohl  mit  fremder  Erde  od.  fremdem 
Getraide  eingeführt  Jul.  Aug.  Picris  echioides  L.    Bl.  gelb. 

76.  UBOSPERMUM  Juss.    Sehwanzsame. 

1.  U.  Dalechampii  Desf.  HK-  v>eieh' flaumig *y  Sofanabel  der 
Achene  y.  der  Basis  bis  zur  Spitze  allm&hUg  rersohmllert  2|..  Son- 
nige u.  steinige  O.;  Istrien,  Cherso,  Osero.  Mai  Jun.  Tragopogon 
Dalechampii  L.   Bl.  schwefelgelb. 

8.  U.  picroldes  Desf.  HIT.  horstig-steifh . ;  Schnabel  der Adiene ^ 
oberhalb  der  eyf.  Basis  plötzl.  in  einen  fttdenf.  Stiel  zsgezogen.  0.^ 
Weinberge,  kultiy.  O. ;  Insel  Osero.  Hai.  Jun.  Tragopogon  pfcroidea 
L.  BL  heUgelb. 

XXIV.  Gruppe.  SCORZONEREEN.  C.  H.  Schultz.  Pappua 
aller  Achenen  federig,  Federchen  der  Strahlen  verstrickt;  od.  der 
Pappus  der  randst  Achenen  spreuig,  Spreubl&ttchen  einfach ;  od.  aller 
Achenen  einfach,  die  Strahlen  klein -ges&gt-rauh  u.  an  der  Basis  in- 
wendig-zottig, Zotten  yerstrickt  Fruchtb.  nackt 

77.  TRAGOPOGON  L.  Bocksbart 

1.  T.  porrifolius  L.  BthsUele  aufwärts illmihlig  Terdiekt,  jlceu- 
Kg;  HK.  Sblätterig,  Iftnger  als  die  Blilthen;  lOffehm  (Aenoärts 
ganz  fladi;  die  randat  Aeatchen  fein-sohuppig-knotig,  ungefihr  so 
lang  als  der  fttdenf.  SchnabaL  0.  Wiesen;  litt,  in  GUrton  knltir. 
Jun.  JoL  BL  p«ipar>Uaa. 
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fi.  T.  major  Jacq.  BthgHeU  vofwMB  tXttnSh^g  verdickt,  heutig] 
HK.  meist  12bUtterig,  Iftnger  als  die  Blühen;  KSpfclien  oherseits 
concavy  die  randst  Achenen  schnppig-Treichstachelig,  scharfkantig, 
nngeffihr  so  lang  als  der  fadenf.  Schnabel.  ©.  Hflgel,  trockene  Wie- 
sen; zerstr.  dch  das  Geb.    Jan.  Jal.    BI.  hellgelb.  r 

3.  T.  pratensis  L.  Bthstiele  gleich^  unter  dem  KSpfchen  ein 
wenig  verdickt;  HK.  Sblätterig,  Blllttchcn  oberhalb  der  Basis  quer- 
eingedrückt;  Bth.  so  lang  als  der  HK.  od.  küncer;  die  randst  Ache- 
nen stK  long  a/x  der  fadenf.  Schnabel,  knotig-rauh,  ©.  Wiesen,  Trif- 
ten.   Mai— Jnl.     Bl.  gelb. 

4.  T.  Orientalis  L.  Bthstiele  gleich^  unter  dem  Köpfchen  ein 
wenig  verdickt;  HK.  Sblätterig,  Blftttchen  oberhalb  der  Basis  quer- 
eingedrückt;  Bth.  meist  länger  als  der  HK.;  die  randst.  Äehenen 
fast  noch  einmal  so  lang  als  der  fadenf,  Schnabel,  schuppig-toeich- 
stachelig,  ©.  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai — Jnl.  Bl.  gelb.  T. 
nnanlatnm  var.  ft.  Orientale  DC.  nach  den  Citatcn,  aber  T.  nndohi- 
toB  Jaeq.  hat  auf  den  Achenen  einen  Schnabel,  der  vielmal  kfirzer 
als  die  Achene  ist 

5.  T.  floccosus  W.  K.  Bthstiele  (^eich,  anter  dem  Köpfcbon 
ein  wenig  verdickt;  HK.  Sblfttterig,  kürzer  als  die  Blüthen;  die 
randst  Achenen  an  der  Basis  fast  glatt,  oberwärts  am  Pappus  xiem- 
Uch  fetn-schyppig-^teichstacheligj  in  änen  sehr  kurzen  Schnabel  ver- 
sehnUUert.  Q.  GrasplÄtse  am  Meere,  Swinemtinde  in  Ppmmem,  Ku- 
risch  Haff  in  Ostpreussen.   Jan.  Jal.    BI.  hellgelb. 

6.  T.  crocifolius  L.  Bthstiele  gleich,  unter  dem  Köpfchen  ein 
wenig  verdickt;  HK,  bblätterig,  Itfnger  als  die  Blüthen;  die  randst. 
Achenen  v.  der  Basis  an  schuppig-weichstachelig,  scharfkantig,  vn- 
grfähr  so  lang  als  der  Schnabel.  0.  Triften  der  A.;  auf  dem  gros- 
sen Bernhard.    Jul.  Aug.    Bl.  dunkelviolett,  an  der  Spitze  gelb. 

78.  SCORZONERA  L.     Schwarzwurz. 

1.  8.  austriaca  Willd.  Die  wurzelst  B.  längl.,  lanzettl.  od. 
lineaL,  die  stengeist  8 — 3,  schuppenf.;  St  kahl,  meist  Iköpfig;  Blätt- 
chen des  HK.  zugespitzt,  an  der  Spitze  selbst  stumpf,  die  äusseren 
e^.;  Schopf  der  W.  fädig.  2|..  Gebirgige  O.;  südl.  Gebiet  u.  Gbge 
in  MIhr.    Apr.  Mai.    S.  humilis  Jacq.  DC.    Bl.  gelb. 

S.  8.  humilis  L.  WB.  Iftnglich,  lanzettl.  od.  lineal.-Ianzettl., 
die  8— Sstengelst  Ifaieal.;  der  St  wollig,  1— Sköpfig;  HK.  halb  so 
lang  als  die  Bth.,  die  Sasseren  Blftttchen  ey-lanzettf. ,  zugespitzt,  an 
der  Spitze  selbst  stumpf;  Achenen  gerieft,  glatt ;  Wurzelschopf  schup- 
pig. 2}..  Feuchte  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jun.  S.  planta- 
ginea  Schleich.,  DC.    Bl.  gelb. 

d.  8.  parvi'flora  Jacq.  WB.  lanzettl.  od.  lineal.-Ianzettl.;  spitz, 
die  stengeist  wenige,  fast  lineal.;  St  1— SkÖpfig,  kahl;  HK.  so  lang 
mU  die  Bth,,  die  ftusseren  Blftttchen  ey-,  die  inneren  laniettf.;  A^- 
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nm  gestreift,   glait*,    Wnrzelkrone  nackt   od.    etwas   schuppig.    0. 
Feuchte  Wiesen;  ünteröstr.,  MÄhr.,  Böhm.   Mai — Jul.    BL  gelb. 

4.  S.  aristata  Ramend.  B.  lineal.-lanzettl.  od.  lineal.;  St  nackti 
Iköpfig}  die  äusseren  Blättchen  des  HK.  ej-lanzettf.,  an  der  ver- 
längerten Spitze  pfriemL,  oft  so  lang  als  die  inneren '^  Achenen  in 
die  Quere  fftltig-knotig;  Wurzclkrone  nackt  od.  etwas  schuppig.  2|.? 
Triften  der  A. ;  Krain,  Kärnth.,  Tyrol.  Jul.  S.  grandiflora  Läpp. 
K.  syn.  ed.  1.    S.  alpina  Hopp.    Bl.  gelb. 

5.  S.  hispanica  L.  B.  längl.  od.  lanzettl.,  zugespitzt;  St.  b&- 
hlättertj  1 — mehrköpüg,  etwas  wollig;  HK.  halb  so  lang  als  die  Bth., 
kahl,  die  äusseren  Bl&ttchen  3eckig-eyf.,  die  inneren  ey-lansettf., 
sämmtl.  spitz;  die  randst  Achenen  fein-weichstacheiig;  Wurzelsohopf 
schuppig.  0.  Wiesen,  Grasplätze;  zorstr.  dch  das  Geb.  Jnn.  Jui. 
Bl.  gelb.    Var.  ß.  B.  verlängert-lanzettf.:  S.  glastifolia  WiUd. 

6.  S.  purpurea  L.  B.  lineal.  od.  lineal.-lanzettl.;  St  beblättert, 
Iköpfig  od.  an  der  Spitze  ästig  u.  2 — iköpfig;  die  äusseren  Btätt- 
chen  des  HK.  ey-lanttttf. ;  Achenen  gerieft  mit  glatten  Riefen ;  Wut- 
zelschopf  fädig.  2j..  Unkult.  Kalkhügel ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai. 
Jun.    Bl.  rosenroth. 

7.  8.  roseaWK.    B.  Uneal.   od.  lineai.-lanaettl. ;    St.  beblättoi, 
Iköpfig  od.   an  der  Basis  mit  einem    oder  dem  anderen  Aste  Ter-  « 
sehen;  die  äusseren  Blättchen  des  HK.  ey4anxettf.;  Achenen  geri^ 
mit  obervcärts  fein  gezähnelt-rauhen  Riefen.  2|..  Gbgswiesen;  Wochei- 
ner A.   Jul.    Bl.  rosenroth. 

79.  PODOSPERMÜM  DC.     Stielsame. 

1.  P.  Jacquinianum  Koch.  W.  dauernd^  vielköpfig y  mit  Mü- 
henden St.  u.  nichtblühenden  Wkopfen  versehen;  St.  aufrecht,  ästig, 
obervDärts  gefurcht;  B.  fiedersp.,  Zpfl.  lineal.,  zugespitzt,  der  endst 
lanzettl.,  verlängert;  die  fandst.  Bth.  noch  einmal  so  lang  als  der 
HK.  2j..  Unkultiv.,  trockene  O.,  Raine;  Ünteröstr.,  Mähren.  Jnn. 
Aug.    P.  octangulare  DC.    Scorzonera  laciniata  Jacq.    Bl.  gelb. 

2.  P.  laciniatum  DC.  fV.  ijährigy  einfach j  die  nichtblühen- 
den  Wkopfe  fehlend;  St.  aufrecht,  ästig;  Aeste  (bei  der  lebenden 
Pflanze)  stielrund;  B.  fiedersp.,  Zpfl.  lineal.,  zugespitzt,  der  endst 
lanzettl.,  verlängert;  die  randst.  Bth.  so  lang  als  d.  HK.  od.  nur 
ein  wenig  länger.  0.  Sonnige  Hügel,  Aecker;  zerstr.  dch  das  Geb. 
Mai — Jul.  Süorzonera  laciniata  L.  S.  octangularis  WiUd.  Var. :  8t 
n.  B.  etwas  rauh  v.  aufgestreuten  Knötchen:  S.  muricata Balb.  Bl.  gelb. 

3.  P.  calcitrapifolium  DC.  W.  2jährig,  vieUtengelig,  der 
mittlere  St.  aufrecht,  die  seitenst  liegend  n.  aufstrebend;  Aeste  (an 
der  lebenden  Pflanze)  stielrund,  die  nichtblühenden  WKopfe  fehlend; 
B.  fiedersp.,  Zpy7.  elliptisch4anzettl.y  der  endst  grösser;  die  randst 
Bth.  ein»  wenig  länger  als  der  HK.  0.  Kalkhfigel;  Oberelsass.  Mal 
Jun.  Bl.  gelb. 
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^.  0ALA8IA  Oass.    GaUsie. 

1.  G.  TUlosaCass.  2)..  Steinige  O.;  Krain,  Litt.  Mai.  Jon,  Bl- 
gelb.    Scorzonera  viUosa  Scop.    S.  angustifoUa  Host  WK. 

XXV.  Grnppe.  HTPOCHÖERIDEEPi.  Lesaing.  Pappus  fe- 
derig.  Fruchtbod.  »prenig,  mit  abfälliger  Spreu. 

81.  HYPOCHOEBIS  L.    Ferkelkrant 
1.   Botte.     Hypocboeris   genuina,    Aeussere  Strahlen  des 
Pappus  kürzer,  raub,  die  inneren  federig. 

1.  H.  glabra  L.  St  ftstig,  kahl,  blatüos;  Blüth,  so  lang  als 
der  HX.;  die  mittelst  Achenen  iang-geschnftbelt,  die  fandst,  schna- 
beUoSt  od.  alle  geschnäbelt  0.  Kultiv.  O.,  Sandboden.  Jul.  A|ig. 
BL  gelb  wie  an  d.  folgend.  Die  Yar.  mit  lauter  geschn&belten  Ache- 
nen: H.  Balbisii  Koch  gyn.  ed.  1,  nicht  Lois. 

2.  H.  radicata  L.  St.  ästig,  kahl,  blattlos;  Bth.  länger  als 
der  HK.'f  Achenen  sämmtl.  Ung-geschnäbelt  2j..  Wiesen,  onkolt  O. 
JoL  Ang. 

n.  Botte.  Achyrophorus.  Strahlen  des  Pappus  alle  federig. 

3.  H.  maculata  L.  St.  t—Sköpfigj  meist  Ihlätterigj  steifli.] 
Bthstiele  fast  gleichdick;  Blättchen  des  HK.  am  Rande  ganz,  die 
mittleren  an  der  Spitze  ^ig-berandet  1\..  Waldtriften,  Haiden ;  zerstr. 
dch  das  €kb.    Jul.  Aus. 

4.  H.  helretica  Jacq.  St  Iköpfig,  steiCh.,  oberwftrts  allmiUillg 
▼erdickt,  fast  keulig,  an  der  Basis  beblättert;  die  äusseren  u.  mitt- 
leren Blättchen  des  HK.  am  Rande  zerrissen-fransig.  2|..  A.,  VorA. 
n.  Gbge  in  Mähr.,  Böhm.,  Schles.,  Feldberg  in  Bad.  Jul.  Aug.  H. 
oniflora  Vill.,  K.  syn.  ed.  1. 

XXVI.  Gruppe.  CHONDRILLEEN.  Pappus  haarig,  die  Strah- 
len fein,  an  der  Basis  nicht  breiter.  Fruchtb.  nackt  Achene  ge- 
schnäbelt ;  Schnabel  an  der  Basis  mit  einem  hervorragenden  Krön- 
chen  od.  mit  schuppenf.  Weichstacheln  umgeben. 

88.  WILLEM^TIA  Hecker.    WiUemetie. 

1.  W.  apargioides  Cass.  2|..  Wiesen,  Wälder;  A.  u.  VorA., 
bis  in  die  angrenzenden  Ebenen  hinab.  Jul.  Aug.  Crepis  apargioides 
W.  Hieracium  stipitatum  Jacq.    Bl.  gelb. 

83.  TABAXACUM  Juss.  Pfaffenröhrlein. 
1.  T.  officinale  Wig.  Achenen  lin€al.'Vlct€yf.j  gerieft,  an  der 
Spitze  schuppig-weichstacheUg,  Biefen  der  äusseren  Achenen  v.  der 
Basis  an  knotig-runzelig,  die  4er  iimeren  glatt;  der  ungefärbte  TheU 
des  Schnabels  länger  als  die  Achene  mit  dem  g^ärbten  Theile  vom 
Schnabel]  B.  längt-  od.  lineaL-lanzettl.,  fiedersp.-schrotsägef.  od.  un- 
geth.,  gesahnt  od.  ganzrandig.  2).«  Feudite  u.  trockene  Wiesen,  Trif- 
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ten,  koItiT.  n.  uüraltiT.  O.  überaU.  Mai— Herbst  BL  gotb,  wie  aa 
den  folgenden.  St  oft  woUig,  besonders  an  d.  Spitze.  Achenen  ge- 
wohnlieh  hell-olivengrün ,  aber  auch  dunkelgrün,  grasgrfin  o.  rotfa. 
Yar.  weiter:  a.  genuinum:  Blftttchen  des  HK.  simmtlich  lineal.,  die 
Süsseren  abwSrtsgebogen.  T.  Dens  leonis  Desf.  u.  DC.  Leontodon 
Taraxacnm  d.  meist  Aut  Bl.  meist  goldgelb.  —  ß.  glmiceseensz 
BUttcben  des  HK.  sämmtl.  lineaL,  od.  die  iosseren  lansettl.,  diese 
wagerecht-abstehend;  das  Kraut  oft  etwas  meergrün.  Innere  Blfttt- 
chen des  HK.  Tor  der  Spitze  mit  einer  Schwiele  od.  kurzem  Hom. 
T.  officinale  b.  comiculatum  Koch  u.  Ziz.  L.  glaucescens  M.  Bieb. 
L.  comiculatus  Kit.  Bl.  oft  hell-  od.  schwefelgelb.  *—  y,  alpuiaim: 
äussere  Blftttchen  des  HK.  eyf.,  abstehend,  innere  Tor  der  Spitze 
nicht  behdmelt  L.  alpinus  Hopp.  L.  cancasicus  Stev.,  MB.  L.  ni- 
gricans Kit  —  ^.  Xtvraxacoidtsx  ftussere  Blftttchen  des  HK.  eyt  zu- 
gespitzt Angedrückt,  die  inneren  an  der  Spitze  behdmelt  L.  taraxa- 
coides  Hoppe.  L.  laevigatus  Willd.,  nioht  DC.  —  e.  ivoidumi  die 
ftusseren  Blftttchen  des  HK.  eyf.,  zugespitzt  angedrückt,  die  inneren 
an  der  Spitze  nicht  behömelt  T.  palustre  DC.  Leontodon  satinwm 
PoUich.  L.  liyidus  WK.  —  (•  ItpiwxphalMmx  dem  yorhergthenden 
sehr  fthnUch,  Köpfchen  schmftler,  ftussere  Blftttchen  lanzettl.,  an  der 
Spitze  zottig-bftrtig.  Leontodon  leptocephalus  Bchb.  Moenitier  See 
in  Mfthren. 

2.  T.  tennifolium  Hoppe.  AdKenen  Uneal'-vÜet/f.f  gerieft,  am 
der  Spitze  sckuppig-vseichstachelig,  Riefen  der  ftusseren  Achenen  von 
der  Basis  an  schwach-knotig,  die  inneren  glatt ;  der  tingrfärbte  Theil 
(t  Schnabels  die  Länge  d.  Acliene  mit  dem  grfärbten  TAeÜe  v. 
Schnabel  nicht  erreichend;  B.  lineal.-lanzettf.  od.  lineal.,  in  einen 
Bstiel  rerschmftlert,  ganzrandig,  od.  entfemt-gezfthnelt  ij..  Feuchte 
putze  an  den  Salinen  v.  Zaule  bei  Tricst  Apr.  Mai.  Leontodon 
tenuifolium  Hopp,  bei  Sturm. 

3.  T.  serotinum  Poir.  Achenen  l&ngi.-lineal.,  beiderseits  ver- 
schmälertf  gerillt,  an.  der  Spitze  fein-knotig j  Riefen  der  ftusseren  t. 
der  Basis  an  runzelig,  die  der  inneren  glatt;  der  ung^ärbte  Theü 
des  Schnabels  kürzer  als  die  Achene  mit  dem  grfärbten  TktUe  o. 
Schnabel  f  B.  längt,  im  Frfihlinge  ungeth.,  die  späteren  gesfthnt  od. 
schrotsftgef.  2{.<  Polauer  Berge  u.  um  Czeitsch  in  Mfthren.  Jttl. — 
Sept     Leontodon  serotinum  WK. 

84.  CHONDRILLA  L.    Knorpelsalat 

1.  Ch.  juncea  L.  WB.  schrotsftgefl,  die  oberen  stengeist  B. 
UnecU^-lanzettL  u.  lineal. ;  Aeste  ruthenf. ;  die  seitenst  Köpf^ien  ein- 
zeln, gezweiet  od.  gedreiet ;  Achene  mit  5  lanzetÜ.  Z&hnen  endigend. 
Q.  Aecker,  kiesige  O.,  sonnige  Hüget  Jul.  Aug.  Bl.  gelb,  wie  an 
d.  Folgenden.  Var.  ß.  spinulosa:  St  unterwftrts  u.  Rand  der  B.  dor- 
nig-steifhaarig.    Ch.  acanthophjUa  der  Autoren.  —  y,  lat^ia:   die 
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oberen  stengelst  B.  Im» etH.  od.  «iJ^ytiach-laiisettL'  Cb.  laAifoUa  MB., 
K.  syn.  ed.  1.  TAuiscfae  £zpL  stimmeii  genam  mit  den  Deutschen 
ftberein. 

3.  Ch.  prenanthoides  YilL  WB.  lansettl.,  nach  der  Basis 
verBchmiilert,  entfemt-gezShnt;  St.  fast  nackt,  gab^paltig-Isfeig,  die 
endat  Kßpfdien  gldiäüioch;  Aehene  mü  Hntm  kanat,  kiängekerb' 
ten  Krdmchen  endigend.  %.  Kiesige  O.,  Unssnfer;  sftdl.  Geb.  Jnl. 
Aug.    Prenanthes  dbondrilloides  L. 

XX Vn.  Gruppe.  LACTÜCEEN.  Pappus  baarig;  Strahlen 
haarfein,  an  der  Basis  nicht '  breiter.  Fruchtb.  nackt  Adiene  flach- 
zsgedrfickt,  schnabeUos  od.  mit  einem,  an  der  Basis  nicht  gekrön- 
ten, Schnabel  endigend. 

85.    PRENANTHES  L.    Hasenlattich. 

1.  P.  purpnreaL.  Amit  herzf.  Basis  stengelumfassend,  kahl, 
nnteraeits  meergrün,  die  unteren  ey£.  od.  IftngL,  in  den  geflfigehen 
Bstiel  asgezogen,  g^fthnt,  die  oberen  lanxetiL,  »ugeepitstty  ganxran- 
dig ;  Köpfbben  rispig.  S.  QebirgswUder,  mittleres  u.  sttdL  Geb.  Jul. 
Aug.  Bl.  purpurn.  Var.  tenuifoUa:  B.  lanzettt-lineaL  P.  tenuifolia'L. 

'  86.  LACTÜCA  L.    SaUt. 

I.  Botte.  Lactucae  genuinae.  Aehene  beiderseits  mit  meh- 
reren erhabenen  Biefen.  Bth.  gelb. 

1.  L.  satiya  L.  B.  am  Kiel  stachelig  od.  glatt,  mit  herspfeilf. 
Basis  stengelum&ssend,  geafthnelt,  ungeth.  od.  schrotsägefl-fiedersp. ; 
R.  verbreitert,  eben8träus8ig,^ac/i;  Achenen  beiderseits  5rieflg,  Sdma- 
M  weissy  so  lang  als  die  Aehene  od,  länger,  0.  Kultiv.  u.  auf  Aus- 
wurf der  Gärten.    Jun. — Aug. 

2.  L.  yirosa  L.  B.  am  Kiele  stachelig,  ovfd-lSngl.,  stumpf 
pfeilH,  stachelspitzig-gezähnelt,  ungeth.  od.  buchtig,  die  oberen  zu- 
gespitzt; Ri^>e  abstehend;  Aehenen  beklerseits  5riefig,  ziemlich  breit- 
herandetj  an  der  SpitMe  kaM ;  Schnabel  weiss  y  so  lang  als  die  Aehene, 
0.  GeUrgige,  fSelsige  O.,  zerstr.  doh  das  Geb.  Jun.— Aug.  Aehenen 
aebwarz. 

8.   L.  Scariola  L.   B.  am  Kiele  stachelig,    oral-UbigL,    spitz, 

pfSeilf.,  stachelspitzig-gezfthnelt,  fiedersp.-schrots&gef.,  seltener  ungeth. ; 

,B.  Pyramiden!;  Aeste  traubig;   Achmen  beiderseits  öriefig,  sdimal- 

berandety  an  der  SpÜ%e  borsU,'flaunUg'y  Schnabel  weiss,  so  lang  als 

dXe  Adiene,  ©.  Unkult  O.    Jul.  Aug.   Achenen  bräunL-grau. 

4.  L.  saligna  L.  B.  unterseits  am  Kiele  stachelig  od.  glatt, 
{tfieat,  mgejpttct,  ganzrandig,  die  untersten  schrotBfigef.-fi6dersp. ; 
Aeste  ruthenf.,  traubig-Shrig ;  Achenen  beiderseits  5riefig;  Schnabd 
weiss,  noch  Imal  so  lang  als  die  Aehene,  G.  Aecker,  Baine;  zerstr. 
d<^  das  Geb.   JuL  Aug. 
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5.  L.  Timinea  C.  U.  SdiaUs.  B.  herablaufendy  die  anteren 
tief-fiederap^  Zp^.  Uneal^  etwas  gesahnt  od.  ganzrandig,  die  obenten 
B.  lineal.,  ungetheilt  ©.  Steinige  O.;  Oestr.,  MiUur.,  Bdhfn.,  Saeiis., 
Wallis.  Jnl.  Aug.  Phoenixopas  virnineus  Bchb.  K.  ayn.  ed.  1.  Pre- 
nanthea  riminea  L. 

*  6.  L.  muralie  Fresenius.  JB.  gestielt,  leyerf.-fiedersp.,  Zpfl.  eijf,y 
winkelig j  gesahnt;  Köpfchen  rispig.  0.  W&lder,  Schutt  Jul.  Aug. 
Prenanthes  muralis  L. 

7.  L.  Btricta  WK.  B.  unterseits  glatt,  die  wuneist  u.  unte- 
ren stengelst  schrotsftge-leyerf. ,  gezfihnt,  die  oberen  ichroUägtf.- 
fiedersp.f  an  der  Basis  pfeilf.;  K.  ebensträussig;  Achenen  beiderseits 
5riefig;  Schnabel  halb  so  lang  aXs  die  Achenen  kohlschwarz.  O«  Wal- 
dungen; Mähr.,  Böhm.,  Sachs.,  Thüring.,  am  Unterharz.  Jul.  Aug. 
L.  querdna  L.  flor.  suec,  nach  der  Beschreibung.  K.  syn.  ed.  1. 

8.  L.  sagittata  WK.  B.  unterseits  glatt,  die  wurzelst  u.  der 
Bstiel  verschmftlert,  buchtig-gezähnt,  die  stengelst.  pfeilf. ,  vngeth.^ 
gezähnelt,  die  unteren  Iftngl.,  nach  d.  Basis  verschmälert,  d.  oberen 
lanzettl.,  zugespitzt;  Rispe  ebensträussig;  Achenen  beiderseits  Öriefig; 
Schnabel  halb  so  lang  als  die  Achene^  kohlschwarz.  Q.  Wälder,  um 
Kanzian  im  Litt ,  sodann  bei  Brunn  in  Mähr.  Jul.  Aug.  Vielleicht 
ganzblätterige  Form  y.  L.  stricta,  erhält  sich  aber  auch  bei  der  Aus- 
saat in  bot  Qftrten. 

II.  Botte.    Cyanoseris.    Achene  auf  der   Mitte    mit   einer 
Biefe.    Bth.  blau. 

9.  L.  perennis  L.  B.  kahl,  fiedersp.,  Zpfl.  lineal.-lanzettl.,  auf 
der  vorderen  Seite  gezähnt;  Ebenstrauss  locker,  endst,  Achenen  bei- 
derseits Irießgy  ungefähr  so  lang  als  der  weisse  Schnabel.  2|..  Stei- 
nige O.,  Felsenspalten;  zerstr.  dch  das  Geb.     Mai.  Jun. 

87.  MÜLG^DIUM  Cassin.  MUchlattich. 
'  1.  M.  alpinum  Cassin,  2V.  eir^ach  u.  zsgesetztf  drüsig-behaart', 
B.  gezähnt,  leyerü,  der  endst  Lappen  sehr  gross,  8pieesf.-3ec^g, 
lang-zugespitzt,  die  stengelst  B.  mit  gefl&geltem,  an  der  Basis  herzt 
Bstiele  stengelumfassend;  Achenen  längl.-lineal.,  vielriefig,  an  der 
Spitze  ein  wenig  verschmälert  2J..  Schattige  O.  d.  A.,  VorA.  u.  ho- 
her Gbge ;  V ogesen,  Schwarzwald,  Mähr.,  Böhm.,  Schlcs.,  Erzgebirg, 
Schmon  in  der  Fl.  v.  Halle,  Hurz.  Jul.  Aug.  Sonchus  alpinus  L, 
K.  syn.  ed.  1.    Bl.  blau. 

2.  M.  Plumieri  DC.  Köpfchen  ebensträussig;  Bthstiele  u.  HR. 
ganz  kahl;  B.  schrotsägef.-fiedersp.,  gezähnt,  die  stengelst  mit  tief- 
berzf.  Basis  stengelumfassend,  die  oberen  laniettl.  zugespitzt,  ungeth.; 
Achenen  elliptischj  v.  der  Mitte  an  bis  zur  Spitze  verschmälert,  bei* 
derseits  öriefig.  2|..  Schattige  0.  der  VorA.;  westl.  Schwz.;  Hohneck 
u.  Ballons  der  Toges.  Jul.  Aug.  Bl.  blau.  Sonchus  Plumieri  L., 
K.  syn.  cd.  1. 
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88.  80HCHUS  I/.    OinMdtoteL 

1.  8.  olerac«u8  L^  mit  AusBohl.  der  Variet  y.  a.  ^.  St.  Mxg^ 
Aute  dotdig-ebeiuträusHg*,  HK.  kahl;  B.  Uingl^  tchrotBllgef.-fiedersp. 
od.  nngeth.,  die  stengelst  an  der  Basis  heraf.,  mit  zngespitxten  Oehr- 
efaen;  Acke/un  quer-runzelig,  beiderseits  avif  dem  Mittelfelde  Meßg» 
0.  Koltiv.  O.  Jim.~Oot  8.  laevis  Vill.  S.  dliatus  Lmk.,  DCt  BL 
gelb,  wie  an  den  folgenden.  Yar. :  B.  ganz  od.  schrots&gef.,  od.  tief- 
ftedersp.,  der  Endxpfl.  gross,  dreieckig,  n.  ß.  lacerus:  B.  tief-fiedersp., 
der  EaAspfL  auch  fiedersp.  od.  die  Zpfl.  fast  gleich :  S.  laoems  Willd. 
8.  8.  aap  er  ViU.  St.  äsUgj  Äeste  doldig-ibensträussigi  HK.  kahl; 
B.  oyal-UngL,  nngeth.  od.  etwas  schrotsAgef. ,  die  stengeist  an  der 
Basis  herzt,  mit  abgerondeten  Oebrchen;  Achenen  glatt,  benoidet,. 
beiderseiU  tnrf  dem  Umtel/eUie  3rK/ig;  W.  spindelf.  0.  Knltlv  O. 
Jan.— Oct    8.  iallaz  Wallr.,  DC. 

8.  S»  maritim ns  L.  St.  einfach,  an  der  Spitze  1— 'wenig' 
kipfigt  nebst  den  HK.  o.  den  Bthstielen  ganz  kahl;  B.  Terlängert- 
UmzettL,  ongeth.  od.  fast  baohtig,  die  stengelst  an  der  Basis  heraf.  ^ 
Achenen  gerieft,  Riefen  quer-ninzelig ;  ff.  kriechend.  2)..  Feuchte  O« 
am  Adriat  Meere.    Jol.  Aug. 

4.  8.  arvensis  L.  St.  eü^ach,  an  der  Spitze  tbenstrdussig^ 
MK.  nebst  den  Bthstielen  drüsig-behaart',  B.  lanzettl.,  schrotaftget, 
die  stengeist  an  der  Basis  herz£,  die  obersten  ungeth.;  Achenen 
riefig,  Biefen  qner-rnnzelig;    W.  kriedkend.  2|..  Aecker.    JuL  Aug. 

6.  8.  palustris  L.  St.  einfach,  an  der  Spitze  ebensträussigf 
nebst  den  HK.  n.  den  Bthstielen  drüsig -behaart;  B.  schrotsügef.« 
fiedersp.,  Zpfl.  sämmtL  lanzettl. ,  zugespitzt,  die  StB.  an  der  Basis 
pfeil£.,  die  oberen  ongeth.;  Achenen  gerieft,  Biefen  quer-ronseUg^ 
W.  ohne  AusUbtfer.  2|.'  Sumpfige  Wiesen,  Ufer;  zerstr.  dch  das 
Oeb.    Jul.  Aug. 

XXVm.  Gruppe.  CREPLDEEN.  Pappns  haarig,  die  8trahlen 
haarfein  od.  pfiriemL-borstL,  aber  an  der  Basis  nicht  spreuig-ver- 
breitert  Achene  stielrund,  od.  kantig,  od.  etwas  zsgedrfickt,  an 
der  8pitze  geschnäbelt,  od.  schnabellos  u.  an  d.  Spitse  ssgesogen, 
od.  daselbst  ron  gleicher  Breite. 

89.  PICRIDIÜM  Desf.    Picridie. 

1.  P.  Tulgare  Desf.  Untere  B.  buchtig-fiedersp.,  geziUmelt,  die 
oberen  stengelumfassend,  Ifingl.,  fast  ganzrandig;;  Bthstiele  an  der 
8pitBe  dicker;  Blftttchen  des  HK.  angedrückt  0.  Kultir.  O.,  Wege; 
Pola  in  Istrien  u.  bei  Fiume.  Apr.  Hai.  Scorzonera  picroides  L. 
BL  gelb. 

90.  ZACTOTHA  Toumef.    WarzenkohL 

1.  Z.  verrucosa  Gärtn.  0.  Felder,  unkultir.  O.;  Littor.  MaL 
Jon.    Lapsana  Zacintha  L.    Bl.  gelb. 
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91.  PTEBOTHECA  Cassin.    Pterotiieke. 

1.  P.  nemaaS^Basis  Caagin.  0.  UnkoltiT.  O.;  Finme.  Mai. 
Jon.  Bl.  gelb.  Var.:  randst.  Achenen  mit  8 — Shiutigra  Flügeln: 
LagoserU  nemaiisensis  K.  syn.  ed.  1.;  n.  ß.i  randft  Achenen  mit  4 
atnmpfem  Kielen:  Lagoserie  bifida  K.  gyn.  ed.  1.,  Trichocrepia 
bifida  Via. 

92.  CREPIS  L.     Pippau. 

I.  Botte.    Achenen  dea  MltteUiBldea  od.  alle  lang-geschBlbelt. 
Barkhausia  Moeneh.,  DC. 

1.  C.  foetida  L.  St  aufrecht,  beblftttert,  istig,  nebflt  den  B. 
ranhh.;  B.  schrot8Agef.-fieder8p.,  die  obersten  lansefü.j  an  d.  BAbIi 
tief-eiageaohnitten ;  Bthatiele  v.  dem  Aufblühen  nickend;  SchniM 
der  fandst  Achenen  kürzer  als  der  HK.f  die  innersten  länger  alt 
derselbe*^  HK,  überaU  grau  u.  tottigi  mit  einfachen  u.  drOaentrag. 
Haaren;  Blfittchen  dea  AuaaenK.  lanaetü.,  spits.  Q.  Unkult  O.; 
leratr.  dch  das  Geb.  Jun. — Aug.  Barkhauaia  foetida  DC.  pr.,  K. 
•yn.  cd.  1.    Bl.  gelb. 

2.  C.  rhoeadifolia  M.  Bieberst.  Suppl.  St  aufrecht,  bebUt- 
tart,  iatig,  nebst  den  B.  borstig-steifh.;  B.  sohrotsigef.-fiedersp.,  die 
obersten  lanzettl.,  an  der  Basis  tief-elngeschnitten;  Bthstiele  vor  dem 
AyßUlLhen  nickend;  -  Schnabel  aller  Aclienen  kürzer  als  der  HK.', 
der  gante  HK,  v.  starren  Borsten  steif h.  u.  etwas  grau;  BUttchen 
das  AussenK.  laniettL,  spita.  0.  Sonnige  O.;  Brunn  in  MAhr.  Jun. 
Jol.    Bl.  gelb.  Barkhausia  rhoeadifolia  DC.  pr.,  K.  syn.  ed.  1. 

8.  C.  rubra  L.  St  aufrecht  u.  auflBtrebend ,  einfach  od.  unter- 
Wirts  isüg,  nackt,  an  der  Basis  beblättert;  B.  schrotBXgef.-fiedersp., 
die  oberen  lanaettl.,  an  der  Basis  gesAhnt;  Bthstiele  vor  dem  Auf- 
blühen nickend;  die  fandst.  Achenen  so  lang  als  der  fruchttrag» 
HK,  die  innersten  länger  als  derselhe;  die  inneren  ßlättchen  dea 
HIL  Bteifh.,  die  des  AussenK  kahl,  ey-lans^ttfl  0.  UnkultiT.  O., 
Wege;  Osero.  Jun.  JuL  C.  Jncamata  Vis.  Barkhauaia  rubra  DC. 
pr^  K.  syn.  ed.  1.    BL  rosenroth. 

4.  C.  tarazacifolia  ThuilUer.  St  aufrecht,  b^l&ttert,  an  der 
flpitse  ebenstriiussig;  B.  schrotsägef.-gezähnt  od.  schrotsfigef.-fiedersp.; 
Bthstiele  yor  dem  Aufblühen  aufrecht ;  BK.  grau  u.  oft  steifh.,  nach 
dem  Verblufien  v.  der  halben  Länge  des  JPappus;  Blättchen  des 
AussenK.  ey-lantettf.,  nach  der  Spitze  verschmälert,  kahl,  am  Bande 
hfiutig;  DeckB.  lineaL,  krautig,  schmal-häutig-berandet  0.  Trockene 
Wiesen,  kiesige  O.;  westi.  Schwz.,  Elsass,  Baden,  Wflrtemb.,  Ober- 
bayem.  Mai— Jul.  BL  gelb.  Barkhausia  taraxacifoüa  DC.  pr.,  K. 
syn.  ed.  1.  Crepis  taurioensis  Willd.  Var.  ß.  praecox:  die  oberen 
B.  an  der  3asis  verbreitert-gedhrelt.  Crepis  praecox  Balb.  -*-  y»  in- 
tybaw:  die  oberen  B.  an  der  Basia  geöhrelt;  HK.  kahl.  Barkhauida 
intybSeaa  DC.  fl.  fr. 
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6.  C  vesicaria  L.  St  aofirecbt,  Sstig,  ebenstrSussig,  spftrlioh 
bebüttert;  B.  schrotsftgef.-geiiOmt  od.  8chrot8ftgef.-fiederBp. ;  BthBtiele 
Tor  dem  Aufblühen  aufrecht;  HK.  graa  a.  oft  steifh.,  nach  dem  Ver- 
hiSken  V.  der  halben  Länge  des  Pappus]  Blättchen  des  AussenK. 
aoal,  concav,  häutige  kahl]  DeckB.  längl.,  Btmnpf,  häutige  mit  einem 
•ehmalen,  krautigen  BftckenBtreifen.  0.  Triften,  Wege;  Veglia  n. 
Oaero.  Hai.  Barkhansia  vesicaria  DC,  K.  syn.  ed.  1.  et  B.  scariosa 
DC.  BIr  gelb.  Var.:  Aassenkelch  merklich  kflrzer  als  der  HK.:  C. 
▼eaiearia  Willd.,  u.  flast  so  lang  als  der  HK.:  C.  scariosa  Willd. 

6.  C.  setosa  Haller  fil.  St  aufrecht,  beblättert,  &stig,  Aeste 
ebenstrSussig;  B.  schrotsägef.-gezähnt  od.  leyer-schrotsAget,  die  obe- 
ren pfeilf.,  ganz  od.  an  der  Basis  eingeschnitten-gezfthnt;  Bthstiele 
vor  dem  Ai^blühen  aufrecht ;  HK,  nach  dem  Verblühen  v,  der  Länge 
des  AussenK.t  lanzettL^  spitz,  nebst  den  DeckB.  am  Bande,  den  in- 
neren BUttehen  auf  dem  Rücken  u.  d.  Bthstielen  fast  domigsteifh*, 
Borsten  starr,  einfach.  0.  Aecker,  Weinberge;  zerstr.  im  südl.  u. 
HiittL  Geb.  JnL  Aug.  Crepis  hispida  WK.  Barkhansia  setosa  DC. 
pr^  K.  syn.  ed.  1.    Var.  mit  kahlen  Bthstielen. 

n.  Botte.  Achenen  an  der  Spitce  etwas  schmftler,  walzlich  od. 
in  einen  kurzen  Schnabel  ausgehend.  Achenen  10 — ISriefig.  Pap- 
puB  schneeweiss,  weich. 

1.  St  blatüos,  an  der  Spitze  vielköpfig.  Köpfchen  klein;  Aus- 
senK.  knn,  angedrückt. 

7.  C.  praemorsa  Tausch.  St.  blattloSf  traubig,  Tr.  an  der  Ba- 
sis zsgesetzt;  d.  unteren  Bthstiele  2— Sköpfig,  d.  oberen  Iköpfig;  B. 
oval-lflngl.,  an  der  Basis  verschmiUert,  gezähnelt,  flaumig.  2|.*  Ge- 
birgige, steinige  O. ;  südL  u.  mittL  Geb.  Mai.  Jun.  Hieradum  prae- 
morsum  L.    Bl.  gelb. 

8.  C.  incarnata  Tausch.  St.  blattlos,  ehensträussig',  B.  yktey£- 
liiigL,  an  der  Basis  verschmälert,  gezfthnelt.  2|..  VorA.  u.  Gbge,  südL 
Tyrol,  Krain,  KAmth.?  Hai.  Jun.  Hieracium  incamatum  Walt  BL 
fleischroth^  röthl.  od.  weiss,  u.  ß.  lutea  Koch  syn.:  BL  gelb.  C. 
FroeUchiana  DC.  prodr.  Hieracium  parviflorum  Schleich.  Die  rothe 
Farbe  der  Bl.  geht  dch  das  Weisse  in  das  Gelbe  über  nach  FacchinL 

2.  St  blattlos  od.  an  der  Basis  mit  einem  od.  dem  anderen 
B.,  an  der  Spitze  Ikdpfig  od.  mit  wenigen  Iköpfigen  Aesten. 

9.  C.  bnlbosa  Tausch.  Sdiaft  Iköpfig,  blattlos  od.  an  der  Ba- 
sis lUAtterig,  an  der  Spitze  ne&ft  der  Basis  des  HK.  kurth.;  B. 
lingL-lanzettl.,  etwas  gezähnt,  kahl;  Wfasem  knollentragend.  2|.. 
Triften,  sandige  O.;  Istrien.  Apr.  Hai.  Leontodoll  bolbosam  L. 
Aftheorrbiza  bulbosa  Cass.,  DC.   Bl.  gelb. 

10.  C.  aurea  Cassin.  St.  Iköpfig,  blattlos  od.  an  der  Basis we- 
Blgblättarig  u.  etwas  ästig,  obermärts  nebst  dem  HK.  schvoarz-rauhh,; 

20» 
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B.  IXngL,  gezUmt  od.  fclurotaiget,  kahl;  W£ueni  stielnmd.  2|^   A« 
Q.  VorA.   JaL  Aag.    Leontodon  aaream  L.    Bl.  pomenmgftngelb, 

11.  C.  ftlpestris  Tausch.  5t.  Ik6pfig,  blatUat  od.  an  der  Ba- 
sis wenigbllttorig,  etwas  Sstig,  <m  der  SpWffi  fitagi  HK.  grau  od. 
korzh.;  B.  lanzettl.,  gezähnt  od.  schrotsftgef;.  2{.*  A.,  VorA.  o.  Jara^ 
kalk  in  Wnrtemb.,  bei  Begensb.  n.  Eichstädt  JoL  Aug.  Hieraciam 
alpestre  Jacq.    Bl.  gelb. 

12.  C.  jubata  Koch.  5t.  Ikdpfigj  1—UUUterig,  ohenpärU  nebH 
dem  Kopfchen  dicht  raulüi^  die  Haare  abstehend,  etwas  schULnge- 
lich,  drdsenloB,  gelblich;  Blättchen  des  HK.  lansettl.,  dachig;  WB. 
längI.-lanzettL,  stumpf  nach  der  Basis  verschmälert,  gansrandig,  od. 
ein  wenig  gezähnt,  kahl,  das  stengeist.  ranh.  2)..  Im  Thale  Bagne  im 
Wallis  Em.  Thomas.    C.  chrysantha  Fr5L 

3.  St  beblättert,  an  der  Spitze  ebensträossig.  Grösse  der 
Köpfchen  bei  verschiedenen  Arten  verschieden.  Bth.  aller  cttron« 
gelb  od.  goldgelb. 

13.  C.  chondrilloides  Jacq.  St  armkS^g,  grau  m.  drfisig- 
behaart,  unterwärts  beblättert;  Köpfchen  &st  ebenstränsrig;  B*  ge- 
fiedert, Fieder  bUschelig-geth^  Zpfl.  lineaL,  sehr  ichmal;  HK.  filzig; 
Achenen  lOriefig.  2|..  Sonnige,  felsige  O.;  Litt,  Krain.  Jun.  JuL  C. 
foenlculacea  Fröl.,  DC.  pr.  Andryala  chondrilloides  Scop. 

14.  C.  biehnis  L.  5t.  beblättert,  an  der  Spitze  tbemträusng; 
B.  gezähnt  od.  schrotsägef.-fiedersp.,  die  stengeist  sitzend,  last  sten- 
gelumüMsend,  flach,  an  der  Basis  geöhreU-gezähnt^  die  obersten  ganz- 
randig  ;  Bldttchen  des  HK.  sämmü.  längl.-lineal.,  zieml.  stumpf,  gran- 
fianmig,  die  äusseren  etwas  abstehend  t  die  inneren  auf  dem  Bücken 
steifh.  od.  kahl,  auf  der  inneren  Oberfläche  fast  seidig-haarig]  Ache- 
nen an  der  Spitze  schmäler,  ISriefig.  Q.  Wiesen.    Mai.  Jun. 

16.  C.  nicaeensis  Balb.  St  beblättert,  an  der  Spitze  eften^ 
sträussig]  B.  gezähnt  od.  schrotsägef.,  die  stengeist  sitzend,  fkat 
stengelumfassend,  flach,  an  der  Basis  pfeiif.y  mit  zugespitzten^  ab- 
wärts gerichteten  Oehrchen,  die  obersten  ganzrandig;  BLättchen  des 
HK.  lanzettl.,  nach  vome  verschmälert f  grau-flaumig,  die  äusseren 
etwas  abstehendf  die  inneren  auf  dem  ROcken  steifh.,  oiff  der  inne- 
ren Oberfläche  kahly  Achenen  an  der  Spitze  verschmälert,  lOriefig.  0 
Trockene  Wiesen;  Wien,  Bern,  Knielingen  bei  Garlsruhe,  um  Mann- 
heim. Mai.  Jun.  C.  scabra  DC,  nicht  Willd.  C.  agrestis  Fries,  herb, 
norm.  F.  3. 

16.  C.  tectorum  L.  St  beblättert,  ebensträusaig;  die  wurzelst 
B.  lanzettl.,  gezähnt  od.  schrotsägef.-fieder8p.,  die  stengelst.  lineaUf 
sitzend,  p/ei^.,  am  Bande  zurUckgeroUt;  Blättchen  des  HK.  lanzettl., 
nach  vome  verschmälert  u.  nebst  den  Bthstielen  grau-flaumig,  die 
äusseren  lineal.,  etwas  abstehend,  die  inneren  auf  der  inneren  Ober- 
fläche  angedrüokt-behMrt;    Ackgnen  lOriefig,   aii  der  Spitae  ver- 
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sdimSlert-isgesogeiiy  fast  geschnäheU,   SchnaM  rauh,  0.  Aecker. 
MaL  Jan. 

17.  C.  cemaa  Tenore.  St.  aufrecht,  ▼.  der  Basis  an  ftstig,  be- 
blSttertf  Äestchtn  2— Sköpflg,  t?or  der  Bthzeit  überhangend;  die  un- 
teren B.  g^fthnt  od.  schrotsftgef.,  die  oberen  pfeilf.,  oft  an  der  Basis 
kammf.-fledersp.;  HK^  nach  dem  Verblähen  ungefähr  so  lang  als  der 
hinfällige  Pappus]  Blättchen  schwach -graulich,  die  des  AussenK. 
lanxettC  angedrückt  u.  nebst  den  DeckB.  am  Rande  kahl;  Schnabel 
der  Achene  3mal  kürzer  als  die  Achene.  ©.  ünkultiv.  O.,  Wege, 
Triften;  Littoral.  Jun^~Ang.  Barkhansia  cemua  Bchb.,  K.  83m.  ed. 
1.  Crepis  polymorpha  DC.  zum  Theil. 

18.  C.  vi  reu  8  Vül.  St  bebl&ttert,  Sstig,  ebenstranssig ;  die  wur- 
zelst B.  lanzettl:,  gezfthnt  od.  BchrotsSgef.-fiedersp.,  die  oberen  sten- 
geist lineal.,  flachj  an  der  Basis  pfeilf.;  die  äusseren  Blättchen  des 
HK.  UneaL,  angedrückt,  auf  der  inneren  Oberflfiche  kahl;  Achenen 
HneaL'längl.,  lOrieJigj  an  der  Spitze  ein  wenig  schmäler.  Riefen  glatt; 
Fruchtb.  kahl.  0.  Aecker,  Triften,  Wege.  Jun. — Herbst  C.  poly- 
morpha  DC.  zum  TheiL  Yar.  Kdpfchen  noch  einmal  so  gross:  G. 
agrestisWK. 

19.  G.  pulchra  L.  St  an  der  Spitze  rispig;  die  wurzelst  B. 
schrotsftgef.,  die  stengeist.  lanzettl.,  an  der  Basis  abgeschnitten,  hin- 
ten gezfthnt;  R,  gleich-hoch,  nackt;  HK.  ganz  kahl;  Blättchen  des 
AussenK.  sehr  kurz,  eyf.,  angedrüdkt;  Achenen  lineal.,  schwach  10- 
riefig,  an  der  Spitze  wenig  verschmfllert,  kahl,  die  randst  rauh.  0. 
Hfigel,  Weinberge;  westL  Gteb.  ▼.  Basel  bis  Bingen,  u.  Oestr.  u. 
Litt  Jun.  Jul. 

DL  Sötte.    Achenen  10 — tSriefig.  Pappus  zerbrechlich,  in  das 
Gelbliche  spielend.  Bl.  gelb. 

20.  G.  Jacquini  Tausch.  St.  an  der  Spitze  l—bköpfig;  B.  lan- 
zettl.,  kahl,  gestielt,  die  äusseren  Ufurzelst  vngeth.,  die  stengeist. 
schrotsägef.,  lang-zugespitzt,  Zpfl.  der  oberen  lineal.;  HK.  nebst  den 
Bthstielen  locker-filzig  u.  oft  schwarz-rauhh. ;  Achenen  meist  12rieig. 
2(..  Felsige  O.  der  A. ;  t.  der  östl.  Schwz.  bis  Oestr.  Jul.  Aug.  Hie- 
radum  chondräloides  L. 

21.  G.  paludosa  Moench.  St.  aufrecht,  Sstig,  ebensträussig; 
B.  kahl,  die  unteren  IftngL,  spitz,  8chrot8ägef.-gezähnt,  an  der  Basis 
▼erschmälert,  die  oberen  ey-lanzeUf.,  an  der  Basis  herzf.,  stengelum- 
fassend,  gezähnt,  an  der  Spitze  ganzrandig,  lang-zugespitzt,  sehr 
spitz;  Blätteren  des  HK.  iBäaeiH.,  yerschmälert-spitz,  drüsig-behaart^ 
die  äusseren  dmal  kürzer;  Achenen  lOriefig.  2|..  Nasse  Wiesen  u. 
Waldplätze.  Jun.  Jul.   Hieracium  paludosum  L. 

IV.  Botte.    Achenen  20riefig.     Pi^ipus  schneeweiss.     Bl.  gelb. 

22.  G.  succisaefolia  Tausch.  St  an  der  Spitze  ebensträussig; 
Bthstiele  ästig; 'B.  längt.,  schxoack-ge^ähid,   kahl  od.  mit  einfachen 
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Htaren  bettrent,  die  wnrzeLit.  an  der  Baslf  Tertchmilert,  gestielt, 
stampf;  die  ttengeUt.  stengelumfassend,  das  unterste  über  der  £uis  st- 
gssogen;  Btkstiele  nehst  dem  HK.  drüsig-behaart;  Blftttchen  dee  HK. 
laazettl.,  verschmilert-spitz ,  die  fiasseren  balb  so  Ung,  angedrflekt 
2|..  Feuchte  Wiesen,  VorA.  n.  Gbge  in  WOrtemb.,  Oberbad.  tu  bis 
Oestr.,  u.  HXhr.t  Böhm.  u.  Schles.  Jnl.  Aug.  Hieraciom  snceisaefo- 
ttam  AlL  H.  moUe  Jaoq.  ß.  integrifoliom  Hopp. 

23.  C.  pygmaea  L.  St  wenigköpfig,  liegend,  an  der  Basis 
ftstig;  B.  gestielt,  eyf.  od-  etwas  herxf,,  gezShneit]  ßstiel  Uyeff.-ge' 
Mahnt;  Adienen  20riefig.  2|..  Höchste  A.;  Aelen,  Wallis /Oraubfind. 
JoL  Ang.  Hieraciom  pronellaefoliam  Gouan. 

24.  C.  blattarioides  VilL  St  1— 6k5pfig;  Köpfchen  fast  eben- 
•trftassig;  B.  l&ngL,  gezIUmt,  die  warzeist  an  der  Basis  verschmJU 
lert,  die  siengelsi.  stengelnmfassend,  an  der  Basis  pfeü-  od.  spiessf. ; 
BUUtehen  des  HK.  UngL-lanaettl. ,  stampf,  die  äusseren  etwas  ab- 
stehend,  eo  lang  als  die  inneren,  sämmtL  rauhh^  Haare  borstig,  ein- 
fiMsh;  Achenen  20riefig.  2j..  A.,  VorA.  o.  Ballon  der  Voges.  JaL 
Aag.  C.  aastriaca  Jacq.,  Hieradam  blattarioides  L.  sp.,  H.  pyrenai- 
com  L.  syst  nat 

25.  C.  gr  an  dl  flora  Tausch.  St  ainfitch,  3— 5köpfig;  B.  drüsig'' 
ßmimig,  ges&hnt,  die  won^t  l&ngl.-laazettl.,  in  einen  brüten  Bstial 
TsrschmiUert,  die  steng^t  pfei^.-stengetumjfassend,  lanzettl.,  fast 
ganzrandig;  HK.  nebst  den  Bthstielen  v.  längeren  einfitchen  u.  kÜr- 
Mren  drüsentrag.  Haaren  raahh.,  dessen  BUUtehen  l&ngL  -  lanzettL, 
die  inneren  stampf,  die  äusseren  halb  so  lang,  zitnüich  locker, 
spita,  simmtU  rauhh,  2|..  Triften  der  A.  Jol.  Aug.  Hieraciam  gran- 
^oram  AlL 

V.  Botte.    Achenen  30ri6fig.    Pappns  schmutzig -weiss,   zer- 
brechlich. 

26.  C.  sibirica  L.  St  raohh.,  an  der  Spitze  ebenstrSasrig ;  B. 
ranzelig,  elliptisoh-lingL,  gezähnt,  die  unteren  stengelst.  in  den  tief- 
geatähnten,  etengdun^assenden  Bititl  verschmälert,  die  oberen  lan- 
zettl.,  fkst  ganzrandig;  HK.  v.  einfachen  Haaren  raahh^  die  ftosser« 
BUttchen  kOrzer,  locker;  Achenen  meut  BOri^,  2^  Gesenke  der 
Sadet   JaL  Aag. 

98.  SOT^BIA  Monnier.    Soyerie. 

1.  S.  montana  Monn.  St  Iköpfig,  an  der  Basis  beblättert,  an 
der  Spitze  verdickt;  B.  elliptisch-längl.,  gezähnt,  die  stengelst  M6- 
stengelumfassend]  HK.  sehr  raohh.  2)..  Wiesen  der  A.  o.  VorA.  Jon. 
Jal.  ffieradam  montanom.  Jacq.  Grepis  montana  Tanseh.,  DO.  Bl.  gelb. 

2.  S.  hyoseridifolia  Koch.  St  Iköpfig,  blattreich;  B.  simmtL 
gettidt,  schrotsägef.j  das  oberste  lineal.,  ganzrandig ;  HK.  scbwarz-be- 
baart  a.  sehr  raohh.  2)..  Höchste  A.;  Schwz.,  Vorarlberg,  Oberstmk. 
Jol.  Aag.  Hieraciam  hyoseridlfoliom  Vlll.  BL  gelb. 
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94.  HIEBACIUM  L.  Habichtakraat 

L  Rotte.  Pilo 8 eil oi de a.  St  sohaftf.  Strahlen  des  Pappna 
Mta  fein,  einreihig  a.  gleicblang,  nnr  ein  a.  der  andere  kune 
etngemiBeht. 

a.  St  blattlos,  einfach,  Iköpfig;  od.  in  eine  Gabel  gespalten 
u.  2k5pfig^  Bthsticle  verlängert,  in  einem  spitzen  Winkel  auä-echt; 
od.  wiederfaolt-gabelig  u.  3 — 5-,  seltener  mehrköpfig.    Bl.  gelb. 

1.  H.  Pilo  seil a  L.  St.  kM,  eink6pfig]  Ausläufer  hingestreckt, 
miAnchtbar  od.  bthtragend,  letztere  an  der  Spitze  aufstrebend,  in 
einen  Iköpfigen  od.  gabelig  2  —  dköpfigen  Btbstiel  verlängert;  HK. 
kuTtrWaUL',  B.  etwas  ins  Meergrüne  spielend,  vkteyf. - lanzettl.  od. 
lajizettL,  borstig-behaart,  unterseits  grau-fllzig.  4'  Trockne  Triften, 
Haiden,  unkultiv.  O.  Mai — Herbst  Var.  a.  vulgare:  Köpfchen  kleiner; 
HK.  drüsig-behaart;  Ausläufer  verlängert  n.  dünn;  B.  unterseits  ßL- 
^^S'  —  ß-  robustius:  an  allen  Theilen  grösser >  behaarter;  HE.  t. 
einfachen  Haaren  rauhh.;  Ausläufer  zwar  verlängert,  jedoch  -  merk- 
lich'dicker;  B.  unterseits  weiss-filzig.  —  /. /ari/toreum:  B.  beider- 
seits, doch  unterseits  dichter,  v.  einem  fein-stemf.  Flaume  filzig.  H. 
Pllosella  ß.  farinaceum  Homung,  H.  velutinum  Heg.  u.  Heer.  —  S. 
pilosissimuM:  v.  d.  Qrdsse  der  vorhergehend.  Varietät,  aber  dch 
verlängerte  Haare  sehr  rauhh.;  Köpfchen  v.  langen  Haaren  sehr 
zottig,  wie  an  H.  alpinum;  Blättchen  des  HK.  an  der  Spitze  ver- 
sohmälert-spitz ;  Ausläufer  dick,  kurz«  H.  Peleterianum  Merat  —  i. 
grandifltfrum :  Köpfchen  fast  noch  einmal  so  gross ;  HK.  mit  kurzen 
Drüsenhaaren  besetzt;  Ausläufer  kurz,  ziemlich  dick.  H.  Pilosella  y. 
grandiflorum  DC.  —  C-  Hoppeanum:  ebenso  wie  die  vorhergehende, 
aber  die  äusseren  Blättchen  des  HK.  oval-lanzettl. ,  fast  eyf.,  ziem- 
lich stumpf.  H.  Hoppeanum  Schultes.  H.  piloseUaeforme  Hoppe.  Die 
Var.  e,  u.  f.  auf  den  A. 

2.  H.  stoloniflorum  MTK.  St.  meist  IhUitterig,  gabelig'2k5pfig 
od.  wiederhoU-gahelig-3'  u.  m^rkÖpfig;  Bthsticle  verlängert,  aufrecht; 
AttSlAtt(er  liegend,  unfruchtbar  u.  bthtragend,  letztere  aufstrebend, 
Iköpfig  od.  gabelig -mehrköpfig;  HK,  an  der  Basis  niedergedrückt- 
bauchig  ;  B.  grasgrün,  vktey-lanzettf.,  borstig-behaart,  unterseits  dch 
den  fein-stemf. ,  zerstreuten  Flaum  etwas  grau.  2j..  BÄrgtriften,  Gras- 
plätze; Böhm.,  Hamburg,  Mai — Jnl.  Bl.  schwefelgelb,  die  äusseren 
unterseits  meist  purpurn  gestreift. 

3.  H.  bi  für  cum  M.  Biebst.  St.  meist  Ihlätterig^  gaheligy  8- 
iopfig  od*  vsiederhoU'gabelig  u.  3-  u.  mehrköpfig]  Bthstiele  verlängert, 
aufrecht;  Ausläufer  liegend,  verlängert,  unfruchtbar  u.  bthtragend, 
letztere  aufstrebend,  Iköpfig  od.  gabelig-mebrköpfig;  HK.  an  der  Ba- 
sis bauchig y  B.  in  das  Meergrüne  spielend,  vktey-lanzettf.,  unterseits 
dch  den  zerstreuten  fein-sternf.  Flaum  etwas  grau.    2|.>  Sonnige  an- 
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knltiT.  O.;  serstr.  dch  du  G^b.   Mai—JnL   BL. schwefelgelb,  meist 
ffleiohfiubig,  auch  die  randet :  Ji.  bnddatam  Be^rfl. 

4.  H.  furcatam  Hoppe.  St.  nackt  od.  16töUertg,  ga6eitg,  2- 
lc6p>Eg  od.  wiederhoU-gabdig  u.  3— ÜcSpjSg;  Bthstiele  verlang^  auf- 
recht; Ausläufer  fehlend  od.  k^rz',  HK.  nädi  dem  Verblühen  kugeUg; 
B.  kahl  od.  zerstrent-borstig,  nnterseits  mit  fein-stemf.  Flaume  be- 
streut u.  auf  der  Mittelrippe  borstig,  die  inneren  lanzetH.,  spiti,  die 
äusseren  halb  so  lang,  vkteyf^  stumpf.  2)..  Triften  der  A.  Jul.  Aug. 
H.  sphaeroeephalum  FröL,  DC.  —  fi.  alpicola:  Schaft  sehr  rauhh.; 
HK.  dicht-sottig  v.  schwarzen  Haaren;  Ausl&ufer  kurs.  H.  alpioola 
Schleich. 

^  b.  St  an  der  Spitse  2— 5k5pflg,  mit  ebensträussig-ssgestellten 
Köpfchen;  od.  an  verkfimmerten  Expl.  mit  einem  einxelnen  Köpf- 
chen od.  an  wudiemden  in  mehr  als  5  endigend.    BL  gelb. 

5.  H.  breviscapumDC.  St.  nackt  od,  Ihlätterigj  ander  SpÜxe 
8  —  ^k&pfig\  Bthstiele  fast  ebenstrftussig;  AMsl&ufer  Bd|j^*  kurz  od. 
fehlend ;  B.  beiderseiti  v,  einem  fein-sternf.  Fla\tm  graxitich  u.  bor- 
MtigsUifh.,  die  inneren  lanzettL,  die  äusseren  vkteyf.  u.  oberseits 
kahl.  2)..  Höhere  A.  d^  Schwz.  Jul.  Aug.  Wohl  Abart  v.  H.  an- 
gustifolium. 

6.  H.  angustlfolium  Hoppe.  St.  nackt  od.  IblätXerig,  an  der 
Spitze  2 — ölEÖpj'ig;  Bthstiele  ^iensträussigi  nach  dem  Verblühen  auf- 
drehend',  Auslauf  er  sehr  kurz  od.  fehlend ;  Bth.  gleichfarbig;  B.  freu- 
dig-grün, lanzettl.  od.  fast  lineaL,  kahl  od.  am  Bande  und  auf  der  Rippe  fein- 
stemf.-fiaumig,  zerstreut-borstig-behaart  2)..  Höhere  A.  Jun. — Aug. 

7.  H.  Auricula  L.  St.  nackt  od.  Iblätterig^  an  der  Spitze  2—5- 
ftöpjEg;  Bthstiele  ebensträussig ,  nach  dem  VerbliUien  aufstrebend; 
Ausläufer  liegend,  verlängert,  unfruchtbar  od.  (sehr  selten)  aufgebend 
und  bthtragend  und  gabelig- 2  —  mehrköpfig;  Bt}L  gleichflarbig;  B. 
bläulicbgrün,  lanzettL,  kahl,  zerstreut-borstig^behäart,  d!e  äusseren 
stumpf  die  inneren  spitz.  2|..  Wiesen,  Triften.  Jun. — ^Oct  H.  dubium 
Willd.  u.  der  Autor. 

c  St  an  der  Spitze  ebensträussig  -  vielköpfig ,  20 — lOGköpflg. 
B.  mehr  od.  weniger  bläuUchgrün,  am  Rande  od.  fiberall  borstig- 
steifh.,  u.  Unterseite  od.  auf  beiden  Flächen  mit  stemf.  Flaun  be- 
streut, selten  ganz  kahL    BL  gelb. 

8.  H.  piloselloides  ViU.  St.  schlank,  nackt  od.  untertoarts 
armblätterig,  kahl;  Ehenstrauss  vi^^tüpfig,  fast  rispig,  locker,  kahl 
od.  zerstreut-behaart;  HK.  schwach  fein-stemf.-flaumig ;  Bthstiele  nach 
dem  Verblfihen  abstehend  u.  aufstrebend;  B.  bläulich-grün,  schmal- 
lanzettU,  kahl  od.  am  Rande  od.  auf  der  ganzen  Oberfläche  zerstreut- 
borstig-behaart; Borsten  stark,  starr.  2)..  Felsige  O.;  Flusskies;  sfidl. 
Geb.,  besonders  ttber  den  A.  Jun.  JuL  —  ß.  glareosum:  niedrig, 
der  St  ▼.  der  lOtte  an  ästig;  Aeste  schlank,  eine  lockere ,  rerbret* 
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torte,  sprdtsende  U.  da^pteÜeili«   H.  IBdielii  Tausch.  FhiBskies  der 
Save  in  Krain  n.  delHbenso  im  Litt    ^ 

9.  H.  praealtum  Koch.  (Villars  mit  ZnsStEen.)  St  kahl  od. 
zerstreatrborstig-behaart  u.  mit  fein-Bternf.  Flaume  bestreut,  unter- 
wärts l--^D€nighlätterig]  Ebenitrauss  vielköpfig,  gleichhoch,  locker] 
BthBtiele  u.  HK.  lockerer  od.  dic^ter-feiB-0temh.•^gra^  n.  behaiurt,  Bth- 
stiele  nach  dem  VerblOhen  gerade;  B*  bUtuHch-grän ,  lanzettl.,  am 
Rande  od.  auf  der  ganzen  Fläche  borstig-haarig,  Borsten  stark,  tte»/, 
Unger  als  der  Durchmesser  des  St  2|.-  Trockene  Wiesen,  unknltiv. 
O.  Jnn.  Jul.  Var.  a.  florentinumi  Anslfiiifer  fohlend  od.  die  aufstre- 
benden bthtragenden  seitenstftndige  St  darstellend;  St  kahl;  am 
Bande  u.  nnterseits  auf  der  Mittelrippe  mit  Borsten  bewimpert  H. 
praealtum  Vill.,  DC.  H.  florentinum  'WiUd. ;  die  Form  mit  mehr  be- 
haartem St,  u.  schwandrüsigen,  behaarten  Bthstielen  u.  HK.:  H. 
obscorum  Bchb.  —  ß.  Bauhini:  St.,  B.  n.  aUetf  übrige  -wie  bei  der 
Variet  oc,  «ber  fftdliche,  yeflängerte  Auslftofer  treibend.  H.  Baahini 
Bess.  H.  Auridula  WiUd.>  —  /.  fallax:  Anslftofer  fehlend  od.  aüC- 
sfcr^end  u.  bthtragend;  B.  oberseits  überall  mit  steifen  Borsten  be- 
streut; Schaft  ziemlich  kahl.  H.  fallax  DC.  —  S.  decipiensi  6t,  B. 
B.  alles  ^brige  wie  bei  der  Variet  /.,  aber  verlängerte  Ausläufer 
treibend,  H.  fallax  Koch  bei  DC.  —  e.  hirsutum:  St  durchaus  u. 
die  B.  unterseits  mit  fein-stemf.  Flaume  bedeckt;  Ausläufer  aufstre- 
bend, Stengelf.,  bthtr^igend.  H.  lailax  Willd.;  weniger  rauhh.:  H. 
oymigerum  Bchb. ;  sehr  rauhh. :  H.  Zizianum  Tausch.  —  Die  Var.  e. 
unterscheidet  sich  y.  H.  echioides  dch  die  wenigen  u.  nicht  allmäh- 
üg  an  Grösse  abnehmenden  StB.,  u.  die  kleineren,  nicht  so  dicht-iil- 
uigen  Köpfchen. 

10.  H.  echioides  W.  K.  St.  reichblätterig,  10  —  20blätterig, 
V.  fein-stemf.  Flaume  dicht-filzig  u.  borstig-haarig,  Borsten  steif,  län- 
ger als  der  Dchmesser  des  St;  B.  allmdhlig  nach  oben  an  Grösse 
abndimend,  bläulich -grün,  lanzettl.,  unterseits  fein-stemf.-flaumig, 
beiderseits  von  starken,  verlängerten  Borsten  steifJu]  Ebensirauss 
vieÜcßpfig,  gleich-hoch,  locker,  toeiu- filzig  und  behaart;  Ausläufer 
fehlend  od.  aufstrebend,  stengedf.  u.  bthtragend.  2|..  Hügel  u.  unkul- 
tiy.  O.;  ndrdl.  u.  Östl.  Geb.  Jun. — Aug.  —  m.  setigerum:  Borsten 
des  St  o.  der  B.  abstehend.  H.  setigerum  Tausch.  —  ß.  verum: 
Borsten  des  St  u.  der  B.  aufrecht  od.  angedrückt  H.  echioides 
Lumn.,  WK.  —  f.  grandiflorum:  Ebenstrauss  aus  wenigeren  .aber 
grSsseren  Köpfchen  zsgesetzt,  Köpfchen  fast  so  gross  wie  an  H.  Pi- 
losella.    H.  dnereum  Tausch. 

11.  H.  Nestleri  Vill.  St  an  der  Basis  3— 6blätterig,  mit  fein- 
stemf.  flaum  bestreut  u.  borstig -kurzhaarig,  Borsten  so  lang  als 
der  Dchmesser  des  St  od.  kürzer;  B.  längL-lanzettL  u.  längL  bei- 
derseits fetn-stemf.-flaumig  ti.  u.  kurzen  Borsten  kurth.,  die  äusseren 
stumpf,  die  inneren  spitz ;  Ebenstraitss  gedrungen  vi^k^pfig,  graulich, 
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T.  dra«s!gt&  HMrea  od.  Borsten  ravhlL;  BthstielthMi  bttflcbeUg.  2^ 
Unknltiv.  O.;  sfidl.  n.  mittl.  Ckb.  Jim.  JuL  Var.  et.  hiriutum:  Haare 
dee  St  eo  lang  aU  dessen  Dohmesser;  Ebenstraoss  y.  einfachen, 
Terl&nferten  Haaren  raiifah.  H.  cymosom  FroL  —  ß,  hrtviietum: 
Borsten  des  St  n.  der  B.  sehr  kurz ;  Ebenstraoss  y.  einfachen,  yer- 
Iftngerten  Haaren  rauhh.  —  y*  VaiUantii:  Borsten  des  St  n.  der  B. 
sehr  knrz ;  Haare  des  Ebenstransses  kurz,  drfisig,  mit  wenigen  damnter 
gemischten  längeren,  einfachen.    H.  ViUllantil  Tansch. 

12.  H.  pratense  Tausch.  St.  unterwärU  armblätterig,  von  ver- 
liHgerteny  schlanken  Haarean  rauhh.,  oberw&rts  nebst  dem  Ebenstraoss 
y.  dr&sentrag.  Haaren  n.  Borsten  sehwarz-behaart;  Ehemtrauee  viel- 
köpfig, gedrungen;  Bthstieldien  während  der  Bthzeit  geknäuett;  B. 
grasgrün,  od.  nor  etwas  bläolichgrün,  Uingl.-lanzettl.,  y.  schlanken 
Haaren  rauhlu  aber  ohne  den  fein-stemf.  Flaum  od.  nnterseits  8p&> 
lieh  damit  bestreut  2|..  Hügel,  torfhalt  Wiesen;  mittl.  tu  häufiger 
DÖrä.  Geb.  Jun. — Aug.  H.  oymosum  Willd.  H.  collinum  (}ochn.  H. 
dnbium  L. 

d.  St  2-— mehrkdpfig,  wie  in  der  Abth.  o.,  aber  die  B.  grfin 
ohne  Misdiung  yon  Bläulichem,  übrigens  rauhh. 

13.  H.  aurantiacum  L.  5t  vfUeriDärts  armblätterig,  von  ver- 
längerten, schlanken  Haaren  rauhh,,  oberwäris  nebst  diem  ßben- 
stravss  schwarz-drüsig-behaart  u.  v.  einftushen  Haaren  rauhh.;  Eben- 
strauss  2— lOkSpfig  (bei  kultiyirten  15 — 20köpflg),  geknftuelt,  zuletst 
locker;  B.  grasgrün,  längl.  od.  yktey-lanzettf.  od.  ykteyf.,  v,  schUmhen 
Haaren  rauhh.,  ohne  fein-stemf.  Flaum.  2|.  od.  e>  Triften  der  A. 
u.  VorA.  u.  Voges.;  Mähr.,  B5hm.  u.  Sehles.  Obg.  Jun.  Jul.  Bl. 
pomeranzenfarb.  Var.  ß.  luteum :  Bth.  gelb.  H.  aurantiacum  S.  flaysm 
Öaud.,  Schleich.  Kommt  dem  H.  sabinum  am  nächsten,  unterscfa. 
sich  aber  hinlänglich  deh  die  3mal  grosseren  K5pf<^en  u.  den  lockeren 
Ebenstrauss.  —  y.  bicolor:  Bl.  am  Bande  pomeranzenfar^.,  im  Mittel- 
felde dtrongelb. 

14.  H.  sabinum  Sebast  u.  Maur.  5t.  unterwärts  mehrblätterig, 
nebst  den  Bthstielchen  u.  B.  mit  fein- stemf,  FUntm  bestreut  u.  v. 
verlängerten  Borsten  rauhh,;  Ebenstrauss  vidkSpfig,  20-- SOkÖpflg, 
dicht-gedrängt;  HK.  sehr  rauhh.;  B.  grasgrün,  lanzettl.,  od.  yktey- 
lanzettf.,  d.  äusseren  stumpf,  die  inneren  spitz.  2).  Triften,  liebte 
WaldO. ;  Wald  v.  Lippiza  bei  Triest  Jun.— Aug*  H.  cymosum  VÜL 
Var.  ß.  ruhdlum:  Bl.  rdthlich.  *H.  multiflonim  Schleich.  Dieses  in 
den  A.  der  sttdl.  Schwz. 

n.  Rotte.  Aurellr  Tausch  s.  TheiL  Die  B.  satt-bläoUch- 
grün,  lanzettl.  od.  längt,  meist  y.  yerlängerten  Haaren  zottig  od. 
am  Blattstiele  bärtig.  Die  der  nichtbliihenden  WKdpfe  überwin- 
ternd u.  noch  zur  Bthzeit  yorfaanden.  Zähne  der  Bl.  auswendig 
kahL     Haare    der  B.   gesähnelt,    nicht    mit   drüsigen   gemischt 
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Btnililen  des  Pi^piis  stärker  als  b«i  voriger  Botte,  «.  wie  bei  allen 
folgenden  nndentlich-sweireihig,  die  langen  mit  mehreren  knrien 
gemischt 

15.  H.  statieefoliam  VilL  St  fi^t  nackt,  1— Sköpfig;  Bth- 
BÜele  yerlingert,  oberwärts  vielschnp^g  und  nebst  dem  HK.  grau- 
lich; BlSttcben  des  HK.  zogespitst;  WB.  lineal.  od.  lanzettl.-lineaL, 
ziemL  stumpf^  entfernt -gezIUint  od.  ganzrandig,  nach  der  Basis  ver- 
schm&lerty  kahl;   W.  kriechend.  2|..  A.  u.  VorA.,  u.  Ebenen  längs  der 

A.  Jun^  JoL 

16.  H.  porrifolinm  L.  St>  beblfittert,  meist  v.  der  Basis  an 
S«tig,  lodttr-ritpigj  kahl;  ÄesU  schlank^  abstehend ^  meist  2köpfig; 
JBihitiele  oberwftrts  schuppig  u.  n^st  dem  HK*  v.  fem^etemf.  Flaume 
edDOf  graulich;  Blftttcben  des  HK.  an  der  Spitze  stampf,  angedrückt; 

B.  htäuUchgrünf  UneoL-lanzettL  ti.  lineal.^  zugespitzt,  an  der  Spitze 
rerschmfilert,  fiist  ganzrandig,  kahl  od.  an  der  Basis  gewimpert,  die 
stengeist  sitzend.  2)..  VorA.  n.  A. ;  Oestr.,  Stmk.,  Krain,  südl.  Schwz. 
Jnl.  Aug.  Var.  a.  armeHaefoUum:  B.  Vi— iVs'"  breit,  ganzrandig 
od.  mit  einigen  schwachen  Z&hnchen.'  H.  porrifolium  a.  armeriaefo- 
Hum  Pröl.  bei  DC.  —  ß.  denticulatum:  B.  3—6"'  breit,  schm&lcr 
u.  breiter  lanzettl.,  entfemt-gezähnelt,  an  der  Basis  od.  anch  auf  der 
Unterseite  rauhh.  H.  porrifolium  d,  dentatum  Pröl,  bei  DC.  —  y. 
FroeUchii:  B.  wie  bei  ß^  aber  unterseits  mit  feinen  Stemhärchen. 
H.  saxatÜe  Jacq.  obs.,  FrÖlich  bei  DC.  —  Der  Name  H.  saxatile 
Jacq.  ist  u.  bleibt  zweideutig. 

17.  H.  glancnm  Allioni.  St.  beblättert,  2— mehrköpfig,  kahl;  Bth- 
stiele  oberwSrts  schuppig  u.  nebst  dem  HK,  v.  fein-stemf.  Flaume 
grauUchj  Übrigens  kahl  od.  mit  einfachen  od.  drüsigen  Haaren  splir- 
Sch  bestreut;  BlXttchen  des  HK.  angedrückt;  B.  bläuUchgrün ,  lan- 
zettl-, zugespitzt,  nach  der  Basis  Terschmftlert,  ganzrandig,  entfernt- 
gezShnelt  od.  gezähnt,  kahl  od.  an  der  Basis  bärtig-gewimpert,  die 
stengeist  entfernt,  die  unteren  gestielt,  die  oberen  sitzend.  2j..  A.  u. 
VorA.  u.  SJes  der  Bäche  in  den  A.  Jun. — Aug.  H.  saxatile  Jacq.  ic. 
rar.  t  163.,  K.  syn.  ed.  1. 

18.  H.  bupleuroides  Gmel.  St.  hlattreich,  2— mehrk($pfig,  kahl; 
Blhstiele  oberwfirts  schuppig  u.  nebst  dem  HK.  v.  fein-sternf.  Flaum 
etW€U  graulich  u.  behaart  mit  einfadiefi  Haaren ;  Blättchen  des  HK. 
iiemli<£  spitz,  die  äusseren  abstehend;  B.  bläulichgrün,  lanzettL-zu- 
gespitzt,  nach  der  Basis  verschmälert,  gestielt,  ausgeschweift-gezäh- 
ndt  od.  gezähnt,  kahl  od.  an  der  Basis  gewimpert,  die  stengeist 
zahlreich,  genähert,  die  oberen  sitzend.  2)..  A.  u.  VorA.;  Schwä- 
bische Alp.  JuL  Aug.  H.  polyphyllnm  Willd.  H.  graminifolinm 
DC.  prodr. 

19.  H.  dentffium  Hoppe.  St.  beblättert,  1 — mehrköpfig  u.  et- 
was ebensträusig,  mit  Hernf,  Flaume  bestreut  u.  zottig;  B.  bläulich- 
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gribi,  rauKh,  od.  oberi«lt8  kaU  werdend,  tansettZ.,  mgeipitct,  •xm- 
geschweift  od.  klfiiigeslhiit,  in  den  Bstiel  Terschmllert,  die  stengHst. 
xahlnich,  genäkt^ti  die  oberen  kleiner  ^  e^^  Httend]  Bthstiele  nebit 
dem  HK.  graulich  n.  raahh. ;  BIfttfcchen  det  HK.  ingespitzt-Ter- 
■ehmftlert,  «ngedrfiekt  2)..  A.  a.  VorA.  JoL  Aug.  H«  «pedosiim 
Hörnern. 

iO.  H.  glabratnm  Hoppe.  St,  beblättert t  1 — mehrkSpfig  n. 
etwas  ebenstränssig,  kahl;  B.  bläulichgrünt  lanxettLt  zugespitzt^  flach, 
ganxrandig  od.  entfemt-geafthnelt,  in  den  tchmalen  Bttiel  verschmä' 
lert,  ganz  kaH  od.  an  der  Basis  etwas  gewiinp;erty  ^  oberen  sten- 
geist sitsend;  Bthitieie  oberwirts  y.  fein-stemt  Flanme  graulich  n. 
nebst  dem  HK.  v.  weissen  Hnaren  sehr  zottig;  Blftttchen  des  HK. 
nach  Yome  versohmAlert  u.  sehr  spitt,  die  äasseren  etwas  abstehend. 
4.  A.  n.  VorA.    H.  flexnosnm  Fr6L,  DC.   Jnn.  JoL 

21.  H.  Till  OS  am  L.  St.  bebUttert,  1— mehrV5pfig  n.  etwas 
ebenstrftnssig  n.  nebst  den  B,  wollig -ratihh.i  B.  bläulichgrüny  längL' 
lanzettL  u.  lanzetü.j  gezäbnelt,  fiist  wellig,  nach  der  Basis  verschtnä- 
lerti  die  stengeist,  sitzend,  die  oberen  eff,  u,  halbstengelunrfassend; 
St  ^oberwftrts  nebst  den  Bthstielen  y.  stemf.  Flaume  graulich,  y.  der 
Wursd  an  n^fst  den  Bthstielen  u,  dem  HK.  v,  weissen  Haaren  sehr 
rauhh. ;  Blfittchen  des  HK.  aus  einer  eyf.  Basis  yerschmUert  u.  sehr 
spitz,  locker,  die  äusseren  weit  abstehend.  2|..  A.  n.  VorA.  Jun. 
JuL  Var.:  obere  Bfläche  kahl:  H.  flexuosum  WK.,  nach  der  Ab- 
bildung. 

98.  H.  Schraderi  Schleicher.  St.  l^wenigkSpfig^  fast  nackte 
mit  fein-stemf.f  graulichem  Flaume  bedeckt  u,  n^st  dem  HK.  v.  ver- 
längerten, drisenlosenj  grauen,  an  der  Basis  schwarzen  Haaren  sehr 
zottig;  Bthstiele  in  einem  spitzen  Winkel  aufrecht;  BUttcben  des 
HK.  locker,  die  äusseren  abstehend;  B.  blfiulichgrttn,  lanzetÜ.,  spitz, 
in  den  Bstiel  yerschmftlert,  ganzrandtg  od.  gez&hnelt,  die  wurzelst 
rasig,  die  stengeist.  wenige  od,  fehlend.  2)..  Triften  der  höheren  A. 
Jun. — Aug. 

83.  H.  glanduliferum  Hoppe.  St.  Iköpfig,  mit  fein -stemf., 
graulichem  Flaume  u.  kurzen^  drUserUrag.  Haaren  dicht-biddeckt;  HK. 
V.  verlängerten,  russfarbig -grauen,  an  der  Basis  schwarzen  Haaren 
sehr  xottig,  Blättchen  locker  (nach  Hoppe);  B.  grasgrün,  lanzettL, 
spitz,  in  den  Bstiel  yerschmälert,  ganzrandig  od.  klein-gezähnelt,  die 
wurzelst  rasig,  die  stengeist.  wenige  od.  fehlend.  2|.*  Höchste  Joche 
der  A.;  Schwz.,  Kämth.    Jul.  Aug. 

m.  Botte.  Cerinthoidea.  B.  satt-bläulich-grfin,  längl.  od. 
elliptisch,  meist  y.  yerlängerten  Haaren  zottig  u.  am  Bstiel  bärtig, 
die  der  nichtbIQhenden  WKöpfe  überwinternd  n.  noch  zur  Btiiezeit 
yortianden.  Zähne  der  Bth.  auswendig  mit  kurz-gegliederten  Här- 
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d&en  b«setit  Hmt«  der  B.  gesShnett,  nichts  nAit  drfialipen  gemischt, 
aber  letitere  «n  den  Bthstlelchen.  Bl.  gelb. 

24.  H.  Bitzatile  VilL  St  schkmk,  «.  der  Basis  an  ästige  unter 
d«n  AMten  blatflos,  Aerte  mit  einem  Blatte  gestützt^  verUngert,  fädL, 
meiBt  Iköpfig,  obeneärts  sckwack-grau ,  drüsig-b^aart-,  B.  bläutick- 
grün,  eUiptisek  od.  breit- laniettl. ,  sogeepitat  od.  stampf  mit  einem 
Spitzehen,  ganzrandig  od.  entfemt-gesiXhneit,  in  den  Bgtiel  Tersehmä- 
lert,  beiderweits  rauhh^  u.  am  Bstiel  didU'gebärtet,  die  aetstützenden 
elliptisch,  sitzend,  die  oberen  klein;  HK^  drüsigh.,  Blftttchen  ange- 
drückt, die  innersten  spitz.  2|.-  Steinige  O.  bei  Hartigny  im  Wallis. 
Mai.  Jmi.  Dem  folgenden  fihnlich,  aber  viel  niedriger,  der  St  schlank, 
die  Aeste  dünn,  die  Bth.  aber  doch  ansehnlich.  Auf  hohen  Bergen 
ist  die  Pfl.  einköpfig  n.  dieses  ist  nach  Mongeot  das  eigentl.  H.  saxa- 
tue  VilL  An  niedr^eren  O.  ist  sie  3— 4k5pfig  o.  bildet  H.  Lawsonii 
Vm.,  (nicht  Smith.) 

25.  H.  longifolinm  Schleich.  St  beblftttert,  1— mehrkdpfig  u, 
etwas  ebensträussig  t  unterwärts  rauhh.;  B.  bläuUckgnm^  breit-lan- 
xettUf  zugespitzt  1  ganzrandig  od.  entfernt- gezähnelt,  in  den  langen 
Bstiel  oerschmälertf  am  Bande  u^  auf  der  Rippe  rauhK-bärtigy  die 
stengeist  entfernt,  die  oberen  sitzend,  ey-lanzettf.,  halbstengelamfas- 
send;  BÜutide  graulich  u.  drüsig  behaart;  HK.  zottig  od.  dicht- 
drüsig-behaart y  Blättchen  spitz,  angedrückt,  die  &nssersten  ein  wenig 
abstehend,  die  innersten  verschm&iert-pfriemL  n.  spitz.  2|..  Triften 
der  A  a.  Gbge;  südL  a.  westl.  Schwz.  Jul.  Aug.  H.  Lawsonii  Smith. 
H.  cennthoides  der  bot  Qärten.  Die  Köpfchen  vor  dem  Aufblühen 
Utnger  n.  aach  die  Bth.  l&nger  als  bei  H.  decipiens. 

26.  H.  decipiens  Froel.  bei  DC.  St  wenigblätterig,  ziemlich 
ebensträussigf  an  der  Basis  rauhh.;  B.  bläulichgrün  j  breit-lansettL, 
entfemt'getähnty  in  den  Bstiel  verschmälert,  am  Bande  u.  emf  der  Mü* 
tekrippe  unterseits  rauhK-bärtig,  d.  stengeist  lanzettL,  sitzend ;  Bthstiele 
graulich,  nebst  d.  HK.  drüsig-behaart;  die  Blättchen  des  HK.  spitz, 
angedrückt,  die  äussersten  ein  wenig  abstehend,  die  innersten  ver- 
scbnälert-piHeml.  u.  sehr  spitz.  2|..  Auf  dem  Hohneck  der  Voges. 
JuL  Aug.  H.  cerinthoides  C*  decipiens  Monnier,  H.  longifolium  ß, 
Mougeoti  K.  syn.  ed.  1.  Köpfchen  noch  einmal  so  dick  als  bei  H. 
paUescens. 

IV.  Botte.  Pttlmonarioidea.  B,  grasgrün  od.  bei  einigen, 
dem  Hieracium  murorum  verwandten  Arten  od.  Abarten  bläulich- 
grün,  die  der  nichtblühenden  Wköpfe  Überwinternd  n.  noch  zur 
Bttiezeit  vorhanden.  Zähne  der  Bl.  auswendig  kahL  Haare  der 
BZähne  gezähnelt,  nur  bei  H.  Jacquini  mit  drüsigen  gemischt« 
BL  gelb. 

27.  H.  valgatum  K.  syn.  ed.  1.,  Fries.  Novit  fl.  suee.  ed.  2. 
p«  t&8.    iSt.  fJAOi  Ebeiutraiust  tragend^  v.  der  Basis  an  beblättertf 
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an  der  SpHze  näbtt  den  BtiisHeien  v,  dem  HK.  ▼.  sternf.  RAiime 
graulich  u.  o.  kohUchwarzen^  drüsentrag.  Haaren  kurdu;  B.  grof- 
grün,  nnterselti  u.  «m  Bande  ravhh.,  e^-lantettf*  od.  ey^»  natA  der 
Basis  verschmälert  y  gesfthnt,  die  Zfthne  der  Baaifl  tiefer  u.  ronrirti 
gewandt,  die  StB.  S  od.  mehrere ,  die  W^  ,u,  oirteren  StB.  gealieltr 
die  oberen  fast  sitzend.  4.  Wilder,  ui^tiltiT.  O.  Jun.  Jnl.  H.  ml- 
gatom  Fries.  1.  c,  nach  mitgetiieUton  Expl.  n.  nadi  der  Diagiiose 
,,folüs  radiealibns  persisteatibas.^^  (nicht  H.  ynlgatnm  Fries  KoTit 
mant  2.  p.  48.).  IL  sylvaticum  Sm.,  DC. 

28.  H.  ramosum  W.  K.  St.  rispig,  einen  Ebenstranss  tragend, 
meist  V.  der  Basis  an  ästig  v.  behtättert,  an  der  Spitze  n^fst  den 
Bthstielen  u.  dem  HK.  graulich  k.  v.  schwarxen,  an  der  Spitze  grauen^ 
elrrfachen  Haaren  kurzh. ;  B.  grasgrÜHj  am  Bande  n.  nnterseits  rauhh., 
ey-lansettf.,  nach  der  Basis  verschmälert,  gezähnt,  die  Zähne  der  Basis 
tiefer  u.  abstehend,  die  W.-  u.  unteren  StB.  gestielt,  ^e  oberen  fast 
sitzend.  2{..    WUder  der  südl.  Bchwz.    Jun. — Aug. 

29.  H.  pallescens  W.  K.  5t.  einen  Ebenstranss  tragend^  2— 
iblatterigf  an  der  Spitze  nebst  den  Bthstielchen  ti.  dem  HK.  grau- 
tick  u.  mit  einfachen  t  grauenj  an  der  Basis  schwarzen  Haaren  be- 
haart ;  B.  bläulichgränj  am  Bande  n.  unterseits  rauhh.,  längt.,  nach 
der  Basis  allmählig  verschmälert^  gezähnt,  die  Zähne  der  Basis  tiefer 
11.  vorwärts- gekehrt j  diö  W.-  u.  unteren  StB.  gestielt,  das  oberste 
ftist  sitzend.  2)..  Schwz.,  Schleich.,  der  den  StandO.  nicht  angab. 
Jun. ~ Aug.  Stimmt  sehr  mit  H.  Schmidtii  tlberein  u.  nntersch.  sich 
Torzügl.  dch  den  nicht  drüsig-behaarten  Ebenstranss,  ▼.  H.  indsum 
dch  die  an  der  Basis  allmAhlig  in  den  Bstiel  verschmllerten  B.  n. 
dit  bIXuliehgrfine  Farbe  derselben,  an  H.  incisum  suid  die  B.  an 
der  Basis  mehr  od.  weniger  abgerundet  u.  die  ZShne  oft  rückwärts 
gerichtet 

30.  H.  Schmidtii  Tausch.  St.  einen  Ebenstranss  tragend,  meist 
IblStterig,  an  der  Spitze  nebst  den  Bthstielen  u.  dem  HK.  graulich 
n.  mit  an  der  Basis  schwarzen  j  meist  drSuentrag.  Haaren  bdiaafti 
B.  bläulich-grün ,  am  Bande  u.  unterseits  rauhh.,  ey-lansettL,  nach 
der  Basis  verschmülert,  gezähnt,  die  Zähne  der  Basis  tiefer  u.  vor- 
wärts-gekehrt,  die  WB.  gestielt,  das  StB.  fast  sitund.  2|..  Felsen- 
spalten; Böhm.,  Schles.,  Hars,  Walpurgisberg  bei  Erlangen,  Hohn- 
Mk  der  Voges.  Jun. — Aug. 

81.  H.  laslophyllum  Koch.  St.  2—mehrk6pfigj  etwas  eben* 
sträussig,  einblätterig  y  an  der  Spitze  nebst  den  Aesten  u.  dem  HK. 
graul,  u.  V.  kohlschwarzen,  drOsentragenden  Haaren  kurzhr,  B.  in 
das  Meergrüne  ziehend,  beiderseits  rauhh.,  ganzrandig,  hinten  voentg- 
gezähnt,  die  äusseren  oval,  vorne  fast  breiter,  am  Ende  abgerundet, 
sehr  stumpf,  das  innerste  Ungl.,  ^tzL;  die  äusseren  Blättchen  des 
HK.  stompfl.,  dis  inneren  spili»  4.  In  der  Qnbe  Braga  bei  Orttck 
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Mf  d«m  Kwtt  Jan.  JaL  19.  m«ronim   rotmidstim  K.  0711.  ed.  1., 
nleht  H.  rotnncbtiiiii  Kit 

St.  H.  muroruniL«  nun  TheU,  Fries.  St,  ebenstriUueig,  metst 
IbUtterig,  am  der  SpUxe  iMfrft  den  Auten  u.  dem  HK.  gninlichf  n. 
V.  kohlschwarzen,  drÜHntrag.  Hataren  kurzh,*,  B*  grasgrün,  unter- 
Hit»  o.  lun  Beade  ruihh.,  die  wurzeUU  «y-,  fast  hertf.,  gezähnt,  die 
ti^ferm  Zähne  der  Basis  rückwärts  gerichtet;  das  StB.  knn-gestielt 
od.  sitzend;  Blättchen  des  HK.  yersehmlUert,  die  äOBserai  stampflich, 
die  inneren  spitv.  2|..  WiUder,  nnkuUiT.  O.  tu  Mauern.  Jan.— Ang. 
BlOhet  iHiber,  als  H.  Tolgatom.  Var.:  ß.  sytüaticumt  B.  an  der  Ba- 
ste eingeschnittQn-genfthnt;  Zähne  räckwärts-gerichtet  H.  mnroram 
p.  sylvaticum  L.,  Pollich.  -^  7.  viUosum:  Bstiele  u.  B.  unterseits, 
od.  diese  auch  auf  beiden  Seiten  ▼.  sehr  langen  Haaren  wollig-raiüih. 
H.  muror.  y.  vülosam  FrÖL  bei  DC.  H.  mororam  a.  piloslssimom 
L.?   Bisher  Mos  im  südl.  Frankreich. 

33.  "H.  in  eis  um  Hoppe.  St,  1 — mehrköpfig  n.  ebenstrlussig, 
meist  tblätterig,  an  der  "Spitze  nebst  den  Bthstielen  11.  dem  HK, 
graulich  u,  v,  einfachen ,  grauen,  an  der  Basis  schwarzen  Haaren 
kiirx^;  B,  blänlid^grfin,  unterseits  u.  am  Bande  rauhb.,  die  wurzelst 
gestielt,  eyf,  od.  eyl-ljingl.,  an  der  Basis  stumpf,  fast  hertf.,  gezähnt, 
Zähne  der  Basis  tiefer,  abstehend,  das  StB  kurz-gestielt  od.  sitzend, 
4.  A.  n.  Obge  längs  der  A.;  Harz.    Jon.— Aug. 

34.  H.  bifidum  Kitaib.  St  schlank,  zweisp.  od.  gabelsp-^ästig, 
naokt  od.  Xblätterig,  Aeste  abstehend,  einkdpfig,  fast  ebensträussig, 
nebst  dem  HK,  grauUeh  u,  mit  einfachen,  grauen,  an  der  Basis 
sdtwarxen  Haaren  besteent;  B.  bläuUeh-grftn,  unterseits  n.  am  Bande 
rauhh.,  die  wurzelst  elüptiseh  od.  lantettl,,  nach  der  Basis  ver- 
schmälmt,  gecthnt,  Zähne  der  Basis  länger,  rorwärts-gekehrt  od. 
abstehend,  das  StB.  lineid.  od.  lanzetü.-lineal.,  fast  sitzend.  4.  Fel- 
sen der  VorA. ;  Oestr.,  Stmk.,  Walpurgisberg  bei  Erlangen.  Jul.  Aug. 

30.  H.  rupestre  AHioni.  St.  schlank,  fastfädL,  fast  gabeUg, 
geth.,  mit  wenigen,  verlängerten,  Iköpfigen,  an  der  Spitze  nebst  dem 
HK.  grauUehen  u,  v,  eirrfachenu.drüsentrag.  Haaren  kurzh.  Aestea; 
B.  bläulich-grftn,  die  wurzeM,  breit-lanzettl.,  zugespitzt,  ungleich- 
wenigzähnig,  in  den  Bstid  verschmälert,  fast  ungleichseitig,  am  Bande 
XL  unterseits  behaart  od.  Überall  didit-rauhh. ,  die  StB.  wenige,  lan- 
zettL4ineaL  2)..  Felsenspalten;  WaUis,  Waadt    «Tun.  Jul* 

36.  H.  Jaoquinii  VilL  St  niedrig,  aufstrebend,  beblättert,  v. 
efnfadien  u.  draiigen  Haaren  kurzh.,  meist  2köpfig  od.  v.  der  Ba- 
sis an  äsMg,  mit  abstehenden,  1— 2kdpfigen  Aesten;  B.  grasgrün, 
UtttgL-eyf.,  unterseits  u.  am  Bande  behaiart,  die  ff.-  u,  unteren  sten- 
gelsL  B.  gestielt,  an  d.  Basis  Utf-gezähnt  od.  fast  fiedersp.,  die  obe- 
ren sitieBd,  die  obersten  lanMttL,  ganzrandig;  HK.  kurzh.  2|..  Fel- 
sige O.  der  A.  u.  VorA«;  Schwab.  Alp.   Jun.  JoL   H.  hnmile  Host 
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V.  Botte.  Andryaloidea  DC^  Moan.  Die  B.  bUUdidk-grlB 
od.  grau  t.  filzigHsottigeQ  Haaren,  die  der  oichtblfibeBdeB  Wk5pfe 
überwinternd  n.-  noch  snr  Bthesek  Torhanden,  d.  Haare  derselben 
deutlich  federig,  n&mMch  die  ZAhne  der  Haare  S-  od.  imal  so 
lang  als  der  Dchmesser  des  Haares.    BL  gelb. 

dT.  H.  an dryaloi des  Villars.  St  anfstrebend,  dafaeh,  Sköpfig 
od.  ftstig  n.  mehrkSpfig,  oberwirts  fast  nackt;  Bthstiele  verlingert, 
fast  ebenstrinssig,  nebst  dem  HK.  a.  den  B.  v.  federigen  Haaren 
grau-filzig;  B.  vlc(egf.-4dng{.,  die  W.-  v.  unteren  StB,  ander  Batis  ge- 
zähntf  gestielt,  die  oberen  &8t  lanaettL,  zugespitzt  2)..  Felsen;  Genf 
am  Baleve,  mittleres  Wallis.  Jnn.  JuL  Var.  die  B.  oberseits  kahl 
n.  brann  gefleckt:  H.  pictum  Pers. 

S8.  H.  lanatnm  Vill.  St  ehifkch,  8k5pflg  od.  Kstig,  5— 6kSpflg; 
Aeste  verl&ngert  nebst  dem  HK.  u.  B.  «.  federigen  Haaren  (UM- 
VDoUig-filtig]  B.  dicky  et/f.y  ganxrandig  od.  hinten  entfernt -wenig- 
zShnig,  die  W.-  u.  unteren  StB.  gestielt,  die  oberen  sitzend,  die  un- 
teren stumpf^  die  oberen  zugespitzt  2(..  Sonnige  Felsen  im  Wftllie- 
Mai.  Jun.  Aiidryala  lanata  £. 

VI.  Botte.  Pseudocerinthoidea  Koch.  Die  B.  grün  od. 
kaum  in  das  Bläuliche  ziehend,  die  der  nichtblühenden  Wkdpfe 
überwinternd  u.  noch  zur  Bthezeit  vorhanden.  Zfihne  der  Bl.  aus- 
wendig mit  kurzgegliederten  Haaren  besetat  Haare  der  B.  sftmmtL 
od.  zum  Theil  drüsentragend. 

39.  H.  Pseudo-Cerinthe  Oaod.  üeberaü  drüHg4tekQ4trt^  die 
Haare  gelbl.-vxuterkeU  od,  hie  tu  den  Kochen  an  der  Basie 
sdiwärxl.;  St  1— 6köp%  unter  den  Aesten  1— Sblftttetig,  die  Aeste 
mit  einem  Blatte  gestützt,  abstehend,  rerlingert,  etwas  ebenstrftu»- 
sig,  meist  Ik^fig;  B,  toeich,  die  wurzelst  llngL-lansettL,  in  den 
Bstiel  verschmäiert,  ganzrandig  od.  entfemt-geza^mrft,  die  stengeist 
tief'hersf.,  etengüumfatsendi  die  oberen  breit-hersf.-zugeiqyitzt ;  die 
inneren  Blftttchen  des  lockeren  HK.  borstL-verschmiaert  n.  sehr  aj^la. 
2(..  Auf  dem  Salvan  im  Wallis.  Jun.  JuL  H.  oerinthoides  Schleich. 
Thomas.  Das  H.  cerinthoides  Gouan.  hat  an  den  WB.  auf  der  VXir 
tehrippe  u.  am  Bstiele  sehr  lange  Haare,  aber  keine  Drüseidiaare, 
der  St  ist  kahl,  mehrblAtterig,  oberwftrts  nebst  den  Aesten  u.  HK. 
drüsig-haarig  v.  gelb!..  An  der  Basis  nidit  schwarsen  Haaren,  die  In- 
neren Bl&ttehen  des  HK.  wohl  versehmülert,  aber  nicht  sehr  spita. 

40.  H.  amplezicaule  L.  Die  B^  der  St.  ii.  der  HK,  drüMg- 
behaarty  die  Haare  gethL-wOseerheUy  die  oberen  an  der  Basie  echwirti, ; 
der  St.  bis  tu  denAetten  l'-meMUttterig,  8— vielköpfig,  Aeste  mit 
einem  Blatte  gestützt,  abstehend,  etwas  ebeastii&ussig ;  B.  dtdU.,  etwms 
etarr,  die  wurteUU  elliptiseh-läagl.,  m  den  Betiei  verechmHertf  am 
hinteren  Theile  grob'gesUOmt,  die  stengeist  sitzend  od.  halbstengel- 
nm£Msend,  die  oberen  nefttvt  den  DeckB.  e^,  oder  henC;  die  iniierfift 
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Qlittelien  des  lodkoren  HK.  borsfUeh  yerschmllert  a.  lehr  q^ta.  2|.. 
A.  n.  VorA.    Jnn.  Jul. 

41.  H.  pulmonarioides  Villars.  ütberaU  drüHg-beihüarti  die 
Haare  gelbL-wasserhell,  die  oberen  an  der  Basis  schwärzLf  die  WB. 
ZMgleich  V.  langen  Haaren  rauhh.;  der  St  bis  zu  den  Aesten  1 — 
mehrblfttterig ,  3 — vielköpfig,  Aeste  mit  einem  Blatte  gestütst,  ab- 
stehend, etwas  ebenstrftnssig;  die  wurzelst.  B,  elllptisoh-lIngL,  in  den 
Bstiel  verschmälert  f  am  hinteren  Theile  grob-gezähnt  ^  die  stengeist 
sitzend,  die  oberen  an  der  Basis  verschmälert y  lanzettl.;  die  inneren 
BUtttchen  des  lockeren  HK.  borstl.-verschmlUert  n.  s^  spitz.  2(.. 
A.  u.  VorA.  Jon.  Jul.  H.  petraeum  Hoppe ;  doch  wahrscheinlich  Abart 
▼.  H.,amplexicanle. 

42..  H.  a  1  p  i  n  n  m  L.  St.  1  —wenigköpfigy  mit  feinstem/. ,  grau- ' 
Hchem  Flaum  bestreut  u.  nebst  den  HK*  v.  verlängerten^  grauen,  an 
der  Basis  schwarzen  «.  v.  kurzen,  drüaentrag.  kohlschwarzen  Haaren 
sehr  zottig]  Bthstiele  in  einem  spitzen  Winkel  auf  recht ;  B*  grasgrün, 
lanstettL  od.  elliptisch,  in  den  Bstiel  Yerschmftlert ,  ganzrandig  od. 
gezähnt,  die  stengeist.  1  od.  mehrere,  fkst  sitaendL  2|..  Triften  der 
A.,  VorA.  n.  höheren  Gbge.  Jon.  JoL  Bthstiele  bcd  den  ftstigen 
Formen  aufrecht,  nicht  abstehend,  wie  bei  H.  muromm.  Var.  a.  a(- 
pinum  genuinum:  St.  ^einköpfig,  an  der  Basis  1 — 3blitterig;  B.  lan- 
zettl., die  äusseren  oft  vkteyf. ;  HK.  v.  verlängerten  Haaren  grau  u. 
sehr  zottig.  H.  alpinum  L.  u.  der  meisten  Aut  —  ß,  pumilum: 
Haare  des  HK.  kürzer,  zuweilen  alle  drfisentrag.,  sonst  alles,  wie 
bei  dem  vorherg.  H.  pnmilam  Hoppe.  —  y.  Halleri :  WB.  elliptisch- 
längl.,  abgerundet -stumpf,  an  der  Basis  gezähnt  u.  oft  fast  spiessf., 
gestielt,  StB.  1—2,  lanzetü.  H.  HaUeri  Vlll.  —  ö,  sudeticum:  St  1' 
hoch,  blattreich;  B.  lanzettl.  od.  gezähnelt,  die  stengeist  kaum  od. 
nur  wenig -kleiner;  St  1— Sköpfig:  H.  alp.  sudeticum  Wimm.  —  e. 
ttigrescens:  WB.  eyf.,  gestielt,  gezähnt;  St  in  der  AOtte  mit  einem 
einzigen,  kleineren  B. ;  HK.  mit  schwarzen,  drfisentrag.,  u.  spärlicher 
mit  längeren,  an  der  Spitze  grauen  Borsten.  H.  alp.  nigrescens  Wünm. 
H.  nigrescens  WiUd. 

43.  H.  cydoniaefolium  Fröl.,  DC,  Tausch,  pl.  sei.  St.  an 
der  Spitze  einen  Ebenstrauss  tragend,  v.  der  Basis  an  beblättert, 
rauhh. ,  an  der  Spitze  nebst  den  Bthstielen  u.  den  HK.  von  fein' 
stemf.  Flaum  etwas  graulich  u.  drüsenhaarig  v.  kahlschwarzen,  mit 
darunter  gemischten  längeren,  an  der  Spitze  grauen  Haaren',  B. 
grasgrün,  unterseits  u.  am  Rande  rauhh.,  gezähnt,  elliptisch,  an  der 
Basis  verschmälert,  die  unteren  wurzelst  gestielt,  die  oberen  sitzend. 
2{..  Kesselberg  im  Biesengebirge  Tausch.,  Quellen  der  Elbe  Stembg. 
Jun.  Jul.  H.  sudetictftn  Stembg.,  K.  syn.  ed.  1.  Trägt  im  Garten 
bis  20  Bthköpfchen.    Vielleicht  doch  Variet  v.  H.  alpinum.    ' 

VU.  Bottc.  Intybacea.  JOie  Pfi.  hatim  Herbste  keine  WB., 
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80iid«ni  Knospen  auf  den  W^  die  sich  im  nIehBten  Jalure  ra  Sten- 
geln erheben.  Zihne  derBl.  aoBwendigkahl;  B.,  St.  n.  HK.  dicht 
drösenhaarig. 

44.  H.  albidnm  Vill.  .St.  blattreich  ndfst  den  Bthstielen,  dem 
HK.  ii.  den  B.  drüsig-behaartj  klebrig,  Iköpfig,  od.  v.  der  Basis  an 
fistig  mit  Iköpfigen  Aesten;  B,  veriiEngert-Zoncett/.,  geschweift-  od. 
buchtig-gea&hnt,  die  wurzelst  an  der  Basis  verschmälert,  die  sten- 
geist sitzend  od.  stengelomfassend.  2|..  Felsige  O.  der  A.;  Hoheneek 
der  Vogesen,  Schwz.,  Tyr.,  Salzbg.,  Kfimth.  Jul.  Aug.  H.  intyba- 
ceum  Jacq. 

Vm.  Botte.  Prenanthoidea.  Die  W.  treibt  im  Herbste 
kleine  Blfitterbüsohel,  die  sieh  im  folgenden  Frfthling  vergröseem, 
aber  nebst  den  unteren  St^,  auch  an  freien  O.,  absterben,  ehe 
die  Bth.  entwickelt  sind,  so  dass  zu  dieser  Zeit  der. St  keine  WB. 
hat  Die  Bthstiele  u.  HK.  drOsig^haarig.  Die  Z&hne  der  BL  aus- 
wendig mit  kurz-gegliederten  Haaren  besetzt  Die  B.  an  H.  lyco- 
pifolium  u.  prenanthoides  ohne  Drfisenhaare,  an  H.  picroides  dicht 
mit  Drttsenhaaren  besetzt 

45.  H.  lycopifolium  Frdlich.  St  blattreich,  rauhh.,  oberwftrta 
rispig;  Aeste  (an  grösseren  Exemplaren)  mehrkopfig,  etwas  traubig, 
u.  nebst  den  Bthstielmi  u,  HK,  zerstreut-4rürig'hehaart\  B,  halbsten- 
gelum/assend,  grob-gezfihnt,  an  der  Basis  eingesehnitten-gezähnt,  die 
oberen  eyf.,  etwas  herzf.,  die  unteren  Ifingl.,  gegen  die  Basis  schmfiler, 
die  untersten  in  einen  Bstiel  verschmälert.  2j..  In  der  Waldanlage 
des  Carlsruher  Schlossgartens  u.  am  Freiburger  Schlossberg  im 
Badischen,  sodann  um  Stettin.  Jul.  Aug. 

46-.  H.  prenanthoides  VilL  St  blattreich,  unterwärts  v.  ein- 
fitchen  Haaren  rauhh.,  oberwärts  rispig;  Aeste  an  grösseren  ExempL 
mehrköpfig,  fast  traubig,  nebst  den  BUistielen  n.  den  HK.  etwas  fil- 
zig u.  didU'dräsig' behaart',  B.  mit  herxf.  Basis  stengeiun^fassendf 
längL-lanzettl.  ßd.  eyf.,  zugespitzt,  gezaJmeU,  Unterseite  netzaderig,  die 
unteren  oberhalb  der  Basis  etwas  geigenf.'Verschmälert,  fast  spateUg, 
die  umrzelst*  zur  Bthexeit  vertrodmet,  2|..  Wälder;  VorA.  u.  höhere 
Gbge,  Hoheneek  der  Voges.,  Gbge.  v.  Ifähr.,  Böhm.,  Schles.,  Feld- 
berg im  Schwarzw.  Jul.  Aug.  B.  Unterseite  mehr  od.  weniger  bläu- 
lichgrün,  u.  1.  B.  gezähnelt:  H.  prenanthoides  Fröl.  t,  B.  fast  ganz- 
randig:  H.  perfoliatum  Fröl.  3.  B.  gegen  die  Basis  mit  vorspringen- 
den spitzen  Zähnen:  H.  strictissimum  Fröl.  2j.*  4.  Köpfchen  bemerklich 
grösser  als  gewöhnl.:  H.  cotoneifolium  FröL,  nicht  Lamarck. 

47.  H.  ochroleucum  Schleicher.  iSt  &iattretc/i,  oberwärts  ästig, 
ebensträussig,  v.  der  Basis  an  nebst  den  Aesten,  Bthstielen,  HK.  u. 
den  B.  drüsig-behaart;  B.  mit  herzf.  Basis  stengelnmfassend,  zuge- 
spiut,  gezähnelt,  die  unteren  längt-elliptisdi ,  oberlialb  der  Basis  et- 
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wu  gtigatf.-venckmdlert,  die  oberen  längU-eyf.  2|.*   Höchste  A.  der 
Sehws.    Jnl.  Aug.   H.  picroides  YilL? 

IX.  &otte.  Accipitrina.  Die  Pfl.  hat  im  Herbste  keine  WB., 
sondern  Knospen  «of  der  W. ,  die  sieh  im  nftchslen  Jahre  an  St 
erheben,  aber  niemals  WB.  treiben.  Zähne  der  Bl.  aaswendig 
kahl.    Haare  der  B.  nicht  drUsentragend. 

48.  H.  racemosam  WK.  St  starr,  relchblfttterig,  raohh.  od. 
fast  kahl,  von  der  Mitte  od.  v.  unten  an  traubig -äsHgy  die  Aeste 
blattwinkelstftndig ,  steif-abstehend,  traabig-3--4bth.  u.  nebst  den 
Bthstielen  grau,  die  seitenst  BthsHeU  der  Aeste  kür xer  od.  so  lang 
als  das  stützende  DedcB.;  HK*  fast  kahl,  nach  dem  VerblOhen  lingL- 
kegelf. ;  B.  gezähnt,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  oberen 
eyf.,  zugespitzt,  sitzend,  etwas  stengelumfossend;  nichfblfihende  B- 
bfischel  fehlend.  2)..  Unkult.  O.  in  Stmk.    Jul.  Aug. 

49.  H.  sabaudum  L.  St  starr,  blattreich,  rauhh.  od.  auch  fast 
kahl,  oberwärts  rtJptg,  an  der  Spitte  fast  ^nstrdvssig;  Bthstiele 
nebst  dem  HK.  graulich  u.  oft  etwas  kurzh.  u.  bemerkUch  länger  als 
das  sie  stätzende  DeckB. ;  B.  eyf.,  gezähnt,  die  unteren  in  den  kurzen 
verbreiterten  Bstiel  verschmälert,  die  oberen  mit  herzf.  Basis  genau 
sitzendt  stengelumfassendf  die  wurzelst*  fehlend]  Blättchen  des  HK. 
angedrückt  2j..  Unkultiv.  O.,  unter  Gesträuch;  sehr  zerstr.  dch  das 
Oeb.    Aug.  Sept 

50.  H.  boreale  Fries!  St  starr,  blattreich,  rauhh«,  od.  kahl, 
oberwärts  ästig;  Aeste  fast  ebensträussig  ]  Bthstiele  nebst  dem  HK. 
graulich  u.  oft  etwas  kurzh.;  B,  ey-lanzettC,  od.  lanzettf.,  gezähnt, 
die  unteren  in  den  kurzen  Bstiel  verschmälert,  die  oberen  fast  sitzend, 
die  wurzelst  fehlend',  Blättchen  des  HK*  angedrückt,  gleichfarbig, 
(getrocknet  schwärzlich).  2j..  Unkultiv.  O.,  Wälder.  Aug.— Oct  2|.. 
H.  sylvestre  Tausch. 

51.  H.  rigidnm  Hartman.  St,  starr,  blattreich,  rauhh.  od.  kahl, 
oberwärts  ästig,  mit  fast  ebentträussigen  Aesten;  Bthstiele  nebst  de^i 
fiK.  graulich  u.  oft  etwas  kurzh.;  B.  ey-lanzettt,  lanzettf.  od.  lineaL- 
lanaettt,  gezähnt,  die  unteren  in  den  kurzen  Bstiel  verschmälert,  die 
oberen  fast  sitzend,  die  wurzelst,  fehlend;  Blättchen  des  HK.  ange- 
drückt, am  Rande  bleich,  getrocknet  untjerändert,  die  äusseren  an  den 
jüngeren  Bthknöpfen  aufrecht,  den  Bthknopf  überragend.  2|.«  Un- 
kultiv. O.,  Wälder.  Jun.  Jul.  Fängt  Vt  ^ontA  früher  zu  blühen  an 
als  die  S  vorhergehenden.  H.  affine  Tausch.  H.  rigidum  Fries,  hb. 
norm.  f.  8.  H.  laevigatum  K.  syn.  ed.  1. 

5S.  H.  nmbellatum  L.  St  steif,  vielköpfig,  rauhh.  od.  kahl^ 
oberwärts  ästig,  d.  obersten  Aeste  fast  doldig ]  Bthstiele  graulich; 
B.  lanzettl.  od.  lineaL,  gezähnt  od.  ganzrandig,  die  unteren  in  den 
kurzen  l^stlel   verschmälert,   die  oberen   fast  sitzend,  die  wurzelst 
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fehlend'^  BläUchen  desHK.  an  derSpitge  airückgderümmt  %,  Wie- 
sen a.  trockene  Triften,  Heiden,  waldige  O.  JoL  Ang. 

LXiy.  OrdDg.     AMBBOSIACEEN.     Link.      ^ 

1.  XAirrmUM  L.    Spitzklette. 

1.  X.  strumarinm  L.  Wehrlos'^  die  Frttchte  flanmh.,  die  Schni- 
}>el  derselben  gerade,  etwas  zsneigend,  die  Domen  gerade,  an  der 
8pitse  hakig.  0.  Aecker,  Schutt,  Wege ;  serstr.  dch  das  Geb.  JnL-^ 
Oct    Bth.  grün. 

2.  X.  macrocarpum  DC.  Wehrlos;  die  Früchte  steifh.,  die 
Schnäbel  derselben  hakig,  die  Domen  fast  v.  der  Mitte  sa  gebogen, 
an  der  Spitze  zirkelf. -hakig.  Q.  Schutt,  Wege;  Istr.  u.  um  Wien. 
Jul.— Oct    X.  Orientale  L.    Bth.  grün. 

3.  X.  spinosnm  L.  Domen  an  der  Basis  der  B.  BgabeUg;  B. 
ungeth.  od.  Slappig,  der  mittlere  Lappen  TerlAngert,  augespittt  0. 
Wege,  Schutt;  Triest,  Fiume.   JuL  Ang.   Bth.  grün. 

LXV.  Ordng.     LOBELUCEEN.     Juas. 

1.  LOBEIIA  L.    LobeUe. 

1.  L.  Dortmanna  L.  B.  lineal.,  2fftcherig,  ganzrandig;  Schaft 
fast  nackt  2j..  Unter  dem  Wasser  in  Seen  n.  Sümpfen,  zur  BÜizeit 
die  Aehren  emportauchend;  nördL  Geb.    Jul.  Aug.    BL  blau. 

LXVI.  Ordng.     CAMPANÜLACEEN.     Juss. 

1.  JASIONE  L.  Jasione. 

1.  J.  montana  L.  B.  lineal.;  W,  einfach,  vielstengelig.  O» 
Sandige,  trockene  O.,  Halden.  Jun.  JuL  Bl.  blau.  —  Var.  ß.  maiar: 
W.  dick,  vielstengelig,  die  St  2  Fuss  hoch,  Köpfchen  noch  einmal 
so  gross.  Felsenspalten  der  Porphyrgebirge,  an  der  Nahe,  im  Bhein- 
gebiet  —  y.  littoralis:  W.  vielstengelig,  die  St  flngerslang  nadi 
allen  Seiten  niederliegend,  an  der  Spitze  aufotrebend ;  sandiger  Strand 
des  Meeres. 

2.  J.  perennis  Lam.  B.  lineal.;  W.  auslätrfertreihendf  die 
Stftmmchen  1  stengelig.  2)..  Felsige,  grasige,  waldige  O.;  BheinpfiJz, 
Elsass,  FL  t.  Halle  u.  Spaa.    Jun. ~ Aug.   Bl.  blau. 

2.  PHTTE^MA  L.    BapunzeL 

I.  Bottc.  Bth.  Shrig;  Aehre  kugelig  od.  walzlich. 
1.  Ph.  pauoiflorum  L.    Das  Sachen /ast  kugelig,  6bth.;  B. 
vkteyf.  od.  vktey-lanzettf^  stumpf,  an  der  SpUte  meist  Bkerbig,  in  den 
Bstiel  verschmiUert;  dieDeckB.  rondL-eyf.,  stumpf,  zottig-gewimpert. 


Digitized  by  VjOOQIC 


OAXPAWLAOllV.  I2S 

kftner  $1§  du  Köpfchen.  2|..  Höchste  A.  Jnl.  Aug.  Bl.  bUn.  —  V«r. 
/f.  P.  globnlariaefolinm  Hopp^  B.  breiter,  fast  rkteyf. 

5.  Ph.  hemisphaeficam  L.  Das  Köpfchen  kugelige  meist  12- 
hat,;  B.  lineal'  od.  Ianxettl.-Iineal. ,  ganzr^odig  od.  an  der  Spitze 
etwas  gekerbt;  die  BeckB.  eyf.,  zugespitzt,  ganzrandig,  zottig-gewim- 
pert,  halb  bo  lang  als  das  Köpfchen.  2{..  Höhere  A.  Jul.  Aug.  Ph. 
graioinifoliam  Sieb.:  B.  sftmmtl  schmal.    Bi.  blau. 

8.  Ph.  hnmile  Schleich.  Das  Köpfchen  kugelig ^  meist  12bth.; 
B.  lanzettl.'lineaL,  die  oberen  entfernt-gezähnelt^  n.  nebst  den  DeckB. 
am  Bande  t.  sehr  kurzen,  etwas  zurück  gebogenen  Haaren  gewimpert- 
rauh;  die  äusseren  DeckB.  aus  eyf.^  zugespitzt-gezähnter  Basis  tan' 
t^ttl^'Verschmälerty  ungefXhr  so  lang  als  das  Köpfchen.  2{.'  Hohe  A.  f 
Aber  Zermatten  u.  Macugnaga  im  Wallis,  Tai  de  Fain  n.  Bemina, 
Graubfind.   Jul.  Aug.   Bl.  blau. 

4.  Ph.  Sieberi  Spreng.    Das  Köpfchen  kugelige  meist  156(^; 

B.  der  unfruchtb.  Bfischel  lang- gestielt,  herzf.,  eyf.  od.  ey-lanzettf., 
gdterht,  die  stengeist.  lanzettl.,  die  oberen  sitzend  y  aus  rauten-eyf, 
Basis  verschmälert]  die  äusseren  DeckB.  q(f.,  zugespitzt ^  geschärft" 
getagt.  2j..  Höchste  A.  v.  Tyrol  u.  Krain.   Jul.  Aug.   Bl.  blau. 

ö.  Ph.  orbiculare  L.    Das.  Köpfchen  vielbUUhig^  kugelige  od. 
nach  dem  Verblühen   oval;    B.  gekerbt -gesägt,    die   der  unfruchtb. 
Büschel  u.  oft  auch  die  untersten  stengeist  lang -gestielt,  herzf.,  eyf. 
od.  ey-laazettf.,  die  oberen  stengelat  UneaL;  die  äusseren  DeckBx  aus  ^ 
«yf.  Basis  lanietU.-verschmälert,  etwas  gesägt.  2|..  Wiesen,  unkuUlv.  ' 

C,  bis  in  die  A.  Jul.  Aug.  Var.  Ph.  fistnlosum  Beichb.,  St  röhrig. 
Bl.  bUn. 

6.  Ph.  Scheuchzeri  All.  Das  Köpfchen  vieibluthigy  kugeRg] 
B.  gekerbt  -  gesSgt,  die  unteren  lang -gestielt,  lanzettf.,  verschm&lert- 
zngespitzt,  die  der  unfruchtbaren  Büschel  herzf.,  die  oberen  lineal.; 
die  ftusseren  DeckB.  lineal, ,  ganzrandig,  meist  länger  als  das  Köpf- 
chen. 2j..  Felsige  O.  der  A.  u.  VorA.,  südl.  Schwz.,  Tyr.  Jul.  Aug. 
BL  blau. 

7.  Ph.  Michelii  Bertolini.  Aehre  reichblüthig,  rundl.  od.  ov^i, 
zuletzt  walzllch;  B.  entfernt -gekerbt' kleingesägt ,  die  wurzelst,  u. 
unteren  stengeist  herzf.,  eyf.  od.  lanzettf.,  od.  fast  lineal.,  gestielt, 
die  oberen  lanzettl.-lineal.  od.  lineal.,  sitzend,  etwas  ges&gt;  die  Deck- 
B.  UneaL,  so  lang  od.  kürzer  als  die  Bth.  2j..  A.  u.  VorA.  Jnl. 
Aug.  Var.  a.  bet(micaefolium:  WB.  u.  unterste  StB.  herzeyf.  od. 
hertf-lftngl.  Ph.  betonicaefolium  Vill.  Ph.  persidfolium  Hoppe.  —  ß. 
scorzonerifoUum:  WB.  lanzettf.,  gestielt  Ph.  scorzonerifolium  VilL 
—  y.  angustisstmum:  WB.  lineal.-lanzettL,  kurz-gestielt  Ph.  Miche- 
lii AUion.  Bl.  blau. 

8.  Ph.  nigrum  Schmidt  \Aehre  längL;  B.  einfaeh-gekerbt-gesägt, 
die  unteren  gestielt,  eyf.,  an  der  Basif  herzf. ^  die  obersten  Üneid.; 
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die  DeckB.  lineal.  2|..  Laubwälder;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jon. 
BL  dimkelviolett 

9.  Ph.  Bpicaium  L.  Aehre  längl.'^  B.  doppe^-geJber&t-gesXgt, 
die  unteren  gestielt,  ei/f.,  an  der  Basis  herzf. ,  die  obersten  lineal. ; 
die  DeckB.  lineal.  2j..  Wälder,  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jon.  Bl. 
weiss  mit  grün-gelbl.  Spitze. 

10.  Ph.  H aller!  All.  Aehre  vkteyf,'langl.]  B.  grob-doppeU-ge- 
sägtj  die  unteren  gestielt,  eyf^j  die  obersten  lanzettl.;  die  DeckB. 
BneaL  2p  A.,  VorA.  u.  Sndet    Jon.  Jtü.    Bl.  dunkelriolett 

n.  Rotte.  Bth.  gestielt,  doldig. 

11.  Ph.  comosnmL.  Dolde  endst;  Bth.  auf  kurzen  Bthstieldien; 
B.  gez&hnt,  die  wurzelst  nierenf.  2j..  Felsenspalten  der  Gebirge  n. 
A«;  Krain,  Tyrol.  Jun.  Jul.  Bl.  himmelblau,  vorne  schwarzblau. 

nL  Rotte.    BA.  kurz-gestielt,    einzeln,  zerstreut,   eine  Tr.  od. 
B.  bildend. 

12.  Ph.  canescens  WK.  B.  sitzend,  die  unteren  eyf.,  gekerbt- 
gesSgt,  an  der  Basis  verschmälert,  die  oberen  lanzettL,  fast  ganz- 
randig;  Bth,  kurz-gestielt,  trauhig-rispig.  2|..  Unkultiv.  O.;  Untere 
gtmk.    Jul.— Sept  Bl.  blau. 

8.  GAMPANÜLA  L.    Glocke. 
L  ^tte.   Buchten   des  K.  ohne  AnhäogseL    Bth.  gestielt,  an 
den  reichblttthigen  St.  traubig  od.  rispig.  —  Btii.  aller  blau  od. 
violett,  selten  als  Variet.  weiss. 

a.  Kapsel  nickend,  unter  den  Kzipfeln  aufspringend. 

1.  C.  Zoysii  Wulfen.  B.  ganzrandig,  die  untersten e^.f  gestielt, 
Bstiel  so  lang  als  das  JB.,  die  mittleren  stengeist  B.  spatelig,  die 
obersten  lineal.-längl. ;  der  St  1 — mehrbtb.;  Zpfl.  des  K.  pfrieml.; 
BL  längl.-glockig,  mit  dichi-bärtigen  Zpfin»  2|..  Felsige  O.  der  Kru- 
ner  A.    JuL  Aug. 

b.  Kapsel  überhängend,  an  der  Basis  aufspringend.    BL  blau. 
S.  G.  pulla  L.   B.  elliptisch,  gekerbt,  gestielt,  Smal  so  lang  als 

der  Bsti^y  die  unteren  stumpf,  Se  oberen  spitz;  5t.  lbth,\  Bth, 
nickend;  Zpfl,  des  K.  pfriemlich.  2j..  Triften  der  VorA.  u.A.;Oestr., 
Stmk.,  Krain,  Salzb.    Jul.  Aug.    Bl.  dunkelviolett 

8.  C.  ex  eis  a  Sohleich.  B.  lineal.,  ganzrandig,  sitzend,  die  unte- 
ren UneaL-keüig,  in  den  kurzen  Bstiel  verschmälert,  etwas  gezähnelt; 
8t  l-^8btfa.;  Bl,  bauchig-gloekig,  bis  auf  ein  Drittel  ösp.,  Zpfl,  eyf,, 
an  der  Basis  schmäler  u.  dch  eine  rundl.  Bucht  geschieden;  Zpfl. 
des  K.  pfrieml.  2j..  Felsenspalten  der  höchsten  A.  v.  Oberwallis.  Jul. 
Aug.  Bl.  blau. 

4.  C.  caespitosa  Scop.  Die  W,-  u.  untersten  StB.  vkteyf,,  in 
einen  xieml,  breiten  Bstiel,  kaum  von  der  Länge  des  B^  herablau- 


Digitized  by  VjOOQIC 


OAMFAHÜLAOISV.  XKJ 

fmd^  wenig-kerbig,  die  stengelst  sitiend,  l]neal.-lanxettL,  etwas  ge- 
sägt, die  oberen  lineal^  ggnzrandig;  St.  mehrbth.y  traubig  od.  rispig; 
BÜiMiieie  l—2Uh.',  Bl.  länglich^glockigi  unter  den  Zpfln.  etwas  ver- 
engert mit  einem  Ademetze  dchzogen;  Zpfl.  des  K.  pfiriemL  2j.*  In 
Felsenspalten  der  A.  u.  VorA.;  Oberostr.,  Stmk.,  Krain.  Jul.  Aug. 
BL  blau. 

5.  C.  pusiila  Haenk.  £.  der  nichthlühenden  WKÖpfe  ei/f.,  hers> 
u.  nierenf^  gesägt^  gestielt  j  Bstiel  mehrmals  länger  als  das  Blatte 
die  unteren  StB,  elUptisch,  kürzer-gestielt,  die  (^eren  lineaLy  sitzend; 
SLtraubigj  S—Qblüth.;  BL  halbkugelig-glockige  ohne  Ademetx;  Zpfl. 
de«  fS,,  pfrieml.  2j..  Felsige  und  kiesige  O.  der  A.,  VorA.  und  Sudet., 
mit  den  Flüssen  in  die  Ebenen.  Jun.  Jul.  Var.  ß.  C.  pubescens 
Schmidt,  gänzlich  kurzh.    Bl.  blau. 

6.  C.  rotnndifolia  L.  ß.  der  nicIUblühenden  WK5pfe  eyf., 
herz'  u.  nierenf^y  gestielt,  Bstiel  mehrmals  länger  als  das  ß.,  die  un- 
tersten StB.  lanzettl.,  die  übrigen  lineal.,  ganzrandig;  5t.  rispig- 
vielblüth.]  BL  e^  od.  fast  kreisel-glockenf.j  Zpfl.  des  K.  pfneml.  2j.. 
Unkultiy.  O.  Jun.— Oct  Bl.  blau.  Yta.ß.Mrta:  unterwärts  knrzh. 
—  y.  veUtUna:  v.  dichten  Haaren  grau.  —  S.  lancifolia:  höher,  die 
unteren  StB.  lanzettf.,  2—3"  lang.    C.  Hostii  Baumg. 

7.  C.  Schenchzeri  Vill.  B.  der  nichtblUhenden  WKöpfe  ey- 
od.  lierj^.,  gestielt,  Bstiel  mehrmals  länger  als  das  B.,  die  StB.  U- 
neal.-lanzettl.,  ganzrandig  od.  die  unteren  gekerbt-gesägt;  5t.  Ihlüth. 
od.  tnittWg-2— eWätfc.;  Zpfl,  des  K.  pfrieml  2^.  A.  u.  VorA.,  Sudet, 
Sohwarzw.  Jul.  Aug.  C.  linifoUa  Lam.  Var.  ß,  kahl  u.  y.  knrib. 
C.  valdensis  All.   Bl.  bUu. 

8.  €.  carnioa  Schied.  B.  der  nickt  blühendm  WKopfe  ey-  cnI. 
her^.t  gestielt,  Bstiel  mehrmals  länger  als  das  B.,  die  StB.  Uneal., 
die  oberen  sehr  schmal;  5t.  Iblüth.',  Kzpfi.  UneaL'borstl.j  so  lang 
als  die  Bl.,  zurfickgebogen.  2f.-  Felsensp.  der  Krainer  A.  Jun.  JuL 
Bl.  blau. 

9.  C.  rhomboidalis  L.  B.  ey-  od.  lanzettf.,  gesägt,  die  obe- 
ren sitzend,  die  unteren  kurz-gestielt;  Bt^i.  rispig ,  einseitswendig; 
Kipfl,  pfrieml.  2|..  VorA.  u.  Berge.  In  der  Schwz.  nicht  selten,  im 
Jura  liberall.    Jun. — Aug.    Bl.  blau. 

10.  C.  bononiensis  L.  B.  gekerbt-gesägt,  unterseits  filsdg- 
grau,  die  vnteren  herzf,  lang-gestielt,  die  oberen  eyf.,  zugespitzt, 
sitzend;  die  endst  TV.  einfach  od.  rispig^zsgesetzt,  sitzend;  Kzpfl. 
lanzettl.;  der  St.  aufrecht,  stiOrund.  2j..  Trockene  Wiesen,  sonnige 
ROgel;  sehr  zerstr.  dch  das  Oeb.    Jul.  Aug.    Bl.  blau. 

11.  C.  rapunculoides  L.  B.  ungleich -gesägt,  etwas  rauhk^ 
die  unteren  fast  her^,,  lang-gestielt,  d.  oberen  lanzettl.;  7V.  endit, 
ofUMeitswendig]  Kzpfl.  lanzettl.;  der  St.  aufrecht,  stumpfkantig;  W. 
kriechend.  2^.  Wälder,  Hügel,  kultiv.  O.    JuL  Aug.    BL  bUu. 

jl2.  C.  TracheliumL.  B.  grob-doppett-gesägt,  f^teifk^  die  tin- 
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tertn  Uag-gestielt,  herif^  die  oberen  llngl.f  dtzend;  Btiistiele  blatt- 
winkelBt,  1— 3blfifh.,  in  eine  Tr.  zsgestellt;  Kzpfl.  ey-lansettf. ;  der 
St,  aufrecht,  scharf-kantig.  2j..  Wälder,  Gebfisch.  Jnl.  Aug.  Var.  ft. 
äasycarpa:  K.  steifh.    C.  nrticifolia  Schmidt.    BL  blau. 

13.  C.  latifolia  L.  ß.  ey-lanzettf.,  mgespittt,  grob-doppeU- 
gesägty  kurth'i  kurz-gestielt;  Bthstiele  blattwinkelst,  einbth.,  in  eine 
Tr.  zsgestellt;  Kzpfl.  ey-lanzettf. ;  der  St,  aufreckt,  stumpf-kantig. 
2^.  WXlder;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.    Jul.  Aug.   Bl.  blau. 

14.  C.  Erinns  L.  Kurzh.;  der  St  fistig,  oberwftrts  gabelsp.jdie 
unteren  B.  vktet/f. -längt.,  in  den  kurzen  Bstiel  verschmälert,  die  Ufi- 
flienst  gegenst,  beiderseits  1— 2zfibnig;  Bth.  fast  sitzend.  0.  Tro- 
ckene, felsige  O.;  Hdmpelgard  im  Oberelsass.  Jnn.  Wahlenbergia 
ErinoB  Link.  K,  syn.  ed.  1.   Bl.  blan. 

c    Kapsel  aofirecht,  an  der  Basis  aufspringend.    Bl.  aller  Ar- 
ten blau. 

15.  C.  Elatines  L.  J9.  gesftgt,  die  der  nicht  blfihenden  WKdpfe 
vu  die  unteren  stengdst,  herxf.,  lang-gestielt,  die  oberen  stengOst.  ey- 
hert^f  sugespitBt,  kflrzer-gestielt;  die  St.  rasig,  einfach,  Uegmd]  Bth. 
tranblg-rispig;  Bthstiele  blattwinkelst,  meist  dblfithig;  Kipfl.  lineaL- 
laasettL;  BL  bis  auf  wn  Drittel  ßjp.  2j..  Fdsenspalten;  auf  der  In- 
Ml  Cherso.    Mai.  Jon. 

16.  C.  Morettiana  Beichenb.  B.  einÜRch-gestgt,  die  der  nicht 
faUUiemden  WKdpfe  hertf^  lang-gestielt,  die  stengelst  eyf.,  in  den 
knnen  Bstiel  Torgesogen,  die  unteren  u.  oberen  klehier;  der  St. 
aufreOU,  1— 26(iU^'g;  Bth  aufrecht-,  Bl.  4mal  so  lang  als  die  lan- 
iettl.Kzpfl.,  51appig.  2j..  Felsenspalten;  Fassaim  sfidl.  TjroL  Jul.  Aug. 

17.  C.  g  a  r  g  a  n  i  c  a  Tenore.  B.  ungleich-  od.  doppelt^gesfigt»  die 
der  nicht  Ufihenden  WKöpfe  u.  die  unteren  stengeist.  hertf.,  lang- 
gestielt,  die  mitü/eren  stengdst.  eiff.,  in  den  Bstiel  vorgezogen',  die 
St  rasig,  ein&ch,  liegend;  Bth.  traubig-rispig;  Bthstiele  blattwinkelst, 
meist  Sblfitiiig;  Kzpfl.  lanzettt.;  BL  bth.  2|..  Felsenspalten,  auf  der 
Insel  Cherso.   Mai.  Jun. 

18.  C.  Baineri  Perpent  B.  längL-vkUßjf^  stumpf,  en^enA-g^ 
herbtt  in  den  kurzen  Bstiel  herablaufend,  flaumig,  die  unteren  klei- 
ner, spatelig;  der  Si.  aufiitrebend,  Ihukhig',  Btii.  nickend;  KzpfL 
&retf-tonM(U.,  zugespUzt,  entfernt -gez&hnelt;  Bl.  51appig,  Lappen 
breit-eyf.  2|..  An  felsigen  O.;  C.  Tessin.   Jul.  Aug. 

19.  C.  pyramidalis  L.  B.  gesftgt,  ganMrkahl,  eji.,  die  oberen 
lansettL,  die  der  nicht  blühenden  WkSpfe  herzf.,  laolg-gestielt;  der  Si. 
Mf,  aufrecht,  sehr  ästig,  Aeste  aufirecht,  dem  St  genfthert ;  Kzpfl. 
lansettL  e.  Steinige  Hfigel,  Mauern;  Krtdn,  Litt    JuL  Ang. 

d.   Kapsel  auflrecht,  in  der  Mitte  od.  oben'  aufopringead.    Bl. 
aller  blau. 

10.  C.  patula  L.  B.  gekerbt,  die  wurxelsU  längL-vktenf.,  in  den 
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Bftlel  hertUftiifeod,  die  ft«ng«l0t  HaeaL^miisetÜ.,  eiteend;  R,  etwmi 
«biMiend,  fast  ebeiuiräussig ;  Bih,  avfrecht;  Aeste  oberw&rts  g^ 
fbeilt;  Kzpfl.  pfrieml.  e.  Wiesen^  Waldränder;  serttr.  dch  das  Oeb. 
Hai— Jnl. 

81.  C.  fiaponeulus  L.  B.  gekerbt,  die  wurzelst  längL-vkteyf^ 
in  dm  Bstiel  heräbUmfendt  die  stengeljt  lineaL-lanxettl. ;  R.  fast 
itmubig,  Aestchen  an  der  Basis  geiheiU ;  Kzpfl.  pfiriemL  0.  Trockene 
Wiesen,  nnkaltiv.  xl  waldige  O.   Mai— Aug. 

22.  C.  perstcifolia  L.  JB.  entfemt-kleingeslgt,  die  wurzelst. 
längL'9klei(f^  in  den  Bstiel  herablaufendj  die  Btengelst  lineal.-lanzettl., 
sitiend;  2V.  armhlüth.;  Kzpfl,  lanxettl.  2j..  Wftlder.  Jon.  Jnl. 

28.  C.  oenisia  L.  B.  vkleiff^f  stumpf;  in  den  kurzen  Bstiel  zsge- 
sogen,  ganzrandigi  kahl,  an  der  Basis  gewimpert;  die  St.  aufstre- 
bend, IhlütlUg^  oberwärts  nebst  dem  K.  steifh.;  Kzpfl.  ans  breiter 
Basis  lanzettl.;  Bf.  fast  6th.y  Zpfl.  ey-lanzettf.  2j..  Höchste  A.  im 
Wallis.    Jul.  Aug. 

IL  Botte.    Buchten  des  K.  ohne  Anhängsel.    Bth.  sitzend,  in 
Aehren  od.  Köpfchen  ssgestellt. 

24.  C.  th  7  r  8  o  i  d e  a  L.  Steifh. ;  B.  lineal.-iftngl.,  schwach-gekerbt; 
BÜu  sitzend,  in  einer  ei/f»-längU,  dichten  Aehre-,  Kzpfl.  ey-lansettf^ 
e«  Wiesen  der  A.    JuL  Aug.    Bl.  gelbL-weiss. 

25.  C.  spicata  L.  Steifh.;  B.  längL-lanzettL ,  schwach-gekerbt, 
die  unteren  nach  der  Basis  verschmälert,  die  oberen  aus  verbreiter- 
ter stengelumfassender  Basis  lansettl.-zuge8pitzt;  Bth.  sitzend,  in  einer 
verlängerten,  unterbrochenen  Aehre,  die  unteren  zu  dreien,  die  oberen 
einzeln,  e.  Steinige  O.  der  A.  u.  VorA.,  Krain,  südl.  Tyr.,  Wallis, 
Tessin.    Jun.  JuL    BL  blau. 

26.  C.  CervicariaL.  Stdfli,;  B.  klein-gekerbt,  die  wurzelst 
lanzetÜ.  in  d.  Bstiel  verschmälert,  die  stengeist.  lanzettl.-lineal.,  die  obe- 
ren'mit  stengelum&ssender  Basis  sitzend;  Bth.  sitzend  in  end-  u.  sei' 
tenst.  Köpfchen.  2j..  Wälder;  zerstr.  dch  das  Geb.  JuL  Aug.  Bl.  blau. 

27.  C.  glomerata  L.  Kurzh.  od.  grau-flaumig  od.  kahl;  B. 
klein-gekerbt,  die  %Burzelst.  ey-  od.  ey4anzettf.,  an  der  Basis  abge- 

'  rundet  od.  henf.,  die  oberen  stengeist.  mit  hersf.,  stengelumfassen- 
der Basis  sitsend;  Bth.  sitzend  in  end-  u.  seitenst.  Köpfchen.  4- 
Wiesen,  unknltiv.  O.  MaL  Jun.  BL  blau.  Var.  Bth.  gross  od.  um 
die  Hälfte  kleiner,  u.  ß.  C.  farinosa  Andrz:  B.  Unterseite  grau-filzig. 
—  y.  C.  aggregata  WUld.:  grasgrfin.  Stiele  der  StB.  breiter,  geflügelt, 
Bth.  grösser.  —  S,  C.  spedosa  Homem. :  grasgrün,  B.  alle  ey-herzf., 
Bth.'  gross.  —  e.  C.  elliptioa  Kit:  DeckB.  bleich,  netzaderig. 

HL  Botte.    Buchten  des  K.  mit  Anhängseln.    BL  blau  oder 
violett 

28.  C.  alpina  Jacq.  St  oberwärts  nebst  den  B.  am  Bande  u. 
den  Btfastielen  o.  K.  woUig-zottig',  B.  UneaL  od.  lineal.-längl.,  fSast 
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gMsmidig;  BdL  lAag^gtstidt,  tut  tnmhkg,  hiagead;  Kspfl.  linsetd.. 
pfriemL,  AnhiiigMl  der  Biiefateii  sthr  kiür%\  BL  ein  wenig  Uoger 
•1b  der  K^  an  der  SpiftM  ipSrlidi  mit  Haaren  beatrent  2)..  Felaige 
O.  der  A.    Jon.  JoL       f 

S9.  G.  barbata  L.  Banhh.;  B.  Ung^-lansettL,  tut  gansraadig; 
Bfli.  gestielt,  traabig,  hängend,  etwaa  einadtswendig;  Kxpß*  ey^lan- 
settf.,  Anhängsel  der  Buehien,  ung^&r  so  lang  nli  die  KBShn;  BL 
fast  8mal  so  lang  als  der  K.,  an  der  SpiftM  diokt-bärtig,  2]..  A.  n. 
VorA.  Jnl.  Aag. 

80.  C.  sibirica  L.  Kurzh.;  B.  lanzettl.  wellig,  die  untersten 
stampf,  in  den  Bstiel  verschmftlert,  die  oberen  spits,  halbstengel- 
umfassend;  Bth.  gestielt,  rispig,  nickend;  Kzpfl.  lanzettL-pfirieml., 
Anhängsel  der  Buchten  so  lang  als  die  KMShre]  Blkr,  an  der  Spitze 
UM.  e.  Graspl&tse;  dsU.  Geb.    Mai.  Jon. 

4.  EDRAJANTHUS  A.  DC.    BOschelglocke. 

1.  E.  tennifollns  A.  DC.  B.  lineal.,  mit  steifen  Borsten  be- 
wimpert; DeckB.  ejf^  lang-Uneal.  zugespitzt,  5ofsttg-6€ioimpert;  6t. 
behaart  2j..  Steinige  O. ;  Triest,  Flame.  Jol.  Aag.  Campannla  tenui- 
folia  W.  K.  C.  graminifolia  Host,  K.  syn.  ed.  1.    BL  blas. 

I.  E.  Kitaibelii  A.  DC.  B.  lineal.,  schmal-lanzettl.,  nach  der 
Basis  yersohmAlert,  mit  weichen  Haaren  bewimpert,  oberwXrts  oft 
kahl;  VeckB,  eyf.,  beiderseits  1— 2zMhnig,  weich-zötHg'hewimpert ; 
St  flaumig.  2{..  Steinige  O.;  Gipfel  des  Sdmeeberges  im  Karstgbg. 
JuL   Bl.  blau. 

6.  ADENÖPHORA  Fischer.    Drttsen|^ocke. 
1.  A.  suaveolens  Fisch.    St  aufrecht;   B.  Ungl.,   dl«  unteren 
kurz-gestielt;  B.  ausgebreitet;   Kzpfl.  mit  einigen  DrftsenzShnchen ; 
Gf.  Unger  als  die  Bl.  2j..    Gebfisch   u.  Wilder;   Preussen,  Böhm., 
Schles.,  södL  Tyr.    Jul.  Aug.    BL  blau. 

6.  8PECULABU  Heister.  Spiegelglocke. 

L  6.  SpeculumA.DC.  St  aufrecht,  istig,  spreitaend,  die  un- 
teren Aeste  verlingert,  aufrtrebend;  B.  lin|^.,  d.  unteren  yktCTt; 
Bth.  einzeln;  Kpzfl.  Unealj  v.  der  Länge  des  Fnuihtkn.  u.  der  BL 
0.,  Unt  der  Saat,  zerstr.  dch  das  sttdL  n.  mittl.  Geb.  Jun.  JuL 
Campannla  Speculum  L.  Prismatocarpas  Speeolum  L*Herit ,  K.  syn. 
ed.  1.    Bl.  purp.-Tiolett 

S.  S.  hybridaA.  DC.  ßt  aufrecht,  istig,  die  unteren  Aeste  Ter- 
lingert,  aufrtrebend;  B.  lingL,  die  unteren  Tkteyf.;  Bfli.  einsein; 
Ktpfl-  lanzeUL,  länger  als  die  BL,  halb  so  lang  als  der  FntckÜcn. 
0.  Unter  der  Saat;  sehr  lerttr.  dch  das  Geb.  Jon.  JuL  Can^. 
hybrida  L.   Priamat  hybridns^L'Herit,  K.  syn.  ed.  1*  BL  pupum. 
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7.  WAHLENBEROIA  Schrad.    Wahlenbergie. 
1.  W.  heder acea  Reichenb.   B.  hen^.-rundl.,  eckig^lappigj ge- 
HisUt  kahl;    der  St  fKdlich  ftstig;  Bthstiele  einzehi,   verlängert  4. 
Torfh.  Wiesen  u.  feuchte  WaldO.;  Kaberslautem,  Bheinpf.,  Neuen- 
dorf;  Oldenb^  Spaa,  lialmedy.  Jon.  Aug.   Campanola  hederacea  L. 

LXVn.  Ordng.     VACCINEEN.  DC. 
1.  VACCTNIÜM  L.    Haidelbeere. 

1.  V.  Myrtillns  L.  B.  abflUUg,  eyf.,  Uein-gesägt,  kahl;  Bth- 
stiele  Ibth.,  einzeln,  blattwmkelst,  fiberhfingend;  Bl.  kugelig;  AesU 
schtaf  kantig.  ^.  WUder.  Mai.  Jun.  BL  heUgrün,  röthl.-überlaufen ; 
Beeren  schwars. 

8.  V.  uliginosum  L.  J9.  abfiUlig,  vkle^.,  «tunpf;  gansrandigi 
yfUerseUs  bläulid^grün,  netxtg;  Aeste  stielmnd;  Bfhatiele  gehäuft» 
fiberhängend;  Bl.  eyf.  ^.  Torfboden.  Mai.  Jun.  Bl.  weiss  od.  röthl. ; 
Beeren  schwara. 

8.  V.  Vitis  idaea  L.  J9.  immergrfin,  vHa/f^  stumpf,  unmeric- 
Hch-gekerbty  am  Bande  surfickgeroUt,  unterseUs  punktirt;  Tr.  endst, 
flberiiängend;  Bl.  glodüg;  Stbk.  wehrlos;  Gf.  länger  als  die  Bl.  ^. 
Wälder,  Halden.   Mai— JuL   Bl.  weiss  od.  röthl.;  Beeren  roth. 

4.  V.  intermedium  Buthe.  B.  immergrün,  oval,  stumpf^  stumpf- 
gßxähnetty  am  Rande  etwas  umgerollt,  unterseits  spärlich  punktirt; 
Bth.  elnzehi  od.  endst  in  armbth.  Tr.;  BL  glockig;  Gf.  eingßschlös- 
M»;  Aeste  kantig.  %.  Auf  feuchten  O.  in  der  Jungfenüiaide ,  einem 
Kadelwalde  bei  Berlin.  Mai.  Jun.    Beeren  roth. 

5.  T.  oxycoccos  L.  St  kriechend,  Aeste  fädL,  liegend;  B. 
immergrOn,  q(f.,  xiemUch  spitz ^  unterseits  aschgrau;  Bth.  lang-ge- 
stielt, nickend;  Bl.  radf.,  Zpfl.  Ungl.  ^.  Nasse,  torfhaltige  0.  Jan.— 
Aug.    Bl.  u.  Beeren  roth. 

LXVm.  Ordng.     EBICINEEN.     Desv. 
I.  Gruppe.   ABBüTEEN.  Frucht  beerenartig. 

1.  .XrBUTüS  L.    Erdbeerbaum. 

1.  A.  Unedo  L.  Stamm  aufrecht;  B.  vkteyf.  od.  längL-lanzettL, 
gesägt,  lederig,  kahl;  B.  endst,  hängend ;  ^thstielchen  kahl.  ^.  Oe- 
birgige,  felsige  O.;  Krain,  Istri^i.  Apr.  MaL  BL  weiss,  an  der 
Spitze  grün. 

2.  ARCTOSTAPHTLOS  Adans.    Bärentraube. 

1.  A.  alpina  Spreng.  Stamm  hingestreckt;  B.  vkteTf.,  ungleich- 
hlein-gesägt,  kahl,  an  der  Basis  ganzrandlg  u.  gewimpert,  verwel- 
kend, netiig-aderig,  Adern  unterseits  etwas  hervortretend;  Tr.  kurz, 
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endst  ^.    F«l8ige,  trockene  O.  der  A.  Uti — JnL  Arbntef  alpiiui  L. 
Bl.  weisB,  oberwfirto  grün. 

S.  A.  offioinaliB  Wlmm.  n.  Grab.  Stamm  hingestreckt;  R. 
IftngL-vkteTf,  gamrandig^  immergrün,  kahl,  netzig-aderig,  Adern  b^ 
dereeits  eingedrückt,  Unterseite  unmerklich,  die  Jüngeren  am  Banda 
flaumig;  Tr.  kurz,  endst  $.  Haiden,  Nadelwftlder;  serstr.  dch  das 
Geb.  Mai.  Jun.  Arbutus  Uva  urai  L.  fiL  u.  Beeren  roth. 

II.  Gruppe.    ANDROMEDEEN.    Frucht   kapseUg;   Scheide- 
wände einfach;  Bl.  abfällig. 

8.  Ain)BdHEDA  L.  Andromede. 

1.  A.  polifolia  L.  Bthstiele  endst,  fast  doldig,  8mal  so  kuig 
als  die  Bth.;  B.  UneaL-lanzetlLj  am  Rande  zurückgerollt,  oberseits 
glänzend,  linterjtit«  bläulick-grün.  ^.  Torfige  Sümpfe,  nasse  Haiden; 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  Jul.  Bthstiele  u.  K.  rosenroth,  BL  weiss 
od.  rdthlidi. 

8.  A.  calyculata  L.  Tr.  endst,  beblättert,  einseitswendl^;  B. 
oval-längLj  stumpf  mit  einem  kleinen  Spitzchen,  kaum  merklich-g»- 
sägt,  bMerseiU  schuppig.  ^.  Sumpfige  Orte ;  Ostpreussen.  Apr.  lUi. 
Cassandra  calyculata  Don.,  DG.  Bl.  weiss. 

m.  Gruppe.    EMICEEN.  BSnicht  kapselig.  BL  yerwelkend. 

4.  CALLUNA  Salisbury.  Haidekraut 

1.  C.  vulgaris  Salisb.  p.  Wälder,  Haiden,  trockene  Wiesen. 
Aug.— Oct  Erica  vulgaris  L.  Bth.  lila,  selten  weiss.  Var.  ß.  pubei^ 
cens:  B.  flaumig. 

5.  ERICA  L.  Haide. 

1.  £.  Tetrallz  L.  Stbk,  hegraiwt,  eingeschlosi€n\  Narbe  kopfig; 
BL  krug^eyf.,  4zähnig;  B.  3-  od.  48tändig,  lineal.,  am  Bande  di>ge- 
rundet,  steifh.'g€wimp€rt't  Bth.  endst,  kopfig-doldig.  ^.  Torfige  Hai- 
den; ndrdl.  Geb.  n.  sehr  zerstr.  dch  das  mittlere.  JuL — Sept  BL 
fleischfarben. 

8.  E.  cinerea  L.  Sthk.  hegrannt,  eingeschlossen;  Narbe  kopflg; 
BL  krug-eyf.,  4zähnig ;  B.  Sständig,  Uneal.,  mit  scharfem  Bande,  un- 
terseits  convex,  mit  einer  Bitze  dchzogen,  kahl'j  Bth.  quirlig-traublg. 
^.  Haiden;  über  Dottendorf  bei  Bonn.  Jun.  Jul.  BL  bläuUcb-roth. 

S.  £.  carnea  L.  Sthk.  wehrlos^  hervorgestreckt,  am  Ende  sioei- 
spaltig,  an  der  Basis  mit  der  Spitze  des  IVägers  tsfliessend;  Narbe 
klein;  BL  krugf.-r5hrig,  4zähnig;  Blättchen  des  K.  länger  als  die 
halbe  BL;  B.  4ständig,  lineal.,  mit  einem  scharfen  Bande,  spitz,  kahl; 
Bth.  traubig,  meist  einseitswendig.  '^.  Haiden  u.  Nadelwälder,  TorA. 
u.  Gbge;  bei  Begensburg,  in  Oestr.,  Mähr.,  BShm.,  Schles.  Apr.  MaL 
BL  fleischroth. 
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4.  £.  Tagans  L.  Sthk.  whirioif  hervorg$itr€diit  tUK,  an  dw 
6^MtS6  iu  Tiägm'*  seitk  angehrfttt-,  Narbe  klein;  BL  glockenf^  4- 
siludg;  Blitteken  des  K.  eyf^  dreimal  kflraer  ala  die  BL;  B.  4Btin- 
dig,  lineaL,  mit  einem  sehi^en  Bande,  ttampfl.,  kahl;  Bth.  tranbig. 
^.  Zwiachen  GebUsck  auf  der  Ins.  Osero  n.  Cherso.  Apr.  Bl.  fleiacb- 
roth.  Die  naheverwandte  E.  mnltiflora  hat  Iftngere,  eyf.-^ockige  Bl.  ' 
n.  28p.,  nicht  bis  anf  die  Basis  getheilte  Stbk. 

5.  E.  arborea  L.  Stbk.  mit  einem  Anhängsel,  eingeschlossen; 
Qt  iiervorgestreckt,  etwas  abwärtsgeneigt;  Narbe  schildf. ;  BL  glockige 
Atp^  mit  eyf.,  stampfen  Zpfln. ;  B.  dstindig,  lineaL,  mit  einem  schar- 
fen Bande,  stampf^  untersäts  convex,  mit  einer  Bitse  dchsogen,  kahl; 
Aeste  knnh.;  Btib.  tranbig-rispig.  2|.-  Steinige  O.;  Istr.  n.  die  Inseln, 
Vehlm,  Gindicarie  in  SficUyroL  MaL  Jui.  BL  weiss. 

IV.  Gruppe.  RHODOREEN.  DC.  Frucht  kapselig;  Scheide- 
winde gedoppelt,  aus  den  eingeschlagenen  Bändern  der  Klappen 
gebadet  BL  abfällig. 

6.  AzIlEA  L.  AsaUe. 

1.  A.  procumbens  L.  ^.  Felsen  der  höheren  A.  JuL  Aug. 
Chamaeledon  procumbens  Link.  Loiselenria  procumbens  Desrauz. 
BL  rosenrotfa. 

7.  BHOBODENDBON  L.  Alpenrose. 

1.  Bh.  ferrugineum  L.  B.  längL-lanzettl.  od.  elliptisch,  gani- 
randig  od.  schwach-gekerbt,  am  Bande  kahl,  unterseits  drüsig-schup- 
pig, die  Schuppen  die  ganze  Fläche  dicht  bedeckend  y  zuletst  rost- 
farben; Tr.  fast  doldig;  Zähne  de»  K  kurz- eyf.  ^  quer -breiter]  BL 
trichterf.  ^.  A.  n.  YorA.  Jul.  Aug.  BL  purp. 

2.  Bh.  intermedium  Tausch.  B.  längL-laniettL ,  od.  elliptisch, 
schwach-gekerbt  od.  ganzrandig,  mit  entfernten  Haaren  bewimpert, 
unterseits  dicht-drOHg-getüpfeU,  die  Tüpfel  Jedoch  von  einander  ge- 
trennte zuletzt  rostfarben;  Trauben  fiut  doldig;  Zähne  de»  K,  längU- 
lanxettL;  BL  trichterf.  B*  Zwischen  dem  vorhergeh.  u.  folg.  u.  yiel- 
leicht  Bastard. 

8.  Bh.  hirsutumL.  B.  elliptisch  od.  längL-lanzetU. ,  stumpf- 
gekerbt,  entfemt-gewimpert,  kahl,  unterseits  drüsig-getttpfelt,  7tZp/ei 
locker-zerstreut-,  Tr.  fast  doldig;  Zähne  de»  X.  längU-lanzettL;  BL 
trichterf.  ^  A.,  yorzügL  KalkA.  Mai— JuL  Bl.  purp.  Var.  latifolium 
Hoppe:  B.  breit-eUiptisch  od.  vkteyf.,  d.  Bth.  grösser,  heller  gefärbt; 
—  sodann  mit  dichter-  od.  entfemter-gewimperten  od.  auch  fast  liah- 
lexk  u.  auch  auf  der  Oberseite  getflpfelten  B. 

4.  Bh.  Chamaeciltus  L.  B.  elliptisch-lanzettL ,  gesägt -gewim- 
pert,  kahl,  drUsenlo»]  Bth.  meist  gezweiet;  Bthstiele  u.  K,  drfisig- 
behaart;  BL  flach,  radf.  ^.  A.  u.  VorA.  ▼.  Oestr.  bis  TyroL  Jun. 
JqL  bl  ptDurp. 


Digitized  byVjOOQlC 


114  PTBOIiAClBjr. 

8.  LEDUM  L.  Pont 

1.  L.  palustre  L.  B.  lineal.,  am  Rande  snrflokgerollt,  uter- 
seltt  nebst  den  Aestchen  roetikrben-filsig;  Btii.  lOminnig.  '^.  Sam- 
piSge,  torflge  O.;  nördL  Geb.  n.  sehr  serttr.  deh  das  mittltre.  Jid. 
Aug.  BI.  weiss  od.  rosenroth. 

TiXTX.  Ordiig.     PTROLACEEN.     LindL 

PYBOLA  L.  Wintergrün. 

1.  P.  rotnndifolia  L.  Stbg.  anfwirts-gekrümmt;  Gf,  abwlrta- 
geneigt,  an  der  SpUte  &ogig;  Bib.  vkteyf.;  Kvpft.  lanxtULy  imge- 
«ptttt,  an  der  Spitze  2arackgekrÜmmt,  halb  so  lang  als  die  BL;  Tr. 
gleich.  2j..  Schattige  WUder.  Jon.  Jol.  Bl.  weiss.  Var.  ß,  armaria: 
kleiner,  B.  halb  so  gross,  spitzlich;  Bthstiele  kaun  so  lang  als  ^der 
K.;  Kzpfl.  breiter,  llUig].,  ziemlich  stumpf.   Nordemey. 

2.  P.  chlorantha  Swartz.  Stbg.  aufwärts -gekrünunt;  Gf,  ab- 
wärts-geneigt,  an  der  Spitze  bogig;  Blb.  vkteyf.,  Kzpfl.  enjf.,  kura- 
Eugespitst,  so  hreit  als  lang,  an  die  Bl.  n.  Kapsel  angedrftekt,  4nial 
kürzer  als  die  BL;  Tr.  gleich.  2|..  Schattige  WUder;  zerstr.  dch  das 
Geb.  Jon.  Jol.  BL  grünL-weiss. 

3.  P.  media  Swartz.  Stbg,  gUich/.'Uschliessend]  Gf.  gerade, 
etras  schief,  der  Ring  an  der  Spitze  des  Gf.  breiter  als  die  Narbe. 
2|..  Schatt  Wälder;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  ^Jun.  Jol.  BL  weiss. 

4.  P.  minor  L.  Stbg.  gleich/. -uschliessend;  Crf.  gerade,  senk- 
recht; Narbe  ökerbig,  noc/i  einmal  so  breit  als  der  Gf.  2{.*  Wilder, 
Jun.  Jul.  Bl.  rosenroth. 

ö.  P.  secunda  L.  Tr.  einseitswendig.  4.  Wälder.  Jon.  Jul. 
BL  oval-längL,  grünl.-weiss. 

6.  P.  uniflora  L.  Schqft  IblunUg.  1^.  Schattige  Wälder.  Jon. 
Jul.  Honesis  grandiflora  Salisb.,  DC.  Bth.  ansehnlich,  weiss. 

7.  P.  umbellata  L.  BÜi.  doldig\  B.  lanzetü.-keilig.  2]..  Wäl- 
der; zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  Jnl.  Chimophila  umbellata  Nutt,  DC. 
Bl.  rosenroth. 

LXX.  Ordng.     MONOTROPEEN.     Nutt. 

1.    M0k6tR0PA  L.  Ohnblatt 

1.  M.  Hypopitys  L.  Tr.  reichbth.;  Blb.  gezähnelt  2|.*  Scha^ 
tige  Wälder.  Jnl.  Aug.  Die  Pflanze  farblos  n.  bleich,  nur  die  Narbe 
honiggelb.  Var.  a.  glahra:  ganz  kahl;  Fruchtkn.  mit  kleinen,  erha- 
benen Punkten  besetzt  M.  Hypophegea  Wallr.  Hypopitys  glabra 
Beruh.,  DC.  pr.  —  ß.  hirsuta:  DeckB.  gewimpert;  KB.  inwendig, 
am  Rande,  Blb.  auf  beiten  Seiten,  Stbg.  n.  Stempel  rauhb.  M.  Hy- 
popitys Wallr.  Hypopitys  mnltiflora  Scop.,  DC.  pr. 
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m.Untercla8Be.  COROLLIFLORAE.  (KronWütWge.) 

K.  frei,  einblätterig.  Blkr.  einbl&tterig,  nnterweibig.  Stbg:. 
der  Blkr.  eingefügt    Fruchtkn.  freL 

TiXXT.  Ordng.     EBENACEEN.  Vent 

1.  DldsPYBOS  L.  Dattelpflaume. 
1.  D.  Lotus  L.    B.  eTf.-UngL)  unterseita  Terschiedenfkrbig.  ^. 
Hfigel  a.  ZSune ;  C.  Teaain^  doch'  wahracheiiüich  nur  verwildert  Jol. 
Aug.  B.  purpurn. 

LXXn.  Ordng.     AQUIFOLIACEEN.     DC. 
1.  ILEX  L.  Stechpalme. 

1.  L  Aquifolium  L.  B.  wechaelat,  eyf.,  spitz,  kahl,  spiegelnd, 
domig-gesfihnt,   od.  ganirandig  u.  mit  einem  Dome  endigend;  Bth-  ^ 
stiele  blattwinkelst,  kurz,  reichbth.;  Bth.  fast  doldig.  ^.  Wilder  u. 
Bergtriften ;  nördl.  Geb.  u.  längs  der  A. ;  u.  zerstr.  im  mittleren  Qeb. 
Mai.  Jnn.  Bl.  weiss. 

LXXm.  Ordng.     OLEACEEN.     Lindl. 
I.  Gruppe.     OLEINEEN,  Frucht  fleischig. 

1.  (JLEA  L.     Oelbaum. 

1.  O.  europaea  L.  B.  gegenst,  lanzettl.,  ganzrandlg,  verschie- 
den£arbig;  die  Tr.  blattwinkelst,  zsgesetzt  ^.  In  warmen  Gegenden 
jenseits  der  A.  kultiv.  u.  daselbst  heimisch  geworden.  Mai.  Jun. 
Bl.  weiss. 

2.  PHILLTBEA  L.  Steinlinde. 

1.  Ph.  media  L.  B.  ey-lanzettf.  od.  längl.,  kleingesXgt  u.  ganz- 
randig;  Steinfrucht  mit  einem  vorspringenden  Spitzchen.  ^.  WH* 
der,  Zftune;  Finme,  Istrien,  See  v.  Toblln  im  sfidl.  Tyrol.  MKrz. 
Apr.  BL  weiss. 

3.  LIGUSTRUM  L.  Hartriegel. 

1.  L.  vulgare  L.  B.  UngL-lansettL,  kahl;  B.  endst,  gedrungen. 
^  Wälder,  buschige  HfigeL  Jun.  JuL  Bth.  weiss.       ^ 

n.  Gtuppe.    LILACEEN^  Vent  Frudit  trocken. 

4.  STBIHGA  L.  Flieder. 

1.  8.  vulgaris  L.  B.  hersf.,  ragespitit  ^.  In  Zäunen  verwfl- 
dtrt  Apr.  Mai.  BL  blao.  Var.  roth  o.  weiss. 
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5.  FRAXINU8  L.  Esche. 

1.  F.  ezcelsior  L.  B.  3— 6paArig;  Bl&Uchen  tUund,  UuuetÜ^ 
Iftttgl.,  sugespitst,  getagt;  Btib.  nackt;  NfUte  an  der  Spitse  aebief- 
ansgerandet  ^.  WiUder.  Apr.  Mai.  Bth.  braun. 

2.  F.  Ornus  L.  B.  meist  Spaarig;  Blattchen  gestielt ,  lanzettl. 
od.  elliptisch,  zugespitzt,  gesägt;  Bth.  voUstftndig.  $.  Gebirge;  «&dl. 
Tyr.,  Kftmth.,  Krain.  Apr.  Mai.  Bl.  weiss. 

LXXIV.  Ordng.     JASMINEEN.     B.  Brown. 

1.  JASMIKUM  L.  Jasmin. 
1.  J.  officinaleL.  B.  gegenst.,  gefiedert;  BUttchen  zugespitzt; 
RZ&fane  fildl.,  länger  als  die  halbe  Röhre  der  Bl.  ^.  Weinberge  u. 
Mauern  im  Littor.  n.  sUdl.  Tyr.;  verwildert  Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

LXXV.  Ordng.     ASCLEPIADEEN.     B.  Brown. 
1.  CYNANCHÜM  B,  Brown.  Hundswürger. 

1.  C.  Vincetoxicum  B.  Br.  St  aufrecht'^  Bl.  blattlos;  Bth- 
stielchen  der  einfachen  Dolde  Smal  so  lang  als  der  gem^nschftfUiche 
Bthstiel;  Krone  ßlappig.  2|..  Gebirgige,  felsige  O.  Jul.  Aug.  Ascle> 
pias  Vincetoxicum  L.  Bl.  weiss. 

2.  C.  lax  um  Bartling  in  briefl.  Mittheilungen.  Der  St.  obenoärts 
sich  trindend;  BL  bartlos;  Blhstielchen  der  nicht  selten  getfaeilten 
Dolde  kaum  länger  als  der  gemeinschaftliche  Btiistiel',  Krone  51ap- 
pig.  2|..  Felsige  O.;  Littor.  Jul.  Aug.  BL  gelbl.-weiss.  C.  medium 
K.  syn.  ed.  1.;  ob  B.  Brown's  gleichnamige  Pfl.? 

LXXVL  Ordng.     APOCYNEEN.     B.  Brown. 

1.  Ap6cYNÜM  L.  Hundstod. 

1.  A.venetumL.  B.  IftngL-lanzettl. ,  kahl,  stachelspitzig;  am 
Bande  gezähnelt-rauh ;  Dolden  rispig;  Bthstielchen  u.  Bth.  staubig- 
flaumig.  2j..  Sumpfige  O.  am  Meere;  bei  Triest,  zw.  Monfalcone  a. 
Aquil^a.  Jul.  Aug.  BL  rosenroth. 

2.  VINCA  L.  Sinngrün. 

1.  V.  maj  or  L.  B,  eyf.,  vorne  verschmälert,  hinten  abgerundet  v. 
fast  hertfrj  Kzpfl.  gewimpert;  der  St.  gestreckt,  kriechend,  die  bthtrag. 
Aeste  aufrecht  2|..  Zäune;  Krain,  06rtz,  Istrien.  Wallis.  Apr.  Mai. Bl.  blau. 

2.  V.  minor  L.  B.  lanzettl.-elliptisch,  die  oberen  an  beiden^  En- 
den spitz'i  Kzpfl.  kahl;  der  St.  gestreckt,  kriechend,  die  bthtrag. 
Aeste  aufrecht  2j..  Haine,  schattige  Zäune.    Apr.  Mai.    BL  blau. 

8.  y.  herbacea  W.  K.  Die  unteren  B.  ej{.,  die  oberen  lanzettf.; 
Kzpfl.  gewimpert;  W.  reichstengeUg',  die  St  Hegend,  nicht  toursebid. 
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2|..  Berge    aii  dem  Biesamberg  in  der  Oegend   t.  Wien.  Apr.  H«i. 
BL  blas. 

8.  NÄBIÜM  L.'  Oleander. 

1.  N.  Oleander  L.  B.  lanzettl.,  an  3  quirlig,  nnteraeits  i^eich* 
laufend-aderig;  Kzpfl.  abstehend;  Zfthne  des  Kranses  dsp.  ^.  Felaen 
an  der  westL  Seite  des  Gardasees  auf  tyroL  Geb.  Jul.  Aug.  Bl. 
rosenioth. 

LXXVn.  Ordng.     GENTIANEEN.     Juas. 

I.Gruppe.  MENTANTHEEN.  Fruchtkn.  auf  eine  unterweibigt 
Scheibe  gestellt  ud.  mit  Drüsen  umgeben.    B.  wechselst 

1.  MENTANTH£B  L.  Zottenblume. 

1.  M.  trifoliata  L.  B.  Szählig.  2|..  Sumpfige  O.,  torfige  Wie- 
sen. Apr.  Hai.  B.  hellrosenrotb,  mit  weissem  Barte. 

2.  LIMNANTHEMUM  Gmel.   act   petrop.    1769,   Grieaeb.  gen. 
et  sp.  Gknt  PfÜtzenblume. 

1.  ,L.  Nymphoides  Link.  B.  schwimmend,  hersf.* kreisrund; 
Dolden  blattwinkeLst. ,  sitzend;  Bl.  gewimpert.  2j..  In  stehend,  und 
langsam  fliess.  Wassern  schwimmend;  zerstr.  dch  das  Geb.  JuL 
Aug.  Menyanthes  Nymphoides  L.  Villarsia  Nymphoides  -Vent,  K.  syn. 
ed.  1.   Bl.  gelb. 

n.  Gruppe.    AECHTE  GENTIANEEN.     Die  unterweibige 
Scheibe  fehlend.    B.  gegenst. 

8.  CHLORA  L.  Bitterling. 

1.  Ch.  perfoliata  L.  Die  StB.  B-eckig-eiff,,  mit  ihrer  ganun 
Breite  verwachsen  j  K.  bis  an  die  Basis  88p.,  Zpfl.  pfriemL,  Inervig, 
kürzer  als  die  Bl.;  Zpfl.  der  Bl.  längL,  stumpC  0.  Toi^ge,  feuchte 
O. ;  zerstr.  dch  das  sttdl.  u.  mittl.  Geb.  JuL  Aug.  Gentiana  perfoliata 
L.  Bl.  gelb. 

3.  C.  scroti  na  Koch.  Die  StB-  ey-  od.  ey-lanxet1f.,  an  der  ab' 
gerundeten  Basis  verwachsen;  K.  tief-88p.,  Zpfl.  lanzettL^pfHemL,  ge- 
trocknet, schwaoh-Snerrig,  uogefKhr  so  lang  als  die  Bl. ;  Zpfl.  der  Bl. 
zieml.  spitz  od.  zugespitzt.  0.  Torflge,  feuchte  O.;  Rheinfliohe  y. 
d.  Sdiwsi  bis  Worms.  Aug.— Oct  Var.  Blzpfl.  zugespitzt:  C.  aou- 
minata  K.  u.  Z.  Bl.  gelb. 

4.  SWERTIA  L.  Swertie. 

1.  perennis  L.  Bl.  5th.;  Bthstiele  £ast  geflOgelt-ikantig;  der 
St.  einfach;  die  WB.  elliptisch.  2)..  Torfige  Wiesen  der  A.,  YorA. 
n.  höheren  Gbge;  Niederungen  im  nördl.  Geb.  Ji^.  Aug.  BL  Mb- 
▼ielett 
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5.  LOMATOGONIUM  A.  Braun.  Fransenkante. 

1.  L.  carinthiacnm  A.  Br.  BI.  im  Schloade  bXrÜg;  Kzpfl. 
lanzettl. ;  B.  eyf.,  spitz,  die  wurzelst  vkteTf.,  stumpf;  der  St  an  der 
Basis  fistig  n.  beblftttert;  Bthstiele  verlängert,  nackt  0.  Sonnige, 
steinige  O.  der  A.  u.  Kies  der  Bfidbe  der  A.;  Salsb.,  Kftmth.,  Wallis. 
Aug.  Sept  Swertia  cariatliiaca  Wulf.  Bl.  hellblan.  Pleurogyne  caria- 
thiaca  Grieseb.  gent. 

6.  OENTIANA  L.  Ensian. 

L  Rotte.  Coelanthe  FrdL  Schlund  derBl.  nackt  Bl  radf., 
mit  kurzer  Röhre;  od.  fkst  glockig,  mit  keulenf.  BShre;  BShre 
zwischen  den  Zpfln.  mit  einer  am  Ende  abgestutzten  od.  in  ein 
ungeth.  od.  28p.  AnhXngsel  vorgezogenen  Falte  versehen.  —  Der 
St  aller  ganz  einfach. 

a*.  Bth.  quirlig  od.  kopflg.  K.  halbirt,  scheidenf. ,  od.  giockig 
u.  nur  mit  2 — 3  Zähnen  unregelmfissig  gezfihnt 

1.  G.  lutea  L.  Bth.  quirlig,  die  unteren  gestielt;  Bl.  im  Sefalnnde 
nackt,  radf.,  5th.,  Zp>f.  lanzettl.  j  verschmälert-spitz  ^  Smal  so  lang 
als  die  Rührt]  Sthk.  frei;  K.  hallrirty  schddenf.;  B.  elUptisch,  ner\'lg. 
2)..  Triften  der  A.,  VorA.  n.  höherer  Ghge.  Jul.  Aug^  Bl.  gelb,  Zpfl. 
oft  mit  8  Reihen  brauner  Punkte  bezeichnet  Die  drei  fol^den 
Kümmern  werden  als  Bastarde  betrachtet 

2.  G.  Thomasii  Hall,  fil.,  (G.  purpureo  -  lutea  Grieseb.)  Bth. 
quirlig,  die  unteren  gestielt;  Bl.  im  Sdilunde  nackt,  radf.,  tief-ösp., 
Zp>2.  längL'lanzettl.,  kurz-gespUzt  y  lialb  od.  Smal  so  lang  als  die 
Bohre;  Stbk.  frei]  K.  haUnrt,  scheidenf.;  B.  eUiptisch,  nervig.  2j.. 
Triften  der  A.  über  Bex  und  am  Bhonegletscher  in  der  Schweiz. 
Jul.  Aug.  G.  rubra  Clairv.  G.  hybrida  Schleich.,  DC.  fl.  fr.  Bth. 
purpurn;  an  einer  Variet  mit  violetten  Punkten. 

3.  G.  Charpentieri  Thomas.  (G.  pnnctato-lutea  Grieseb.)  Bth. 
quirlig,  die  unteren  gestielt;  Bl.  im  Schlünde  nackt,  tief-5ap.,  Zpfl. 
längl.-lanzettl.,  halb  so  lang  als  die  Röhre;  Slbk.  frei]  Jt.  glockige 
abgeschnitten,  kurz'izahnigj  Zfihne  lanzettl.-pfHemL,  sugespitst  ^. 
Thal  v.  Bevers  in  dem  Engadin  der  Schwz. ,  Charpentier.  Der  K. 
hat  zuweilen  noch  ein  paar  sehr  kleine  Zfihnohen.    BL  gelb. 

4.  G.  Gandiniana  Thomas.  (G.  punctato - pnrpurea  Grieseb.) 
Bth.  am  Ende  des  St  köpfig  od.  quirlig;  BL  6sp.,  im  Schlünde  nackt, 
Röhre  glockig,  Zpfl.  eyf.,  4mal  kürzer  als  die  Röhre;  K,  giodUg, 
häutig,  abgesdwitteny  auf  einer  SäU  2— Scdf/tnig,  auf  der  anderen 
zahnlos  u.  daselbst  auch  bis  zur  Mitte  gespalten;  Sihk*  %sge\aa<^hMai\ 
B.  nervig,  die  unteren  "elliptisch.  2|..  A.  aber  Bez  in  der  Schws.  BL 
purp.^violett.  ^ 

5.  G.  pnrpurea  L.  Bth.  köpflg  u.  quirlig,  sitzend;  BL  im 
Schlünde  nackt,   glockig,  Saum  meist  6sp.  Zp^.  ^.,   ^mai  kürter 


Digitized  by  VjOOQIC 


«BITTIAVSSV.  ^ISt 

al9  <Ue  BSkre;  Sthk.  zsgewaehaen*,  K»  haUnrty  scheidenf.;  B.  nenrif^ 
die  unteren  elliptisch.  2|..  Südlichere  A.  der  Schwz.  Jol.  Aug.  Bl. 
auswend.  purp.,  inwend.  gelblich. 

b.  Buk,  quirlig   od.  köpfig.    K.  glocisig,   £ast  gleicht-gesihnt; 
seltener  sind  halbirte  unter  regelm&ssige  K.  gemischt. 

6.  O.  pannonica  Scop.    Bth.  quirlige  Bl.  6 — Tsp.,  im  Schlünde^ 
nackt,  Bohre  glockig,  Zpfl.  des  Saumes  3mal   kärzer  als  die  BÖhre, 
ziemlich  stumpf;  K.  gfocing,   Zähne  lanzetü.,   xurückgekrümmt ;  B. 
sitzend,  nervig,  die  unteren  gestielt,  elliptisch.  2{..  A.,  VorA.  u.  Böh- 
merwald. Aug. — Sept.  Bl.  dunkelpurp.  mit  schwarz-purp.  Punkten. 

7.  G.  punctata  L.  Bth.  quirlig',  B.  6sp.,  im  Schlünde  nackt, 
Rohre  glockig,  Zpfl.  des  Saumes  4mal  kürzer  als  die  Röhre;  K. 
glockigy  Zähne  lanzettl.,  aufreckt;  B.  sitzend,  nervig,  die  unteren  ge- 
stielt, elliptisch.  2}..  A.  u.  VorA.,  Gesenk  der  Sudet  Jul.  Aug.  Bl. 
hellgelb,  mit  schwarz-purp.  Punlctcn.  Var.  concotor:  Bl.  unpunktirt 
O.  campanulata  Jacq. 

8.  G.  cruciata  L.  Bth,  quirlig;  Bl.  Asp.j  im  Schlünde  nackt, 
Rohre  fiftst  kenlig;  B.  lanzettl.,  Snervig,  an  der  Basis  scheidig,  die 
unteren  Scheiden  verlängert ,  oberwärts  erweitert  2)..  -Unknlliv.  0., 
TrifL ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.— Sept.  Bl.  violett,  inwendig  azurblau. 

c.  Bth.  einzeln,  blattwinkelst  od.  an  der  Spitze  des  St  einzeln 
od.  gezweiet 

9.  G.  asclepiadea  L.  Bth,  entgegengesetzt,  blattwinkel-  u. 
endst ;  Bl.  68p.,  im  Schlünde  nackt,  Röhre  keulig-glockig;  B.  sitzend, 
aus  ejjf.,  abgerundeter  Basis  lanzettL-zugespitztj  önervig,  am  Rande 
rauh.  2|.<  A.  u.  VorA.,  Sudet,  Voges.  Aug. — Sept  B.  inwendig  azur- 
blau mit  dunkleren  Punkten. 

10.  G.  Pneumonanthe  L.  Stl  —  vielbth. ;  Bth.  einzeln,  Wech- 
sel- od.  gegenst;  Bl.  6sp.,  im  Schlünde  nackt,  RShre  keuUg-glockig; 
B'  sehr  kurz-scheidig,  lanzettl.-ttneai. ,  stumpf,  die  untersten  klein, 
schuppenfr,  Stbk.  zsgewachsen;  die  Karben  lineal.,  verlängert  2^. 
Fendite  torfige  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul. — Oct  Bl.  iniren- 
dig  dunkel-azurblau,  tnit  grünpunkt.  Streifen. 

11.  G.  Frölichii  Hladn.  St.  \hth.',  BL  im  Schlünde  nackt, 
Rohre  keiUig-glocHg;  B.  lanzettl.-lineal.,  die  wurael-  u.  unteren  sten- 
geist gehüiuft,  scheidig,  Scheiden  häutig,  dbencärts  erweitert;  Stbk. 
zsgewachsen;  der  Gf.  verlängert,  ungefähr  halb  so  lang  als  der 
Frnchtkn.;  die  Narben  längl  2|..  Höchste  A.,  Krain.  Aug.  Sept  Bl. 
hellblatt,  unpunktirt 

12.  G.  frigid a  Haenk.  St.  I—Sbth.;  Bl.  im  Schlünde  nackt, 
J2o^re  keulig 'glockig;  B.  lanzettl.-lineal.,  die  wurzelt  u.  unteren 
•tengelst  gehäuft,  scheidig,  Scheiden  häutig,  oberwärts  erweitert; 
Stbk.  fr»;  Gf.  kurz,   viehnal  kürzer  als  der  Fruchtkn,;  die  Narben 
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Ungl.  2|..  Hdcbsto  A. ;  Stmk.  Jul.  Aag.  Bl.  weisslich  mit  ier8tr.  Punk- 
ten, inwend.  5  bläuliche  Streifen.    ' 

13.  G.  acaulis  L.  St.  Ibth.;  Bl.  im  Schlünde  nackt,  MknktM' 
Ug-glockig;  tMhne  des  K.  ans  breiterer  Basis  verschmälert 'lanxettL^ 
an  die  BUur.-Röhre  angedruckt;  die  WB.  rosettig ^  lansettl.  od.  eilip- 
tisch;  Stbk.  zsgewachsen;  die  Narben  halbkireisrond ,  gezähnelt  2|.- 
Wiesen  der  A.  u.  VorA.  n.  Ebenen  des  südl.  Geb.  bis  an  die  Donau. 
Jul.  Ang.  G.  angasdfolia  Vill.   Bl.  azurblau. 

14.  G.  excisa  Presl.  5t.  Ibth.;  Bl.  im  Schlünde  nackt,  RShre 
keuUg' glockig;  KZähne  aus  einer  ein  wenig  schmäleren  Basis  ty- 
lanzettf.,  abstehend ;  die  WB,  rosettigy  oval  od.  elliptisch ;  Stbk.  zsge« 
wachsen;  die  Narben  halbkreisrund,  gezfthnelt  2|.*  Wiesen  der  höch- 
sten GranitA,  nicht  in  die  Thäler  herab.  Jul.  Aug.  G.  acaulis  «.  L., 
G.  acaulis  Vill.  Bl.  azurblau.  Var.  ß.  minor:  B.  u.  Bth.  halb  so  gros«. 
G.  alpiaa  ViU. 

II.  Rottte.   CalathiaFrdl.  Röhre  walzlich  od.  etwas  bauchig; 
sonst  alles,  wie  bei  der  vorhergehenden  Rotte.  —  Die  Stbk.  aller  firel. 

a.  Die  W.  reichstengelig,  rasig,  bthtragende  elnCache,  Ibtii.  St 
u.  niohtblQhende  Wkdpfe   treibend.    Bth.   satt  asurblau,   seltener 
als  Var.  weiss. 
16.' G.  bavarica  L.     St  rasig,  Ibth.;   BL  im  Schlünde  nackt, 
Röhre  walsl.;  B.  vkteyf.,  abgerundet- stumpf y  in   den  kurzen  Bstiel 
ssgesogen,   die  unteren  od.  alle    gedrungen;  der  Gf.  ti^'2sp.;  dioi 
Karben  halbkreisrund.  2|..  Etwas  feuchte  O.  der  A.   JuL  Aug.   Var. 
ß.  rotundifolia:  B.  sämmtl.  an  dem  kurzen  St  dachig.    G.  rotundi- 
foUa  Hoppe. 

16.  G.  brachyphylla  ViU.  St  rasig,  Ibth,;  Bl.  im  Schlünde 
nackt,  Röhre  walzl.;  B.  rundt-et/f.,  kurz-gcspitzt,  in  den  kurzen  B- 
stiel  zsgezogen,  die  tcurzelst  rosettig;  Gf.  ungetfa.;  Narben  halb- 
kreisrund.  2j..  Höchste  A.  Jul.  Aug. 

17.  G.  verna  L.  St  rasig,  Ibth,;  B.  im  Schlünde  nackt,  Röhre 
walzl.;  Kanten  des  K.  schmal-geflügelt,  Flügel  gleich;  B»  elliptisoh 
od.  lanzettL,  spitz,  nach  der  Basis  schmäler,  die  wurzelst,  rosettig; 
Gf.  ungeth.;  Narben  kreisrund.  2|..  Wiesen  der  A.,  VorA.  u.  Niede- 
rungen des  südl.  Geb.,  seit  im  mittl.  Mai — Jul. 

18.  G.  aestiva  Roem.  et  Schult.  St  rasig,  Ibth,;  Bl.  im 
Schlünde  nackt,  Röhre  wahel.;  Kanten  des  K,  geflügelt,  Flügel  in 
der  Mitte  breiter;  B.  elliptisch  od.  lansettl.,  spitz,  nach  der. Basis 
schmiler,  die  wurzelst,  rosettig;  Gf.  ungetfa.;  Narben  halbkreisrund. 
2|..  A.  in  Kimth.  u.  Krain  u.  bis  in  die  Gbge  des  Karstes  hinab, 
VorA.  in  Sfidtyr.  Hai.  Jun.  G.  angulosa  MB.  Wohl  Variet  t.  G. 
▼ema. 

19.  G.  imbrieitta  Fröl.  St.  rasig,  Ibth,;  Bl.  im  Schlünde 
aaokt,  R^Oire  walzl.;  B,  lanzOtt-elliptisd^  spitz,  an  der  Basis  Ter- 
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idmillert,  am  Bande  nuih,    sämmtl.  dachig;   Of.  tingeth.;  Karben 
halbkreUnind.  2|..   Höchste  A.,  Krain,  Tyrol.   Jul.  Aag. 

SO.  O.  pumila  Jacq.  St.  rasig y  Ibth.;  Blkr.  im  Schlünde  naekt, 
Bttr«  walsl.;  B.  /tji«a/.,  an  der  Basis  kaum  schmäler,  die  unteren 
gedrungen ;  Gf.  nngeth. ;  Karben  halbkreisrnnd.  2j..  Höchste  A. ;  Krain, 
Stmk.,  Oestr.    Jul.  Aug. 

b.  W.  einfach,  St  Sstig;  nicht  blühende  WKöpfe  fehlend. 

21.  G.  prostrata  Haenke.  St  an  der  Batis  ästig;  W.  einfach; 
Schlund  der  Bl.  nackt.  Bohre  walzL ;  Anhängsel  halb  so  lang  als  die 
Zpfl.  des  Saumes]  B.  vkteyf.,  stumpf;  Karben  stumpf;  Gf.  2th.,  zu- 
rtIckgeroUt  0.  Höchste  A.,  Salzb.,  Kfimth.   Jul.  Aug.   Bl.  hellblau. 

28.  G.  utriculosa  L.  St.  v,  der  Basis  an  ästig;  W.  ein&ch; 
Schlund  der  Bl.  nackt;  B.  eyf.  od.  lingl.,  stumpf,  die  wurselst  ro- 
settig; K.  aofgehlaseny  geflügelt  -  kantig ,  längL-wal;  Gf.  verlängert, 
28p.;  Karben  halbkreisrund.  0.  Triften  der  A.  und  VorA.;  in  den 
Ebenen  bis  an  die  Donau,  im  Bheinthale  bis  Mannheim.  Jun. — Aug. 
Bl.  brennend-blau. 

23.  G.  nivalis  L.  St.  v.der  Basis  an  ästig;  W.  einfach;  Schlund 
der  Bl.  nackt;  B.  eyf.  od.  Ifingl.,  die  wurzelst,  rosettig;  K.  walzL^ 
kielig' kantig;  Gf.  ziemlich  kurz,  28p.;  Karben  halbkreisrund.  ©. 
Höchste  A.    Jul.  Aug.   Bl.  sehr  schön  blau. 

ni.  Botte.  Endotricha  Fröl.  Schlund  der  Bl.  inwendig  bär- 
tig; an  der  Basis  der  einzelnen  Zpfl.  ist  nämlich  eine  28p.  u.  lu- 
gleich  haarfein -vielsp.  Schuppe  gelegen.  Bl.  violett,  wie  der  fol- 
genden. 

24.  G.  campe stris  L.  Bl.  4sp.,  im  Schlünde  härtig;  KZähne 
ungleich,  die  2  äusseren  breit -elliptisch;  B.  ey-lanzettf.,  spitz,  die 
wurzelst  vkteyf.,  gestielt  0.  Triften  der  A.  u.  VorA.  u.  zerstr.  auf 
Kiederungen  dch  das  Geb.   Jul.  Aug. 

25.  G.  germanica  Willd.  BL  5sp.,  im  Schlünde  bärtig;  K.  5- 
zähnigy  Zähne  lineal. - lanzettl. ,  £ut  gleich;  B.  sitzend,  etff.y  aus 
breiter  Basis  verschmälert,  spitz,  die  wurzelst  vkteyf.,  gestielt  0. 
Wiesen,  Valdige  O.  bis  in  die  A.    Aug.  Sept 

26.  G.  Amarella  L.  Bl.  5sp.,  im  Schlünde  bärtig;  K.  6zähnig, 
Zähne  lineaL.lanzettl.,- fast  gleich;  B.  sitzend,  aus  breiterer  Basis 
lanzettL  od.  lineaL-lanxettl.,  spitz,  die  wurzelst,  vkteyf.,  gestielt  0. 
Wiesen  u.  feuchte  Triften;  nördl.  Geb.  u.  Sachs.,  Böhm.,  Schles.  Aug. 
Sept    G.  uliginosa  Wüld. 

27.  G.  obtusifolia  Willd.  BL  ösp.,  im  Schlünde  bärtig;  K.  5- 
zähnig,  Zähne  lanzettl.  od.  eyf.  u.  in  eine  lanzettl.  Spitze  auslaufend, 
Cftst  gleich;  B.  sitzend,  längL,  stumpf,  die  wurzelst,  vkteyf.,  die 
obersten  ey-lanzettf.,  spitz.  0.  Triften  der  A.,  VorA.  u.  höheren  Gbge. 
Jnl.  Aug.  Var.  ß.  calycina:  Zpfl.  des  EL.  sehr  breit-eyf.,  in  eine  lan- 
leta.  Spitse  zugespitzt  Im  südl.  Tyrol. 
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tS.  O.  tenella  BottbSU.  Bl.  4fp.,  rohrig-gloekig,  im  SdUtmds 
hMig;  K.  Uh.,  Zpfl.  ey-lanzettf. ,  fiist  gleich;  B.  eiUpUsdi  - längf., 
siemHch  spitz;  St.  an  der  Basis  fistig  tf.  bebUtiert;  Bthstiele  rer- 
IfiDgert,  nacict.  0.  Höchste  A.  Aug.  Sept  G.  gladalls  Thom.,  K. 
syn.  ed.  1. 

29.  G.  nana  Wulf.  Bl,  4— ösp.,  röhrig-glockig,  im  Schiunde  bär- 
tig; K.  4t—5th,,  Zpfl.  eyf.,  fost  gleich;  B.  vkte^.y  ahgerundetstumpf; 
St  Istig,  Aeste  anstrebend.  0.  Höchste  A.  v.  Kämth.,  Salzbg. 
Aug.  Sept 

IV.  Rotte.    Grossopetalum   Fröl.     Zpfl.   der  Bl.  gefiraast^ 
Soblnnd  nackt 

30.  G.  ciliata  L.  Bih.  endst;  BL  isp.,  im  Schinnde  nackt,  Zß/f. 
gesägt,  in  der  Mitte  eingesdmitten' gefranst;  B.  lineal.-lanxettl. ;  St. 
schlingelich,  kantig.  0.  Unkaltiv.,  etwas  feuchte  O^  steinige  Gbge 
Ang.  Sept   Bl.  blau. 

7.  CICEKDIA  Adans.  Bitterblatt 

1.  C.  filiform is  L.  St.  v.  der  Basis  an  ästig;  Bthstiele  ver- 
llngert,  nackt;  W.  einfach;  Schlund  der  BL  nackt;  B.  lanzettl.;  JT. 
kurx'gloddg,  Izähnig;  Narbe  köpfig, ,  21appig.  0.  Feuchte  Sandtrif- 
ten; nördL  Geb.  u.  bei  Hanau.  Jul.Aug.  Gentiana  filiformiis  L^  K. 
syn.  ed.  1.    Bl.  gelb. 

8.  BRTTHRAäA  Richard.    Tausendgflldenkrant 

1.  E.  Centaurinm  Pers.  St  einfach,  4kantig;  B.  wal-längL^ 
meist  dnervig;  EbenstroMss  endst,  gebilschelt,  nach  dem  Verblflhen 
liemlich  locker,  immer  gleichhoch;  Zpfl.  der  Bl.  oyal.  ©.  Triften, 
lichte,  et?ras  feuchte  WaldO.  JuL  Aug.  Gentiana  Centaurinm  L. 
Bl.  schön  fleischroth.  Var.  ß.  capitata:  Ebenstrauss  auch  nach  der 
Bthseit  sehr  gedrungen  u.  nicht  verllngert  £.  capitata  B.  et  S. 

9.  E.  linariaefolia  Pers.  St  4kantig;  B.  Uneal  od.  lineal.- 
Uagl.,  meist  Snervig;  Ebenstrauss  zuerst  gleichhoch,  später  in  auf- 
rechte, rispig-verlängerte  Aeste,  mit  entfemt-gestelUen  Bth.  sich  ent« 
widsdnd;  Zpfl.  der  Bl.  oval.  0.  Sandige  Triften,  an  der  Küste  der 
Nord-  u.  Ostsee,  u.  salzhaltige  O.  in  Brandenburg  a.  ThÜring.  JoL 
Ang.   E.  littoralis  Fries.    Bl.  fleischroth. 

8.  E.  pulchella  Fries.  St.  scharf-4kantig,  sehr  Istig  n.  tu  a&- 
stehende  Aeste  sich  avflbsend;  B.  eyf.,  Snervig;  Bth.  blattwinkelst, 
gestielt;  Zpfl.  der  Bl.  lanzettl.  ©.  Triften  u.  unkultiv.  etwas  feuchte 
O.  JuL  Aug.  E.  ramosissima  Pers.  Gentiana  Centaurinm  ß,  L.  BL 
fleischroth. 

4t.  E.  spicata  Pers.  St  4kantig,  Aeste  einSkch,  verlängert-ährig; 
B.  IlngL,  meist  5nervig;  Zpfl.  der  Bl.  lanzettl.;  KZähne  ungleidit 
der  grbssere  länger  als  die  Kapsd.  0.  Morastige  O.  am  Meere; 
THest,  Aquilcja.   Jul.  Ang.   Gentiana  spicata  L.    BL  rosenrotiL 
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LXXVnL  Ordng.    POLEMONIACEEN.     LindL 

1.  POLEMONIUM  L.    Sperrkrftat. 

1.  P.  cfter oleum  L.  St  kahl,  bUttreich;  B.  gefidert,  Fieder  ey- 
luiaeUf.,  zugesphst,  kahl;  B.  drüsig-behaart;  Zpfl.  des  5sp.  K.  ey- 
lanzettf.,  sugespitet;  Bth,  aufrecht  2j..  Feuchte  Wiesen  u.  Wälder, 
sehr  strstr.  dch  das  Geb.    Jus.  Jul.   Bl.  blau,  seit  weiss. 

LXXIX.  Ordng.     CONVOLVULACEEN.     Jußs. 

1.  CONVOLVÜLÜS  L.   Winde. 

1.  C.  sepium  L.  B.  pfeilf.,  Oehrchen  abgeschnitten,  oft  ge- 
ziOmt;  Kelch  v.  hersf.  DeckB.  eingeschlossen;  Bthstiele  4kantig,  Ibth., 
länger  all  der  Bstiel.  2j..  Hecken,  Zäune.  Jul.— Oct  BL  weiss.  — 
Der  C.  sylvestris  Willd.,  um  Trieet  nicht  selten,  ist  kaum  als  Art 
verschieden,  alle  angegebenen  Kennzeichen  fand  ich,  wenigstens  an 
den  getrockntoten  Expl.,  schwankend;  B.  u.  Bth.  in  der  Regel  grösser 
als  an  C.  sepium. 

2.  C.  Soldanella  L.  B.  nierenf.;  K.  mit  eyf..,  stumpfen  DeckB. 
gestützt'^  Bthstiele  geflilgelt-kAntig,  Ibth.  2|..  Meeresstrand,  bei  Aqui- 
Icja  u.  Ins.  St  Andrea  bis  Istr.    Jnl.  Aug.  Bl.  weiss. 

8.  C.  arvensis  L.  B.  pfeilf.,  mit  spitzen  Oehrchen;  Bthstiele 
mdst  Ibth.;  DeckB.  v,  der  Bth,  entfernt  2|..  Knltiy.  O.,  Raine,  Fluss- 
kies.  Jun.  Jnl.  BL  rosenroth  oder  weiss,  auswendig  mit  5  rothen 
Streifen.    Var.  ß.  Mrtus:  kurzh.   C.  villosus  L^. 

4.  C.  althaeoides  L.  B.  herzf.  u.  nebst  dem  St  tUberfafben- 
seidig,  die  unteren  ungeth^  die  oberen  fussf.-geth.,  Zpfl.  liueal.,  ganz- 
randig;  Bthstiele  l->2bth.  2j..  Unkultiv.  O.;  Istrien,  Cherso.  Jun. 
JuL   Bl.  rosenroth. 

5.  C.  Cantabrica  L.  B.  lineaU - lantettl. ,  spitz;  die  St  ästig, 
gestreckt;  K.  behaart;  Bthstiele  meist  Ibth.  2j..  Unkultiv.  O.;  südl. 
Tyr.,  Triest,  Unteröstr.    Jun.  Jul.   BL  rosenroth. 

2.  CüSCUTA  L.    FUchsseide. 

1.  C.  europaea  L.  St  ästig;  RÖhre  der  Bl.  walzL,  so  lang  aU 
der  Saum,  die  Schuppen  in  der  Bohre  aufrecht-angedrückt;  Narben 
fädlich.  0.  Auf  der  Urtica  dioica,  Hopfen,  Hanf  u.  Weiden  schma- 
rotzend.   JuL  Aug.   C.  miyor  DC.    BL  röthL 

2.  C.  Epithymum  L.  St  ästig;  RÖhre  der  Bl.  walzL,  so  lang 
als  der  Saum,  ddi  die  gegen  einander  neigenden  Schuppen  geschlossen', 
Narben  fftdlich.  0.  Auf  Halde,  Ginster,  Quendel  schmarotzend.  JuL 
Aug.  C.  europaea  -/.  Epithymum  L.  C.  minor  DC.  BL  halb  so  gross 
als  bei  der  vorhergehend.,  röthl. 

3.  C.  planiflora  Tenore.  St  ästig;  Röhre  der  BL  kurz-giockig, 
S€Uim  2mal  so  lang  als  ihre  Bohre,   Schuppen....;  Narben  fÜdUch. 
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0.   Sfidl.  Tyr. ,  bei  Botyen,  auf  Golatea  arboreieens.  Jol.  Aug.  BL 
weifs. 

4.  C.  Epilinnm  Weihe.  St  sehr  einfoch;  Röhre  der  BL  foH 
kugelig  y  2mal  so  lang  hls  der  Saum,  die  Schappen  in  der  B5hre 
aufrecht,  angedrüclLt  0.  Auf  Flachs  schAiarotzend.  Jol.  Ang.  Bl. 
weiM. 

0.  C.  monogjna  Vabl.  St  tätig;  Bth.  einweibig,  ährig,  dch 
ein  DeckB.  gestützt,  zuletzt  gestielt;  B5hre  der  BI.  walzl.,  9mal  so 
lang  als  der  Saun,  die  Schuppen  in  der  Röhre  aufrecht,  angedrflckt 
0.  Sehles.,  BShm.,  auf  Weiden  u.  Pappeln  schmarotzend,  ifui.  Aug. 
BL  rotii. 

LXXX.  Ordng.     BORAGINEEN.     Desv.  Juss. 

L  Gruppe.  HELIOTROPEEN.  Fruchtkn.  1,  mit  4  Nftthen, 
an  der  Spitze  den  gemeinsamen  Gf.  tragend,  bei  der  Beife  sieh  in 
4,  an  der  Basis  flaäe,  Nfisse  spaltend. 

1.  HELIOTROPIUM  L.    Sonnenwende. 

1.  H.  europaeum  L.  ,St  ausgebreitet,  krautig;  B.  eyf.,  gans- 
randig,  flach,  gerade-aderig,  filzig-rauh;  Aehren  seitenst,  meist  ein- 
lehiy  u.  endstfindig-gezweiet;  Fruchtkelche  stemf.-abstehend.  0.  Kul- 
Ür.  O. ;  serstr.  dch  das  mittl.  u.  sUdl.  Qeb.  Jul.  Aug.   Bl.  weiss. 

n.  Gruppe.  CYNOGLOSSEEN.  NOsse  4,  an  den  bleibendoi 
Qt  angeheftet 

9.  ASPERUGO  L.    Scharfkraut 

1.  A.  procnmbens  L.  0.  Kultiy.  O.,  Schutt;  zerstr.  dch  das 
Geb.   Mai.  Jun.  Bl.  r6tiü..blau. 

d.  ECHINOSP£RMUM  Schwartz.  Igelsame. 
1.  E.  Lappula  Lehm.  St  oberwftrts  Astig;  B.  lanzettl.,  ange- 
drttckt-haarig,  gewimpert;  Bl.  IXnger  als  der  K.;  Bthstiele  auch  nach 
dem  Verblül^  axifredU ;  Küsse  am  Rande  mit  2  Reihen  widerhakiger 
Stacheln,  auf  dem  Mittelfelde  u.  den  Seiten  mit  Knötchen  besetzt  G. 
Trodtene,  unkult  O.    Jul.  Aug.   Myosotis  Lappula  L.    Bl.  blau. 

9.  E.  deflexulh  Lehm.  St  rispig-ästig;  R  lanzettl.,  abstehend- 
behaart;   Bihstide  nach  dem   Verblühen  suräckgehogen;   Nfisse  am 
Bande  mit  1  Reihe  widerhakiger  Stacheln.  0>    Steinige  schattige  O. 
d«r  Gbge;  sehr  zerstr.  im  mittL  u.  sfidl.  Geb.    Mai.  Jun.    BL  blau. 
4.  CYNOGLOSSUM  L.    Hundszunge. 

1.  C.  officinale  L.  St  aufrecht;  B.  v.  feinem,  weichem  Filte 
groMlichf  spitz,  die  unteren  elliptisch,  in  den  Bstiel  vorgezogen,  die 
oberen  aus  fiust  herzf.,  halbstengelumfassender  Basis  lanzettl.;  Tr. 
deckblattios;  Stbg.  eingeschlossen;  Nüsse  vorne  flach,  mit  einem 
tiemUch  dicken,  hervortretenden  Rande  umgdten»  0.  Unkultiv.,  atei- 
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nJge  O.  Mai — Jnl.  Bl.  roUi-Tiolett.  Var.:  BL  weiss,  Deekklappen 
purpnni:  C.  bicolor  W, 

2.  C.  pictnm  Alton.  St  aufrecht;  B.  v.  feinem,  weichem  FUt» 
graulich i  spitz,  die  nnterei)  längl.,  in  den  Bstiel  Terschmälert,  ^e 
oberen  aus  &8t  henf.,  halbstengelnmfassender  Basis  lanzetti.;  Tr. 
deckblattlos;  Stbg.  eingeschlossen;  Nässe  vome  ziemlich  convex, 
ohne  vortretenden  Rand.  O.  Unkoltiv.  steinige  O.;  Triest,  Istrien, 
BÜdL  Tyr.  HaL  Jun.  Bl.  heUblao,  mit  pnrpornen  Adern,  Deckklappen 
blutroth. 

8.  C.  montannm  Lam.  St  aufrecht;  B.  xerstreut'hehaartf  spitz, 
oherseits  fast  kahl,  gläntend,  unterseits  etwas  raub,  die  unteren  ellip* 
tisch,  in  den  Bstiel  vorgezogen,  die  mittleren  an  der  Basis  verschmK- 
lert,  bein^e  spatelig,  die  oberen  aus  fast  herzf.,  halbstengelumfks- 
sender  Basis  ISngl.;  Tr.  deckblattlos;  Stbg.  eingeschlossen.  G*  (^e- 
birgsw&lder  des  mittl.  u.  sttdl.  Geb.  bis  gegen  die  A.  Jun.  Jul.  C. 
•jlvaticum  Haenke.   C.  Dioscoridis  ViU.    Bl.  roth-violett 

5.  OMPHALÖDES  Tonmef.,   Lehm.  Omphalode. 

1.  O.  Tema  Hoench.  B.  gestielt,  fast  kahl,  die  wurzelst  herz- 
eyf.y  die  oberen  stengeist  ey  -  lanzettf. ;  Tr.  gezweiet,  armblüthig.  2).. 
Schattige  WSlder,  Krain,  Salzb.  Apr.  Mai.  Cynoglossum  Omphalodes 
L.    Bl.<  azurblau. 

2.  O.  scorpioides  Lehm.  St  niederliegend,  oberw&rts  gabel- 
sp.;  B.  rauh,  die  wurzelst  spatelig,  die  stengeist  lanzettL,  sitzend, 
die  unteren  gegenst,  die  oberen  wechselst;  Bthstiele  blattwinkelst. 
0.  Haine,  schattige  O.;  Schles.,  Mfihr.,  Böhmen  bis  Dresden,  Schwein- 
frirt    Apr.  MaL    Cynoglossum  scorpioides  Haenke.   Bl.  blau. 

HI.  Gruppe.  ANCHÜSEEN.  Kfisse  4,  der  unterweibigen 
Scheibe  eingefUgt,  an  der  Basis  mit  einem  gedunsenen,  gerieften 
Ringe  versehen,  u.  innerhalb  des  Ringes  ausgehöhlt    Gf.  frei. 

6.  BORÄGO  L.    Borretscb. 

1.  B.  officinalis  L;  Die  unteren  B.  elliptisch,  stumpf,  nach  der 
Bads  verschmälert ;  Zpfl.  des  Saumes  eyf.,  zugespitzt,  flach.  0.  Kul- 
tir.  Q.  sttfiUlig  auf  Gartenauswurf.    Jun.  Jul.    Bl.  blau. 

7.  ANCHUSA  L.    Ochsenzunge. 

1.  A.  officinalis  L.  B.  lanzettl.,  steifh. ;  DeckB.  ey-laniettf.; 
K.  58p.,  Zpfl.  ziemlich  spitz ;  Haare  der  Rispenäste  ti.  des  K.  etwas 
abstehend',  JkddUappen  eyf.,  sammeiig.  0,  manchmal  2}..  Unkultiv. 
O.  Mai — Oct.  Bl.  violett,  od.  die  Zpfl.  mit  einem  azurblauen  Streifen 
od.  ganz  azurblau,  selten  fleischroth  od.  weiss. 

2.  A.  leptophylla  R.  et  S.  p.  lanzetü.,  steifh.;  DeckB.  ey- 
lamettf.;  K.  ftsp.,   Zpfl.  sehr  stumpf;  Haart  der  Rispendste  «.  des 
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JT.  aniiegend;  Deckkltippen  eyf.,  sammeHg.  0.    UnknltiT.  O.;  Tyr^ 
8ÜdL  Schwz.  Jal.  Aug.    A.  augastifolia  Lehmann.    BL  blan. 

8.  A.  italica  Retsius.  B.  lanzettL,  wellig,  steifh.,  glinxend',  Tr. 
gesweiet,  deckbUtterig;  DeckB.  lmeal.-laazettL;  Zpfl.  dei  K.  pfriem- 
lieh,  Iftnger  als  die  Rohre  der  etwas  ungleichen  BL ;  DecUdappen  läng" 
Uch,  pinseUg'behaart.  0.  Weinberge,  Wege ;  »ÜdL  €kb.  jenseits  der 
A.    A.  paniculata  Alt.    BI.  asurblan. 

8.  LYCÖPSIS  L.   Krommhals. 

1.  L.  arvensis  L.  Der  St.  aofirecht,  ftstig;  B.  läMuULi  ausge- 
schoeift'gezähnt,  steifh.,  die  unteren  in  den  Bstiel  vertohinftlert,  die 
oberen  halbstengelumfassend ;  Tr.  bebl&ttert;  RShre  der  Bl.  in  der 
MitU  gderümnU.  0.    Brachäker  u.  kalt  O.    Jan.— Oct    Bl.  blan. 

2.  L.  variegata  L.  Die  St  aufstrebend;  B.  längL - lanzitttm 
ausgeschweift'gezähiUt  steifh.,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmilert, 
die  oberen  halbstengelumfiissend ;  Tr.  oberwftrts  nackt,  meist  einaeln; 
Röhre  der  BL  ziemlich  gerade,  Saum  unregelmässig j  schi^.  Q^ 
Kultiv.  O.,  Wege;  Istrien.  BCai.  Jon.  Bl.  asurblan  mit  5  weissen 
Linien. 

3.  L.  Orientalis  L.  Der  St  aufrecht,  gabelsp.- ästig;  B.  enf.- 
längL,  ganzrandig  od.  entfernt -undeutlich- ausgeschweift- gexihnelt, 
steifb.,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  oberen  aa  der 
Basis  ungleich,  halbstengel umfassend;  Tr.  beblättert;  Röhre  der  B<. 
unterhalb  der  Mitte  gekrümmt*  ©.  Unter  der  Saat,  bei  Vervier», 
ohne  Zweifel  mit  Baumwolle  eingeführt    Bl.  azarblau. 

9.  NONN^A  Med.   Nonnee. 

1.  K.  puUa  DC.  St  aufrecht,  fast  einfiach;  B.  lanzettl.,  ganz- 
randig, angedrttckt-haarig,  d.  bltithenst  ey-lansettf. ;  Saom  der  gleichen 
BL  V.  der  Länge  der  Rdhre.  0.  Aecker  u.  an  Wegen;  ^tl.  Geb.  v. 
Oestr.  bis  Brandenbg.,  Sachs,  u.  Thüring.  Blai.  Jun.  Lyoopsis  palla 
L.    Bl.  satt-purpurbraun. 

10.  stMPHYTüM  L.   Bemwun.  • 

1.  8.  officinale  L.  W.  spindelf.,  ästig;  der  SL  istig;  B.hersik' 
Unrfendy  die  unteren  und  die  wurzelst  ey-lanzettf.,  in  den  Bsüel  ss- 
gezogen,  die  oberen  u.  die  blüthenst  lanzettl. ;  Saum  der  Bl.  ftzähnig, 
Zähne  surfickgokrümmt;  Stbk.  noch  ehimal  so  lang  als  der  Stbf.  2|.. 
Nasse  Wiesen,  Flussufer,  Gräben.  Mai.  Jun.  BL  weiss,  od.  rosenroth 
od.  violett 

3.  S.  bnlboBum  Schimp.  Rluzom  nebst  den  nnterirdischen  Aos- 
läuüem  Stielrund,  schlank,  verlängert  u.  runselige,  zerstreute  Knollen 
tragend;  der  St  beblättert,  etwas  ästig,  an  der  Spitse  2sp.;  B.  ey£.- 
längL,  halbherablaufend,  die  unteren  in  den  Bstiel  ssgesogen,  die 
oberen  altiend,  an  der  Basis  abgerundet;  BL  £Mt  waUl.,  Saom  halb 
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5sp.,  Spfl.  raiVeebt;  Stbk.  v.  der  LSnge  der  8tbf.:  JkcklUappm  lier* 
vatreteiuL  2|,.  Weinberge;  bei  Heidelberg,  Gant  Tessin.  S.  pnncta* 
tum  Gand.    Bl.  heUgelb. 

3.  S.  tuberosum  L.  Rhizom  schief,  stielrond,  fleischig,  knotig, 
hinten  abgebisaen  n.  kurz-ästig,  vorne  mit  hinabsteigenden,  starken 
Fasern  versehen;  der  St  ganz  einfach  od.  an  der  Spitze  Ssp.;  B, 
berablaufend,  die  unteren  eyf.,  in  den  Bstiel  zsgezogen,  die  oberen 
elliptisch,  die  untersten  kleiner,  xcährend  der  Btliexeit  schon  venoeüU', 
Bl.  trichterf.-rohrig,  5zfthnig,  Zähne  zurückgekriimmt;  Stbk.  noch  ein- 
mal so  lang  als  die  Stbf.  2j..  Schattige,  besonders  gebirgige  Wälder; 
Oberbayem,  Salzb.,  Krain,  Litt,  Oestr.,  Mähr.,  Böhm.,  Schles.,  Erz- 
g«b.    Apr.  Mai.    Bl.  gelblich-weiss. 

IV.  Gruppe.  UTHOSPERMEEN.  Nüsse  4,  der  untcrweibi- 
gen  Scheibe  ehigef^gt,  an  der  Basis  nicht  ausgehöhlt,  sondern  mit 
einem  flachen  od.  etwas  convexen  Hofe  angeheftet    Gf.  frei. 

11.  ONÖSMA  L.  Lotwum. 

1.  O.  echioides  L.  Der  St  sehr  ästig;  B.  lineal.-lanzettl., 
steifb.,  die  Borsten  avf  einem  kahlen  KndtcJien  sitzend',  die  blöthenst 
B.  ey-lanzettf;;  Stbf.  halb  so  lang  als  die  kaklen  Stbk,  G,  seit  2^. 
Unkultiv.  O.;  südöstl.  u.  »tidl.  Geb.,  v.  Mähr,  bis  Fiume,  Wallis. 
Jon.  Jnl.   Bl.  gelbL-weiss,  wie  der  folgend. 

2.  O.  arenarium  W.K.  Der  St  ästig;  B.  lineaL-lanzettl.,  steifh., 
die  Borsten  auf  einem  kahlen  Knötchen  sitzend,  die  blüthenst  B.  ey- 
lanzettf.;  Stbf.  kürzet  als  die  am  Rande  gezähnelt-rauhen  Stbk.  0. 
Trockene,  sandige  Wälder,  Sandplätze  im  Föhrenwalde  bei  Mainz  hin- 
ter der  Hartmühle.    Jun.  Jnl. 

a.  O.  atellnlatum  W.  K.  Die  St,  ganz  einfach;  B.  lineal.- 
laozetü.,  steifh.,  die  Borsten  ä^f  stemf.-b^arten  Knötchen  sitzend, 
die  blüthenst  B.  aus  eyf.  Baals  lanzettL;  Stbf.  länger  als  die  Stbk. 
2|..  Steinige,  sonnige  O. ;  südl.  Geb.  jenseits  der  A.  Jun.  Jul.  O.  mon* 
tanum  Bertol.  —  ß,  angustifolium:  B.  schmäler,  dichter-behaart; 
Haare  manchmal  dünner.    O.  montanum  Sm. 

12.  CEsfNTHE  L.    Wachsblume. 

1.  C.  major  L.  Bl.  Bzähnig^  Zähne  kurz-eyf.,  zurückgebogen; 
Sttf.  so  lang  als  die  Stbk.  ©.  Wälder,  Berner  A.  u.  VorA.  Jul. 
Aug.    Bl.  gelblich-weisfl,  od.  gelb-violett. 

2.  C.  minor  L.  Bl.  Über  Vt  ^*f  Zähne  {rfKeml.,  aufrecht,  zs- 
•düieasend;  Stbf.  4mal  kürzer  als  die  Stbk.  0.  Felder,  Wege;  Ober- 
bayem bis  Begensb.,  Oestr.,  Mähr.,  Schles.,  Böhm.,  Sachs.  Mai — Jul. 
BL  gelb.   Var.  ß.  C.  maeulata  MB.:  BL  mit  5  braunen  Flecken. 

8.  C.  alpin a  Kit  BL  özähnig,  Zähne  eyf.,  an  der  Spitie  zu- 
rftokgabrimat;  Stbf.  4Mal  kOrtitr  als  die  Sthk.  4.  A.,  mit  den  Flü«- 


Digitized  by  VjOOQIC 


t4S  BOBAetWBlV. 

MB  in  die  Ebanen ;  Sdiwx^  AUgXn,  Tyrol,  an  der  Hier  n.  dem  Leeli 
bii  gegen  die  Donau.    Jnn.^Ang.   Bl.  gelb. 

18.  äCHIUM  L.    Natterkopf. 

1.  E.  vulgare  L.  Borstig-steifh. ;  der  St  krautig;  B.  lansettL; 
Aehren  ungeth.;  Röhre  der  Bl.  kürter  alt  der  K.i  Gf.  an  der  Spitie 
29p.;  Stbg.  abwärtsgeneigt,  spreitzend,  an  dem  Saum  der  BL  an^ 
Uegend.  O.  Unkoltiv.  O.,  Brachfelder.  Jun.— Sept  Bl.  blau,  feiten 
roU)  od.  weiss.  Var.  mit  halb  so  grossen  Bl.  u.  langen  u.  kurzen  Stbg. 

8.  £.  pustulatum  Sibth.  u.  Sm.  Borstig-steüh. >  der  St  krautig; 
B.  lanietU.;  Aehren  ungeth.;  Röhre  der  Blb.  länger  aU  der  K,;  Qf. 
an  der  Spitze  2sp. ;  Stbg.  abwArtsgeneigt,  gleichlaufend,  v.  dem  Saum 
derBlkr,  entfernt  0.  Unkultiv.  O.;  Istrien,  Veglia.  Mai— Jnl.  BLblau. 

S.  £.  rubrum  Jacq.  Borstig-steifb.;  der  St  krautig,  steif;  B. 
lineal.-lanzettL ;  Aehren  ungeth.;  Bohre  der  Bt  noch  einmal  so  lang 
als  der  K.;  Gf.  an  der  Spitze  vngeth.\  Stbg.  IKnger  als  die  Blkr. 
e.  n.  2|..  Wiesen,  waldige  O.;  Unteröstr.,  Mähr.    Jun.  Jul.   BL  rotiu 

i.  E.  italicum  L.  Borstig-  sehr  steifh.;  der  St  krautig,  steif; 
B.  laniettL;  Aehren  2«p.,  gedrungen;  Gf.  an  der  Spitze  2sp.;  Stbg. 
noch  ehimal  so  lang  als  die  Blkr.  0.  Unkult  Hfigel;  Istr.,  Litt.^, 
•adl.  Tyr.,  Wallis.    Jun.  Jul.   Bl.  weiss. 

5.  £.  violaceum  L.  Der  St  krautig,  ftstig;  B.  steifh.,  die  un- 
teren lingl.-lanzetü.,  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  oberen  aus  Kertf.^ 
stengelvmfassender  Basis  verschmälert',  Aehren  ungeth.,  verlängert; 
Stbg.  V.  der  Länge  der  Blkr.  0.  Felder,  Wege;  Istr.,  Insel  Osero. 
Mai  Jun.    Bl.  blau. 

14.  PULMONARU  L.    Lnngenkraut 

1.  P.  officinal|s  L.  Die  äüueren  B.  der  niehibluhenden  WUüpfe 
hen^.y  gestielt',  Bthstid  schmal-g^ägelt',  Haare  des  St  borstig,  mit 
wenigen  gegliederten  n.  drflsentrag.  gemischt  2{..  Schattige  Laub- 
wilder; zerstr.  dch  das  ganze  Geb.  Bfärz.  Apr.  Bl.  zuerst  roth, 
dann  violett 

2.  P.  saccharata  MIU.  Die  äusseren  B.  der  nidäblShemdesn 
Wkbpfe  et/f.,  in  den  schmal'geflügelien  Bstiel  plötzlich  ugezogen, 
die  inneren  längl.,  in  den  Bstiel  hinablaufend ;  Haare  des  St.  borstige 
mit  wenigen  gegliederten  u.  drüsentrag.  gemischt  2|.«  Schattige  Wil- 
der; Geb.  der  Fl.  v.  Spaa,  bei  Stettin  in  Pommern,  Piperalpen  in 
Stmk.   März.  April.  Bl.  lila  od.  weiss.    B.  weissL-gefleckt 

S.  P.  m  Ollis  Wolff.  B.  der  nichtblfihenden  Wkdpfe  eUiptisch- 
lanietÜ.  n.  lanietti.,  in  den  breitgeflfigelten  Bstiel  hinablaufend;  Haare 
des  St.  weich,  gegliedert,  klebrig-drüsig.  2}..  Felsige,  schattige  O.; 
zerstr.  dch  das  südl.  u.  mittierc  Geb.  Apr.  Mai.  P.  media  Host. 
Bl.  erst  roth,  dann  violett 

4.  P.  angustifolia  L.  3.  der  niehtbli&enden  WkGpfe  eU^MMh* 
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lamutth  V.  lanioetU,^  in  den  geflftgelten  Bstid  hfaubUiiK6nd ;  Haan 
de»  St.  bantigy  «mit  wenigen  drüsigen  gemischt;  Schlund  inwendig 
unterhalb  des  bärtigen  Kreises  behaart.  2j..  Haine.  Apr.  Mai.  P.  tu- 
berosa  Sohrank.  BL  erst  roth,  dann  violett.  Bl.  lansettl.,  od.  fi,  P. 
oblongata  Scbrad. :  B.  ey-Ianzettf. 

5.  P.  azurea  Besser.  B.  der  unfruchtb.  WlLÖpfe  lantetU.^  an 
der  Basis  in  den  geflügelten  Bstiel  verscbrnfilert;  Haare  des  St.  bor- 
stig',  Schlund  inwendig  unterhalb  des  bärtigen  Kreises  kahl,  2j.. 
Haine;  Oberbayem,  Oestr.,  Bdhm.,  Schles.,  Sachs.,  Harz.  Apr.  Mai. 
P.  angnstifolia  Schrank.  Bl.  asnrblan.  Der  kahle  Bchlnnd  csweist  sich 
sehr  beständig. 

15.  LITHOSPEBMUM  L.    Steinsame. 

1.  L.  officinale  L.  St.  krautig,  aufrecht,  sehr  ästig;  B.  lan- 
settL,  spitz,  aderig,  sehr  rauh;  Haare  an  xler  Basis  knotig,  ange- 
drückt; Nüsse  glatt.  2)..  Gebirgige,  steinige  O.  Mai— Jul.  Bl.  grün- 
lich-weisB. 

2.  L.  pnrpureo-caernlenm  L.  St.  krautig,  die  bliUhentrag. 
mifredUj  an  der  Spitze  2— 3jp«,  die  nichtbl&hmden  kriechend;  B. 
lanzettl.,  spitz,  nach  der  Basis  verschmUert,  v.  angedrückten  Haa- 
ren kurzh.-rauh;  Nüsse  glatt.  2|..  Gebirgswälder ;  südl.  u.  mitti.  Geb. 
Hai.  Jun.  Bl.  erst  roth,  dann  azurblau. 

8.  L.  arrense  L.  St  krautig,  aufrecht,  an  der  Spitze  Istig, 
einfach  od.  an  der  Basis  mit  KebenSt  rersehen;  B.  lanzetU.,  ziem- 
lich spitz,  V.  angedrückten  Haaren  kurzh.,  die  unteren  ISngL-ianxetd., 
stumpf,  in  den  Bstiel  yerschmttlert;  Fruchtkelche  en^ernt;  NUsH 
runtiL-rauh.  0.  Aecker.    Apr.  Jun.   Bth.  weiss,  seit  blau. 

4.  L.  apulum-Vahl.  Stetfh.  y.  etwas  abstehenden  Borsten;  8t 
krautig,  aufrecht,  an  der  Spitze  ftstig,  einfrtch,  od.  an  der  Basis  mit 
NebenSt  versehen ;  B.  lineal.,  die  untersten  in  den  Bstiel  yersdmii- 
lert,  fast  spatelig-lanzettl.;  Fruchtkelche  dicht  nebeneinander;  NUsse 
kMurig-rauh.  0.  Brachäcker;  Istrien.  Apr.  Ifai.  Myosotis  apula  L. 
BL  gelb. 

16.  MYOSOTIS  L.   Mauseohr.  (Vergissmeinnicht) 

1.  M.  palustris  Withering.  K.  5zähnig,  angedrückt-behaart, 
nach  dem  Verblühen  offen;   Gf.  ung^ähr  so  lang  als  der  K.;    die 

.  StB.  läni^.-lanzettl.,  ziemlich  spitz;  der  St  kantig;  Bhizom  schief, 
kriechend.  2|.*  Wiesen  n.  feudite  O.  u.  Grftben.  Mai — Jul.  M.  scor- 
pioides  ß.  palustris  L.    B.  himmelblau. 

2.  M.  caespitosa  Schultz.  Nüsse  kahl;  K.  58p.,  angedrückt" 
'  6efc««rt,  nach  dem  Verblühen  offen;  Gf.  sehr  kurz;  StB.  lineal.-lin{^ 

•tnmpf;  der  St  (an  der  lebenden  Pfl.)  Btielrund;  W.  hinabsteigend, 
überall  fluerig.  Q.  Griben,  Sümpfe.  Jon.  Jul.  Bl.  himmelblau,  Zpfl. 
•chmlltr  «If  bei  Toriger. 
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3.  M.  sjlTaticaHofltai.  JC.  tiel^sp^  abfftehend-behaart,  Hmewt 
der  BmU  spreitsend,  hakig,  Zpfl.  des  FrnchtK.  aiifrecht-sss<dilieaseiid ; 
Btfastielehen  nach  dem  Verbiahen  so  lang  als  der  K.  tt.  länger;  8mim 
der  BL  flach,  Q.  GebirgswiUder.  Hai— JtiL  Bl  azurblau.  Yar.  ß, 
alpettris:  niedriger,  Haare  am  K.  dichter  anliegend,  K.  grösser.  M. 
alpestris  Schmidt,  M.  soaveolens  Kit  —  y,  lacUa:  wie  Var.  ß^  Bl. 
mUchweiss.   M.  lactea  Booningh. 

4t.  M.  variabilis  Morits  Angelis.  K»  tie^5ep.,  nach  dem  Ver- 
bl&hen  geschlossen,  Haare  der  Basis  spreitsend,  hakig;  Tr.  gestielt; 
Btkstielchen  nach  dem  Verblühen  so  lang  als  der  K.;  RShrtder  BL 
xulfittt  fwch  einmal  so  lang  als  der  K»;  Stbk,  hervortreUndj  die 
Deckklappen  überragend;  StB.  breit-lanzetü.  0.  In  der  Waldrerion 
am  Rottenmanner  Taaem  in  Stmk.  Jun. — Ang.  Bl.  erst  gelb,  dann 
roth,  zuletst  blan. 

5.  H.  intermedia  Link.  K.  tief-58p.,  nach  dem  Verblühen  ge- 
schlossen, abstehend-behaart,  die  Haare  spreitzend,  hakig;  BthsUel' 
dien  nach  dem  Verblühen  abstehend ,  noch  einmal  so  Uing  als  der 
JC;  Sanm  der  Bl.  concav.  ©.  Aecker.   Jon. — Aug. 

6.  M.  hispida  Schlachtend.  K.  ösp.,  nach  dem  Verblühen  offen, 
abstehend-behaart,  Haare  der  Basis  spreitzend,  ^alctg;  Tr.  gestielt; 
Bthstielchen  nach  dem  Verblühen  löagerecht-absUhend ,  so  lang  als 
der  K. ;  Röhre  der  Bl.  eingeschlossen.  0.  Raine,  kultiv.  O.  Mai.  Jun. 
BL  klein,  sattblau. 

7.  M.  versicolor  Persoon.,  M.  arrensis  /.  versicolor.  K.  tief- 
5sp.,  nach  dem^  Verblühen  geschlossen,  behaart,  ifoare  der  Basis 
spreitzend,  hakig;  Tr.  gestielt;  Btiistielchen  kfirser  als  der  K.;  Bohre 
der  Bl.  xuletzt  noch  einmal  so  lang  als  der  K.;  Stbk.  bis  an  die 
Jkekklappen  reichend;  StB.  lineal.-lanzettl.  0.  Etwas  feuchte,  kultiv. 
o.  unkiütiT.  O.  Mai.  Jun.  Bl.  erst  sdiwefelgelb,  dann  bläulich,  end- 
lich violett 

8.  M.  st r Iota  Link.  K.  tief-5sp.,  nadi  dem  Verblühen  geschlos- 
sen, behaart,  Haare  der  Basis  spreitzend,  hakig;  Tr.  an  dir  BaHs 
beblättert;   Fruchtstielchen  kfiner  als  der  K.;  Röhre  der  Bl.  einge- 

,  schlössen.  0.  Sandige,  unkultiv.  u.  kultiv.  O.  Apr.  Mai.  BL  klein,  blan. 

9.  H.  sparsiflora  BGkan.  K.  tief-ösp.,  behaart,  Haare  der  Ba- 
sb  spreitzend,  hakig;  Tr.  armbth.,  an  der  Basis  beblättert;  die  un- 
teren Fruohtstielchen  vielmal  läng&r  als  der  K.,  zurückgeschlagen. 
0.  Wälder,  feuchtes  Gebüsch;  östL  Geb.  bis  zum  Harz.  Mai.  Jun. 
BL  blau. 

17.  ERTTRICmÜM  Schrad.   Eritrichium. 

1.  £.  nanum  Schrad.  2)..  Joche  der  höchsten  A.  Jul.  Aug.  Bl. 
blau.  Var.  a.  odontospermum:  Rand  der  Nüsse  stachelig -gefranst 
Myosotis  nana  VilL  —  ß.  l^ospermum:  Rand  der  Kilsse  glatt  od.  1— S- 
zÜmig.  E.  Hacquetii  Koch  syn.  ed.  1 .  Myosotis  tergloviensis  Hacqutt 
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LXXXL  Ordng.     SOLANEEN.    Jobs. 

1.  LYCIUM  Litfh.    Bocksdorn. 

1.  L.  earopaeom  L.  B.  Unxettl.,  nach  der  Basis  verBchmälert 
od.  vkteyf.-Unxeta. ;  der  Saum  der  BL  halb  so  lang  als  die  RÖhre, 
^  unter  Oebfisch  bei  Bresca  Naora  anf  Veglia.  Mai.  Jnn.  BL  weiss 
od.  rdthlich. 

2.  L.  bar  bar  am  L.  B.  fiuit  ranten-«yf.,  od.  lansettl.,  nach  der 
Basis  verschmälert;  der  Saum  der  BL  so  lang  als  die  BShre.  ^.  In 
Zinnen,  Mher  angepflanzt,  jetzt  hin  n.  wieder  verwildert  Jun.  Jul. 
Bl.  purpurn. 

2.  SOLANUM  L.     Nachtschatten. 

1.  S.  villosnm  Lam.  Jährig;  Kanten  der  Aeste  sehr  schwach, 
mit  wenigen  Knötchen  besetzt:  B,  eyf.,  buchtig-gesähnt  u.  nebst  den 
St  fast  fiüng'Z4ftHg;  Tr.  ehi&ch;  Bthstielchen  bei  der  Frucht  an  der 
Spitze  verdickt,  herabgebogen.  0.  Schutt,  Wege,  Jul.— Oct  Beeren 
gelb.    Bl.  weiss  od.  bleich  violett,  wie  bei  den  8  folgenden. 

2.  8.  min  ist  um  Bemh.  Jährig;  Kanten  der  Aeste  hervortre- 
tend, knotig;  B.  eyf.,  ftist  deltaf.,  buehtig-geEähnt  u.  nebst  dem  St. 
abst^nd'Ulitig',  Tr.  einüsch;  Bthstielchen  bei  der  Frucht  an  der 
Spitze  verdickt,  herabgebogen.  0.  Schott,  Wege.  Jul.— Oct  Bee- 
ren roth. 

ft.  S.  humile  Bemh.  Jährig;  Kanten  der  Aeste  sehr  schwach, 
Mit  wenigee  Knötchen  besetzt;  B.  ey-,  fiurt  rantenf.,  ausgeschwa^ft' 
gezähnt  ti.  nebst  dem  SU  fast  kahl;  Tr.  einfach,  Bthstielchen  bei  der 
»acht  an  der  Spitze  verdickt,  herabgebogen.  0.  Knltiv.  O.  Wege> 
JoL — Oct    Beeren  wachsgelb  od.  grflnlich. 

4.  S.  nigrum  L.  Jährig;  Kanten  der  Aeste  hervortretend,  kno- 
tig; B.  eyf.,  fast  deltaf.,  huäuig-gezähnt  u,  nebst  dem  St.  mit  etn- 
wärts-gekrümmt-aufrechten  Haaren  besetzt -,  Bthstielchen  bei  der  Frucht 
an  der  S|^e  verdickt,  herabgebogen.  0.  Kalt  O.,  Wege,  Schutt. 
JnL— Oct  Beeren  schwarz.  Var.  ß.  «tsfiopsiaiicm:  B»  schmäler,  Bl. 
tie^getfaeilt,  mit  sehr  schmalen  Zpfln.;  Beeren  auch  schwarz.  SoJ. 
nigrom  ttenopetalum  Alex.  Braun.  —  y.  chlorocarpum :  mit  grasgrttnen 
Beeren  bei  vollkommener  Reife.  S.  nigrom  chlorocarpum  Fl.  flrib.  sappL 

6.  S.  Dulcamara  L.  Der  St  straochig,  schlängelich;  B.  ey- 
herzf.,  die  oberen  spiessf. ;  Ebenstränsse  meist  blattgegenst  ß.  Ge- 
bAseh,  feuchte  O.,  Ufer.  Jon.— Aog.  Bl.  violett,  mit  2  grasgrünen, 
wviss-berandeten  Flecken  an  der  Basis  der  Zpfl.,  selten  weiss.  Bee- 
ren roth.  Var.  ß.  totlientosum:  St  m.  B.  filzig.  S.  Uttonde  Saab. 
Verfidlene  Feldmaoem;  sftdL  Schwz.,  irildl.  Tyrol,  Swinemfinde  hi 
Pomm. 

6.  8.  toberosom  L.  8t  krautig;  B.  gefiedert,  Blättohen  on- 
gMcb,  abwechselnd  tefar  klein;  Bthstielchen  gegliedert;  Blkr.  5w&i- 
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kelig;  die  Aeato  unter  der  Erde  knoUeotnigtnd.  2|.-  ^^  KnoMea  aber 

nur  jfthrig.   Jal.  Aag.   Kuldv. 

3.  PHf  SALIS  L.    Schlatte. 

1.  Ph.  Alkekengi  L.  B.  gezweiet,  ongetb.,  spitz;  der  St  krau- 
tig, V.  der  Basis  an  fistig.  2|..  Trockene  Hügel,  Weinberge,  Wege; 
serstr.  dch  das  Geb.  Jan.  Jul.  Bl.  weiss.  Beere  acharUdiroth.  K. 
aufgeblasen,  mennigrotfa. 

4.  ATROPA  L.    Tollkraut 

1.  A.  Belladonna  L.  Der  St  krautig;  B.  eyf.,  ungetb.  2j.. 
Wälder.    Jun.  Jul.    Bl.  violett-braun. 

6.  SCOPOLINA  Schult   Scopoline. 

1.  S.  atropoides  Schult  Bl.  röhrig-glockig.  2|..  Schatüge  Wftl- 
der  in  Krain.  Apr.  Mai.  Hyoscjamus  Scopolia  L.  Bl.  auswendig 
glftnzend,  braun,  inwendig  glanzlos,  olivengrOn. 

2.  8.  viridiflora  Freyer.  Bl.  yktkegelf.  -  glockig.  4.  Berg 
Scbelm\|e  in  Krain.    Apr.  Mai.  Bl.  ein£Burbig-grfin. 

6.  HYOSCYAMUS  L.     BUsenkraut 

1.  H.  niger  L.  B.  eyf.-längl.,  fiedersp.^buchtig,  die  untersten 
gestielt,  die  stengeUt  halbHengeUtmfasiendj  die  biathentt  beiderseits 
1— 2zilhnig;  Bth.  fast,  sitzend.  Q  u.  0.  Kultiv.  u.  unkultiv.  O^ 
Schutt  Jun.  Jul.  Bl.  schwefelgelb,  schwarz-aderig,  Schlund  sehwars- 
purp.  Auf  kultiv.  O.  jährig,  B.  weniger  buchtig:  H.  agruHs  lÜt 
Dieser  mit  einfarbig-bleichgelben  Bl.:  H.  pülUdus  Kit 

2.  H.  albus  L.  B.  sämmtL  gestieUj  rundl.-e3rf.,  buchtig,  stumpf- 
lappig,  d.  oberen  ausgeschweift-gezähnt ;  Bth.  fast  sitzend.  0.  KuIÜt. 
O.,  Wege ;  Fiume,  Istrien.    Mai.  Jun.   BL  bleichgelb,  Schlund  violett 

7.  NICOTIANA  L.    Tabak. 

1.  N.  TabacumL.  B.  l&a^ManzetU. ,  zugespitzt,  die  unteren 
verechmä^ert'herabla^fend\  Schlund  der  BL  aufgeblasen-bauchig,  Saum 
6th.,  mit  zugespitzten  Lappen.  0.  G^bauet  Jul.  Aug.  BL  rosenroth. 

2.  K.  latissima  Mill.  B.  ey-^ancett/.,  aus  gedhrelter  Basis  her» 
abUatfend;  Schlund  der  BL  aufgeblasen-bauchig,  Saum  5sp.,  mitkun- 
zugespitzten  Lappen.  0.  Gebauet  Jul.  Aug.  N.  macrophylla  Spreng. 
BL  rosenroth. 

8.  K.  rustica  L.  St.  stielrund;  B.  gestielt,  eyd,  gansrandig; 
BShre  der  BL  waislich,  länger  als  der  K.,  Zp^Z^  des  Saumes  fimcU., 
^tumjif*  0.  Gebauet   JuL  Aug.    BL  gelblichgrOn. 

8.  DATÜRA  L.     Stechapfel. 

1.  D.  Stramonium  L.  B.  eyt,  kahl,  ungleich-bnchtig-gesähnt; 
Kiq;Meln  aufrecht,  domig.  0.  Kultiv.  O.   JuL  Aug.    BL  weiss.   Var. 
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f.  chal^beä:  St^  Bstiele,  Blattnerven  satt-violett;  Bl.  violett.  D.  Ta-  ' 
tnla  Li.    Unterrhein. 

T.yyyn   Ordng.     VERBASC£EN.'    BartUng. 
1.  VEBBASCUM  L.    Wollkraut 

L  Rotte.  Blfttter  ySlUg  y.  Blatt  au  Blatt  herablanfend.  Bl.  gelb, 
Wolle  der  Stb£.  weiBfl. 

1.  V.  Schraderi  Meyer.  V.  ThapeuB  L.,  nach  Fries  u.  Sm. 
B.  kloingekerbt,  filzig,  der  Filz  gelblich,  alle  v.  B,  xu  B.  hinahlaU' 
fend;  Tr.  meist  einzeln;  die  blü^entrag.  Bthstielchen  kürzer  als  der 
K.;  Bl.  trichterf.;  Stbg.  weiss-wolUg,  die  2  längeren  kahl  od.  ober- 
wärts  spärlick-b^artj  4maZ  so  lang  als  ihr  auf  der  einen  Seite 
kurt-Mnablaufendes  Sthk,  0.  Unkalt,  steinige  O.,  Sandfelder.  Jul. 
Aug.  y.  Thapsus  Schrad.  Var.  Bl.  bleiohgelb:  V.  pallidum  N.  v.  £.; 
BL  weiss:  V.  elongatum  Willd. 

2.  V.  thapsi forme  Schrad.  B.  gekerbt,  filzig,  der  Filz  gelb- 
lich, alle  von  B.  xu  B.  kinahlaufend]  Tr.  meist  einzeln;  die  blüthen- 
trag.  Bthstielchen  kürzer  als  der  K.;  Bl.  radf.;  Stbf,  weiss-woUig, 
die  2  längeren  kahl  od,  oherwärts  spärlich-behaart,  1  Va  <^'  noch  ein- 
mal so  lang  als  ihr  auf  der  einen  Seite  langhinablaufendes  Stbk»  O- 
Mit  dem  vorigen.  Jul.  Aug.  V.  Thapsus  Meyer  chl.  ban.,  Koch.  syn. 
ed.  1.  Var.  in  Fichtenwäldern:  Filz  dünner,  Aehre  unterbrochen:  V. 
enspldatnm  Schrad. 

IL  Botte.    Blätter  kurz-  od.  halb-hinablanfend. 
a.  BL  gelb;  Wolle  der  Stbf.  weiss. 

3.  V.  phlomoides  L.  B.  gekerbt,  filzig,  der  Filz  gelblich,  die 
oberen  kurz'  od»  halbhinablaufend]  Tr.  meist  einzeln;  die  blüthen- 
trag.  Bthstielchen  kürzer  als  der  K.;  BL  radf.;  Stbf.  weiss-woUigf  die 
2  längeren  kahl  od.  obertoärts  spärlich-behaart^  !■/«  od.  noch  einmal 
so  lang  als  ihr  auf  der  einen  Seite  lang^hüiablaufendes  SM,  G. 
Unkidt,  steinige  O.,  Sandfelder;  zerstr.  dch  das  Greb.    Jul.  Aug.  ^ 

4.  y.  montanum  Schrad.  B.  gekerbt,  filzig,  der  Filz  gelbL,  die 
oberen  halbhinabla^fend\  Tr.  meist  einzeln;  Bth.  einzeln  und  büsche- 
lig, Büschel  8— 4bth.;  die  blüihentrag.  Bthstielchen  kürzer  dls  der  K,; 
BL  radf.;  Stbf  sämmtl  loetM-icoUtg,  die  2  längten  an  der  Spitze 
kahl,  Smal  kürzer  als  ihr  auf  der  einen  Seite  kurzhinablainfendes 
Stlfk.  @..  Waldige  Hügel;  Unterwallis.  Jul.  Aug.  -^  Die  folgenden 
^Cinnmem  5  bis  9  einschliessl.  sind  wirkliche  oder  muthmassl.  Bastarde. 

5.  V.  spurium  Koch.  (Thapso-Lychnitis).  B.  gekerbt,  haUfhindb' 
laufend,  filzig,  der  Filz  angedrückt,  grau;  der  St,  oberwärts  scharf' 
kantig]  Bthstielchen  so  lang  als  der  K.;  Stbf  sämmtL  toeiss-woUig'y 
Stbk.  ^eich,  die  der  längeren  Stbf.  nicht  hinablaufend.  9-  UnkuU. 
Higel;  BheinpüeOi.    JuL  Aug.    T.  Tfcapso-Lyehnitis  M.  n.  K. 
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kiirx-  od.  halhhttählauftnd,  filzig,  der  Fila  angedrM^t,  09»i|li(^4  ihr 
Stengel  obertDärts  scharf-kantig;  Büschel  der  Tr.  reichbUläüg;  die 
hlüthentrag,  BtMiekkM  <^er  alt  det  K*,  Sttf.  s4mmlL  ttiiftMO^ 
Ug]  Stbk,  der  längeren  Sthf.  auf  der  einen  Seite  kurz'hinqhUntfend. 
O.  Unkalt  O.;  zerstr.  im  nSrdl.  Oeb.  JoL  Aug.  V.  niapsiformi- 
hyüudÜB  Schiecl    ML  Saud  grSsser  eil»  «b  dem  ▼•rigen. 

b.  Bl.  gelb;  Wolle  der  Stbf.  heller-  od.  dnnkler-TioIett. 

7.  V.  notham  Koch.  (Thapaifbniil-floccoBiim).  B.  gekerbt,  kim- 
od«  halbhinablaufend,  filzig,  der  Filz  gelbl.-grmtt,  die  oberen  li^Qg- 
hatrspitzig;  5t.  stielrund,  Büschel  der  Aeste  reichblüthig}  die  bli- 
thentrag.  Bfiistielcheii  so  lang  als  der  K.;  Stbf.  sämmtl^  hetUpurpurn- 
wfllig\  Stbk.  der  längeren  Stbf.  etwas  hinablaufend.  0.  UakmfH^. 
Hügel,  Wege;  Mittelrhein.  Jul.  Aug.  Dem  V.  floccosimi  fiml.  BL 
8mal  grosser,  die  Wolle  heÜTlolett,  die  B.  hinablanftnd. 

8.  y.  colli nnm  Sohrad.  (Thapso-nigrnm).  B.  gektrbt,  liftib- 
hinablaofend,  filzig,  der  Filz  gdblich,  die  oberen  lÜQgl*t  ipütlf  ^ 
St.  oberwärts  scharf-kaMig]  Büschel  der  Tr.  meist  ^««i  4if  Wir 
thentrag.  Bthstielchen  so  lang  als  der  E.;  Sthf,  sänmt^  mrpurj^ 
looUig]  Stbk.  gleich,  keine  hinablatifend.  ^*  Unknltlv.  stjeuigs  0*; 
nördl.  Geb.,  sodann  Unterharz,  H#ssen,  Oberbayen^  JiiüU  ^x^.  V. 
Thapso-nigrnm  Schiede.  ^ 

9.  V.  adnlterinnm  Koch.  (Thapsiformi-nignun).  B.  gekf^bt, 
kurz-  od.  halbhinablaufend,  filzig,  der  Filz  graolich ,  qi^  oberen 
haarspitzig;  der  St.  obeneärts  scharf -karUig;  äischel  der  ^.  0— ?• 
bth.;  die  blüthentrag.  Bthstielchen  so  lang  als  der  K.;  StAfi  sMmmU. 
furpum-wollig;  Stbk.  der  lageren  Stbf.  längt.,  hinabiauf^nd.  e. 
Flusskies,  Triften,  hie  «.  da.  JuL  Ang-  V.  ThapsifonDl-niprisi 
Schied.  Bth.  ansehnlich,  wie  bei  V.  phlomoides. 

10.  V.  sinuatam  L.  B.  filzig,  diewnrMl*  n.  vmUrm  ttepgelst 
buchtig,  die  oberen  gekerbt,  kurs-hinablavltod;  Tr.  ri^iig;  fttbt 
iimmU.  porpom- wollig;  Stbk.  gleich.  0.  Trockene,  steinig»  O.; 
Istrien,  Osero.    JoL  Ang. 

0.  Bl.  rothbrann;  Wolle  der  Stbf.  yiolett 

11.  y.  versiflornm  Schrad.  B.  gekerbt,  knrz-hlnablaafead, 
filzig,  der  Filz  granlioh;  der  St.  stlelmnd;  Tr.  rispig,  die  fTovot- 
büschel  B^bbth.;  die  blüthentrag.  Bthstielchen  l^Umal,  dH  fruM- 
trag,  fast  Bmal  so  lang  als  der  K.;  Stbf.  triolett-wolUg',  Stbk.  der 
llngeren  Stbf.  etwas  herablaofend.  e*  Unknltir.  O.;  bei  Prtg.  JiL 
Aug.   Bth.  rothhraun. 

HL  Hotte.    BUtter  nicht  herabUofend.   Bth.  büscheUg. 
a.  BL  gelb,  (an  yarietfttea  weiss);  Wolle  der  Stbf:  weiss. 

12.  y.  speeiosim  Schnd*    B,  güMTondig,  weUig,  fiU^f,  dm 
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fUm  Uäiei^,  die  imtereii  lIi^L,  iintB  ht  den  Bstiel  TertöhnftlerL 

w^«..wollig;  Sti,k.  gleich,  e.  Grasige  Hügel,  WaldritaderVüSUir. 
Jnl.  Aag.    V.  lOBgifolinA  DC. 

13.  V.  floccoammW.K.  Ä  didtt-Ährig,  der  Fi7« iwtw,  ^odKg, 
aWWhg,  die  wunelit  Ifagi-eUiptUch,  in  den  Bstiel  TertdmäleiS 
^K?^"?  ,1^^  nnmerkKch^kerbt,  die  oberen  lang^migespüzt, 
ludb^gelnntfaeBend;  der  5t.  tieft*«  dm  Aesten  sttdrund-,  T?  iIm^ 
*b.tehend;  Ä*/.  i0eM^ieoi%.  0.  Sonnige  Hfigel,  Wege:  Bheinfli!^ 
^'  ^^xr       ^^«^  ""or.  Jäl.  Aug.    V.  ptüvenüentom  Smith. 

,  :,^\?*^^®'***'»*»"^VÜL  (Lychniti-floccoeiim).  £.  gdierbk 
oöertmUdann',vnterseits  dUhter-ßlzig,  der  FU«  granlieh,  die  mrte- 
reu  ItogL-elliptwch ,  in  den  Bstiei  WnablÄnfead,  die  ftbrigen  Htund, 
J^^  T.r*!fP'cil  ^*-  «»^«'^^«rts  n.  AesU  stumpf  ^lumHgi  Tr. 
~pig,  ahst^tnd;  Stbf.  weiss^wöUig,  ©.  Hügel,  Wege:  EltaM,  Oe. 
gend  yon  Mains.  Jul.  Aug.  MuthmassUch  Bastard  v.  V.  floccosum 
a.  Lychmtis. 

^#3'!;#7;?'^/,^"***■  ^-  ^-  «^^^^^  oherseUs  ziemUchkahl,  unter- 
seus  STäubtg'filzig,  gratdich,  die  unteren  empti8ch.-lÄngl.,  in  den  B- 
'*  3*'"!5"^*"»  ^*®  übrigen  unteren  kürzer- gestielt,  die  oberen 
*^ttend,  eyf.,  zugespitzt;  Aeste  aufrecht-  etwas  abstehend,  pyramidenf,- 
nspigj  scharf-kanttg;  Stbf  weiss-woUig,  ©.  ünkultiv.  O.  rful.  Au*. 
y«r.  ß.  aUmm:  mit  weissen  Bl.:  V.  album  Äpll.  Eine  Form  mit 
dünnerem  Füae:  V.  incanum  Gaud. 

b.   Bl.  gelb;  WoUe  der  Stbfl  purpurn. 

16.  V.  Schottianum  Schrad.  B.  gekerbt,  beiderseiU  filzig,  ober- 
seits  dünner,  unterseits  dichter,  die  wurzelst.  ooal-längL,  ^emÜ^ 
Spitz,  gestieUy  die  mittleren  stengeist.  Ifingfich,  spitz,  sitiend,  i  obe- 
ren eyfc,  zugespitzt,  fast  herzf.,  halbstengelumfassend;  der  St.  oter- 
WÄrts  kantig;  Aeste  rispig]  Blhstielchen  noch  einmal  so  lang  als 
der  K.;  Stbf.  purpurn-wolUg.  ©.  ünkult  O.;  Oestr.,  SSsasä,  tJnter- 
A^in.    JuL  An^. 

17.  y.  nigrnm  L.  B.  gekerbt,  oberseita  memlick  kahl,  imter- 
seits  &in.filzig,  die  unteren  stengeUt.  lÄngl.-^.,  an  der  BMi»  keinf. 
lang^gesüelt,  die  oberen  eyf..lÄngl.,  £ast  shMnd;  der  St.  Qber^rt$ 
r^2  o !?»  ^'  ^^f^gert;  Bthatielchen  aooli  e^tmaik  00  lang  atl 
der  K.;  Stbf  purpum-wolUg.  ©.  ünkult.  O.,  Wege.    JuK  Mog. 

^  ^J^  *»**'^^  *<^«»'  ^'  Unterteils  #o]l(g4Uta^;  6tt  ulterea 
i.y^!y.y^:>  «^«J*»  f^^  ^duig^doppett-ideerht,  die  ^ütmm 
JK^tfw?^  '  •'*^'!?^'  ^  ^'  «*«^rt»  Bmmg;  fV.  ^ 
/MdM  Btkitielchea  noch  ela»i«  •©  lÄng  all  #ir  K.j  SHtf  pmwrn^ 
wMff.  e.  Gebirgige  O. ;  »raifc,  WbnOteo.  Jul.  Aug.  V.  tfaymMwm 
■wi    Knoh  Fatchln.    V««^  t» .  t.  nlgrulfti 

19.  V.  Sehiedeanam  Koch.    fNigfd«.Lyel«Ätis).    B.  gvktfbl, 
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oberfleiti  ziemlich  Jkahl,  nnterseits  fein-fflsig,  die  unteren  stengeist. 
liiigl.-eyf. ,  alt  der  Basis  stumpf  u,  m  den  BsOel  tsgetogetif  Ung- 
gestielt)  die  oberen  eyf.-lftngl.,  fast  sitzend;  der  St.  obtirwärts  sdioff- 
kantig;  TV.  vertängert;  Büistielchen  noch  einmal  so  lang  als  der  K.; 
SUf^  purpumr^woUig.  e«  Unkalt  O.;  sehr  serstr.  dch  das  Geb.  Jul. 
Aug.  V.  nigro-Lyohnitis  Schiede.    V.  nigmm  y.  OTatam  K.  syn.  ed.  1. 

20.  y.  Orientale  IfBieb.  B.  gekerbt,  oberseits  fiMt  kahl,  nn- 
terseits dünnfilaig,  die  unteren  eyl-Ulngl.,  in  den  Bstiel  zsgexogen 
oct  seiehtherii^.f  (Üe  mittleren  ejt,  kurz-gestielt,  die  oberen  sitsend, 
fast  hercf.;  Aeste  rispig  m.  nebst  dem  St.  fast  sUelrund;  Btiistiele 
iViUUkl  so  lang  als  der  K. ;  Stbf  purpurn-wollig,  ©.  Unkalt,  stei- 
nige^ O.;  Böhm.,  Mihr.,  Oestr.,  südl.  TyroL  JoL  Aug.  B.  an  der 
Basis  tiefor-gekerbt  Var.  mit  Unterseite  wenigei^^lsigen  B.:  V.avstria- 
cum  Sohrad.,  V,  virens  Host;  und  ß,  Chaixi:  B.  an  der  Basis  fiut 
leyert-ehigesohnitten:  V.  Chaixi  ViU. 

c.    Bl.  rostbraun. 

21.  y.  rnbiginosumW.  K.  (Nigro-phoeniceum.)  B.  gekerbt, 
unterseits  flaumig,  die  unteren  Iftngl.,  stumpf  gestielt,  die  .stengdst 
ISngl.-eyf.,  ziemlich  spitz,  sitzend,  die  oberen  eyf.,  spitz,  fkst  herzt, 
halbstengelumfassend;  TV.  mptg;  Bthstielchen  vielmal  länger  als  der 
K. ;  Stbf.  pnrpum-woUig.  ©.  Felder;  bei  München,  bei  Montreux  am 
Genfersee.    Jun.  Jul.    y.  nigro-phoeniceum  C.  H.  Schultz. 

ly.  Botte.    Blfttter  nicht  hinablaufend.    Bth.  einaeln  oder  ge- 
zweiet 

22.  y.  phoeniceum  L.  B.  unterseits  flaumig,  die  wuruist» 
geftieft,  eyf,  od,  länglj  gekerbt  ^  die  mittleren  und  oberen  stengeist 
▼iel  klehier,  klein-gekerbt,  sitzend;  Tr.  drüsig-behaart;  Bthstielchen 
einzeln,  viel  l&nger  als  die  DeckB.;  Stbk.  s&mmtl.  gleich,  nicht  hin- 
ablaufend, e.  UnkultO.;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jon.  JuL  Bl. 
dunkelviolett 

23.  y.  Blattaria  L.  B.  kahl,  die  unteren  vktet/f.-langl,^  an  der 
Basis  verschmälert y  buchtig ^  die  stengeist  Ifingl.,  spitz,  gekerbt, 
sitzend,  die  oberen  ftiäi  herzf.,  zugespitzt,  halbstengelumfiissend;  TV. 
drüsig-behaart',  Bthstielchen  einzeln,  l'/i  od.  noch  einmal  so  lang 
als  die  DeckB.  e.  Kiesige,  feuchte  O.,  Wege.  Jun.  Jul.  Bl.  geH», 
Stbf.  yiolett-wollig.  yar.:  Bl.  weiss.  Diese  yariet  an  manchen  Or- 
ten hJtuflger. 

24.  y.  Pseudo-Blattaria  Schleich.  B.  oberseits  sohwaeb-, 
nnterseits  stftrker->Iat{fiilg,  die  wurzelst  längL-lanzettL,  ^ts,  aaoh 
der  Basis  aUmihlig  in  einen  breiten  Bstiel  rerscfarnftlert,  doppelt* 
gekerbt  od.  etwas  buohtig,  die  mittleren  Ungl.,  die  oberen  eyhen£, 
Bugespitzt-gekerbt  mit  kun-stachelspitsigen  Kerben;  St  oberwirts 
mthent-ftstig,  Aeste  nebst  den  BthAielehen  u.  K,  v,  karten  barsiL 
Maaren.  Inirx^;  BUt.  äntuki  oder  mu  «loeteii,  Bthstiekhen  so  lang 
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Bäm  der  K.,  nach  dem  Verblfihen  etwas  Ifinger.  G.  ünkultiy.  O,  Wege; 
Wallie.  Jnn.  Jul.  Bl.  gelb,  WoUe  der  Stbf.  violett.  Nach  Gkictdin'e 
Verrnnthuiig  Bastard  y.  V.  Blattaria  u.  Lychnitis. 

2.  SCBOPHULABIA  L.    Brannwarz. 

L  Rotte,  ßispige.  Bth.  in  endst.^  länglichen,  aus  gabelsp.  Äeeten 
zsgesetzten  Tr. 

a.  Unter  der  oberen  Lippe  ein  rundliches  od.  nierenf.  od.  quer- 
längliches  Anhängsel,  aus  dem  Ansätze  zu  einem  fünften,  unfruchtb.  ' 

,    Stbf.  entstanden. 

1.  S.  nodosa  L.  B.  eyf.-längl.  od.  ey-herzf.,  kahlj  doppeU-gc 
sägtt  die  unteren  Sägezähne  länger  ?/.  spitzer t,  der  St.  geschärft- 
4:eckig;  Bstiele  flügeUo«;  K.  endst. -,  Zpti.  des  K.  eyf.,  stumpf,  sehr 
Bchmal-häutig-berandet;  Ansatz  des  fünften  Stbf.  quer-längl.,  seicht- 
ausgerandet  2j.-  Feuchte  O.  Jun. — Aug.  BI.  olivenfarb.,  auf  dem 
Rücken  braun. 

2.  S.  aquatica  L.  B.  eyf.-längl.  od.  ey-herzf.j  kahl,  gesägt^  die 
unteren  Sägezähne  kleiner;  St.  u.  Bstiele  lyreit-geflügelt'j  R.  endst; 
Zpfl.  des  K.  rundL,  sehr  stumpf,  breit-häutig-berandet ;  Ansatz  dea 
fünften  Stbf.  2sp.,  dessen  Zpfl.  spreitzend.  2J..  Ufer,  Gräben.  Jun. — 
Aug.    BI.  wie  bei  S.  nodosa. 

3.  S.  Balbisii  Hornem.  B.  Jierzf.-längl.,  abgerundet-stumpf, 
kahlj  stumpf-gekerbt,  an  der  Basis  oft  mit  einem  kleinen  Blättchen 
beiderseits  geöhrelt;  St.  u.  Bstiele  breit-geflügelt ;  R.  endst. ;  Zpfl. 
des  K.  rundl.,  sehr  stumpf,  breit-häutig-berandet;  Ansatz  des  fünf- 
ten Stbf.  rundl.-nierenf.,  kaum  ausgerandet.  2^.  Sumpfige  O. ;  Aacheu, 
Baden,  Elsass.  Jun.  Jul.  Bl.  grösser  als  bei  der  vorhergehenden, 
purpur-braun,  nur  an  der  Basis  grün. 

4.  S.  Scopolii  Hoppe,  Pers.  B.  eyf.-längl.  od.  eyf.,  fast  herzf., 
beiderseits  flaumig,  doppelt-gekerbt;  St.  u.  Bstiele  zottig;  Ä.  endst; 
Zpfl.  des  K.  rundl.,  sehr  stumpf,  breit-häutig-berandet.  0.  Gebirgs- 
wäJder;  Schles.,  Mähr.,  Kärnth.,  Krain.  Jun.  Jul.  S.  glandulosaW.K. 
BL  wie  an  S.  nodosa. 

5.  8.  laciniata  W.  u.  Kit.  JB.  kahl,  lappig-einge schnitten  u. 
an  der  Basis  fiedersp.  od.  gefiedert^  Lappen  u.  Fieder  ungleich-ge- 
zähnt; R.  endst.,  drüsig,  Drüsen  kurz-gestielt;  Zpfl.  des  K.  rundl., 
sehr  stumpf,  breit-häutig-berandet;  Ansatz  des  fünften  Stbf.  rundl.- 
nierenf.  2|..  Felsen,  Mauern;  bei  Fiume.  Apr.  Mai.  Bl.  grünlich, 
Bücken  u.  Oberlippe  purpur-braun. 

b,  Anhängsel  unter  der  oberen  Lippe    schmal,   lineal.  od.  lan- 
■  zettl.,  spitz,  auch  ganz  fehlend. 

6.  S.  canlna  L.  B.  kahl,  gefiedert,  Fieder  ungleich-  od.  einge- 
Bchnitten-gezäbnt ;  R.  endst,  drüsig,  Drüsen  fast  sitzend;  Zpfl.  des 
K.  rundl.,   sehr   stampf,   breit-häutig-berandet;   Ansatz  des   fünften 
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Ml  hmeHL,  «pOi;  «i.  «idk  fMmd',  dfo  daNJ^p*  der  JK.  i 

«»  teng  ofr  die  IMre.   2^.  UnkuHiv.  O.,  Flu^ea^  SdnM^  B 

Ufer  bia  Rastatt  hinid»,  «ML  TyroL,  Krim,  Litt.   Ji«i.  JiL  E  6km9^ 
•anthemifolia  MB.  Bl.  klein,  violett,  ZpfL  w/Bisaberaodet 

7.  S.  Hoppii  Roch.  B.  kahl,  g^/Sedert  Qp  doppelt-gefiedert  Zpfl. 
elngeichnitten  u.  geiömt;  B.  endat,  drürig-behaart,  Haare  Ast  so 
lang  alB  der  Querdchmesser  der  Bthetielchen ;  Zpfl.  des  K.  rvidL, 
sehr  attimpf,  breit-hlatlg^beraadet;  Aiuatz  des  ftitfleii  8M.  lantetm 
ipUt  od.  aMüh/Mend-,  OberHppe  der  BL  länger  ah  dk  halheMthre. 
©.  A.  u.  VorA.,  sadUch  niedriger;  Schwa.,  sttdl.  Tyr.,  Kinttl., Krain, 
fkmk.  JuL  Angs  S.  eaaiiia  Tar.  ß,  el  p  Da  S.  nock  ekamA  M  groM 
ato  a»  dar  Torbevgek«   BL  ebeoJUl»  t! oletti 

a  Botta.    BÜL  blattwinkelrt.;  BOstiele  mebrblMi^  m  eb«B. 
•«rittsaif  od.  mtr  1— SbCh. 

8.  S.  rernalis  L.  B.  hersf.,  doppelt-gekerbt,  flaumig;  S^,  u* 
Mkfa  zaUigj  Bthatiele  blattwinkeUt,  8— Tbtfa.;  Btfa.  ebensMosslg- 
gehlitft;  Zpjt.  des  JC  längU,  denOich  s£$t>,  unberandet,  an  der  8|nt>e 
turflckffeksttmmt  0.  beachte,  schattige  O.,  ZXnne;  s6hr  lerstt.  dch 
du  <3eb.  Hai  Jun.  Bl.  grfinlichrgelb. 

9«  8.  peregrina  L.  B.  herst,  grob-,  fitat  doppel^pekerbt-ge- 
täfßi  ha^  gUaaend,  dia^  obevea  wechselst.;  Bthatiele  blattwinkelst, 
•nMk;  Zft^  def  K.  aylaüas^.,  tagetpüxt,  unimoMdat.  4t  Kiüt. 
On  Schutt;  litrien.  A]^.  Mai.  BL  dwrinKblatreth. 

TiXTTXffT,  Ordog.    ANTIBBHINEEN.   Juaa. 

1.  GBATfOLA  L.  Gnadenkraut 
1.  €k  offioinalia  L.    B.  altiend,  lanzettl,  Sn«rvig,  kleingeaSgt» 
an  dar  Baaia  gaairandig;  Bthatiele  blattwinkelat ,  Ibäi.  2|..  Fenchta 
WieMp,  Uteri  aerstr.  dob  daa  Geb.   JuL  Aug.   Bl.  weiaa  od.  rSthL, 
mit  gelbL  BSbn. 

S.  DIGjriLIS  L.  Ungerfant 

1.  D.  pnrpurea  L,  B.  ej-lamettf.,  gekerbt,  untenettt  neM 
dem  St.  u.  daii  Bthttklen  fiMg,  d.  unteren  in  den  Batiel  Teraohmi* 
lert;  Zpfl,  dea  K.  ey-lanietttl,  knrz^angeapitat,  Snerrig,  flaumig;  Bl. 
vweUert'gloddgi  aunoendig  ganz  kahl,  Oberlippe  aehr  atompf,  ab- 
geatutst  od.  aeicht-auagerandet,  Zpfl.  der  Unterlippe  knn^yl,  abge* 
nmdet  e.  Gebirgige,  waldige  O.;  weatL  Geb.  bia  Thflring.  Jol.  Aug. 
BL  pinpimi,  mit  aatteren,  weiaaberandeten  Pnaktan. 

S.  D.  pnrjpnraacena  Botfa.  B.  IKagL-lansettt.,  geaigt,  kahl, 
ontAraeil»  auf  den  Nerven  flaoadg,  die  nnleren  in  dea  Batiel  rer- 
sehmlUert,  die  oberen  mit  eyf.  Baaia  aitxend;  Zpß,  de$  K.  lingL^as« 
letti.,  ingespHst,  9nervig^  mBapde  neba^  den  9lllftttte  n*  teaS. 
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MMriMnrig?  m*  i^kr^'gloekig,  mawndig  gmkz  kahl, 
t^^Altpp€  mmapt,  MMK^nAde«,  Zpfi,  der  Unterlippe  eyf.,  die  seiteiist 
iMoiMh  ipin^  der  mitUert  sehr  stumpfe  tHel  k&rzer  aU  die  BL  g. 
AMtf  Bt9rpkff^itikffS«A  der  Bheihp&li;  von  Ktisel  dch  das  Olahn-  n. 
iMkegb^.  Jan. — Ans.  Bl.  gelb,  mit  einem  heUpurp.  Aastrich,  selten 
pwpMii;  inwendif;  blefoh  n.  auf  dem  Bauche  mehr  od.  weniger  mit 
purp.  Pimkten  bestreut 

•.  D.  ffrandiflora  Lam.  DL  Ifogl.-lansetd.,  gesfigt,  gewimpert, 
Jl— mig,  äe  mtereii  in  de«  Bstiel  verschmälert,  die  oberen  mit  eyf. 
BmIb  loabsltegelmnflissend;  Zpfl.  des  K.  bmsettl.,  s^;  Bthstlele 
■Ast  4«M  St  oberwIrts  drAsig^behaart;  Bt,  erweiiert^löckigy  drüsig- 
ßtmmigt  Oberlippe  sehr  stumpf,  ausgerattdet  od.  etiras  gezihnelty 
,2|^  der  Uvterlippe  deokig,  der  mittkre  noch  einmal  so  hreity  spitz 
od.  stumpfy  viel  kürzer  als  die  BL  1^.  Felsige,  steinige  O.  Jun.  Jnl. 
D.  ambigoa  Murr.  D.  ochrolenca  Jacq.  Bl.  trüb-schwefelgelb,  inwen- 
dig mit  einem  verwischten  braunen  Ademetze.  Var.  a.  acutifiora: 
trp^,  der  Uirteiflppe  spitz:  D.  grandiflora  Beichenb.  ~  ß,  Zpfl. 
«tattpf:  D.  ocbrotenca  Beiohenb. 

4.  D.  media  Both.  B.  lingL-Ianzettl.,  g«8Sgt  ÄEOJy,  gewimpert^ 
4fe  nuteten  in  den  Bstiel  verscfamSIert,  die  oberen  mit  eyf.  Basis 
rtfafend;  Zpft.  des  K.  lanzerttl.,  luervig,  spitz,  am  Bande  nebst  den 
Bthstielen  u.  dem  St  oberwXrts  diHs^-flanmig;  Bt  rdhrig- glockige 
enurtosm^g  drüsig*flaumig,  Oberlippe  stumpf,  ansgerandet,  LXppchen 
tfitZj  die  geiteiUt  Zp/T.  dei^  Untei^Kppe  deckig,  jpitz*,  der  mittlere 
eyf.f  stumpf,  viel  kürzer  als  die  BL  B,  Gebirgige,  waldige  O. ;  Bhein- 
pfisli,  Oliübn*  n.  Kahegbg.  selten.  JuL  Aug.  Untersch.  sich  v.  D. 
Intea  dch  die  grösseren,  breiteren,  inwendig  am  Bauche  schwach 
braun-netsigen  n.  an  der  Einfügung  der  Stbg.  beiderseits  mit  einer 
breiten,  roät!ai1>enen  Binde  bezeichneten  Bl. 

5.  D.  lutea  L.  B.  Iftngl.-lanzettl.,  gesftgt,  kahl  od.  an  der  Basis 
e^watf  ^Mrittpeft,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmälert,  die  oberen 
mit  efk  Basie  8its<$tad;  der  St.  neM  den  Bthstielchen  kahl;  Zpfl.  des 
M  lanzeMl;,  Iwsyvig,  spitz,  am  Bande  drüsig-flaumig;  Bl,  rÖhrig,  aus» 
wendig  kahi,  Oberlippe  spita-ausgerandet,  mit  spitzen  Lüppchen,  Zp>f. 
d^  UMirllpptf  eyf.,  dte  seüenst  ^ts,  cler  mittlere  ziemlich  spitz  od. 

ptt  vtet  küf'ter  als  die  BL  O-  Bügd,  stdnige  O.;  westl.  Geb.  n. 
Mlwi.,  sfidl.  Tyr.    Jul.  Aug.    Bl.  gelb,  nngefleckt 

6.  D.  fnscescens  W.  K.    B.  lingL-lanzettL,  entfemt-geslbneh^ 
f^ß^impert,  die  mitoren  &  den  B«ttel  verschmilert,  die  oberen 

atft  eytl  Bluffs  stengeluinftMMttd;  Zpfl.  des  S.  lingl.-lanzettL,  spitz, 
nebaC  den  Bthstielchen  u.  dem  SL  oberwirts  toolUg-zoltig  *,  Bl.  glockig, 
drüsig-flanmig,  Oberlippe  stumpf,  ausgerandet,  die  seitenst  Zpfl*  der 
ühti^iirp«  t«Bldg,  Ar  rtiHtUre  eyf.,  kurz-sugespitst,  so  lang  als  der 
(Nrte  TMl  derBL  e.  Gebirgige  O.;  bei  Fiume.  JuL  BL  ocfaergelb, 
Imi^Mdlg  mit  flfakem  rotiibrannen,  auswendig  dnröhschimmemdenKetse. 
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7.  D.  Uevigata  W.K.  B.  Unsettl.,  eatfenlt-geal^&clt  od  gai». 
räudig  a.  nebst  dem  St.  kahl;  Zp>f.  de$  K.  lanxettL,  «Mgefpitd,  am 
Bande  so  wie  die  Bl.  drüsig- flaumig;  Bl.  knrs-gloekig,  hinter  der 
Unterlippe  buckelig,  der  mittlere  Zffl.  der  Unterlippe  fast  so  Uaig 
alt  die  BL,  e^f^  zugespitzt.  ©.  Stdnige  HOgel;  Krain,  Finme.  JoL 
Bt  ochergelb,  mit  braunen  Adern,  Unterlippe  weiss,  mit  bleichgränen 
Adern. 

8.  D.  ferruginea  L.  B.  laoiettL,  dntfemt-gesfihnelt,  etwa«  ge- 
zimpert, Zpfl.  des  K.  IXngL-eyf^  ahgerundet-stumpff  mit  einem  bnU- 
käuHgem  Rande  um§ßben\  Bl.  knra- glockig,  hinter  der  Unterlippe 
buckelig,  der  mittlere  Zpfi,  der  Unterlippe  fast  o.  der  Lange  der 
BL,  es/f^  abgerundet-stumpf.  O.  Felsige  O.;  Krain  n.  Littor.  Jul. 
Aug.  BL  ochergelb,  inwendig  rostroth,  Unterlippe  mit  einem  braun- 
purp.  Netse. 

8.  AMTfBBHINUM  L.   L^wenmauL 

1.  A.  majuB  L.  B.  gegenst  od.  wechselst,  laasettL,  kahl;  Bth. 
tranbig;  ZpfL  des  JT.  eyt,  stumpf;  viel  härter  alt  die  BL;  Oberlippe 
der  BL  8th.  2|^  Alte  Mauern,  Flnsskies ;  Istr.,  Oestr.,  Böhm.,  Schles., 
"  ächwa.,  Rheinthal,  im  südl.  Tyrol  bei  La  Sega  unweit  Bovoredo  an 
•ehr  warmen  Abbftngen  u.  Felsen.  Jun. — ^Aug.  BL  purpurn  od.  weisa, 
S  gelbe  Flecken  auf  dem  Gkiumen. 

S.  A.  Orontium  L.  B.  gegenst  od.  wechselst,  lanaettl.;  Bth. 
«ntfemt;  Zpfl.  des  K.  lanxettL,  länger  aU  die  Bl.  0.  Kult  O.  JuL 
—Herbst    BL  purpurn,  od.  weiss. 

4.  LINABIA  Toumef.    Leinkraut. 

L  Rotte.    Cymbalaria.    Die  St  v.  der  Basis  an  in  ranken- 

artige,  ftdUche,  niederg^treckte  Aeste  geth.  B.  breit,  rundlich,  ey> 

od.  spiessf.,  stomtl.,  auch  die  obersten,  deutlich-gestielt. 

1.  L.  Cymbalaria  SCill.    B.  herzt  -  rundl. ,  Ölappigy  kahL    2|.. 

AHe  Hauern,  ▼orsügL  in  Weinbergen,  selten  in  Felsenspalten;  sftdL 

Oeb.,  weniger  im  nordL  Jun. — Aug.  Antirrhinum  Cymbalaria  L.  BL 

hell'violett,  Gkiumen  mit  S  gelben  Flecken. 

3.  L.  Elatine  MllL  B.  zerstreut,  eff-spiessf. ,  die  unteren  eyl; 
8t  niedergestreckt;  Spcm  gerade;  Bthstiele  kahl.  0.  Aeoker,  Kalk* 
und  Lehmboden.  Jul. — Oot  Antirrhinum  Elatine  L.  BL  weissHdi, 
Oberlippe  inwendig  violett,  Unterlippe  schwefelgelb. 

8.  L.  commutata  Bemhardi.  B.  zerstreut,  spiessf.,  die  unter- 
sten Tkteyf.;  St  niedergestreckt;  Sporn  fast  hal^;  Btfastiele  kahL 
0.  Aecker  in  Istr.  Aug.  Sept  BL  noch  einmal  so  gross  als  bei 
der  vorhergehenden. 

4.  L.  spnria  HilL  B.  aerstreut,  rundl^-e^.,  ganxrandig;  8t 
niedergestreekt ;  Sporn  bogig;  Bthstiele  zottig.  0.  Aecker,  Kalk* 
md.  Lehmboden.   JuL  Aug,   Anthrrhiniun  sp1^ium  L.  BL  waiaattcti» 
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n.  BDtte.  ChAenorrhinnm  DC.  BA,  einselii  in  den  Blsttr 
wink^  beblätterte,  sehr  loekere  Tr.  bildend;  B.  laozettl.  od.  el- 
liptisch, sitsend,  die  unteren  knn-geetielt. 

5.  L.  minor  Desf.  üeber all  drüsig-behaart]  B.  lanzettL,  stampf; 
in  den  Bstiel  yerschmKlert,  die  unteren  gegenst,  d.  oberen  wechselst., 
lineal. ;  Bth.  einsein,  blattwinkelst,  fast  tranbig;  BthsHeU  Smal  #o 
lang  als  der  K.',  Z'pfi.  der  Oberlippe  spreittmd]  Samen  Ung^.,  ge- 
ftirdit.  0.  Aecker,  knltiv.  O.  Jnl — Herbst  Antirrfainnm  minus  L. 
Bl.  helhriolett,  Lippen  gelblich-weiss. 

6.  L.  littoralis  Bemhardi.  üeberaü  dnuig-behaart ;  B.  lansett!., 
stampf;  in  den  Bstiel  verschmülert,  die  unteren  gegenst,  die  oberen 
wechselst,  scfamftler;  Bth.  einzeln,  blattvrinkelst ,  fast  tranbig;  Bth- 
Hi€le  so  lang  als  der  K,]  Zpß,  der  Oberlippe  gleiehUatfend  mit  ge- 
schlossener Bucht;  Samen  länglich,  geftircht  2|..  Meeresofer.  in  Istr. 
Jon.  JnL  Bl.  ein  wenig  grösser  als  bei  der  vorhergeh.,  freadiger- 
violett 

ni.  Bette.  Linariastrum  DC.  Der  St  nebst  den  Aesten 
mit  einer  Tr.  od.  Aehre  endigend.  B.  sitzend  od.  nur  die  unter- 
sten in  den  kurzen  Bstiel  verschmälert 

7.  L.  triphylla  Mill.  Kahl]  6.  gedreiett  sitzend,  oval-länglich^ 
Snervig;  B(h,  gedrungen-ährig]  Zpfl.  des  K.  längl.,  ziemlich  spitz, 
schwach-5neryig,  ungleich,  länger  als  die  rundliche,  ausgerandete 
Kapsel;  5.  schief-eyf.,  Skantig,  grfibig-runzelig.  Q.  Kultiv.  O.;  Istr. 
Jun.  Jul.  Antirrhinum  tripbyllum  L.  Bl.  gelbl.-weiss,  Gaumen  dot- 
tergelb, Sporn  violett 

8.  L.  alpina  Hill.  Völlig  kahl;  B.  MU  vieren^  lineal.-längl ,  an 
der  Basis 'verschmälert;  Tr.  eyf.,  kors;  Zp/.  des  JT.  lansettU,  spitz, 
kirser  als  die  vkteyC,  an  der  Spitze  nicht  ausgerandete  Kapsel]  8. 
flach,  mit  einem  kreisrunden  Fliiget  Vflife6eii,  kahL  0.  Steinige  und 
kiesige  O.  der  A.,  mit  den  Flässen  in  die  begfeitenden  Ebenen  hinab. 
JuL  Ang.  Antirrhinum  alpinum  L.  BL  blau,  Höcker  des  Gaumens 
safiranfiurben. 

9.  L.  pelisseriana  Mill.  Völlig  kahl]  B.  UneaL,  nach  der  Ba- 
sis o.  Spitze  verschmälert,  die  unteren  su  vieren ,  die  der  unfrucht- 
baren St  elliptisch;  TV.  gestielt,  iöp^g,  später  verlängert;  Zpfl.  des 
X.  ans  breiterer  Basis  verschmälert,  sehr  spitz,  noch  einmal  so  lang 
als  die  Kapsel]  S.  flach,  zsgedrfickt,  kammartig-^bewimpert  0.  Stei- 
nige, onkoltiv.  O.;  Istrien.  Hai.  Jun.  Antirrhinum  pelisserianom  L. 
BL  hellblau  mit  dunkleren  Adern,  Gaumen  weiss,  mit  bläulichen 

10.  L.  arvensis  Desfl  Kahl;  JC  nebst  dm  Bthstielchen  drüsig- 
itibamt;  B.  lineal.,  nach  der  Basis  u.  Spitze  verschmälert,  die  unte- 
rm  wu  visrtn\  TV.  gesMH,  k9pfig,  später  verlängert;  Zpfl.  des  K. 
linaaL«  stui^fl.,  die  unteren  hiner  als  ^e  ykleyf.^  nic^t  ausgerap- 
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dete  Kapsel;  B.  flidi,  «dt  eiMm  bnitiD,  kr^itnuidaa  Rflgil  vms#- 
g«n>  gtott.  0.  Aecker,  SMidfeld«;  nMO.  n.  nSrdL  BMitL  Jid.  Aug. 
BL  klein-bellblftii,  dunkler  gpeetreill,  am  GaiimeB  neldg. 

11.  L.  Simplex  DC.  KaU;  K.  nebst  den  BthitielelMn  drisig- 
bebaaH;  B,  lineaL,  an  der  Basis  n.  Spitse  versekmXlert,  4i€unt§ntm 
nt  vieren;  Tr.  geHM,  höpß^  spftter  verUbigert;  ZpA.  des  K.  stomyi^ 
die  miteren  kftner  als  die  vkte^.,  nicht  aasgerandete  Kapsel  f  9i 
flach,  mit  einem  breiten  FUlgel  lauogen,  in  der  MHte  knatig-rmÜL 
Q.  Aecker  bei  Lfittich.  Antirrhiaiim  Simplex  WiUd.  A*  parrifleniai 
Jacq.  A.  arvense  fl,  L.  Bl.  beUgdb,  mit  feinen  Tielettea  Streifen, 
Unterlippe  u.  Ganmen  dottergelb,  eiafiurbig. 

13.  L.  striata  DO.  nuig  kahl',  B.  «c^moMonssttf.  und  iiaeci, 
1  nervig  od.  scfawach-Snerrig,  spita,  die  unteren  quirUgt  die  oberen 
serstrent;  Tr.  kMsker;  ZpfL  de»  JKl  lanaettL,  spits,  kürtw  mU  dU 
Kmpml;  8,  ey£,  Stoitig,  flftgellos,  dch  ssmfindende  Bnnseln  eiage- 
drackt-pnnktirt,  die  Kanten  scharf  n.  nicht  ponktirt  2(.'  Unknltiv.  O.; 
Waadt,  Elsass,  Lfittich,  Westerplatte  bei  Danzig.  JoL  Aog.  Antirrh. 
repens  n.  A.  monspessnlannm  L.  BI.  blftnlich  mit  violetten  Streifen. 

18.  L.  chapelensis  MilL  nUigkahl\  B.  Iineal.-Uuiseta.,  spits, 
schwach -Snervig,  die  untersten  quirlig;  Tr.  verlängert,  lod^er, 
schlingelich;  Zpfl.  des  K.  lineal.,  spitz,  abstehend,  nocfi  etnmül  90 
lang  als  die  nmdliche,  zsgedrückte,  aosgerandete  Kapsel',  8,  eyf, 
ikantig,  qaer-grQbig-riüizelig.  0.  Steinige  C;  Finme,  Vegfla  n. 
Cherso.  Mai.  Jon.  Antirrhinnm  cfaalepense  L.  BI.  weiss,  Ll|ip^ 
gelbL-weiss. 

14.  L.  Loeselii  Schweigger.  mUe  koM;  B.  Ihieali-lanex^ta., 
kmg-versehmnert,  sebwael-9iiervig,  %seenselst,y  entfernt;  Tr.  loeker; 
2pfl.  des  K.  Iftng^.^aazcML,  b«rs>zageepitst,  schwaeb-dnenig,  kQrMr 
als  die  Kapsd;  &  ßaeh,  mü  einem  rUerenf,  Flügel  virnoegen,  hakU 
2^.  Sandige  O.  am  Meere*,  Fmnmem,  Preussen.  JoL  Augi  A«  Uvffe- 
liun  L.  ^wahrscheinl.)  Bl.  schwefelgelb,  Sporn  rSthHch. 

16.  L.  genistifolia  Hill,  üeberall  kahl;  B.  laMettL  oder  0- 
neal.-lanzettl.,  Snervig,  zugespitzt,  wechselst*  od.  serstrent;  Tr.  Mlsr; 
Zpfl.  des  K.  am  breiterer  ^sto  vwsehtsftlert-sirftB,  Ifoger  allf  die 
Kapsel;  5.  ef/f.,  Skantig,  flSgeUos,  mit  feinen  lernttndeikden  B«UM^ 
eben  eingedrflckt-pnnkthrt.  Kanten  scharf,  nnpvnktirt  2|..  Soadifs 
HQgel;  Oestr.,  Mlhr.,  BShm.,  Erageb.  JnL  Aug.  Antifril.  gvidsilbliaäi 
L.    Yar.:  B.  breiter:  L.  diloraefoUa  Befab.    BL  gelb. 

1«.  L.  vulgaris  IfiH.  Kahl;  MmM  imM  den  BCMUMUr 
drMg-flaxtmig',  B.  lanfBetU^-Hiteal.,  spitz,  Snervig,  oAms  (Mmmi  g»- 
drängt'gestelU ',  Tr*  gedrungen  od.  auch  dadUg]  Zpfl.  desK.  Mn^- 
laaietfl.,  Snervig,  spita,  ktoser  als  die  Kapsel;  S.  flftdfi  mit  einem 
kreisrunden  Flttgel  umgeben,  im  der  Mit«»  knotIg-rMria.  2^  UidMlthr. 
O.  Jul.— Sept  Antirrhinum  Linaria  L.  Bt.  gslb,  OmOMb  m\tm, 
Yar.  B.  breiter,  Tr.  gedrongen  und  locker,  Btfastielotai  ttafk-  «. 
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_  «.  fftos  kiU.  JSae  Vwkt  mit  loekMr«ii  Tr.  iu 
Ueineren  Btb.:  L.  italica  Trev^  L.  Bauhini  Oftod. 

ft.  AllA9;ftHQinjH  Deal*.   LochscUimd. 
l.  Äa  belli ail*li«B  DM!  WB.  Iängl.-Tkte7f.,  Btnmpi;  nngleleli* 
fMigt;  aiB.  5^7«ii.,  ÄpA.  UomL,  gaasraiidig.  2|..  Sona^^e*  G«bSr|^ 
>iihtiigii  Itegs  4«r  MMel  iw.  Trier  n.  Bernkueel ;  im  C.  Genf:  Jnl. 
Ang.  BL  klein,  violett^  Sporn  schlank  enfttrebend. 

6.  liSDfÜB  L.  lieberbalsam. 
1.  £.  alpin ne  L.    EbenstraoM  einÜMili,  spXter  tranbig;  B.  epa- 
teQg^  vorne  gekerbt  4.  Felsige  O.  der  A. ;  Schwi.    ICaL  Jnn.    BL 
violett 

T.  VEiedlflOA  L.   Ehrenpreis. 
I.  Rotte.  Chamaedrys.   Tr.  blattwinkelst  W.  aasdauemd. 

1.  V.  seutelUta  L.  B.  sitsend,  lanxettU-liMaLj  tpU%^  entfernt' 
riuk»irUrf^nähneU'i  Tr.  blattwinkelst;  Bthstielchen  nach  dem  Ver- 
bIShen  westabstehead ;  Kapsel  zsgedrüokt,  aiisgeraadet-21appig,  quer- 
breiter. 2p.  Feuchte  O.,  Gräben.  Jnn.— Sept  BL  weissl.,  röthl.-  oder 
bUagestreift.  Var.:  fi.  pubescens:  St,  Bthstiele  od.  auchK.  n.  Kap- 
sehrand  zottig.  V.  parmnlaria  Poit  u.  Turpin. 

%.  y.  Anagallis  L.  Besitzend,  lansettL  o.  eyf.,  spitz,  getdgt; 
Tr.  bUUtwinkeUt;  frnchttrag.  Bthstielchen  weitabstehend;  Kapsel 
kreisruJtd,  seicht-ausgerandet.  2)..  In  stehenden  Wassern  u.  Bftchen. 
Hai— Aug.   Bi.  hellblaa  mit  dunkleren  Adern. 

3.  V.  Becoabunga  L.  B.  gesHeit,  elliptisch  oder  ISnglich, 
stumpf,  gekerbt-gßsägt;  Tr.  hlattwinkelst ',  fhichttrag.  Bthstielchen 
abstehend;  Kapsel  rundl.y  gedunsen^  seiM-ausgeraTidet*  2|..  Ste- 
hende Wasser,  Quellen,  Bftche.  Hai — Ang.  BL  blau  mit  dunkleren 
Adern. 

4.  V.  urticifolia  L.  fil.  B.  sütend,  qff.,  geschäfft-gesägt,  die 
cberen  lang-zugespüxt;  Tr.  blattwinkelst 'j  fruchttrag.  Btiistielchen 
weit-abstehend;  Kapsel  fast  kreisrund,  quer-breiter,  ausgerandet;  St. 
werstreut-heha<rrt.  4.  Haine  der  VorA.  und  Qbge  Ungs  der  A.  Mai — 
JuL    BL  hellblau  oder  rdthl.  mit  dunkleren  Streifen. 

5.  ▼.  Chamaedrys  L.  B.  (kst  sltxend,  eyf.,  einge•ehnHtel^ge- 
kerbl-geaägt;  Tr.  blatlwinkelst ;  flmehttrag.  Bthstielchen  aufirtrebend, 
linger  als  die  Seekig-vkllienf. ,  gewtnperte  Kiesel;  5t  aufttrebend, 
meänikig'Mamt,  4.  Trockene  Wiesen,  Waldrftader,  Zftsne*  Apr. 
Hat   BL  aekSn  keUbla«,  dunUer-gestreift. 

6.  V.  moaftana  L.  B.  Umg-^etiielt,  eyf.,  eingeichnitten-gekerbfe» 
gtaifkf  T^  blattwinkelst;  fruokteag.  Blkstiekhen  etwas  abstehend; 
Kofiel  qßur^nittrt  «n  der  Basis  u.  SpUae  aMsgvrandet,  flach,  kmhl, 
Ml  JUmk  ftimiSßkerHt  wimimperti  St  ao  der  Basis  kxiechend,  ser- 
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tireat-behurt.  4.  ScIiAttfge  LaubiKader;  lentr.  d^  d«8  G«b.  Mai 
Jon.   Bl.  weiBsL,  blliil.-ge8treift. 

7.  y.  officinalia  L.  B.  kors-gestiett,  ▼ktoyf.-eOiptisch  od.  Ung^ 
lieh,  gesägt;  TV.  hlattwinkelst. ,  retcMtJi.,  gedrungen',  frwMn^g. 
BthsHeUhen  aufrecht^  kitner  als  die  Seddg-vkiherzf.,  s^mpf-ausge- 
rändele  Kapsel;  St  rauhh.,  an  der  BmIa  kriechend,  an  der  Spitie 
anfttrebend.  2j..  Triften,  waldige  Halden.  Jon.  JoL  BL  hellUan, 
dankler-gestreift. 

8.  y.  aphylla  L.  B.  kurz -gestielt,  yktey£-ellipti8c|^  gekerbt- 
gesägt n.  ganzrandig ;  Tr\  blattwinkelst.,  meist  einzeln  u.  meist  Ihth.] 
frnchttrag.  Bthstielchen  aufrecht,  länger  als  die  Tk&ersfL  Kapsel.  4. 
Steinige-  O.  der  A.  n.  in  Schles.  auf  dem  Gipfel  der  Babia  Gtora. 
Jan.-rAug.  BI.  sattblau,  dnnkler-gestroift. 

9.  y.  prostrata  L.  B.  kurx-gestielt,  lineal.-lanMttl. ,  gekerbt- 
gesägt u.  an  der  Basis  etwas  eingeschnitten,  od.  fast  ganzrandig; 
Tr.  blattwinkelist ;  Bthstielchen  ungefähr  so  lang  als  die  vkteyf., 
seicht  ausgerandete  Kapsel;  X.  54p.;  die  uf^ruehtb,  St.  gestredst, 
die  blflthentrag.  aufttrebend.  2|.-  Trockene  Haiden,  sonnige  EHIgel; 
zerstreut  dch  das  (Gebiet   Mai.  Jun.   Bl.  bleichblau  od.  r0^ 

10.  y.  austriaca  L.  B.  etwas  gestielt,  gekerbt,  od.  fiedersp.- 
gesägt  u.  lanzettl.  od.  vielsp.  u.  im  Umriss  eyf.;  Tr.  blattwinkelst. ; 
die  oberen  Bthstielchen  so  lang  als  die  vkteyf.,  spitz-ausgerandete 
Kapsel;  JT.  bspr,  die  St.  sämnUL  aufrecht  "id.  aus  bogiger  Basis 
aufstrebend.  2j..  Trockene,  sonnige  Htlgel;  ostL  u.  s&dL  Geb.  Jun. 
Jul.  Bl.  schdn  blau.  yar.  a.  dmtata:  B.  lanzettl.  od.  lanzettL-li- 
neaL,  meist  entfemt-gekerbt-gesägt,  manchmal  ganzrandig.  y.  dentata 
Schinidt  —  ß.  pinnatifida;  B.  lanzettl.  od.  lanzettl.-lineal.,  fiedersp.- 
gezähnt  y.  austriaca  L.  —  y.  bipinnalifida :  B.  doppeltfiedersp.,  im 
umrisse  eyf.    y.  multiflda  L. 

11.  y.  latifolia  L.  B.  sitzend,  aus  fiist  herzf.  Basis  eyf.  u. 
längL,  eingeschnitten-gesägt  od.  fiedersp. ;  Tr.  blattwinkelst;  Btiistiel- 
chen  aufrecht,  ungefähr  so  lang  als  die  vkteyf.,  spitz-ausgerandete 
Kapsel;  K.  6sp.]  die  St.  sämmtl.  aufrecht  od.  aus  bogiger  Basis 
aufstxthend.  2|..  Trockene  Wiesen,  steinige  O.;  zerstr.  dch  das  Ge- 
biet   Jun.  Jul.    y.  Pseudochamaedrys  Jacq.    Bl.  schön  blau. 

n.  Rotte.  Psendo-Lysimachium.  Tr.  endst  n.  oft  meh- 
rere seitenständige  Nebentrauben.  Bdhre  der  Bl.  walzlioh,  länger 
als  ihr  Querdohmeaser ;  Saum  fast  91ippig.  W.  mehijährig. 

12.  y.  spuria  L.  B.  gegenst,  zu  8  a.  i,  läa^-Ian»ettL  od. 
lanzettl.,  spitz,  einfiush-  od.  fiMt  doppelt-gesägt;  dte  Traubeii  endst, 
Cut  rispig,  verlängert,  xkanüicK  lodsier',  Dedkfi.  Uneat-lanzeta.,  jo 
Iwikg  od.  kHiirwT  als  die  Btiutieiehen;  Kapsel  ntndl.,  ausgonaidefc, 
gedunsen.  2|..  Grasige,  buseUge  O.;  bei  Halle  u.  iw.  Limborg  «. 
yerviers.  JuL  Aug.  Bl.  blav.   yar.  «.  aehnOtfi:  Bv  iMwttL,  kArwm: 
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sagMpItet;  BlgtilhiM  «ntfemt,  g^eieh  (dooh  nicht  immfir),  Bthatidl- 
chen  meist  lang.  V.  spnria  Schrad.  V.  ametbystina  Willd.  —  ß, 
IttXi/hrm:  B.  UniettL,';iaag-ingeipitEt;  SägeiJOine  genftherk  V.  laxi- 
flora  hei,  —  y,  foHoia:  B.  eUiptisch-lansettL ,  mdat  onglefch-gesägt 
Y.  folioM  WK.  —  S,  subc^rdßta:  B.  ans  ey-  u.  £ut  henf.  Basis 
TenehmUert,  V.  glabra  Ehrh. 

13.  y.  longifolia  L.  B.  gegenst,  su  8  od.  4,  ans  ey-  od.  berzf. 
Basis  lanzettl.,  lugespitat,  bis  zur  Spitze  geichärft- doppelt  -  gesägt '^ 
die  Trauben  eildft.,  Terlingert,  fthrenf.,  sdw  ged^ngen^  DeoltB.  li- 
B6aL-pfriemL,  nngefthr  so  lang  als  der  K.;  Kapsel  rundl.,  gedunsen, 
anagerandet  2|.*  Feuchte  Wiesen,  Grftben,  Ufer.  Jul.  Aug.  Bl.  blau. 
Var.,  wiewohl  selten,  mit  breit-herzf.  B.  u.  hliufig  ddi  alle  Breiten 
bia  cum  Laniett-linealen ;  u.  a.  vulgaris:  B.  an  der  Basis  tief-herzf. 
—  ß.  maritima:  B.  an  der  Basis  abgerundet,  (Y.  nuuritima  L., 
wenn  die  B.  ungleich  schmal  sind.)  —  /.  media:  B.  an  der  Basis 
keOr.  in  den  Brtiel  verlaufend.  V.  media  Schrad.  —  S.  glabra:  B. 
gana  kahL 

14.  y.  spicata  L.  B.  gegenst,  ey-  od.  lansettf.,  gAerhUgesägti 
an  der  Spitze  ganzrandig,  die  unteren  stumpf;  2V.  endst.j  meist 
efaiaehi,  verlinc^rt,  ihrig,  sehr  gedrungen;  DeckB.  lanzettL-pfrieml., 
iSnger  als  die  Bthstielchen ;  Kapsel  rundl.,  ausgerandet,  gedunsen. 
2|,.  Sonnige,  trockene  O.;  xerstr.  dch  das  Gkb.  Jul.  Aug.  Bl.  blau, 
MHen  roth  od.  weiss.  Yar.  a.  tmlgaris:  gekrftnselt-  od.  drüsig-flan- 
nrig,  die  unteren  B.  lingl.,  an  der  Basis  keilig.  Y.  spicata  der  Aut 
Y.  Gluäi  Schott,  wenn  cße  Haare  drAsig  sind;  dieselbe  mit  kahlem, 
gewfanpertem  K. :  Y.  sqnamosa  Presl.  —  ß,  laiifoUa :  gekräuselt-  od. 
drüsig-flaumig,  die  unteren  B.  eyf.  od.  auch  fiist  hersf.,  geschärfter- 
gesägt  Y.  hybrida  L.  Y.  australis  Schrad.  Am  Harse,  Hampe.  — 
y.  UmdfiMa:  gekräuselt-flaumig,  B.  lansettl.,  geschärfter-gesägt  Y. 
ahemifoHa  Lej.  fl.  spa.  Y.  media  L^.  rev.  — i,  nilens:  vdllig  kahl, 
B.  nebst  dem  K.  gewimpert  Y.  nitens  Host  Y.  Stembergiana  Bemh. 
im  Herb.  Willdenow's.  Kraln,  sttdl.  Tyr.  ^  s,  setuUtsa:  feinborstig- 
flanmig,  ▼.  geraden,  drüsenlosen  Haaren;  K.  kahl,  gewimpert  Y. 
Barrelieri  Schott  —  C*  cristata:  hdher,  oberwärts  flaumig;  Blkr. 
mit  schmäleren,  gewundenen  Zpfln.  Y.  cristata  Bemh.  y.  orohidea 
Crante. 

HL  Botte.  yeronicastrum.  Die  Tr.  an  dem  St  u.  den 
Aesten  endst  Bdhre  der  BL  sehr  kurz.  Die  StB.  gehen  bei  den 
meisten  illmählig  in  DeckB.  fiber. 

*  Samen  flach,  aehildf. 

15.  Y.  belli dioi des  L.  B.  vkteyf.,  stumpf,  etwas  gekerbt,  die 
unUren  grdsserj  dickt-ugesteUti  fiut  rosettig,  die  stengeist  entfernt; 
Tr.  endat,  Jaaa^  ambtib.}  v«  gei^Mmeten Haaren  lottig;  Kj^nmI  ykteyt, 
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8«iöht4iii8geraad«t  Ij..  Grulge  O.  der  ä^  V<nrA.  tu  fihidet  #iL  A«f . 
BL  trÜbbUa. 

16.  V.  frntiealoBE  L.  B.  liogl.,  «temn^f,  «ftwM  g«kert«,  ik 
imtereo  kleiner;  TV.  endet.,  armdt^,  drüHg-fimmig;  KapMl  oral, 
•eicht-aosgerandet  2j..  Felsige,  grasige  O.  der  VorA.  Jul.  Aag.  BL 
hellrotb  mit  rotfaen  Adern;  Frachtkn.  snr  Btheseit  dr&sig-behaart 

17.  y.  saxatilis  Jacq.  B.  l&ngL  od.  ellijpftisoh ,  etwas  gekerbt, 
die  untersten  kleiner;  Tr.  endst^f  orm^tÄ.,  v.  gekrftoselten,  drÜMm 
lasen  Haaren  flaumig;  Kapsel  eyf.,  oberwärts  versehmälmit  ka«A 
ansgerandet  2j..  Grasige,  felsige  O.  der  A.,  VorA.  u.  Yoges.  JoL 
Aug.   Bl.  blau.  Fmchtkn.  drüsenlos  behaart. 

18.  V.  alpinft  L.  B.  elUptiscb,  gekerbt  od.  ganzrandig,  die  un- 
tersten kleiner,  rundL;  Tr.  endst^  arml^th.,  v.  abst^ienden,  geg<te- 
derten,  drüsenlosen  Haaren  rauhh, ;  Kapsel  längL-vkteyt,  sAsgerandet 
2|..   Grasige  O.  der  A.,  VorA.  u.  Sudet    JoL  Aug.    Bl.  klein,  blas. 

19.  V.  serpyllifolia  L.  B.  eyf.  od.  lingl.,  etiras  gekerbt,  die 
untersten  kleiner,  rundl.,  die  oberen  bliitfaenst  laniettl.,  gaasrandig; 
St  u.Äesie  reichbth,,  locher-traubig;  Bthstielcben  aufrec^  ungeOhr 
so  lang  als  derK.;  JTapjef  asgedrückt,  rundl.-yktheraf.,  qiufr-hrmUTf 
stumpf-ausgefandety  Qt  herrorgestreckt  2j..  Triften,  feudite  O.  Apr.— 
Oct    BL  weiss,  mit  blauen  Adem. 

20.  V.  acinifolia  L.  B.  eyf,,  etwas  gekerbt,  dieblQtheMt  laa- 
settl.,  ganzrandig;  St.  v.  ilerte  reicKbih^  locker-iraubig;  BtiuMietekMi 
abstehend,  npch  einmal  so  lang  als  derK.;  Kmpsel  ssgedrüekt^  lieaa» 
lieh  aach,  quer- breiter y  hatbsiceisp. ,  Lappen  kreisrund;  Qt  w.  dm 
Linge  der  Spalte.  0.  Aecker;  Oberbad.,  Obeielsass,  Thal  der  Bhena^ 
Istr.    Apr.  Mai.   Bl.  bUu. 

81.  V,  arvensis  L.  B.  Aerc-enf.,  gekerbt,  die  oberen  blfiA«wt 
lanzettL,  ganxrandig;  St.  u.  Aeste  rehhbfk.,  Ukeker'U-aMHg'Sfmg^ 
BthstieUhen  a^rec^t^  kürzer  als  der  K.;  Kapsel  asgedrfickty  wkth^r^ 
Uappigf  Gf.  ein  wenig  Iftnger  als  die  Spalte.  0.  KvltiT.  0.,  üsmd* 
felder.  Mftrz— Oct    BL  blau.   Kapsel  gewimpert. 

88.  V.  peregrina  L.  Die  unteren  B.  rkteyMiagL,  sohwadr-'  u* 
wenig -gekerbt,  die  blütiienst  lineal.*liagl.,  ganarandlg,  alt*  lü  tfiM 
BgM  keilig  verUntfend;  St  o.  Aeste  rddibtfcu,  trauUg-MksIg;  mb^ 
stiddien  aufrecht,  kürzer  als  der  K.;  Kapsel  zsgedrückt,  rhMoMLf 
Gf.  sehr  kurz,  so  lang  als  die  Spalte.  0.  Kultiv.  O.;  um  Qambg. 
Apr.  Mai.   Kapsel  ganz  kahL 

88.  V.  verna  L.  B.  fiedertk.f  die  untersten  eyf.,  ongetE.,  die 
bl&thenstlanzetO.;  St.  u.  Aeste  reichbth.,  trau5ig-AArig;  BtnMdchen 
axifreehtj  kUrter  als  der  K.;  Kapsel  zsgaMtelrt,  vkthenifty  6f.  y.  der 
Linge  der  Spalte.  0.  Sonnige  Baine,  Sandfelder.  Apr.  Mai.  BL  blaa. 

**  Samen  concav,  beckenf. 
.      84.  V.  triphyllos  L.   B.  Jimgmi^-w^^  dfo  «iit«Mttii  9ft,  «h 
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Seth.,  ^e  blfiifaeiift  lanietO.;  St.  tc  Äe^  rdchbUL,  Mher4r«v&f'g; 
BthiÜekhfn  län§^r  aUderKi  ahitehend,  aufstrebend;  Kapt^nmdl.- 
TkfhersC,  geduaaen.  Q.  Aecker,  koltiy.  0.  Mftn— H4I.  Bl.  sattblau. 
96.  V.  praecox  AU.  Die  unteren  B.  hers-eyf.,  gekerbt,  ainmp^ 
die  blüthenBL  lanaettl.;  St,  11.  Aeste  reichbtKf  locker -trauhig',  Bth- 
stielehen  nngef&hr  so  lang  als  der  K.  od.  länger,  aufttrebend;  Kap' 
#e(  OTakHctherzf.,  gedunsen.  ©.  Aecker;  serstr.  dch  das  Gkb.  H&rs— 
KaL  BL  Man. 

IV.  Rotte.    Alsinoides.    Die  DeckB.  fehlend.  Die  bl&thenst 

B.   den  unteren  gleichgestaltet    Bthstiele  blattwinkelst.,    einzeln, 

nadi  dem  Verblfihen  snrftckgekrfimmt. 

26.  y.  agrestis  L.  Bthstiele  hlattwink€lst.f  eintebii  ungefthr  r. 

der  Länge  des  B.,   nach  dem  VerblOhen  zurfiekgekrümint;  B.  ey-, 

fkst  herzf.,  gesägt -gekerbt;  Kapsel  zerstreut -drdsig'hehaartf  rundl., 

spitz-ausgerandet ,  Lappen  gedunsen,  an  der  Naht  etwas  ssgedrückt 

0.  Aecker,  kultiy.  O.  Mäm— Mai.  BL  milchweiss,  der  obere  Lappen 

bU«  od.  röthl. 

87.  y.  polita  Fries.  Bthstiete  hlsttwinhelH, ,  einaHn^  nngeflOir 
80  lang  sJb  die  B.,  nach  dem  Verblühen  zur&ckgekrdmmt;  B.  rundl.- 
•yf.,  &st  herzf.,  tief-gesägt- gekerbt;  Kapsel  v.  tA^eheaden  Haaren 
dicht-flaumig,  spitz-ausgerandet,  Lappen  kugeUg'Convex.  0.  Aecker 
n.  kultiy.  0.   Mira— Mai.    V.  didyma  K.  syn.  ed.  1.  Bl.  bki». 

88.  V.  opaca  Fries.  Bthstiele  hlattwinkelst ,  einzeln,  ungeOhr 
so  lang  als  die  B.,  nach  dem  VerUaheB  zurfickg^vttnnt ;  B.  nmdl.- 
•y£.,  fiist  herzu,  gesägt -gekerbt;  Kapsel  gekräuselt' flaumig,  quer- 
breiter, spitz -ausgerandet,  Lappen  gedunsen,  am  Bande  zsgedrückt* 
g«Mett.  e.    Aecker.  März— Mai.   Bl.  blau. 

8f.  y.  Buxbaumii  Tenore.  Bthstiele hlattvMcdst.,  einzeln,  ntitk 
dos  yerblfthen  zuriickgekrfimmt,  d.  oberen  länger  als  die  B.;  B. 
ey-,  fttst  herzf.,  tief-gekerbt -gesägt;  Kapsel  quer -breiter,  v.  er» 
habenen  Adern  netzig,  stnmpf*ausgerandet,  Lappen  an  der  Naht  zs- 
ftarftekt,  spreitzend.  0.  Kult  C,  Aeeker;  zeralr.  dch  das  C^b. 
Ap*.  Mai  BL  blau. 

Bd.  y.  hederifolia  L.  Bthstiele  btattwinkeist, ,  einzeln,  u)ige- 
flOnr  so  lang  als  die  B.,  nach  dem  yerbtühen  zurückgekr&mmt ;  B. 
bersf-rundl. ,  kerbig,  fast  ölappig;  Kapsel  kugelig-ilappig ',  Zpfl,  des 
K.  herzf .^  nach  dem  yerbKUien  aufrecht  0.  Aecker,  kult  O.  Man— 
Mai.   BL  hafiblau. 

81.  y.  Cymbalaria  Bodard.  Bthstide  hlstttwinkdst, ,  einzdn, 
saeh  dem  yerblühen  zurttckgekrflmmt,  die  oberen  länger  als  die  B. ; 
B.  flkst  haRikrtisrund,  etwas  herzf.,  lappig^g^erbt;  Kapsel  kugelig-' 
4lifptg,  Zpß.  dm  K  eläptisch,  aadi  dem  yerUihen  weit  abste. 
lünd.   0.    Alte  Feldmameni  n.  kutt.  0.;  Triest.   Mlrs.  Apr.   BL 
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9.  PAEDERÖTA  L.    Plderote. 

1.  P.  Bonarota  L.  B.  gesägt,  die  oberen  eyf.,  spits;  Ober- 
lippe der  Bl.  nngetb.;  Stbg.  länger  als  die  BL  4.  Felsen  der  A.; 
sBdl.  KSmth.,  sftdl.  Tyrol  o.  Rirschbaumeralpe.  Jnn.  JoL  BL  blau, 
selten  roth. 

2.  P.  Ageria  L.  B.  gesägt,  die  oberen  ey-lansettf.,  Ung-xoge- 
spitzt;  Oberlippe  der  BL  28p.;  Sibg.  kärzer  alt  die  BL  7^»  Felsen- 
der  A.  u.  VorA.;  Krain.  Jun.  Jul.  BL  gelb. 

9.  WÜLF^IA  Jaoq.    Wulfenie. 

1.  W.  carinthiaca  Jaoq.  2|..  Fette  JSrde  der  KOhweger  A.  in 
Kämth..  Jul.   Bl.  blau. 

10.  UNDJ^BNU  L.   Lindemie. 

1.  L.  pyxidaria  All.  B.  IfingL-eyl,  gansrandig,  Snenrig,  sitiend; 
Bthstiele  Ibth.;  St.  liegend.  0.  Feuchte  O.,  Ufer;  sehr  zerstr.  dch 
das  Gteb.   JoL  Aug.    BL  weiss!.,  Saum  rdthl. 

11.  UHOSäLLA  L.   Sompfkrant 

1.  L.  aquatica  L.  0.  Feuchte  O.,  Ufer.  JuL  Aug.  Bohre  der 
BL  grün,  Saum  fleischroth. 

LXXXIV.  Ordng.     OBOBANCHEEN.     Juss. 

1.  OBOBÄNCHE  L.   Sommerwurz. 

1.  Rotte.  Osproleon.  Wallr.  K.  SbUUterig,  mit  einem  ein- 
zigen DeckB.  gestützt  Blättchen  des  K.  zt^weilen  vorne  isgewaeh- 
sen.  —  Um  die  Nerven  des  K.  beobachten  an  können,  must  man 
ein  BUttchen  desselben  gegen  d.  Licht  halten;  zeigt  dasselbe  nnn 
ausser  ein^m  od.  2  stärkeren  Nerven  noch  einige  hindorehaiehende 
zartere,  so  nenne  ich  dasselbe  mehmendg, 

1.  O.  cruenta  BertolinL  BUUtcken  des  K.  mehnervig,  aiemHeh 
gleichförmig -2sp.,  länger  als  die  BShre  der  BL;  BL  gioddgj  vorm 
an  der  Btuis  krc^pfig- bauchig,  auf  dem  Bücken  gekrümmt,  /ifipe» 
ungleioh-geaähnelt,  drütig-frantig ,  die  obere  helmartig,  ungeth.  od. 
etwas  aosgerandet,  mit  abstehenden  Seiten,  Zpfl.  der  Unterlippe  fast 
^eich;  d(6g.  in  die  Basis  der  Bl.  eingrfügtt  cUcU-behaart,  oberwärts 
nebst  dem  Gf.  drüsenhaarig;  Narbenscheibe  sammetartig,  erhaben- 
berandet  2(.-  Grasige  O.  u.  Wiesen,  auf  Lotus  comicnlatos  u.  Hip- 
pocrepis  oomosa  schmarotzend  4  v.  Begensbg.  an  im  südL  Geb.  Jnn. 
JuL  Bl.  inwendig  blutroth.   Narbe  gelb,  mit  braun-purpurnem  Band«. 

2.  O.  Bapnm  ThuilL  Blättchen  des  K.  mehmervig,  meist  miem- 
Heh  gleichf.-Ssp.  od.  ungeth.,  ungefähr  so  lang  «Is  die  Bichra  der  BL\ 
BL  glocHgi  vome  an  der  Basis  kroffig-bauchig,   auf  dem 
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gekrümmt,  Lippen  wellig^  schwach-gezähnelt  (nidit  gfframtX  Ober- 
lippe helmartig,  aasgerandet,  mit  abstehenden  Lappen,  der  mittlere 
Zpfl.  der  Unterlippe  noch  einmal  so  gross  als  die  seitenst;  Stbg.  in 
der  Basis  der  BL  eingefügt  j  unterwärts  ganz  kahl^  an  der  Spitae 
nebst  dem  Gf.  drüsenhaarig;  Narbenscheibe  sammetig,  ohne  hervor- 
tretenden Band.  2j..  Unkxütiv.O.,  auf  Sarothamnus  sohmaroti.;  Weatph., 
Unterrhein,  Schwarzw.  Mai.  Jon.  Stbk.  nach  dem  Verhlfihen  weiss. 
Bl.  hellrdthl.-brami  od.  fleischfarben. 

3.  O.  procera  Koch.  Blättchen  des  K.  mehmerüigy  hrtÜ-e^.^ 
zieml.  gleichf. - 28p.  od.  ungetb.,  kürzer  als  die  Bdhre  der  Bl.;  Bl. 
glockig  y  vorne  an  der  Basis  kropfig -bauchig  ^  auf  dem  Bücken  ge- 
krümmt, Lippen  ungleich -gexoAne/t,  am  Bande  ein  wenig  drüsig, 
Oberlippe  ausgerandet  mit  gerade  vorstehenden  Lappen,  der  mittlere 
Zpfl.  der  Unterlippe  ein  wenig  grösser;  Sthg.  in  der  Basis  der  Bl. 
eingefügt^  kdhlf  an  ihrem  Ursprünge  spärlidi-hehaart,  an  der  Spitze 
nebst  dem  Gf.  etwas  drüsig.  4.  Aecker  bei  Mannheim,  auf  Cirsium 
arvense  sehmarotsend.    Jon. 

4.  O.  pruinosa  Lapeyr.  Blättchen  des  K.  6nervigi  Äsp.,  Zpfl. 
ziemlich  gleich,  schmal,  pfriemlich,  v.  der  Länge  der  Bdhre  der  BL 
BU  glockig,  auf  dem  Racken  etwas  gekrümmt,  Lippen  ausg^reUet^ 
toeüig 'faltig  u.  kraus,  stumpf -gexähnelt,  niciU  gewimpert,  farfng 
aderig,  Oberlippe  21appig,  Zpfl.  der  Unterlippe  abgerundet,  der  mitt- 
lere noch  einmal  so  gross;  Sthg.  gleich  Über  der  Basis  der  Bl.  ein- 
gefügt, unterwärts  tottig,  oberwärts  nebst  dem  Gf.  etwas  drüsig.  0 
Auf  Yicia  Faba  schmarotzend,  bei  Fiume,  auch  nach  Wimmer  in 
Schles.  Jun.?  Lippen  der  Bl.  gross,  faltig^kraus,  zierlich  mit  blauen 
Adern  bemalt.    Narbe  violett. 

5.  O.  Scabiosae  Koch.  Blättchen  des  K.  mehmervig,  eyf.^  In 
eine  pfrieml.  Spitze  verschmälert,  kürzer  als  die  Bdhre  der  Bl.  od. 
2ßp.  mit  gleichlaufenden  Zpfla.;  Bl.  glockig,  auf  dem  Bücken  sanft 
gekrümmt,  ausioendig,  so  wie  die  Oberlippe  inwendig  haarig-rauh  von 
zerstreuten  kurzen  DrOsenhaaren,  die  auf  einem  viouSSten  od.  schwarzen 
Knötchen  sitzen,  Lippen  ungleich,  spitz-gezähnt,  am  Bande  gekräu- 
selt, Oberlippe  an  der  Spitze  ein  wenig  aufvirärts  -  gebogen ,  21appig, 
Lappen  ausgebreitet,  Zpfl,  der  Unterlippe  gleich ;  Stbg.  nahe  an  der 
Basis  der^Bl.  eingefügt,  unterwärts  zerstreut-behaart,  an  der  Spitz'e 
nebst  dem  (H.  fast  kahl.  2)..  ATriften,  auf  Scabiosa  columbaria  und 
Carduus  defloratus  schmarotzend.  Jun.  Bl.  hell  ochergelb,  «m  Bande 
rostfarb.,  der  Bücken  violett;  Narbe  dunkel-purp.  od.  schwarz. 

6.  O.  pallldiflora  Wimm.  u.  Grab.  Blättchen  des  £.  mehmer» 
vig,  breit -eyf.,  plötzlich  in  eine  pfrieml.  Spitze  zsgezogen,  so  lang 
als  die  Bohre  der  Bl.;  Bl.  glockig,  auf  der  Mitte  des  Mdsens  ziem- 
lich gerade,  oben  vorwärts-gekrümmt ,  auswendig  so  wie  die  Ober- 
tippe  inwendig  v.  Haaren,  die  auf  einem  ochergdben  Knötchen  sitzen, 
drüsig-^haart,  Lippen  nngteich-spitz-gezähnelt,  am  Bande  gekräuselt, 
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Oberlippe  an*  der  Spitze  ein  wenig  aufwärts  gekrOmmt,  21appig,  mit 
auBgebreiteten  Lappen,  Z-pft.  der  Unterlippe  fast  gleich',  Stbg,  nake 
über  der  Basis  der  Bl.  eingefügt,  unterwärta  zerstreut-behaart,  ober- 
wärts  kahl;  Gf.  oben  drüBig-behaarL  2]..  Auf  Ciraium  arvense  schma- 
rotzend; Schles.  u.  bei  Frankf.  an  der  O.  Jun.  Bl.  gelblich-weisa 
mit  röthl.  Nerven.    Narbe  kastanienrotU. 

7;  0.  Epithymum  DC.  Blättchen  des  JST.  mehmervig,  lanzettL,, 
.pfirieml.-zageapitzt,  länger  als  die  Rohre  der  BL,  ungeth.  od.  dch 
einen  spreitzenden  Zahn  28p. ;  BL  glockig,  auf  dem  Rädcen  sanft-g^ 
bogen,  auswendig,  so  wie  die  Oberlippe  inwendig  v.  Haaren,  die  auf 
einem  sehr  feinen  Knötchen  sitzen,  drüsig-behaart,  Lippen  ungleich, 
spitz  -  gezähnt ,  am  Bande  gekräuselt,  Oberlippe  an  der  Spitze  ein 
.  wenig  aufwärts  gebogen,  21applg,  die  Lappen  ausgebreitet,  der  mitt- 
lere Zpfl.  der  Unterlippe  noch  einmal  so  lang  als  die  seitenst ;  Stbg, 
gleich  über  der  Basis  der  Bl.  eingefügt,  unterwärts  zerstreut-behaart, 
an  der  Spitze  nebst  dem  Gf.  drüsig-behaart;  Narbenscheibe  fein-sam- 
metig,  ohne  heryortretenden  Band.  Ij.*  Halden,  unkultiv.  Felder, 
auf  Thym.  SerpjU.;  zerstr.  dch  das  südl.  u.  mittl.  Geb.  Jun.  JoL 
Bl.  gelbL,  purpurn  überlaufen,  Haare  rostbraun.  Narbe  donkelroth. 
^.  O.  Galii  Duby.  Blattchen  des  K.  mehrnervig,  ziemlich  gleichf- 
28p.,  halb  so  lang  als  die  Bohre  der  B.,  vorne  zsstossend  od.  xsge- 
wachsen ;  BL  aus  aUmählig  erweiterter  Basis  glockig,  avf  dem  Rücken 
gekrümmt,  Lippen  ungleich-gezähnelt,  Oberlippe  helmartig,  mit  tx>r- 
loärts  gerichteten,  (nicht  abstehenden)  Seiten,  Zpfl.  der  Unterlippe 
eyf.,  fast  gleich,  vorwärtsgerichtet,  nicht  halb  solang  als  die  Bohre; 
Stbg.  oberhalb  der  Basis  der  61.  eingefügt,  dicht-behaart,  oberwärts 
nebst  dem  Gf.  drüsig-behaart ;  Narbenscheibe  fein-sammetig,  ohne  her- 
yortretenden Band.  2|.>  Unkultiv.  Hügel,  Felder;  auf  Galium.  Jun.  Jul. 
O.  caryophyllacea  Sm.  Narbe  duakel-purpum.  Bl.  weissl.  mit  rötiü. 
oder  bläul.  Anfluge. 

9.  0.  rubens  Wallroth.  Blättchen  des  K.  mehrnervig,  breit-eyf., 
p&iemlich-zugespitzt,  hinten  u.  vorne  mit  einem  Zahne  verseht  od. 
ungleich  -  2sp. ,  ungefähr  so  lang  als  die  halbe  Röhre  der  Bl.,  vorne 
xsstoBsend  od.  zsgewachsen ;  BL  aus  gekrümmter  Basis  röhrig-glockigi 
auf  dem  Rücken  gerade,  an  der  Spitze  heim  artig-abschüssig,  Lippen 
nngleich-gezähnt,  die  obere  21appig,  mit  abstehenden  JLappen,  Zpfl. 
der  Unterlippe  eyt,  ziemlich  gleic|i,  die  seitenst  abstehend;  Stbg,  in 
der  Biegung  der  Bl.  eingefügt,  v.  der  Basis  bis  zur  Mitte  dicht- 
behaart;  Narbenscheibe  fein-sammetig,  ohne  hervortretenden  Band.  2|.. 
Aecker,  Triften,  auf  Medicago  schmarotzend.  MaL  Jun.  Karbe  wadm- 
gelb.   Bl.  gelbl.  od.  brftunl. 

10.  O.  Teucrii  F.  W.  Schultz.  Blattchen  des  K.  mehrnefoig, 
breit-eyf.,  fast  gleichf.-28p.,  Zpfl.  lanzetU.,  ungefähr  halb  so  lang  als 
die  Bäire  der  Bl.,  vorne  ssstossend  od.  zsgewachsen;  BL  glockig- 
röhrig,  auf  dem  Rücken  gerade,  an  d.  Spitze  helmartig-äbschüss^. 
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Lippen  ongkich-gezShnelt,  die  o6ere  ganzj  am  Rande  abstehend^ 
die  nntere  31appig^  hinabgerichtet,  Zpfl.  abgerundet- stumpf;  Sthg» 
über  der  ßasis  der  BL  eingefügt,  txm  der  Basis  bis  zur  MitU  6e- 
haart]  Gf.  an  der  Spitze  drüsig- haarig;  Narbe  (nach  Schnitz)  sam- 
metig-warzig,  ohne  hervortretenden  Rand.  2|.>  Unkalt.  O.,  aof  Ten- 
crium  Chamaedrys,  T.  montanom  n.  Thymus  serpyllum  schmarotzend ; 
Salzbg.,  Zweibrttcken,  Dorllsheim  im  Elsass,  Bl.  nach  Seh.,  an  der 
Basis  gelbl.,  übrigens  braunroth,  mehr  od.  weniger  in  das  Violette 
od.  PomeranzenfiEurb.  ziehend.  Gf.  weiss,  zuletzt  violett;  Narbe  brlnnl.- 
kirschroth. 

11.  O.  Stigmatodes  Wimmer.  Bläitchen  des  JT.  mehrnermg, 
ejf.y  fast  s^eichf.-2sp.,  Zpfl.  lanzettL,  etwas  kürzer  als  die  R6hre  der 
Bl.;  Bl.  glockig-röhrig,  auf  dem  Rücken  bogen/.,  Lippen  ausgefressen- 
gez&hnelt,  die  obere  undeutlich -21appig,  mit  gertidehervorgestreckten 
Lappen,  die  untere  etwas  abstehend,  dreilappig,  Lappen  längl.-rund, 
fest  gleich;  Stbg.  unier  der  Mitte  der  Röhre  eingefügt,  wm  der  Basis 
bis  zur  Mitte  zottig-behaart,  oben  schwach-drüsig ;  Gf.  an  der  Spitze 
drüsig-behaart  4^  Auf  Centaurea  Scabiosa  in  Schles.  u.  Stmk.  Jul. 
Aug.  Bl.  gelbL,  vorne  gelb-braun,  mit  schwachröthl.  Schimmer.  Narbe 
erst  waehsgelb,  dann  goldgelb.  Die  abgeblüheten  Stbk.  weiss.  Ob 
diese  O.  elatior  Sutton? 

12.  O.  loricata  Reichenb.  Blättchen  des  K.  8— öneroig,  ith., 
so  lang  als  die  Rdhre  der  Bl.;  Bl.  röhrig-glockig,  auf  dem  Rücken  ge- 
rade, an  der  Spitze  vorwärts-gekrümmt,  Lippen  stumpf-ges&hnelt,  dia 
obere  2l8ppig,  mit  abstehenden  Lappen;  Stbg.  unter  der  Mitti  der 
Röhre  eingefügt,  kahl,  an  der  Basis  ipdWicA-6e/kiart;  Narbenscheibe.... 
2)..  Gebirgige,  unkult  C,  auf  Artemisia  campestris  schmarptzend ; 
Westerberge  bei  Aschersleben  u.  bei  Frankenhausen  in  ThÜring., 
Wallis. 

18.  O.  Picridis  F.  W.  Schultz.  Blttttchen  des  K.  1— Snervfg, 
nng'eth.  od.  vorne  mit  einem  Zahne  versehen,  Ifinger  als  die  Röhre 
der  Bl.;  BL  rShrig-glockig ,  auf  dem  Rücken  gerade,  an  der  Spitze 
vörwftrts-gekrümmt,  Lippen  stumpf-gezfthnelt,  die  obere  ungeth.,  am 
Seitenrande  abstehend;  Stbg.  fast  in  der  Mitte  der  Rdhre  eingefügt, 
von  der  Basis  bis  über  die  Mitte  dieht-bduuni,  oberwftrts  v.  kleinen 
Wftrzchen  etwas  rauh ;  Narbenscheibe  fast  glatt,  mit  sehr  kleinen  v« 
sehf  stumpfen  Körnchen  dicht-bedeckt.  0.  (Gebirgige  O.,  auf  Picrii 
hieracioides  schmarotzend.    Jun.    Narbe  schmutzig-violett* 

14.  O.  flava  Bfartius.  Blättchen  des  K.  Inervig  od.  schwach- 
Snervig,  ungetii.  od.  vorne  mit  einem  Zahn  versehen,  halb  so  lang 
als  die  Rdhre  der  Bl. ;  BL  röhrig^glockig,  auf  dem  Rücken  gelfirftmmt,  • 
Lippen  gezShnelt,  die  obere  21appig,  mit  zurückgesdilagenen,  rück' 
wärts  anliegenden  Lappen;  Stbg.  fiist  in  der  lOtte  der  Rafare  ein- 
gefilgt,  von  der  Basis  bis  über  die  Mitte  dieht-behaart;  Gf.  kahl; 
Narbenscheibe  vmrzig-narbig>  4.   Feuchte  Triften,  auf  TussOago  ni- 
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veä;  iBar-Anen  bei  Münch.  Jol.  Lappen  der  Oberlippe  wie  bei  An- 
tirrhinam,  zurückgeschlagen  und  hinten  einander  stosaend.  Die  ganze 
Pfl.  wachs-  oder  hellgelb;  Narbe  wachsgelb. 

15.  O.  In  CO  mm  A.  Braun.  Blättchen  des  K.  2iiervig,  ungleich- 
2sp.,  so  lang  als  die  Rdhre  der  Bl. ;  Bl.  rdhrig- glockig,  auf  dem 
Bücken  gekrümmt,  Lippen  fein-drüaig-gewimpert,  schwach-gezähnelt, 
die  obere  21appig,  mit  ahstehenden  Lappen;  Stbg,  nahe  an  der  Basis 
der  Bl.  eingefügt,  von  der  Basis  bis  über  die  Mitte  dicht -behcuurt] 
Gf.  kahl;  Narbenscheibe  glatt,  sammetig.  2(.'  Auf  Berberis  u.  Bnbus 
schmarotzend;  Oberbayem,  Südtyrol.  Jun.  Jul.  Narbe  hellgelb  u. 
satter  bis  zum  Braunrotfaen. 

16.  O.  Salviae  F.  W.  Schulte.  Blättchen  des  K.  Inervig,  nn- 
gleich-2sp.,  länger  als  die  Bohre  der  Bl. ;  Bl.  rdhrig-glockig,  auf  dem 
Bücken  gekrümmt,  Lippen  gezKhnelt,  etwas  gewimpert,  die  ob^e  2- 
lappig,  mU  geradecorgestreckten  Lappen-,  Stbg.  über  der  Basis  der 
BL  eingefügt,  v.  der  Basis  bis  über  die  Mitte  dicht-hehaart  f  ober- 
wftrts  mit  drüsentrag.  Haaren  spSrlich-bestreut;  Narbenscheibe  sam- 
metig. 2|.'  VorA.,  auf  Salvia  glutinosa;  Oberbayem,  Salab.  Jon.  JuL 
Narbe  dunkel-wachsgelb. 

17.  O.  minor  Sutton.  Blättdien  des  JT.  me/iniermg,  ans  eyi 
Basis  plötzlich  schmal -pfirieml.  od.  in  2  pfrienü.  Zpfl.  gespalten,  so 
lang  od.  länger  als  die  Bdhre  der  BL;  Ä.  rdhrig,  sojtft  gtkrümmt, 
Lippen,  stumpf'getähndt,  aderig,  wellig,  die  obere  21appig,  vorwärts 
gerichtet,  Lappen  der  Unterlippe  rundlich,  fast  gleich;  Stbg.  unter 
der  Mitte  der  Bohre  eingefügt,  kahl,  unterwärts  mit  urstreuten  Haaren 
besetzt  0.  Auf  Trifolium  pratense  schmarotzend;  Bonn,  Waadt, 
Wallis,  Fiume.  Jun.  JuL?    Narbe  purpurn  od.  lila. 

18.  O.  amethystea  Thuill.  Blättchen  des  X.  d~-6Reroig,  aus 
eyf.  Basis  plötzlich  schmal -pfrieml.- verschmälert,  od.  2sp.,  Zpfl. 
schmal,  pfirieml.,  so  lang  als  die  Bl. ;  BL  rührige  an  der  Basis  plStz- 
lieh  in  ein  Knie  gebogen  u.  vorwärto-gekrümmt,  sodann  ziemlich  ge- 
rade, Lippen  ungleich-iptU-gezäAneZf,  U)ellig-krauSf  ästig-aderig,  die 
obere  helmartig,  gerade-vorgestreckt,  ausg^randet  od.  beinahe  21ap- 
pig,  die  seitenst  Lappen  der  Unterlippe  fast  2sp.,  der  mittlere  noch 
einmal  so  gross,  2— Slappig;  Stbg.  in  der  Biegung  der  BL  eingefügt^ 
kahl,  unterwärts  zerstreut 'behaart*  ©.  Auf  Eryngium  campestre 
schmarotzend ;  Bonn  und  Coblenz.  Jun.  Jul.  O.  EryngH  Dub.  Narbe 
braun  od.  rothbraun.    BL  weissl.  od.  lila  mit  purp.  Adern. 

19.  O.  Buekiana  Koch.  Blättchen  des  K.  mehmervig,  eyf.,  28p., 
Zpfl.  lanzettL,  so  lang  als  die  halbe  Bdhre  der  BL ;  BL  gloMg-röh- 
rigj  über  der  Basis  plötzlich  vorwärts-gekrümmt ,  über  dem  JRiUJsen 
ge6ogen,  Lippen  ungleich-gezähnelt,  die  obere  abgerundet^  ganzr  od. 
schwach-ausgerandei,  hervorgestrecktj  etwas  helmartig,  an  den  Seiten 
ein  wenig  zurückgebogen,  die  untere  herabgebogen,  die  Lappen  rundL, 
ganz,  der  mittlere  in  ymUg  grösser }    8tb£  unter  der  Mitte  der 
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BShre  eingefügt,  en  der  BmIs  mit  ^BSrohen  spärlich  bestreat;  Qt 
kahl,  mit  sehr  wenig  Drüsenhiirchen.  2|..  ünlLnlt  O.,  auf  Medicago 
sativa  schmarotzend ;  in  der  Kenmark  bei  Frankf.  a.  d.  O.,  auf  dem 
Berge  Lessow  vom  Apoth.  Buek  entdeckt  Jun.  O.  elafiqr  Dietrich 
Preoss.  Flor,  t  148,  das  Synon.  O.  rubens  Wallr.  und  M.  u.  K. 
ausgeschlossen,  u.  auch  nicht  0.  elatior  Button,  welche  spi&tblUhend 
ist,  u.  ini  Jul.  u.  Aug.  ihre  Bth.  entfaltet  Die  BI.  bleichgelb,  mit 
einenl  röthl.  Anfluge.    Gf.  nach  oben  purpurn,  Narbe  gelb. 

20.  O.  fragrans  Koch.  Blftttchen  des  E.  ungeth.  oder  ungleich- 
2sp. ;  Bl,  an  der  Baiis  röhrigf  nach  oben  aUmähUg  erweitert,  auf 
dem  Blicken  gekrümmt;  Stbg.  in  der  Mitte  der  Rohre  eingefügt j  ans 
bogig- abstehender  Basis  aufstrebend,  unterwärts  behaart,  oberwftrts 
kahl;  Sftckchen  der  Stbk.  kurz- u.  sehr  fein-stachelspitzig.  2^.?  Jun.? 
tJnter5str.  v.  Dr.  Schiede  gesammelt  Die  Pflanze,  auch  getrocknet, 
duftend. 

21.  O.  caerulescens  Stephan.  Blftttchen  des  E.  ungeth.  od. 
2sp.,  länger  als  die  R()hre  der  61.;  BL  r5hrig,  Röhre  gekrümmt^  un- 
terioärts  eyf,,  über  dem  Fruchtkn,' eingeschnürt j  Zpfl.  der  Unterlippe 
concav;  Stbg.  über  der  Mitte  der  Bohre  eingefügt,  an  der  Basis  spar-' 
lieb  behaart.  0.  Mai.  Jun.  Auf  Artemisia  campestris  schmarotzend; 
bei  Begensburg,  Frankf.  a.  d.  O.  n.  Danzig.  Bl.  b^u,  gehören  zu 
den  klehieren. 

n.  Botte.     Trionyohon  Wallr.    K.  Iblätterig,   ringsum  ge- 
schlossen, mit  3DeckB.  gestützt 

22.  O.  caerulea  ViU.  K. Iblätterig,  5zähnig,  Zähne  lansetü., 
spitz;  Bl.  röhrig,  vorwärts-gekrümmt.  Bohre  in  der  Mitte  verengert, 
Zpfl'  der  Lippen  spitz,  flach;  Stbk.  kahl  od.  an  der  Basis  ein  wenig 
flaumig;  St*  einfach.  2^.  Auf  Achillea  "Millefollum  schmarotzend; 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  Jul.  O.  purpurea  Jacq.  Bl.  amethyst- 
f^ben. 

23.  O.  arenaria  Borkhausen.  K.  Ibldttaig,  özähnig,  Zähne 
pfHeml.;  Bl.  röhrig,  fast  gerade.  Bohre  in  der  Mitte  verengert, 
Schlund  etwas  aufgeblasen,  Zpfl.  der  Lippen  stumpf,  am  Bande  zu- 
rttckgebogen,  Nath  der  Stbk.  vDOÜig-bduiart;  St  einfach.  2|..  Auf 
Artemisia  campestris  schmarotzend;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug. 
Bl.  amethystfarben^ 

24.  O.  ramosa  L.  K.  Iblätterig ,  42ähmg,  Zähne  eyf.-8eckig, 
pfiiemL- zugespitzt;  Stbk.  kahl;  8t.  ästig.  ©.  Auf  Hanf,  Tabak  u. 
Nachtschatten;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.— Aug.  Bth.  halb  oder  ein 
Drittel  so  gross  als  an  den  beiden  vorhergeh.,  weiss  od.  bläul. 

2.  LATHBA^A  L.    Schuppenwurz. 
1.  L.  SquamariaL.    St  einfach;  Bth.  hängend,  einseitswendig ; 
Unterlippe  der  Bl.  8sp.    2(..    Laubwälder,   schattige  O.   Htrz.  Apr. 
Das  ganze  Gewächs  weiss  od.  rdäiL  überlaufen. 
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LXXXV.  Ocdug.    BHINANTHACEEN.    DC. 
1.  TOZZIA  L.    Tozzie. 

1.  T.  alpin a  L.  2|..  Schattige,  nasse  Felsen  der  A.  u.  VorA., 
IL  Sadet    Jni;  Aug.    Bl.  gelb,  Unterlippe  blatroth-punktirt. 

8.  HELAMPYBUM  L.     Wachtelweizen. 

1.  M.  cristatum  L.  Aehren  Akantig,  dicht^dachig'^  DeckB. 
hera^^  aufvKirU  tsgeschlagen,  zorückgekrümmtf  kämmig-gezjthnt  0. 
W&lder  11.  trockene  Wiesen.  Jun.  Jul.  Bl.  weisslich,  vorne  blaas- 
gelb  mit  dottergelber,  oder  purpurn  mit  inwendig  gelber  Unterlippe. 

2.  M.  arvense  L.  Aehren  locker,  gleich;  DeckB.  eyf.,  lanzettl.- 
zuges^tst,  pfriemL-gezIOmt,  wtterseiU  zweireihig-punktirt;  K.  flau- 
mig-rauh, fast  so  lang  als  die  Röhre  der  BL,  Zähne  aus  eyf.  Basi« 
Terlängert,  borstüch-zugespitst.  0.  Aecker.  Jun.  Jul.  BL  purpurn, 
in  der  Mitte  mit  weissem  Binge,  ein  gelber  Flecken  an  der  Basis 
der  Unterlippe;  DeckB.  purpurn. 

8.  ILbarbatumW.  K.  Aehren  locker,  gleich;  DeckB.  ej(f., 
lanxetlL»iugespUzi,  pfriemL' gezähnt  ^  unterseits  nicht  punktirt;  £. 
rauhh.^  3mal  kürzer  als  die  Bohre  der  BL,  Zähne  eyf.,  zugespitzt 
0.  Unter  der  Saat;  Littor.,  Oestr.,  Mähr.  Mai.  Jun.  DeckB.  gelb- 
grfin,  selten  purpurn.   Bl.  gelb. 

4.  M.  nemorosum  L.    Aehren  locker,  einseitswendig ;  die  obe- - 
r«n  DeckB.  ii^-herzf.,  gezahnt',    K.  rauhh.,  ungeflOir  halb  so   lang 
als  die  Bl.,  Zähne  lanzettl.-pfHeml.,   abstehend.  0.    Wälder,  Haine; 
nicht  ftbmU.     Jul.  Aug.    DeckB.   azurblau.    Bl.  goldgelb,    Bdhre 
rodtbraun^ 

5.  M.  p raten 8 e  L.  Aehren  locker,  einseitswendig;  DeckB.  Um- 
tettlj  die  oberen  an  der  Basis  beiderseits  1 — 2zähnig;  JT.  ka/U, 
9m€U  kürzer  als  die  Bl.-,  Bth.  wagerecht- abstehend.  0.  Wälder, 
Halden.    Jun.  Jul.    BL  gelb,  od.  weiss  u.  oberwärts  gelb. 

6.  M.  sylraticum  L.  Aehren  locker,  einseitswendig;  DeckB. 
ImuuttL'ganzrandig]  K.  kahl,  so  lang  (Os  die  Bl.]  Bfh.  aufrecht©. 
Wälder  u.  Wiesen  der  YorA.  u.  höheren  Gbge.  Jul.  Aug.  BL  goldgelb. 

3.  PEDICULABIS  L.   Lausekraut 

L  Bette.    Oberlippe  der  Bl.  in  einen,  an  der  Spitze  abgMchnit- 
tenen,  u.  daselbst  oft  kldngekerbten  Schnabel  zsgezogen;  die  un- 
tsren  Eekeii   der  Bohnabelspitze  nicht  in  einen  deutiidien  Zahn 
▼orgaogen. 
1.  P.  Jacquini  Koch.    Oberlippe  der  BL  pl6tzli^  in  einen  ver- 
längerten,  lintal.,   an  der  Spitae  abgeschnittenen  u.  ausgerandeten 
SdmaM  versdvnälert;   die  längeren  Stbf.   an  der  Spitzt  zerstreut- 
behaart;  X.  längL'glockig,  kahl  od.  auf  den  Nerven  u.  am  Bande 
JUumig,  Zpfl.  oberwärts  blattig,  ungleich-gekerbt,  an  der  Spitze  sn- 
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rückgdarümmif  Snud  kfirzer  als  die  B^Shre  des  K.;  B.  tief-doppelt- 
fledersp^  Fiederchen  gezfthnt;  St  aufstrebend.  2|.>  Feuchte  O.  der  A.; 
Bayern,  Tyrol,  Oestr.  Jul.  Aug.  P.  rostrata  Jacq.  Bl.  rosenroth. 
Haarlinie  des  St  aus  sehr  kurzem  Flaume. 

2.  P.  rostrata  L.  Oberlippe  der  61.  plötzlich  in  einen  Verlan- 
gtrten^  itneoi.,  an  der  Spitze  abgeschnittenen  und  ausgerandeten 
Sehnabd  verschmXlert;  die  längeren  Stbf.  Über  der  Bfitte  bfirtig;  JC 
rikrig,  nach  der  Basis  verschmälert,  überall  kurz-zottig,  Zpfl.  ober- 
wä.*ts  blattig,  ungleich-gekerbt,  an  der  Basis  hakig,  Smal  kürzer  als 
die  Rdhre  des  K.';  B.  üef-fiedersp.,  Fiederchen  doppelt-gezähnt;  St 
gestieckt,  aufstrebend.  2j..  Feuchte  O.  der  A.;  Schweiz,  Tyrol.  JuL 
Aug.   Bl.  rosenroth.    Haarlinie  des  St.  zottig. 

3.  P.  asplenifolia  Floerke.  Oberlippe  der  Bl.  plötzlich  in 
einen  ^jerlängerten,  Hneal.,  an  der  Spitze  abgeschnittenen  und  aus- 
gerandeten Schnabel  verschmälert,  Stbf.  kahl;  if.  längL-glockigj  XDOl- 
Ug'Zottig,  Zpfl.  oberwärts  blatdg,  gekerbt  an  d.  Spitze  hakigy  Smal 
kürzer  als  die  Röhre  des  K.;  B.  tief-fiedersp.,  Blättchen  doppelt-ge- 
zähnt; St.  aufrecht  2j..  Feuchte  O.  der  A.,  v.  Tyr.  bis  Stmk.  JuL 
Aug.    Bl.  rosenroth. 

4.  P.  Portensohlagii  Sauter.  Oberlippe  der  Bl.  in  einen  kur- 
zen,  kegelf.,  an  der  Spitze  abgeschnittenen  Schnabel  allmähUg  ver- 
laufend-, die  längeren  Stbf.  über  der  Mitte  bärtig;  K.  röhrig-glockig, 
kahl,  auf  den  Kerven  u.  am  Rande  flaumig,  Zpfl.  oberwärts  un- 
gleich-gekerbt, an  der  Spitze  sttrüekgekriimmt,  kürzer  als  die  KRöhre; 
B.  fiedersp.;  Fieder  doppeltgezähnt;  St  aufrecht,  dicht-beblättert  2|.. 
Feuchte  O.  d.  höchsten  GranitA. ;  Oberstmk.    Jun.  Jul.  Bl.  rosenroth.     « 

ß.  P.  fasciculata  Bellardi.  Ob^lippe  der  Bl.  in  einen  kürten^ 
kege!/.,  an  der  Spitze  abgeschnittenen  Schnabel  aümähUg  verlaufend ; 
die  längeren  Stbf.  Über  d.  Mitte  bärtig-zottig;  K.  glockig,  bis  über 
d.  Mitte  5sp.,  dicht-flaumig,  Zpfl.  blattig,  fiedersp.  u.  gezähnt,  ge- 
rade] die  oberen  DeckB.  38p.,  Zpfl.  fiedersp.;  B.  gefiedert.  Fieder 
fiedersp.,  Läppchen  gezähnt  2j..  A.  u.  VorA.;  Berg  Fedai  in  Pri- 
miero  u.  üljer  dem  Wirthahause  Braccon  in  Tessino,  südl.  T5rrol, 
Monte  Generoso  im  C.  Tessin.  Jul.  Aug.  P.  gyroflexa  Gaud.,  nicht 
Vill.  u.  niclit  DC'  Bl.  purp.    Var.  Bl.  weiss,  rosenroth  überlaufen. 

6.  P.  tuberosa  L.  Oberlippe  der  Bl.  plötzlich  in  einen  ver- 
längerten, lineal.,  an  der  Spitze  abgeschnittenen  u.  ausgerandeten 
Scimabel  verschmälert;  die  längeren  Stbf.  oberwärts  bärtig-zottig; 
K.  glockig,  bis  zur  Mitte  5sp.,  Zpfl.  blatUg,  eingeschnitten-gezähnt, 
gerade;  die  oberen  DeckB.  38p.,  Zpfl.  eingeschnitten-gezähnt;  B.  tief- 
doppelt-fledersp.,  Fiederchen  gezähnt.  2j..  Feuchte  O.  d.  höheren  A.; 
Schwz.,  T3rr.,  Salzb.,  Kämth.  Jul.  Aug.  P.  ascendens  Hopp.  u. 
Stembg.    Bl.  gelb.   Var.  selten  mit  zottiger  Röhre  des  K. 

7.  P.  Barrelierii  Reichenb.  Oberlippe  der  Bl.  plötzlich  in 
•inen  vsrUln^erffin,  (inea/.,   an   der  Spitze  abgeschnittenen  a.  ansgs- 
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nuidaten  Schnabel  yersclim&lert;  die  Ungeren  Stbf.  oberwSrts  birtig- 
sottlg;  K.  schmal-glockig,  bis  zur  Mitte  dsp.,  kahl,  Zpfl.  lanzettL, 
sngest>itit,  gatusrandig^  gerade,  am  Bande  flaumig;  die  oberen  DeckB 
flfderig-S — Ssp.,  die  seitenst.  Zpfl.  ganzrandig;  6.  tief-doppelt-fiedersp, 
Fiedereben  gezfihnt  2j..  Bemer  A.  Jul.  Aug.  P.  adscendena  Gkuc., 
nicht  Schleich.  Aehre  viel  länger  o.  unterwfirts  loclLerer  ala  bei  &it 
Torherg.   Bl.  gelb. 

8.  P.  incarnata  Jacq.  Oberlippe  der  Bl.  in  einen  vtrlänger- 
teft,  Hneal.f  an  der  Spitze  abgeschnittenen  u.  ausgerandeten  Sckna- 
bei  verschmUert;  Stbf.  kahl;  K.  röhrig-glockig,  wollig,  Sap.,  tpfl- 
lanzettl.-pfrieml.,  spitz,  ganzrandigy  gerade,  die  längeren  ungefVir  so 
lang  als  die  KBdhre;  die  oberen  DeckB.  Ssp.,  ganzrandig;  B.  dop- 
pelt-fiedersp.  u.  kleingesägt  2|..  Feuchte  O.  d.  A.  Jul.  Aug.  Bl.  ro- 
•enroth,  Oberlippe  dunkler,  Aehre  sehr  locker. 

9.  P.  atrorubens  Schleicher.  Oberlippe  der  BL  kurt-geschnä- 
heUy  Schnabel  abgeschnUten,  meist  S zähnig]  die  längeren  Stbf.  ober- 
wärts  behaart;  K.  glockig,  wollig,  Zpfl.  breltlanzettl.,  lugespitst, 
kleingesftgt;  d.  oberen  DeckB.  lanzetÜMineal.,  ungeth,,  an  der  Spitze 
kleing^sägt;  B.  tief-fiedersp.,  Fieder  eingescbnitten-gesägt,  Sägesähne 
kleingesägt  2|.*  Höchst  A.;  auf  dem  grossen  Bernhard,  niät  weit 
T.  d.  Kloster.    Jul.  Aug.   Aehre  gedrungen,  Bl.  satt-purpurn. 

IL  Botte.  Oberlippe  der  Bl.  kura-geschnäbelt ;  Schnabel  vorne 
abgeschnittsn  u.  beiderseits  an  den  Ecken  in  einen  spitsea  oder 
pfrisflolichaii  Zahn  Torgesogen. 

10.  P.  sylyatioa  L.  Oberlippe  der  Bl.  fast  sichelf.,  sehr  kurz- 
geschnlbelt,  abgeschiütten ,  die  Ecken  in  einen  ieckig-pfrieml.  Zahn 
▼orgesogen;  K.  5zähnig,  Zähne  oberwärts  blattig  u.  gezähnt;  B.  ge- 
fiedert, Fieder  oval,  fast  fiedersp.-kleinlappig,  Läppchen  2 — Szähnig; 
der  HaupUt,  aufrecht,  n.  der  Basit  an  blüthentrag.,  die  Nebenst. 
gettreckL  2j.  ocl.  0.  Feuchte  Wiesen,  Haiden.  Mai— JuL  Bl.  ro- 
senroth. 

11.  P.  palustris  L.  Oberlippe  der  Bl.  fast  sichelt,  sehr  knrs- 
geschnäbelt,  abgeschnitten,  die  Ecken  in  ein  pfriemL  Zähnchen  vor- 
gezogen; K.  21appig,  Lappen  eingeschnitten-gezähnt,  kraus;  B.  ge- 
fiedert, Fieder  länglich,  fast  fiedersp.,  kleinlappig,  Läppchen  gekerbt; 
der  St  aufrecht,  v,  der  Basis  an  dstig.  2|.  od.  0.  Sfimpfe.  Ifai— 
Jul.   BL  rosenroth. 

12.  P.  sudetica  Willd.  Oberlippe  der  BL  sichelf-,  sehr  knrz- 
geschnäbelt,  abgeschnitten,  die  Ecken  in  einen  deckig-pfirleml.  Zahn 
vargexogen\  Jt.  bsp,,  auf  den  Kanten  zottig,  Zähne  lantetU-y  ungeth., 
kleingesägt;  B.  fiedersp.,  mit  verbreiterter  Mittelrippe,  Fieder  lan- 
zettl.,  kleingelappi-gezähnt,  Zähne  kleingesägt;  der  St  einfach.  2{.- 
Kasse  O.  d.  Sudet    Jun.  Jul.    Bl.  fleischroth. 

18.    P.  Friederici  Augusti    Tommasini.    Oberlippe  der  BL 
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Wcfce^M  kors-gMchnSbelt,  abgesclmitteii ;  d.  Ecken  in  einm  3ecki|- 
pfirieml.  Zahn  vorgezogen',  K.  eyf.,  6zähnigy  v.  langen  Haaren  wol- 
lig, Zahne  lanzettLj  spitz,  2^Bmal  länger  alt  breit]  B.  gefiedert, 
Fieder  Mngl.,  fledersp.,  Zpfl.  stachelspitzig-gesägt  2|.>  Aof  Bergwie- 
sen des  Slamik  im  Littorale  auf  d.  Grenze  ew.  Krain  u.  Istrien. 
Mu.  Bl.  gelbL-weiss.  —  Die  als  im  südL  Tyrol  vorkommend  ange- 
^bene  P.  comosa  wftchat  nach  Facchini  anf  d.  Grenze  im  Verone- 
sischen,  könnte  aber  im  südl.  Tyrol  noch  gefunden  werden,  deswegen 
hier  die  Diagnose:  P.  comosa  L.  Oberlippe  der  BU  sichelf.,kvan- 
geschnfibelt,  abgeschnitten,  die  Ecken  in  einen  Seckig-pfrieml.  Zahn 
vorgoMOgen;  K.  özähnig,  auf  den  Kanten  flaumig,  Zähne  sehr  kurz, 
enf.,  stumpf^  breiter  als  lang,  B.  gefiedert,  Fieder  länglich,  fiedersp., 
Zpfl.  Btachelspitzig-ges&gt  2j.*  Jun. — Aug.  Bl.  gelblich-weiss  od.  ci- 
trongelb. 

in.  Botte.  Oberlippe  der  Bl.  gerade  od,  sichelf.,  an  der  meist 
nicht  breiteren  Spitze  helmartig-stumpf,  aber  nicht  geschnäbelt  u. 
nicht  mit  Zähnen  versehen. 

14.  P.  foliosa  L.  Oberlippe  der  Bl.  fast  gerade,  stumpf,  zahn- 
los, rauhh,;  K.  glockig,  ungeth.,  auf  d.  Kanten  zottig,  özähnig,  Zähne 
viel  kärxer  als  die  BÖkre,  aus  3eckiger  Basis  zugespitzt»  der  hintere 
Zahn  länger;  Stbf.  sämmfl.  an  der  Spitze  dicht-bärtig;  B.  nebst  den 
unteren'  DeckB.  gefiedert.  Fieder  tief- fiedersp.,  ^ederchen  lineal.- 
lanzettl.,  eingeschnitten-stachelspitzig-gesägt;  die  oberen  DeckB,  lan- 
zetü.,  fiedersp.-gesägt  2j..  Kiesige  O.  der  VorA.  u.  Voges.  Jul.  Aug. 
BL  schwefelgelb. 

15.  P.  Hacquetii  Graf.  Oberlippe  d.  Bl.  fast  gerade,  stumpf, 
zähnlos,  ziemlich  kaM;  JT.  glockig,  \alb'2sp^  fast  blum^nscheidig, 
auf  der  vorderen  Seite  zottig,  8 — Özähnig,  Zähne  sehr  kurz,  8eckig, 
der  hintere  ein  wenig  grösser;  die  längeren  Stbf.  an  der  Spitze 
dicht-bärtig;  B.  nebst  den  unteren  DeckB.  gefiedert,  Fieder  tief- 
fiedersp.,  Fiederchen  lineal.-lanzettl. ,  ungleich-stachelspitzig-gesägt ; 
die  oberen  DeckB.  lanzettl.,  fiedersp.-gesägt.  2|..  Wocheiner  A.,  Krain, 
Slavnik  u.  Monte  Maggiore  im  Küstenlande.   Mai.    61.  schwefelgelb. 

16.  P.  recutita  L.  OberUppe  der  Bl.  fast  gerade,  stumpf,  zahn- 
los, kahl;  K,  glockig,  kaJU,  fast  halb-bsp.,  Zähne  ungleich,  lanzettU, 
spitz;  DeckB.  lanzettL,  ungeth.  u.  3sp.,  kürzer  als  die  Bth.,  die  un- 
teren fiedersp.,  verlängert;  B.  tief-fiedersp..  Fieder  lanzettl.,  fiedersp.- 
gezähnt  u.  gezähnelt,  die  oberen  an  der  Basis  breit-zsfliessend^  2|.. 
Feuchte  O.  d.  A.   Jul.  Aug.    Bl.  rostbraun-purp. 

17.  P.  ro 8 ea  Wulf.  (Aerlippe  der  Bl.  gerade,  fast  sichelf.,  zahn- 
los, stumpf,  kahl;  K.  röhrig,  glockig,  toollig,  fast  halb-6sp.  Zähne 
gleich,  UmxettU-pfrieml,  spitz;  DeckB.  fiedersp.,  gezähnt,  ein  wenig 
länger  als  der  K.;  B.  gefiedert,  Fieder  schmal-lanzettl.,  spitz-gesägt. 
4.  KalkA.;  Tyr.,  Stmk.,  Kämth.   Jul.  Aug.   Bl.  rosenroth. 
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18.  P.  yersicolor  Wahlenb.  Oherlippe  dor  Bl.  gerade,  fati 
richetf^t  an  der  Spitze  zahnlos,  stumpf,  kaJU;  K.  rShrig^giockig,  nebst 
den  DeckB.  zottig,  Szähnig,  Zfihne  ungleich,  lanzettl.,  an  der  Spitze 
zurückgekr&mmt,  etwas  gekerbt;  DeckB.  l&nglich,  fleder8p.-gekerbt| 
die  oberen  fast  ganzrandig,  ein  wenig  Ifinger  als  der  K. ;  B.  g^edert, 
Fieder  wal,  doppelt-gekerbt,  die  oberen  sich  abwärts  deckende  2|.. 
Fenchte  O.  der  A.  Jon.  P.  flammea  Wulf.  Bl.  citrongelb,  mit  einem 
scharlachrothen  od.  schwarzpurp.  Flecken  unter  der  Spitze  der  Ober- 
lippe. 

19.  P.  acaulis  Scop.  Oberlippe  der  61.  sicbelf.,  abgerundet- 
stumpf; zahnlos,  am  Rande  zottig',  K.  halb-5sp.,  Z&hne  oberwärts 
blattig,  eingeschnittcn-gezähnt ;  Bthstiele  wurzelst^  einzeln,  viel  kür- 
zer als  die  B.;  B.  gefiedert,  Fieder  eyt,  fledersp.-eingeschnitten,  sta- 
chelspitzig-gezähnt. 2|..  Feuchte,  sonnige  Abhänge  unter  Gkstrfinch; 
Slrain,  südl.  Tyrol.    Apr.  Mai.    Bl.  weiss,  ins  B5thL  spielend. 

20.  P.  verticillata  L.  Oberlippe  der  Bl.  fast  gerade,  zahn- 
los, kahl;  JT.  avf geblasen,  rauhh^  an  der  Spitze  gespaHen,  Z&hne 
sehr  kurz ;  B.  tief-fiedersp.,  Fieder  ^yf.-U(nglidi,  stumpf,  ungleich-ge- 
z&hnt;  StB.,  DeckB.  u.  Bth.  quirlig.  2j..  Feuchte  O.  der  A.  JuL 
Aug.    Bl.  purpurn. 

IV.  Rotte.   BL-R^Hire  in  einen  pockigen,  defa  die  isneigenden 
Lippen  geschlossenen  Schlund  erweitert 

21.  P.  Sceptrum  Carolinum  L.  Rohre  der  BL  oberwärts 
glockig,  Schlund  dch  die  zsneigenden  Lippen  geschlossen,  Oberlippe 
sichelf.,  stumpf,  zahnlos;  K.  kahl,  özähnig,  Zähfie  Iftngl.,  stumpf 
spitz-ungleich-gekerbt;  die  DeckB.  eyf.,  ungeth.;  B.  fiedersp..  Fieder 
eyf.'längl.,  stumpf,  doppelt-gekerbt  2|.'  Torfwiesen;  nördl.  Geb.  u. 
Mähr.,  Stmk.,  Salzbg.,  Oberbayem.  -Jun. — Aug.  BL  schwefelgelb, 
Rand  der  Unterlippe  blutroth. 

4.  RHINANTHU8  L.    KlÄppertopf. 

1.  Rh.  minor  Ehrh.  DeckB.  gleichfarbig,  die  oberen  ehige- 
schnitten-gesftgt,  Zähne  zugespitzt;  Lippen  der  Bl.  gerade-rorgestreckt, 
Röhre  gerade,  Zahn  auf  beiden  Seiten  der  Oberlippe  kurz-eyf.,  so 
lang  als  breit;  B.  längl.-Ianzetd.  0.  Wiesen.  Mai.  «Tun.  Rh. 
Crista  galli  a.  L.  Bl.  gelb,  wie  an  folgend.,  Zahn  der  Oberlippe 
weissl.  od.  violett.  DeckB.  grün  od.  braun.  Var.  ß.  faUax :  höher, 
St  mit  schwarzen  Strichen.  —  y.  angustifoUus:  B.  halb  so  breit, 
Ianzettl.-lineal.;  letzterer  auf  d.  A. 

2.  Rh.  major  Ehrh.  DeckB.  verschiedenfarbig,  bleich,  die  oberen 
eingeschnitten- gesägt,  Zähne  piHemlich,  haarspit^g;  Lippen  der  BL 
gerade-vergestreckt,  Röhre  etwas  gekrümmt,  Zahn  auf  beiden  Selten 
der  Oberlippe  eyf.;  JT.  kahl  od.  etwas  flaumig;  Flügel  der  Samm 
breiter  €Us  der  halbe  Same-,  B.  längL-lanzettL  0.  Wiesen.  UaL  Jan. 
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Bb.  Criste  galli  ß.  L.  Der  Zahn  d.  Oberlippe  violett.  Yar.  ß.  an- 
gustifolius:  B.  nur  halb  so  breit,  lanzettl.-lineaL  Bh.  major  var.  an- 
gustif.  Fries  herb.  norm. 

3. Bh. Alectorolophns  Pollich.  DeckB. yerschiedenfarbig,  bleich, 
die  oberen  eingeschnitten^gesägt,  Zähne  pfriemlich,  haarspitzig;  Lip- 
pen der  Bl.  gerade -herrorgestreckt,  Bohre  etwas  gekriimmt,  Zahn 
auf  beiden  Seiten  der  Oberlippe  eyf.;  K.  zottig '^  Samenflügel  schmä' 
kr  als  der  halhe  Same;  B.  längL-lanzettl.  0.  Aecker;  mittleres  u. 
südl.  Geb.,  selten  im  nördl.    Mai.  Jun.    Bh.  Crista  galli  y.  1^. 

4.  Bh.  alpinns  Baumgart  DeckB.  verschiedenfarbigt  blei<^  oft 
schwarz-gefleckt  u.  punktirt^  d.  oberen  eingeschnitten- gesägt,  Zähne 
iPfriemlich,  lang-begrannt;  die  obere  Lippe  der  Bl.  aufstrebend,  Zahn 
auf  beiden  Seiten  der  Oberlippe  längl.;  B.  längl.-lanzettl.  od.  ans 
einer  lanzettl.  Basis  lang-versdunälert  0.  A.  u.  VorA.  Jnl.  Ang. 
Zahn  der  Oberlippe  blan  n.  oft  an  der  Unterlippe  ein  od.  mehrere 
blaae  Flecken.  Yar.  mit  abstehender  u.  angedrückter  Unterlippe; 
u.  ß.  angustifoUtis :  B.  halb  so  breit:  Bh.  angostifolias  Gmelin,  E. 
syn.  ed>  1*  Dieser  anch  auf  Kalkbergen  in  Oberbaden  n.  am  Harze. 

5.  BABTSU  L.  Bartsle. 

1.  B.  alpinaL.  B.  gegenst.,  eyf.,  fast  stengelumfassend,  stumpf- 
gesSgt.  2|.'  Wiesen  u.  Kies  der  A.,  mit  den  Flüssen  in  d.  Ebenen; 
Sudet,  Schwarzw.  Jul.  Aug.  Bl.  violettroth. 

6.  TBIXAGO  Lhik.    Trixago. 

1.  T.  latifolia  Bchb.  B.  handf-gezähnt ;  Bih.  fast  kopfig-zsge- 
häuft.  0.  Unkult.  O.;  Istrien.  Apr.  Mai.  Euphrasia  latifolia  L.  BL 
purpurn. 

7.  EUPHBASU  L.  Augentrost. 

L  Botte.  Euphrasium.  Das  untere  Stbk.-Säckchen  der  kür- 
zeren Stbg.  mit  einem  längeren  Dömchen  bewehrt,   die   übrigen 
.   Säckchen  sehr  fein-  u.  kurz-stachelspitzig. 

1.  £.  officinalis  L.  B,  e^f.,  meist  beiderseits  bzähnig^  die  un- 
teren Zähne  genäherter,  die  d.  oberen  B.  zugespitzt,  kürzer-  u.  län- 
ger-stachelspiteig;  obere  Lippe  der  BL  21appig,  Lappen  absteihend, 
2— Szähnig,  die  untere  3sp.,  Zp>f.  tief-ausgerandet.  ©.  Wiesen, 
lichte  WaldO.,  Haiden.  Jul.  Aug.  Yar.  a.  pratensis:  drüsig-behaart 
▼.  abstehenden  Haaren;  Zähne  der  oberen  B.  stachelspitzig;  BL 
grösser,  weiss,  mit  einem  dtrongelben  Flecken  an  der  Basis  der 
Unterlippe,  auf  der  oberen  Lippe  mit  6,  auf  der  unteren  mit  9  vio- 
letten Linien.  E.  pratensis  Bchb.  £.  Bostkoviana  Hayn.  Wiesen.— 
ß.  negkcta :  ▼.  abstehenden,  drüsenlosen  Haaren  behaart,  die  oberen 
B.,  so  wie  bei  der  folg.  Y^et.,  tiefer-gesägt,  mit  haarspitzigen  Zäh- 
neo.  B.  off.  ß.  neglecta  W.  u.  G.  Sehr  behaarte  Exemplare:  E.  ne« 
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moroM  ß.  peetinata  Bchb.  VorA.  —  y.  naRorofa:  t.  gekrSiiseUeii, 
•Dgedrfidkten  Paaren  flaamig,  d.  oberen  B.  tief-gesftgt,  mit  haar- 
apitzigen  Zähnen;  Oberlippe  meistens  n.  manchmal  d^e  ganze  Bl!  blau. 
E.  off.  ß.  nemorosa  Pers.  E.  offioinalis  Hayn.  Trockenere  O.  —  9, 
alpestris:  Form  der  B.,  wie  bei  der  Variet.  a.;  Flaum  wie  bei  d. 
Var.  Y'  Kommt  vor  1)  Bl.  wie  bei  «.:  E.  off.  alpestris  W.  n.  O. 
8)  Bl.  grösser,  blau:  E.  caerulea  Tsch.  3)  Bl.  klein,  B.  stumpf:  B. 
micrantha  Rehb.  —  Die  mannicfafaltigen  Varietlten  der  £.  offlcinalia 
sind  besonders  auf  höheren  Gebirgen  noch  weiter  in  untersuchen. 

2.  E.  minima  Schleich.  B.  e^,^  meist  beiderseiU  bzähnigj  Zähne 
der  oberen  kurz-stachelspitzig ;  die  obere  Ldppe  d.  Bl.  2lappig,  Läpp- 
chen ztneigend,  Szähnig,  die  untere  Ssp.,  Zpfl.  tief-oMsgerandet.  0. 
Auf  Wiesen  d.  A.  Jul.  Aug.  Oberlippe  blau,  untere  ganz  gelb,  beide 
mit  Tier  Linien.  Wohl  nur  Abart  der  E.  officinalis,  ist  noch  weiter 
lu  beobachten. 

3.  E.  salisburgensis  Funk.  B.  lanzettl.  od.  Ifingl.,  an  der 
Basis  keilig,  beiderseits  i—Bzähnigj  Zähne  gldchweit-^ernt ^  die 
der  oberen  B.  u.  des  K.  haarspitxif^-he^annt;  die  obere  Lippe  der 
Bl.  21appig,  Lappen  2 — 3zähnig,  die  unlere  3sp.,  Z|>/i  tJe/'-autgeron» 
det.  Q.  A.  u.  VorA.  Jul.  Aug.  E.  alpina  DC.  Bl.  wie  bei  E.  off. 

4.  E.  triouspidata  L.  B.  (iiteol.,  an  der  SpUse  beiderseits 
1  zähnig,  Zähne,  auch  die  der  oberen  B.  u.  des  K.,  spitz,  wehrlos; 
die  obere  Lippe  der  Bl.  21appig,  Lappen  2 — Szähnig,  die  untere  Ssp., 
Zpfl.  tief'ousgerandet.  0.  Gebirg.  O.  des  südlichsten  Tyr.,  u.  nördL 
bia  SU  dem  Eingange  in  das  Geb.  v.  Val  di  Non.  JuL  Aug.  BL 
wie  bei  £.  off. 

n.  Rotte.    Odontites  Dub.    Stbk.-Säckchen   gleichf.-8taehel- 
spitzig. 

5.  E.  Odontites  L.  B.  aus  breiterer  Basis  verschmälert,  lan- 
zettl.-lineal.,  entfemt-gesägt ;  DeckB.  längl.- lanzettl.,  länger  als  die 
Bth. ;  Bl.  auf  der  Oberfläche  u.  am  Rande  dicht-flaumig,  Oberlippe 
zsgedrückt,  abgeschnitten -stumpf;  Stbk.  an  der  Spitze  dch  Z/fttm 
verbunden.  0.  Feuchte  kultiv.  u.  unkult.  O.  Jun. — Oct  E.  vema 
Bellard.     Bl.  hellpurpum. 

6.  E.  serotina  Lam.  B.  lanzettL,  zxigespttzt,  nach  der  Basli 
etwas  yerschmälert,  ziemlich  entfemt-geisägt;  DeckB.  längl.- lanzettL, 
kfirzer  als  dje  Bäi.;  Bl.  auf  der  Oberfläche  u.  am  Rande  dickt- 
flaumig,  obere  Lippe  zsgedrtickt,  abgeschnitten-stump^  Zpfl.  der  un- 
teren länglich,  stumpf;  Stbk.  an  der  Spitze  dch  Zotten^  verbunden. 
0.  Gebirg.,  trock.  O.;  südl.  Schwz.,  Litt  Jul.-— Aug.  E.  Odontites 
ß.  L.  BL  hellpurp. 

7.  E.  lutea  L.  B.  lanzettL-lineal. ,  schwadi-entfSBmt-gesägt,  die 
oberen  lineal.,  ganzrandig,  alle  nebst  den  St  oberwärts  u.  dem  K. 
T.  angedrackten,  gekräuaelten,  drflBenlosen  Haaren  flaumig ;  BL  bär^ 
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Ug'gewimperti  Ob6rUiq;»e  ssgedrackty'abgesehnitten-stnmpf;  Stbg.  län- 
ger aU  die  BL]  Stbk,  kahl,  freL  ©.  Unkalt  O.,  Kalkboden;  südL 
n.   mitüer.  Geb.,  seit  im  nördl.   Jul.  Aug.  Bl.  dottergelb. 

8.  £.  viscosa  L.  B.  lanftetti.-lineal.,  schwach -entfernt-geaägt, 
die  oberen  lineal.,  ganzrandig,  letztere  nebst  d.  St  oberwärts  u.  dem 
K.  V.  drüsentrag.,  abstehenden  Haaren  flaomig ;  BL  am  Rande  kahlf 
OberUppe  zsgedrückty  abgeschnitten-stumpf]  Stbg.  kürzer  als  dieBL; 
Stbk.  an  der  Spitze  dch  Zotten  vereinigt  0.  Im^  mittleren  Wallis. 
Jul.  Aug.  £.  linifolia  ß.  L.  Bl.  blass-gelb. 

LXXXVI.  Ordng.     LABIATEN.     Juss. 

I.  Gmppe.  OCTMOIDEEN.  Benth.  Stbg.  abwfirtsgeneigt;  Sftk. 
nierenl,  Ifilcherigf  mit  einer  halbkreisronden  Ritze  aufspringend, 
nach  Ansstrenmig  des  Bthstaabes  ein  kreisrundes,  flaches  PUttdien 
darstellend. 

1.  OCTMUM  L.    Basilienkraut 

1.  O.  BasilioumL.  B.  gestielt,  eyd  od.  IttngL,  entfernt-schwach« 
gesägt,  kahl;  K.  gewimpert;  St  flaumig.  0.  Aus  Ost-Indien,  als 
Topipfl.  u.  Küchengew&chs  kultiy.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

2.  LAViNDÜLA  L.    Lavendel. 

1.  L.  Vera  DC.  B.  l&ngl.-lineal.  od.  lanzettl.,  ganzrandig,  die 
jüngeren  grau,  am  Bande  zurückgerollt;  Aehren  unterbrochen ;  DeckB. 
rauten-eyf.,  zugespitzt,  sämmtl.  Blüthen  stützend,  die  obersten  kürzer 
als  der  K.  2|..  Trockene,  unkult  O.;  Litt,  südl.  Tyr.,  häufig  über 
Vully  zw.  Murten  u.  den  Neuenburger  See,  u.  häufig  auf  dem  La- 
vendelberg bei  Kreuznach  in  der  Rheinpfalz,  in  Schwaben  an  einigen 
O.  Jul.  Aug.  L.  Spica  a.  L.  Bl.  blau. 

n.  Gruppe.  MEJNTHOIDEEN.  Benth.  Bl.  fistst  glockig  od. 
trichterf.,  Saum  4  —  5sp.,  Lappen  fast  gleich.  Stbg.  von  einander 
entfernt,  gerade. 

8.  ELSHOLTU  Wflld.    Elsholtie. 
1.  E.  cristata  Willd.     Krautig,  ziemlich  kahl;  B.  gestielt,  eyf. 
od.  längl.,  nach  beiden  £nden  verschmälert;  DeckB.  breit-eyf.,  spitz, 
gewimpert,  einseitswendig ;  Quirle  genähert,    einseitswendig ;  Aehren 
rispig.  0.  Kult  O.;  Hamburg.  Jul.  Aug.  Bl.  rosenroth. 

4.  MENTHA  L.    Münze. 

1.  M.  rotundifolia  L.  Aehren  lineaL-VDoltUch;  DeckB.  lan* 
tettL ;  K.  schwach-gerieft,  d*  fruchitrag.  fast  Icugettg-bauchig,  Zähne 
lanzettl.-pfirieml.,  zuletzt  zsneigend;  B'  sitzend^  fast  eyf.,  gekerbt-ge- 
sägt  4.  Feuchte  O.;  serstr.  dch  d.  südl.  n.  mitU.  Geb.  Jul.  Aug. 
BL  hellviolett  od.  lila,  wie  an  den  folgenden. 


Digitized  by  VjOOQIC 


38S  LABIATBV. 

N 

9.  M.  sylYestris  L.  Aehren  lineal^altl.\  DediBMneal.'ffnanL; 
K.  schwach-gerieflt,  der  fruchttrag,  bauchige  obenoärts  eingeschnürt^ 
Zähne  lineal.-pfrieml. ,  zuletzt  ein  wenig  zBneigend;  B.  fast  sitzend, 
ey-  od.  lanzettf.,  gezähnt-gesÄgt.  2j..  Ufer,  feuchte  O.  Jul.  Aug.  Var.: 
a,  milgaris:  B.  filzig,  'flAch,  od.  nur  wenig  wellig;  n.  diese  kommt 
weiter  vor:  A.  Filz  an  dem  St.  n.  den  B.  locker,  dicker:  M.  syl- 
vestris Willd.  —  B.  Filz  des  St.  u.  der  unteren  Blattfljlche  ange- 
drückt, weissl.:  M.  nemorosa  Willd.  —  C.  Filz  des  St.  u.  der  B. 
dickl.,  B.  beiderseits  filzig,  oben  dünner  filzig :  M.  moUissima  Borkh. 

—  ß.  undulata:  B.  meist  kürzer,  am  Rande  wellig  u.  eingeschnit- 
ten-gezfihnt,  Zähne  lanzettl.,  ungleich,  zugespitzt.  M.  undulata  Willd. 

—  y.  pubescens:  B.  auf  d.  ersten  Anblick  oberseits  kahl  u.  onter- 
seits  flaumig.  M.  balsamea  Willd.  —  S.  glabra:  B.  kahl  od.  nnter- 
seits  auf  den  Adern  zerstr.-behaart,  St  kahl  od.  etwas  flaumig.  M. 
viridis  L.  —  e,  crispata:  B.  kahl,  blasig -runzelig,  eingeschnitten- 
gezähnt.  M.  crispata  Schrad.,  Willd.  M.  hercynica  Röhl. 

5.  M.  nepetoides  Lej.  Aehren  längl.-walzl.j  die  oberen  DeckB. 
lineal.-pfrieml. ;  Zähne  des  K.  üneal.-bofstl.  ,*  de*  fruchttrag,  gerade 
vorgestreckt,  Bohre  gerieft;  B,  gestielt,  eyf.,  gesägt.  2|..  Gräben,  Ufer. 
Jul.  Aug.  B.  der  M.  aquatica  u.  Aehren  der  M.  sylvestris ,  aber 
dicker. 

4.  M.  piperita  L.  Aehren  längL-waltl.;  die  oberen  DeckB. 
lanzettL ;  TLähne  des  K.  lanzettl.-pfrieml.,  die  dJes  fruchttrag,  gerade- 
vqrgestteckt,  Röhre  gefurcht;  B.  gestielt,  längL  od.  eyf.-längl.,  gesägt 
2)..  Ufer;  Oberbaden  am  Klemmbach  bei  Mühlheim;  im  Labertfaal 
bei  Aichhofen  unweit  Regensbg.  in  grosser  Menge,  Tyrol.  Jul.  Aug. 
'  Var.  a,  Langii:  St,  Bstiele,  B.  unterseits,  Bthstielchen  u.  K.  rauhh., 
oberseits  zerstreut-behaart  M.  Langii  Steudel.  M.  pyramidalis  Tenor. 
H.  suavis  Guss.  —  ß.  officinalis:  kahl,  der  St.  nebst  den  B.  unter- 
seits mit  kurzen,  angedrückten  Haaren  weitläuftig  bestreut  —  y 
crispai  St.,  Aeste,  Aehren,  Bthstielchen,  K.  u.  Bth.  genau  so,  wie 
bei  der  vorhergeh.,  aber  die  B.  eyf.,  blasig-runzelig,  am  Rande  kraus 
n.  eingeschulten -gezähnt,  mit  lanzettl.,  zugespitzten  Zähnen.  M. 
orispa  L. 

6.  IL  aquatica  L.  Bth,  quirlig -köp^,  Zähne  des  K.  aus  5- 
eckiger  Basis  pfirieml.,  die  des  firuchttrag.  K.  gerade-vorgestr.,  Röhre 
gefurcht;  B.  gestielt,  eyf.,  gesägt  2|.-  Ufer,  Ghräben.  Jul.  Aug.  Var. 
ß.  hirsuta:  behaarter,  B.  oft  kürzer-gestielt  M.  hirsuta  L.  —  y.  gia- 
hrata:  kahl,  nur  die  K.  gewimpert  M.  citrata  Ehrh. 

6.  M.  sativa  Smith.  Bth.  quirlig;  Quirle  sämmtl.  entfernt,  ücu- 
gtUg-,  JT.  röhrig-trichtert,  Z^?i6  Seckig-tanzettl,  zugespitzt,  die  des 
fimchttrag.  gerade-vorgestreckt;  B.  gestielt,  eyf.  od.  elliptisch,  gesägt 
mit  austoärts  gerichteten  Zähnen.  2|..  Gräben,  Ufer.  Jul.  Aug.  M. 
aativa  Sm.  nadi  Benth.  Var.  a.  vulgaris:  Haare  des  St  herabgebo- 
gen od.  abwärts  angedrückt;  diese  geht  über  in  die  Var.  ß.  glabra: 
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f wenn  ^ die  meisten  Haare  verschwinden:  M.  rubra  Sm.  nach  Benth. 
Var.,  wie  die  Art  Überhaupt,  mit  um  die  Hälfte  kleineren  K.,  dazu 
ziehe  ich  M.  sativa  (agardhiana)  Fries.  —  /.  hirsuta:  Haare ,  auch 
die  des  K.  u.  der  BÜistielchen  wagerecht-abstehend.  —  S,  crispa  et 
pilosa:  B.  breit-eyf^  blasig-runzelig,  unregeUnüssig-eingeschnitten-ge- 
sXhnt  M.  dentata  Roth.  M.  sativa  Tausch,  u.  Linn.  nach  den  Syno- 
nymen. —  9.  crispa  ei  glabra:  dieselbe  mit  kahlen  B.  M.  dentata 
Moench.  Die  Variet  S,  u.  e.  sehr  selten.  —  C*  pcnviflora:  Bl.  nur 
ein  wenig  länger  als  der  K.  M.  parviflora  Schultz. 
'  7.  M.  gentilis  L.  Bth.  quirlig;  Quirle  sämmtL  entfernt,  kugelig; 
K.  rShrig-trichterf.,  Zähne  Seckig-lanzeUU,  xugespütty  die  des  frncht- 
trag.  gerade -vorgestreckt ;  B.  gestielt,  elliptisch,  an  beiden  Enden 
spitz,  gesägty  Sägezähne  zugespitzt,  vorwärts  gerichtet  4*  ^^^^r  n. 
feuchte  O.;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Die  K.  oberwärts 
horstig-rauhh. ,  die  Bth.  so  gross  wie  bei  der  kleinbth.  Form  der 
M.  sativa  8m.  —  Die  M.  gentilis  Maly  Fl.  styr.  stinmat  in  Allen 
mit  IL  gentilis  fiberein,  die  Bth.  aber  sind  so  gross,  wie  an  der 
groBsbth.  Form  der  M.  sativa  Sm. ,  sie  bildet  nach  meiner  Ansicht 
eine  grossbth.  Form  der  M.  gentilis.  —  Gknan  die  letztere,  aber 
•ehr  rauhh.  ist:  ß,  acutifolia,  M.  acutifoUa  Babenhorst  Flor.  Lusat, 
u.  wohl  auch  Sm.  Fl.  brit,  dazu  auch  H.  hortensis  Tausch.,  die  M; 
gentilis  ist  mehr  od.  weüiger  kahL  —  Var.  femer:  /.  graciUs:  B. 
lansettl.,  die  Pfl.  fast  kahl.  M.  gracilis  Sm.  Dieselbe  Form^  nur  die 
B.  etwas  breiter:  M.  pratensis  Sole,  K.  syn.  ed.  1. 

8.  M.  arvensis  L.  Bth.  quklig;  Quirle  sämmtl.  entfernt,  ku- 
geUg',  K.  glockig,  Zähne  Seckig-eyf.,  so  liing  als  breit,  die  des  firucht- 
trag.  K.  gerade-vorgestreckt',  B.  gestielt,  ey£,  od.  elliptisch,  gesägt 
2j..  Ufer,  knltiv.,  feuchte  O.  Jul.  Aug.  Der  firuchttrag.  K.,von  voriger 
sehr  verschied.  Var.  a.  vulgaris:  St  u.B.  zottig;  Bthstielchen  zottig 
od.  kahL  M'  arvensis  C*  Tulgaris  Benth.  —  ß,  glabriuscula:  Bth- 
stielchen kahl,  B.  u.  St  ziemlich  kahL  M.  arvensis  9.  Benth.  M. 
gentilis  Sm.  nach  Benth. 

5.  PULEOIUM  Mm.    Polei. 

1.  P.  vulgare  Hill.  Bth.  quirlig;  Quirle  kugelig,  sämmtl.  ent- 
ftmt;  K.  rShrig,  der  fruchttrag,  mit  einem  Ringe  v.  Haaren  ge- 
schlossen,  die  oberen  Zähne  zurflckgekribnmt;  B.  gestielt,  ellipt, 
stampf,  schwach -gezähnt  2|.*  Ufer  u.  sumpfige  O.;  zerstr.  dch  d. 
Ckb.  Jol.  Aug.  Mentiia  Pnlegium  L.  Bl.  hell'^purp.  od.  lila. 

6.  LTCOPUS  L.  Wolüiftiss. 

1.  L.  enropaensL.  B.  gestielt,  eyf.-längl.,  grob-eingeschnitten- 
gesahnt,  an  der  Basis  fiedersp.\  Zähne  des  K.  zugespitzt;  der  mittlere 
Zpfl.  der  Unterlippe  gerade-vorgestreckt,  fast  4eckig,  gestutzt,  noch 
eimnal  so  breit  als  die  «eitenst  2|..  Feuchte  O.,  Ufer.  Jul.  Aug.  BL 
Weisfl)  inwendig  mit  purpurnen  Punkten,  wie  an  folg. 
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8.  L.  exaltatus  L.  fiL  B.  gestielt,  die  untermim  ümriaehnU- 
eKf.f  die  oberen  lanxettUf  alle  bis  auf  den  Mittelnerven  üedersp.^  die 
unteren  Zpfl.  etwas  gezähnt,  die  oberen  ssfliessend;  Zfthne  des  K. 
zugespitzt;  die  Zpfl.  der  Unterlippe  eyf.,  fSut  gleich,  an  der  Spitse 
zurückgebogen.  2j..  Grfiben,  Ufer ;  in  der  Ecke  des  Bheine»  u.  Maines 
bei  Mainbisch  offsheim;  Insel  Veglia.   Jul.  Aug. 

m.  Gruppe.  MONARDEEN,  Ben^  BL  Ruppig.  Zwei  fimeht- 
bare,  unter  der  Oberlippe  der  BL  gleichlaufende  Stbg^ 

7.  BOSMARiNUS  L.    Rosmarin. 

1.  B.  officinalis  L.  B.  sitzend.  ^.  Aufunkult,  rauhen  Hügeln; 
Littor.  u.  südl.  Schwz.    Apr.  Mai.    BL  blass-blau. 

8.  SALVU  L.    Salbey. 

1.  S.  officinalis  L.  St»  strauchig;  Aeste  nehst  den  jüngeren 
JB.  grau-filzig;  B.  ey-lanzettf.  u.  lanaettf.,  dicht-kleingekerbt,  runze- 
lig; Quirle  6— 12btb.,  nackt;  DeckB.  hinfällig;  Zähne  dei  K,  gerade- 
vorgeetreckt,  dornig-begrannt;  Rohre  der  BL  inwendig  mit  einer  Haar- 
leiste. ^.  Steinige  O.;  Litt,  Tessin.    Jun.  Jul.    BL  violett 

2.  S.  glutinosa  L.  St  krautig,  oberwfirts  nebst  den  DeckB. 
u.  K.  drüsig-zottig,  klebrig ;  JB.  herz-spiessf.,  grob-gesftgt,  flaumig,  die 
oberen  lang'ZUgespittt;  Quirle  getrennt,  6bth.;  obere  Lippe  des  K. 
eyf.,  Szähnig,  mit  sehr  kleinen  Zfthnen,  untere  Szihnig,  Zfthne  eyt, 
spitz,  wehrlos.  4.  Wälder,  schattige  O.,  VorA.;  sfldL  Geb.,  sodann 
in  Schles.  n.  Böhm.    Jun.  Jul.    BL  schwefelgelb,  braun-punktirt 

3.  S.  Aethiopis  L.  St  krautig;  B.  eyfl,  fast  herzf.,  grob-ge- 
kerbt, buchtig  od.  lappig,  sehr  runzelig,  nebst  d.  Kelche  weiss-woUig; 
DeckB.  rundl.-e7f.,  haarspitzig,  concav;  Quirle  getrennt,  6 — lOfrtfc.; 
Zähne  des  JT.  eyf.,  spitz ^  domig-begrannt  0.  Unkult  O.;  Oettr. 
Jun.  Jul.   BL  weiss. 

4.  S.  Sclarea  L.  St  krautig,  zottig,  obentärts  drUsigMiaart; 
B.  eyf.,  doppelt-gekerbt,  fast  filzig,  die  unteren  herzf.,  runzelig;  Deck- 
B.  breit-eyf.,  haarspitzig,  häutig,  farbig,  länger  als  die  K.;  Quirle 
ebth.,  getrennt;  Zähne  des  K,  e^.j  spitz ,  lang-domig-'begrannt.  9* 
Grasige  Hügel,  Wege;  Wallis,  Istr.  Jun.  Jul.  BL  bläuUoh;  DeckB. 
rosenroth. 

5.  S.  austriaca  Jacq.  St  krautig,  oberwärts  nebst  den  DeckB. 
u.  K.  drüsig-behaart  u.  zottig;  B.  eyf.,  doppelt-gekerbt,  lappig  u.  fkat 
fiedersp.,  flaumig,  die  wurzelst  gestielt,  die  stengeist  wenige  (2^4), 
sitzend,  yielmal  kleiner ;  DeckB.  eyf.,  spitz,  so  lang  als  der  K.,  krau- 
tig; obere  Lippe  des  K.  kurz-Szähnig,  untere  Ssp.,  Zähne  eyf.,  fein- 
sUchelspitxig;  Stbg,  noch  einmal  so  lang  als  die  BL  2|..  Unknltlv. 
Hügel;  Oestr.    Mai.  Jun.   BL  weisslich. 

6.  S.  pratensis  L.   St. krautig,  oberwärts  ntbst  den  DeckB,  K* 
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14.  BU  kUMg-hehaati;  B.  eyf.  od.  lingl.,  doppdt- gekerbt,  ungdh. 
od.  Slappig,  nmselig,  nntereeitB  flaumig,  die  wnrselit  an  der  Basii 
herzf.,  gestielt,  die  Btengelst  wenige,  die  oberen  viel  kleiner,  Stengel- 
umfassend;  DeckB.  eyf.,  ingespitzt,  kfirser  als  der  K.,  kraatig;  Quirle 
meist  6bth.;  oben  Lippe  des  K.  kurz-dzähnig,  untere  2sp.,  Zähne 
eyt,  stachelspitzig;  obere  Lippe  der  Bl.  länger  als  die  untere;  Stbg. 
kfirzer  als  die  Bl.  2|..  Trbckene  Wiesen,  Baine.  Mai — JuL  BL  blau, 
rotfa  od.  weiss.  Yar.:  MittL  Zpfl.  der  Unterlippe  weiss.  S.  yarie- 
gaU  Kit 

7.  S.  sylvestris  L.  St  krautig,  reichblltterig  u.  nebst  den  B. 
nnterseits  u.  dem  Jt.  grau-flaumig;  die  unteren  B.  gestielt,  doppelt- 
gekerbt, an  der  Basis  herzf.,  die  oberen  allmählig  an  Grösse  ab- 
nehmend, kfirzer -gestielt  u.  dtzend,  meist  ein£eich- gekerbt,  an  der 
Basis  eyf.  od.  herzfl;  DtckB.  ey£,  zugespitzt,  farhigj  kfirzer  als  die 
Btb. ;  Quirle  meist  6bth.  getrennt ;  obere  Lippe  des  K.  kurZ'SzähfUgy 
untere  28p.,  Zähne  eyl,  zugespitzt -stacbelspitzig;  Stbg.  kfirzer  als 
die'Bl.  2j..  UnkuItiY.  O.,  Wege;  56tl.  Geb.  bis  Thfiring.,  zw.  Cdhi 
u.  Limburg.  JuL  Aug.  BL  violett  od.  rosenroth.  Yar.  S.  nemorosa 
L.,  Haare  am  St  länger,  mehr  abstehend. 

8.  S.  clandestina  L.  spec.  plant,  nicht  des  Herbarium.  St. 
lurautig,  flaumig  od.  zottig,  armblätterig;  B.  längL,  lappig -gezähnt 
od.  fiedersp.y  ungleich-gekerbt,  runzelig,  kahl 'od.  Unterseite  flaumig, 
die  unteren  gestielt,  an  der  Basis  fast  herzf.,  die  obersten  sitzend; 
DeckB.  rundlich-ey£,  zugespitzt,  krautig,  am  Rande  nebst  d.  K.  rauhh., 
zuletzt  herabgebogen;  Quirle  meist  6bth.,  die  unteren  entfernt;  obere 
Lippe  des  K.  abgerundet,  klein- Bzähnig,  untere  2sp.,  Zähne  eyf., 
stachelspitsig.  2j..  Grasige  Hfigel;  Istrien.  Hai—Aug.  S.  verbenaca 
YahL  S.  praecox  Savi.  BL  violett 

9.  S.  verticillataL.  B.  hat  3eckig-herzf.,  ungleich-gezähnt-ge- 
kerbt, Bstiele  der  unteren  gedhrelt;  Qtnrle  fast  kugßUg,  reichbii., 
getrennt;  Bihstielchen  ungef&hr  so  lang  als  der  K.;  Gf.  ai^f  der  Un- 
terlippe liegend.  2|..  Unkult  O.,  Wege;  sfidl.  u.  sfidSstL  Geb.  JuL 
Aug.  BL  violett 

IV.  Gruppe.    SATÜRBIJSEEN.  Benih.    BL  21ippig.  Stbg.  4, 

V.  einander  entfernt  u.  entwed.  oberwärts  auseinanderfahrend  od. 

unter   der  oberen  Lippe  der  BL  zsneigend;  Söckchen  der  Stbk. 

von  einander  getrennt,  an  das  quer -verbreiterte  ConnecOv  beider- 

.    seits  schi^-angewachsen. 

9.    OBIGANUML.    Dosten. 

1.  O.  vulgare  L.  K.  6aähnig,  Zähne  gleich;  DeckB.  auf  der 
inneren  Seite  drUsenlos;  B.  eyf.,  spitz.  2j..  Unkult.  sonnige  O.  JuL 
Aug.  BL  purp.  od.  weiss.  Yar.  ß.  megastachyum:  Aehren  fiuit  1  Zoll 
Isag^  prismatisch.  O.  vulgare  ß.  prismaticum  Gaud.  O  creticum  DC. 
O.  coretieum  L.  Herbar.  n.  O.  creticum  ß.  L.  spec 
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8.  O.  hirtam  Link.  K.  ßitimig,  Zfllmd  gl«ieh;  IMbR  «n/ckr 
äusseren  u.  tiiTicreyi  Seite  dnUig-punJrttrt;  B.  breit-eyf.,  kon-snge- 
Bpitst  2j..  Trockene  y  unkult  O.;  Ittrien.  Jon.  JoL  Var.:  Aehren 
lang  und  —  ß.  kurz.  Letiteres:  O.  heradeoticnm  Bentfa.  BL  pvrp. 
oder  weias.  ' 

8.  O.  Maiorana  L.  K«  halbirt,  sahnlos;  DeckB.  g^furdU,  aahr 
dicht-dachig;  Aehren  oval,  Szählig,  sitzend;  B.  gestielt,  elliptiadi, 
stumpf^  ganzrandig,  beiderseits  grau-filzig.  0  u.  2{..  Aus  d.  nGrdL 
Africa,  jetzt  überall  z.  Küchengebraach  knltiv.  Jul.  Aug.  Bl.  weist. 

10.  THYMUS  L.    Thymian. 

1.  Th.  vulgaris  L.  Quirle  kopfig  od.  traubig;  B.  lineal.  od. 
ISngl.-eyf.,  spitz,  drOsig-punktirt,  am  Rande  umgeroUt,  in  den  Blatt- 
winkeln büschelig,  die  btiltfaenst.  lanzettL,  stumpf.  ^.  Felsige  O., 
Istrien.  Mai.  Jnn.  Bl.  purp. 

2.  Th.  Serpyllum  L.  Quirle  kopfig  od.  traubig;  B.  lineaL 
od.  elliptisch,  stumpf,  an  der  Basis  in  einen  kurzen  Bstiel  zsgesogen, 
gansrandig,  flach,  dräsig-punktirt,  kahl  od.  rauhh.,  am  hinteren 
Rande  gewimpert,  die  blüthenst  fast  gleiohgestaltet;  o6«fe  Lippe  d. 
BL  ausgerandet,  et/f.-fast  ieckig.  ^.  Felder  u.  unkult  O.  Jul.— Sept 
BL  purp.  Hauptsächl.  Varietäten  sind:  a.  Ckamaedrys:  der  St  1- 
reihig -behaart  Th.  Chamaedrys  Fries.  Th.  Serpyllum  P«rs.  Th. 
Serpyllum  ß,  L.  Kommt  raukh,  vor,  B.  beiderseits  u.  St  rauhh., 
aber  2  Seiten  des  St  kahl  od.  weniger  rauhh.  Th.  lanuginosns 
Sehk.  Th.  Serpyllum  y.  L.;  mit  dra^i  Gerüche  der  (Strone:  'Di.  Ser- 
pyllum S,  L.  Th.  citriodorus  Link.  —  ß.  pulegiaides:  Bth.  Ikstnoch 
einmal  so  gross  als  an  der  grossbÜL  Form  v.  Th.  Chamaedrys,  die 
B.  meist  rundL-eyf.,  das  übrige  wie  bei  letzterem.  Th.  pvlegioides 
Lang.  Dieser  im  Kessel  des  G^enkes  der  Sudet  —  y  <M8ii^^<>* 
Uusi  der  St.  überall  glelchf.-bdiaart  Th.  angustifolius  Pers.  Th. 
Serpyllum  Fries.  B.  lineal.-iänglich,  aber  auch  dlipt  od.  vkteyt  — 
S.  pannonicus:  grösser  als  Th.  angustifolins,  die  B.  mdit  ISagUdi 
od.  lanzettl.,  nach  der  Basis  verschmälert,  zuweilen  auch  UneaL, 
übrigens  behaart,  wie  Th.  angustifolins.  Th.  pannoniw  AU.,  K. 
syn.  ed.  1.  Das  Merkmal  v.  der  Oberlippe  der  BL  hat  sioh  nieht 
constant  erwiesen. 

11.  SATUBlijA  L.  Pfefferkraut 

1.  S.  hortensis  L.  St  aufrecht,  sehr  ästig,  krautig;  Eben' 
sträusschen  blattwinkelst,  meist  öbth.;  B.  UneaL-lanitittL,  spite,  toefcr- 
los»  0.  Flusskiese  d.  Isonio  in  Krain;  wird  häufig  gebauet  JuL — 
Oet  BL  lila  od.  weiss  u.  im  Schlünde  punktirt 

2.  S.  montana  L.  5t  halbstramchig,  xiemUch  ittfJhmci,  flmt- 
mig;  Tr.  quirlig,  tut  ^nseitswendig,  Sbeasträusschen  blattwinkelit, 
gestielt,  meist  8btii.;  B,  lansettt«,  ivgMi^tst,   nach  der  Baiit  Tir- 
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solimilert,  IkidersHts  dHUtg-punktfrty  die  oberen  stachOspitzig;  Z^fl. 
der  vrtUren  Lippe  d.  Bl.  IXngl.,  stampf,  fatt  gleichy  «Be  obere  Lippe 
tief-ftTisgerandet  ^.  Gebirr:  O.;  sfidl.  Tyr.,  Rrain,  Littör.  JuL  Aag. 
Bl.  yreisB  od.  röthl. ,  Selilimd  purp.-punktirt;  Bohre  der  BI.  nodi 
eimntl  so  lang  alt  die  Unterlippe. 

8.  S.  variegata  Host  St.  halbstrauchig,  fast  ttielTund,  flau- 
mig',  Tr.  quirlig,  fast  einseitswendig,  Ebenstrfinssclien  blattwiukebt, 
gestielt,  meist  3bth.;  £.  lanzettL,  zugespitzt,  nach  der  Basb  ver- 
achm&Iert,  beiderseits  drüsig-punktirtj  die  oberen  stacheispÜMig'^  die 
seitenst  Zpfl.  der  BL  gestutzt,  der  mittlere  noc/t  einmal  so  breit, 
rundlich,  ungeth.,  am  Rande  wellig,  die  obere  läppe  seicht  aiisge* 
randet  'p.  Gebirg.,  rauhe  O.;  Krain,  Littor.,  Fiume.  JuL  Aug.  BL 
weiss  od.  röthL,  Schlund  purp.-punktirt;  Bohre  d.  BL  so  lang  als 
die  Unterlippe. 

^'  S.  pygmaea  Sieber.  St.  halbstrauchig,  Aeckig,  kdhli  Tr. 
quirlig,  fast  einseitswendig,  Dbensträusschen  gestielt,  meist  8btfa. ; 
B.  lanzettl.,  zugespitzt,  nach  der  Basis  verschmälert,  unterseits  spar* 
lich-drüsig'punklirty  die  oberen  stachelspitzig;  die  seitenst  Zpfl.  der 
unteren  Lippe  d.  Bl.  gestutzt,  der  mittlere  breiter,  verkehrt-hertf.  ^ 
Gebirg.,  felsige  0.;  Krain.  Jul.  Aug.  S.  subspicata  Vis.  S.  illyrica 
Host    Bl.  violett,  im  Schlünde  dunkler  punktirt 

12.  MICBOM^BIA  Benth.  Micromerie. 

1.  K.  Juliana  Benth.  St  halbstrauchig',  stumpf- ikantig;  Öth. 
quirlig,  Shensträusschen  der  QuWe  3— 5bth.,  fast  stiellos,  catfrtchi, 
s^r  gedrungen,  gleich-hoch]  Nüsse  längl.,  zugespitzt,  stachelspitsiß\ 
B.  beinahe  sitzend,  flaumig-ktirzh.,  eyf.,  zfemHch  stumpf,  an  der  Ba- 
sis abgerundet,  am  Rande  zurückgerollt,  die  oberen  Imeal.-zsgeroUty 
d.  blflthenst.  an  den  Quirl  angedrückt  2j..  Steinige  O.;  Cherso  u. 
Osero.    Jul.  Aug.    Satureja  Juliana  L.    Bl.  purp« 

2.  M.  graeca  Benth.  St  halbstrauchig,  stumpf- 4kantig;  Btfa. 
qulylig,  EhenätrSusschen  der  Quirle  3— 5bih.,  gestielt,  etioas  einseits- 
wendig]  Nüsse  längt,,  stumpf;  B.  beinahe  sitzend,  flaumig -kurzh., 
am  Bande  zurückgerollt,  die  unteren  eyf.,  die  oberen  lanzettL  od. 
UneaL  2|..  Trockene  O.  u.  Fdseft;  GAiidria  itt  C.  Tessin.  Satureja 
graeca  L.  BL  purp. 

13.  CALAHbrrHA  Mdnch.    Calaminthe. 

L  Rotte«    A  ein  OS  M$nch.     Quirle  aus   6   ungstlb  Bthstlelan 

isgesetzt 

1.  C.  Acinos   ClairviUe.     Quirle  6bth.;  Bthstie^    ungeth.;   B. 

^y^M  S^^H^y   ^'  einfach]  der  St  aufrecht,  an  dir  Bas!»  Istig,  Aeste 

'  aofttrebend;  FruchtK,  an  der'SpitM  s«g«cogto,  ddi  die  anHegendea 

Zähne  gesdUossen,  0.  Felder,  ui^oltiv.  O/   Jnn.— Aug.    Thynms 

AdDOB  L.    BL  hell-violett 

26» 
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S.  C.  alpina  Lam.  Quirle  Bbtib.;  BtiaHeU  UMgfik.;  B.  eyfL,  ge- 
sSgt;  Tf.'tTMUcop/g;  die  St  liegend,  aufttrebend;  Zähne  des  FruchtK. 
mtfreM-abstehaid,  Schlund  y.  Haaren  geachloesen.  2|..  A.  n.  VorA. 
JnL  Aug.  Thymus  alpinns  L.    BL  hell-violett 

n.  Botte.  Aechte  Calaminthen.  <}airle  aiui  gabelsp.  Eben- 
strfttiMen  asgesetst 

d.  C.  grandiflora  Mönch.  Qnlrle  ebenstrlnBsig;  BthsHde  ga- 
belsp^  8— -66tÄ.;  B.  ej^.,  spitz,  Uff-  n.  ipi^x-gefdgf  u.  nebrt  dem 
St  behaart;  Nfisse  mndL-oyal.  2).*  Fels. ,  waldige  O. ;  sfldL  Schwz., 
sOdL  Tyr.,  Kndn,  Littor.,  Istr.  JnL  Ang.  Melissa  grandiflora  L.  BL 
rosenrofh;  Jfusst  schwarz. 

4.  C.  o  f  f  1  c  i  n  a  1  i  8  Mönch.  Quirle  ebenstrfiussig ;  Bthstide  gabelsp., 
d-*5bth.;  B.  ejf.,  stumj^f  angedrüdU-gesägt  u.  nebst  d.  St  knrsfa.; 
Schlund  desK.  spfirlicher  behaart,  Haare  kaum  hervorragend;  Nüsse 
rundlich.  2j..  Wftlder;  zerstr.  dch  das  sfidl.  u.  mitü.  Geb.  Jnl.  Ang. 
Melissa  Caiamintha  L.    BL  purpurn;  Nüsse  fast  kugelig,  braun. 

5.  C.  Nöpeta  Clairv.  Quirle  ebensträussig ;  Bthstiele  gab^sp., 
12— löbth.;  B.  rundlich-eyf.,  stumpf,  angedrückt  -  gesägt  u.  nebst  d. 
St  kurzh. ;  Schlund  des  K.  von  hervorragenden  Haaren  dicht-be- 
haart; Nüsse  längUcK  2j..  Felsen,  unkult  O.;  lerstr.  dch  das  südl. 
Geb.  JuL  Aug.  Melissa  Nepeta  X.  BL  blllulich-purp. ;  Nüsse  läng- 
lich, braun. 

6.  C.  thymifolia  Bchb.,  nicht  Host  Quirle  ebenstrSussig;  Bth- 
stiele gabelsp.,  meist  5btfa.;  B.  elHptisch,  stumpf,  schwach  gesftgt, 
kahl;  Schlund  des  K.  kahl;  Nüsse  länglich,  in  eine  Stachäspitze 
verschmälert  2)..  Felsige  O.;  Krain,  Görz,  KSmth.,  südl.  Schws. 
JnL  Aug.  Satnreja  thymifolia  Scop.  BL  weiss,  ob.  Lippe  violett» 
untere  iriolett-punktirt 

14.  CLINOPODIUM  L.    Wirbelborste. 

1.  C.  vulgare  L.  St  aufrecht,  sottig;  Quirle  gleich,  reichbth.; 
HBlle  so  lang  als  der  K.  '2^,^  Lichte,  waldige,  buschige,  unkult  O. 
Jnl.  Aug.  BL  purpur. 

V.  Gruppe.  MEUSSINBEN.  Bentii.  BL  2fippig.  Sibg.  4, 
von  einander  entfernt,  n.  entw.  oberwftrts  auseinaadertretend,  od. 
unter  der  oberen  BL-Lippe  zsneigend.  Sftckchen  der  Stbk.  an  der 
Spitze  zsgewachsen,  an  der  Basis  aber  spfiter  auseinanderfiihread 
od.  V.  A^fiuig  an  beide  in  einer  Linie  fast  wagerecfat  anfliegend 
^.  beide  mit  einer  gemeinschaftlichen  Bitze  auftpringend. 

15.  MELISSA  L.    Melisse. 

1.  M.  offioinalis  L.  Krautig,  anfredit,  &stig;  B. eyf.,  gekerbt- 
ges&gt,  die  unteren  an  der3a8i8  fast  herzf.;  Quude  blattwinkelst, 
halbirt,  einseitswendig ;  DeokB.  eyt   2|..  Waldige  O.,  Zänne;  Oe0tr.| 
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Litior.,  sfldl.  Tyr.,  sfidl.  Schwz.,  Weinberge  in  UntereUaM.  Jnl.  Aug. 
IC.  graveolens  Host,  nach  Benth.  Bl.  weiss.  Var.  ß.  viUosa :  zottig. 
M.  hirsnta  Hörnern.    M.  cordifolia  Pers. 

16.  HOSMnniH  L.    Dracheamanl. 

1.  H.  pyrenaicnm  L.  2|..  Chrasige,  trockene  O.  d.  A.;  Tyr., 
Granbttnd.  Jnl.  Aug.  Bl.  violett 

17.  HT8SÖPUS  L.    Ysop. 

1.  H.  officinalis  L.   Bth.  qnirlig-traabig,  einseitswendig;  Zähne 
des  K.  anfrecht,   fMt  gleich;    B.  laozettl.,  ganzrandig.    2|..    Sonnige,  ^ 
fels.  O.;   Oestr.,  Krain,  Littor.,   südl.  Tyr.,  Unterwallis.    Jul.  Aug. 
Bth.  violett 

VI.  Gruppe.  NEPETEEN.  Benth.  BL  21ippig.  Stbg.  unter 
der  oberen  Lippe  d.  Bl.  gleichlaufend,  gen&hert,  nach  dem  Ver- 
blflhen  manchmal  zur  Seite  hinabgebogen,  die  oberen  Iftnger.  (Benth. 
lab.  p.  462^)  Zfthne  des  FruchtK.  etwas  abstehend  od.  zsneigend. 

18.  K^ETA  L.  Katzenminze. 

1.  N.  Cataria  L.  B.  gestielt, ^yf.,  spitz,  tief-gesSgt-gekerbt,  an 
der  Basis  herzf.,  unterseits  grau-filzig;  Ebenstr&usschen  gestielt,  ge- 
drungen, reichbth. ;  DeckB.  ungeflihr  so  lang  als  die  Röhre  des  K. ; 
Mündung  des  eyf.,  flaumigen,  etwas  gekrümmten  K.  schief,  Ztfhne 
ans  lansettL  Basis  piriemL- stachelspitzig;  Nüsse  glatt  u.  kahl.  2|.. 
Schutt,  Wege.  Jnn. — Aug.  BL  röthl.-weiss,  Unterlippe  purp.-punktirt 

1.  N.  Nepetella  L.  B.  kurz-gestielt,  lanzettL,  gekerbt,  an  der 
Basis  abgerundet  od.  herzf.,  beiderseits  grau-flaumig  od.  filzig ;  Eben- 
strftusschen  gestielt,  reichbth.;  DeckB.  kaum  I&nger  als  die  Bth- 
stielchen;  Mündung  de4  röhrigen,  filzigen,  gekrflmmten  K.  schirf, 
Zähne  aus  lanzettl.  Basis  pfHemlich ;  Nüsse  knotig-rauhy  an  der  SpUxe 
kahl  2)..  Sonnige  Thftler;  Wallis,  Unteröstr.  JuL  Aug.  Bl.  weiM 
od.  fleischroth,  purp.-punktirt  N.  austriaca  Host  —  N.  laaceolat» 
Lam.  die  Form  mit  an  der  Basis  abgerundeten  B. 

3.  N.  nuda  L.  Aufrecht,  fast  käl;  B.  herzf.-lftngl.,  gekerbt-ge- 
slgt,  beiderseits  grasgrfin,  sitzend,  die  unteren  kurz -gestielt;  Eben- 
strftusscheo  gestielt,  reichbth. ;  DeckB.  ktUrzer  als  der  K. ;  Mündung 
des  fruchttrag.,  eyf.,  flaumigen  K.  fast  gleich ,  Zähne  lineaL,  spitx- 
Hch,  wehrlos;  Nüsse  knotig-rauh,  an  d.  Spitte  flaumig.  2j..  Unkult 
Hfigel;  südl.  u.  südösü.  Geb.  JuL  Aug.  BL  weiss.  Var.  ß.  violacea: 
BL  hellviolett,  dunkler  punktirt  N.  panonica  Jaoq.  N.  violacea  VilL 

19.  GLECHOMA  L.  Gnndelrebe. 

1.  G.  hederacea  L.  B.  gekerbt,  nierenf.,  die  oberen  fast  herzf. ; 
Quirle  6bth.;  Zähne  des  K.  eyf.,  in  eine  Granne  zugespitzt,  Imal 
lälrzer  als  die  BÖhre.    4*   Haine,  feuchtes  Gebüsch,  Wiesenränder. 
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Apr.  Mai.  Nepeta  Olechoma  Brath.  Bl.  heUriolett,  dunkel -Tioiatts 
Flecken  am  Schlunde  n.  auf  der  Unterlippe.  Var.  ß,  major :  in  allea 
Theilen  noch  einmal  so  gross.  G.  hederacea  ß.  mijor  Gaud.  —  y 
olUota:  zottig.    G.  heterophylla  Opitz. 

8.  G.  hirsuta  W.  K.  B.  gekerbt,  heraf.,  die  nntereii  nSerenf.; 
Quirle  6bth. ;  Zähne  des  K.  lanzettL,  in  eine  Granne  aogeapitit»  Ubig«* 
oli  die  halbe  Röhre.  2|..  Wälder,  Zftnne;  Unteröstr.  Mai.  Jon.  Ne- 
peta Glechoma  ß,  hirsuta  Bentfa. 

«0.  DRACOCJÄPHALÜM  L.    Drachenkopf. 

1.  D.  Moldavica  L.  l(}uirle  blattwinkelst ;  B.  lanteUL,  stumpf'- 
tirf ^getagt  1  an  der  Spitze  stumpf  u.  ganzrandig,  die  oberen  nebst 
den  DeckB.  lanzettl.,  spitz-gesAgt,  S&gez&hne  lang-staohelspitzlg.  0. 
Kult  O.,  in  der  Neumark  nach  Bebentisch;  auch  als  K&chenge- 
wftohs  knltiv.    Jol.  Aug.   Bl.  violett  od.  weiss. 

8.  D.  Ruyschiana  L.  Quirle  ährig;  B.  UneoL-lanxettLi  «n- 
gct^,  garurandigy  wehrlos.  2|..  A.  u.  VorA. ;  Wallis,  Bemer  A.,  südl. 
Tyr.,  Berge  bei  Schweinfürt  u.  Kissingen  in  Franken,  bei  Königs- 
berg.   JuL  Aug.    Bl.  violett 

8.  D.  austriaeum  L.  Quirle  unterbrochen-ährig;  B.  gefiedert- 
bth^  mit  lineal.,  stumpfen  Zpfln.,  die  ast-  u.  blüthenst  3th.,  Zpfl.  u. 
die  obersten  ungeth.  B.  stachelspitzig.  2|.*  Felsige  0.;  BSlnn.,  Üater- 
östr^  Wallis.    Mai— Jun.    Bl.  violett 

Vn.  Gruppe.  STACHTDEEN-  BenA.  BL  ttif^g.  Stbg.  un- 
ter der  Oberlippe  i^dchlaufend ,  genähert,  nach  dem  Verblfihen 
manchmal  zur  S6ite  hinabgebogen,  die  unteren  länger.  ZJUme  des 
FmchtK.  abstehend. 

81.  MELimS  L.    Immenblatt 

1.  M.  Melissophyllum  L.  2|..  Waldige,  buschige  O.;  ser- 
•treut  deh  d.  s&dL  u.  mittl.  Geb.  JuL  Aug.  Bl.  pvpurn  od.  weiM 
od.  geseheokt 

88.  LAMIUM  L.   Bienensaug. 
a.  BShre  der  Bl.  gerade. 

1.  L.  Orvala  L.  B.  breit- eyt,  zugespitzt,  an  der  Basis  abg^ 
schnitten  od.  herzt,  etwas  zottig,  doppelt -tief- gesägt;  B5hre  der  BL 
gerade,  an  der  Basis  inwendig  haarig-beringelt ;  Rand  des  Schlimdes 
Tome  beiderseits  mit  einem  2— Ssp.  Zahne;  Stbk*  kahl.  2j.*  ünkult, 
buschige  O.;  Litt,  Kämtb.,  Krain,  südl.  Tjr.  Apr.  MaL  Orvala 
lamioides  DC.  Bl.  purp.   Eine  Monstrosität:  Orvala  garganica  L. 

8.  L.  amplexioaule  L.  B.  ungleich -stumpf- gekerbt,  die  un- 
teren hers-eyf.  od.  rundl.,  gestielt,  die  oberen  sitzend,  stengelum£u^ 
send,  etwas  lappig;  Bohre  der  BL  gerade,  inwendig  naokt;  KZähm 
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oor^M.  n^dk  dem  BMen  Mochliesgendi  Stbk.  bürtig.  0.  Kultiv.  O. 
Wkn — Oct,  im  Frühling  heimlich.    Bl.  parpum. 

3.  L.  intermediam  Fries.  BL  ungleich -stumpf- gekerbt  ^  die 
unteren  herz-eyf.  od.  rnndL,  gestielt,  die  oberen  nieren-herxf.,  die 
ebenten  sehr  kurz  gestielt,  mit  verbreitertem  Bstiele]  Röhre  der  Bl. 
gerade,  gleiehf.-walzl.;  Kzähne  nach  d.  Verblühen  abstehend;  Stbk.' 
b&rtig.  0.  Kultiv.  O.;  Oldenb.,  Hamburg.   Mära— Oct  Bl.  purpurn. 

4.  L.  incisnm  Willd.  B.  ungleick-eingeschnilten-gekerbtf  die  un- 
teren hers-eyf.  od.  rundl.,  gestielt,  die  oberen  eyf.,  fast  rautenf^y  kurE 
gestielt  mü  verbreiterten  BstieUn;  Röhre  der  Bl.  gerade,  gleicht- 
walsL;  Kz&hne  nach  d.  Verblühen  abstehend;  Stbk.  bärtig.  0.  Kul- 
tiv. O. ;  Westphalen  bis  Mecklenbg.,  Schwz.  März — Oct  L.  dissectum 
With.    L.  hybridum  DC.   Bl.  purpurn. 

b.  Röhre  der  Bl.  Über   der  Basis  gekrümmt,  unter  der  Krttm- 
mimg  schmäler  u.  enger. 

5.  L.  purpureum  L.  B.  «y-?ierzf.,  ungteich-gekerbt-gesägt,  ge- 
sUeU,  die  StiOe  alle  g/Wdi&rcft;  Röhre  der  Bl.  über  der  Basis  ge- 
krümmt, unter  der  Krümmung  enger,  an  der  Einschnürung  inwendig 
mit  einer  Haarleiste;  Schlund  der  Bl*  beiderseits  mit  2  Zahnchen, 
wovon  das  obere  pfHeml.;  Kzähne  nach  dem  Verblühen  abstehend; 
Btbk.  bärtig.  0.    Kultiv.  O.    März— Oct.    Bl.  purp. 

6.  L.  maculatum  L.  B.  ey-herzf.,  zugespitzt,  ungleich-gesägt ; 
BJShre  der  Bl  gekrümwty  über  der  Basis  bauchig-erweitert,  unter  der 
Erweiterung  eingeschnürt  u.  inwendig  mit  einer  Haarleiste,  Einschnü- 
rung u»  Leiste  quer ;  Rand  des  Schlundes  abgerundet ,  mit  einem 
pfriemlichen  Zahne  bezeichnet;  Stbk.  bärtig.  2j..  Feuchte  Waldrand., 
Wege.   Apr. — Oct.  Bl.  purpurn.,  Unterlippe  Ula,  purp.-gefleokt: 

7.  L.  album  L.  B.  ey-herzf.,  zugespitzt,  ungleich-gesägt;  RÖkre 
der  BL  gekrümmt ^  über  der  Basis  mit  einer  Kerbe  erweitert,  unter 
der  Kerü  tsgeschnürt,  u.  inwendig  mit  einer  Haarleiste,  Zschnürung 
u.  Leiste  schi^-ai^f steigend  ^  Schlundränder  mit  3  kleinen  u.  einem 
längeren,  pfrieml.  Zähnchen;  Stbk.  bärtig.  2}..  Zäune,  Mauern.  Apr. 
Mai.    Bl.  weiss,  untere  Lippe  blass-olivengrün-gefleckt. 

28.  GALEÖBDOLON  Huds.  Waldnessel. 
1.  G.  luteum  Huds.  2j..  Wälder,  feuchtes  Gebüsch.  Mai.  Jun. 
G.  vulgare  Pers.  Galeopsis  Galeobdolon  L.  Bl.  gelb,  der  mittlere 
Lippen  der  Unterlippe  überall  u.  die  seitenst  an  der  Basis  dotter- 
gelb, mit  bräunlichen  Flecken.  Exemplare  mit  grösseren  lanzettl.  B. : 
G.  vulgare  ft.  montanum  Pers. 

24.  GALEOPSIS  L.  Hohlzahn. 

1.  G.  Lädanum  L.  St.v.  abwärts  angedrückten, loeic/ien  Haaren 
ßaumigj  unter  den  Gelenken  nicht  verdickt;  B.  lanzettl,  od,  langt.- 
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UmnttL,  gesftgt  od.  fut  gansraadig;  obere  Lippe  der  BL  8clnra«li- 
gezSlmelt  0.  Unter  d.  Saat  Jnl.  Aag.  BU  purpurn,  mit  einem  gelb- 
fiehwelBaen,  pnrpnm- gefleckten  Hofe  auf  der  Baals  der  Unter^pe. 
Var.  a.  lat^oUa:  B.  iSngl.-  od.  ey-lanzettf.,  entfemt-sti[mpfl.-ge8lgt 
G.  latifolia  Hoflin.  B^Hire  der  BL  noch  einmal  so  lang  als  d.  K., 
od.  nur  so  lang.  —  ß,  lai^oUa  parviflcra:  wie  die  vorhergehende, 
aber  die  BL  nicht  halb  so  gross.  0.  intermedia  Yill.  O.  parviflora 
Lam.  —  y.  ctinesctni:  B.  ein  wenig  schmäler,  mit  wenigeren  SKgesfih- 
nen;  DeekB.  an  der  Spitse  oft  larückgrebogen ;  St  oberwfirts  u.  K. 
jranh.,  Haare  abstehend  ohne  DriLsen,  od.  nur  wenige  Drfisenhaare 
eingemischt  G.  canescens  Schalt,  MB.  —  S,  cmguHifoUa :  B.  sohmfi- 
1er  laniettL  od.  lineaL-lanzettL,  am  Rande  mit  wenigen  entfomten 
Zfthnen,  oft  ganzrandig ;  Kzfthne  n.  DeckB.  schmäler,  zorfickgebogen, 
Haare  alle  angedrückt  G.  angnstifolia  Ehrh.,  HoiEdi.  Var.  BL  2mal 
kleiner. 

8.  G.  ochroleaca  Lam.  61t.  v.  abwärts  angedrückten,  weichen 
Haaren  flaumig,  nnter  den  (Gelenken  nicht  verdickt;  B.  gesägt,  die 
atengdtt  ^.,  die  astst  ey-lanzettf.;  obere  Lippe  der  BL  eingeschnit- 
ten-geiähnelt  0.  Aecker,  Sandfel^er.  Jnl.  Aug.  G.  cannabina  Pol- 
Hcfa.  G.  villosa  Huds.  BL  gross,  gelbUchweis* ,  mit  einem  schwefel- 
gelben Hofe  an  der  Basis  der  Unterlippe. 
^  8.  G.  Tetrahit  L.  St.  steifK,  unter  den  Gelenken  verdickt;  B. 
Ua^-eyl,  zugespitzt;  RShre  der  Bl  eo  lang  tdt  der  K-  od*  kSriBeri 
3ßttel'Zifl.  d.  Unterlippe  fast  leckig ,  flach,  kleingekerbt,  stampf 
od.  seioht-aasgerandet  0.  Aecker,  Wald.,  Schutt,  Wege.  Jol.  Aug. 
BL  hell-porpam  od.  weiss,  mit  einem  schwefelgelben,  porpom -ge- 
fleckten Hofe  an  der  Basis  der  Unterlippe.  Var.  init  halb  so 
grossen  Bdi. 

4.  G.  bifida  v.  Bdnningh.  St.  eteifh,,  anter  den  Gelenken  ver- 
didLt;  B.  längL-eyf.,  zugespitzt;  RShre  der  BL  nicht  so  lang  als  der 
f.;  Mittel 'Zpfl.  der  Unterlippe  kingt,  ganzrandig,  an  der  Spitze 
ausgerandet,  jp^^er  am  Rande  MurOckgeroUt.  0.  Aecker,  Wald., 
Wege.  JuL  Aug.  BL  klem,  rosenroth,  der  MIttel-Zpfl.  der  Unterlippe 
dunkler -purpurn  od.  violett,  mit  einem  weissliehen  Bande  umgeben 

.  u.  an  der  Basis  mit  8  gelben  Flecken  bemalt  Unterste  DeekB.  der 
Quirle  meistens  blattig. 

5.  G.  versicolor  Gurt  St  ste^,  unter  den  Gelenken  ver- 
dickt; BL  längL-eyf.,  zugespitzt;  Mhre  der  Blnoch  einmal  so  lang 
ob  der  JT.;  Mittel-Zpfl.  der  Unterlippe  rundL-ieckig ,  flach,  kleinge- 
kerbt, stumpf  od.  ausgerandet  0.  Haine,  Flosskies;  n5rdl.  Geb., 
B(Shm.,  Schles.  u.  VorA.  des  sttdL  Geb.  JuL  Aug.  G.  cannabina 
Botii,  nicht  Pollich.  G.  Tetrahit  fl.  L.  BL  gross,  schwefelgelb,  Unter- 
lippe an  der  Basis  dtrongelb,  die  seitenst  Zpfl.  v.  der  Mitte  an 
weiss,  der  mittlere  violett,  weisalich'berandet 

6.  G.  pnbescens  Boss.  St*  mit  abwärts  angedrikktem,  weichem 
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Flmme  hededet;  unter  den  Gelenken  steiß.  u.  etwas  verdidct;  B. 
brdt-eyf.,  zngespitst,  die  unteren  fiist  herzf.;  R^Hire  der  BI.  länger 
«1b  der  K.;  Mittel -Zpfl.  der  Unterlippe  fast  ieckig,  flach,  kleinge- 
kerbt, seicht -ausgerandet  0.  Aecker,  Wege;  zerstr.  dch  das  Geb. 
JoL  Aug.  Bl.  meist  satt-pnrpnm,  anf  der  Basis  der  Unterlippe  heller 
u.  daselbst  pnrpnm-gefleckt,  B5hre  weissl.,  oberwiM^ts  bräunlich  gelb. 

26.  STACHTS  L.    Ziest 

a.^  Qnirle  reichbih.;  Bl.  pnrpipm. 

1.  S.  germanica  L.  Quirle  reichbth.;  St'  aufrecht,  v.  einfachen 
Haaren  dicht -tooUtg-  zottig;  B.  gestielt,  ey-herzf.,  gekerbt,  woläg-fil- 
xig,  die  oberen  sitzend,  schmäler,  lanzettl.]  Kzähne  eyf.,  zugespitzt, 
staehelspitzig,  stechend.  0.  Steinige,  unkult  O.,  W«ge.  Jul.  Aug.  Bl. 
purpurn. 

2.  S.  italica  Miller.  Quirle  reichbth.]  St  Aufrecht,  woUig-filzig] 
B.  gestielt,  kleingekerbt,  filzig,  die  stengeist  längL,  an  d.  Basis  ab- 
gerundet od.  fast  herzf.,  die  untersten  in  den  Bstiel  verschmälert,  die 
oberen  sitzend, /oft  Seckig-ey/.,  Kzähne  lanzettl.,  zugespitzt,  domig- 
stachelspitzig.  2)..  Steinige  O.;  Istr.,  Fiume.  Jul.  Aug.  S.  salviaefolia 
Tenore,  K.  syn.  ed.  1.  BL  purpurn. 

8.  8.  alpin a  L.  Quirle  reichbth. \  St.  aufrecht,  rauhh.,  oherwärts 
drdsig 'behaart,  B.  gestielt,  ey- herzf.,  spitz,  gesägt-,  Kzähne  eyf., 
stumpflich,  stachelspitzig.  2|..  Wälder  höherer  Gebirge,  VorA. ;  zerstr. 
dch  d.  Geb.    Jul.  Aug.    Bl.  bräunlich-purpurn, 
b.  Quirle  2 — 6bth.;  BL  purpurn. 

4.  S.  sylvatica  L.  Quirle  Qbth.;  St  aufrecht,  rauhh.,  oberwaHs 
ästig  u.  drilsig'behaart;  B.  gestielt,  ey-herxf.,  zugespitzt,  gesägt, 
ranhh.;  Kzähne  aus  Seckiger  Basis  pfrieml.,  stachelspitzig;  BL  noch 
einmal  so  lang  als  der  K.;  die  unterirdischen  Ausläufer  an  der 
Spitze  gleich 'dick.  2|..  Waldige,  etwas  feuchte  O.  Jul.  Aug.  Bth. 
braun-purpurn,  Unterlippe  mit  schlängelichen,  weisslichen  Streifchen. 
Die  Bohre  der  BL  von  der  Einschnürung  an  bis  zum  Schlünde 
gleieh-breit 

5.  S.  ambigua  Smith.  Quirle  6bth.;  St  aufrecht,  von  abwärts 
gebogenen  Haaren  steifh.;  B.  gestielt,  aus  lierzf.  Basis  IcMzettL  od. 
ey-laniettf.,  aigespitzt,  gesägt;  Kzähne  aus  deckiger  Basis  pfriemL, 
sngespitzt;  BL  noch  einmal  so  lang  als  der  K.;  die  unterirdischen 
Ausl^er  an  d.  Spitze  keuUg-'Oerdidct.  2|..  Feuchte  O. ;  sehr  zerstr. 
dch  das  Gebiet  Jul.  Aug.  BL  der  folgend.,  aber  trfiber;  Bohre  der 
BL  ▼.  der  Efaisclmflrung  an  nach  oben  allmählig' etwas  weiter. 

6.  &.  palustris  L.  Quirle  6— 12t>th. ;  St  aufrecht,  einfach, 
steifh.  od.  v.  herabgebogenen  Haaren  kurzh.;  JB.  aus  herxf.  Basis 
UmzettLi  spitz,  gdcerbt-gesägt,  fittumigi  die  unteren  kurz-gestielt,  die 
oberen  jritxend,  halbstengehai^assend',  Ksähne  aus  Sedpger  Basis 
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pfrimliali,  itadMispitdg;  BL  noch  oiavud  so  laag  als  d.  K. ;  iKe  Mi- 
tmrdiichen  jMiUh^  an  der  Spitze  kmülg-verdickL  2|..  Ufer,  8iuiq[»fige 
Wiesen,  feuchte  Aecker.  JoL  Aug.  BL  parpurn,  mit  schlingelicbea 
weissen  Sfcreifchen  auf  der  Unterbi^e. 

7.  S.  arvensis  L.  Quirle  6bth.;  St  steiih^  an  der  Basis  totig, 
Aeste  anCBtrebend;  B*  gestielt,  e^-henf,^  stumpf ,  gekerbt,  xerstr.-be* 
haart,  die  blütbenst  sitsend,  eyf.-längl.,  begrannt;  K»  fast  so  lang 
als  die  BLy  Zfthne  lansetü.,  stachelspitsig.  0.  Kult  O^  sehr  serstr. 
dch  d.  Geb.    Jol.— Oct   BL  bleichröthL 

c  Qnirle  2— 6bth.;  BL  gelbl.-weiss. 

8.  S.  annua  L.  Quirle  4 — 6bÖi.;  St  v.  der  Basis  an  bis  sur 
Spitse  ästig,  oberwärts  flaumig;  B.  kahl,  gestielt,  gekerbt-gesSgt,  die 
unteren  cfoal-längL,  die  hlüthenst-lanteUL,  cugetpitct,  gai^randig, 
kurz-stachelspitzig]  K.  lotüg,  Z&hne  kfiner  als  die  B6hre  der  Bl., 
lanzetÜ.,  stachelspitzig- pfriemL,  Stachelspitse  fast  bis  an  das  Ende 
flaumig.  G.  Unter  d.  Saat;  zerstr.  doh  d.  Oeb.  Jul. — Oct 

9.  S.  maritima  L.  Quirle  meist  6bÜi. ;  St  aufstrebend,  ober- 
Wirts  nebst  d.  oberen  B.  filzig^zottig;  B.  gestielt,  Wal-längL,  ge- 
kerbt, stumpf,  in  den  Bstiel  verschmftlert ,  dte  hlüthenst.  eyf.4ängL, 
stumpf,  etwas  bespitst,  ganzrandig,  wehrlos;  K.  filzig-sottig,  Zfihae 
Unger  als  die  B5bre  der  BL,  ey-lanzettf.,  zugespitst,  bis  in  die  Spitse 
flaumig.  2{..   Meeresufer;  bei  Honfalcone,  Triest  u.  in  Istr.  Jun.  JuL  * 

10.  S.  reota  L.  Quirle  6— lObth.;  St  aufrecht  od.  aufirtsebend 
und  nebst  den  B.  kurzh. ;  B.  längl.  od.  kmcettt,  geicer6t-getdgt,  nach 
d.  Basis  verschmXlert,  die  unteren  gestielt,  die  oberen  htüthenst  et^,, 
zugespitzt,  ganzrandig,  begrannt;  K.  raufah. ,  EIhne  Seckig,  suge- 
spitzt,  mit  einer  kahlen  Stachelspitse  endigend,  ungeAhr  so  lang 
als  die  Bdhre  d.  BL  4.  Gebirg.,  steinige  O.;  serstr.  dch  d.  Oeb. 
Jun. — Aug. 

11.  S.  subcren&ta  Visiani.  Qufarle  6— lObth.;  St  aufrecht  od. 
aufttrebend  u.  nebst  den  B.  mit  zerstreuten  kurzen  Haaren  besetzt; 
B.  längL  od*  lanzettL,  enifernt'gekerbt  od»  ganzrandig,  nach  d.  B«- 
sis  verschmälert,  die  unteren  gestielt,  die  oberen  bthaut  efff.- zuge- 
spitzt, ganzrandig,  begrannt',  K.  kunh.,  Zihne  deddg,  sugespitzt, 
mit  einer  kahlen  Stachelspitze  endigend,  ungeOhr  so  lang  als  die 
RShre  der  BL  2|..  Unbebaute  O.  u.  Brachfelder,  bei  Flume  auf  Ve^ia. 
Jul.  Aug. 

26.  BETONICA  L.  Betonte. 
1.  B.  officinalis  L.  B.  aus  heraf.  Basis  OTfL-lSiigL  oder  ejt, 
rauhh.  od.  kahl;  K.  aderlos;  BL  auswendig  dicht -flaunüg,  Lippen 
auseinanderstehend ,  die  obere  IfingL-eyf.,  gsnzrandig,  gekerbt  c^er 
ausgerandet,  später  surückgebogen ;  Stbg,  kürzer  als  die  halbe 
Oberlippe.  4.  Wiesen,  Haiden,  lichte  Wälder.  Jun.— Aug.  BL  pur- 
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pnrn.  Vftr.  «.  hirUi  8t  knr^.,  K.  ranhb.  B.  hirte  Leyss.  —  ^. 
glßbrata :  St  nebat  den  K.  kahl.  B.  offioiniliB  Spreng.  —  /.  tiricta : 
grfiMer,  rauhhaariger,  B.  breiter.  B.  stricta  Ait  Auf  d.  A.  n.  VorA. 
—  S.  laiifoUa:  stärker,  B.  breiter,  Aehre  gedrungen.  B.  inoana  Befab. 
Diese  ist  dch  Cnltnr  entstanden.  —  Eine  knrsh.  Form  mit  nnter- 
bro^enen  Quirlen:  B.  serotina  Host  Zwischen  allen  diesen  Variet 
keine  Grenzen. 

8.  B.  hirsuta  ii.  B.  ans  herzf.  Basis  längHeh,  stumpf-gekerbt, 
rauhh.;  K»  netoag -^4uimg;  Bl.  mit  zerstreutem  Flaume  bewachsen; 
Oberlippe  kahl,  geradevorgestreckt,  vorne  breiter,  iehr  stumpf  od. 
•eicht-anageraadet;  Stbg,  fast  so  lang  alt  die  Lippe*  2j..*  Gkbirg.  O. 
a.  VorA.;  Wallis,  s&dl.  Tyrol,  Krain.  Jnl.  Aug.  K.  Vi''  ^^^«1  BL 
purpurn. 

8.  B.  Alopecuros  L.  B.  aus  herzf.  Basis  breit-eyf.,  tie^gekerbt, 
ranhh.;  K.  oberwArts  netzig-aderig;  Bl-  kalUy  Lippen  aunoendig  woi- 
tig^cEfttg,  die  obere  in  eine  21appige  Spitze  verschmftlert;  Stbg. 
nicht  so  lang  als  die  halbe  Lippe.  2|..  Triften  der  A.;  Tessin,  Tyrol 
bis  Oestr.    Jul.  Aug.    Bl.  hell-grünl.-gelb. 

87.  SIDERinS  L.   GUedkraut 

1.  S.  scordioides  L.  Halbstrauchig ,  rauhh.  od*  fast  kahl; 
6t  aufstrebend;  B.  ey£,  Iftngl.  od.  Iftngl.-lineal.,  an  der  Basis  ver- 
•dimllert,  eingeschnitten  -  gekerbt  od.  fast  gauzrandig,  die  unteren 
gramienlos,  die  oberen  stachelspitzig,  dt«  blüU^ensU  breit'-eyf.j  dornig- 
gezähnt  2{..  Sonnige  O.;  am  Thoiry  u.  Dole  im  Jura.  Jul.  Aug. 
BL  gelb. 

8.  'S.  montana  L.  Krautig;  W.  efaifach;  B.  lanzettl.,  in  d.  B- 
•tiel  Teraehstilert,  vorne  gesägt;  K.  länger  alt  die  BLy  OherUppe 
dtiteiben  8jp.  ©.  BraehÄcker,  Weinberge;  Oestr.,  bei  Homburg  u. 
Ebersrode  in  der  Fl.  von  Halle.  Jul.  Aug.  Blkr.  zuerst  gldchfarbig«- 
gelb,  bald  aber  die  Lippen,  am  Rande  braun,  zuletzt  ÜWall  braun. 

8.  S.  romana  L.  BLrantig;  W.  einfach;  B.  ellipt-lanzettl.,  in 
den  Bstiel  verschmälert,  vorne  gesägt;  K.  so  lang  als  die  BL,  obere 
Idppe  desteiben  eyf-,  ungeÜLj  untere  4zähn]g.  0.  Aecker,  Meeres- 
nfn-;  Istr.,  VegUa  u.  Cherso.  Jul.  Aug.  BL  weiss,  Oberlippe  manch* 
nal  reaenroih. 

88.  MABRUBIUM  L.    Andorn. 

1.  M.  peregpinum  L.  St.  le^r  ästige  Aeste  spreitzend;  B. 
gran-'Alcig,  unten  netzaderig,  die  untersten  eyf.,  stumpf;  gekerbt,  die 
oberen  läagUch-lanzettl.,  gekerbt-gesSgt,  hinten  ganzrandig;  Quirle 
6--^llle^rM.,  faH  gkicK-hoch-,  K.  6— lOzäbnig,  Zähne  nebst  d.  Deck- 
B.  pfiriemL,  JUag*  2{..  Unknlt  O.,  Schutt;  Oestr.,  Erdebom  Flora  v. 
Halle.  Jul.  Auf.  BL  weiss,  wie  die  fol^den.  Var.  a.  lati/oUyfn: 
B.  breiter,  Fils  «in  wenig  lockerer,  Staohelspitse  der  Kzähne  weiter 
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kalil,  «D  dm  meUton  K.  iw.  doi  gr8Mer«ii'ZIliii«ii  kldner«.  M.  pe- 
regrinnm  er.  L.   M.  paaiculatum  Desr.  —  ß,  angust^oUumi   B.   an  ^ 
dem  oberen  Theile  de«  St  n.  der  Aette  sclunUer,  spiteer,  entfernter- ' 
gesägt;    FUs  dichter,  an  den  Zähnen  weiter  hinkofl   M.  peregrinum 
ß.  L.   M.  cretieam  HiU. 

8.  M.  candidissimnm  L.  8t  weiss-filsig»  an  der  Btuii  iftigf 
Aeste  aofiBtrebendf  einfach;  B.  filxig)  Unterseite  netiaderig,  die  unte- 
ren breit-eyf.,  onf^eich  -  gekerbt,  die  oberen  oval,  gekeTt>t-ge8tgt; 
Quirle  reichbth^  fast  kugelig',  X.  5s&hnig,  ZUme  nebflt  den  DeekB. 
piHemUch,  ßsig,  4.  Unknlt  O.;  littor.  JoL  Amg. 

8.  M.  TQlgare  L.  St  weiss-fliaig,  an  der  Basis  fetig,  Aaste 
aufstrebend,  einlach;  B.  eyf.,  in  den  Bstiel  hinablanfend,  nngleicli- 
gekerbt,  filaig,  ninzelig,  unterseits  netzig-gmbig,  die  unteren  henl^ 
rundl.;  Quirle  reiohbtb.,  fast  kugelig;  K.  lOsähnig,  Z^Une  nebst  den 
DeekB.  pfriemlicb,  sottig,  v,  der  Mitte  an  kahl,  an  der  Spitze  hMg- 
zurückgerollt*  2{.<  Sandfelder,  Wege;  sehr  serstr.  ddi  das  Qeb.  JuL— 
Sept 

19.   BALLÖTA  L.    BaUote. 

1.  B.  nigra  L.  B.  eyf.;  K.  Ssihnig,  Zähne  eyf.,  begraimt  4* 
Sandfelder,  Schutt,  Wege.  Jun.— Aug.  BL  riolett  Var.  a.  foetida: 
Kzähne  breit-eyf.,  in  eine  Granne  endigend,  so  lang  oder  klbser  als 
der  Zahn:  B.  foetida  Lam.;  mit  weissen  Bl.:  B.  alba  L.  —  /?.  m- 
deralii:  Ksähne  eyf.,  in  eine  Granne,  die  länger  als  d.  Zahn  ist,  en- 
digend: B.  ruderalis  Fries. 

30.  LEONUBUS  L.    Löwenschwanz. 

1.  L.  Cardiaca  L.  Die  unteren  B.  handf.-&sp.,  «ingesehnitteB- 
gezähnt,  die  oberen  gansrandig,  dlappig,  an  der  Basis  keillg;  K. 
kahl;  untere  Lii^  der  BL  in  einen  längl.  Zpfl.  ssgeroUt  2|..  Sdintt, 
Wege.  JuL  Aug.  Bl.  purpurn,  Unterlippe  in  der  Ifitte  gelbL  u. 
punkt,  schnell  ssgerollt 

31.  CHAirtlBUS  Host    KAtzenschwani. 

1.  Ch.  Harrubiastrum  Bchb.  e*  Schutt,  Wege;  Sstl.  u.  nfirdL 
Geb.  u.  Ostheim  in  Ober-Elsass.  Jul.  Aug.  BL  röAL  Leonvus 
Harrubiastrum  L. 

32.  PHLOBOS  L.    Filskraut 

1.  Ph.  tuberosa'L.  Die  wvrselst' B.  eyfl,  an  der  Bads  tief- 
hermt,  gekerbt,  die  blfithenst  längL-lansetO.;  DeokB.  pfriemUoh, 
steifh.;  Bdhre  d.  K.  nebst  dem  St  kahL  4.  Waldige  0.,  Wege; 
Oestr.,  Mähr.    Jun.  JuL    BL  purpurn. 

Vra.  Gruppe.  8CUTELLÄMJNEEN*  Benth.  BL  2Uppig.  Stbf . 
unter  der  oberen  lippe  der  BL  gleichlauted  ^^genihert   K.  SUp- 
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pig,  die  obere  Lippe  «ngeth.  od.  knnB-SzIhnig;  FrncbtK.  deh  die  ' 
aufeinuiderliegenden  Lippen  platt-gesohlosseii. 

33.  SCUTKLLARTA  L.    Helmkraat 

1.  S.  alpin a  L.  St  liegend;  B.  fieist  sitzend  od.  kurz-getftielt, 
eyf,  gesÄgtrgekerbt,*  einfSarbig;  DeckB.  häutige  dachig-,  Aebren  4sei- 
ti^.  2|..  A.  d.  sadwestL  Schwz.  Jol.  Aug.  Obere  Lippe  violett,  un- 
tere weiss. 

2.  S.  galericnlata  L.  JB.  ans  benf.  Basis  längL-lanzettl.,  ent- 
fernt'ttumpf'gekm'bt'gesägt;  Bth,  blattwinkelst,  gegenst,  einsdUtDen- 
dig;  K.  kabl;  Böbre  der  Bl.  an  der  Basis  fast  rechtwinkelig-ge- 
krtlBunt,  Tielmal  Iftnger  als  der  K.  2)..  Feuchte  Haine,  Ufer.  JuL 
Aug.   Bl.  hell7Tiolett 

3.  Sk  bastifolia  L.  JB.  IftngL-laniettl.,  an  der  Basis  beiderseits 
1 — 2zähnig,  ikst  spiessf.,  die  untersten  eyf.,  die  obersten  lanzettl., 
an  der  Basis  fkst  herzf. ;  Bth.  blattwinkelst,  gegenst.,  einseitswendig, 
fast  traubig;  K.  drOsig-flanmig;  Bohre  d.  BL  an  d.  Basis  fast  recht' 
voinkeUg'gekriimmt,  vielmal  länger  als  der  K.  2|..  Feuchte  Wiesen, 
Grftben;  zerstr.  dch  d.  Geb.   Jnl.  Aug.    Bl.  violett 

4.  8.  minor  L.  B.  lSngl.*laoaettl.,  an  der  Basis  beiderseits  1 — 
Scd/img,  ÜMt  spiessf.,  die  untersten  eyf.,  die  obersten  lanzettl.,  an 
der  Basis  fiuit  heraf.;  Bth.  blattwinkelst,  gegenst,  einseitswendig; 
BL  v.drasenlosen  Haaren  kurzh.;  Röhre  d.  BL  gerade,  an  der  Ba- 
sis ein  wenig  bauchig.  B*  Sumpfige  Wiesen;  westl.  u.  nördl.  Geb. 
JuL  Aug.    Bl.  violett 

34.  PBUNELLA  L.    Brunelle. 

1.  P.  vulgaris  L.  Die  längeren  Stbg.  an  der  Spitze  mit  einem 
dorn/.,  geraden  Zahne  versehen;  Zahne  der  oberen  KUppe  sehr 
kurz,  abgeschnitten,  stachelspitzig,  die  der  unteren  ey-lanzettf.,  sta- 
chelf^itzig,  sd^ach^wimperig;  B.  gestielt,  längL-oyi:,  ganzrandig, 
gafthnt  od.  fiedersp.  2(..  Wiesen,  Triften,  lichte  WaldO.  JuL  Aug. 
BL  violett,  seltener  weiss«  Yar.  ß.  parviflora:  Bth.  kaum  Iftnger 
ab  der  K.  P.  parviflora  Poir.  —  y.  pinnalifida:  B.  fiedersp.:  P. 
laciniata  y,  L.,  n.  mit  weissen  Bl.  ß.  L. 

2.  P.  grandiflora  Jacq.  Stbg,  alle  lee^rtof,  die  längeren  an  d. 
Spitze  mit  einem  kleinen  Höcker  versdien 'j  Zahne  d.  oberen  KLippe 
breit-eyf.,  zugespitzt-begrannt,  die  der  unteren  lanzettL,  in  eine  Granne 
augespitzt,  gewimpert;  B.  gestielt,  lftngl.-eyf.,  ganzrandig,  gezfthnt 
od.  fledei^sp.  2(..  Steinige,  trockene  O.,  Kalkboden;  zerstr.  dch  d. 
Geb.  JuL  Aug.  P.  vulg.  ß.  grandifl.  L.  Bl.  violett  —  Yar.  ß,  pin- 
na^fida:  B.  fiedersp.    P.  grandiflora  ß.  pinnatifida  K.  u.  Z, 

8.  P.  alba  Pallas.  Die  längeren  Stbg,  an  d.  Spitze  mit  einem, 
vorwärts  gebogenen  Dom  versehen;  Zähne  der  oberen  KLippe  breit- 
ete, Biig«^itet*begraiint|  die  der  uiUeren  lanzettL-pfirieml.,  kamntf,-' 
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gmoimfwti  B.  gMti«lt,  liogL-«yf.,  fuiarudtg,  gtUhat  od.  il«d«np. 
4.  Oebirg.,  irockene  O.;  UntorOstr.,  sMl*  l^rr.,  Muri.,  BiMfag^g., 
Rlankenburg  in  Tharing.  Jal.  Aug.  BL  gelbL-weits.  Z&hae  dtr  Un- 
terlippe d.  K.  sw.  d.  Nerven  nicht  aderig.  —  Yar.  ß.  pinnatifiäa: 
mit  fiedersp.  B.:  P.  laciniata  L.,  mit  AnsAchl.  d.  Yar.  ß.  u^y- 

IX.  Gruppe.    PRÄSIEEN.  Benth.    Bl.  Slippig.   IVudit  tteia- 
Amchtartig. 

35.  PBASIÜM  L.    Kiccoline. 
1.  P.  majas  L.    ^.  Steinige^  unknlt  Hflgel;  auf  der  Insel  Osero. 
Hän— Mai.    Bl.  weiss. 

X.  Grappe.    AJUGOIDEEN.  Benth.    Bl.  lUppig,  obere  Lippe 
üahlend  od.  s^r  knrs.    Nftsse  netaig-nrnseUg. 

86.  ijUGA  L.   Gfinsel. 

1.  A.  reptans  L.  Bth.  quirlig;  Au9Ukrf&  krieehtnd]  B.  ausge- 
schweift- od.  sohwaoh-gekerbt  4.  Wiesen,  Triften;  i»  die  A.  hmaut 
Mai.  Jun.  Bl.  blau,  seltener  fleischroth  od.  weiss.  Yar.  ß.  tOpinti: 
AnsUufor  kurs  od.  fehlend.    A.  alptea  YilL 

2.  A.  genevensis  L.  Btii.  quirlig;  Ausläufer  f^Und-,  die  un- 
teren DeckB.  Slappig,  gesahnt  od.  gaaarandig,  die  oberen  Mtnur  als 
d.  QuirL  4.  Sandfelder,  Haides.    Mai.  Jun.    Bl.  blau  oder  rosenrotfa. 

8.  A.  pyramidalis  L.  Bth.  quirlig;  Ausläufer  fiehlend;  die 
DeckB,  ausgeschweift-gekerbt,  die  oberen  noch  einmal  eo  Umg  aU 
d.  Quirl,  4.  Lichte  WaldO.  d.  YorA.;  übrigens  sehr  seratr.  dch  d. 
Geb.,  Halle,  Berlin  u.  andere  O.  Mai.  Jun.    Bl.  blau. 

4.  A.  Chamaepitys  Sehreb.  Bfh.  einzeln,  blattwinkelst,  kür- 
zer als  das  stützende  B.;  die  Röhre  d.  BL  noch  einmai  so  lang  als 
der  K^f  B.  Bsp,,  Zpfl.  lineal,  0.  Aecker,  Brachfelder;  zerstr.  dch 
d.  Geb.  Jul. — Oct  Teucrium  Chamaepitys  L.  Bl.  weissL,  OnterUppe 
oitrongelb,  braun-punktirt 

5.  A.  chia  Schreber.  Bti.  einzeln,  blattwinkelst.,  fast  so  lang 
als  das  stützende  B.;  die  BShre  d.  BL  dreimal  so  lang  ats  der  K,'y 
B.  8sp.,  Zpfl,  lineaL  0.  Trockene  Haideit  u.  unfruditb.  Aecker  zw. 
BoTifpio  u.  Dignano  in  Istr.  Jun.  JuL 

87.  TEUCRIUM  L.    Gamander. 

I.  Botte.    Scorodonia  Adans.   K.  Suppig,  obere  L^pe  eyl, 

nngeih.,  untere  4zfthnig. 

1.    T.  Scorodonia  L.   B.  hers-eyf.  od.  berzf.-lXiigL , <  gakerbl^ 

gesftgt,  runzelig,  flaumig;  Tr.  blattwinkeh  nJ  endst;  obere  JiSUppe 

enf.,  ungeth,  4.  Steinige,  uuknlt  O.;  zerstr.  dch  d.  Geh.  JvL  Aug. 

BL  grünL-weiss.   Stbg.  braunroth. 

IL  Bott0.    SoordittB.    SU  Stfhnig^    Quirle  S— fibtk.,   blstt* 
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winkelBt,  von  einander  entfernt;   die  blüthenst  B.   den  stenf^elat. 
gleiebgestaltet 

3.  T.  Botrys  L.  JB.  doppelt-fiedersp,- geschlitzt,  d.  blftthenst. 
gleichgestaltet;  Quirle  2— 6bth.  ©.  Aecker.    Jol.— Herbst.  Bl.  purp. 

8.  T.  Scordium  L.  B.  sitzend,  lanzettl.-lftngL,  grob-stmnpf-ge- 
sSgt,  flaumig,  die  unteren  an  der  Basis  abgerundet,  die  oberen  hin' 
ten  verschmälertj  u.  v.  der  Mitte  an  abwärts  ganzrandig,  die  blü- 
themt,  gleichgestaltet;  Quirle  4bth.;  St.  zottig.  4.  Sumpfige  Wiesen, 
Ghriben.    Jul.  Aug.    BL  purpurn. 

4.  T.  scordioides  ßchreb.  Ä  herzf.-lÄngl.,  gekerbt-gesägt,  weiss- 
wollig,  die  der  Aeste  herxf.-enf»,  an  d.  Basis  breiter,  ringsum-gekerbt, 
die  blüihenst.  gleichgestaltet]  Quirle  4bth.;  St.  woUig- zottig.  2(.. 
Meeresufer;  bei  Mon&lcone.   Jun.  Jul.   Bl.  purp. 

m.  Botte.  Chamaedrys  Dillen.  K.  5zfthnig.  Quirle  2—6- 
bth.,  in  eine  endst  Tr.  zsgestellt,  die  oberen  od.  alle  blüthenst  B. 
deckblattfSrmig. 

5.  T.  Cbamaedrys  L.  B.  gestielt,  keilig-euf*,  eingesdmitten- 
gekerbt;  Quirle  Bbth,  traubig]  St  liegend,  Aeste  aufstrebend,  flau- 
mig. 2j..  Unkult,  steinige  O.    JuL — Sept   Bl.  purp. 

6.  T.  flavum  L.  B»  gestielt,  fast  3eckig-eyf.,  stumpf  -  gekerbt» 
u.  an  der  Basis  fast  abgeschnitten]  Quirle  Sbth.,  trauhig]  St  auf- 
strebend, strauchig.  ^.  Gebirg.,  steinige  O.;  Littor.  JuL  Aug.  Bl.  gelb. 

IV.  Botte.  PoliumBenth.  K.  ösähnig.  Quirle  in  endat  Köpf« 
eben  isgedr&igt 

7.  T.  Polin m  L.  Graulich-filzig,  wollig  od.  haarig  u.  steifh.; 
B.  edtsend,  keüig,  IXngl.  od.  lineaL,  stumpf,  gekerbt,  am'  Bande  um- 
gerollt, filzig;  Kipfchen  rundlich  u.  wal,  gestielt]  St  halbstrauchig, 
aufttrebend.  2|..  Fels.,  sonnige  O.;  h&ufig  im  sildl.  Istr.,  nach  Sieber 
auch  bei  Aquil^a.  Jul.  Aug.  Bl.  gelbL-weiss.  Var.  ß,  vulgare:  B. 
Iftnglich,  Kopfchen  filzig-wollig.  T.  Polium  L.  —  y.  angusttfolium : 
B.  lineal.  od.  lineal.-lftngl.  u.  nebst  den  kleinen  Köpfchen  grau-filzig, 
seltener  gelbl.   T.  capitatnm  L. 

8.  T.  montan  um  L.  B.  lineaL-lanxettUi  gantrandig,  unterseits 
od.  beiderseits  grau;  EbenstrSusse  endst;  St  halbstrauchig,  gestreckt. 
2|..  Sonnige,  steinige  0.   Jun. — Aug.    Var.  sehmalblätterig:  T.  supi- 

L.  Bl.  weiss. 


LXXXVUL  Ordng.    YEBBENACEEN.    Jobs. 
li  VITEX  L.   Milien. 

1.  V.  Agnu4  castus  L.  B.  gefingert-5-  u.  7zfthlig,  BUttchen 
laittettL,  sngespitvt,  ganzrandig,  unterseits  grau-fllsig;  Aehren  endst, 
unterbrochen,  h.  Sandige  O.  n.  Felsen  am  Meere;  Littor.  Jul.  Aug. 
BL  iMett 
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2.  «VEBB^KA  L,    Eisenkraut 

1.  V.  afficinalis  L.  Aehren  f&dlich,  ri^ig;  B.  eyf.-liiigl.,  dsp^ 
geschlitst  u.  gekerbt,  in  den  breiten  Bstiel  ssgezogen.  0.  Schutt, 
Wege,  Blanem.    Jun. — Oct    Bl.  hell-parpam. 

LXXXVm.  Ordng.     ACANTHACEEN.     Juss. 

1.    ACANTHÜS  L.    Bärenklaae. 
1.  A.  mollis  L.    B.  fiedersp.,  mit  buchtig-gezShnten,  wehrloioi 
Zpfln.   2j..  Grasige  O.,  unter  Gesträuch;  Littor.,  Istrien,  Fiume.  Hai 
Jun.    Bl.  fast  2"  lang,  weisslioh. 

LXXXIX.  Ordng.     LENTIBÜLABIEEN.     RicharcL 

1.  PINGÜICÜLA  L.    Fettkraut 

1.  P.  alpin a  L.  Sporn  kegelf.y  zurfickgekrUmmt;  Kapsel  zuge- 
spitzt-geschnäbelt  ©.  Moosige  Wiesen  d.  A.  u.  VorA.,  in  die  Ebe- 
nen hinab.  Apr.  Mai.  Bl.  weiss,  auf  der  Unterlippe  2  dtronengelbe, 
oft  zsfliessende  Flecken. 

2.  P.  vulgaris  L.  Sporn  pfrieml.,  ziemlich  gerade;  Kapsel 
eyf.  2|..  Torflge  Wiesen;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Mai.  Jun.  Bl.  violett- 
einfarbig  od.  inwendig  mit  2  weissl.  Linien  od.  Flecken.  Var.  a.  pra- 
tensis:  die  Bthe  mittelmässig  gross.  P.  vulgaris  d.  Autoren.  —  ß, 
minor:  die  Bthe  fiuit  nur  halb  so  gross.  P.  gypsophila  Watlr.  ^ 
f.  grandiflora:  die  Bthe  fast  noch  einmal  so  gross  als  aa  der  Var. 
tu  P.  grandiflora  Xiam.,  K.  syn.  ed.  1.  p.  579.  P.  leptooeras  Behb. 
P.  vulgaris  macrantha  Tausch.  —  S,  longifoUa :  die  B.  Unger,  sohmft- 
1er.  P.  longifolia  Ramond.,  K.  syn.  ed.  1.  p.  679. 

2.  UTBICULABIA  L.    Wasserschlanch. 

1.  ü.  vulgaris  L.  B.  nach  allen  Seiten  hin  abstehend,  g^/Ce- 
dert'VieUh.j  im  Umrisse  eyf.,  Zpfl.  haarfein,  entfemt-fein-domig;  Sporn 
kegelf.,  Oberlippe  von  der  Länge  des  Gaumejis',  Antheren  zigewacK- 
sen,  2|..  Stehendes  Wasser.   Jun.— Aug.   Bl.  dottergelb. 

2.  U.  neglecta  Lehmann.  B.  nach  allen  Seiten  hin  abstehend, 
g^edert-vieUli,  im  Umrisse  eyf.,  Zp£.  haarfein,  entfemt-fein-domig; 
Sporn  kegelf.;  Oberlippe  2-^Smal  »o  lang  als  der  Ga;Umen]  Antheren 
frei.  2(..  In  stehenden  Wassern;  Hambg.,  Oldenbg.,  Unterhan.  JuL 
Aug.   Bl.  dottergelb. 

3.  U.  intermedia  Hayn.  B.  2xeiiig,  gahelsp.-viMh  im  Umrisse 
nierenf.,  Zpfl,  borstlich,  domig-gez^nett;  Sporn  kegelf.;  Oberlippe 
ungetfa.,  noch  einmal  so  lang  als  der  Gkumen;  d.  firuchttrag.  Bth- 
stiele  aufrecht  2|.-  Stehendes  Wasser;  zerstr.  dch  d.  Geb.  JuL  Aug. 
Bl.  schwefelgelb. 

4.  U.  minor  L.   B,  nach  allen  Seiten  hin  abstehend,  4;aMip*-. 
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Vidth,,  im  Umriise  kors-eyf.,  Zp/L  borsUlcB,  kahl;  Sporn  sehr  kun, 
kegelt;  Oberlippe  auBgerandet,  von  der  Lunge  des  Oaiunens;  die 
firachttnig.  Bthstiele  »irfiekgebogen.  2)..  Sumpfige  O.  n.  Grftben.  Jon. 
—Aug.    Bl.  bellgelb. 

XC.  Ordng.    PEIMÜLACEEN.     Veiit 

1.  TETENtIliS  L.   Trientale. 

1.  T.  enropaeaL.  2|.-  Feucbte  Gebirgswälder,  scbwammige 
Haiden;  nSrdl.  Geb.,  M&br. ,  ßöhm.|  Schles.,  Fiohtelgbg. ,  Hars, 
Sebwarzw.,  Yintacbgaa  in  Tyr.,  Urserenthal  d.  Scbwi.  Mai — Jot 
Bl.  Bchneeweiss,  Bing  der  Basis  gelblicbwelss. 

2.  I/T8IMACHIA  L.    Lysimachie. 

I.  Botte.  Nanmburgia  Mönch.  B<h.  in  gedrungenen,  blatt- 
winkelst  Tr.  Ein  kleiner  Zahn  zw.  den  Bl.-Zpfln.  Stbg.  unten 
kurz  zsgevraebBen.    S.  glatt 

1.  L.  tbyrsiflora  L.  7V.  blattwinkelst.,  gestielt,  gedrungen, 
walzl. ,.  kürzer  als  das  stützende  B.;  6.  gegen-  u.  3-  u.  48t,  ver- 
Ifingert-lanzettl.  2|.-  Fischteiche,  tiefe  Sümpfe,  Gräben;  zerstr.  dch  d. 
Geb.    Jon.  Jul.   Bl.  gelb. 

n.  Botte.  Lysimastrum  Dub.  Bth.  rispig,  od.  blatt;vrinkelst.; 
Buchten  zw.  den  BL-Zpfln  zahnlos.  S.  glatt 

a.  Sibg.  10,  frei,  abweehselad  kleiner  u.  ohne  Stbk. 

2.  L.  ciliata  L.  St  aufrecht;  B.  gegenst,  3-  od.  4st,  gestielt, 
eyf.-lflngl.,  fkst  herzf.,  kahl,  am  Bande  rauh,  Bstiele  gewimpert ;  Blhr 
gHele  blattwfaikdst,  gegenst  n.  quirlig,  an  d.  Spitze  nickend;  Zpi. 
der  Bl.  rundl.,  spitz-gekerbt,  sehr  stumpf,  mit  einer  aufintienden 
Haarspitze;  Stbg.  10,  abwechselnd  ohne  Stbk,  2j..  Griben  u.  Ufer; 
Im  (}eb.  d.  PI.  r.  Spaa,  nadi  Lejevme  wirkl.  eingebürgert  Jun.  JuL 
Bl.  gelb. 

b.  Stbg.  5,  unterwärts  od.  z.  Hälfte  zsgewachsen,  den  Fruchtkn. 
bedeckend. 

3.  Xu  vulgaris  L.  St  aufrecht;  B.  gegenst  oder  quirlig,  kurz- 
gestielt, längh-lanzettl.  od.  eyf.,  unterseits  etwas  zottig;  Bthstiele  auf- 
recht, wechselst,  od.  quirlig,  traubig;  Tr.  rispig;  Zpfl.  der  Bl.  eyf., 
ziemlich  spitz,  ganzrandig,  am  Rande  kahl;  Stbg.  5,  von  der  Basis 
bis  sur  Mitte  zsgewachsen.  %.  Sumpfige  O.,  Ufer,  Wiesengebüsch. 
Jun.  Jul.  BL  goldgelb.  Zipfel  des  K.  breiter  od.  schmäler,  kürzer 
od.  länger  als  d.  Frucht  Var.  im  Sumpfschlamme  nut  4 — 8  Fuss 
langen  Ausläufern:  L.  paludosa  Baumg.;  mit  grossen  unteren  Bth- 
blättem  der  Endtraube:  L.  wes^halica  Weih. 

4.  L.  punctata  L.    St  aufrecht;  fi.  gegenst  od.  quirlig,  kurz- 
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gettielC,  lXii0.4ftns€tH^:  od.  eyf.,  flAOttMg;  Btbttide  bItttwinkelBi,  ^9* 
genst  od.  qtdrtig,  Ibih.  od.  dfo  untersten  S-^abth.;  Zpfl,  der  BL 
spItE,  drüHg-gewimpert',  Sihg.  ^,  wm  der  Baris  bU  ntr  MUte  xt- 
gewachsen.  2j..  Ufer;  Oestr.,  Böhm.,  M&hr.,  Sdiws.  Jon.  Jnl.  BL 
gelb  od.  an  d.  Basis  rostfiurb.  Var.  Bthstiele  d.  unteren  Qoizle  S — 
Sbth.:  L.  verticUlata  HB. 

c    Stbg.  5,  frei,  od.  unterwärts  kiirs*«sgeiwmohseQ,  den  FruefaÜm. 
nicbt  bedeckend. 

6.  L.  Nummularia  L.  St  gestrtckti  kriechend;  B.  gegenst, 
kerzü^rundl. ;  Bthstiele  blattwinkelst,  einEeln,  kürzer  ^  die  B.;  JC- 
Zpfl,  herxf,  2|..  Grftben,  feuchte  WiUder.    Jun.  Jul.   BL  gelb. 

6.  L.  nemorum  L.  5t.  gestreckt;  B.  gegenst,  eyf.,  od.  etiraj 
herzf.,  spitz,  kahl;  Bthstiele  biattwiukeltt,  einzeln,  liagvr  als  das 
B.;  KZpfl,  Uneal.'pfrienU*  2j.*  Haine,  feuchte  Laubwftlder.  Jnn.  Jul. 
BL  gelb. 

m.  Rotte.    Aste rolinum  Link.   Bth.  blattwinkelst ;  Buchten 
zw.  denZpfln.  der  BL  zahnlos.    Stbg.  frei.    S.  quer-runzelig. 

7.  L.  Linum  stellatum  L.  St  aufrecht;  B.  gegenst,  stttend, 
lanzettl.,  zugespitzt,  kahl,  am  Rande  etv^as  rauh;  Bth.  blattwinkelst, 
einzeln;  Kzpfl,  lanzettl.,  haarspitzig,  Smal  so  lang  als  die  BL  Q. 
Sonnige  0.,  Istrien.  Jun.  Asterolinum  stellatum  Fl.  port  BL  Ireisslich. 

8.  ANAOIlLIS  L.    GauchheiL 

1.  A.  arvensis  L.  St  ausgebreitet;  B.  gegenst  od.  Set,  sitzend, 
eyl;  Zpß,  der  Bt  klein -g^terbtt  fein- drüsig -gevoimpert^  ein  wenig 
länger  als  der  K.;  Bthstiele  länger  als  die  B.  0.  Aeoker,  knU.  O. 
Jun. — Oct  A.  pfaoenioea  Lam.  BL  mennifCkrben,  an  der  Basis  blut- 
votk;  seit  rosenroth:  A.  oaraea  Schrank;  od.  weiss. 

2.  A.  caerulea  Scfareb.  Bt  ausgebreitet;  B.  gegenst  oder  8st, 
«itsend,  eyf.;  Zpfl,  der  BL  kiein^gekerH^  fast  völlig  driUenios,  ein 
venig  länger  als  der  K. ;  Bthstiele  ungefähr  so  lang  als  die  B.  0. 
Aecker,  kult  O.  Jun.— Oct  Bl.  blau,  selten  weiss.  —  Die  A.  Mo- 
neüi  L.  ist  auch  im  bot  Oarten  zu  Erlangen  eine  planta  pereniüs. 

3.  A.  tenella  L.  St.  fädlich,  gestredu^  an  der  Basis  kriechend ; 
B.  gegenst,  gestielt,  randl.-eyf.,  kurz-bespitzt;  Bthstiele  länger  als 
die  B.;  jET.  Bmal  kurzer  als  die  BL  2(..  Torfige  O.;  Westph.,  Ost^ 
friesl.,  C.  Waadt.   JuL  Aug.    BL  rosenroth. 

4.  CENTtjNCüLÜS  L.    Kleinling. 
1.  C.  minimus  L«   B.  wechselst,  eyf.;  Bth.  sitzend.  0.  Aecker, 
Triften,  Halden.    Jun.  Jul.    Bth.  weiss  od.  blass-rosenroth. 

6.  ANDRÖSACE  L.    (Aretia  d.  8p.  pL  efaigeseldossen.) 
■ehUd. 
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L  Botte.    Aretia  L.    S^ftmmchen  Behr  Xatig,  dichte  EaAen  bil- 
dend.   St  einbth.    Bth.  ohne  DeckB. 

1.  A.  helvetica  Oaad.  A  dichMachi^y  laaietli.)  von  affwärts 
führten,  emfaohen  Harnten  kurth,-,  Bth.  einsein,  fiist  sitiend;  KZpfl. 
spitzüch,  so  lang  als  die  Bohre  der  Bl.  2j..  Felsenspalt  der  beeren 
A.;  T^r.,  Bayern,  Bchwz.  JoL  Ang.  A.  bryoides  DC.  Aretia  hd- 
▼etiea  Sobk.    Bl.  weiss,  in  der  Mitte  gelbl.,  Deckklappen  gelb. 

8.  A.  imbrieata  Lam.  JB.  dicht-dachigy  lansettl.,  stampf;  nebst 
den  Bthstielen  u.  K.  von  sehr  kurzen,  sternf.  Haaren  filsig-grau; 
Bth.  einsehi,  fkst  sitsend  u.  auch  gestielt;  KZpfl.  stnmpi;  Ittng^  als 
die  Röhre  der  Bl.  2{..  Felsen  der  höchst  A.,  Wallis,  Granbttnd.,  sttd- 
östL  Tyrol.  Jun.  Jol.  A.  argentea  Gftrte.  Var.  Bthstiele  Iftnger:  A. 
tomentosa  Behleich.  Baum  d.  BL  weiss,  seit  rosenroth,  Deckklap- 
pen roth. 

8.  A.  Heerii  (Aretia Hegetschw.).  B.  dicht-dachigy  lanzettl.,  kurzh, 
wm  abit^iendenj  einfachen  ii.  gaheUgen  Haaren;   Bth.  ehiaeln,  fast 
sitzend  od.  gestielt;  Zpi.  des  K.  spitz,  Iftnger  als  die  Bohre  der  Bl.   - 
2(..    Alpen 'des  Kleinthals  C.  Glaras   gegen   das  Kartinsloch  in   der 
Höhe  TOB  T^-SOOG'.    Heer.    Jui.  Ang.    Bl.  rosenrptfa« 

4.  A.  glaeialis  Hoppe.  B.  dicfU-genäheri,  an  d.  Spitze  der 
Ae«M  ronlltg,  lansettl.,  spitd.,  an  der  Basis  yerschmlUert,  nebst  den 
Bthstielen  u.  K.  flaumig,  die  Haare  zerstreut,  sternf.,  pehr  kurz,  lEt2r- 
zer  als  der  Querdchmesser  der  BUutiele]  Bth.  einzeln,  fast  ßltzend 
0.  anch  gestielt;  KZpfl.  spitz,  Ifinger  als  die  Bohre  d.  BL  2(..  Fel- 
sen der  höheren  A.  Jul.  Aug.  A.  pennlna  Gaud.  A.  alpina  Lam., 
K.  syn.  ed.  1.  Aretia  glaeialis  ScÜeich.  Bl.  rosenroth  od.  weiss, 
Deckklappen  gelb. 

5.  A.  pubescens  DC.  B.  dicht-genähertj  an  der  Spitze  der 
Aeste  rosetiigy  lanzettl.,  stumpfl.,  an  der  Basis  yerschmSlert,  nebst 
den  Bthstielen  u.  K.  kurzh.-flaumigy  die  Haare  abstehend,  von  der 
Lanat  des  Querdchmessers  der  Bthstiele,  einfach,  mit  gabiigen  xm- 
tenmscht  od.  sämmtl.  einfach;  Bth.  einzeln,  fast  sitzend  u.  anch  ge- 
stielt; K^pfl.  spite,  Iftnger  als  die  Bohre  der  Bl.  2j..  Höhere  A. ;  d. 
Schwa.    Jon.  «Jnl.    A.  alpina  Gaud.   BL  weiss. 

U.  Botte.    Chamaeiasme.    Stämmchen   an   der  Spitze  roset- 
tig,  Basen  bildend;  Bthstiele  doldig;  mit  einer  HüUe  umgeben. 

6.  A.  yillosa  L.  W.  vielköpfig;  Bosetten  entfernt,  fast  kugelig; 
Schaft,  Dolde  u.  B.  von  verlängerten,  undeutlich'gegMißrten  Haaren 
xottig'f  B.  lanzettl.,  an  der  Basis  verschmftlert,  ganzrancf ig;  Bthstiele 
wfthrend  ^et  Bfhezeit  so  lang  od.  kürzer  als  die  Hfille;  BL  Iftnger 
als  der  K.  2}..   Felsen  der  A.    «Fun.— Aug.    BL  weiss  od.  rosenroth. 

7.  A.  Chamaeiasme  Host,  nicht  Wulf.  W.  vielköpfig,  radg; 
Bosetten  flach;  Schaft,  Dolde  u.  BMand  von  verl&igßrtent  deutUchr 
gegliederten  Eaarea  zottig]  A  luv9.ettL,  m  der  I^abI»  verschmftlert, 
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ganerandig]  Bthstlele  zur  Btiiezeit  so  lang  od.  kfirter  aU  dieHlUle; 
BL  Ifinger  als  der  K.  4*  FeUen  der  A.  n.  VorA.  Jan.— Ang.  BL  weiis. 

8.  A.  obtaaifoliaAll.   W.  vielköpfig,  rasig;    Sdurft  nebst  den 
'   Bihstielen,  K.  u*  dem  Blattrande  flaumig,  Hawre  sehr  kurz,  an  dem 

Schttfte  u.  den  Bthstielchen  stenrf*;  B.  lanaettL,  nach  d.  Basis  vor- 
schmklert»  ganzrandig;  Bthstiele.  IXnger  als  die  Hülle;  Bl.  länger  als 
der  K.  2{..  Felsen  der  A.  u.  Sehneegmbe  d.  Sudet  Jon.  Jnl.  A. 
Chamaeiasme  Wolf.  Bl.  weiss  od.  röthl.  Var.  exscapa:  die  Btb.  ein- 
sein auf  wurzelst  Stielen. 

9.  A.  lactea  L.  W.  vielköpfig,  rasig;  Schtft  nebst  d.  BthsHeUm 
u.  JT.  ganz  kahl;  B.  lanzetü.-lineal.  n.  lineaL,  ganzrandig,  kahl  od. 
an  der  Spitze  od.  dem  Rande  spärlich-gewimpert ;  Bthstiele  verUn- 
gert;  Bl.  Iftnger  als  der  K.  2|..  KalkA.  JuL  Ang.  Bl.  weiss,  Sehland 
goldgelb. 

10.  A.  carnea  L.  W.  vielköpfig,  rasig;  Schaft  nebst  den  Bth- 
stielchen flaumig,  V.  sehr  kurzen,  fein-stemfl  Haaren;  B.  luiMi.,  wm 
der  Basis  nach  der  Spitze  verschmälert  t  kahl,  kors-gewimpert,  on- 
terseits  gekielt,  an  der  Spitze  zarfickgekrttmmt;  Bthstiele  ongeflhr 

'  so  lang  als  die  Hülle;  Bl.  Iftnger  als  d.  K.  4.  Qranitfelsen;  Ballon  d. 
Voges.,  A.  d.  Schwz.  (Tyrol?)  Jal.  Aug.  BL  rosenroth,  Schlund  gelb. 
ni.   Rotte.     W.  einfach,    eine  Rosette  trag.,    ohne  bleibende 
Stftnmichen.    Bth.  doldig. 

11.  A.  elongata  L.  W.  einfach,  mit  einer  Rosette  v.  B.  be- 
krönt; B.  lanzettl.,  gezähnt,  am  Rande  nebst  dem  Schafte  n.  der 
Dolde  von  sehr  kurzen  fein-sternf.  Haaren  flautnig]  K.  länger  als 
die  Bi  ©.  Sonnige,  unkalt  O.;  sdir  serstr.  dch  d.  Geb.  JoL  Aog. 
Bl.  weiss,  Schlund  gelbl. 

12.  A.  septentrionalis  L.  W.  elnfiMh,  mit  einer  Rosette  v. 
B.  bekrönt;  B.  lanzetü.,  gezähnt,  nebst  dem  Schafte  a.  den  Bthstielen 
von  sehr  kurzen,  fein-stemf.  Haaren  flaumig;  JC.  kahl,  kürzer  als  die 
B(.;  Zpfl.  der  Bl.  ungeth.  ©.  Sandfelder,  kult  O.;  sehr  zerstr.  dfih 
d.  Geb.   Mai.  Jun.    Bl.  weiss,  Schlund  gelb. 

13.  A.  maxima  L.  W.  einfach,  mit  einer  Rosette  ▼.  B.  gekrönt; 
B.  elliptisch  od.  lanzettl.,  gezfthnt;  Schaft  a.  Dolde  behaart ,  dU 
Haare  gegliedert;  K.  länger  als  die  Bl,,  der  frachttrag,  sehr  gross. 
0.  Aecker;  Rhein-  u.  Koseltiial,  Wallis,  Unteröstr.  Apr.  MsL  BL 
weiss  od.  röthL,  Schlund  gelbL 

6.  AR^TIA  Gaud.  Aretie. 

1.  A.  Vitaliana  L.  Primelartige  A.  2|..  Felsen  d.  höchsten 
GranitA.;  südL  Wallis,  südL  Tyr.  JnL  Aag.  Primala  VitalisoA  L. 
BL  gelb. 

7.  PRfHÜLA  L.    PrImeL 

L  Rotte.  AlearitU  Dob.   Die  Jüngeren  B.  rfickwftrts  ss|e« 
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roUt,  nach  der  Entwickelong  flach,  wenig  nmzelig  n.  unterseHs 
mehr  od.  weniger  mit  Mehl  bestreut  HüUblftttchen  an  der  Basif 
8ack£-Terdickt.    Deckklappen  am  Schlünde. 

1.  P.  farinosa  L.  B»  ▼erkehrteyf.-längl.,  stumpf-gekerbt,  kahl, 
unterseiti  dicht-btpyderi;  Dolde  reichbth.;  KZähne  e^f-;  Röhre  der 
Bl.  am  Schlünde  mit  kursen  Deckklappen,  meist  anderthalbmal  so 
lang  als  der  K.  u.  Saum;  H&Ublättclin  lineaL,  an  d.  Basis  sack- 
artig'VerdickL  2j..  Torfige,  sumpf.  Wiesen  d.  Ebenen.  Gebirg.  U.A.; 
sfidl.  u.  ndrdl.  Geb.,  aerstr.  dch  d.  mittl.  Jun.— Aag.  Bl.  fleischroth. 
Var.  ß.  denudata:  B.  unterseits  ohne  Puder. 

2.  P.  longiflora  All.  B.  verkehrteyf.-lftngL,  schwach-gekerbt, 
kahly  vnterseits  dicht-bepudert;  Dolde  3— 5bth.;  KZähne  lanxettl., 
Bdhre  der  BL  am  Sdilunde  mit  kurMn  Deckklappen,  fast  3mal  so 
lang  als  der  K.  u.  Saum;  HüUblätteken  lineaLy  an  der  Basis  sack- 
artig-verdiekt.  2|.-  Triften  der  höchsten  A.    Jun.  Jul.  Bl.  fleischroth. 

n.  Rotte.  Primulastrum  Dub.  Die  jüngeren  B.  rückwärts 
zsgerollt,  runzelig,  flaumig  od.  filzig,  unbest&ubt  E.  geschSrft- 
kantig.     Deckklappen  am  Schlünde. 

8.  P«  aeaulis  Jacq.  B.  Ifingl.-yerkehrteyf.,  nach  dem  Bstiel 
verschmälert,  gezähnt,  runzelig,  unterseits  auf  den  Adern  kurzh.; 
BthsUeU  lourzelst^i  Ibth.  u.  nebst  dem  E.  zottig,  od.  auf  einem 
Sehalte  doldig;  die  Haare  der  BÜistielchen  länger  als  der  Quer- 
dchmesser  des^Bthstielchens]  Zähne  des  geschärft-kantigen,  fast  5sp. 
K.  lanzettl.,  augespitzt  2j..  Wälder  d.  VorA.  u.  auf  den  Ebenen  im 
sfidL  Geb.  März.  Apr.  P.  veris  /.  acaulis  L.  P.  grandiflora  Lam. 
Bl.  schwefelgelb,  mit  einem  ^  sattgelben  Schlünde,  selten  fleisdiroth. 
Die  mit  einem  Schafte  versehene  bildet  die  Variet.  ß.  caiulescens, 

4.  P.  elatior  Jacq.  B.  eyf.-länglich  od.  eyf.,  in  den  geflugel' 
ten-getähnten  Bstiel  hinabziehend,  runzelig,  wellig-gekerbt,  unterseits 
nebst  dem  Schafte  m.  der  Dolde  kurzh.',  Haare  d.  Bthstielchen  so 
lang  als  der  Querdchmesser  des  Btbstielchens;  Dolde  mehrbth.;  Z^hne 
des  geschärft-kantigen  K.  eyf,,  zugespitzt;  Bl.  trichterf.,  Zpfl.  des 
Saumes  flach;  Hüllblättchen  aus  eyf.  Basis  pfHeml.  2j..  Wälder, 
Waldwieeen.  März.  Apr.  P.  veris  ß.  elatior  L.  Bth.  schwefelgelb ;  var. 
ein  dottergelber  Kreis  am  Schlünde,  u.  mit  roth.  BL 

ö.  P.  officinalis  Jacq.  B.  eyf.,  od.  etwas  herzf.,  in  den  ge- 
flügelten, gezähnten  Bstiel  hinabziehend,  runzelig,  wellig-gekerbt,  iin- 
terseits ^nehsi  dem  Schafte  u.  der  Dolde  sammetig;  Dolde  reichbth.; 
Zähne  des  geschärft-kantigen,  aufgeblasenen  K.  eyf.,  kurz-zugespitzt; 
Saum  der  Bl  glockig-concav]  Hüllblättcben  aus  eyf.  Basis  pfHeml. 
2(..  Wiesen,  lichte  WaldO.  Apr.  u.  Mal.  P.  veris  a.  ofBdnalis  L. 
BL  gelb,  am  Schlünde  6  safranfarb.  Flecken.  Var.  ß.  ampliata  K. 
syn.  ed.  1.:  Kelch  glockig-erweitert 

6,   P.  snaveolens  Bertolon.    B.  eyf.  od.  etwas  herzf.,  in  den 
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geflügelten,  etwas  gezahnten  Bstiel  hinabzlehend,  wellig-gekerbt,  un- 
ten schneeweiss'ßlüg'j  Schaft  a.  Dolde  sammetig;  Dolde  reichbtli.; 
Zähne  des  gesch&rft-kantigen,  aufgeblasenen  K,  eyf.,  knrz-Kugespftzt; 
Saum  der  Bl.  gloekig-coneav ;  HfiUblftttehen  ans  eyf.  Basis  pfirieml. 
2|..  Bergwiesen;  am  Monte  maggiore  n.  Pla'mik  tm  LUi  Apr.  Hat 
P.  Colnnmae  Tenore. 

HL  Botte.  Aaricula.  Die  jüngeren  B.  einwärts -zsgeroUt, 
nach  der  Entwickelang  flach,  n.  etwas  fleischig,  aber  nicht  run- 
zelig.   K.  nicht  kantig.    Schlund  ohne  Deckklappen. 

a.  Dolden  der  grösseren  Exemplare  reichbtfa.;  Bthstiele  un- 
gleich, die  längeren  2 — Smal  so  lang  a^  der  K. 

7.  P.  Auricula  L.  B.  vkteyf.,  gezähnt-gesfigt  od.  fast  ganz- 
raadig^  am  Bande  bepudert,  od.  didit  bewimpert  mit  kurzen  Drü- 
«eidiaaren;  Schaft  kahl  od.  oberwärts  so  wie  die  Bthstielohen  u.  K. 
bepndert;  HüUe  viel  kurter  als  die  Bthstielchen,  Blättchen  e^.y  stumpfi 
SMund  der  BL  dicht  bepudert]  Stbg,  des  kurzgriffeligen  Geschlech- 
tes in  dem  Sdihmde  eingefügt ;  Kapsel  ein  wenig  länger  als  der  K. 
2|..  A.  u.  VorA.  u.  Torfgebrtiche  v.  Oberschwaben  u.  Oberbayem. 
Apr.  Mai,  in  den  A.  nach  geschmolzenem  Schnee.  BI.  gelb,  selten  rofh. 
Var.  die  B.  kahl  od.  mit  kurzgestielten  DrÜschen  bestreut,  der  Rand 
derselben  sehr  kurz  bewimpert  u.  nic^t  od.  schwach  bepudert,  od. 
dicht  bepudert,  so  dass  die  Wimpern  bedeckt  sind,  od.  ß.  die  Wim- 
pern länger,  u.  wenn  die  B.  zugleich  mit  kurzen  DrüsenhSrdieii  be- 
streut sind:  P.  ciliata  Moretti.    Diese  hat  zuweilen  unbepnderte  K. 

8.  P.  pubescens  Jacq.,  (nach  einem  Ezempl.  ▼.  Wulf  in  Frq- 
Hch's  Sammlung).  B.  vkteyf.-längL,  an  der  Spitze  ^zähnt-g^sägt,  am 
Bande  dicht-bewimpert  mit  kurzen  Drüsenhaaren;  Schaft  kahl,  od. 
oberwärts  so  wie  die  Bthstielchen  u.  K.  bepudert;  HüUe  viel  kürzer 
als  die  Bthstielchen^  Blättchen  e|^.,  stumpf]  Schlund  der  M.  dicht- 
bepudert;  Stbg,  d.  kurzgriffeligen  Geschlechtes  etwas  über  der  MUU 
der  Möhre  eingefügt;  Kapsel —  2|..  Um  Pregraten  bei  WIndlsch 
Matray  in  Tyr.,  u.  auf  d.  gleichnamigen  A.,  Wulfen.  April,  in  d.  A« 
später.    P.  helvetica  Schleich.,  kultiy.  v.  Schleicher.    Bl.  purp. 

9.  P.  rhaetica  Oaud.  B.  län0.-ykteyf.  od.  eyf.,  an  der  Spitse 
gezähnt-gesägt,  am  Rande  dicht  bewimpert  von  kurzen  Drüsenhaarön ; 
Schaft  u.  Bthstielchen  kahl  od.  mit  sehr  feinen  sitzenden  Drüsen  be- 
streut; HüUe  viel  kürzer  als  die  Bthstielchen j  Blättchen  eyf.,  stumpf; 
Schlund  nicht  bepudert ;  Stbg.  des  kurzgriffeligen  Geschlechtes  unter 
dem  oberen  Ende  der  Röhre  eingefügt*  %.  A.  v.  Gh-aubünd.  Gaud. 
Jun.  JuL  Bl.  purp.  P.  alpina  Rchb.  Ic.  Der  P.  villosa  sehr  ähnlich, 
aber  die  B.  länglicher,  weniger  gezähnt,  der  K.  bemerklich  kleiner. 
Stbg.  hdher  eingefügt  u.  der  Ueberzug  ganz  verschieden. 

10.  P.  pedemontana  Thomas.  B.längl.  od.  ykteyf.,  gesch\ße^ 
schwach-gezähnt,   am  Rande  wimperig  von  kurzen  DrÜsenhluuren; 
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$d^t  t^  BikMMchea  mU  sehr  hMTzgesti^lten^  klebrigen  Drüsen  &p- 
streiUi  Hülle  vielmal  kürzer  als  die  Bthstielchen]  BUttc^en  eyf^ 
stampf;  Sehlond  n^ht  bepodert;  Stbg.  des  kurzgriffoligen  Geschlech- 
tes etwas  über  der  Mitte  der  Röhre  eingefügt;  Kapsel  ▼.  der  Länge 
des  K.  2|.<  Scbwz^  Walliser  u.  Bündner  Gbge,  Hegetschweiler,  Val- 
lee  de  Lanxo  in  Frdllch*s  Samml.  Jon.  Jul.  Die  Drüsen  am  Bande 
der  B.  meistens  fleischroth. 

11.  P.  villosa  Jacq.  B.  vkteyf.  od.  rundl^  in  den  Bstiel  zs^e- 
sogen,  von  der  Mitte  an  nach  der  Spitze  gezähnt-gesägt^  beiderseits 
kldtrig 'flaumig  und  mit  drüsentrag.  Haaren  bewimpert;  Schaft  u. 
BthstieUhen  kurz-zottig,  von  gegliederten,  mit  blebrigen  Drüsen  be- 
setzten  Haaren;  Hülle  yielmal  kürzer  als  d.  Bthstielehen,  Blftttchen 
eyf.,  stumpf;  Schlund  nicht  bepudert;  Stbg.  des  kurz-griffeUgen  Ge^ 
sckteclUes  etwas  über  die  ARtte  der  Röhre  eingefügt;  Kapsel  um  die 
Hälfte  kürker  als  der  K.  2|..  Felsen  der  höheren  A.  M*i--Jnl.  P. 
dliata  Schrank.  P.  hirsnta  DC.  Bl.  hellpnrp.,  selten  W0iss.  K. 
kreiself. 

12.  P.  latifolia  Lapeyroase.  B.  rkteyf.  od.  Iftngl. -  vkteTf: ,  in 
den  Bstkl  rerlaiifend,  van  der  Mitte  nach  der  Spitze  geadhiU-ge' 
sägt,  beiderseits  mit  kurzen  Haaren  bestreut  n.  mit  diüsen^ag.  H^- 
ren  bewimpert;  Schaft  vu  Bthstielefaen  mit  kurzen  DTttsenhÄrchen  be- 
itrevt;  Hülle  viefanal  kürzer  als  die  Bäistielohen ,  Blftttchen  ejt- 
■tumii';  Sehland  schwach -bepudert;  Stbg,  des  kurzgrißeligen  Ge- 
schlechtes in  dem  Schlünde  eingefügt-,  Kapsel  ein  wenig  länger  als 
der  K»  2^.  A.  d,  Schwz.  Jun.  Jul.  P.  graveolens  Hegetschw.  P.  vis- 
008«  DC.  (j^eruch  wie  Geran.  robertianum  nach  Heg.  Bl.  purp.  Kelch 
halb*kugeUg.  Die  B.  weich,  getroclcnet  fast  dchscbeinend. 

Id.  P.  venusta  Host  B.  vkteyf.,  gez&bnt-gesägt  od.  fast  ganz- 
randig,  beiderseits  kahl;  Schaft  kahl,  oberwürts  nebst  d.  Dolde  spär- 
lich-, die  K.  sm  Bande  u.  inwendig  dicht  •  bepudert ;  Hülle  vieljnal 
kürzer  als  die  BÜistielchen,  Blättchen  eiff.,  stumpf;  K.  3mal  kürzer 
als  die  Bohre  der  BL,  Zihne  dessdben  eyf.,  inwendig  v.  dm  Rande 
']begudefi\  Kapsel  ungefShr  so  lang  als  der  K.  2j..  Gebirg.  u.  VorA.; 
bei  Idrift.  Apr.  Mai.  Bl.  purpurn. 

14.  P.  carniolica  Jacq.  B.  vkteyf.  od.  lÄngl.,  ausgesdiweift- 
gekerbt  od.  ganzrandig  nebst  dem  Schafte,  den  Bfthstielen  u.  E. 
kaU)  Hülle  vielmal  kürzer  als  die  Bthstielchen',  BliKtchen  eyf,  stumpf; 
K.  SnuU  kürzer  als  die  Bohre  der  BU,  Zithne  desselben  e^.,  kalU; 
Kaps^  ttwg#ifiüir  80  lang  als  der  K.  2|.*  Gebirge  u.  A,.;  Krain.  Mai. 
.Jon.  Bl«  pmipafn. 

b.  Dolde  meist  armbUi.,  die  Bih.  sehr  kazxgettialt  od.  sltiend. 

15.  P.  spectabilis  Tratt.  B.  ellipt-laiizettl.  od.  lanzetU.,  ganz- 
randig, kahl,  knorpdig-berandet,  der  Band  sehr  kurz-gewimpsrt  od. 
gezXhnelt;  Schaft  von  Drüschen  etwas  rauh,  l^Übth.;  HüllblätU^en 
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liMolt  MO  lang* alt  die  BthsUeldien  «.  Mng«r;  JT.  rShrig- gloddg, 
Inlrser  a2«  (Ue  Jt5^«  der  Bt,  2}..  Kiese  d.  A.  n.  VorA.,  ▼.  Salibg., 
Tyrol,  Krain,  Stmk.,  Oestr.  Jnl.— Aug.  P.  Glusiana  Tansch.  BL 
parpnrn. 

16.  P.  integtifolia  L. ,  nach  dem  Citate  aas  HajUer  n.  nach 
dem  StandO.  B.  elliptisch  od.  läng!.,  kahl  od.  oberseits  zerstr.-be- 
haart,  am  (nicht  knorpeligen)  Rande  so  wie  der  Schaft  tottig;  Schaft 
l—dbth.;  HüUblättchen  HneaU,  länger  aU  d.  Bthstielchen;  K.  rChrig- 
glockig,  kürker  als  die  Röhre  der  Bl.  2[.  Höchste  A.  d.  Schwi.  Jal. 
Aag.  P.  GandoUeana  Bchb.  Bl.  purp. 

17.  P.  Dinyana  Lagger.  B.  Ungl. •  od.  lansettl.-icetlig,  am  obe- 
ren Ende  getchioeSft  9d.  getähneU,  mit  grannenlosen  Zähnen,  von 
sehr  korsen,  looker  ausstreuten  Haaren  flaumig ,  am  Bande  dicht- 
Q.  kmn-wimperig;  Schaft  2— 4bth.;  Bth.  kvisgestielt;  Blättehen  der 
Hülle  ey-ianc6t(^.,  länger  als  die  Bthstielchen;  K.  glockig.  4.  Hohe 
A. ;  auf  dem  Albula  in  GraabQnd.  Jnn.  Jol.  P.  Huretiana  Moritsi. 
P.  Mnreti  De  Charpentier.  Bl.  purp. 

18.  P.  glntinosa  Wmlf.  B.  ketlig-lantettl ,  stompf,  klebrig  «. 
nehst  dem  SehafU  völlig  kahl,  von  der  Mitte  cor  Spitse  getagt  mit 
grannenlosen  Zähnen-,  Schaft  S~6bth.;  Bth.  fkst  sitaend;  HüUhläU' 
chen  bis  zur  Spttse  cfer  Zähne  des  K.  od.  noch  weiter  hinaafreidiend; 
BShre  des  K.  glockig-röhrig.  2|.-  Feuchte  O.  der  h^iheren  A.;  Tyr., 
KImfh.,  Stmk.    Jul.  Aug.    BL  violett 

19.  P.  Allioni  Loiseleur.  B.  vkteff,,  HachüspUtig-geMihneU, 
od.  fkst  gansrandig,  auf  beiden  Seiten  nebst  dem  Schafte  u.  den  K. 
dröng- haarig  v.  klebrig;  Schaft  1— 8bth.;  Bth.  sehr  knrs  gestielt; 
HüUbläHchen  keilf.,  länger  als  die  BthsHelchen.  2(..  Kalkfelsen  auf 
d.  Berge  Gastellazo  di  Paneveggio  in  Fiemme  u.  von  da  dstUch,  an 
d.  obersten  Baumgrense.  Facch.  Jun.  P.  glutinosa  All. 

80.  P.  Floerkeana  Schrad.  B,vkte^^  an  der  Basis  keilig  u. 
nebst  d.  Schafte  kahl,  etwas  klebrig,  vorne  abgerundet  u.  fast  von 
d,  Mitte  an  gdcerbt-gezähnt,  Zähne  zugespüzt-staehelspÜzig;  Schaft 
1— 6bth.;  Bth.  sehr  kuri-gestielt ;  HüUblättchen  ooa^ängl.,  ungf 
fähr  so  lang  als  der  X;  K.  röhrig-glockig.  2j..  Höchste  A.;  Ober- 
klmth.,  s&dl.  Tyr.  Jul.  Aug.  Bl.  purpurn. 

21.  P.  minima  L.  B.  vkteyf.-keiUg  n.  nebst  dem  Schafte  kahl, 
vorne  abgeschnitten -stumpf  u.  gdter&t,  Kerben  tugespittt- stächet- 
spitzig]  Schaft  1— 2bth.;  Bth.  fast  sitiend;  HfiUblftttohen  lineaL, 
ittgeäir  so  lang  als  der  K.;  K.  röhrig^ockig.  2(..  Felsige  O.  der 
A.;  Ootth.  u.  V.  GraubÜnd.  dch  Tyr.  u.  Salibg.  bis  Oestr.;  Schnee- 
koppe der  Sudet  Jul.  Aug.  BL  rosenroth,  seit  weiss.  Yar.  ß.  pU' 
hmcene:  B.  ly,''  lang,  etwas  flaumig.  P.  truncatA  Lehm.  Die  Form 
mit  breiteren  Zpfln.  der  BL  ist  P.  Sauteri  Schulti. 
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8.  HÖTTÖNU  L.    Hottonie. 
1.  H.  palustris  L.   Tr.  endständig,  quirlig;  Bth.  gestielt;  Glie- 
der dee  St  gleiciidiek;   Bl.  länger  als'  der  K.;  B.  kammf.-fledersp. 
2(.*  Orlben,  stehende    n.  langsam  ffiessende  Wasser.  Kai.  Jun.  Bl. 
od.  heUrosewotfa. 


9.  CORTlfSA  L.    Cortuse. 

1.  C.  Matthioli  L.  2(..  Nasse  O.  der  AtMler  u.VorA.;  Schwab., 
Bayern,  Tyr.,  Stmk.  Mai.  Jun.  Bl.  purp. 

10.  SOLDAN^LLA  L.    Drottelblume. 

1.  S.  montana  Willd.  B. rundlich,  seicht-entfemt-gekerbt;  Schaft 
8-745tA.;  Bthttidchen  flaumig,  Flaum  sehr  kurz  «.  drüsentrag.]  BL 
bis  xur  Mitte  gespalten,  Schlundschuppen  ungefittir  so  lang  als  die 
Stbf.;  Qf.  so  lang  als  die  BL  od.  länger.  2|.'  Torfige,  moorige  O., 
Qbge  U.VorA.;  Salsbg.,  Oestr.,  Böhm.  Mai-— Jul.  BL  getrocknet  violett 

2.  S.  alpina  L.  B.  rundL-nierent,  gansrandig  od.  etwas  aus- 
geschweift; Schaft  2-*4&(^;  Bthitieichen  von  kleinen^  nttenden  Drü- 
sen etwas  rauh;  BL  bis  sur  Mitte  gespalten,  Schlundschuppen  so 
lang  als  die  Stbf:;  Gf.  so  lang  als  die  Blkr.  od.  länger.  4.  A.  u.  VorA.; 
Feldberg  im  Schwarzw.,  Mähr.  Geb.  Mai— Jul.  Bl.  violett,  ein  dunkler 
Mittelnerv  abf  d.  Zpfln. 

3.  S.  pusilla  Baumg.  B.  hert-nierenf.,  etwas  ausgeschweift; 
Schaft  Ibth. ;  Bthstielchen  von  kleinen,  sitzenden  Drfisen  etwas  rauh ; 
BL  kaum  auf  den  dritten  Theil  gespalten,  Zpfl.  gerade,  Schlund- 
schuppen fehlend;  Gf.  kürzer  als  die  Bl.  2j..  Höchste  A.  Mai— Jul. 
BL  fast  kupferrotii,  in  das  Bläuliche  spielend. 

4.  S.  minima  Hopp.  B.  kreisrund]  Schaft  lbth.\  Bthstielchen 
flaumig,  Flaum  sehr  kurz,  drflseptrag.;  BL  bis  auf  den  dritten  Theil 
gespalten,  Zpfl.  an  der  Spitze  abstehend,  Schiandschuppen  sehr  kurz 
od.  fehlend;  Gf.  kürzer  als  die  BL  4.  A.  u.  VorA.;  Tyr.,  Kärnth., 
JKndn,  Stmk.  Jun.  Jul.  BL  hell-lila,  inwendig  bis  an  die  Zpfl.  pur- 
purn-gestreift 

11.  CTCLAMEK  L.    firdscheibe. 

1.  C.  europaeum  L.  BL  am  Schlünde  nieht  gezähnt,  Zpfl. 
spitz;  B.  ausgeschwe^  od.  kleingekerbt ^  rundl.  od.  eyf.,  mit  einem 
Spitzchen,  an  der  Basis  tief-herzf.,  mit  spitzer  Bucht,  Kerben  grcm- 
nenlos.  4.  Bergwälder,  VorA.;  sfidl.  Geb.  u.  Bdhm.,  Mähr.  Aug.— 
Oct    Bl.  purp. 

2.  C.  hederifolium  Ait  Bl.  am,  Schlünde  lOzähnig,  Zpfl. 
spitz;  B.  eyf.,  gekerbt  n.  eckig,  an  der  Basis  tiefherzf.,  mit  ge- 
schlossener Bucht,  Kerben  u.  Edeen  grannenlos.  4*  P^l^^S^  O*  *  ^ 
Wams.  Blühet  im  Spätherbste,  vor  der  Entwiokelnng  der  B.  C. 
ne^oHtanum  Tenors.    Bl.  purpurn. 
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8.  C.  repandam  Sibth.  u.  Sm.  BL  am  Schhuide  vngesihiiti 
Zpfl.  spitz;  B.  herzf.,  ausgesch'weift  u.  eckige  Ecken  u.  Serben  Icifrs- 
itacheüpitxig.  2)..  Haine;  iBtrien.  Apr.  C.  hederaefolinm  Ten.  BLpnrp. 

12.  SAKOLUS  L.     Pungen. 

1.  S.  Taler  an  di  L.  Aufrecht;  B.  vktejfl  od.  ttagL,  atwmpt\ 
Tr.  zuletzt  verlängert;  DeckB.  in  der  Mitte  der  Bthatielchen;  Kapsel 
fast  kugelig.  2|..  Feuchte  Wiesen  n.  Grab,  an  salzhalt  Q.  Jan.— 
Aug.  Bl.  weiss. 

13.  6LAUX  L.     llUehkraut 

1.  €(.  maritima  L.  2)..  Feuchte,  salzhalt  O.,  am  Meere  n.  an 
Salinen.    Mai.  Jun.    BI.  rosenrotii. 

XCI.  Ordng.     GLOBULARIEEN.     DC. 
1.  GLOBULABU  L.    Kugelblume. 

1.  O.  Tulgaris  L.  Krautig;  W.  Tietköpfig;  WB.  spatelSg,  aus- 
gerandet  od.  kurz  -  Szähnig ;  StB,  zatiireidi^  ianttttL  2|..  TroeluM 
Wiesen  u.  felsige  Hügel,  Kalkboden.    Mai.  Jun.    Bl.  blau. 

«.  G.  nudicaulis  L.  Krautig;  W.  vielköpfig]  WB.  IXngL-keiKg, 
an  der  Spitze  abgerundet -stumpf;  St.  nackt  oder  mit  1 — %  entflsni- 
ten  Schuppen  besetzt  2j..  Felsige  O.  der  A.  u.  VorA.  Miü — J«L 
Bl.  blau. 

3.  G.  cordifolia  L.  Halbstrauchig,  Uegend,  faet  kriechend; 
B.  vkteyf.,  hinten  keilig  -  verschmälert,  an  der  Spitze  sehr  stumpf 
ungeth.,  ausgerandet  u.  Szähnig.  2L.  Trockene  O.  d.  A.,  VorA.  o. 
sUdl.  gelegener  Gbge,   bis  Triest    Mai.  Jun.    Bl.  blau. 

XCn.  Ordng.     PLUMBAaiNEEN.     Jum. 

1.  STATICE  L.     Seestraadnelke. 

I.  Rotte.  Armeria  DC.  Btii.  in  Köpftshen  MgesteUt,  ▼•  ^^nm 
gemeinschaftl. ,  dachigen  Hülle  bedeckt  Die  äusseren  HttUbÜM- 
ohen  an  der  Basis  abwärts  in  eine  walzliohe  Scheide  vorgezogen. 

1.  S.  plantaginea  AU.  Schaft  tkögfigi  ^-  Uneal.-lansettl  od. 
lanzettl.,  zugespitzt,  an  der  Basis  in  den  Btiel  verschmälert,  3 — 7- 
netvigl  die  äußersten  HüUblättchen  haarspUzig^  die  inneren  s^ 
stumpf,  dch  den  auslaufenden  Nerven  kur^- stachelspitzig',  Bthstfel- 
chen  V.  der  Länge  der  Röhre  des  zottig-gerieften  K. ;  Blb.  abgenm- 
det  od.  ahgesohnttten.  2j.-  Sandige  O.;  im  Kieferwalde  zw.  Mainz  u. 
Niederingelheim,  südl.  Seite  der  Walliser  A.  Jun.  Jul.  Bl.  rosenrotb. 

2.  S.  elongata  Hoffin.  Sckt^  Ikipfig;  &  linesJL,  spitzig  Imt- 
vigy  gewimpert;  die  dussereUn  BOUbliUchmi  haarspitti^i  die  inmerm 
sehr  stumpf,  doh  den  auslaufend«!  Nervm  sto/cti^iUigi  Bth«tiel- 
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obefl  ▼.  Att  Lfoge  der  B0hre  des  Eottig-gerieften  K. ;  Btb»  üng«fli^ 
klein-gekerht  od.  ein  wenig  aasgerandet.  2j..  Sandige,  nnknlt.  O.; 
serstr.  dch  d.  Geb.  Mai — Oct  Bl.  rosenroth.  S.  Armeria  L.  Arm« 
Ttügaris  Willd.     Var.  ß.  puhescens:  Schaft  flaumig. 

3.  S.  purpurea  Koch.  Schaft  tköpfig',  B.  lineal.,  stampf|  ln«r- 
Otg,  im  der  Basis  gewimpert;  die  ämsersten  HüHblättcken  stumpf j 
stachdrpitzig  j  dii  inneren  selir  stumpf,  wegen  des  vor  d.  Spitie 
yerschwikidenden  l^^erven  toehrlos'j  Bthstielchen  v.  d.  Lftnge  d.  Bohre 
des  Eottig-geriefteb  K.-,  Blb.  abgeschnitten.  2^.  Triften,  schlammige 
Wiesen ;  auf  d.  Siede  bei  Memmingen.  Jnl.  Ang.  Armeria  pnrpurea 
Koeh.  b.  Ztg.    Unterach.  sieh  sogleich  deh  die  sattparpnmea  Bl. 

4.  S,  maritima  IGller.  Schaft  IkÖpJig ;  B.  lineaL,  stumpf,  Iner- 
tAgi  am  Batide  gegen  d.  Basis  bewimpert;  die  äusseren  HüUbtättchen 
gfarmenlos,  od,  mit  einer  kurzen,  dicken,  krautigen  Granne  endigend, 
du  inneren  sehr  stampf,  wegen  des  vor  d.  Spitze  verschwindenden 
Nerven  wehrlos;  Bthstielchen  v.  d.  Länge  der  überall  sottigen  B<Hire 
des  EL ;  BUh  ausgerandet.  2)..  Am  Seestrande  bei  Cuzhaven,  Sonder. 
Bl.  lUa. 

5.  S.  alpina  Hopp.  Schaft  "^k^Jig,  B.  lineoL-lanxettl.  od.  lineal., 
kahl,  metft  Bnervig;  die  äusseren  HüUblättchen  stumpf,  seflbr  kurz- 
«taohelspitzig,  die  inneren  sehr  stnmpf,  wegen  des  vor  der  Spitze 
verschwindenden  Nerven  wekrlos;  Bthstielchen  halb  so  lang  als  die 
Bohre  des  zottig- gerieften  K.;  Blb.  ausgerandet  2|..  Triften  d.  A. 
Jnl.  Aug.  Bl.  rosenroth. 

II.  Botte.    Limoniam  Dnb.    Bth.  iChrig;  Aehren  einseitSwen- 
dig.    Die  WB.  rosettig. 

6.  S.  Gmelini  WiUdenow.  B.  Iftngl.-vkteyf.  od.  vkteyf.,  stachel- 
spitzig, in*  d.  BsÜel  verschmälert,  kahl,  Inervig;  St  aufrecht,  stiel- 
rund, kahl  od.  flaumig,  v.  der  Mitte  an  ästig,  rispig ;  die  Äeste  weit- 
abstehend,  die  Aestchen  zurückgebogen,  die  untersten  Aeste  unfrucht- 
bar; Aehren  ehiseitswendig ;  Bth.  dicht  aneinander-gestellt;  das  innere 
Deckblatt  breit-häutig -berandet;  Zähne  des  R.  eyf.,  spitz.  4.  Am 
Seestrande',  Littor.    Jul.  Aug. 

7.  S.  Limonium  L.  B^  längl.  od.  vkteyf.,  stachelspitzig,  in  den 
Bstiel  verschmälert,  kahl,  Inervig;  St  aufrecht,  stielrund,  kahl,  ober- 
wärts  ästig;  die  Aeste  aufrecht -abst^end,  etwas  ebensträussig ,  die 
Aestchen  zuletzt  zurückgebogen;  Aehren  einseitswendig;  Bth.  dicht 
nneinander-gesteUt ;  das  innere  Deckblatt  breit-häutig-berandet ;  Zähne 
des  K.  eyf.,  spitz.  2|.-  Am  Seestrande  im  nSrdl,  Geb.  Aug.  Sept 
S.  Ptoeudo  -  Limonium  IRchb.  Bl.  Violett  -  blau.  —  Die  in  Schweden 
n.  Dänemark  vorkommende  8.  rariflora  Drejer  untersch.  sich  dch 
aufrechte,  kaum  gekrümmte  Aehren  u.  auseinander-gestellte  BUi. 

8.  S.  globulariaefolia  Desf.  Kahl;  die  B.  längL-spatelf., 
8t»chelspitsig,  in  den  Bstiel  verschmälert,  9— 5nervtg;  St*  stielrimd, 
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eU,  rispig,  die  nnUreii  Aeste  tinfimchtbar;  die  Aehrea  eiaseitoweft- 
,  die  Btb.  locker -gestellt;  Saum  des  K.  5th.,  Zpfl.  linf^,  abge- 
nmdet-stnmpf ,  bei  der  Fnidit  weit  abstehend.  2{.*  Auf  den  Dfinea 
▼OD  Primiero  zw.  Ghrado  u.  dem  Ausflösse  des  Isonso.  Mai — JuL 
BL  blau-Tiolett 

9.  8.  easpia  WÜldenow.  B.  vkteyf.  od.  lanzettl.-keilig ,  in  den 
Bstiel  verschmftlert,  kurs-stachelspitsig,  dreiniervig^  kahl;  St  sehr 
ftstig,  rispig,  kömig -ravk^  die  nnteren  Aeste  nnfrnchibar;  Aehrea 
knrs,  sehr  gedrungen;  die  äusseren  Deokbl&tter  ▼Sllig,  die  inneren 
T.  der  HSlfte  bis  sur  Spitse  weiss-h£ntig ;  die  Zthne  des  K.  eyl, 
kurs^ugespitst,  fein-gesShnelt.  2|..  Im  Sande  am  Meere  bei  Gradoi, 
hn  Littor.    Jul.  Aug.    S.  beUidifotia  DC.  fl.  franc.    BL  blau. 

10.  8.  oaneellata  Bernhard!  bei  Bertolini  FL ital.  Filwig-kurtk.; 
B.  ▼kteyf.-spatelig  od.  keilig,  aw «gercmdet  f  St  fast  rechtwinkelig  hin- 
u.  her-gebogen,  sehr  ftstig,  Aeste  aurOckgebrochen-aasgesperrt,  die 
unteren  unfiruchtbar;  Aehren  siemlich  locker;  Zpfl.  des  frudittrag. 
K.  lin^-lansettL,  abstehend.  4.  Felsen  am  Meere  bei  Triest  u.  Flame. 
MaL  Jun.    S.  pubescens.  K.  syn.  ed.  1.    8.  ftirftiraoea  Rohb. 

S.  PLUMBAGO  L.   Bleywun. 

1.  P.  europaea  L.  B.  stengelnmAtssend ,  lanzettL,  am  Bande 
rauh ;  St  steif.  2|..  Unknlt  O.,  Zftune ;  Pola  in  Istrien  und  bei  Ffame. 
Aug.  Sept    BL  lila. 

XCm.  Ordng.     PLANTAGINEEN.     Juss.    , 

1.  LITTORELLA  L.    Str&ndüng. 

1.  L.  lacustris  L.  2|.-  An  u.  in  Fischteichen  u.  Seen;  sehr  ser- 
str.  dch  d.  Geb.    Jun.  Jul.    BL  weisslich. 

«.  PLANTAGO  L.    Wegetritt 

I.  Botte.  Aechter  Wegetritt  Der  St,  die  WKopfe  der 
ausdauernden  Arten  abgerechnet,  fehlend  od.  sehr  kurs;  die  wur- 
zelst Bthstiele  (Schäfte)  nackt  —  Die  BL  aller  Arten  d.  Qattg. 
sind  weissl.  od.  bräunlich. 

a.  Samenträger  2flügel]g,  beiderseits  2 — 4samig.  'RSbrt  der 
BL  kahl. 
1.  P.  major  L.  B.  gutieU,  ey/*.  od,  eUiptischf  etwas  gezähnt» 
kahl  od.  zerstr.- flaumig,  6— Onerrig;  Schaft  aufstrebend y  stielrund, 
schwach -gerieft,  ungtfahr  so  lang  als  die  B*',  Aehre  UneaL-walzL, 
verlängert;  De<^.  eyf.,  stumpflich,  gekielt,  am  Bande  häutig,  aa- 
gtfähr  so  lang  als  der  Kr,  Kapsel  Ssamig.  2{..  Kultiv.  a.  unkultlv.  0., 
Wege.  Jul.—Oct  Var.  an  sandigen,  feuchten  0.:  Schaft  i/t"  ^'^'^ 
Aefare  S^lObth.:  P.  minima  DC. 
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2.  P.  Cornuti  Gouan.  B.  gestielt y  eyf,  od,  elliptisch^  ganzrandig 
od.  etwas  gezähnt,  kahl,  5 — 7nervig;  Schaft  aufrecht^  tief-gerieft,  2- 
od.  Smalso  lang  als  die  ß.;  Aehre  lineal. -walzlieh,  verlängert;  Deek- 
B.  eyf-,  stumpf,  gekielt,  am  Rande  häutig,  um  die  Hälfte  kürzer  als 
der  X.;  Kapsel  4samig.  2|-  Salzlmlt.  Wiesen  am  Meere  bei  Trieat. 
Jol.  Aug. 

b.  Samenträger  beiderseits  1  sämig.    Röhre  der  Bl.  kahl. 

3.  P.  media  L.  B.  eUipfwc/i,  etwas  gezähnt,  7 — 9nervig,  beider- 
seits kurzh. ,  in  den  kurzen ,  breiten  ßstiel  zsgezogen ;  Schaft  stiel- 
rund, seicht-gerieftfi'Aehrelängl.-walzl.,  gedrungen;  DeckB. eyf.,  spitzl., 
kahl,  am  Rande  häutig;  Röhre  d.  Bl.  kahl.  4-  Wiesen  u.  Triften. 
Hai.  Jun. 

4.  P.  altissima  L.  B.  lanzettl.,  nach  beiden  Enden  verschmä- 
lert, etwas  gezähnelt,  5 — Tnervig,  kahl  od.  behaart;  Schaft  viel- 
furchig 'j  Aehre  längl.-walzenf.,  gedrungen;  DeckB,  eyf.-verschmälert- 
ZQgespitzt,  trockenhäutigy  kahl]  seitenst.  Kzpfl.  gekielt,  an  der  Spitze 
abgerundet- stumpf j  am  Rande  bewimpert*  %.  Wiesen;  Krain,  Litt. 
Apr.  Mai. 

5.  P.  lanceolatu  L.  B.  lanzettl.,  nach  beiden  Enden  verschmä- 
lert, etwas  gezähnelt,  3 — 6nervig,  kahl  od.  rau/t/i. ;  Schaft  ^furchig; 
Aehre  eyf,,  od.  längl.-walzl.,  gedrungen;  DeckB,  eyf,  verschmälert- 
zugespitzt,  trockenhäutig,  kahl;  seitenst.  Kzpfl.  kahnf.,  in  eine  stumpfe 
Spite  zugespitzt y  am  Rande  kahl,  auf  d.  Rücken  gekielt,  am  Kiel 
bewimpert  od.  kahl.  2j..  Wiesen  u.  Triften.  Apr. — Oct.  Var.  /?.  pu- 
milat  B.  an  d.  Basis  sehr  rauhh.,  Aehre  fast  kugelig;  trockene,  stei- 
nige O.  —  y.  lanuginosa:  B,  sehr  rauhh.  P.  lanata  Portenschi.;  die 
B.  auf  der  oberen  Seite  weniger  rauhh.    P.  hungarica  W.  K. 

6.  P.  Victoriaiis  Poiret.  ß.  lanzettl.,  nach  beiden  Enden  ver- 
schmälert, etwas  gezähnelt,  3 — önervig,  angedrückt-behaart,  fast  sei- 
dig'y  Schaft  stielrund,  seicht  gerieft;  Aehre  eyf.,  gedrungen;  DeckBr 
eyf.,  zugespitzt,  trockenhäutig ,  in  der  Mitte  zerstr. -behaart  \  die 
seitenst.  Kzpfl.  fast  flügelig -gekielt,  am  Kiele  kahl.  2j.-  Sonnige, 
stein.  O. ;  Littor.  Mai.  Jun.  P.  capitata  Hoppe.  P.  sericea  W.  K.,  K. 
syn.  ed.  1. 

7.  P.  Lagöpus  L.  B.  lanzettl.,  nach  beiden  Enden  verschmälert, 
etwas  gezähnelt,  3— önervig,  rauhh.  od.  auch  ziemlich  kahl;  Schaft 
gefurcht;  Aehre  eyf,  od.  längl.-walzl.,  gedrungen;  Deck-B.  ey-lanzettf., 
zugespitzt^  trockenhäutig,  nebst  d.  K.  an  d.  Spitze  bärtig-zottig]  die 
seitenst.  Kzpfl.  gekielt;  Röhre  der  Bl.  kahl.  ©.  ünkultiv.  steinige 
O. ;  Istrien,    Apr.  Mai, 

8.  P.  montana  Lam.  B.  lanzetÜ.,  nach  beiden  Enden  verschmä- 
lert, etwas  gezähnelt,  3 — önervig,  zottig  od.  kahl;  Schaft  stielrund; 
Aehre  eyf.,  gedrungen;  DeckB.  breit-vkteyf. ,  sehr  stumpfe  kurz-  u. 
stumpf 'StacheUpitzigy   trockenhäutig ,  an  der  Spitze  bärtig;  Kzpfl. 
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blutig,  ungekidt,  kahl,  aa  der  Spitze  bftrtig.  4.  Triften  4  A-  «• 
YorA.,  Kessel  d.  Sadet.  JoL  Aug,  P.  atrata  Hopp.  P.  alfna»  VilL, 
Bertol.  Yar.:  ß,  hoUmrioea:  B.  beiderBeit«  dioht-sottig.  P.  montana 
ß.  holoiericea  CHivd. 

9.  P.  pilosa  Pourrett  B.  laaMtd.  od.  laMettL-UnealUch,  Sner- 
vig,  rauhh.;  Schaft  stielruiHl,  txm  toeit  abstehenden  Haarm  sottig, 
Aehren  eyf.  od.  walzlich,  gedruttgcn ;  DeekB.  n.  ilus8«re  Ksp.ft.  krau- 
tige am  Kabde  etwas  häutig,  eyf.,  v erschmiUert-sugespitzt ,  gaumig, 
die  inneren  häutig,  mit  einem  krautigen  Kückenstreifen;  B^e  der 
Bl.  kahL  0   Unkultiv.  trockene  0.;  Istr.    Jun. 

c  Samentrftger  2fl&gelig,  beiderseits  1  sämig.   BShre  d.  BL  sol- 
tig-behaart  od.  flaumig. 

10.  P.  alpina  L.  B.  lanzettl.-üneal.  od.  lineal.,.  nach  beiden 
Enden  verschmälert,  ganzrandig  od.  etwas  gezähnt,  fleischig,  meist 
Snervig,  Nerven  nicht  gleichweit  entfernt,  der  Raum  zwisi^ien  dem 
Mittelr^€rven  u.  den  Sdtennerven  doppelt -breiter  als  der  von  d.  Sei- 
tvnnerven  xum  Rande ;  Schaft  stielrund ;  Aehre  längL-walzl.,  gedrungen; 
DeckB.  eyf,,  spitz,  am  Bande  häutig,  so  lang  als  d.  K.;  vordere 
Kzpfl.  am  Bande  häutig,  der  häutige  Theil  so  breit  wie  der  kraut- 
artige, die  hinteren  krautig-gekielt,  mit  spitzem  Kiele;  RÖhre  d.  Bl. 
etvoas  zottig.  2|..  Triften  der  A. ;  Schwz.,  Vorarlberg,  Tyr.  Mai  im 
Qarten,  in  d.  A.  später. 

11.  P.  maritima  L.  B.  UneaL  od.  lanzettl.-lineal.,  nach  beiden 
Enden  versehmttlert,  ganzrandig  od.  gezähnt,  am  Bande  kahl  od. 
fein-borstig-^ewimpert ,  fleischig,  3Aervig,  Nerven  gfeich'weü-enitfernt; 
Schaft  stiehrund;  Aehre  lineal.,  verlängßrt,  walzL,  gedrungen;  DeckB. 
eyf.,  spitzlich,  am  Bande  häutig,  ungefähr  so  lan^  als  der  K.;  die 
vorderen  Kzpfl.   am  Bande   häutig,   der   häutige  Theil   so  breit   wie 

-  der  krautige,  die  hinteren  krautig-gekielt,  mit  spitzem  Kiele \  Rbhre 
der  Bl.  etwas  zottig.  2p  Feuchte  0.  am  Meere  u.  an  Salinen;  auch  auf 
d.  A.  u.  dort  wohl  einen  salzhalt  Boden  andeut  Jun.— Octb.  P. 
graminea  DC.  Yar.  a.  genuina:  B.  kahl,  ganzrandig.  P.  maritima 
Both.  —  ß.  dentata:  B.  kahl,  mit  einigen  liueal.,  verlängerten  Zäh- 
nen versehen :  P.  dentata  Both.  —  B.  schmal,  ganz  od.  über  d.  Mitte 
mit  zwei  Zähnen:  P.  bidentata  Murith.  —  y.  ciliata:  B.  fein-börstig- 
gewimpert,  ganzrandig  oder  mit  einem  od.  dem  and.  Zahn  bezeichnet 
P.  Wulfeni  MK.  P.  aspera  Gaud. 

12.  P.  serpentina  Lam.  B.  lineaL,  halbstielrund-Bka^tig,  ge- 
trocknet-gekielt,  am  Bande  fein-borstig-gewimpert ;  Schaft  stielrund; 
Aehre  lineal. -verlängert,  walzl.,  gednmgen ;  DedcB.  aus  eyf.  Basis 
pfrieml.-verschmälert,  spitz,  am  Bande  häutig,  länger  als  dierK.;  die 
vorderen  Kzpfl.  am  Bande  häutig,  der  häutige  Theil  so  breit  wie 
der  krautige,  die  hinteren  krautig^gekielt,  mit  spitzem  Kiele;  Röhre 
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der  m.  ziemUdi  xotUg.  2|..  JMmvbl  u.  sMaige  O.;  Litt   JuJL— Sept 
P.  CArinata  Schrad. 

18.  P.  reourvata  L.  B.  Imeal.  od.  la]i2etÜ.-lfaKeal.,  naok  beiden 
Bilden  TenchioAlert,  gansrandig  od.  gestthnt,  am  Rande  kahl,  fleischig, 
rfataug,  Snerrig,  dt«  Nerven  gleichweU-eHlfemt'f  Schaft  stielrund; 
Äehre  Hneal.-Yerlän;;»  i  f,  ^^  ilz!..  g  "luii-ii;  DeckB.  e^f.,  spitzig  am 
Rande  häutig,  kürzer  als  der  Jt. ;  die  vorderen  Kzpfl.  am  Rande 
häutig,  der  häutige  Tbeil  4mal  schmäler  als  der  krautige,  die  hin- 
teren  krautig-bekklt ,  der  Kiel  geflügelt  mit  einem  häutigen  Flügel. 
2j.-  Auf  den  Sanddünen  von  Primiero  zw,  Grado  u.  dem  Ausflusse 
des  Isonzo.    Jul.  Aug.    P,  incorvata  Murray.     P.  maritima  DC. 

c.  Samenträger  3 — 4flügelig,  in  jedem  Fache  1  Same.  v 

14.  P.  Corönopus  L.  B.  fiedersp.  od.  fiedersp.- gezähnt,  Zpfl. 
od,  Zähne  entfernt;  Schaft  stielrund ;  Aehre  lineaL- verlängert,  walzL; 
DeckB.  ans  eyf.  Basis  pfriemL ;  seitenst  Kzpfl.  auf  dem  RUcken  ge- 
flügelt., Flügel  häutig  y  gewimpert;  Röhre  der  Bl.  etwas  zottig.  0. 
Triften  u.  Wiesen  der  Küstenländer;  auch  bei  Genf.  Jul,  Aug.  P. 
integralis  Gaud.  Var.  B.  kahl  od.  rauhh.,  einfach-gezähnt  od.  doppelt- 
fiedersp .-gezähnt,  selten  ganzrandig. 

II.  Rotte.    Psyllium    Touraef.    Der   St.    beblättert,    an   voll- 
ständigen Expl.  ästig,  Bth stiele  blathvinkelst.  Samenträger  2flägelig. 

15.  F.  Psyllium  L.  St*  krautig,  au&ccht,  ästige  B.  lineal., 
ganzrandig  od.  etwas  gezähnt;  Aebren  eyf.,  zieml.  locker;  DeckB. 
aus  eyf.  Basis  pfrieml.;  Kzpfl.  lanzeitL,  allmählig  zugesp.j  gleich- 
gestalieU  0.  Sandige  O.  am  Meere ;  Istr.  u.  d.  Inseln.   Jul.  Aug. 

16.  P.  arenaria  W.  K.  St.  krautig,  aufrecht,  ästig]  B.  üneal., 
ganzrandig  od.  etwas  gezähnt ;  Aebren  eyf.-längl.,  gedrungen-dachig; 
die  untersten  DeckB.  rundl.-eyf.,  krautig-begrannt,  die  oberen  spa- 
telig,  sehr  stumpf;  die  vorderen  Kzpfl.  schief-spateligj  sehr  stumpf, 
die  hinteren  lanzettl.,  spitz.  0.  Sandige  O. ;  sehr  zerstr.  dch  d.  Geb. 
Jul.  Aug. 

17.  P.  Cynops  L.  St.  strauchig,  ästige  an  der  Basis  liegend; 
B.  schmal-lineal.,  ganzrandig;  Aebren  eyf.;  DeckB.  breit-eyf.,  stumpf, 
die  unteren  mit  einer  födl.,  krautigen  Granne,  die  oberen  stachel- 
spitzig; die  vorderen  Kzpfl,  breit-eyf. ^  stumpf  stachelspitzig,  die  hin- 
teren schmäler,  gekielt,  am  Kiele  gewimpert.  ^,  Unkult.  O.;  C. 
Waadt,  Baden  bei  Wien,  Monfalcone,  hier  nicht  wiedergefunden.  Jul. 
Aug. 

IV.  Unterclasse.  MONO CHLAMYDEEK  Blumen- 

lose.  iJ.'.MT     Uil-r.     .(..(«.Mr} 

Perigon  einfach,  nämlicli  die  Blb.  entÄ-edet  i^lenä  od. 
mit  dem  K.  verschmolzen. 
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XCrV.  Ordng.    AMAJLLNTHACSXN.     Jom. 

1.  AMABANTflUS  L.  Amanuifli. 

1.  A.  sylvestris  Desf.  JDidNefcfc^A  9mämigy  simmakh  blM^ 
%BinkeUt.t  eine  endst  Aehre  niebt  vorhandoD;  der  HauptSt.  aufrede, 
dl«  Nebenst  avüitrebend ;  B.  ranten-eyf. ,  am  Rande  wellig,  an  der 
Spitie  gtns,  die  untersten  seicht-aosgerandet ;  die  DeckB.  ongeAhr 
so  lang  als  die  Btb.  0.  Kult.  O.,  Wege;  Bfaeinfliche  am  Mittel- 
rheine,  Bdhm.,  flnme.  Jol.  Ang.  Bth.  grfinl.,  wie  der  folgenden  Arten. 

2.  A.  Blitum  L.  Knäuelchen  Smännig,  die  blattwinkelst  rand- 
lich, die  endst  in  eine  nadU^  Äehre  Mtgträiet]  St.  PMsgebrdtet,  aof- 
strebend,  kahl;  B.  eyf.,  fast  rautent.,  sehr  stumpf  od.  ansgerandet; 
DeckB.  kürzer  als  die  Bth.;  Kapsel  nmdL-eyf.  0.  Kult  O.,  Wege; 
zerstr.  dch  d.  Geb.  Jul.  Aug.  A.  adscendens  Lois.  B.  gefleckt  n.  un- 
gefleckt 

8.  A.  prostratus  Balb^  Knäuelchen  Smftnnig,  die  blattwinkelst 
rundlich,  die  endst  in  eine  nackte  Aehre  ugereÜhet-,  St.  gestreckt, 
oberwärts  behaart]  B.  rauten-eyf.,  vorne  zugespitzt- verschmllert,  an 
der  Spitze  selbst  stumpf  od.  ausgerandet,  am  Rande  wellig;  die 
DeckB.  ungefXhr  so  lang  als  die  Bth.;  Kapsel  lAngl.-eyf.  0.  Kult 
0.,  Wege;  Littor.    Jul.  Aug. 

4.  A.  retroflexus  L.  Knftuelchen  fthrig,  5m&nnig,  die  endst 
Aehre  zsgesetzt;  St  aufrecht,  behaart;  B.  eyf.,  zugespitzt,  an  der 
Spitze  selbst  stumpf;  DeckB,  noch  einmal  so  lang  als  das  Ferigmi, 
fast  dornig 'Stachdspitxig;  Zpfl.  des  Perigons  lineaL  •  Ungl. ,  stumpf 
od.  gestutzt  mit  einem  Stachelspitzchen.  0.  Knltiv.  O.;  zerstr.  ddi 
d.  Gkb.   Jul.  Aug.   A.  spicatus  Lam. 

XCV.  Ordng.     PHYTOLACCEEN.     R.  Brown. 

1.  PHTTOLAGGA  L.   Kermesbeere. 
1.  Ph.  decandra  L.  BOi.  lOmftnnig,  lOweibig.  2f..  Im  sftdL  Tyr. 
u.  im  Littor.  kultiv. ;  an  Wegen  n.  auf  Felsen  am  Meere  verwildert 
JuL  Aug.    B&.  röthUch. 

XCVI.  Ordng.  CHENOPODEEN.     Vent 

1.  SCHOBERIA  C.  A.  Meyer.    Schoberie. 

1.  S.  maritima  Mey.  Krautig,  kahl;  St  ausgebreitet,  Xstig;  B. 
halbwalal.,  spitz;  BOi.  meist  zu  3,  blattwinkelst,  Zpfl.  gekielt:  S. 
fbin-punktirt  0.  Meeresstrand;  nördl.  u.  sttdl.  Kflste.  Aug.  Sept» 
Chenopodium  maritimum  L. 

S.  8ALS0LA  L.   Salzkraut 
.   1.  S.  Kali  L.  Krautig,  mU  korzeu,  di«klieheB  tÜMen  bMtrtut 
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oder  kahl,  aua^brettet-AstSg;  B.  pfriemlich,  an  der  SpUxB  dornige 
abfltehend;  Bth.  blattwinkelst,  einzeln;  FruchtP.  knorpeUg,  nerven- 
los,  Zpfl.  sngesi^tzt,  an  der  Spitze  hantig,  in  der  Ifitte  quer-bekielt 
and  daselbst  mit  einem  kurzen  knorpeligen  Bande  od.  mit  einem 
nmdl.  abstehenden  Anhängsel  von  d.  Lftnge  des  P.  0.  Sandige 
O.  am  Meere  n.  zerstr.  doh  d.  Geb.  JuL  Aug.  Var. :  knrz-ateifhaarig 
od.  kahl,  B.  dicker  n.  dünner,  n.  a.  vulgaris:  das  P.  roBetdg4>e> 
randet,  daa  Anb&ngsel  anf  dem  Bücken  so  lang  als  die  Spitze  dea 
P.  —  ß,  hremmarginata:  das  Anhängsel  sehr  knrz,  nnr  dn  kurzer 
knorpeliger  Band.  S.  Tragus  L.  —  y.  mixtai  die  meisten  P.  wie 
an  ß,  mit  wenigem  eingemischten  der  Var.  a.  anf  derselben  Pflanze. 

2.  S.  Soda  L.  Krautig,  kahl,  ästig;  Aeste  auÜBtrebend;  B.  lineaL,  ^ 
halbstiehrund,,  spitzlich,   kurz-stachelspitzig;  Frucht P.  häutig y  Zpfl. 
m  der  Mitte  quer-bekielt.  0.   Meeresufer,  bei  Triest    Jnl.— Sept 

3.  SALICOBNIA  L.    Glasschmalz. 

1.  S.  herbaceaL.  St  krautig,  ästig,  gegliedert;  Glieder  der 
Aehren  beiderseits  3bth.;  die  P,  in  ein  Dreieck  geordnet.  ©.  Mee- 
resufer u.  an  Saunen.  Aug.  Sept.  Var.:  Aehren  dicker:  8.  radi- 
cans  Sm. 

2.  S.  frutieosa  L.  St  strauchig,  ästig,  gegliedert;  Glieder  der 
Aehren  beiderseits  3bth.;  die  P.  nebeneinandergestellt'  ^.  Insel  Osero 
u.  Cassion  bei  Yeglia.  JuL  Aug.  Var. :  Aehre  dicker :  S.  macrostacbya 
Moricand. 

4.  COBISPEBMÜM  L.  Wanzensame. 

1.  C.  Mar  sc  hall  ii  Steven.  Perigon  fehlend;  Nüsse  kahl,  fast 
kreisrund,  geflügelt,  Flügel  gezähnelty  an  der  Spitze  ausgeschnitten, 
anf  der  Mitte  des  Ausschnittes  mit  2  Stachelspitz  eben;  die  obersten 
DeckB.  ey-lanzettf.,  verschmälert -spitz  u.  nebst  den  Inervigen  B. 
stachelspitzig.  0.  Sandige  O.  der  Bheinfläche;  bei  Schwetzingen. 
Jnl.  Aug. 

2.  C.  inter medium  Schweigg.  Perigon  fehlend;  Küsse  kahl, 
&st  kreisrund,  geflügelt,  Flügel  breit y  ddischeinendy  an  der  Spitze 
ganz  u.  mit  2  Stachelspitzchen;  die  oberen  DeckB.  eyf.,  zugespitzt, 
mit  einem  häutigen  Rande  von  der  halben  Breite  des  krautigen  Theiles 
umzogen  u.  nebst  den  Inervigen  B.  stachelspitzig.  0.  Sandige  O.; 
am  Meere  in  Preussen.    JuL  Aug. 

8.  0.  hyssopifolium  L.  Perigon  iblätterig]  Küsse  kahl,  rundL- 
oval,  geflügelt,  Flügel  undurchsichtige  am  JRande  seht  schmalrdchr 
scheinend,  an  d,  Spitze  ganz  u.  mit  2  Stachelspitzchen  versehen; 
die  oberen  DeckB.  eyf.,  zugespitzt,  mit  einem  häutigen  Bande  v. 
der  halben  Breite  des  krautigen  Theiles  umzogen,  und  nebst  den 
laervlgiaB.  ttadMlspitiig.  0.  Kiesige  O.;  amDonanufer  1»  der  Ge- 
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find  TOB  Ynm,  bMondeni  bfi  Lobsn.  Aug.  Sqpl  KiUie  h«n^  fo  groM 
Ali  «a  C.  intennedium.  ^ 

4.  C.  nitidum  Kitaib.  Perigon  Sblltterig;  Nüsm  kahl,  nmdL- 
OTtl,  geflügelt,  Flügel  an  d.  Spitxe  ganz  u.  mit  8Staoh«lBpitzcheii; 
di«  oberen  DediB.  eyf.,  sngespitit,  mit  einem  häutigen  Rande  van 
der  Breite  des  krautigen  JÜeHes  umzogen  n.  nebst  d.  Inerrigen  B. 
staebelspitslg.  0.  Kleaige  O. ;  ^of  den  Donaninieln,  bei  Wien.  JnL 
▲ug.  B.  sehr  schmal-ünealisch.  Nüsae  nur  halb  so  gross  als  an  C. 
hTSSOpifoliom.' 

5.  POLTCN^HUM  L.    Knorpelkrant 

1.  P.  arvense  L.  B.  ziemlich  steif,  Skantig-pflrieml.,  Stachel- 
spitzig;  Bth.  blattwinkelst,  sitzend;  die  Deckblftttcfaen  kaum  so  lang 
als  das  Perigon.  0.  Aecker,  Wege;  zerstr.  deh  das  Oeb.  Jul.  Aug. 

2.  P.  majus  Alex.  Braun.  B.  ziemlich  steif,  Skantig-pflriemL, 
stachelspitzig;  BÜi,  blattwinkelst,  sitiend;  die  Deckblittchen  Iftnger 
als  das  Perigon.  0.  Aecker,  hin  n.  wieder  auf  Kalk-  u.  Thonboden. 
JuL  Aug.  Die  Früchte  noch  einmal  so  gross  als  an  Toriger,  die 
Pflanze  oft  stärker  u.  vom  Ansehen  der  Salsola  KalL 

1.  KOGHIA  Both.    Kochie. 

1.  K.  Scoparia  Sohrad.  Krautig,  flaumig;  B.  dnect/.-kmceftt,  g»- 
lofmpert;  Bth.,  gezweiet;  Anhängsel  des  FruohtP.  sehr  kurz,  Seoldg, 
spitz,  e.  Aecker,  kult  O.;  Littor.,  Unterdstr.,  B<Am.,  M&hr.  JnL— 
Bept    Chenopodinm  Scoparia  L. 

8.  K.  arenaria  Roth.  Krautig,  rauhh.;  B.  pfrieml'fädLy  etwas 
fleischig,  unterseits  mit  einer  Furche  dchzogen;  BA.  meist  zu  8, 
blattwinkelst,  sitzend;  Anhängsel  des FruchtP.  fast  rautenf.,  ungieicfa. 
0.  Sandige  0. ;  Mähr.,  Bheinfläche  v.  Schwetzingen  bis  Ingelh.  Mai — 
JuL  Salsola  arenaria  WK.  Var.  a.  longifoUa:  blüthenst  B.  yielmal 
länger  als  die  Bth.  Camphorosma  monspeliaca  PoU.,  nicht  L.  —  ß, 
hrevifoUa :  die  blüthenst  B.  von  der  Länge  d.  Bth.  od.  kaum  länger. 
Camphorosma  acuta  Pollich,  nicht  L. 

3*  K.  prostrata  Schrad.  Halbstrauchig;  B,  Uneal,,  flach,  flaU' 
nig  od.  zottig'grau ',  Bth.  meist  zu  3,  blattwinkelst,  sitzend;  An- 
hängsel des  FruchtP.  rundlich,  etwas  länger  als  der  Durchmesser 
der  Bth.  2j..  Sandfelder;  ünteröstr.  u.  Mähr.  Jul.— Sept  S.  pro- 
ftraU  L. 

4.  K.  hirsuta  Nolte.  Krautig,  rauhh.;  B.  lineaL,  stumpf;  Bth. 
gezwdet,  blattwinkelst;  Anhänged  dee FruchtF.  keg^.  0.  ünkultiy. 
O.  am  Meeresstrande ;  Holst,  in  Hecklenb.  nur  einmal  geftmd.  Aug. 
Sept   Salsola  hirsuta  L. 

7.  CHENOPODIUK  L.   Gänseftiis. 
1.  Ck.  hybridam  L.  B.  h&nif^  eoUgHgeiähiity  E^ea  lugespltil» 
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die  n^tOere  grösser,  Texlftiigert;  Btiischweife  ri^g;  S.  gruhig-funk- 
tht.  0.  Kult  O.,  ZÄune.    Jul.  Aug. 

2.  Ch.  arbicum  L.  B.  glänzend,  Beekigy  an  d.  Basis  in  den 
Bstiel  vorgezogen,  buchtig-  od.  ausgeschweift-gezähnt;  Aekren  Ssge- 
setzt,  aufrecht,  fast  blattlos;  S.  glatt.  0.  Kultiv.O.,  Wege;  zerstr. 
dch  das  Gebiet.  Aug.  Sepi  Var.  a.:  B.  kfirzer-gezfthnt  —  /f.:  B. 
bnchtig-gezIUmt  Cb.  intermedium  M.  et  K.  Ch.  rhombifolium  Mühlenb. 

8.  Ch.  murale  L.  B.  ranten-eyf. ,  gl&niend,  spiti-geaKhat;  Blii- 
Mfaweift  spreitsend;  S.  glanzlos^  geMeU-berandeU  0.  Sohntt  aa 
Dörfinm,  Wege.   Jul.— Sept 

4.  Ch.  albnm  L.  B.  rmiten'-eyf.,  ausgebissen-gettähnt,  die  oberen 
Ungl.,  ganzrandig;  Bthschweife  fast  blattlos;  S,  gkitt,  gl&nsend.  0. 
JuL — Sept.  Ch.  album  Sm.  Ch.  leiospennnm  DC.  Vär.  B.  gesfthnt 
odi  auch  ganzrandig,  u.  a.  spicatum:  Btfaknänel  fthrig:  Ch.  albnm 
L.  —  ß.  cymigenm:  BthknXuel  tmgdoldig:  Ch.  viride  L. 

&  Ch.  o p u li f o  1  i um  Schrad.  B,  rundL-rauterrf^  fast  Blappig,  sehr 
stmn^y  aiEsgebissett-gesfthnt,  die  oberen  eUipt-lanzettL ;  Bth.-Schweife 
fMt  blattlos^  3.  glatt,  gläniend.  0.  Wege,  Schutt;  serstr.  deh  d. 
Ckb.    JuL^Sepk 

€.  Ch.  noifolium  Sm.  IHe  untenn  B,  Sl^Pl^g,  spiesrf»,  gesifant, 
nach  der  Basis  verschmftlert,  der  mUtlert  Lappen  verlängert,  länglr 
/«nxetti.,  stumpf,  die  oberen  B.,  HneaL-laasettl.,  ganzrandig;  Bth.- 
Sehweife  ftmt  blatüos;  S.  f^ftnzend,  /ein-emgedröcfct-punklirt  0. 
Wege,  Schrott;  zentr.  dch  das  südl.  u.  mittL  Geb.   Jul.  Aug. 

7.  Ch.  ambrosioides  L.  B.  lanzettl.,  an  beiden  £nden  ver- 
schmftlert, entfemt-gezfthnt,  unterseits  drüsig,  mit  sitzenden,  zerstreu- 
ten Drüsen;  Tr.  beblättert  0.  Kult.  O.,  Fhxsddes;  Oestr.,  Bad. 
am  Ufer  d.  Murg.    Jnn.  Jul. 

8.  Ch.  polyspermum  L.  B.  eyf.,  ganzrandig,  staohelspitilf, 
ganz  kaM;  Tr.  blattlos;  S.  glftnzend,  sehr  fein-punktirt;  FruahtJP.  er- 
stehend, 0.  Kult  C,  Wege,  Flusskies.  Aug.  Sept  Var.  a.  cymoio- 
facemosum :  Tr.  aus  Trugdolden  zsgesetit  Ch.  polyspermum  d.  Au- 
toren. —  ß,  spieato-raeemosum:  Tr.  aus  kleinen  Aehren  zsgesetat 
Ch.  acutifoliumKit 

9.  Ch.  Vulvaria  L.  B.  rauten^,,  ganzrandig,  grau-mehUg; 
fr.  blattlos;  S.  glänzend,  sehr  fein-pxmktirt.  0.  Wege,  Zftune,  Sdiutt 
/ttl;  Aug.    Ch.  oUdum  Curt.    Ch.  foetidum  Lam. 

10.  Ch.  Botrys  L.  Drüsig -flaumig',  B.  längl.,  fast  fiedersp.- 
huchUg,  stumpf-gez&hnt,  die  obersten  deckblattf.,  lanzettl.,  ganzran- 
Ag;  TOi.-8chweife  in  verlängerte  Tr.  geordnet  0.  Unkult  O.,  Fluss- 
kies; 8idL  Söhwz.,  südl.  Tyrol,  Oestr.,  Schles.    Jul.  Aug. 

8.  BUTUM  L.,  verbessert  v.  C.  A.  Meyer. 

a.  Fruch^erigon  beerenartig. 
1.  B.  capltatum  L.  B/JTet^g,  fut  spiiftJMf.,  wenigzfthnig;  Aih' 
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ren  nackt;   FruchtP.  heerenarUg]   S.  un  Bande  spitai  -  gekielt  0. 
Kult  a.  kiesige  0.;  sQdL  Geb.    Jan.— Aug. 

5.  B.  yirgatam  L.  B.  Ungl.-Seckig,  &8t  spiesef.,  tief-gezihiit; 
Knäuelchen  sämmtl.  blattvrinkelst;  die  FnicktP-  heertnartig;  8.  mit 
Btumpfem,  auf  der  einen  Seite  rinnigem  Bande.  0.  Kalt.  O.,  Wege; 
sadL  Geb.    Jon.~Aag. 

b.  Fmch^^erigon  aalüos  od.  wenig  saftig. 

9.  B.  Bonns  Henriens  C.  A.  Meyer.  B.  Seckig-spiessfl,  gviup- 
ramdig;  die  end-  u.  blattwinkelst  Aehren  ssgesetit,  die  endit.  in 
«ine  kegelf.,  blatflose  Aebre  ssgesteUt;  FruchtP.  ßtfitoa;  alle  S*  anf- 
recht  2j..  Wege,  Dörfer.  Hai — Ang.  Chenopodiam  Bonns  Henriens  L. 

4.  B.  rubram  Bebb.  B.  glänzend,  rautarf.Seckigj  fiurt  spiesst^ 
•lappig,  Imchtig'gezikKt,  ZKhne  lansettL;  Aehren  ssgesetst,  bebUttert; 
FruchtP.  saftlos ;  8.  glatt,  anfrecfat,  die  der  endst  Bth.  an  den  Kn&nel- 
chon  wagerecht  0.  An  Dörfern^  Wegen;  zerstr.  dch  d.  Geb.  JoL— 
Bept  Chenopodiam  rabmm  L.  Yar.  B«  eingeschnitten*geaihnt;  uid 
ß.  acttntmoticm:  8t  hoher,  B.  lang-spits  Torgesogen,  Kninei  snlelBt 
blatroth:  Chenopodiam  blitoides  L^eane.  —  y.  paucidenUttüm:  na- 
tOTste  B.  deckig-spiessf.,  obere  rantent  od.  lansettL,  fJMt  lahnlos  n. 
stampf:  Chenop.  botryoides  8m. 

6.  B.  gl  an  cum  Koeh.  B.  längt,  oder  ey£-l&ngL,  stampf,  .est- 
femt-gesShnt,  «nterfoit«  gravgrün;  Aehren  blattlos;  8.  glatt,  anfreefat 
n.  wagereefat  0.  Feuchte  O.  um  Dörfer.  J«L— Sept  Ciraiopodiam 
glaucam  L. 

9.  BETA  L.  Hangold. 

1.  B.  vulgaris  L.  W.  einstengelig;  8t  aufredit;  WB.  eyf., 
stampf,  etwas  heraf.;  8iB.  rauten-eyf.;  JVor&en  0i/f.  0.  u.  Q.  Knl- 
tfyirt,  die  Vaziet  o.  am  Heere,  ob  im  Geb.?  -—  Var.  a.  marÜimai 
Wuxsel  kaum  dicker  als  d.  8t,  8t  dünn.  B.  maritima  HBleberst 
B.  foliosA  Ehrenb.  B.  vulg.  maritima  K.  syn.  ed.  1.  —  /S.  Ctcki: 
der  Variet  «.  gans  ähnlich,  aber  dch  Kaltur  sehr  vergrössert  und 
fetter.  B.  Tulgaris  Cicla  L.  -^  y.  rapacea:  W.  dick,  fleisehig:  B. 
vulgaris  L.  die  Variet  {.  u.  ^.  ausgeschlossen. 

2.  B.  maritima  L.  W.  vielstengelig ;  SL  niedergestreckt;  B. 
rauten-eyf.,  kurz-sugespitzt;  N.  lanzettL  2|..  Ufer  der  Nordsee.  Jul.  Ang. 

10.  CAHPHOBÖSHA  L.    Kampferkraut 

1.  C.  monspeliaca  L.  Bauhh.;  B.  u.  DeekB.  pfriemlidi;  Blh. 
blattwinkelst,  geknäuelt-ihrig,  fast  sitzend.  2)..  Sandige  0.;  im  Littor. 
n.  auf  Veglia.    Jul.  Aug. 

11.  SPINACIA  L.    Spinat 

1.  8.  inermis  Hönch. .  B.  lfingL-ey£;  Früchte  whrlos.  0.  od. 
e.  Z^im  KUchengebrauche  knltiT.   Hai.  Jon.  8.  oleracea  p.  L. 
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8.  S.  »plnofft  XSnch.  B.  an  der  BasU  beiderseits  'spiessf-S- 
ilhxüg;  Früchte  behSmt  Q.  od.  ©.  Knltiv.  Mai.  Jon.  S.  oleracea  a.  L. 

18.  EUBOTIA  Adans.    Eurotie. 
1.  E.  ceratoldes  C.  A.  Meyer.    B.  lansetä.,   grao-filsig;  weibL 
Bfh.  wollig.  '^.    ünknlt  O.;    Unteröstr.  bei  Ehrenebrnim  n.   um  d. 
dtadt  Beta.  Aug.  Sept  Axyris  ceratoides  L.  Diotis  ceratoides  Bchreb. 
K.  syn.  ed.  1. 

18.  hIuMUS  WaUr.    Halimns. 

1.  H.  portoiacoides  Wallr.  St.  halbstranchig,  anstrebend ;  B. 
gegenst,  ganzrandig,  ▼kteTf.-längl.,  stampf^  an  d.  Basis  versdunfilert ; 
FruefUP.  sitzend,  Slappig,  auf  d.  Büdcen  weichstachelig.  ^.  Feuchte 
O.  am  Meeresufer.   Jul.  Aug.    Atriplez  portulacoides  L. 

8.  H.  pedunoulatns  Wallr.  St  krautig,  schl&ngelich,  ftstig;  B. 
ganzrandig,  stumpf,  an  der  Basis  verschmälert;  Frucht P.  lang-ge- 
HieUf  umgekehrt-deckig,  an8gerandet-21appig,  mit  einem  dazwischen 
gelegenen  ZXhnchen.  0.  Am  Meeresufer  u.  d.  Salinen  bei  Artem  in 
Tfaflring.    Sept  Oct   Atriplex  pedunoulata  L. 

14.  ATRIPLEX  L.  Melde. 

a.  Weibl.  P.  bei  der  Beife  krautig  od.  hftatig,  nur  an  der  Basis 
ssgewachsen. 

1.  A.hortensfsL.  St  krautig,  aufrecht*,  B.  Aerz/.-SecÜ^g,  ge- 
sahnt, gleichfarbigy  glanzlM,  die  oberen  I&ngHch,  Seokig,  fiist  spiessf.; 
F^chtP.  rundL'eyf.,  kurz-zugespitzt,  netzaderig,  gcMMrandigj  bis 
auf  die  Basis  getheiU.  0.  Kult,  n.  auf  Schutt  Jul.  Aug.  Var.  ganz 
blutröth. 

2.  A.  nitens  Bebentisch.  St  krautig,  auiVecht;  B.  herzf-Seckig, 
bnchtig-gezihnt,  oberseits  glänzend ,  ttnterseits  silbem-hUtulichgrün, 
die  oberen  aus  Seckiger,  bnohtig-gezXhnter  Basis  lang-gespitzt,  gani- 
randig;  Frucht P,  eyf.,  zugespitzt,  netsaderig,  gtmzrandig,  bis  mrf 
die  Basis  getheiH.  0.  Schutt,  Wege;  zerstr.  dch  d.  dsO.,  nördl.  u. 
mittlere  Geb.    Jul.  Aug.    A.  acuminata  WK. 

8.  A.  oblongifolia  W.  K.  St  krautig  u.  nebst  den  Aesten  auf- 
recht; die  UTäeren  B.  eff-lanzettf^i  gezfihnt,  fast  spiessf.,  die  oberen 
lanzettl.,  ganzrandig;  FrwMP.  ey-  fast  rautenf,  ganzrandig,  bis  OMf 
die  Basis  gjdheUt',  die  firuchttrag.  Aehren  locker,  an  d.  Spitze  über* 
h&ngend.  0.  Wege,  Felder,  trodiene  O.;  Bhein£ftche  v.  Basel  bis 
Coblenz,  Mähr.  Jul.  Aug.  Eine  schmalblätterige  Form :  A.  campestris 
Koch. 

4.  A.  patula  L.  St  krautig;  die  unteren  Aeste  spr sitzend;  B. 
iantjdtl»,  die  unteren  gezähnt,  fast  spiessf.,  die  übrigen  lanzettl.,  die 
obersten  lineal.;  FruchtP.  spiess-rautenft  bis  auf  die  Basis  getheilt] 
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FrnchtUiren  steif.  0.  Wege,  kolt  O.  JuL  Aug.  A.  angiiBtifolia  Sm. 
Var.  ß,  microcarpa :  Emchtperigone  kaum  grösser  als  der  S.,  des- 
wegen convez.    A.  erecta  Sm. 

5.  A.latifolia  Wahlenb.  St  krautig,  die  unteren  Aeste  spreitzend ; 
die  unteren  B.  Sedng,  spiessf.j  gezähnt,  die  oberen  spiess-lanzettH, 
die  obersten  lanxettl.,  ganzrandig;  FmchtP,  3edk»g,  ganzrandig  od. 
get&hneU,  bis  auf  die  Basis  getheilt  0.  Wege  n.  kalt  O.  Jun.— 
Ang.  A.  patnla  Sm.  A.  hastata  Pollich  n.  vieler  Aut  Var.  ft.  vd- 
crocorpa:  Frucht?,  kaum  grösser  als  der  S.  und  eonVez.  A.  mi- 
crosperma  WK.  A.  ruderalis  Wallr.  —  y  *^in<i '  schülferig  •  grau. 
A.  patnla  var.  salina  Wallr.    A.  oppositifolla  DC.   A.  Sackii  Bostk. 

6.  A.  hastata  L.  St  krautig,  die  unteren  Aeste  spreitzend;  dtc 
unteren  B.  Seckig-spiessf.,,  tief-buchtig-gezäbnt,  die  oberen  spiess-laa- 
settf.,  die  obersten  ganzrandig;  FruchtF.  herKf»' Beckig ,  buchtig-ge- 
zähnti  bis  auf  die  Basis  getheilt,  Zähne  zugespitzt  u,  pfriemUch.  0. 
Schutt,  Wege;  in  Pommern,  bei  Berlin  u.  Königsberg.    Jul.  Aug. 

7.  A.  littoralis  L.  St  krautig,  die  Aeste  nicht  spreitzend;  R, 
UneaL'lanxettl»  od.  lineal.,  geschttrft-gezähnt  od.  ganzrandig ;  FruduP. 
rmiten'eyf.i  gezähnt;  Aehren  steif.  0.  Meeresufer  der  Ost- u.  Nord* 
see.   JuL  Aug.    Var.  B.  buchtig-gezähnt:  A.  marina  der  Aut 

b.  WeibL  P.  bei  der  Beife  y.  der  Basis  bis  zur  Mittt  knorpe- 
lig-hart u.  weisslich  u.  bis  zur  H&lfte  ungef.  zsgewachsen. 

8.  A.  laeiniata  L.  St  krautig;  £.  tief^buchtig- gezähnt,  fiast 
spiessf.,  die  unteren  Seckig-rautenf.,  d.  oberen  spiessf.-längL ;  Aehnn 
nackt,  nur  an  der  Basis  beblättert;  FruchiP,  rautenf,  od.  fast  81ap- 
pig-gezähnt  od.  fast  ganzrandig,  von  der  Basis  bis  zur  Mitte  weis»" 
Udi-knorpelig  u.  bis  dahin  zsgewachsen-  0.  Schutt,  Wege;  Oeatr., 
Kähren,  Böhmen,  bei  Wdrzburg,  Wamemfinde.    Jul.  Aug. 

9.  A.  rosea  L.  St  krautig,  spreitzend;  B.  buchtig-gezähnt,  die 
«nteren  rautenf.,  die  oberen  eyf.;  Aehren  unterbrochen,  beblättert \ 
FmchtP.  Seokig-rautenf.,  spitz,  gezähnelt,  an  der  Basis  bis  xxtr  MiiU 
weissHck'knerpeUg  u.  bis  dahin  zsgewachsen.  0.  Weige,  Schutt;  ser- 
Str.  dch  d.  Geb.    Jul.  Aug. 

16.  THELI60NUM  L.    Hundskohl. 
1.  Th.  Cynocrambe  L.  0.  Felsenspalten,  schattige  O.;  auf  der 
Insel  Cherso.    Jun.    Bth.  gelblichweiss. 

XCVn.  Ordng.     POLYGONEEN.   Juss. 

1.  BUMEX  L.    Ampfer. 

L  Botte.  Lapathum  Toumef.  Bth.  zwitterig  od.  vielehig.  GC 
fireL  B.  an  der  Basis  verschmälert,  abgerundet  od.  heraf.,  abtr 
weder  spiessf.  noch  pfeilt 
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1.  B.  maritimnf  L.  IHe  um&rta  Zpfl.  des  FruMP.  fwt  ran* 
teuf.,  heiderseits  horsUuMtzihnig,  an  der  lBnzettl.-Torge3ogen«n  Spitse 
ganzrandig,  alle  schwieletragend,  die  Zahm  v.  der  Länge  des  Länge- 
dchmessen  des  Zpfls*',  Qidrle  mit  einem  B.  gestützt,  die  oberen  as- 
fliesaend;  B.  lanzetü.-lineal^  in  den  Bstiel  verachmAlert  ®.  Teich-  u. 
Snmpfränder,  Meeresnfer.   Jol.  Aug. 

5.  B-palnatria  Smith.  Die  inneren  Zpfl,  des  Frucht P.  eyfr 
linglich,  beiderseits  borstlich'2zdknigt  an  der  lanzettl.-vorgezogenen 
Bpitae  ganzrandig,  sftmmtl.  schwieletragend ,  Zäline  kürzer  als  die 
Zpft.  des  P.;  Qmrle  mit  ^inem  B.  gestützt,  ziemlich  entfernt;  & 
loMettU'lineal.  od.  verl&ngert-lanzettl. ,  in  den  Bstiel  verschnuUerL 
9.  Sumpfige  O.,  Teiche  u.  Seeränder^  zerstr.  doh  d.  Geb.  Jnl.  Ang, 

3.  S.  Steinii  Becker.  Die  inneren  Zpfl,  des  Frucht P.  eyf., 
beiderseits  hcrstUch-izähnig,  an  der  vorgezogenen  Spitze  gaazrandig, 
alle  schwidetragend,  Z&hne  kürzer  als  die  Zpfl.  des  P.;  Quirle  ent* 
femt,  die  unteren  mit  einem  B.  gestützt,  die  oberen  nackt ;  die  lOtfr* 
cebt.  B,  hreit-längl^  an  der  Basis  herzf.^  die  stengeist  ans  abge- 
nmdeter  Basis  lanzettl.,  die  oberen  lanzettl.  2j.*  Am  Mainufer  sw. 
Fränkf.  u.  Offenbach;  sehr  selten.    Jul.  Aug. 

4.  B.  conglomeratua  Murr.  Die  inneren  Zpfl.  des  FruchtP, 
lineaL'längL,  stumpf^  ganzrandig,  sämmtL  sohwieletragend;  die  un- 
tersten B,  herzf.-  od.  eyfl-längl.,  stumpf  od.  spitz,  die  mittleren  heir^ 
lanxettf.^  zugespitzt;  Aeste  weit-abstehend,  aufstrebend;  Quirle  ent- 
fernt, mit  einem  B.  gestützt,  nur  die  obersten  nackt  2j..  Ufw,  GrK* 
ben.    Jnl.  Aug.  B.  Nemolapathum  Ehrh. 

6.  B.  sanguineus  L.  Die  inneren  Zpfl,  des  Frucht P.  Uneal.' 
längl^  stumpf,  ganzrandig,  ein  einziger  schwieletragend;  die  untere 
sten  B.  ker^.'längl,  od.  etwas  geigenf.,  stumpf  od.  spitz,  die  mitt- 
leren herz-lanzettf.,  zugespitzt;  Aeste  gerade,  aufrecht- abstehend; 
Quirle  sämmtl.  naikt,  od.  nur  die  untersten  mit  einem  B.  gestützt 
2j..  In  feuchten  Hainen.  Jun.  Aug.  a.  viridis:  St  u.  B.- Adern  nicht 
&rbig.  B.  sanguineus  ß.  viridis  Sm.  R.  nemorosus  Schrad.  —  ß, 
genuinus:  St  u.  die  Adern  d.  B.  blutroth. 

6.  B.  pul  eher  L.  Die  inneren  Zpfl.  des  FruchtP»  eyf.-lÄngl., 
grübig-netzigy  fast  dornig-vielzähnig,  schwieletragend;  die  untersten 
B.  herzf.-IäDgl.  od.  herz-geigenf.,  stumpf,  die  mittleren  spitz,  die  ober- 
sten lanzettl.;  Aeste  sehr  abstehend;  Quirle  entfernt  u.  die  meisten 
mit  einem  B.  gestützt  0.  Kult  O.;  Littor.,  Oberbad.,  Oberelsasf. 
Mai.  Jun.  Var.  B.  über  d.  Basis  nicht  zsgezog.:  B.  divaricatus  L. 
nach  Bertoloni. 

7.  B.  obtusifolius  L.  Die  inneren  Zpfl.  des  FruchtP.  eyf.- 
Seckig,  hinten  gezahnt,  in  eine  längU,  stumpfe,  ganzrandige  Spitze 
vorgezogen,  sämmtl.  Sohwieletragend,  Zähne  Beckig,  zugespitzt  od. 
ffHeml.'y  Tr.  blattlos;  Quirle  siemlich  entfernt;  die  unteren  B.  herz- 
Off.y  stumpf  od.  spitaL,  die  mittleren  herzf.-lftngl.,  spitz,  die  obersten 
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liDseia.  2|..  WiMen,  um  Dörfer.  JoL  Aug.  R.  dinriefttiui  li.  naioh 
Fries.  Var.  ß.  dUcoUfr:  St,  Bstiele,  BAdem  imd  Tr.  blatcotii.  B. 
piirpiir«us  Poir.  In  Oberbayem  h&ofig.  —  /.  syloestris:  Perigon 
halb  so  gross,  Bpftriicher-gesfthnt  B.  sylvestris  Wallr.  B.  obtnsi- 
folios  L.  nach  Fries.    B.  aontns  Tausch. 

8.  B.  pratensis  Mert  n.  Koch.  Die  inneren  Zpfl^  des  Frucht' 
P.  e|{f.,  fast  herxf^  stumpfe  gezähnt,  an  d.  Spitze  gamrandig,  slUnmtL 
od.  nur  d.  vordere  sdiwieletragend,  Zahnt  Sedng,  sugefpitst  od 
pfriemUch\  Tr.  blattlos;  Quirle  gen&hert;  die  uwrze^  u.  «nters» 
gtetigeUt,  B,  herzf.'längl.,  spitz,  die  obersten  lanzetü.  2f..  Frucfaib. 
Wiesen;  Bheinflftche  bis  Westphal.,  um  Halle.  Jul.  Aug.  B.  erista- 
tus  Wallr.    B.  acutus  Linn.  nach  Anderer  Ansicht 

9.  B.  crispus  L.  Die  inneren  Zp>t.  des  FruMP.  rundU^  fast 
hergf.t  ganzrandig  od.  an  der  Basis  gez&hnelt,  sfimmtl.  achwiele* 
tragend;  Tr.  blattlos;  Quirle  genfihert;  0.  lonsetU.,  spitz,  loeUtg, 
kraus,  if..  Wiesen,  kultiv.  O.   JuL  Aug. 

10.  B.  Patient ia  L.  Die  inneren  Zpfl,  des  FruchtP,  rundL- 
kcn/.,  stumpf,  ganxrandig  od.  kaum  gezähnelt,  ein  einziger  sohwie- 
letragend;  Tr.  rispig,  blattlos;  Quirle  genähert;  die  tourxel'  u.  un- 
teren stengelstB.  ey4anzel1f,,  flache  zugespitzt,  die  obersten  laa- 
zettL;  Bfeiefe  rinnig,  2|..  An  Gräben,  um  Dörfer;  in  Unterdatr.  Auch 
zum  Kflefaengebrauch  kult   Jul. — ^Aug. 

11.  B.  Hydrolapathum  Huds.  Die  inneren  Zpfl,  d,  FnuktP, 
e^*»ZedAg,  ganzrandig  od.  hinten  gezähnelt,  alle  sdiwieletragend; 
Tr.  rispig ^  blatdos;  B,  lantsitly  zugespitzt,  nach  der  Basis  ver- 
sdimätert,  flach,  am  Bande  wellig-kleingekerbt;  Bstiele  oberseits  flach, 
2)..  Sfimpfe,  langsam  fliessende  Wasser.  Jul.  Aug. 

IS.  B.  maximus  Schreb.  Die  inneren  Zp/?.  des  Frucht P,  Seddg- 
herff,,  hinten  gexäkneU,  alle  schwieletragend;  Tr.  rispig,  blattlos; 
die  Wurzel-  u.  unteren  stengeist  B.  längU,  spitz,  an  der  Basis  schief- 
9ilf,  od,  herzf. ;  Bstiele  cberseits  flach,  u.  zu  beiden  Seiten  mit  einer 
hervortretenden  Bippe  berandet  2|..  Grab.,  Teiche.    Jul.  Aug. 

IS.  B.  aquaticus  L.  Die  inneren  Zp/{.  des  FruchtP.  eyf.  od« 
•eieht-ften/.,  häutige  ganzrandig  oder  etwas  gezähnelt,  ohiie  Schwi^; 
Tr.  rispig,  blattlos;  WB,  Aerz-ey/.,  spitz,  an  d.  Basis  verbreitert; 
Bstiele  zsgezogen-rinnig.  2j..  An  Gräben,  Teichen;  zerstr.  dch  d.Geb. 
JoL  Aug. 

14.  B.  alpin  US  L.  Die  inneren  Zpfl.  des  FruchtP.  herz-eyf., 
^häutig,  ganzrandig  od.  etwas  gezähnelt,  ohne  Schwiele;  Tr.  gedrun- 
gen-rispig, blattlos;  WB,  rundL-herrf,,  abgerundet -stumpf  od.  an 
der  stumpfen  Spitze  kurz-zugespitzt;  Bstiele  oberseits  rinnig.  2{.<  A 
«.  hShere  0.;  Mähr.  Gbge,  Blesengbg.,  u.  Schwarzw.    Jul.  Aug. 

II.  Botte,   Aoetosa  To^mef,   Bth.  Shäusig  od.  vielehig.    Die 
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Qt  ob«rwlr(0  an  die  Kanten  des  Fraehtk.  angewachiw.  B.  s^eis- 
od.  pfeilförmig. 

.  15.  B.  scntatnf  L.  DU  hmeren  Zpfl,  desFruchtP.  nmdl.4ient, 
ganirandig,  hftutig,  ohne  Schwiele,  d.  äusseren  an  dem  nnteren 
Rande  der  fameren  anliegend;  Halbquirle  armbtb.,  entfernt,  blattlos; 
B.  spiessf^  eyf.,  od.  fast  geigenf.  2]..  Steinige  0.;  A.  n.  VorA.,  n. 
niedrigere  Gbge  im  westl  Geb.  Mai — Jun.  Var.  a.  hastifolius:  B. 
beiderseits  mit  einer  tiefen  n.  schmalen  Bneht,  der  Endlappen  eyf.^ 
tut  breiter  als  lang:  B.  bastifoUas  HB.;  die  gewöhnlichste  Form. 
—  ßi  heutiUti  B.  Seddg,  spita,  dch  den  beiderseits  verlingerten 
Zahn  der  Basis  spiessf.  Die  untersten  B.  oft  wie  bei  der  ▼orhergeh. 
Variet  —  y*  trianguUtru:  B.  3eekig-eyf.,  der  Zahn  der  Basis  feh- 
lend od.  sehr  knrs.    B.  glancns  Jacq. 

16.  B.  niyalis  Hegetschw.  u.  Heer.  Die  inneren  Zpfl.  de» 
FruchlP.  mndL-herzf.,  hAutig,  ganzrandig,  an  der  Basis  mit  einer 
herabge^genen  Sekuppe,  die  ftosseren  surtlckgeschlagen ;  B.  dickl., 
fast  aderlMy  die  wurzelst  ftnsseren  rondl.-eyf.,  sehr  stumpf ,  etwas 
herzf.,  die  inneren  eyf.  od.  längL,  spiessf.,  die  stengeist  zu  1 — 2, 
od.  fehlend;  der  St.  einfach,  quirlig-tranbig,  od.  xmter  der  Tr.  mit 
wenigen  eixifachen  Aesten;  KebenB.  ganzrandig.  2{..  Im  Ger<Jlle  der 
hohen  A.;  Schwz.,  Baiem,  Krain.    Jul.  Aug. 

ll  B.  arifolius  All,  Die  inneren  Zpfl.  des  FruchtP.  rundl.- 
herzf.,  häutig,  ganzrandig,  an  der  Basis  mit  einer  herahgehogenen 
Schuppe,  die  Äusseren  zurfick geschlagen ;  B.  spiess-pfeilf. ,  an  der 
Basis  b'-lnervig,  die  stengeist  zugespitzt;  der  St,  oberwärts  ästig, 
d.  Aeste  quirlig -traubig;  NebenB.  ganzrandig.  2j.«  Wiesen  d.  A., 
VorA.,  u.  höheren  Gbge.    Jul.  Aug.    B.  montanus  Poir. 

18.  B.Aceto8a  L.  Die  inneren  ZpfL  des  Frucht  P,  rundL-herzf., 
hlUitig,  ganzrandig,  an  d.  Basis  mit  einer  herahg^genen  Schuppe 
vers^ün,  die  ftusseren  znrttckgeschlagen ;  B.  pfeil-  od.  spiessf.,  ade- 
rig; NebeoB.  geschützt-gezähnt  2|.*  Wiesen,  lichte  WaldO.  Mai.  Jun. 
n.  wieder  JuL  Aug.  Var.  a.  vulgaris:  B.  pfeilf.,  die  unteren  eyf., 
•tumpl^  die  oberen  spita.  —  ß.  auriculaius:  B.  spiess-pfeilf.,  unterste 
lingl.,  obere  verlängert-lanzettl.,  wellig,  oberste  sehr  schmal.  —  y. 
muttifidus:  genau  wie  die  Variet  ß,,  aber  die  Oehrchen  2~88p. 
B.  intermedius  DC.    B.  Acetosa  /.  L. 

1^.  B.  Aceto Bella  L.  Die  inneren  Zpfl,  des  FruchtP,  mndL- 
henf ,  häutig,  netaaderig,  ganzrandig,  ohne  Schuppe,  v.  d.  Länge  der 
Ihus,  die  äusseren  aufrecht,  angedrückt;  B.  spiessf.,  lanzettl.  od.  li- 
iieaL  4.  Felder,  lichte  WaldO.  Mai— Jul.  Var.:  a.  vulgaris:  B.  lan- 
setü,  pfoilt  —  ß,  angust^oUus:  B.  lineal.  od.  sehmal-lanaettl. ,  oft 
nur  mit  einem,  seit  ohne  Oehrchen.  —  y.  muttifidus:  grösser,  Odir- 
eben  der  B.  2«^Sip.:  B.  AeetoseUn  ^.  L»  u.  B.  mnltifldus  L. 
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9.  OXTBIA  HBL   SIsertfaig. 

1.  0.  digyna  Campdera.  2)..  Felsen  d.  A.;  Tyr^  Silab^  Stmk^ 
Kirntfa.  JoL  Ang.  O.  reniformis  Hooker.  Rumex  digTims  L.  B. 
nierenf.,  aasgerandet 

3.  POLTGONUH  h.    Knöterig. 

L  Botte.    Bistörta  Toarnef.   Eine  einsige Aehre  and.  Sjdtse 
des  ganz  einfachen  St    Gf.  dreitb.;  N.  sehr  Uein. 
1.  P.  Bistörta  L.    St  ganz  einfach,  lShrig\  Aehre  gedrungen; 
B.  lingL-eyf.,  fast  hersf.,  weiUg;  BstiteU  g^&g^  2f..  Fendrte  Wie- 
sen der  Ebenen  n.  niedrig.  Berge.    Jon.  Jnl.   Bth.  porp. 

8.  P.  viriparnm  L.  St,  ganz  elnfocky  lähHg\  Aehre  gedrvn- 
gen;  B.  oval  od.  lanzettl.,  am  Bande  umgerollt,  gerieft-kleingekerbt^ 
doh  die  yerdiokten  Aederchen  des  Bandes ;  BH%Ü€  flügeUos.  2)..  Trif- 
ten der  A.   JnL  Ang.   Bth.  weisslich. 

n.  Botte.  Persicaria  Toumef.  St  ftstig,  jeder  Ast  mit  dner 
Aehre  endigend.  Gf.  dreispaltig;  N.  gross,  kopfig. 
8.  P.  amphibium  L.  Aehren  einzeln,  gedrungtiiy  walzL;  Bth. 
5mftnnig;  B.  längl.-lanaettl. ;  TT.  kriechend,  2j..  Feuchte  O.  n.  stehende 
Wasser.  Jnn.  Jnl.  Bth.  purp.  Var. :  a.  not  ans :  B.  schwimmend,  lang- 
gestielt, kahl.  Im  Wasser.  —  ß.  coenosum :  der  St  nach  ausgetrock- 
netem Sumpfe  mit  den  B.  niedergestreckt,  wurzelnd,  an  d.  Spitae 
aufstrebend  u.  daselbst  die  B.  der  folg.  Variet  treibend.  —  y.  ier- 
reitre:  aufrecht,  B.  kurz-gestielt,  schmäler,  flaumig-rauh.  An  feuch- 
ten 0.  —  S,  maritimvm:  der  St  gestreckt;  B.  wie  bei  der  vorher- 
geh. Variet,  aber  wellig.    Am  Seestrande. 

4.  P.  lapathifolium  L.  Aehren  länf^-walz^  gerliKiigeii,  auf- 
recht od.  etwas  nickend;  Bth.  6mSnnig;  B.  eyf.,  elliptisch  od.  lan- 
zettl.;  Tuten  kahl  od.  etwas  wollig,  kurz-  u.  sehr  fein-gmoiiiijMft; 
Bthstiele  nebst  dem  K.  drüsig-rauK  ©.  Feuchte  O.,  Ufer.  JnL-- 
Herbst  St  u.  Bth.  grttn  od.  rodi  od.  der  St  roth-gefleckt,  bald  ge- 
streckt, bald  aufrecht,  die  Gelenke  manchmal  sehr  verdickt:  P.  no- 
dosum  Pers.  —  ß.  incanum:  B.  Unterseite  wollig-filzig.  P.  incanum 
Schmidt 

5.  P.  Persicaria  L.  var.  a,  Aehren  länffi.-walzl ,  gedrungen^ 
aufrecht  od.  etwas  nickend;  Bth.  6männig;  B.  eyf.,  elliptisoh  od. 
lanaettl.;  Tuten  rauhh.,  lang'gewimpert;  ^hitieU  nebit  denlCdrA- 
«eNtof.  0*  ^t  ^^  verbergt  Überall.  JnL— Herbst  Var.  wie  d. 
Torhergeh.    Bth.  purp.  od.  weissl. 

6.  P.  mite  Schrank.  Aehrer^  fädL^  lockeTj  überhmngmiy  tut  ge- 
stielt; Bth.  6mftnnig;  B.  lanzettL  od.  IfingL-lanxettL;  Tkten  raohk, 
long-geioijRpert;  Bth.  drfisenlos.  0.  Feuchte  O.,  Griben;  sehr  aeratc 
deh  d.  Geb.  JnL— Oct  P.  laziflomm  Weihe.  Blii.  purp.,  lelteo  w^M. 

7.  P.  Hydrdpiper  L.   Adurm  fädL^  lockert  überhoMgendy  an- 
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tenr&ifl  unterbrochen;  Bth.  6mXnnig;  B.  lanzettl.  od.  ellipt.;  Tutm 
ÜMt  kahl,  kurz'gewimpert,  die  blüthenst  fkst  wunperlos;  Bth.  drüsig- 
punktirt.  ©.  Feuchte  O.,  Gräben.  Jnl. —Herbst.  Bth.  grün,  am 
Bande  purp.  od.  weissl.,  selten  rosenfiBirben. 

8.  P.  minus  Huds.  -Äehren  fädl^^  locker ^  meist  aufrecht;  Bth.  5- 
minnig;  B.  aus  abgerundeter  Basis  fast  gleicMreity  vorne  allmählig 
vetschmäiert,  lanzettL-lineal.;  Tuten  angedrtickt-bebaart,  lang-gewim- 
pertj  Bth.  drüsenlcf!.  ©.  Gräben,  feuchte  0.  Jul.— Herbst  P.  Per- 
sicaria  ß.  angustifolium  L.    Bth.  purp.,  seit  weiss. 

ni.  Botte.  Avicularia  Meissn.  Bth.  in  den  Bwinkcln  bCb- 
schelig,  od.  dch  Verkleinerung  der  B.  an  der  Spitze  der  Aeste  in 
unterbrochenen  Aehren.  Qt  3,  kurz,  frei;  N.  sehr^ klein. 

9.  P.  ayiculare  L.  Bth  hlattwinkelst.',  B.  lanzettl.  oder  ellip- 
tisch, aderig,  flach;  Tuten  meist  Snervig,  2sp.,  die  2pfl.  lanzettL, 
Bugespitit,  znletzt  vielsp.;  St  ästig;  Aeste  bis  an  d.  Spitze  Mlät- 
tert'i  Hüsse  fein-rtmxelig'gettrichelt,  fast  glanzlos.  0.  Wege,  kultO. 
Jul. — Herbst  Bth.  grfin,  mit  purp.  od.  weissem  Rande,  wie  an  den 
9  folgend.  Var.  St  gestreckt,  an  d.  Erde  angedrückt,  u. :  ß,  erectum^ 
St  aufrecht  —  y  littorale:  B.  ziemlich  dick:  P.  littorale  Link.  Die- 
ses am  Meeresufer. 

10.  P.  maritim  um  L.  Bth*  hlattwihkelsl*]  B.  elliptisch,  aderig, 
am  Bande  umgerollt;  Tuten  meist  12nervig,  28p.,  Zpfl.  lanzettl.,  zu- 
gespitzt, zuletzt  vielsp.;  der  St  ästig;  Nüsse  sehr  glatt^  glänzend, 
2|.*  Ufer  d.  Adriat  Meeres;  bei  Monfalcone,  Insel  Sansego.  Jul.  Aug. 

11.  P.  Bell ar dl  All.  Bth,  hlatt winkelst.'^  B.  aderig,  flach,  el- 
liptisch, die  oberen  lanzettl.,  zugespitzt;  Tuten  meist  6nervig,  zu- 
letzt yielsp. ;  St  aufrecht;  Aeste  ruthenf.j  unterhrochen-ährig ;  Aeh- 
ren oberwärts  blattlos;  Nüsse  sehr  fein-runzelig-gestrichelt.  0.  Kult 
0.;  Litt.  Jun.  Jul.    P.  patulum  MBieb. 

lY.  Botte.   Helxine.    Bth.  in  d.  Bwinkeln  gobtischelt   Gf.  1, 

kurz,  mit  einer  einzigen,  Slappigen  N. 

18.    P.  Gonvolvulu«  L.    «St  krautig,  windendy  kantig-gerieft; 

B.  hers-pfeilf. ;  die  S  inneren  ZpfL  des  F.  stumpf-gekieU;  Nüsse  3- 

kantig,  glanzlos.  0.  Kult  O.   Jul.-— Herbst   Bth.  grün,    am  Rande 

n.  inwendig  weiss,  wie  an  d.  folgend. 

18.  P.  dumetorum  L.  St.  krautig,  windend^  kantig-gerieft;  B. 
hen-pftilfl ;  die  äusseren  Zpfl.  des  P.  häutig-geflügelt ;  Nüsse  dkan- 
tig,  (Ramend.  0.  Zäune,  Hecken.    Jul.  Aug. 

y.  Rotte.    Acon6gonum  Meissn.    Bth.  traubig;    Tr.  rispig. 
Frvchi  länger  als  das  P. 
14.  P.  alpin  um  All.    Tr.  endst.^  Tispig]  Bth.  Smännig;  St  auf- 
recht, ästig;   B.  längl.-lanzetti.,  zugespitzt,  wellig,  gewimpert,   unter- 
•eits  fUiunig,  in  d.  kurzen  Bsttel  Tersohmälert ;   Toten  räoUi.  4. 
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Fnidiibare  ^«ien  d.  AThitor;  üri,  WaUis,  Tesdn.  JoL  An^.  Bflu 
g«lbl.-weiM  od.  roienroth. 

,15.  P.  Fagopy'rnm  L.  7V.  blattwinkelst ,  ein&ch,  die  endst 
tbensträussig ;  Nfisae  zugespitzt,  Skantig,  Kanten  gansrandig ;  St  aof- 
recht,  wehrlos;  B.  pfeil-herxf.^  zugespitzt  0.  Kult  JnL  Aug.  Bth. 
rosenroth  od.  weiss,  an  der  Basis  grfin. 

16.  P.  tataricum  L.  Bth.  bOschelig;  Büsdid  in  den  Blatt- 
winkeln einzeln,  u.  endet  in  unterbrodienen.,  hangenden,  blattlosen 
Aehrtn\  Nüsse  spitz,  Skantig,  Kanten  ansgeschweift-gezShnt;  St  auf- 
-recht,  wehrlos;  B.  pfeürhertf,,  zugespitzt  0.  Aecker;  WestphaL  n. 
Hannov.    Jnl.  Ang.    Bth.  grün. 

XCVin.  Ordng.     THTMELAEEN.     Juss. 

1.  PASSERINA  L.;  n.  WickstrSm's  Verbess.  Vogelkopf. 
1.  P.  annaa  Wickstr.  St  kahl,  ftstig;  B.  zerstr.,  lanzettL-üneaL, 
qiiti,  anfreeht-abstehend;  Bth.  blattwinkelst,  ni  5,  8  od.  einzeln, 
flanmig;  Zpfl.  des  P.  nach  dem  Verblühen  zsneigend.  0.  Aeckei^ 
•onnigeO.;  zerstr.  dch  das  mittL  n,  südL  Geb.  JnL  Ang.  SteUera 
Paaserina  L.    Bth.  grün. 

S.  DAPHNE  L.    KeUerhals. 

1.  D.  Hezer^am  L.  Bth,  seUenst^  sitzend,  meist  zu  8,  flan- 
mig; Zpfl.  des  P.  eyf.,  spitz;  B.  lanzettl.,  an  der  Basis  keilig-yer- 
sohmUert,  kahL  '^.  Haine.    Febr.  März.    Bth.  rosenroth,  selten  weiss. 

2.  D.  Lanreoia  L.  Tr.  kurz,  meist  ßbth.,  überhangend,  bUitt- 
winkelst.;  Bth.  n.  DeckB.  kahl;  B.  lanzettl.,  an  der  Basis  keüig- 
▼erschmftlert,  kahl.  ^.  Gebirgsw&lder ;  WQStL  Schws.,  südL  Tyrol,  n. 
Oestr.    Mftrz.  Apr.    Bth.  gelbl.-grün. 

S.  D.  alpina  L.  Bth,  endk.,  gehäuft,  sitzend,  zottig]  Zpfl.  des 
P.  lanzettl.,  zugespitzt,  ein  Drittel  kürzer  als  die  Bohre  des  P.;  B. 
lanzettl.  od.  vkteyf.,  flaumig,  später  kahl\  abfUlig.  ^.  Felsen  d.  A. 
Mai — Jttl.    Bth.  weiss. 

4.  D.  Blagayana  Freyer.  Bth,  endstf  büschc^,  kurs-gestlelt, 
die  B5hre  mit  aufrechten  Härchen  bestreut;  Zpfl.  des  P.  ejt,  Smai 
kürzer  als  die  Bohre;  das  Büschel  an  der  Basis  deekblätterig,  di« 
untersten  DeckB.  Tkteyf.,  unten  u.  am  Bande  seidenh.  u.  ohne  Bth., 
die  oberen,  die  unteren  Bth.  stützenden,  lineaL4ceilig,  fast  so  lang 
als  die  Bdhre;  B.  längL'Vkte^ff,^  stumpf,  knrz-staehelspitzig,  kßhU 
^.  Wälder  auf  d.  St  Lorenziberge  bei  Billiohgrätz  in  Krain,  Odsfis- 
ger  Berg  bei  G^ätz  in  Stmk.    Mai.    Bl.  gelbL-weiss. 

5.  D.  colli  na  Sm.  Bth,  endst,,  büscheUg,  auswendig  ./iMg-art- 
fig]  Zpfl.  des  P.  eyf,  stumpf;  B,  längL-vkteyt,  stumpf  oder  ge- 
stutzt, glänzend,  oberseits  kahl,  unterseüs  rauhh,,  immergrünoid.  ^. 
Felsige  O.;  im  Isonaothale,  BrignplL    März.  Apr.  Bth.  rosenroth. 
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6.  D.  striata  Trattiimick.  Bth.  endH^  büsehelig,  sitzend,  kM', 
Zpfl.  des  P.  dliptisch,  ein  Drittel  kfiraer  als  die  Bdhre  des  P.; 
DeckB.  eyf.,  knrz-stachelspitssig,  ein  Dritte  so  lang  als  die  R5hre 
des  P. ;  J§.  Uneal.-keilig,  stumpf  od.  aasgerandet,  knrz-stachelspitiig, 
kahL  '^.  Felsen  d.  A.   Jol.  Aug.    Bl.  rosenroth. 

7.  D.  Cneornm  L.  Bth.  endft.,  büschelig,  knrz-gestielt,  nebst 
den  DeckB.  n.  dem  St.  oberwSrts^aumtg;  Zpfl.  des  P.  eUipt;  DeckB- 

^  sehr  kurz,  abgeschnitten;  B.  lineaL-keUig,  stampf  oder  ausgerandet, 
knrz-stachelspitzig,  kahl,  ^.  Trockene  Trift.,  Halden;  zerstr.  dch  d. 
mitü.  o.  südl.  Geb.    Jnn.  JuL    Bth.  rosenroth. 

XCIX.  Ordng.     LAUBINEEN.     DC. 

1.  LAUBUS  L.    Lorbeer. 
1.  L.  nobilis  L.  B.  lingl.-lanzetÜ.,  an  beiden  Enden  zngespitit, 
etwas  wellig,  aderig;  Bth.  blattwinkelst.,  büschelig.  ^.  In  Südenropa, 
Jetzt  jenseits  der  A.  heimisch  geworden.   Apr.  Mai.   Bth.  weiss. 

C.  Ordng.     SANTALACEEN.     R.  Brown. 

1.  THESfUM  L.    Thesiiun. 

L  Botte.  DreideckbUtterige.  Der  St  oberwirto  rispig 
od.  tranbig.  B.  od.  Tr.  bis  an  den  Qipüel  mit  Bth.  besetzt  DeckB. 
8  mter  jeder  Bth. 

a.  P.  nach  dem  Verblühen  bis  anf  die  Basis  eingerollt,   einen 
kurzen  Knoten  auf  der  Frucht  bildend,  welcher  kaum  den  dritten 
£^TheiI  der  LXnge  der  Frucht  erreicht 

1.  Th.  montanum  Ehrh.  W,  hinabsteigend,  ästig,  zuletzt  viel- 
stengelig:;  St  aufrecht,  oberwirts  rispig;  B.  pyramideaf.,  Aestchen 
abstehend;  B.  lanzettL  od.  lineaL-lanzetd.,  lang-KUgespüttt  8<>-5fier- 
vigi  DeokB.  zu  8 ;  Frucht  rundL-eyt,  gestielt;  das  eingerollte  FruchtP. 
Smal  kürzer  als  die  Frucht  2j..  Gelürgige,  waldige  O.;  zerstr.  dch 
d.  Geb.    Jttl.  Aug.    Bth.  grün,  inwendig  weiss,  wie  folgende. 

2.  Th.  intermedium  Schrader.  W.  ausläufertreibmd,  die  St 
aufrecht  od.  aufstrebend,  oberwärts  rispig;  B.  pTramidenf.,  Aestchen 
abstehend;  B.  UneaL-lanuttL  od.  lineal.,  spU^j  8nervtg;  DeckQ.  zu 
8;  Frucht  oval  od.  IftngL,  gestielt;  das  eingerollte  FruehtP.  8mal 
kürzer  als  die  Frucht  2)..  Bergwiesen  u.  zw.  Gesträuch;  zerstr.  dch 
d.  Qeb.    JuL  Aug. 

8.  Th.  divarieatum  Jan.  W.  hinabsteigend,  ästig,  zuletzt  riel- 
stengelig;  St  aufrecht  od.  aufstrebend,  oberwärts  rispig ;  B.  pyrami- 
denf.,  Aestchen  abstehend)  B.  lineaL,  spitz,  Inervig  oder  schwach- 
8nervig;  DeckB,  3,  am  Rande  ein  xoenig  rauh,  kürzer  als  die  Frucht; 
Frucht  walzL-längL,  gestielt ;  Stielchen  länger  als  di^  halbe  Frucht; 
das  eingerollte  FruchtP.  Bmal  kürzer  als  die  Fracht    2|.*    Bergige, 
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uiibebaiite  O. ;  Trie«t  a.  Fiiune:  Jnl.  Aqg.  moht  to  0p«nig,  wie^das 
folgende. 

4.  Th.  hnmifusam  DeC.  W.  hinabsteigend,  ftstig,  suletit  viel- 
stengelig;  St  gestreckt  od.  aufstrebend,  tranbig ,  od.  ftstig  mit  tnm- 
bigen  Aesten,  die  bthetrag,  Aestcken  so  lang  als  die  Btb.  od.  länger, 
zuletzt  fast  wagereckt-abstdiend;  die  Kanten  d.  Aestchen  u,  der  Mona 
der  oberen  B,  gezähneU-rauh;  B.  lineal.,  schwach -Inervig;  DeckB. 
zu  3,  von  d,  Länge  der  Frucht  od.  das  mittlere  der  unteren  Aest- 
chen länger;  Frucht  eyf.,  fkst  sitzend;  das  eingerollte  FruchtP.  Smal 
kürzer  als  die  Frucht  2|..  Hügel  u.  Ackerr&nder  bei  Wagram  unweit 
Wien,  Dolliner.    Jun.  Jul. 

5.  Th.  r  am  OS  um  Hayne.  W.  spindelig,  zuletzt  Tielatengdig; 
St  aufrecht  od.  au£strebend-&stig,  Aeste  traubig  und  so  wie  die  Aest- 
chen aufrecht,  etwas  abstehend,  und  nebst  dem  Bande  der  eberen  B 
und  der  DeckB*  getähnelt-rauh-,  die  bthetrag.  Aestchen  8  —  imal 
länger  als  die  Frucht;  B.  lanzettl.-UAeaI.  oder  lineal.,  schwach-dner- 
▼ig;  DeckB,  zn  3,  das  mittlere  aller  Bth.  länger  als  diß  Druekt; 
Früchte  eyf.,  fast  sitzend;  das  eingerollte  FruchtP.  Smal  kürzer  als 
die  Frucht  2j..  Trockene  Wiesen  vl  Bergtiriften;  bisher  blos  bd 
Wien.   Jun.  Jul. 

6.  Th.  hümile  Vahl.  W.  spindeUg,  ein-— mehrstengelig;  Si  auf- 
recht od.  aufstrebend,  ästig,  die  Aeste  traubig  u.  so  wie  die  Aestdiea 
u.  der  Band  der  ob«ren  B.  u.  DeckB.  gezähneltrauh;  die  bthetrag. 
Aestchen  sehr  kurz,  kürzer  als  die  Bth.,  aufreckt;  die  Früchte  ejt, 
ÜEUit  sitzend,  an  den  8t,  angelehnt',  B.  Uneal.,  Inervig;  DeckB.  zu  8, 
das  mittlere  länger  als  d.  Frucht;  das  eingerollte  FruchtP.  Smal 
kürzer  als  die  Frucht  4.  od.  e?  Brachäcker  zw.  Wiener-NeuBtadt 
u.  Katzelsdorf  in  Unterostr.,  Welwitsch.    Jun.  Jul. 

b.  P.  nach  dem  Verblühen  rÖhrig,  nur  an  deor  Spitze  ela^^olU, 
von  der  Länge  der  Nuss  od.  länger. 

7.  Th.  pratense  Ehrii.  W.  spindelf.;  St  traubig  od.  rispig; 
die  fruchttrag.  Aestchen  wagere^t' abstehend,  B.  lanzettl.-lineaL, 
schwach-Snervig;  DeckB.  zu  8;  Steinfrüchte  fast  kugelig;  FhtehF» 
röhrig,  an  der  Spitze  eingerollt,  so  lang  als  die  Ftucht.  4*  Berg- 
wiesen; zerstr.  doh  d.  Geb.  u.  hoch  in  die  A.    Jun.  JuL 

8.  Th.  alpinum  L.  W.  spindelf.;  St  u.  Aeste  traubig;  die 
fraohttrag.  Aestchen  aufrecht-^ihstehend,  einseitswendig;  B.  UneeL,  1- 
nenrig;  DeckB.  zu  8;  Steinfrüchte  fast  kugelig;  FruohtF-  rShrig, 
an  der  Spitze  eingerollt,  so  lang  als  die  Frwht  od,  tänger.  2).*  ^*^* 
den  u.  Triften  d.  Ebenen,  Berge  u.  A.   Jun.  Jul. 

n.  Botte^  Eindeckblätterige.  Der  fruchttrag.  St  an  der 
Spitze  dch  unfruchtb.  DeckB.  schopflg.  ISn  einziges  DeckB.  nntcr 
jeder  Bth. 

9.  Th.  ebracteatam  Hayn.      Tf.  kriechend;  Tr.  einfach,  die 
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frmhltrtg.  dfili  nafrithtilMure  DeekB.  «a  der  Bptee  Mshopfif ;  Bth,  U 
dftckblÄttorig;  Steinfraehte  otaI,  gettielty  lederig,  Sinai  kttraer  ala  da« 
lAorig»,  an  der  Spitze  eingerollte  FmohtP.  2|.«  Trockene,  grasige  O.; 
Bj&rdl-  Oeb,   Jon.  JnL 

10.  Th.  ro Stratum  M.  n.  Koch.  W.  abgfbissen,  vietk^fpfig;  Tr. 
ein&di,  die  ftuchttrag.  dch  nnfimchtb.  DeckB.  an  der  Spitze  schopfig; 
Bth,  Ideckblätterig',  SteinMobte  fast  kugelig,  sitzend,  beerenartig, 
Mllig,  um  die  Hälfte  kfirzer  als  das  rührige,  an  der  Spitze  eingerollte 
FruchtP.  2|..  Steinige  O.  der  A.  u.  Bette  der  ABftche.  Jun.  JuL 
Fruolit  weich,  dtrongelb. 

2.  ÖSTBIS  L.    Hamkraut 
1.  O.  alba  L.  ^.  Felsige,  unkult  O.;  Littor.    Apr.  Mai.    Bth. 
trftbgelb. 

CL  Ordng.     £LA£AGN££N.     B.  Brown. 

1.  JSLAeXgKUS  L.    Oleaster. 

1.  K  angustifolia  L.  B.  laniettf.,  spitz,  gansrandig,  bdder- 
sdts  silberweiss-schfilferig;  Bth.  blattwinkelst,  gestielt,  aufrecht,  ein- 
zeln od.  zu  8.  ^.  Unkult  O.;  häufig  auf  d.  Insel  Osero.  UbL  Jun. 
Btfa.  auswendig  silberweiss-schülferig,  wie  die  B.,  inwendig  hell-po* 

S.  HIPPÖPHAE  L.    Sanddom. 
1.  H.  rhamnoides  L.  ^.  Fluss-  m.  Heemfer;  Giesbiohe  der  A. 
u.  Flüsse  im  sftdl.  Geb.,  im  ndrdl.  ▼.  Holstein  bis  Preussen.   Apr. 
Hai.    Bth.  rost&rben. 

Cn.  Ordng.     CTTINEEN.     A.  Brongn. 

1.    ClfriNUS  L.    Hypodst 

1.  C.  Hypocistis  L.  4.  Auf  der  W.  der  CSsten  schmarotzend; 
auf  4.  Inseln  Osero  u.  Veglia.  )Cai.  Die  ganze  Pfl.  vor  d.  Aufblühen 
blstroth,  nachher  röthl.-gelb. 

cm.  Ordng.     ABISTOLOCHIEEN.    Jose. 

1.  ABISTOLÖCHU  L.    Osterluzei. 

1.  A.  rotunda  L.  W.  fäat  kugelig;  St  einbcfa,  aufrecht;  B. 
kahl,  ey£,  tief-herzf.,  sehr  kurz-gestielt;  Bstiele  yiel  kürzer  als  der 
BOstiel;  Bth.  eintOn-y  Lippe  det  P.  cwoi,  an  der  Spitze  abgerundet^ 
avsgerandet,  00»  der  Länge  der  BShre.  2|.*  Trockene  Wiesen,  unku^ 
O.;  litt^  Tessin.  Apr.  MaL  P.  gelb,  inwendig  mit  schwarz -purp. 
Streifieni  lAppe  gdb-brann. 
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S.  A.  pallida  WQld.  W.  ftat  kugeHg;  6t  einlkdi,  «afredrt; 
B.  kahl,  tust  Seckig-eTf.,  tief-benf.,  gestielt;  Bstfele  so  laag  ab  der 
Bfhfltiel  od.  Unger;  Bth.  einteln;  Lippe  de»  P,  halb  »o  Umg  ait  äie 
RShrey  efianuitf.,  xugeipittt,  an  der  Spüsce  »elbH  stumpf,  4-  ^^ 
birg.  O.  unter  G^estrftneh ;  Innerkraia,  IVieat^  Flame,  VaUe  Bergami, 
Teaain.  IfXn.  Xpr.  P.  grfin-gelblicb,  inwendig  8ehwani*piirp.-geatreifk» 
fia  solober  Fleeken  an  d.  Basis  d.  Lippe.  A.  lutea  Dett  ans  d. 
VaUe  Bergsaii  bat  kleinere  Bth.  u.  lingeres  Z&nglein,  ist  aber  sonst 
nicht  verschieden. 

8.  A.  Clematitis  L.  W.  kriechend;  8t  ein£Mh,  aufrecht;  & 
eyf:,  tief-berzf;  gestielt,  kahl;  0t^  blattwinkeUt,  hüscheiig,  2|..  Wein- 
berge, Zinne;  serstr.*  dch  d.  Geb.    MaL  Jon.    Bth.  gelb. 

1.   iSARUM  L.    Haselwnrs. 
1.  A.  enropaenm  L.  B.  nieren£,  stumpf.  2|.'  Bergwilder,  schat- 
tige Zinne.  Min.  Apr.   Bth.  answendig  grOnbriimL,  inwendig  dnn- 
kelblntroth. 

CIV.  Ordng.     EMPETREEN.     Nntt 

1.  l^MPETRÜM  L.    Bansdibeere. 

1.  E.  nigrnm  L.  Liegend;  B.  lingl.  od.  lineal.,  am  Bande  in- 
rfickgerolh,  die  Rinder  in  einer  weissen  Linie  Terbunden;  K.  9strah- 
lig.  ^.  Felsige,  fenchte  O.  der  A.  n.  höheren  Obge  und  Brttcfaer  des 
ndrdl.  Geb.    Apr.  MaL    Bth.  rosenroth. 

CV.  Ordng.    EUPHORBIACEEN.     Jnae. 

1.  BUXÜS  L.  Boxbanm. 

1.  B.  sempervirens  L.  B.  eyf.,  gestielt,  am  Rande  etwas  be- 
haart; Stbk.  ey-pfeilC  $.  Gebirg.,  nnknlt  O.;  zerstr.  im  sftdL  Geb. 
n.  bei  Bertrich  a.  d.  Mosel.  Mira.  Apr.  Btii.  gelbL-grän. 

2.  EUPHÖRBLL  L.    WolftmUch. 

L  Rotte.    Anisophyllnm  Roep.    B.  mit  NebenB. 

1.  E.  Ghamaesyoe  L.  Btii.  blattwinkelst,  ehiaeln;  Drfisen  gaas; 
Kapselklappen  gekielt,  glatt;  5.  quer-runzäig;  B.  nebenblätierig, 
gegenst^  gestielt,  nmdlid),  an  der  Basis  schief,  vorne  seicht-gekerbt, 
Kerben  grannenlos;  St  gestreckt,  istig  n.  nebst  den  B.  kahl  od. 
ranhh.  0.  Dfirre  Raine  n.  kultiv.  0.  im  Littor.  Jan.— Ang.  Drfia. 
roth.  Var.  kahl  n.  sottig,  letstere:  B.  canesoens  L. 

2.  E  PeplisL.  Btii.  blattwinkelst,  einsein;  Drüsen  gsni;  Kap- 
selklappen  gekielt  o.  nebst  den  S,  glatt;  B,  n^feMdtUrig,  gegeMt*y 
gestielt,  lingUch,  stompi;  ausgerandet,  gansrandig  oder  hinten  kkla- 
gekerbt,  an  der  Basis  halUierzf. ;  St  gestreckt,  istig  n.  nebst  d.  B. 
kahl.  0.  Ufer  d.  Meeres  bei  Triest  JnL  Ang.  Driftii  r«th. 
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,    IL  Botte.  Titbymaias.  B.  nebenbbldot.    DriUen  nmdL  od. 
q«erK>Tal,  u.  gftns,  nioixt  mondf.  aii«g«8ohiiitteii,  noch  ShSrnic^. 

a.  Samon  mit  Tertieften  Pankten  od.  OiUbchen. 

8.  E.  lielibscopia  L.  Dolde  58p.,  Aeste  SgabeHg,  mit  gabelsp. 
Aestchen;  Drüsen  ganz\  Kapsel  glatt;  S.  wabig -netzig]  B.  Tkteyf., 
vorne  gesftgt  ©.  Kult.  O.   Jnl. — Sept 

b.  Samen  glatt  Kapsel  mit  Warzen  besetzt,  welche  halbkuge- 
lig, od.  kurz-walal.  od.  fadenf.  verlängert  sind. 

4.  E.  platypbyllos  L.  Dolden  S'—fisp.,  Aeste  dgabelig,  mit 
gabelsp.  Aestchen;  Drüsen  ganz;  Kapsel  warzig,  Warten  ierstreut, 
stampf,  fast  halhhigelig;  S.  glatt;  B.  spitz,  v.  d.  Kitte  an  nngieioh- 
kleinges&gt,  vktlanzettl.,  mit  herzf*  Basis  sitzend,  die  untersten  vkt- 
ejtj  sehr  stumpf;  in  den  Bstiel  verschmälert;  HüUchen  fast  Zeckig- 
e|[f.,  stachelspitzig,  kleingesägt;  8.  rundl.  0  .KultO.,  Wege.  Jul.— 
Bept  Var.  ß,  literata:  B.  Unterseite  u.  am  Rande  dicht -zottig,  die 
erstien  oft  mit  einem  purp.  od.  braunen  Flecken  bezeichnet  E.  literata 
Jacq.;  am  Meere  bei  Monfalcone,  Triest,  Steyer  in  Oestr. 

5.  E.  stricta  L.  Aeste  der  3 — 58p.  Dolde  Sgabelig,  mit  ga- 
belsp. Aestchen ;  Drüsen  ganz;  Kapsel  warzig,  Warzen  zerstr.,  kurz- 
iea^z(.;  B,  spitz,  v.  der  Mitte  an  ungleich -kleingesägt,  vktlanzettl., 
mit  herzf,  Basis  sitzend,  die  unteren  vkteyf.,  sehr  stumpf,  in  den 
BsISel  versdmiälert;  HüUclien  fast  Seckig-eyf.,  stachelspitsig,  klein- 
gesägt; S.  oval,  glatt  (•).  Waldige  O.;  sehr  zerstr.  dch  d.  Q.  Jon*. 
-*S^t  £.  foetida  Hoppe. 

6.  E.  dal  eis  L.  Aeste  der  5sp.  Dolde  einmal  2sp.;  Drüsen 
gans;  Kapsel  warzig,  Warzen  zerstreut,  ungleich,  stumpf]  B.  lan- 
zettL-längl.,  stumpf,  nach  der  Basis  verschmälert,  gansrandlg  od. 
vorne  kleingesägt,  sehr  kurz-gestieU ;  HüUen  lanzettl,-,  HüUdien  an 
der  Basis  abgeschnitten,  Seokig-eyf.,  kleingesägt;  Bhisom  wagereeht; 
der  St.,  stielrutfd,  (getrocknet)  femgerieft.  2j^  Haine  a.  Waldwiesen; 
zerstr.  dch  d.  südl.  o.  mittL  Geb.  Apr.  MaL  Drüsen  achwanporp. 
Var.:  Kaps,  behaart,  od.  ß,  £.  purporata  ThailL :  Kaps,  ohne  Haar«. 

7.  E.  angulata  Jacq.  Aeste  der  5sp.  Dolde  aofiredit,  einmal 
ia^;  Drüsen  ganz;  Kapsel  wanig,  Warzen  zerstreut,  stampf,  fast 
halhbtgaig;  S.  gls^;  B.  Iäii0.-oval  od.  längt,  fast  sitzend,  vorne 
kkingesägt;  HuUen  eyf*,  sitzend;  HüUokBn and.  Basis  abgeschnitten, 
hat  3acklg-e7f.y  so  breit  als  lang,  Ueingesägt;  Bhiaom  wagereeht) 
der  S$,  gesMhrft'kantig' geriet  4.  Qebitgig«  WaldO.;  Oestr.  m. 
Mähr.   Mal  Jun. 

8»  S.  oarnioHoa  Jaeq»  AestB  der  5i^  D«lde  Überhangend,  ein* 
msA  2spr,  DHisen  ganz;  Kiesel  4rarzig,.  fformNi  zerstreut,  stampf^ 
fast  heMugelig'r  S.  i^;  B.  lansettL^lIngl.,  stampf;  ganzrandig,  nach 
du  Bsjd»  versQhmälvrt,  kjm-genHAdi-,  OüUehetk  Mptisch,  an  der 
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som  wafortebt  4.  Bonaige  Hilcii;  viim  KxilB,  «Adk  'ijt.  Apr.  l^pL 

9.  E.  Terruoosn  Lam.  J«9te  4wiip.Dold«  «^i^wfcl,  8fp.  «. 
iMcfc  ainiiuii  8jp.$  Drasen  g»ni;  Kapael  wtndg^  Ifcrsen  hartf  locto- 
lidi;  S.  gUtt;  B.  längL-eyf.,  flut  titaend,  kleip^eMgt;  HüUen  eyC; 
MUcheti  elliptisch,  stampf,  an  dar  Basis  vets^uitäUrt  od.  «bgeiW 
det,  kun-gestielt  a.  nebst  der  H&lle  kleingesftgt;  W.  vielköpfig.  4. 
ünkult  O.,  Wege;  sfldl.  Geb.,  lerstr.  im  mitd.   Hai.  Jan. 

10.  E.  epitbymoides  L.  Aeste  der  ösp.  Dolde  aa^echt,  8sp, 
n.  noch  einmal  Ssp.;  Zpß»  der  eigenthümUchen  HüUe  so  lang  als 
dU  Hülle  selbst;  Drfisen  gans;  Kapsd  wanig,  Warzen  verlingert, 
fadetrf»^  6.  glatt;  6.  längl.,  sitzend;  HOllchen  eÜiptiscb,  stampf  aoa- 
gerandet,  an  der  Basis  yerBchm&lert  od.  abgerundet,  kors  -  gestielt 
n.  nebtt  der  Httlle  ganirandig;  W.  yielkSpfig.  4.  Raabe,  wal^e 
O.;  Krain,  Stmk.,  UnterSstr.,  MXhr.    Hai.  Jan.    Drfisen  gelb. 

11.  E.  fragifera  Jan.  Aeste  der  5sp.  Dolde  Ssp«;  Zp/L  der 
eigenthümlichen  Halle  imal  kürter  als  die  Hülls  selbst  i  Drfisea  gani9 
Kapsel  warzig,  Warzen  verlängert,  fadenf.\  S.  glatt;  B.  IftngL  od. 
UmzettL,  sitzend;  HtOlchen  randl.-e7f.,  an  der  Basis  abgerandet, 
ganzranag  od.  kleingesigt;  W.  vielköpflg.  4.  Oebirg.  O.;  Krain, 
Litt  Apr.  Hai.    Drfis.  braun-rodi.  Der  St  bald  sottig,  bald  kahl. 

IS.  E.  palustris  L.  Aute  der  vielsp.  Dolde  &ip,  11.  weiter  tsp.; 
Drfisen  ganz;  Kapsel  warzig,  Warzen  lingL,  Iwra-ioatet;  S.  ^ätt; 
B.  sitzend,  lansettl.,  ganzrandig  od.  etwas  gezftlmelt,  kahl;  Aifi/kjieii 
eDipt,  stampf  an  d.  Basis  verschmälert,  sitzend.  4.  Eeachte  Wiesen, 
üfnr;  lerstr.  dch  d.  Geb.   Hai.  Jon. 

t,  Saman  glatt  Kapsel  ^Att  od.  mit  feinen  Wiczofaen  oder 
trhabenen  Pfinktdmn  bestreut,  aber  eigenHicfa  aiekt  wandg. 

18.  E.  proeera  HBieb.  Strahlen  der  ösp.  Dolde  Ssp.  n.  nodi 
einmal  tip.;  Drüsen  ganz]  Kapsel  glatt  od.  mit  kklnek  KnHehen 
bestmtty  lang4f^katlrt  od,  kahl\  5.  glatt;  B.  sitzend,  lingl.*IanzettL, 
hktngesigty  hinten  ganzrandig,  ober-  «.  unterseits  tottig,  ttumchmal 
a^^  kahl  werdend;  Hilkhen  oral,  stampf,  hinta«  abgtnmdet  od. 
etwas  versehmUert  4.  Waldige,  etwas . feuchte  O.;  sftd6atL  o.  Ml. 
Geb.  bis  Sehles.;  Oberbad.  Jon.  JoL  Var.  a.i  Kape.  ^at^  kahl*  B. 
vllloia  WK.  —  ß.  trichoc&rpa:  Kaps,  c^att,  laog4Mhaart  E.  moUii 
QmeL  S.  eoralloides  L.  nach  Boep.  —  y,  tnbemilatm:  Kapa.  arft 
seratr.  Xn^tidiea  o.  kahL  E.  viBosa  Wind.  --  S.  tuthempmt  die 
▼orhergeh.,  Kaps,  langbehaart    £.  pilosa  BocheL 

li.  E.  GerardiaM  Jaoq.  SMUen  der  vlelip.  Dolde  wieder- 
faolt-Sap.;  Drüsen  gmmi  Kapiei  gkM  od.  sehr  fein-puktirl^rai^; 
&glatt;  B.  bUoUch-grta,  lauettL-ÜMaL  od.  UaMO., ziigaipitrt  at»rhal> 
apitaig,  gatmmidiig,  gmst  kMi  mXkhm  SecUg,  mft,  qaer-bMitar» 
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^•gffawrt  giiniwliipitilg,  sa  dorBMii  abgeschBittMi  od.  lünf.;  W.  viel- 
Upfi«,  Unsbirteigend.  2|^  Saidfaldar,  Wtge;  BbeiiiflielM,  Hiiiiitiiftl, 
ThftriBg.  «.  serttr.  doh  d.  tttdl.  Gkb.    Jim.  JnL 

16.  £.  panaoniea  Hoft  Btnhleii  dar  yielfp.  Dold«  cfaunal  tsp^; 
Wk»m  afrgcfcMttt»;  Kai^%A  vor  der  i2e^e  dtc^t-(db«art  v.  tiem- 
(tefc  dickoit  fw^geglüderUn  Baamn'i  S.  gl«tt;  B.  blAal.-grfln,  l«i» 
settL,  spitE,  knn-ftacheLipitzig,  yorne  schwadi- klein- gekerbt »  dl# 
oberen  iM-dter;  Hftticbenbreit-eyt,  stumpf  stachelspitiig;  W.yielkdpfig. 
2|..  WiMOB,  Felder  bei  Lansendorf  n.  Himberg  unweit  Wien.  Jnn. 
m.  Botte.    Esula  Boeper.    DrOsen  halbmondf.  od.  Sbffraig. 

a.  Samen  glatt    H&Uchen  zsgewachsen. 

16.  E.  amygdaloldet  L.  Aeste  der  vielsp.  Dolde  wiederliolt* 
Ssp.;  Draien  halbmondf.,  Sbdmig;  Kapseln  kahlj  fein-piinktirt»'rank; 
8.  glatt;  B.  flaumig,  die  voijfthrigen  ykteyf.-Uagl.  od.  laniettL,  in 
den  Betiel  verschmiUert,  die  heurigen  der  jnngen  Sl  längl.;  HOUen 
eyf.;  ffüUchen  in  ein  floQhe»  Schäbchen  zsgewachsen.  2|..  Schattigt 
Laubwälder;  sehr  zeretr.  dch  d.  Geb.    Apr.  Mai. 

17.  £.  Wulf  enii  Hopp.  Aeste  der  vielsp.  polde  wiederholt-Ssp.; 
Brfisen  haIbmond£,  Shdmig,  Kapseln  dicht-tottig ;  S.  glatt;  B.  sitieiid, 
lanzettl.-lineaL,  ganzrandig,  ober-  o.  unterseits  samnietig-illsig ;  W^ 
len  vkteyf.  od.  länglich ;  HaUchen  kräuseif.'UgeuHichMn»  2}..  Felaig«^ 
rauhe  O.  im  6str.  Littor.  Apr.  Mai.  £.  Characias  WuU  IM0.  g^ 
niemals  schwarz. 

b.  Samen  glatt    Hfillohen  frei. 

18.  B.  G^rparissias  L.  Strahlen  der  vielsp.  Polde  wlederholl- 
99p. f  Drüsen  2hArnig\  Knöpfe  der  Kapsel  auT  dem  Büeken  fsin- 
pmiktirioratth ;  5.  glatt  y  B.  genau -Uneal,  od.  noeh  d,  Basis  ein 
%senig  verickmälert,  gansrandig,  kahl,  die  astst  sehr  sohnal;  HUl- 
chen  rantenl  od.  8eckig-ey£,  breiter  als  lang,  kars-zugespitrt,  ganz« 
Mmdig;  W.  kriechend.   4.  Sandfelder,  Wege.   Apr.  Mai. 

19.  £.  Esula  L.  Strahlen  der  vielsp.  Dolde  wiederholt -Ssp.; 
Drüsen  ^hornig;  Kndpfo  der  Kapsel  auf  d.  Bflekenfein-punktirt-ranh; 
•8.  glatt;  B.  lanzettl.  qd.  Uneal^-lanxettli  nadi  der  Basis  verschmälert, 
kahl,  am  Bande  nach  der  Spitze  zu  etwas  rauh,  die  unteren  kurz- 
gestielt,  die  astst  schmäler;  Hüllchen  rautenf.  od.  Seckig-eyfl,  breiter 
k!r  lang,  stumpf,  stachelspitzig  od.  kurz -zugespitzt;  W.  kriechend. 
4.  Wiesen,  WeidengebÜsdi,  Graben;  zerstr.  ddi  d.  Oeb.    Jnl.  Aug. 

W.  E.  satleifolia  Host  Strahlen  der  vielsp.  Dolde  Urieder- 
hoH-Ssp. ;  Drüsen  8A5mig;  Knöpfe  der  Kapsel  auf  dem  Bttcken  punk- 
llft^raih;  3,  gUctt]  B.  UtntettL  nach  der  Basis  v.  SpiUe  versehmä- 
fort,  ganmwiäigf  didU»ßawMgy  HOQchen  rantenf.  od.  8eckig-eyf., 
hveitar  als  lasig,  stampf  st»<Mipltsig  od.  lptft-a«gespitat ;  W.  krle- 
dMttk  4.  Wieseo,  Wege;  VnUHett.    Mai  Jwi, 
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il.  £.  Tir^ata  W.  K.  Slrahl«i  dar  Tialcp.  D^di  wM^AolU^ 
8tp.;  Drüsen  ^hinUg;  KnSpfe  der  JKapMl  auf  d.  B&dc«ii  pnnktirt« 
rauh;  S.  glatt;  B.  UneaL^antettl^  von  du  MUU  naeK  d.  SpUxe  «U- 
mähUg  venchmäkrtt  gaurandig;  kahl,  gUntlot;  Hfllkben  raattni: 
od.  faat  3eckig-6y£,  breiter  als  lang,  atampl^  stachalapitiig  od.  kors- 
xngespitrt;  W.  hinahsteigendf  tfUÜOpfig.  4.  Wieaen,  Wege;  Oestr., 
ICähr.  a.  Böhm.  Mai.  Jim. 

82.  £.  Incida  W.  K.  Strahlen  der  yieltp.  Dolde  wiederholt*8ap.; 
Drüsen  2Mrnig;  Knöpfe  der  Kapsel  auf  d.  Rücken  ponktirt-ranh; 
.5.  glatt 'f  B.  lanzettL  od.  lineal.-lanzettL,  von  der  Mitte  an  nach  der 
Spitze  aUmählig  verschmälertf  ganzrandig,  kahl,  glänzend;  HülloheB 
rautenf.  oder  fast  deckig-eyf.,  breiter  als  lang,  stampf,  stachelipitaig 
od.  knn-zuge«pltzt;  W.  wagerecht -kriechend.  2|..  Feuchte  Wiesen, 
Gruben;  Mihr.,  Schles.  Jol.  Ang.  Yar.  B.  Ungl.- lanzettL,  Hneal.' 
lanzettl.  vl  lineal. ,  immer  mit  einem  schwachen  Glänze. 

23.  £.  saxatilis  Jacq.  Strahlen  der  ösp.  Dolde  ehimal  2sp.; 
Drüsen  vorne  abgeschnitten,  2^mig,  ff6mchen  kurz,  stumpf;  Knöpfe 
der  Kapsel  feinpnnktirt  n.  dadurch  etwas  rauh,  auf  dem  Bücken  mit 
emem  dfinnen  Kiele;  S.  glatt;  B.  bläulich -grOn,  kahl,  ganzraadi^ 
die  unteren  lineal.-lftngl.,  stumpf  od.  ausgerandet,  mit  einer  Stachel- 
•pitae,  mic^i  der  Basis  verschmälertj  die  bersten  ettiptisch;  HftUehen 
quer-breiter,  stumpf,  staehelspitzig,  an  der  Basis  abgeschnitten  od. 
ismt  herzt;  W.  hinabsteigend,  vieÜOpßg.  4.  Felsige,  gebirgige  O.; 
Unterdstr.,  Stmk.,  Krain,  südl.  Tyrol.    Mai.  Jun. 

24.  E.  nicaeensis  All.  Strahlen  der  vielsp.  Dolde  einmal  2sp. ; 
Drüsen  halbmondf.  cd  2h6mig;  Kn^fe  der  Kaj^  (getrocknei)  rvn- 
se%,  auf  dem  Bücken  mH  einem,  dünnen  XieU;  S^glaU^  B.  kahl, 
bUulich-grün,  llagL^lineaL,  stumpf,  kurz-sugespitet  u.  kura-staekel- 
apitzig,  ganzrandig,  nach  der  Basis  ein  wenig  vertehinilert;  Hitt- 
chen  herz-eyt,  stumpf,  kurz.  •  staehelspitzig.  2|.*  Unkult  O.;  sfldL 
Tyrol,  Krain,  Litt  Jul.  Aug.  Yar.  ß.  £.  glareosa  MB. :  Driaen  halb- 
mondf., aber  nicht  2h5mig. 

25.  £.  Par alias  L.  Aeate  der  5-,  seltener  3^4sp.  Dolde  2sp.; 
Drüsen  halbmondf.,  nidit  2hdmig;  Knßpfe  d.  Kapsel  (getrocknet) 
runzelig,  auf  dem  Rücken  ^nit  einer  Furche  ddwtgen;  S*  glatt;  B. 
kahl,  bl&ullch-grün,  längL-lineal.  u.  lineaL,  spitz  od.  ziemlich  stumpf^ 
grannenlos,  ganzrandig;  Hüllchen  quer-oval,  concav,  graanenlos  od. 
•ehr  kurz-bespitzt  4.  Sandige  O.  am  Adriat  Meer^  Jun. 

a.  Samen  runzelig,  knotig,  od.  mannigfach -grmbig«.  aifg** 
stochen. 

26.  K  Myrslnites  L.  Aest»  der  5— Ssp.  Dolde  2sp.;  DnUt» 
SAömsg,  Homer  verbreitert;  Kaps^  (getrocknet)  rungeUg;  EsOfH 
auf  d.  Rücken  etwas  ssgedrückt,  stnmpf-gekielt;  S.  gnthig^runMoUgi 
B.  bUulich-grttn,  ykteyt-UngL  od.  ikuijtf  ttompf  od.  kun-«iigeipilit^ 


Digitized  by  VjOOQIC 


IVPXOftBIAOSBir.  4tf 

■tacheli^tBig,  kalil,  am  BttideetwMranh;  mOeha^  ni^reitf^  ttMlM- 
spitdg.  2|..  Feldge  O.  am  Heere;  auf  Cherso.    Jon.  Jol. 

97.  E.  pinea  L.  Aeate  der  6— 9ap.  DoMe  wiederbolt-28p. ;  Drü- 
wm  2Mni^g;  Knöpfe  der  Kapael  auf  dem  Ricken  mit  einem  fein- 
pcnktirt-ratilien  Streifen;  5.  gnihig^netzig'^  B.  bläoiieh-grün,  stumpf ^ 
Hächeltpitsigi  kahl,  die  nnteren  lineal.,  die  oberen  breiter,  die  obfr^tm 
nebet  den  HfiUblftttchen /out  8top|>ig;  Hftllcben  herz-nierenf.  2}..  Fei* 
aige  O.  am  Meere;  auf  Oherso,  ScojifUo  bei  Pola.  Mai.  «Tun.  E.  cae- 
apitosa  Ten.   E.  pinea  Guas. 

2S.  E.  aegetalia  L.  Aeste  der  6sp.  Dolde  wiederholt-2ep.;  Drä- 
«en  ^hömigi  Kn^e  der  Kapsel  anf  dem  Bficken  mit  einem  fein- 
pmktbrt-ranhen  Streifen;  8.  gnt6tg*netctg;  B.  bUnlicb-grän ,  Uneal-t 
xugespiUty  staeheltpitKig  i  kahl,  die  oberen  hreiter;  Hüllchen  nierefiH 
od.  feat  rantenf. ,  atacbelapitzig.  0.  Unter  d.  Saat;  sehr  seratr.  deh 
d.  Qeb.    Jmi.  Jnl. 

29.  E.  Peplns  L.  Aeste  der  Ssp.  Dolde  wiederholt-2sp. ;  DHlisea 
2b9mig;  Kndpfe  der  Kapsel  auf  d.  Bücken  2kielig,  Kiele  etwas  ge- 
fltlgelt;  5.  m^  der  inneren  Seite  der  Länge  nach  2furchig,  avf'den 
anderen  gruHg^punktirt ,  die  2  Rückenlinien  aus  4  Grübchen  gehii- 
det;  B.  gestieU,  vkteyf.,  «ehr  stampf,  in  d.  Bstiel  vorgeEOgen,  ganz- 
randig,  die  untersten  fest  kreisrund;  HüUehen  eyf.  0.  Kult  O. 
Jnl.— Oct 

80.  E.  peploides  Qouan.  Aeste  der  3sp.  Dolde  2sp.;  Drüa^ 
2h8mig ;  Kndpfe  der  Kapsel  auf  d.  Rücken  2kielig,  Kiele  etwas  ge- 
flügelt; &  auf  der  inneren  Seite  der  Länge  nach  ^furchig,  auf  den 
anderen  gruHg-punktirt,  die  2  RückenUnien  aus  3  Grübchen  gebildet; 
B.  gestielt,  Tkteyf.,  sehr  stumpf  od.  ausgerandet,  in  den  Bstiel  ror- 
geaogen-gaosrandig,  die  untersten  fest  kreisrund.  0.  Unkultlv.  O. 
unter  Gebüsch;  zw.  Pola  u.  Veruda  an  d.  Südspitze  v.  Istrien.  Mai. 
E.  rotundifolia  Lois.  Viel  kleiner  als  £.  Peplus.  Die  Samen  nur 
mit  12  runden  Grübchen,  u.  dch- Standort  q.  Bthezeit  Terschieden. 

31.  E.  falcata  L.  Aeste  der  8sp.  Dolde  wiederholt-2sp. ;  Drü- 
-aen  kurz-2hömig;  Kapseln  glatt  r  •$•  "t^  ^  Reihen  wn  ausgestochenen 
'QuerUnien  bezeichnet;  B.  lanaettt,  an  der  Basis  verschmiüert,  spits 
vod.  zugeapitst,  kahl»  die  untersten  qpateUg,  stumpf  oder  ausgerandet 
aiit  einem  Stachelapitachen ;  Hüllchen  eyf.  oder  elliptisch,  stachel- 
spitzig. 0.  Unter  der  Saat;  zerstr.  ddk  d.  südl.  und  mittL  Gtob. 
JuL— Oot 

82.  E.  exigua  L.  Aeate  der  Sap^  Dolde  wiederholtp2sp. ;  Drü- 
sen 2bdmig;  Kapseln  glatt;  S.  knotig-runteUg ;  B.  lineal.  od«  lineaL- 
keilig»  ^[»hK  od.  stumpf  mit  einem  Stachelspitachen  od.  gestutzt, 
kahl;  HuUchen  aus  fast  hertf.  Basis  Uneal^  spits.  0.  Aegker,  kuU. 
.  O.  Jnn. — Oct  B.  alle  spita,  var.  aber  ß.  truneata :  B.  abgeschnitten 
mit  einem  Spitsebeiw  -r  f»  triaiefidaia  i  B.  an  d.  Spitze  fest  ge^« 
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rttt^ifgMchaiMea,  Mit  «Ineai  flpitnliMi.  8,ndNra  DO.,  db  «nli  ^ 
▼.  Caran. 

88.  £.  LathyriB  L.  Aette  der  4ap.  Pold«  wiederholt -ftp.; 
DrftBen  Shömig;  Kiqpeelii  (getrocknet)  nunelig;  S.  mnaeiig,  fiMt 
netrig;  B.  gegeiut.^  im  Kriut  guteUtt  IftngL-lineaL ,  sitund^  die 
oberen  an  der  Basia  henf.;  Hfillohen  Un^.^eyt^  ^»Hb.  0.  Kalt  0.; 
«idl.  dchwi.,  sttdL  Tyr.,  litt;  im  nordl.  Geb.  yerwSMert    Jon.  JaL 

8.  MEBCÜBIALIS  L.    Bingelkraut 

%,  M.  perennif  L.  St  ganz  einfMsh;  B.  gestielt,  efif^-ling^  od. 
tensem.;  d.  wibL  Bih.  Umg-gesMl.  4.    Bergwälder.   Apr.  Mai. 

9.  M.  ovata  Stemb.  n.  Hoppe.  St  gaaa  einfooh;  B.  £ut  sitaend 
od.  knn-gestielt,  e^f.;  dte  totihL  Bth*  lang-guML  4.  Bergwilder; 
leritr.  deh  d.  sttdl.  Geb.    Apr.  MaL 

8.  M.  annua  L.  St  ästig;  B.  gestielt,  ey-laniettf.  oder  eyl;  dis 
wMUch9  Bth,  fütt  Htund.  0.  Knltiv.  Orte,  Schutt   Jun.— Oet) 

CVI.  Ordng.    UBTICEEN.    Jobs. 

1.  UBTICA  L.  NesseL 

1.  ü,  pilulifera  L.  B.  gegenst,  eyf.,  lugespitrt,  eingeschnittaB- 
gesägt;  dte  weibU  Aehrmi  Jkug^Ug,  gestielt  0.  Kultiy.  O.,  Schutt; 
ThIliLigen.   Jan. — Oct 

S.  U.  urens  L.  B.  gegenst,  oral,  spits,  eingescbnitten-ge^ßmt; 
R  blattwinkeUt.,  gesweiet,  kurzer  als  d.  BftieL  0.  Kult  0.,  Schutt, 
Wege.   Jal. — Sept 

8.  ü.  dioica  L.  B.  gegenst,  längl.-hersf. ,  sugespltit,  grob-go- 
sägt;  Jl.  blaUwinkHH^  länger  aU  der  Bitiel,  hängend;  Bth.  tbiii^. 
4.    Zäune,  Wälder.    JuL— Sept 

8.  PABIEtIbIA  I4.    Glaskraut 

1.  P.  ereeta  M.  u.  Koch.  B.  wechselst,  gestielt,  Idtogi-sif.,  aa 
der  Basis  u.  Spitie  sugespitst,  gansrandlg,  dreiftltig-benerrt,  durok- 
sdieinend-punktift^  kunh.;  Bthstiele  gabelsp.;  DeokB.  sitsend,  kfiraer 
als  die  Bth.;  die  P.  ffi/odker^.,  die  fiiit  Sthgf.  vereekeMi^  $0  Umg  oft 
die  Mg.;  St  aufrecht,  efaifooh.  2)..  Mauern,  Schutt;  lerstr.  deh 
das  Geb.    JuL— Oet   P.  offSdnalis  Willd.  DC. 

8.  P.  diffusa  M.  u.  K.  B.  wechselst,  e]{f.,  an  der  Basis  und 
8|dtse  sugespitst,  gansrandlg,  SOltig-benervt,  durdisehefai^d^punktlrt, 
kunh.;  Bthstiele  gabelsp.;  DeekB.  herablauftnd,  kttrser  ak  die  Bth.; 
die  MÜ  Sihgf,  vmehmen  P.  cuietet  verlängtH^  noch  einmal  jo  Umg 
tde  die  Sthf.;  St  gestreckte,  ausgebreitet,  Utig.  4.  Mauern,  Wege; 
■erstr.  Im  Bhein-,  Nahe-  u.  Moselthal;  Gdtting*,  südl.  Tyr.,  sftdL Sehwt. 
JiL— Oet  P.  of&ebMOls  6m«  P.  Jodaloa  Ant,  Bkht  L. 
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§.  C.  0fttiTa  L.  0.  Aus  Indien  eingebracht,  fast  überall  IloH. 
JoL  Aug. 

4.  HUMULUS  L.   Hopfen. 

1.  H,  X#iip«l«s  L^  2L*  Hecken  u.  Zäune;  im  Grossen  knltiv. 
OviL  Auff. 

5.  FIGUS  L.    Fqigenbamn. 

1.  F.  Garica  L.  B.  herzf.,  ganz  od.  handf.,  oberseits  rauh,  un- 
tersehs  flaamlg.  ^.  In  den  wSrmeren  Prorinzen  knh. ;  im  sOdl/Tyrol 
o.  im  sfldL  Tessin  hXnfig  verwildert.   Jni.  Aug. 

6.  VOSU8  L.   Haolbeerbanm. 

1.  K.  alba  L.  B.  herzf.,  an  der  Basis  nngletch,  eyf.,  ongetfi.  od. 
^P?^ei  g^Aägt;  welbl.  Kätzchen  nngeflilir  so  lang  als  der  BliiBtiel; 
P.  am  Hände  kahl;  Narben  kahl,  mit  kurzen  Papillen.  ^.  Knltir. 
Mai.    Frudit  weiss. 

S.  H.  nigra  L.  B.  herzf.,  eyf.,  nngeth.  od.  lappig,  gesägt;  weibL 
Kätzchen  fast  sitzend,  yielmal  länger  als  der  Bthstiel;  P.  am  Rande 
nebst  d.  Narben  rauhh.  ^.   Kult.   Mai.    Frucht  schwarz. 

7.  GELTIS  L.    Zfirgelbaum. 

1.  0.  aastral i 8  L.  B.  Üng^-lanzetfl. ,  zugespitzt,  ges^ärft-ge- 
■ägt;  oberseits  rauh-,  unterseits  weieh-  n.  knrz-cottig,  an  der  Badbs 
vngteieh.  ^.  Gebirg.,  stemige  O.;  sfldl.  8cbwz.,  südL  Tyr.,  Litt  MaL 

8.  ULMUS  L.    Büster. 

1.  U.  eampestris  L.  B.  doppelt-gesägt,  an  der  Basis  ungleiob; 
Blh.  fiurt  jiteend ;  f)rüMe  kahL  ^.  Bergwälder.  März.  Apr.  Kommt 
Ter:  a.  mi4a:  Binde  d.  Aeste  gtatt  —  ß.  subero9a:  Binde  der  Aesle 
mehr  od.  weniger  korkig -geflngeU.  U.  auberosa  £hrh.  U.  tetran- 
dn  Sehk. 

2.  U.  effusa  Willd.  B.  doppelt-geiägt,  an  der  Basis  ungleich; 
Bth.  gestielt,  hängend ;  Früchte  am  Rande  soltig-g<toi«p<rt  ^  Berg- 
Wälder.    März.  Apr.    U.  ciliata  Ehrh.    U.  octandra  Schk. 

CVÖ.  Ordng.  JUGLANDim^. 

1.  JÜ0LAK8  L.    Wallnussbaum. 

i.  J.  regia  I/.  Blättchen  meist  zu  9,  oval,  kahl,  etwas  g#sift, 
tut  gleich;  Frfichte  kugelig.  '^.   Häufig  kulthr.    Mai. 

CVm.  Ordng.  CUPULIFEREN.     Rieh. 
}.  FAGUS  L.   Buche, 
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1.  F.  lylvatica  L.  B.  eyt,  UU,  fohwMlhgttllnit,  tkn  Basle 
ge;irimpert  ^.  W&lder  der  Ebenen,  Obge  n.  VorA.  üai.  Var.  die 
B.  lederbraon,  aber  Caetellano  in  Bovored.   Faooh. 

8.  CAStInEA  Tournef.    Kastanienbaam. 
1.  C.  vulgaris  liam.    B.  Ungl.-lansettl. ,   ingeapitet,    itacheT- 
spitiig-geaftgt,  beiderseits  kahl.  ^.  Wird  kalt  n.  bUdet  in  winn«m 
Gegenden  Wftlder,  die  Jedoch  doh  Knlt  entstanden  sind.  J«n.  Fitfos 
Castanea  L. 

3.  QUEBCUS  L.    Eiche. 

a.  Butter  abfällig. 

1.  Q.  sessiliflora  Sm.  B.  gestielt,  vktByf.,  an  der  Bois  ans* 
gerandet  od.  in  den  Bstiel  vorgesogen,  bnchtig,  kM^  mit  ttbgenmr 
iet'ttumj^en,  ^oehrloten  Lappen;  BthstieU  so  litng  ali  der  Bstiel  ed. 
kürzer]  Bchnppen  des  Bechers  angedrückt  ^.  Gebirg.,  etiras  höhere 
O.   Mai.    Q.  Bobnr  ß,  L.  fl.  suec 

5.  Q.  pedunculata  Ehrh.  B.  knrzgestielt  oder  fast  sitaend, 
UngL-ykteyf.,  an  der  Basis  tief-aosgerandet,  kahl,  bmchtig  od.  fie- 
dersp.,  mit  abgerundet-stumpfen,  wehrlosen  Lappen;  Bthstide  vielmal 
länger  als  der  Bstiel;  Schuppen  des  Bechers  angedrückt  ^.  Ebene 
V.  niedrige  Gegenden.  Mai.   Q.  Robur  Sm.    Q.  Bobur  a.  L.  fl.  suec. 

8.  <}.  pubesoens  Willd.  B.  gestielt,  vkteyfl,  an  der  Baaii  aus- 
gwandet  od.  in  den  Bstiel  vorgesogen,  bnchtig,  im  FriÜUinge  JUiägt 
di«  herangewachsenen  nnterseits  flaumig  od.  zuletst  kahl,  Lappen 
stumpf,  ganz  oder  stumpf-l— 2eckig,  wehrlos;  Schuppen  des  Bechers 
angedrückt  ^.  Hügel,  waldige  Gbge;  zerstr.  fan  südl.  u.  sfidöstt  G^b. 
Mai   Var.  mit  Vt"  langen  Bthsüelen.    Q.  apennina  Lam.? 

4.  Q.  Cerris  L.  B.  vktejf.  od.  lingl.,  buchtig  od.  fiedersp., 
flaumig  od.  unterseits  grau-filzig,  mU  stachelspüsigen  Lappen;  SehKj^ 
pen  des  Bechers  verlängert,  UneoL-pfriemL,  abst^end,  gfwundsn.  p. 
Waldige  Gbge;  Litt,  Krain,  sfldL  Tjr^  Unterstmk.,  Unteröstr.  MaL 
Q.  Cenis  u.  austriaca  Willd. 

b.  Blfttter  ausdimwnd. 

6.  Q.  Suber  L.  B.  immergrün,  ejf,  od.  laaseid.,  stachelspitiig^ 
ganzrandig  od.  staohelspitzig-gea&gt,  uT^erseits  grauodfiltig;  Binde 
ritMig-^chwammig.  %,  Hügel  am  Meere  in  Istr.    Mai. 

6.  Q.  Ilez  L.  B.  ey-  od.  lautttl,  i»i7ii6rgrilii,  itachel^itiig, 
gaairandig  od.  stacbelspitsig-gesftgt,  iijiter#ei^  gr<m  oei.  fiUig;  Bind4 
^ben,  $.  Hügel;  Tessin,  Litt,  Val  di  Saroa,  südL  Tyr.    Mai. 

7.  Q.  coccifera  L.  B.  immergrün,  eyt,  domig-gßzähnt ,  kaihL 
^   Hügel  in  Istrien.   MaL 

4.  CÖB7LUS  L.   HaselnvMttaade. 
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1.  C.  ATelUaa  L«  N^beaB.  lingl^  BtampT;  F^MMUUn  $U>ckil[^ 
tm  dtr  Spitte  etwüi  tMehend,  ztrrisfen-gesiliiit;  B.  rimdL,  hersf., 
sogevpitit.  ^.  Wilder,  Hecken.  Febr.  Wkn. 

S.  C.  tubalosa  Willd.  NebenB.  lingl.,  stumpf;  FnushthäOm 
rShrig'WalsL,  an  d.  Spitze  verengert,  eingeiehmtteii-geslhiit;  B.  nmdL, 
bertf.,  zngespitst  $.    Hecken;  Istritn.    Febr.  Min. 

6.  GABPIKUS  L.   Hainbuche. 

1.  C.  Betttlus  L.  Sdntppmder  Zapfen  St^.,  Zpfl.  lanvettl.,  der 
mittlere  ▼erlingert,  geeigt  od.  gaasrandig.  ^.  Wftlder.  Apr.  MaL 
▼ar.  Sefanppen  d.  Kfttichen  gamrandig:  0.  Garpiniasa  Host? 

t.  C.  duinensis  Seop.  Schuppen  d.  Zapfen  e^f.,  imgleicli-ge- 
•igt,  etwas  ecUg,  tcnget^.  ^.  WUder;  im  Litt.  Apr.  Hat  G.  orien- 
taHs  Lam. 

6.  6STBTA  Mlcheli.    Hopfenlmche. 
1.  O.  carpinifolia  Scop.    Zapfen  e/f.,  hängend;  B.  e7f.-ziige- 
spitsti  an  d.  Basis  fast  henf. ;  Knospen  stumpf.  ^.    Flussufer,  Ge- 
bfisch; sftdi.  Geb.,  südl.  d.  A.    Apr.  Mai.    Garplnus  Gstrya  L. 

CIX.  Or^bag.     ^ALICIKEEN.     Richard. 

1.  SALIX  L.    Weide. 

LBotte.  Fragiles.  Knackweiden.  Kfttschenschuppen gleich- 
fttrbig,  gelbHchgrfin,  vor  d.  Fruehtreife  abfallend.^ —  Kfttachen  sei- 
tenst ,  die  fruchttragenden  auf  einem  seitenst,  aeugetriebeaen,  mit 
3 — 5  entwickelten  B.  versehenen  Aestchen,  meist  nach  entwickelten 
B.  blühend.    Honigdrüse  eine  vordere  u.  eine  hintere. 

1.  8.  pentandra  L.  Füftf — tehnmännig;  Kitschen  gestielt,  der 
Stiel  beblättert;  Schuppen  gleUhfarUgt  hinfällig;  Kapseln  aus  eyf. 
Basis  yerschmälert,  kahl,  kurz-gestielt,  Stielchen  noch  einmal  so  lang 
als  dieHonigdrfise;  Gf.  mittelmissig;  N.  ziemlich  dick,  28p.;  B.  eyf.- 
elllptisch  od.  ey-lanzettf. ,  zugespitzt,  dicht-klein-gesigt,  ganz  kahl; 
NebenB.  eiffAängUy  gleichseitig,  gerade;  Bstiel  oberwirts  vieldrfisig. 

J.  ThÜer  der  VorA.  u.  höhere  Gbge  des  südL  u.  mitfl.  Geb.  u.  Ebenen 
BS  nördL  MaL  Jun.  Var.  a.  B.  ey-lanzettf.;  Stbg.  ungefl  5:  S. 
pentandra  a.  L.  —  ß.  latifoliai  B.  ey£,-elHpt;  Stbg.  6—10:  S.  pen- 
tsadra  ß.  L.  S.  polyandra  Bray. 

2.  S.  euspidata  Schultz.  Vier-^fünfmännig;  Kitzchen  gestielt, 
der  Stiel  beblättert;  Sdwppen  gleichfarbig,  abfällig)  Kapseln  aus 
eyl  Basis  rerschmilert,  kahl,  gestielt.  Stielchen  3-  oder  4mal  so 
lang^  als  die  HonigdrUse;  Gf.  mittelmissig;  N.  ziemlich  dick,  ausge- 
raadet;  B.  lingL-lanzettL ,  lang^zugespitzt,  dicht-klein-gesigt,  gaaz 
kahl;   NebenB.   holbherrf.^  schirfi  Bsti«!  oberwirts-TieldriUig.   1j. 
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wikL  Wl6Mo;  Pommfln  m.  Iteklflnb^  Wttanffl  im  Mib. 
KftL  Jn.  Di«  B.  an  den  karmm  Kiticlie«  tng,  Zmtigm  Mn^pi- 
Ugtf  nur  die  nntertten  sind  gmnnrandig;  an  8.  fragBia  sind  diese  B. 
«He  geaarandif.  Ter.  wie  andere  mit  rOokwirta-gekelurten  Schippen 
d.  m«nnL  Kitech.:  8.  Meyeriana  Wind. 

8.  8.  fragilia  L.  Zwimftmig;  Kllaeben  ceiMI»  d.  Stiel  W- 
bllttert;  Schuppen  gleid^artngf  aifdUig*^  Kapaeln  ana  ejt  Basii 
lanietti^  kahl,  gestielt,  SUMdken  8-  od.  UuU  «•  teJig  aZt  ilie  jBMg- 
drdje;  Qt  aittelmiaaigf  N.  siemlieh  di«k,  S^;  B.  laaiattL,  anga- 
apitst,  goAc  kM  od.  die  jAngemi  etwas  Midig^  g^aigt,  Sftgeailise 
einwirtagebogen;  NebenB.  halblienC  $.  Ufer,  fenchte  O.  Äpt.  Mai. 
Var.  «.  dacipioiu:  die  Rinde  der  Aeatchen  ledergelb,  die  Knaapen 
aGhwaribraaa,  die  nnterateii  B.  der  Aeatohenbreit-rktejl,  aehr  atwnpf, 
8.  dedpiena  Hoifiaii.  —  fl.  tmlgari* :  Aeatchen  rotfabrann,  die  nnteratan 
B.  der  Aeatohen  UngL-rkte]^  8.  frag^  8m.  —  y  Bu$$eUana:  die 
jüngeren  B.,  daher  auch  die  oberen  der  hearigeo  Aeatehea  gegen  den 
Herbat  hin,  aeidig-behaart,  SigeiJUme  meiat  ideiner;  NebenB.  mehr 
ingeapitst.   8.  BnaaeUana  Sm. 

4.  8.  alba  L.  Zioeimdanig;  Kitschen  geatielt,  8äel  beblittert; 
8chnppen  gleichfarbig,  abflUlig;  Kapaeln  ans  eTf.Baaia  Teraohmilert, 
atamp^  kahl,  suletst  etwaa  gestidt,  S^eldien  kaum  «o  lang  fU  die 
sehr  kurze  Honigdrüse ;  Qt  kors ;  N.  liemlich  dick,  anagerandet;  B. 
laniettl.,  angeapitst,  kleingealgt,  6eider«et(»  seidig;  NebenB.  lanaettL 
^.  Ufer,  fencfate  O.  Apr.  MaL  Var.:  ft,  caerulea:  lUere  B.  kahL  8. 
caenüea  8m.  — r  y  ^^iieUina:  Aeatchen  dottergelb  ed.  fremdig^nen- 
nigrotii.    8.  vitellfaia  L.  nach  d.  Synon. 

n.  Botte.  Amygdalinae.  Mandelweiden.  KStzchenach«^ 
pen  gleichfarbig,  gdbL-grün,  bleibend.  KStschen  wie  bei  d.  vor- 
bergeh.  Botte  am  E^e  von  kvrsen  NebenlaMhaa.  Blne  vordere 
XL  hintere  Drfiae. 

5.  8.  amygdalina  L.  DreimSnnlg;  KXtiehen  gestielt,  der  Stiel 
beblättert;  Schuppen  bleibend^  gleichfarbige  an  der  Spitze  kahl;  Kap- 
aeln ey-kegeUl,  ziemlich  stnmipf,  kahl,  gestielt,  Stielchen  2-  od.  Smal 
so  lang  als  die  Honigdrüse;  CHT.  aehr  kurz;  N.  wagerecht-anseinander- 
fiihrend,  ansgerandet;  B.  lanzetti.  od.  Ungl.,  angespitzt,  geilgt,  gana 
kahl ;  NebenB.  halbherzf.  ^.  Ufer,  fenchte  O.  Apr.  Mai.  Var.  o.  dct- 
color;  B.  nnterseita  bUnlichgrfin:  S.  amygdaUna  L^  n.  die$elbe  ndt 
androgyn.  KXtachen:  8.  Hoppeana  WiUd.  —  ß.  cdnoolor:  B.  nuter- 
ieits  graagrttn  od.  mir  wenig  ins  Blinlicfagrllne  feiend.  8.  triandra 
L.,  nach  8m. 

6.  8.  nndnlata  Ehrh.  Dreiminnig;  Kfttsehen  gestielt,  der  Stiel 
beblittert;  Schuppen  bleibend,  gleidifarfng,  an  dtr  SpUws  hiftig; 
Kapseln  eykegelf.,  flanmig  od.  kaU,  gestielt,  SUe(db«M  noch  einmHd 
90  kmg  als  dU^HonigdfOte^lQt  rerttngerl;  Iff.  %»p^\  &,  Im^üM, 
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tofWgMptet,  U«iiigMlft»  flaHMlff,  >iteC>t  kifel;  N^>«nfi.  hilblMnt 
^  Ufinr  im  iiSrdL  (leb.  Apr.  Ifiii.  Var.  a.  Fmohtkn.  iUiuiig:  8.  Qft- 
dnlaU  Bhf^  aach  Origiaalexempl.  —  fi,  Fraohtkn.  kalil:  S.  lanceo- 
Ute&B. 

7..  a  kippophA«folia  ThuiU.  Zweiaiiimig ;  Kftteehen  gefMt, 
d.  8li«l  beblättert;  Schntppm  hhihmdj  gkiehfwrhig,  rouMb. ;  Kapselii 
eykegeMl,  ilsig  oO.  kahl,  gestielt,  aH^Uhoi  so  lang  als  di^  Hornig- 
drüsa\  Ol  rerUtegert;  N.  9sp.f  B.  UuisettL  lang-sogespitst,  Idfäst- 
^rlUig-geiiliiielt,  flaiimig,  BtUetet  kablf  NebenB.  halbherst  ^.  Ufer, 
feuchte  0.{  Blieln-^  Ha^  n.  Hahegeb,;  anfserdem  tehr  lerstr.  deh 
d.  ndttL  VL  ndrdL  Geb.  Apr.  Kai.  Kitsohen  balb  so  gros  wie  an  d. 
▼•rhsrgeh.  Var.  «r.  plan^oUa:  Fmobtim.  grau-filsig,  B.  fiadi.  —  /?• 
tmdHlatfoUa :  Fmch&n.  grav-filxig  od.  flaumig,  B.  sieriieh-wellenfl 
S.  updoUta  Elirfa.  naoh  Trev.  —  y,  l^odarpa:  Fmchtkn.  kahl. 

m.  Botte.  Prainosae.  Schimmelweiden.  Kfttzdien- 
Bchnppen  an  der  Spitze  rersdiiedenfkrbig.  Kfttsdien  seitenst.  ti., 
aneh  d.  fruchttragenden,  sitsend,  vor  den  B.  blühend.  Stbk.  nach 
dem  Verbltthen  gelb.  Innere  Binde  im  Sommer  dtrongelb.  Aeste 
oft  heehtgran-bereift. 

8.  S.  acntifolla  Willd.  Kfitzohen  sitzend,  mit  kleinen  DeckB. 
am  Orande;  Kapseln  ey-kegelf.,  kahl,  sitzend;  Honlgdrttse  Über  die 
Basis  des  Fmchtkn.  hinanAreichend ;  Qf.  Terl&ngert ;  N.  lineal.-längl. ; 
B.  lineal.-lansettl. ,  lang-zngespitzt,  gesftgt  nnd  nebst  den  jflngeren 
Aestehenkahl;  NisbenB*  lanxettL^  zugespitzt.'^. Vier;  Schles.,  Pomm., 
Preussen.    MXrz. 

9.  S.  daphnoides  Vill.  Kfttschen  sitzend,  mit  kleinen  DeckB. 
am  €^nnde;  Kapseln  ey-kegelf.,  kahl,  sitzend;  Honigdrflse  fiber  die 
Basis  des  Fmchtkn.  hinanfreichend;  Gf.  verlingert;  K.  ISngl.;  B. 
Ungi-lanzettL,  zugespitzt,  drüsig-gesägt,  kalü,  die  Jfbigeren  nebst  den 
jongen  Aestchen  zottig;  liehenB.  halbherzf,  ^.  Thäler  der  YorA., 
mit  den  Flttssen;  am  lUieine  bis  Pforzheim,  an  den  übrigen  bis  zur 
Donav;  Flächen  des  ndrdl.  Geb.    März.  Apr. 

17.  Botte.  Pnrpnreae.  Pnrpnrweiden.  Kätachensdmp- 
pen  a.  d.  Spitze  Tersehiedenfiurbig.  Die  Kätg^ehen  seitenst,  sitaend^ 
Tor  den  B.  blfihend.  Stbk.  pnrpnm,  nach  d.  YerbHlhen  schwarz. 
Die  innere  Binde  im  Sommer  dtrongelb. 

10.  8.  Ponte  der  «na  Schleich.  Einhrüderig'y  Kätachen  sHnend, 
an  dar  Basis  mit  DeckB.  gestützt;  Kapseln  ey-lanaettf.,  gestielt,  il- 
sig,  SHeUhen  so  lang  ak  die  Honigdrüse]  Gf.  mittehnissig;  N.  oft, 
ansgteandet;  B.  Tktdj'^anzettf.,  idefaigesägt,  itahl,  die  jflngeren  flaa- 
ndg;  HebenB.  halbherzf.  ^.  Gebirgswälder,  Ufer;  Böhm^  Unteröstr., 
Kndn,  Tyr.,  Sdiwz,  März.  Apr.  8.  Pontederana  WiUd.  nach  Sehlei^ 
8w  disieolor  v.  &  anstriaca  Host 

11.  S.  pnrpnrea  L.  EinmänMg  deh  Bsg#inidiseM8ttrf:$Kita- 
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Chan  Büßend,  an  d.  Bude  mit  DeekB.;  Kapseln  eyf.,  litsend,  iOsif; 
HünigdTüi€  über  die  Basis  des  FmefUkn.  KinaMfreidiend;  Gf.  Icttrs; 
K.  eyf.;  B.  luiEettl.|  nach  vorne  breiter,  Bn^espittt,  gefclUfi/it-ldeiil* 
gesagt,  kahX^  flocke  ^.  Ufer,  fenchte  O.  MIrz.  Apr.  8.  monandrt 
Hoihn.  Stanbf.  bis  z.  Spitze  zsgewacbsen,  bd  Var.  9.  war  ongeH 
bis  zur  Mitte.  Var.  et.  Stamm  niedriger,  Aeste  mehr  spreitzend,  Kitz* 
ehen  sehr  schlank:  S.  pnrpnrea  Sm.  —  ß.  Lanihertiana  i  Kttsdien 
noch  einmal  so  dick;  B.  grösser,  breiter;  sonst  wie  die  rorhergeh. 
S.  Lambertiana  8m.  —  y.  HeUx:  Aeste  aofredit,  wenig  abstehend; 
B.  länger.  S.  Hdiz  L.,  Sm.  ~  S,  fHonadelpha»  Stbg.  nach  oben 
frei.  —  e.  sericeti:  die  jüngeren  B.  mit  dichtem,  seidigem  Flaome  b*- 
de^t,  der  spKter  verschwindet  —  C-ondrogynat  Kitzchen  ans  mionl. 
n.  weibl.  Bth.  zsgesetzt    S.  mirabilis  Host 

18.  8.  rubra  Huds.  BiiMlderig',  Kfttzchen  sitzend,  an  der  Ba- 
sis mit  DeckB.  gestützt;  Kapseln  e^.,  sitzend,  filzig;  HonigdriUe 
über  d,  Basis  des  Fruchtkn,  hinaufreichend',  Gf.  verlängert;  N.  UtagL- 
lineal.  od.  fKdl.;  B.  verlftngert-lanzetü.,  zugespitzt,  aiugefdiioef^-gB- 
zäkneit,  am  Rande  etwas  xurUckgeroUtt  flaumig,  die  erwuhsenen 
kahl;  NebenB.  lineal.  ^.  Ufer,  feuchte  O.  Mftrz.  Apr.  S.  fissa  Ehrh. 
Staubt  bis  gegen  d.  Mitte  zsgewachsen,  seit  bis  zur  Spitze,  letUere: 
>6.  Forbyana  Sm.  Var.  ß.  sericea:  die  B.,  auch  die  erwachsenen,  auf 
der  unteren  Seite  mit  einem  dichten  seidigen  Flaume  bedeckt 

y.  Rotte.   Yiminales.  Korbweiden.   Kätzchenschuppeo an 
der  Spitze  verschiedenfarbig.  Die  K&tzchen  seitenst,  sitzend,  vor 
der  äitwickelnng  der  B.  blühend  od.  fast  gleichseitig.  Stbk.  nach 
d.  Verblühen  gelb.    Innere  Rinde   grünlich.    Kapseln   sitzend  od. 
sehr  kurz-gestielt,  d.  Stielchen  nicht  Iftnger  als  d.  Honigdrüse, 
a.   Weibl.  Kätzchen  gerade. 
18.  S.  mollissima  Ehrh.  Kätzchen  sitzend  od.  kurz-gestidt,  an 
d.  Basis  mit  DeckB.  gestützt;  Kaps,  ey-kegelf.,  filzig,  sitzend;   Ho- 
nigdrüse über  d.  Basis  des  Fruchtkn.  hinaufreichend;  Gf.  verlängert; 
N.  lineal.,  2sp.,  so  lang  als  die  Haare  der  Schuppen ;  B.  oeri^gierf- 
lanzetü*,  zugespitzt,  entfemt-ausgeschweift-gezähnelt,  d.  jüngeren  tn»- 
terseits  jfeUi-ßHg;  NebenB.  eyf.,  spitz.  ^.  Ufer,  feuchte  O.;    nördl. 
Geb.    Apr.    Schuppen  der  Kätzohen  gelbt-rostlnraun ,  Haare  dersel- 
ben schmutzig-weiss. 

14.  8.  viminalis  L.  Kätzchen  sitzend,  an  der  Basis  mit  Deek- 
B.  gestützt;  Kapseln  aus  eyf.  Basis  lanietO.,  filzig,  8{tKend;-J7ofi<g- 
drOse  itber  die  Basis  des  Frvditkn,  hinsntfreidtaia;  Gf  verlängert; 
N.  fädL,  ungeth.;  Haare  d.  Schuppen  kürzer  als  der  Gl;  B.  osr- 
längert'lanxettl,  zugespitzt,  ganzrandig,  etwas  ausgeschweift,  unter- 
seits  seidig  u.  glänzend;  NeboiB.  lanzettL-lineaL,  kürzer  als  der  B- 
stid.  ^.  Ufer,  feuchte  O.  März.  Apr.  Sdiuppeo  d.  Kätiefaen  scbwan- 
braon,  Haan  derseiben  sObenNiai. 
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16.  0.  itipnlarif  fika.  Utteken  Htvind,  an  iw  Badi  mÜ 
DaokB.  geftatit;  Kapseln  aus  eyfl  Bans  lansettL-filaig,  sehr  kon- 
gestielt;  Honigdriue  übtr  die  Basis  des  Fruchtkn.  hinaufreichend; 
G£  Terlingert;  N.  Odl.,  nngeth.;  Haare  der  Schuppen  nngefthr  so 
lang  als  die  K.;  JB.  verlängert-lanzHU,,  zagespitst,  ganzrandig,  etwas 
ansgeschweifty  Unterseite  filaig,  ettt  wenig  glänzend;  NtbenB.  aas  halb- 
benf:  Basis  iantettU^oerschmSieTt^  so  lang  als  der  BstieL  $.  Ufer^ 
fenefate  O.;  UnterCsir.,  Ins.  Nordemey.   März.  Apr. 

16. 'S.  Smithiana  Willd.  Kfttzchen  sitzend,  an  der  Basis  mit 
DeekB.  gesttttzt;  Kapseln  ans  eyf.  Basis  lanzetü.,  filzig,  gestielt,  SOel- 
ehen  so  lang  als  die  HonigdrUse;  Gf,  kürzer  als  die  Nr,  N.  fkdl^ 
oft  2lh.;  B.  lXngl.-lanzettL  od.  lanzettl.,  zugespitzt  weilig,  schwaeh- 
gekerbt,  sehr  klein-gezihnelt,  Unterseite  filzig,  Filz  seidig]  NebenB. 
nieren-halbherzf.,  zugespitzt  '^.  Ufer,  fenchte  O. ;  sehr  zerstr.  dch  d. 
Geb.  Mftrz.  Apr.  S.  mollissima  Sm.,   nicht  Ehrh.  S.  lanceolata  Fries. 

17.  S.  acuminata  Sm.  Kätzchen  sitzend,  an  der  Basis  init 
DeckB.  gest&tzt;  Kapseln  aus  eyf.  Basis  lanzettl.,  filzig,  gestielt, 
Stielchen  so  lang  als  die  Honigdrüse;  Gf.  von  der  Länge  der  N.] 
N.  fädUj  ungeth.;  B.  Ifingl.-lanzetÜ.^  zugespitzt,  am  Ruide  etwas 
welHg,  klein-drüsig-gezähhelt,  unterseits  bläulich-grün,  filzig,  Filz 
glan:äos;  KebenB.  nieren-halbherzf.,  spitz.  2|i.  Ufer,  feuchte  O.;  sehr 
zerstr.  dch  d.  Geb.    Apr. 

VI.  Botte.     Oapreae.    Sahlweiden.    KiUzchenschuppen  an. 

der  Spitze  yerschiedenfarbig.    Kätzchen  seitenst,   die   blühenden 

sitzend,   die  flruchttragenden  mehr  od.  weniger  gestielt,   der  Stiel 

mit  DeckB.  oder  mit  grösseren  und  wirldichenB.  bekleidet  Stbk. 

nach  d.  Verblühen  gelb.    Kapseln  gestielt,  d.  Stielchen  wenigstens 

noch  einmal  so  lang  als  d.  Honigdrüse. 

18v  S^  Seringeana  Gand.   Kätzchen  sitzend,  gekrümmt,  ander 

Basis  mit  DMikB.  gestützt;  Kapseln  aus  eyf.  Basis  lansettt.,  filzig, 

gestielt,  Stielehen  noch  einmal  so  lang  als  die  Honigdrüse;  Gf.oer^ 

längert',  N.  Ssp.;  B.  lanaettl.-längl.,  zugespitzt,  klefai-gekerbt,  unter- 

Mits  weissrfilzlg,  nmzeUg-aderig;  NebenB.   eyf.,  spitz.  ^.    Bäche  In 

den  Thälem  der  VorA,  Schwz.,  Tyr.,  Krain.   Apr.   S.  lanceolata  Se- 

liag^  nicht  Sm. 

19.  S.  salviaefolia  Lhik.  Kätzchen  sitzend,  gderümmt,  ander 
Basis  mit  DeckB.  gestützt;  jKapsein  au»  eyf.  Basis  lanzettl.,  fUxig, 
gestielt;  Stielehen  2mal  so  lang  als  die  Honigdrilse;  Gf,  kutz;  N. 
lingL,  fiiit  nngedi.;  B.  längl.-lanzettL,  spitz,  nach  der  Basis  ver- 
Mhmälert,  schwaeh-gesähnelt,  unterseits  gran-fllzig,  runzelig-aderig, 
die  unteren  stampf;  NebeoB.  halbherzf.,  spitz.  ^.  Sumpfige  O.,  Ufer ; 
Sehwa.,  südL  Tyr.   Apr.  MaL    S.  patula  Sering. 

Sa.  S.  inoana  Schränk.  Kätzchen  fast  sitzend,  gdarümmt,  an 
der  Baiia  mit  DeckB.  gestütit;  Kt^^sein  ey-lamettf.,  kahly  geiktü. 
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9Mehm  notk  ekmud  Jt  kmg  «k  4k  Hmigitim;  üf.  ocrliiitfarf ; 
K.  Stp.;  B.  UosetlL-liiMAL,  ivge^aut,  g«Ako«lt»  oatorMito  flliS«- 
gcML  ^  TUler  d«r  A^  mit  d.  Ftünea  in  d.  EboM,  am  BhdM  In 
das  Badisohe,  mit  d.  fl1»rig«n  bii  in  daa  Doaaatlial;  Waiflhaal  im 
Taaehn.  i^INr.  KaL   g.  riparia  YfmA. 

Sl.  8.  holoaerieea  WiUd.  Kitae^  aitMod,  an  d.  Baiit  nU 
DeokB.  geatitet;  Kapaeli^  aas  eyf.  Baaia  lansettL»  ilsigi  gettiait, 
Stiückoi  9-  od.  Saiai  jo  Uung  mU  die  Hmägdrüse-y  OL  aakr  kam; 
K.  eyt,  ansgeraadet;  B.'  /onsetti.,  zugetpitzik,  aa<^  d.  Spitaa  ver* 
tchmälert  vid  geichärft-gNtähneUt  uJUerseiU  filzig '^  NebenB.  halb- 
eyt,  stampf.  ^  Ufer,  feuchte  Wiesen;  Gegend  Ton  Göttingen,  n,  bei 
Berlin.   M&rs.  Apr.   S.  velutina  Schrad. 

29.  8.  cinerea  L.  KAtsclien  sitiend,  an  d.  Basis  mit  DaekB. 
gestdtst;  Kapsehi  ans  eyf.  Basis  Terlängert-lanzettl.,  filaig,  gestielt, 
SHeldun  imoi  so  lang  als  die  Honigdrüse;  Gf.  sehr  kars;  N.  eyt, 
9sp. ;  B.  eUiptuc^-  od.  lanxetU.'Vkteyf.y  korz-sngespitzt,  fiach,  wellig' 
gBsägtj  grau'grünj^  oberseits  flaumige  unterseits  filzig-hiarMh,;  Ndtm^ 
B.  niertttf.]  Knospen  grau.  ^.  Triften,  feuchte  Hecken  o.  Wälder. 
Mftrz.  Apr.    8.  acuminata  Hoffln.,  nicht  Sm. 

98.  8.  nigricans  Fries.  Kätzchen  sitzendj  die  fruchUrag.  kurz- 
gfistieitj  an  der  Basis  klein-beblättert;  Kapseln  ans  eyf.  Basis  pfirfemL, 
gestielt,  Siidchen  9— Smai  so  lang  cUs  d,  Honigdrüse  \  Gf.  verlän- 
gert] N.  9sp.;  B.  eyf.,  elliptisch  od.  lanzettl.,  loeUtg-gefdgt,  unter- 
seits groM,  meift  mit  grüner  Spitze,  *die  jüngeren  nehst  den  Zweigen 
htrzK-flaumigy  znletst  kahl;  NebenB.  halb-herzf.  mit  gerader  8idte«. 
^.  Feuchte  Haine  o.  Ufer,  Thäler  d.  A.  a.  Bbenen  d.  sfIdL  Geb., 
sehr  serstr.  ddi  d.  mittlere  u.  nSrctt.  Apr.  Mai.  8.  phyHeifolia  Wah- 
lenb.  8.  stylaris  8ering.  —  ß.  eriocarpa:  die  Fnidttkn.  Überall  fil- 
sig  od.  korzh.,  od.  nnr  an  d.  Basis  ndt  einem  kahlen  Flecken  be- 
aeiehnet  8.  nigricans  Wahlenb.  —  y  conoefor:  die  B,  vnteraeits 
grttn  n.  glänaend.  8.  nigricans  y.  paaetata  Hartm.  seaad.  FL  ed.  S« 
p.  986. 

94.  8.  ailesiaoa  WniL  Kätaohen  süaend;  Kapaehi  ans  ejC 
Basis  lanzeta.,  kahl  od.  seidig,  gestielt,  Stiekhen  8-  od.  4mai  sa 
loMg  als  die  Honigdrüse;  Gt  mittelmäaaig;  N.  eyf.,  98p.;  A  tAtoif., 
angespitzt,  iDd(ig-ge#dgt,  unterseits  fast  gleichfarbig,  die  dttarm  gans 
kMt  die  onftBcaten  sehr  stampf;  HebenB.  nierenf.*halbfaerzt  %.  Oe- 
birgswäider;  8ndeten,  Mähr.  Karp«ten.  MaL  Jnn.  Frtdite  kaU. 
¥ar.  ß.  Früchte  filaig:  8.  fiiglfoiia  Willd. 

95.  8.  grandifolia  8ering.  Utsehea  sitaead,  die  inichttrag. 
gaatlelt,  an  d.  Basis  meist  bebUttterft;  Kapseln  ans  ejt  Baals  Tar* 
längert-laaaettL,  filzig,  geatielt,  Stiokihon  Bmml  so  kmg  als  die  JS^ 
nigdrüse;  Gf.  sehr  knrz;  K.  eyl,  9sp.;  B.  UHgl-vktenf.,  amgaapitet, 
ßach^  sehomch'weUig' gesägt^  kahl,  untmoeiU  graM-gHith  fUnmig; 
WebaaB.  niavanf.;  Kmipm  kahi.  $.   Wälder  dar  YorA.,  Bslm^mt. 
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Iflbn.  äpr.  B.  ft^pviavls  SetiBf.,  nldit  Sm.  Walursthdnl»  Vftrtet  d. 


M.  B.  Capre*  L.  KXteoliea  sitsend,  mi  der  BmIi  mit  U«in» 
DwkB.  gestOtst;  Ki^Mtb  Mi  eyf:  BsiU  Teriingeri-laiiaellL ,  fll^g, 
gestielt,  .Stteich«?!  8 — 6fiia^  so  lang  als  die  JiotUgdrüsey  Qt  nebt 
kns}  H.  tjf^  Ssp.;  B.  eyf.  od.  elliptisch,  fladi,  cMge«|»<ts(,  mit  cm- 
rMcgdMnuiitcr  ^'itse^  «cM9ac/^-i0eUig-gdker6<,  o^Mit#  ImH  tmt^r» 
Jtftff  Mti(ic%iiii,  >U«gf  NebenB.  BiorenH;  Knospen  kahk  ^.  WO- 
d«r,  Haine.   Mlbrs.  Apr. 

57.  ft.  ftnritft  L.  Kfttsdien  sÜMnd,  die  fimchttrag.  gestielt,  an 
der  Basis  etwas  beblftttert;  Kapseln  ans  eyt  Basis  rerlüngert-laii« 
sBettl.,  filzig,  gestielt,  Stielchen  8-  od.  Amal  ^so  lang  als  die  Honig' 
dHUc}  Gf.  sehr  knn;  N.  ejf,  ansgeraadet;  B.  vlUeyf.  oder  IXngl.- 
▼kteyf,  zurOckgekrümnU'-bespItKt,  weUig^gesägty  mnselig,  oberwirts 
flanmig,  untarsdis  hUtuUckgrinf  filiUg-^utrih, ;  MebenB.  nierenf.;  Knoi^ 
pOH  kahl.  ^.  Triften,  Wiesen,  feuchte  Wftlder.    Apr.  Mai. 

58.  8.  depressa  L.,  nach  Fries.  Die  flmch^rag.  K&tachen  ge- 
stielt, der  Stiel  bebttttert;  Kapseln  ans  eyf.  Basis  ▼erlingert-lansetti.y 
^tetg,  gestielt,  Stkldien  6mal  so  lang  als  d.  Honigdrüse]  Bf.  sehr 
knrs;  N.  ejf.,  28p.;  B.  vktei/f.  od.  elliptisch,  gantrandig  od.  ent- 
femt-stompf-gesagt,  vnterfsitt  bläuüehgrOn,  sammetig  od.  flaumig  od. 
die  iUeren  gänzUek  kahl;  NebmB.  nierenf.  %.  Moorige  Sftmpjfe  nrn 
TsohirnM  in  Sohles.  Apr.    a  livid*  Wahlenb.    &  »tarkeana  Willd. 

St.  8.  phylioifoli«  L.  naoh  Fries.  Die  KdtMchen  siiUsend,  aa 
öar  Basis  mit  DeokB.  gestlitst,  die  frnohttrag.  etwas  gestielt  u.  an 
der  Basis  etwas  bebllttert;  Ki^MMln  ans  eyf.  Basis  rerlingert-laA- 
settt,  filsig  od.  kahl,  8tielchen  2— dmoi  so  lang  aU  die  Honigdrüse', 
Of.  veriängert'y  N.  2i8p.;  B.  eyt,  elliptisch  od.  laaseia.,  entfemi-aifs- 
get«^i06^MEtetiig8f4Ege  od.  goasroiufig,  unterseits  bUtuUehgrünj  die  dU- 
tenn  vMg  kahl;  NebenB.  halbberzt,  mit  schiefer  %>itse.^.  Fenehte 
Ow  anf  d.  Brocken  n.  im  Blesengmnde  d.  8ndet  Mai.  Jnn.  8.'  bi<> 
eolorShrh«  K.  syn.ed.  1.  8.  arbnscnla  Wahlb.   8.  Weigeliana  WUld« 

80.  8.  glabra  8cop.  Die  Kättdien  gestieU,  Stiel  hebUMerti 
Kapseln  ans  ejt  Basia  pMeml.,  gestleH,  kahl,  Stiädien  tmgrfdhr 
noch  einmal  so  lang  als  die  Honigdrüse;  Of.  wrlängert^  N;  Mi.? 
B.  elBpüseh  od.  vkteyf.,  gesagt,  ktSu,  spiegeM,  nnterseits  bttnUeh- 
gHin;  NebenB.  fdUend  od.  irüsenf.,  die  an  den  krftftigen  Trieben 
riebnal  ktrter  als  der  Bstiel;  Schuppen  behaart,  euletet  naoh  a^ 
gilhiBenem  Ilaune  hM}  Stbg.  von  der  Basis  his  über  d.  Mitte  soC» 
tig.  ^.  Biehe  u.  fenohte  Abhänge  d.  YorA.;  Bayern,  8alsbg.,  Kimth., 
Kiain.  Jan.  JaL  8.  comsoans  Wnid.  n.  8.  Wnlfoiiana  Willd.  n.  Hast 

81.  8.  Hegetsohweileri  Heer.  KäteO^en näelet gestieU,  Stm 
MMCterl;  Kapseln  ans  eyi  Basis  pfriemi.,  gestielt,  kahl,  mU  JUxi' 
gern  StiOchen  od.  üheraü  dümtfilxig;  SMchen  ungifi»ir  noch  ein* 
mtd  09  iemg  als  die  Bmigdrilsei  Qt  Terlingert;  ifaiian  «th.-,  B. 
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oTttl  od.  UtogL-Tktoy^  h&nrgeaS^  untertaki  UAMdigHbi;  V^bmkB. 
•n  den  jüngeren  Zweigen  halbhenf.  mit  gerader  Spitie,  «o  lang  alt 
dar  Bttieli  Sehuppen  sottigy  die  Zotten  bei  d.  Fmoht  nicht  gekrftn- 
•elt,  bleibend;  Qißbt  kahl.  ^.  An  der  Reu«  Im  Urserendud  n.  amlm 
im  Engadin.   Jon.  JoL 

39.  S.  hastata  L.  Kfttichen  gestielt,  Stiel  bebllttert;  Kapmbn 
am  eyf.  Bads  pfrieml.,  gestielt^  kahi^  StiMim  vngifdkr  X^/^al  9Q 
lang  als  die  Honigdrüse;  Gf,  verlängert;  N.  2sp.;  B.«7£,  elUptifleb 
od.  lansettL,  kahl^  klein-geaAgt;  NebenB.  halbbertt,  mit  görader 
Spitse;  Schuppen  sehr  zottige  Zotten  langy  aber  bald  zsgeMOgan  «c. 
f^äuselt;  Stbf.  kahl.  ^.  Triften  der  A.  n.  im  €kiMike  d.  Sndet, 
Harz  im  Stolberg.   Jnn. 

83.  S.  myrtilloide«  L.  Die  fruchttrag.  Kitschen  ktngge- 
sMty  Stiel  bebl&ttert;  Kapseln  aus  eyl  Basis  lansetü.,  kahl,  lang- 
gestielt, Slielchen  4-  od,  mehrmal  länger  als  die  HomgdrUsei  Qt 
kurz;  N.  eyf.,  ausgerandet;  B.  ey£,  an  der  Basis  £RSt  berat,  lingL 
od.  lansetü.,  ganzrandig,  glanzloSy  völlig  kahl,  nnterseita  netaaderig; 
Kätichensohappen  kahl  od.  gewimpert;  NebenB.  >hatbeiif,'^.  SnmpAge 
Haiden  n.  moorige  Triften ;  Schles.,  \iAjex,  A.,  BrOcher  bei  Ifttnöhen. 
Mai.  Jon. 

.  34.  S.  ambigaa  Ehrh.  KAtzchen  sitaend,  die  frnohttrag.  kan- 
gestielt^  Stiel  klein-bebllttert,  Kapseln  aits  eyf.  Basis  lanzettl.,  fiUigr 
lang-gestielty  Sii^cheti  3-  od.  Amal  so  lang  als  die  Honigdrüse;  Gf. 
kurz;  N.  eyf.,  ansgerandet;  B,  elUptisoh,  vktey-  od.  lanaettf.,  xurück- 
gtkrümmt'hespitxti  gantwandig  od.  entfemt-gesShnelt,  unterseits  run" 
Melig^derig,  angedrttckt-zottig,  fast  seidig,  znletet  kahl;  lifebenB.  haA- 
e^,y  gerade.  $.  Sumpfige  Wiesen,  feachte  Triften.  Apr.  Mai.  S.  pfi- 
cata  Fries.  S.  incabacea  L.  nach  Fries.  S.  aorito^epens/ Wimmer.  • 
Die  Variet  mit  lanzettL  B.:  S.  cinereo-repens  Wimmer. 

3^.  S.  repens  L.  Kfttzchen  sitzend,  die  frndxttrag.  OTal-walz- 
lieh,  knrz-gestielt,  der  Stiel  bebl&ttert;  Kapsehi  ans  eyf.  Basis  lan- 
aettl.,  filzig  od.  kahl,  lang-gestielt.  Stielchen  2-  od.  fhnal  so  lang  als 
d.  Honigdrüse;  Gf.  mittelmässig;  N.  eyf.,  9sp.;  B.  otsI,  elliptlach 
ad.  lanzettL,  mit  rückwärtsgekrümmter  SpÜtej  am  Bande  etwas  her* 
abgebogen,  ganzrandig  od.  entfemt^rflsig^ezfihnelt,  glänaand,  tmter- 
seiU  sHdig;  N^tenB.  laneettL,  spitz.  ^.  Feuchte,  sandige,  awAi  trock^ 
nere  Wiesen  n.  Triften  und  moorige  O.  Apr.  Var.  a.  vulgaris:  B. 
lanzettl.,  Ki^eln  behaart  S.  repens  8m.  —  /f.  fuscai  >B.  IXn^- 
OTsl,  Kapseln  behaart  8.  fusca  Sm.  --  y  argentea:  B.  breit^ral 
od.  oTal-nindlieh,  nnterseits  od.  anf  beiden  Seiten  seidenhaarig,  K^^ 
aebi  behaart  S.  argentea  Sm.  S.  arenaria  L.  —  3.  leioearpa:  B. 
lanieta.,  Frachtkn.  u.  Kapseln  kahl.  —  e.  finmarchica:  B.  kahl,  od. 
die  oberen  in  der  Jugend  seidenhaarig,  Kapseln  kahL  S.finmaNtalM 
WiUd.   S.  aabigna  ß.  gyrata  K.  syn.  ed.  U 

86.  S.  Migustifolia  WuUl    KätMh^  sitzend»  4.  .fhuhttra«. 
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oTftl,  knn-gettiielt,  der  Sti«l  beblXttert;  Ki^^selii  ans  eyt  Baaia  Un- 
setü^  fllsig  od.  kahl,  langgestielt,  Stiekhen  8-  od.  Smal  io  lang  alt 
die  H<migflrÜM\.Qt  mittelmftssig ;  N.  eyt,  8sp.;  B,  verlängert -laU' 
utU^  steU;  mit  gerader  Spitze  aigespüxt,  am  Monde  etwas  zurück' 
geroitt,  gaazrandig  oder  entfiamt-drOsig-gei^ähnelt)  Atnterseit*  seidig ; 
NebenB.  lantettl.  ^.  Feuchte  Wiesen,  östL  n.  ndrdLGeb.  Apr.  S. 
incnbacea  Willd.  n.  L.  nach  Sm. 

87.  S.  rospiarinifolia  L.  Kitschen  sltsend,  die  fruchttragen- 
den rundlich,  kurs-gestielt,  der  Stiel  beblftttert;  Kapseln  aus  eyt 
Basis  lanzetü.,  filslg,  langgestielt,  Stielchen  8-  od.  Smal  so  lang  als 
die  Honigdrilse]  Qf.  kurz;  N.  eyf.,  28p.;  B.  lineaL  od.  lineal.-lan- 
settL,  Terschmälert-augespitzt,  am  Bande  flach  ^  an  der  Spitze  ge- 
rade, ganzrandig  od.  entfemt-drUsig-gezfthnelt,  unterseits  seidig;  As» 
henB,  UmxettL  ^.  Sumpfige,  moorige  O.;  ndrdL  Geb.    Mai. 

38.  &  Doniana  Sndth.  Einbriiderig;  Kfttschen  sitzend,  die 
fruchttragenden  etwas  gestielt,  an  d.  Basis  klein-beblftttert;  Kapseln 
ey-kegelf.,  filzig,  gestielt,  Stiichen  ^mal  so  lang  als  die  Honigdrüse; 
Gf.  sehr  kurz;  N.  kurz,  ausgerandet;  B.  oft  gegenst.,  lanzettL  od. 
vkteff^aJwet^^  spUz,  steif,  an  der  Spitze  gerade,  entfemt-kleingesägtf 
oberseits  spi^eM,  unterseits  seidig;  die  Haare  an  den  ausgewadi' 
senen  B.  zerstreut  ^.  An  BXndem  feuchter  Wiesen;  Steinftirtii  in 
Westphalen,  ünterharz.  Apr.  MaL  8—4'  hoch,  der  8.  purpurea 
ähnlich,  aber  d.  Kapseln  gestielt  u.  d.  Stbk.  nach  d.  Verblfihen 
gelbbraun. 

VILBotte.  Frigidae.  Alpenweiden.  KitEohenschuppen  an 
der  Spitae  ungleichfiurbig.  Kfttzchen  sdtenst,  u.  wenigstens  d. 
fruchttragenden  mehr  od.  weniger  gestielt,  mit  einem  beblätterten 
Stiele.  Stbk.  nach  d.  Verblflhen  gelb  od.  braun.  Kapseln  sitzend 
od.  kuragest,  aber  d.  Stielch.  nidbt  länger  als  d.  Honigdrfise. 

89.  S.  arbuscula  L.,  nach  der  Ansicht  ▼.  Laestadius,  Fries  u. 
^Hartm.  Kätzchen  gestielt,  der  Stiel  beblättert;  Kapsehi  ey-kegelf.| 
^filzig,  sitzend,  zuletzt  kurzgestielt;  HonigdrUse  über  die  Basis  der 
Kapsel  hinaufreichend;  Of.  verlängert,  oft  bis  zur  Mitte  gespalten; 
N.  2sp.;  B.  kahl,  lanzettl.,  spitz  od.  eyf.,  an  d.  Basis  n.  Spitze 
stumpf  od.  kurz-zugespitzt,  entfernter-  od.  dichter-gesägt,  oberseits 
glänzend,  unterseits  bläulichgrün,  glanzlos.  ^.  Feuchte  Triften  d.  A. 
Jun.  Jul.  a.  Waldsteiniana:  Sägezähne  der  B.  entfernter,  mehr  an- 
gedrfickt;  Of.  sehr  oft  tief-ge^L  S.  Waldsteiniana  W.  —  ß.Joetida: 
Sägezähne  der  B.  häufig,  mit  einer  dickeren  Drüse  endigend,  darum 
mehr  genähert;  Gf.  meist  nicht  gespalten.  S.  foetida  Schleidi.  —  y. 
prun^oUai  Sägezähne  der  B.  etwas  wellig;  Qf.  kurz,  nach  derBthe- 
zeit  nur  wenig  verlängert;  Schuppen  grau-blau.    S.  prunifblia  3m. 

40.  8.  Läpp on um  L.,  nach  Laestad.  u.  Fries.  Kätzchen  sitzend, 
die  fruehttrag.  etwas  gestielt;  Kapsehi  ey-ltDietlt,  filzig  od.  kahl» 

89 
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Bitzend,  loletzt  sehr  knrs-gesüdt;  HwUgirüie  lingm'  9tL  «•  taug 
als  die  Bthstielchen\  Gf.  TerUngert;  N.  line«L,  2ip.;  JB.  lanziätL  od. 
eUiptischt  zugespitzt,  ganzrandig  od.  kleingesfigt,  die  jftngeren  aei- 
dig-zottig,  die  erwachsenen  oberaeita  ronzelig,  unUrsnU  filzige  gkiJis- 
los]  NebenB.  halbherzf.,  mit  zarückgekrümmter  Spitaa.  ^.  Fenefate, 
morastige  O.  der  ▲.,  Sudet.  n.  Hfthr.  Karpaten.  MaL  Jon.  S.  U- 
mosa  Wahleub.   S.  helvetica  Till.   S.  nivea  Ser. 

41.  S.  glauoa  L.  Kätzchen  langgestielt,  d.  Stiel  bebimert; 
Kapseln  ey-lanzettf.,  filzig,  knrz-gestielt,  Stielchen  so  lang  als  die 
Honigdrüse;  Gf.  2sp.;  N.  rerlängert,  28p.;  B.  lanzettL  oder  ellip- 
tiacb,  ganzrandig,  unterseits  grau,  beiderseits  ^dig^xottig,  znleCit 
•iemlich  kahl,  spitz,  die  untersten  aber  sehr  stampf;  NebenB.  ejL, 
tpitz,  gerade.  ^.  Höchste  ▲.  der  aüdl.  Sohwz.  Jon.  Jol.  S.  lericea 
Vill.  Die  B.  nnterseits  grau-gefUrbt  n.  mit  langen,  geraden,  ange- 
drückten Zotten,  nicht  mit  verwebtem  FÜse  bedeck^  wie  bei  d.  vor* 
hergeh. 

42.  S.  caesia  Villars.  Kätzchen  htrzgestieltj  der  Stiel  bebllt> 
tert;  Kapseln  ey-kegelf.,  filzig,  sitzend,  zuletzt  sehr  knngestielt,  Ho- 
nigdrüse  über  die  Basis  der  Kapsel  hinaufreichend)  Qf.  Terlingert 
od.  anch  ziemlich  kurz;  N.  eyf.-Ungl.,  ungeth.  n.  2sp.;  B.  elliptisch 
od.  lanzettl.,  zugespitzt,  ganz  kahl,  beiderseits  bläuUchgrün,  gtens- 
fof,  am  Bande  zurückgerollt,  gonzra/idtg.  ^.  Auf  der  A.  Knaefadaz 
im  G.  Waadt    Jun.  Jul. 

43.  8.  m^rsinites  L.  Kätzchen  langgtftieU,  der  Stiel  ungefihr 
von  der  Länge  des  Kätzchens,  beblättert,  oberwärts  blattlos;  Kap- 
seln aus  eyf.  Basis  lansettl.4ageai4tzt,  sitzend,  wollig-iottig,  anletit 
sehr  kurz-gestielt,  kahl  geworden;  Honigdrüse  über  die  Basis  der 
Kapsel  hinaufitickertd;  Gf.  verlängert;  N.  lineal.,  ungetii.  n.  2sp.; 
B'  elliptisch  od.  lanzettL,  beiderseits  netzoderif^y  spiegelnd ^  gkich" 
farbig,  zuletzt  gaxiz  kahl,  am  Bande  didU  drUsig'Udngesägt*  ^. 
Feudhte  O.  der  A.  Jun.  Jul.  Fruchtkn.  und  Gf.  schwarz  •purpurn, 
Stbf.  blau,  Stbk.  Tiolett  —  Yar.:  fl.  lanata:  B.  durchaus  mit  einer 
fiist  seidigen,  dichten  Wolle  bedeckt  —  y  l^iocarpa:  Kapseln  zu- 
letzt kahL  —  S,  Jacquinianai  B.  ganzrandig.  ß.  Jacqulniana  Wllld., 
K.  syn.  ed.  1.    S.  fiisca  Jacq. 

yiI.Botte.  Glaciales.  Gletscherweiden.  Kätzchen endat 
Es  sprosst  nämlich  aus  d.  Endknospe  der  Toijährigea  Aeste  «ia 
neues  Aestchen  hervor,  das  mit  B.  u.  in  deren  Winkeln  mit  Knoa» 
pen,  welche  sich  im  folg.  Jahre  entwickeln,  bekleidet  u.  auf  des» 
Ben  Spitze  das  Kätzchen  befindlich  ist 

44.  S.  reticulata  L.  Kätzchen  gestielt,  endst;  Kapadn  mjt^ 
filzig,  fast  sitzend;  Honigdrüse  Über  die  Baals  der  Kapsel  hinauf» 
reichend;  Gf.  kurz;  N.  2sp.;  K  langgestieltt  eltiptisch-kreisnmdt 
»tumpf,  kurz-bespitit  od.  geirtntiti  am  Bande  lurückgaroUt,  gaai- 
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mndig,   oberseitß  ruuzelig,    untersdts   bläulichgrün ^  netzig y  zuletzt 
kohl.  ^.  Feuchte  Felsen  der  A.    Jul.  Aug. 

45.  S.  retuaa  L.  Kätzchen  gestielt,  der  Stiel  beblättert,  knos- 
pentrag,; Kapseln  ey-kegelf-,  kalil,  kurzgestielt ;  Honigdrüse  unge- 
fähr von  der  Länge  des  Bthstielchens;  Gf.  mittelmässig;  N.  2sp.,  li- 
neal, ;  B,  sehr  kurz-gestielt,  vkteyf^  oder  längL-keiUg,  stumpf  od.  ge- 
stutzt, ganzrandig  od.  an  der  Basis  drüsig-gez&hnelt,  gleichlcatfend- 
aderig,  ganz  kalU.  '^.  Felsige  O.  der  A.  u.  VorA.  Jul.  Aug.  Var. 
a.:  B.  Vi  Zoll  lang;  Kätzchen  mehrbth.  —  ß.  major:  B,  1  Zoll  lang; 
Kätzchen  reichbth.  S.  Kitaibeliana  Willd.  —  y  ^i^^  kleiner;  'Stamm 
nebst  den  Aesten  an  die  Erde  angedrückt,  ineinander  verflochten ;  B. 
halb  so  gross,  die  meisten  nicht  ausgerandet;  Kätzchen  kurzgestielt, 
armbth,,  3— 5,  ja  sogar  nur  Ibth.  S.  serpyUifolia  Scop.,  Willd.  Diese 
auf  den  höheren  A. 

46.  S.  herbacea  L.  Kätzchen  endst,  gestielt]  Stiel  2blätterig, 
knospentrag. ;  Kapseln  ey-kegelf.,  kahl,  fast  sitzend ;  Honigdrüse  län- 
ger als  das  kurze  Bthstielchen;  Gf.  kurz;  N.  2sp.;  B.  kreisrund  u. 
oval,  stumpf  od.  gestutzt,  gesägt,  kahl,  netzaderig,  beiderseits  glän- 
zend. "^.  Felsige  O-  der  A.  u.  höchsten  Sudeten.    Jul.  Aug. 

[^'    2.  POPÜLUS  L.     Pappel. 

1.  P.  alba  Jj.  B.  rundl.-eyf.,  winkelig-gezähnt,  unterseits  nebst 
den  Zweigen  schneeweiss -filzig ,  die  an  den  endst.  Zweigen  herzf., 
handf.-hlappig]  Schuppen  des  weibl.  Kätzchens  lanzettl,,  an  der  Spitze 
gekerbt,  gewimpert.  ^.  Feuchte  Wälder;  zerstr.  dch  d.  Geb.  u.  so 
wie  die  folgende  in  d.  Rheinwaldungen  ursprünglich  wild.  März.  Apr. 
P.  nivea  Willd. 

2.  P.  canoscens  Smith.  B.  rundl.-eyf.,  winkelig-gezähnt,  unter- 
seits nebst  d.  Zweigen  grau-filzig,  die  an  den  endst.  Zweigen  herz- 
eyf.,  vngelappt',  Schuppen  d.  weibl.  Kätzchens  an  d.  Spitze  gespal- 
ten, am  Rande  gewimpert.  t).  Feuchte  Wälder;  sehr  zerstr.  dch  d. 
Geb.    März.  Apr.    P.  alba  Wüld. 

3.  P.  tremula  L.  B,  fast  kreisrund,  gezähnt,  beiderseits  nebst 
den  Zweigen  kahl,  die  der  wurzelst.  Triebe  u.  der  jüngeren  Pflan- 
zen kurzh.  u.  eyf.  u.  spitz;  Kätzchenschuppen  fingerig-ein geschnitten, 
dicht-zottig- gewimpert.  ^.  Wälder.  März.  Apr.  Kommt  vor:  die  B. 
auf  beiden  Seiten  an  gedruckt- wo  lli  g :  P.  villosa  Lang. 

4.  P.  pyramidalis  Rozier.  B.  rautenf.,  zugespitzt,  gesägt,  am 
Bande  kahl,  Aeste  aufrecht  ^.  Aus  dem  Oriente,  nun  überall  neben 
den  Strassen  kultiv.  Apr.  P.  fastigiata  Poir.  P.  dilatata  Ait,,  ein 
zweideutiger  Name. 

5.  P.  nigra  L.  B.  Beckig-eiff.,  zugespitzt,  gesägt,  am  Bande 
kahl,  an  der  Basis  abgeschnitten  u.  gesägt;  Aeste  abstellend.  '^^ 
Feuchte  O.,  Ufer  hie  u.  da.    Apr. 

6.  P.  monilifera  Ait.    B.  Beckig-etif, ,    ztigespitzt,    gesägt,   an 
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der  BmIs  abgMehnittoi  u.  ÜMt  gtasrandig,  am  JteiMle  ßmimig.  |^ 

Aqb  Nordamerika,  nun  an  Strassen  gepflaast  Apr. 

CX.  Ordsg.    BETULINEEN.    Bich. 
1.  BlfrnJLA  L.  Birke. 
L  Botte.   Die  Bl&tter  aderig,  die  Adern  istig. 

1.  B.  alba  L.  B.  rantenH-deckig,  kmg^xugefpitxt,  doppelt-gesigt, 
kahl;  die  frachttrag.  KäUehen  iang-^ettieUj  hängend,  die  Seitenlap- 
pen der  Schuppen  znrfickgebogen;  der  S.  elliptisch,  dtr  Flügel  noch 
Hnmal  so  breit  alt  der  Same  eelM  und  hie  zu  der  Spüee  der  Nar- 
ben hinaufreichend,  ^.  Wälder.  Apr.  Mai.  Yar.  B.  tieffiedersp.  nnd 
£RSt  handfl-getheilt:  B.  alba  rar.  dalecarlioa  L.  snppL 

3-  B.  pnbescens  Ehrh.  B.  eyf.  od.  rantenf^,  eptU  od-  SMg»- 
jpitst,  doppelt-gesägt,  anfän^^  oft  flanmh.,  später  gans  kahl  od.  in 
den  Winkeln  der  Adern  nnterseSts  bärtig;  die  frachttrag.  Kätgdken 
(ang-g8ftie(t,  hängend,  die  Seitenlappen  der  Scfaappen  siirfle^bogeB 
od.  weitobstehend  und  gestatst;  der  S.  Tkteyf.,  der  Flügel  eo  breit 
als  der  S.  u.  bis  an  die  Spute  desselben  hinaufreichend,  ^  Wäl- 
der, Moore.  Apr.  Mai.  B.  odorata  Bechst  In  d.  VorA.  n.  hSheren 
Gebgn  oft  straachartig  a.  dann  anoh  mit  onterseits  kahlen  B.:  B. 
earpatica  WiUd.   ^,  glatinosa  Wallr. 

n.  Botte.    Die  Blätter  onterseits  mit  efaiem  engen  AdemetM. 

3.  B.  intermedia  Thomas.  B.  unterseÜs  neUaderig,  mndL- 
eyf.,  &st  doppelt-gesägt-gekerbt,  die  Kerben  spita;   die  fruchitrag. 

'Kätzchen  gestieU  (aufrecht?),  der  Stiel  halb  so  Umg  als  d.  Kätzchen 
und  länger  \  die  Lappen  der 'Schuppen  sich  berührend,  die  seitenst 
abgenmdet-stompf,  breiter  a.  kürser  als  der  mittlere;  die  8.  längL- 
▼kteyf.,  derFlQgel  ungefähr  so  breit  wie  der  S.  ^  Auf  Tor^ebrilch 
in  dem  Jura.   MaL  Jun. 

4.  B.  fruticosa  Pallas.  B.  ynterseits  netzaderig ^  rondL-^yt 
oder  oval,  ungleich-gesägt-gekerbt,  (die  Kerhen  spitz;  die  fruchttrag. 
Kätzchen  aufrecht,  sehr  kurz-gestieUj  der  Bthstiel  Tiehnal  kflrser  als 
das  Kätzchen;  die  Schuppen  fingerig-Sspaltig ,  die  Zpfl.  längL,  aas« 
einandertretend;  die  S.  ▼kteyfl,  der  Flfigel  halb  so  breit  als  der  B. 
h.  Torfgebrfich  an  d.  nördl.  Seite  der  A.,  u.  im  nördL  Deutschland. 
Apr.  MaL   B.  humilis  Schrank. 

5.  B.  nana  L.  B.  Unterseite  netzaderigi  fost  kreisrand  und 
stampf,  od.  breiter  als  lang  u.  fast  abgesehnitten-stampf,  gekerbt,  d. 
Kerben  abgerundet-stumpf]  d.  fruchttrag.  Kätzchen  ot^insdU,  sitzend 
od.  sdir  htrz'gestieltf  die  Schuppen  fingerig-Sspaltig,  die  Zpfl.  längL, 
auseinandertretend;  die  S.  rundL-rkteTf. ,  der  Flügel  halb  so  breit 
als  der  S.  ^  Torfgebrüch  der  A.  o.  VorA.  u.  der  die  A.  begleiten* 
den  Flächen,  Bodana  In  Mähr*,  B(Shm^  Sudeten»  Brookea.  MaL 
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•  9.  ALNÜ8  Tovmet    Erle. 

1.  A.  TiridiB  DC.  B.  ejf^  spitz  od.  knrz-zngespitzt,  geschSril- 
doppelt-gesftgt,  kahlf  glekhfarhig'f  Adern  nnterseits  kurzh.,  die  & 
mit  einem  bniün  houtigen  Flügel  umgeben.  ^.  A.  n.  VorA.,  Schwarzw. 
Mai.  Jan. 

2.  A.  jncana  BC.  B.  eyf.y  spitt,  od.  kurz-zugespitzt,  geschärft- 
äoppelt-gesägtj  unterseits  bläulichgrün,  flaumig  od.  fast  filzig]  die 
5.  ohne  häutigen  Flügel.  ^.  Thäler  der  A.  u.  höherer  Berge  mit  den 
Flüssen  in  die  Ebenen,  u.  nÖrdl.  Geb.  Febr. — Apr.  ß,  B.  fiedersp.- 
ein geschnitten,  Zpfl.  gesägt,  stumpf.  A.  incana  ß.  pinpatifida  Wahlb. 
Bisher  nur  in  Schweden.  —  y.  B.  fiedersp.-eingeschnitten,  JZpfl.  spitz. 
Im  südl.  Tyr.  v.  Sartorelli  gefunden. 

3.  A.  pnbescens  Tausch.  B.  rundl.  od.  vkteyf.j  stumpf  od.  die 
oberen  spitzt.,  doppelt -gekerbt -gesagt,  auf  beiden  Seiten  grasgrün, 
unterseits  flaumig  od.  fast  fitzig;  die  S.  ohne  häutig.  Flügel-  '^. 
Feuchte  O. ;  Baden,  Böhm.  Febr.  März.  Später  als  A.  glut.  n.  incana. 
A.  badensis  Lang.    A.  barbata  0.  A.  Meyer. 

4.  A.  glutinosa  Gärtn.  B.  rundl.,  sehr  stumpf ,  gestutzt,  ander 
Basis  keilig,  kahl,  Winkel  der  Ädern  unterseits  bärtig;  die  S.  ohne 
häutigen  Flügel.  ^.  Sümpfe,  Ufer.  Febr.  März.  Betida  Alnus  a.  glu- 
tinosa L.  Var,  ß.  incisa :  B.  eingeschnitten.  —  y.  laciniata :  B.  fie- 
dersp.,  Zpfl.  spitz.    Beide  kultiv. 

CXI.  Ordng.     MYRICEEN.     Rieh.  .       . 

1.  MYEICA  L.     Gagel. 

1.  M.  Gale  L.  B.  lanzettl.,  etwas  gesägt;  St.  strauchig.  ^. 
Feuchte,  torfige  Haiden;  nördl.  Geb.    Apr.  Mai. 

CXn.  Ordng.     CONIFEREN.     Juss.  -"''^^^ 

I.  Gruppe.     EPHEDRINEEN.  Nees  v.  Esenb.    Bth.  in  Kätz- 
'  )  chen;  Stbg.  zsgewacbsen,  an  der  Spitze  frei;  Stbk.  2fächerig. 

*'       1.  iPHEDRA  L.    Meerträubchen.  '      .•* 

1.  E.  distachya  L.  Bthstiele  gegenst.;  Kätzchen  gezweiet 
^.  Sonnige,  felsige  O.;  Wallis,  Ruine  Siegmundskron  bei  Botzen  u. 
Hügel  Dos  Tronto  in  Südtyrol.    Apr.  Mai. 

n.  Gruppe.  TAXINEEN.  Rieh.  Mämd.  Bth.  in  Kätzchen; 
;.  Schuppen  schildf.,  rund,  unterseits  mit  Ifacherigen  in  einen  Kreis 
'   gestellten  Stbk.  besetzt.    Weibl.  Bth,  endst.,  einzeln.  Same  aufrecht 

2.  TAXUS  L.    Taxbaum. 

1.  T.  baccataL.  B.  genähert,  lineal.,  spitz;  Bth.  blattwinkelst.« 
sitzend.  '^.  Gebirge,  VorA.;  südl.  u.  nüttl.  Gebiet.    März.  Apr, 
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m.  Gruppe.  CÜPRBSSrNEEN.  Rieh.  MlnnL  Btii.  in  Kiti- 
chen.  Stbk.  4 — 7,  If&cherig,  an  dem  unteren  Bande  der  schildL 
Schnppen  nnterseits  angewachaen.  WeibL  KAtBchea;  Eychen  in  dem 
Winkel  der  Schappen  aufrecht 

3.  JÜNIPEEÜS  L.    Wachholder. 

1.  J.  nana  Willd.  Strauchig,  liegend;  B.  tu  S,  einwärts^git' 
krümmt,  lanxetU-'üneeU»,  in  eine  stechende' Stachelspitze  zugespitzt, 
oberseits  seicht-rinnig,  Unterseite  stumpf-gekielt,  mit  einer  eingedrüdb- 
ten,  den  Kid  dchxiehenden  Linie*,  Beeren  eyf.|  bereift,  ungefähr  so 
lang  als  die  B.  ^.  An  felsig.  O.  d.  A.,  YorA.,  Karp.  u.  Sudet  JuL 
Aug.    Beeren  schwarz,  blau-bereift 

2.  J.  communis  L.  Strauchig,  aufrecht,  zuletzt  baumartig;  B. 
SU  dreieny  weit-abstehend,  Uneal.^frieml,,  in  eine  stechende  Stachel- 
spitze zugespitzt,  oberseits  seicht-rinnig,  nnterseits  stumpf-gekielt,  mit 
einer  eingedrüdlEten,  den  Kiel  durchzidienden  Linie;  Beeren  eyf.,  be- 
reift, 2-  od.  3mal  kürzer  als  die  B.  ^.  Unkult  O.,  Haiden,  W&lder. 
Apr.  MaL    Beeren  schwarz,  blau-bereift 

3.  J.  macrocarpa  Sibthorp.  Strauchig;  B.cu3,  weit-ahstehendt 
hcnzettl.-lineal.,  in  eine  stechende  Stachelspitze  zugesp.,  oberseits  2* 
ftirchig,  unterseits  spitz-gekieU]  Beeren  eyf.  od.  kugelig,  bereift,  so 
lang  als  die  B.  und  länger.  1^.  Felsige  Kilste  zw.  Triest  u.  Duino. 
Hai.   Beeren  sehr  gross,  rothbraun,  blau-bereift 

4.  J.  OxycedrusL.  Strauchig;  B.  zu  3,  ioeit-a6<te/iemi,  lineaL, 
in  eine  stechende  Stachelspitze  zugespitzt,  oberseits  2furchig,  linter- 
seits  spitZ'gekielt',  Beeren  kugelig,  bei  der  Reife  glänzend,  nicht  so 
lang  als  d.  B.  ^.  Istr.  u.  d.  benachb.  Inseln.  Mai.  Beeren  roth, 
glänzend. 

5.  J.  phoeniceaL.  B.  kurz-eyf.,  ziemlich  stumpf;  ^nShig-dicht' 
dachig,  auf  dem  Bücken  mit  einer  Furche  dchzogen;  Beeren  ab- 
stehend. 1^,  Steinige  O.;  Cherso  u.  Osero.    Mai.  Beeren  roth. 

6.  J.  Sabina  L.  B.  rautenf.,  spitz,  4reihig-dicht-dachig  u.  auf 
dem  Bücken  mit  einer  Drüse  eingedrückt,  od.  lanzettL,  zugespitit| 
etwas  abstehend,  herablaufend  u.  mehr  od.  weniger  entfernt;  Beere» 
mit  dem  eurückgdcrümmten  Bthstiele  hängende  %  A.  u.  YorA.;  Wal- 
US,  SÜdtyrol,  Krain.   Apr.  Mai.   Beeren  blau. 

4.  CUPBESSUS  L.    Cypresse. 

1.  C.  sempervirens  L.  Aeste  aufrecht  od.  etwas  abstehend; 
Zweige  4kantig;B.  4reihig-dachig,  stumpf^  angedrückt,  convez;  Zapfen 
Ikst  kugelig,  Schuppen  in  der  Mitte  mit  einem  wehrlosen  Buchet  '^. 
Südl.  Krain,  Istr.,  Südtyr.,  Tessin,  nur  angepflanzt  Febr.  März. 

IV.  Gruppe.  ÄBIETINEEN*  Bich.  Bth.  in  Kätzchen.  Männch.: 
Stbk.  2,  Ifächerig,  an  die  Schuppen  des  Kätzchens  unterseits  aa- 
fewadisea.     WeibL  Käteehea   aus  sohupptnl  DeekB.,  in  4Mm 
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Winkel  die  Eychen  tragenäen  Schuppen  befindl.  sind,  die  zuletzt 
die  grösseren  holzigen  Schuppen  eines  Zapfens  bilden.  Eychen 
umgekehrt.     Samen  nussartig  mit  einem  Flügel  umzogen. 

5.  PmUS  L.  Fichte. 
L  Rotte.  Pinus  Link.  Flügel  der  tarnen  abfällig. 
'■  1.  P.  sylvestris  L.  B.  gezweiet,  lauchgrün;  die  stützenden 
Schuppen  lanzettL-pfrieml.,  weiss-berandet,  und  an  der  Spitze  weiss, 
gefranst,  die  Fransen  spinuwebig-zshängend,  den  jungen  Zweig  locker 
umgebend;  Zapfen  ohne  Glanz,  die  heungen  auf  einem  hakeuf.  Stiei, 
von  der  Länge  des  Zapfens  seihst,  nach  der  Erde  hinahgebogen,  die 
reifen  kegelf.;  der  Schild  der  Schuppen  convex  od.  an  den  unteren 
stumpf-geschnäbelt  mit  kurzem,  zurückgebogenem  Schnabel;  der  Flü- 
gel 3mal  länger  als  d.  Same;  männl-  Kätzchen  eyf-  od.  langl.;  Kamm 
der  Stbk.  nierenf.  od.  kurzeyf.,  wenig-  u.  stumpf.-gezahnelt.  T}^  Wal- 
der der  Flächen  niedriger  Gbge  u.  VorA.  Mai.  Nimmt  auf  den  Ä. 
V.  Krain  die  Gestalt  der  P.  Mughus  an. 

2.  P.  Mughus  Scop.  (erweitert).  B.  gezweiet,  grasgrün;  die 
stützenden  Schvppen  lanzettl.-pfrieml.,  ohenüärts  weiss-berandet  u, 
an  der  Spitze  weiss,  gefranst,  die  Fransen  spinnwebig-zshängend,  den 
jungen  Zweig  locker  umgebend,  Zapjen  glänzend  y  die  heurtgen  auf 
einem  Stiele  v.  der  halben  Länge  d^s  Zapfens,  aufrecht,  die  reifen 
oval  od.  kegelf.,  abstehend  od.  binabgebogen ;  der  Schild  der  Schup- 
pen  convex  od.  stumpf-geschnäbelt,  mit  kurzem,  zurückgebogenem 
Schnabel;  d.  Flügel  2— 3mal  länger  als  d.  Same;  mannt.  Kätzchen 
eyf.:  Kamm  der  Stbk.  nierenf.  od.  fast  viereckig,  unregelmässig-ge- 
zähnelt.  Ü.  A.,  VorA.  u.  niedrigere  Obge.  Mai,  auf  den  A  später. 
Var.  a,  uiiginosa:  der  Stamm  aufrecht,  bis  40  Fuss  hoch.  P.  obli. 
qua  Sauter.  P.  rotundata  Link.  P.  uliginosa  Neumann.  Diese  in  den 
Thälern  der  A.,  in  Schlesien  und  in  der  Oberpfalz.  —  ß.  Fumilto: 
der  Stamm  aufstrebend  u.  von  der  Basis  an  äsüg  mit  niederhegen- 
den Äesten.  P.  Pumilio  Haenke.  Diese  auf  den  A.,  auf  Felsenkammen 
tiefer  hinabsteigend,  sodann  Voges.,  Schwarzw.  u.  Sudeten. 

3.  P.  uncinata  Ramond.  B.  gezweiet,  grasgrün;  d.  stutzenden 
Schuppen  eyf.,  lanzettl.-zugespitzt,  sehr  schmal  weiss-berandet,  spär- 
lich-gefranst; Zapfen  glänzend,  die  heurigen  auf  einem  Stiele  v.  der 
halben  Länge  des  Zapfens,  aufrecht,  die  reifen  oval  od  kegelf.,  ab- 
stehend od.  hinabgebogen;  d.  Schild  aller  Schuppen  od.  der  der  vor- 
deren  Seite  des  Zapfens  verlängert-geschnäbelt,  der  Schnabel  zuruck- 
gebogen;  der  Flügel  3mal  länger  als  der  Same;  männl.  Katzchen 
eyf.;  Kamm  der  Stbk.  rundl.,  dicht-  u.  geschärft-gezähnelt.  -p,  A. 
der  Budwestl.  Schwz.  Jun.  Jul.  P.  Mugho  Poiret. 

4.  P.  nigricans  Host.  B.  gezweiet,  grasgrün;  die  stützenden 
Schuppen  lanzettl.-pfrieml.,  breit -weissberandet  und  an  der  Spitze 
weiM,  fransig,  die  Fransen  frei;  Zapfen  ziemi  glänund,  die  lieun- 
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die  reifen  sitsend,  abstehend,  kegelt,  der  Schild  der  Sehnppen  ogn- 
rez;  der  Flügel  Smal  llnpr  »1b  der  Same;  mäimL  KÜzAm  wmUsL, 
mietet  9ehr  oertAigeit;  famm  der  Stbk.  nindl.,  eonrez,  dicht-  m. 
geachftrft-gemXhneh,  fiut  dorchecheinend ,  in  der  Ifitte  dunkler.  ^ 
Wilder  in  ünterdstr.  n.  im  Litt  MaL  P.  maritima  B.  minor  Dnham. 
•rb.  ed.  S.  t  92.  bis.  P.  maritima  K.  synops.  ed.  1.  P.  nigra  Link' 
Abb.  d.  BerL  Ak.  P.  nigricant  Link  Linnaea  1841.  P.  Larido  ß, 
aostriaea  Antoine.  —  Die  Corsitohe  P.  Larieio  hat  nach  Link  naek 
der  Basis  o.  nach  d.  Spitie  Tersohmftlerte  Zapüan.  —  Die  FUgel  der 
8.  der  P.  nigricans  sind  hellbrftanL  ilberlanfen;  an  der  Terwandlen 
P.  maritima  maior  Dnham.  DC,  P.  Pinaster .Läm.  sind  sie  ,rass- 
fiurben;  die  Samen  noch  einmal  so  gross,  die  juigen  Triebe  ron  dea 
qiinnwebig  verbondenen  Fransen  dicht  nmwickelt  n.  die  heuigeB 
Zapfen  sitaen  anf  einem  Stiel  ▼.  der  halben  Lfinge  des  Zapfens. 

5.  P.  Pinea  L.  B.  geswei6t4andigrlln ;  die  st&taenden  Schoppen 
ejt^ansettL,  TerschmUert-zngespitst»  dicht-fransig  u.  nebst  der  Basis 
der  Fransen  braim,  nur  gegen  den  Band  heller,  d.  Fransen  frei; 
Zapfen  stai^-glXnzend,  fest  stiellos,  nmdl.-eyf.,  stmnpf;  der  Schild 
der  Schuppen  eonrez,  in  derlfitte  eingedrückt;  Flügel  iwial  iünmt 
•Zt  der  Same;  mInnL  Kitschen  Ifingl.;  Kamm  der  Stbk.  nierent, 
am  Bande  kleinlappig  u.  geschftrft-gesihnelt  '6*  In  Südtyrol  ange- 
Unet    Mai. 

6.  P.  Cembra  h,  B,  tu  S-^S,  grasgrün,  die  Uteren  nach  ab» 
gefeUener  Sofaeide  an  der  Basis  nackt;  die  stütsenden  Schuppen  ey- 
lanxettt,  pfriemL-sugespitst,  weiss-berandet,  spftrL-befranst,  die  Fran- 
sen fr«i;  die  Zapfen  sitsend,  eyf.,  stumpf;  Schuppen  flach,  anüredit, 
flaumig,  an  der  Spitse  etwas  abstehend,  ohne  Schüd,  Flügel  des  Sa- 
mens fehlend.  $.  Hohe  Alpen.   Jnn. 

n.  Botte.    Abies  Link.    Flügel    der  Samen    nicht    abOOig. 
Schuppen  der  Zapfen  abfUlig. 

7.  P.  Picea  L.-  B.  kammll,  ansgerandet,  Kntersettt  mit  S  wrifssa 
LMtn;  Zapfen  walsL-aufreeht,  Zapfensohuppen  %eltt  stun^,  ange- 
drückt K  Wilder  der  Ebenen,  VorA.  n.  A.  KaL  Abies  peetinala 
DC.  Lfaik. 

in.  Botte.  Picea  Lfaik.  Flügel  d.  Samen  nicht  abflOBg.  Schup- 
pen d.  Zapfen  bleibend.    DeckB.  bald  verschwindend. 

8.  P.  Abies  L.  B.  zsgßdrücki,  foMt  4^nHg^  ttocAetipiteig,  eiV 
lebi;  Zapfen  walzL,  hingend,  Schuppen  auBgebissen-gesihnelt  %, 
Gebirge,  VorA.  u.  A.    Hai.    Picea  vulgaris  Lhik.  Abies  ezcelsa  DC. 

IV.  Botte.    Lariz  Toum.    Flügel   der  Samen  nicht  abflUlig. 
Schuppen  der  Zapfen  bleibend.    DMkB.  bleibend. 

9.  P.  Lariz  L.    B.  MUcMg,    fladi,   elwat   rimiig,    abflUUgi 
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9«fta  0y£,  sifrMlit,  Bdmppnk  lehr  ttompf,  an  d.  8p!tM  looker. 
^.  VorA.  IL  A.  Apr.  Hat  Larix  europMa  I>C.  Abies  Larix  Lam. 
K*  tyn«  ad.  1. 

n.  ClMse.  PhuerogudMhe  BND0«8NEirr  MaN«- 
COTVLSBaNBN. 

Gefltobündel  im  Stengel  lentreat;  Keim  mit  weobselft 
KeimbUtttern. 

CXm.  Ordng.    HYDBOCHABIDEEN.    DC. 
1.  VALLISNESIA  L.    Vallianerie. 

1.  V.  ipiralii  L.  In  Seen;  sfldl.  Tyrol,  im  Gardaaee  bei  Sopra 
11  oonibie  n.  Gant  Teaafai,  im  Lnganersee  in  der  Bueht  Ton  Agno 
n.  Capo  di  Lego.  ij..  Jnl.  Ang.  Die  B.  linealiach,  graaartig,  Ähnlich 
den  nntergetaucbten  der  Sagittaria,  aber  ipitsL  n.  gegen  ^  obere 
Bnde  hin  staeheUpitaigp-gesttmelt 

S.  8TRATIÖTE8  L.    Wasseracheer. 

1.  8.  aloidea  L.  B.  8chwertf.-8eckig,  atachelig-gewimpert  2|.. 
In  atehenden  Waaaem  achwimmend;  öatL  n.  nördL  Geb.  JnL  Aug. 
BL  weiaa. 

8.    HTI>b6cHABIS  L.    Froaebbiaa. 

1.  H.  Morana  ranae  L.  2|.-  Stehende  Waaaer;  seratr.  dch  daa 
Oeb.  JnL  Ang.  BL  weiaa. 

4.  UDÖRA  NntalL    Üdore. 

1.  ü.  occidentalia  Purah.  B.  lanaettl.-l!neal.,  gerade,  aehr 
fein-atachelapitsig-kleingealgt,  SftgezShne  vorwärtagekehrt  2{..  Stehende 
Waaaer;  im  Damm'achen  See  in  der  Nihe  dea  Bodenbergea  bei 
Stettin  in  Pommern.  Serpieola  yertieillata  Boat  n.  SchnL  Bth.  noch 
nicht  gefunden. 

CXiy.  Ordng.     ALISMACEEN.     Jobs. 

1.  ALISlfA  L.    FroachlMTel. 

1.  A.  Plantago  L.  Schaft  qnirUg-riapig;  Fmchlkn.  inwendig 
über  der  Baaia  den  OC  tragend;  Früchtchen  an  der  Spitze  abge- 
rundet-Mtumpff  wehrlott  auf  dem  Bücken  1^2fiirchig,  in  eine  Mtumpf- 
BecHge  Frucht  ugesteUt]  B.  hersi:,  eyf.  od.  lanaetU.  4.  Grilben, 
atefaenda  Waaaer.  Jnl.  Ang.  BL  weiaa  od.  röthL  Var.  ß,  tancexh 
lotnJiK  B*  lanMttL,  naeb  dar  Baaia  varicbmilert,  $  Zoll  lang  n.  1 
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Zoll  brdt.  A.  U&ceolatnm  Wiiber.  A.  FUntago  /f.  WOld.  —  y,  gtth 
minifoUum:  alle  B.  grasartig  od.  schwimmend,  nur  ein  od.  das  an- 
dere mit  d.  schmal-lanzettl.  Blattflftohe  fiber  daa  Wasser  herrortretend. 
A.  Plantago  y,  graminlfolia  Wahlenb.  A.  graminifoliam  Ehrli.  A.  na- 
tans  PoUich. 

2.  A.  parnassifolinm  L.  Schaft  qnirlig-tranbig  oder  an  der 
Basis  etwas  rispig;  FrüMchen  Tkteyf.,  an  der  Spitie  answirts  ab- 
gerundet n.  einioärU  begrannty  vielriUig;  B.  tUf-hertf.f  liemlidi 
stumpf.  2}.'  In  einem  kleinen  See  bei  Tempelhof  in  der  Oegend  ▼. 
Berlin;  am  See  bei  dem  Basedower  Theerofen  nnd  am  Longritier 
See  in  MecUenb.,  bei  Frankf.  an  der  O.    JoL  Aqg.    BL  weiss. 

8.  A.  natans  L.  St  beblittert;  Bth.  an  den  Gelenken  des  St 
einzeln  od.  su  8  od.  5;  Früchtchen  l&ngl.,  stampf,  sugefpita(-g9- 
schnäheUj  12~15riUtg,  etwas  abstehend;  stengeUt  B.  gestielt,  oval 
od.  längLy  d.  wurzelst  lineal.,  sitzend.  %,  Stehende  Wasser;  IMer, 
Andernach,  am  Unterrheine  n.  v.  da  dch  Westph.,  u.  das  nSrdL  Geb. 
Jnn.— Aug.  Bl.  weiss.  Die  untergetanohten  B.  oft  Unealiscb,  bintig^ 
saweilen  alle  so  gestaltet  n.  schwimmend:  A.  natans  sparganifoUna 
Fries. 

4.  A.  rannncnloides  L.  Schaft  an  der  Spitze  doldig  oder 
qoirlig-doppelt-doldig;  Früchtchen  schief-elliptisch,  fünf  kantigt  splts, 
in  et'n  kngeliges  Köpfchen  zsgerolU'j  B.  lanzettL,  Snerrig.  2{.*  S&mpfiei 
feuchte  O.;  Unterrhein,  nördl.  Geb.,  Böhm.,  Neuenburg.  See  In  d. 
Schwz.,  Monfalcone.  Jun. — Aug.  Bl.  weiss.  Die  B.  zuwehen  simmtl. 
lineal.,  häutig  u.  schwimmend:  A.  ran.  zosterifolium  Friet. 

S.  SAGITTABIA  L.    Pfeilkraut 
1.  S.  sagittaefolia  L.    B.  tief-pfeilf. ;  Schaft  einftMh.  2t.«  Ste- 
hende Wasser.    Jun.  Jul.    Bl.  weiss,  Nigel  purp. 

CXV.  Ordng.     BUTOMEEN.    Rieh. 

1.  BTJtOMüS  L.    Wassenriole. 

1.  B.  umbellatus  L.  2|..  Gräben,  Flschteiehe,  langsam  fttefsende 
Wasser.  Jun.— Aug.  Bth.  rosenroth. 

CXVI.  Ordng.     JüNCAGINEEN.    Bich. 

1.  SCHEUCHZEBIA  L.    Scheuchzerie. 

1.  S.  palustris  L.  2|..  Torfige  Sfimpfe  der  Ebenen  «.  VorA.; 
zerstr.  ddi  das  Geb.    Mai.  Jun.   Bth.  grflnl. 

2.  TRIGl6gHIN  L.    Dreizack. 

1.  T.  maritimnm  L.  Früchte  eyf.,  kantig,  miter  it  sicfAckg«- 
MtmmUn  Narbe  eingeeehnüHt  in  $  Kaptela  MtMlsadf  Tt. 
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liiigMl   2|..  BeMtrtnd  n.  salzige  Wiesen  im  Binneniande.  Jon.  Jnl. 
Bth.  grlnl. 

2.  T.  palnstre  L.  FrüchU  lineaL,  liaiitig,  nach  der  Basis  ver- 
schmälert, an  die  Spindel  angedrückt,'  in  8  Kapseln  zerfallend;  Nar* 
ben  sitzend.  2|.*  Wiesen  n.  feuchte  Triften.  Jon.  JnL.  Bth.  gr^ 

CXVIL  Ordng.     POTAMEEN.     Juss. 

1.  POTAMOOl^TON  L.  Laichkraut 
I.  Botte.  Heterophylli,  Verschie  denbUtterige  B. 
weehselst,  nur  die  die  B&stiele  stützenden  gegenst,,  die  obersten 
bei  der  rollkommen  erwaehsenen  Pflanze  'sdiwimmendi  nach  der 
(Gestalt  Q.  oft  auch  nach  ihrem  Gewebe  von  den  untergetauchten 
Terschieden. 

a.  Die  bthst  B.  alle  lederig  n.  schwimmend. 
1.  P.  natans  L.  B.  aUe  lang -gestielt,  die  Jüngeren  unterge- 
tauchten schm&ler,  lanzettl.  od.  längL,  die  schwimmenden  lederig,  an 
der  Basis  seicht-herj^.,  oval  od.  Iftngl. ;  Bstiele  auf  der  oberen  Seite 
seicht-rinnig,  die  untergetauchten  zur  Btheteit,  wegen  der  dch  Faul" 
nAs»  serstdrtenBfläche blattlos]  Btfastiele gleich ;  die  frischen  Früchte 
asgedrttckt»  am  Rande  stumpf]  St.  einfach.  2|..  Teiche,  Gr&ben,  Flttsse« 
Jul.  Aug.  P.  natans  a.  vulgaris  D.  Fl.  1.  837.  Die  schwimmenden 
B.  erheben  sich  an  ihrer  Basis  beiderseits  in  eine  Falte,  wenn  sie 
auf  eine  FlSche  angedrückt  werden.  Die  Steinfirucht  wird  irrig  mit 
bekieltem  Rande  beschrieben,  dieser  entsteht  bei  dem  Trocknen  durch 
Einschrumpfen,  wobei  die  normale  Gestalt  verloren  geht  Die  Nor* 
malform  in  stehenden  Wassern,  Teichen  u.  Gr&ben  hat  breit-ovale 
B.  u.  milssig  lange  Bstiele;  in  schnell  fliessenden  Bächen«  ß.  prolixusi 
sind  St  u.  Bstiele  sehr  verlängert,  und  die  B.  zuweilen  nur  halb  so 
breit,  letzteres:  P.  serotinus  Schrad.  in  Brief. 

S.  P.  oblongus  Vivlani.  B.  aUe  lang-gestidt,  die  untergetaucht 
ten,  während  der  Bthezeit  vorhandenen  lantettL,  die  schwimmenden 
lederigj  läniß^  die  ohersten  e^.  u.  an  der  Basis  seicht-hersf.,  Bstiele 
auf  der  oberen  Seite  seicht -rinnig;  Bthstiele  gleich;  die  frischen 
Früchte  ssgedrflckt,  am  Rande  stumpf;  St.  einfadi.  2(.*  Gräben  in 
Torfbrftchen.  JuL  Aug.  P.  natans  intermedius  u.  minor  D.  FL  1. 
p.  889.  Von  P.  natans  untersch.  dch  die  während  der  Bthezeit  vor- 
handenen untergetauchten  B.  u.  dch  kleinere  Früchte,  übrigens  in 
allen  TheUen,  was  die  GrOsse  betri£ft,  sehr  wechselnd. 

8.  P.  fluitans  Bofh.  B.  alle  lang-gestielt ,  die  untergetauchten, 
während  der  Btheteit  vorhandenen  verlängert-lantettL,  häutig,  durch- 
scheinend, die  schwimmenden  längl.-lanzettl.  od.  oval,  an  der  Basis 
spitx  od.  abgerundet;  Bstiele  auf  der  oberen  Seite  amvex;  Bthstiele 
l^eieh;  FriMUe  im  frischen  Zustande  zsgedrflckt,  mit  xiemUch  spitMem 
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Sande.  %.  WiMifi;  Scfawi.,  Bheinp&ls  tu  ii5rdL  Qeb.  JoL  Aug.  Von 
P.  nataoB  u.  P.  oblongoB  dch  die  an  der  BasU  nicht  seicht-henf^ 
ansgeschweifken  B.  yerach.,  was  auch  an  den  obersten  Statt  ha>t.  Das 
Merkmal  der  obersdts  convexen  Bstiele  habe  ich  ▼.  Nolte  genommen, 
in  der  Erlanger  Flora  wurde  die  Pfl.  noch  nicht  geftmden.  Var.  /}. 
stagnatiUsi  in  GrSben  u.  PfütEen,  die  nntergetauehten  B.  weniger 
dchsoheinend.  P.  natans  explanatns  D.  FL  1.  837. 

4.  P.  Späth n^tns  Schrader.  B.  alle  gestielt,  die  untergetaacb- 
ten  hftntig,  dchscheinend,  die  untersten  schmal-lanzetfl^  In  den  Bstid 
lang'keiUg-^xrschmälert,  die  folgenden  allmghlig  mehr  ISn^,  In  den 
langen  Bstiel  hinablaofend,  die  schwimmenden  lederig,  OTal-UbugL, 
itump^  an  der  Basis  vorgezogen,  2-  bis  Smal  kürzer  als  der  BftM; 
B&stiele  gleich;  die  frischen  Früchte  Unse^f^-^sgedrückt,  mit  einem 
spitten  Rande  versehen.  2|.-  Bäche;  westL  Geb.,  BheinpfiJs,  Unter> 
elsass.    JnL  Ang. 

b.  Die  blftthenst  B.  den  stengelst  ähnlich,  nur  die  ^»itereQ 
schwimmend  n.  entweder  lederig  od.  h&ntig  n.,  wiewohl  nicht  bei 
allen,  anoh  in  der  Gestalt  verschieden.  Diese  schwimmenden  B. 
sind  oft  nicht  vorhanden. 

5.  P.  rnfescens  Schrad.  Die  untergetauchten  B.  sitxend,  hin* 
tig,  durchscheinend,  lansettL,  nach  der  Basis  n.  Spitse  versolimilert, 
siemlich  stampf,  am  Bande  glatt,  die  schwimmenden  lederig,  vkteyt, 
stampf,  t'n  den  Bstiel,  der  kürzer  als  das  B.  ist,  verschmälert;  BA- 
stlele  gleich;  die  frischen  Früchte  Unsenf.^ugedrüäst,  mit  eimm 
spitten  Bande  versehen;  St.  einfach.  2{..  Stehende  Wasser,  Bicho. 
Jol.  Aag. 

6.  P.  Hornemanni  Meyer.  B'alle  gestiett,  häutig,  durchscM' 
nend,  am  Bande  glatt,  die  nnteren  antergetaachten  laniettL,  dta 
schwimmenden  fast  herz-egf.,  Bstiele  halb  so  lang  als  die  B.;  BÜi- 
stiele  gleich;  die  frischen  Früchte  isgedrllckt,  am  Rande  stampf;  St 
ästig.  2{..  Stehende  Wasser;  sehr  serstr.  dch  das  G«b.  JoL  Ang.  P. 
eoloratas  Homem.    P.  plantagineas  Daoros. 

7.  P.  graminens  L.  Die  untergetauchten  B.  häutig,  dchsckei- 
nend,  lanaetkl.-lineaL  od.  schmal-  od.  breit-lanzettl.,  zogespitat,  nach 
der  Basis  verschmälert,  sitzend,  am  Bande  ein  wenig  rauh,  die 
obersten  kftrser,  breiter,  gestielt ,  die  schwimmenden  lanziSttL  od.  enf., 
lang-gestielt,  lederig,  letztere  oft  fehlend;  Bthstide  nach  der  SfdtM 
verdickt ;  die  frischen  Fr&chte  ssgedrückt,  am  Rande  stampf;  St  sdur 
ästig.  2)..  Fliessende  a.  stehende  Wasser.  Jal.  Ang.  P.  heteroph^os 
Schreb.  Var.  o.  gramiii(foiiiu :  die  antergetaachten  B.  lanzettL^ineaL, 
nach  beiden  Enden  verschmälert,  schlapp ;  St  verlängert  Ich  besitM 
ein  Exemplar  mit  6  Zoll  langen,  3  I^en  breiten  B.  ~  fl.  Aetere- 
phyllus:  die  antergetaachten  B.  kürzer,  zorüokgekrBmmt,  meist  starreiv 
nicht  selten  beträchtlich  starr.    P.  gnimineus  ß.  heteropliyllu  Mea. 
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Die  adiwiminenden  B.  sind  lederig  o.  oft  sehr  lang -gestielt  —  y, 
Uivtix  S-  od.  dmal  so  gross  als  die  Yorhergehenden  Formen,  be- 
sonders die  oberen^,  stampf,  aber  immer  mit  einer  Stacheli^itse 
«.  oft  anfihllend  wellig.  P.  heterophyllos  ^.  latifolias  D.  FL  P.  Pro- 
teus B.  Zizü  Cham.  n.  SchL  Erscheint  auch  in  einer  gehdmten 
Form,  indem  den  meisten  B.  der  Saun  fehlt  n.  diese  i»xX  auf  den 
Mhtelneryen  inrftekgeftihrt  sind.  Bei  inrftekgetretenem  Wasser  er- 
scheinen gestielte,  Jederige  B.,  wie  an  den  Torhergeh.,  u.  anch,  wie- 
wohl selten,  im  Wasser  selbst:  P.  Incens  ^.  coriacens  D.  FL 

8.  P.  nitens  Weber.  JHit  imtergetouc/itcn  B.  Aöuttg,  dcAfcfcei- 
Mend,  lansettL  od.  lineal.-lanxettl.,  spitz,  grannenlos,  an  d.  Bcaii  a&- 
gerundet,  ^oi&rteitgeJui^/iiMeiui,  wm  lUinAt  ein  voenig  rauh,  die 
$chwimmenden  längl.  od.  lansettL,  in  den  Bstiel  verschmälert,  lederig, 
letztere  oft  fehlend;  Bthstiele  nach  der  Spitze  meist  dicker;  die  ge- 
trockneten Frtlohte  zsgedrückt,  am  Rande  gekielt;  St  sehr  ästig.  4.- 
FUessende  n.  stehende  Wasser ;  n5rdL  Geb.  JoL  Ang.  Var.  wie  das 
Torhergehende:  a.  stUic^olius :  die  nntergetanchten B.  lineal.-lansettL, 
gerade;  der  St  verlängert  P.  nitens  «.  salidfolius  Fries.  —•  ß,  he- 
tenphyUus:  die  untergetauchten  B.  kürzer,  lanzettl.,  manchmal  ey- 
lanzettf^  zurftckgekrümmt;  St  kfirzer,  sehr  ästig.  P.  nitens  ß,  hete- 
rophyllus  Fries.   P.  curvifolius  Hartan. 

n.  Botte.  Homophylli,  Gleichblätterige.  Die  ganze 
Pflanze  untergetaucht,  nur  die  Aehren  während  der  Bthezeit  über 
das  Wasser  hervortretend.  Die  B.  wechselst,  die  blüthest  gegen- 
über, alle  häutig,  lanzettL  u.  breiter,  bis  zu  einer  rundl.  Gestalt 

9.  P.  lucens  L.  B.  alle  untergetaucht,  häutige  durchscheinend, 
gestielt,  oval  od.  lanzettl.,  stachelspitzig,  am  Rande  fein-gesägt-rauhi 
Bthstiele  oberwärts  verdickt;  die  frischen  Früchte  zsgedrückt,  am 
Bande  stumpf;  schwach  gekielt;  St  ästig.  2).*  Stehende  u.  fliessenda 
Wasser.  Jul.  Aug.  Erscheint  in  einer  gehörnten  Form:  d.  Blatt- 
fläche kürzer  u.  schmäler  mit  einer  dornf.  Spitze:  P.  acuminatum 
Schumacher;  od.  die  ganze  Blattfläche  bis  auf  d.  Mittelnerv  ver- 
schwunden. 

P.  decipiens  Nolte,  in  Schleswig,  vieUeioht  aber  auch  in  Hol- 
stein einheimisch,  steht  dem  P.  lucens  am  nächsten,  untersch.  sich 
Jedodi  deutlich:  P.  decipiens.  B.  alle  unUrgäauchtt  häutigf 
dchidieinendj  mit  o&genfiuieter  Basis  sitxend,  oval  od.  läng^ch,  stumpf 
^tadielspUsig,  am  Rande  glatt',  Bthstiele  gleich;  Früchte... 

10.  P.  praelongus  Wulf.  B.  tUle  untergetaucht,  häutig,  defa- 
scheinend, au0  eyf.y  stengelunrfassend.  Basis  verlängert- längl,,  od« 
lanzettL,  stumpf^  wehrlos,  an  der  Spitze  kappenf.-zsgezogen,  am  Rande 
glatt;  Bthstiele  ^eich;  die  getrodmeten Früchte  zsgedrflekt,  auf  dem 
Rücken  fl&gelig'gekieU;  St  ästig.  2|..  Flüsse  u.  Seen;  nördL  Geb., 
Sdiws.  in  d.  Seea  der  A.,  Krain  im  lisibachfl.  JoL  Aug. 
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11.  P.  perfoliatufl  L.  B.  alle  tmtergetoMckt,  durekmhitiaamdf 
au$  hers^^  stengeiumfass€nd0r  Basis  eyf*  od.  ey-Umxettf.f  om  Rande 
etyoas  rauh;  Bthstiele  gleich;  die  frisohen  Fischte  xBgedr&ekt,  un 
Bande  Btumpf;  St.  etwas  üstig.  2|.*  Pflitzen  u.  Flfisfe;  zentr.  dch 
d.  Geb.    Jal.  Aug. 

12.  P.  crispns  L.  B.  alle  untergetaucht j  häutig,  durchBefaei- 
nend,  sitzoid,  linealr-längl.,  ziemlich  stun^f,  kvra-zageapittt,  klein- 
gesKgt,  toeUig  kraus  \  BthaÜele  gleidi;  Frftchte  zagedrildct,  geschnft* 
belt;  St  Katig,  zsgedrttckt  2(..  Stehende  n.  fliesaende  Wasser.  Jim. 
— Ang. 

m.  Botte.  ChloSphylli,  GrasbUttrige.  Die  ganze  Pflanze 
untergetaucht,  nor  die  Aetiren  während  der  B&ezeit  über  das  Wasser 
hervortretend.  B.  grasartig,  genau-lineaL,  alle  gleichgestaltet,  sitzend 
n.  wechselst,  bloss  die  blüthenst  gegenüber. 

13.  P.  compressnsL.  B.  alle  ontergetaucfat,  häutig,  dehseheS- 
nend,  sitzend,  genau-lineal.,  stumpf,  kurz-stachelspitzig,  trielnervig, 
tnU  3—5  stärkeren  Nermn;  Aehren  v>aUU.,  lO—lbbth.;  St  geflügelt- 
plattgedrückt,  ästig.  4.  Stehende  u.  langsamfliessende  Wasser.  JuL 
Aug.    P.  zosteraefolius  Schumacher. 

14.  P.  actttifolius  Link.  B.  aUe  untergetaucht,  häutig,  dch- 
scheinend,  sitzend,  genau-lineoL ^  am  Ende  haarspitzig,  vielnervig, 
mit  8—5  stärkeren  Nerven;  Aehren  4— 6&t/i.,  die  fruchttrag.  nmdL; 
St  geflügelt-plattgedrückt,  sehr  ästig.  4.  Stehende  Wasser,  Bäche; 
zerstr.  dch  d.  Geb.   Jul.  Aug. 

15.  P.  obtusifolius  M.  u.  Koch.  B.  ai/e  untergetaucht,  häutig, 
dchscheinend,  sitzend,  genauMneaLj  stumpf,  kurz-stachelspitzig,  3—5- 
nervig;  Bthstiele  so  lang  als  die  6— 8blfithige,  ununterbrochene  Aehre; 
St.  zsgedrückt,  an  den  Bändern  abgerundet,  sehr  ästig.  2|..  Stehende 
Wasser,  Bäche;  zerstr.  doh  d.  Geb.   Jul.  Aug.  P.  gramineum  Sm. 

16.  P.  pusillus  L.  B.  oUe  untergetaucht,  häutig,  durchscheinend, 
sitzend,  genaurlineal.,  ziemlich  spitz,  kurz-stachelspitzig,  8— Sneruig; 
Bthstiele  2-  od.  ^mal  so  lang  als  die  4— Sblüthige,  oft  unterbrochene 
Aehre;  Frttchte  sdiief- elliptisch;  der  St  aus  dem  stielrunden  zsge- 
drückt, sehr  ästig.  2{..  Stehende  Wasser,  Bäche.  Jul.  Aug.  Var.:  a. 
m<i;or:  B.  breiter,  fast  1  Linie  breit  P.  compressus  D.  Fl.  —  ß. 
vulgaris:  B.  ungefähr  Vi  ^^^  breit  —  y.  tenuissimus :  B.  sehr 
schmal,  manchmal  kaum  eine  '/<  od.  Vf  Linie  breit 

17.  P.  trieb oides  Chamisso  u.  Schlechtend.  B.  alU  unterge- 
taucht, häutig,  durchschemend,  sitzend,  5or#U.-itneat,  zugjsspitst,  Ineri^ 
aderlos;  Bthstiele  2-  od.  dmal  so  lang  als  die  4— Sblüthige,  oft  in- 
terbrochene^ehre;  Früchte  halbkreisrund;  St  ziemlich  stlehmnd,  sehr 
ästig.  2|..  Seen,  Fischteiche;  Schlesien,  und  nfirdL  Geb.;  bei  Küm- 
berg,  Dresden.   JuL  Aug. 
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IV.  Botto.  Coleophylli,  ScheidanblXttrige.  Die  gaoM 
Pflanie  imteorgetaacht ,  nur  die  Aehren  wShrend  der  BtheteH  über 
das  Wasser  heryortretend.  Die  B.  grasartig,  genaa-lineaL,  alle 
gleiebgestaltet,  wechselst*,  an  der  Basis  sobeidig,  die  Scheide  an 
die  NebenB.  angewachsen. 

18.  P.  pectinatns  L.  B.  alle  nntergetanöht,  hftatig,  dehsohei- 
nend,  an  dtr  Basi»  sekeidig^  Uneal,,  od.  lineaL-borstl.,  spitz,  Inervij^, 
quer-aderig,  Adern  siemlieh  dick;  Aehren  langgestielt;  Früchte  schief' 
vkteyf^  halbkreismnd,  ssgedrQckt,  im  getrockneten  Zustande  auf  dem 
Rücken  gekielt,  mit  kursemj  aufsteigendem  Griffet,  2|..  Stehende  Wasser, 
FMIsse.   Jul.  Aug. 

19.  P.  marin  US  L.  B.  alle  untergetaucht,  hSutig,  durchscheinend, 
an  der  Basis  scheidig,  lineal.  od.  lineaL-borstl.,  spitz,  1  nervig,  quer- 
aderig, Adern  ziemlich  dick;  Aehren  lang-gestielt;  Früchte  vkteyf^ 
fast  kugeUg,  im  trockenen  Zustande  runzelig,  auf  dem  Bücken  breit- 
abgerundet  « .  kiellos,  mit  breiter,  sitzender  N>  2|..  In  salzigem  Wasser 

.  am  Meeresstrande  u.  in  einem  kleinen  Teiche  auf  der  Alpe  zw.  Badia 
u.  Gardona  im  s&dl.  Tyrol.    Jul.  Aug. 

V.  Botte.  Enantiophylli,  Gegenblättrige,  Die  ganze 
Pflanze  untergetaucht,  nur  die  Aehren  wfthrend  der  Bthezeit  ttber 
das  Wasser  hervortretend.   B.  dohscheinend,  alle  gegenst 

20.  P.  densns  L.  B.  alle  gegenst  u.  untergetaucht,  häutig,  deh- 
•eheinend,  sitzend,  stengelumfassend,  elliptisch,  lansettl.  od.  lineaL- 
lanzettL;  Aehren  gabelständig,  kurzgestielt,  nach  d.  Verblühen  su- 
rftckgebogen;  d.  getrockneten  Früchte  zsgedrückt,  breit-gekielt,  ge- 
schnäbelt 2|.-  Stehende  u.  fliessende  Wasser;  zerstr.  dch  d.  Geb. 
JuL  Aug.  Var.  a. :  B.  eyf.,  zugespitzt:  P.  densus  L.  —  ß,  landfolius : 
B.  aus  eyf.  Basis  allmähUg  verschmälert-spitz,  ungefähr  1  Zoll  lang, 
8—4  Linien  breit  P.  oppositifolium  DC.  P.  serratum  L.  —  y. 
smgustifoUus:  wie  die  Yorhergeh.,  aber  die  B.  nur  1  od.  1  Vi' Linien 
brät   P.  setaceum  L. 

8.  BUPPIA  L.    Buppie. 

1.  B.  maritima  L.  Säckchen  der  Sthk.  IdngL',  Früchte  •jf^ 
sehief-aufirecht  2(..  Gräben  u.  Sümpfe  am  Meere  und  an  Salinen  im 
HaimOv.   Aug.~Oct 

8.  B.  rostellata  Koch.  SäckchenderStbk,  fast  kugelig ',FTfSLi:hiß 
tut  halbmond-eyf,  aus  stumpfer  Basis  aufstrebend.  2|.>  Gräben;  an 
d.  OstMe  V.  an  d.  Salinen  bei  Artem.  Aug. — Oct 

8.  ZAKICHELLIA  L.   Zanichellie. 

1.  Z.  palustris  L.  Früchtehen  kursgestielt,  Gf,  halb  so  lang 
als  die  Früchte,  2|..  Stehenden,  fliessende  Wasser.  Jul.— Sept  Kommt 
▼or:  d«r  St  im  tietei  Wasser  verlängert,  flutfaend,  aber  aa  der  Basis 
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nicht  kriechend:  2.  mijor  ▼.  Btening^.;  der  St  in  nicht  hohem 
Wasier  an  den  Cklenken  wunelnd:  Z.  repena  ▼.  B9nningfa.;  femer 
mit  Frfichten,  die  auf  dem  Bftcken  kaum  geflfigelt,  daaelbrt  geflügelt 
n.  gekerbt  od.  auf  beiden  Seiten  geflfigelt  sind.  Wenn  die  Fttgel 
anawittem,  so  bleiben  die  Zihne  als  Ddmdien. 

2.  Z.  pedicellata  Wahlenb.  Friea.  Frftchtchen  liemL  lang-ge- 
stielt,  Cr/,  achlank,  so  lang  als  dUFrudU,  %.  Im  Meere  o.  in  Griben 
an  den  Salinen.  JoL—Sept  Kommt  in  den  Formen  der  Vorhergeh. 
Tor.  Die  Form  mit  breitem  Backenkiel:  Z.  pedonenlata  Bdib.;  die 
mit  beiderseits  geflügeltem  Kiele:  Z.  gibberoaa  Bdib. 

Die  Zanichellia  polycarpa  Nolte  hat  £Mt  sitsende  Frflcht- 
chen  u.  einen  Gf.  von  dem  vierten  Theil  der  Länge  der  Fmdit,  wurde 
bisher  in  Schleswig  n.  Schweden  geftmden. 

CXym  OrdDg.    NAJADEEN.    Link. 

1.  NAJAS  L.    Nig'ade. 

1.  N.  major  Both.  B.lineaL,  ansgeschweift-geiihnt,  ZIhne  Stachel« 
spitsig,  BSchadtn  gonfrandtg.  0.  Seen,  Flüsse,  Teiche;  serstr.  ddi 
d.  Oeb.    Ang.  Sept   N.  marina  a.  L. 

S.  N.  minor  Allion.  B.  sch|nal-lineaL,  ausgesdiWti^'getihiU,  sm- 
rückgekrümmt,  Zihne  stachelspitzig,  BSckeiden  /eimotfnpertg-gtesdV 
nett.  0.    Seen,  Teiche;  xerstr.  dch  d.  Geb.   Ang.  Sept 

8.  N.  flexilis  Bostk.  n.  Schm.  B.  schmal -UneaL,  sskr  feb^ 
.staektlspitKig'gßtäkMUj  BScheidm  feSnwHnperig-geUhjMtL  0.  Im 
Linowschen  See  bei  Stettfai.    Ang.  Sept    Canlinia  flexilis  ^Hlld. 

8.  ZOSTJ^BA  L.  Wasserriemen. 

1.  Z.  marina  L.  B.  dnervig;  Stiel  d,  Bhimensch&idB  obatmirtt 
breUeri  Nüsse  gerillt  2|..   Sandiger  Meeresgmnd.  Ang. 

S.  Z.  nana  Both.  B.  Inenrig;  Stiel  der  BkimeHsehMevmgleieksr 
Breite;  Nüsse  bei  der  Beife  gans  glatt  2\,.  Sandiger  Meeresgmnd 
der  Insel  Norderaey.    Z.  Noltei  Hörnern.    Ang. 

CXIX.  Ordng.     LEMNACEEN.     Link. 
1.  LEMNA  L.   WasserUnse. 

1.  L.  trisnlca  L.  L<iti6 /oxcett^n  soletit  gestielt,  Glieder  kmns- 
weise  ssh&ngend;  Woraeln  einiehL  0.  In  stehenden  Wassern,  anter» 
getaucht   Mai. 

2.  L.  polyrrhiza  L.  Laub  rundL-vkteyt ;  W.bOsckeUg.  0.  In 
stehenden  Wassern  schwimmend.   MaL 

8.  L.  minor  L.  Laub  vkteyf^  unten  u.  obenßaek,  Glieder  aitnend; 
W.  dnseln.  0.  In  stehenden  Wassern  schwimmend.    Mai. 
4.  L.  gibba  L.  iMubvkte^'y  xiemlich  oonvez»  «uterfiitf  Mhi 
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mlg-cimvex,  OUeder  sHiend;  W.  dasein.  0.  üb  ftehindiA  Wmmtii 
Bcbwimmend.  Jon.  JaL 

CXX.  Ordng.    TTPHACEEN.     Joas. 

1.  TTPHA  L.  Bohrkolbe. 

1.  T.  Utifolia  L.  B.  lineaL,  flach,  linger  al$  der  hUUkemrag* 
Str,  miimliche  u.  weibl.  Aehn  sich  berührmd.  4.  StelMiide  Wmmt 
«.  FlfiBse.    JuL  Aag. 

8.  T.  angustifolia  L.  £.  lineal^  unterwärts  fiift  riimig,  länger 
als  der  hlüthentrag.  St.;  mätml.  Aehre  von  der  weikU  entfernt  7^ 
Stehende  Wasser  u.  Flüsse.  Jnl.  Aug. 

8.  T.  minima  Hoppe.  B.^ßder  6tilt/ientrag.  St  lanzettL,  xMmeil 
länger  als  der  St^  die  der  imfiruchtb.  Bflsehel  schmal-üneal. ;  Aehrea 
walzlich,  die  weiblichen  auletit  eUiptiBch.  2|^  Sfimpfe;  Salabg.,  Ober- 
bad., Elsass,  Bodensee,  südL  Schw.  Apr.  Mai.  T.  minor  Sm.  T. 
angnstifolia  ß,  L. 

Die  Arten  der  Gattung  Typha  sind  noch  weiter  su  baobaohten. 
8.  SPABOANIUM  L.   Igdknospe. 

1.  S.  ramosum  Huds.  B.  aa  der  Basis  Skaatig,  an  den  Seiten 
ooBcav;,  St  äsHg;  Nasifen  lineaL  2|..  Grüben,  Ufer.  Jnl.  Aug.  S. 
erectun  a.  L. 

2.  S«  Simplex  Huds.  mit  AussehL  derVar.  ß,  B.  an  der  Baab 
Bkaatig,  an  den  Seiten  flach;  St.  einfach',  Narben  HneaL  4.  Lachen, 
GrXben.   Jul.  Aug.   S.  erectum  ß,  L. 

S.  S.  natans  L.  B.  liegend,  flach;  SL  einfach;  Narben  (4ng(.; 
mtomliche  Aehre  meist  nur  eine.  2|..  Fisditeiche,  Sümpfe.    JuL  Aug; 

OXXT,  Ordag.    AROIDEEN.    Jnss. 

L  Gruppe.  AECHTK  AROIDEEN.   Bth.  ohne  Perigon. 
1.  ABUH  L.   Aron. 

1.  A.maculatumL.  B.  spiess-pfeilf.,  gleichfarbig  oder  bfauj^ 
gefleckt i  Kolben  gerade,  kürzer  als  die  Blumenscheide,  keullg,  Keule 
Smsl  kürzer  als  ihr  Stiel.  4.  Schattige  Haine.  Mai.  B.  meist  ^eich- 
fiurbig,  sdtener  mit  braunen  Flecken  bestreut  Kolbe  schwanpurp* 
8.  A.  italicum  MiU.  B.  spiess-pfeilf,  loeissaderigi  KoUten  ge- 
rade,  kürzer  als  die  Blumenscheide,  keulig,  Keule  so  lang  als  ihr 
StieL  2|..  Weinberge  n.  Waldungen  der  wärmeren  Gegenden;  Finme. 
Apr.   Kolben  gelb. 

8.  A.  Arisarum  L.   B.  herz-pfeilf.,  stachelspitzig,  Lappen  der 

Bads  stumpf;  Kotben  walzl.,  an  der  Spitze  etwas  keulig;  einwärts* 

gekrUmmtf  kürzer  als  die  kapuzenf.  Blumenscheide.  4.  Weinberge, 

«diattige  O.  der  wärmeren  Gtogeudea;  Fiume  u.  die  benachbarten 

•  Ittsebu  Mära. 
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%,  C^LItfA  L«  OrMienwon* 

1.  C.  pAluBtrii  L.  B.  hersf.;  Blfoheids  flseh.  2^.  Simpflfd  0.; 
MTttr.  dch  d.  Geb.    JoL  Aug.  Bbditide  obttveits  idiiMtwaiMr 

n.  Grappe,    ORONTIACREN.  Brown.  Bdi.  mit  einem  Perif. 

S.  AC0BU8  l4r  Kalmnf . 
.     1.  A.  0*lamni  L.   SpiftM  dei  SehtüM  Mittig,  •«hr  tauf.   2(. 
Stellende  Wasser,  Flösse.  Jnn.  JoL 

CSXIL  Oidi«.    OBCHIDEEN.    Jom. 

L  Gruppe.  OPHRTDINEEJS.  Stbk.  gaas  angewaduen;  Staub- 
matsen  kleinlappig,  elastisch-zshftngend. 

1.  OBCHIS  L.  KnabenJorant 

f.  1.  I>eckB.  Inenrig.    Knollen  nngetb. 

a.  Upfe  ftth.,  der  mittlere  £pfl.  romt  rerbreitert,  Sgp.,  meist 

mit  einem  Zihncben  in  der  Ansbncbtong  der  ■■■eiaaiidertrstenden 

ZipfeL 

1.  0.  fnsca  Jaoq,    Xif^pe  pinseUg-panktiri,  Stk.^  dk  $ätamtL 

Zpß*  Untal^  der  mittlen  von  der  Basis  an  allmähUg  vefhmttriy  «id- 

}iir^f  meist  mit  einem  daswiscbcn  liegenden  borstlieh^n  2abne,  Lsi^psn 

eiyij  fiut  abgescbnitten,  aasgebissen -gekerbt,  Sporn  mehr  als  nm  d. 

Doppelte  kOrser  als  d.  Fmcbtkn.,    Zpfl.  d.  P.  in  einen  tjt  Hdm 

ssschliessend,  nnterw&rts  asgewachsen;  DeckB.  b&ntig,  Inmvigr  v^ 

mal  kürzer  als  d.  FrudUh^i  B.  IkngL;  Knollen  nngetb.   4.    Wal- 

dige,  gebirg.  O.    Mai.  Jon.    O.  militaris  ß,  n.  /.  L.  Hdm  schwars- 

pnrpnm  od.  grfinüch  m|t  sdiwarsparp.  Ponkten*,  lippe  ireiss  od. 

hell*rosenrotii  parp.-ranbb.-panktirt. 

8.  O.  militaris  L.  Lippe  plnteBg^pitxdttirt,  Sth.,  die  seitensU 
Zpß.  itneaZ.,  der  mittlere  UneaL,  an  der  Spitae  vertreikrtf  tsp^  mit 
einem  daswischen  liegenden  borstlichen  Zahne,  Lappen  län^spfeit9endt 
in  der  Spitse  fein-gekerbt,  Sporn  mehr  als  am  das  Doppelte  küiser 
ils  der  Fruchtkn.,  Zpfl.  des  P.  in  einen  ey-lanzett£.  Helm  ssschUessend, 
imtenrftrts  zsgewaohsenj  DeckB.  h&atig,  lnen?ig,  vielmal  kürter  ale 
der  FrudUkn,\  B.  liUigUch;  KnoUen  nngetb.  2J..  Unkalt,  waldige  O. 
KaL  Jon.  Helm  aschgrau  od.  heU-purp.;  Lippe  blass-purp»,  in  dar 
Mitte  weissl.,  mit  purp.  Punkten  bemalt 

8.  O.  Simia  Lam.  jLippe  sammetig-punktlrt,  Stii.,  die  seitensi. 
Zpfl»  schmal'lineal.f  ganu-andig,  änwärtsgekrümmt^  der  mittlere  Up^ 
mt  einem  daxwischen  liegenden  Uneal.  ZiJine,  die  Sdienkel  vertängßri, 
mit  den  seitenst  Zpfin,  d.  Lippe  gleichgestaUet  n.  noeh  einmal  so 
lang  als  der  Zpfl.  selbst,  Sporn  halb  sp  lang  als  d.  Fruehtkn^  ZplL 
des  P.  in  einen  ey-laniettf^  Helm  ssschliessend,   unterwirts  ssga- 
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w»dM6n;  DeckB.  hSutig,  liMrHg,  vMmti  Mrut  cft  H*  PrudUkii.\ 
JB.  VkD^\  Knollen  nngeüi.  2|^  KAttchüfel;  B^wi.,  BAdlyr.,  Ekaas, 
Oj^erbad«,  Litt.  Mai.  0.  teplnrosanthos  YiU.  O.  auUtarii  #.  L.  Hfll» 
rSthL-gran;  Lipp«  bUuBn-pvrp«  od.  weiBsl.,  donUev  iiiurp.-piiiiktirt 

4.  O.  variegata  All.  Xippe  pvnktirt,  JLahl,  atVi.,  die  eetteiut 
Zfi^  ^ngtn.dßr  mitOen»  frret(-ii|t W^^. ,  meiat  mit  einer  daawiedMB 
Uegeoden  Steehelepitse,  alle  spite-geafthnt,  Bpora  lialb  ao  laa^  etü 
der  Fmchtkn.  od.  länger,  Zpfl.  dea  P.  in  einoi  Helm  ataeUienieni, 
iinmirl  Terschmälert^pits,  die  S  innersten  nnr  ein  wenig  kiiner  als 
der  r&ckenet,  DtckB.  hftntig,  Ineruig,  Mh  so  lang  ais  der  FrmiMiL 
od,  Uneer-,  B.lftngL;  Knollen  angeth.  2j.«  Meiosen,  Bergtrifken;  Btettia, 
ettdl.  ^annov.,  Halle,  Mtthr.,  Oberscfaleaien,  Sftdtyr.^  IdttOraM,  Ob(U(- 
baden,  Mai  O.  Simia  VilL,  naeb  BliOler'e  Syn»,  niditLam.  B«b.b^ 
pnrpnni;  Lippe  porpnm-pmnktirt  O.  tridentata  Scep.,  awar  ilterer 
ia$j»»  iili  O.  variegata,  aber  wegen  Müblenberga  O.  tzidentlita  wott 
nic^t  einanfUl^ren. 

5.  O.  nstnlata  L.  Ztppe  sammetig-panktirt,  Sth.y  die  esitput 
Z§ß*  Mllg(.*«nMa.,  en  der  Spitie  etwas  gekerbt,  dtf  ^tOen  B«p., 
9»eist  mit  .einem  daswiscben  liegenden  Zfibnoben,  Lapftn  UtngL4inmL, 
etwa^  gekerbt,  Sporn  dmal  kttner  als  dnr  Fraehtkn.,  2pSL  des  P. 
kogelig-hel^iartig-ssschliessend,  ejt,  frei,  die  inneren  fast  epetelli^ 
stunpfy  JkckB.  häntlg,  Inervig,  halb  <o  lang  als  der  FruaktkiL}  B. 
lAnsL-lansettl.;  Knollen  ungetb.  2^.  Wie«e&}  sadL  n.  ndrdL  Geb.  Kfi 
Jim.  Hahn  dankel-schwan-ptt^.;  Lippe  weiss,  mit  satt^pn^fnmAn 
Tropfen. 

b.  Lippe  tief-Ssp.,  der  IBttelspfl.  Ifog!.,  nngeth.  od.'  ebgeächnlttea- 
auBgerandet. 

6.  O.  eoriophora  L.  Xtppe ^ctffr-Sjp.,  herabbingend,  Zf^/cie 
gleichf  der  mitUere  längl.,  itnget/i.,  die  seiienst  fast  ranMi^  kirses, 
9fK)m  kegelf.,  gekrüminty  bim^teigend,  2*  o4*  dmsl  kfifier  als  dar 
^Vnchtkn.,  Zpfl.  des  P.  belmartig-asschlieesend,  nngeSpitst;  DeekB. 
b&ntig,  Inervig,  so  lang  als  des:  FntchUm.  oder  Ifinger;  B«  liiieat- 
lanaettl.;  KnoUen  nngeth.  2p  Wiesen;  sttdL  u.  stittl.  Geb.  MaL  Jol 
Helm  ecJunntzig-rothbrann;  Lippe  in  4«r  Mitte  beU-rölkL  miftdnnkel- 
pnrp.  Punkten;  Zpfl.  grün  mit  röthl.  liande. 

7.  O.  globosa  L.  Lippe  iiaib-3öp.,  gerade-lier vorgestreckt,  Zpfl, 
iXfigl. ,'  der  mittlere  breiter,  abgeschnitten-ausgeraridet,  oft  mit  einer 
"AUwisdien  liegenden  Stachelspitze,  Sporn  fast  walzl.,  gekrümmt,  hinab- 
steigend, 2-  od.  3mal  kürzer  als  der  Fruchtkn.,  Zp^.  des  P.  glockig- 
hrtmartig^nsicliliessend,  eyf.,  mit  einer  spateligm  Haarspitze  endigend] 
-DeekBw  Inerrig,  so  lang  als  der  Fruchtkn.  od.  länger,  die  untersten 
taMBebmal  Snenrig;  B.  lanzettL ;  Knollen  ungetb.  2j..  A.n.  VorÄ.  n. 
hoiie  0b;re.,  ancb  bei  Frankf.  a.  d.  O;  Mai.  cTun.  Btb.  purp.,  Lippe 
penikttrt.'  -      ^      < 
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e.  lipp«  Mpvff^  Lapptn  brd^  knn. 

S.  O.  Morio  L.  L^peUappigt  LappmhrtUt  d«r mitllcM abg«- 
ffhaitttii«amg«r«ndet,  Sporn  w«LkL  od.  fiurt  koolig,  wagereoht  od.  av^ 
atraband,  nngafthr  ao  lang  ala  der  Fmchtkn.,  Zpfl.  des  P.  atnmpi; 
mU$  keUiimiig  MssckUetsend'y  DeckB.  Inenig,  die  unteraten  ueiat  8- 
iMTFig,  ao  laiig  ala  der  Frtieh«kn.$  B.  lingL-UnaetO.;  KnoUati  niigarii. 
2^  Wieaea.  Apr.  Mai.  Bth.  purp.,  mit  grftneii  ataiken  Adern  a«f  den 
Mjpäa,  daa  P.    Var.  Bth.  aatt-violett,  purp.,  roaenroüi  u.  weiaa. 

f.  O.  Spitaelii  Sauter.  Lippe Blappigj  etwaa  aaamiellg,  barab» 
blttgaad,  Lappen  breit,  gekerbt,  der  natttere  anagerandet,  Sporn 
.kagai<^alaenl,  aenkredit  hinabatdgend,  viel  kiraer  ala  der  Fmditkii^ 
Zpß*  dm  F.  atompi^  die  aeiteaat.  abakahend,  die  2  innerHen  «n  der 
l^m  abgeedmitteH  cd.  ausgertmdet',  IkckB  Inervig,  ao  lang  ala 
derFntohtkn.;  B.  längL-Tkteyf.,  atumpfj  Knollen  nngefli.  2|.*  Gradga 
O.  der  A.;  auf  dar  Weiaabaehela^  im  Bnebwaiaabaeh  b^  Saalfaldea 
in  Tyrol,  auch  auf  VorA.  im  Val  die  Ledro  in  Sftdtyr.  Jttii.  Blh. 
^urpuRi. 

lOw  O«  pallena  L.  Lippe  eeicht  9tappig,  ganarandigf  od.  kanua 
£Bin*gekarbft,  aa.  der  Baab  aammetig;  Sporn  walaL,  wagereeht  oder 
anflitrebead,  sngeOhr  ao  lang  ala  der  Fmehtkn.,  Zft/f.  des  F.  ayt, 
ataapf;  die  8  inneren  &at  giaioh,  die  S  eeUentt.  »rietst  attr«idkge(agiii; 
i>eclcB.  IJMrvtg,  ao  lang  ala  der  Fruditkn.;  die  ei^wiekeUe  AJihfre 
j^f.i  B.  Yktay^Utaigl.,  atsmpf;  fooUen  nagetfa.  2|..  Waldige,  baaeldga 
O.;  aahr  aeratreat  deh  daa  aidL  u.  aitfl.  G«b.  Apr.  Mai.  Bth.  gelbL- 
weiaa,  aehr  aalten  purp. 

11.  0.  maacula  L.  Lippe  Urf-Ueppigi  an  der  Baaia  kunh., 
Lappen  hreit^  gezahnt,  dar  mittlere  anagerandet  mit  einem  daawiachen 
Hegenden  Zahne,  Sporn  walal.,  wagerecht  od.  aufatrebend,  ungefthr 
■o  laag  «Oa  der  Fmehtkn.,  Zpft,  dee  P.  eyl-lingl.,  atampf  od.  apita, 
od»  auge^rftat,  die  S  inaeraten  ktoaer  ala  der  rii^enat,  die  9  aei- 
Mwt.  aüeUt  xmnkk^cktagen\  DeckB,  Inenng,  ao  lang  ala  dar 
Fmofatkxi.;  die  enlwickeUe  Aehre  verlängert,  lecker]  B.  iingL  od.  laa- 
•etd.  21»  Mai.  Jan.  Bth.  purp.  Sporn  an  der  entwickelten  Aehra  tauaar 
wagereofat  od.  anstrebend.  Var.- er.  ohtuei/lora:  Zpfl.  deaP.  ataiapt 
^  /9.  iicvtf/9ora:  Zpfl.  apIta  od.  kura-sagaairitat;  dieae  Form  iai  ge- 
meiner. — ^  f,  spedosa:  Zpfl.  lang-augeapitat.   O.  apedoa«  Hoat* 

I.  d.  DeckB.  S^mehmerrig  u.  entweder  die  unteraten  od.  alle 

augleich  netaaderig.    Knollen  nngeth.   od.  (bei  O.  aambaoina)  aa 

der  Spitae  kura-Slappig. 

18.  O.  laxiflora  Lam.  lippe  81appig,  die  aeiteoat  Li^^pea  Tovaa 

abgerundet^  der  mittlere  tief-auagarandet,  breiter,  kftraer  od.  afai  wa- 

nig  länger  ala  die  aafitoaat,  Spifm  loofs^.,  y>agere€ht  cd.  a^fthr•h«n^ 

küraer  ala  der  Fmehtkn.,  Zpfl.  dea  P.  IingL,   atampf,  die  awitiaat. 

aurftckgeachlagen;  JkckB.  8-*6iMn^,  die  unteren  augldch  adorig; 
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Torfi^,  sumpfige  "^esen;  sfidl.  n.  mittleres  Geb.,  sehr  selten  im 
iriirdl.  Mai  Jim.  Bth.  purp.  Var.  o.  der  MitteUappen  der  Lippen 
bemerklieh  kfiner :  O.  laziflora  Lern.,  O.  Tabemaemontaai  OmiSu  •* 
ß.  pahtshis:  der  BOttellappen  der  Lippe  so  lang  als  die  seüeast  od» 
Audi  ein  wenig  länger:  O.  palustris  Jaoq. 

13.  O.  sambneina  L.  Lippe  kin«-8hippig,  Sporn  kegel^walsenl, 
hinabsteigend,  so  lang  als  der  FmehtiEn.,  die  seiteast  Zpfl.  des  P. 
Abstehend;  DeckB.  sämmtL  nervig  u.  aderige  lllnger  als  die  Bth.;  St 
4-*6blItterig;  Knollen  längL,  vngeth*  öd.  an  der  Spitte  ilnirc-8— 8- 
Üppig.  2{.'  GebirgswUder  n.  VorA. ;  südl.  n.  mittl.  Geb.  Mai.  Jim. 
Btii.  geruchlos,  gelblichweiss ;  Lippe  hellgelb,  an  der  Basis  mit  purp. 
PliAtdien.  Var.  ß.  purpwea:  Bth.  pvrpum.  O.  incamata  WiM  u, 
der  deutschen  Autoren. 

14.  O.  pkpilionaeea  L.  Ltpps  rundL-eyf. ,  gesdl^nt,  ungtiK^ 
l^m  pfrieml.,  hinabsteigend,  kürzer  als  der  Fruchtkn.,  Zpfi.  des  P* 
In  emen  ey-lansettf.  Hehn  zsschliessend;  DeckB,  3— 5nen){g;  B.  Utt- 
BOttl.;  KnoUen  nngeth.  2|..  Wiesra;  wftrmeres  Krain,  Istrien.  Mies. 
O.  rubra  Jacq.    Bth.  purpurn. 

I.  8.  DeckB.  3«— mdnmerrig  n.  entwOder  die  nntsnrtan  oi.  alle 
s«l^ch  netaaderig.    Knollen  band! 

15.  O.  maeulata  L.  Li]^  Slappig,  Sporn  kegel-wttlSeBt,  hiiu^ 
tteigend,  kftrser  als  der  Fruchtkn.,  die  seitonst  Zpfl.  des  P.  aM^ 
hend ;  DedsB.  Snervig  «.  aderige  die  mittleren  so  lang^als  der  Fruchtkn., 
die  untersten  länger  als  detseibe;  St.  nicht  HM,  meist  lQblätterig\ 
die  o5«re7i  B.  verkleinert,  deckblattf.,  dme  oberste  v.  der  Aehre  w&U 
en^emi,  die  mittleren  lanzettl.,  nach  beiden  Enden  TersohmSlBrt,  die 
untersten  Itegl.;  XnoUen  han^fi  %.  W&lder,  feuchte  Wiesen.  Jua. 
Bth.  hell<Jila,  mit  purp.  Flecken  u.  Strichen.   B.  oft  braun-gefleckt 

16.  O.  latifolia  L.  L^»pe  Slappig,  Sporn  kegd-walsenf.,  hinab- 
steigend,  kibner  als  der  Fruchtkn.,  die  seitenst  Zpfl.  des  P.  aufyirti 
zurückgeschlagen ;  untere  u.  mittlere  BedtB.  länger  als  die  Bth.,  alle 

.  3nervtg  «.  aderig;  St.  röhrig,  4— 6blätterig;  B.  abstehend  y  die  vn- 
teren  ooal  od.  uSigl,  stumpf y  die  o6eren  kleiiief ,  lanx^U,  iugespittt; 
JbwUen  K0n4f*  2)^  Fetrohte  Wiesen.  Mai.  Jun.  O.  latifolia  Fries. 
Hovit  Bpmt  S.  O.  mifjalis  Bchb.  Bth.  purpurn ;  B.  oft  braun-gefleckt 

17.  O.  incamata  L.  (nach  Fries.)  Lippe  31appig;  Sporn  kegel- 
walffenf.,  fainatbsttigend,  kttrser  als  der  Fruchtkn.,  die  seitenst.  Zpfl. 
6m  P.  Abstehend,  nachher  amfvrärts-surflckgesdüagen ;  DeckB.  au« 
länger  als  die  Bth.,  Snemig  u.  aderig;  St.  rSkrig,  4^6blätter)g;  B. 
aufrecht  y  mit  dem  St.  gleichlaufend ,  verlängert'lanuttl.j  nach  oben 
verschmälert,  an  der  Spitze  kapuzenf.'zsgetogen,  das  oberste  über 
die  Basis  der  Aehre  Unanfrelchend,  das  unterste  ktner,  abstehend; 
JEMtoi  htatilf,  4.  Vorige,  sumpfig«  Wiesen.  Jm^  später  4t  dit 
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TorliAifk.  O.  angoitifi»!!»  Wiim.  «.Grtb.   flNh.  gevtaL  MlyiKi^ 
miUm  4imkl«r. 

18.  O.  Trauniteineri  SMiter*  Lippe  Slappig,  Sporn  ktgtf 
vaUenf.,  kfiner  ab  der  FmclUkn.,  die  eeitenst  Zpfl.  des  P.  Mf- 
wttrto  tnrftckgeechlageo;  DedkA  Bnervig  «.  aderig,  die  «Btefen  m 
lang,  die  oberen  küner  als  die  Btib.;  St  r6Mg,  4— 6bl&tterig ;  die 
untere«  B.  teRS0a/.-/<Jieai.,  m^freeht'  €tv>as  aUukend,  die  oberen  ü- 
n$al^  aufredUi  «n  äerSpitxe  flache  ei«  voemg  Mimtg;  ITneUe»  ktmäf* 
4.  Anf  torfigeo,  moorigen  Wieeen ;  Tyrol,  Sekws.  M«.  Jun.  O.  an- 
guetifolia  Beielieiib.  a.  Fries.    Bäi.  purp. 

8.  ANACAMPTIS  Kichard.    Anaoamptis. 

1.  A.  pyramidalit  Bidiard.  Lippe halb-asp.,  an  derBacif  sH 
8  PUttchen,  die  Lappen  läng!.,  stampf,  gleick,  ganfersudig,  BpMii 
fKdUeh,  so  lang  als  der  Fmohtlm.  od.  llüger,  Zpfl.  des  P.  e3F4aiiflettf., 
giemlicii  spitE,  die  seitenst  abstehend;  DeckB.  an  der  Basis  fifnerfig; 
▲Are  gedrangen;  B.  lansettL-lkieaL ;  Knollen  nngel^  %.  Wieseii, 
bvsAige  Hflgel;  serstr.  dok  das  GM».  Mai^JoL  Orokk  pTrtmidnlis 
li.    K.  syn.  ed.  1.    Bth.  pnrp. 

S.  aTMMADBNU  B.  Brown.   Kaekidrttoe. 

1.  Qt.  oonopsea  B.  Brown.  Lippe  8sp.,  Lappen  eyf.,  stttoipi; 
§p9m  fäiiU^  fast  nook  Hnmal  eo  kmg  als  dtar  Fhiteküm^  dU  Sut- 
amm  Z'pfU  itu  K  meiet^i^tektnd;  DeokB.  Snerrig,  so  lang  ab  der 
Fmcfatkn.  od.  länger;  Aehre  wsIbL,  TerlKngert;  B*  Tedingert-lan- 
■rttL;  Knollen  kandt  21..  Wiesen.  Jmi.  JvL  Bth. pnrp.,  ssltea  weiss; 
letitere  i*t  O.  otniAb  Jas«. 

9.  0.  odotatissima  Biekard.  Li^pe  Ssp.,  Lappen  eyf^  eltemxpi, 
Bp0m  fidL,  vngifihir  mo  lang  als  der  FmekUm^  die  iuatrm^  Zfß. 
dee  P.  weit^ahstd^end;  DeokB.  dnenrig,  so  lang  ab  der  Fniektkn.  tt. 
Mager;  Aekre  walid.,  reriiagert;  B.  liaeaL^antettL  n.  BneaL;  Knollen 
luadt  2|..  Wiesen  der  A.  n.  YorA«,  seltener  niedriger;  «erste,  dek 
'  du  Oeb.   Jnn.  J«l.    Bth.  pnip.,  rosenrotk  od.  web«. 

4.  HIMAKTO0LÖS8UM  Spreng.   BlemeBsnng«. 

1.  H.  hircinnm  Bieh.  Li|^  SA.,  Zp>t.  itfieaL,  dir  «ilttbfs  «ikr 
IflMg,  «liMS  gsdfeM,  die  «eitenst  viel  kflmer,  wellig  krans.  2^.  Bnsebige 
Blfeli  waldige  O.;  serstr.  dok  das  sfldL  «.  mittL  Gek.  Xai.  Jon. 
Sabrina  kirdnnm  L.  Spenn.  Lovoc^ossum  kireteon  Bldu  Hktai 
wirfss,  inwendig  pnrp«  n.  grftn  gestr^,  I«4^  websHok-frin,  Y6lkL 
fnaktkt 

'  6.  PEBISTI^US  Blam.  Perb^lns. 

1.  P.  Tiridis  Liiidlef.  Lippe  Im^.,  m  d>  ^pttfff  Uähdm, 
im  »Hlbtt  ZslMi  sehr  kvs»  dU  seitevü.  fir^dskirT^flgeste^flk^ 
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9f9m  H&r  Jmmb»  hmk^  P.  bebMrtlg  inMlg«iid*  21*  Ftnobte  ^e* 
•m»  in  dl«  A.  hiaanf;  lerstr.  dch  d.  G«b.  Jon.  Jul.  SatTrinm  vi- 
vkie  L.  Babenaria  viiidl«  B.  Brown.  K.  ijm.  ed.  1.  Bih^  grün,  od. 
brittoL-grün. 

2.  P.  albidus  Lindley.  Lippe  tiet-dsp.,  Zpfl.  ganarandig,  die 
•eitenst  apitz,  der  mittlere  noch  einmal  so  breit,  Iftngl-*  stumpf;  ^Mfli 
SmtU  kSsrter  oZf  d.  Ftuchtkn^i  Zpfl-  des  P,  in  einm  ruRdL  Ate 
Mtichli9Siend\  BeckB.  dnervig,  so  lang  als  der  Frnchtkn.;  Aehi« 
▼erl&ngert,  fisst  einseitswendig;  die  untersten  B.  lfiDgL*vkteyf. ,  die 
oberen  lansettL;  KnoUm  hüsckeUg.  %.  Orasige  O.,  A.,  YorA.  n.  Qbge; 
ssrstr.  dieb  das  Geb.  Jun.-^Aug.  Batyrium  albinum  L.  HabeoaHft 
albid^  R.  Br.  G^mnadenia  aUüda  K.  sjn.  ed.  1.  Btii.  gillnl.*weiai. 

e.  PLATAKTäBA  Rieh.   Breitkölbchen. 

1.  P.  blfplia  Richard.  Lippe  nngetb.,  lineal.,  5porfi  l'/t— Smal 
so  lang  als  der  Frnchtkn.,  /od/.;  Fächer  der  Sthk.  gleuMaufend,  4* 
Wftlder.    Jun.  Jul.    Orchis  bifolia  L.    Bth.  weiss. 

2.  P.  chlorantha  Custor.  Lippe  uogeth.,  lineal.,  Sporn  noeh 
einmal  so  lang  als  der  Fruehtkn.,  /£(/£.,  nach  hinten  fiut  keulig', 
Fächer  der  Sibk,  mit  der  Spitze  an  einander  stossend,  unterwftrts 
epreitzend.  4.  Schattige  Wälder.  Jun.  JuL  Orchis  virescei^  ZolUl^of. 
Bth.  weiss. 

7.  NI€FB1TELLA  Rieh.    ScbwInliBg. 

1.  N.  angustifolia  Ridi.  üppe  eyf.,  zugespÜst,  Zptl.  des  P. 
lansettl.,  angespitzt,  Sporn  vkteiif.,  Smal  kürzer  als  der  Fruehtkn.  ^. 
Orasige  O.  der  A.  u.  VorA.  Kai— Aug.  Satyrium  nigmm  L.  Bm. 
schwarzpurp.,  selten  hellpurp. 

2.  K.  suayeolens  Koch.  Lippe  eyf.,  i)eidorse{t8  in  d.  M^to 
mit  einem  sttfm|>feu  Zahne  u.  desiregen  fast  Slappig,  der  mittlere 
Lappen  vorgezogen,  an  der  Spitze  selbst  stumpf,  Zpfl.  des  P.  eyw 
lansettf.,  spitzl.,  Sporn  vxUzl.'pfrieml.j  so  lang  als  der  Fhidktkn.  2}.* 
Sehr  selten  auf  dem  Dolaa  in  der  Sofafweia,  u.  dem  Sollstein  bei 
i^i^rl  in  vTyrol,  angebt  auch  in  Krain.  Jul.  Aug.  N.  firagrans  Sau* 
ter.  Orchis  ßuaveolens  YIU.  Aehre  fast  walzlidi,  Btii.  g^ssar  alf 
'M  der  vorberg^h.  u.  freudig-purp. 

8.  OPHRTS  L.    Ragwurz. 

1.  O.  musoifera  Huds.  Lippe  IKngl,  sammetig,  in  der  MUta 
mit  einem  fast  Uckigen  kahlen  Flecken,  noch  einmal  so  laug  als  das 
¥^  Sjp.,  dU  setteast  Lappen  hnwetä.,  der  mittlere  noch  einmal  so 
lang,  an  der  Bpitae  tief^lappig,  e^me  Anhängsel,  die  2  inneren  flpi. 
dm  P.  zottig,  UneaL,  tagerolh  u.  ftdl.  4,  OebirgswUder;  laratr.  (Mi 
dtm  «ftdl»  u.  BÜttL  Cieb.,  seit  im  sördL  Jün.  O.  myodes  Swtrtt^ 
e.  hweetiinnft  a,  mjodea  L.  Lipf«  satt^unnurbraon,  in  der  Ifitit 
mit  einen  grau-bläulichen  Flecken« 


Digitized  by  VjOOQIC 


4m  oBes»B«r. 

5.  O.  aranlfera  Hndi.  JJippt  Iliic^.-tfct0yf^  unfelfa^  Mirf«i^ 
gedmiMii,  am  Rande  aoraekgebo^eii,  an  der  5pi(se  «tump/Ml.  «oSd^ 
cvtgisraiidet,  ohne  Anhingstl,  behaart,  in  der  MUU  mit  9—4  «a 
der  Basis  qnerrerbnndenen  kahlen  Längenlinien  ^  die  äusseren  Zpfl. 
des  P.  nngeftbr  so  lang  als  die  Lippe,  dU^inneren  kUrMert  kaJd.  2|.- 
Kalkige  Hfigel  n.  Berge;  serstar.  dch  das  sfidl.  u.  mita.  Oeb.  MaL 
Jon.  Lippe  nngefh.  mit  einem  stumpfen,  kleinen  Zabne  bdderteKa 
In  der  Ifitte  des  Bandes,  aber  nicht  41appig,  pnrpnrbrann  od.  gegen 
den  Band  hin  gelbl.,  die  kahlen  Linien  trfibgelb.    P.  gr&ii. 

8.  O.  Bertolonii  Morett  Lippe  breit-vkteTt,  siemL  flaefa,  be- 
hMit,  vor  der  ein  wenig  aufstrebenden  Spitze  mit  einem  fast  4ecl{- 

r  kahlen  Fleeken^  sehr  stampf  gerne  an  der  Spitze  htrz-^lappig, 
mittlere  Lappen  schmal,  sahnt,  an  dar  Spitae  kaU,  die  inneren 
Zpfl.  des  P.  lineaL-lansettl.,  spitz,  kahl,  am  Bande  flaumig;  Befrnch- 
tungssiule  geschn&belt,  zugespitzt  2(..  Grasige  Hügel;  Istrien.  Apr. 
Hat  O.  Speculum  Bert  Lippe  schwarzpurp.,  der  kahle  Flecken  bleicher. 
4.  O.  arachnites  Beichard.  Lippe  breit-Tkteyf.,  vnget^.,  con- 
▼ez,  gedunsen,  am  Bande  flach,  vorne  abgeschnitten  u.  sehr  stumpf 
sammetig,  an  der  Bans  gesehedct,  an  der  Spitze  seicht-ausgerandet^ 
mit  emetti  kahlen^  aufwSrts-gebogenen  Anhängsdt  die  8  inneren  Zpfl. 
des  P.  eyt,  sammetig;  Befruchtungsslule  kurz-geschnftbelt  2|.*  Bu- 
schige Kalkh&gel;  cerstr.  dch  das  sfidl.  u.  mittl.  Geb.  Jun.  P.  ro- 
•enroth.  Lippe  satt-purpurbraun,  an  der  Basis  mit  gelbliehen  Zeich- 
anngen  und  Punkten,  das  AnhSngsel  grfin-gelb. 

6.  O.  apifera  Huds.  Lippe  rundL-Tkteyfl,  conTez,  gedunsen, 
■ammetig,  gescheckt,- Bsp*,  die  2  hinteren  Lappen  tjt,  etwas  abste- 
hend, an  der  Baeis  mit  dnem  ranhh.  Hdcker  versehen,  die  S  vorde- 
ren  nffödkgdbtZmmt,  unterseits  xsneigend,  der  mittlere  tu  ein  kahles 
AnMngsei  endigend,  die  inneren  Zpfl.  des  P.  kurz,  kursh.  2|.*  ^v* 
Bohige  Kalkhfigel;  zerstr.  deh  das  sfidl.  und  mittl.  Gebiet  Jun. 
JuL    lippe  braun,  mit  gelbliehen  Zeichnungen.        ^ 

0.  OHAMAEOBCHIS  lücb.    Zwer^nabenkraut 
1.  Ch.  alpin a  Bidi.  Lippe  enf^'längl,  stumpf;  an  d.  Basis  (ef- 
derseSts  mit  einem  schwachen  ZaJme  bezeichnet;  B.  sohmal-lineiL,  so 
lang  als  der  St  u.  länger.  2(..    Triften  der  höheren  A.   JoL  lig. 
OjirjB  alpina  L.   Bth.  klein,  gelb-grfln. 

10.    ICEBAS  B.  Brown.    Sponilose. 

1.  ▲.  anthropophora  B.  Brown.  Lippe  ftth^  derttttdeN  Zpfl. 
Ihinl,  Ssp«,  oft  mit  einem  daswisdien  geschobenen  ZKbnehen,  die 
Abschnitte  dessdben  so  wie  die  seltenst  Zpfl.  Uneal-fidL  %.  Wk- 
gel.  Wiesen;  sftdL  Geb^  sehr  seit  im  mitiL  MaL  Jon.  Ophrjs  «n- 
ttrtpophora  L.  P.  grIliiL,  am  Baade  purp.;  L^pe  roflibnan,  «LleM 
Im  Goldgelbe  spielend. 
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11.  raSHmrüll  R.  Brown.   Henninie. 

1.  H.  Monorchie  R.  Brown.  IHe  inneren  Zpfl-  des  P.  Blappigt 
der  Ifitteüappen  verl&ngert,  Lippe  tief-Ssp.,  Zpfl.  Iineal^  die  seitenst 
üut  spieaef-abstehend,  der  mitüere  noch  einmal  so  lang.  2|.*  Wiesen, 
THften;  A.  n.  VorA.  n.  Gbge,  zerstr.  dch  d.6eb.  Mai.  Jon.  Ophryt 
Monorchis  L.    Btb.  klein,  grünl.-gelb. 

12.  SERAPIAS  L.   Stendeiwun. 

1.  S.  psendo- cordiger a  Moricand.  Dai  hintere  Qlied  der 
lippe  suppig,  an  der  Baaia  mü  2  längL  Plättdien  ^  das  vordere 
ey*laniettt,  sngeapitst,  an  der  Basis  b&rtig.  2{..  Hügel  and  Berg- 
wiesen;  C.  Tessin,  südL  Tyrol,  Krain,  Litt  Apr.  Mai.  S.  Lingoa 
Seop.,  Oand.,  Bertolon.  S.  cordigera  Heer.  S.  longipetala  PolUn. 
Die  wirkl.  S.  cordigera  ontersch.  sich  nur  dch  ein  breiteres  Torde- 
Mt  Glied  der  Lippe. 

2.  S.  Lingua  L.  Das  hintere  Glied  der  Lippe  21appig,  an  der 
Basis  mit  einer  einfachen  Sehwide,  das  vordere  Ungl.-lansettl.,  spits, 
SA  der  Basis  schwach-birtig.  2)..  Hflgel  auf  d.  Insel  Osero.  Apr. 
Hat    S.  Lingua  DC.    S.  oxjglottis  Bertolon. 

8.  S.  triloba  Vivian.  Das  hintere  Glied  d.  Lippe  sehr  kurs 
Q.  schmal,  die  Lappen  kaum  bemerkl.,  dcu  vordere  3^.,  gezähnelt, 
die  Seitenzipfel  schief-eyf.,  der  mittlere  eyf.-zugespitzt,  an  der  Basis 
schwach-bftrtig.  %.  Auf  Wiesen  bei  Triest,  ▼.  Tommasini  nur  ein- 
mal gefunden.    Mai. 

n.  Gruppe^   UMODOREEN.   Stbk.  frei;  Bthstaubmassen  aus 

sahlreiehen,    kantigen,  elastisch -zshfingenden  L&ppchen  ssgesetst 

,    od.  mehlig,  oft  mit  ihrer  Basis  an  einer  nackten  Drfise  anhangend. 

18.  EPIPOGIUM  (Gmelin.  fl.  sib.  Epipogium.)  Oberkinn. 

1.  E.  Gmeli^i  Rieh.  Blattlos;  der  St  bescheidet,  armbth.;  Bth. 

hingend.  2)..    Schattige  Wälder,  auf  faulem  Holze;    VorA.,  höhere 

Gbge  im  sfldl.  u.  mittL  und  Niederungen  im  ndrdl.  Geb.    Jul.  Amg. 

Sa^rium  Epipogium  L.  Die  Pfl.  fkrbelos;  P.  gelbL,  Sporn  fle|8chro£. 

14.  LIMODÖRUM  Toumef:  DingeL 
1.  L.  abortivum  Swarta.  Blattlos;  Schaft  bescheidet;  Lippe 
ejtf  wellig;  Sporn  pfriemL,  von  d.  Lftnge  des  Fruchtkn.  2|..  Bu- 
schige Hfigel,  Wftlder;  Schws.,  Oberbad.  am  Kaiserstuhle,  Trier, 
Herbom,  Oestreich,  sfldl.  Tyrol,  Littor.  Mai.  Jun.  Orchis  abortiva  L. 
Die  Pflanze  hell-Yiolett,  Schaft  und  Striche  auf  dem  P.  gesftttigter. 

16.  CEPHALANTH]£rA  Rieh.   Gephalanthere. 

1.  0.  pallens  Richard.  Frtichikn.  kM;  Platte  der  Lippe  hers- 
eifti  tedt«r  als  laag,  eSU  Bpfl.  des  P.  stumpf;  IhAB.  länffer  als 
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der  FrucKtkn.;  9*  «7^*  odvt  •74«niettC,  wfotigbBfiäftL  %»  WUäm^  mttt- 

Str.  doh  d.  Geb.    Mai.  Jan.    Epipactis  pallensSw.  Bth.  gelbi.-weiss. 

8.  C.  ensifolia  Bichard.  Frucktkn,  kahl;  Platte  der  Lippe  sebr 
stumpf  quer-breiter,  die  insaeren  Zpfl.  dea  P.  apita;  DeckB.  tMmml 
kürzer  als  der  Fruchtkn^  die  nnteratea  manchmal  ao  lang  ala  der> 
aelbe;  B.  lanzettl.,  die  oberen  lineal.-lansettl^  Terachmälert-^ita.  2^ 
Waldige  O.;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Mai.  Jnn.  Epipactis  ensifolia  Swarts. 
Btfa.  sohneeweiss,  mit  einem  gelben  Flecken  an  der  Spitse  der  Lippe. 

8.  C.  rubra  Richard.  Fntchlkn*  flaumig;  Zpil.  dea  P.  aDe  ni- 
gespitit,  Platte  der  Lippe  eyf,  zngespitst,  so  lang  als  die  inaeren 
Zpfl.  2|..  Wftlder  n.  buschige  Httgd;  zerstr.  deh  d.  Geb.  Jim.  J«L 
Serapias  rubra  L.    Bth.  schön-purpurn. 

16.  EPIPACTIS  Bichard.    Snmpfvrun. 

1.  £.  latifolia  AUioni.  B.  eyf.,  am  Rande  u,  mf  dm  Servm 
flaumig-rauh t  Iftnger  als  die  Zwischenglieder;  P.  suletst  weitabste- 
hend, die  Zpfl.  desselben  alle  kahl,  Platte  d.  Lippe  zugespitzt,  am 
der  Spitze  surückgebogen,  die  Hdcker  an  der  BaiU  derselben  glatt 
2|..  Wälder.  Jul.  Aug.  Bth.  gxfinlich  od.  grfinl.  u.  röthL  angeflofMu 
Lippe  lila. 

2.  E.  rnbiginosa  Gaudin.  B.  eyf.,*  am  Rande  und  auf  dm 
Nerven  flaumig-rauh^  länger  als  die  Zwischenglieder;  P.  glockig- 
offen, die  drei  äusseren  Zpfl.  etwaa  flaumig,  Platte  der  Lippe  zuge- 
spitzt, an  der  Spitze  zurückgekrftmmt,  die  HMcer  an  der  Basis  der- 
selben faltig-kraus.  4.  Unkult.  Hflgel.  Jun.  E.  latifolia  ß.  rubiginoaa 
Gaud.,  K.  syn.  ed.  1.  Serapiaa  latUUia  atrembens  HoAn.  Bfli. 
iohmutzig-violett,  od.  grfinl.  u.  rostroth  ftberlaufen. 

8.  E.  microphylla  Ehrh.  B.  ey-lanzettf.  od.  lansettfl,  am  Baada 
flaumig-rauh,  auf  den  Nerven  kahlj  die  mittleren  n.  oberen  kfiner 
od.  so  lang  als  die  Zwischenglieder;  P.  glockent,  die  Zpfl.  an  d. 
Spitze  gerade-vorgestreckt,  die  drei  äusseren  flaumig,  Platte  der  Lippe 
lugespitst,  an  der  Spitze  surflckgekrflmmt,  die  HBeker  an  d.  Basis 
falHg-kraus,  2(..  Schattige  Wälder;  Westphal.,  Harz,  sfldL  Hannov., 
nifiringen.  Jun.  Jul.  Bth.  grfln,  am  Bande  rSthl.,  Lippe  am  Bande 
weiaalich. 

4.  E.  palustris  Crantz.  B.  lanzetü.;  Platte  d.  Lippe  rundl^ 
stumpf,  so  lang  als  die  Zpfl.  d.  P.  2(.*  Sumpfige  Wiesen;  zerstr.  dch 
d.  Geb.  Jun.  JuL  Serapias  palustris  Scop.  S.  longifoUa  L.  Bth.  grau- 
grfinl.,  inwend.  an  d.  Basis  röthl.  Lippe  weiss,  rotfa-gestr. 

17.  USTäBA  B.  Brown.   Listore. 

1.  L.  oTata  B.  Brown.  St.  %hlätterig;  B.  eyf^  gegenst.;  lAppe 
tineaL,  2sp.  2|.*  Bergwiesen,  WaldO.  MaL  Jun.  Opvja  orata  L. 
Bth.  grfin. 

9.  L.  eord«ta  B.  Brown.   Si.  %Mtterig;  B.  henC,  0«filMti 
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M^l^pt  t$p^  ^  fBÜMMi  CpA.  lin^ftL,  kfln,  «sr  mittMvfjp.,  Sehen* 
kel  deMdben  Terlliigert,  Uneal.,  mgespitat  %.  Schattige  WUder$ 
VorA.  a.  höhere  Obge  des  efldl.  a.  mittL  Gkb.  Hai— Jpl.  Ophr^i 
eordata  L.   Bth.  grtLn. 

18.  KEOTTIA  L.  ÜCestwnrsel. 

1.  N«  NIduB  ayU  Bichard.  2j..  Aof  deii  W.  der  Bftnme  in 
schattigen  Wäldern  schmarotsend.  Mai.  Jnn,  Ophrys  Kidoa  avia  L. 
Ffianxe  biaUU>tf  üheraU  bräunL^vi^iM^ 

19.  GOODYEBA  B.  Brown.    Goodyere. 
1.    G.  repensB.  Brown.    WB.  euf.,  gestielt^  netsig]  St  ober- 
Wirts  nebst  den  Bth.   behaart    2j..    Schattige  Wälder;  Ghbirge  n. 
VorA. ,  zerstr.  durch  das  Geb.  Jnl.  Aug.  SatTrium  repens  L.  Bth. 
weisslich. 

SO.  SPIBANTHES  Bichard.   Blüthenschranbe. 

1.  S.  aestivalis  Bichard.  SL  beblättert;  B.  Ianzetfl.-Uneal.; 
Aehre  schranbent;  Lippe  IfingL^eyC.,  an  d.  Spitze  abgerundet  2|.* 
Triften,  feuchte  Wiesen;  serstr.  deh  d.  s&dwestL  n.  westL  Geb.  JuL 
Bth.  weisaUch. 

8.  S.  autumnalis  Bichard.  St  blattlos,  bescheidet;  WB,  eyt 
oder  eyf.-längl.)  in  den  BsÜel  zsgezogen,  dem  St.  seitlich]  Aehre 
^duranbenf.;  Lippe  vkteyti  ausgerandet  2^.  Feuchte  Bergtriften;  zerstr. 
dch  d.  Geb.  Aug.— Oct    Ophrys  spiralis  L.   Bth.  weissl. 

in.  Gruppe.  MALAXJDJNEEN.  Stbk.  frei;  Bthstanb  wachs- 
artig od.  ans  Körnchen  bestehend,  welche  zuletzt  in  eine  waohs- 
Mtige  Masse,  ssfliessen. 

81.  COBALLOBBHIZA  HalL  Korallenwurz. 
1.  C.  in n ata  B.  Brown.  Aehre  armbth. ;  Zpfl.  des  P.  q>its,  die 
unteren  herabgebogen,  Lippe  längl.,  stumpf^  beiderseits  stumpf-lzäh- 
nig,  das  Mlttel£eld  der  Länge  nach  Sschwieüg.  4.  Schattige  Wäl- 
der ;  VorA.  u.  Gbge  längs  d.  A.,  ausserdem  sehr  zerstr.  dch  d.  Geb. 
JiUL — Aug.    Ophrys  corallorrhiza  L.  Bth.  grttnl.-weis8. 

M.  STUBMU  Bchb;    Sturuiie. 

1.  S.  LoeselH  Bdbb.  StSkaatig,  an  der  Basis  Sblätterig;  B. 
«mptiieh-lanzettL ;  Aelire  8^8bth.;  Lippe  eyf.,  stumpf;  fein-gekerbt, 
w»  d.  Länge  der  Zpfl;  des  P.  2|..  Moorige  Sfimpfe;  selur.  serstr.  dch 
A.  CM«  Jun.— Attg.  Opitfys  LoeseUi  L.  Uparis  Loe^elii  Bieh.  Btii. 
fflte-g^lbliob. 

88.  KALAX8I  Swarts.   Weichkraut 

1.  M.  paUdosa  Swarto.  ^.  Ösaitig,  unterwärts  S^ibUUUrig; 
LIpfie  eoQMTy  sMgsffpitot  2^  Auf  torflgen  Wiesen  awitchen  Sumj^-  ' 
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m<M>t«ii;  DfodL  n.  watfl.  Geb.  JvL  Aug.  Opbryt  pafaidoM  L.    Mft. 
grftiiliGli. 

24.  mCBOSTYLlS  Knttal.    KldngriffeL 

1.  H.  monophylU  Lindl.  SLmeUt  IhütUrig,  ftkantig;  JUppc 
concftT,  Kugespiizt.  2|..  Moorige  feuchte  O.  der  VorA.  hin  u.  wieder; 
im  Gesenke  der  Sndet.  u,  in  den  kalten  Brftchem  ▼.  Prentien.  JoL 
Ophr^e  monophyüos  L.   Bth.  grünlich. 

IV.  Gruppe.   CTPRIPEDIEEN.  Bth.  2mlnnig. 
«ö.  CYPRIPEDIÜM  L.  Frauenschnh. 

1.  C.  Calceolns  L.  St  bebl&ttert;  Lappen  der  einwärtsg»* 
krfimmten  Beft'uchtimgssftiile  herabgebogen,  eyf.,  stampf;  Lippe  etwas 
zsgedrfickt,  kürzer  als  die  Zpfl.  des  P.  %.  Waldige  O.;  aerstr.  dch 
das  sttdl.  u.  mitüere  Geb.,  selten  im  nördl.  MaL  Jim.  Perigonblättar 
pnrpurbrann.   Lippe  gelb. 

CXXDl.  Ordog.     IRIDEEN.     Jiuw. 

1.  CROCUS  L.    Safran. 

1.  C.  yernns  AU.  Bthscheide  IbUtterig;  Schaft  eng-bescheldet; 
Schlund  des  P.  bftrtig ;  J4arhen  8sp.,  ungefähr  um  die  Hälfte  härter 
als  der  Saum  des  P.,  die  Zpfl.  aufrecht,  aufwÄrts  kammf.-verbreitert, 
gezfthnelt;  Fasern  der  Wurzelschalen  haarfein  ^  ineinandermündend, 
die  Maschen  längL,  schmaL  2j..  A.  u.  VorA. ;  südlicher  in  die  niede- 
ren Gebirge  u.  Ebenen  hinab,  auch  im  Whrtemb.  bei  Zarelsteia. 
Mllrz.  Apr.  Bth.  einüu-big  satt-  od.  hellTiolett,  od.  violett-streiüg,  od. 
ganz  weiss.  Var.  ausserdem  mit  1*|^  Zoll  langem  Saume  der  Bifae: 
C.  Temus  grandiflorus  Gay. ;  mit  nur  1  Zoll  langem  Saume :  C.  Ter- 
nus  parriflorus  Gay.,  u.  mit  weisser  Bthe:  C.  albiflorus  Hoppe  u. 
Homsch. 

2.  C.  variegatus  Hopp,  n^  Homsch.  Bthscheide  2blfttterig; 
Schlund  des  P.  kahl;  Narben  3sp.,  ungefähr  um  die  Häifte  kürzer 
als  der  Saum  des  P.,  die  Zpfl.  aufrecht,  aufw&rts  breiter,  gezihnelt 
n.  eingeschnitten;  Fasern  der  WurzeUchalen  stark,  netzig,  ineinander* 
mündend,  die  Maschen  eyf,  od.  rundL  2}..  Grasige,  steinig«  O.  um 
Triest  Febr.  Kftrs.  Btfi.  heUblau,  ctie  8  iusseren  Zpfl.  auswendig 
mit  8  violetten,  fransig-gestrichelten  Binden  beoudt  G.retioakitus/f.li& 

8.  C.  sativus  AU.  BAseheide  2bUlttBrig;  Schlund  des  P.  bii*> 
tig;  Narben  8t^  so  lang  als  d$r  Saum  des  F.,  die  Zpfl.  verUngeit, 
oberwftrts  ein  wenig  verdickt,  an  der  Spitze  gesXhnt,  absteht^  Mi^ 
Uch  hervortretend ;  Faser  der  Wurzelschalen  haarfein,  dicht  aneiaander- 
gesteUt,  die  Maschen  schmal.  2j..  Wird  in  Oestreich,  Südtyrol  «nd 
im  wKrmeren  Wallis  kultiv.    Sept  Oct   Bth.  blau. 
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1.  miOHOinhlA  Ker.    Fi^temu'be. 

1.  T.  Bnlboeodiam  Ker.  B.  piMeml.,  zsgedrflckt,  getoeht, 
gerade,  spiter  gewunden  n.  znrückgekrfimmt;  die  inneren  BfhBcbeiden 
breÜ^hSttttg^berandet;  Sä>g.  kfirser  als  der  Stempel.  2|..  Graaige  O.; 
Mmie^  Istr.  Febr.M&n.  Izia  Bnlboeodiam  L.  Bth.  inwendig  von  derBa* 
sis  bis  zur  lOtte  satt-gelb,  an  dem  übrigen  Theile  violett  od.  weissl. 

Z.   OLADIOLUB  L.    Siegwnn. 

1.  O.  palustris  Gand.  Die  Fasern  der  WurteUckalen  stark, 
netMig,  mit  runden  «.  e](f.  Maschen]  die  oberen  seitl.  Zpfl.  des  P. 
ranten-eyf.;  die  Antheren  ktbrser  als  der  Träger,  die  Oehrchen  an 
der  Basis  der  Antheren  stumpf  n.  parallel;  die  Zpfl.  der  Narbe  auf- 
wSrts  aUmfthüg  verbreitert  u.  fast  v.  ihrer  Basis  an  mit  Papillen  be- 
wimpert; die  Kapsel  IftngL-vkteyf.,  gleichf.-sechsforchig,  an  der  Spitze 
•bgtmadet,  nieht  eingedrückt.  2(..  Nasse  Wiesen;  zerstrent  dch  das 
^b.  J«n.,  etwas  spiter  als  G.  communis.  G.  Boucheanns  v.  Schleoh- 
tond.  K.  syn.  ed.  1.  Bth.  purp,  mit  einem  weissen,  sattpurp.-einge- 
fltfsten  Stilen  auf  den  8  unteren  Zpfln.  des  P.,  wie  die  folgenden. 

2.  O.  communis  L.  Die  Fasern  der  Wurxelschalen  starky  pa- 
rallelj  oberwfirts  ineinandermündend,  mit  linealischen  schmalen  Ma- 
schen; die  oberen  seltL  Zpfl.  des  P.  rautenf.-eyf.;  Antheren  kürzer 
als  der  Träger,  die  Oehrchen  an  der  Basis  der  Antheren  stampf  u. 
parallel;  dt«  Zpfl,  der  liarbe  aufwärts  aUmähUg  verbreitert,  u,  fast 
von  ihrer  Basis  an  mit  Papillen  bewimpert;  die  Kapsel  vkteyf., 
dreikantig,  an  der  Spitze  eingedrückt;  die  Kanten  nach  itben  in  ei» 
nen  Kitl  hervortrdend.  2|.*  Wiesen  bei  Frankfurt  an  d.  O.  u.  bei 
Stettin,  in  Gärten  überall  kultivirt    Jun. 

8.  G.  illyricus  Koch.  Die  Fasern  der  Wurxelschalen  fein,  pa* 
raUel,  gedrungen,  ineinandermündend,  mit  häufigen  sehr  schmalen 
Maschen;  die  oberen  seitl.  Zpfl.  des  P.  rauten-eyt  od.  rautenf.-längL ; 
die  Antheren  kürzer  als  der  Träger,  die  Oehrchen  an  der  Basis  der 
Antheren  zugespitzt,  zuletzt  spreitzend;  die  Z/p/L  der  Narbe  von  der 
Basis  bis  zur  Mitte  Unealisch,  am  Btuide  kahl,  über  d.  Afttte  p(£(a- 
Uch  rundL-e^,  erweitert  u.  am  Bande  mit  Papillen  bewimpert;  die 
Kapsel  vkteyf.,  8kantig,  an  der  Spitze  eingedrückt,  die  Kanten  nach 
.oben  in  einem  Kiel  hervortretend.  4*  Wiesen  u.  grasige  O.;  Krain, 
^Utt.,  Fiume.    Jun. 

i.  G»  imbricatus  Unn.  JHe  Fasern  der  Wurtelschalmi  fein, 
paraUü,  sehr  gedrungen,  oberwärts  ineinsadermfindend,  mit  sehr 
MhüialeD  Masehen;  die  oberen  seÜL  Zpfl.  d.  P.  rauten-eyf.;  dieAn- 
-tkarea  kürzer  als  der  Träger,  die  Ocäirehen  an  der  Baida  der  An- 
«faettn  parallel;  die  ZpJL  der  hoffte  aufwärts  aUmSklig  verbreiiert, 
feai  vm  ihrer  Basis  an  mÜjhtpiUen  bewimpert;  die  Kapsel  vkteyt, 
dwikaatig,  an  ctor  Spitze  «ingedrüekti  die  Kaiäe»  überaU  abgerundd* 
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2^.    Wald-  v.  Torfiriefeii;  W^Mbitt  ia  BAdM,  Oi'iÜti.  «all, 
Frankfl  an  d.  0.,  Steiger  im  Thftringer  Wald.  Jnli. 

6.  G.  segetum  Oawler.  Die  Faaem  der  WarselichaLta  parailal,  , 
ziemlich  0tark,  oberwärts  netzig-ineinandermündeiQd,  mit  längL  a. 
oralen  Haschen;  die  oberen  seitl.  Zpd.  de«  P.  Iineal.-keili9,  von  don 
obersten  entfernt;  die  IVäger  kürzar  als  dU  Anthen;  die  KapMl 
kugelig,  Sftirchig,  an  der  Spitae  eingedrückt,  die  9  Höcker  abge- 
nmdet,  nicht  in  einen  Kiel  ftgedriiekt  2(.  Aaf  Aeokem  auf  Btramare 
zw.  Zanle  o.  Mnehia  bei  Ti^t,  in  Istrien  u.  bd  Finma.  MaL  Jim. 
G.  communis  Slbth.,  Bertolon. 

4.  nUS  L.    Schwertmie. 
L  Rotte.    Gebftrtete.  Die  Sasseren  Zpfl.  des  P.  an  der  Basis 
inwendig  mit  einem  Streifen  dicht-gestellter  Haare  besetzt 

1.  L  pallida  Lamarok.  B&rtig;  die  B.  schwertf.;  der  St.  mahr- 
bth.,  länger  als  die  B.;  Bthscheiden  scfwn  vor  dem  Änßlulutt  cfurd^ 
aus  trodcehhäutig't  innere  Zpfl.  des  P.  so  lai^  als  die  ftVMiven, 
rundl.-vktey£.,  j^dtalich  in  den  Nagel  zagiezogenj  die  Stbg«  bi«  avr 
Hälfte  des  Zpfls.  der  Narbe  hinanfreichend;  Stbk.  kürzer  als  der 
Träger,  nach  dem  Verblühen  von  der  Mitte  an  hakenf.-zarÜckgebogen; 
Zpfl.  der  Narbe  längl.,  in  der  Mitte  ein  wenig  breiter,  die  Lappen 
eyf.,  gerade  vorgestreckt.  2|.*  Steinige  O.  in  Istrien.  HaL  Jon.  Bth. 
wohlriechend,  bleichviolett,  Zpfl.  an  der  Basis  mit  bramien  Adern. 

2.  L  germanica  L.  Bärtig;  die  B.  schwertf.;  der  St  mehr^ 
blh.,  länger  als  die  B. ;  Bthtcheiden  während  des  Anfblfihens  v.  der 
Basis  bis  rur  Mitte  krautig;  innere  Zpfl.  des  P.  so  lang  als  die 
äusseren,  breit-vkteyf.,  plQtzL  in  den  Nagel  zsgezogen ;  StbL  so  lang 
als  der  Träger]  Zpfl.  der  Narbe  längl.,  an  der  Spitze  breiter,  die 
JAppen  eyf.,  ausgesperrt.  2|.'  P^^^en»  stelirfge  O.  im  südl.  Tyrol  u. 
Überhaupt  im  südL  €kb.,  ausserdem  hin  n.  wieder  verwildert  Mai, 
früher  als  n.  1.  8.  4.  Bth.  geruchlos,  sattviolett,  Nägel  gelbUdi^weiis 
mit  braunen  Adern. 

Die  Iris  florentlna,  hin  u.  wieder  in  Gärten  gebaneC,  nnter- 
sdieidet  sich  v.  L  germanica:  d.  B.  breiter,  d.  inneren  zwar  sjfltk, 
aber  nicht  lang-  n.  fein -zugespitzt,  die  Bth.  #ef9S,  oft  mft  eMm 
bläulichen  Schimmer,  die  Zpfl.  des  P.  übrigens  an  der  Basis  ebea- 
ftüls  mit  grünen  and  braunen  Adern  bemalt,  Ae  inneren  Zpfl.  lin|^* 
vkteyf.,  die  Narbe  in  der  Mitte  etwas  breiter,  die  Lapptn  gerade 
▼orgestreekt  Die  Blh.  angenehm  duftend,  atiet  nicht  so  stärk  wie 
'  die  der  I.  paUida. 

8.  L  squalens  L.  Bärtig;  die  B.  schwertf.;  der  St  oiekrli^ 
länger  als  die  B.;  Bthschmden  während  des  Aufblühens  von  dierlia- 
sis  ^  cur  Mitte  krautig;  äussere  Zpfl.  det  P.  Tkteyl,  imara  m 
lang  als  die  äusseren,  oral,  an  der  0|dtie  gna  ad*  Btiekl  ■wsgSn^ 
dat,  pl5tidicii  ia  den  Kagal  Sfg0i»i«ti9  TMge^  eindirthMmil  m  imi^ 
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M  dai9tNk]  BpA,  derlCarbe  ttbgji^  in  d«r  Hitto  ein  wönig-  breiter, 
die  L&ppen  eyC,  t>orge9treel(t,  auseinandertreter^  2|..  Steinige  &  €k- 
blygMbhttag«*UBHeiäeIberg,SQlilos8berg  bei  Oppenheim.  Jon.  Aeöisere 
Zpfl.  dei  P.  violett,  hinten  weissl.  mit  dunkleren  Adern  bemalt,  die 
innereii  bletch-sefamaliig-gelb. 

4.  I.  sambncina  L.  Bftrtig;  die  B.  echwertf.;  der  St  mehr- 
btb^  ttnger  als  die  B.;  B(hscheidm  während  des  AnfblQhenB  V.  der 
Balis  bis  tvr  Mitte  krautig,  inssere  2pfl.  des  P.  ykteyf.,  innere  so 
lang  als  die  insseren,  oral,  mit  einer  spitzen  tu  deutl.  Kerbe  aus- 
gerandet,  pldtilich  in  den  Nagel  zsgeaogen;  Trüger  anderthalbfnal 
io  lang  €Us  das  Stbk.;  Zpfl.  der  Narbe  längl.,  in  der  lütte <ein  wenig 
breiter,  die  Lappen  eyf.  mit  ihrem  inneren  Mande  zsschliessend'  IL  Fei- 
■ige  O.;  in  Wttrtemberg  an  vielen  O.,  bei  Honheim  an  der  Donau, 
Bhrenbreitstein  am  Rhein.  Jan.,  spSter  als  I.  squalens.  Bth.  stark 
nach  Hollnnder  riechend;  Süssere  Zpfl.  des  P.  wie  bei  I.  squalens, 
aber  die  Adern  stärker  ausgedrückt;  die  inneren  Zpfl.  grau-bläulich. 

6.  I.  bohemica  Schmidt  Bärtig;  die  B.  schwertf.;  der  St 
nlehrbth.,  sur  Zeit  der  Bth.  ungefähr  so  lang  als  die  B. ;  der  unterste 
Bflistlel  unter  der  Hitte  des  St  od.  ÜEist  auf  der  W.  entspringend; 
die  Bthscheidim  zur  Zeit  der  Bth.  überall  frisch^  nicht  oberwärts 
troekenhäutig,  die  inneren  Zpfl.  des  P.  so  lang  wie  die  äusseren, 
oyal,  plötzlich  in  einen  Nagel  zsgezogen ;  die  Zpfl.  der  Narbe  längl.^ 
}ceUf.,  in  ihre  Oberlippe  allmählig  verbreitert,  mit  geraden  Rändern; 
Frudifkn.  siemlich  stielrund,  beinahe  gleichf5rmig- sechsfurchig.  2^. 
Felsige  u.  waldige  O.  in  Böhmen,  um  Halle  an  vielen  Orten.  Hai. 
Perfg.  violett 

e.  I.  nudicanlis  Lamarck.  Bärtig;  die  B.  schwertf.;  der  St 
mehrbtfi.,  sur  Zeit  der  Bth.  ungefiUur  so  lang  als  die  B,;  die  untersten 
.  Bthstiele,  1  od.  2,  fitst  auf  der  W.  entspringend,  fast  so  lang  als  der 
St;  die  Bthscheiden  zur  Zeit  der  Bthe  überall  frisch ,  nicht  ober- 
wärts trockenhäutig;  die  inneren  Zpfl.  de»P.  so  lan«  #ie  die  äusse- 
ren, oval,  plötzlidi  in  einen  Nagel  zsgezogen',  die  Zpfl.  der  Narbe 
vkte^.'längL  mit  nach  aussen  geschwangenen  Rändern,  finter  ihrer 
Oberlii^e  etwas  schmäler;  der  Fruchtkn.  stumpf-3kantig,  die  Kanten 
mit  einer  schwachen  Rille  dchzogen.  2j.*  ^  lichten  Gehölaea  in  Schles. 
Mai.  P.  violett 

7.  I.  variegata  L.-  Bärtig',  B.  schwertf.,  fast  so  lang  als  der 
mehrbth.  St;  Bthscheiden  krautig',  Zpfl.  des  P.  längL-vkteyf.,  die 
Inneraa  naci\  der  Basis  alimähUg-verschmälert.  2|..  Unkult  a;  Oestr. 
Mai.  Jnn.    Bth.  gelb,  äossere  Zpfl.  braun-aderig. 

8.  I..  pumila  L.  Bärtig]  B.  sohwert£,  länger  als  der  sehr  kurze, 
tbih,  «St;  Röhre  des  F.  über  die  Bthscheide  hervortretend,  Zpfl.  läaiQ^.* 
vkteyf.  2|..  Sonnige  Httgel;  Ostr.,  ausserdem  wohl  ursprfingl.  ange- 
pflanat  Apr.  Mai.  Bth.  violett,  selten  hellblau  od.  weiss. 

9.  h  lutescena  Lam.  Bärtig]  B.  schwertf.,  kUxaer  als  der  meist 
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IbÜu  5t.;  BShn  dei  F.  wn  dem  BthttMim  «tegcfdOoMm,  2|«. 

I&ogL-vkteyf:  4.  Kalkfeken ;  am  SoUobm  ToorbUloa  bd  Sitten  b 
der  Schwz.  MaL  ^th.  gelbL-weiM,  die  teiierea  Zpfl.  aekwacb* 
violett-aderig**  Gand. 

IL  Botte.    Bartlose.    Die   ftusaereii  Zpi.  des  P.  bartlot. 

10.  L  Pseud-XcoruB  L.  Bartlos;  B.  Schwerte,  knaettL-UneaL, 
imgef&hr  so  lang  als  der  stielmnde,  mehrbth.  St;  die  ftnssereii  2LfJL 
des  P.  eyf.,  breit-benagelt,  die  inneren  UneaL^  sckmäUr  «c  kurwtr 
als  die  Zpfl,  der  Narbe,  2|..  Oräfaien,  stehende  Wasser.  Jnn.  JoL 
Bth.  gelb. 

11.  L  sibirica  L.  Bartlos^  B.  schwertt,  lineaL,  kfiner  als  der 
stielrunde,  röhrige,  meist  2bth.  St.;  die  äusseren  Zpfl,  des  P.  vkUf/f^ 
in  einen  kurxen  Nagel  verschmälert]  Frncktkn.  Sseitig;  Kapsel  kors- 
bespitzt  2|..  Wiesen;  serstr.  dch  das  Geb.  Jon.  Aeussere  Zpfl.  des 
P.  hellblau,  von  violetten  Adern  netzig,  innere  violett 

.12.  I.  spuria  L.  Bartlos;  B.  Schwerte,  lanzettl.-llneal. ,  kfirser 
als  der  armbth.,  stielrundej  dichte  St.;  die  äusseren  ZipJL  da  P. 
rundL^  kürzer  als  der  lanxettL  Nagel]  Fruchtkn.  Sseitig;  Kapsel 
lang-geschnäbelt  2j..  Nasse  Wiesen;  Oestreicb,  Bheinfl&che  in  d.  Ge- 
gend V.  Mainz.  Jon.  Platte  der  Süsseren  Zpfl.  weiss-gelbUch ,  mit 
blauen  Adern;  N&gel  schief-gestreift;  innere  Zpfl.  violett 

13.  L  graminea  L.  Bartlos;  B.  schwertf.,  lineal.,  viel  Ungar 
als  der  28chneidige,  meist  2bth.  St.]  Platte  der  äusseren  Zpfl.  des 
P.  anhängseif.,  e^,,  viel  kürzer  als  der  verbreiterte  Nagd]  Fruchtka. 
Sseitig.  2|..  Wiesen  u.  grasige  O. ;  sehr  zerstr.  dch  das  sddL  u.  mitt- 
lere Geb.  Mai.  Jun.  Kagel  der  äusseren  Zpfl.  des  P.  purp,  mit 
einer  gelben  Linie,  Platte  weisslich,  mit  violetten  Adern;  innere  Zpfl. 
satt-violett 

Die  L  foetidissima  wftchst  nicht  im  Gebiete. 

OXXIV.  Ordng.    AMABYLLIDEEN.    R.  Brown. 

1.  STEBNBEBGIA  W.  n.  Kit    Stembergie. 

1.  8.  lutea  Ker.  B.  lineal. ;  Bth.  aufrecht;  Schaft  2sohneidif ; 
Zpfl.  des  P.  oval.-längl.,  stumpf.  2|.-  Grasige  O.  bei  Bovigno  in  litriei^ 
Iba.  Lossino.    Herbst    AmaryDis  lutea  I^.    Bth.  gelb. 

2.  AGAVE  L.    Agave. 

1.  A.  amerioana  L.  B.  gesfthnt-domig ;  St  ftstig;  Bore  det 
P.  in  der  Mitte  schmäler;  Stbg.  länger  als  das  P.,  kflner  als  der 
Gf.  2^,  aber  einfk^öbtig.  Felsige  O.  auf  der  Stldspitie  der  hm,  Cheno. 
Jon.    Bth.  grOn-gelb. 

8.  NABCIS8US  L.    Narzisse. 
1.  N.  poSticns  tu    B.  lineaLi  stumpf,  siemlicb  flach,  ptompl^  . 
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gekielt;  Schaft  ifsgedrilekt,  asdmddig,  gerillt,  Ibfli.;  Nehenknne  ithr 
kurzj  ichüsHif'f  mü  einem  feingekerbten ,  scharlachniheß  Rande '^ 
2pfl.  des  P.  eyf.  2j.«  Wiesen,  grasige  O. ;  südl.  Geb^  ausserdem  hin 
ta.  wieder  yerwildert  Apr.  Mai.  Sanm  weiss,  Nebenkrone  gelb,  am 
Bande  scharlachroth. 

8.  N.  biflorns  Cnrt  B.  lineal.,  stampf;  siemlich  flach,  stampf- 
gekielt; Schaft  zsgedrtLckt,  2Bchneidig,  gerillt,  2bth.;  Nebenkrone  sehr 
iufz,  schüsself.j  mit  einem  feingekerbtenj  farblosen  Rande;  Zpfl.  des 
P«  eyf.  2j..  Wiesen;  Wallis,  a.  Qegend  des  Genfersees.  Apr.  Mai. 
Sanm  schmutzig-weiss;  Nebenkrone  gelb,  mit  weissl.  Bande. 

8.  N.  Tazetta  L.  B.  lineal.,  stampf,  ziemlich  flach;  Schaft  zsge- 
drückt,  28chneidig,  glatt,  8 — lObth. ;  Nebenkrone  becherf>f  gantrandigj 
»mal  kOfKer  als  die  bmzettL-ejrf.,  spitzen  Zpfl.  des  F.  2|..  Steinige 
O. ;  Insel  St  Andrea  bei  Bevigno  in  Istr.,  Insel  Osero.  M&rt.  Saum 
weiss,  Nebenkrone  gelb. 

4.  N.  Psendo-Narcissus  L.  B.  lineaL,  etwas  rizmig,  kiellos, 
in  der  Mitte  2r^lig;  Schaft  zsgedrückt,  2schneidig,  Ibth.;  Nebenkrone 
glockig,  am  Bande  weUig  n.  angleich-gekerbt,  so  lang  als  die  Zpfl. 
de»  P.  2(.«  Bergwiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mftrz.  Apr.  Sanm 
gelb,  Nebenkrone  goldgelb  od.  fost  gleichfarbig. 

4.  LEUGOJÜM  L.    Knotenblume. 

1.  L.  rernamL.  BOischeide  1&(^.;  Gf.  keulig.  2|..  Haine,  feuchte 
Wiesen;  zerstr.  dch  das  G^eb.  Febr.  MSrz.  Btii.  weiss;  Zpfl.  des 
P.  mit  grftner  Spitze. 

2.  L.  aestiynm  L.  Bthscheide  vielbth.;  Qt  fftd]ich*keuUg.  2^. 
Feuchte  Wiesen;  Krain,  Gestr.,  Böhm.,  Erageb.,  Westphal.,  Hamburg, 
Lllbeok.  MaL  Bth.  wie  der  yorhergeb. 

5.  GALANTHÜS  L.     Schneegldckchen. 

1.  G.  niyalis  L.  2}..  Haine,  feuchte  Wiesen;  zerstr.  dch  d. 
Geb.  Febr.  Mftrz.  Bth.  rein-weiss,  innere  Zpfl.  des  P.  an  der  Spitze 
einen  grfinen  Flecken  u.  inwendig  8  grfine  linien  tragend. 

CXXV.  Ordng.    ASPABAOEEN.    Joss« 

1.  ASPiBAGüS  L.    Spargel. 

I.  A.  officinalis  L.,  yar.  y,  St.  krautig,  stielrund,  aufrecht; 
B.  bflschelig,  borstl.,  stielrund  u.  nebst  den  Zweigen  ganz  kaJU  «. 
glatt;  Röhrchen  des  P.  halb  so  lang  als  der  Saum-,  Stht  der  mftnnL 
Bfh.  y.  der  Lftnge  des  Iftngl.  Stbk.  2|..  Fruchtb.  Wiesen;  zerstr.  dch 
tL  Geb.    Jun.  Jnl.   Bth.  grfiüL-weiss,  wie  an  folgend. 

8.  A.  seaberBrign.  St  krautig,  stielrund,  aufrecht;  Riefen  der 
Mn- kantig -gerieften  Zweige  u.  die  Xanten  der  bflsdieligen,  borsü. 
B.  gnähneU-rauh'y  Röhreken'  de$  P.  halb  so  limg  als  der  Sommi 
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gtbi:  dir  mlaal.  Bth.  toh  d«r  Llngo  dM  IXngL  Sibk.  2|^  Gfmiic« 
O. ;  Litt,  Flame.  Hai.  Jon.   A.  amaniB  DC.  ▲.  offldMlIt  «.  L. 

8.  A.  tenaifolins  Lam.  St  krautig,  atielnmd,  aofreeht;  IL 
büachelig,  haardünn  tf.  nabft  dm  Zumgfin  ganz  kahl',  M$hrehtn  dm 
P.  sehr  kurz,  vielmal  kürzer  aU  der  5aiim;  Sä>fl  der  mimiL  Btk. 
viel  l&nger  alf  das  nmdl.  Stbk.  2|..  W&lder,  Bergwieten;  latrieo, 
Litt,  Krain.   Mai.  Jun.    A.  sjWaticua  WK.  A.  officinalia  ß.  L. 

4.  A.  acutifolins  L.  St  strauchig,  wehrlos,  kantig;  Ziseigt 
flaun^',  B.  lineal.,  ziemlich  stielnmd,  steif,  staohelspits^,  immer- 
grün; BSihrchen  des  P,  40  lang  alt  dir  Saum,  ^.  Hecken,  gebirgig. 
O.;  Litt,  Flame.    Aag.  Sept 

a.  STBl^PTOPUS  Ifiohanz.    Knotonftus. 
1.  S.  amplexifolias  DC    B.  stengelamfkssend  u.  nebtt  dam 
•t  kahL    4.  Wftlder  der  A.^  YorA.  «.  heberen  Gbge.    J«L  Aag. 
Uralaria  amplezifolia  L.    Bth.  weisslioh.    Beeren  rofh. 

8.   Pi^RIS  L.    Einbeere. 
1.  P.  qaadrifolia  L.    B.  sa  4;  die  iasserea  Zpfl.  desP.  laa- 
lettL,  die  inneren  an  Breite  o.  Länge  übertreffend.  2|.*  Schattige  Haine. 
Mai.  Bth.  grün;  Frachtkn.  u.  Narben  schwan-porp. 

4.  GONVALLARU  L.  Maiblflmchen. 
L  Botte.    Polygonatam  ToameC    P.  walslicb-r^Oirig.  Bth. 
weiss,  an  der  Spitse  grün. 
1.  C.  Terticillata  L.    St   aafrecht,   kantig;  B.  ^^psbrUg.    2^ 
Bergwftlder;  serstr.  dch  das  Geb.  MaL  Jan.  Beeren  roüi. 

a.  C.  Polygoaatam  L.  5t  kantig;  B.  sUngakmfüsaani, 
wechselst,  eTf.-lIngl.  od.  elliptiseh,  siemlieh  stampf;  ImiM;  Btfistfele 
blattwinkelst,  1— Sbtfa.  a.  nebst  den  Stbg.  kahl.  2L.  Steinige  Berg- 
wftlder.   MaL  Jan.   Beeren  yiolett,  wie  bei  den  2  folgenden. 

8.  C.  latifolia  Jacq.  St,  kantig]  B.  kwrz-gestidt ,  wechselst, 
eyf.,  zagespitit,  witerieit«  a^f  den  Nerven  flaumig ;  Bthstlele  UatC- 
winkelst,  1— 4bth.,  flaamlg;  Stbg.  kahL  2|..  Bergwilder;  Oesir., 
Steyerm.   Mai.  Jon.   Bth.  so  gross,  wie  die  der,C.  Polygonatam. 

4.  C  maltiflora  L.  Kahl;  St.  stielnmd]  B.  stengeluntfasstnd, 
wechselst,  eyt-Un^  od.  elliptisch,  ziemlich  stampf;  käU\  Bthstlele 
blattwinkelst,  8— öbtii.,  kahl;  Stbf.  behaart.  2|..  Feachte  Wilder. 
Mai.  Jan.  Bth.  um  die  Hilfte  schoiftler  als  bei  8  u.  4.  Var.  ft.  bra" 
deatai  die  unteren  Bthstlele  In  ein  Aestchen  Terlingert  o.  an  der 
Basis  der  Bth.  mit  einem  od.  9  B.  besetzt  C.  bracteata  Thomas.,  Gand. 
H.  Rotte.  Coelocrinon.  Liliam  coayalliam  ToomeC  BtL 
gloöklA  g*Bs  weiss. 

6.  C.  majalis  L.  tt.  luidkt,  hMstidrwndi  Bth.  troMg,  iOef- 
hängend.  4.  Schattige  WUder.  MaL  Job. 
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5.  MäjIsTEEXÜU  Wiggerfl.    ISchattenblnme. 
1.  M.  bifolinm  DC.  St  2blltterig;  B.  veduelit,  geadelt,  henC 
4.  Schattige  Wftlder.  Mai.  Jon.  Convallaria  bifolia  L.  Bth.  weiia. 

0.  SMILAX  L.    Steebwfaide. 

1.  S.  aspera  L.  St  atachelig,  kantig;  B.  fkst  ipieff-henfl,  ey& 
od.  laniettl.,  7— ^nervig,  ftaohelig-gesihnt,  lederig.  ^.  Gebflaeh  am 
Ufer  dea  Adriat  Meerea.  Ang.  Sept  Bth.  grfinL 

7.  RUSCUS  L.    Wiiaedcmi. 

1.  B.  acaleatma  L.  B.  eyf.,  in  eine  aehr  ipitse  Stachelapitie 
ngeaj^tit,  oberaeita  blfttheniragend;  BüichH  d.  BUK.  mM  SM.,  aa 
der  Baaia  mii  eiiiem  IeMimm,  trocknhäuiigmi  haarapitaigen,  Ifteroigwi 
B.  geatfttit  %.  Unkalt  O.  unter  Geatrftnoh,  Wftlder;  latrien,  littor., 
a&dLTyr^  a&dL  Bchwi.  Kin.  Apr.  Bth.  grflnUch,  wie  bei  dem  folfendea. 

S.  B.  Hypogloaanm  L.  B.  Ungl.-lantettl.,  sageq>itat,  ohne 
Staahelapitse,  oberaeita  bMÜientragend ;  BäicM  der  Bt^  «tefftt^,  aa 
der  Baaia  mU  «tue»  Irfetnen,  krmAigeny  lanaettL,  apitaen,  8— Snarvi* 
mm  B.  geatfttit  %  Ctobirgige,  walfige  O.;  wirmerea  Krafai,  Lftlor. 
Urs.  Apr. 

CXXVL  Ordsg.    DIOSCOB££N.    Bob.  Brown. 

1.  TAMUS  L.  Schmeenmrz. 

1.  T.  commnnia  L.  B.  hersü,  ingeapitst,  nngeth.  2^  Zlttii^ 
aehattigea  Oeb&aeh;  Littorale,  Krain,  Sftdtyrol,  Sehws.,  Obetbad. 
Hin.  Apr.  Bth.  grünlich. 

CXXVn.  Ordng.    LILIACEEN.    DC. 

L  Gmppe.  TüLIPEBN.  P.  «butterig.  Bj^aelAcher  Tlel. 
aamig.  S.  flach,  reihenwelae  dicht  flbereinandtr  Hegend.  Samen* 
hant  immer  bleich  od.  brann,  nicht  kmatig  n.  achwan. 

1.   TlhilPA  L.    Tvlpe. 

1.  T.  aylTeatria  L.  St  Ibth.,  kahl;  Bth.  vor  dem  Anfbifihen 
flberhangend;  die  inneren  BUtter  dea  P.  n.  die  8^.  an  der  Boiit^ 
UbrUg»  2).*  Aecker,  Weinberge,  Waldwieaen;  zeratr.  deh  d.  atldl.  n. 
mittlere  Geb.,  aeltener  im  nördl.   MaL  Jon.   Bth.  gelb. 

9.  T.  Oculna  aolia  St  Amana.  St  Ibth.,  kahl;  B.  UngL-laiH 
lettL;  die  inaaeren  BlStter  dea  P.  logeapitst,  die  inneren  atompt^ 
beai^tst,  alle  ey-lansettf.  n.  nebat  d.  Mg.  ganx  kahl  2|..  Knlt  O.; 
bei  Sitten  im  Wallia.  Hat  B.  dea  P.  aat^nrp.,  an  der  Baaia  mit 
•ehwanblatten,  gelb-eingefiuittti  Flecken. 
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8.  FRITHiLABIA  L.    Schaehblnme. 

1.  F.  montans  Hoppe.  St  Ibth.,  beblättert,  oberw&rts  nadd; 
die  2  hlüthentt*  B.  gegenüber-gesteüt ,  von  den  stengeUL  weit-emtfenU; 
B.  Iaazettl.-Iineftl.,  TerschmiUert-spitz,  wechselst^  die  S  nntenten  ge- 
genst;  P.  würfelig-bemalt  2|..  Gebirgige,  grasige  O.  im  Littorale. 
Hai.    Btb.  gelbl.  mit  rötfaL-braonen  Flecken. 

8.  F.  Meleigris  L.  St  1— 2bäi.,  beblättert;  B.  lineal.,  rimiig^ 
ziir&ckgekrümmt,  fistat  gleichweit  ▼.  einander  entfernt,  alte  wechseUt.^ 
P.  wfirfelig-bemalt,  mit  an  der  Spitze  zsgezogenen  B.  2|..  Fenchte 
Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Apr.  Hai.  Bfh.  mit  pnip.  v.  weiaaL 
Flecken  gescheckt,  selten  weiss. 

.     8.  LILIUH  L.    Lilie. 

1.  L.  bnlbifernm  L.  B.  teritT.*^  Bth*  aufreckt',  P.  glockig^ 
inwendig  von  fleischigen  Warzen  ranh.  2|..  Wälder;  A.,  VorA.  n. 
Gbge  im  s&dL  n.  mxtü.  Gebiet  Bth.  safranfi^ben  mit  brannroÜieB 
Flecken. 

2.  L.  carniolicnmBemh.  B.  alle  anfirecfat  n.  etwas  abstehend, 
S^eichmässig  zerstreut,  lansettl.,  spitz,  am  Bande  n.  anf  den  5—7 
Nerven  der  unteren  Seite  flanmig-ranh,  die  oberen  alhnählig  kleiner ; 
St  kahl;  Bth.  überhangend',  P.  xurückgeroUt,  %.  Gbge  n.  VorA.; 
Krain,  Llttor.  Mai — JnL  L.  öhalcedonicum  Jacq.  Bth.  mennigrotii 
od.  gelb,  Yon  d.  Mitte  gegen  d.  Basis  mit  brann-pvrp.  Wärscheo 
n.  iJnien. 

8.  L.  Mar  tagen  L.  B.  quirlig,  ellipt-lanzetfl.,  sugespitst,  am 
Bande  ranh;  St  flanmig-ranh;  Bth.  fiberhangend;  P.  znrfickgeroUt 
2|^  Bergwälder;  zerstr.  dch  das  Geb.  JnL  Aug.  Bth.  Tiolett-fleiseb* 
roth,  mit  pnrpnr-brannen  Flecken. 

4.  LLOTDIA  Salisbnr.    Lloydie. 

1.  L.  serotina  Salisb.  2(..  Sonnige,  grasige  O.  d.  höchsten  A. 
Jon.— Ang.  Anthericnm  serotinnm  L.  BL  weiss,  mit  8  rOtiilidisn 
Streifon,  Nägel  gelbUch.    Ist  keine  spätblflh«ide  Pfl. 

n.  Gmppe.  äSPHODELEEN.  P.  6blätterig.  KapselOcher 
wenigsamig.  S.  v.  mannichfiusher  Gestalt,  oft  mit  einer  schwanen 
Samenhant  yersehen. 

6.  EBTTHBONIUM  L.    Hvndsiahn« 
1.  E.  Dens  canis  L.    B.  längl.  - eUiptiBch ,  io  wie   die  Blätter 
des  P.  spitz.  2|..  Gebirgige,  waldige  O.;   westl.  Schwi.,  Litt,  Krain. 
Apr.  MaL  Bfli.  rosenroth. 

6.  ASPHÖDELUS  L.    AffodüL 
a.  StB.  fehlend.    Btfa.  weiss. 
1.  A.  ramosna  L.    B.  breit^eil.,  fläeh;   St.  btattloi,   Uigi 
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▲ette  trAuUg;  B(ii.  gMlniilg«ii;  Basis  d.  Stbf,  rundL-ntiefif.f  sehr 
Mtumpfy  pldtdicb  in  den  Stbf.  tBgeMOgen ;  Kapsel  kugelig^.  2|..  Steinige 
Httgel;  Finme.  MXn.  Apr. 

2.  A.  albus  UUler.  B.  breit-lineaL,  flach;  St.  blatUos,  Mthr  dn^ 
fach;  ,Tr.  gedrungen;  Basis  der  Sthf,  längL-lanzetU, ,  in  den  5ld/. 
versiAmäiert;  Kapsel  eyfl,  Sseitig,  mit  S  daiwischen  gelegenen' schwa- 
chen Kanten.  2(..  Gebirgige  O.;  Krain,  Littor.,  Sfldtyrol  im  RoTore- 
diachen.    Mai.  Jnn. 

b.    St  ganz   oder  xom  Theil  mit  BScheiden  der  B.  bedeckt 
Bäi.  gelb. 

S.  A.  Intens  L.  B.  pfirieml.,  Skantig-geriUt,  glatt,  an  der  Basis 
in  eine  hintige  Scheide  rerbreitert;  St.  ganz  einfach,  mit  BScheiden 
bis  an  ^  Tr.  bedeckt;  Btii.  gedrungen;  DeckB.  ungeffthr  so  lang 
als  die  BA.  2|..  Steinige  Hügel;  Finme,  Veglia.    Blai.  Jnn. 

4.  A.  liburnicus  Scop.  B.  pfrienüich,  Skantig,  gerillt,  auf  den 
Rillen  gezShnelt-raub,  an  der  Basis  in  eine  hSntige  Scheide  yerbrei-* 
tert;  St.  ganz  einfach,  oberseits  nackt]  Btfa.  locker-traubig;  DeckB. 
Tiel  kfirzer  als  die  Bthstielchen.   2|.>  Wiesen;  bei  Fiume.    Jun.  JuL 

7.  ANTH]£riCüM  L.    Zaunblume. 

1.  A.LiliagoL.  B.  lineal.,  etwas  rinnig,  aufrecht,  kürser  als 
der  ganz  einfache  St;  Gf  abwärts  geneigt  4.  Buschige  Httgel, 
felsige,  gebirg.  O.;  zerstr.  dch  d.  Geb.   Mai.  Jun.   Bth.  weiss. 

2.  A.  ramosum  L.  B.  lineal.,  rinnig,  aufrecht,  kürzer  als  der 
istige  St ;  Gf  gerade.  4.  Gebirg.,  steinige  O. ;  zerstr.  dch  das  Geb. 
Jun.  Jul.    Bth.  weiss. 

8.  PARADI8U  Mazzucati  (nach  BertoUni).  Paradisie. 

1.  P.  LiliastrumBertolon.  2(..  Berg- u.  ATriften;  Schwz.,  Tjr.« 
Kimth.  Jul.  Aug.  Antherieum  Uliastrum  L.  Ozac^  Liliastmm 
Andrz.    Bth.  weiss. 

9.  OI^nrndGALUM  L.    MUchstem. 

1.  O.  py  renal  cum  L.  Tr,  verlängert,  reichbth.;  Bthstiele  ab* 
stehend,  die  fruchttrag,  an  den  Schaft  angedrOckt',  DeckB.  ey-lai^ 
zettf.',  aUmählig  in  eine  Spitze  verschmälert',  BliUter  des  P.  lineaL- 
lingl. ;  Gf.  so  lang  als  die  Staubf. ;  Fruchtkn.  oval,  an  beiden  Enden 
l^eiohfl-abgeruttdet;  B.  lauohgrttn,  lineal.,  tief-rinnig.  2).*  Bergwiosen 
im  sttdl.  Qeh.  Jun.  Jul.,  14  Tage  später  als  O.  sulfnreum.  Bth. 
weissL  mit  einem  schwachen,  meergrünen  Schimmer,  die  BUltter  des 
P.  unterseits  mit  einem  lauchgrünoa  Streifen.  O.  pyrenaicnm  Jaoq. 
gehört  hierher. 

2.  O.  sulfnreum  B.  et  S.  2V.  verlängert,  reichbth.;  Bthstiel» 
abstehend,  d.  frudUtrag.  an  dm  Schaft  angedrückt',  DeckB.  ey-Uah 
zettf^  mmMiig  in  eine  Spitze  verschmälert-,  B.  des  P.  lineaL-lftngL  i 
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OL  80  liaf  all  ditCMM:;  .Fhfdbttii.  €^^  näeköbm  spä$mt;  B.gra»- 
gribi,  lAtusettL-liiieaL,  liemL  flaeli  od.  mlidgHriimig;  2|.'  ^erttr.  im 
■tldL  Oeb.  Hai.  Jan.  Btfa.  schwefelgelb  od.  grtnL-gelb,  «nterMili 
mit  einem  grmagrfinen  Streifen  anf  den  B.  dea  Perig.  AnÜierienm 
snlfturevm  W.  K. 

Z.  O.  ata^hyoidei  Schult  Tr.  tmiänsertj  reichbO.;  Bthatfol« 
abatehend,  die  fntehttrag.  an  de»  Schaft  angidrückt'y  DeekB.  9fif^ 
pUitMUeh  in  eine  lange  Spitze  xsgexogen;  Blfttter  dea  P.  lanaettl^liagL ; 
Ot  etwma  Ungar  ala  die  Stbt;  B.  lineaL,  rinnig.  2|..  Aecker  dar 
wirmeren  O.;  um  Triest,  in  latrien.  Hai.  Jon.  Bth.  reinweiaa,  ein 
breiter,  grftner  Streifen  anf  der  unteren  Seite  der  B.  dea  Perig.  O. 
atachyoidea  Alt?  0te  Stbgf.  aind  nicht  abwechselnd  am  die  HUfU 
kfirser,.  sondern  nur  ein  wenig  kftrzer. 

4.  O.  arcaatam  Steyen.  Tr.  verlängert^  reichbth.;  BOutiele  in 
eiiiem  reckten  Winkel  abstehend^  die  fruckttrag.  in  einen  Bogen  ge- 
krümmt  «•  attfstrebend;  DeckB.  ey-laniettf.,  aUmlhlig  in  eine  Spitse 
▼erschmJUert;  B.  des  P.  elliptisch;  Gf.  um  die  Häufte  härter  als  der 
Fruch;Ucn>\  B.  lineaL,  rinnig.  2|..  In  grasigen  Obstgirten  bei  Steyer 
hu  OberSstr.  Jon.  Von  Dr.  Saater  entdeckt 

6.  O.  comosamLinn.  Tr.  guletzt  Ungl.  i  die  YsiXiAeBFn-fruMr 
trag.  BthtHde  in  einem  halhrechten  Winkel  abitehendj  und  xuUM 
aü€  «.  gleicJier  Länge;  B.  des  P.  IftngL,  stampf;  StbC  angesShnt; 
B.  lineaL,  gewimpert  2|^  Zwiachen  Gebflsch  am  Flame.  Hai.  Jon. 
Bfli.  reinwdss  mit  grftnem  Bilekenstreifen,  wie  bei  den  8  Folgenden. 

6.  O.  coli  in  am  Gossone.  Bth.  ebeiuträuuig;  die  bl&then-  o. 
fruchttrag.  BthgtieU  in  einem  halhrechten  Winkd  abstehend,  die  ttn- 
teren  länger ',  B.  des  P.  brdt-lilngL,  stampf;  Stbt  angeikhnt;  B. 
lineaL  mit  einer  weissen  Linie  dchsogen,  oft  gewimpert  4*  Aof  Wlo- 
•an  des  Karstgbges  in  der  Qegend  ▼.  Trieet  Hat  Jan.  O.  aaxalfla 
IHsiant  —  Das  IhnLO.  montannm  Cirillo  hat  breitere  B.  o.  kaina 
weisse  Linie  aaf  denselben  n.  O.  tenaifoliam  Onss.  sehr  schnala 
B.  n.  apitae  Zpfl.  des  Perig. 

7.  O.  nmbellatam  L.  BOi.  ebensträussig\  die  UKteren  fruchte 
trag.  BthsUeie  wagerecht  eHbettkend  mit  aafrtrebeBder  Fracht;  B. 
das  P.  Unfl^,  stampf;  8tf»t  nngeaihnt;  B.  UaeaL,  kahl,  mit  einer 
welasan  Lfaiie  dchsogen.  21*  Wieseni  Aackar,  aerstr.  dch  d.  Qab. 
Apr.  Hat 

8.  O.  refraotnm  KitaibeL  BA.  ebenstriussigi  die  wi^erm 
frudUtrag,  Bthstide  vom  St  spreitundrhinahgeschlagen  mit  aoMra- 
bandar  Frucht;  DeckB.  kttrser  als  die  Btfastiele;  BUtter  des  P.  lia^ 
•tompf;  WbL  ongesfimt;  B.  UnaaL,  kahl,  mit  dner  weissen  Linie 
ddiBogen.  2|.*  Aecker,  Weinberge  am  Triest  Apr.  Hat  —  Dea  ttnL 
O.  ezsoapam  hat  DackB.  ▼.  der  LInge  dar  Bthatiele  n.  Ungar. 

8.  O.  natana  L.  Bih.  lodser-traubigt  achon  nr  Btiiaaait  ate- 
Mitawaadig  n.  hXngend;  Blätter  des  F.  glocMg-^fffm,  e(Upt^4mMttt.f 
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•teMlilf;  BiSbt  alle  n^Baig,  abwMshBelnd  um  die  HIlAe  kfiner,  die 
SdJmuBJKne  der  länger^  über  d.  Anthere  hinausragend;  B.  mr  Bthe- 
lek  TSllig  frisch.  2(..  Wiesen,  Aeeker;  serstr.  dch  das  Geb.  Apr.MaL 
Blätter  des  P.  inwendig  weiss  mit  grflni.  Schimmer,  auswendig  hell- 
bL-9r8n,  mit  weissem  Bande. 

10.  O.  chloranthum  Saater.  Bth.  genähert-iraulngi  zur  Bfhezeit 
wageredit,  später  einseitswendig  n.  hängend ;  Blatter  des  P.  last  wage- 
recht-abstehend, lanxetU*,  spitz  ]  8tb£  alle  Ssähnig,  abwechselnd  nm 
die  Hälfte  Uner,  die  Seitenaähne  der  längeren  so  lang  als  die  An^ 
ihere  oder  kürter;  B.  snr  Btheseit  oberwärts  vertrocknet  2(..  €(ras« 
pUise  bei  Steyer.  Apr.  MaL  Bthe  inwendig  weiss,  auswendig  mit 
breitem  sattgritnem  Streifen  aof  den  B.  des  Perig. 

10.  GAGEA  Salisb.    Gagee. 

I.  Botte.  W.  ans  8  wagerechten,  nackten  o.  v.  keiner  gemem- 
sohaftL  Hant  eingeschlossenen  Zwiebeln  ssgesetzt,  y.  diesen  ^e 
zwei  die^ährigen  blattlos,  die  eii\}ährige  dritte  aber  ein  einzelnes 
B.  nnd  cdnen  bliithentragenden  Sdbaft  treibend.  -^  Btfa.  aller  Arten 
der  Gattvng  gelb. 

1.  G.  Steno petala  Behb.  Das  WB.  dnzeln,  lineaL,  nach  der 
Basis  und  Spitze  verschmälert,  flach,  geschärft-gekielt,  die  8  blfläienst^ 
B.  gegensi. ;  Bthstiele  kaM,  einfach,  nach  d.  Verblühen  nach  allen  Setten 
oMehend;  Zwiebeln  8,  wagerecht,  die  heurigen  keuHg  od,  ejf.  2|.. 
Aecker.  Apr.  Mai.  Var.  ß,  pratensis:  das  xmtere  bthständige  B.  wie 
eine  Bllischeide  rnnfisssend,  die  Bthstiele  nach  dem  Verblfihen  einseits- 
wendig.   Dieses  auf  Wiesen.    G.  pratensis  K.  syn.  ed.  1. 

n.  Botte.  W.  ans  2  aufrechten,  von  einer  gemeinschaftlichen 
Haut  eingeschlossenen  Zwiebeln  gebildet,  zwischen  denen  d.  Schaft 
hervorsprosst.  Die  eine  Zwiebel  mit  WFasem  versehen,  bei  der 
anderen,  der  Nebenzwiebel,  welche  im  folg.  Jahre  Bltlthen  trägt, 
die  Wiksem  fehlend. 

2.  G.  arvensis  Schult  WB.  zu  2,  lineal.,  rinnig,  stumpf-ge- 
kielt,  zurflckgekrümmt;  StB.  fehlend,  die  2  hlüthenst.  B.  gegenst; 
Bthstiele  ästig,  ebensträussig,  zotttg;  Blätter  des  F.  lantetily  spitz\ 
Zwiebel  rundlich.  2|..  Aeker,  kultiv.  O.  März.  Apr.  Omithogalum 
arvense  Pers.    O.  minimum  Both.    O.  villosum  MBieb. 

8.  G.  bohemica  Schult  WB.  zu  2,  Ädlich,  rinnig,  ffle  sten- 
gelft.  wechselst,  lanzettl.,  zugespitzt  od.  mit  verlängert -fädlicher 
Spitze  endigend;  Bth.  endst,  meist  einzeln;  Blätter  des  P.  längt, 
vorne  breiter,  abgerundet-stumpf,  an  der  Basis  nebst  dem  St  ober- 
wärts u.  den  B.  am  Bande  flaumig;  Fruchtkn.  Mhertf.,  mit  eon- 
eanren Seiten;  Zwiebel mndL  2|..  Felsige, feuchte O.; Böhm., Mähr., Scfales« 
März.  Apr.  Omithogalum  bohemicum  Zanschner.  Var.  fruit  kahl. 

4.  G.  saxatilii  Koch.   WB.  zu  2,  fftdL,  rinnig,  4je  etengeUU 
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loee^feM.,  UasettL,  sngMpitat,  od.  mit  TerUtogert-OdiMier  Spitee 
endigend;  Btib.  endst,  meist  einzeln;  Bfiftter  du  P.  MngL-itfiMdi^ 
•tompf,  «n  der  Bmsie  nebst  dem  St.  and  dem  Rande  der  .B.  lott^ ; 
Fntchtkn.  lingL,  Meyf^  gestntit  mit  siemlidi  oonveicen  Seiten ;  Z^e- 
bel  nmdL  2j..  Felsige,  etwas  feuchte  O. ;  Bheinpfids,  Thilring.  Mitte  KSrs. 

5.  G.  Liottardi  Schult  WB.  einsein  od.  sa  2,  Hihtigy  Itahl, 
halbstielmnd,  an  der  Basis  rinnig,  die  blüthenst.  gegoMer,  das 
grössere  sdicidig,  zsgeroUt,  an  der  Basis  eyf.;  BÜuUde  1—5,  tin- 
faoh,  doldig,  MOtUg]  BlätUr  da  P.  dUpt-lanxdtL,  stumpf;  Zmiebd 
ncfuU.  2(..  Triften  der  A.;  Schwz.,  Tyr.,  Sal9b.,'Kimth.  MaL  Jon. 
Oniäiog.  Liottardi  Stemb.  O.  fistnlosomBamond.  Var.:  BtfastielekshL 

6.  G.  spathacea  Schult.  WB.  sa  2,  aofrecht,  AdL,  halbstiel- 
mnd,  oberseits  flach  od.  seichtrinnig,  das  blüfhensL  einxtin,  UautsUL, 
idMdig-ssgeroUt,  t.  der  gestielten,  2— 5bth.  Dolde  entfenit;  d.  be- 
sonderen Bthsüele  einfach,  kahl ;  Blätter  des  P,  längL-lanxettl^  stimpf; 
ZwieM  €||f.  2|..  Fenchte  Haine;  ndrdL  Geb.,  selten  im  mittleren, 
▲pr.  MaL  Omitfa.  spafliaceam  Hayne. 

7.  G.  minima  Schult  Bas  WB.  einieln,  anfrecht,  lineaL,  ober- 
a.  vnterseits  flach  od.  etwas  rinnig,  das  hlüthmst  einsrin,  sdittUtg^ 
IsasetO.,  an  der  Basis  den  gemeinschalUiQhen  Bthstiel  der  2 — 5bäi., 
gestielten  Dolde  einschUessend;  die  besonderen  Bthstiele  einfSsch  od. 
ftstig,  kahl;  Bldttw  des  P.  HneaU-lanxettL,  zugespitzt;  Zwiebeln  ^. 
7^.  Haine,  Gebüsch;  zerstr.  dch  d.  Geb. ;  in  den  A.  h&nfiger.  Apr. 
Mai.    Omitfa.  minlmnm  L.    O.  Stembergii  Hoppe. 

HL  Bottto.    W.  ans  einer  fostep,  aufrechten  Zwiebel   gebildet, 

welche  an  der  Basis  den  Schaft  umgiebt  u.  ein  einaelnes  B.  trigt 

Die  Nebenswiebel  fehlend. 

8.  G.  lutea  Schult  Das  vmrzeUt  B»  einzeln,  aufrecht,  Unaat- 
Umzettly  pldtzlich-sugespitst,  flach,  gesch&rft-gekielt,  die  2  bUUheMt 

fast  gegenüber;  die  besonderen  Bthstiele  einfach,  doldig;  kahl;  Blätter 
des  P.  iäng{.-#timip/;  Zwiehel  eyf.,  einzeln.  2|.«  Haine,  Waldwiesea; 
serstr.  dch  d.  Geb.  Apr.  Mai.  Omithogalum  luteum  fl.  L.  O.  syl- 
raticum  Pers.    O.  Personii  Hopp. 

9.  G.  pusilla  Schult  Das  vurzelst  B.  einzeln,  aufrecht,  schmal^ 
Unealf  rinnig,  die  2  blüthenst  gegenUber,  das  untere  grösser,  zsge- 
rollt- scheidig;  Dolde  2— 3bth.;  BthstieU  kahl;  Blätter  des  P.  Ion- 
wdUi,  itimpf;  Zwiebel  eyf.,  einzeln.  2^.  Waldige,  steinige  O.;  Böh- 
men, Oestreidi.  MXrz.  Apr.  Omithog.  pusillum  Schmidt  O.  tnnicatom 
Presl.  u.  O.  Clusianum  Tausch,  sind  sdcht  verschieden. 

11.  SCILLA  L.   MeerzwiebeL 

1.  S.  amoena  L.    Zwiebel  vielblittrig;  B.  aafredit,  breÜ-liaeaL, 

siemUch  flach,  an  d.  Spitze  £Mt  kappenf.-stilmpf;  Schaft  kantig;  Btii- 

stiele  aufrecht;   DeekB  kurz,    abgeschnitten  od.  gssihnt  4.    Auf 

Wiesen  an  der  Donau  bei  Wien,  Jacquin,  u.  im  GdiOlie  bei  Wall- 
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\mtk  «m  M$am%,  Hiunpe;  ausserdem  »«f  Grasgirteu  um  WLiaer  hin 
u.  wieder,  yielleicht  hier  aus  Gärten  eingewandert  Apr.  MaL  Btb.  blaa. 

f.  S.  bifolia  L.  Zwiebel  fblftttng;  B.  abstehend  od.  zurOck- 
l^ekrllmmt,  lanstttL-lineaL,  rinnig,  io  eine  stielrnnde  Spitze  zsgeroUt; 
Schaft  stielnmd;  Blhstiele  (ttifirecht;  DeckB,  fehlend.  2j..  Felsige,  stei- 
nige Wftlder;  zeretr.  dch  das  Geb.    MSrz.  Apr.    Bth.  blau. 

8.  8.  italioa  L.  Zwiebel  vielbUttrig;  B.  lineal.;  Tr.  kegelf.; 
JDedtB  m  seweien,  das  ein«  v.  der  Länge  des  Bthstiekhens *,  P.  ab- 
stehend. 2)..  Felder  n.  nnknlt.  O.,  in  der  Gegend  v.  Bern,  Trachsel, 
bei  Kleinlaufenberg  in  Oberbad.,  Alex.  Brann,  nach  dessen  briefl. 
Bemerkimg  w&ehst  diese  n.  nicht  Scilla  vema  daselbst  Apr.  BCai. 
8.  Tema  K.  syn.  ed.  1. 

4.  S.  autumnalis  L.  Zwiebel  mehrbl&ttrig;  jB.  sckmtU-HneiU.t 
sich  nach  den  Bth.  entwickelnd]  Tr.  fust  ebenstrinssig,  nach  dem 
YerblOhen  verlängert;  BthstieU  aufstrebend]  DeckB. (eldeud.  2|..  Kalk- 
hügel n.  Weinberge;  Elsass  bei  Orschwyhr,  K&stelwald  bei  Colmar, 
5str.  Littor  n.  Fiume.    Aug.  Sept    Bth.  blau. 

12.  IlLIÜM  L.    Lanoh. 
I.  Botte.   Angninnm  Don.    Die  W.  ein  Bhizom,  auf  welchem 
die  Zwiebeln  sitzen.    Der  St   wegen  verlängerter  Bscheiden  mit 
wechselst  B.  bekleidet    Stbg.  einfoch. 

1.  A.  Yiotorialis  L.  St  1>i8  zur  Mitte  beblfttteri,  süelnmd, 
oberwIrts  kantig;  B.  kwzgestMt,  lanxettU  od.  HUpOsch,  flach;  Bäi- 
scheide  Iklappig,  bleibend;  Dolde  kapseltragend,  kngelig;  Stbg.  zahn- 
los, länger  als  das  P.  2)..  Felsige  O.  der  A.  n.  hdheren  Gbge.  Jnl. 
Ang.    Blh.  grfinl.-weiss. 

n.  Botte.  Molinm  Don.  W.  zwiebclig.  B.  verbreitert  od. 
breit -lineal.,  flach,  alle  wurzelst  St  nackt  Stbg.  ganz  unten  in 
dem  P.  eingefügt,  einfach. 

2.  A.  ursin  um  L.  St  blattlos,  stumpf-3kantig;  B.  langgestieU, 
elliptisch- lanxHtl.]  Bthscheide  Iklappig,  2—3^.,  bleibend;  Dolde 
kapseltragend,  gleichhoch,  locker;  Stbg.  zahnlos,  kürzer  als  das  P. 
2|..  Schattige,  feuchte  Wälder,  Rand  der  Gebirgsbäche;  zerstr.  dch 
das  Geb.    Apr.  Mai.    Bth.  schneeweiss. 

8.  A.  nigrum  L.  St  blattlos,  stielrund;  WB.  sitzend,  hreit-lan- • 
xettLt  zugespitzt,  flach,  am  Bande  kahl]  Bthscheide  Iklappig,  8 — 3- 
teppig,  bleibend;  Delde  kapseltrag.,  convex;  Stbg.  KohnlMf  an  der 
Basis  breit -verwachsen,  länger  als  das  halbe  P.;  Zwiebel  plattge- 
drftckt-kugeUg.  2|..  Gebirgsäcker;  bei  Wien,  bd  Beuel  in  der  Gegend 
V.  Bonn.  MaL  Blb.  welssL  mit  grünem  Rückoistreifen.  Fmehtiu. 
sohwirzgrün. 

4.  A.  rose  um  L.  St  blattlos,  stielrund  ;^TfB.  breit-Uneal. ,  zu- 
gespitst,  flach,  gekielt^  an  der  Spitie  eingerollt,  am  Bande  gezähneU" 


Digitized  by  VjODQIC 


IM  LILIAOllV. 

rtmh;  BtJbdMb  lü&ppig,  S— 4to|>p<g,  bhibesd;  Dolde  oottres;  Wf • 
Mähnloi,  ktlntr  »If  das  P. ;  Zwiebel  nmdHch.  2|..  Weinberge,  Aoekeri 
grteigeHflgel;  letrien  ftnf  der  Ins.  St  Andrea,  flnme.  Apr.  Hat  Btii. 
roseorotli,  gross.  Yar. :  Dolde  ohne  Zwiebeln  n.  ß,  mit  solehen:  A« 
Tenorii  Spreng.,  A.  oameam  Tenor. 

5.  A.  snbhirsntam  L.  St  blattlos,  stielnind;  WB,  brelt-Une^L, 
Bogespltst,  flach,  gekielt,  am  Rande  ttttig-gewimpert ;  B^hiduidB  1- 
^i(^P^^*  ^n  «)»90t^  balb  so  l«ng  als  die  Dolde;  Dolde  gl^fehbooh; 
Stbg.  zahnlot,  balb  so  lang  i^  das  P.;  Zwiebel  randlkh.  2|^  Gracigo 
Httgel;  Insel  Osero,  Lossino.    Apr.   Btli.  weiss. 

nL  Rotte.  Bbisirideam  Don.  W.  ein  wagereobtes  Bfalsom, 
weldies  die  Zwiebeln  trftgt  Der  St  an  der  Seite  des  Blltterbtsohel« 
n.  mit  diesem  Bftsebel  an  der  Basis  t.  gemeinsohsUL  Sebeiden  ein- 
gesoblossen.    Stbg.  einfitdi. 

6.  A.  fallax  Don.  5t  nackt,  oberwftrts  tckttrf -kantig;  B.  linesL, 
nngeftbr  ▼.  der  Breite  des  St,  flacb,  unserseits  scbwacb  nerrig,  kiel- 
los; Bthsobeide  f— dsp.;  Dolde  randlieb,  kapseltrag.;  Stbf.  KoJmUt^ 
länger  aU  das  P.;  Zwiebel  an  den  querUegenden  Wurtetkock  oiige- 
wadisen,  mit  gansen  Hinten  bedeckt  2|..  Felsen  d.  Obge  n.  TorA.; 
serstr.  ddi  das  Geb.  Jnl.  Aug.  A.  montanum  Scbnddt  Bau  roseo« 
rofli.  B.  1— f  Linien  breit,  getrocknet  dchscbeinend ,  mit  stirkeren 
o.  scbwftcheren  Nerren  dehsogen,  d.  mittlere  aber  nicht  dicker;  bei 
der  folg.  ist  der  Mittehkerr  dicker. 

7.  A.  acutangulum  Scbrad.  8t  obenrirts  schanf-kanUg;  B. 
flach,  lineaL,  ungeflUir  v.  der  Breite  des  St  unterseits  5nervig  und 
doh  den  hervortretenden  Hitkelnerren  scharf-gekielt;  Bthscheide  9— 
Ssp.,  halb  so  lang  als  die  Dolde ;  Dolde  fast  gleichhoch,  kH>seltrag. ;  Stbg* 
io  lang  als  das  P.,  lahnlos;  Zwiebel  an  den  queirUegenden  Iftirsel- 
stock  angewachsen,  mit  gansen  Hluten  bedeckt  2{..  Nasse  Wiesen; 
serstr.  dch  das  Geb.  Jnn.— Aug.  A.  aagulosum  PoUioh  u.  der  meisten 
Attt   Btfa.  rosenroth.  , 

IV.  Rotte.  Sc^rodon.  Der  St  unterwIrts  od.  bis  sur  Ißtte 
beblftttert,  B.  nicht  rohrig.  Die  Stbg.  ein&ch  od.  abwechselnd  aa 
der  Basis  mit  einem  knrsen,  stumpfen  Zahne  versehen,  In  dem  P. 
gans  unten  eingefBgt 

a.  Die  Stbg.  abwechselnd  breiter,  aber  aa  der  Basis  nicht  ge- 
sXhnt 

8*  A.  moschatnm  L.  St  stielnuid,  nnterwirts  beblitteii;  BL 
borstUeh-pfrieml.,  stielmmd,  geftvcht,  sdmal- «.  ti^'HmHg,  am  Baiido 
foln-wimpeiig-ranh;  Bthscheide  Iklappig^  stachelspitiig;  Isolde  locker, 
kapseltraig.;  Stbg.  um  den  dritten  Theil  kiraer  als  das  F.,  aUe  ein* 
fach;  Zwiebelhftute  an  der  Spitie  suletzt  netzig-fkserig.  2|.*  Troekm% 
Msige  Hftgel;  Fiume.  JuL  Aug.  A.  setaoeum  W.  «.  Kit  BL  weias 
od.  rfiUdich,  mit  elMm  purp.  Bflokanftreifttt. 
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9.  A.  sazatiU  MBieb.  St  stielnmd,  an  der  BuU  beUittert; 
B.  üneal-pfriemL,  sti  brundf  gefurcht,,  schmal-  n.  tUf-Hmäg,  am  Rande 
kahl;  Bth&oheide  Sklapjrfg,  lang-stacbelspitKig;  Dolde  oonvex,  kapsel- 
träg^  Stbg.  fast  nock  einmal  so  lang  als  das  P.,  alU  emfaeh^t  Zwle- 
belhftate  migetii.  2^.»  Felaenspalten  am  gansen  sfldl.  Abluoig  des 
Karstgebirges.    Ang.  Sept    Bth.  weiss  od.  schwach-bleichrdüil. 

10.  A.  ochroleacam  W.  K.  St  stielnmd,  an  der  Basis  beblät- 
tert; B.  lineaL,  flach,  onterseits  durch  8— S  mehr  herrortretende 
Nerven  scharf-geUelt,  getrocknet  vielnerrig,  mit  8 — 3  stlrkeren  Ner- 
ven; BlaUscheiden  an  d.  Spute  guer-abgeschnitten;  Bthscheiden2klap' 
pigf  kürzer  als  die  BtMieto;  Dolde  fast  kagelig,  kapseltrag.;  Sthg» 
snletst  noch  einmal  so  lang  als  das  P.,  aJUe  €^acli\  Zwiebelhftnte 
an  der  Spitie  nnregelmftssig- gespalten.  2|..  Felsige  O.;  Krain,  Litt 
Jnl.  Ang.    Bth.  weissl.  od.  gelbl. 

11.  A.  snaveolens  Jacq.  St  stielnmd,  an  der  Basis  beblftttert ; 
B.  lineaL,  flach,  etwas  rinnig,  nnterseits  scbarf-gekielt,  getrocknet 
Tielnerng,  mit  2—3  stärkeren  Nerven ;  BlaUscheiden  an  der  Spute 
schitf' abgeschnitten]  Bthscheide  iklappig,  kürzer  als  die  Bthstiele; 
Dolde  fast  kagelig,  kapseltrag.;  St6g.  iVsmal  so  lang  als  das  P., 
alle  einfach',  ZwiebelhftQte  an  der  Spitze  onregelmftssig-gespalten.  ^. 
Moorige,  sumpfige  Wiesen;  UnterSstreich ,  im  Biede  bei  Memmingen 
in  Schwaben,  bei  Dachau  in  Oberbayem,  Valle  dl  Yestino  in  Tyr., 
Zermatten  im  Wallis.   JuL  Aug.   Bth.  hell-purpurn. 

b.  Die  Stbg.  an  der  Basis  bdderseits  mit  einem  kunen,  stampfen 
Zahne  versehen;  die  Dolde  kapseltragend. 

12.  A.  strictum  Schrad.  St  stielrund,  an  der  Basis  beblftttert; 
B.  lineaL,  oberseits  rinnig,  gegen  die  Spitze  hin  flach,  unterseits  fast 
halbstielrand,  glatt,  schwach-nervig;  Bthscheide  2klappig;  Dolde  fast 
kagelig,  kapseltrag.;  Stbg.  abwechselnd  an  d.  Basis  beiderseits  Iz^ 
nig,  Zähne  viel  kurter  als  der  Stbf.;  Zwi^Uiäute  zuletzt  durchaus 
netzig-faserig*  2|.*  Felsige  O.;  Bielstein  am  Meissner  im  Hessisch., 
Kugelbad  in  BShm.,  Krain,  Nicolaithal  in  d.  Schws.   Jul.  Bth.  hellpurp. 

c  Die  Stbg.  an  der  Basis  beiderseits  mit  einem  kurzen,  stumpfiBn 
Zahne  versehen;  die  Dolde  swiebeltragend. 

18.  A.  sativum  L.  St  stiebrund,  bis  zur  Mitte  beblättert;  B. 
breit -lineal.,  flach,  etwas  rinnig;  Bthscheide  1  klappig,  sehr  lang-ge- 
■dmlbelt,  hinOUig;  Dolde  swiebeltrag. ;  Stbg.  abwechsHnd  an  der 
Basis  beiderseits  Izähnig,  Zihne  viel  kfbrzer  als  der  Stbf.;  Zwiebd 
geMtaft]  ZsoiAeichm  e|/.-Ulngt,  in  eine  Haut  eüigesehlossen.  2i.  Zum 
Kllchengebnnicfae  kuKiv«  JuL  Aug.  Bäi.  schmutzig -weiss.  St  vor 
der  BAes^  in  einen  Bing  ssgedrehet,  wie  bei  der  folgenden. 

14.  A.  OphioBc6rodon  Don.  St  stielmnd,  bis  zur  Mitte  be- 
bUtteirt;  B.  breit- lineaL //lacft;  Bthscheide  Iklappig,  sehr  langge- 
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scbnftbeh,  hmiXIlig;  Dolde  swiebeltr Ag. ;  Sthg,  ahwechidnd  an  der 
Basis  hetderseits  Itähnigt  Zähne  viel  kürzer  als  der  Stbf.;  Zwiebel 
^äuft\  ZuMfdchen  rundl.-ei/f.j  in  eine  Hant  eingeschlossen.  2(.- 
Znm  KflchengebrsQche  unter  dem  Namen  Boek^bolle,  Boeambole 
der  Franiosenf  koltiv.  Jnl.  Ang.  Scheint  Variet  der  vorhergeh.  — 
A.  Ophiosc  Link  ist  A.  controTersom  Schrad.  n«  dch  einfMhe  Zwie- 
bel verschieden. 

V.  Botte.  Porrum  Toumef.  W.rwiebelig.  St  unterwirts  od. 
bis  zur  Mitte  beblättert  Stbg.  abwechselnd  Sfaoh-haarspitzig,  die 
mittlere  Haarspitze  des  Stbk.  tragend,  die  sdtenst  fEdHch,  meist 
zsgedrehet 

15.  A.  Porrum  L.  St  stielrund,  bis  zur  Ifitte  beblättert,  aus 
dem  Ifittelpunkte  einer  einfachen  Zwiebel  hervorgehend;  B.  fiadi; 
Dolde  kapseUrag.j  kugelig;  Blätter  des  P.  am  Kiele  rauh;  Stbf.  ein 
wenig  länger  als  das  P.,  die  3  inneren  Sfach-haarspitsig,  die  mitUere 
Haarspilze  des  Stbk.  trag, ,  Halb  so  lang  als  der  Stbf.  sMst.  0.  o. 
2[..  Zum  Kttchengebrauche  kultiv.,  in  wärmeren  Gegenden  auch  ver- 
wildert.   Jun.  Jul.    Bth.  hellpurp. 

16.  A.  Ampel6prasum  L.  St  stielrund,  bis  zur  Ifitte  beblät- 
tert; Zwiebel  seitenst,  fest,  Brutzwiebeln  trag. ;  B.  flach;  Dolde  kap' 
#e(ftrag.,  kugelig;  P.  auswendig  rauh;  Stb^  ein  wenig  länger  iJf 
das  P.,  die  3  inneren  3faoh- haarspitzig,  die  mittlere  Haarspüte 
das  Stbk.  trag.f  so  lang  als  der  Stbf.  selbst.  4.  Aecker;  Gegend  v. 
Basel  bei  Wiesa,  Grensach  u.  Neudorf ;  im  Littorale.  Jun.  JuL  Btii. 
heUpurpum. 

17.  A.  rotundum  L.  St  stielrund,  bis  zur  Mitte  beblättert; 
Zwiebeln  aus  zahlreichen,  v.  einer  Haut  eingeschlossenen,  Zwiebel» 
eben  gebildet;  B.  flach;  Dolde  kapseUrag.,  fast  kugelig;  die  seitenst 
Bihstiele  viel  kürzer;  Blätter  des  P.  auf  dem  Bücken  rauh;  Stbg. 
eingeschlossen^  nicht  so  lang  als  das  P.;  die  3  inneren  Stbf.  SfadO- 
haarspittigt  die  mittlere  Haarspitze  das  Stbk.  trag.,  dmal  kürzer  als 
der  Stbf.  selbst  2j..  Aecker;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bth.  purp. 

18»  A.  sphaerocöphalum  L.  St  bis  zur  Mitte  beblättert;  B. 
halhstidrund,  oberseits  tief-rlnnig;  Dolde  kapseUrtig.,  kugelig,  zuletzt 
fkst  kegelf.;  Blätter  des  P.  mit  einem  glatten  Kiele;  Stbk.  hervor- 
tretend; die  8  inneren  Stbf.  Sfach-haarspitsig,  die  miUlere  Haarspitwe 
das  Stbk.  trag.y  halb  so  lang  als  der^f.  selbst.  2|..  Aecker;  zerstr. 
dch  das  Geb.  Jun.  JuL  Bth.  purp.  Eine  gewdhnl.  Form,  an  der  die 
inneren  Bthstiele  verlängert  sind,  ist  nach  Bertoloni  A.  descendens  L. 

19.  A.  vineale  L.  St  bis  zur  Mitte  beblättert;  B.  stiehnmd, 
oberseits  schmal- rinnig,  inwendig  hohl;  Dolde  stoiefrsttrag. ;  Stbg^ 
länger  als  das  P.,  die  3  inneren  Bfaehrhaarspitidg,  die  mittlere  Haar- 
spitze   das  Stbk.  tragend,   länger  als  der  Bibt  selbst  2\.,  Aeeker. 
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JuxL  JnL  A.  arenariiun  L.  fl.  snec.  nach  Fries.  BA.  purp.  Yar.  ß,z 
Dolde  blo8  kapseltrag.:  A.  descendens  K.  syn.  ed.  1.,  nicbt  L. 

20.  A.  Soorodöprasam  L.,  mit  Ausschl.  der  Var. /?.  St  bis 
zur  Mitte  beblfittert,  gerade;  B.  flach,  am  Bande  raub;  Dolde  ztoie- 
htUTag,\  Sibg.  kürzer  als  das  P^  abwechsehid  Sfach-haarspitzig,  die 
mittlere  Haarspitze  das  Stbk.  trag.,  halb  so  lang  als  der  Stbf.  selbst 
2j.*  Wiesen;  serstr.  dch  das  Geb.  Jon.  Jol.  A.  arenarinm  Sm.  o. 
der  meisten  Antor.   Bth.  dunkel-porpnm. 

VI.  Botte.  Codondprasnm.  Die  W.  zwiebelig.  Der  St  bis 
zur  Mitte  bebUttert  Stbg.  sftmmtl.  einfieush,  ftber  der  Basis  der 
PBlfttter  eingeigt  Bthscheidc  9klappig,  die  eiiie  Klappe  lang-gehörnt 

21.  A.  oleraoeum  L.  St  stielrmid,  bis  zur  Mitte  beblfittert; 
B.  UneaL,  rinnig,  gegen  die  Spitze  hin  flach,  unterseits  yiehiefig, 
Sklappig,  bleibend,  die  eine  Klappe  lang-geschnäbelt\  Dolde  zwiebel' 
trag&idi  Stbg,  zahnlos ^  ungrfähr  so  lang  als  das  P.;  Blätter  des 
P.  stumpf:  4.  Aecker,  kult  O.  Jun.  Jul.  Bth.  weissl.  od.  röihl., 
der  Btlckenstreif  grün,  od.  purp.  Kommt  vor:  a.  angustifoUum: 
B.  1 — l'/a'"  breit,  deswegen  mehr  rinnig:  A.  oleraceum  K.  syn.  ed. 
1.  — /9.  lati/oUum:  B.  3'"  breit,  deswegen  flacher :  P.  cari|iatum  Pol- 
lioh.  K.  syn.  ed.  1.;  eigentlich  bloss  magere  u.  üppige  Expl.  Die 
B.  inwendig  öfters  hohl.  Das  Allium  Haller's  de  All.  t  1.  f.  2.  ist 
mir  jetzt  zweifelhaft. 

22.  A.  carinatumL.  St  stielrund,  bis  zur  Mitte  bebl&ttert;  B. 
lineal.,  rinnig,  gegen  die  Spitze  hin  flach,  unterseits  mit  3 — 5  her- 
vortretenden Biefen;  Bthscheide  2klappig,  bleibend,  die  eine  Klappe 
sehr  lang'geschnähelt;  Dolde  zwiebel-  od.  kapseltrag.;  Stbg,  zahnloSf 
zuletzt  nodt  einmal  so  lang  als  das  P.;  Bltttter  des  P.  längl.-vkteyf., 
an  der  Spitze  sehr  concav,  abgeschnitten-stumpf,  etwas  ausgerandet 
2)..  Buschige  Hflgel;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  JuL  A.  carina- 
tnm  Fries.  Bth.  rosenroth,  getrockn.  violett  Yar.  ß,  capsuUferum: 
Dolde  bloss  kapseltrag.  A.  montanum  Sibth.  et  Sm.  A.  paaiculatum 
Bedoutd,  nicht  L. 

28.  A.  flavum  L.  St  stiehrund,  bis  zur  IGtte  beblättert;  B.  U- 
neaL,  markig,  (an  der  lebenden  Pfl.)  ganz  glattt  unterseits  convex, 
oberseits  oft  seicht-rinnig,  am  Rande  stumpf;  Bthscheide  2klappig, 
bleibend,  die  eine  Klappe  lang 'geschnäbelt;  Dolde  kapseltragend; 
Stbg,  zahnlos,  zuletzt  noch  einwMl  so  lang  als  das  F.;  Blätter  des 
P.  abgeschnitten  od.  gestutzt  2j..  Steinige,  grasige  O.;  Südtyr.,  Un- 
teröstr.,  Mähr.   JuL  Aug.   Bth.  schön  gelb. 

24.  A.  pallens  L.  St  stiehrundj  bis  zur  Mitte  beblättert;  B. 
Hneal.,  grasarUg,  doch  inwendig  hohlr  an  d.  Basis  seicht-rinnigf 
pberwärts  flach,  untermts  kantig-gefurcht;  Bthsch.  2kl^pig,  blei« 
bend,  die  eine  Klappe  sehr  lang-geschnäbelt;  Dolde  kapseltrag.;  Stbg» 
MiAnlOf  t  JBüirmr  oto  diu  P.;  Blätter  des  P.  abgerundet-stumpf  od. 
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iMt  flrestatst  2|.<  Bomiig«  Hügel;  IdmI  Loiiiio,  TowtnMinl.  JiiLAvg. 
Bth.  hellp^rp.    A.  puiiciilatiim  K.  syn.  ed.  1. 

2S.  A.  pftnicalatmn  L.  St  stielmiid,  bis  snr  Ifitte  beblSt- 
tert;  B.  schmal -UneaL,  halbsHeirund ,  finnig  ^  inwmdig  mugefüUtf 
(Bertoloni) ;  Bthseheide  Sklappi^,  bleibend,  dU  ein«  Klappe  sehr  lang- 
geschnäbdt]  Dolde  kapsdtrag,]  Sibgf.  xahnlos,  kütMer  aU  das  P.| 
Blfttter  des  P.  ipitiUch.  2|..  Bonnige  Hflgel;  Istrien  o.  Insel  Brioniy 
nach  Bertolon.  Bth.  heUpurp.  —  Bertoloni  nennt  die  B.  imten#ts 
striata,  Treviranns  nennt  sie  laevia.  Die  Pfl.  ist  mir  im  Gtrteo  sn 
G^nmde  gegangen. 

yn.  Rotte.  8choen6prasnm.  W.  swiebellg.  B.  yonkommen- 
rShrig,  stielmnd  od.  halbstiehnmd.  Bthscheide  knrs,  Sklapidg. 

86.  A.  Seboendprasnm  L.  Schaft  nackt  od.  an  der  Baris 
armblfttterig;  B.  lineal.,  pfrieml.,  gleiehf^-Hiskund  od.  ans  dem  Stiel- 
mnden  ssgedrüekt,  voUkommen^rSkrigi  Bthschdde  2klappig,  onge- 
flhr  so  lang  als  die  Dolde;  Dolde  kapseltrag.,  fkst  kugelig;  Blätter 
des  P.  laniettL,  spits;  Sthg.  kurier  als  das  P.,  zahnUu,  2).-  Flns«- 
nfer;  Mosel,  Untmhein,  Blbe,  Bodensee.  Jvn.  Jol.  Bfh.  beOpiirik 
Yar.  ß,  alpinum:  grösser;  die  Blfttter  des  P.  breiter  n.  stftiker, 
i^chrnftler  snlanfend.   A.  foliosom  Clarion,  bei  DC.  A.  sibiricnm  WUld. 

27.  A.  ascalonionm  L.  St  gleich,  an  der  Basis  beblftttert; 
B.  pfrUml.f  gUichf.'StUkund,  voiaciomiMn-T^rig\  Bthscheide  Sklap- 
pig,  kürzer  als  d.  kapsei-  od.  zwiebeltragende  Dolde;  5(6g.  ein  we- 
niger Iftnger  als  das  P.,  abwechselnd  an  der  Basis  beiderseits  birz" 
liähnig»  2)..  Zum  Kflchengebranche  gebauet  Blühet  selten. 

28.  A.  Cepa  L.  St.  an  der  Basis  beblättert,  unterhalb  der  MtU 
bauchig-aufgehUuen;  B.  voUkommen-rdhrig,  stielnmd,  bauchig;  Dolde 
kapseltrag.,  kugelig;  Stbg.  Iftnger  als  das  P.,  wechselweise  an  der 
Basis  baaerseits  hur^-^lzä^nig.  4*  Ueberall  gebauet  Jun.  JuL  Bth. 
weisslich. 

29.  A.  fistulosum  L.  .St.  an  der  Basis  beblftttert,  inderiiat« 
aufgeblasen;  B.  yoUkommen-^Shrig,  stielrund,  bauchig;  Dolde  ki^ 
seitrag.,  kugelig;,  Stbg,  zahnlos^  Iftnger  als  das  P.  2(.*  Zum  Küchen- 
gebrauche  gebauet   Jun.  JuL  Bth.  weisslich. 

m.  Gruppe.  REMEROCALLIDEEN.  B.  Brown.  P.  IbUtC»- 
rig,  geseilt  KapseUKcher  wenigsamig.  Gestslt  des  S.  maanigfi^ 
(bei  den  unsrigen)  mit  einer  schwarzen  Samenhaut 

18.  HEHEBOCiliLIS  L.  Tagblume. 

1.  H.  flava  L.  Zpfl.  des  F.  flach,  nerrig,  aderlas.  ^.Sumpage^ 
schattige  O.;  WalUs,  Krain,  Gegend  ▼.  Mündien  u.  Salsbg.  Jun.  BfSb. 
sch5n  gelb. 

2.  H.  fftlva  L.  Zf/.  der  jp.  nervig  u.  lOerig,  die  iMMrm  mn 
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iRcMb  iMittg.  2(.  WUfen;  Wallis  «•  in  d.  Ctogend  y.  Ael«ii;  audi 
in  D.  1)111  n.  wied«r,  ab«r  wohl  ntir  yerwildert  Jnl.  Aug.  Bth.  rothg«lb. 

14.  EKDTMIOK  Dmnortier.  Endymioiu 

1.  R  nutans  Dnmort  B.  brdt-lineaL;  Tr.  fiberhaBgend ;  Bfh. 
fl^o«kig-walsL,  Zpfl.  an  d.  Spitae  snrftckgekrfimmt;  DeckB.  geaweiet 
2|..  Schattige  Haine;  bei  Coesfeld  u.  KQrensig  in  Weatphal.  Hai. 
B^jaoinäiui  non  «oriptiia  L.  Bth.  blan. 

15.  M^SCABI  Tonrnet  Bisankhyadntiie. 

1.  M.  eomoBam  Hill.  Bth.  kaatig-walil.,  die  unterm  entfernt, 
voagerechi-ahitehendj  die  oberen  Iftnger- gestielt,  aufrecht,  genähert, 
achopfig,  geachlechtlos;  B.  lineal.',  rinnig.  4*  -^^^^i  Wdnberge; 
aeratr.  doh  d.  Oeb.  MaL  Jon.  Hyadnthns  comoana  L.  Bth.  brftnn- 
lich,  an  d.  Basis  n.  Spitae  oliyengr&n,  die  oberen  nebst  den  Btfastie- 
len  n.  der  Spitae  des  St.  amethystblan. 

8.  M.  raeemosnm  1011.  Bth.  e^,,  iiberhtmgend,  gedrungen, 
die  obersten  anfreeht,  geschlechtlos;  B.  Uneal.,  rinnig,  bogig-curAdb- 
gdtrürnrntj  schlapp.  2j.*  Aecker,  Weinberge;  serstr.  dch  daa  Geb. 
Apr.  HaL   Hyachithaa  racemosos  L.   B^  sattblan. 

8.  M.  botryoides  Hill.  Bth.  &st  kngel-eyf.,  überhangend,  su- 
letzt  mäisig-entfemt,  die  obersten  aufrecht,  gesddechtlos;  B.  laniettL« 
lineal.,  rinnig,  nach  der  Basis  yerschmftlert,  aufrecht.  2)..  Aecker, 
Weinberge;  serstr.  doh  d.  Geb.  Apr.  MaL  Hyadnfhns  botryoides  L. 
Bai.  sattUan. 

IV.  Gmi^e.    ABAMEEN.  P.  6blfttterig.   Samenhant  locker, 
an  der  Baals  o.  Spitae  mit  einem  AnhingseL 

16.  NABTHliCIUM  Moehring.  Kartiiecie. 

1.  K.  ossifragnmHnds.  Die  WB.  Iineal.-schwertfl;  Kaps,  spiti, 
dn  wenig  Unger  als  das  bleibende  P.  2|..  Torfige,  moorige  O.;  nördl. 
Geb.  y.  mederrheine  an.  JoL  Ang.  Anfheriemn  ossifragom  L. 

CXXVIIL  Ordag.    OOLCHIGAGEBN.   DC. 

1.  BULBOCÖDIUM  L.  LichtUome. 

1.  B.  yernnm  L.  2^  Wiesen,  im  nnteren  Wallis.  MXrs.  Apr. 
Bth.  hell-yiolettroth. 

S.  COLCHICUM  L.  Zeitlose. 
1.  C.  antnmnale  L.  BShre  des  P.  5-  od.  6mal  so  lang  als 
d.  Saum;  Zpfl.  wellig-nenrig,  lanzettL,  die  Süsseren  yktey£-lansett£; 
8tbg.  wechselsweise  Iftnger  und  hSher  eingefügt;  Zwiebd  mehrblü- 
flitg;  B.  sieh  nach  d.  Bth.  entwickehid,  ireU4anuttl.,  epiU,  steü:  4. 
Wiessn;  sll^  Geb.  m.  bis  mm  sttdL  Thefl  des  nXML  Aug.— Oct 
WL  flstoehtebaB. 
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S.  C.  ftlpinam  DC.  B$hre  des  P.  5-  od.  ^ma)  go  laag  iJi  d. 
Saum;  Zpfl.  wellig-nervig,  lanzetÜ.;  Sibg.  c^dchf.-eiiigefilgt  (Oaj.); 
Zwiebel  Ibth.;  £.  eich. nach  den  Btib«  entwickelnd,  HnmU-Umskü^ 
stumpft  nach  d.  Basis  verschmälert,  4*  diesen  ^  Walliaer  A.  Jol. 
Aug.    Bth«  fleisch&rben. 

8.  VERATBÜM  L.    Genner. 

1.  y.  nigr  am  L.  Tr.  riflpig,  fiLdg;  Zpfl,  des  P.  elSptiscIi,  gans- 
randig,  weit  abstehend,  so  lang  als  die  BthsHekheni  DeokB.  kfirser 
als  die  Bthstielchen;  die  unteren  B.  breit<ellipt,  kahl.  2|.>  Gebirg., 
waldige  O.;  südl.  Schwz.,  Südtyr.,  Krain,  Stmk^  Oestr.  Aug.  Btb. 
schwarzpurp. 

2.  y.  album  L.  Tr.  rispig,  flaumig;  Zp>I.  des  F.  UngL-laa* 
setO.,  geofthnelt,  abstehend,  viel  länger  als  d,  Bthstidchen\  DeckB. 
Iftnger  als  die  Bthstielchen;  B.  ellipt  od.  eUipt-lansettl.,  unterseits 
flaumig.  2j..  Wiesen  d.  A.,  yorA.  u.  höheren  Gbge.  Jul.  Ang.  Bth. 
grün,  inwendig  weissl.  yar.  ß. :  Bth.  inwendig  hellgrfin.  y.  Lobeli«p 
nun  Bemh.  K.  syn.  ed.  1. 

4.  TOFJELDIA  Huds.    ToQeldie. 

1.  T.  calyculata  Wahlenb.  Bthstielchen  doppelt-deckbUtterig; 
das  eine  DeckB,  Ifingl.,  die  Basis  des  Bthstielchens  stfitsend,  das  an- 
dere keUhf-t  Slappigj  der  Bth,  genähert  \  B.  Tielnervig,  verschmllert- 
sehr  spiti.  2j..  Sumpfige  l^esen;  A.  u.  yorA.,  auch  terstr.  im  fibri- 
gen  Geb.  Jul.  Aug.  Antheiicum  calyculatum  L.  Bth.  gelbL  yar.  auf 
magerem  Torfboden  u.  auf  hohen  Gbgn.  mit  efaiem  kleinen,  runden 
Bthenköpfchen:  T.  palustris  y.  capitata  Hoppe,  T.  glaeialis  Gaud. 

2.  T.  borealis  Wahlenb.  Bthstielehin  an  der  SpiUe  noefct,  an 
der  Bads  mit  einem  ein£Mhen,  BUppigen  DeckB. ;  B.  meist  Snenrif, 
Nerven  entfernt  2|..  Moorige  O.  der  hö<dist  A.  JuL  Aug.  T.  alpiaa 
Hopp.  u.  Stemb.   Anthericum  calyculatnm  fl,  L.  Bth.  gelbL 

OXXIX.  Ordng.    JUNOAGEfiN.    Bartüng. 

1.  JTJNCUS  L.    Simse. 

I.  Botte.  Die  nicht  blflhenden  Halme  pfriemL  u.  wie  die  btfl* 
henden  knotenlos,  an  der  Basis  v.  blattlosen  od.  blftttertrag.  Sehet» 
den  eingeschlossen.  S.  mit  Anhängseln,  die  Samenhaut  an  beiden 
Enden  in  ein  Sttckchen  erweitert  Spirre  eigentlich  endst,  aber 
wegen  des  unteren,  auflrechten,  eine  Fortsetsung  des  Halmes  dar* 
stellenden  HttUblattes  oft  seitenstindig  erscheinend. 

1.  J.  maritim  US  Lam,  JSalm  nadU^y  WB.  stielrundt  steekendt 
knotenlos;  Spirre  doppeÜ-isgesetst,  aufiredit;. Blätter  <tos  P.  laaiettt, 
die  äusseren  spita,  die  inneren  stumpf  gana ;  Kapsel  «Hiptisck,  sta^ 
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J«L  Aug. 

8«  J.  ftemtm  L.,  rar.  «.  H^im  nackt}  WB,  stUbmnd,  stechendt 
kBotodo»;  fipirre  mehrfiMli-ifgMetirt,  geballt;  die  ftnaaeren  Blitter 
ilea  P.  laaiet&,  ^mUeb  stvnpl^  gekielt,  die  inneren  eyf^  86br  ttnmiA 
tie^aiagerandet;  KapMl  nmdL-eft,  Bvgesi^t,  noch  etnmal  so  Umg 
mU  dm»  P.  4.  Feuchte,  schlammige  O.  am  Adriat  Meere.  Mai.  Jon. 

8.  J.  Jacqnini  L.  Halm  nackt,  oberwirtB  IbUtterig;  mtnelat. 
Seheiden  atadielapitaig;  JOffchm  endit*^  4— 86t^,  g9$ti!eU,  v.  dem 
HüUB,  0Ufemi}  BUttter  dee  P.  lansettL,  apiti,  halb  so  lang  als  die 
ansgertndete  Kapsel;  SOf.  ktmm  kaib  so  lang  oU  düs  SM,;  Ff. 
kriickaid.  4.  beachte  O.  der  höheren  A.  Jon.  Jnl. 

n.  Sötte.  Samen  ohne  Anhingsei.  Das  Uebrige  wie  bei  der  L 
Botte. 

4.  J.  oonglomerattts  L.  Halm  nackt,  feingerillt,  mit  nnun- 
terbrochenem  Marke  angefOllt;  wiirzelst  Scheiden  blattlos;  Spirre 
seUemt,  dcppett-tsgesetzt  gedrungen;  Bl&tter  des  P.  lanaettl.,  sehr 
spitz;  Gf  fast  fehlend;  Kapsel  vl^Bg/,,  gestidtt,  mit  der  oMf  einer 
erhabenen  ZUze  sitzenden  Basis  des  Gf»  endigend.  2|.*  Sumpfige  o. 
ftnchte  O.  Mai.  Jon.  4  Wochen  früher  als  J.  eifnsus.  Scheiden 
gefbbraan.  Yar.:  L.  Spirre  aasgebreitat 

5.  J.  effnsvs  L.  Bahn  nackt,  ganz  glatt,  getrocknet  MnrOlig^ 
mit  nnnnterbrochenem  Marke  aageflllt,  wnr seist  SoheideB  blatflos; 
Sperre  seitenst,,  doppeH-ugfisetzt,  gedrungen;  BUtter  des  P.  lanzettL, 
sehr  spits;  Gf.  fast  fehlend;  Kapsel  vkteyf^  eingedrückt-gestuttt,  mit 
der  kurzen,  in  einem  Grübchen  sitzenden  Basis  des  Gf,  endigend. 
2|..  Feuchte O.  Jun.  Jnl.  Scheiden  gelb,  braun.  Yar.:  Spirre  ge- 
kn&nelt 

6.  J.  diffttsus  Hoppe.  Holm  noM,  fdngerUU,  mit  ununter- 
brochenem Marke  angefüllt;  wurzelst.  Scheiden  blattlos;  Spirre  sei- 
tenst^t  deppelt'Ugesetzt,  gedrungen;  Blätter  des  P.  lansettl.,  sehr 
spitz;  Gf.  bemerklich ;  Kapsd  vkteyf,,  stumpf  stacheispittig,  2j..  Grä- 
ben ;  sehr  serstr.  dch  d.  Geb.  Jun.  Jul.  Sdidden  schwarzpurp.  Halm 
grasgrdn. 

7.  J.  glaueus  Erhrh.  HaUn  nackt,  tiefigferillt,  miU  fächerig-un- 
terbrochenem  Mark  angeßlU]  wurzelst  Scheiden  blattlos;  Spirre  eei" 
tüurt.,  doppeU'Zsgßsetzt,  gedrungen;  Blätter  des  P.  lanaettL,  sehr 
spite;  Gt  bemerklich;  Kapsel  längL-elliptisch,  stumpf;  stadielspitsig. 
2^  Feuchte  O.  Jun. — Aug.    Scheiden  schwarzpurp. 

8.  9,  pAttioulatus  Hopp.  Halm  nackt,  tief-gerillt,  mit  fache- 
rig'WUerbrodienem  Marke  angeßUt ;  wurzelst  Seheiden  Uatflos ;  5p«rre 
uittnst,  doopelUsgesetzt,  locker;  die  AMfersn  Aette  sprossend -ver- 
Mhigfrt;  Bfli.  entfen^;  Blätter  des  P.  lansettL,  sehr  spits;  Gt  be- 

8»  ' 
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Adriat  Meeres.   Jnl.  Auf.   Spirre  strohgelb. 

9.  J.  bftltieus  wkd.  Httim  ntM^  gtmt  giott,  gt/bntdmti 
schwMchrrüUg,  mit  «nanterbrocbeiiem  lütrke  «ngiOllt;  wandtet  8ch(«l> 
tei  blatdos;  Spim  Mitciwt.,  dojpp«ttHngmtot;  Bttttar  dm  P.  «7- 
knaettl,  staekelspiteig,  die  iuMren  si«alidi  •^'■np';  ^  bemwrlLliA; 
JC«p«ei  «Otplifcfc,  stunpf,  stachelspitiig.  4.  Saadige,  ettras  leiiiitte<K 
am  Strande  der  Nord-  o.  Ostsee.   Jol.  Aug. 

10.  J.  arctiens  Willd.  Haim  nccM,  gaai  glatt,  gstroekiMC 
sohwach-riUig,  sU^-ai^fndUi  wiineUt.  Seh^den  blattlos;  Sj^im  sfi- 
tmut^  kopfig,  meut  lhik.\  Blätter  des  P.  wehrlos,  die  tasseren  las- 
settl.,  spits,  die  iimereii  eyf.,  siemHoh  stampf;  Qf.  bemei^oh;  Kap> 
sei  oval,  stampf,  staehelspitzig.  2|..  Hffohste  AThiler,  sehr  selträ, 
Breail,  Matteriiom,  über  Saas,  See  Mat-Mor  der  Wallis.  A.,  Sdil»- 
hem  n.  Boronthai  im  südL  T^ot    Jan.  Jol. 

U.  X  filiformis  L.  Ifadn  nackt^  fädl^  fiberhangend,  ^att,  ga- 
trocknet  feingerillt;  woraeUt  Scheiden  blattlos;  Spim  stitäut^  SMift 
76tA.;  Blfttter  des  P.  lanzetü.,  spits;  Gf,  /mst  fihknd;  Kapsel  rondL, 
sehr  stumpf;  kora-stachelspitzig.  2|.'  Feachte  Wiesen  der  A.  n.  VofA. 
o.  Niederungen  des  ndrdL  Gkbietes,  seltener  im  mittler.   Jan.  JaL 

m.  Botte.  Nichtbl&hende  Hahne  firiilend  v.  statt  dieser  nietat 
blfihende  BUtfeerbfisohel.  Bifa.  hopflg  od.  auf  der  ^ItM  des  Hal- 
mes eiaseln.   8.  mit  dnem  AahiagseL 

18.  J.  stygius  L.  Halm  1— 2&Mtterig;  B.  borsü.,  etwas  sage- 
drfiekt,  oberseits  rinnig;  K^chm  encUt.,  meist  etnssbi,  tbth,  od.  mm 
8  übereinanderstehend;  Blfttter  des  P.  spits,  £urt  um  die  Hälfte  kfir- 
ser  als  die  iängliche,  spitse  Kapsel;  Sthf.  vid  länger  als  das  Stbt\ 
W.  faserig,  0.  ?  Sumpfige,  moorige  O.,  A.  bei  Einsiedeln  hn  Caat 
Schwys,  Algau,  Kämth.,  IHederungen  bei  Bothenbach  in  Oberbaiem. 
JoL  Aug. 

18.  J.  castaneus  Sm.  Hahn  Sblättr.;  WB.  pfriemL,  oberseits 
BiemL  flach;  Mpfchen  endst.^  einuln,  sm  8  od.  8;  Blätter  des  P. 
lanzettl.,  spits,  kürser  als  die  län^^.,  stumpfe  Kapsel;  SUif,  noch  ein- 
mal  so  lang  als  das  Sthk,;  TT.  aMstä^fertreibend.  ]^  J'euchte  AWis- 
sen, u.  Kieeplätse  der  höchsten  A.,  CtamabOnd.,  Tyr.,  Salsborg,  Stejer- 
,  mark,  Kämthen.    JuL  Aug. 

U.  J.  triglamis  L.  Halm  nsidti;  WB.  pfrieml.,  lieBiL  s(M- 
nind,  an  der  Basis  rinaig;  BSffehen  eiMbf.,  avfreehif  meift  tkk.; 
Blätter  des  P.  siemlich  stampf,  kOrser  als  die  längUohe,  stompli, 
staehelspitsige  Ki^el;  Stbfl  Wehnal  länger  als  das  fthk.;  IT.  fase- 
rig. 4.  Moorige  O.  der  A.    Jal.  Aog. 

16.  J.  trifidas  L.  JUn  immM»  OdL,  l^^BM.,  sa  dcv  Bask 
besdiddet;  die  oberste  Seheidt  bktttoagwd;  das  B.  sekr  htrm^  tW 
kflrser  als  der  Hahn,  pfUemLi  rinnig;  am  Ende  des  Heimes  8—8 
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wtctueUtdndige,  verlängerU,  hcntUche  i7ilU6.;,BUtth«ntohen  2ShAg, 
gewimpert-geschlitzt;  P.  so  lang  ab  die  Kapsel;  Kapselklappen  eyf.; 
W.  kriechend.  2j..  Feuchte  O.  der  A.;  Sndet  o.  Hfthr.  Gbge.  Jnn. 
Aog.    Die  Stolonen  haben  lange  B. 

16.  J.  Hostii  Tausch.  Halm  nackt,  fftdL,  IShtK,  an  der  Ba- 
sis bescheidet;  die  oberste  Bchdde  od.  die  2  obersten  blatttragend; 
B,  verlängert,  länger  als  die  Hälfte  des  Halmes,  borsüich,  rinnig; 
am  Ende  des  Halmes  8—3  wechselständige  j  verlängerUt  tforsili<Äe 
ßüUB.;  Blatthantchen  Sdhrig,  wimperig-geschlitzt;  P.  ungeffihr  so 
lang  als  die  Kapsel;  Kapselklappen  eyf.-l&nc^.;  W.  kriechend.  2|.. 
Feuchte  O.  der  A.   Jul.  Aug.  Auf  Kalk.  J.  monanthos  Jacq. 

IV.  Rotte.  NicbtbUlfaende  Halme  fehlend,  sUtt  dieser  nichtil>ia- 
hmäß  Blfttterbftsohel.  Bth.  in  Kdplehen,  die  Köpfchen  einsein  am 
Ende  des  EUümes,  od.  zu  S,  eines  Aber  dem  anderen,  od.  mehrere 
od.  yiele  in  einer  Bispe.  S.  ohne  Anh&ngseL 

17.  J.  capitatus  Weigel.  Halm  nackt;  WB.  borstL,  an  der 
Basis  rinnig;  K^fchen  endst,  einzeln  od.  ei^  zweites  od.  drittes  ge- 
stieltes; Blätter  de^  P,  ey-lanzettf.,  gugespitzt-haarspütig,  länger  täM 
die  eyf.)  stumpfe  Kapsel.  2j..  Sanjjige,  feuchte  Aecker  und  Triften; 
lierstr.  dch  das  Geb.   Jun.— Aug. 

18.  J.  obtusiflorus  E&rh.  Halm  2 — Sbltttterig,  u.  nebst  den 
Sdieiden  u.  B.  stielrund,  letztere  fftcherig-r^rig ;  Spirre  endst,  dop- 
pelt-tsgesettt,  spreitzend;  die  seitenstfindigen  Aestchen  zurttckge- 
brochen ;  Blätter  des  P.  gleich,  abgerundet-stumpf,  ungeflhr  so  lang 
als  die  eyf.,  spitze  Kapsel.  2(.*  Grttben,  Teiche;  serstr.  dch  das  (Hb. 
Jul.  Aug.  J.  bifolius  Hopp. 

19.  J.  sylvatiouB  Beiehinrd.  Haka  2— Sblitterig,  nebst  den 
Scheiden  n,  B.  rundl*'tsgedrückt;  B.  AcherigHTöhrig,  nüt  mum«b  deut- 
Uchen  Querwänden,  die  Glieder  glaU  od.  getrocknet  eokr  ftit^^firilUi 
Sphre  endst.,  doppelt -zsgesetzt,  ausgesperrt]  Blätter  des  P.  xtige- 
spittA-begrannt,  die  inneren  länger,  an  der  Spitae  wriUkgtbogen, 
alle  kürzer  als  die  eyf.,  sugespitzt-geschnftbelte  Kapsel,  ^j..  Grftben, 
sumpfige  O.  Jul.  Aug.  J.  acntiflorus  Ehrh.  Yar.  mit  braunen  od. 
schwfinfldben  KSpfthen,  u.  ß.  macrocephahu:  die  KöpHohen  noch  ein- 
mal  so  gross,  wenfger  zahlreich,  auch  die  Bth.  grosser;  ^psel  T. 
der  Lftnge  des  P.    J.  brevirostris  N.  ab  E. 

20.  J.  lamprocarpus  Ehrh.  Halm  2 — SblXtterig,  nebst  4s9> 
Scheiden  u.  B.  run^-ugedrückt;  B.  fteherig-rShrig,  mit  aussen  knO- 
Hgetl  Querwinden,  die  (Hieder  ausgetrocknet  glatt  od.  sehr  sehwucfa- 
gerint;  Spirre  endst,  doppett-tsgesetsA,  abstdiend  od.  ausgesperrt; 
Btätter  des  P.  gleich-lang,  gerade,  an  der  Spitze  kurt-stwMspÜtig, 
die  äusseren  spiüb,  die  inneren  stumpf,  die  kfirzer  als  die  ey-lan- 
settf.,  stachels^tzfge  Kapsel.  2^.  Orftb^  toohte  O.  JuL  Aug.  J. 
•quaticasBoth.  J.  airUettlatHs  #.  fl,h,  Tir.  nlt slrohgeHien  u.  schwirt- 
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liehen  Köpfchen,  n.  ß,  ßuitans:  Hahn  in  dem  WaMer  reiUi^gerCy  fo- 
thend ;  legt  sich  nieder  und  wturselt,  wenn  das  Wasser  sich  reiiieri. 
21.  J.  atratns  &ocker.  Hahn  8— SbUltterig,  nebst  Seheiden 
n.  B.  rundl.'Ugedrückt',  B.  Ocherig-rShrig,  mit  aussen  ondentliehea 
Qaerwänden,  die  Glieder  getrodoMt  UrfgerüUi  Spirrt  endete  doppdt- 
tsgesettt,  abstehend;  Blätter  des  P.  zugeipUzt-hegraniUy  die  inneren 
länger^  an  der  Spitie  etwas  znrückgebogen,  ongeOhr  von  der  Lftnge 
der  eyf.,  zugespitzt -geschnäbelten  Kapsel.  2|.*  Orftben,  Lachen  in 
Schles.  Jnl. .  Ang.  Die  B.  bei  der  lebend.  Pfl.  fein-gerült,  bei  J.  syl- 
yaticus  n.  lamprocarpos  ganz  glsM. 

82.  J.  alpinus  ViU.  Halm  2blätterig;  Scheiden  anf  dem  Ri- 
cken mit  einer  spitzen  Kante  bezeichnet;  B.  Ocherig-HShrig;  ^ptTTS 
endet. f  zegesetxt,  aufrecht;  Blätter  de»  P.  gleichlaag,  abgerundet- 
stumpf,  kilner  als  die  eyfl-lftngl.,  stachelspitsige  Kapsel,  iie  ixieeer 
rm  unter  der  Spitze  kurz-etaekäspittig.  4.  Feuchte  O.  der  A.,  VorA^ 
auch  d.  Federungen ;  serstr.  dch  das  Geb.  JuL  Aug.  J.  ftnoo-«ter 
Schreb.    J.  ustulatus  Hopp.    J.  nodulosus  Wahlenb. 

83.  J.  supinus  Moench.  Hahn  Odl.;  B,  fast  bontUf  ohereeiU 
schmal-rinnigf  Unterseite  convez;  Aeste  der  endft.  Spirre  yerUngeit, 
fast  einfach;  Köpfchen  entfernt;  Blfttter  des  P.  UnaettL,  kfiner  als 
die  lAngl.',  stumpfe j  staohelspitzige  Kapsel,  die  äusseren  qiita,  die 
inneren  stumpf;  6%6/.  Jto  lang  als  das  StlMk.  2(..  Feuchte  O.  JuL 
Aug.  J.  subverticillatus  Wulf.  Köpfchen  oft  schopfig.  ywr,:fi./bUtams: 
Halme  verlängert,  fluÜiend.  J.  fluitans  Lam.  Im  Wasser.  —  y.rt- 
pens:  Halme  liegend,  wurzelnd.  J.  uliginosus  Bofli.  Anf  Schlamm, 
wenn  das  Wasser  sich  verliert  —  S,  nigriteÜus:  Kapseln  kftrser, 
an  der  Spitze  etwas  eingedrückt    J.  nigritellus  Koch  syn.  ed.  1. 

y.  Rotte.    Die  unfrmditbaren  Halme  fthlend,  statt  dieser  Bllt- 
^     terbttsdiel.    Bth.  ehiseln,  entfernt  od.  ebensträussig  u.  dne  endst 
Riq»e  bildend.    S.  ohne  Anhingsei. 

84.  J.  squarrosus  L.  Halm  etwas  kantig^  nacH,  an  d.  Basia 
mit  BScheiden  umgeben;  B.  UneaL,  rinnigj  abstehend,  starr;  Sptm 
endst,  zsgesetzt,  mit  ebensträussigen  Aesten;  Blätter  des  P.  ey-laa- 
zettC,  spitz  od.  etwas  stumpf  so  lang  als  die  vktejfL,  stampfe,  st»- 
chelspitzige  Kapsel;  Stbf,  Amol  Hrxer  als  das  Stbk.  4.  Haidan, 
torfige  Wiesen;  mittL  u.  ndrdL'Geb.    JuL  Aug. 

,  .  26.  J.  compressus  Jaeq.  Halm  zsgedrflckt,  tu  der  MUU  1* 
Mtterig'j  die  WurtelB.  u.  das  steng^t  B.  lineal,  finnige  Sperre 
endetet  zsgesetzt]  Aeste  aufrecht;  Aestchen  ebensträussig;  Blätter  dee 
P.  e7f.-längl.,  sehr  stampf,  fast  um  die  Häi/U  kärner  ais  die  fks^ 
l^ugelige  JCaptel;  Gf.  halb  so  lang  als  der  Frachtkn.  4.  Feuchte 
Triften,  Wege  dw  Wiesen.   JuL  Ang.   J.  bulbosus  der  Ant 

86.  J.  Gerardi  Lois.  Halm  fM  stiehrund,  in  der  MitU  l&tft- 
(erig;  die  WarselB.  u.  dM  stengelst  B.  lineal^y  rifuug;  J^pirrt  endst^ 
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ztgeseUl',  Aette  aufrecht;  Aestchen  ebenstrllasftig;  Blätter  deis  F. 
ejl-lftngl.,  sehr  stumpf  ftut  so  lang  als  die  längL-wale,  etwas  Ssei- 
tige  jrcp#ei;  Gf.  so  lang  als  der  Frnchtkn.  2j.-  Meeresufer  u«  feuchte, 
besonders  salzhaltige  O.  Jol.  Aug.  J.  bottnicos  Wahlenb.  J.  btil- 
bosns  L.  nach  Fries  n.  Meyer.  * 

27.  J.  tennis  "Vnild.  Halm  ziemlich  stielmnd,  nadUf  an  der 
Basis  mit  BSchdden  eingeschlossen;  B.  lineaii  nknig^  aufrecht; 
Spirre  endsl,  zsgesetzt,  gedrungen;  Aeste  tmgdoldig,  abstehend; 
Aätter  des  P.  lanzettl.,  TerschmXlert^pits,  Snervig,  ein  toenig  län- 
ger  als  die  eyf..]Snfl^  Kapsel;  5(!/.  länger  als  das  Stbk,  2j..  Wege, 
Triften ;  Piekenreishansen  in  Oberschwab.,  Oldesloe  in  Holst  Jon.  JuL 

88.  XTenageia  Ehrh.  Halm  l—ihlätterig]  B.  borsü.,  an  der 
Ba^  rinnig;  tiefte  der  Spirre  verlSngert,  28p.,  abstehend;  BtK  ein^ 
16^  en^enU]  BUtter  des  P.  ej-lanzettf. ,  spitz,  stachelspitzig,  so 
laag  oder  ein  wenig  Illnger  als  die  rundliche  f  sehr  stumpfe  Kapsel. 
0.  Sandige  feuchte  O.;  mittleres  u.  nSrdl.  Geb.,  selten  im  sfldl. 
Jnn.  JuL 

29.  J.  sphaerocarpus  Nees  ab  E.  Halm  1 — 26i^terjg;  B. 
borstL,  an  der  Basis  rinnig;  Aeste  der  Spirre  verlingert,  2sp.,  ot^f- 
recht]  BtK  einzeln j  wtfemt;  Blfttter  des  P.  Ungl.-lanzettl.,  zuge- 
spitzt, stachelspitsig,  bemerkUch  länger  als  die  rundL,  stumpfe  Kap- 
mL  ©.  Feuchte  0.;  B0hn,  Heller,  Umgegend  v.  Wien,  Welwitsoh. 
JiB.  JuL 

80.  J.  bufonius  L.  Halm  beblättert;  B.  borstl.,  an  der  Basis 
rinnig;  ulerfe  der  5pirre  verlfingert,  2sp.,  atrfrecht;  BtK  einzeln,  ent- 
fernt; Blitter  des  P.  lanzetÜ.,  zugespitzt,  bemerklich  länger  als  die 
längUehe,  stumpfe  KapseL  ©.  Fend^te  O.  Jul.  Aug.  Var.  ß.  fasci- 
culatusi  St  niedriger,  stärker;  Bth.  zu  2  od.  3,  bfischelig.  J.  mu- 
tabilis  Say.    Bhehifläche  zw.  Mainz  u.  Worms. 

2.  LÜZULA  DC.    Hainsfanse. 

1.  L.  flavescens  Gand.  Spirre  doldig,  einfoch;  Aeste  abste- 
hend, «meift  IbtK,  die  biflthen-  u.  fruchttragenden  aufrecht;  Anhäng- 
sel des  8.  Sichelf.;  die  WB.  lineal.;  W.  ausläufertreibend.  2^.  VorA., 
Gbge.  Jun.  Jul.    Juncus  flavescens  Host. 

2.  L.  Forsteri  DC.  Spirre  ebensträussig,  einfach  od.  zsgesetzt, 
die  bllUhen^  u.  fruchttragenden  Aeste  aufrecht;  BtK  einzeln;  An- 
hängsel des  S.  gerade,  stumpf;  die  WB.  UneaL;  W.  rasig.  2{..  VorA. 
o.  hdhere  Berge;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  Jul.  Juncus  Forsteri  Sm. 

8.  L.  pilosa  Willd.  Spirre  ebensträussig,  ein&ch;  Aeste  meist 
8bfli.,  aufrecht,  die  oberen  nach  dem  Verblühen  zurückgebrochen; 
Bth.  einzeln;  Anhängsel  des  S.  sichelf.;  dU  WB.  lanzettl.  2|,.  Wäl- 
der.  Apr.  Mai.  Juncus  vemalis  Ehrh.  (J.  pllosus  a.  L.  Die  Expl. 
mit  Ibtii.  Aesten  ▼.  L.  Forsteri  dch  das  sich^Ifl  Anhängsel  der  8. 
yerachieden, 
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4.  L.  mAzimA  DC.  Spirr«  wafcifacfc-cigiwifff,  «isgMperrt,  lim- 
ger  mit  die  HütU]  Btfaitiele  ad  der  Spitie  3btfa.;  Blätter  det  P.  sta- 
ehelspitiig,  ongefähr  lo  lang  aU  die  Kapsel;  Stbf.  sehr  knrs;  B. 
UnsettL-lineaL,  am  Bande  behaart.  4.  Bergwälder,  in  die  A.  hinauf; 
fidL  n.  mittL  Geb.    MaL  Jon.   Jone,  maximus  Ehrh.   J.  pilosos  S,  L. 

5.  L.  gl  ab  rata  Hoppe,  ^trre  mehrfmchrBsgtsetxtt  länger  aU 
die  HflOe;  die  unteren  Aeste  fiberhangend;  Bthsiiele  Ihth.;  Blätter 
des  P.  ungefähr  so  lang  als  die  ^ipsel,  stachelspitsig ;  Stbt  6mal 
kfiraer  als  das  Stbk.;  Qt  von  derLänge  des  Fruchtkn.;  B.  lansettL, 
kakL  2|..  Triften 'der  A.,  Kalkboden;  Salab.,  Tyrol,  Steyermark,  Oestr. 
Jon.  Jol. 

6.  L.  spadioea  DC.  5ptrr«  mehrfach-sugesetzty  länger  als  d. 
HlUle,  abstehend;  Bthttiele  obenoSrts  tchlängtlich,  meist  46tÄ.;  Blät- 
ter des  P.  ungefähr  y.  der  Länge  der  Kapsel,  stachelapitaig ;  StbC 
ämal  ktlner  als  das  Stbk.;  Gf.  ▼.  der  Länge  des  Fmchtkn.;  B.  U- 
neaL  od.  lanzettl.-lineaL,  an  der  Basis  bärtig.  4-  Triften  der  A.  «. 
VorA.;  yogesen,  Schwanw.,  Sndet.  Jon.  Jnl.  Jnncns  spadioeus  AU. 

7.  L.  alblda  DC.  Spirrt  mehrfach-ugesttn,  abstehend,  die  EuUe 
mUM  erreichend;  Bthstiele  meist  4bäi.;  Blätter  des  P.  spiti,  länger 
als  die  Kapsel;  Stbk.  fast  sitzend]  B.  lineal.,  am  Bande  b^iaart  4. 
Wälder;  v.  den  Ebenen  bis  in  die  A.  hinauf.  Jun.  Jnl.  Juncus  al- 
bidus  Ho£toi.  Var.  ß,  rubella:  Bth.  in  das  Kupferrotbe  spielend. 
L.  albida  b.  cuprina  Rochel. 

8.  L.  nive«  DC.  Spirre  dappett-tsgesetti,  abstehend,  die  SUie 
nicht  trrtiehend;  Bth.  bttschelig;  Blätter  de«  P.  spits,  grannenloa. 
länger  als  die  Kapsel;  Stbf,  v.  der  Länge  des  Stbk.\  B.  lineal.,  am 
Bande  behaart.  4.  Thäler  der  A.;  Schws,  Tyrol,  bayer.  A.,  Salsbg, 
Krain*   Jun.  JuL  Juncus  niveus  L.    Bth.  weiss. 

9.  L.  lutea  DC.  Spirrt  dappelt-ugesetzt,  länger  als  die  H&lle; 
Ebensiträusschen  gedrungen,  suletst  fast  ährig-iehallt;  Blätter  det  P. 
•taohelspitiig,  so  lang  als  die  Kapeel;  Stbf.  halb  so  lang  alt  daa 
Stbk.;  B.  lanaettL-lineal.,  ganz  kahL  2|..  Triften  der  A.;  Schws,  Sftd- 
tyroL  Jul.  Aug.  Juncus  luteus  All.    J.  campestrit  e.  L.    Bth.  gelb. 

10.  L.  campestrisDC.  Aehren  doldig,  sitiend  u.  gestielt,  leti- 
tere  luletat  etwas  nickend;  Blätter  des  P.  sugespitst,  länger  als  dia 
nmdl.,  stumpfe,  stachelspitsige  Kapsel;  die  yerblflheten  Stblk.  Smal 
länger  als  ihr  Träger;  B.  am  Bande  behaart,  suletst  kahl.  2|..  Hal- 
den, unknlt  O.    Ittra — Mal.    June  campestris  a.  L. 

11.  L.  multiflora  licjeun.  Aehren  eyf.,  doldig,  dtaend  u.  ge* 
stielt;  Bthttiele  ttelf;  Blätter  det  P.  sugespitst,  ttachelspitsig,  länger 
alt  die  rundL,  ttumpfe,  stachelspitsige  Kapsel;  Sthf.  ungrfähr  so  lang 
aU  das  Sthk.;  B.  am  Bande  behaart,  suletzt  kahl.  4.  Wälder,  Hal- 
den. MaL  Jun.  L.  erecta  Desv.  Juncus  multiflorus  £!hrh.  Aehren 
braun,  gettielt  Var. :  ß.  congesta :  Aehren  in  ein  lappiges  KSpfehen 
Bsgeballi  L.  congesta  Jj^.  June  cong.  ThuilL  —  y.  n^fWccmt:  Aehren 
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brMiit^Mkwars. .  L.  aigikuui  D«av.  Jone,  indeticas  WUld.  Di^se 
auf  A.  o.  YorA.,  Sndei  -*  ^.  ntDoiif:  Köpfchen  lappig,  schwarz- 
byann.  L.  campestris  nivallf  Wahlenbg.  Die  Variet  der  L.  multi- 
flora  aiad  noeh  weiter  m  beobachten. 

IS.  L.  spioata  DC.  Athrtlingly  lappig,  Ofter/ioiigend;  Blätter 
dw  P.  snt^e^tBt)  Uager  als  die  nuidlieh*eyil«  stacbelspttsige  Kaptfel; 
B.  rimdg,  «n  der  Basis  behaart;  Stbf:  halb  so  lang  als  das  Stbk.  4. 
IMftea  dar  A^  fiadeten.  Jan.— Aug.  Jone,  spieatos  L. 

CXXX.  Ordng.     CYPEBACEEN.    Jiumk 

L  Onippe.    CTPSRBBN.    Bth.  switterig;  BUge  Sreihig. 
1.  OxjfisKUB  L.    Gypergras. 

1.  C.  flavescens  L.  Spirre  zsgesetst;  Köpfchen  randL,  ge- 
stfelt  n.  atzend;  Aehrchen  laMettl.,  ssgedrftokt-fladi ;  Bilge  lAagl.- 
eyf.,  didit-dachig;  Ifarhen  fi;  Nfissohen  nmdl.-e7f.,  ssgedrftckt;  Hfille 
meist  Sblltterig,  Ifinger  als  die  Dolde;  W.  faierig.  ©.  Feaehte  Trifr 
ten,  nasse  O.  Jnl.  Aug.  Bftlge  gelbl.,  Rllckenstreif  grfin,  vor  der 
Spitse  verschwindend. 

%,  C.  f  HS  Otts  L.  Spirre  &st  doppelt-ssgesetzt ;  Köpfchen  randL, 
gestielt  n.  sitzend,  auf  der  Spitze  der  längeren  Aeste  zu  2  od.  3; 
Aehren  lineal.,  zsgedrfickt-flach;  Bälge  län^.-eyf.,  zuletzt  etwas  ab- 
sftshend  u,  etwas  entfernt;  Narben  3;  Nfisschen  elliptisch,  nach  bei- 
den Enden  verschmälert,  scharf-Skantig;  H&Ue  meist  Sblätterig,  länger 
als  die  Dolde;  TT.  faserig,  0.  Nasse,  morastige  O.  Jul.  Aug.  Bälge 
schwarzbraun,  Bfickenstreif  grün  in  d.  Spitze  auslaufend.  Var.  ß, 
virescens:  Bälge  blassgelb,  mit  braunem  Bückenstreifen,  od.  bräun- 
lich, der  Kiel- immer  grün.  C.  virescens  "Eottm. 

3.  C,  eseulentus  ti.  Spirre  doppelt- zsgesetzt;  Aehren  gestielt 
«•  sltaend,  ap  der  Spitze  der  längeren  Aeste  zu  3  od.  5,  die  seltenste 
gestielt^  abatehend,  die  mittlere  sitzend;  Aehrchen  lineal.,  zsgedrückt- 
etwas  gedunsen,  ziemlich  entfomt;  Bälge  eyf.,  stumpf^  auf  demHücken 
gerillt;  Narben  8;  Hülle  sehr  lang;  TT.  auslävfertreibendj  mit  an 
fidHthen  Fatetm  hängenden  (fuefr-gestreiflen  Knollen.  2|,.  In  wärme- 
ren Oegenden  kuitiv.  Jul.  Aug.  Aehrchen  strohgelb. 

4.  C.  badius  Desf.  Spirre  dopp^-zsgetettt',  Aehren  gßstieU 
u.  sittend,  an  der  Spitze  der  längeren  Aeste  zu  3  u.  4,  die  seitenst, 
AiBStdien  in  einem  fast  geraden  Winkel  ausgehend;  Aehrchen  lan- 
zettL-lineal.,  zsgedrttckt;  Bälge  eyf.,  stumpf,  auf  dem  Rücken  gerillt; 
Karben  8;  Nüsschen  längl.-vkteyf,  scharf-Skmitig ;  Hülle  sehr  lang; 
W.  hrieehend.  4.  Sumpfige  O.;  an  den  Bädern  v.  Burtseheid  bei 
Aachen,  im  SchleidenerThue  der  Eifol.  Jul.  Aug.  C.  IhermalisDamort. 

5.  C.  longus  L.  Sp>irre  doppelt 'Ugesetstj  die  längeren  Aeste 
«»'  d»  SpÜMe  doldig;  Bthstiele  der  lÜldchen  aufrecht ^  ungl^ch, 
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tiieÜB  verUogert,  fheils  knri^  AithniMk  liiMaL,  iMk-ifl^^edriMEt; 
BUge  eyf.,  stumpf^  auf  dem  Bücken  rillig;  Nutzen  8 ;  MlLBsdMii  litigL- 
vkteyf^  8charf<3kuitig;  Hülle  sehr  lang;  Tf.  kriechend.  2|..  GHAmb, 
firachte  Wiesen ;  südl.  Schweiz,  Sttdtjrrol,  Littorsle,  Baden  bei  Wien, 
Undan  am  Bodensee.    «Tal.  Aug.    Bilge  xlStliliobbraiin,  Kiel  grttn. 

6.  C.  IConti  L.  Spim  doppeU-xsgeietzt;  Aehren  gestielt  fL-futt 
sitiend,  an  der  Spitse  der  Ungeren  Aeste  an  8  n.  4;  Aeluxkea  tUL 
rechtwinkeUg-abstehend,  ▼erlftagert-lanzettL,  ssgedrüdit,  aber  etwas 
gedunsen;  Bilge  eyf.,  stumpf,  auf  dem  Bücken  gerillt;  Narben  S; 
Nüsschen  vkteyf.,  ssgedrückt,  mit  abgenmdeteii  Btedem;  HtUie  sehr 
lang;  W.  kriechend.  2|..  Sumpfige  O.,  Orihen;  südL  Schws^  Südtyr. 
littor.    JoL  Aug. 

7.  O.  glomeratns  L.  5p^rrie  doppelt' ugenixt;  AAren  sehr 
gedrungen-^sgAaUif  kugeüg  u.  ODai,  sitaend  n.  gestieUi  an  der  SpUse 
der  Ungeren  Aeste  zu  8 ;  Aehrehen  lineal.,  spüa,  asgedrüokt;  Bilge 
lineaL;  Narben  3;  Nüssehen  lin^,  Skantig;  Hülle  sehr  lang;  W. 
kriechend.  7\^  Ufer  des  Heeres;  bei  BConfideone»  Sümpfe  bei  (Mta. 
JoL  Aag.    C«  aostralis  Schrad. 

S.  SCH0ENTJ8  L.    Knopfgras. 

1.  S.  macronatns  L.  Halm  stielmnd,  nackt;  Kdpfichen  endst, 
halbkugelig;  HiUle  S  —  BbUiUerigy  weii-ahstehend]  B.  Uneal.,  flach, 
etwas  rinnig.  2|.>  Heeresnf^r  bei  Aquileja.    Jan.  Jnl. 

3.  S.  nigricans  L.  Halm  stielnmd,  nackt;  Kfipfdien  eut  5—10 
Aehrehen  ugesetxt,  endst.;  dat  äussere  HüUbUUtchen  schi^mtfstre' 
hend\  die  nnterweibigen  Borgten  meist  fehlend;  B.  pArieml.,  halb  so 
lang  als  der  Halm.  2|..  Torfige  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Kai. 
Jon.  Aehrehen  sohwarz-braon. 

8.  S.  ferrnginens  L.  Halm  stiehrund,  nackt;  Xbpfchen  sau 
t— 8  Aehrehen  ugesetxtj  auf  der  Spitze  des  Htdmss  seUenst.;  das 
äussere  HüUbldttchen  steff- aufrecht;  unterwdbige  Borsten  8  — 5^ 
B.  pflrieml.,  viel  kürzer  als  der  Halm.  2|.*  Torfige  Wiesen;  zerstr. 
ddi  das  Geb.    MaL  Jnn.    Aehrehen  schwarz-braun. 

IL  Gruppe.    8CIMPREN.  BQl  zwitterig;  Bilge  v.  aUen  Sei- 
ten  her  dachig-aufeinandergelegt 

8.  ClIdIUM  Patrick  Brown.  Snmpfgras. 
1.  C.  Harisous  B.  Brown.  Spirren  doppelt-zsgesetst,  eine  am 
Ende,  die  übrigen  seitenst;  Aehrehen  kopflg-gekninelt;  BDahn  stiel- 
rund, 0tM,  bebUttert;  Binder  u.  Kiel  der  B.  rauh.  2|..  Gribetiy 
Sümpfo,  stehende  Wasser;  zerstr.  dch  das  Geb.  JuL  Aug.  Scboenn« 
Hariscus  L.    CladJum  germanicnm  Schrad. 

4.  BHTNCHOSPOBA  Vahl.    Bdmabelsame. 
1.  Bh.  albaVahL  ule^cAcn fost  ebenitriusj^gekalnelt,  JMsfM 
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ung^ßhi'  99  ktng  tUi  cNe  MUe;  tmterweiblge  Borsten  10,  ▼.  der 
Läng«  der  Nom;  "W?  faserig.  4.  Sumpfige,  torfige  O.  Jnl.  Ang. 
SehoenuB  albus  L.   Aehrehen  während  der  Btheseit  weiss. 

8.  Bh.  fnsea  B.  u.  Schalt  Äehrckm  kopfig-geknänelt,  Büschd 
vi^tmal  kürzer  alt  die  HüUe;  nnterweibige  Borsten  8,  noch  einmal 
so  lang  als  die  Nnss;  W.  kriechend.  2|,.  Torfige  Riesen ;  zerstr. 
detk  das  0eb.  Jon.  Jol.  Sehoeims  ftiseits  L.  Aelvchen  während  der 
BtiMseit  bnmn. 

5.  HEIiEÖCHAEIS  B.  Brown.    Teichbinse. 

1.  H.  palustris  B.  Brown.  Aehrehen  endst.,  einstetn,  längl.; 
Bälg»  Biemüch  spits,  der  unterste  nicht  ilber  die  folgenden  Mnaus- 
ra^ndy  das  Kalbe  Aehircken  ttm/ojsMitd;  Narben  8;  lfu$»  Tkt-eyf., 
»»gedrückt^  gleit ^  an  den  lUtndem  abgerundet- stumpf ',  Halm  stiel- 
nind,  etwas  ssgedräekt;  W.  kriechend.  4.  Sfiapfe,  Ghräben,  nasse  O. 
Jnn.— Ang. 

8.  H.  nmif^lnmis  Link.  Aehrehen  endst,  ^nzeln,  längL;  Bälge 
siemUch  spiti,  der  unterste  nicht  über  die  folgenden  hinausragend, 
rtbuU.,  doi  Aehrthen  ganz  unpassend;  Karben  2;  Nu$s  vktenf.y  ze- 
gedriÜM,  glatt,  an  den  Rändern  abgerundet-stumpf]  Halm  stiehrond; 
W.  kriechend.  2|..  Sumpfige  xu  feuchte  O.  Jan.— Aug.  Nflsse  bräunL 

8.  H.  multioaulis  Undl.  Aehrehen  endsi,  einaeln,  Ifingl.; 
Bälge  abgerundet^rtnmpf ,  der  unterste  nicht  über  die  folgendoa  hin- 
ausragend, rundL,  das.  Aehrehen  ganz  umfkssend;  Narben  8;  ^uss 
läBgl.-vkte7f.,  stkarf-Skantigj  glatt;  Hahn  stiehrund;  W.  faserig.  4. 
Torfige,  sumpfige  O.;  Westph.,  Holst  Jol.  Aag.  Nfisse  schwarz- 
braun.   jSdrpus  multicanlis  Sm. 

4.  H.  o  ▼  a  t  a  B.  Brown.  Aehrehen  endst,  einzeln,  mncQ.  od.  breit^eyf . ; 
Bälge  breit-eyf.,  abgerundet-stumpf,  der  unterste  nicht  fiber  die  folgenden 
hinausragend;  Narben  8$  Nuss  vkteyf.,  zsgedrückt^  glatt,  scharf-be- 
randet;  Barsten  andeirthafbmal  so  lang  als  die  Nuss]  Halm  stielrund, 
getrocknet  fein-gerÜlt]  W.  &serig.  0.  Am  Bande  stehender  Wasser 
m.  an  ftberschwemmt  gewesenen  0.  Jun.  JuL  Scirpus  capitatus  Schreb. 
Misse  strohgelb. 

5.  H.  atropurpurea  Kunth.  Aehrehen  endst,  einzeln,  eyf., 
Bälge  längL-eyf.,  abgerondet-stumpf^  der  unterste  nicht  Über  die  folgen- 
den hinausragend;  Narben  2;  Nuss  vkteyf.,  zsgedrückt,  glatt;  Bor- 
sten  etwas  kürzer  als  die  Nuss;  Halm  stielrund,  getrodcnet  tief-ge- 
rUlt  0.  Sandplätze  am  Gknfersee  zw.  Lausanne  u.  Morges  an  einem 
Orte,  Plerettes  genannt  Jul.  Aug.  Sdrpus  atropurpureus  Betzius 
nach  Gay.    8.  Lereschii  Thomas.    Nfisse  bei  der  Beife  schwarz. 

6.  BL  acicularis  B.  Brown.  Aehrehen  endst,  einzeln,  eyf.; 
Bälge  eyfl,  stumpf;  der  unterste  nicht  Über  die  folgenden  hinauftragend ; 
Karben  8;  Nuss  längL, /etft-vieMppig ;   Halm  gefurcht- is^tig;  W. 
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krieehencL  0.  flsmpfig«  O*  «.  md  Binde  üihi^ei  W^mmt. 
Aug.   Sdrpus  ftdenlaris  L*  * 

6.  8CISPUS  L.    Binse. 

I.  Botte.  Aehrcben  endit,  einseln  am  E^de  de«  HalmeA  od. 
der  Hftlmftste,  aber  die  Aeste  nicht  risplg. 

1.  S.  eAeaptto«u8  L.  Halm  aäalnmd,  an  darBaaia  WadMidat; 
dte  ohente  Scheide  in  ein  kurxm  5.  endigend;  Aehrehan  ««dai,  apB- 
aeln,  eyf.;  Bilge  stumpf;  der  nnterate  grösser,  nngeflttir  so  lang  als 
das  Aehrehen  n.  dieses  umikssend,  staelielspitaig;  fllflcMipHke  wlem- 
Ueh  dick,  faei  hUaUg\  Narben  &;  Nnaa  Saeitig,  |^;  BoriCeii 4Aiger 
€l»  die  Wuet,  4.  Torfige  O.  der  A.,  VorA.  n.  blOieriB  0bga  «» 
Niedenmgen  ISngs  der  A.,  a.  im  afirdL  Gab.    Mai.  Jm. 

8.  8.  alpinna  ScIiMcber.  Halm  stfeinmd,  an  dar  Bwla  be- 
aeheidei,  die  oberste  Seheide  in  ein  htrMee  B.  endigend;  Aehrohett 
endst,  einsein,  eyf.;  Bftlge  stampf,  der  unterste  nicht  grdaeer,  das 
Aehrehen  mit  seiner  Bads  halbumfasaend,  »tacfaelspitalg,  die  Stachel* 
spüsa  sdir  kurs,  dicklich;  Narben  8;  Nuas  8aeitig,  glatt,  «^na  Bm^ 
sten.  2|..  Nasaa  O.  der  höchsten  A.  bei  Zennatten  in  der  SdiM. 
Jnl.  Aug. 

8.  8.  pauciflorus  Lightfbot  Halm  atielnmd,  an  der  Bbaia 
beacheidet;  Scheiden  hlatUos;  Aehrehen  aadat.,  eiaselii,  ayt}  Bi/ge 
atumpi;  grannenlott  der  nnterste  grdaser,  daa  Aabreheai  um^MsaBd^ 
mit  einem  yor  der  Si^tae  aich  verliereoden  Nerven  dcbaogen;  Narben 
8;  Nasa  Saeiäg,  glatt;  Borsien  ein  wenig  kämur  ^sds  die  Nnes.  ^ 
Torfige  u.  feuchte  O.    Jon.  Jul.    9-  Baaotfaryon  Ebrh. 

4.  8.  parYulus  R.  u.  8.  Halm  stieinmd,  imrendig  quiüman 
dlg;  Scheiden  sehr  dmui-^iutigt  hleiUos;  Athirchen  end^Ut  ajpuuCn, 
eyt4ängl.;  Bilge  stumpf,  whrlosj  Narben  8;  Nuas  8aeitig,  glatt; 
Borsten  länger  als  die  Nuss.  0.  Feuchte  O.,  Slbufer  b«  Hamburg, 
am  sfisaen  u.  aalaigen  See  im  Ifansfeld^  Hon&lcone  im  Litt  Jnl* 
Aug.    8.  nanua  Wallr. 

5.  8.  fluitans  L.  Halm  geatreckt  od.  fluthend,  ästig,  bebUttert, 
an  der  Basis  wurselnd;  Aehrehen  auf  der  SpUxe  der  hlvtMnktM* 
BthsHele  einzeln;  Narben  9;  Nnaa  zsgedrfickt,  mit  spitsem  Bande» 
ohne  Borsten.  2t.«  Sümpfe,  stehende  Wasser;  v.  Nied^rrhein  dch  daa 
nördl.  Geb.  bis  Mecklenb.    JuL — Sept 

U.  Botte.  Spirre  trugseitenst ,  indem  daa  grössere  Hüllblatt 
sich  aufrichtet  u.  eine  Fortsetsung  des  Hafanea  darstellt  A^irchaa 
8,  mehrere  in  ein  einaelnea  Bttachel  gehäuft,  od.  .yiele  einseln  am 
Ehide  der  Rispenäste  od.  daaelbst  büachelig^gehänll;  B.  der  HftUa 
u.,  wenn  aie  vorhanden  sind,  des  Halmes,  halbatlelrund  od,  8* 
kantig-rinnig. 

*Bälge  an  der  Sjdtsa  gans,  ita<ä»els|ittsig. 
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6.  8.  seUcens  L.  Balm  itklruni;  Adircken  eintdn,  g$zwekt 
od'  gedrektf  trng-seiteiiBt;  das  HüUB.  Tielmal  kürzer  als  der  Halm» 
amfrecht,  inletzt  etwas  znrückgebogen ;  Bftlge  stumpf,  atachelspitzig; 
Karben  3 ;  NuM  zsgedrückt,  ldngrrippig\  Borsten  fehlend.  0,  nach 
Wahlenb.    2|..   Feuchte  O.,  Ufer.    Jul.  Aug. 

7.  S.  supinns  L.  Halm  stielnrnd-,  Äehrchm  in  ein  Büschel 
gehäuft,  sUtend,  trug-seitenst;  das  HiUlB.  aufrecht,  ungefähr  so  lang 
als  d.  Hahn;  Bälge  stumpf,  fein  stachelspitzig ;  Narben  8;  Nuss  3- 
•eltig,  quer-runxelig;  Borsten  fehlend.  0.  Nasse  O.,  Ufer;  selten  u. 
sehr  zerfttr.  deh  d.  Geb.    Jul.  Aug. 

8.  8.  mucronatus  L.  Halm  Bkantig',  Aehröben  in  ein  Bfischel 
geh&ufk,  sitzend,  trug>seitenst ;  das  grössere  HÜllB.  aufrecht,  zuletzt 
wagerecht-zurückgeschlagen;  Bftlge  stumpf,  stachelspitz.;  Narben  3; 
Nuu  Ssdtlg,  quer-runzelig',  unterweibige  Borsten  rtlckwftrts  fein- 
■tftdieUg.  2|.'  Stehende  Wasser;  littor.,  Krain,  Kflmfh.,  Stmk.  und 
Miissrdflni  sehr  zerstr*  deh  das  s&dl,  u.  mittL  Geb.  JuL  Aug. 

**  Bftlge  an  der  SpHae  mit  einer  Staohelspitse  ausgerandsi. 

•.  8.  laeuBiris  L.  Halm  etiehrund',  Spirre  xsgesetti,  trug-sei< 
tmist;  das  grössere  HttUB.  aufrecht;  Aehrchen  bfiseheUg - gehftuft ; 
Bfisoh«!  gestielt  u.  sitzend;  Bälge  f^ailt,  fransig,  mit  einer  Stachel- 
spitze  ansgera&det;  Narben  8;  Nuss  dseitig,  glstt;  unterweibige  Bor- 
sten rftekwirts  fein-stachelig.  2|..  Stehende  u.  langsam  fliesende  Was- 
ser. Jun.  Jul. 

10.^8.  Tabernaemontani  Gmel.  Halm  itieffimd;  Spi/rre  Z8- 
geeatMt,  trag^seitenst;  das  grössere  HUllB.  aufrecht;  Aehrchen  bllsche- 
lig-gefaftufl;  Bfischel  gestielt  u.  sitzend;  Bälge punkÜrt-rauh,  fransig, 
mb  efaer  Stachelspitze  ausgerandet;  Narben  2;  Nuss  fast  Sseitig- 
ooarex,  {^tt;  «ntervreibige  Borsten  rttokwftrts  fdn-staehelig.  2|..  Ste- 
hende Wasser.    Jon.  Jul. 

11.  8.  Duvalii  Hoppe.  Halm  unlencärts  stielrund,  in  der 
Mßtte  Sseitig,  Kanten  stumpf,  zioet  von  d.  Seiten  ziemlich  convex, 
die  dritte  flach',  Spirre  ugesetzt,  trug-seitenst ;  das  grössere  HfillB. 
aufredit;  Aehrchen  bflscheUg- gehftuft;  Bfischel  gestielt  u.  sitzend; 
Bälgjß  glatt,  fransig,  mit  einer  Stachelspitze  ausgerandet;  Narben  2; 
Nuss  ffisM,  auf  dem  Bücken  convex ;  unterweibige  Borsten  rfickwftrts 
Mli-etaohelig.  2|.-  Ufer  d.  Seen  u.  Flüsse;  sehr  zerstr.  deh  d.  Geb. 
Jim.  Jul.    8.  trigonns  Noite,  K.  »jn.  ed.  1.    S.  carinatus  Sm. 

IS.  8.  littoralis  Schrad.  Halm  Zkanlig ;  Spirre  zsgesetzt,  trug- 
seitenst;  das  grössere  HüllB.  aufrecht:  Aehrchen  einzeln,  gestielt  u. 
süzead;  Bftlge  ganzrandig,  etwas  gezfthnelt,  an  der  Spitze  mit  einer 
Stachels^tze  siusgerandet;  Narben  S;  Nuss  glatt,  auf  dem  Bücken 
oonvez;  uiiteno6<5ige  Borsten  pinselig 'federig,  Haare  aufrecht,  ge- 
gliedert 4.  Am  Ufer  des  Meeres ;  bei  Diüno  u.  Monfalcone.  Jun.  Jul. 

18.  8.  triqueterL.    Halm  StoiHg;  Spirre  zsgesetzt,  trugsei- 
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teoit;  dafl  grössere  HfUffi.  anfreciit;  AßhrcheA  eyf ,  hüscheUg-g^- 
häufl;  Büichü  gestieit  u.  tUzend;  Bilge  am  Bande  fransig,  mit  einer 
Siachelspitie  aasgerandet,  Läppchen  stumpf;  Narben  2;  Vvlbb  glatt, 
auf  dem  Büeken  convex ;  unterweibige  Borsten  rückwIrts  fein-staefaep 
lig.  4.  Ufer,  Gräben;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jiü.  Ang.  8.  trigonna 
Botfa.  n.  Beitr. 

14.  8.  Bothii  Hoppe  1814.  Halm  Zkaniig;  8pirre  geknänelt. 
trmg-seitenst;  das  grössere  HüllB.  aufrecht;  Aehrchm  alle  HUendt 
eTf.-lingl. ;  B&lge  am  Bande  fransig,  mit  einer  Stachelspitie  ansge- 
randet)  Läppchen  spiti ;  Narben  2 ;  Nun  glatt,  auf  dem  B&^en  con- 
▼ex;  unterweibige  Borsten  2-  od.  dmal  kftrxer  als  die  Nnss.  2|..  Ufer; 
am  Ausflüsse  d.  Weser,  an  d.  Elbe,  im  Holst  u.  bei  Hambg.,  BheiB- 
inseln  im  Breisgau,  Schwz.  sehr  selten.  JuL  Aug.  8.  triqueter  Botil^ 
B.  Beitr.    6.  pungens  Vahl.    1827.   K.  syn.  ed.  1. 

ni.  Botte.  Spirre  tmg-seltenst.,  ans  kugeligen,  dicht  Mga- 
ballten  Köpüchen  isgesetst  Holoschoenns  Liiä:. 
16.  8.  Holosehoenus  L.  Halm  stielrund ;  8piiTe  tnf-sefteBtt; 
das  grössere  HüllB.  aufrecht,  verlängert;  K^ffckm  dickil-g»gfibmUi, 
kMgeligf  sitsend  u.  gestielt;  Bthstiele  einfkoh  od.  ssgesetst;  Bttjge  ab- 
geschnitten, stacheUpitaig;  Narben  8;  Nuss  kahl;  Bortten  fehlend;  B. 
halbstiefrund,  rinnig.  2|..  Feuchte  O.,  Ufier;  sftdL  Schwt.,  Sad^., 
Littor.,  Elbe  in  Böhm.  u.  bei  Barby,  Oder  in  Schles.  u.  beiPraB^ 
bei  Werder  hinter  Potsdam.  Jul.  Aug.  a.  mdgtarii:  Hahn  höher, 
2 — 8  Fuss  lang;  8pirre  ssgesetst  8.  Holosehoenus  L.  —  ß,  oiutr«- 
Ui:  Hahn  niedriger,  dttnner;  Köpfchen  klein,  ungefähr  erbsengrosa,  «in 
einseines  sitzend  u.  wenige  gestielt  8.  austraUs  L.  ^  /.  roiMiiift: 
Halm  niedriger;  Köpfchen  grösser,  ▼.  d.  Grösse  einer  Hasefaraaa, 
einsein  od.  mit  1  od.  2  gestielten  kleineren  gestitrt.   8.  romannsL. 

IV.  Botte.    8pirre  endst,  ssgesetst    B.  des  Hahnes   und   dttr 
HfiUe  grasartig. 

16.  8.  maritim  US  L.  Halm  8kantig,  beblättert;  8pirre  ssge- 
setst; Aehren  bttschelig,  gestielt  u.  sitzend;  HüUe  flachblätterig'.  Bälgt 
an  der  8pitze  staohelspitzig  u.  2«p.,  Läppchen  spitz,  gesähnelt;  Naj> 
ben  8 ;  unterweibige  Borsten  rückwärts  steifhaarig.  2|.«  Meeresstraad, 
Ufer,  Gräben.  JuL  Aug.  ß,  compachu:  Aehrchen  alle  sitsend,  ge- 
knäuelt  8cirpu8  compactus  Krock.  —  /.  macrottachfs :  Aehrehen 
1"  lang.    8.  macrostachys  Wüld. 

17.  8.  sylyaticus  L.  Halm  8kantig,  bebUttert;  Spirre  tibett- 
Hräussig,  mehrfach -sugeselMt]  Aehrchen  biidMg;  Büschel  gesüelfe 
u.  sitzend;  HiUe  flachblätterig;  Bälge  stumpf,  fWn-stachelspitaiff ; 
Narben  8;  unterweibige  Borsten  gerade,  rückwärts  steifhaaiig.  2^ 
Feuchte  Wiesen,  Ufer.    Jun.  Jul. 

18.  8.  radicans  8chkuhr.  Halm  8kaAtig,beblättart;  Spirreibm' 
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HriHtiijf,  mehrfach-uimtgti  Atknhmi  «He  gutleU-,  HiUkßMdiJblit' 
terig;  BJUge  stampf,  wehrlos;  Narben  8;  unterweibfge  Borsten  ssge- 
dreht,  glatt  2|..  Sumpfige  Wiesen  n.  O.,  welche  hn  Wmter  unter  Wasser 
stehen,  sehlammige  Rinder  v.  PAtsen  n.  Teichen;  nördL  v.  dstl.  Oeb^ 
seit  in  d.  Sheinpfolz,  Trier.   JoL  Aug. 

19.  S.  Hiehelianus  L.  Halm  Skantig,  beblftttert;  dat  Köpfchen 
fndft.,  rundtich^  Ifxppigy  ^«2Ue  fiachblätter%g\  B&lge  lanzettl.,  in  eine 
etwas  abstehende  Stachelspitie  verschmälert ;  Narben  S ;  onterweibige 
Borsten  fehlend.  Q.  Fenchte  0.,  Flossofer;  Littor.,  HUhr.,  Schles., 
Wittenberg.   Jol.  Ang. 

y.  Botte.  Aehrchen  in  eine  endst  Aehre  geordnet,  Sreihig,  ge* 

nShert,  einseln.  Blysmns  Panxer. 

80.  8.  compr essns  Pers.    Halm  vndentL-SsdtSg;  ile^e  tsd- 

tig\  Aehrchen   6^8bth. ;  B.    Unterseite  gekielt;  Bcntw  rückwirU 

sU^dig,  4.    Wiesen  n.  feuchte  Triften.    JoL  Ang.    Schoenos  com- 

pressns  L. 

%1,  B.  rnfns  Schrad.  Halm  stlelnmd;  Aehre  2sHttg;  Aehrchen 
t^6bth.;  B.  kielios;  BoffCen  a^/recht -flaumhaarig  od,  fthknd,  4. 
M eeresstrand ,  salshalt  Wiesen;  BerUn,  HaUe^    Jnn.  Jol. 

7.  FIMBBI8TYLIS  Vahl.  Fransenbinse. 

1.  F.  dichotoma  Vahl.  Halm  Atst  Sseitig,  beblättert;  B.  flach, 
ongefthr  so  lang  als  der  Halm;  Dolde  aus  zahlreichen  Aehrchen 
uguettt'y  Aehrchen  eyH-lingl.,  gestielt,  eimieln,  d.  mittelpunktst 
sitzend;  Bilge  stachelspitzig;  Narben  8;  Nnss  Ungsrippig,  mit  qver- 
rnnzeligen  Forchen.  0.  Nasse  O.;  Sildtyrol  u.  wohl  auch  im  C. 
Tessin.  Jnn.— Ang.  Sdrpns  diohotomns  L.  Der  Standort  dieser  Art 
ist  noch  näher  an  ermitteln. 

8.  F.  annna  Born.  v.  S.  Halm  frst  3seitig,  beblättert;  B.  flach» 
kürzer  als  d.  Halm;  J>olde  fast  eütfach',  Aehrchen  meiet  6,  eyf.,  das 
mittelpnnktst  sitMnd;  Bälge  staehelspitzig;  Narben  8;  Nuss  Ungs- 
rippig; Forchen  qoer-ronsdig.  Q.  Feochte  O.;  Sadtyr.  zw.  Botsen 
n.  Heran,  Link  rgb.  bot  Ztg.  1887.  p.  89.,  o.  s&dL  Schws.  JoL  Aog. 
SdrpoB 


8.  EBIÖPHOBUM  L.   WoUgras. 
L  Botte.  Trichophornm  Pers.   Unterweibige  Borsten  4— -8, 
naefa  roUendeter  Bthezeit  in   dne  kränslich-schlängdiche  Wolle 
veriängert 

1.  E.  alpinom  L.  Halm  Skantig,  rauh*,  Aehrchen  einzdn,  längt 
2^'  Torfige  O.;  A.,  VorA.,  höhere  Obge,  Flächen  längs  d.  A.  o.  des 
liSrdl.  Oeb.    Apr.  Mai. 

n.  Botte.  Eriophornm  Pers.  Unterweibige  Borsten  sahlrdch» 
uieh  Totteadeter  BtiMseit  iai  eine  gerade  Wolle  rerläng^ 
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S.  E.  y  Aginatam  L.  Bälm  kahl,  o1>erwirti  dieitig;  E  dmRanäe 
rauh)  Aehrchen  einzeln ,  lXn0.-eyfl;  W.  fitaerig.  2|..  ToifWlmpfe. 
Apr.  MmL 

8.  E.  Sehevchseri  Hopp«.  Halm  stlelnmd,  kahl;  B,  haKl\ 
Aehrchen  einzeln,  llngl.7eyf.;  W.  aoBläiifertreibeBd.  2|.*  Torflge  O. 
der  hSheren  A.    Jon.  Jol.    E.  eapitatnm  Host 

4.  E.  latifolium  Hoppe.  Hahn  faat  Sseitig;  B.  flach,  an  der 
Spitze  dkantig;  Aehrchen  sehr  viele;  BthitieU  rauK  4.  Sumpfige 
Wiesen.  Apr.  Mai.    E.  polystachTiim  ß,  L.    £.  pnbescens  Smith. 

5.  £.  angnstifolinm  Roth.  Hahn  siemlich  stiehund;  B.  lineaL- 
rinnig,  an  der  Spitae  Sfcantig;  Aehrdien  mehrere;  WoUe  8mal  «• 
lang  als  das  Aehrchen;  Bthstiele  glatt  4.  Sumpfige  Wieaen.  Apr. 
Kai  £.  polyataeh.  ß,  L.  Aebre  mit  der  Wolle  1  Va"  l«ag-  E.  poly- 
atachyom  Sndth.  Yar.  ß.  elatiuf:  B.  an  S'"  breit  K  aagwiif.  los- 
gifoi.  Hopp.  -»  Y'  VNiitu:  spaimelaiig»  die  B.  Cut  nur  aus  der  de«kig«i 
Spitze  bestehend. 

6.  £.  Yaillantii  Poiteaa  n.  Tur^.  Hahn  stunpf-Skantig;  Bl. 
9chmal4ineaL,  nnterwirts  rinnig,  oberwärts  Skantig;  Aehrdien  mdhrera; 
Wolle  Imal  so  lang  als  das  Athrchen;  BthsHeie  glalt  2|^  Sompfige 
Wiesen  bei  Salzbg,  Hoppe.    Apr.  Mai.   E.  angmstifoli«m  Sm.  engL  fl. . 
Aehre  mit  der  WoUe  1*^«''  hmg.    IS.  angnstifoliom  Smith. 

7.  £.  gracile  Koeh.  Halm  nndentlioh-dseitig;  B.  Stoitig';  Aehr- 
eben  mehrere;  BthstieU  fitUg^rauh,  2j.*  BCoorige,  torfige,  Sfiwpfe. 
Mai.  Jnn.  £.  triqnetnim  Hopp. 

m.  Gmppe.   CABiCEEN.   Blh.  ehigeachleefatig. 

9.  ELTHA  Scfarad.    Elyne. 

1.  £.  spicat^  Schrad.  2j..    Höchste  A.    Jon.  JoL 

10.  KQBBJäSIA  ymd.   KobresiA. 

1.  K.  earieina  Willd.  2^.  HSohate  A.,  nahe  an  den  QlslMBhiHM; 
Sehw».,  Tyr.,  Kftmth.   Amg.   Carez  mfarabilis  Hoat 

11.  CAEEX  L.    Segge. 

L  Rotte.    Psyllophorae  Lois.  Flohseggen,  Aehrchen  efaiselii 
anf  d.  SpiUe  des  Halmes.  Granne  an  d»  Fmchfijasis  fthlend. 
a.  Karben  2;  Aehrdien  Shftitsig. 

1.  C.  diolca  L.  Das  Aehrchen  endst^  einzeln,  ihiusig;  Narben 
2;  Frflchte  ziemlich  aufrecht,  ejt,  Tielnerrig,  oberwftrts  am  Hand« 
raub;  B.  u.  Hahne  kahl;  W.  AuslSufer  treibend.  2)..  Sarnj^ge  Wie- 
sen in  die  YorA.  hinauf;  zerstr.  dch  das  Geb.  Apr.  Itai.  C.  Uft- 
naeana  Host  Kommt  vor  mit  mannweibigen  Aehrchen:  C.  Metteniaiik 
C.  B.  Lehmann. 

2.  C.  BaTalliana  8m.   Das  Athr^hen  tnM^  dMeln,  2Mitl%^ 
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Kttben  t;  FiMito  mirttekgQkriBBiiit-ftbfleliend,  ttagL-laiiMtll. ,  Mb- 
▼itlMrvig,  oberwirts  am  Band«  etwas  rauh;  B,  am  Rande  mbtt 
den  Hatmen  rauh;  W.  fiiserig.  4.  Toriige  WIomd.  Apr.  Ifai.  Die 
■dbuiil,  Pfl.  kommt  arit  oberwftrta  weiU.  Ailii«  Tor:  0.  Sieberiana' 
Opit». 

b.  Narben  2$  Aebrehen  mumweibig. 

8.  0.  pmlicaris  L.  Das  Äehrchen  endit,  einzeln,  mannweibig, 
olenoJrtt  minnL',  Narben  8;  Früchte  entfernt,  längU,  nach  beiden 
Enden  verechmäkrt,  nenrenioe,  inrftckgebogen;  B&ge  tAfäUig',  B. 
borftlidi.  2|..    Fenobte  Wiesen;  lerstr.  dofa  das  Geb.   Mai.  Jon. 

4.  C.  capitata  L.  Das  Aehrcken  endst,  einsein,  mannweibig, 
oberwärts  mäunl.,  nindl.-eyf.;  Narben  2;  Früchte  diobt- gedrungen, 
eyt,  2ugespitzt,y2achr«gedrifid(t,  gans  glat^  nervenlos,  anf  demBüoken 
ein  wenig  convez,  länger  als  der  bleibende  B€dg,  4-  Moorige  Wie- 
sen; Oberbaiem,  Oberscbwab.,  Tjr.  MaL 

c.  Narben  3. 

6.  C.  obtnsata  Ll^eblad.  Das  Aehrchen  endst,,  einsein,  lineaL, 
Buum weibig,  oberwärts  männL;  Narben  3;  Früchte  länger  als  der 
Balgj  eyf,  od*  elUptisch,  gedunsen,  glänaend,  in  einen  stielrunden, 
glatten,  an  d.  Spitze  weissen  u.durchsobeinenden  rweispaltigen  Schnabel 
sngespitst;  B.  lineaL,  flach.  2|..  „Ani  einem  sandigen  Waldhttgel,  dem 
Bienita,  2  Stunden  von  Leipzig,  von  mir,  zuerst  wiedergefunden** 
Knnse;  auf  dem  Zettelchen  der  mitgetiieiUen  Pflanze.  Apr.  Mai.  C 
i^ieata  Sehk. 

6.  C.  rmpestris  AlL  Das  Aehrehen  endst^  einssln,  lineaL,  mann- 
ireibig,  oberwärts  männl.;  Narben  8;  Früchte  vktef/f-,  sehr  jEiir»-g^ 
Mhnäbeit,  mü  gestvtstem  Sehnabel,  asgedrftekt-Skantig,  Urser  als 
der  bldbende  Bsdg,  dachig',  B.  UneaL,  flach.  4.  Felsen  d.  A. ;  Wal- 
lis,  Sadtyrol,  Olockner,  rothe  Berg  im  Gesenke  in  Sdües.  JnL  Ang. 

7.  C.  panciflora  Lightf.  Das  Aehrdien  endst.,  einadn,  moim- 
weibig,  meist  46(^;  männL  Bth.  endst,  meist  einsein;  Narben  3; 
Frfiehte  lanaettL-pMemL,  stielrund,  surOckgebogen ;  weiblidie  Schuppe« 
hiniaUlig.  ^,  Torfige  Wiesen;  serstr,  doh  das  Geb.  Jon.  JnL  C.  le«p 
coglochin  L.  fll. 

IL  Botte.  Orthoo erstell.  tferociMniigs.  Ashrohen  endsi,  ein- 
sein. Bine  Adlich-pflriemL  Granne  an  der  Yorderen  Basis  der  Nnss, 
welche  ans  einem  fehlgeschlagenen  Aehrchen  entstanden. 

8.  C»  mloroglochln  Wahlenb.  Das  Aehrchen  endft,  ^etnsete, 
menntmbig,  meist  lObth»',  mXnnL  Bth.  meist  6,  endst;  Narben  8; 
Früekte  liinzettl.-pfidemL,  ssgedr&ckt- stielrund,  znrückgebogen;  die 
gundäU  Granne  gerade,  länger  als  die  Hauifrucht*  4.  Moorige  Sfimpfe; 
Wallis,  Oberbaiem,  Sid^oL  Mid— JuL,  in  den  A.  spSter. 

HL  BsMa.  Cgr^^roU«««.    C^iierfnisarttfe.  Askrch«  in  ein 
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.nuidHahea  od.  lappig««  KSpfobeo  gvMlt»  wtMim  «a  cL  BaaSf  vM 
einer  ji—dbifttterigen,  verlXogerteo  HtUle  uiQgttben  ist 
Tou  dem  Ansehen  eines  Cypenu. 

a.  Ifarben  2.    Aehrehen  an  der  Baeii  nUtamUeh. 

9.  C.  cyperoides  L.  Das  Äekrchen  mannweibig, 
mftnnl.,  in  ein  kugeUga,  mU  ^ner  meM  MdtUrigen,  verläiigerUM 
HiUU  «mge&eitet  Köpfchen  zig^nM',  Narben  J;  FrfLchte  UniettL, 
sehr  lang-gefchn&belt,  doppelt-haarq[»itslg;  W.  fiuierig.  2|.>  See-  n. 
8iimpfränder$  zerstr.  dch  das  sftdl.  n.  mittl.  Geb.  Ang.  Sept 

b.  Narben  8.    Aehrcben  an  der  Spitie  ndbinl. 

10.  0.  baldensis  L.  Aehrehen  nuumweibig,  oberwirts  mIanL, 
meist  8,  in  ein  lappiges^  an  der  Basis  mit  einer  %Mtterigen,  wag^ 
recht -ahstetienden  HüUe  umgebenes  KSpfchen  gehäuft-,  Narben  8; 
FrAchte  walzL-l&n^. ,  stumpf,  sehr  kurz-geschnäbelt  2|.*  VorA.  bei 
Partenkirchen  in  Oberbaiem,  Schongan;  sfidl.  Tjrol  weit  verbreitety 
Facchini;  Schwz  in  d.  Egina,  Zehnden — Gombs,  Lagger.  Jim. — 
Ang.  Köpfchen  weiss. 

IV.  Botte.  Vigneae.  Vigneen.  Aehrehen  mannweibig,  in  eine 
nnnnterbrochene  oder  unterbrochene  Aehre  geordnet,  mit  einem 
DeckB.  gest&tzt,  von  denen  das  unterste  oft  in  ein  BlfithenB. 
übergeht 

a.  Narben  8.    Aehrehen  oberwärts  mfinnl. 

11.  C.  gynomane  Bertol.  Aehrehen  mannweibig,  8—4,  öfter- 
Wirts  minnl.,  en^emt,  lockerhth.,  da«  untere  oft  gestielt;  DockB. 
^Int^,  das  unterste  lAnger  als  der  Halm;  Narben  8;  Fitdite  eeA- 
fttrnt,  ellipt,  geschnäbelt,  2nenrig,  Schnabel  an  d.  Spit^  hlntig,  «n- 
fetib.  od.  kurs-ilappig.  4.  Gebirg  Oi. ;  Istrien  n.  auH  d.  Insdn.  Apr. 
UmL    C.  linkü  S<^. 

12.  G.  euryulft  AlL  Aehrdun  mannweibig,  oberwbts  mlnnL, 
angedrttdLt  jl  in  ein  längliches  Köpfchen  sehr  gedrungen  -  gMkft', 
Narben  3;  Frfichte  lln^.,  8kantig,  in  einen  an  der  S|ltBe  hitutigeii, 
tiappigen,  unter  d.  Spitie  am  Bande  raahen  Schnftbel  Terschmllert; 
W.  (SMerig,  dichtrasig.  4.  Grasige  O.  der  A.   Jul.  Aug. 

b.  Narben  2.    Aehrehen  oberwXrts  minnUch. 
*Wursel  lange  Audiufer  treibend. 

18.  C.  incurya  Lightf.  Aehrehen  mannweibig,  oberwirts  mlnuL, 
In  ein  rundl.-eyf.  Kdpfchen  gehftuft;  Narben  2;  FrUchie  a^fgMasen, 
hödterig-couTez,  sugespitsIrgeschnXbelt;  SchnäM  glatt,  an  der  Spitm 
scMef-abgeschnitten-,  Halm,  glatt,  efaiwirtsgebogen,  so  lang  als  dk 
ß. ;  W.  lange  AuslftufSer  treibend.  2|..  Gümmerboden  d.  h8ohsliB 
GranitA.;  Sdiwi,  Tyr.    Jul.  Aug.  ^.  Junolfolift  AH. 

U.  €.  chordorrhisA  tOuh.    AehrdMB  — mlwsihig^  oborwirtf 
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■ybal.,  in  «in  ey^  KOpfchen  gehivft;  Kucbea  S;  JFVdeM«  eyt,  a«r-.  ' 
yig-rflUg,  M  ein«»  am  Rande  glatteny  an  d.  SpUne  troekenhäuHgmf 
1mr%'2lappig€n  Schnabel  zugespitzt]  Hahn  gUit,  aq  der  Basis  Mg, 
▼iel  Iftnger  als  die  B.;  W.  lange  Auidänfer  treibend.  2|..  Tiefe  Sfimpüi 
XL  morastige  O.;  nördl.  Gkb^  Oberbaiem,  Oberschwabes,  Bbeinpftils, 
Schks.,  Waadt,  Zürich.    Mai.  Jun. 

15.  C.  Btenophylla  Wahlenb.  Aehrchen  maanweibig,  oberwärti 
minnl.,  in  ein  eyf.  od.  längL  Köpfchen  gehinft;  Narben  8;  FrüdiU 
•yf.,  «of  dem  Bücken  convex,  9— llnervig)  in  einen  an  der  Sfitu 
weiMsL'häutigeny  auf  der  Rüdunseite  ausgerandeten,  am  Bande  fein- 
gesigt-ranhen  Schnabel  zugespitit;  B&lge  spits;  Halm  glatt,  an  der 
Spitse  etwaf  ranh;  W.  Aoidäafer  treibend.  4.  Grasige  Hügel ,  Wie- 
sen; Holst,  Böhm.,  M&hr.,  UnterSstr.    Apr.    C.  Jnndfolia  Host 

16.  C.  divisa  Hndson.  Aehre  zsgesetst,  eyf.  od.  IKngl.;  Aehrchen 
Un^.,  gedrungen,  oberwärts  mXnnl.;  Narben  2;  FrüdUe  breit-eyt, 
auf  dem  Bücken  convex,  8 — lln«nng,  in  einen  tief  u.  spitk-2sp.,  am 
Bande  feingesftgt- rauhen  Schnabel  sugespitzt;  Bälge  so  lang  als  d. 
Frucht \  Hahn  an  der  Spitie  etwas  ranh;  Ff.  Ausläufer  treibend*  4* 
Wiesen,  fBnehte  O.;  Unteröstr.,  Littor.  Mai.  Jon.  C.  schoenoides  n. 
divisa  Host  C.  lobata,  Bertolonii  u.  austriaca  Schk.  Kommt  Tor 
mit  einer  Iftngl.,  etwas  unterbrochenen  Aehre  u.  eyf. -gedrungener; 
letztere  C.  schoenoides  K.  syn.  ed.  1. 

17.  C.  distichaHuds.  iie^re  doppeit-cigeietst.,  Ungl.,  gedrungeni 
od.  unterwftrts  unterbroche^ ;  die  obersten  k.  untersten  Adirchen 
weibLj  die  mittleren  männL;  Narben  2;  Früchte  eyf.,  flach -convex, 
9—11  nervig,  mit  einem  schmalen ,  feingesftgt-rauhen  Rande  umgeben, 
in  einen  2sfthnigen  Schnabel  zugespitzt,  Iftnger  als  der  Balg;  BUg« 
spitz,  mit  einem  vor  der  Spitze  verschwindenden  Nerven;  Halm  an 
den  Kanten  rauh;  W.  Ausl&ufer  treibend.  2|..  Feuchte  'VHesen.  MaL 
Jun.  C.  intermedia  Qood. 

18.  C.  arenaria  L.  Aehre  doppett-uge^^zt,  IftngL  od.  tust  eyf., 
gedrungen  od.  unterwärts  unterbrochen;  die  oberen  Aehrchen  männL, 
die  unteren  weibl.,  die  mittleren  an  d.  Spitze  mlnnL;  Narben  2; 
Früchte  eyf.,  fiach-convex,  7— 9nerüig,  von  der  Mitte  an  mit  einem 
verbreiterten,  feingestgt-rauhen,  an  dem  2sp.  Schnabel  hinaufziehenden 
Flügel  eingefasst;  B&lge  zugesmtzt,  so  lang  als  die  Frucht;  Halm  obcor* 
wftrts  auf  den  Kanten  ranh;  W.  Ausläufer  treibend.  2|..  Sandige  0. 
am  Meere;  von  Norden  landeinwärts  bis  Magdeburg  n.  Osnabrück. 
MaL  Jun. 

**  W.  einen  dichten  Basen  von  Blättern  n.  Hahnen,  «b«r  keine 
od.  sehr  kurze  Ausläufer  treibend. 

19.  C.  foetida  AB.  Aehrchen  mannweibig,  oberwärts  männL, 
in  ein  rundL-et/f.  KSpfchen  geMtc/t;  Narben  2;  Früchte  en^fttdUf 
eyf.,  sebwaeh-nervig,  in  einen  langen ^  an  der  Spitze  zw^ispaUigenf 
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«dl  Sande  ^«lii-gMigt-nnaien  SchntAH  tugetpitfU ;  BMimvom  d. 
«n  mif  den  Kantm  rmth;  W.  kune  Aualliänr  treibend.  2|»  Qraaig«, 
fBoehte  O.  d.  höohsten  A.;   Seliws  ntobt  eehr  iriten,   In  D.  nv  mi 
Sttlindferner  im  SftdtjrroL   Jnl.  Ang* 

80.  C.  mierostyU  Gaj.  Adure  ugeeetst,  tjt  od.lIngl.;  Aehr- 
eben  sahireich,  UUigL,  epiti,  meiet  didkt-ugedrängti  oberwftrts  minnl., 
•d.  ndt  gans  minnl.  n.  ganx  weibl.  gemischt;  Narben  8;  Frildite 
mtfnekly  eyt,  segedrilckt,  nenwitof,  ao  lang  ala  der  Balg,  «.  der 
Mite  an  aUmihUg  in  den  SchnaM  wnckmdtert,  d.  Sdinebel  aa 
dem  Bande  etwa«  ranh,  an  der  SpÜae  einwärt*  ganz,  auf  dem  Biokea 
geapahen;  Halm  obenrftrts  raub;  W.  Basen  n.  knrse  Wanefiinfer 
treibend.  2|.-  Auf  den  hohen  Hemer  m.  Walliser  A. ;  anch  anf  d.  Sein- 
bnrger  ▼.  Mielichbofar  entdeckt.  Jon. — Ang. 

21.  C.  Tulpina  L.  Athre  doppelt-ssgesetit,  ei^.AöngU  und  ge- 
drungen oder  verlängert  u.  unterbrochen;  Aehrohen  oberwirts  minnL; 
Karben  S;  FrüekU  sperrig -abstdiend,  eyf.,  flach-conoex,  In  einen 
8sp.,  am  Bande  dicht-feingesAgt-raohen  Schnabel  angespitst,  6 — Inenaig; 
Bälgß  staohel^itsig,  kürzer  alt  die  Frucht;  Halm  an  den  Kanten 
sehr  ranh;  Tf.  faterig.  2)..  Sompfige  O.,  Gräben.  Mai.  Jnn.  Var. 
ß.  nemoroMi:  Bälge  ausser  einem  grflnen  B&ckenstreifiBn  weissL,  am 
Bande  bräunlich.  C.  nemorosa  Wüld.  n.  Bebentisoh ,  nicht  Lnmnitser. 

28.  C.  muricata  L.,  nach  Sm.  n.  Wahlenb.  iieAre  ssgesetst, 
längL,  gedrungen  od.  an  d.  Basis  unterbrochen;  Aehrchen  oberwärts 
mämü.;  Narben  2;  Früchte  sperrig,  die  unteren  fast  wagerecht-ab- 
stehend, lanzettL-eTf.,  flach-convex,  in  einen  am  Bande  dicht-feingesägt- 
ranhen  Schnabel  zngespitst,  nervenlos,  od.  undeutlich-nervig;  Bälge 
stachelspitzig,  kCbrser  als  die  Frucht;  Halm  an  den  Kanten  oberwärts 
rauh;  Bhizom  dicht-rasig  ohne  Ausläufer.  2(..  Wiesen,  Wälder.  ICai. 
Jun.  C.  contigua  Hopp.  —  ß.  virens:  Bälge  bleicher;  Aehre  ge- 
wöhnlich mehr  verlängert  u.  unterbrochen;  FrQchte  grün  u.  oft  ein 
wenig  grösser;  in  Hainen  u.  Gtobfisoh.  C.  nemorosa  Lnmnitser.  C. 
muricata  Hopp.  —  Dieselbe  Pfl.  mit  einem  blattigen,  langen  DeckB. 
an  dem  untersten  Aehrchen:  C.  virens  Lamarck. 

88.  C.  divulsa  Goodenough.  Aehre  ssgesetzt,  verlängert,  die 
Aehrchen  an  der  Spitze  männL,  die  oberen  genähert,  die  flbrigen  ent- 
fernt, die  unteren  oft  zsgesetzt,  das  unterste  weiter  abstehend  und 
meist  gestielt;  Nurben  2;  Früchte  aufrecht-abstehend,  eyf.,  flach  con- 
vez,  in  einen  am  Bande  ziemlich  rauhen  Schnabel  zugespitzt,  ner- 
venlos  od.  undeutlich -nervig;  Bälge  stachelspitsig,  IdOrser  als  die 
Frudit;  Halm  schlank,  etwas  ftberhängend,  oberwärts  ranh;  Bhisom 
dicht-rasig  ohne  Auslänfer.  2|..  Haine;  sehr  serstr.  dch.  d.  Geb.  MaL 
JunL 

24.  C.  guestphalicA  Boenningh.  Aehre  ssgesetzt,  Miidngert, 
die  Aehrdien  an  der  Spitie  männL,  die  oberen  genähert,  die  nnteren 
Mitfemty  snweilen  Mgesetit,  das  nntertte  weiter  abstehend  md  melit 
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:g«itf«lt;  ISUAea  2;  FHtchU  m^ndU-ahitti^i^f  ntndl»-egf.,  rorne 
conyez,  in  einen  am  Bande  liemlich  rauhen  Sdinabel  sngespitst,  ner- 
.▼enloB  od.  nndentlich-nerrig;  Bälge  stachelfpitzig,  kürser  als  die 
Fracht;  Halm  sehr  schlank u,  dürm,  tuUtxt  in  einem  Bogen  surSräe 
gdar&mmt;  Bhizom  dicht-rasig  ohne  AasUnfer.  2|.*  Westphalen,  t. 
B^nnlngh.  in  brlefl.  Kittheilnngen.  H aL  Jon.  Ob  diese  Pfl.  eine  gnte 
Art  od.  eine  sehr  schlanke  Variet  von  C.  divnlsa  ist,  wird  die  Zucht 
ans  Samen  lehren. 

25.  C.  teretinscula  Oood.  Aekre  sESgesetat  od.  doppett-stg«- 
eeUtf  gedrungen 'gehäufte  Aehrchen  oberwftrts  mftnnl.;  Narben  2; 
FrOdUe  eyf.,  höckerig-convex,  gl&nzend,  nementoi»  glatt,  auf  d.  Bflcken 
IUI  der  Baals  etwas  rillig,  in  einen  2sfihnigen,  am  Bande  feingesXgt- 
rauhen  Schnabel  verschmälert;  Bälge  ungefähr  so  lang  als  die  BVucht; 
Balm  oberwärts  rauh,  3kantig,  die  Seiten  tiemlich  convex;  RhiMem 

-echitf,  ein  wenig  kriechend.  2j..  Sumpfige  Wiesen.  ICaL  Jun.  Var.  ß. 
major,  C.  Ehrhartlana  Hoppe :  oft  nodi  einmal  so  hoch,  Basen  grösser, 
Aehre  dicker;  weiter  zu  untersuchen. 

26.  C.  paniculata  L.  Aehren riepig*,  Aehrchen oberwirts mimil. ; 
Karben  2;  Früchte  eyf,  hJ^ckerig-cownex,  nemenlM,  glatt,  auf  dem 
Bflcken  an  der  Basis  etwas  rUUg,  in  einen  2zithnigen,  am  Bande 
feingesSgt-rauhen  Schnabel  sugespitit;  Büge  ungefiUir  so  lang  als 
die  Frucht;  Halm  oberwärts  sehr  rauh,  Skantig,  die  SeUen  flach; 
Wi  faserig,  dichi^atig,  2|..  Sumpfige,  moorige  O.   Mal  Jon. 

27.  C.  paradoza  WÜld.  Aehren  rispig\  Aehrchen  oberwärts 
männl.;  Narben  2;  FrüchXe  eyf.,  hbckerig-conoex ,  auf  d.  Bflcken  u. 
auf  der  vorderen  Seite  nervtg-geriUt,  in  einen  2sähnigen,  am  Bande 
feingesägt-rauhen  Schnabel  sugespitit;  Bälge  so  lang  als  die  Frucht; 

^Halm  oberwärts  sehr   rauh,  Skantig,   die  Seiten  etwas  convex;   W. 

ffi:eeiig,  dIcht-rasig.  4.  Torfige  Wiesen;  serstreut  dch  d.  Qeb.  MaL  Jun. 

c  Narben  2.   Aehrchen  an  der  Basis  männl.,  in  einer  einfiichen 

Aehre  wechselst,  seltener  (bei  C.  axillaris  u.  C.  Bdnninghausiana) 

die  2 — 8  unteren  aus  2 — 5  zsgesetzt 

*  W«  weit  kriechend. 

28.  C.  Sehreberi  Schrank.  Aehre  zsgesetzt;  AAreken  meist  6, 
wechselst,  gedrungen,  gerade,  eyf.-längl.,  unterwärts  männl.;  Narben 
% ;  Früchte  aufredit,  so  lang  als  der  Balg,  längL-eyf.,  flach-oonvex, 
fast  V.  d.  Basis  an  am  Rande  f eingesägt  ^%oimperig,  in  einen  2jp. 
Schnabel  Mugespitzt',  Tf.  roeit  kriechend.  %,  Sandige  O.,  Wege;  zerstr. 
ddi  d.  Geb.  Hai.  Jun.   C.  praecox  Schreb.  Aehrchen  dunkelbraun^ 

29.  C.  brizoidei  L.  Aehre  zsgesetzt,  fast  2zeilig;  Aehrchen 
mei^  5,  wechselst,  genähert,  gdsrümmt,  längl.-lanzettL,  alle  mann' 
loeiMg,  unterwärts  mannt;  Narben  2;  Früchte  a^frecht,  so  Umg  ais 
jder  Balg,  lanxettL,  flach-convex,  glatt,  geschnäbeli-verschmälsrt,  am 
Mande  von  der  Basis  an  fdngesägt:vnmperig',  Schnabel  2jp.;   MT. 

8S» 
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weit  hrieehend.  2|.*  WUder;  sorstr.  doh  dM  Gfib.  ---  AdffdMB 
lieh,  alle  aodrogynisch. 

80.  C.  Ohmülleriana  O.F.  Lang.  Aehre  isgeeetst,  oberwirtt 
etwas  2zeiljg;  Aehrchen  8—19,  die  öfteren  4—6  minnL,  genShert^ 
lanxettL,  snletzt  oft  gekrftmmt,  die  unteren  2 — Sentfernti  IftngL-TktejC, 
an  der  Basis  mlnnL,  das  unterste  mit  einem  blattigen  DedcB.  ge- 
sttttit;  Narben  8;  Frflchte  aufrecht,  anderthalbmal  so  lang  als  der 
Balg,  lansettl.,  in  einen  Ssp.  Schnabel  sogespitst,  flach-eonrez,  6«- 
randitj  am  Rande  fast  v,  d.  Baris  an  feingesägt-wimjperig ;  W.  weit 
kriechend.  2|..  Feuchte  Wiesen  bei  Sotiienbnch  in  Obeibaiem,  t.  Pfr. 
Ohmüller  entdeckt  Mai.  Jon.  Der  C.  Boenaingfaansiana  sehr  UmL, 
aber  die  unteren  Aehrchen  nicht  ssgesetat,  die  Frflchte  devtüehsr 
berandet,  und  das  Shiaom  ansUuferartig,  an  den  Gelenken  B.  «« Hahne 
treibend. 

**W.  einen  dichten  Basen   ▼.  Btttter  u.  Halmen,  ab«r  kdn^ 
oder  nur  kurae  Ausliufer  treibend. 

81.  C.Boenninghausiana  Weihe.  Aehre  s^^setet,  and.  SpitM 
etwas  Szdlig;  Aehrchen  8—18,  wediselst,  an  der  Basis  minnL,  di« 
oberen  UmtettL^  genähert,  an  der  Baris  u>  J^ge  od.  durchsms  rndmit» 
miletxt  gdarünmti  die  unteren  entfernt,  lingL-lantettL,  ctgetsCxt,  das 
unterste  mit  einem  blattigen  DeckB.  gestOtit;  Narben  t;  Früchta 
aufrecht,  so  lang  als  der  Balg,  ej-lansettt,  in  einen  88p.  Schnabel 
▼erschmfilert,  flach-convex,  am  JBande  fori  von  d  Basis  an  k(ii»*g9- 
sägt^auh]  W.  dicht-rasig,  Wursellftufer  fehlend.  2|..  Sumpfige  THesen 
s.  Halle  u.  Diessen,  in  Westph.,  neben  d.  Ammer  bei  Botfaenbuch  in 
Oberbaiem.  Jun.  JuL  C.  axillaris  Fries  novit,  nicht  GK>od. 

82.  C.  remota  L.  Aehre  aagesetat;  Aehrdien  wechselst,  unter- 
Wirte  mftnnl. ,  die  8—4  unteren  en^ernt,  mit  einem  über  den  Halm 
hinausragenden  DeckB.  gestützt,  alle  einfach  od.  selten  das  unterst« 
ssgesetzt;  Narben  2;  Früchte  aufrecht,  flach-zsgedrfiokt,  eyf.,  in  einen 
2slUm]gen,  feingesägi-rauhen  Schnabel  zugespitzt,  IXnger  als  der  Balg; 
Halm  schlank  u.  schwach  in  rinem  Bogen  u&er^dngend;  W.  dichft- 
rasentreibend,  ohne  Ausl&ufer.  2|..  Feuchte  schattige  O.   MkL  Jun. 

88.  C.  axillaris  Goodenough.  Ähre  ssgesetet;  Aebrdien  wech- 
selst, unterwftrts  mXnnl.,  die  "unteren  entfernt,  tsgesetzt,  das  unterste 
mit  einem  steifen,  über  den  Halm  hinausragmden  DeckB.  gestütsti 
Narben  2 ;  Früchte  aufrecht,  flach  ssgedrflckt,  eyC,  in  einen  Stihnigeot 
fiBin-gesSgt- rauhen  Schnabel  zugespitzt,  länger  als  der  Balg;  fliifn 
steif;  W.  dicht- rasentreibend,  t>hne  Auidlufer.  2|.*  Sumpfwiesen  bei 
Ifälen  im  Lauenburg.,  ▼.  Bostkovius  mitgeteilt 

84.  C.  stellulata  Good.  Aehre  asgesetzt;  Aehrchen  meist  4, 
ziemlich  entfernt,  nnterwftrte  minnl.;  Narben  8;  Früchte  spasrig'^iib^ 
Stehend,  flach-conrex,  eyf.,  in  «tuen  2zähnigen,  fein- gesägt -renihm 
Schnabel  tugespitsstt  Murt^nerrig-gsrillt;  DedA  kflntr  •!•  d.  '  ' 
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«Imb;  W.  rtf«itreib«Bd.  ^.  Fenehte  O.  MaL  Jon.  C.  echinate  Mnr- 
rsy,  m.  dieser  iit  eigentL  der  iltere  Name.  Var.  auf  den  bohen  Alpen 
mit  8  mehr  genlherten,  dunkler  gelKrbten  Aehrcheu,  nnd  oft  ein- 
wirts  gekrümmtem  Sehnabel  der  Frucht:  C.  grypue  Schk.  K.  syn. 
ed.  1. 

S5.  C.  leporina  L.  Aehre  Mgesetit;  Aefirchen  meist  6,  wech- 
selst., genlhert,  mndl.-elfiptisdi,  imterwirts  minnl. ;  Narben  2 ;  Früekte 
mifrtchX^  flacb-eonTez,  e/f*',  in  einen  SsXhnigen  Schnabel  zugespitzt, 
nervig'prUU  u^  mU  einem  g^ügdten,  fein-gesigt-ranhen,  in  die  Spitze 
des  Schnabels  anslanfenden  Bande  icmcogeii;  W.  rasentreibend.  2|.* 
Triften,  Wiesen,  Wege.  Jon.  JnL  C.  OTslis  Gk>od.  Die  Bälge  grau- 
\inmtu  Var.,  wiewohl  selten,  im  Sdiatten  der  Wtider:  ß*  argyro- 
ghfhim :  Bilge  weissL  od«  strohgelb,  Jedoch  mit  dem  grUnen  Bücken- 
streifen der  Art:  C.  argyroglocUn  Homemann. 

86.  C.  elongata  L.  Aehre  zsgesetzt;  Aehrchen  wechselet.,  ge- 
nähert, walsL,  nnterwärts  männl.;  Narben  9;  Früchte  dbstekmdt 
Itmwetti ,  ssgedrfickt,  anf  d.  Backen  ziemlich  eoovex,  auf  der  ▼or-' 
deren  und  Idnteren  Seite  nerüig-inelrüUg  ^  iH  etnen  /ost  gmMen,  am 
Bande  etwas  rauhen  Schnabel  verschmälert,  länger  als  der  eyf.  Balg, 
etwas  surfickgekrOmmt;  W.  dichte  Basen  treibend.  2|..  Sumpfige  Wie- 
sen. MaL  Jun.  Var.  auf  höheren  Gebirgen  mit  kürzeren  Aehrchen: 
C.  Oebhardi  Willd. 

87.  C  lagopina  Wahlenb.  Aehre  zsgesetzt;  Aehrchen  8,  rnndL- 
eiliptisefa,  wechselst,  gedrungen,  nnterwärts  männL ;  Narben  8 ;  Früchte 
aufrecht,  eyf»,  flach-convex,  glaU,  in  einen  ungeth^  am  Bande  kahlen 
Schnabels  xugespUxt,  ein  wenig  länger  als  d.  Balg;  W.  kurze  Aus- 
läufer treibend.  4*  Höchste  OranitA.  an  feuchten  O.  Jul.  Aug.  C. 
approximata  Hoppe.    C.  leporina  Good. 

88.  C.  Heieonastes  Ehrh.  Aehre  zsgesetzt;  Aehrchen  3 — 4, 
rundL,  genähert,  unterwärts  männl.;  Narben  2;  Früchte  eyf.,  z^ge- 
drückt'BkaiUig,  glatt,  in  einen  hurten,  ungdh^  am  Bande  etnras  rauhen 
Schnabel  fugeepitxt,  ein  wenig  länger  als  d.  Balg;  Halm  rauh.  2j.. 
jSnmpfige,  torfige  O.;  Salzbg.,  Oberbayem,  Oberschwab.,  C.  Bern.  Mai. 

89.  C.  cAnescens  L.  Aehre  zsgesetzt;  Aehrchen  6—6,  eyf., 
längl.,  etwas  entfernt,  unterwärts  männl.,  das  endst'  an  d.  Basis  lang 
▼erschmälert;  Narben  2;  Früchte  eyf,  fein-gerieft,  zsgedrückt,  anf 
dem  Bücken  ziemlich  convex,  in  einen  kürten,  aasgerandeten,  ühfigens 
imgetAei/len,  am  Bande  etwas  rauhen  ScKnahel  zugespitzt,  länger  als 
der  Balg;  W.  rasig  u.  kurze  Ausläufer  treibend.  2{..  Sumpfige  Wie- 
sen, feuchte  O.    Mai.  Jun.  G.  cnrta  Good.  Bälge  weissl.  od.  gelbL 

40.  C.  Personii  Sieber.  Aehre  zsgesetzt;  Aehrchen  6—8,  die 
oberen  meist  dtc^t-genä^ert,  die  unteren  entfernt,  alle  eyf.  u.  unter- 
wärts mfamL,  das  oberste  an  der  Basis  sehr  kurz  verschmälert; 
Narben  2;  FrücMe  ejf^feln  gerieft,  auf  dem  Bücken  ziemlich  con- 
▼ex,  in  einen  htrten,  hinten  seiner  ganten  Länge  nach  gespaltenen, 
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am  Band«  feiii  gesXgt-raiilieii  SehnaM  zngefpitit,  Ifinger  als  dei:  Balg ; 
W.  raaig,  kurze  Auallnfer  treibend.  2|.*  Feachte  O.  der  A.  C.  ca- 
neaoenf  ß,  bnmeBeeni  K.  Syn.  ed.  1.  C.  curia  ß,  bnmesceiis  Pen. 
C.  Gebhardi  Hopp.,  nicht  WlUd.    BSlge  brKonlich. 

41.  C.  loliacea  L.  Aehre  ssgesetat|  Aehrohen  meift  4,  aiem- 
lioli  entfernt,  imterwirts  mftnnL,  die  fr^^chttrag.  randL;  Narboi  S; 
Früchte  eUiptisoh,  stumpf,  schnabellos,  am  Munde  ganxrandigi  ner- 
irig\  Halm  glatt,  an  dZ^Spitse  rauh;  W.  karse  Anslfiofer  treib«nftd. 
2|..  Torfige  Wiesen;  im  Bonrtanger  Moore  Kreis  Meppen  in  Westph. 
MaL   Aachen  strohgelb. 

y.  Votte.  Legitimae.  Ä«hte Seggen.  Die  endst  Aehre  mSnnl., 
die  seitens!  weibL;  seltener  die  endst  an  d.  Bpttie  weibL  od.  die 
mXnnUchen  mehr  als  eine. 

f.  1.   Narben  9. 

A.  Früchte  in  einen  berandeten,  auf  der  vorderen  Seite  flaolMii 
Schnabel  endigend. 

42.  C.  mucronata  AlL  Die  mXnnUche  Aehre  einsein,  lansetä., 
die  1 — 2  weibL  genähert,  halb  so  lang,  elliptisch-randl.,  sitsend,  die 
Scheiden  umfassend,  die  unterste  in  eine  borstlicho,  blattige  SpHte 
endigend;  Karben  2;  Früchte  llngL,  in  einen  berandeten,  2sp.,  aof 
der  Torderen  Seite  flachen  Schnabel  verschmUert,  flmimigf  cm  Rande 
wlmperig-rauh,  länger  als  der  spitie  Balg;  &  horetL,  rinnig,  2^. 
Felsige  Triften  der  A.  u.  VorA.    JuL  Aug. 

43.  C.  Oaudiniana  Outhnick.  Die  endst  Aehre  lineaL,  an  der 
Spitae  od.  an  d.  Basis  u.  d.  Spitze  weibL,  selten  ganz  mann].,  d. 
2 — 3  seitenst  bemerkL  kftrzer,  weibL,  genähert,  sitsend;  DeökB.  häu- 
tig, ohne  Scheide;  Narben  2;  Früchte  kahl,  aus  einer  e^.  Basis.  aU- 
mählig  verschmälert i  in  einen  auf  der  vorderen  Seite  flachen,  am 
Rande  fein-gesägt-rauhen,  an  der  Spitze  2tähnigen  Schnabel;  St  ober- 
wärts  stumpfkantig ;  B.  schmal-llneaL,  tiefirinnig.  An  der  Sflitxe  fladir- 
tsgedrücktf  an  den  beiden  Rändern  etwas  rauh.  2)..  Auf  moorigen 
Wiesen;  C.  Bern,  Vorarlberg  bei  Bregens,  ndrdl.  Tyrol  bei  KltzbioheL 
Jun.  JuL  Von  der  folgend.  Art  sehr  deutlich  yerschleden.  Die  Frftehte 
noch  einmal  so  gross. 

44.  C.  micro  stach ya  Ehrhart  Die  endst  Aehre  männL,  od. 
an  der  Spitze  weibL,  die  2 — 3  seitenst  bemerkL  kürzer,  weibl.,  ge- 
nähert, sitzend;  DeckB.  häutig,  ohne  Scheide;  Narben  2;  FrüdUa 
kahl,  eyf.,  in  einen  auf  der  vorderen  Seite  flachen,  am  Bsnde  (Ratten 
od.  schwach-gezähnelten,  an  der  Spitze  kurz''2zähmgen  SchncAel  sk- 
getpitzt;  St  oberwärts  spitz-Skantig;  B.  schmal-Iineal.,  tiefrhinig,  an 
der  Spitze  gesehärft-Bkantig  mit  rauhen  Rändern.  2|.*  Moorige  ^esen 
in  Ostfriesland,  Pommern,  in  Schles.  zw.  der  Schindel-  n.  GÜesemÜhle, 
selten.   Jun. 
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B.  Frflöfate  jchnabtllofl,  od.  mii  einem  lehr  kurMo^  'stielnm- 
4eiif  geetatsten  od.  addtJ'  »bgeachnittenen  od.  SzUmigen  SchiiftM 
endigend. 

e.  Die  De^B.  nicht  Bchddig  od.  sehr  knrv-scheidig. 

45.  C.  Btricta  Goodenongh.  Mknol.  Aehre  1  od.  8,  weibl.  2 — 8, 
aufrecht»  TerlXngert-walzl.,  sitiend  od.  die  untere  gentielt;  BeckB.  an  der 
Basis  bdderseita  gedhrelt  ohne  Scheide,  das  untere  blatüg;  Narben  zwei; 
AilcAte  elliptlBch,  flachy  nervig,  kahl,  sehr  kurz  geschnftbelt,  8c]inX- 
belchen  stielnmd,  nngeth.;  Bicheiden  iämmtHch  netzig -gespalten; 
Halm  steifünfrech^  scharfkantig,  ranh ;  W.  dichte  Rasen  bildend  ohne 
Anslliifer.  2|.-  Moosige  Sfimpfe,  wp  sie  sehr  grosse  n.  £chte  Rasen 
bildet,  zentr.  dch  das  Oeb.  Apr.  MaL  Fracht  sogleich  mit  der  Reife 
abfeilend.    C.  eaespitosa  L.  nach  Gay. 

46.  C.  eaespitosa  L.  nach  Fries.  MfinnL  Aehre  1 — 2,  selten 
S,  anfrecfat,  lilngUch-walzL ,  kurz-gestielt,  die  obere  meist  sitzend; 
DeekB.  aa  der  Basis  fast  scheidig -umfassend,  beiderseits  gedhrelt, 
das  untere  blattig;  Narben  2;  JP)rüchte  elliptiBch,  zsgedrückt,  auf 
beiden  Flüchen  etwas  coitvex,  t.*  sehr  kleinen  Pünktchen  fein -rauh,  ' 
nervenlos,  sehr  kurz  geschnäbelt,  Schn&belchen  stielrund,  ungeth. ;  die 
unteren  Bseheiden  netzig-gespaUen;  Halm  zieml.  schlaff,  scharfkantig, 
rauh;  W.  dicht  rasig  ohne  Ausläufer.  2j..  Nasse  Wiesen  bei  Hambg., 
Hannoyer,  Leipzig.  April,  früher  als  €.  vulgaris.  C.  padflca  Dr^r., 
C.  Dr^eri  O.  F.  Lang. 

47.  C.  vulgaris  Fries.  (C.  eaespitosa  Autor.)  MinnL  Aehre  1, 
zelten  2,  weibL  2—3,  selten  4,  aufreeht,  lfingl.-walzl.,  sitzend,  seltener 
die  untere  gestielt;  DeekB.  an  der  Basis  beiderseits  sehr  kurz  ge- 
•hrelt,  ohne  Sdielde,  das  untere  blattig,  Inif  zer  als  der  Halm^  selten 
so  lang  als  dieser;  Narben  2;  Früchte  kahl,  elliptisch,  veme  flach, 
emf  dan  Rucken  etn  wenig  convex  u.  vieinervig,  sehr  kurz  geschnft- 
belt Bchnftbelcben  stielrund,  ungeth.;  die  Becheiden  nicht  netzig  gs- 
spaiten;  Halm  steifaufrecht,  scharfkantig,  rauh;  W.  locker-rasig,  u. 
Ausläufer  treibend.  2j..  Feuchte  Wiesen,  Triften  u.  Waldstellen.  Apr. 
MaL  C.  Goodenowii  Gay.  C.  eaespitosa  Good. ,  K.  syn.  ed.  1.  u.  ' 
fiut  aller  Autoren.    Eine  niedrigere  Form  ist:  C.  stolonifera  Hoppe. 

48.  C.  acuta  L.  Männl.  Aehren  2 — 8,  weibL  8r— 4,  verlängert- 
walnl.,  die  blühenden  nickend,  die  unterste  länger  oder  kürzer  ge- 
stielt; DeekB.  blattig,  an  der  Basis  beiderseits  sehr  kurzgeShrelt, 
ohne  Scheide,  das  untere  länger  als  der  Halm;  Narben  2;  FrüdUe 
kahl,  elliptisch,  zsgedrückt,  etvms  a!ufgiMasen,  wf  beiden  Seiten 
MkmHch  eomsex^  undeutlidi-nervig,  kurz-  u.  dünngesehnäbelt,  Sohnä- 
belchen  stielrund,  ungeth.;  Bsdiuiiden  nicht  netti^^-gespaUen;  Halm 
Steifkufrecht,  scharfkantig,  rauh;  W.  Ausläufer  treibend.  2t.-  Sun^iflge 
O.,  Gräben,  Bachufer.  MaL  Die  reifen  FrüishU  fallen  früher  ab  als 
an  C.  vulgaris. 
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49.  O.  rigida  Oood.  Die  mitml  Jekn  dmul»,  wtiblklie  S, 
aafrMÜit,  walsL,  dtieod,  die  lutente  gestielt;  BeekB.  an  d.  Bads 
beidereeiti  geShrelt,  ohne  Scheide,  das  nnterste  blatüg;  Narben  9; 
Friehte  kaU,  eüiptiich,  Unsent-ssgedr&ekt,  fast  Sseit^,  glatt^  u^r 
htTMrgetcltnäbtUy  SchnäMchen  stiekund,  ungeiK. ;  B.  xuHickgdarümmi ; 
Bsoheiden  angeth.;  Halm  scharfkantig,  raoh;  W.  weitkriechend.  4. 
Steinige,  sumpfige  O.  der  Gbgskftmme  der  Sudeten,  des  Brocken. 
Jon.  Aag.  C.  saxatilis  Willd.  Ob.  diese  Art  die  C.  sazatUis  Unn. 
oder  ob  letstere  in  d.  C.  puUa  Good.  zu  suchen  sei,  darüber  sind 
selbst  die  Schweden  nicht  einig. 

b.    DeckB.  scheidig. 

50.  C.  bioolor  AU.  Afhrm  getUdtj  S  an  der  SpÜKe  dt»  Hai- 
fMf,  gednmgen,  smoeäen  eine  vierte  entfernte^  länger-gestiett  «.  mU 
eimm  Mottigeii,  echeidigen  DeckB.  geitutat,  die  endstKndige  an  d. 
Basis  mlmü.,  die  folgenden  wdbl. ;  Narben  S;  FVAc^  kahl,  Tkisyl, 
stumpf,  schnäbeUo»,  an  der  ringt  Mündung  gansraadig;  Bilge  eyl, 
•tnmpt  2|..  Höchste  GranitA.    JuL  Aug. 

f.  S.  Narben  8.  Die  endst  Aehre  mXnnl.  od.  mannweibig,  nlml. 
die  unteren  Bth.  mXnnUch. 

A.  Frftchte  schnabdlos  od.  mit  einem  stielrunden,  am  Ende  ge- 
•totiten  oder  schief-abgeschnittenen  oder  28Shnigen  Sohnabel  en- 
digend. 

a.  DeckB.  nicht  scheidig  oder  sehr  kurs  scheidig.  FrfLchte  kahL 

51.  0.  Buxbaumii  Wahlenb.  Die  end$U  Athre  wm/imeeUig, 
MrMftenf.,  unterw&rU  mdnnLt  weibliche  meist  3,  d.  unterste  kur»- 
gestielt,  entfernter,  mit  einem  an  der  Basis  beiderseits  geöfarelten  od. 
•ehr  knnHscheidigen  DeckB.;  Narben  8;  Früchte  kahl,  eUiptisoh,  8- 
kantig,  stumpf  sehr  kun-geschnibelt,  Schnibelchen  stielrund,  kleia- 
Isihnig;  Bilge  haarsirftsig;  BScheiden  netxig-gespalten.  4.  Torfige 
Wiesen;  serstr.  durch  d.  Geb.  Afor.  MaL 

5S.  C.  Vahlii  Schkuhr.  JeTiren  8,  dicht -gehäuft,  kurz-gestietty 
mndLt  die  endttändige  manmoeOngj  an  der  Bam  mannt,,  die  übri- 
gen  ioei5i.;  Nairhen  8;  Früchte  kejil,  elliptisch,  auf  dem  Bücken  eon- 
Tex,  stlmp^g^elt  u.  dadurch  BkanHg,  mit  einem  kunen,  stielrun- 
den, klein-Ssihnigen  Schnibelchen  enägend;  Bscheiden  ganz;  Habn 
gtett  2|..  Höchste  A.  der  Schwi.,  Albula,  Val  Beyers.  Jul.  Aug.  C. 
alpina  Wahlenb.  Die  Früchte  gelbL,  seiton  briunl.;  sie  sind  auf  dem 
Bücken  gegen  die  Spitae  hin  von  sehr  feinen  Knötchen  u.  Bunsel* 
ehen  ein  wenig  rauh,,  was  sich  unter  einem  scharfen  Glase  sehr  sier- 
Heh  aunimmt,  aber  auch  bei  den  verwandten  Arten  mehr  oder  we- 
Bigtr  Torkommt 

58.  C.  nigra  AU.  ile^reii8  od.  i,  dicht-geihSitft,  sitzend  od.  fcirrs- 
iüKett,  6|^.,  die  endttändige  manmwiNg,  an  der  Betsi$  mdwit,  dia 
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ibrifen  wdbL;  Narben  •;  Früchte  kmhl,  rktoTf.,  xigedruekl^  auf  d. 
Rädim  stumpf -gekiMy  mit  einem  sehr  kurzen  stielnmden,  klein- 
Szihnigen  Schn&belchen  endigend;  Bscheiden  ganz;  Halm  glatU  2j.. 
Qrmsige,  trockene  O.  der  A.  Jol.  Aug.  Früchte  violett-schwarz,  am 
Eande  grOn. 

54.  C.  aterrima  Hoppe.  Aehren  3—5,  gedrungen,  alle  längU- 
ipaici.,  aufrecht  t  die  endständige  mannioet&tgf  an  d.  Basis  männUy 
die  weiblichen  gestielt,  die  unterste  länger-gestielt  u.  mit  einem  blat- 
tigen DeokB.;  Narben  3;  Früchte  kahl,  rundl.-eyt,  zsgedrücktf  auf 
dem  Rücken  stumpf -gekieU,  mit  einem  kurzen,  stielrunden,  klein- 
Ssittinigen  Schnitbelchen  endigend ;  Bscheiden  ganz ;  Hahn  rauh.  2}.. 
Grasige,  nasse  O.  der  hdchst  A.  Aug.    Früchte  Yiolett-schwarz ,  am 

V  Bande  u.  an  der  Basis  grü%  breiter,  als  die  schwarzen  Bälge. 

55.  C.  atrata  L.  Aehren  3—5,  gedrungen,  die  endstdndige  eyf., 
mannweibig,  an  d*  Basis  männL,  die  weiblichen  Ifingl.,  gestielt,  tu- 
letzt  hängend,  d.  unterste  l&nger-gestielt  u.  mit  einem  blattigen  Deck- 
B.;  Karben  3;  .FVtic^  kahl,  mndl.-eyf.,  zsgedrückt,  auf  dem  Rücken 
stumpf 'gekielt  f  mit  einem  kurzen,  stielrunden,  klein  -  zweizähnigen 
Schnäbächen  endigend;  Bscheiden  ganz;  Halm  glatt  2|.-  Kiesige, 
trockene  O.  d.  A.  u.  Sudet  Jun. — Aug.  Früchte  grün,  breiter  als 
der  schwarz-violette  Balg,  getrocknet  gelblich. 

56.  C.  irrigua  Sm.  Männl.  Aehre  einzeln,  weibl,2 — 3,  ziemlich 
genähert,  nickend  od.  hängend,  lang-  u.  dünn-gestielt,  eyt,  gedrun- 
genbth.;  DeckB.  schmal-blattig ,  an  d.  Basis  beiderseits  geöhrelt  od. 
kurz-scheidig;  Narben  3;  Früchte  rundL-oval,  stumpf,  linsenf.'ZSge- 
drückt,  kahl,  nervenlos  od.  schwach-nervig,  mit  einem  kleinen,  stiel- 
runden, abgeschnittenen  Schnäbelcben  bespitzt,  kahl ;  B.  lincal.,  flach, 
glatt,  am  Bande  nach  der  Spitze  hin  rauh ;  W.  Ausläufer  treibend.  2{.. 
Sumpfige,  moorige  O.  der  A.,  VorA.  u.  Riesengbg.  Die  männl.  Aehre 
um  die  Hälfte  kürzer  als  bei  der  Folgenden. 

57.  C.  limosa  L.  Männl.  Aehre  einzeln,  weihL  1—2,  ziemlich 
genähert,  nickend  od.  hängend,  lang-  u.  dünn-gestielt,  längL,  gedrun- 
genblfithig;  DeckB.  schmal-blattig,  an  d.  Basis  beiderseits  geöhrelt 
od.  kurz-scheidig;  Narben  3;  Früchte  rundl^-cval,  stumpf,  linserrf,- 
iu$edrückt,  kahl,  vielnermg,  mit  einem  kleinen,  stiebrunden,  abge- 
•ehnittenem  Schnäbelchen  bespitzt,  kahl;  B.  schmal-lineal., /a^ig-rtn- 
nig,  am  Bande  v.  der  Basis  an  etwas  rauh ;  W.  Ausläufer  ireibend. 
2)..  Schlammige,  moosige  Sümpfe.    MaL  Jun. 

58.  C.  supina  Wahlenb.  Blännl.  iie^  einaeln,  lineaL-laniettL, 
welhL  1— S,  genähert,  halb  so  lang,  rundlich,  sitzend;  DeekB.  häu- 
tig, stengelumfttssend,  das  untere  haarspitsig;  Narben  8;  Früchte 
kujgelig-Mptisch,  Skantig,  gläntend,  ganz  kahl,  in  einen  an  d.  Spitze 
troekexdiXatigen  u.  Slappigen  Schnabel  zmgespitat ;  W.  Aosläofer  trei- 
bmd.  2|.<  SoBDige  Hfigel;  lerstr.  deb  d.  Geb.  Api.  Mai 
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b.    Die  DeckB.  nicht  Bcheidig  od.  sehr  knn-Behflidi|r;  Frtdito 
flaumig  od.  filaig. 

59.  C.  pilaliferik  L.  MftnnL  Aehre  einzehi,  weibl.  meist  9,  go-> 
nfthert,  nmdL,  sitzend;  dtu  untere  DeckB.  lineal.-pfrieml.,  nicht  sdtet- 
digi  gänzL  hUUtigf  aufrecht  abstehend;  Narben  8;  FrüdUe  kngeHg» 
vkteyf.,  dseitig,  kurz-geschn&belt,  am  Hunde  etwas  ausgerandet,  ^«sc- 
mig;  Bülge  dch  den  auslaufenden  Kerven  kurz -stachelspitzig;  die 
fruchttragenden  Halme  auswärts  nach  d.  Erde  gekrfimmt;  W.  fiuerii^. 
4.  Waldungen.    Apr.  Mai. 

60.  C.  tomentosa  L.  Hünnl.  Aehre  einzehi,  weibl.  1 — 2,  fast 
sitzen^  wslzL,  stumpf;  das  untere  DeckB.  blattig,  sehr  kurz-scheidig; 
ioagsredit-a6«te/iemi;  Narben  3;  Früchte  kugelig-vkteyf.,  Sseitig,  kurz- 
geschnftbelt,  am  Munde  etwas  ausgerandet,  kurzh^-filzig ;  Bälge  spitz, 
mit  einem  in  die  Spitze  auslaufenden  Nerven;  Halme  steif-auft^iefat; 
W.  Ausläufer  treibend.  2|..  Feuchte  Triften,  Wiesen;  »erstr.  dch  d. 
Creb.  Mai.  Jun.  —  Was  ich  bisher  als  C.  Grassmanniana  Rabenk. 
erhielt,  war  eine  Form  der  C.  tomentosa. 

61.  C.  montan a  L.  Mfinnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  1 — 8,  dicht- 
genähert, eyf.;  DeckB.  gänzL  häutige  stengelumfassend,  begrannt  od. 
mit  einer  blattigen  Spitze  versehen ;  Narben  3 ;  Früchte  längl.-ykteyfl, 
Sseitig,  kurz  -  geschnäbelt,  am  Munde  ansgerandet,  kurg^- flaumig; 
Bälge  stumpf  od.  gestutzt,  stachelspitzig;  W.  faserige  gednmgeit-rc- 
sig.  4.  Wälder,  schattiges  Gebüsch.  Apr.  Mal.  C.  coUina  WlDd. 
Bälge  schwarz-braun ;  Bscheiden  purpurn.    Var.  mit  flaomhaarigen  Bw 

62.  C.  er  icetor  um  Pollich.  Männl.  Aehren  einzeln,  weibl.  1 — 2, 
genähert,  eyf.;  DeckB.  häutig,  stengelumfassend,  spitz  od.  begrannt; 
Narben  3;  .FWlc/Ue  Tkteyf.,  3seitig,  sehr  kurz-geschnäbelt,  am  Mnnda 
abgeschnitten,  fiQumig\  Bälge  vktej/f.f  kurzgewimpert,  sehr  stumpfe 
mit  eintm  vor  d.  Spitze  verschwindenden  Nerven]  W.  Ausläufer  trd- 
bend.  2|..  Sandige,  trockene  O. ;  zerstr.  dch  d..  Geb.  Apr.  Mai.  Var. : 
Bälge  länglicher.    C.  membranaeea  Hoppe.    Diese  auf  d.  Alpen. 

63.  C.  praecox  Jacq.  Männl.  Aehre  einzeln,  weibl.  1 — 8,  ge- 
nähert, längL-eyf.,  die  unterste  oft  gestielt;  DeckB.  am  Bande  hta- 
tig,  stengelumikssend  od.  das  unterste  scheidig;  Narben  3;  Früchte 
vkteyt,  3seitig,  kurz-geschnäbelt,  am  Munde  etwas  ansgerandet,  Jl«*- 
migy  Bälge  ddi  den  auslaufenden  Nerven  stachelsirftzig;  Hahne  a«f- 
recht;  W.  Ausläufer  treibend.  4.  Unkult  Hfigel,  Wege.  März.  Apv. 
Im  Schatten  höher:  C.  umbrosa  Host.  —  Abänderung  mit  ausgeraa- 
deten,  lang^^tachelspitzigen  Bälgen:  C.  moUis  Host,  wenigstens  was 
ich  unter  diesem  Namen  erhielt  Der  Halm  fiber  der  ersten,  Aehre 
in  einen  Winkel  zur  Seite  gebrochen:  C.  reflexa  Hoppe. 

64.  C.  p ol 7 rrhisa  Wallroth.  Männl.  Aehre  einzeln,  weibL  1 — 3, 
genähert,  längL-eyf.,  die  nnterste  etwas  gestielt;  DeekB,  wm.  Rmndß 
häutig,  stengehunfiutead,  das  imlerHe  «cMdig;  Narb«i  $;  FHuk^ 
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vkteyf^  Sseitig,  kurz-geschnÄbelt,  am  Hnnde  etwas  ansgerandet,  fiaU' 
inig\  Bälge  deb  den  auslaufenden  Nerven  stachelspitzig;  Halme  anf- 
redit;  W.  feuerig,  gedrungen-rasig.  !{.  Wälder;  zerstr.  dch  d.  sttdl. 
u.  mittlere  Geb.  Mai.  C.  longifolia  Host  K.  syn.  ed.  1.,  nicht  B. 
Brown.  C.  nmbrosa  Hoppe,  Host's  gleichnamige  Pfl.  hat  ,,rad.  repens.** 

c.  Die  DeckB..  scheidig;  Früchte  flaumig. 

45.  C.  bumiliB  Leysser.  Kämd.  Aehre  einieln,  gestielt,  weihL 
9—3,  «iVemf,  wmtt  ShtK,  alle  gestielt;  BthiUde  o.  etilem  häutigen, 
scheidigen,  UatUoeen  DeckB,  eingeschlossen;  Narben  3;  Früchte  YkU 
ejf.j  Sseitig,  sehr  kurz-geschnäbelt,  am  Munde  abgeschnitten ,  an  d. 
i^pitee  ßsmmiig;  B.  rinnig^  länger  alt  d.  Halm;  W.  fiuierig,  rasig.  2|.. 
-BMgekf  ffoomge  Berge;  serstr.  dch  d.  Oeb.  auf  Kalk.  Min.  Jkpr. 
C«  claadestina  Good. 

«6.  G.  gynobasis  YUL  MInnL  Aehre  einsein,  weibl.  2—3,  meist 
fibth.,  die  obere»  genähert,  die  unterste  fast  vmrxelst,  «dir  lang-ge- 
#tJeU;  die  untersten  BeckB.  scheidig;  Narben  3;  FrOdUe  vkteyf., 
3%i«tig,  sehr  kvrs-gesohnäbelt,  am  Munde  etwas  ausgerandet»  ner- 
▼ig,  fä^ßammig',  W.  faserig,  radg.  2|..  Grasige  Hügel;  sfldl.  Schws., 
lAtL,  sftdL  Tyrol,  Uoterörtr.  März.  Apr.  C.  alpestris  All.  Aehren  blas«. 

6T.  C.  digitati^  L.  MännL  .^e^ms  einzeln,  sitzend,  weibL  meist 
4t  limal,  eb§as  entfernt,  gestiett,  diefimchttragendenlockerbth.;Bth* 
•tieU  ▼.  einem  hibUigen,  scheidigen,  schief- abgeschnittenen  DeckB, 
«iagesoblosseii;  Narben  3;  FrüclUe  vkteyfl,  3seitig,  sehr  kurz-ge- 
Bdmibelt,  an  d.  Mündung  etwas  ansgerandet,  flaumig,  so  lang  als 
der  Balg-,  W.  fiiserig,  rasig.  21..  Schattige  Wälder.    Apr.  Mai. 

68.  C.  ornithopoda  Willd.  Männl.  Aehre  einzeln,  sitzend,  weibL 
meiat  3,  UneaL,  dieht'UgesteUt,  gestielt,  die  firuchttragenden  locker- 
btMff;  Btb«tiele  ▼.  einem  häutigen,  scheidigen,  schiefabgeschnittenen 
JDeckB.  «ingeschlossen;  Narben  3;  Früchte  vkteyf.,  3seitig,  sehr  kurz- 
geMhaäbflt,  an  d.  Mündung  etwas  ansgerandet,  flaumig,  länger  als 
4.  Balg;  W.  faserig,  rasig.  4.  Lichte  Waldplätze;  zerstr.  dchd.  Geb. 
Apr.  Mai. 

d.  DIs  DwskB.  scheidig;  Früchte  kahL 

69.  C.  alba  ScopoL  MännL  Aehre  einzeln,  gestielt,  weibL  2,  ge- 
stielt, wuist  6hth.',  DeckB.  scheidig,  häutig,  blattlos,  auf  d.  Bücken 
mit  einem  krautigen  Streifisn  bezeidmet;  Narben  8;  Früchte  kugelig- 
enf^  gerint,  kurz-geschnäbeU,  kahl,  Schnabel  stielnmd,  an  d.  Spitze 
häutig,  schief-abgeschnitten ;  B.  schmal-lineal. ;  W.  Ausläufer  treibend. 
]^.  Wälder  d.  VorA.  n.  Niederungen  längs  d.  A.;  v.  Oberschwaben 
bis  Oestr.  Q.  n6rdl.  bis  an  £e  Donau  hinab.    Apr.  Mal. 

TO.  C.  nitida  Host  MännHche  Adire  einzeln,  wdbl.  2,  längl., 
die  unterste  heraustretend -gestielt,  gedrungenblüthig,  meist  12btfa, 
die  06ere  fast  sitzend',  DeekB.  scheidig,  das  untere  blattig-stachel- 
spitsig;  Karben  8f  Früdite  Ikirgeüg-esf.,  g^^ll^)  kurs-geschnäbdtt, 
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kahl,  Sehnabel  stieirmid,  an  d.  Spitee  wäutidi-hiMtig,  %U9pigi  B. 
UneaL,  W.  AasUufer  treibend.  2(..  Boniüge,  unkultiv.  O. ;  sftdL  8«hws^ 
Sftdtjr.,  Litt,  UnterSstr.   Apr.  MaL 

71.  C.  piloBa  Scop.  MüiiiiL  Aehre  einieln,  gestielt,  wML  S— 8, 
entfernt,  aufrecht,  heraoatretend-gestielt,  lockerbfh. ;  DeckB.  lolieidig, 
blattig;  Narben  3;  Früchte  fast  kugelig'Vkteuf-,  BseiHg,  ganz  kahl^ 
gerillt,  geschnäbelt,  Schnabel  stielnind,  an  d.  Spitse  hintig,  sohiaf- 
abgeschnitten;  Halme  gana  glatt,  gerillt,  meirt  hlattiai;  &  der  nlefcf- 
blühenden  Büschel  länger  als  die  Halme,  breit-liqeaL,.  Mcoit-t  ' 
perig.  4.  BergwXlder;  sfidl.  n.  sfidwestl.  Gtob.,  HaaaoTerbtf  F 
Apr.  Mai. 

78.  C.  panicea  L.  Männl  Äfkre  einieln,  gestielt,  immat  «/- 
redit,  weibl.  tneist  S,  entfernt,  aufrecht,  lodterbth,,  die  unterst«  her* 
aostretend-gestielt;  JDeekB.  blattig,  scheidig;  Narben  8;  F^rücktefaH 
hugeUg-eyf.,  knn-geschnftbelt,  kahl,  Schnabel  stielnmd,  e^gesdm&tem; 
Halme  glatt,  an  der  Basis  beblättert;  B.  Uneal.,  kahl,  am  Utmäa 
rauh;  W.  Ausläufer  treibend.  2)..  Wiesen,  feuchte  O.    Mai  Jun. 

78.  C.  vaginata  Tauseh.  Münnl  Äehre  einteln,  gestialt,  wih- 
rend  der  Bthxeit  rechi%Dinkelig'X»srückgAogen,  weibKche  9—8,  m*- 
femt,  aufrecht,  heraustretend-gestielt,  loekwbth.;  DeckB.  blattlg^  sdiei- 
dig;  Narben  8;  Früchte  fast  kugelig -e^/f.,  Sseitig,  ganz  kahi,  ge- 
schnäbelt, Schnabel  südrund,  schief-abgoidmitten,  assgerandet;  JMiiie 
ganz  glatt,  gerillt,  an  d.  Basis  beblättert]  B.  breit-UneaL,  kidil,  as 
Bande  gegen  die  Spitse  hin  rauh;  W.  Ausläufer  treibend.  2|..  Naas« 
O.  der  Sudet  u.  des  Brocken.    Jun.  Jul.    G.  phaeostachja  Smith. 

74.  C.  glauca  Scop.  Märml.  Äekren.  meist  t,  weibl.  3 — 8,  eat- 
femt,  y>altl.,  gedrungenblüthig,  lang-gestielt,  zuletxt  hängend'.  Deck- 
B.  blattig,  die  untersten  kurz-seheidig;  Narben  8;  Früdite  etfipttocfc» 
stampf  M.  mit  einem  sehr  kurzen,  ttmas  ausgerandeten  Sehnibelcktm 
bespitzt,  zsgedrückt-oonvex,  ein  toenig  rauh,  nervenlos',  Hahn  glatt; 
B.  am  Bande  rauh;  W.  Ausläufer  treibend.  2(..  Triften,  Uchte,  feufihl» 
WaldO.  Apr.  Mai.  G.  recurra  Huds.  ISne  Abänderung'  mit  Mfredi» 
ten,  kttrxer  gestielten  Aehren  u.  längeren  Bälgen  als  die  Kapsel :  C 
erythrostachys  Hoppe;  efaie  andere,  an  welcher  der  MlttetMirr  ia 
^e  krautige  Spitao  von  der  halben  od.  gansen  Länge  des  Bälget 
vorgewogen  ist:  G.  acuminata  Willd.,  G.  cuspidata  Host 

75.  G.  clavaeformis  Hoppe.  Männl,  Aehren  meist  %,  weiht 
8—3,  entfernt,  keuUg,  an  d.  Spitze  breiter,  verldngert-gestidt,  hin- 
gend',  DeckB.  blattig,  die  untersten  kun-scheidig;  Narben  8;  Früdile 
elUptischrlängL,  stumpf,  mit  einem  sehr  kurzen,  etwas  ausgerande' 
ten  SehnähHchen  bespitnt,  zsgedrückt-convex,  ein  wenig  rauh,  neroeii- 
los',  Halm  glatt;  B.  am  Bande  ra«h;  W.Ausläufer  tr^end.  4.  A. 
von  Kämthen  n.  d.  Schwi.    Mai. 

76.  G.  maxima  Scop.  MännL  Adure  einseb  a.  nebst  den  weibl, 
gsMmmt,  zuletzt  hängend,  weiht  meist  4,  aaiainaaderttaheBd,  wallt, 
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▼«riingwi,  gedmgenbUlfldg^  dl«  oberen  eingefohloMeii-,  die  mterea 
henMtstretend-gestielt;  DeckB.  bUttig,  scheidig;  Kerben  8}  FrüchU 
dUptisob,  SUntigt  kurz- gesdhnäbeU,  kahl,  Schnäbel  8#eilttg,  aiiBge- 
raadet;  Hafan  Skantig,  oberwärts  etwaa'ranh;  B.  lanaettL-lineaL;  W. 
rasig,  faserig.  4.  Feuchte  WaldO.;  serstr.  dch  d.  Oeb.   Jon. 

77.  C.  strigosa  Hnds.  MinnL  Adire  Inseln,  weibU  meist  4, 
ans^nander-stehend,  nickend,  tchtank,  lockerhlüOiig,  die  unteren  her* 
anstretend-gestielt;  DeckB.  blattig,  seheidig;  Narben  S ;  Früchte  längl.- 
Umtettl^  nervig,  Smtig,  nach  vorne  verschmälert,  am  Munde  schief- 
abgesehnitten;  W.  AnsHofer  treibend.  2|..  Feuchte  WaldO. ;  sehr  zer- 
atr«  doh  d.  nOrdl.  u.  wesü.  Oeb.   Mai. 

78.  C.  pallescens  L.  MlnnL  Aehre  einzeln,  weibl.  8—8,  ge- 
nihert,  nickend,  IlngL-eTf.,  gedrungenblfithig,  heraustretend-gesitfelt; 
DeckB.  blattig,  seheidig;  Narben  8;  ^äcftte  elliptisch-lIngL,  stumpf; 
sdinahellos,  beiderseits  convex,  etwas  zsgedrflckt,  sohwaoh-nerTig, 
kahl,  die  kleine  Mfindung  abgeschnitten;  i?.  u.  die  unteren  Scheiden 
bdiaart-,  W.  fiuerig,  ras^.  4.  Wiesen,  lichte  WaldO.   Mai. 

79.  C.  capillaris  L.  Mttnnl.  Adire  einsehi,  ioet6^  2—8,  lang- 
gestielt, nickend,  locker-  u.  meist  6&t/^  die  2  oberen  gegenst  IXnger 
als  d.  minnliche,  die  dritte  oft  entfernt;  DeckB.  scheidig,  bUUtig; 
Karben  2;  Früchte  elliptisch,  gedunsen,  8seitig,  an  d.  Basis  u.  Spitte 
vsTfC^fiUUert,  kahl ;  Schnabel  stiehrund,  schief-abgeschnitten;  B.  flach; 
W.  fiuierig._2|..  Felsige,  feuchte  O.  der  A.,  VorA.  u.  höheren  Su- 
deten. Jun.  Jul. 

80.  C.  US  tu  lata  Wahlenb.  MXnnl.  Aehre  einzeln,  wdbl.  2—8, 
etwas  genihert,  gestielt,  hXngend,  eyf.,  gedrungenblttthig ;  DeckB 
seheidig,  die  unterste  Scheide  in  eine  blattige  Stachelspitse,  nicht  v.  d. 
liinge  der  Aehre,  endigend;  Narben  8;  FriUhte  flad^xsgedrückt,  cval, 
kahl,  in  einen  stiehunden,  an  der  SpitMe  2lappigen  Schnabel  plÖttUdi- 
mgespUxt',  B.  flach,  am  Bande  nach  d.  Spitae  hin  rauh;  W.  faserig.  2f.. 
Moorige  O.  der  höchsten  A. ;  Kram,  Kftmth.,  Stmk.,  Oester.,  Säwz. 
Aug.  Diese  Art  habe  ich  auf  AutoritSt  von  Host,  Hoppe  u.  a.  auf> 
genommen,  ein  deutsches  Ex.  sah  ich  noch  nicht,  eben  so  wenig 
eines  aus  der  Sdiwz. 

B.  Die  Früchte  geschn&belt;  der  Schnabel  berandet,  auf  dem 
Bücken  ziemlich  conyex,  auf  der  vorderen  Seite  flach,  an  der 
Spitae  2sp.,  mit  gerade  vorgestreckten  Zfihnen,  seltener  fest  nn- 
geth.  M&miliche  Aäure  einzeln,  manchmal  an  der  Spitze  weiblich; 
seltener  zwei  mSnnliche  Aehren. 

81.  C.  fuliginosaSchk.  Aehren  aüe  gestielt,  nemUeh  genähertf 
die  emdständige  mannweibig,  an  d,  Basis  mannt.,  keulig,  weibliche 
2 — 8,  Uni^.^  gedrungenblfithig,  die  unteren  zuletzt  hingend;  DeckB. 
tciieUBrblattlg;  Narben  8;  Früchte  lamoettL,  kahl,  ]n  dnem  beran- 
dftan,  feittgesigt-wiaperSgeii,  2sihiiig«ii,  auf  d.  vorderen  Seite  fläehoi 
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SoluMbel  veruimHeH'j  W.  &Mr%»  rmig.  2|^  KiMlge,  üradite  O.  4. 

A.;  Tyr.,  Balibg.j  Kiinith.,  Krain,  OberoBtr.    Jol.  Auf.    a  frigid* 
Wahlenb.  Schnabel  der  Frndit  Tome  weiu-berandet 

83.  C.  frigid»  All.  MumL  Aehre  endst,  lanzetü.,  seltener  aa 
d.  Spitze  weibl.,  weibl.  meist  4,  l&ngL,  gedrungenbUUhig,  die  obenU 
sitsendf  die  untente  enlf&nt^  ethr  lang-gutieltt  lumgend;  DeckB. 
scheidig-blattig}  Narben  3;  Früchte  lanxeUl^y  kahl,  in  einen  benMf 
deten,  feingesägt-^oimperigen,  auf  d.  vorderen  Seite  flachen,  2za]inigen 
Schnabel  lierschnuUert;  W.  Ausläufer  treibend.  2).*  Felsige,  üencbte 
O.  d.  A.,  Voges.,  SohwanEW.,  Sndet  Jnl.  Ang.  C.  foliginosa  Wah- 
lenb.  Früchte  grün-berandet,  Schnabel  ohne  weissen  Band., 

83.  C.  sempervirens  Vill.  Aehren  längL-lanxettL,  die  mfinnL 
endst,  einzeln,  die  weibL  meist  3,  etioae  Mterbth.,  die  unteren  her- 
vortMend' gestielt,  aufrerM-,  DeckB.  blattig,  scheidig;  Narben  3; 
Früchte  ey-lanzettf.,  in  einen  berandeten,  /eingetägt-irunpertg»!,  auf 
d.  vorderen  Seite  flachen,  an  d.  Spitze  trockenhautig'2lappigeB 
Schnabel  zugespitzt,  auf  dem  Bücken  nach  d.  Spitze  bin  fein-kurzb. ; 
B*  schmal-lineal.,  aufrecht,  der  nicht  blühenden  Büschel  verUngert, 
am  blühenden  Stengel  kurz  u.  viel  kleiner;  Hahn  stpmpfl. -kantig^ 
glatt;  W,  faserig,  godrungen-rong.  2|..  Grasige  O.  d.  A.,  VorA.  u. 
Niederungen  längs  d.  A.  Jnn.~Aug.  C.  ferruginea  Schk.  C.  varia 
Host.    Var.  Früchte  überall  kurzh.:  G.  erecta  DC. 

84.  C.  hispidula  Gaudin.  Aehren  langl.4anzettl.,  die  mInnL 
einzeln,  weibliche  meist  2,  aufrecht,  die  unterste  eingeschloseen- ^  s^ 
ten  hervertretend'gestielt;  DeckB.  blattig,  scheidig;  Narben  3;  Früchte 
e^.,  befandet,  feingesägt^wimperig,  in  einen  ziemlich  kurzen,  auf  der 
vorderen  Seite  flachen,  mit  2  spitzen  endigenden  Schnabel  zugft- 
spitzt,  auf  dem  Bücken  flaumig;  B.  lineaL,  die  des  Halmes  u.  der 
nicht  hUihenden  Büschel  gleichgross,  halb  so  lang  als  der  Halm; 
Halm  geschärft-3kantig,  rauh;  Vi,  Äuslätrfer  treibend,  2{..  In  Felsen- 
ritzen der  höchsten  Alpen;  über  Zermatten  an  dem  Hatterhom  ^. 
Bafel,  über  dem  Bagnesthal  in  Wallis.   JuL  Aug.    C.  fimbriata  Schk. 

85.  C.  firma  Host  MännL  Aehre  einzeln,  weibl.  meist  2,  auf- 
recht, gedrungenbth.,  elliptisch,  die  obere  genähert,  fast  sitzend,  die 
unteren  entfernt,  hervortretend-gestielt;  DeckB.  scheidig,  mit  einer 
blattigen  Spitze,  ungefXhr  v.  der  Länge  der  Aehre ;  Narbeo  8 ;  Früchte 
längL-lanzettL,  kahl,  in  einen  berandeten,  feingesägt-wimpeiigen,  auf 
d.  vorderen  Seite  flachen,  an  d.  Spitze  abgeschnitten-^lappigen  Schna" 
hd  zugespitzt;  B.  lanzettL^ineoL,  Sreihi^bstehend,  ste^.  %,  Felsige, 
feuchte  O.  der  A^  VorA.  n.  Mähr.  Karpat    Jun. — Aug. 

86.  G.  ferruginea  Soop.  HännL  Aehre  einzeln,  weibl.  2  od. 
3,  entfernt-stehend,  lineaL,  etwas  lockerbth.,  alle  hervorhretend-gutieU, 
die  fruchttragenden  Überhangend;  DeckB.  scheidig;  Narben  3;  Früchte 
elliptisch-länglich,  3seitig,  in  eaiM»  berandeten, /etnget^gt-raicfteii,  mrf 
^4er  oordersn  SeiU  fioßhm^  an  der  Slpltze  k;i^ra*2aäh^gen  SdukMi 
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t;  B.  HnM]^  avfreoht;  W.  AnsUafer  treiboid.   2|^  Feuchte 
O.  der  A.  u.  VorA-    Jon.  Jul.    C.  Mielichhoferi  Schk. 

87.  O.  tennifl  Host.  ICInnL  Aekre  eioxeln,  weibL  2—3,  ent- 
feni-ttaheiid,  ImeaL,  etwas  lockerbtib.,  alle  hervortrMend-gestieU,  die 
ftnehttngenden  ftberhangend;  DeckB.  Bcheidig;  Narben  3;  Früchte 
lanwettL'längUd^  in  einen  berandeten,  auf  der  vorderen  Seite  flachen, 
am  d.  Spitse  2zähnigen  Schnabel  versehmälert^  Bseitig,  üuf  der  Ober' 
fläche  «.  am  JEtande  kahi;  R  horsUichrlineaL;  W.  gedrungen >  raeig 
v.  ingleich  Aoalliifer  treibend  (nach  Hopp.)*  2)..  Felsige,  feuchte  O. 
d.  A.  a.  mhr.  Gbge.    Jon.  Jul.    C.  brachystachys  Sohkuhr. 

88.  C.  depanperata  Goodenongfa.  Mfinnl.  Aehre  einzeln,  weibl. 
meist  8,  entfernt^  hervortretend-gestielt,  aufrecht ,  8— 6&t/i.;  DeckB. 
tcheidig,  blattig,  viel  Ulnger  als  die  Aehre,  fast  so  lang  als  der 
Hafan;  Narben  3;  Frttchte  elliptisch-ykteTf. ,  Sseitig,  gedunsen,  kahl, 
vielnervigi  mit  ungefähr  80  herwjftrttendtn  IServen^  in  einen  lineaL, 
Terlftngerten,  am  Rande  fiaingesägt- rauhen,  auf  der  vorderen  Seite 
flachen,  am  Ende  trockenh&utig^  n.  Slappigen  Schnabel  plötsl.  bu- 
gespitst;  W.  (nach  Smith)  faserig.  2|..  In  W&ldem  u.  zw.  Gebfisch; 
südl.  Istr.  zw.  Pola  u.  Stignano,  Tommas.,  Kfistelwald  bei  Colmsr, 
Kampmann.    Mai.  Jnn. 

89.  C.  Michelii  Host  Hftnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  1—2,  ent- 
fernt-gestellt, elliptisch,  eingeschlossen-  od.  die  untere  hervortretend- 
gestielt,  aufirecht,  6— 12fbth.;  DeckB»  scheidig,  vngefähr  so  lang  als 
die  Aehre y  viel  kürzer  als  der  Halm;  Narben  3;  Früchte  vSkeyf.^ 
baucht g'Bseitigy  kahl,  in  einen  lineaL,  verlängerten ,  am  Bande  fein- 
gesttgt-rauhen,  auf  der  vorderen  Seite  flachen,  am  Ende  spitz '2sp. 
Schnabel  pIStzHch  verschmälert ,  schwach-nervig;  W.  Auslftufer  trei- 
bend. 4.  Waldige  Gebirge;  Mähren,  Böhmen,  Oestr.,  Unterkimtii., 
Sfidtyr.,  Littorale.    Mai.  ^ 

90.  C.  hordeiformis  Wahlenb.  MännL  Aehren  2,  weibl.  8, 
aufrecht,  eyf.,  gedrungenbth.,  d.  unterste  hervortretend-gestielt;  DeckB. 
scheidigi  aufrecht,  hlattig  u.  nebst  den  WB.  viel  länger  als  der  Halm ; 
Narben  8;  Frfichte  elliptisch,  3seitig,  glatt,  kahl,  in  einen  spitz-2Bp., 
berandeten,  am  Bande  feingesfigt-rauhen,  auf  d.  vorderen  Seite  flachen 
Schnabel  zugespitzt;  Halm  glatt  2|..  Grieben,  Sümpfe;  Mihr.,  Unter- 
Sstr.,  Istr.,  Bbeinpfalz  zw.  Alzei  u.  Wörstadt    Apr. 

91.  C.  flava  L.  Männl.  Aehre  einzeln,  weibL  2 — 3,  zieml.  ge- 
nähert, rundL-eyf.,  die  oberen  fast  sitzend,  die  unterste  meist  einge- 
schlossen-gestielt;  DeckB.  blattigt  kurz- scheidig j  xuletzt  weit  ab* 
stehend  od.  icurückg^Mrochen]  Narben  3;  FrücMe  eyf.,  aufgeblasen, 
nervig,  kahl,  in  einen  zurückgekrümmtenf  auf  d.  vorderen  Seite  flachen, 
am  Bande  feingesägt-rauhen^  2zihnigen  Schnabel  zugespitzt  \  Halme 
kahl;  W.  gedrungen-raaig,  faserig.  ^,  Sumpfige  O.,  feachte  Wiesen. 
Mai  Jan.  —   C.  lepidooarpa  Tausch  hat  bemerkL  kleinere  FrUehte 
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alB  C.  flava,  fonst  dieMr  gaos  «uiH«h;  die  womhO.  üaleffMhM* 
find  mir  nicht  Idar  geworden. 

98.  C.  Oederi  Ehrfa.  lUnnl.  Aehre  einseln,  wfihh  2^8,  ge- 
nShert,  randl.-eyt,  d.  oberen  faet  sitaend,  d.  unterste  eingeachioeaeii- 
gettielt,  oft  entfernt;  DeekB.  hlattigj  zuletzt  vmU  ahitehend  ed.  nirilde- 
gebrochent  htrz'Scheidig  od-  das  unUrtU  entfernt  und  verlängert- 
seheidigi  Narben  8;  Früchte  mndi.,  anfgeblasen,  nervig,  kahl,  ia 
einen  geraden,  aof  der  vorderen  Seite  flachen,  am  Bande  feingeeägt" 
rauhenj  2zähnigen  SchnaM  ingespitat;  Hahn  kahl;  W.  fiiserig,  raaiig. 
2(..  Sumpfige  O.  Mai— ^nl. 

98.  C.  /ttlva  Good.  MftnnL  Aehre  einsein,  weibL  2,  die  untere 
entfernt,  heroartretend-gettielt,  od»  9,  die  2  oberen  genähert,  alle  aof- 
recht,  ejt'VingL,  gedrungenbth. ;  DeckB»  lang-scheidig,  das  unterste 
blattig,  die  männL  ^eAre  erreichend  od.  überragend;  Narben  8; 
Früchte  evf.,  etwas  aofgeblasen,  beiderseits  convex,  nervig,  kahl,  in 
einen  2sp.,  geraden,  auf  der  vorderen  Seite  flachen,  am  Rande  fein- 
gesftgt-raohen  Schnabel  mgespitet,  weit-,  die  unteren  oft  wagereekt' 
abstehend;  Bälge  spitz;  BlatthEntchen  blattgegenst,  eyf.,  knrs,  abge- 
sdmitten;  Hahn  ranh;  W.  Basen  u.  kurse  Auslftofer  treibend.  2|^ 
Fenchte  Wiesen.    Mai.  Jon.    C.  biformis   a.  sterilis  F.  W.  Schnlta. 

94.  C.  Hornschnohiana  Hoppe.  Mfinnl.  Aehre  einzeln,  weibl. 
meist  8,  aufrecht,  eyf.-lfingl.,  gedrungenbth.,  die  unterste  weit  entfernt, 
hervortretend -gestielt;  DisckB.  latig-scheidiig,  das  unterste  schmal' 
blattig,  länger  als  die  Aehre;  Narben  8 ;  Früchte  eyf.,  etwas  aufge- 
blasen, beiderseits  convex,  nervig,  kahl,  in  einen  2sp.,  auf  der  vor- 
deren Seite  flachen,  am  Rande  feingesägt-rauhen  Schnabel  zugespitzt, 
aufstrebend;  Bälge  spitz;  Halm  kahl  od.  an  der  Spitze  ein  wenig 
rauh ;  Blatthftutchen  blattgegenst,  eyf.,  kurz,  abgeschnitten ;  W.  Rasen 
u.  kurze  Ausläufer  treibend.  2j..  Feuchte  Wiesen.  Mai.  Jun.  C.  spei- 
rostaohya  Sm.  C.  Hosteana  DC?  Die  Beschreibung  passt  nicht 
ganz  u.  DCandolIe  dtirt  nicht  C.  Ailva  Host  4.  t  65.,  sondern  C. 
.distans  Host  1.  t.  77.  unter  seiner  C.  Hosteana.  C.  biformis  ß.  fer- 
tilis  F.  W.  Schultz.    Noch  weiter  zu  beobachten. 

95.  C.  distans  L.  MAnnl.  Aehre  einzeln,  weibL  meist  8,  auf- 
recht, eyf.-längl.,  gedrungenbth.,  die  unterste  weit -entfernt,  hervor- 
tretend-gestielt;  DeckB.  lang-scheidig,  die  untersten  blattig,  IXnger 
als  die  Aehre;  Narben  8;  Früchte  eyf.,  Sseitig,  etwas  aufgeblasen, 
auf  der  vorderen  Seite  ziemlich  flach,  in  einen  2sp.,  geraden,  am 
Rande  feingesägt-rauhen  Schflabel  zugespitzt,  kahl,  neroig,  die  tei- 
tenst.  Nerven  ein  wenig  mehr  hervorspringend;  Bälge  eyf.,  stumpf, 
mit  einer  rauhen  Stachelspitze  endigend;  Hahn  kahl;  Blatthlntchen 
blattgegenst,  Ifingl.;  W.  rasfg.  2|..  Wiesen,  feuchte  Triften;  serstr. 
dch  das  Geb.    Mai.  Jun.    Der  innere  Rand  d.  Zähne  der  Fmdit  ist 

'  mit  kleinen  D5mchen  besetzt,  wodurch  sich  C.  distaiui  Idoht  von  C. 
ftdra  o.  Homschucfaiana  nntersdieidet 
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96^  0.  binerTlfl  8m.  MSmiL  Aehre  einieln,  weibl.  mdst  8,  anf- 
rechti  entfernt,  gedmngenbth. ,  die  unterste  weiter  entfernt,  herror- 
tretend-gestielt;  DeckB.  eeheidig,  die  untersten  blattig,  länger  als  die 
Aehre;  Narben  3;  Früchte  Sieitig,  mit  2  ^orÄEei»,  hervortretenden 
Nerven  dchzogen,  ührigent  schwachnervig^  in  einen  2Bp.,  geraden, 
feingesägt-raohen,  auf  der  vorderen  Seite  flachen  Bchnabel  zngespitst, 
kahl;  Bälge  eyf.^  stumpf,  mit  einer  rauhen  StacheUpitie  endigend; 
Halm  kahl;  BlätthXntohen  blattgegenst,  längl.;  W.  rasig.  2(..  Trocke- 
nere Halden;  Westphal.  sw.  Bentheim  n.  Nordhom;  Holst  MaL  Jon. 
Früchte  purpurn-gefleckt,  mit  2  grasgrünen  Nerven. 

97.  C.  extensa  Oood.  Männl.  ile/ire  einzeln,  -weibl.  2 — 4,  Ungl.- 
oval  od.  rundl.,  gedrungenbth.,  die  oberen  sitzend^  ziemUch  zsgestelU, 
die  unterste  etwas  entfernt,  eingeschlossen-gestieU;  DeckB.  «e/u*  langt 
länger  als  der  Halm,  zuletzt  zurückgekrümmt  u,  weit-abstehend,  das 
unterste  kun-scheidig ;  Narben  3;  Früchte  eyf.,  beiderseits  oonVez, 
nervig,  kahl,  in  einen  kurzen,  2zAhnigen,  am  Rande  kahlen  Schnabel 
zugespitzt;  B&lge  stumpf,  fein-stachelspitzig;  Halm  ganz  ^att;  B. 
schmal-lineal.,  rinnig;  W.  rasig.  2j..  Feuchte  O.  am  Meere  v.  Ost- 
friesland bis  Holst,  Litt    Jun.  JuL 

98.  C.  punctata  Qaud.  M&nnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  meist  8, 
entfernt,  aufrecht,  gedrungenbth.,  die  unterste  hervortretend-'gestieU; 
DeckB.  scheidig,  blattig,  verlftngert,  das  unterste  ungeHÜir  so  lang 
als  der  Halm  od.  länger;  Narben  3;  Früchte  eyf.,  beiderseits  con- 
vez,  schwach -nervig,  in  einen  kurz-2z^yimgeii,  am  Rande  kahlen 
Schnabel  zugespitzt;  Bälge  zugespitzt,  mit  einer  rauhen  Stachelspitze 
endigend;  Halm  ganz  glatt;  B.  schmal-lineoL ,  flach;  Blatthäutdien 
Mattgegenst,  längl.  2j..  Grasige  Hügel  bei  Sakb.  u.  im  Tessin. 
Apr.  Mai. 

99.  C.  laevigata  Sm.  MSnnl.  Aehre  einzeln,  weibL  3—4,  ent- 
fernt, aufrecht,  walzl.,  gedrungenbth.,  hervortretend-gestielt,  die  un- 
terste weit-entfernt,  etwas  hängend;  DeckB.  blattig,  verlängert-be- 
scheidet;  Narben  3;  Früchte  eyf.,  beiderseits  convez,  nervig,  in  einen 
am  Bande  ein  wenig  rauhen,  haarspitzig-^sp.,  auf  der  vorderen  Seite 
flachen  Schnabel  zugespitzt;  Bälge  lanzettl.,  versckmälert-zugespitzt, 
staohelspitzig;  Halm  glatt;  JB.  breit-lineal.',  Blatthäutchen  blattgegenst., 
längl.  4*  Foiichte,  schattige  Wiesen;  bei  Eupen,  Malmedy  u.  Spaa, 
bei  Clausdorf  in  d.  Gegend  v.  Kiel.    Mai.  Jun.    C.  biligularis  DC. 

100.  G.  sylvatica  Huds.  Männl.  Aehre  einzehi,  selten  2,  weibL 
4,  entfernt,  lang-gestielt,  hängend,  lineal.,  lockerbth.;  DeckB.  blattig, 
verlängert-scheidig;  Narben  3;  Früchte  elliptisch,  S^ig,  kahl,  ganz 
glatt,  in  einen  lineal.,  berandeten,  2sp.,  am  Rande  kahlen  Sdinabel' 
zugespitzt',  Hahn  glatt;  B.  breit-lineal. ;  das  blattgegenst  Blatthäni- 
ehaa  flut  fehlend.    2)..   Wälder.    Jun. 

C.    Die  Früchte  geschnäbelt,  der  Schnabel  stielnmd  od.  ssgt* 
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dröokt  n.  bersndetf  doppelthaanpiteig,  dl«  HMMpitMa 
derstehend.     MäimL  Aebreü  meist  mcJbrere. 

«.  DeekB.  nicht  od.  knn-Bcheidig.    Frfldite  kahl. 

101.  C.  Psendo-Cyp^ras  L.  MKnnl.  Aehre  einzeln,  weibL 
4 — 6,  lang-gestielt,  hängend,  walzl.,  gedmngenbth. ;  DeckB.  blattig, 
die  nnteren  kurz-,  seltener  länger-scheidig ;  Karben  3;  Frficbte  ej- 
lanzettf.,  in  einen  doppelthaarspitzigen  Schnabel  yerschmiUert,  nervig, 
kahl;  Bälge  UneaL-pfrienU^f  rauh'f  Halm  scharfkantigf  Kanten  rauh, 
2^.  Snmpfige,  -waldige  O.    Jnn. 

102.  C.  ampnllacea  Good.  MSnnl.  Aehren  1—8,  weibL  9 — 3, 
entfernt,  walzl.,  kurz-gestielt,  aufrecht,  gedmngenbth. ;  DeckB.  blattig, 
Bcheidenlos;  Narben  3;  Früchte  sehr  weit-abstehend,  fast  kugeUgf 
aufgeblaseny  kahl,  auf  d.  Rücken  meist  Inervig,  Schnabel  lineal.,  aa- 
gedrUckt,  doppelthaarspitzig ;  Halm  stumpf-kantig,  glatt.  2|..  Sompfige 
O.,  Ufer.    Mai.  Jun. 

103.  C.  Tesicaria  L.  M&nnl.  Aehren  1—3,  weibl.  8— 3^  ent- 
fernt, Iftngl.-walzl.,  sitzend  od.  knrz-^estielt,  aufrecht,  gedrungenbth. ; 
BeckB.  blattig,  scheidenlos;  Narben  3;  Fri2c^t€  schief-abstehend,  ey- 
kegelff  aufg^lasen,  in  einen  zsgedrfickten ,  t  doppeldiaarspitsigen 
S<änabei  yerschmiUert,  kahl,   auf  d.  Backen  meist  7nert)ig;  Hatm 

,  scharfkantigf  Kanten  rauh.  2{.*  Sumpfige  O.,  Ufer.  MaL  Jun. 

104.  C.  paludosa  Oood.  MAnnl.  Aehren  2  —  8,  die  unteren 
BXlge  stumpf;  weibl.  Aehren  2 — 3,  walzl.,  aufrecht,  gedrungenbth., 
sitzend  od.  gestielt,  Büge  zugespitzt  od.  haarspitzig ;  DeckB.  blattig, 
seheidenlos ;  Narben  3 ;  Früchte  eyf,  od.  IfingL-eyf.,  tsgedrückt,  etwas 
38eitig,  nervigy  in  einen  kurzen  2zShnig^n  Schnabel  zugespitzt,  kahl; 
Halm  scharfkantig,  Kanten  rauh,  4.  Feuchte  O.,  Ufer.  MaL  Var. 
Frttchte  Iftngl.,  Btige  begrannt-zugespitzt:  C.  Kochiana  DC. 

105.  C.  riparia  Gurt  MAnnl.  Aehren  3 — 5,  mit  haarspitsigen 
BXlgen,  weibl.  8^4,  walzl.,  anfrecht,  gedrungenbth.,  sitzend  od.  ge- 
stielt, mit  haarspitsigen  Bälgen;  DeckB.  blattig,  scheidenlos;  Narben 
3;  Früchte  kegelf,  am  Rande  abgerundet,  beiderseits  convex,  vid- 
nervig,  in  einen  kurzen,  spitz-2ztthnigen  Schnabel  Übergehend,  kahl; 
Halm  scharfkantig,  Kanten  rauh  4.  Gräben,  Fluss-  u.  Teichofer. 
MaL  Jnn. 

106.  C.  nutans  Host  Männl.  Aehren  1—2,  weibL  8—4,  walsL 
od.  eyf.,  aufrecht,  sitzend,  od.  die  unteren  gestielt,  gedrungenbth.; 
Bälge  haarspitzig;  DeckB.  blattig,  scheidenlos;  Narben  8;  FHchte 
e^kegelf.,  am  Bande  abgerundet,  beiderseits  convez,  fein-eingedrücttr 
rillig,  in  einen  kurzen,  doppelthaarspitzigen  Schnabel  versdimäleH^ 
kahl;  Halm  glatt  od.  an  der  Spitze  em  wenig  rauh.  2f..  SdiatÜge, 
feuchte  O.;  im  Laaer  Wäldchen  bei  Wien.    Apr.  MaL 

b.    Deckb.  nicht  scheidig,   od.   das  unterste  kan*scli«idlg. 
Fracht«  kurzh. 
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107.  G.  6TolQtA  Hurtm.  MXanL  Aelirea  S«-$,  w«(bL  8,  ent- 
fernt, wftliL,  anfireohty  gedmngenbth. ,  sitiend  oder  die  unterste  ge- 
stielt; Bilge  faaarspitsig;  DeckB.  blattig,  scheidenlos;  Narben  8; 
FrüchtB  eyf^  gedunsen,  kursüi.'flaumigt  in  einen  knrsen,  doppelthaar- 
spitsigen  Sdinabel  Übergehend;  Halm  scharfkantig,  an  den  Kanten 
ranh;  B.  flach,  breiter  als  d.  Halm,  2)..  Ufer;  bisher  blos  am  Do- 
naunfer  im  Steinhftole  bei  Ulm.    Mai? 

108.  O.  filiform is  L.  Kilnnl.  Aehren  1^8,  weibL  2—8,  ent* 
fNmt,  l&ngl.  od.  ejt,  aufrecht,  gedmngenbtb.,  sitaend  od.  die  unterste 
gestielt;  Bälge  Stachel-  od.  haarspitaig;  De^kB.  blattig,  das  unterste 
oft  knra-scheidig;  Narben  8;  FrückU  längl.-eyfl,  gedunsen,  kurMh,» 
ftauTmg,  in  einen  kursen,  doppelthaarspitzigen  Sehnabel  übergehend; 
Hahn  stampfkantig,  glatt  od.  an  der  Spitse  ehi  wenig  ranh;  B* 
tinnigt  kaum  breiter  als  d.  Haim*  2j..  Stehende  Wasser,  tiefe  Sümpfe. 
Mai.  Jun. 

c   DeekB.  lang-seheidlg.    Früchte  kunh. 

109.  C.  hirta  L.  Mftnnl.  Aehren  2,  weibl.  2—8,  aufrecht,  l&ngL- 
walzl.,  die  unteren  gestielt,  die  oberste  fast  sitzend;  Büge  begrannt; 
DeokB.  blattig,  das  unterste  lang-scheidig;  Narben  8;  JPrückU  eyf., 
in  einen  doppelthaarspitzigen  Schnabel  smgeepitzt,  kurth.;  Halm 
glatt;  B.  «.  Scheiden  behaart,  2)..  Sandige  O.,  feuchte  sowohl  als 
trockene.    MaL  Jun. 

CXXXT.  Ordng.     G&AMINEEN.    Jum. 

I.  Gruppe.  OLTREEN,  Nees.  v.  Esenb.  Bth,  Ihäutig'i  die 
mtonUeiien  den  weibUohen  nicht  fthnHch. 

1.  ZEA  L.    Ifais. 

1.  Z.  Mays  L.  0.  Aus  Südamerika,  wird  tum  SkonoiniMiMB 
Gebrauche  kultiv.   Jun.  Jul. 

n.  Grippe.  ANDROPOGONEBN.  Kn^Üi.AArthm  mm  Rücken 
her  ugfidrücktf  IbtKy  mit  einem  «petoigen  Ansatz  einer  unteren 
Bth,  oder  mit  einer  unteren  männl.  Bth.  Untere  Klappe  grdsser. 
Aehrchen  an  den  CreUnken  einer  Aehre  od.  Bispe  gexxoeietf  das  eine 
sitzend,  das  andere  gestielt,  die  endständigen  tu  8,  toooon  die  2' 
eeitenständigen  gestielt,  das  mittlere  sitKend  erseheint, 

2.  ERiInTUUS  Richard.    Wollzucker. 

1.  B.  Bavennae  Pafisot  de  Beauv.  B.  sehr  ftsÜg;  B.  gekielt; 
Klappen  des  sitzenden  Aehrchens  kahl,  des  gestielten  Aehrchens  an 
der  Basis  behaart,  Haare  das  Aehrchen  umgebend  u.  y.  der  Länge 
desselben.  2|..  Sandige,  feuchte  O.;  Insel  Oherso,  Sansego.  Jul.  An- 
^bP6pogott  RaTemUM  L.  spee.  Bae^sraxü  Batennae  L.  syst 
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8.  ANDBOPÖGON  L.    Bartgras. 

1.  A.  Ischaemnm  L.  Äehren  5-^10^  fingerig-ugutelU;  BSIg« 
gerillt;  d!e  untere  Klappe  des  cwitterigen  Aehrchens  y.  der  Baöa 
bis  fast  Bur  Mitte  behaart,  die  des  mfinnl.  Aehrchens  kahl;  Spindel 
n.  Bthstiolchen  behaart.  2|..  Trockene,  sonnige  O.;  zerstr.  dch  da« 
•fidl.  n.  mittlere  Geb.    Jnl.  Ang.   A.  angnstifolins  Smith. 

2.  A.  pubescens  Visiani.  Aehren  am  Ende  der  BÜutiele  tu 
moeUn\  Bthstiele  verlängert,  mit  einem  kahlen  Blatte  bescheidet,  ria- 
pig;  du  untere  Klappe  der  Aekrchen  behaart ,  die  obere  kahl  od. 
an  der  Spitze  sp&rlich-behaart;  die  Granne  des  zwitterigen  Aehrchens 
6mal  länger  als  das  Aehrchen  selbst;  Spindel  u.  BthstSelohen  be- 
haart. 2|.  .Trockene  O.  auf  der  Insel  Sansego.  TommasinL  Aag.  Sept. 

8.  A.  distacbyns  L.  Aehren  endst.,  gezweiet;  Aehrchen  kahti 
Halm  einfkoh,  aufrecht  2(..  Bauhe,  sonnige  Hilgel ;  Istr.    JuL 

4.  A.  Gryllus  L.  Bispenäste  einfach;  die  Aehrchen  endst.  tu 
8,  seitenständige  fehlend]  Bthstielchen  an  der  Basis  bärtig.  2|.<  HQgel 
0.  trockene  Wiesen;  Litt.,  südl.'  Tyrol,  Tessin.    Jon.  JuL 

4.   HETEBOPÖGON  Porsoon.    Schopfgras. 
1.  H.  Allionii  Boem.  u.  S.    Männl.  Aehrchen  kahL  2^.  Felsifs 
0.;  tüdi  Tyr.,  Tessin.  Jnl.  Aug.  Andropogon  oontortum  Allion. 

0.  SOBGHUH  Persoon.    Mooriiirse. 

1.  S.  halepense  Pers.  Aehren  rispig ;  Bispenäste  ästig ;  Klappen 
der  Zwitteräbrchen  flaumig.  2|..  Weinberge,  unknltir.  O.  Litt,  sl&dL 
Tyr.  Jun.  Jul.  Holcus  ayenaceus  L. 

m.  Gruppe.  FAPiJCEEN.  Kunth.  Aehrdun  vm  Mckm  her 
Migcdräckt,  Ibth,  od,  Ibtlu  mit  einem  Ansatz  einer  unteren  Bth,, 
itelche  eine  dritte  Klappe  darstellt  untere  Klappe  kieiner,  cft 
sehr  kleine  an  die  flaclie  od,  ziemlich  flache  Smte  des  A^chms 
angedrückt. 

6.  TBAGUS  Desf.    Stacbelgras. 

1.  T.  racemosus  Desf.  ©.  Sandige  O. ;  Littor.,  Sftdtyrol,  Wal- 
lis; Wagram  bei  Wien.  Jun.  Jul.  Cenchrua  racemosus  L.  Lap- 
pago  raeemosa  Schreb. 

7.  PANICUM  L.    Fennich. 

I.  Botte.    Digitaria  Scopol!.   Syntherisma  Schrad.  Aehrdiea 
in  einfache,  fkst  fingerige  Aehren  geordnet,  zu  2,  das  eine  länger- 
gestielt. 
1.  P.  sanguinale  L.    Aehren  meist  zu  5,  fingerig,  aufrecht- 
atwas  abstehend;  B.  u.  Scheiden  ziemL   behaart;  Aehrchen  längL- 
lansetü. ;  die  Spelte  der  gesdUedUlosen  Bthe  kahl,  am  Rande  flsumugf 
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auf  dem  Satsersten  Seitezmerven  ohne  Wimpern.  0.  Enltiv.  O^ 
Sandwege.    Jul. — Herbst 

2.  P.  ciliare  Betzias.  Aehten  meiat  za  l^i  fingerig,  aufrecht- 
etwas  abstehend;  B.  u.  Scheiden  zieml.  behaart;  Aehrchen  längL-lan- 
zettL ;  Spelze  der  geschlechtlosen  Bthe  kahl,  am  Rande  flaumig,  auf 
dem  äussersUn  Seitennerven  steifh.-gewimpert,  0.  Sandfelder;  sehr 
zerstr.  dch  d.  Gkb.   Jol. — Herbst 

8.  P.  gl  ab  mm  Gaudin.  Ajehren  meist  zu  3,  fingerig;  B.  u. 
Scheiden  kahl;  Aehrchen  elliptisdi,  flaumig,  auf  den  Nerven  kahL 
0.  Felder  n.  Aecker  mit  Sandboden.   P.  Ischaemnm  Schreb. 

n.  Botte.  Echinochloa  Beauv.  Aehrchen  rispig,  fie  Bispe 
ans  einseitigen,  zsgesetzten  Aehren  gebildet.  Klappen  in  eine 
Stachelspitze  od.  rauhe  Granne  verschm&Iert 

4.  P.  Crut-galli  L.  Aehren  Wechsel-  n.  g^genst,  zsgesetzt, 
UneaL;  Aehrchen  genähert,  be^rannt;  Spindel  an  d.  Basis  ökantig. 
0.  Aecker,  etwas  feuchte  O.  Jul.  Aug.   Var. :  kurz-  u.  langbegrannt. 

m.  Botte.  Milium.  Aehrchen  rispig.  Die  Bispe  ausgebrei- 
tet od.  geknfiuelt  Die  Klappen  in  eine  kurze  Granne  zugespitzt 
od.  grannenlos. 

5.  P.  miliacenmL.  B,  weitschweifig,  ausgebreitet,  üherh angcnd i 
B.  laa>ettl.  u.  nebst  den  Scheiden  behaart^  Klappen  zugespitzt-sta- 
ohelspitzig.  0.  Aus  dem  Oriente  eingebracht,  zum  Küchengebrauche 
knldy.    Jul.  Aug. 

6.  P.  capillare  L.  JS.  veitschwei,ßg ,  abstehend,  Aeste  sehr 
dünn,  steif;  Klappen  zugespitzt -stachelspitzig;  B.  u.  Scheiden  sehr 
rauhh.  0.  An  kultiv.  O.  um  Wien  verwildert   Jul.  Aug. 

lY.  Botte.  Opllsmenus  Palis.  Orthopogon  B.  Brown.  Aehr> 
chen  in  armbtii.  Büschel  od.  kurze  Aehren,  welche  wechselweise 
u.  in  Zwischenräumen  an  der  gemeinschaftlichen  Spindel  stehen, 
geordnet    Die  untere  Klappe  sehr  lang-begrannt. 

7.  P.  undulatifolium  Arduin.  Büschel  mdst  10,  in  dne  vn* 
terbrochene  Aehre  geordnet,  <irmbth,;  Klappen  kahl,  gewimpert,  be- 
grannt,  Grannen  kahl,  stumpf;  Spindel,  Halm  u.  Scheiden  von  ab- 
stehenden Haaren  rauhh.  ;-B.  ey-lanzettf.,  wellig.  0.  Schattige  Wäl- 
der; Litt  bei  Aquil^a,  südl.  Tyr.,  Tessin.  Aug.  Sept  P.  hirtellum 
All.  Wulf. 

8.  SETABIA  Palis.  de  Beanv.    Borstengras. 

1.  S.  verticillatä  Beauv.  B.  ährenf.,  gedrungen,  an  der  Ba- 
sis oft  unterbrochen;  Hüllen  durch  rückwärtsgekehrte  Zälmchen  rauh; 
Spelzen  d.  Zwitterbth.  ziemlich  glatt.  0.  Kultiv.  O.,  Flusskics; 
zerstr.  dch.  d.  Geb.   Jul.  Aug.    Panicum  vertidllatum  L. 

1  8.  viridis  Beatov.    B.  ährenf.,  walzl.;  Hüllen  dCh  vorwärts- 
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g$ridiieU  ZäJmdwi  rmth;  apeUen  d.  ZwiUmUh.  skml.  gktft,  so 
«lang  ila  die  Spelze  der  gesclileohtlosen  Bth.  0.  Kultiy.  O. ,  Sand- 
fialder.  Jul.  Aug.  Panicnm  ylride  L. 

3.  S.  glanca  Beaav.  R.  fthrenf.,  walzL;  HüUen  dch  oonoAtf- 
gerichle  Zähnchen  rauh]  Spelxen  der  ZwitterhtK  quer-runzeUg,  noidi 
einmal  so  lang  all  die  Spelze  der  geschlechÜoBen  Bth.  Q.  KnltiT. 
O.,  Sandfelder.    JaL  Aag.    Panicnm  glaacum  L. 

4.  S.  itali  oa  Beanv.  R.  Xlirenf.,  doppeU-ugesettl,  lappig}  HüUen 
dch  vorwärUgerichteU  Zähnchen  rauh]  Spelzen  der  Zwitterbth.  Eiern* 
lieh  glatt  0.  Eultir.  O.,  Wege;  Tesain,  «asserdem  knltiv.  Jnl.  Aug. 
Die  Hüllen  yiel  länger  all  die  Aehrehen.  Var.  H&llen  nnr  ein  wenig 
Itoger:  P.  germanionm  Both. 

IV.  Grnppe.  PHAULRIDEEN.  Knnfli.  Aävrchen  v.  d  Setts 
her  xsgedrücktt  IHK,  mit  einem  spelzigen  Ansätze  zu  einer  zweitem 
od.  dritten  unteren  BtK,  od.  mit  einer  od.  zwei  unteren  minnL 
Bfh.  Gf.  lang;  Narben  fldl.  od.  üut  aprengwedeUl ,  aas  d.  SpitM 
dea  Aehrchena  herrortretend. 

9.  ^ULABIS  L.  Glanzgraa. 

1.  Ph.  oanariensia  L.  B.  ibrenfl,  oral;  Xlappen  ragetpRsti 
am  Bande  Ineroig,  auf  dem  Bfieken  geflügelt,  mit  einem  ganzranr 
digen  Flügel]  die  f  unflmcbtbaren  Bth.  halb  so  lang  als  die  frucht- 
bare; Spdzen  der  letzteren  angedrtt<^-behaart  0.  KnltiT.  C,  Wege; 
Istrien,  ausserdem  hin  n.  wieder  verwildert   Jul.  Aug. 

f.  Ph.  minor  Betz.  B.Khrenf.,  IXngl.;  JTkQipen zugespitzt -staofael- 
spitzig,  am  Bande  1  neroig,  auf  dem  Bfieken  geflflgelt,  mÜ  einem  auS' 
g^issen-gezähneUen  Flügel]  die  eine  unßruchtb.  Bthe  sehr  klein,  die 
andere  halb  so  lang  als  die  fruchtbare;  Spelzen  der  letzteren  «nge- 
driUkt' behaart]  Hahn  an  der  Basis  gleich.  0.  Am  Heere;  Littor. 
iw.  ilume  u.  Laurana.    MaL  Jun.    Ph.  aquatica  Ait 

8.  Ph.  aquatica  L.  B. fthrenf.,  IXngl.;  Klappen  zugespltzt-staohel- 
spitzig,  am  Bande  Inervtg,  *auf  dem  Bücken  geflügelt,  mit  einem  aus» 
gebissen' gezähndten  Flügei]  die  eine  unfruchtbare  Bth.  sehr  klein, 
die  andere  fehlend;  Spelzen  der  fruchtbaren  Bth.  kahl]  Basis  &ea 
Halmes  knolUg-yerdickt  2|..  Feuchte  O.  bei  Stramare  in  der  Ctogend 
▼.  Triest   Mai.    P.  eaerulescens  Desf. 

4.  Ph.  paradoxa  L.  B.  ihrent,  walzL;  Aestehen  6  Aehrehea 
tragend,  das  mittlere  switterig,  die  seitenst  geschlechtlos  2-  od.  4aial 
kleiner,  die  4  vorderen  der  unteren  Aestehen  keulig,  sehr  stun^ 
kleiagekerbt;  Klappen  d.  fruchtbaren  Bth.  lang-zugesp^tzt,  omBanda 
Snerüg^  auf  d.  Mitte  des  Büokens  geflügelt,  mit  einem  lansettL,  sahnt 
Flügel.  0.  KultiT.  O.,  Wege;  Istrien.  Neue  AnÜiehfittung  bei  Triest. 
MaL  Jun. 

5.  Ph.  »rundinacea  L.  B.  abstehend]  Aehrehen  bttschdig-isg»» 


Digitized  by  VjOOQIC 


I 

«laBt;  B[liqvp«&  flllg<eIloi;  die  Zwitt«rbfhe  kahl,  die  nnfraohtbaren  be- 
haart 2|..  Ufer,  stehende  Wasaer.    Jon.  Jul. 

10.  HDEBÖCHLOA  GmeUn.   Darrgras. 

1.  H.  oder  ata  Wahlb.  B.  aasgesperrt;  Bthitidchen  kaU]  die 
Zwitterbfhe  wehrlos,  die  mftiml.  Bth.  unter  d.  Bpitze  sehr  kurz-be- 
gramit;  W.  kriechend.  2|..  Feuchte  Wiesen;  nördl.  Qeb.  o.  Sohles., 
Böhm.,  liShr.,  bei  Mündien  selten.  Mai.  Jon.  Hierochloa  bofealis 
Boem.  et  Schalt  Holoas  boreaUs  Schrad. 

f.  H.  australis  B.  a.  Schalt  B.  ansgesperrt;  Bthstielchm  an 
4er  Basii  der  A^nrehen  behaart;  die  ZwitterbÜie  wehrlos,  die  untere 
mftnnL  Bthe  unter  d.  Spitze  sehr  kurz-begrannt,  mit  einer  geraden 
Granne,  die  obere  mSnnl.  Bthe  auf  der  Mitte  des  Bfickens  mit  einer 
geknieten  Granne;  W.  kriechend.  2{..  Schattige  Wfilder;  zerstr.  dch 
das  südL  u.  mittL  Geb.    März.  Apr. 

11.  AirraOXlKTHÜM  L.    Buchgras. 

1.  A.odoratumL.  B.  Uirenf.,  IXngl.,  siemlidi  locker;  die  un- 
tere Klappe  halb  so  lang  als  das  Aehrchen,  spitz;  Spelze  der  un- 
frvchftaren  Bthen  angedrückt -behaart,  abgerundet -stumpf,  halb  so 
lang  als  die  innere  Kli^ype.  2{..    Wiesen,  W&lder.    Mai.  Jun. 

12.  IMPEBATA  CyrilL    Imperate. 

1.  L  cylindrica  Pallis  deQeaur.  2{..  Olivenwftlder,  Weinberge ; 
Iftrien  u«  die  Inseln.  JuL  Aug.  Imperata  arundinacea  Cyrill.  Lagurus 
cylindricus  L. 

V.  Gruppe.  ALOPRCVROIDEEN.  Athrchen  v.  d.  Seite  her 
zsgedrückty  lbth.y  od.  Ibih,  mit  einem  Ansätze  zu  einer  oberen  Bthe, 
riepig  od.  in  einer  einfachen  Tr.  wechselstftndig.  Klappen  so  lang  als 
die  Bthe  od.  Iftnger.  Gf.  lang;  Pnarben  verlängert ,  fädL,  behaart, 
mu  der  SpUte  des  Aehrchens  hervortretend* 

18.  ALOPECUBÜS  L.    Fuchsschwanz. 

1.  A.  pratensis  L.  Halm  aufrecht,  kahl;  B.  ährenf-y  walzl., 
stumpf;  Aeste  der  B.  4—6  Aehrchen  tragend ;  Klappen  spitZy  vnter- 
KaÜ>  d*  Mitte  zsgewachsen,  zottig -gewimpert;  die  Rhizome  schief , 
kuT€  od.  kurz-  auslayf erartig.  2|..  Wiesen.  Mai.  Jun.  Die  Wurzel 
auf  Sandboden  etwas  Üechend.  Granne  bald  eingeschlossen,  bald  her- 
vortretend. 

2.  A.  nigricans  Hörnern.  Hahn  aufrecht,  kahl;  B.  Ihrenf., 
walsL,  stampf;  Aeste  der  B.  4—6  Aehrchen  tragend;  Klappen  spitz, 
mUerkM  der  Mitte  zsgewachsen,  zottig- gewimpert;  die  Ausldvfer 
miimmhuhrieckend.  2|..  Wiesen  um  Hamburg.  Mai.  Jus,  Aehrchen 
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M  6m  Utah  Mhwan^^bel  der  vorhArgehendaa  yerbleiciit  od. 
am  der  Basis  schw&rzL 

3.  A.  ftgrestis  L.  Halm  aufrecht,  oberwftrts  ein  wenig  rftnh; 
B.  Uurenf.,  walxL,  beiderseits  Tersdunilert;  Aeste  der  B.  1— 2  Aehr- 
eben  tragend;  Klappen  bis  zur  MitU  xsgewaekseny  KUgßtpÜgt,  am 
Kiele  schmal-geflügelt,  sehr  kurz  gewimpert  0.  Aecker.  Jon.  JnL 

4.  A.  genicnlatns  L.  Halm  ans  liegender  Basis  aofttrebend, 
kablj  B.  ihrend,  walsL;  Aehrchen  etff^-UtmgL;  Klappen  stumpfe  ge- 
wimpert, nur  an  der  Basis  tsgewaehsen]  SpeUas  unter  der  Mitte  6e- 
grannt,  0.  (JrXben,  Sümpfe,  feuchte  O.  Mai^Ang.  Stbk.  gdbL- 
weiss,  nach  d.  Verblühen  brann;  Granne  fast  noch  einmal  ao  lang 
•la  ihre  Speke.    ' 

5.  A.  fnlvas  Sm.  Halme  ans  liegender  Basis  anstrebend,  kahl; 
B.  fthrig,  walaL;  Aehrchen  eUiptiscE;  Klappen  stumpf,  gewin^Mrt, 
nur  an  der  Basis  ugewachsen]  Spelte  aus  d.  Mitte  begramit.  0. 
Gräben,  Bümpfe.  Mai.  Ang.  A.  palndosns  Palis.  Bscheiden  hechtblan. 
Stbk.  rothgelb.  Granne  kaum  ISnger  als  der  Balg. 

6.  A.  ntriculatns  Pers.  Halme  aufrecht  n.  anürtrebeod;  Aahre 
ayt  od.  e7f.-llngl.,  Aeste  l—S  Aehrchen  tragend;  Klappen  his  wur 
Mitte  verwachsen  n.  allmXhlig  verbreitert,  über  der  Hßtte  pZSteüdk 
in  eine  plaUgedriUkte  VorspUze  »gecogim;  die  «oberste  B#diaide 
Bchlanchig- aufgeblasen.  0.  Wiesen;  Triest,  Schlettstadt  im  ElsMa, 
Blies-  u.  Saartfaal  u.  von  da  im  Moselthal  bei  Trier.   MaL  Jnn. 

14.  CBTPSI8  Alton.   Domengras. 

1.  C.  aculeata  AH.  Hahne  Sstig,  etwas  ssgedrBokt;  J{.  dhrestf^ 
hatbkugeUg,  in  die  bUxttige  UHUe  dngssenkt',  Btfa.  Smtnnig.  0. 
Sümpfe,  feuchte  O.;  Litt,  ünteröstr.,  Mfthr.  JuL  Ang.  Schoenns  nen- 
leatus  L. 

2.  C.  schoenoides  Lam.  Halme  ästig,  etwas  isgedrfickt;  tL 
ihrenf^  evaUlängLj  an  der  Basis  v,  der  obersten  Scheide  eingeschioe- 
sen\  Btfa.  Smännig.  0.  Feuchte  O. ;  Littor.  JuL  Aug.  Phleum  schoe- 
noides L. 

8.  C.  alpecuroides  Scbrad.  Halme  ernfSteh,  demL  stielrnnd; 
JB.  ihrig,  längl.-walzenf: ,  nackt;  Bth.  Smännig.  0.  Nasse  O.;  Ün- 
teröstr., Mähr.    Aug.  Sept. 

16.  PHLEUM  L.    Lieschgras. 

1.  Ph.  tenue  Schrad.  B;  ährig,  walsenf. ;  Aehrchen  flAeh-age- 
drüokt,  elUptisch]  Klappen  am  BUdcen  hatbmen^f.'gdarilmmtt  hmt- 
staehelspitzig,  kahl,  sehr  fehi-knotig-rauh.  0.  Grasige  O.;  Istr.,  Insel 
St  Andrea  bei  Borigno.    Phalaris  bnlbos*  L. 

2.  Ph.  arenarium  L.  B.  ährenf.,  längl.,  an  d.  Bads  meist  T«r- 
•ehmälert;  Klappen  lanzettL^  in  eine  kurse  Granne  zugespiUit  em 
Kiele  steiflu-gewimpert;  W.  mehrhalmig;  wrfruchtbetre  BidUerhütekei 
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fdd&ni.  ©.    Sandige  O.  am  Heere,  aveh  auf  d.  Baade  bei  Mains, 
Aachen.    Jan.  Jnl. 

3.  Ph.  Michelii  All.  R.  ahrenf.,  walzl.  •,  Klappen  lantettl.,  in 
eine  kurze  Granne  zugespitzt ^  auf  d.  Rücken  (tteifh.-gewimpert;  Tf. 
einen  Rasen  von  fruchtbaren  Halmen  u.  unfruchtbaren  Blätterbäscheln 
treibend.  2j..  Triften  d.  A.    Jul.  Aug. 

3.  Ph.  Boehmeri  Wibel.  R.  ährenf. ,  walzl.;  Klappen  lineal.- 
längl.y  schief-abgeschnitten^  zugespifzt-stachelspitzig,  zsgedrückt,  auf 
dem  Rücken  stcifh.-gewimpert  od.  rauh;  W.  einen  Rasen  von  frucht- 
baren Halmen  u.  unfruchtb.  Blätterbüscheln  treibend.  2|..  ünkult.  0., 
trockene  Wiesen ;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jun.  Jnl.  Phalaris  phleoides  L. 

5.  Ph.  asperum  Vill.  R.  ährenf.,  walzl.;  Klappen  keilf.y  abge- 
schnitten j  an  d.  Spitze  aufgeblasen-kantige  stachelspitzig,  rauh.  0. 
Aecker,  Weinberge;  zerstr.  dch  d.  südl.  u.  mittl.  Geb,    Mai.  Jun. 

6.  Ph.  pratenseL.  R.  ährenf.,  walzl.;  Klappen  längt. y  quer- 
abgeschnitten,  in  eine  Granne  plötzlich  zugespitzt,  am  Kiele  steifh.- 
gewimpert,  Granne  dreimal  kürzer  als  d.  Balg;  Bscheiden  walzl.  '21. 
Wiesen.  Jun,  Jul.  An  trockenen  O.  ist  der  Halm  über  d.  W.  zwie- 
belig-verdickt :  Ph.  nodosum  L. 

7.  Ph.  alpinum  L.  R.  ährenf-,  walzl.  oder  oval;  Klappen  langt., 
quer ' abgeschnitten j  in  eine  Granne  plötzlich  zugespitzt,  am  Kiele 
steifh. -gewimpert,  Granne  so  lang,  oder  kaum  um  die  Hälfte  kürzer 
als  der  Balg;  oberste  Bscheide  aufgeblasen.  2j..  Triften  der  A.,  VorA., 
Sudet.,  Mähr.  Gbge.  Jun.— Aug.  Var. :  mit  walzlichen,  verlängerten 
n.  kurzen,  ovalen  Aehren,  und  beide  Variet.  mit  lang  -  gewimperten 
Grannen  und  ohne  Wimpern  an  denselben:  letzteres  Ph,  commutatum 
Gaud. 

8.  Ph.  echinatnm  Host.  R.  ährig,  oval;  Äehrchen  abstehend, 
die  untersten  herabgebogen;  Klappen  eyf. -längt.,  quer-abgeschnitten, 
in  eine  Granne  plötzl.  zugespitzt,  am  Kiele  steifh  .-gewimpert,  Granne 
ein  wenig  länger  als  d,  Balg.  0.  Bergwiesen ;  Istr.  Mai.  Ph.  fe- 
linum  Sm. 

16.  CHÄMAGROSTIS  Borkhaus.    Zwerggras.  ^ 
1.  Ch.  minima  Borkh.  0,   Sandfelder;  Rheinfläche  v,  Philippg- 

burg  biß  Mainz,  Maingebiet  bis  Würzbg.,  Holstein,  März.  Apr.  Stunnia 
minima  Hopp.    Agrostis  minima  L.    Mibora  vema  Beauv. 

VI.  Gruppe.  CHLORWEEN.  Kunth.  Äehrchen  v.  der  Seitt 
her  zsgedrückt,  Ibth.  (bei  ausländischen  2— vielbth.),  in  einseitige 
Aehren  geordnet  u.  zwar  auf  der  unteren  Seite  der  Aehrenspindel 
eingefüet. 

•'^nA  '  .V. 

17.  CYNODON  Richard.    Hundszahn. 

,;    J,  C.  Dactylon  Pers.    Aehren   zu   3— 5fingerig;   Spelzen  kahl, 
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6^M  gewiniMfi;  B.  matanOtB  hOumHi  AnatttÜHr  gttrtrMkl  2p 
Sandfelder,  Wege;  sfidL  9.  westl.  Geb.,  sehr  lertte.  d.  ddi  IbriK». 
JnL  A«g.  Panionm  Dactylon  L. 

18.  8PABTINA  Schreb.   Beaengru. 

1.  8.  strictft  BoÜi.  Aehren  S,  4,  «iigedrClckt;  Aehreben  flaumig, 
lockoivdachig,  aufrecht;  B.  eingerollt.  2{.*  Bchlammige,  vom  Meeres- 
wasser  getränkte  Wiesen  aof  dem  rechten  Ufer  des  Isonso,  gegen 
Aqailq{a  n.  Gardo,  snmpfige  O.  am  Ufer  des  Meere«  bei  Monfideone^ 
Aug.  Sept 

VIL  Grappe.  ORTZEEN-  KonÜi.  AehrdMn  ▼.  der  Seite  her 
ngedrfiekt    Klappen  fthknd  od.  sehr  iUsto. 

19.  L^IRSIA  Solander.   Leerde. 

1.  L.  orysoides  Schwarte.  B.  abstehend,  Aeste  schlingelich; 
Aehrchen  Smftnnig,  halboval,  gewimpert  2|..  Grftben,  Ufer.  Aug.  Sept 
Phalaris  oryzoides  L. 

f  0.  COLeInTHUS  SeideL    Schddenblttthgras. 
1.  C.  subtilis   Seid.  0.   Aasgetrocknete  Fischteiche,  sunpfige 
O.  in  Bdhm.  JuL^Sept    Schmidtia  atriculosa  Stemb. 

Vm.  Grappe.  AGBOSTIDEEN.  Kantiu  Athrehen  v.  i.  Sste 
her  mdkr  od.  weniger  zigedrückt,  Mh.  oder  Ibth.  mit  einevi  Am» 
satse  za  einer  oberen  Bthe.  Deckspeisen  S,  Gf.  fMtmd  od.  kicrs ; 
N.  federig,  an  der  Basis  des  Aehrcbens  heraustretend.  JTcrfepj» 
mit  den  häutigen  Spelten  bedeckt. 

Sl.  POLTPÖGON  Desf.   BQrstengras. 

1.  P.  monspeliensis  DesC  B.  gedrungen,  lappig;  KUippem 
Ungl.,  knrzh.-raah,  aut  der  kunt-auegeremdetent  itumpf'ilttppige^ 
Spitte  begrannt,  Granne  Smal  so  lang  ais  ihre  Klappe;  Bthe  gans 
oben  unter  der  Spitze  begrannt;  W.  DRserig.  0.  Feuchte  O.  am 
Meere;  Littor.,  Istrien,  auf  dem  Bamis,  einem  Sandsteinfelsen  in  der 
Stadt  Freiburg  in  der  Schws.  Mai.  Jun.  Alopecurus  monspeliensis  L. 

S.  P.  littoralis  Smith.  B.  gedrungen,  lappig;  Klappen  lineaL* 
lansetfl.,  ein  wenig  rauh,  aus  d.  SpHxe  hegranntf  Granne  der  unteren 
Klappe  so  lang  als  die  Klappe  selbst  ^  die  der  oberen  kttrser;  Bth. 
unter  der  Spitze  begrannt;  W.  kriechend.  4.  Am  Meere  im  Nord- 
west d.  Insel  Nordemey.   JuL  Aug.   Agrostis  littoralis  8m. 

82.  AGb6sTIS  L.  Windhalm. 

a.  Vilfa  BeauY.  Die  B.  alle  flach.  Die  obere  Speise  nielifc 
fehlend. 

1.  A.^toloailera  L.  Tax.  ^.  Die  bliflietng;  B.  Ifai^-Iufetf, 
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abwftrte-gerichtet,  die  fruchttragende  B.  zegesogen;  Aeate  n.  Bthstiel- 
ehen  raoli;  BlatthMchem  längL;  B.  aUe  UneaL,  flock.  2|..  WieeeD, 
imkalt  O.,  Wälder,  Ufer.  Jan.  JoL  B.  gef&rbt  oder  grfiii,  letstere: 
A.  alba  L.  Aehrchen  grannenlos,  leiten  begrannt  Var.  /9.  giganUa: 
grösser,  reichblüthiger.  A.  gigantea  Both.  —  /.  prorep€M:  meist 
niedriger,  weit  a.  breit  herumkriechend;  B.  dicht-gedrungen,  lappig 
n.  meist  satt-geftrbt;  im  flusskiese  n.  an  sandigen  O^  hie  u.  da: 
A.  alba  ß,  stolonifera  Meyer.;  auf  höheren  Gbgen  u.  A.  kleiner,  B. 
■attviolett:  A.  paadflora  Schrad.,  A.  patola  Gand.  -—  S.  märiUma: 
weit  u.  breit  nmherkriechend ;  B.  gedrangen,  B.  bl&alichgrün:  A. 
maritima  Lam.,  A.  stolonifera  fl.  L.  speo.  —  Lebendiggebilrende  Expl. : 

A.  sylyatieAHuds.;  Bth.  dch  Brand  verdorben:  A.  alba  pnmila  Konth. 

2.  A.  vulgaris  Witfaering.  B.  im  ümriss  ISngL-eyf.,  während 
u.  naoh  der  Btheaeit  weifr^bstehend,  Aestchen  gespreitxt,  nach  allen 
Seiten  hin  geriditet,  etwas  ranh;  Blatthäutchen  kurz,  abgeschnitten; 

B.  tUk  UneaL,  flach.  2|..  Ifit  d.  Vorhergeh.  Jan.  Jnl.  Var.  ß,  itoUh 
n^fera:  Aoslftafer  an  sandigen  O.  verlängert  kriechend:  A.  stoloni- 
fera m.  L.  Var.  selten  mit  begrannten  Aehrchen:  A.  vulgaris  «.  M. 
et  K.  D.  FL  mit  Ansschlnss  der  A.  mbra  L.,  die  in  dem  Gebiete 
noch  nicht  geftmden  wurde.  —  Lebendiggebärende, Expl.:  A.  uyhrt^ 
tiiBa  Pollich;  Bth.  dch  Brand  v^dorben:  A.  pumila  L. 

h,  Trichodium  Michaux.  Die  Wurzelblätter  csgefiUtet-borst- 
lich.  Die  obere  Speise  meist  fehlend. 

8.  A.caninaL.  B.  ausgebreitet,  eyf.;  Aeste  rauh,  während  der 
Bfhezeit  auseinanderfahrend,  nach  dem  Verblühen  zsgezogen;  untere 
Spelze  unter  der  Mitte  des  Rückeris  begrannt,  an  d.  Spitze  fein-ge- 
kerbt, obere  fehlend  od.  sehr  klein;  WB.  zsgrfaUet-horstL;  Blatt- 
häutchen längl.  2|..  Feuchte  Wiesen  u.  Haiden.  Jun.'— Aug.  Auf 
trockenen  Orten  kleiner :  A.  alpina  Leyss.  Bolh. 

4.  A.  alpina  Scopol.  B.  abstehend ;  Aeste  u.  Bthstielchen  rauh ; 
iflitere  Spelte  an  der  Basis  hegrannt  f  an  der  Spitze  kurz-2borstig, 
obere  sehr  klein;  WB.  grfaltet'horstL;  Blatthäutchen  längl.  2j..  A^ 
VorA.,  Schwarzw.,  Hähr.  Gbg.  JuL  Aug.  Trichodium  rupestre  Schrad. 

6.  A.  rupestris  All.  B.  abstehend;  Aeste  u.  Bthstielchen  kahl] 
imtere  Spelze  an  d.  Spitze  feingekerbt,  mit  einer  unterhalb  der  Hltte 
des  Bttckens  hervortretenden  Granne;  WB.  tsgefaUet-borstL',  Blatt- 
häutchen längL  2f.-  A.,  VorA.,  Schwarzw.,  Sudet  JuL  Aug.  Tricho- 
dium  alpinum  Schrad. 

28.  AP^BA  Adaas.,  Beauv.   Whidfahne. 

1.  A.  Sploaventi  Baauv.  Jltweitfcfcioei/Sg;  Bth.  unter  der  Sjdtie 
begrannt,  Granne  gerade  od.  etwas  schlängelich,  8-  od.  4mal  iBO  lang 
aU  Oira  Speliei  Sthk.  UimL4ängU  0.  Aaeker,  auch  att  naknltiT.O« 
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Jnn.  Jiil.   Agro8t!fl  spiea  Twti  L.   -~  Dia  AgrostHi  pnrpnrea  QmA. 
ist  noch  weiter  sa  beobachten. 

2.  A.  interruptft  Beaur.  R,  sehmal,  vsgezogen;  Bfh.  unter 
der  Spitze  begranot,  Granne  gerade  od.  etwas  sdilingelieh,  8-  od. 
4mal  so  lang  als  ihre  Spelze;  Stbk.  rundL-mxd.  0.  Aecker  n.  nn- 
kultiT.  O.;  sttdl.Oeb.;  Salzderhelden  in  Hannor.  Jan.  Jol.  Agrostis 
intermpta  L. 

24.  LÄGUBUS  L.    Samme^n^M. 

1.  L.  ovatus  L.  0.  Htlgel,  Weinberge  in  Iitr.    Jon.  J«L 

25.  CALAMAORÖSTIS  Both.    Beithgras. 

I.  Botte.  Bpigeios.  Speisen  hintig,  dchtdieinend^wdif.  Aa- 
sats  SU  einer  zweiten  Bthe  fehlend. 

1.  C.  laneeolata  Both.  B.  abstehend ;  Klappen  schmal-laiis«ttL, 
zngespitst;  Haare  länger  als  d.  Speisen;  Granne  endst,  germd^,  ans 
einer  sehr  kurzen  Ansrandnng  hervortretend  o.  kanm  linger  als  diese. 
X'  Feudite  Wiesen;  serstr.  ddi  d.  Geb.  JnL  Ang.  Arimdo  Gala- 
magrostis  L. 

2.  C.  littorea  DC.  B.  abstehend;  Klappen  schmal-lmnsettL,  in 
eine  pfriemliche,  ssgedrüokte  Spitse  versdimAlert ;  Haare  l&nger  all 
die  Speisen;  Granne  endst^  gerade,  so  lang  od.  Ungßr  als  dk  Bätfta 
ihrer  Spelte,  2j..  Flusskies,  Ufer;  südL  Geb.,  Hara  an  d.  Bade.  JoL 
Aag.  Arondo  littorea  Schrad.    A.  Pseudophragmites  HalL  fiL 

3.  C.  epigeios  Both.  R,  steif,  abstehend,  geknäueU- lappig; 
Klappen  lanzettl.,  in  eine  pfnemliche,  zsgedrückte  Spitze  endigend; 
Haare  Iftnger  als  die  Spelzen;  Granne  aus  der  MUte  des  Backens 
henmtretefid,  gerade.  2|..  Waldige  O.,  Sandfelder.  Jol.  Aag.  Arondo 
epigeios  L. 

4.  C.  Halleriana  DC.  IL  abstehend',  Aehrchen  fast  gleidtf.- 
sar^tmet ;  Klappen  lanzettl.,  sagespitzt;  Haare  länger  als  die  Spei- 
sen; Granne  unterhalb  des  Backens  eingtfägt,  gerade.  2|..  Waldige, 
flsachte  O.  d.  VorA.,  Sudet,  Erzgeb.,  Harz  u.  nördl.  Geb.  Jol.  Ang. 
Arondo  Halleriana  Gaod.  A.  Pseudophragmites  Schrad. ,  nicht  HalL 
Var.:  Aehrchen  grannenlos. 

5.  C.  tenella  Host  B.  abstehend;  Klippen  lanzettl.,  spiti, 
Haar«  halb  so  lang  als  die  Spelzen,  die  obere  grannenlos  od,  auf 
dem  Bücken  begrannt;  Granne  gerade.  2{..  Triften  d.  A.,  Wilder  d. 
VorA.  Jol.  Aug.  Var.  a.  Aehrchen  grannenlos:  Arondo  tenella  Schrad. 
—  p,  Aehrchen  begrannt :  A.  teneUa  Host 

n.  Botte.  Dejeuzia  Beaoy.  Ansats  in  einer  zwritea  Bth. 
in  einem  behaarten,  aus  der  Basis  der  eberen  Spitse  benrortretsn- 
den  Stielohea  bestehend. 

6.  C.  strtctft  Spreng.  B.  «cftmci»  abstehend,  steif;  Klappen  spits; 
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JETiMr«  Hrser  als  He  Sptiun;  Granne  unterhalb  derMiite  des  It&- 
ckens  entspringend  ^  gerade^  2;  8  Feuchte  Wieeen;  ndrdi  Qeh»  Jnl. 
Aug.  Anmdo  stricto  Timm. 

7.  C.  mo  Uta  na  Host  B.  abstehend;  Klappen  sagespitzt;  Haare 
so  lang  als  d.  Spelten  od.  fast  um  d.  Hälfte  kUner;  Granne  rü- 
dwnit,  g^bitet,  kaum  über  die  Klippen  hinausragend.  2{.-  Wälder, 
Obge  n.  TorA. ;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jnl.  Ang.  Arondo  yaria  Schrad. 
Varw  ft.  acutiflora:  hSher,  Klappen  schmäler,  pfriemlieher:  Arondo 
«entiflora  Sdirad. 

8.  C.  sylvatica  DC.  B.  abstehend;  Klappen  zugespitzt;  Haare 
^al  kürzer  als  die  Spelzen*^  Granne  rüekenständig,  gekniet,  über 
die  Klappen  hinausragend.  2}.«  Waldige  O. ;  zerstr.  dch  d.  Qeb.  Jul, 
Ang.  Arnndo  sylvatica  Sohrad. 

26.  PSAMMA  BeauY.    Sandried. 

1.  Ps.  arenaria  B.  et  S.  IL  ährenf^  gedrungen,  wältig  ober- 
wärts  yerschmälert;  Klappen  lineaL-lanzettl.,  spitz]  Haare  Smal 
kürzer  als  die  SpeliTen;  Br  eingerollt  2{..  Sandige  O.  am  Meere  des 
n&dl.  Qeb.  u.  sandige  O.  im  Binnenlande  bis  Wittenberg;  auch  bei 
Dresden  u.  Dannstadt  JuL  Aug.  Arundo  arenaria  L.  Ammophila 
arenaria  Lk. 

2.  Ps.  baltica  B.  et  S.  JR.  ahrenf,,  gedrungen,  lanzettL^  spitz; 
Klappen  lanzzetü.,  in  eine  pfriemliche  Spitze  versehmälett ;  Haare 
halb  so  lang  als  die  Spelzen;  B.  eingerollt  2|.*  Sandige  O.  am  Meere; 
nOrdl.  Geb.  Jul.  Aug.   Arundo  baltica  Flügge.  Ammophila  baltica  Lk. 

27.  GASTBIDIUM  Beaur.   Nissengras. 

1.  G.  lendige rum  Gaud.  0.  Aecker,  kultiv.  O.;  Genf,  Istr. 
Jul.   Milium  lendigerum  L.    Yar.  grannenlos. 

IX.  Gruppe.  STIF ACREN.  Kunth.  Je^dien  conoez,  vom 
Rücken  her  ein  xoenig  zsgedrückt  oder  stielrund  ^  Ibth.  Untere 
Klappe  grösser.  Gf,  feJilend  od.  kurz;  N.  federig,  an  den  Seiten 
des  Aehrchens  heraustretend.  Karyopse  von  den  erhärteten,  knor- 
peligen od.  papierartigen  Spelzen  dUht^eingewickelt 

28.  MILIUM  L.  Milisgras. 

1.  M.  effusum  L.  B.  abstehend;  Speisen  spitz;  Hahn  kahl; 
B.  lanzeta.-lineal.  2|..  Schattige  Wälder.  Mai— JuL  Bispe  grün,  yar. 
selten:  Aehrchen  auf  der  einen  Seite  purp.,  y.  Shuttlewortii  am  an- 
torea  Aargletsoher  gefunden. 

29.  PIPTATHEBUM  BeauT.    Grannenhirse. 

1.  P.  paradoxum  Beauy.  B.  abstehend;  Aehrchen  ej-lanzettf.; 
Spelwen  ßaumigi  B.  ßach,  4.  Wälder;  Krain,  Istr.  Mai  Jun.  Mi- 
Hom  pmdoxum  L. 
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f.  P.  ttutltiflommBeauT.  B.'ift)8teli6nd;  A^hrehen  ey-üaueitfl; 
Speteen  UM;  B.  flMh.  4.  Waldige  O.jsadL  Tyrol,  Iitr.  Jim.  Jol. 
lÜliiiin  moltiflonim  Gay.    Agrostifl  miliacM  L. 

30.  STIPA  L.  Pfidameogras. 

1.  S.  pennata  L.  B.  an  der  Basia  daifeaehloaseii;  Grtmnwm 
sehr  lang,  gekniet,  federig,  an  d.  Basis  Us  cn  dem  Tierten  Theilo 
ihrer  itänge  kahl;  untere  Spelae  nnterwftrts  mit  5  seidigen  LinieB 
beseichnet  2(.*  Trockene,  sonnige  Hügel,  Sandfelder;  strstr.  deb  d. 
Qeb.   Mai.  Jon. 

2.  9.  capillata  L.  B.  an  der  Basis  eingeschlossen;  gfumw 
sfhr  langt  gekniet,  kahi;  untere  Speise  unterwirts  mit  6  seidigen Uniea 
bezeichnet  2|..  Dürre,  sonnige  Hügel;  terstr«  deh  d.  Qeb.  JuL  Ang» 

8.  S.  AristellaL.  Br.  schmal,  ssgesogen ;  Granfun  gerade, kahl^ 
noch  einmal  so  lang  als  die  Bthe]  Spelzen  überall  angedrfiokt-flan- 
mig.  2|..  Baihe  O. ;  Istr.    Jnl.  Ang; 

81.  LASUQBÖSTIS  Link.    Bauhgraa. 

1.  L.  Calamagrostis  Link.  B.  abstehend;  (Granne  8mal  so 
lang  als  die  Bthe.  2|..  Felsige  O.;  VorA.,  Schwz.,  Tyr.,  Krain.  JuL 
Aug.  Agrostis  Calamagrostis  L.    Arundo  spedosa  Schrad. 

X.  Gruppe.  ARüNDINACEEN.  Kunth.  Aehrchen  2~reicfcM. 
Gf,  verlängert,  N.  sprengwedelf.,  aus  der  Mitte  od.  über  d.  Mitte 
der  Bthe  hervortretend. 

82.  PHBAGMITES  Trinins.    Bohrschilf. 

1.  Ph.  communis  Trin.  B.  ausgebreitet;  Aehrcheo  4 — 5btlL 
4.  Stehende  Wasser,  Ufer.  Aug.  Sept  Arundo  Phragmites  L.  — 
Tar.  ß,  pallescens:  mit  bleiohbraunen  Aehrchen,  imüebrigen  in  kei- 
nem Merkmal  rerschieden :  Anmdo  Phragmites  fl.  flarescens  Custor. 
Phragmites  isiaca  Bcfab.  fl.  exe.,  ob  auch  Arundo  isiaca  DeKle? 

38.  ABlfKDO  L.   Bohr. 

1.  A.  donaz  L.  B.  sehr  ftstig,  etwas  abstehend;  Aehreheo  meist 
SbÜu;  untere  Speise  an  der  Spitze  doppelt  haarspitzig  u.  begrannt, 
auf  d.  Bücken  mit  verlängerten  Haaren  besetzt  2|..  Sumpfige  O.;  Iitr., 
Littor.,  sftdL  Tyrol;  daselbst  auch  kultiy.    Oct 

XL  Gruppe.  SRSLRRJACEEJ^.  A^dhen  t-reichhl^  Balg 
gross,  fiMt  die  Bthen  bedeokend.  Gf,  fehlend  od.  sehr  kurt;  Nmr- 
ben  fädUch,  aus  der  Spitze  der  BUi^  hervortreUndf  gealhnett  od. 
kurz-behaart 

84.  EOHINABfA  Desf.    Klettengras. 
1.  E.  capitata  Desf.  ©.  Orasige  O.;  Mrieih  MsL  Jon.    Oift* 
ehrus  ca^tatus  L. 
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35.  SESLERIA  Ardnin.    Seslerie. 

1.  S.  tenuifolia  Schrad.  Aehre  länglich;  Äehrchen  meist  3bth.; 
untere  Spelze  in  2 — 4  Borsten  u.  in  eine  Granne  aus  d.  Mitte  endi- 
gend, Borsten  w.  Granne  nickt  halb  so  lang  als  die  Spelze\  B.  schmal- 
lineal.,  stumpf  od.  kurz^zugespitzt,  rinnig  od.  zsgerollt ;  Scheiden  zu- 
letzt in  schlängelich-verwehte  Fäden  aufgelöst]  W,  rasig  u.  zugleich 
auflläufertreibend.  2j-.  Steinige  O,  am  Ufer  des  Meeres;  Tricst,  Fiume. 
Mai.    Expl.  mit  dickeren,  starreren  Blättern:  S.  juncifolia  Host.    , 

2-  S.  caerulea  Arduin.  Aehre  oval-längl.,  meist  einseitswendig ; 
Äehrchen  2 — 3bth. ;  untere  Spelze  in  2 — 4  Borsten  u.  eine  Granne 
ans  der  Mitte  endigend;  Borsten  u.  Granne  nicht  halb  so  lang  als 
d,  Spelze]  B.  lincaL,  flache  an  d.  Spitze  plotzL  in  eine  rauhe  Sta- 
chelspitze  zsgezogen;  Scheiden  ungeth.,  zuletzt  am  Rande  gespalten^ 
W.  rasig;  Ausläufer  fehlend.  4.  Felsige  O.,  besonders  Kalkfels.; 
z  er  Str.  dch  d.  südl.  u.  mittl.  Geb.    Apr.  Mai.    Cynosurus  caeruleu»  L. 

3.  S.  elongata  Host.  Aehre  verlängert-walzl. ;  Äehrchen  meist 
3bth. ;  untere  Spelze  in  2 — 4  Borsten  u.  eine  Granne  aus  d.  Mitte 
endigend;  Borsten  w.  Granne  nicht  halb  so  lang  als  d.  Spelze]  B. 
UneaLj  rinnig^  in  eine  sehr  rauhe  Spitze  t^erschmälert]  Scheiden  un- 
geth., zuletzt  am  Rande  gespalten ;  W.  rasig  u.  ausläufertreibend.  2^.* 
Felsige  O.,  trockene  Wiesen;  Krain,  Littor.,  Fiume.  Aug. — Herbst; 
blühet  seltener  im  Frühling;  letztere  ist  S.  elongata  Visian. 

4.  S.  microcephala  DC.  Aehre  eyf. ;  Äehrchen  2btb.,  untere 
Spelze  Ögrannig,  mittlere  Granne  länger  als  die  Spelze]  B.  schmal- 
lineal.,  stumpflich.  2|..  Felseuspalten  u.  steinige  O.  der  höchsten  A.; 
Oestr.,  Stmk.,  Kämth.,  Sulzb.,  Watzmann  in  den  bayer.  A.,  TyroK 
Jun.  Jul.    S.  tenella  Host. 

5.  S.  sphaerocephala  Arduin.  Aehre  kugelig;  Äehrchen  meist 
3btb.;  untere  Spelze  an  der  Spitze  ausgerandet,  aus  d.  Ausrandung 
kurz'begrannt]  B.  schmal-lineal.,  stumpflich.  2j..  Felsen  der  A.;  südl. 
Seh  WZ.,  Tyrol,  Stmk.,  Kärnth.,  Salzbg.  Jul.  Aug.  Aehren  weissl., 
selten  blau. 

6.  S.  disticha  Pers.  Aehre  eyf.,  2z€ilig]  Äehrchen  3— 6bth., 
untere  Spelze  grannenlos  od.  kurz- hegrannt]  B.  fadenf.  2|..  Felsen 
der  höheren  A.,  Schwz.  u.  bis  Stmk.   Jun.  Jul.    Poa  disticha  Wulf. 

Xn.   Gruppe.    AVENACEEN.   Kunth.     Äehrchen  2—vielbth., 
'  d.  endflt.  Bthe  oft  verkümmernd.   £alg  gross^  fast  das  ganze  Äehr- 
chen umgebend.    Gf.  sehr  kurz  od.  fehlend;    Narben  federig,    aus 
der  Basis  der  Bthe  beiderseits  hervQriretend. 

36.  KOELERIA  Pers.   Kölerie. 

1.  K.  cristata  Pers.  R.  ährig,  an  der  Basis  unterbrochen; 
Aehten  2— 4bth.;  untere  Spelze  zugespitzt,  iDehrlos  od.  stachebpitzig] 
B*  flachj  die  unteren  gewimpert]  d.  rertrockneten  Bscheiden  ungeth. 
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2|..  GhrMige  Httgel,  trockene  Wieaen.  Job.  JnL  Aim  erislita  li.  sp. 
Var.  ß.  gradlis :  B.  sehr  ichmal;  Aehre  yerUngert,  achmml,  MhUnk. 
K.  criBtata  y.  DC.  fl.  fr.  —  y,  major:  Halm  2  FoM  lang  u.  länger; 
E.  fast  V«  Fusf  lang,  lappig;  Aehrchen  4  Linien  lang.  SL  crirtata 
y.  DC.  Poa  pyramidata  Lam. 

2.  E.  glauca  DC.  B.  Khrig,  an  der  Basis  unterbrochen i  Aehr- 
chen 2— 3bth.;  untere  Spelze  stumpfl.,  wehrlos  od.  mit  einem  auf 
der  stumpfen  Spitze  aufgesetzten  StacJielspitzchen]  B,  flach,  kahli 
die  vertrockneten  Bsdieiden  ungetK  2|..  Sandfelder;  zerstr.  dch  d. 
Geb.    Jun.  Jxd,    Poa  glauca  Schk. 

5.  K.  valesiaca  Gaud.  B.  Ihrig,  dicht-gedrungen;  Aehrchen 
2— Sbth.;  untere  Spelze  zugesp.,  wehrlos  od.  stachelspitzig;  WB.  za- 
geroUt,  kahl ;  die  vertrockneten  Bscheiden  zuletzt  in  scIUängeUch-ver^ 
webte  Fäden  avfgeldset,  2(..  Sonnige  Hügel  im  unteren  Wallis.  Apr. 
Hai.  Aira  yalesiaca  All.  Var.  ß.  setaeea:  untere  Spelze  auf  dem 
Rücken  zottig-bewimpert    K.  setaeea  DC. 

4.  K.  hiriuta  Gaud.  R.  ährig,  ejf.,  od.  eyt-län^.;  A^rdien 
2 — Sbth.,  cotttg;  Bth.  aus  ungeüi.  od.  2sp.  Spitze  begrannt;  E.  schmal- 
lineal.,  kahl;  Halm  oberwärts  filzig ',  W.  rasig,  blühende  u.  niefat- 
blUhende  WurzelkSple  tragend.  2|..  Felsige  Triften  d.  höchsten  A^ 
Schwz.,  Tjrol.   Jul.  Aug.    Aira  hirsuta  Sdüeich. 

6.  K.  phleoides  Persoon.  B.  ährig,  walzL;  Anreihen  4 — 5bth., 
zottig',  die  unteren  Bth.  unter  d.  Spitze  begrannt;  Grannen  über  d. 
Btho  hinausragend,  borstl.,  weich;  B.  breit -lineal.,  behaart;  Haim 
kahl'i  W.  mehrhalmig,  nichtblühende  Büschel  fdilend.  0.  Knlttr.'O« 
n.  Wege;  Istrien,  um  Fiume  u.  auf  d.  Inseln.  Mai.  Jun.  FeatOM 
phleoides  VUL    F.  cristata  h. 

87.  LAMABCKIA  Moench.   Lamarckie. 

1.  L.  aurea  Moench.  0.  Steinige,  grasige  O.;  Istr.  MaL  Jun. 
Cynosurus  aureus  L. 

88.  AIRA  L.   Sdmiiele. 

I.  Botte.  Deschampsia  Beaur.    Granne  nur  ein  wenig  ein- 
wärts gebogen  u.  an  der  Basis  kaum  gedrehet. 

1.  A.  caespitosa  L.  B.  flachj  oberseits  sehr  rauh\  R.  weit- 
schweifig, breit-pyramidenf.,  Bthstielch.  rauh;  Granne  borstl.,  meist 
80  lang  als  die  Spelze;  W.  dicht-rasig,  2{.-  Wiesen  o.  waldige,  etwaa 
feuchte  O.  Jun.  Jul.  Var.  ß.  pallida :  Klappen  gelbl.-weiss ,  auf  d. 
Rücken  g^rün;  Spelzen  grün-gelbl.,  an  der  Spitze  weiss.  Aira  altis- 
sima  Lam.   Schattige  Wälder. 

2.  A.  Wibeliana  Sonder.  B.  Hoch,  oberseits  etwa»  r<nik\  R. 
weitschweifig,  längL-pyramidenf.;  Bthstielchea  rauh;  Granne  boivtL, 
meist  so  lang  als  d.  Speise;  W.Äudäk^er  treibest.  2|.*  In  feushtMa 
3*nde  od.  im  Schlamme  am  Ufer  dw  fiib«  bei  Httd^.  «.  Alto&a» 
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nicht  in  Sümpfen.  Jon.  JoL  A.  l>Aludojia  Wib.,  der  sie  bei  Altona 
aammait«^  i^^  A.  ptludoM  Roth,  die  er  citirt  A.  oaetpitoa4  v.  V. 
eC  K.  B.  FL  ist  wirklioh  Varletftt  a.  gehSrt  nicht  hieher. 

n.  Botte.  Avenellft.  Grume  deatlicher  in  ein  Knie  (^bogen 
u.  and.  Bads  gedrehet.  Von  Arena  ontersch.  sidi  dieae  'Botte 
deh  die  abgesdmittene,  gesttmelte^  aber  nicht  2iflhnige  od.  dop- 
pett4iaarspitiige  untere  Speise. 

3.  A.  flexuosa  L.  B.  abstehend,  Überhangend;  Bthen  kaum 
ISnger  als  der  sehr  ungleiche  Balg,  über  der  Basis  begrannt;  StUl-* 
diten  der  zweiten  Btke  Amal  kürzer  als  die  Bthe  iObst;  B.  sehr 
eehmaly  fast  borstUchy  sHelnrnd-fädL^  nicht  ausgeMhtt',  Blatthäut- 
chen  timüf^  kurz,  abgeschnitten.  2(..  Wilder,  Haiden.  Jun.— Ang. 
Arena  flexnosa  D.  Fl.  —  Die  Form  mit  einer  mehr  zsgesogenen  B. 
n.  dmikler  g^Orbten  Aehrchen:  A.  montana  L.  Diese  auf  trockenen 
sonnigen  O.,  besonders  aber  auf  hohen  Gbgen. 

4.  A.aliginosa  Weihe.  B.  abstehend,  aufrecht;  Blhen  kanm 
Iftnger  als  der  gleiche  Balg,  oberhalb  der  Basis  begrannt;  Stielchen 
der  zweiten  Bthe  halb  so  lang  als  die  Bthe  selbst]  B.  sehr  sdimal, 
fiadi  od.  zsgefaUet;  Blatthäutchen  längi,  verschmälert' spitz.  ^. 
Ueberschwemmte  n.  morastige,  torfige  O.;  Westphal.,  Os&iesland. 
▲ag.  S^t,  riel  spiter  als  die  rorhergeh. 

8d.  COBTNJ^HOBUS  Beanr.   Kenlengranne. 
1.  C.  canescens  Beany.  B.  abstehend;  Bth.  kürser  als  d.Balg; 
B.  borsüich.  4.   Trotkene  Sandfelder.   JoLAng.  Aira  canescens  L. 

40.  HOLCUS  L.    Honiggras. 

1.  H.  lanatns  L.  B.  abstehend;  Granne  der  mSmnl.  Bthe  aa- 
rückgekrünunt,  un  Balg  eingeschlossen;  W.  ftiserig.  2|..  Wiesen,  Wftl- 
der.  Jan.^Aug. 

2.  H.  moUis  L.  B.  abstehend;  Granne  der  mknnL Bthe  gekniet- 
eingebogen,  über  den  Balg  hinoM^nagfind;  W.  kriechend.  2)..  Wälder. 
Jol.  Aug. 

41.  ABBHENATHEBUM  Beauv.   Glatthafer. 

1.  A.  elatius  H.  n.  Koch.  B.  flach.  2|..  Wiesen,  Triften,  Wald- 
rinder. Jun.  JuL  A.  avenaceum  Beauv.  Arena  elatior  L.  Var.  mit 
knrs-begrannten  u.  grannenlosen  Aehrchen  n.  kahlen  u.  sottlgen  Hahn- 
knoten,  u.  a.  vulgare:  der  Halm  an  der  Basis  nicht  knollig  aufjge- 
trieben,  u.  ß.  bulbosum:  der  Halm  an  der  Basis  in  2 — 8  über^n- 
anderliegende  Knollen  verdickt:  unterscheidet  sidi  swar  bloss  durch 
dieses  Merkmal,  scheint  aber  doch  eigene  Art.  A.  elatius  ß.  D.  Fl. 
547.   A.  bulbosum  Schlechtd.    Arena  bulbosa  Willd. 
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4f .  AY^A  L.   Hafer. 

L  Botte.  Ayenae  geauinae.  AtMt  H9f^afimi>  AebrdMB 
we'nigfltena  nach  dem  Verblüheo,  hftagencL  Klappen  6~^9nervig. 
Fruditkn.  an  der  Spitze  behaart  W.  jährig;  nichtblühende  Blitter- 
btiBchel  fehlend. 

1.  A.  brevit  Botfa.  B.  einsdtswfandlg;  BUge  meist  fibth.,  so 
lang  als  die  Bthen;  obere  Klappe  1  nervig;  Bthen  keJU  od.  oherwärU 
bontig'behaartt  längL^  stumpf,  an  d.  Spitze  2sp.  n.  gez&hnelt;  Achse 
kahl,  unter  d.  Bthen  bfischeliff^behaart  0.  Unter  der  Saat;  Her«ogth. 
Bremen,  seltener,  häufig  aber  im  Herzogth.  Verden;  Unterdstr.  JuL  Aog. 

2.  A.  sativa  L.  JR.  abstehend,  gLeich\  Bälge  meist  2bth.,  län- 
ger als  die  Bthen;  obere  Klappe  d nervig',  Bthen  kahl,  lanxetü.,  nach 
d.  Spitze  verschmälert,  au  d.  Spitze  2sp.  u,  getähnelt^  die  ober« 
Bthe  wehrlos;  Achse  kahl,  an  d.  Basis  ^der  untersten  Bthe  kurz- 
bascheh*g-beh|art  0.  Kultiv.  O.   JuL  Aug. 

3.  A.  Orientalis  Schreb.  i2.  einseitswendig,  ssgesogen;  Bälge 
meist  2bth.,  länger  als  d.  Bthen;  obere  Klappe  9 neroig \  Bthen kM, 
lanzettl.,  nach  d.  Spitze  verschmälert,  an  d.  Spitze  2<p.  ti.  gezah- 
neUi  die  obere  wehrlos;  Achse  kahl,  an  d.  Basis  der  untersten  Btha 
kurz-büschellg-behaait  0.  Kultiv.    Jul.  Aag, 

4.  A.  strigosa  Schreb.  -  B.  fast  einseitswendig;  Bälge  meiii 
2bth.,  so  lIiDg  als  d.  Bthen;  obere  Klappe  1—9 nervig;  Bthen  kahl, 
lanzettl.,  nach  d.  Spitze  verschmälert,  auf  d.  Rficken  begrannt,  mit 
gaknieter  Granne,  an  d.  Spitze  2«p.,  mit  begranntm  Zpßn.  u.  ge- 
raden Grannen ;  Achse  kahl,  an  der  Basis  der  oberen  Bthe  mit  «faieai 
kurzen  Haarbüschel.  0.  Kultiv.,  hie  u.  da  unter  d.  Saat  verwildert 
Jul.  Aug. 

5.  A.  nnda  L.  B.  etwas  einseitswendig;  Bälge  meist  9bfh.; 
fibere  Klappe  7— Onervfg;  Bthen  ib.  d.  Balg  hervorrageod,  lansetd^ 
kahly  V.  d.  Basix  bis  zur  Spitze  stark-nervig,  an  d.  Spitze  haarapitzlg- 
Ssp.,  die  obere  wehrlos;  Achse  kahl.  0.  Hie  u.  da  kultiv.  JoL  Aug. 

6.  A.  sterilis  L.  B.  einseitswendig;  Bälge  meist  4bth.;  obere 
Klappe  9nervig;  Bth.  lanzettl.,  an  der  Spitze  gezähnt-2sp.,  die  S  «ii- 
teren  auf  d.  Bücken  begrannt,  v.  der  Basis  bis  last  zur  Mitte  hör- 
ftig-bthaart,  die  oberen  toelirlos  ti.  so  wie  die  Achse  kahL  0.  Unter 
der  Saat;  Istrien,  Fiume.   Jul.  Aug. 

7.  A.  fatna  L.  B.  gleich,  abstehend;  Bälge  meist  Sbth.;  o6ert 
Klappe  9nercig;  Bthen  lanzettl.,  an  d.  Spitze  gezähnt-2sp.,  auf  d. 
B&cken  begrannt,  v.  der  Basis  bis  zur  Mitte  borstig-behaart  od*  kahli 
Achse  rauhh.  0.  Unter  der  Saat    Jul.  Aug. 

8.  A.  hirsutaBoth.  B.  einseitswendig  etwas  abstehend;  Bälg« 
meist  2bth.;  o&ere  Klappe  9neroig;  Bth.  lanzettT.,  auf  d.  Büökenl^ 
grannt,  von  d.  Basis  an  fkst  bis  zur  Mitte  borstig  »bdiaartf  qr  d. 
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SpUwe  9«p.,  Zß/f.  hantly  in  ebne  gerade  Grünne  maUn^fei^i  AehM 
nahh.  0.  Aeokor,  Wiesen,  Wege;  Fiume  n.  die  Inseln.   Jal.  Auf. 

n.  Botte.    AvenaBtram.    Aehrchen  nicht  hiUigend.    Klappen 
1— Snervig.    Frnchtkn..  an  der   Spitze  behaart    W.   aasdauemd,. 
nicht  blühende  BliitterbÜBchel  n.  blühende  Halme  treibend. 

0.  A.  planienlmls  Bchrad.  R.  verlingert,  ssgesogen;  Aeste  sn 
8,  8  «d.  4,  die  lungeren  3 — S  Aehrchen  tragend;  Aehrdien  meist 
•bth.;  Klappen  dnenrig;  Frvchtkn.  an  <?.  Spitzt  bo  wie  die  Achse 
hekaari'f  B.  kahl,  am  Rande  rauh,  die  halmst  lansettl.-Üneal.;  Sehet» 
den  ^sthneidigf  flact^zigedrüdct.  2|..  Sohles.  im  Gesenke  a.  auf  d. 
Schneeberge  in  d.  Grafsdi.  Glas.   Jnl.  Ang. 

10.  A.  pnbescens  L.  R.  gleich,  traubig;  Aeste  ein  dnzefaies 
Aehrchen,  die  Iftngeren  deren  2  tragend,  die  nnteren  meist  in  6; 
Aehrchen  8— 8btb.;  die  untere  Bth.  in  der  Mttte  des  Mücken»  he- 
grannty  nach  der  Spitze  zu  iüfreng-trockenhintig;  Klappen  einner- 
vig,  an  der  Spitse  weiss -trockenhftutig,  die  obere  so  lang  als  das 
Aehrchen  od.  etwas  kürzer;  Fruchtkn.  an  der  Spttze  so  wie  dis 
Aehse  behaart'^  Haare  an  d.  Basis  der  neeiten  Bthe  feat  halb  so 
langy  als  d.  Bthe  selbst;  B.  lineaU^  flach,  avif  beiden  Seiten  nebst 
den  unteren  Scheiden  zottig,  4*  "diesen.    Mai.  Juni. 

11.  A.  amethystina  Clarion  bei  DC.  in  d.  Fl.  franc  R.  gleich, 
traubig,  Aeste  ein  einzelnes  Aehrchen,  die  Ungeren  deren  2  tragend, 
die  untersten  meist  zu  5 ;  Aehrchen  meist  2bth.,  die  unterste  Bth,  ein 
Drittel  über  der  Basis  begrannt^  v.  der  Mitte  bis  zur  Spitze  silberig' 
trockenhftutig;  die  Klappen  dretnermg,  von  der  Basis  bis  zu  einem 
Drittel  ihrer  Länge  gefitrbt,  die  obere  Ifinger  als  das  Aehrchen; 
Fruchtkn.  an  d.  Spitze  so  wie  die  Achse  behaart,  Haare  an  der 
Basis  der  zweiten  Bth.  fast  halb  so  lang  als  die  Bth.  selbst]  b.  li- 
neaiist^,  flach,  auf  beiden  Seiten  nebst  den  unteren  Scheiden  zottig. 
2}..  Am  Monte  BaUo  bei  St  Giacomo,  südL  TTrol.  Kelchklappen 
He^  noch  einmal  so  gross  als  an  A.  pnbescens,  von  der  Ba^s  bis 
SU  einem  Drittel  ihrer  Lftnge  violett 

12.  A.  alpina  Smith.  R.  zsgesogen,  traubig;  Aeste  zu  2,  eUi 
elnzefaies  Aehrohen,  die  Iftngeren  seltener  deren  2  tragend;  Aehrdien 
meist  Sbth.,  emf  dem  Racken  oberhalb  d.  Mitte  begrannt]  obere  Klappe 
ftnerrig;  d.  Achse  behaart,  die  obersten  Haare  6fir  Glieder  dreimal 
so  lang  als  die  Schwiele;  dev  Fruchtkn.  an  der  S|Htze  behaart;  B. 
ttneaL,  oberseits  s^r  rauh;  Scheiden  stielrund.  2|.<  Krainer  A.,  in 
der  Woohein.  Jul.  Aug. 

18.  A.  pratensis  L.  R.  ssgezogen,  tranbig,  die  unteren  ilestt 
gesweiet,  die  oberen  eintelnf  alle  ein  dazelnes  Aehrdben,  od.  die  Iftn- 
geren V.  den  untersten  deren  2  tragend;  Achrdun  4— 56t/i.,  auf  d. 
MMm  in  der,  Glitte  6sgraiiiit;  obere  Klappe  Snsrvig;  Achse  6s- 
keutrt,  die  obersten  Haare  d.  Glieder  dmal  so  lang  als  die  Sehwiele^ 
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d.  Frnöhftn.  «n  d.  SpitM  behaart;  B.  UneaL,  cbenelU  9^  r«iüb; 
Seheideii  füelniad.    4.    Trockene  Wieaeo,  unkiilt.  O.,  leratr.  deh  d. 

Oeb.  Jon.  Jnl.  Die  Avena  bromoidea  L.,  nicht  H.  et  K.  DeutichL  FL, 
▼.  H.  Sonder  im  südl.  Frankreich  geaammelt,  iat  der  A.  pratenaia 
aehr  ähnlich,  hat  aber  6 — 8  Bth.  im  Aehrchen,  einen  sehr  knnen 
Flaum  an  der  Achse  u.  Haare  an  der  Spitze  der  Glieder  derselben, 
die  kanm  die  Schwiele  fiberragen.  Dieae  wire  im  Littorale  in  Sachen. 

14.  A.  Tcrsicolor  VilL  S.  fitat  eyf.,  traobig;  Aesfce  geiweiet, 
•in  einielnes  Aehrdien  od.  deren  2  tragend;  Aehrchen  5bÜL,  in  der 
Mitte  dea  BlickenB  begrannt;  obere  Klappe  Snerrig;  d.  Achse  6e- 
haaHi  die  obersten  Haare  der  Glieder  dreimal  ao  lang  als  d.  Schwiele; 
der  Fmchtkn.  an  der  Spitse  behaart;  B»  lineaL,  obeneiU  zkmUch 
glaH*  2)..  Triften  der  höheren  A.   Jul.  Aug.  A.  SchenchBeri  AlL 

16.  A.  sempervirens  VilL  B.  aasgebreitet;  die  Wkktlerm  Aß9U 
mmH  SU  8,  dl«  längeren  2-*5  ÄehrchM  trügend'^  Aehrchen  2-— 4- 
bth.;  Klappe  Snervig;  Fruchtkn.  an  d.  Spitte  so  wie  d.  Achse  he- 
kaort;  B*  steife  oberseUs  sehr  rauh,  2|..  Felsige  Abhinge  der  A^ 
Oestr.,  Stmk.,  SttdtyroL    Jul.  Aog. 

m.  Botte.  Ventenata  Koel.  Untere  Btiie  an  d.  Spitze,  nidit 
auf  d.  Blicken,  begrannt   Klappen  7 — Snerrig.    Fraohtkn.  kahL 

16.  A.  tenuis  Mönch.  B.  gleich;  Aehrchen  meist  8bth.;  Klap- 
pen 7— dnenrig;  vntere  Bthe  an  d.  Spitze  in  eine  Granne  zugetpit^ 
auf  d,  Racken  nidU  begrannt,  die  folgenden  an  der  Spitze  haar- 
spitzig-2grannig  u.  auf  d.  Bücken  mit  einer  gekniet-einw&rtsgeboge- 
nen  Granne  versehen;  W.  faserig.  0.  ünkultir.  0.  der  Gbge;  Bhein- 
pAdz  bis  Niederland.,  Tom  Maine  bis  s.  Harz ;  Unteröstr.  BCfihr.  Jun. 

IV.  Botte.  Trisetum  Persoon.  Granne  aus  der  Mitte  der 
Bthe  od.  oberhalb  der  Mitte  henrortretend.  Klappen  1— Snerrig. 
B.  lineal.,  flach.   Fruchtkn.  kahl,  nut  Ausnahme  y.  A.  alpestrif. 

17.  A.  flarescens  L.  Jt  ausgebreitet ,  gteieh;  die  ISogeraa 
Aeste  5—8  Aehrchen  tragend;  Aefardien  8bth.;  obere  Klappe  Sner- 
Tig,  IfingL-lanzeta.,  oberhalb  d.  Mitte  zngespitst;  FfudUkn.  kahl; 
AehH  behaart,  Haare  viel  kürzer  als  d.  Bthe;  antere  Spelze  dop- 
pelt-haarspitzig dch  2  kurze  Borstchen;  Halme  einfkch;  B.  flach.  4* 
Wiesen.    Jun.  JuL 

18.  A.  alpestris  Host  R,  etusgAreitet,  gleich,  die  Ungeren 
Aeste  8—6  AÄrchen  tragend;  Aehrchen  Sbth.;  öftere  XiUippe  8iier> 
«<g,  lanutU,,  iMm  der  Mitte  an  aUmählig  verschmälert;  Fruchtkn. 
an  d.  Spitze  flaumig',  Achse  behaart;  Haare  viel  kfirser  als  d.  Bflie; 
nntere  Speise  an  d.  Spitze  dch  karze  Borstchen  doppett«haarspitzig; 
Halm  einfiBch ;  B.  flach  u.  näpst  den  Scheiden  b^heiart.  2|.«  Triften  d. 
A.;  Oestr.  u.  Steyerm.    JuL  Aug. 

19.  A.  distichophylla  ViU.  B.  aosgebreitet,  gleich,  dieUnga- 
r«&  Aeste  8—4  Aehrchen  tragend;  Aehrchen  meist  8btli;  beide  JQiy 
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pm  SnerHg;  P^ruchikn.  iahl;  AcHm  h^haart^  Hawn  an  dtar  Btuii 
der  mUenn  Btke  halb  so  lang  aU  dit  Bthe;  untere  Speis«  doppelt- 
haarspitsig;  Halme  an  d.  Baaii  lieg^d  n.  wnraelnd,  sehr  istig;  B. 
flach.  2|.*  Höhere  A.  auf  ahschfissig^en,  nackten  Stellen  n.  im  Kiese 
der  Giessb&ohe;  sttdl.  Schwz.,  Tyr.,  Salzb.,  Kämth.  Jnl.  Ang.  A. 
brerifolia  Host 

50.  A.  argentea  WUldenow.  B.  ansgebreitet,  ^dch,  die  Unge- 
ren  Aeste  4 — 8  Aehrohen  tragend;  Aehrchen  meist  Sbth. ;  obere  Klappe 
an  der  BasU  Sneroig;  Fruchtkn,  kahl;  Achse  behaart;  Haare  an 
der  Basis  der  vnteren  Bthe  ein  Drittel  so  lang  alt  die  Bthe;  untere 
Spelze  doppelt-haarspitzig ;  Hahne  an  der  Basis  liegend  u.  wurzelnd, 
sehr  iatSg;  B.  flach.  2|^  Felsen  u.  GerSIle  hoh«r  n.  niederer  A.,  Ty- 
rol,  Salib.,  Kftmth.,  Stmk.   Jul.  Aug. 

51.  A.  snbspicata  Qairv.  R,  ährig^  egf,  od,  toaltl.  u.  fast  Uip* 
pig^  gedrungen;  Aehrchen  meist  8bth. ;  obere  Klappe  Snervlg;  Fruchthu 
UM;  Achse  behaart;  Haare  viel  kflrzer  als  die  Bthe;  untere  Spdia 
an  dL  Spitze  Ssp.,  Zpfl.  lansettl.,  stachelspitzig;  Halme  meist  einftush; 
B.  flach.  2)..  Hddiste  A.  Jnl.  Ang.    Aira  snbspicata  L.  syst 

8S.  A.  Oaranillesii  Koch.  B.  Xhrig,  gedrungen;  Aehrchen 
Sbth.;  obere  Klappe  schvi>ach'3nermg;  Fruckticn.  kahl;  Achse  behaart; 
Haare  ungefähr  so  lang  als  die  &he;  Bthe  oberhalb  >  d.  Mitte  des 
Bfiokens  begrannt,  an  <i  Spitze  ^borstigf  Borsten  um  die  Hälfte 
länger  als  die  Bthe;  Hahn  an  der  Spitze  so  wie  dieB.  u.  Scheiden 
flaimiig.,  0.  Unknlt  O.,  Wege  um  Montorge  bei  Sitten  u.  um  St 
X«eonharid  im  Wallis.  Apr.  A.  LoeflUngiana  Cav.  Trisetum  Oavanil^ 
lesU  Trin. 

V.  Botte.  Caryophyllea.  Granne  unterhalb  d.  Mitt«  der 
Bthehenrortretend.  Klappen  1 — Snervig.  Fruohtkn.  kahl.  B.  ssg •- 
roUt-borstlich.  —  Diese  Botte  untersch.  sich  ▼.  Aira  dch  die  an 
der  Spitze  doppelt-haarspitsige,  nicht  abgeschnitten«  u.  gesihnelt« 
AAtere  Spelze. 

23.  A.  caryophyllea  Wigg.  R.  abstehend,  Sgabelig;  Aehrchen 
tbtKy  an  d.  Spitze  der  Aestchen  etwas  gedrängt;  Bthstielchen  oft 
kflrzer  als  die  Aehrchen;  Balg  länger  als  die  Bthen;  untere  Speise 
an  d.  Spitze  doppelt-huarsi^tsig,  an  beiden  Bthen  unter  d.  Mitte  de« 
Bttokens  begrannt;  B.  borsiL  0.  SandCelder,  Halden,  Waldrfinder.  Jnn. 
JuL  Aira  earyophyllea  L.  Var.  Aehrchen  nur  an  einer  Bthe  begrani^t 

84.  A.  capillaris  M.  u.  Koch.  R,  ausgesperrt,  Bgabelig;  Aehr- 
dun  tbtii^  gleichf, -zerstreut;  Bthstielchen  verlängert  u.  die  meisten 
▼iel  länger  als  das  Aehrchen;  Balg  länger  als  die  Bthen;  untere 
Spelze  an  d.  Spitze  doppelt-haarspitzig,  die  der  unteren  wehrlos,  die 
der  oberen  unterhalb  d.  Ißtte  des  Bflckens  begrannt;-  B-  borstL  0t 
ünkmlt  O.;  sfldL  Tyrol,  Litt    Mai.    Ahn  capillaris  Host 

S6.   A.praeeo«S«ai|T.   R  längtet  dhrig-gedrungen;  Atiirebm 
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Sbth.;  Balg  ttnger  «la  die  Btiieii;  imtflN  Speise  an  d.  Spttae  dop- 
pelt-hMTSi^tsig,  an  beiden  Btfaen  «ntes  der  Mitte  des  B&ekeM  be- 
grannt;  B.  horiti  0.  ünkoltir  O.   Apr.  Mai.    Aira  praecox  li. 

48.  DANTHONIA  DC.   Danthonie. 
1.    D.  provineialisDC.  Tr.  &st  einfach ;  Bfflige  4— 6bti^  Ifia- 
ger  als  d.  Bfhen;  untere  Spelze   an  d.   Spitse  doppeK-haarsf^tzif; 
Scheiden  an  der  Spitze  bfirtig.  4.   Bergwiesen,  Erain,  Littor.,  s&& 
Tyrol.    Jon.    D.  alpina  Test. 

44.  TRIÖDIA  Brown.    Dreizahn. 

1.  T.  decumbens  Beauv.  B.  traubig;  Aeste  ein£Mh,  ein  ein-* 
seines  Aehrchen  od.  die  unteren  2 — 3  derselben  tragend;  Aefarchea 
lioi^.-eyf.,  3— öbth.;  B.  flach  u,  nebst  d.  Scheiden  behaart;  Halme 
niederliegend  od.  während  d.  Bthseit  aufstrebend.  2|..  Wiesen,  Hai* 
das,  lichte  WaldO.    Jun.  Jul.    Festuca  decumbens  h, 

45.  M^LICA  L.    Perlgras. 

1.  M.  ciliata  L.  B.  llhrig,  gleich;  untere  Spelg$  am  Bande  v. 
d.  BüiU  hu  zur  Spitze  diclU-gewimpert-zottig;  geschUchtlote  Bth$ 
lingL  4*  Steinige,  felsige  O. ;  zeretr.  dch  d.  sfidl.  u.  mitti.  Geb. 
Mai.  Jun. 

2.  M.BauhiniA]L  B.  locker,  fkst  einseits wendig;  untere  ^petee 
▼or  d.  Bande  v.  d  Basis  an  bis  über  d.  Mitte  gewimpart-behaarti 
geschlechtlose  Bthe  kreisel/.,  nach  d.  Basis  verschmiUert  2(..  Felsige 
O.    Istrien.   Jun. 

8.  M.  uniflora  Bets.  B.  loekw,  einseitswendig^  Aeste  etwas 
abstehend;  &Le  unteren  meist  t  Aehrohen  tragend;  Aehrchen  anf- 
reeht,  eyf.;  Bthen  bwrtios,  eins  Hntige  voükommen;  B.  fladi;  Blatt- 
hintehen  blattgegenst.,  zugespitzt,  fast  krautig.  2j.-  Schattige  Wilder. 
Jon.  Jul. 

4.  M.  nutans  L.  B.  in  eine  einfkche,  einseitswendige,  loekere 
Tr.  ssgesogen;  Aehrdien  hXngend,  eyt;  BthenbarÜOi^  KmeivoUktm^ 
nuvt;  B.  flach;  Blatth&utchen  sehr  kurz,  abgeschnitten.  2j..  Schattig« 
Wilder.    Mai.  Juo. 

XHL  Gruppe.  FESTüCACBBN  KunÜi.   Aehrdien  ^-^-vietbth^ 
■  aalt  einer  oft  verktUnmerten  endst  Bthe,  geHieU,  Balgklappm  kür* 
tm  Im  ^  näehsie  Bthe*    Gf  sehr  kurz  od.  fiahlend;  Nofheh  mu 
d.  Basis  der  Bth.  bMarseits  haraustretand, 

46.  BBIZA  L.   Zittergras. 

1.  B.  maxima  L.  B.  an  der  Spitze  Überhangend;  Aehrchemanf^ 
9--176tft.;  Blatthäutdien  vari&ngart^  lansettL,  sptts.  0.  GrasigftO.; 
Istrien,  Fiume.  Mai  Jun. 

5.  B.  media  L.   B.  aufrecht,  abstehend;  Aehrchen  fiMt  h#n* 
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ejf^  5-*M)fli.;  tMihiutfAm  sehr  kurzj  abgeschnitten.  2|..  Wiesen. 
Jon.  JqL 

8.  B.  minor  L.  B.  anfredit,  ausgebreitet;  A^hrdün  Seckigt  6— 
7htK\  BUttthäut^hen  verlängert,  Unzettl.,  spitz.  4.  Brachäcker; 
Iitrlen,  C.  Waadt  bei  Vevay.   Mai.  Jan. 

47.  BBAQBOBTIS  Beauv.   Liebesgra». 

1.  E.  megaetachya  Link.  Rispenäste  eintetn  od.  geswaiet; 
Aekren  lineal^iängL,  16-- SObÜi. ;  Bth.  anf  d.  stampfen,  etwas  aus* 
geraadetea  S^tia  kurs-stachelspftzig,  mit  einem  starken,  seitenst 
Herren  dehiogen;  Scheiden  kahl,  an  der  HUndong  bärtig;  W.  fose« 
rig.  0.  Sandige  Brachfelder;  zerstr.  dch  d.  sfidL  n.  mittL  Geb.  JnL 
Ang.  Briza  Eragrostis  L.    Poa  mechastacbya  Koel. 

S.  E.  poaeoides  Beanv.  Rispenäste  Hnzetn  od. gezweiet;  Aehr- 
€h€n  lansettl.'UneaLt  S~20bth.;  BOi.  stampf,  mit  ein^m  seitenst 
starken  Nerven  dehiogen;  Scheiden  an  d.  M&ndang  bärtig;  W.  fk« 
serig.  0.  KaltiT.  O.,  Sandfelder;  «erstr.  dch  d.  südl.  o.  mittl.  Qeb. 
Jttl.  Aag.  Poa  BragrostiS  L. 

8.  £.  pilosa  Beanv.  Die  vntersten  Rispenäste  halb-quirlig,  tu 
4  od.  5;  Aehrchen  lineal.,  5 — 12bth. ;  Bth.  ziemlich  spitz,  mit  einem 
schwachen  seitenst  Nerven  dchzogen;  Scheiden  an  d.  Mflndung  bär- 
tig; W.  fiiscrig.  0.  Knltiv.  ().  Sandfölder;  Istr.,  Stmk.,  südl.  Tyrol, 
sttdl.  Schwz.,  sodann  bei  Basel,  Colmar,  Bruchsal,  Halle.  Jul.  Aug. 
Poa  pilosa  L. 

48.  POA  L.    Bi«p«ngras. 

L  Botte«  Catapodium  Link.  Aehrchen  auf  sehr  kurzeoi 
dSdcen  Bthstielchen,  in  eine  einfache,  Iseitige  Aehre  od.  In  eine, 
ans  einfttchen,  einseitigen  Aehrien  gebildete  R.  geordnet  Aehren- 
qyindel  zsgedrlickt,  schlängelich,  starr.    Bälge  u.  Spelzen  lederig. 

1.  P.  loliacea  Huds.  Aehre  starr,  Ueitig,  2zeilig,  schmal,  ein* 
fkch  od.  an  der  Basis  ästig;  Aehrchen  sehr  kurz-gestielt,  genähert, 
eyf.,  spitzt,  5— 7bth.;  Bth.  stumpf;  W.  faserig.  ©.  Am  Meere;  Ins. 
Brioni,  Istr.,  Fiume,  Veglia.    Mai.  Jun. 

2.  P.  dura  Scop.  R.  eyf.y  einseitig,  gedrungen,  starr,  aus  fa/r- 
Ken,  3—6  Aehrchen  tragenden  Aehren  zsgesHzt',  Aehrchen  sehr  kurz- 
gestielt» längt,  5bth.;  unteie  Spelze  lineal.-längl.,  nervig,  stumpf  od. 
ansgerandet,  meist  kurz-stachelspitzig;  W.  faserig.  0.  Triften,  Wege; 
sehr  zerstr.  dch  d.  sttdt  u.  mitU.  Geb.  Mai.  Jun.  Cynosurus  durus  L. 

IL  Botte.  Poae  genuinae.  Aehrchen  gestielt,  zerstreot  in 
einer  B.  Bth.  frei  od.  mit  wolligen  Haaren  zshängend,  stumpfl., 
spitz  od.  zugespitzt 

a.  W.  faserig,  wvit-austreibende  Ausläafer  fehlend. 
8.  P.  annna  L.  ü.  meist  elnseitswendig,  epreitsend;  Atstt  MU» 
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einxdn  oder  gesnpekt^  loletst  besabgascUAgeti;  JUhrdMii  ISii|^-e7C, 
3~7bth.;  Bth.  kaM;  die  oberen  Blatthftatehen  lin^;  Halm  ssf«- 
drilckt,  an  der  Baeie  bisweilen  worselnd  n.  auslftofertj  W.  ftLserig. 
0.  Knltiv.  u.  onkolt  O.  fiberall.  Blühet  doh  d.  ganse  Jahr.  Var. 
ß.  varia:  Aehrcben  auffallend  bant.  P.  annoa  varia  Qand.  P.  sopina 
Sehrad.    Diese  auf  A. 

4.  P.  laxa  Haenke.  B.  l&ngL,  zsgesogenf  an  der  Spitse  nickend; 
AetU  fädLt  igex^net  od.  einzeln^  kahl;  Aehrrhen  tyty  meist  Sftlh.; 
Bth*  ey<lanzett£,  am  Bande  n.  auf  d.  Bficken  dicht -flaundg,  meist 
frei;  B.  schmal-lineaL,  Tersehmilert-spitz ;  BitiUhäuUhm^  aUe  UtngL, 
spUx ;  W.  £uerig,  rasig.  2(..  Triften  der  A^  VorA.,  findet  v.  Beldico 
im  Schwarxw.  Jan.— Aug.  Bthstiele  n.  Bihstielchen  zivar  dünn,  aber 
doch  angenfiUlig  dicker  als  bei  der  folgenden  Art 

5.  P.  minor  Gaud.  IL  ISngl.,  od.  &st  eyfl,  sfgesogeii,  ii6cr- 
hangend;  AuU  haaröüw^  geaswket  u.  eintetn,  ziemlich  kahl;  Aehr- 
chen  UngL-eyt,  4-^6bth. ;  Bth,  lanzetü.,  am  Bande  u.  auf  dem  Bftekea 
dicht-flaomig,  an  d.  Basis  dch  Wolle  xshängend;  B.  schmal-UneaL ; 
Blatthäutchen  aUe  längl.,  spitz;  W.  £uerig,  rasig.  2p  Triften  n. 
Flnssbette  der  A.    Jol.  Aag. 

6.  P.  p  um  IIa  Host  R,  aufreckty  spreUximd;  AesU  gtxwekt  lu 
HnzAn  u.  whst  dm  Aestchen  fast  re<jitwinkelig  oMseinanderfahremd^ 
rauh;  Aehrchen  wXhrend  des  Aufblühens  fast  gleichf.-serstrent,  tjC, 
4— ^th.;  Bth.  l&ngl.-lanzettl.,  am  Rande  u.  auf  d.  Bücken  dkht^ 
flaumig,  frei;  B.  schmal-lineal. ;  Blatthäutchen  aUe  längl^  ipitc;  W. 
faserig,  rasig.  2(..  Berge  u.  Bergwiesen;  Krain.    Hai.  Jun. 

7.  P.  ooncinna  Oaud.  jR.  a^freckty  abttthend;  Auto  geoßeiot 
u.  einsebi,  rauh;  Aehrchen  an  der  SpiUo  der  Aesto  gedrungen^  eyf.- 
spits,  6~106t^;  Bth.  IfingL-lanxettL,  am  Bande  u.  auf  d.  Bficken 
jchVflaumig,  frei;  B.  schmal-lineal.;  Blatthdutchei^  alle  IdtigL,  «ptts; 
W.  fiiserig,  rasig.  2|..  Sandige,  trockene  O.;   Wallis,  Triest    Jun. 

8.  P.  bulbosa  L.  B.  aufrecht i  abstehend;  Aesto  gexweiot  «. 
etnxeiH,  rauh;  Aehrchen  an  d.  Spitze  der  Aeetchen  gedrungen,  eyt, 
4— 6b1h.;  Bth,  l&ngl. -lanzetü. ,  am  Bande  u.  auf  d.  Bficken  dicht- 
flaumig,  mit  einer  häufigen^  sich  lang  hervorziehenden  WiUle  uhängend ; 
B.  schmal-Hneal.;  Blatthäutchen  alle  längt,  Jptts;  W.  faserig,  rasig ; 
Halm  an  der  Basis  oft  zwiebelf.- verdickt  2|..  Sonnige,  nnknlt  O.; 
serstr.  dch  d.  Geb.  Mai.  Jon.  Var.  ß.  vivipara:  Bth.  in  blattige 
Knospen  verwandelt,  u.  diese  kommt  sogar  hftufiger  ▼or>  als  die 
normale  Form.    P.  bulbosa  ß,  L. 

9.  P.  alpina  L.  R,  aufrocht j  während  d.  Bthexeit  woUtAstO' 
hend;  Aosto  gexweiet,  glatt  od.  rauh;  Aehrchen  eyf.,  4— lObth.;  Bth. 
ey-laosettt,  am  Bande  u.  auf  d.  Rücken  didit-flaumig,  frei  od.  dch 
spärliche  Haare  zsh&ngend;  B.  zionL  breit- Uneal. ,  plötd.  In  ein 
Satzes  Ende  asgesogvn;  die  unteren  Blatihiutdio»  kurz,  akgoochs^ 
ton,  die  oberen  längly  spitz;  BlätioiMsiM  im  dor  Basis  nAet  dm 
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hMmdm  Helm«  von  gemrin$chaftL  SchMai  eing9sdUo$»en.  2(. 
Triften  d.  A.  a.  VorA.  Hai— Jol.  Halme  bis  1'  lang.  Var.:  ß.  vMr 
pmn:  Bth.  in  blattige  Knospen  verwandelt  —  f.  minor:  niedrig, 
3^  hoch;  hdchste  A.  —  S,  breoifoHa:  B.  knrz,  mit  einem  knorpe* 
ligen  Bande.  ^  «.  hadensis:  B.  kurz,  breit ,  steif,  biäulicbgrfin,  mit 
einem  weissen,  knorpeligen  Bande  nmaogen.  P.  badensis  Haenk.  bei 
Wffld.  P.  ooUinaHost.  P.  trivialis  PoUich.  Sandplätse;  Oestr.,  Thü- 
ringen,  Wetter.,  Pfalz. 

10.  P.  caesia  Sm.  B.  abstehend;  Aeste  ranh,  die  unteren  zu 
t — 5;  Aehrcben  ey-lanzettf.,  2 — 5bth.;  Bth.  schwach-nervig,  am  Bande 
u.  auf  d.  Bttcken  flaumig;  Scheiden  länger  als  d.  Halmglieder ^  die 
HaUnknoUn  deckend  ^  die  oberste  länger  als  ihr  B.;  Blatthäutchen 
kurzj  abguchnitten  od.  das  oberste  eyf.;  W.  faserig,  rasig.  2(..  Son- 
nige Felsen  der  A.  u.  VorA. ;  Schwz.,  südL  Tyr.,  Gesenke  der  Sudet. 
Jun.  Jnl.  Die  lebende  Pfl.  schön  blaubereift.  Var.  ß.  aspera:  Halm 
oberwIrts  bemerklich  rauh.    P.  aspera  Oaud. 

11.  P.  nemoralis  L.  IL  abstehend;  Aeste  rauhj  die  vnteren 
SM  %  bis  5;  Aehrofaen  ey^anzettf.,  2 — 5bifa.;  Bth.  schwach-nervig,  am 
Bande  u.  auf  d.  Bttcken  flaumig;  Scheiden  kürter  als  die  Halm- 
fßedeTj  Halmknoten  entbtösst,  clie  fiberste  Scheide  kürter  als  Vir  B.'i 
BlaMhSutehen  sehr  kurz,  fast  fMend]  W.  rasig  u.  kurz-auslftnfer- 
treibend.  2(..  W&lder,  Felsen.  Jun.  Jul.  Var.:  a.  vulgaris:  gnts- 
grün ;  Halme  dünn,  sehwach,  mit  der  lockeren  B.  ttberhangend ;  Aehr- 
ehen  26tA.,  zuweilen  Ibtl^.  —  ß.  firmula:  grasgrün;  Halme  steif; 
BUtttscheiden  gMt\  B.  auft-eeht  od.  an  d.  Spitze  Überhangend;  Aehr- 
chen  S^6bth.  Weidengebttsch  d.  Wiesen;  die  B.  abstehend:  P.  ne- 
moralis flrmula  Gaud.;  auf  Mauern;  die  B.  zsgezogen:  P.  nemoralis 
coaretata  Oaud.  —  y.  rigidula:  dunkelgrün,  oft  het  bliuUchgrfin; 
Habne  steif,, riebst  den  Bscheiden  einioem'g  rauh;  B.  aufrecht  od.  an 
d.  Spitze  Überhangend;  Aehrdien  8 — 6btli.  P.  serotina  Schrad.  — 
S.  gkatca:  mehr  od.  weniger  bläuUchgrün.  —  e.  montana:  Halme 
schlank;  R,  mit  auseinandergesteUten  grossen ,  3— 5bth.  Aehrdten 
spirlicb-6efefzt ;  Bispeniste  1—3  Aehrchen  tragend;  Aehrchen  auf 
dünnen  u.  langen  Stielen. 

lt.  P.  f er ti Hb  Host  R,  ausgebreitet,  abstdien^;  Aeste  nuh, 
die  unteren  meist  zu  5;  Aehrchen  ey-lanzettf.,  2  — 6bth.;  Bthen 
schwach-nervig,  am  Bande  nach  d.  Basis  u.  auf  d.  Bücken  mit  einer 
schmalen,  flaumigen  Linie  bezeichnet;  Halme  nebst  den  Bscheiden 
1^;  Blatthäutehen  längl.,  spitz;  W,  faserig,  rasig.  2j..  Feuchte 
Wiesen,  Ufer.  Jun.  — Jnl.  P.  palustris  Both.  P.  serotina  Ehrhart, 
ein  unpassender  Käme;  sie  blüht  nicht  später,  als  d.  verwandte  P. 
nemondis. 

13.  P.  sudetiea  Hasoke.  B.  ausgebreitet;  Aeste  rauh,  die  nn- 
t«reB  SU  6;  Aehrchen  e7f.-linc^,  3— 4bt]i.;  Bth,  erhaben -bnervig, 
gmm  IfMf  od.  an  der  Balis  mit  wolligen  Haaren  spirlieh  besetst; 
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B.  UmtdH.MMßl,,  an  der  Spitte  plStaUh  zsge$pittt  «.  kitp^^tmf^ 
tigezogen-,  Bscheiden  28elmeidig;  Blatthäutehen  kurz;  unfruMhart 
BUUterbüschel  izeüigy  flack-tsgedrückt,  tnr  Btiixeit  frisdi.  2|..  Wl!d«r 
der  VorA^  höhere  Gbge  u.  dann  serstr.  dch  d.  Geb.  Jon.  Jnl.  P. 
sylvatioa  ViU.  Vor.  remota:  Bispenftste  eehr  Terlftngert,  hlagend. 
P.  sadtetioa  ß.  remota  Fries  nov.  p.  11.  Diese  habe  ich  In  meiner 
SyBops.  mit  Unrecht  au  P.  hybrida  gebracht  Jn  den  Sudeten  im 
Oeienke,  in  der  JSrncker  Lache  bei  Erlangen^  Wilder  bei  Darmstndt 

14.  P.  hybrida  Ghind.  B.  ausfebreitot;  Aeste  ranh,  die  unteren 
zn  5 ;  Aehrchen  eyf.-l&ngl.,  3— 5bth. ;  Bth-  erhaben  5fiervig,  kohlt  an 
ri.  Basis  mit  wolligen  Haaren  spärlich  bestreut]  B.  aus  einer  lan- 
xettL'lineal.  Basis  allmähUg  verschmälert  u.  sehr  spitz;  Bschdden 
28chneidig;  Blatthäutchen  kurz;  unfruchtb.  Blätlerbäschel  2seilig; 
flach  BSgedrückt,  zur  Btheseit  meist  vertrocknet  2j.*  Feachte  Wilder; 
Jara,  Grimsel  in  der  Schwz.,  Kitzbichel  in  TyroL,  Untersberg  in 
Salzbg.    Jon.  Jul.    Festuca  montana  Stmbg.  n.  Hoppe. 

15.  P.  tririalis  L.  Jt  abstehend;  Aeste  ranh,  die  mitenn  m 
5;  Aehrchen  eyf ,  meist  Sbth»;  Bth.  erhaben-Snerrig ,  kahl,  an  d«r 
Basis  sdiwacb-behaart;  Scheiden  etwas  ssgedrtckt,  rauh;  Blatthmmt' 
chen  der  oberen  Scheiden  vorgezogen,  UngL,  spitz;  W.  iSuedg.  2|^ 
Nasse  Wiesen;  feachte  O.    Jon.  Jnl. 

b.  W.  mit  verlängerten  Auslftnfem  weit  n.  breit  nmherkriediend. 

16.  P.  pratensis  L.  B.  abst^end;  Aeste  rauh,  die  nnlereB 
meist  zu  5;  Aehrchen  eyf.,  3-^5bth.;  Bt^eii  anf  d.  B&cken  n.  em 
Bande  dicht-flaumig,  u.  nach  ihrer  Trtnnung  mit  einer  langsn  WoUe 
zshängendi  dnervlg,  Ner4ien  hervortretend;  Hahn  nebst  A.  Scheiden 
kahl ;  die  oberste  Sdieide  viel  länger  als  ilir  B. ;  Blatthäutchen  knrS| 
abgeschnitten ;  If.  mit  verlängerten  Ausläufern  kriechend.  2|..  WiMen, 
Triften,  kalt  u.  ankult  O.  MaL  Jan.  fi.  laJlifolia:  die  WB.  kOner 
u.  breiter  u.,  wie  die  ganze  Pflanze,  v.  blftulichgrüner  od.  becht- 
blauer  Farbe.  P.  humilis  Ehrb.  P.  subcaernle*  En^^.  bot  Trockene 
Berge,  Sandfelder.  —  y.  angustifoHa :  WB.  zsgeialtet-  od.  ssgeroUt> 
borstlich.  P.  angostifolia  L.  nach  Sm.  Trockene  O.,  Hanem.  —  S^ 
anceps  Gaud.:  grosser,  Halm  zsgedrüekt,  fast  2schneidig.  AnswviC 
d.  Gräben,  fette  feuchte  O. 

17.  P.  cenisia  All.  B.  abstehend;  Bthenstiele  glatt  od.  «tw»s 
rauh,  die* unteren  ges weist,  Seiten  au  5;  Aehrchen  ey£,  8 — 5lilb.; 
Bth,  anf  d.  Backen  u.  am  Bande  dicht-flaumig  u.  nadi  ihrer  ZVbnm» 
ung  mit  einer  langen  We&e  zshdngend,  5n«rvig,  die  setOicken  Nertxn 
schwach;  Halm  nebst  den  Scheiden  kahl;  die  oberste  Scheide  Tieft 
länger  als  ihr  B.;  Blatthintdien  kurz,  das  obere  syf.,  fT.  mit  vor- 
längerten  Ausländem  Icrt^dksnd.  2)..  BJes  der  Gieasbäeht  der  A.  Jid. 
A«g.    P.  cUttichopliyll»  Gaud.   P.  flaxuosa  Wahhabg.     Vir.  ß.  pm^ 
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lueaui  bleidi  a.  flatterig;  an  sohatfigen  O.    P.  pallMcens  Oand.  F. 
HaUeridia  B.  et  8. 

18.  P.  eompreisa  L.  R.  abstehend,  meist  einseitswendig; 
Bthstiele  raub,  die  unteren  meist  zu  3,  seltener  zu  5 ;  Aehrchen  eyf.- 
UngL,  5 — dbth.;  Bth^auf  d.  Rücken  u.  am  Bande  nach  d.  Basis  zu  flaumig, 
frei  od.  mit  spärlicher  Wolle  zsfaflngend,  flchwach-neryig;  Halme  2- 
Mckneidig-zsfpBdHicki^  an  der  Basis  liegend;  W.  mit  verlängerten 
AuMuftm  krUd%md.  4.  Troekene,  kultiv.  n.  onknltiv.  O.  Jnn.  Jul. 
Var.  Halm  %*  hoch,  R.  loeker,  reichlich  mit  Aehrchen  versehen:  P. 
Laogeana  Beicbenb.,  F.  compressa  ß.  effnsa  Taasoh. 

i%  GLTC^RIA  R.  Brown.     SItssgras. 

1.  G.  spectabilis  M.  n.  Koch.  R.  gleich,  wdtachoeifigy  sehr 
isiig;  Aehrchen  5— 9bth.;  ßtk,  stumpf,  7 nervig,  ^erwe»  Hark,  her- 
Tortretend;  W.  kriechend.  2j..  Stehende  Wasser,  Ufor.  Jul.  Aug.  G. 
aqnatica  Wahlberg.    Poa  aquatica  L. 

2.  G.  plicata  Fries.  R.  quirlig,  fast  gleich,  die  unteren  Aeste 
Wkdst  zu  5;  Aehrchen  7  — llbth.,  Bth.  mal-längL,  sehr  stumpf, 
schwach-Skerbig,  7nerüig,  Nerven  stark,  Ttervcrtretend ]  die  Jungen 
B.  mehrikch  geflutet  4.  Stehende  Wasser,  Bftcfae;  serstr.  dch  das 
Beb.    Jon.  Jnl. 

3.  G.  fluitans  R.  Brown.  R.  einseitswatdig;  Aeste  wfthrend 
der  Bthezeit  rechtwinkelig^abstehend,  die  unteren  meist  tu  2;  AduT' 
ehen  7— llbtfa.,  an  d.  Ast  angedrüM:,  BtK  Ian9ettach4ängl.,  ziem- 
Heh  spitz,  oft  sdiwacb-Skerbig,  Inervig,  Nerven  stark,  hervortretend ; 
die  Jungen  B.  zsge&ltet;  W.  kriechend.  2j..  Stehende  Wasser,  Bädie, 
Gräben.    Jun.  Jnl.    Festuca  fluitans  L. 

4.  G.  distans  Wahlenb.  R.  gleich,  ausgesperrt;  die  unteren 
Aeste  meist  zu  5,  die  fruchttragenden  hetahgachlagen ;  Aehrchen  4—6- 
btii. ;  B^  tf/f.'längL,  abgeschmtten-stumpf,  erloschen  finervtg;  W. 
£uerlg.  2|.-  Feuchte  O.,  Gräben,  besond.  Salzboden;  zerstr.  dch  d. 
Geb.  Mai.  Jun.  Poa  distans  L.    P.  safina  Pollich. 

5.  G.  festucaeformis  Heynhold.  R.  gleich,  abstehend,-  die 
unteren  Aeste  meist  zu  5,  die  fruchttragenden  aufrecht,  etwas  ab- 
stehend', Aehrchen  5— 9bth.,  Bth,  lineaLnängL,  stumpf  od.  schwach- 
Skerbig,  erloschen  Önervig',  die  niehtbl&henden,  ausUhiferarÜgen^  nie- 
äertiegenden  Halme  fMend;  W,  faserig.  2)..  Am  adriat  Meere.  Jun. 
JiiL    Poa  festucaeformis  Host 

9.  G.  maritima  M.  v.  Koob.  R.  gleich,  abstehend;  die  unteren 
Aeste  meist  mu  8,  die  fruchttragenden  ssgesogea;  Aehrchen  4— 6bth.; 
BtK  ISaeaL-läagl.,  stumpf  od.  schwach -Bkerbig,  erloschen  5nervig; 
die  niekthlühenden  Stengel  ausläuferartig  u.  nitfderUegend;  die  W. 
kriethttd.  2U  Am  Meere,  v.  Ostfrieslaod  bis  Meeklenbg.  Jun.  Jul. 
P«ft  maritiiBa  Hnds.     • 

7.  G.  ft^taUea  PreaL  B.glei<^  MUgebreitet;  Aehrchen  lineal., 
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meist  Sbth.;  Bth,  ling!.,  stampf;  8ji«roig,  Nerven  ^ervortr^eenil.  W. 
mit  Ausläufern  kriechend.  2(..  Stehende  Wasser,  sandigl»,  nssseO. ;  Mrstr. 
dch  d.  Geb.    Jon.  Jot  Aira  aqnatica  L.  Catabrosa  aqnatiea  Beaur. 

60.  MOLIKU  Schrank.     Molinie. 

I.  Botte.    Aechte  Molinien.    Adir^en  wehrlos. 
1.  M.  caerulea  Mtech.  B.  etwas  isgeaogen;  Aebrchtn  anfreelit, 
wehrlos,  meist  8bth.;  Bth.  Snerrig;  Halm  fait  nwkt.   2)..  Wilder, 
feudite  Waldwiesen,  morastige  O.  Aug.  Sept    In  fettsm  Waldbodes 
grösser:  M.  altissima  Lhik.,  M.  arundinaeea  Schrank. 

n.  Botte.     Diplachne   Beauv.     Untere  Speise    aas  «ngetfa. 

od.  knr«-2Bp.  Spitse  begrannt;  €hranne  gerade,  kurz. 

1.  M.  scroti  na  M.  u.  Kodi.  B.  abstehend;  Aehrchen  2— 5b^ 

kurs-begrannt;  Bth.  5nervig;  Halm  bis  an  d.  SpÜMe  mit  BsckeUUti 

bedeckt,  2j..    Steinige  Hügel;  Is^en,  Littor.,  südL  Tyr.    Aug.  SeigL 

Festuca  serotina  L.  sp.    Agroatis  serotina  L.  mant 

51.  DACTYLIS  L.  KnAuelgras. 

1.  D.  glomerata  L.  Untere  Sptixe  ^nervig;  W.  rasig;  Ana- 
Iftufer  fehlend.  2j..  Wiesen,  Wilder.  Jun.  JuL  ß.  hispanica:  B.  in 
eine  lappige  Aehre  ssgeiogen;  Aeste  t.  der  Badi  sa  mit  Aefareben 
besetat    D.  hispanica  Both. 

2.  D.  littoralis  WiUd.  Untere  SpdMe  9— llncrwg;  AualialiMr 
▼irlingert,  gestreckt  2j..  Am  Meere;  THest,  Finme.  Jon.  JuL  D. 
maritima  Schrad. 

98.  CTN0BUBU8  L.   Kammgras. 

1.  C.  er i Status  L.  B.  ihrig,  gedrungen,  lineal.,  gerade;  BUge 
der  DedcB.  in  eine  Slachelspüxe  verschmälert,  2j..  WiesM.  Jun.  JsL 

9.  C.  echinatus  L.  B.  ihrig-zsgesogen,  eyf.;  BdUge  der  i>sck& 
sehr  lang  begrannt,  ©.  Kultir.  O.,  Wege;  Istrien,  Stejer  in  Gaste'., 
am  Oardasee,  SfidtTr.,  Wallis.   Mai.  Jun. 

58.  FESTÜCA  L.    Schwinget 

L  Botte.  Nardurus.  Aehrchen  in  einer  einfiachan  Tr.  sehr 
kurz-gestielt;  Bthstiekhen  dick,  aber  v.  gleicher  Breite.  W.  kleia, 
Jihrig.    Nichtblflhende  BUtterbflschel  fehlend. 

l.F,tenuiflora  Schrad.  Tr,  einfw^'y  Aehrchen seihrkurs^gestiettf 
2xeUig^lseitig]  Klappen  lanzettl.,  verschmilert-spitB,  untere  um  d. 
Hüfte  schmiler,  Inervig;  Bth,  lantettL-UneaLj  jnhr  jpits,  in  efaie 
kürzere  Stachelspitze  od.  verlingerte  Qraane  Terschmilert  0.  Ihn 
kult,  sonnige  O.;  Istrien,  Wallis.  Jon.  Jul.  Var.  Bth.  kahl  od.  flaa- 
mig,  u.  o.  mutica:  Bth.  alle  nur  kturs-staohelspitiig.  Tritieim  ai- 
laterale  L.  DC.  ->-  ß.  hkmä^Us:  Bth.  der  isterea  AihroheD  der 
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Traube  itadiel^iteig,  die  d.  oberen  kagvbegreimt.  T.  biimoiele  AU., 
BAcfa  BertoL  —  y,  oriiteta:  Bth.  mit  Oranseii  v.  der  L&nge  der 
Bthe.    T.  Nerdne  DC. 

5.  F.  Lachenalii  Spenn.  TV.  einfach]  Aehrchan  sehr  kurz-gf 
stiiUy  wechselBt;  Klippen  längL-lansetÜ.,  stumpfl.,  die  untere  ein 
wenig  ktlner,  beide  3DerTig;*ftA.  längl^'UmzetU.,  stumpfl.,  wehrlos 
od.  begrannt.  0.  Sandige  O.,  hftnfig  auf  SandpUtzen  d.  granit. 
Voges. ;  Oberbad.,  sttdl.  Schwz.  Jun.  Jnl.  Triticom  Lachenalii  Gmel. 
T.  tenellum  L.  T.  Poa  DC.  Var.  ramosum :  Aehre  unterwärts  ftstig. 
T.  Festuca  DC.  —  ß.  aristatum :  Blh.  begrannt  T.  tenuiculum  Lois. 

U.  Botte.    Scleroehloa.    B.  steif.   Bthstielchen  kurs,   dick, 

aber  v.  gleicher  Breite.   W.  klein,  jährig.    Nichtblühende  Blätter- 

bOschel  fehlend. 

8.  F.  rigide  Kunth.    R,  2zeilig-lseitig,  gedrängt,  #tarr;  Aeste 

nibst  <L  Aesichm  ^kantig-,  Aekrchen  längl.,  6— 19bth.,  mifrechtt  ein 

wenig  abst^iend,  genähert,  die  seitenst.  der  Aeste  sehr  kurz-gestieUi  Bth. 

üneal.,  stumpf,   seicht -ausgerandet  o.  sehr  kurz- stachelspitzig;  W. 

fkeerig.  0.    Trockene  O.,  Weinberge,  Wege;  Litt,   S&dtyr.,  Qenf, 

Tessin.    Jun.  Jul.    Poa  rigide  L. 

4.  F.  diraricata  Dest  i{.  stdf,  Aeste  Skantig]  Aehrehen  li- 
neal.,  $ — ISbtfa.,  während  d.  Bthezelt  ausg^sperrt-abstehendf  die  sei- 
tenst.  der  Aeste  sehr  kurz-gestieU ;  Bth.  lineal.-lansettl.,  stumpf,  kurs- 
eusgerandet  u.  sehr  kurz-stachelspitzig;  W.  fiiserig.  0.  Dttrre,  stei- 
nige O.,  Fiume.    Apr.  Mai. 

m.  Botte.  Vulpia  Gmel.  Mygalurus  Link.  Bispenästchen 
ziemlich  dick  od.  auch  nach  der  Spitze  bemerklich  yerdiokt  u.  fiuit 
keulig.  Bth.  lanzettL^^frieml.,  lang-begrannt,  bei  mehreren  Imännig. 
W.  klein,  faserig.   Kichtblühende  Blätterbüschel  fehlend. 

6.  F.  uniglumis  Seiend.  B.  einseitswendig,  zsgeeogen,  fast 
ährig;  obere  Klappe  begrannt t  untere  sehr  Hein  od.  fehlaid*,  Bth, 
laaeettL,  pfrieml.-versehmäl6rt,  lang-begrannt,  kürzer  als  d.  Coline, 
kahl,  an  d.  Spitze  ein  wenig  rauh;  W.  &serig.  0.  Trockene  O», 
Litt  HaL  <        « 

6.  F*  mynrus  L.  B.  einseitswendig,  ssgezogen,  tut  ährig;  obere 
Klappe  spitz,  untere  sehr  kurz  od^fefUemd]  Bth.  lanaettl.,  pfiriemL- 
rerschmälert,  lang-begrannt,  kürzer  als  d.  Granne ^  zottig  u.  dicht^ 
beißimpert)  Blatthäut<£en  »röhrig;  W.  £uerig.  0.  Unkutt.  O.;  Istr., 
Fiume.    Mai.  Jun.    F*  cilieta  Dantfa. 

7*  F.  pseudo'myuroB  Sojer-WQlemet  R.  einseitswendig,  zs- 
geeogen, fiist  ährig,  überkemgend  \  obere  Klappe  spitt,  untere  2-  od. 
mehmal  kürzer;  Bth.  lanzettl,,  pfirieml«-verschmälert ,  lang-begrannt, 
kArzeir  eUs  die  Granne^  rauh;  Halm  bisxur  R.mÜ  Bseheiden  bedeckt; 
Blatdomtchea  SOhrig;  W.  ikserig.  0.  UnkuH.  O.,  Hügel,  Sandfelder. 
Mai.  Jua.  F.  Myianif  der  Ant 
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8.  F.  t  c  i  11  p  0  i  4  •  ■  Eotfa.  B.  «IsMittwendIg)  tai^taogtB,  fltft  ttorif , 
Mifr§clU;  chere  Klappe  spHzy  Wintere  2-  od.  mehnntl  kftner;  Btii 
lansettl.,  pfrieml.-Ter8chm&lert,  lang-begrannt,  kürur  «i»  die  Gr4mm, 
nah;  Hahn  oberwirU  lang'nadii\  BlalAIutoben  SChrig;  W.  fiuMrig. 
0.  Unkolt  O.,  iroekene  Triften.    Mri.  Jon.  F.  bronoidM  d.  Aot 

IV.  Botte.  Festucae  genuinae.  Aechte  SchwinweL  Bdistial- 
chen  der  R.  fKdl.,  unter  d.  Bthen  nur  mftflsig  dicker.  Sth.  laosetO^ 
spitz  od.  zugespitzt,  wehrlos  od.  begranat  B.  alle  ssgefaltet-Od* 
lieh  od.  die  halmst  flach.  Blatthftntcheii  2öhrig,  nftmUch  sehr  kvrs 
u.  beiderseits  in  ein  rundliches  Oehrchen  vorgesogen.  W.  ams- 
dauernd,  faserig  od.  ausUufertreibend.  Nichtblfihende  BUtterbHach^ 
stets  Torhanden. 

9.  F.  Halleri  All.  B.  ssgezogen,  wihrend  der  Bthzett  aofreeht, 
etwas  abstehend;  Aehrchen  i — dbth.,  die  oberen  einzeln,  dist  litaeDdy 
die  unteren  liinger-gestielt,  einzehi,  od.  2  od.  8  auf  einem  Aste  wedi- 
seist;  Btfi.  lanzettl.,  begrannt;  Granne  halb  so  lang  als  die  Bft.; 
untere  Spelze  önerrig,  larndtL-verschmälert,  (tn  der  Spitze  2jp.;  B. 
alle  zsgrfaltet'borstL  \  BUitthäutchen  2o/ing;  ff.  fttserig.  2(.  Hdehst« 
A.;  südl.  Schwz,  südl.  Tyrol.  Jul.  Aug.  üntcrsch.  shsh  v.  F.  orina 
dch  die  deutlich-nervigen  Bth.  u.  die  fkst  v.  der  Basis  an  Terscfarnft- 
lerte  obere  Spelze.  F.  HaUeri  0aud.  vom  Autor  selbst,  ist  die  ichle 
Pfl.  u.  nicht  F.  Gaudini  Kunth. 

10.  F.  orina  L.  R.  während  der  Bthezeit  abstehend;  Aehrdien 
4 — 8bth. ;  Bthen  lanzettl. ,  wehrlos  od.  begrannt;  Granne  korz  oder 
auch  langer  u.  halb  so  lang  als  d.  Btbe;  untere  Spelte  schwach-!^ 
nervig,  o6ere  längl. -lanzettl.,  an  der  Spitte  ^zäknig\  B.  aUe  ztge- 
faltet-bifrsU.',  BlatthSvtehen  25/ing;  W.  faserig.  2|..  Wiesen,  Trifte% 
unkult  O.  bis  in  d.  höchsten  A.  hinauf.  Mal.  Jun.  Var.  a.  vmlgwrie: 
B.  grasgrfin  od.  nur  etwas  lamchgrttn,  sahr  fein,  etwas  od.  bemeikL 
rauh;  Aehrchen  kleiner,  graanenlos:  F.  tmuifoUa  Slbtk.,  Sdirad.; 
dieselbe  mit  Bbtfa.  A^rchen:  F.  palodosa  Gaud.;  B.  lang,  atfar  däam, 
im  Schatten  d.  Wttkier:  F^  capillata  Lam.  -^  ß,  atpina:  ebanaa, 
aber  niedriger,  B.  glatt,  B.  armbthiger,  Aehrchen  grösser,  GraoMn 
länger,  mandmal  so  lang  als  d.  B^.  F.  alpina  Ghtud.,  auf  den  A. 
u.  VorA.  — -  Diese  Form  mit  TiolettgeOrblen  Bthen  ist  nach  Sbott- 
leworth :  F.  Gaudini  Kunth«  enum.  mit  Ansschlns«  aller  Ayaonym«. 
-^  y.  oJoiacM;  ebenso,  aber  die  Bthn  glänzend,  violett,  gelb  vu  giin 
zierlich-gescheckt  F.  violacea  Gand. ,  auf  d.  A.  u.  VorA.  —  ^.  tM- 
letiae^i  höher;  Aehrchen  grösser;  B.  verlängari,  sehr  dttnn^  becht- 
blau,  sehr  rauh.  F.  valeaiaca  Schleich.,  mite»  d.  gewöhnttchoi  For^ 
men  hie  u.  da.  —  e.  durwsadm:  höher;  Aehrchcin  grösaet;  B.  gm» 
grin  od.  bUküic^grftn ,  dfinner  od.  auch  niemUeh  di^ik,  steif  od«  «s- 
rfiokgekrftmmti  F.  duriusoola  L.  sp.,  nicht  Bjwt  nstt,  PolH^t  '* 
'ovina  Schrad.;  B.  kurz,  zurfickgekrimmt,  auf  Falitai    F.  oartA 
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Oftttd.;  B.  cBokt  F.  dura  Host  —  (.  §^ucai  ebtiuio;  B.  blSoHch- 
grün:  F.  gUnca  Schrad.,  F.  pallenB  Host;  am  Meere  hecbtblan:  F. 
glaaca  Lam.;  B.  auf  d.  A.  dick,  starr:  F.  laevigata  Clairv^  F.  pnn- 
gens  B.  et  S.  —  7.  ümethyttina:  B.  gras-  od.  bUidichgrüii,  steif, 
stechend;  Aehrdben  wehrlos  od.  knrz-stachelspitzig.  F.  amethystiiia 
Host  Aehrchen  kleiner  als  bei  den  vortiergeh. ;  in  Oestr.  —  ^.  vagi* 
nata:  B.  dünn»  weiche  verlängert,  grisis-  od.  blänlichgrün ;  Aehrchen 
länger,  Sbth.,  wehrlos.  F.  vaginata  Willd.;  Oberschwab.,  Oberbayera.  — 
«.  pannoTiica :  B.  ein  wenig  dicker,  bl&olichgrün ;  Aehrchen  lang,  8 — 
lObth.,  begrannt    F.  pannonica  Host 

11.  F.  heterophylla  Lam.  B.  wiOirend  der  Btfaezeit  abstehend ; 
Aehrchen  4— 5bth.;  Bthe  begrannt,  lansettl.;  Granne  knrz^od.  auch 
fast  so  lang  als  die  Bth.;  WB.  xsgefaUet-borstL,  hal/MU  B.  flach, 
Blatth4utchen  26hne',  W.  faserig.  4.  Wälder,  A.  n.  VorA.,  auf 
niedrigen  Bergen  selten.  Mai.  Jun-  F.  heterophylla  Haenke,  F.  du- 
rinscula  L.  syst  Im  Schatten  die  B.  lang  u.  dünn,  die  B.  über- 
hangend; in  der  Sonne  B.  u.  B.  steif;  auf  d.  A.  Aehrchen  violett  u. 
gelb-bunt:  F.  nigreseens  Lam. 

12.  F.  rubra  L.  B.  während  der  Btheaeit  abstehend;  Aehrchen 
meist  $bth.;  Bth.  tanzettl.,  begrannt;  Gbranne  kürzer  od.  länger;  die 
VNir9«lst  B.  z9g(ifaltet'borstL,  <L  haimsU  flach;  Blat^äutchen  2düng; 
W.  ausldufertreibend  u.  lockere  Basen  bildend.  4.  Wiesen,  Sand- 
foldtr,  Waldränder.  Mai.  Jun.  An  sandigen  O.  weit-kriechend.  Var.  ß. 
viUosa :  Aehrchen  mit  kurzen  Zotten.  F.  dumetorum  L.  —  y.  lanvgi* 
nata :  Aehrchen  grösser»  wollig-zottig.  F.  cinerea  BC.  F.  arenaria  Ofkb. 

y.  Botte.  Schedonori.  Bthstielchen  der  B.,  Aehrchen  u. 
BIben  wie  bei  der  vorhergeh.  Botte;  aber  d.  Blatthäutchen  nicht 
^dhrfg.    Die  B.  öfters  flach,  bei  anderen  auch  fädlich. 

13.  F.  varia  Haenk.  R.  zsgezogen,  während  d.  Bthezeit  abste* 
hend;  Aeste  einzeln  od.  gesweiet^  Aehn^hsn  5 — 8bth.,  kurzbegrannt 
od.  wehrlos ;  untere  SpeUe  9ckwach-6nervigj  lanzetiL,  «.  d.  Mitte  an 
aUmählig  schmäler]  Fruchtkn,  an  d.  Spitze  b^aart;  R  alle  zige- 
faltet,  fädlet  fast  stielrvnd]  Blatthäutdun  länglich',  W.  faserig,  ohn« 
Ausläufer.  21..  Felsige  Triften  d.  A.,  VocA.  u.  Sudet  JuL  Aug.,  B. 
grasgrün  od.  bläolichgrün.  Aehrchen  grün,  weiss  u.  purpurn  zierUch 
gesdieckt;  Blatthäutchen  bald  stumpf;  bald  spitz.  Var.  ß.  flavescemi 
Aehrchen  blast  u.  weit -weniger  bunt  F.  flavesoens  Bellard.  — «  y. 
crassifolia:  B.  dick  u.  steit  F.  Eskia  Bamond. 

14.  F.  pumila  VilL  B.  aufrecht,  zsgezogen,  während  der  Bthe- 
zeit etwas  abstehend;  Aeste  wzeln  od.  gezweiet;  Aehrchen  8 — 4bth., 
begrannt;  untere  Spku  schwacMnentig ,  längL-lanzettl.,  über  der 
Mute  ptStzlich  xugeipÜMt;  Fruchtkn,  an  d.  Spitze  bdtaart;  B.  aUe 
ugefaltet-fädln  fast  sUelrund;  BkUththUchmi  UbugL;  W.  faserig.  2|. 
F^^a  TiiftM  d.  A.   Jui  Ang^ 


Digitized  by  VjOOQIC 


IM  tfBAMiVBBir. 

16.  F.  piloB«  HAllar  EL  B.  abBtelraid;  Aetto  luJbqaSrlig ,  die 
viiteren  meist  sa  5;  Aehrehen  meist  Sbäu,  begramit  od.  wehrioe; 
Achte  vnier  den  Bthen  mÜHnem  Büschel  v.  Haaren  g^wrtet;  FntdUkn. 
kehl;  die  wnnelet  B.  fsst  stielnmd,  die  halmst  «sgefUtet  od.  flaeh; 
BUttfaAatchen.  lftngl.-lanBeta.;  W.  faserig.  4.  HekOiste  A.;  S<^wx, 
Tyr.,  KAmth.    Jiü.,Aiig.    F.  rhaetica  Smt 

16.  F.  laxa  Host  R,  abstehend  y  schlapp -überhangend]  ÄeHe 
haarfein  1  ein  wenig  rauh,  r.  d,  Basis  an  lang-en(bl6ssty  einseln  od. 
gezweiet;  Aekrehea  meist  5btii.,  wehrlos  od.  begramit;  Adise  flaumig; 
untere  Speise  schwach -5neryig,  nicht  pnnktirt;  Fruehtkn.  an  der 
SpUu  hAaart;  B,  schmal-lineoL,  eberseits  sarnmeHg^  die  mtersteo 
■age&ltet;  Blatthäntchen  kurz,  abgeschnitten,  fast  21appig.  4.  Krain, 
auf  dem  LoibL    Jui.  ivd, 

17.  F.  speotabilis  Jan.  B.  weitschweifig,  dberhangend,  die 
miteren  Aeste  gesweiet  od.  gedreiet,  nnterw&rts  naekt;  Aestehen  rauh; 
Ae^chen  meist  5bth.y  wehrlos;  Achse  mit  sehr  kurtem  Flanme  be- 
setat;  untere  SpeUe  sehr  fdn-punktirt ,  deutUth-bnerüig;  FntckÜm. 
an  der  Spitze  behaart;  Blfitterbftschel  anterwftrts  mit  blattlosen,  aU- 
mfthUg  in  B.  übergehsoden  Schuppen  bedeckt;  B.  verUlngert-UnemL, 
fiach,  gUidifarbigj  oberseits  rauh,  Blatdiflatohen  vorgelegen,  llngL; 
W.  fiiserig.  2)..  Auf  den  VorA.  der  sUdl.  Alpenseite  in  Krain  u.  TyroL 
Jun.  JuL 

18.  F.  spadlcea  L.  B.  ssgesogen,  wXhrettd  der  Btfaezeit  etwas 
abstehend;  Aeste  einseln  od.  gezweiet  u.  nebst  d.  Aestchen  kahl; 
Aehrehen  meist  5bth.,  wehrlos  od.  kurs-staehelspltiig;  Achse  ein 
wenig  rauh;  untere  Spelte  sehr  fein-punktiti,  bnervig,  H  Nerven  her- 
vortretend; Fruehtkn,  an  der  Spitze  behaart;  B.  schmal-lineal,  ganz 
kalU,  fluchy  die  wurzelst  zuletzt  zsgerollt;  Blatth&uteben  lAnf^  aus- 
gerandet-21appig.  2|..  Triften  der  höchsten  A.  Jul.  Aug.  Anthozanihum 
panieulatum  L. 

19.  F.  sylTStica  VilL  B.  aufrecht,  ausgebreitet,  sehr  istig;  Aests 
rauh,  die  unteren  bu  S,  8  od.  4;  Aehrehen  meist  Sbfli.;  Achse  ein 
wenig  rauh ;  obere  Speise  verschmälert,  sehr  spitz,  wehrlos,  feinpunk» 
tirt-rauh,  fkst  Snervig,  B  Nerven  sttriter  hervortretend;  ^Vmc^ii. 
an  der  Spitze  behaart;  Blltterb&schel  unterwKrts  mit  blattlosen^  all- 
mählig  in  B.  übergehenden  Schuppen  bedeckt;  B.  lanzettL  -  UneaL^ 
oberseits  bläuUdigrün,  unterseits  freudig-grün,  am  Bande  rauh;  Blatt- 
falutchen  lAngl.,  stumpf;  W.  feierig,  4.  Schattige  Wilder;  sentr. 
dch  d.  Geb.    Jun.  JuL   F.  calamaria  Smith* 

80.  F.  drymeia  Hu.  Koch.  B.  ausgebreitet,  sehr  istig;  an  der 
Spitse  überhangend ;  Aeste  rauh,  die  unteren  zu  8  od.  8;  Aehrehen 
meist  8bth.;  Achse  etwas  rauh;  untere  Spelze  sugespitst,  staoliel* 
spitzig,  sehr  fein-punktirt,  6nervig,  8  Nerven  stirker  hervortrelend; 
FrudUkn.  an  d.  Spitze  behaart*,  lUitterbOsehel  v.  der  Batts  an  be- 
blittert;  B.  lanzettL-Uneal^  oberseiU  btäutid^^grüHf  Unterseite  freaäit* 


Digitized  by  VjOOQIC 


OBAXIVBBV. 


Ml 


grün,  am  Rande  rauh;  Blatthäutchenlängl.,  stumpf;  W.mit  verlänaerten 
beschuppten  Ausläufern  kriechend.  2/..  Feuchte  Gebirgswälder;  Oeati- ' 
Mähr.,  Böhm.    Jun.  Jul.    F.  sylvatica  Host.,  nicht  Vill.  ' 

21.  P.  Scheuchzeri  Gaud.  R.  abstehend,  an  der  Spitze  über- 
hangend; Aeste  kahl,  d.  unteren  gczweiet;  Äehrchen  4-^5bth.;  Achse 
ein  wenig  rauh;  untere  Spelze  spitz,  wehrlos  od.  unter  d.  Spitze 
fem- stachelspitzig,  rauh,  önervig;  Nerven  hervortretend;  Frucktkn. 
Äa/ii;  B  hneal.,  flach,  kahl;  Blatthäutchen  länglich,  stumpf;  W. 
kriechend,  schwach-rasig.  4.  Triften  d.  A.  Jul.  Aug.  F.  pulcheUa 
Schrad.    F.  nutans  Host. 

22.  F.  gigantea  Vill.  R.  weit-abst^ihend;  Aeste  an  d.  Spitze 
schlapp-Uberhangend;  Aehrchen  5— 8bth. ;  Bth.  unter  der  Spitze  be- 
gannt; Grannen  schlängelich,  noch  einmal  so  lang  als  d.  Spelze 
Fruchtkn.  kahl;  B.  lineaL,  flach,  kahl;  BlatthSntchen  sehr  kurz.  £ 
bchattige  Wälder.  Jun.  Jul,  Bromus  giganteus  L.  Var.  ß,  tnflora- 
Aehrchen  3bth.;  HaJm  niedriger,  B.  schmäler.  F.  triflora  Enri.  bot 
Bromus  triflorus  L. 

23.  F.  borealis  M.  u,  Koch.  R.  ausgebreitet,  an  d.  Spitze  über- 
hangend, sehr  ästig;  Aeste  rauh,  meist  zu  5;  Aehrchen  4— 5bth 
Achse  ein  wenig  rauh,  untere  Spelze  5nervig,  feinpunktirt-rauh ,  an 
der  Spitze  stumpf,  mit  3  Stachel  spitz  igen  Zähnchen,  an  der  Basu 
mit  einem  Haarbüschel  umgeben  ]  Frucktkn.  an  der  Spitze  behaaH: 
B,  lanzetü.-lineal.,  am  Rande  rauh,  Blatthäutchen  längl.,  abgeschnit- 
ten, zerrissen;  W.  kriechend.  2[.  Im  Wasser,  in  der  Spree,  Havel 
u.  d.  Seen  bei  Berlin,  Stettin;  bei  Friedrichsort  im  Holst.  Jun.  Jul 
F.  arundmacea  Liljebl.  1792.,  nicht  Schreb.  Arundo  festucacea  WiUd 

24.  F.  a  r  u  n  d  i  n  a  c  e  a  Schreb.  1 7  7 1 .  R.  ausgebreitet,  überhangend : 
Aeste  rauh,  gezweiet,  verzweigt,  5—15  Aehrchen  tragend;  Aehrchen 
ey-lanzettf.,  4— 5bth.;  untere  Spelze  unter  der  Spitze  stachelspitzig  od. 
auch  wehrios;  Fruchtkn.  kahl;  B.  fkch,  lanzettl.-lineal;  Blatthäutchen 
^hr  kurz.  4.  Wiesengebüsch ,  Ufer ;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jun.  Jul. 
F.  elatior  Sm,  —  Die  F.  decolorans  M.  et  K.  ist  eine  F.  arun- 
dmacea mit  einem  feinen  Ueberzug  von  kohlensaurem  Kalk,  ein  Nie- 
derschlag aus  dem  staubartigen  Regen  des  Staubbaches  im  Thale 
Lauterbrunn,  Cantons  Bern,  in  dessen  Nähe  aUo  Pflanzen  damit  über- 
zogen sind.    Guthnick  u.  v.  Charpent 

2.5.  F.  elatior  L.  R.  einseitswendig,  zsgezogen,  während  der 
Bthezeit  abstehend;  Aeste  rauh,  gezweiet,  der  eine  davon  sehr  kurz 
u.  1  Aehrchen,  der  zwHie  traubig  u.  3—4  Aehrchen  tragend:  Aehr- 
eben  Imeal.,  5— lObth. ;  Klappen  stumpf;  untere  Spelze  önervig,  an 
der  Spitze  gezähnelt,  wehrlos  od.  unter  d.  Spitze  stachelspitzig; 
Fruchtkn.  kahl;  B.  flach,  lanzettl.-lineal.;  Blatthäutchen  sehr  kurz.  L 
Wiesen.  Jun.  Jul.    F.  pratensis  Huds. 

26.  F.  loliacea  Huds.  Tr.  Ueilig,  etwas  überhangend;  Aehr- 
chen hneaL-lfingl.,  wechselst,  entfernt,  die  unteren  kurz-geatielt,  bia- 
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ifdflfln  gMweitt,  die  oberen  sitiend;  B.  ßackt  lawuUL^HmtA,  1^ 
Wiesen;  zeretr.  deh  d.  Geb.  MaL  Jnn.  F.  elong»ta  Ehrli.  Obere 
Klappe  nicht  Mager  als  die  nftchtte  Btiie. 

54.  BBACHTPODIUH  Paliaot  de  Beanv.  Zwenke. 

1.  B.  aylvaticam  Bom.  n.  S.  Aehre  Szeiligf  flberhangeiid;  ^1«^- 
chem  xaklreicht  begrannt;  Grmaun  der  oberen  Bthen  länger  oto  die 
Spelte]  B.  flach,  lanzettL-lineal. ,  fchlapp;  W.  faserig.  4.  Wilder. 
JuL  Aag.  Feataca  aylvatica  Huds.  Bf omos  pinnatoa  ß.  L.  B.  syl- 
vatictts  Pollich. 

8.  B.  pinnatnm  Beanv.  Aehre  2seilig,  aufrecht  oder  ein  wenig 
überhangend;  Aehrchen  zahhreich  begrannt;  Grannen  kürzer  ale  die 
Spelte',  B.  flachf  lineaL  od.  lanzettl.-lineaL,  ziemL  steif;  W.  kriechend. 
^.  Unkalt  O.,  zwischen  Gebüsch.  Jon.  Jnl.  Bromos  pinnatns  L. 
Yar.  a.  vulgare:  Aehrchen  rauh  od.  zottig,  gerade  od.  gekrümmt  — 
ß,  mpestre,  Aehrchen  kahl,  nicht  selten  Terllngert  n.  sicheUL  Brunos 
mpestris  Host  —  /.  cüetpitosum:  Aehrchen  Ideiner,  B.  schmftler. 
Bromos  caespitosus  Host    Tritionm  gracile  DC.  fl.  fr. 

3.  B.  ramosnm  Böm.  n.  S.  Aehre  aofrecht,  ans  2—5  Aehrdien 
zsgesetst;  Bäi.  begrannt;  €hrannen  kikrzer  als  die  Spelze;  B.  abete- 
hendf  tsgeroUty  eehr  schmal,  bl&oliohgrfin,  steif;  HaJme  an  d.  Basis 
sehr  ftstig.  2(^  An  trockenen,  felsigen  O.  in  Istrien.  Jon.  Bromos 
ramosos  L.  B.  Plokenetü  All.  Tritionm  oaespitosnm  DO.  Var.  ß. 
phoenicoidesi  Halm  weniger  istig,  B.  aofre^ter,  Aehre  reidier.  T. 
phoeniooides  DC. 

4.  B.  distachyon  Rom.  n.  S.  Aehrchen  1--S,  eng-u,  wechselst^ 
6-*lSbtii.,  hegrannt;  €hrannen  länger  als  die  Spelte;  Halm  kahl;  B. 
flach;  W.  fiUerig.  0.  Knltiv.  O.,  Wege;  Istr.,  Fiome.  IfaL  Bromos 
distMhyos  L. 

55.  BBOMUS  L.  Trespe. 

I.  Botte.  Libertia  Weihe.  Untere  Spelze  beiderseits  onter- 
halb  d.  Mitte  mit  einem  eyf.,  hintigen  Zahne. 
1.  B.  ardnennensis  Knndi.  B.  abstehend,  soletzt überhangend; 
Bfh.  ans  eyf.  Basis  Terschm&lert;  untere  Spelte  9nervig,  am  Rande 
unterhalb  d.  Mitte  beiderseits  mit  einem  Anhängsel  aus  einem  eyf^ 
häutigen  Zahne  best^end,  versehen.  O.  Aecker  in  d.  Ardennen  bei 
AiwaUle,  Provinz  Lfittich.  Jon.  Jol.  Libertia  ardnennensis  L^enn. 

n.  Botte.    Bromi  seoalinL     Aehrchen,  aoch  nach  d.  Ver- 
blühen, nach  der  Spitze  zn  schmäler.     Untere  Klappe  4 — Snervig, 
obere  5 — vielnervig.    Obere  Speise  mit  ziemlieh  steifen  Borsten 
entfemt-kammf.;^wimpert. 
t.  B.   seoalinns  L.    B.   abstehend,    nach  d.  Verblühen  Über- 
hangend; Aehrchen  lingL;  Bthen  breit-eOiptisch ,  die  fruchUrag^  ean 
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Mmit  t$$9Bogekt  äMmmi^  sich  nUht  dtdtmd;  muten  SpeUe  Tatr- 
vig,  am  Bande  abgerundet,  so  lang  als  die  oberem  Granne  kerroq^* 
Mtn6kit  tehliBgelig,  od.  liealioh  gerftdt^  Sebeiden  kahL  0.  Aeoker- 
Jon.  JaL  Var.  a.  grosnut  Aebrohen  gröeser,  kahl  od.  ra«h.  B.  grM* 
ans  ß.  Gaad,  —  fl,  veUilimu:  Aohreken  greaaer,  knrsh.-aammeCig.  B. 
groaana  a.  Gand.  B.  velntinna  Schrad.  «^  y.  vulgüfiii  AekidiaD 
kleinary  kahl  od.  rauh.  B.  aaoalinuB  Schrad.  —  S.  hordacmu:  Aehr- 
ehea  ebenao,  aber  flaumig  od.  kurab.  B.  hordaceus  Gmel.  bad.,  akht 
B.  bordaceuB  Fries.,  welcher  mir  noeh  nicht  deutlich  itt 

3.  B.  commutatus  Schrad.  B.  abstehend,  suletset  üb€rh€lkgmd\ 
Aehrtken  IXngL-bmsetti.,  kM'^  Bthen  elliptisch-liBgl.,  die  firmcbfttra- 
gMidea  am  Bande  aich  dachig-deckead ,  untere  Speise  7nerT%,  §m 
Bande  obsrhaib  d.  Mitte  in  einem  stumpfen  Winkel  hervortretend, 
bemerklieh  iflnger  als  die  obere,  Granne  geradehervorgestredtt,  fitat 
▼.  d.  Linge  ihrer  Speise;  die  unteren  Sd^den  behaart  G.  Uattr 
der  Saat  u.  auf  Triften;  zerstr.  dch  das  Geb.  KaL  Jua.  B.  aimplex 
Gaud. 

4.  B.  racemosus  L.  R.  abatebend,  tarfrecht  od.  etwas  Über- 
hangend, nach  dem  VerblOhen  atgesogen;  Aehrohen  eyt-lftngL,  kahl; 
Bthen  breit -elliptisch,  die  fruchttragenden  am  Bande  aich  dadüg- 
deckend;  untere  Spelze  Tnervig,  am  Rande  abgerundet  f  bemerklidi 
Iftager  als  die  obere,  Granne  gerad&-hervorgestreckt,  £ut  ▼.  der  JJiaga 
ihrer  Spelze;  die  unteren  Scheiden  behaart  Q.  Wiesen,  Triften.  Mid« 

I  Jun.  B.  iHTi^ensis  Ehrh. 

5.  B.  m Ollis  L.  R.  aMfrechty  nach  d.  Verblühen  »gezogen; 
Aehrchen  eyf.-lftngl.,  weich-behaart,  seltener  fkst  kahl;  Bthen  breit- 
eüipt,  die  fruchttragenden  am  Bande  dachig  sich  deckend;  untere 
Spelte  Tnerrig,  am  Bande  o6er^aZ6  der  Mitte  in  einem  stumpfen 
Winkel  hervortretend i  bemerfclich  Iftnger  als  die  obere,  Granne  ge- 
rade'hervorgestreckt ,  fast  v.  der  Lftnge  ihrer  Spelze;  Seheiden  «.  B. 
behaart  e*   Wiesen,  Wege.   MaL  Jon. 

6»  B»  oonfertus  MBieb.  R,  gedrungen,  aufrecht,  nach  d.  Fdr> 
blühen  ztgezogea;  Aehrohen  eyf.-IängL,  weich-behaart;  Bth.  eU^tisch, 
bei  der  Fruchtreife  am  Bande  sich  dadiig- deckend;  untere  Spelze 
'  7nervig,  bemerklTch  länger  als  die  obere,  Granne  im  getroi^meten 
Imstande  gewunden  u.  ge&ogen  fast  v.  der  L&nge  ihrer  Spelze;  Schei- 
den u.  B.  behaart  ©.  Unter  d.  Saat;  Istrien.  MaL  Jun.  B.  inter- 
medius  Guss.  Kommt  in  Gärten  auch  mit  kahlen  u.  nur  etwas  rauhen 
Adirdien  Tor. 

7.  B.  brach ystachys  Homung.  R,  at^echt- abstehend,  nach 
dem  Verbiahen  unverändert-,  Aehrchen  ey-lanzettt  od.  eyf.;  jBt^  fast 
tauteirf*,  bei  d..  Fruchtreife  am  Bande  dachig  sich  deckend ;  untere 
Speüse  7nerTig,  am  Bande  oberhalb  d.  Mitte  in  einem  stumpfen  Win- 
kel hervortretend,  die  obere  fast  so  lang  als  die  untere,  Granne  ge- 
g^vade-hervorgestreckt,  halb  so  lang  als  die  Bth.;  die  unteren  Blatt- 
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■c]i«ld«ii  bdiMrt  O*   Adramine  bei  AiohanlebflB,  ProTitts  Mi§<t< 
borg.    Jon. 

8.  B.  arvenfifL.  it  o(ftefcefu2,  aofrecbt,  6et  d  i?hrdUrei/c  iliDat 
üherhangend'j  Aehrchen  Uneal. - Iftniettl. ;  BtK  eUipt^UnxtttL  t  ^^ 
flr«chttrag.  am  Bande  daöhig  sieh  deckend;  untere  SptUe  Tnenrigv 
am  Bande  oberhalb  der  Mitte  in  einem  atnmpfen  Winkel  benrortre- 
tend,  die  cbere  ungtfähr  so  lang  als  die  untere ;  Granne  gerftde-ber- 
Torgef treckt,  Attt  ▼.  der  L&nge  der  Spelie,  im  trockei^«D  Znataade 
manchmal  auswirta-gebogen;  'Scheiden  m.  B.  behaart  0.  Aecker. 
Jon.  JttL 

9.  B.  patulnf  M;  et  K.  ü.  oMekendy  nach  dem  VerbMm  1- 
switig-iUterhangend;  Aehrchen  lansettl.;  Bth.  elUpt-UnaettL ,  bei  der 
Fruätreife  etwas  entfernt;  untere  Speise  Tnerrig,  am  Bande  ober» 
Indb  der  Mitte  in  einem  stampfen  Winkel  hervortretend,  bemerkUeh 
länger  als  die  obere,  Granne  bei  der  Re^e  epreUxend-Kurückgebogen; 
Seheiden  v.  B.  behasrt  0.  Aecker,  Weinberge;  serstr.  dch  daa  Geb. 
Mai.    Var.  ß,  velutinus:  Aehrchen  weich-be^uurt 

10.  B.  sqaarrosus  L.  R.  abetehend  u.  eehlapp  iberhangend; 
Aehrchen  lingl.-lansettl. ;  Bth.  breit-ellipt,  die  flmchttragenden  am 
Bande  daohig  sieh  deckend;  untere  SpeUe  Tnervig,  am  Bande  ober- 
halb d.  Mitte  in  einem  stampfen  Winkel  hervortretend,*  bemerklieh 
Unger  als  die  untere;  Granne  im  getrockneten  Zustande  scgetfftM- 
epreitEend.  0.  Aecker,  Weinberge;,  sfldl.  Schws,  Sfidtyrol,  Uttor., 
Oberbad.    Mai.  Jon.    Var.  ß.  mUasue:  Aehrchen  weidi-behaart 

m.  Botte.  Bromi  festucacei  BertoL  Aehrchen,  auch  die 
verblüheten,  nach  der  Spitse  hin  schmäler.  Untere  Klappe.  1-, 
obere  Snervig.    Obere  Spelze  am  Bande  sehr  kun-flaumig.  , 

11.  B.  aap  er  Murr.  R,  ästige  scMapp-^berhangend;  Aehrchen 
Hneal.*lansettl.,  7— 9bth.;  Bth.  lineaL-laniettl. ,  spita;  untere  Spetot 
ans  bAi  kars-2iähnlger  Spitse  begrannt  u.  länger  ab  die  Granne, 
ftnervig,  die  2  mittleren  Kerven  schwach-ausgedrückt,  die  obere  SpeUe 
am  Rande  fein-flaumig-gewimpert]  die  unteren  Scheiden  nebst  d.  B. 
rauhh.  2)..    Wälder.    Jun.  Jul. 

12.  B.  erectus  Hads.  R,  gleich,  a^freoht'i  die  unteren  Aeste  tu 
8  u.  6;  Aehrchen  lineal.-lansettl. ;  Bth.  lansettl.;  untere  Spelte  an  der 
Spitse  sehr  kurs-2zähnig,  aas  der  Aasrandung  begrannt  u.  länger  als 
die  Granne,  6— Tnervig,  die  obere  am  Rande  fein-ftaumig-gewimpert', 
WB.  schmäler,  am  Bande  gewtmpert.  4.  Unkult,  sonnige  O.,  trockene 
Wiesen.    Mai.  Jun.    B.  agrestis  AlL 

18.  B.  inermis  Leysser.  R,  gleiciLy  aufrecht)  die  unteren  Aeate 
SU  8  u.  6;  Aehrchen  llneal.  -  lansettl ;  Bth.  lansettl.;  untere  3pcif« 
an  der  Spitse  sehr  kurs-2sähnig,  aus  d.  Ausrandg.  stachelsi^tsig  od. 
kurs-begrannt,  5— 7nervig,  die  obere  am  Rande  fetn-flauwHg'gmeimr 
pert;  B,  kahL  4.  Unknltiv.|  sonnige  O.,  trockene  Wiesen«  Jan.J«L 
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IV.  Rotte.  Bromi  genuin !.  Aehrehen  oberwitrts breiter.  Un- 
tere Klappe  1-,  obere  Snerrig.  Obere  Spelze  mit  starren  Borsten 
kain]nf.-gewimpert. 

14.  B.  steril is  L.  R.  locker,  zuletzt  Überhangend;  Aeste  ver- 
Idngert,  an  der  Spitze  hängend;  A^rchen  Iftngl.,  obenodrts  breiter', 
Bthen  lineal.-pfHeml. ;  untere  Spelze  aus  8th.  Spitze  begrannt,  Granne 
gerade,  l&nger  als  d.  Spelze;  obere  Spelze  kammf-gewimpert;  HcUm 
hüU.  0.  KultiT.  O.,  Wege,  Schutt    Mai— Oct 

15.  B.  tectorum  L.  Behängend,  fast  einseitswendig ;  Aehrdien 
lineal.,  zuletzt  oberwärU  breiter;  Bthen  lanzettI.-pfHeml. ;  untere  Spelze 
aus  Sth.  Spitze  begrannt  Granne  gerade,  so  lang  als  die  Spelze; 
obere  Spelze  kammf.-gewimpert;  Hatm  an  der  Spitze  flaitmig.  0. 
Aecker,  Felder,  Mauern.   Mai.  JuU. 

16.  B.  rigid  US  Roth.  Jt,  u.  Bthstiele  aufrecht;  Aehrehen  län^^ 
eherwärU  breiter;  Bthen  lanzettl.,  verschmftlert-spitz ;  untere  Spelze 
unterhalb  der  bis  zur  Mitte  2sp.  Spitze  begrannt,  Granne  gerade, 
Unger  als  die  Spelze;  obere  Spelze  kammf.-gewimpert;  Halm  obet' 
wärti  flaumig,  ©.  KultO.,  Wege,  Weinberge;  Littor.,  Istrien.  MaL 
Jun.   B.  rubens  Host. 

17.  B.  madritensis  L.  ü.  ii.  Bthstiele  aufrecht;  Aehrehen  fineal.* 
lihgL,  oberwärti  breiter ;  Bth.  laiteettl.-pfirieml. ;  untere  Spelze  unterfa. 
der  &st  bis  zur  Ifitte  Ssp.  Spitze  begraUnt,  Granne  gerade,  so  lang 
als  die  Spelze;  Halm  kahl.  0.  Kult  O.,  Wege;  Oestr.,  Littor.,  stldl. 
Tyrol.    Mai.  Jun.   B.  diandrus  Curt 

XIV.  Gruppe.  HORDEACEEN.  Kunth.  Aehrehen  2— vielbth., 
an  den  Ausschnitten  der  Spindel  sitzend;  Bthstielchen  fehlend..  Die 
endst  Bthe  oft  verkümmernd.  Gf.  sehr  kurz  oder  fehlend.  Narben 
federig,  aus  d.  Basis  der  Bth.  beiderseits  hervortretend. 

56.  GAÜDINIA  PaUsot  de  Beauv.  Gaudinie. 
1.  G.  fr  agil  is  Beauv.    Aehre  gegliedert,  an  den  Gelenken  zer- 
brechlich. 0.    Unkult  O.;  Istrira,   C.   Waadt,   auf  einer  Wiese  bei 
Eppendorf  unweit.  Hamburg,    Ins.   Sansego    bei  Istr.   Jun.    Avena 
fragilis  L. 

Ö7.  TrItICUM  L.    Walzen. 
L  Rotte.    Cerealien,  Getraide.    Aehrehen  mehr  od.  weniger 
bauchig-gedunsen.   Klappen  eyf.  od.  Iftnglich. 

1.  T.  vulgare  VilL  Aekre  Isdtig,  dachig;  Spindel  zähe;  Aehr- 
ehen meist  4bÜi.;  Klappen  bauchig,  eyf.,  abgeschnitten,  ^tachelspitzig, 
unter  d,  Spitze  zsgedrüdUy  auf  dem  Rücken  abgerundet-convez,  Nerve 
stumpf-hervortretend;  Früchte  frei.  0.  u.  0.  Kultiv.  Jun.  JuL  Var.: 
Aehre  begrannt:  T.  aestivum  L. ;  od.  fast  wehrlos :  T.  hybernum  L., 
fOdtim  weilt,  briunL,  schwarz. 
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2.  T.  t«rgidam  h.  A^hm  iaeitigy  dacUg;  S^del  sXhe;  Aehr- 
«bea  meist  4btli. ;  JClappen  boMckig,  ei^.^  abgMohaitteii,  Bto^tls^teigy 
gdktett,  Kiel  der  ganzen  Länge  nach  hervortretend,  Jtut  ßägt^'i 
Frfichte  frei.  0.  u  -0.  KoltiT.  Jon.  Jnl.  Var.,  wie  d.  Torhergdi^ 
u.  aasserdem  mit  zsgeaetzter  Aebre:   T.  compositum  L. 

8.  T.  darum  Deaf.  Atkre  4,9eUigy  daebig;  Spindel  läbe;  Aehr- 
fiban  meist  4btb.;  JUappen  bauchig,  längL,  Smal  #a  lang  als  hreU^ 
breit-ttacbelspitiig,  geldett,  Kiel  der  gaasen  Lfinge  nacb  berrortreteod, 
foMt  ßügßlfr,  FrQehte  freL  0.  o.  G.  Jon.  JoL  Hie  n.  da  in  d. 
Bcbws  knltiv.  Klappen  Smal  so  lang  als  breit,  sonst  alles  wie  bei 
T.  tnrgidnm. 

4.  T.  polonieum  Lr  Aehre  Hnregdmäs$ig»UeiUgf  od»  stge- 
drOckt;  Spindel  zSbe;  Aehrchen  mdst  3btb. ;  Klappen  etwas  bauekig^ 
liMgl,'lanuitLf  papierartig 'krautig ,  deutUch-vUlnervig,  auf  dem 
Backen  gekielt,  aa  der  Spitze  knrz-Szftbnig,  der  vordere  Zsbn  schwacb; 
Frftobte  frei  0.  n.  G*  Hie  nnd  da  in  der  sftdL  Schws  kalüv. 
Jos*  JuL 

6.  T.  Spelt a  L.  Aehre  fast  gleichseitig  viereckig,  vom  Bftektti 
ber  ein  wenig  zsgedrftckt,  loeker-dachig ;  Spindel  xerbrechl. ;  Aehr- 
ehaa  malst  4,hih.;  lOag^pen  breU^a/f.,  abgeschniUen,  ^xäkuAg,  der 
Zahn  am  Kiebraade  gerade,  der  vordere  schwach ',  Früchte  beschält 
e*  Auf  Lehm*  n.  Kalkboden  überall  knltiv.  Jon.  JnL  Yar.  in  Farbe 
«.  yebenmg,  wie  T.  vulgare. 

6.  T.  diooccum  Schrank.  Aehre  v.  d.  Seite  her  isgedrüokt^ 
dicht- dachig;  Spindel  terbrecKL]  Aehrchen  meist  4b^;  Klappen 
fdüef-abgeschnitten,  gezähnt-stachelspitzig;  Kkl  tsgedrudct,  tehrher' 
vertretend t  oberwärts  mit  dem  Zahne  d.  Spitze  einwärtogebogen; 
Früchte  beschalt  0.  u.  0.  Wird  knltiv.  Jon.  Jnl.  T.  amylenm 
Bering.    T.  tricoccnm  Schftbl. 

7.  T.  monococonpi  L.  Aehre  von  der  Seite  her  isgedrüdi^ 
dicht-dachig;  Spindel  zerbrechlrj  Aehrchen  meist  3bth.;  Klippen  an 
(t  Spitae  2tdhnigi  Zähne  spitz  o.  nebst  der  Spitze  des  Kieles  ge- 
rode;  Frfichte  beschalt  0.  u.  G*  In  (Gebirgsgegenden  auf  magerem 
Boden,  wo  T.  Spelta  nicht  fortkommt,  kultiv.    Jon.  Jul. 

8.  T.  villosnm  MBieb.  Aehre  Szeilig;  Aehrchen  meist  3bifa.; 
Klappen  keilig,  abgeschnitten,  begraant  u.  nebet  d.  Spindel  büsche- 
Ugiekaarti  B.  knotig-haarig.  G*  Aecker  in  Irtrien.  Bfai.  Jon.  Se- 
eale  yiUosnm  L. 

IL  Botte.  Agropyrum.  Aehrchen  nicht  bauchig- gedunsen. 
Klappen  laasetti.  od.  liiieal.*läagL,  an  der  Spitze  gerade  u.  nicht 
answärtsgebogen. 

a.  Die  Kerven  der  Blätter  oberseits  mit  zahlreichen  B^en 
sehr  kvner  Haare  dicht-besetzt 

9.  T.  junoenm  L.    Aehre  2zeilig;  Aehrchen  5«-8bth^  ent£Bnt; 
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JClüppen  lineaL -Uazettl. ,  9— llnerotg,  ttuipf,  am  d.  dritten  TheE 
küner  «I0  d.  Aehrchen;  Bthen  liemlich  ftnmpf^  wehrlos;  B.  öberseiU 
weich  und  sehr  dicht'  und  sehr  kurz-s^mmsiig ;  Spindel  kahl ;  W. 
Weitkriechend.  2(.*  Sandige  O.  am  Meere.    Jnn. — Aug. 

10.  T.  strictnm  Dethard.  Aehre  Sseilig;  Aehrohen  5bth.,  ge- 
nihert;  JQappen  ]iBeal.-l«n£ettl.,  kahl,  bnervig^  spitsi,  IXnger  aU  das 
halbe  Aehrchen;  Bth.  stampf;  wehrlos,  v,  der  Basis  an  bis  oberhalb 
d»  hRtU  neM  d.  Achse  hthaart-,  Spindel  am  Rande  raah;  B.  06er- 
seits  s%kr  dicht-  u.  sthr  kurx-sammetig  u.  dabei  ein  wenig  rauh]  W. 
weitkriechend.  2{..  Sandige  O.  am  Meere  bei  Wamemünde.  Jan.  Jal. 
Bahn  dick,  steif  aafrecht 

11.  T.  acatum  DC.  Aehre  Sseilig;  Aehrchen  5— 8bth.,  genftheit; 
Klappen  lineaL-lansettL,  Tnerrig,  spitx  od.  stampflieb,  am  den  dritten 
Theil  kfirser  als  die  Aehrchen;  Bthen  spitB  oder  stampflich,  wehrios 
od.  karz-begrannt,  kahl ;  Spindel  meist  kahl ;  B.  oberseits  mit  spütten 
Pünktchen  sehr  dicht  besetzt,  raah;  W.  weitkriechend.  2(..  Sandige 
O.  am  Meere;  Triest,  Insel  Nordemej.  Jan.  Jal.  Var.  Spindel  am 
Rande  raah  a.  aach  mit  einer  aaf  dem  Rficken  sottigen  Spindel.  •»- 
Das  T.,  welches  anter  dem  Namen  T.  affine  Dethard.  Torkomoit,  ist 
von  T.  acutam  nicht  verschieden,  a.  T.  lazam  Fries  scheint  mir  eine 
Variet  mit  schlapperen  B. 

b.  Blattnerven  oberseits  mit  einer  einfachen  Reihe  sehr  kleiner 
Stacheln  od.  Borstchen  besetzt  n.  dadurch  raah. 

12.  T.  rigid  am  Schrad.  Aehre  Szeilig;  Aehrchen  5*-10bfli.,  die 
unteren  entfernt,  die  oberen  genfthert;  Klappen  längL,  ^nervig,  breit- 
abgeschnitten od.  sehr  stumpf;  halb  so  lang  als  d.  Aehrchen;  Bthen 
sehr  stumpf,  wehrlos;  Spmdel  karsborstig-raoh ;  B.  oberseits  t>.  einzel- 
nen kurzen  Borstchen  sehr  rauh ;  Tf .  faserig,  rasigy  ohne  AusHuSer, 
21..  Sandige  O.  am  Adriat.  Meere,  Sandfelder  in  Oestr.  und  Böhm. 
Jul.  Aug.   T.  elongatum  Host  W.  stets  ohne  Auslftufbr. 

13.  T.  pnngens  Pers.  Aehre  zweizeilig;  Aehrchen  5— lObth., 
geniUiert;  Klappen  lanzettl.,  Inervig,  spitzt,  od  kurz-stachetspitefg, 
halb  so  lang  als  d.  Aehrchen;  Bthen  stampf,  wehrlos;  Spind«^  kahl 
od.  rauh;  B.  oberseits  v.  einzelnen,  kurzen  Borstchen  sehr  rax^;  W, 
kriechend,  2|..  Sandige  O.  am  adriat.  Meere.  Jun.  Jul.  Vielleidit 
Variet  v.  T.  repens. 

14.  T.  glaucum  Desf.  Aehre  Szeilig;  Aehrchen  meist  5bth.,  ge- 
nXhert,  die  unteren  ein  wenig  entfernt;  Klappen  Kngl.,  5 — 7 nervig, 
sehr  stumpf  od.  abgeschnitten,  halb  so  lang  als  die  Aehrchen;  Bth. 
sehr  stampf,  wehrlos  od.  begrannt;  Spindel  fSein-borstig-rauh ;  B.  ober- 
seits  V,  spitzen,  einzelnen  PünktrJum  etwas  rauh*,  W.  kriechend.  2).* 
Ufer,  Wege,  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jun.  JoL  Wohl  eine  grössere  Variet  ' 
v.  T.  repens. 

10.  T.  repens  L.  Aehre  Szeilig ;  Aehrohen  meist  5bth. ;  Klappern 
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lamettl^  5fierüig,  xugeipitzt',  Bth.  mgespitst  od.  stnmpflich,  wehrlos 
od.  begrannt;  Spindel  meist  rauh;  B.  oberseUs  o.  spitun,  eirusetM» 
Fünktdien  mehr  oder  weniger  rauh;  W.  kriechend,  2|.*  Knltiv.  O.^ 
Felder,  Zftone,  auf  Sandboden  überalL  Jnn.  JaL 

16.  T.  biflornm  (BrignoL  bot  Ztg.  S8,  638.  Fase  1810.)  Aehr« 
Sseilig;  Aehrcben  %^AhÜL;, Klapj^en  (onsett/.,  Bnarvigy  xtfgeipitit; 
Btfa.  begrannt,  Granne  fatt  SnuU  kürxer  als  die  Bth,;  Spindel  eis 
wenig  raub;  £.  glatte  am  Rande  ein  wenig  raob;  W.  fiMerig.  2{.. 
Auf  d.  Mat^Jnr  in  Krain.  Jnl.  Aug.  T.  violaeeom  Hornemann  Flor.  dan. 

17.  T.  caninnm  Schreb.    Aehre  2ieillg;  Aehrehen  meist  5bth.; 

Klappen  laasetfl.,  4 — Tnervtg,  tuge$piUt;  Btfa.  sngespitit,  begrannt, 

^«juie  länger  ah  d.  Bth,;  Spindel  fein-borstig-raiih ;  B.  beideneUs 

Ttmh;  W.  faeerig,   2(..   Wftlder,  Waidbftche,  Zäune.  Jon.  JoL  Elj» 

mns  oaninns  L. 

I 

68.  SEGALE  L.   Boggen  (Korn). 

1.  S.  cereale  L.  Klappen  kürser  als  d.  Aehrehen;  Spindel  sOie. 

0.  n.  e*    UeberaQ  knltiv.    Hat 

59.  l^LTMCS  L.    Haargras. 

1.  E.  arenarins  L.  Aehre  aufrecht,  gedrungen;  Aehrehen  meist 
Sbtfa.,  /fcumig,  an  d.  Mitte  der  Aehre  zu  3,  #o  lang  als  die  auf 
dem  Kiele  gewimperten  Klappen  od.  l&nger;  B.  suletzt  ssgerollt, 
starr.  2|.-  Sandige  O.  an  d.  Nord-  u.  Ostsee  u.  sehr  zerstr.  auf  Ssad- 
Mdem  im  Binnenlande.   Jul.  Aug. 

S.  E.  europaeus  L.  Aehre  aufrecht;  Ätkrdhen  Sbtii.  od.  Ibtii. 
mit  dem  Ansatie  su  einer  zweiten  Bthe.,  in  der  Mitte  der  Adire  ma 
8;  Klappen  gerade,  lineaL-pfrieml.,  begrannt;  wäert  Spüge  ramh, 
hegraumt^  die  Gramme  Smoi  länger  als  die  Spelte;  B.  flach,  kahl; 
Scheiden  behaart  2|..  WUder  der  Gebirge  u.  YorA.,  zerstr.  dch  d. 
Oeb.   Jun.  JuL 

8.  E.  crinitus  Schreber.  Aehre  aufrecht;  Aehrehen  Ibth.,  mit 
dsm  Ansätze  su  einer  zweiten  Btfa.,  gezweiet;  Klappen  gerade,  11- 
neal.-pfriemL,  begrannt;  untere  SpeUe  rmth^  begrannt,  die  Granne 
vklmal  länger  als  die  Spelte;  B.  flach,  oberseits  zottig;  Scheiden 
kahL  O*  P«l^w  ^  Schutt,  auf  der  neuen  AuCichfittung  bei  Triebt 
in  Menge,  Tommasini.    MaL  Jnn. 

60.  HÖBDEUM  L.   Gerste. 

L  Botte.    Hordea  sativa.    Meisleiu  angepfloMSle  Gertten- 
arten»   Btfa.  alle  zwitterig  od.  die  seitenst  mftnnlich  u.   diese  im- 
mer wehrlos. 
1.  H.  vulgare  L.    Aehrehen  alle  zwitterig,  die  fruchttragenden 
6irs{Mg^gsordjis(,  S  Seihen  auf  beiden  Seiten  mehr  hervonpringend,  0. 
u.  e*  wfard  knltiT.    Jnn.  JuL    Var.  mit  schwarzer  Aehre'  u.  freien, 
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nidit  «n  die  Spelzen  angewaehtfenen  Samen;  zor  leisten  gelidrt:  H. 
vulgare  ß.  coeleete  L. 

2.  H.  hexastichon  L.  Aehrchen  alle  zwitterig,  gleichf.-^reihig* 
geordnet,  0.,  O*  KoltiT.   Mai  u.  Jnl. 

8.  H.  dieticham  L.  Dtu  mUtkre  Aehrchen  zwitterig,  eyf^j  be- 
grannt,  die  Granne  aufrecht,  die  seitenst,  mjtnnl.,  lineal.,  wehrte»', 
Grannen  der  Klappen  v.  der  Lunge  der  Aehrchen;  W.  faserig.  0. 
Kültiv.  Jun.  Jnl. 

4.  H.  zeocriton  L.  Die  seitenst.  Aehrchen  meiiixil.j  wehrlos^  das 
mittlere  zwitterig,  etff.y  begrannt,  die  Grannen  fächerf.-ahstehend,  0. 
Kultiv.    Jul. 

5.  H.  8 1  r  i  c  t  u  m  Desfontaines.  Die  Aehrchen  lanzeUL^  das  mitt- 
lere zwitterig,  begrannt,  die  Granne  aufrecht,  die  seitenst.  mäunl^ 
grannenloSf  Grannen  der  Klappen  länger  als  die  Aehrchen;  Halm 
über  der  W.  zwiebelig  aufgetrieben-  2^.  Auf  Grasplätzen  in  Istrien, 
BiasoL,  bei  Preuss.  Oldendorf  in  Westph.  Mai.  Jun.  H.  buJbosom 
L.  ?  „floscuU  omnes  fertilea'*  passt  nicht. 

II.  Rotte.   Hordea  murin a.    Mäusegerste.    Die  seitenst  Bih. 
männl.  od.  geschlechtslos;  alle  begrannt. 

6.  H.  murinum  L.  Aehrchen  alle  begrannt;  Klappen  des  mitt- 
leren Aehrchens  lineal-'lanzettl- ,  hewimperty  die  der  seitenst.  Aehr- 
chen borstl.,  rauh,  die  »ach  innen  befindl.  auf  der  einen  Seite  be- 
wimpert.  0.  Wege,  Mauern,  Schutt.    Jul.  Aug. 

7.  H.  secalinum  Schreber  1771.  Aehrchen  alle  begrannt;  Klap- 
pen aller  Aehrchen  borstl.  u.  rauh.  2j..  Wiesen;  zerstr.  dch  d.  Geb. 
Jun.  Jul.  H,  pratense  Huds.  1778.  H.  nodosum  K.  gyn.  ed.  1.  — 
Das  H.  nodosum  L.  ist  der  Beschreibung  nach  eine  andere  Pfl.  — 
Bth.  kahl ,  oberwärts  rauh  u.  mit  einigen  kurzen  Härchen  besetzt. 
Var.  ß.  marinum:  die  seitenst.  Bth.  mehr  mit  Härchen  besetzt:  H. 
maritimum  Roth.  tent.  fl.  g. 

8.  H.  maritimum  Withering.  Aehrchen  alle  begrannt]  Klappen 
aller  Aehrchen  rauh,  die  inneren  der  seitenst  AehrcJien  halblanzettl. 
u.  etwas  geflügelt,  die  übrigen  borstl.  0.  Sandige  O.  am  Meere, 
Kordsee  in  Holst;  Adriat.  Meer.    Mai.  Jun. 

61.  LÖLIUM  L.    Lolch. 

I.  Rotte.     Die  W.  blühende  Halme   u.  nicht-blühende  Blätter- 
büschel treibend,  peremiirend.   Die  Bth.  lanzettl.    Die  Spelzen  häu- 
tig, die  obere  lanzettl.,  v.  der  unteren  bedeckt. 
1.  L.  perenne  L.    Aehrchen  länger  als  die  Klappe;  Bthen  lan- 
zettl.;  W.  blühende  Halme  v.  nichtblüJiende  Blätterbüschel  treibend, 
die  jungen  B,  einfach-zsgefaltet  2|..  Wiesen,  Triften,  Wege.   Jun.— 
Herbst    Bth,  unbegrannt  od.  kurz-stachel spitzig.    Eine  Form  mit  3 — 
ibth.  Aehrchen  ist  L.  tenue  L.  nach  Smith.        ^^  r.,.  ^^..^   „.  ^ 
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5.  L.  itAlicum  Alex.  Braun.  Aehrchen  liiig«r  »Is  die  Klappe; 
Bth.  lanzetü.;  W.  blühende  Halme  u.  ntckthlufunde  Bt^tterMfcM 
ireSbmid'y  dk  jüngeren  B.  ugeroUt.  2)..  WiMen,  Grasi^itie;  seritr. 
dch  d.  Oeb.,  an  manchen 'O.  angesäet,  an  andern  aber  auch  gaai 
sicher  einheimisch.  Jon.-rHerbst;  mnItifloram.Poiret.  L.Boncheaaom 
Knnth.   Bth.  begrannt  od.  auch  unbegrannt 

n.  Rotte.  Die  W.  bloss  blQhende  EEalme  hervorbringend,  iwei- 
jahrig  od.  bei  L.  rigidom  vielleicht  jXhrig.  Die  Bth.  lanzetÜ.  Die 
Speisen  h&ntig,  die  obere  lansettl. 

3.  L.  mnltiflornm  Gandin  n.  der  Qflrten.  Klappen  Bmal  kür- 
zer als  das  Aehrchen ;  die  Aehrchen  nach  vorne  verschmilert,  apits, 
12— SObth.;  Btib.  lanzetÜ.,  dicht  dachig,  die  oberen  begrannt;  nidU- 
blühende  Bläiterbüschel  fehlend.  ©.  Aecker  der  südl.  Schwa.  Jon« 
Jul.  Habe  ich  bisher  bloss  koltivirt  gesehen  n.  selbst  knltivirt  Die 
obere  Spelze  lanzettl. 

4.  L.  rigidam  Gandin.  Klappen  länger  als  die  Hälfte  des 
Aehrchens  od.  ungeflUir  so  lang  als  dieses;  Aehrchen  5 — lOb^ 
stumpf;  Bth.  lanzettiL,  unbegrannt;  niektblühende  BlätterbüseM  /efc- 
lend.  ©.  n.  G.?  Trockne  Wiesen,  Wege;  Triest,  Fiume;  eigentüdi 
nkht  in  der  Schwz ,  sondern  in  Piemont  v.  Gaudin  gesammelt  Die 
obere  Spelze  lanaetÜ. 

m.  Rotte.  Die  W.  bloss  blflhende  Halme  hervorbringend,  ein- 
jährig. Bth.  bei^  der  Fruchtreife  elliptisch.  Die  untere  Spelze  an 
ihrer  unteren  Hälfte  fast  knorpelig,  bemerklich  schmäler  als  die 
obere,  welche  bei  der  Fracht  zu  beiden  Seiten  breit  hervortritt 

6.  L.  arvense  Withering.  JOappe  länger  als  das  halbe  Aehr- 
chen od.  beinahe  so  lang;  Aehrchen  längl.  od.  eyf.;  Bth.  kura-be- 
grannt  od.  unbegrannt,  bei  der  Frucktre^e  elliptisch;  nicht  Mähende 
Blätterbftsehel  fehlend.  0.  Aecker  unter  dem  Flachs.  Jnn.  Jul.  Eine 
Form  mit  breiteren  Aehrchen,  deren  Bth.  mehr  abstehen:  L.  oom- 
planatum  Schrad. 

6.  L.  temulentum  L.  Klappen  länger  als  das  Anreihen;  Atltr^ 
ehen  längl.;  Bth.  kürzer*  od.  länger-begrannt,  bei  d.  F^ru^reife  el- 
liptisch] nicht  blähende  Blätterbüschel  fehlend.  0.  Aecker  unter 
Sommergetraide.  Jun.  Jul.  Die  Hauptart  hat  rauhe  Bscheiden  u.  Halme 
u.  starke  Grannen.  Var.  ß.  suhmuticum :  dieselbe  Pfl.,  aber  die  Gran- 
nen sehr  kurz  u.  schlängelieh.  L.  spedosnm  K.  syn.  ed.  1.  zum 
Thefl.  L.  robnstum  Reldienb.  ^*  y,  kuve:  Bschdden  und  Hafan 
glatt  L.  spedosum  H.  B.,  K.  syn.  ed.  1.  var.  glabra. 

62.  A^GILOPS  L.    Walch. 

1.  A.  ovata  L.  jäehre  eiff^y  aus  3^4  Aehrchen  ssgesetit;  KIh^ 
pen  kunh.,  alle  meist  4grannig»  .<?r«iifiefi  aller  Aehrchen  fast  ghuk, 
V.  der,  Basis  an  am  Amde  rguh'f  «nt^re  Spelze  8*-3fr«nnig|  Qnaf 
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nen  etwas  abstehend,  yiel  lllnger  als  die  Spelze.  0.  Kultiv.  O.  Litt, 
Istr.,  Hume.    Mai.    A.  ffenicolata  Roth. 

%.  A.  triaristata  Willd.  ile^re  eyf.,  nach  oben  versckmäUrt^ 
ans  4—6  Acihrchen  zsgesetst;  Klappe^  steifh.,  alle  2 — Sgrannig,  Gran* 
nen  aller  fast  gleich,  am  Rande  ihrer  Basis  kahl]  untere  Speise 
S — Sgrannig,  (Grannen  anfreoht,  viel  iftnger  als  d.  Spelze.  0.  Mit 
der  vorhergeh.  Art    Mai.    A.  ovata  Both. 

3.  A.  triancialisL.  Aehre  lineaL-vcrlängert,  aus  6—6 Aehr- 
chen  zsgesetst;  Etappen  alle  dgrannig  od.  die  der  untersten  Aehr- 
chen  2grannig,  Grannen  der  oberen  Aehrchen  noch  dnmaL  so  lang; 
untere  Spelze  Szfthnig,  ZShne  spitz  od.  begrannt,  Zahne  u.  Grannen 
kOrter  als  die  Speise,  0.  Kultiv.  O.,  Wege;  Litt,  Fiume.  Mai.  Jun. 

63.  LEPTUBUS  B.  Brown.    Fadenschwanz. 

1.  L.  incurvatus  Trinius.  Aehre  stielrund,  im  trockenen  Zu- 
stande einwärts  gekrümmt;  Balg  flklappig,  ein  Drittel  länger  als 
die  Bthe.  0.  Sandige  O.  am  Meere;  Triest,  Veglia.  Mai.  Bottboellla 
iaeurvata  L.,  fiL    Aegilops  incurvata  L.  sp. 

2.  L.  filiformis  Trinius.  Aehre  stieirundf  ein  wenig  ssgedrficktf 
aufrecht  od.  etwas  gebogen;  Balg  2klappigj  so  lang  od,  kauni  ein 
wenig  länger  als  die  Bthe.  0.  Sandige  O.  am  Meere,  Istrien,  Ol- 
denburg bei  Varel.  Mai.  Jun.  Bottboellia  filiformis  Both.  R.  erecta 
8avi 

8.  L.  cylindricus  Trin.  Aehre  stielrund,  aufirecht;  Balg  1- 
klappig,  0.  Sandige  O.  am  Meere,  bei  d.  Triester  Salzwerken.  Mai. 
Bottboellia  cylindrica  Willd.    B.  subnlata  Savi. 

64.  PSILÜBUS  Trin.    Borstenschwanz. 

1.  Ps.  nardoides  Trin.  0.  Trockene,  unkult  O.;  Triest,  Istr. 
MaL  Jun.  Nardus  aristata  L.    Bottboellia  monandra  Cav. 

XV.  Gruppe.  NARDOIDEEN-  Aehrchen  in  den  AvsköMun- 
gen  einer  Aehrenspindel  sitzend.  N*  fädlich^  flaumig,  aus  der  Spitze 
der  Bth,  hervortretend. 

66.  NABDUS  L.    Borstengras. 

1.  N.  stricta  L.  2(..  Mooriger,  torfiger  Boden  bis  in  die  A. 
hinauf    BIaL  Jun. 
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Begister 


über  die  Namen  der  Ordnungen  und  Gattongen. 

Die  zweite  Zahl  mit  römischen  Ziffern  zeigt  die 

Seite  der  Uebenücht  der  Ordnungen  und  Gattungen 

des  natürlichen  Systemes  an. 


AbutUon  94.    ZLvn. 

;  Alnni  458.    ux. 

Alopeennis  585.    xvl 

AcantlivB  400.    xun.                    1 

1  Alaine  79.  xxxr. 

Aoer  97.    zxzn.                          \ 

ALdneen  76;    LXT. 

AeerM  478.    Lvn. 

Altiiaea  98.  XLvn. 

Aoerinc«!  97.    Lxvm. 

Alysanm  40.    xuv. 

AcfaiUeft  859.    LV. 

Aoonitnm  16.    zxxvm. 

AeoniB  466.    xxzn.                     < 

Amaryllideen  480.    Lxxzx. 

Actaea  17.  xxxfm.                      1 

Adenophora  8d0.    zxm. 

;  Ammi  808.    xxvz. 

Adenoitylet  848.    ux. 

Adonis  7.    xzzix. 

Adoxa  886.    xttttt. 

Amygdaleen  151.    lxtx. 

Aegflops  670.    xy. 

Amygdalna  151.    xxxvu. 

Anacamptia  470.    LVX. 

AeMmlus  97.    zzzn. 

;  Anacyohui  864.  lt. 

Atlldonema  58.     zuv. 

Ana«^  408.    xxn. 

AethvM  808.    zztil 

Anarrhinnm  868.    xun. 

Agave  480.    zzx. 

Anchnaa  845.    xxL 

Agrimonia  168.    zzxn.                < 

;  Andromeda  888.    xxxiy. 

Agroatonma  76.    zzzyi. 

Andropogon  588.    xr.      | 

Agrostia  588.    zrn. 

»  Androaace  408.    xxn. 

Aira  544.    ZTXn. 

*             AIng»  898.    XL. 

Alchemilla  170.    xx. 

Anethum  815.    xxvm. 

AUniia  457.    xxxu.                      j 

»  AngeUea  818.    xxvx. 

Ali«&a«MB  457.    LXXVnL 

Anfhemia  868.    LV. 

Amorn  489.    ZZXL                      ^ 

i  Antfaericum  485.    xxzl 
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AntiiozAiitiiitm  686.  zn. 
Antfariscns  881.    zxiz. 
Antiiyllis  114.    XLvn. 
▲ntirrhlneen  868.    Lxxn. 
Antirrhinnm  860.    zui]. 
Apera  689.    xvn. 
Apimn  800.    xxy. 
Apocyneen  886.    lxxiy. 
ApocjMim  8M.    XXV. 
Aposeris  294.    ltl 
AqtttfoUaceeii  886.    LXxm. 
A^nOefi«  15.    xxxzx. 
Arabis  26.     XLVi. 
Araliaceen  226.    Lxx. 
ArbatOB  881.    xxxiy. 
Archangelica  218.    xxvi. 
ArctosUphyloB  881.    xxxnr. 
Aremonia  168.    xxxvi. 
Arenaria  83.    xxxr. 
Aretia  404.    XKU. 
Aristoloohia  481.    LVir. 
Ariatolochieen  481..  Lxxxv. 
Amica  268.    UV. 
Amoserif  2^4.     u. 
Aroidean  466.    lxxix. 
Aronia  1T2.    xxxvn. 
Aroidciim  267.    uv. 
Arriienatkenim  646.    xvn. 
Artemisia  t66.    UV. 
Amm  466.    Lvm. 
Arpndo  642.    xvn. 
ABartim  482.    xxxVi. 
Asolepiadeen  886.    Lxxnr. 
Aiparageen  481.    lx^ix. 
Asparagu»  481.    xxxi. 
Asperugo  844.    xxi. 
Aspenüa  228.    xcc 
Asphodelna  484.    xxxi. 
Aster  244.    un. 
Aiterisomi  248.    lv. 
Aatragalns  184>    xlvizl 
Aatrantia  189.    xxv. 
Aftamanta  211.    xxvn. 
Atragene  2.    xxxix. 
Atriplex  4tl.    UX. 


;  Atropa  862.    xxm. 

J  Avena  646.    xvra. 

l  Asalea  888.    xxn. 

^  Balloto  896.    xl. 

^  BaUamlneen  102.    Lxvn. 

1  JiUuiia«e8  26.    XLVi. 

^  IhLfiiia  879.    xui. 

:  BeUidiastnim  246.     uv. 

^  BelHs  84ÖV    UT. 

'  Berberideen  18.    um. 

.  Berberfts  18.    xxx. 

}  BenOa  2M.    xxvt. 

^  Beta  420.    xxiv. 

^  Betonfca  894.    xu. 

^  Betiila  462.    lx. 

;.  Betolineen  462.    Lxxvn. 

<  Biasolettia  228.    xxix. 
<,  Bidena  951.    lv. 

^  Bifora  226.    xxix. 

<  BiscuteUa  60.    xuv. 
l  BUtom  419.    XXV* 

i  BoiOeania  180.    XLVm. 
i  Boragineen  844.    Lzzn. 

Borag9  846.    xxi. 

Brachypodiom  662.    xo. 

Brassica  88.    XLVi. 

Braya  84.    xlvl 

Briza  660.    xvin. 

Bromos  662.    zix. 

Bryonia  180.    iz. 

Bnffonia  76.    xx. 

Bulbocodiiim  496.    xm. 

Bnlliarda  188.    xx. 

Bunias  63.    XLin. 

Buninm  203.    xxvi. 

Baphthalmum  248.     I.V. 

Bapleomm  205.    xxv. 

Batomeen  456.    uucviu. 

Bittomns  468* 

Boxos  482.    UX. 

Cacteen  188.    lux 

Caesalpinieen  16U 

Caklle  64.    xuv. 

Calamagroitit  640*    xvn» 

Calamintha  887.    xur^ 
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Calendnl*  STi.    LTI. 
Calepina  58.    xun. 
CalU  466.    LYm. 
CaUitriche  178.    LVm. 
CaUitrichineen  178.    lzxy. 
Calluna  33S.    xzzm. 
Caltfaa  14.    zzxiz. 
Camelina  47.    xlt. 
Campaniila  dS6.    zxm. 
Campanulaoeeii  8S4.    lxzi. 
Camphorosma  480.    xx. 
CannabiB  439.    ixt. 
Capparideen  55.    lziy. 
Capparis  55.    zxxTm. 
Caprifoliaceen  886.    lzxi. 
Capsella  51.    zliv. 
Cardamine  89.    xly. 
Cardaus  888.    Ln. 
Carex  510.    LYm. 
Carlina  885.    Ln. 
Carpesinm  858.    uv. 
Carpinni  441.    i«z. 
Carthamns  888.    un. 
Canim  808.    xxn. 
Castanea  440.    Lix. 
Cancalis  819.    xxvni. 
Celastrineen  104.    Lxym. 
CeltiB  489.    xxiy. 
Centanrea  888.    lv.    * 
Centranthns  886.    xn. 
Centimcnlas  408.    xix. 
Cephalanfhera  473.    LYn. 
Cephalaria  888.    xix. 
Cerastiom  86.    xxxy. 
Ceratocephalus  7.    xxxix. 
Ceratonia  151.    xxiY.         « 
Ceratophyll«en  178.    lxxyi. 
CeratophyUnm  178.    ux. 
Cerda  151.    xxxiy. 
Cerinthe  357.    xxi. 
ChaerophyUiim  888. 
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